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Einleitende  Bemerkungen. 


Auf  der  Versammlung  der  Vereins  der  Freunde  der  Naturgeschichte  zu  Parchim 
im  Jahre  1886  habe  ich  den  Voreinsmitgliedern  über  Veranlassung  und  Bearbei- 
tung des  nun  vollendet  vorliegenden  Sammelwerkes  Bericht^)  erstattet;  aus  diesem 
Grunde  darf  ich  mich  hier  in  verschiedenen  Punkten  kürzer  fassen. 

Angeregt  durch  den  Vortrag  des  damaligen  Dozenten  in  Halle,  jetzigen  Professors 
der  Erdkunde  zu  Münster  i.  W.,  Dr.  Richard  Lehmann,  über  systematische  För- 
derung wissenschaftlicher  Landeskunde  von  Deutschland,  beschloss  am  14.  April 
1882  der  Deutsche  Geographentag  auf  seiner  zweiten  Versammlung 
in  Halle  die  Einsetzung  einer  Kommission,  welche  die  Sammlung  freiwilliger  Mit- 
arbeiter für  eine  wissenschaftliche  Landeskunde  Deutschlands  übernehmen  sollte. 
Diese  Kommission  (»Zentral-Kommission  für  wissenschaftliche  Landeskunde  von 
Deutschland«)  hielt  zunächst  die  Zusammenstellung  des  bereits  vorhandenen  Ma- 
terials für  geboten,  eine  Arbeit,  deren  Umfang  und  Schwierigkeit  sie  weit  unter- 
schätzte, wie  ihr  Dr.  Er  man  (Verhandlungen  der  Gesellschaft  f  Erdkunde  zu  Berlin 
XU  1885  Nr.  2  S.  96-113)  und  Dr.  C.  Wendeler  (N.  Pr.  Ztg.  1886  Nr.  97.  98) 
nicht  mit  Unrecht  zum  Vorwurf  machen  konnten.  Man  glaubte,  die  Grundlage  für 
ein  solches  »Repertorium  geographicum  Germaniae«  durch  eine  Bearbeitung  von 
Sonder-Bibliographieen  der  landeskundlichen  Literatur  für  die  einzelnen  deutschen 
Staaten  und  Provinzen  gewinnen  zu  können,  und  wendete  sich  mit  dahingehenden  Auf- 
rufen an  die  verschiedenen  geographischen,  geschichtlichen,  naturkundlichen  Vereine 
in  deutschen  Landen.  Für  Mecklenburg  liess  unser  Verein  sich  bereit  finden,  diese 
Arbeit  zu  übernehmen,  und  nachdem  die  Verhandlungen  mit  einem  bewährten 
landeskundlichen  Erforscher  unsers  Vaterlandes,  dem  inzwischen  bereits  verstorr 
benen  L.  Fromm,  erfolglos  geblieben  waren,  wurde  von  der  Leitung  des  Vereins 
der  Freunde  der  Naturgeschichte  die  Bearbeitung  einer  mecklenburgischen  landes- 
kundlichen Bibliographie  im  Oktober  1884  mir,  dem  Unterzeichneten,  übertragen, 
welchen  neben  lebhaftem  Interesse  für  die  Sache  seine  eingehendere  Bekanntschaft 
mit  der  mecklenburgischen  Abteilung  der  Universitätsbibliothek  zu  Rostock  sowie 
eine  sorgfältig  gepllcgtc  eigene  Sammlung  zur  Geschichte  und  Landeskunde  Meck- 
lenburgs empfohlen  haben  mochte. 

Sobald  ich  angefangen  hatte,  der  gestellten  Aufgabe  näher  zu  treten, 
wurde  mir  klar,  dass  es  sich  zunächst  darum  handeln  müsse,  die  Grenzen  des 
Begriffs  Landeskunde  in  Rücksicht  auf  den  Zweck  der  Arbeit  zu  bestimmen,  sowie 
eine  ungefähre  Disposition  des  Stoffes  zu  entwerfen,  vor  allem  aber  feste  Grund- 
sätze für  die  Anfertigung  der  Titelkopieen  aufzustellen.  Denn  von  Seiten  der 
Zentralkommission  waren  über  diese  Punkte  den  Mitarbeitern,  bei  denen  doch  zum 
guten  Teile  Schulung  in  bibliographischer  Arbeit  nicht  vorauszusetzen  war,  keinerlei 
Vorschriften  gemacht.  Aus  diesem  Grunde  weisen  denn  auch  die  zuerst  erschie- 
nenen Arbeiten  in  bezug  auf  die  Arbeitsgrundsätze  eine  bunte  Mannigfaltigkeit  auf. 


1}  Abgedruckt  ist  dieser  Vortrag  auf  S.  170—77  des  Archivs  XL  fQr  1887. 
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(Vgl.  Erman  a,  a.  0.)  Abgesehen  von  dem  Ende  1884  ausgegebenen  kahlen  »Nor- 
malschema« (Ausland  1884  Nr.  37)  wurde  Abhilfe  erst  zu  schaffen  gesucht  durch 
die  1886  veröflentlichten  »Normalbestimmungen«,  zu  deren  Erlass  wol  Ermans 
scharfe  Kritik  die  Hauptveranlassung  gegeben  hat.  Für  die  grössere  Zahl  der  in 
'  Bearbeitung  befindlichen  Bibliographieen  werden  diese  Bestimmungen  ebenso  wie 
für  meine  Arbeit  zu  spät  gekommen  sein.  Ich  muss  an  ihnen  aussetzen,  dass  sie 
zu  wenig  Rücksicht  nehmen  auf  die,  an  Zahl  sicher  überwiegenden,  Mitarbeiter, 
welche  bibliographischer  Arbeit  bisher  völlig  fern  gestanden.  Für  solche  kann  es 
nur  verwirrend  wirken,  wenn  ihnen  in  den  »Katalogisierungsregeln«  auf  4  unter 
9  Seiten  Anweisungen  erteilt  werden,  die  nur  auf  die  Anfertigung  eines  alpha- 
betischen Bibliothekskatalogs  berechnet  sind,  nicht  aber  auf  die  Bearbeitung 
einer  (wie  ausdrücklich  verlangt)  systematischen  Bibliographie*).  (Vgl.  die  um- 
ständlichen Anordnungen  über  alphabetische  Ordnung  der  Verfassernamen,  Ver- 
weise im  Alphabet  bei  mehreren  Autoren,  Herausgebern  von  Zeitschriften  etc.) 
Immerhin  werden  auch  so  diese  Bestimmungen  für  die  später  begonnenen  Bear- 
beitungen in  dankenswerter  Weise  helfen,  dem  in  manchen  der  früheren  Arbeiten 
zu  Tage  getretenen  bibliographischen  Dilettantismus  entgegenzuwirken. 

In  welcher  Weise  ich  den  umfang  des  Begriffs  »Landeskunde«  bestimmte, 
und  welche  Gliederung  des  Stoffes  mir  am  passendsten  erschien,  ergiebt  sich 
aus  der  unten  abgedruckten  eingehenden  Inhaltsübersicht.  Für  die  Einteilung 
konnte  noch  das  Schema  der  Kommission,  wenn  auch  unter  Abänderungen  und 
mit  weiter  ins  Einzelne  gehender  Gliederung,  benutzt  werden. 

Ich  habe  den  Begriff  Landeskunde  in  weitcrem  Umfange  gofasst  und  nicht 
nur  Geographisches,  sondern  auch  Naturkunde,  Kulturgeschichte,  OrLsgcschichto 
nut  aufgenommen.  Dass  in  meinem  anränglichen  Arbeitsplan  die  politische  Ge- 
schichte ausgeschlossen  wurde,  habe  ich  inzwischen  mehrfach  zu  bedauern  Anlass 
gehabt;  die  Bearbeitung  hätte  nicht  allzuviel  mehr  Mühe  und  Zeitaufwand  erfordert, 
während  man  zur  selbständigen  Herstellung  einer  mecklenburgischen  historischen 
Bibliographie  vieles  zum  andern  Male  wird  bearbeiten,  besonders  die  Durchsicht 
der  Zeitschriften  völlig  noch  einmal  wird  machen  müssen.  Auch  Dr.  Erman 
zieht  die  Mitbearbeitung  der  gesamten  historischen  Schriften  einem  eklektischen 
Verfahren  vor.  Doch  glaube  ich  andererseits  in  der  Auswahl  auf  den  Grenzgebieten 
soweit  gegangen  zu  sein,  dass  der  landeskundliche  Forscher  kaum  viel  vormissen, 
der  Historiker  manches  auch  für  seinen  Bedarf  finden  dürfte^). 

Nachdem  der  Umfang  des  zu  bearbeitenden  Gebietes  so  festgestellt  war, 
handelte  es  sich  um  die  Aufnahme  des  Stoffes  innerhalb  dieser  Grenzen.  Da  war 
nun  für  mich  der  zuerst  von  der  Zentralkommission,  dann  mit  besonderm  Nachdruck 
von. Dr.  Erman  betonte  Gesichtspunkt,  dass  die  Zusammenstellung  lediglich 
Grundlage  für  das  gesamtdeutsche  Repertorium  sein  solle,  weniger  massgebend, 
als  die  Rücksicht  auf  den  praktischen  Gebrauch  für  den  mecklenburgischen 
landeskundlichen  Forscher.  Legt  man  an  die  vorliegende  Bibliographie  nur 
den  Massstab  einer  Vorarbeit  für  jene  allgemeine  Zusammenstellung,  so  würde 
dazu  meines  Erachtens  die  darauf  verwendete  fünQährige  angestrengte  Arbeit  und 
nicht  minder  die  erhebliche  Summe  der  Herstellungskosten  in  keinem  rechten  Ver- 
hältnisse stehen.  Mein  Plan  war  vielmehr,  dass  jeder,  der  auf  landeskundlichem 
Gebiete  fiir  unser  engeres  Vaterland  zu  arbeiten  unternehme,  ohne  grosse  Mühe 

>)  Moine  in  diesem  Sinne,  und  nur  in  diesem,  ausgesprochene  Kritik  der  »Normalbestim- 
mungen« sehe  ich  mich  Teranlasst  hier  zu  wiederholen,  da  sie  offenbar  aus  Missverstftndnis  Ton  Mit- 
gliedern der  Zentralkommission  etwas  übel  vermerkt  zu  sein  scheint.    Nicht  die  —  an  sich  gröss- 
tenteils von  mir  fQr  zutreffend  gehaltenen  —  Regeln  selber  habe  ich  getadelt,  sondern  nur  die 
.  Beschwerung  meist  bibliographisch  ungeschulter  Arbeiter  mit  für  ihre  Zwecke  aberflOssIgem  Ballast. 

^)  Nachdem  ich  mich  zur  Ausschliessung  der  Literatur  aber  die  politische  Geschichte  ent- 
schlossen, bin  ich  nur  bei  den  numismatischen  Schriften,  besonders  soweit  sie  MQnzwert,  Wäh- 
rung etc.  behandelten,  noch  schwi^nkend  gewesen,  habe  dieselben  aber  fQr  eine  besondere  Bear« 
beitnng  aufgespart. 
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das  vorhandene  Material  zusammenfinden  könne.  Dabei  sind  allerdings  die  Ab- 
sichten der  Zentralkommission  keineswegs  aus  den  Augen  verloren.  Für  die  Er- 
reichung des  dargelegten  Zieles  vcrnotwcndigte  es  sich  allerdings  nicht  selten, 
auch  allgemeinere  Schrillen  aufzunehmen,  was  Dr.  Erman  grundsätzlich  aus- 
schliessen  will,  was  aber  unter  vorsichtiger  Beschränkung  in  Rücksicht  auf  den 
nächstliegenden  Zweck  nicht  zu  vermeiden  war.  Dabei  konnte  natürlich  nicht 
beabsichtigt  werden,  alle  allgemeinen  Werke  aufzunehmen,  die  beiläufig  auch 
mecklenburgische  Einzelheiten  berühren  (grössere  Enzyklopädieen  etc.);  dann  wäre 
—  darin  teile  ich  vöUig  die  Meinung  Ermans  —  das  Repertorium  zur  »Esels- 
brücke« geworden.  Wo  aber  ein  spezielleres  Eingehen  auf  mecklenburgische 
Verhältnisse  vorlag,  waren  m.  E.  die  Bedingungen  der  Aufnahme  erfüllt.  Ebenso 
musste  aus  diesem  Gesichtspunkte  die  Einreihung  von  kleineren  Arbeiten  (z.  B. 
Fundberichten  etc.)  erwünscht  sein,  die  in  einem  Literaturverzeichnis  zur  Landes- 
kunde von  ganz  Deutschland  eine  Stelle  nicht  beanspruchen  könnten.  Flier  die  rich- 
tige Grenze  nach  beiden  Seiten  zu  finden  war  nicht  leicht;  sie  wird  auch  schwer- 
lich von  mir  überall  richtig  gezogen  worden  sein  —  das  wäre  höchstens  den 
Spezialforschern  auf  den  einzelnen  Gebieten  möglich  gewesen.  Deshalb  bitte  ich, 
das  Vorkommen  solcher  Folgewidrigkeiten  zu  entschuldigen,  und  werde  für  jeden 
Nachweis  eines  solchen  Zuviel  oder  Zuwenig  dankbar  sein. 

Auf  einzelnen  Gebieten  war  es  völlig  unmöglich,  alle  Arbeiten  aufzunehmen, 
besonders  die  in  Zeitschriften  zerstreuten.  So  habe  ich  alle  die  zahlreichen  Be- 
richte über  einzelne  Altertumsfunde*),  wie  sie  sich  in  den  Jahrbüchern  für 
mecklenburgische  Geschichte  und  Altertumskunde  (JMG),  Jahrgang  1 — 40,  finden, 
bis  auf  einige  Arbeiten  über  die  hervorragendsten  und  bezeichnendsten  Funde  fort- 
gelassen, weil  über  diese  ersten  40  Jahrgänge  sorgfältig  gearbeitete,  umfangreiche 
Reg  ist  er  bände  vorhanden  sind;  dieselben  hier  noch  einmal  zu  drucken  wäre 
zwecklos  gewesen.  Dagegen  wurde  alles  in  Jahrgang  41 — 53  Enthaltene  vollständig 
eingereiht,  da  über  diese  Bünde  Register  noch  nicht  vorliegen.  Ferner  konnte  für 
Landwirtschaft  nur  das  Notwendigste  gegeben  werden,  vor  allem  habe  ich  von 
einer  AufRihrung  der  in  den  zahl-  und  bändereichen  landwirtschaftlichen  Zeit- 
schriften Mecklenburgs  enthaltenen  Arbeiten  abgesehen;  auch  in  den  Abschnitten 
,Finanz-  und  Steuerwesen*,  ,Rechtspflege  und  Polizeiwesen*  musste  eine  Auswahl 
von  wichtigeren  (teilweise  auch  an  versteckten  Orten  erschienenen)  Arbeiten  ge- 
nügen^. Denn  vollständige  Wiedergabe  aller  diese  drei  Gebiete  ( V  G  2  und  8,  H  B) 
hätte  den  Umfang  des  auch  ohnedies  sehr  angeschwollenen  Werkes  wenigstens  noch 
um  die  Hälfte  vermehrt. 

Niclit  minder  wichtig  als  die  Festsetzung  dessen,  was  in  der  landeskund- 
lichen Bibliographie  Mecklenburgs  seinen  Platz  finden  sollte,  war  die  Aufstellung 
bestimmter  Grundsätze,  wie  diese  Aufnahme  zu  geschehen  habe,  die  Frage  nach 
der  Form  der  Titelkopieen.  Hier  Hessen  mich  meine  Vorgänger  völlig  im  Stich. 
Nach  reiflicher  Überlegung  und  eingehender  Besprechung  mit  einem  als  Fachmann 
auf  bibliographischem  Gebiete  rühmlichst  bekannten  Bibliotheksbeamten,  dem  Herrn 
Dr.  Ad.  Hofmeister  zu  Rostock,  (dem  ich  überhaupt  für  freundliche  dauernde  För- 
derung meines  Unternehmens  wärmsten  Dank  schulde),  sowie  unter  Heranziehung  von 
allgemeinen  Katalogisierungsregeln  und  für  andere  Gebiete  bestimmten  Bibliogra- 
phieen  kamen  dann  die  Normen  zu  stände,  denen  ich  bei  der  Aufnahme  der  Titel 
gefolgt  bin.  Zu  meiner  Freude  ersah  ich  später,  dass  dieselben  in  den  wesent- 
lichen Punkten  mit  den  Forderungen  zusammentrafen,  wie  sie  a.  a.  0.  Dr.  Erman 
geltend  machte.  Dass  bibliographische  Genauigkeit  unbedingt  erforderlich 
sei,   stand   mir  von  vornherein   fest     Alle   von   mir   selbst   aufgenommenen 


*)  Ebenso  auch  Über  kleinere  Altertümer  späterer  Zeit,  Qlocken  etc.  in  diesen  Jahrgängen. 

ft)  Daas  in  dem  Abschnitte  »Religionsparteien«  nicht  alles  über  Kirchen  vor  Fassung,  Liturgie  etc. 
vollständig  aufgeführt,  sondern  nur  auf  Bemerkenswerteres  hingewiesen  wurde,  bedarf  wol  besonderer 
Rechtfertigung  nicht. 
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(mit  *  bzw.  **  bezeichneten)  Titel  wollen  dieser  Forderung  nachkommen.  Alle 
vor  1625  —  der  auch  sonst  vielfach  angenommenen  Grenze  —  erschienenen 
Werke  sind,  soweit  ich  sie  selbst  einsehen  konnte,  buchstabengetreu  unter  ge- 
nauer Angabe  etwaiger  Auslassungen  beschrieben  und  durch  **  gekennzeichnet. 
Manchmal  boten  zuverlässige  bibliographische  Werke  —  wie  die  von  Lisch,  Wiech- 
mann,  Hofmeister  —  Ersatz  für  eigenes  Sehen;  aus  ilmen  entlehnte  Titel  sind  an 
dem  Zeichen  f*  zu  erkennen. 

Genaue  Wiedergabe  des  Titels,  mit  Aufführung  von  Ort  und  Jahr  der  Aus- 
gabe, aber  auch  von  Verleger  bzw.  Drucker,  von  Format,  Umfang  und  Beigaben  an 
Karten  und  Tafeln,  war  zu  fordern.  Dabei  schienen  jedoch  einige  Einschrän- 
kungen möglich.  Motti  sowie  Titel  und  Ämter  der  Verfasser  fielen  ohne  weiteres 
fort;  Erscheinungsort  und  -jähr,  Verleger  bzw.  Drucker  wurde  in  ein  für  allemal  fest- 
stehender Fassung  gekürzt  gegeben,  natürlich  mit  Ausnahme  der  vor  1625  er- 
schienenen Werke.  »Rostock.  Stiller  1852«  genügte  vollständig,  um  ein  Werk  nach 
Verlag  und  Jahr  festzustellen  (statt  »Rostock  und  Leipzig,  Verlag  der  Stillerschen 
Hofbuchhandlung  1852«).  Der  Name  des  Druckers  wurde  nur  genannt,  wenn  ein 
Verleger  nicht  angegeben  war;  zum  Unterschiede  wurde  er  in  Klammern  gesetzt, 
z.  B.:  Güstrow  (Waltenberg)  1879  (statt  »Güstrow,  Ratsbuchdruckerei  von  Walten- 
berg  1879«).  Ebenso  wurde  bei  Universitäts-  nnd  Schulschriften  abgekürzt;  »Rost, 
phil.  Inaug.-Diss.«,  »Güstr.  Gymn.-Progr.«  reicht  völlig  hin,  die  Art  des  Er- 
scheinens zu  kennzeichnen;  im  Gegenteil  wäre  durch  vollständige  Anführung  solcher 
herkömmlichen  Weitschweifigkeiten  nur  die  Übersicht  erschwert  worden.  Während  ich 
glaube,  in  diesen  Punkten  mit  Ermans  Grundsätzen  übereinzustimmen,  bin  ich  mir 
bewusst,  in  einem  andern  gegen  seine  Forderungen  gehandelt  zu  haben.  Es  scheint 
mir,  um  die  bibliograpiiischc  Identität  eines  Werkes  fcslzuslcUon,  nicht  iiiilKulingt 
erforderlich,  auch  bei  neueren  Werken  alle  Sonderbarkeiten  der  Rechtschreibung 
buchstabentreu  wiederzugeben;  vielmehr  sprach  Verschiedenes  für  die  Durchführung 
einer  einheitlichen  Schreibung  dieser  Titel.  Bei  der  völlig  mangelnden  Folge- 
richtigkeit in  bezug  auf  diesen  Punkt,  wie  sie  sich  besonders  in  den  Titeln  des 
18.  Jahrhunderts  zeigt,  war  kein  Grund  für  genaue  Nachahmung  aller  dieser  Eigen- 
heiten abzusehen,  durch  welche  nicht  nur  die  Arbeit  und  die  Druckkosten  erheblich 
vermehrt  wären,  sondern  auch  die  Möglichkeit  von  Versehen  und  Druckfehlern  in 
starkem  Masse  gestiegen  sein  würde.  In  dieser  Frage  gehen  offenbar  auch  die  Mei- 
nungen der  Fachmänner  auseinander;  wenigstens  war  Herr  Dr.  Hofmeister,  mit 
dem  ich  auch  hierüber  beriet,  der  Meinung,  es  liege  keinerlei  Grund  vor,  die 
orthographische  Willkür  solcher  Schriften  getreu  festzuhalten.  So  habe  ich 
denn  bei  diesen  Titeln,  wo  es  ohne  Schroffheit  geschehen  konnte,  die  neuere 
preussisch^  Rechtschreibung  durchzuführen  gesucht.  Aus  ähnlichem  Grunde  ist 
bei  Kürzung  sehr  weitschweifiger  Titel  aus  neuerer  Zeit  —  ebenfalls  unter  Billi- 
gung des  genannten  Fachmannes  —  nicht  jede  einzelne  Auslassung  durch  Punkte 
angedeutet. 

Von  den  Normalbestimmungen  und  sonst  vielfacher  Üblichkeit  weiche  ich 
darin  ab,  dass  ich  die  Vornamen^  eines  Verfassers  nicht  hinter  den  Namen, 
sondern  vor  denselben  setze.  Da  ich  kein  alphabetisches  Verzeichnis  anzu- 
fertigen hatte,  so  zog  ich  diese,  für  die  Herstellung  im  Druck  bequemere,  m.  E. 
auch  übersichtUchere,  Anordnung  vor,  die  nicht  minder  für  die  Auflösung  von  Krypto- 
nymen  empfehlenswerter  ist;  denn  letztere  setzen,  soweit  ich  übersehen  kann,  stets 
erst  den  oder  die  abgekürzten  Vornamen,  dann  den  abgekürzten  Namen.  Am 
richtigsten,  aber  allerdings  weniger  übersichtlich,  ist  jedenfalls  die  Wiedergabe 
des  Titels  genau  in  der  Wortfolge  (ev,  unter  Kürzungen),  wie  sie  sich  auf  dem  Titel- 
blatte findet;  ich  bin  aber  nur  bei  den  Werken  vor  1625  so  verfahren,  um  den 
Überblick  nicht  allzusehr  zu  erschweren,  da  das  Buch  ja  nicht  dem  Bibliographen 


6)  Ich  habe  dieselben  auch  dann  ohne  []  gegeben,  wo  sie  sich  zwar  nicht  auf  dem  Titel 
fanden,  aber  anderweitig  mit  Sicherheit  ermittelt  werden  konnten. 
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allein,  ja  vielleicht  ihm  nicht  einmal  am  häufigsten,  zu  dienen  hat.  Der  Deutlich- 
keit wegen  habe  ich  auch  bei  den  Anonymis  ein  Stichwort  durch  den  Druck 
hervorgehoben  (ohne  dasselbe  vorzusetzen),  und  zwar,  wenn  vorhanden,  das  erste 
Dingwort  (bzw.  an  Stelle  eines  solchen  gebrauchte  Wort)  im  Nominativ;  sonst  das 
Dingwort,  welches  einem  Nominativ  am  nächsten  stand,  z.  B.:  Über  die  Kirche 
zu  Frauenmark,  nicht,  wie  sonst  vielfach  üblich.  Über  die  Kirche  zu  Frauenmark'). 

Bei  der  Angabe  des  Formats  habe  ich  mich  auf  die  wirklichen,  durch  die 
Brechung  des  Bogens  bestimmten,  Unterschiede  beschränkt  (foL,  4^  8^  12^  16^  etc.) 
und  nicht,  wie  die  Normalbestimmungen  wünschen,  noch  durch  Zusätze  (gr.  8®, 
kl.  8^  etc.)  eine  Vielheit  von  Formatbenennungen  geschaffen,  die  lediglich  sub- 
jektiver Natur  sind  und  dadurch  zu  Verwirrung  Anlass  geben  können.  Genaue  Fest- 
stellung des  Umfangs,  welche  die  zuerst  erschienenen  Bibliographieen  ausnahmslos 
untcrlicssen,  scheint  mir  in  einem  bibliographischen  Werke  unerlässlich,  ist  aber 
auch  aus  praktischen  Gründen  höchst  wünschenswert,  da  es  für  die  Bearbeitung 
einer  landeskundlichen  Aufgabe  sehr  wesentlich  ist,  schon  bei  der  Feststellung 
der  zu  berücksichtigenden  Quellen  zu  wissen,  ob  ein  Titel  ein  grösseres  Werk 
oder  einen  kurzen  Aufsatz  bezeichnet^).  Bei  Verzeichnung  des  Umfanges  habe 
ich  —  mit  Ausnahme  weniger  zuerst  aufgenommener  Arbeiten  —  Sorge  getragen, 
auch  weitgehenderen  bibliographischen  Anforderungen  gerecht  zu  werden,  also 
römisch  und  arabisch  paginierte,  sowie  unpaginierte  Seiten  gesondert  aufzuführen. 
Tafeln  und  Karten  sind  immer  genau  angegeben;  Abbildungen  im  Text  zu  ver- 
zeichnen habe  ich  mich  erst  später  entschlossen,  so  dass  einige  Nummern  in  dieser 
Beziehung  einer  —  schwer  noch  nachträglich  zu  beschaffenden  —  Vervollstän- 
digung bedürfen.  Bei  der  Beschreibung  von  Karten  habe  ich  mich  möglichst 
bemüht,  den  Massstab  zu  ermitteln,  auch  wo  er  nicht  auf  den  Blättern  selber  ent- 
halten war;  ferner  ist  die  Höhe  und  Breite  in  mm  aufgeführt^);  diese  Angaben  be- 
ziehen sich  auf  die  wirkliche  Grösse  der  Karte  nach  Abrechnung  der  Um- 
rahmung; nur  in  einzelnen  Fällen,  wo  eine  solche  fehlte,  ist  die  Platten-  oder 
die  Blattgrösse  gewählt,  diese  Tliatsache  aber  jedesmal  besonders  bemerkt. 

Den  einzelnen  Titeln  sind  vielfach  kurze  Bemerkungen  beigegeben,  die  den  Inhalt 
näher  verzeichnen  —  wo  das  erforderlich  schien  — ,  bei  Separatabdrücken  die  Her- 
kunft nachweisen  und  nötigenfalls  eine  ganz  knappe  Kritik  geben,  letzteres  besonders, 
um  unwichtige  Arbeiten  zu  kennzeichnen.  Leider  zwang  mich  die  Rücksicht  auf 
den  Umfang  des  Werkes,  diese  Bemerkungen  auf  das  geringste  Mass  zu  beschränken. 

Nachdem  in  dieser  Weise  die  Grundsätze  lur  die  Form  der  Titelkopieen  auf- 
gestellt waren,  konnte  die  eigentliche  Sammlung  des  Materials  beginnen.  Über 
die  Art  und  Weise  der  Gewinnung  desselben  kann  ich  nicht  überall  mit  Erman 
übereinstimmen.  Er  verweist  zunächst  auf  die  grossen  Bücherkataloge  von  Heinsius, 
Kayser,  Hinrichs  etc.,  sowie  auf  den  »Gesamtkatalog  des  deutschen  Buchhandels«; 
dabei  denkt  er  allerdings  an  die  systematische  einmalige  Durcharbeitung  dieser 
Werke  zum  Zwecke  des  »Repertorium  generale«.  Aber  auch  für  dieses  möchte 
ich  solche  Zeitvergeudung  nicht  empfehlen.  Erman  selbst  muss  zugestehen,  dass 
die  Bücherlexika  nur  einen  Teil  aller  selbständigen  Schriften  —  die  im  Buchhandel 
erschienenen  —  enthalten;  m.  E.  lassen  sich  dieselben  annähernd  vollständig  auch 
auf  andere  Weise  sammeln  (s.  u.).    Vor  der  Benutzung  des  »Gesamtkataloges« 

"0  Ich  kann  schlechterdings  nicht  einsehen,  dass  im  alphabetischen  Kataloge  die  beiden  Titel: 
»Die  Kirche  zu  Fraueumark«  und  »Über  die  Kirche  zu  Frauenmark«  an  ganz  verschiedener  Stelle 
eingeordnet  werden  sollen,  der  eine  unter  dem  Stichwort  »Ober«,  der  andere  unter  »Kirche«;  wer 
den  Titel  sucht,  wird  sicher  unter  »Kirche«  suchen,  umsomehr  als  er  schwerlich  immer  genau  wissen 
wird,  ob  ein  Stichwort  im  Nominativ  steht  oder  von  einer  Pr&position  regiert  ist. 

S)  Auch  bei  den  in  Zeitschriften  enthaltenen  Aufs&tzen  sind  die  Seitenzahlen  genau  an- 
gegeben, nicht  der  blosse  Umfang,  wie  die  Normalbestimmungen  wollen;  auf  diese  Angabe  aus  Furcht 
vor  Druckfehlem  zu  verzichten  und  dafür  dem  Benutzer  die  Mühe  des  Aufsuchens  oft  kurzer  No- 
tizen in  ganzen  Bänden  zu  machen,  schien  mir  nichts  weniger  als  empfehlenswert. 

^)  Bei  gebrochenen  und  aufgezogenen  £zemplaren  war  die  auf  mm  genaue  Grössenbestimmung 
nicht  selten  erschwert. . 
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muss  ich  aber  geradezu  warnen;  wol  jeder,  der  Anlass  gehabt  hat,  bestimmte 
Verleger  darin  zu  kontrolieren,  wird  gefunden  haben,  dass  in  demselben  auch  bei 
den  bestbearbeiteten  Firmen  der  Verlag  nicht  ganz  vollständig,  bei  der  grösseren 
Zahl  der  Verleger  aber  nur  eine  lediglich  im  Geschäftsinteresse  getroffene  Aus- 
wahl desselben  enthalten  isti<^). 

Der  sicherste  Weg,  zu  einer  relativen  Vollständigkeit  zu  gelangen,  ist  nach 
meiner  Erfahrung  die  auch  von  Erman  angeratene  gründliche  Benutzung  guter  Biblio- 
theken. Die  Grundlage  der  vorliegenden  Arbeit  wird  gebildet  durch  eine  syste- 
matische Aufnahme  der  Bestände  an  Mecklenburgicis  in  der  Universitätsbibliothek 
zu  Rostock,  deren  ausgiebige  Benutzung  mir  durch  das  freundlichste  Entgegen- 
kommen aller  Herren  Beamten  gestattet  wurde.  Ich  habe  meine  sämtlichen  Ferien 
der  Jahre  1885  und  1886  ausschliesslich  mit  der  Verzeichnung  dieser  reichen 
Büchersammlung*^)  zugebracht,  und,  abgesehen  von  verliehenen  oder  sonst  unzu- 
gänglichen Werken,  die  mir  blos  aus  den  Katalogen  bekannt  wurden,  wol  alle 
gedruckten  Mecklenburgica  derselben  unter  Händen  gehabt.  Zur  Ergänzung  diente 
die  Abteilung  ,Mecklenburgica'  in  der  Bibliothek  der  mecklenburgischen  Ritter-  und 
Landschaft,  deren  Benutzung  mir  gleichfalls  mit  grosser  Freundlichkeit  freigestellt 
wurde.    Sie  besitzt  u.  a.  eine  nicht  unbedeutende  Sammlung  älterer  Karten  etc. 

Was  aus  diesen  Bibliotheken  und  meiner  eigenen  Sammlung  nicht  zu  erhalten 
war,  musste  auf  andere  Weise  aufgesucht  werden.  Wie  von  vornherein  zu  erwarten 
stand,  blieb  ein  im  Archiv  des  Vereins  und  in  den  öffentlichen  Blättern  erlassener 
Aufruf  um  Einsendung  von  einsclilägigen  Werken  bzw.  Titclzetteln  ohne  jeden 
Erfolg;  dagegen  habe  ich  auf  direktes  an  Behörden  sowie  an  Verfasser  und 
Verleger  mir  nicht  zugänglicher  Schriften  gerichtetes  Ersuchen  eine  grosse  Zahl 
von  Beiträgen  zugesandt  erhalten.  Im  dem  grösseren  Teile  der  Fälle  wurde  meine 
Bitte,  vielfach  in  noch  reicherem  Masse,  als  ich  gehofft,  freundlichst  erfüllt*^). 
Alle  diese  Förderer  des  Werks  bitte  ich,  fiir  die  geleisteten  Dienste  ihnen  liier 
meinen  gehorsamsten  Dank  aussprechen  zu  därfen;  sie  sämtlich  hier  namhaft  zu 
machen,  verbietet  sich  durch  ihre  grosse  Zahl.  Leider  kann  ich  nicht  verschweigen, 
dass  ich  aber  auch  eine  Anzahl  von  Fehlbitten  habe  thun  müssen  an  Orten,  wo 
ich  dies  nicht  erwartet  habe,  vor  allem  bei  einer  Reihe  von  Verlegern,  in  deren 
eigenem  Interesse  es  doch  hätte  liegen  müssen,  ihre  Verlagswerke  richtig  und 
genau  aufgenommen  zu  sehen. 

In  allen  den  Fällen  nun,  wo  es  mir  nicht  möglich  war,  hierhergehörige  Ar- 
beiten selber  in  die  Hände  zu  bekommen,  musste  ich  mich  mit  Angaben  aus  an- 
deren Druckwerken  begnügen;  bibliographische  Vorarbeiten  gab  es  nur  wenige; 
ausser  den  der  Mitte  des  18.  Jahrhunderts  angehörenden,  nicht  überall  zuverläs- 
sigen Zusammenstellungen  von  H.  Nettelbladt  (s.  u.  Nr.  26,  a26a,  5016)  fanden  sich 
nur  für  wenige  Abschnitte  einige  Literaturangaben  in  einschlägigen  grösseren  Ar- 
beiten (z.  B.  für  Geologie,  ausser  in  der  Zusammenstellung  von  Gcinitz  Nr.  688,  noch 
in  Nr.  729,  928).  Vieles  wiesen  die  seit  längeren  Jahren  in  den  Mecklenburgischen  An- 
zeigen, später  im  Rostocker  Anzeiger  fortlaufend  veröffentlichten  Notizen  zur  meck- 
lenburgischen Literatur  nach  (Nr.  4304.4a),  ebenso  die  Berichte  von  K.  E.  H.  Krause 
in  der  Rostocker  Zeitung  und  im  Jahresbericht  für  Geschichtswissenschaft;  auch 
die  Obersichten  im  Staatskalender  bis  1848  (Nr.  4298  u.  ff.)  wurden  durchgesehen. 
Dieser  Teil  der  Arbeit  war  durch  die  grosse  Umränglichkeit  des  auszuziehenden  Ma- 
terials sehr  zeitraubend,  ist  auch,  soweit  es  sich  um  Durchsicht  der  Tageszeitungen 
handelte,  fiir  die  früheren  Jahre  nicht  völlig  durchgeführt  Alle  in  solcher  Weise  aus 

i<0  Von  sämtlichen  mecklenburgischen  Firmen  hat  l  e  d  i  g  1  i  c  h  der  Hinstorflfsche  Verlag  in  Wismar 
Yollst&ndigkeit erstrebt,  soweitseine  Akten  ausreichten;  und  selbst  bei  diesem  konnte  ich  Nach tr&ge  geben. 

1^)  Besonders  zu  er\('&hnen  ist  die  der  Univ.-Bibl.  vermachte  Bibliothek  des  1841  verstorbenen 
Prof.  der  Rechte  F.  Kämmerer,  welche  u.  a.  einen  mühsam  zusammengebrachten  Schatz  von  Meck- 
lenburgicis enthält 

'^  Bei  einzelnen  der  mir  eingesandten  Arbeiten  ergab  erst  die  persönliche  Durchsicht,  dass 
dieselben  trotz  des  Titels  in  diese  Zusammenstellung  nicht  hineingeborten;  dieselben  werden  fast  aus- 
nahmslos in  der  vorbereiteten  geschichtlichen  Bibliographie  ihren  Platz  finden. 
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Quellen  zweiter  Hand  gewonnenen,  von  mir  nicht  gesehenen  Titel  sind  ohne  * 
eingereiht;  für  sie  kann  ich  natürlich  eine  Verantwortung  ^icht  übernehmen. 

Während  ich  die  mecklenburgischen  Zeitschriften  vollständig  ausgezogen 
zu  haben  glaube*'),  habe  ich  das  bei  den  Tageszeitungen  nicht  versuchen  können, 
obwol  in  ihnen  noch  mancher  wertvolle  Aufsatz  verborgen  ist;  Arbeit  und  Er- 
gebnis würden  in  keinem  Verhältnisse  gestanden  haben.  -  Hier  musste  ich  mich  auf 
die  ohne  systematisches  Vorgehen  sich  bietenden  Arbeiten  beschränken.  Um  so 
mehr  aber  richte  ich  an  alle  diejenigen,  welche  derartige-  hier  feh- 
lende Aufsätze  aus  Tageszeltmgen  nnl  Lokalblättern  nachtragen  können, 
die  dringende  Bitte,  durch  Nachweisung  bzw.  Einsendung  derselben 
solche  Lücken  ausfüllen  zu  helfen.  Sicherlich  ist  mir  trotz  aller  Sorgfalt 
auch  sonst  noch  manche  VeröfTentlichung  entgangen;  besonders  wird  das  mit  nicht 
in  den  Handel  gekommenen  Gelegenheitsschriftcn  der  Fall  sein;  ausser  der  Abteilung 
»Spezielle  Ortschaflskunde«  werden  sich  wol  auch  für  den  Abschnitt  »Kartographie» 
viele  Nachträge  fmden  lassen.  Gerade  diese  Veröffentlichung  soll,  wie  ich  hoffe, 
dazu  Veranlassung  geben,  unbekannte  oder  übersehene  Titel  nachzutragen.  Alle, 
solche  Einsendungen  werden  mir  hochwillkommen  sein;  sie  sollen 
ebenso  wie  alles  neu  Erscheinende  in  von  Zeit  zu  Zeit  auszugebenden 
Nachtragheften  zusammengefasst  werden**). 

Über  die  Anordnung  des  gesammelten  Stoffes,  wie  sie  sich  aus  der  Inhalts- 
übersicht ergiebt,  ist  noch  das  Folgende  zu  bemerken.  Nach  reiflichem  Bedenken 
habe  ich  es  mit  Rücksicht  auf  den  verhältnismässig  kleinen  Umfang  des  bear- 
beiteten Gebietes  für  erspriesslicher  gehalten,  entgegen  den  Normalbestimmungen 
in  manchen  Abschnitten  (Kartographie,  Landesnatur,  Gesundheitsverhältnisse,  Be- 
völkerungsstatistik, Kirchliches,  Schulwesen)  die  lokale  Literatur  mit  der  all- 
gemeinen zusammen  aufzufülu-en,  statt  sie  in  dem  letzten  Abschnitte  bei  den  ein- 
zelnen Orten  zu  zersplittern.  Denn  bei  diesen  Arbeiten  schien  der  Gesichtspunkt, 
dass  sie  Bausteine  zu  einer  allgemeinen  Übersicht  seien,  die  örtliche  Bedeutung  zu 
überwiegen.  Wo  dagegen  letztere  mehr  in  den  Vordergrund  trat  —  also  besonders  bei 
der  geschichtlichen,  beschreibenden,  kunstgeschichtUchen  Literatur  — ,  wurden  die  be- 
treffenden Schriften  in  Abschnitt  VI  zusammengefasst.  Durch  zahlreiche  Verweise, 
denen  besondere  Sorgfalt  zugewendet  wurde,  ist  auch  lur  die  Bedürfnisse  der  Orts- 
forscher ausgiebig  gesorgt  Schon  für  diese  Verweise  war  die  auch  sonst  sehr 
erwünschte  Numerierung  der  Titel  unerlässlich. 

Innerhalb  der  einzelnen  Abschnitte  sind  die  Titel  chronologisch  ge- 
ordnet, wo  nicht  enge  innere  Zusammengehörigkeit  eine  Ausnahme  erheischte, 
z.  B.  bei  Nachträgen  und  bei  Schriften,  die  sich  aufeinander  beziehen.  An  ge- 
eigneten Stellen  ist  diese  Folge  von  alphabetischer  Ordnung")  durchsetzt,  z.  B.  bei 
den  Plänen,  Seen,  Flüssen,  Lokalfloren,  alten  Wohnstätten,  Einzelkrankheiten.  In  der 
letzten,  die  speziello  Ortschaftskunde  umfassenden  Abteilung  ist  auf  jede  Gliederung 
nach  Landesteilcn  aus  den  S.  389  angeführten  Gründen  verzichtet  und  eine  ledig- 
lich alphabetische  Anordnung  gewählt.  Auf  diese  Weise  ist  zugleich  mittels  der 
zahlreichen  Verweise  ein  Ortsregister  hergestellt;  ein  Sachregister  wird  durch 
das  ausführliche  Inhaltsverzeichnis  ersetzt;  zu  einem  Personenregister  lag  ein  Be- 
dürfnis m.  E.  nicht  vor. 


13)  Mit  Ausnahme  der  oben  angefahrten  landwirtschaftlichen  etc.  Journale  sowie  einzelner  in  den 
mir  zugänglichen  Exemplaren  fehlender  Nummern  (z.  B.  habe  ich  bei  4  benutzten  Exemplaren  des 
Freimfltigen  Abendblattes  keins  gefunden,  in  dem  nicht  einzelne  Nummern  gefehlt  hätten). 

^*)  Besonders  erwflnscht  ist  mir  Zusendung  im  Original,  da  ich  nur  dann  die  Bargschaft 
far  genaue  Aufnahme  abernehmen  kann.  Vielen  Wert  lege  ich  auch  durchweg  auf  die  genaue  Ver- 
zeichnung Ton  SeparatabdrOcken  aus  Zeitschriften,  die  ebenso  wie  Einzelaufsätze  aus  Zeitungen  jeder- 
zeit far  die  Nachträge  dankbar  entgegen  genommen  werden  sollen. 

1^)  Bei  der  alphabetischen  Anordnung  bin  ich  absichtlich  nicht  der  bibliographischen, 
sondern  der  bnchhändlerischen  Üblichkeit  gefolgt  (ä  =  a,  ö  =  o,  a  es  u),  weil  ich  dieselbe  fOr  nicht 
nur  dem  praktischen  Gebrauch  entsprechender,  sondern  auch  für  granunatisch  richtiger  halte. 
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Als  Ende  März  1887  die  Arbeit  druckfertig  vorlag,  stellte  sich  heraus,  dass 
bei  ihrem  Umfange  die  Kosten  der  Drucklegung  die  Mittel  unsers  Vereins  weit 
überstiegen.  Durch  die  zur  Beseitigung  dieses  Hindernisses  erforderlichen  Schritte 
würde  eine  erhebliche  Verzögerung  der  Veröffentlichung  veranlasst  Der  Druck 
ist  überhaupt  nur  ermöglicht  worden  durch  die  so  oft  schon  in  För- 
derung vaterländischer  wissenschaftlicher  Arbeiten  bewährte  Frei- 
giebigkeit  der  hohen  mecklenburgischen  Ritter-  und  Landschaft,-  in- 
dem dieselbe  auf  Befürwortung  des  hochverehrlichen  Engern  Aus- 
schusses eine  erhebliche  Beihilfe  zu  den  Druckkosten  zu  gewähren 
geruhte.  Es  ist  mir  ein  Bedürfnis,  auch  an  dieser  Stelle  im  Namen 
des  Vereins  wie  persönlich  den  ehrerbietigsten  und  gehorsamsten  Dank 
für  solche  Unterstützung  auszusprechen! 

Da  infolge  dieser  aus  finanziellen  Rücksichten  veranlassten  Verzögerung  des 
bereits  im  Oktober  1887  begonnenen  Druckes  die  weitere  Fortführung  mit  ander- 
weitiger beruflicher  Beschäftigung  des  Verfassers  zusammentraf,  und  da  auch  die 
Druckerei  nicht  immer  in  gleicher  Weise  ihro  Kräfte  dem  Werke  widmen  koimtc, 
so  hat  das  Werk  erst  jetzt  zum  Abschlüsse  gelangen  können.  Diese  Zögerung 
war  aber  insofern  nicht  allzu  bedauerlich,  als  sie  nicht  nur  die  Einschaltung  einer 
grossen  Menge  von  Nachträgen,  sondern  auch  die  Umarbeitung  und  eingehendere 
Gliederung  einzelner  Abschnitte  gestattete*^).  Dabei  Hess  sich  nicht  vermeiden, 
dass  einzelne  Verweise  ungiltig  wurden;  dieselben  sind  in  dem  Verzeichnis  nach- 
träglicher Verweise  auf  S.  510. 11  durch  Knrs^ivschrift  gekennzeichnet  und  werden 
am  besten  vor  dem  Gebrauche  geändert. 

Bevor  ich  nun  Abschied  nehme  von  einer  langjährigen  und  liebgewordenen 
Arbeit,  drängt  es  mich,  allen  Beförderern  derselben,  vor  allem  den  Herren  Biblio- 
theksbeamten,  dem  Herrn  Professor  Dr.  Schirrmacher,  den  Herren  Kustoden 
R.  Bley  und  Dr.  Hofmeister  und  dem  Herrn  Landesarchivar  Dunckelmann, 
sowie  unserm  Vereinssekretär,  dem  Herrn  Oberlandbaumeister  F.  E.  Koch,  noch 
einmal  meinen  ganz  gehorsamsten  Dank  für  geneigteste  Unterstützung  darzubringen. 
Unter  so  vielfach  erfahrener  Förderung  ist  es  mein  eifrigstes  Streben  gewesen, 
der  vorliegenden  Zusammenstellung  die  möglichste  Vollendung  zu  geben;  doch  bin 
ich  mir  der  Un Vollkommenheiten  und  MängeH^)  wol  bewusst  und  bitte  deshalb 
alle  Benutzer  derselben,  diesen  aus  Liebe  zu  unserm  engern  Vaterlandc  hervor- 
gegangenen Beitrag  zur  Heimatskunde  Mecklenburgs  mit  freundlicher  Nachsicht 
aufzunehmen  und  an  seiner  Vervollständigung  mitzuwirken.  Sollte  derselbe  einem 
vaterländischen  Forscher  einige  Hufe  zu  gewähren  im  Stande  sein,  so  wäi'e  das  für 
meine  Arbeit  reicher  Lohn. 

Warin,  den  24.  Oktober  1889. 

Friedrioh  Baohmann. 


10)  In  welchem  Masse  das  geschehen  ist,  wird  ein  Vergleich  des  Inhaltsverzeichnisses  auf  dem 
früher  ausgegebenen  Probebogen  mit  der  jetzigen  Gliederung  ergeben. 

^''^  Einige  derselben  sind  durch  die  Einschaltung  von  Nachträgen  veranlasst;  da  das  Manu- 
skript nicht  immer  vollständig  in  meinen  il&nden  war,  hat  es  sich  dabei  trotz  aller  Sorgfalt  nicht 
vermeiden  lassen,  dass  ein  paar  Nummern  doupelt  aufgenommen  sind;  ihre  Streichung  ist  im  Nach- 
trage angezeigt;  auf  demselben  Grunde  beruht  es,  dass  Nr.  2272a  und  3948m  nicht  in  den  Ab- 
schnitt VI  eingereiht  sind.  Einzelne  fUr  die  **Titel  erforderliche  Typen  (se,  oe,  i)  sind  erst  sp&ter 
von  der  Offizin  angewandt;  ihr  anfängliches  Fehlen  fällt  mir  nicht  zur  Last.  Um  eine  Kontrole 
für  die  Vollendung  der  einzelnen  Abschnitte  zu  ermöglichen,  ist  das  Datum  der 
Drucklegung  jedes  einzelnen  Bogens  auf  demselben  vermerkt. 
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wirtschaft. Nr.3415— 44. 

4.  Scliafzucht  undWollpro- 
duktion.    Nr.  3445—50. 

5.  Schweinezucht.  — 

6.  Geflügelzucht.  Nr.  3451. 

f.  Fischfang  und  Fischzuclit. 
Nr.  3452—58. 

g.  Bienenzucht  und  Seidenbau. 
Nr.  3459— 73d. 

h.  GartenbaUjObstbaumzucht, 
Anbau  von  Handelsge  - 
wachsen.  Nr.3474— 3504f. 

3.  Forst-  uud  Jagdwesen.    Nr. 
3505-3604. 

4.  Berg-,  Hütten-  und  Salinen- 
wesen. Nr.  3605—16. 

5.  Gewerbethätigkeit.    Nr.  3617 
bis  3668g. 

6.  Handel  und  Verkehr.  Nr.  3669 
bis  37320. 

a.  Allgemeines.Nr.3669— 80n. 

b.  Handel  und  Verkehr  im 
Binnenlande.  Nr.  3681— 85. 

c.  Handel  und  Verkehr  zur 
See.  Nr.  3686— 3728a. 

d.  Post-  und  Telegraphen - 
wesen.  Nr.  3729— 32o.  ^ 

7.  Verkehrswcge.Nr.3733~3909.     ; 

a.  AIIgemcincs.Nr.3733-34m. 

b.  Landwege.  Nr.  3735— 76.       , 

c.  Wasserwege    im    Binnen-     ' 
lande.    Nr.  3777—3899. 

1.  Allgemeines.  Nr.  37 77  bis 
3789 

2.  Boize.  Nr.  3790. 

3.  Elbe-Trave.  Nr.  3791  bis 
3804. 

4  Eide  -  Havel  -  Stör.  Nr. 
3805—43. 

6.  Ostsee  -  Nordsee  (Wis- 
mar -  Schweriner  See). 
Nr.  3844— 54h. 

6.  Peene  und  ToUenso.  Nr. 
3855— 56m. 
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7.  Rostock -Ribnilz- Kanal. 
Nr.  3857. 

8.  Tcldau.  Nr.  3858. 

9.  Warnow.  Nr.  3859— 99. 
d.  Wasserwege  zur  See.   Nr. 

3900—9. 
8.  Finanz- und  Steuerwesen.  Nr. 
3910— 40a. 
H.  Geistige  Kultur.  Nr.  3941— 4390. 

1.  Allgemeines.  Nr.  3941 — 45a. 

2.  Religionsparteien.  Nr.  3946  bis 
4071. 

a.  Allgcmeines.Nr.3946 --48m. 

b.  Christliche  Kirche  vor  der 
Reformation.Nr.3949— 65p. 

c.  Evangelisch  -  lutherische 
Kirche.  Nr.  3966—4035. 

d.  Evangelisch  -  reformierte 
Kirche.   Nr.  4036— 39m. 

e.  Römisch  -  katholische 
Kirche.  Nr.4040— 43n. 

f.  Christliche  Sekten.  Nr.4044 
bis  4048g. 

g.  Juden.  Nr.  4049— 71. 

3.  ünterrichtswesen,  Nr.4072bis 
4289. 

a.  Allgemeines.  Nr.  4072— 91. 

b.  Universilätsuntcrricht.  Nr. 
4092—4197. 

1.  Allgemeines.  Nr.  4092  bis 
4099b. 

2.  Universität  Rostock.  Nr. 
4100—94. 

3.  Universität  Bützow.  Nr. 
4195—97. 

c.  Höhere  Schulen.  Nr.  4198 
bis  4247. 

1.  Allgemeines.  Nr.4198bis 
4203a. 

2.  Die   einzelnen  Schulen. 
Nr.  4204—47. 

d.  Volksschullehrer-Seminare. 
Nr.  4248—54. 

e.  Mittel-  und  Volksschulen. 
Nr.  4255— 80f. 

f.  Mädchenschulen  im  beson- 
deren. Nr.4281— 82f. 

g.  Unterrichtsanstalten  für  be- 
sondere Zwecke.  Nr.  4283 
bis  4289. 

4.  Kunst-    und   Wissenschafts - 
pflege.   Nr.  4290— 4365r. 

a.  Allgemeines.  Nr.  4290.  91. 

b.  Gelehrsamkeit  und  Schrift- 
stellerei.  Nr.4292— 4317u. 


c.  Buchgewerbe  und  Biblio- 
thekswesen. Nr.4318— 34f. 

d.  Theater undMusik.Nr.4335 
bis  4349m. 

1.  Allgemeines.  Nr.  4335  bis 
4336m. 

2.  Theater.  Nr.4337— 43m. 

3.  Musik.  Nr.  4344— 49m. 

e.  Bildende  Künste.  Nr.  4350 
bis  4365r. 

1.  Allgemeines.  Nr. 4350bis 
4353. 

2.  Architektur.  Nr.  4354  bis 
4361. 

3.  Bildhauerkunst  und  Ma- 
lerei etc.  Nr.4362— 64r. 

4.  Kunsthandwerk.Nr.4365 
bis  4365r. 

6.  Rechtspflege  und  Polizeiwesen. 
Nr.  4366— 90. 

a.  Recht  und  Verfassung.  Nr. 
4366—80. 

b.  PoHzeiwesen.Nr.4381— 90. 
VI.  Spezielle  Ortschaftskimde.  Nr.4391 

bis  5549. 

A.  Zusammenfassende  Schriften.  Nr. 
4391— 4432d. 

1.  Nach  der  Lage  zusammenge- 
fasste  Ortschaften.  Nr.  4391 
bis  4397. 

2.  Nach  innern  Verhältnissen  zu- 
sammengehörige Ortschaften. , 
Nr.  4398—4418. 

a.  Städte  im  allgemeinen.  Nr. 
4398-4403b. 

b.  Vorderstädte,  Nr.4404—5d. 

c.  Landstädte.  Nr.  4406. 7. 

d.  Seestädte.  Nr.  4408. 

e.  Domanium.  — 

f.  Ritterschaft.  — 

g.  Klöster.  Nr.  4409— 18. 

3.  Besitzungen  einzelner  Perso- 
nen und  Körperschaften  in 
früherer  Zeit    Nr.  4419— 26. 

4.  Allgemein  balneologische 
Schriften.    Nr.  4427— 32d. 

B.  Die  einzelnen  Ortschaften  (alpha- 
betisch). Nr.  4433— 5549. 

Besonders  geordnet  sind: 
Doberan  mit  Heiligendamm  und  Alt- 
hof.  Nr.  4569-4667. 

1.  Allgemeines.  Nr.  4569—85. 

2.  Reiseberichte.   Nr.  4586—89. 

3.  Geschichtliches.  Nr.  4590  bis 
4592n. 
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4.  Die  kirchlichen  Gebäude.  Nr. 

4593— 4613p. 
6.  Heiligendainm.Nr.4614 — 18m. 

6.  Althof.   Nr.  4619— 25f.^ 

7.  Balneologische  Schriften.   Nr. 
4626—67. 

Goldberg.  Nr.  4728— 46. 

1.  Allgemeines.   Nr.  4728—31. 

2.  Balneologisches.Nr.4732— 46. 
Rostock.    Nr.  B016— 5227m. 

1.  Allgemeines.  Nr.5016— 41d. 

2.  Geschichtliches.   Nr.  5042  bis 
5144. 

a.  Allgemeinere  Arbeiten.  Nr. 
5042—71. 

b.  Zur  Geschichte  einzelner 
Ereignisse ,  Einrichtungen 
und  Gebräuche.  Nr.  5072 
bis  5138p. 

c.  Rostockor  Personalstand. 
Nr.  5139—44. 

3.  Ausbau  der  Stadt.    Nr.  5145 
bis  5225h. 

a.  ümfassendes.Nr.5145 — 49f. 

b.  Kanalisation  und  Wasser- 
werke.   Nr.  5150— 52n. 

c.  Abtragung  der  Wälle  etc. 
Nr.  5153— 59. 

d.  Einzelne  Bauwerke  etc.  Nr. 
6160— 6225h. 


4.  Zu  Rostock  gehörende  Ort- 
schaften, Forston  etc.  Nr.  5226 
bis  5227m. 
Schwerin.  Nr.  5243— 5339. 

1.  Allgemeines  und  Geschicht- 
Uches.  Nr.  5243— 72. 

2.  Ausbau  der  Stadt.  Nr.  5273 
bis  5339. 

a.  Die  einzelnen  Anstalten  und 
Gebäude.  Nr.  5273— 86h. 

b.  Schloss  und  Schlosskirche. 
Nr.  5287—5304. 

c.  Dom.  Nr.5305--25. 

d.  Hoftheater.    Nr.  5326—39. 
Wismar.  Nr.  5459— 5525d. 

1.  Allgemein  Deschreibendes  und 
Geschichtliches.  Nr.  5459  bis 
5474d. 

2.  Einzelne  geschichtliche  Vor- 
kommnisse.   Nr.  5475—79. 

3.  Einzelne  Einrichtungen  und 
Baulichkeiten.  Nr.  5480— 95f. 

4.  Kirchliche  Gebäude  und  Ein- 
richtungen.   Nr.  5490 — 5516. 

5.  Uochtliclie  VcrliüUnissc.  Nr. 
5517-25d. 

Nachträge.   S.  483— 508. 

Druckversehen.    S.  509. 

Nachträge  zu  den  Verweisen.  S.  510. 11. 
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Erklärung  der  Abktirzangen  etc. 

Ausser  den  allgemeiner  bekannten  Abkürzungen  sind  noch  die  nachfolgenden,  einer  näheren 
Erklärung  bedürfenden  häufiger  gebraucht;  bei  oft  Torkommenden  Zeitschriften  wurden  Siglen  gewählt, 
und  zwar  nach  dem  Beispiel  der  Zeitschrift  des  Deutschen  Palästinavereius  möglichst  kurze,  Aber* 
sichtlichere  als  im  Jahresbericht  für  Geschichtswissenschaft. 


Eingeklammerte  Seitenzahlen  bezeichnen  unpaginierte  Seiten;  wenn  nach  dem  Orte  des  Er- 
scheinens ein  Name  in  runden  Klammem  ( )  steht,  so  bezeichnet  er  den  Drucker,  ohne  Klammern 
den  Verleger.  Eckige  Klammern  []  bedeuten  immer  Zusätze  und  Ergänzungen  von  meiner  Seite; 
steht  der  Name  des  Verfassers  in  runden  Klammern,  so  fehlt  er  auf  dem  Titel,  ist  aber  sonst  aus  der 
Arbeit  zu  ersehen,  ist  ein  Titel  ganz  in  Kursivschrift  gesetzt  und  nicht  mit  einer  H'ummer  ver- 
sehen, so  enthält  er  entweder  nichts  zur  meckl.  Landeskunde,  obwohl  es  dem  Titel  nach  so  scheinen 
könnte,  oder  es  soll  auf  die  schon  weiter  oben  aufgenommene  Arbeit  hier  nachdrflcklicher  hingewiesen 
werden,  als  durch  die  blosse  Verweisnummer  hätte  geschehen  können;  die  Aufnahmen ummer  ist  in 
dem  letzteren  Falle  immer  angegeben. 


*♦ 


Zeichen  vor  dem  Titel. 
Von  mir  selbst  aufgenommen. 
Von  mir  selbst  buchstabengetreu  auf- 
genommen (Drucke  vor  1625  und 
Seltenheiten). 

f*  Aus     zuverlässigen     Bibliographieen 
(Wiechmann,  Hofmeister  etc.)  ent- 
lehnt 
f  Nur  aus  dem  Desideratenverzeichnis 

der  Univ.-Bibl.  bekannt. 
?  Existenz  oder  Hierhergehörigkeit  von 
mir  angezweifelt 

Abkürzungen. 

Abb.  Abhh. — Abhandlung,  Abhandlungen. 

Ak.  —  Akademie. 

ALM  (MGA)  —  Nr.  393. 93a. 

Alph.  —  Alphabet,  d.  i.  Lage  von  meist 
23  Bogen. 

Amtl.  Ber.  —  Nr.  3142. 45. 

AMVb.  —  Nr.  396. 

ANM  —  Nr.  640. 

Anthr.  Korr.-Bl.  —  Korr.-Bl.  f.  Anthro- 
pologie etc. 

Anz.  —  Anzeiger,  Anzeigen. 

Arch.  —  Archiv. 

Arch.  Anthr. — Archiv  f.  Anthropologie  etc. 

Astr.  Nachr.  —   Astronomische  Nach- 
richten. 

Aug.  Vind.  —  Augsburg. 

Ausg.  —  Ausgabe. 

Balt  Stud.  —  Baltische  Studien. 

Beitr.  —  Beitrag,  Beiträge. 

Boitr.  Stat  —  Nr.  592. 

Ber.  —  Bericht,  Berichte. 

Ber.  mockl.  Forstw.  —  Nr.  3505— 5b. 

Ber.  meckl.  Hand.-Ver.  —  Nr.  3669m. 


Bibl.  —  BibUothek. 

Bibl.  Ver.  Fr.  Nat  —  Bibl.  des  Ver.  der 
Freunde  der  Naturgeschichte  inMbg. 

Bl.  BU.  —  Blatt,  Blätter. 

Bütz.  Nebenst  —  Nr.  4049. 

BQtz.  Ruhest  —  Nr.  379. 

Denso,  Beitr.  —  Nr.  638. 

Der  Meckl.  —  Nr.  395— 95b. 

Diss.  —  Dissertation. 

Eschcnb.  Ann.  —  Nr.  4097— 97c, 

Festgabe  1861  —  Nr.  3144. 

Fft.  —  Frankfurt 

Fm.  Ab.  —  Nr.  388. 

Form.  —  Format. 

Gel.  Beitr.  —  Nr.  374a. 

Gem.  Aufs.  —  Nr.  376b— d. 

H.  —  Heft. 

Ilamb.  Korr.  —  Ilamburgischer  Korre- 
spondent 

Hamb.  Nachr.  —  Hamburger  Nachrichten. 

Hans.  Gesch.-Bl.  —  Hansische  Geschichts- 
blätter. 

Huber,  meckl.  Blatt  —  Nr.  391. 

Jahresber.  Meero  —  Nr.  650. 

Jb.,  Jahrb.  —  Jahrbuch. 

Jhg.,  Jg.  —  Jalirgang. 

Jh.,  Jhdt  —  Jahrhundert 

JMG  —  Nr.  2099. 

B.  neben  der  Bandzahl  bezeichnet  den  Jahres- 
bericht, Ql— 4  die  Qaartalberichte. 

In  ümschl.  —  Titel  nur  auf  dem  Um- 
schlag. 

Kämm.  Beitr.  —  Nr.  392. 

l,  1.  S.  —  leer,  leere  Seite. 

Landesbibl.  —  Bibl.  d.  meckl  Ritter-  \u 
Landschaft  zu  Rostock, 
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Landw.  Ann.  —  Nr.  3139— 39c. 

Lief.  —  Lieferung. 

Lpz.  —  Leipzig. 

Ltib.  Bl.  —  Lübische  Blätter. 

MA  —  Mecklenburgische  Anzeigen. 

Mbg.  —  Mecklenburg. 

Mecklenburg  1863  —  Nr.  394. 

.Der  Meckl.  —  Nr.  395— 95b. 

Meckl.  Blatt  —  Nr.  387. 

Meckl.  gem.  Blatt.  —  Nr.  382. 82a. 

Meckl.  Journ.  —  Nr.  385. 

Meckl  Nachr.  —  Nr.  374. 

Mitt  —  Mitteilungen. 

ML. —  MeckL  Landesnachrichten. 

MN  —  Meckl.  Nachrichten  1887  ff. 

MS.  —  Manuskript 

MStrLZ  —  Meckl -strel.  Landeszeitung. 

MT.  --  Meckl.  Tagesblatt. 

MvfM,  NMvfM  —  Nr.  381.  81a. 

MZ  —  Meckl.  Zeitung. 

.N.  —  Neues,  Neue. 

Nachbar  —  Der  Nachbar,  Ausg.  f.  Meck- 
lenburg 1875  fr. 

Nd.  Korr.-BU.  —  Nr.  2615. 

Nd.  Jahrb.  -  Nr.  2615a. 

N.  Jb.  f.  Min.  —  Neues  Jahrbuch  f.  Mine- 
ralogie. 

NMvfM  —  Nr.  381a. 

Nordd.Korr. — Norddeutscher  Korrespon- 
dent 

Nordd.  Ünt.-Bl.  —  Nr.  386. 

N.  Rost.  Nachr.  —  Nr.  378. 

Nötzl.  Beitr.  —  Nr.  380. 80a. 

0.  Ti.,  0.  u.  J.,  OTiOJ  —  Ohne  Titel,  Ort 
und  Jahr. 

Ebenso  0.  0.,  0.  Ti.  etc. 

pag.  —  paginiert,  auch  Pagina. 
Patr.  Arch.  —  Nr.  384. 


Progr.  —  Programm. 

RA  —  Rostocker  Anzeiger. 

Raabe,  Meckl.  —  Nr.  398— 98f. 

RE,  Rost  Etw.  —  Nr.  4093— 93b. 

Rost.  Ab.-Ztg.  —  Nr.  390. 

Rost  gem.  Wochenbl.  —  Nr.  383. 

Rost  Nachr.       ] 

Rost  Urk.-Lief.  [  Nr.  376—78. 

N.  Rost  Nachr.  j 

RZ  —  Rostocker  Zeitung. 

S.-A.  —  Separat-Abdruck. 

Samml.,  Slg.  —  Sammlung. 

Samml.  verm.  Abhh.  —  Nr.  375. 

Siemssen,  Magazin  —  Nr.  639. 

St  —  Stück  [=  Nr.]. 

St.  —  statt. 

Tab.  —  Tabelle. 

Taf.  —  Tafel 

In  Umschl.  —  Titel  nur  auf  dem  Um- 
schlag. 

Univ.-Bibl.  —  Universitäts  -  Bibliothek 
zu  Rostock. 

unp.,  unpag.  —  unpaginiert. 

Vandalia  —  Nr.  389. 

Ver.,  V.  —  Verein. 

vcrdr.  —  verdruckt 

VfmG  —  Verein  für  meckl.  Geschichte. 

Ver.  Fr.  Nat  —  Verein  der  Freunde  der 
Naturgeschichte  in  Meckl. 

Verh.  —  Verhandlungen. 

Westph.  Mon.  —  Westphals  Monumenta, 
Nr.  2100. 

Wism.  Erstl.  —  Wismarsclic  Erstlinge, 
Nr.  3946. 

ZDGG  —  Zeitschrift  der  deutschen  geo- 
logischen Gesellschaft 

Zeitbl.  —  Zeitblatt. 

Zschr.  —  Zeitschrift 
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I.  Name  und  Wappen  des  Landes. 

1.  *Von  dem  Namen  Mecklenburg.    Nützl.  Bcilr.  1779.    St  15.  Sp.  113—120. 

2.  »Erklärung  dazu.   Ebenda  St  20.   Sp.  153—160. 

3.  »Beantwortung  der  Fragen  [in  St  20],  welche  das  wendische  Altertum 

betroffen.   Ebenda  St  22,  23.   Sp.  169—80. 

4.  *G.  C.  F.  Lisch,  Meklenburg  und  moklenburgisch.   JMG.  L    1836.   S.  174. 

Widerlegt  u.  a.  von  Wex  u.  Krause. 

5.  *G.  C.  F.  Lisch,  Soll  man  Meklenburg  oder  Mecklenburg  sclireiben?    Fm. 

Ab.  XIV.    1832.   Nr.  718.   Sp.  793—796. 
Für  erstercs. 

6.  *  Julius  Wiggers,  Besprochung  von  JMG.V.  Fm.Ab.XXIU.  1841.  Nr.  1166. 

Sp.  377—382. 

Der  Ref.  tritt  auf  Sp.  379  D&chdrücklich  für  die  Schreibweise  Meoklenburg  gegen 
Meklenburg  auf. 

7.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  Namen  Meklenburg.  JMG.  XX.   1855.  S.  233.  34. 

8.  *  Friedrich  Karl  Wex,  Wie  ist  Mecklenburg  deutsch  zu  schreiben ,  und  wie 

lateinisch  zu  benennen?  Mich.-Progr.  des  Gymn.  Fridericianum  zu  Schwerin 
für  1856.  Schwerin  (Bärensprung)  1856.  4».  IL  7  S.  (S.  8  ff.  Schulnach- 
richten.) 

Weist  wol  unwiderleglich  die  Richtigkeit  der  Schreibung  »Meoklenburg«  nach. 

9.  ♦K,  E.  H.  Krause  (Mecklenburg  mit  langer  Ausspr.  u.  Dolmungs-ck).    Nd. 

Korrbl.  lU.  1878  (79)  S.  85.  86. 

Vgl.  Latendorf.    Ebenda  IV.  1879  (80)  S.  27. 

9a,  W.  de  Porta,  Deutschlands  Länder-  und  Städtenamen.     »Im  neuen  Reich«. 
1881.  Nr.  40. 

Bespricht  die  Etymologie  des  Namens  Mecklenburg. 

10.  *[Prillwitz]  Sind  wir  Mcoklenburger  oder  Meklenburger?    Der  Meckl.  L 

1881.  S.  41.  42. 

11.  *[Prillwitz]  Meoklenburg,  nicht  Meklenburg.    Der  Meckl,  I.  1881.  S.  82. 

12.  *  V.  Jagic,  Michelinburg — Mikilinburg — Mecklenburg — Wili-Gräd.  Arch.  f.  slav. 

Philol.  V.  1881.  S.  167.  168. 

Zeigt  kurz  »die  Wiederentdeckung  des  alten  slav.  Namens  für  Mecklenburg«  durch 
Baron  von  Rosen  im  Berichte  des  Juden  Al-Bekri. 


13.  *Jo.  Jac.  Döbel  u.  Casp.  Vogt,   Otium  Mecklcnburgicum  seu  de  Anthyrio 

eiusque   et  Mecklenburgicis  insignibus   contentio.    Wcstph.  Mon.   I.    1739. 
Sp.  1515—1540. 

Will  das  meckl.  Wappen  vom  BucephaUis  ableiten!! 
13a.  *  Georg  Rixner,   Origines  et  insignia  regum  Obotritarum  et  ducum  Meck- 
lenburgensium.    Westph.  Mon.  III.  1743.  Sp.  711—782,  m.  3  Kupf.-Taf. 

Vgl.  Lisch  in  JMG.  XXV.  -  S.  Nr.  19. 

14.  *A.  J.  D.  Acpinus,  Berichtigte  Geschichte  und  Erklärung  des  herzoglichen 

mccklonburgi.schcn  Wappcn.s.    Gel.  Bei tr.  1763.  St.  40— 43.  S.  158— 170. 
Diese,  wie  es  scheint,  den  späteren  Bearbeitern  ganz  unbekannte  Arbeit  geht  schon  in 
ganz  modernem  Geiste  Ton  den  Siegeln  aus,  bestreitet  den  Ring  in  der  Nase  des  BOffel- 
kopfes  u.  a.  m.    Das  jetzige  Ratzeburgische  Wappen  ist  aber  falsch  als  das  ursprOngliche 
bezeichnet. 
[Abgeschlossen  1.  Okt.  1887.]  1 
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2  t.  Name  und  Wappen  des  Landes. 

16.  *A.  J.  D.  Aepinus,  Weitere  Nachrichten  zur  Berichtigung  der  Geschichte 
des  Herz.  Meckl  Wappens,  durch  Gatterers  Erinnerungen  in  Ilist.  Bibl.  II. 
veranlasst.     Gel.  Beitr.  1767.  St.  39—42.  S.  153—168. 

16.  *(G.  M.  C.  Masch),   Mecklenburgisches  Wappenbuch.    Rostock.    Tiedemann. 

(1837.)   4^   Titel  in  Farbendr.    2  unpag.  Bl.  Vorrede,  1  unpag.  und  56  pag. 
TafeUi  m.  38  pag.  u.  5  unpag.  S.  Text. 
EntbftU  auch  das  Landeswappen. 

17.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Siegel  der  mecklenburgischen  Fürsten  von  Parchim- 

Richenberg.   JMG.  X.  1845.  S.  23—29,  m.  3  Holzschn. 

18.  F.  K.  Fürst  H  oben  loh  e-Kupferzell,   Mecklenburgische   Fiirstensiegel.    Aus 

dem  Sphragistischen  Album  des  Hohen  Adels  Deutschlands.  Stuttgart  1859. 
qu.  4». 

Ausschnitt. 

19.  *G.  C.  F.  Lisch,  Ueber  das  mecklenburgische  Wappen,  besonders  über  den 

stargardischen  Arm.   JMG.  XXV.  1860.  S.  89—128,  m.  3  Holzschnitten. 

20.  Mecklenburgisches  Wappen.  Redigiert  von  G.  C.  F.  Lisch.    Roslock.   J.  fi. 

Tiedemann.    1861.  gr.  fol.   Lith.  Farbendruck. 

21.  *Frhr.  B.  v.  Koehne,  Das  mecklenburgische  Wappen.    In   »Berl.  Blätter  f. 

Münz-,  Siegel-  u.  Wappenkunde*  II.  Bd.  2.  H.  18()4.  S.  198—204  m.  gest. 
Taf.  XVI;  auch  Sep.-Abdr. 

22.  *G.  C.  F.  Lisch,   Ein   Leinenlaken   mit   dem   mecklenburgischen    Wappen. 

JMG.  XL  VI.  1881.  S.  322—24. 

23.  *(Emü  Döpler,  Mecklenburgisches  Wappen.    Schwerin,  lith.  v.  A.  Drescher. 

1885.)   gr.  fol.   2  Blatt. 

Onne  ScbriA.    Neuer  Entwurf  des  grossen  und  kleinen  meckl.  Wappens,  vgl.  darülior 
unten  Wigger  u.  Toske. 

24.  *W.  [=  Fr.  Wigger],   Em   neues  mecklenburgisches  Wappen.    MA.  1885. 

Nr.  114. 

Erste  Bekanntmachnng  des  Emil  Döpler'schen  Entwurfs. 

25.  *C.  Teske,  Die  Wappen  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg,   ihrer  Städte 

und  Flecken.  Mit  55  Original- Wappenzeichnungen  und  414  Siegelbeschrei- 
bungen. Görlitz.  Starke.  1885.  4«.  1  Farbendrucktitel,  VIII.  87  S.  mit 
8  Tafeln  in  Farbendruck. 

Dies  zuverlässige  Werk  erschien  mit  Unterstatzung  der  meckl.  Landst&nde. 

Vgl.  Nr.  2347.  48. 
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la.  Bibliographie  der  landeskundlichen  Literatur,  Geschichte 
der  Landeskunde  und  Verwandtes. 

26.  *  Henrich  Nettelbladt,   Succincta   nolilia   scripiorum   tum   editonim  tum 

anecdotorum  Ducatus  Megapolitani  historiam  literariam ,  ecclesiasticam, 
politicam  iusque  civile  ....  explicantium.  Acccdit  auctorum  index  brevem 
illorum  historiam  exhibens.  Rostochii.  (W^arningck.)  1745.  4^  XL  (IV) 
246  (22)  S. 

Sekt.  VI  enthält  die  Sehr,  zur  meckl.  Geogi'aphie ,  Sokt.  VII  die  aber  die  einzelnen 
Städte  etc. 

26a.  J.  D.  A.  Hock,  Repertorium  der  deutschen  Staatenkunde.    Hildburghausen. 
1795. 

Enthält  in  der  10.  Abt.  des  4.  Absch.  5G  dergl.  BOcher  und  Aufsätze,  das  Herzogtum 
Mecklenburg  betreffend  (S.  139 — 44),  denen  in  den  Zusätzen  S.  219  noch  12  hinzugefflgt 
werden,  ist  aber  nach  Eschenbach,  Annalcn  Yll,  136  unvollständig  und  unzuverlässig, 
somit  wertlos. 

27.  J.  C.  Koppe,  Mecklenburgs  Literaturkunde  oder  systematische  Anleitung  zur 

Kenntnis  der  gedruckten  und  ungedruckten  Schriften,  welche  Mecklenburg 
in  jeder  Hinsicht  betreffen.    In  drei  Abteilungen. 

Auf  Subskr.  Oktober  1800  angekQndigt,  aber  nicht  erschienen.  —  Ob  im  MS.  noch 
irgendwo  vorhanden? 

28.  *A.  C.  Siomsscn,   Literarische   Missgriffc   und   täuschende  Druckfehler  in 

älteren  und  neueren  Berichten  über  Mecklenburg.  Fra.  Ab.  1819.  Nr.  61. 
Sp.  154.  55;  1823.  Nr.  220.  Sp.  206.  7. 

29.  *Statistisches  Kabinet,  nur  Mecklenburg  betreffend.   Ausgestellt  in  der 

Badebibliothek  zu  Dobcran  während  der  fünften  Versammlung  der  Deutschen 
Landwirte  und  Forstmänner.    Rostock  (Oeberg).    1841.  8^    16  S. 
Katalog  meckl.  landeskundlicher  Literatur. 

30.  *F.  K.  [Kämmerer],  Nachweisung  von  Mecklenburg  betreffenden  Notizen. 

Neue  Rost.  Nachr.  1838.  Nr.  47.  49.  S.  371.  372.  387.  388.  1839.  Nr.  15. 
S.  117—118. 

31.  *Nachweisung  von  Mecklenburg  betreffenden  Notizen.    Kämm.  Beitr.  II. 

1841.   Nr.  8.   S.  120.  21. 

Fortsetzung  von  N.  Rostock.  Nachr.  1839.  Nr.  15.  Verf.  sicher  ebenfalls  Professor 
F.  Kämmerer. 
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IL  Landesvermessung,  Karten,  Pläne. 

A.  Landesvermessung.*) 

(Auch  Kartenkritik.) 

32.  *(Von  MeckL  Landkarten).   Meckl.  Nachr.  1749.    St.  6.    S.  4. 

Notiz. 

33.  *K.  [Karsten],  Bestimmung  der  geographischen  Länge  von  Dützow  aus 

der  am  1.  April  1764  beobachteten  Sonnenfinsternis.  Gel.  Beilr.  1765. 
St.  5-6.   S.  19—24. 

34.  *6.  H.  Petersen  u.  H.  F.  Becker,  Bemerkungen  über  die  vorhandenen 

Landkarten  vom  Herzogtum  Mecklenburg,  vorzüglich  über  die  v.  Schmet- 
tau'sche  Karte.    MvfM.  IV.    1791.    Sp.  133—142. 

35.  *Von  der  mecklenburgischen  Geographie.   NMvfM.  IX.    1800.   S.  144 — 51. 

Enthält  u.  a.  ein  Verzeichnis  meckl.  Karten. 

36.  Frhr.  v.  Ende,  Geographische  Ortsbestimmungen  im  niedersiichsischen  Kreise. 

Celle.    180L 

Kam  mir  nicht  zu  Gesicht;  oh  auch  auf  Mccklenhurg  sich  beziehend? 

37.  *Die  neue  von  Bester  ff 'sehe  Karte  von   Mecklenburg.    Fm.  Ab.  XXI. 

1839.   Nr.  1074.    Sp.  619.  20. 

Enthält  eine  Reihe  von  Berichtigungen. 

38.  *  Fortgesetzte  Bemerkungen  über  die  Mängel  der  v.  BestorfT'schen  Karte 

Mecklenburgs.    Fm.  Ab.  XXI.    1839.   Nr.  1092.   Sp.  985—87. 

39.  *  Schumacher,   Längenunterschied  zwischen  Bestock   und  Altena.    Astr. 

Nachr.  XVII.    1840.   Nr.  386.    Sp.  31.  32. 

40.  *L.  F.  C.  Glashoff,  Über  die  Abweichung  der  Wahren  Ilorizonlallinie  von 

der  Scheinbaren  Horizontalhnie ,  zum  Gebrauch  beim  Nivellieren  mit  be- 
sonderer Bücksicht  auf  Mecklenburg.   Schwerin.   Kürschner.   1845.  4®.  14  S. 

41.  *Fr.  Paschen,  Über  die  Fehler  der  Schmeltau'schen  Karte  von  Mecklenburg. 

Fm.  Ab.  XXIX.    1847.    Nr.  1479.    Sp.  345—353. 

Die  Karte  mOsste  um  einen  auf  der  Feldmark  des  Gutes  Dechow  hei  Dutzow  gelegenen 
Punkt  um  6®  6*  61",  2  von  Nord  nach  West  gedreht  werden  und  der  Maasstah  wäre  im 
Verhältnis  von  1  :  0,935888  zu  verkleinern.  —  Beigefügt  ist  eine  Übersicht  der  Geogr. 
Länge  und  Breite  meckl.  Städte  und  Flecken. 

42.  *  GrossherzogUch  mecklenburgische  Verordnung  vom  19.  April  1847,  betr.  die 

mittlere  Zeit  von  Orten  in  Mecklenburg.  Offiz.  Wochenbl.  1847.  Nr.  13. 
S.  79—81. 

15  Orte  westlich,  40  Orte  östlich  von  Schwerin. 

43.  *J.  J.  Baeyer,  Die  Küstenvermessung  und  ihre  Verbindung  mit  der  Berliner 

Grundlinie.  Ausgeführt  von  der  trigonometrischen  Abteilung  des  General- 
stabes. Berlin.  Dümmler.  1849.  4^.  XXII.  587  S.  m.  3  lith.  Taf.  in  4« 
u.  1  lith,  Karte  in  gr.  qu.  fol. 

Mecklenburgisclie  Punkte:  Diedrichshagcn,  Ilohcnschönhcrg,  Elmenhorst^  KlQt^,  Hohe- 
bürg,  Zasow  n.  a.  [im  ganzen  U]. 

44.  *E.   F.   Schütz,    Bestimmung    der    geographischen   Lage    von   Wustrow. 

»Astronom.  Nachr.«    hrsg.  v.  Schumacher.    1850.   Nr.  737.    Sp.  263—270. 


*)  Kataster  s.  unter  III. 
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A.  Lnnilesvcrinessung.  5 

45.  *Fr.   Paschen,    Bestimmung    des    Längenunterschiedes    von   Altena    und 

Schwerin  durch  Chronometer-Reisen.  In  »Astron.  Nachr.«  v.  Schumacher. 
1.850.    Nr.  732.  7:5;5.    Si).  177—190.    193—208. 

46.  *  Fr.  Paschen,  über  die  Bestimnumg  der  gcographisclicn  Länge  von  Schwerin 

durch  Chronometerreisen.   ALM.  (MGA.)  L    1851.    S.  58—64. 

47.  Die  Kirchen  Mecklenburgs,    hi  Umrissen  gezeichnet  von  Unteroffizieren  der 

Grosshcrzoglichcn  Grenadier-  Garde  und  der  Artillerie  zum  Behuf  der  tri- 
gonometrischen Landesvermessung,  Blatt  1 — 16  und  1  Blatt  Nachträge. 
Nach  d.  geogr.  Lage  geordnet.  Lith.  v.  König  in  Schwerin.  Fol.  0.  J; 
[Anf.  d.  50er  Jahre]. 

48.  *[Fr.  Paschen],  Bestimmungen   des  Flächeninhalts  von  Mecklenburg- 

Schwerin.   ALM.  III.    1853.   S.  673—681. 
Arbeit  für  das  Statistische  Bureau. 

49.  *[Fr.  Paschen],   Zweite  Bestimmung  des  Flächeninhalts  von  Mecklen- 

burg-Schwerin.  Beitr.  Stat.  VI,  3.    1871.   S.  1—7. 

50.  *E.  BoU,  Höhenbestimraungen  in  Mecklenburg  -  Strelitz  mittels  dos  Stations- 

barometers zu  Hinrichshagen  aus  gleichzeitig  beobachteten  Barometer-  und 
Thermometerständen  abgeleitet.  ANM.  VIII.   1854.  S.  137  — 142.  188.  189. 

51.  *Fr.  Pasclicn,    (Bestimmung    der    LiingendilTerenz    zwischen    Altena    und 

Schwerin.)   Astr.  Nachr.  XLIV.    1856.   Nr.  1049.    Sp.  269.  70. 

52.  *  Bestimmung  des  Flächeninhalts   der  einzelnen  Bestandteile   des  Gross- 

herzogtums Mecklenburg -Schwerin.    Beitr.  Stat.  I,  2.    1859.   S.  116—123. 
Verfasser  ist  wol  Fr.  Paschen. 

53.  ♦F.  Geerz,   Geschichte  der  geographischen  Vermessungen  und  der  Land- 

karten Nordalbingiens  vom  Ende  des  15.  Jahrhunderts  bis  1859.  Berlin. 
Selbstverlag.  [In  Komm.  Hamburg,  Perthes,  Besser  &  Mauke;  Kiel,  Schwers.] 
1859.    80.    XIII.    277  R. 

IJcrQhrt  Ticlfach  das  luecklcnburgischc  Kartonwesen. 

54.  *Allmer,  Dreiecks-Netz  für  die  Grossherzogtümer  Mecklenburg.  1860.  1:400000. 

55.  *  C.  A.  F.  Peters,  Über  die  Bestimmung  des  Liingcnunterschiedes  zwischen 

Altena  und  Schwerin,  ausgeführt  im  Jahre  1858  durch  galvanische  Signale. 
Altena  (Hammerich  &  Lasser)  1861.  4«.  IL  268  S.  m.  2  lith.  Tafeln  in 
qu.  fol. 

56.  *Fr.  Paschen,  (Breite  und  Länge  des  Observatoriums  zu  Schwerin.)    Astr. 

Nachr.  LVII.    1862.   Nr.  1345.    Sp.  5.  6. 

57.  Geueralbc richte  der  mitteleuropäischen  Gradmessung.    1863. 

Enthält:  Fr.  Paschen,  Auszug  der  definitiven  UcsuUate  der  mecklenburgischen 
Messungen ;  ebenso  auch  die  weiteren  Berichte  der  mitteleurop. ,  später  der  europäischen 
Gradmessung. 

58.  *  G.  C.  F.  L  i  s  c  h ,    Über   die   genealogischen   Arbeiten   in   Mecklenburg   im 

18.  Jalirhundert.   JMG.  XXIX.    1864.    S.  25—48.  285. 

S.  80—33  giebt  ausführliche  Nachricht  aber  Bertram  Christian  von  Hoinckhusen's  im 
MS.  vorhandene  Karte  von  Mecklenburg,  die  erste  genaue  und  umfassende  K.,  welche 
angefertigt  ist;  er  soll  35  Jahre  daran  gearbeitet  haben  (f  14.  Dezbr.  1722).  Das  Werk 
besteht  aus:  1.  einer  »generale  Mecklenb.  Land-Garte  5  Fuss  lang  und  3  breidt  auff 
pargamentc.  ca.  1721.  2.  einer  generale  Mecklenb.  Land-Garte.  3.  22  Spezial- Karten, 
2.  und  3.  »von  ordinairer  Land- Garten  grosse«.  —  Die  Spezial- Karten  sind  nach  Lisch 
durch  H.  von  Engel-Breesen  18C0  an  das  Geh.  und  Haupt- Archiv  geschenkt;  von  den 
Gcneralkarten  nimmt  er  an,  dass  sie  noch  In  »fQrstlichem  Besitz«  zu  finden  sein  werden. 
Nach  S.  285  sind  alte  Kopicen  derselben  nachträglich  im  Archiv  aufgefunden. 

59.  *Fr.  Paschen,    Über  das  sogen.  Drehen   der  Beobachtungspfeiler  auf  den 

trigononielri.schen  Rialionon.    0.  0.    1804.    d«.    11.    1.2  S. 

Scp.-Abdr.  aus  Aslron.  Nachr.  von  Peters  Nr.  1492.  1493.  —  Beruht  auf  Beobach- 
tungen dreier  meckl.  Stationen. 

CO.  *Fr.  Paschen,   Über  die  licsiinimung  der  Polhöhe   von  Schwerin.    Astr. 
Nachr.  LXI.  1864.  Nr.  1450.  51.  Sp.  145-164  u.  Sep.-Abdr.  0.  0.  u,  J.  10  S. 
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Q  II.  Landesvermessttngi  Karten,  Pläne. 

61.  *H.  Bahicke,  Einige  Ergebnisse  der  Nivellements  beim  Bau  der  Chausseen 

in  Meeklenburg-Strelitz.   ANM.  XX.    1866.   S.  72—74. 

62.  *E.  F.  Schütz,   Bestimmung  des  Längenunterschiedes   zwischen  Schwerin 

und  Wustrow  durch  Chronometer  -  Reisen.  Astr.  Nachr.  LXVIII.  1867. 
Nr.  1609  bis  11.   Sp.  1—38.' 

63.  Bestimmung  des  Längenunterschiedes  zwischen  Schwerin  und  Wustrow 

durch  Chronometer-Reisen.  Auszug  aus  der  Schütz 'sehen  Arbeit.  Nordd. 
Korresp.  1867.  Nr.  85  u.  *ANM.  XXI.  1867  (68).  S.  151—153. 

64.  ♦Karl  Mauck,  Über  Vermessungswesen  in  Mecklenburg-Schwerin.    Zcitschr. 

f.  Vermessungswesen  VIIl.  1879.  lieft  7  u.  8.  S.  321—351,  125—438,  mit 

1  lith.  Tafel. 

Erweiterter  Abdruck  eines  auf  der  4.  HauptTersammlung  des  mcckl.  Geometervereins 
sa  Ludwigslust  am  26.  Juli  1878  gehaltenen  Vortrages.  —  Die  Tafel  onth&lt:  Trigono- 
metrisches Hauptnetz  und  Trigonometrisches  Netz  der  IIofTeldmark  Farpen. 

65.  *Karl  Mauck,  Über  Höhenmessungen  in  Mecklenburg.    In  »Bericht  über  die 

6.  Hauptversammlung  des  meckl.  Geometer- Vereins  am  14.  u.  15.  Juni  1880 
zu  Schwerin«.   8«.  S.  10—16,  m.  2  Hth.  Tafeln  in  4<>. 

Die  Tafeln  enthalten:  I.  Dreiecks-  und  trigonometrisches  Höhennetz  1.  Ordnung  von 
Meckl.,  1  :  1000000.    II.  Karte  der  geometrischen  Nivellements  von  Meckl.,  1  :  1000000. 

66.  *C.  Arndt,  Höhe  der  Feldberger  Seen.    ANM.  XXXV.  1881.  S.  133—35. 

67.  *  Karl    Mauck,    Trigonometrische,    nivellitische    und    topographische    Ver- 

messungen in  Mecklenburg.  »Zeitschrift  für  Vennessungswesen«  X.  1881. 
Heft  12.  S.  459— 467. 

Wesentlich  geschichtlich.  —  Die  im  März  1880  vollendete  Arbeit  war  urspranglich 

für  den  I.  Teil  von  »Jordan,  Das  deutsche  Vermessungswesen«   bestimmt,  musste  aber 

wegen  unzureichender  Geldmittel  hier  abgedruckt  werden. 

68.  *  Grossherzoglich  mecklenburgische  Landesvermessung.    I.  Teil.   Die  tri- 

gonometrische Vennessung.  II.  Teil.  Das  Koordinaten- Verzeichnis.  III.  Teil. 
Die  astronomischen  Bestimmungen.  IV.  Teil.  Die  geometrischen  Nivelle- 
ments. Schwerin.  1882.  (Druck:  Leipzig,  Teubner.)  4®.  Haupttitel,  mit 
5  lith.  Tafeln  u.  Karten  in  versch.  Format. 

I.  Teil.  Die  trigonometrische  Vermessung.  Ausgeführt  durch  die  Landcs- 
Vermessungs-Kommission  unter  Leitung  von  Fr.  Paschen.  Herausgegeben 
von  Köhler,  Bruhns,  Foerster.   XII.    251  S. 

IL  Teil.  Das  Koordinaten -Verzeichnis.  Aufgestellt  durch  die  Landes- 
Vermessungs-Kommission  unter  Leitung  von  Fr.  Paschen.  Herausgegeben 
von  Köhler,  Bruhns,  Foerster.    XIII.    79  S. 

III.  Teil.  Die  astronomischen  Bestimmungen.  Ausgeführt  ....  unter 
Leitung  von  Fr.  Paschen.   Herausgegeben  von  Foerster.    (IV)  80  S. 

IV.  Teil.  Die  geometrischen  Nivellements.  Ausgeführt  ....  unter  Lei- 
tung von  Fr.  Paschen.  Ilerausgegeb.  v.  Köhler,  Bruhns,  Foerster. 
(IV)  106  S. 

Taf.  I.:  Dreiecksnetz  I.  Ordnung  der  Triangulation  Mecklenburgs  in  1  :C00000.  SlO 
X  434;  Taf.  H.:  ßignalbauten ;  Taf.  III.:  Positionskarte  aller  Punkte  L,  II.  und  II f. 
Ordnung  der  Triangulation  Mecklenburgs.  1 :  400000;  Taf.  IV.:  Granitsteinmarken;  Taf.  V.: 
Uebersicbtskarte  der  geometrischen  Nivellements,  1  :  600000. 

69.  *Müller-Köpen,  Das  Nivellement  in  Mecklenburg,  gemessen  zur  Verbindung 

der  Schloswig-IIülsteinschcn  mit  den  übrigen  Nivellements  von  der  trigono- 
metrischen Abteilung  der  Königl.  Preuss.  Landesaufnahme  nebst  einer  Ver- 
gleichung  der  wichtigsten  Küstenpegel  von  Norddeutschland.  Zusammen- 
gestellt nach  der  amtlichen  Ausgabe.  Berlin.  Selbstverlag.  0.  J.  [1878.] 
80.  10  S.  Nachtrag  S.  11—16.  [ca.  1882.] 
S.  16.  16.  Inserate  enthaltend.  ' 

69a.  Müller-Köpen,  Höhenbestimmungen  der  Trigonometrischen  Abteilung  der 
preussischen  Landesaufnalime.  3.  Heft.  In  Mecklenburg.  16  S.  mit  Karte. 
Berlin.   Müller-Köpen.  [ca.  1882.] 

146  Fixpunkto.    Ob  identisck  mit  dem  vorigen? 
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A.  Landesvermessung.     B.  Karten.    Beide  Mecklenburg.  7 

70.  *K  [=  K.  E.  H.  Krause],  Die  neuen  topographischen  Karten  von  Mecklenburg. 

I-lII.    RZ  1880   Nr.  97.  99.  119. 

Ausführliche  Besprechung  der  damals  erschienenen  Messtischbl&tler  mit  vielen  Verbesse- 
rungen und  Uichtigstellungeu. 

71.  Diis  Vcnncssungswesen  im  Dienste  der  Staatsverwaltung,  herausgegeben  von 

Stepp  es.   Teil  IL   [ca.  1881.] 

Enthält:   Karl  Mauck,  über  meckl.  Ycrmcssungsweson. 

72.  *Zur   XIII.   Hauptversammlung   des   deutschen   Gcometer-Vereins 

zu  Schwerin  (3.-6.  Aug.  1884).   1.— IV.   MA   1884.   Nr.  139—142  u.  RZ 

1884.   Nr.  139—142. 

AusfQbrliche  Übersicht  des  mecklenburgischen  Vermessungswesens,  besonders  der  unter 
Fr.  Paschen's  Leitung  18ö3  — 1860  fast  vollständig  ausgeführten  Landestriangulation 
und  der  durch  die  prcussi^che  Landesaufnahme  in  Ausführung  begriffenen  topographischen 
Vermessung  des  lindes.    Über  die  Vorsammig.  vgl.  auch  MA  1884.  Nr.  1G6.  180—82.  193. 

73.  *  Auszug  aus  den  Nivellements  der  Trigonometrischen  Abteilung  der  [preus- 

sischen]  Landesaufnahme.  IV.  Heft.  Provinzen  Pommern,  Brandenburg,  Gross-. 

herzoglümer  Mecklenburg  und  angrenzende  Landesteile.   Bearbeitet  von  dem 

Bureau  des  Zentraldirektoriums  der  Vermessungen.    Berlin.    E.  S.  Mittler. 

1886.   8«.    (IV)  108  S.  m.  1  lith.  üebersichtstafel  in  4«. 

Mecklenburg  wird  berührt  von  den  Linien :  Bückwitz  —  Perleberg .  Ludwigslust  -^ 
Schwarzcnbcck,  Ludwigslust— Celle,  Stralsund-— Itostock— Wismar— Lübeck  mit  Anschluss- 
linie Schutow -Warnemünder  Pegel.  S.  12—16.  71—74.  77.  78.  94.  -  Vollständiger  und 
billiger  als  Mflller-EOpen. 

B.    Karten*)  etc.    Beide  Mecklenburg. 
1.  Karteiii  die  über  ffleoklenbnrg  hlnansgehen  (anssohl.  Nieders.  Kreis). 

74.  Martin  Zeiller,  Brandenburgum  Marchionalus,  cum  ducatibus  Pomeraniae  et 

Mccklenburgi. 

Vor  seiner  Topographia  Brandenburgica. 

75.  Karte   von   der  Mark  Brandenburg   mit   den  Herzogtümern  Pommern   und 

Mecklenburg.    Amstclodami.   Excudcbat  Joannes  Janssonius.   Kst 
Bildersamml.  d.  VfmG. 

76.  *Electoratus  Brandcnburgici,  Mecklcnburgici  et  maximae  partis  Pomeraniae 

novissima  Tabula,  s.  1.  et  a.  Apud  Nicolaum  Vifschcr  cum  Privil.  ordin. 
General.  Belgii  Foederati.   Kst.  m.  Grenzkol.    [ca.  1  :  950000].   427  X  525. 

77.  Nicolaus  Visclicr,  Tabula  Brandenb.  Marchionatus,  quae  ducatmn  Megapoli- 

tanum  simul  exhibet. 

Ob  identisch  mit  Nr.  76? 

78.  Charte  geographique  du  Buche  de  Pomeranio  et  Mecklenbourg  mise  en 

lumierre  par  N.  Vischer.    0.  J.    [1  :  760000].    2  Blatt. 

79.  — ,  —  Nunc  apud  Pclrum  Schcnck  jun.    2  Blatt. 

80.  *ScIaviac   borcalis    tabula   gcograpliica   nova    ad   illustrandam   historiam 

medii  aevi  a  saeculo  VIII.  ad  saeculum  XII.  auctore  Matthia  Joanne  Beehr. 
Kst.  [ca.  1  :  1250000.]  Zu  M.  J.  v.  Beehr,  Rerum  Mecklenburgicarum  libri 
octo.   Lpz.  1741.    Fol. 

Gestochen  von  Brühl.  Kelch t  von  der  Weser  bis  Rügen,  im  S.  bis  zur  Vereinigung 
der  Elbe  und  Saale,  ist  aber  fast  nur  nördl.  der  Elbe  ausgeführt. 

81.  Topographisch  -  militärische  Karte  von  Deutschland  in  204  Blättern.  Weimar 

1807.    [1:200000.] 

Daraus  wol  d.  Atl.  v.  Meckl.  1.— 2.  Aufl.  1811—1812  [v.  F.  W.  Streit?]  S.  Nr.  143—148. 

*)  Die  im  Folgenden  angofülirtcn ,  nicht  von  mir  selbst  gesehenen  Karten  kenne  ich 
grösstenteils  aus  den  zuverlässigen  Angaben  bei  Goerz  a.  a.  0.  (Nr.  63);  da  derselbe  aber  keinen 
Anspruch  auf  Vollständigkeit  macht,  so  dürften  sich  besonders  bei  den  älteren  manche  Nachträge 
ergeben.  Manche,  leider  selir  ungenaue,  Titel  lieferte  auch  ein  Aufsatz  in  NMvfM  IX.  1800. 
S.  144—161  (Nr.  36). 
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g  IL  Karten.     B.  Beide  Mecklenburg. 

82.  Karte  von  Mecklenburg  und  Schwedisch -Pommern.    Leipzig.    Hinrichs  1812 

Fol.   4  Blatt 

83.  V.  Schliobon,   Karte  des   Herzogtums   Mecklenburg,   Holstein,   Schwedisch- 

Pommem  etc.   Leipzig  1813. 

84.  Generalkarte  von  dem  preussischen  Staate  in  seiner  jetzigen  Begrenzung 

nach  den  Nachrichten  des  statistischen  Bureaus  in  Berlin.   In  24  Bl.   Halle. 
Kümmel  1820.   gr.  qu.  fol. 

85.  — ,  —  Begrenzung  und  Abteilung  nach  den  von  dem  Statist.  Bureau  zu  Berlin 

mitgeteilten  Nachrichten.   In  24  Bl.   Halle.    Kümmel  1824.   gr.  qu.  fol. 

86.  Karte  von  Norddeutschland  und  dem  ganzen  preuss.  Staate  in  24  Blättern. 

Halle.   Kümmel  1834.    gr.  qu.  fol. 

87.  *  Karte  von  Norddeutschland  und  dem  ganzen  preussischen  Staate  nach  den 

von  dem  statistischen  Bureau  zu  Berhn  mitgeteilten  Nachrichten.    In  24  Bl. 
Halle.    C.  A.  Kümmel  1841.   Kst.  kol.    1  :  600000.    &  286  X  335. 
n.  Kliower  sciilpt.  —  Mecklenburg  auf  Sect.  »,  0  (fast  das  ganze  I^and),  10. 

88.  Adolf  Stieler,  Karte  von  Deutschland,  der  Niederlande,  Belgien,  der  Schweiz 

und  den  angrenzenden  Ländern  in  25  Blättern.  Gotha.  J.  Perthes  [1829]. 
[1  :  800000]. 

Bl.  8a,  4a,  8,  0  enthalten  Mecklenburg. 

89.  *  Adolf  Stieler,  Karte  von  Deutschland,   dem  Königr.  der  Niederlande,  dem 

Kgr.  Belgien,  der  Schweiz  ....  in  25  Blättern.     Gotha.     Justus  Perthes. 
Neue  AuHage.    1862.   Kst.  kol.    1  :  740000. 
Mecklenburg  auf  Bl.  3  a,  4a,  8,  9. 

90.  — ,  —  Gotha  [ca.  1883].   Kst.  kol.    1  :  740000. 

Mecklenburg  auf  Blatt  ♦lila,  *IVa,  ♦VIII,  *IX. 

91.  G.  D.  Reymann,  Topographische  Spezial -Karte  von  Deutschland,  Schweiz, 

Ostfrankreich,  Belgien,  Niederlande  und  Polen ;  fortgesetzt  durch  C.  W.  von 
Oesfeld  und  F.  Handtke.  Glogau.  C.  Flemming.  0.  J.  [seit  ca.  1836]. 
342  Bl.    1  :  200000.    qu.  fol. 

Mecklenburg  ist  enthalten  auf  den  Bl&tt.  Nr.  11  Warnemünde,  1*2  Stralsund,  24  Lübeck, 
26  Rostock,  ♦2(5  Dcminin,  27  Anclam,  40  Lauenburg,  41  Schwerin,  ^42  Waren,  4:J  Pase- 
walk,  56  Lflneburg,  67  Perlcbcrg,  68  Zchdcnick,  69  AugenuQndc. 

92.  G.  D.  Reymann,  Toiwgraphische  Spezial-Karte  von  Mittel-Europa;  forlgcset/.t 

durch  C.  W.  v.  Oesfeld  und  F.  Handtke.  Glogau,  Flemming.  qu.  fol. 
342  Bl.  und  viele  Anschlussblätter. 

Mecklenburg  auf  denselben  Bl&ttem  wie  in  Nr.  91.  Die  neuen  Auflagen  seit  188.H 
werden  Ton  der  kartographischen  Abteilung  der  preuss.  Landes- Auf  nähme  herausgegeben. 

'93.  *Spezial-Karte  von  Deutschland  etc.  III.  Abteilung,  enth.  in  4  Sektionen 
die  Grossherzogtümer  Mecklenburg  -  Schwerin  und  Mecklenburg  -  Strelitz, 
das  Fürstentum  [sie!]  Lauenburg  und  die  Freie  Stadt  Lübeck.  (Sekt.  17, 
18,  3,  25  der  ganzen  Karte).  Wolfenbüttel.  L.  Holle,  o.  J.  [ca.  18521. 
1  :  200000. 

94.  Höhen-Schichten-Karte  von  Zentral-Europa  v.  A.  Papen.    Frankfurt  a/M. 

Geogr.  Institut  von  Aug.  Ravenstein.    1858.    Farbendr.    [1:1000000]. 
Welche  Bl&tter  enthalten  Mecklenburg?   Schleswig-Holstcin-Lauenburg  ist  auf  Blatt  I 
und  II. 

95.  W.  Liebenow,  Karte  von  Zentral-Europa.    [?  Hannover,  Oppermann.] 

Ausschnitt  daraus  siehe  unter  Nr.  17();   auch  als  Karte  von  Nordwestdeutschland. 

96.  L.  Ravenstein,   Spezial -Karte  von  Deutschland,   der  Schweiz  und  benach- 

barten Ländern.   Hildburghausen  1868.    1  :  850000.    12  Blatt. 

97.  — ,  —  Neue  Auflage,    [ca.  1882.] 

Als  Beigabo  zu  Neumanns  geogr.  Wörterbuch. 

98.  *  Messtischblätter,  publiziert  von  der  Kgl.  Preuss.  Landesaufnahme.   Berlin, 

Schropp  1877  ff.  1  :  25000.  Lithographie  mit  Gcwässerkolorit.  [Die  meckl, 
Bl.  1879-1887.] 
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I.  über  Mecklenburg  hinausgehend.     2.  Niedersächs.  Kreis^  9 

Mecklenburg  Tollstftndig  in  176  Bl&ttern:  Nr.  368,  433—86,  503--10,  661-74,  747 
bis  60,  841—65,  67—69,  937—67,  1034—62,  1225—1144,  126-84,  1803—9,  12-18, 
1385-88,  94,  96—09,  1474,  77-79,  1547,  von  denen  Blatt  682,  747,  748  (zur  Umgegend 
von  LAbeck)  und  Ulntt  844—40,  941-43,  1037—39  (Umgegend  von  Schwerin)  auch  mit 
Niveaulinien  und  Terrainzeichnnng  in  braun  erschienen  sind.  —  Anf  einer  Anzahl  von 
Exemplaren  sind  auch  die  Ortsgrenzen  farbig  eingetragen. 

99.  *  Karte  des  Deutschen  Reiches.  Herausgegeben  von  der  Kartogr.  Ab- 
teilung der  Königl.  Preuss.  Landcs-Aufnahnie.  Berlin,  Schropp.  1880  ff. 
Kst.  in.  Gewässer-  und  Grenzkolorit.    1  :  100000. 

Mecklenb.  ist  enthalten  auf  den  Blättern  Nr.  61  Mflritz,  62  Barth,  84  GrOmitz, 
86  Kröpelin,  86  Rostock,  87  Ribnitz,  88  Grimmen,  114  Lübeck,  116  SchOn- 
berg,  116  Wismar,  117  Güstrow,  118  Teterow,  119  Demmin,  120  Anclam, 
147  Ratzeburg,  148  Wittenburg,  149  Schwerin,  160  Goldberg,  161  Malchin, 
162  Neu-Brandenburg,  163  Friedland,  164  Pasewalk,  179  Lauenburg,  180 
Hagcnow,  181  Ludwigslust,  182  Parchim,  183  Blalchow,  184  Neu-Strelitz,  186 
Woldcgk,  211  Dannenberg,  212  Lenzen,  213  Perleberg,  214  Wittstock,  215 
Rheinsberg,  216  Templin,  242  Neu-Ruppin. 

Alle  Sektionen  bis  auf  Nr.  118  sind  bereits  erschienen. 

100.  Karte  des  Deutschen  Reiches.    1 :  100000.  Neue  Ausgabe  in  Kupferbuntdr. 

Sektion  149  Schwerin.   Berlin,  Schropp.    1884. 

101.  *  Karte  des  Deutschen  Reiches.   Herausgegeben  von  der  Kartogr.  Abtei- 

lung der  Königl.  Preuss.  Landes-Aufnahme.    [ca.  1886  IT.]    Lith.    1  :  100000. 

Wie  Nr.  99,  aber  Lithographie  ohne  jedes  Kolorit,  zu  Manörerzwecken  angefertigt. 

Mir  kamen  zu  Gesicht:  Bl.  179  Lauenburg  a.E.,  180  Hagenow,  181  Ludwigslust,  212  Lenzen. 

102.  *  Neue  Übersichts- Karte  von  Zentral-Europa.  Herausgegeben  vom  militar- 

geographischen  Institut.  Wien.    R.  Lechncr.    1883  II.   Uth.  mit  Terrain-  und 
Grenzkolorit.     1  :  750000.    46  Blatt  k  330  X  338. 

Mecklenburg,  auf  Blatt  B:  tLflbcck.  Stralsund.  Stettin«,  erschien  1885. 

2.  Karten  vom  Niedersäohsisohen  Kreise. 

103.  Saxonia  inferior  ol  Me(jklenl)org  dvc.    Per  Gerardum  Morcatorem.    Im 

Atlas  von  1595.   Kst.  ill.   [1  :  750000.] 

Wahrscheinlich  schon  1588  zum  ersten  Male  veröffentlicht.  Umfasst  [nach  Geerzl  das 
Herzogtum  Lauenburg,  grün  ill.  und  Mecklenburg,  Hamburg,  Lübeck,  Bistum  Batzeoarg, 
rot  ill.;  die  Territorialgrenzcn  sind  noch  nicht  angegeben. 

104.  Saxonia  inferior  cl  Mocklenborg  dvc.    Per  Gerai'duni  Mercatorem.   Araste- 

lodami  sumptibus  Ilenrici  Hondij.    Im  Atlas  von  1633.    fl  :  750000.] 

105.  Saxonia  inferior  in  qua  sunt  Ducatus  Lauenburg,  Meckelenborch ,  Lüne- 

burg ....   Amstelodami  per  Jodoc.  Ilondium  1607. 

106.  Saxonia  inferior.  Joannes  Janssonius  excud.    hn  Atlas  v.  1658.    [1 :  670000.] 

107.  Inferioris  Saxoniae  circulus.    In  Blaeu's  Atlas  Bd.  III  [wol   1.  Drittel 

des  17.  Jahrh]. 
109.  Sanson,  Le  cercle  de  Basse  Saxonie. 
HO.  F.  de  Witt,  Circulus  Saxoniae  inferioris. 

111.  Coven,  Circulus  Saxoniae  inferioris. 

112.  Mortier,  Circulus  Saxoniae  inferioris. 

113.  Valck,  Circnilus  Saxoniae  inferioris. 

Vgl.  über  Nr.  109-113  NMvfM.  IX  1800  S.  145. 

114.  *  Circulus  Saxoniae  inferioris  in  omnes  suos  status   et  principatus  ac- 

curate  divisus  ex  conatibus  Joh.  Bapt.  Ilomanni.   Norimb.  s.  a.    [ca.  1702.] 
Kst.  kol.   [ca.  1  :  852000]  464  X  657. 

»Das  Land  östlich  der  Stecknitz  Toller  Irrtümer«. 

115.  *  Circulus  Saxoniae  inferioris  in  omnes  suos  status  et  principatus  ac- 

curate  divisus   ex   conatibus  Joh.  Bapt.  Ilomanni.    Norimbergae  s.  a.    [ca. 
1729.]    Kst  kol.    [ca.  1  :  900000]  464  X  539. 

Von  Friedrichstadt  bis  Sondershausen,  Oldenburg  bis  Alt-Landsberg.  —  Wol  neue  Aufl. 
der  vorigen  Karte;  leider  konnte  ich  beide  Exemplare  nicht  mit  einander  vergleichen. 


Digitized  by 


Google 


10  II.  Karten.     B.  Beide  Mecklenburg. 

116..*  Fr.  Ludwig  Güssefeld  RepraesentÄtionem  hancee  Circuli  Saxonici  Inferioris 
ad  mentem  Domini  D.   Büsching   et   ex   novissimis   ac   praestantissimis 
*  obsörvalionibus  delineavit.    [Nürnberg]  Ilomannian.    Ilcrcd.    1784.    Kst.  kol. 
[ca.  1:789500]  467  X  498. 

Am  oberen  Rande  ist  der  Titel  in  französischer  Sprache  wiederholt. 

117.  *F.  L.  Güssefeld,  Karle  vom  niedersächsischen  Kreise.    Nach  Murdochi- 

scher  Projektion  entworfen,  nach  den  bewährtesten  astronomischen  Re- 
obachtmigen  berichtiget  und  gezeichnet.  Weimar,  Industric-Comptoir.  1800. 
Kst.  kol.   [ca.  1  :  830000]  450  X  498. 

Reicht  von  Rendsburg  bis  Naumburg  und  von  LipjiBtadt  bis  SwinoniQndc.    Eschenbach 
Ann.  bezweifelt,  dass  astr.  Bestimmungen  zu  Grunde  liegen. 

118.  F.  L.  Güssefeld,  Karte  vom  niedersächsischen  Kreise.   Weimar  1804. 


3.  Beide  ffleoklenbnrg. 

119.  Tüemann  Stella,  Karte  von  Mecklenburg.    1550.   Handzeichnung. 

Nach  NMvfM.  auf  der  Universitäts-Bibliothek.    Bei  Nettelbladt  15tiH. 

120.  E.  Lubinus  [1565 — 1621],  Karte  von  Mecklenburg.   Mit  der  Feder  gezeichnet. 

Soll  nach  NMvfM.  IX  1800  S.  146  verloren  sein. 

121.  Joh.  Laurenberg,  Karte  von  Mecklenburg.    1610—1623. 

Nicht  ediert,  »im  Rost.  Museum«?   Inzw.  aufgefunden;  s.  Nachtrag.  [Anm.  b.  d.  Korr.] 

122.  Meklenbvrg  dvcatvs.   Auetore  Joanne  Laurenbergio.   Amstelodami,  Guil- 

jehnus  Blaeuw  excudit.   S.  Reglers  sc.   [Anf.  des  17.  Jahrb.]   [1 :  525000.] 
Auch  in  Blaeu's  gr.  Atlas  von  1663,  Vol.  Hl  fol.  56. 

123.  *  Meklenbvrg  dvcatvs.    Auetore   Joanne   Laurenbergio.    Amstelodami. 

Excudebat  Joannes  Janssonius.  s.  a.  [Anfang  des  17.  Jahrhunderts.]  Ksl. 
[ca.  1 :  528000]  340  x  454. 

Landesbibliothek,  Universitätsbibliothek. 

123a.  — ,  —  Amstelodami  P.  Valck  und  P.  Schenck. 

Die  Platte  ist  auch  sonst  mehrfach  nachgebildet  und  reduziert. 

124.  *  Meklenbvrg  dvcatvs.   s.  1.  et  a.    [Frankfurt  1653.]    Kst.  [ca.  1  :  695000-1 

Aus  Merian's  Topographie.  Im  W.  bis  Lübeck,  im  S.  bisLonzen,  im  0.  bis  Loiz,  im  N. 
bis  zum  Dars.   Wenig  genau,  Andeutungen  von  Terrain,  bes.  Wald;  viele  Namen. 

124a.  Meriani  tabula  geographica  ducatus  Megapolilani.   Im  Thcalrum  Europaeum. 
Teil  II.    ca.  1665. 

Ob  identisch  mit  der  vorigen  Nr.? 

125.  Bertr.   Chr.  von  Hoinckhusen,     Grosse    und    kleine    Generalkarte   von 

Mecklenburg.    [Ende  des  17.  Jahrb.] 

Vgl.  Nr.  68. 

126.  *Matthaeus  Seutter,  Ducatus  Mocklenburgici   in  qua  [!]  praesentatur  ducatus 

Vandaliae  etc.   s.  1.  et  a.    [nach  1717.]    [ca.  1  :  4750)0]  493  X  576. 

Universitäts-Bibl.  sub  Mk  I  16.  -  Est  steht  wirklich  so  da,  nicht  etwa  »Tabula  D.  M.« 

127.  Mocklenburgici  —  Ducatus  ...  per  Matthaeum  Seutterum.   Aug.  Vind. 

[1758?]    [1:475000.] 

128.  *Friedr.  de  Wit,  Ducatus  Mecklenburgicus ,  in  quo  sunt  ducatus  Vandaliae 

et  Mocklenburgici,  Comitatus  et  episcopatus  Swerincnsis,  Rostochiensc  et 
Stargardiense  domin.  s.  1.  et  a.  [ca.  1700.]  Kst.  Grenzkol.  [ca.  1  :  465000] 
474  X  554. 

Sehr  primitiv.   Landesbibliothek. 

129.  *  Friedrich  de  Wit,  Ducatus  Mecklenburgicus,  in  quo  sunt  ducatus  Vandaliae 

et  Mecklenburgi  ducatus  et  comitatus  Suerinensis,  Rostochiensc  Domin. 
Amstelodami,  Petr.  Mortier  [ca.  1700].  Kst.  kol.  [ca.  1  :  465000.]  490 
X  560. 

Universit&ts-Bibliothek. 

130.  *  Ducatus  Mecklenburgici  tabula  generalis  contincns  Duc.  Vandaliae  et  Meck- 

lenburg, Comitatum  et  Episcopatum  Swerincnsem,  Rostochiensc  et  Stargar- 
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2.  NiedersÄclis.  Kreis.     3.  Beide  Mecklenburg  allein.  H 

diense  dominium,  excudente  Jo.  Baptista  Homamio.  Noribergae  s.  a.  [ca. 
17021.   Ksl.  kol.   [ca.  1  :  481000]  470  X  556. 

Mein  Eigentum.  Wismar— Ncukl.  ist  als  mcckl.  angegeben:  Episcop.  Raceburg  fehlt  als 
selbständiges  Gebiet  ganz,  ist  teilw.  Laueuburg,  teilw.  Mockl. 

131.  Coven,  Pctcr  Mortier  und  Josua  Otto,  Karte  von  Mecklenburg. 

Jünger  als  Fr.  de  Wit. 

132.  *Joh.  Sigism.  Frank,  Karte  des  alten  Mecklenburg.    Kst.    In  David  Franks 

a.  und  n.  Mbg.  1758.    170  X  280. 

132a.  *  Job.  Sigism.  Frank,  Karte  des  neuen  Mecklenburg.  Kst.  Ebenda.  163x225. 
Beide  Karten  hGchst  primitiv. 

133.  *  Job.  George  Schreiber,  Das  Herzogtum  Mecklenburg.   Leipzig.    0.  J.    Kst. 

kol.    [Wol  Mitte  vorig.  Jahrb.]    [ca.  1  :  1285000]  171  X  218. 

Sehr  schlechte  Karte.  —  Am  rechten  Rande  kurze  Erklärung.  — •   Landesbibliothek. 

134.  *Mappa  Ducatus  MegapoUtani  nova  ad  statum  hodiernum  in  tres  partes 

earundemque  praefecturas  distincta  auctoritate  publica  quondam  adornata 
nunc  vero  exactior.  Auspic.  Academ  Reg.  Scient.  Berol.  Anno  1764.  [ca. 
1  :  182000.]    Kst.  kol.   4  Bl.  ä  443  X  560. 

Universitäts- Bibliothek.  —  Als  Autoren  werden  Bornemann  und  M Aller  genannt. 
Die  Karte  hat  »beträchtliche  Fehler,  sowol  in  Ansehung  der  Angabe  der  LAge,  als  auch 
dass  verschiedene  Oerter,  z.  E.  die  Stadt  Goldberg  und  mehrere  gänzlich  ausgelassen 
sind«.   !NMvfM.    Geerz  S.  C7  hat  mehr  Anerkennung. 

135.  Karte  von  Mecklenburg  in  Th.  Nugents  History  of  Vandalia.   London  1766. 

136.  *  Charta  ducatus  Megapolensis  ad  statum  hodiernum  in  suas  provincias  et 

praefecturas  divisa  et  in  hanc  formam  redacta  a  Homannianis  heredibus. 
[Nürnberg]  1781.    J.  M.  Schmidt  sculpsit.    Kst.  kol.    [ca.  1  :  375000.]   430 
.     X  539. 

Am  oberen  Rande  der  Titel  französisch  wiederholt.  —  Soll  einfache  Yeijüngong  der 
Karte  Nr.  134  sein.   Landesbibl.   Universitätsbibl. 

137.  *F.  W.  C.  firaf  v.  Sclimcttau,    Karte   des   Herzogtums   Mecklenburg   mit 

seinen  verschiedenen  Provinzen,  als  des  eigentlichen  Herzogtmns  Meck- 
lenburg, der  Fürstentümer  Wenden,  Schwerin,  Ratzeburg,  der  Grafschaft 
Schwerin  und  der  Herrschaft  Rostock  und  Stargard,  wie  auch  der  Herr- 
schaft Wismar,  des  Schwedischen  Pommerns  und  der  Insel  Rügen  etc. 
iJcrlin  1794.  Kst.  kol.  1  gr.  u.  1  kl.  Blatt.  616  X  919  u.  198  X  423.  [ca. 
1:222400.] 

Das  zweite  Blatt  ist  durch  die  spätere  Ausdehnung  des  Planes  auf  die  Darstellung  ron 
Schwedisch  Pommern  nötig  geworden.  -^  Zur  Ausgabe  gel.  die  Karte  erst  Ende  1797. 

138.  Topographisch -miUtärischer  Atlas  von  Mecklenburg  und  den  darinnen  be- 

grilTenen  Ländern,  mit  10  Blättern.  Weimar,  Industrie -Comptoh"  1809.   Fol. 

139.  *  Topographisch  -  miUtärischer  Atlas  von  Mecklenburg  und  den  darinne  be- 

griffenen Ländern,  in  10  Blättern  herausgegeben  von  dem  Geographischen 
Institute.  Neue  Ausgabe  mit  der  neuesten  offiziellen  Einteilung  von  Mecklen- 
burg-Schwerin. Weimar,  Geogr.  Institut  1811.  [ca.  1  :  183000]  KsL 
kol.    10  Blutt  a  288  X  392  mit  1  Blatt  Text  in  Quart. 

Mecklenb.-Schwcrin  ist  in  6  Distrikte  geteilt:  Warnow-D.,  Ostsee-D.,  Elb-D.,  Elde-D., 
Kecknitz-D.,  Müritz-D. 

140.  Topographisch -miUtärischer  Atlas   von  Mecklenburg  und  den  darinne  be- 

griffenen Ländern  in  10  Bl.  2.  Ausg.  Weimar,  Industrie-Compt.  1812.  gr.  Fol. 
Wie  diese  »2.  Ausgabe«  mit  der  augef.  Ausgabe  Ton  1809  zu  vereinen  ist,  weiss  ich 
nicht;  der  ganze  Atlas  dürfte  nur  eine  Separat- Ausg.  der  betr.  Karten  aus  dem  topogr.- 
militar.  Atlas  Ton  1807  [von  F.  W.  Streitl  sein.    Vgl.  Nr.  81. 

141.  *F.  W.  C.  Graf  v.  Schmettau,  Generalkarte  des  Herzogtums  Mecklenburg. 

Wien  und  Pesth.    Induslrie-Comptoir  1812.    422  X  622. 
Universitätsbibl.    Mk  I.    18. 

142.  F.  W.  Streit,    Karte   von   den    Grossherzogtümern   Mecklenburg-Schwerin 

und  Mecklenburg -Streütz.   Nürnberg,  Fr.  Campe.    1825.    [1  :  350000]. 
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12  II.  Karten.     B.  Beide  Mecklenburg. 

143.  C.  Fembo,  Karle  v.  d.  Grossherzogtümom  Mecklenburg.    Nach  den  zuver- 

lässigsten Ililfsmitlcln.    Nürnberg,  Fembo.    182(5.    Ksl.    Roy.  Fol. 

144.  *G.  F.  Weiland,  Die  Grossherzogtümer  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklen- 

burg-Strelitz  [mit]  den  Herzogtümern  Holstein  und  Lauenburg,  dem  herzogl. 
oldenburgischen  Fürstentume  Lübeck  und  den  Gebieten  der  Freien  Städte 
Hamburg  und  Lübeck.  Weimar,  Geograph.  Institut  1830.  lith.  kol.  [?]. 
[ca.  1  :  5660001  437V,  X  603. 

Mit  Karton:  Schwerin  nebst  Umgebungen. 

145.  C.  F.  Weiland,  Die  Grossherzogtümer  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklen- 

burg -  Strelitz ,  nebst  den  Herzogtümern  Holstein  u.  Lauenburg,  dem  herzogl. 
oldenburgischen  Fürstentume  Lübeck  und  den  Gebieten  der  Freien  Städte 
Hamburg  und  Lübeck.  Kst.  kol.  Weimar,  Landes -hidustrie-Com[)t.  1850. 
gr.  Fol. 

146.  C.  F.  Weiland,  Spezialkarto  v.  d.  Grossherzogtümern  Mecklenburg-Schwerin 

und  Mecklenburg-Strolitz.  Mit  einem  Beikärtchen  des  Planes  von  Schwerin 
nebst  Umgegend.  Weimar,  Gcogr.  Inst.  1839.   Roy.  Fol. 

147.  C.  F.  Weiland,  Spezialkarto  v.  d.  Grossherzogtümern  Mecklenburg-Schwerin 

uhd  Mecklenburg-Strelitz.   Gest.  v.  C.  Jungmann.  Weimar  1847.    1  :  360000. 

148.  *Das   Grossherzogtum   Mecklenburg  mit  Angabe   der  Höhenzüge   und 

genauerer  Bestimmung  des  Laufes  der  Fliisse,  gez.  v.  Th.  W.  Wahnschafft. 
Zu  »Reinhold,  Mecklenburg«.  Prenzlau,  Ragoczy.  1831.  lith.  [?].  kol.  382 
X  544. 

Das  Buch  selbst  wird  in  Fm.  Ab.  XIV,  1832,  Nr.  705  Sp.  540—652  ungünstig 
besprochen.  —  Karte  auch  separat.  —  Die  HöhcnzQgc  teihveiso  reine  Phantasie. 

149.  *F.  V.  Hedemann,  Die  Grossherzogtümer  Mecklenburg-Schwerin  und  Meck- 

lenburg-Strelitz. L.  Beyer  sc.  Kiel,  J.  A.  Cetti.  1838.  lith.  kol.  [ca.  1  : 
228000.]    2  ülatt,  608  x  448  und  008  X  478. 

150.  *  Friedrich    Karl    Hartwig    von    Restorff,    Karte    der    Grossherzogtümer 

Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklenburg-Strelitz,  nach  den  zuverlässigsten 
Hilfsquellen  gezeichnet.  Auf  Allerhöchsten  Befehl  revidiert  unter  Aufsicht 
Grossherzogl.  MeckL-Schwerinschen  Kammer-KoUegii.  Wismar,  Schmidt  & 
Cossel.    0.  J.  [1839].    Hth.  kol.    [ca.  1  :  315  0(X).]   566  X  773. 

Bis  ssum  Ki-sclicincn  der  Engcl'schcn  Karte  die  beste;  Druck  vom  ]\gl.  lith.  Institut 
zu  Berlin.   Graviert  von  Arends. 

151.  * — ,  —  Zweite  verbesserte  Ausg.  Wismar,  Schmidt  &  Cossel.     1842.    üth. 

kol.    [ca.  1  :  315000]  559  X  770. 

Lith.  im  Kgl.  lith.  Institut  zu  Berlin,  grav.  von  Arends. 

152.  * — ,  Karte  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg -Schwerin  und  Mecklenburg- 

Strelitz,  nach  den  zuverlässigsten  Hilfsquellen  gezeichnet.  Neue,  revidierte 
Ausgabe.  Schwerin,  A.  Hildebrand.  1858.  lith.  kol.  [ca.  1  :  315000]  565 
X  766. 

Lith.  ebenda,  grav.  von  demselben. 
153. Ebenda  1859.   [ca.  1  :  300000.] 

Nach  Geerz;  vielleicht  mit  der  vorigen  identisch! 

154.  Karte  beider   Grossherzogtümer  Mecklenburg  nebst  angrenzenden  Ländern 

Rostock,  Tiedemann  1844.   Kol. 

Auf  dieser  hauptsächlich  für  Schaler  bestimmten  Karte  ist  auch  ein  alphabetisches 
Verzeichnis  der  mecklenburg.  St&dte  mit  Angabe  der  Einwohnerzahl  befindlich. 

155.  *  General-Karte  von  Mecklenburg  und  dem  übrigen  mittleren  Norddeutsch- 

land. Rostock,  hth.  V.  Dethloff.   o.  0.  u.  J.  [Wismar.  HinstorlT.  1848.]    [ca. 

1  :  1 100000.]    390  X  388. 

Die  mir  bekannten  Exemplare  tragen  entweder  den  Vermerk:  »Gratisbeigabe  zu: 
Mecklenburg.  Ein  Jahrbuch  von  W.  Ilaabe  1848«.  oder:  »Heigabe  zu  ilempels  Handbuch 
des  mecklenburgischen  Landes«  (erschien  185'2).  Die  schlecht  lithographierte  Karte  reicht 
im  N.  bis  NykjObing,  im  S.  bis  Gotha,  im  0.  bis  Guben,  im  W.  etwas  über  Herford 
hinaus. 
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156.  *l3ornhard    Friedrich   Engel,   Karte   der    Grossher^ogtümer   Mecklenburg- 

Schwerin  u.  Mecklenburg-Strelilz.  In  Grundlage  der  grossen  von  Schmet- 
iau'schen  Karlen  und  unter  Berücksichtigung  der  im  Laufe  der  Zeil  ein- 
getretenen Veränderungen.  Rostock,  J.  G.  Tiedcmann.  0.  J.  [ca«  1845]. 
Lithograph.  Farbendruck  [in  7  Färb.].    1  :  350000.   485  X  620. 

Zwischen  »Schwerinc   und  »u.<  das  roecklenburg.  Wappen.  —  Die  Karte  erschien  in 

3  Ausgaben:  1)  nur  mit  kolor.  Landesgrenze,  2)  mit  besonderer  Koloricrung  auch  der  Ge- 
wässer und  der  städtischen  Ucsitzuiigen,  3)  ausserdem  noch  mit  besonderer  Kolorierung  der 
Domanial-,  rittcrschaftlichcn  und  Kloster- Besitzungen.  —  Die  Karte  reicht  im  W.  bis 
Segeberg- Limburg -Ueltzen,  im  N.  bis  Petersdorf,  Kloster,  Lobk&vitz,  im  0.  bis  Lassen, 
Prenzlow,  im  S.  bis  Zehdenick,  Wilsnack. 

157.  — ,  —  Ebenda.    1848. 

158.  _,  _  Ebenda.    1849. 

159.  _^  _  Ebenda.    1857. 

IGO.  ♦— ,  ~  Ebenda.    [Zwischen  1870  und  1876.] 

161.  *— ,  —  Rostock  (Tiedeanann)  [1879]. 

Mit  Kolorierung  der  Landesgrenzen,  der  Land-  und  Amis-Gerichtsbezirke;  im  Auftrage 
des  Justiz- Ministeriums  angefertigt. 

162.  *  Bernhard   Friedrich   Engel,    Karle   der    Grossherzogtümer  Mecklenburg- 

Schwerin   und   Mecklenburg -StreUtz.    In   Grundlage  ....  Rostock   (J.    G. 

Tiodeniann).   0.  J.   [1861].   lithogr.  Farbendruck  [in  7  Farben].    1 :  350000. 

432  X  586. 

Die  Karte  ist  etwas  kleiner  als  die  rorige,  geht  im  \V.  nur  bis  Lauenburg,  im  N.  bis 
Oldenburg  und  Bergen,  im  0.  bis  Lassen  und  Prenzlow,  im  S.  bis  Zehdenick  und 
Wilsnack.  —  Diese  Ausgabe  trägt  nicht  das  mecklenb.  Wappen,  was  alle  sonstigen 
Ausgaben  führen.  —  Nur  in  Ausgabe  3  vorhanden.  ^  Wurde  zur  XXIL  Versammlung 
deutscher  Land-  und  Forstwirte  in  Schwerin  1861  angefertigtund  den  ersten  3000  £zem- 
plaren  der  Festgabe  beigelegt. 

163.  C.  F.  Weiland,   Spezial  -  Karte  von  den  Grossherzogtümern  Mecklenburg- 

Schwerin  und  Mecklenburg-Strelilz.  Weimar,  Landes  -  hidustrio  -  Comptoir 
1851.    Kst.  kol.    hni>cnal-Fol.    20"  X  26  V/. 

164.  *L.  Uollc,  Schul-Wand-Karle  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg- Schwerin 

und  Mecklenburg-Strelilz.  Wolfenbüllel,  Holle.  0.  J.  [1851].  lith.  kol. 
[ca.  1  :  200000.]    4  Bl. 

165.  *  Wandkarte  der  Grosshcrzogtümer  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklenburg- 

Strchlz,  zunächst  für  den  Schulgebrauch  entworfen  v.  Pastor  Löscher 
zu  Güstrow  und  mit  den  wichtigsten  Boden -Verhältnissen  bezeichnet  von 
Ernst  Boll  zu  Neubrandenburg.    Rostock,  J.  G.  Tiedcmann.    0.  J.   [1851.] 

4  Sekt,  in  Umschlag  h  438  X  578,  rosp.  428  X  577. 

Mit  Eintragung  einiger  geognost.  Vorkommnisse  (Kreide,  Gyi)S,  Salz,  Braunkohlen); 
ausserdem  Unterscheidung  von  Ueidegebiet  und  grösseren  Wiesenflächen. 

166.  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklenburg-Strelilz.     Schwerin,  Kürschner 

1851.    40. 

167.  Kleine  Schulkarle  der  Grossherzoglümer  Mecklenburg-Schwerin  u.  Mecklen- 

burg-Strelilz.   Schwerin,  A.  Hildebrand.    4®. 
Wol  neue  Ausgabe  der  Yorigen. 
108.  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklenburg-Strelilz,  Grossherzogtümer. 

Wolfenbüllel,  Holle  1856,   lith.  kol.    qu.  gr.  4». 
168a.  *L.  Holle,   Grossherzoglümer  Mecklenburg -Schwerin  und  Mecklenburg- 
Strelilz.   Wolfenbüllel,   Geogr.  Inst    0.  J.  [zwischen  1870  u.  1880].    lith. 
kol.    [ca.  1  :  872000.]  201   X  272. 

wbl  neue  Ausgabe  von  Nr.  1G8  —  Für  Schulzwecke. 
169.  *Die    Grossherzoglümer    Mecklenburg -Schwerin    und    Mecklenburg- 
Strelilz.    Bearbeitet  von  C.  Graf.    Situation  v.  C.  Poppey  jun.    Schrift  von 
Th.  Luther.    Weimar ,   Geograph.  Institut    0.  J.    lith.  m.  Grenzkolorit.    1  : 
360000.   442  X  593. 

Aussen  aufgeklebt:  Spezialkarte  der  Grossherzoglümer  Mecklenburg -Schwerin  und 
•Strelitz,  als  Gratiszugabe  zum  ipecklenburg.  landwirtschaftlichen  Taschenbuch  fflr  1865. 
Rostock,  Hinstorif. 
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170.  *— ,  —  [ca.  Mitto  der  1870er  Jahre],   lith.   kol.    1  :  360000. 

Brauchbare  Reisekarte,  doch  ist  die  Engersche  vorzuziehen. 
170a.  *L.  Holle,  Wandkarle  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg -Schwerin  und 
Mecklenburg-Strelitz.   Wolfenbüttel,  Holle.    0.  J.  [zwischen  1862  und  1870]. 
lith.  mit  Grenzkolorit,    [ca.  1  :  210000.]    4  Blatt  ä  ca.  485  X  650. 
Schulwandatlaa  Nr.  dO. 

171.  *  G.  D.  Reymann,  Topographische  Spezialkartc  der  Grossherzogtüraer  Meck- 

lenburg.  Nach  Reymanns  topographischer  Spezialkarte  von  Zentral-Europa. 
Glogau,  Flemming.  1872.  1  :  200000.  In  4  Blättern.  Kupferstich  mit  Grenz- 
kol.   (Gez.  von  F.  Handtke.)   460  x  680. 
Blatt  lY  dieser  Karte  kam  mir  nicht  zu  Gesicht. 

172.  *  Obersichtskarte  von  Mecklenburg.     Entworfen  auf  Grund  der  Landes- 

Triangulation  für  generelle  Zwecke  des  grossherzogl.  statistischen  Bureaus 
zu  Schwerin.    1880.   Schwerin  (A.  Drescher),   lith.    1  :  400000.   426  X  610. 

173.  *J.  Boesch,   Schulwandkarte  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg  -  Schwerin 

und  Mecklenburg-Strelitz.    Parchim,  Wehdcmann.    0.  J.    [ca.  1882].    1: 
200000.   4  Blätter  ä  510  X  578  resp.  522  X  578. 
Farbendruck  des  geogr.  Inst,  zu  Weimar. 

174.  *H.  Habenicht,  Heimatskarte  Nr.  10.  Mecklcnbg.  (Schwerin  und  Strelitz). 

Gotha,  Perthes,  o.  J.  (ca.  1882  oder  83).   Lith.  Farbendruck.    1  :  500000. 
Aus  Perthes'  Elementarschulatlas  Nr.  2.  —  Unterscheidet  Unteres  Tief- Land,  Oberes 
Tief-Land,  Flaches  HügeMjaud  und  Mecres-Tiefen  durch  Farben. 

175.  *Schauenburgs  kleiner  mecklenburgischer  Schul-Atlas.    Herausgegeben 

von  J.  L  Kettlcr.  Lahr,  M.  Schauenburg.  0.  J.  [1883].  qu.  4<>.  1  Bl.  Text 
und  14  2seitig  bedruckte  Blätter  mit  Kurion  in  Ulli.  Fjul^ondinKJk. 

Blatt  25  Q  Mecklenburg,  physische,  20  Q  politische  Karte,  27  Q  4  historische  Kärtchen : 
Meckl.  1250,  1378,  1Ü48,  1789.  Vgl.  die  Bespr.  von  Dr.  Hofmeister  in  MA.  1883  Nr.  100. 

176.  *W.  Liebenow,  Spezialkarte  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg -Schwerin 

und  -Strelitz  sowie  der  freien  Städte  Hamburg  und  Lübeck  ...  als  be- 
sonderer Abdruck  aus  der  Karte  von  Mittel-Europa.  Hannover,  H.  Opper- 
mann.   o.  J.  [1884].    lith.  kol.    1  :  300000.    700  X  930. 

176a.  W.  Peltz,  Höhenschichtenkarte  von  Mecklenburg  -  Schwerin  und  -Strelitz. 
In  Grundlage  der  topographischen  Landesaufnahme  bearbeitet.  Schwerin. 
A.  Schmale  [1887].    1  :  200000. 

176b.  *E.  Alban,  Handkarte  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg -Schwerin  und 
Mecklenburg-Strelitz.  Auf  Grund  der  Generalstabskarte  entworfen.  Schwerin, 
Stiller.  0.  J.  [1887].  (Lith.  v.  Grewe- Berlin.)  lith.  Farbendr.  1  :  300000. 
563  X  762. 

Gehölz  ist  angegeben,  Höhenformationen  nicht. 


Karten,  bei  denen  das  Erscheinungsjahr  auch  nicht  annähernd 

festzustellen  war. 

177.  David  Funckii  tabula  geographica  ducatus  Mecklenburgici,  excusa  Noribergae. 

178.  Kleine  Karte  von  Mecklenburg.   Vor  »einem  Beriinschen  Kalender«. 

179.  *  Karte  der  Herzogtümer  Mecklenburg -Schwerin  und  Mecklenburg-Strelitz. 

Nach  den  neuesten  und  zuverlässigsten  Hilfsmitteln  gezeichnet.  Augsburg, 
V.  Zanna;  Schwerin,  Aggio  &  Travello.  0.  J.  Kst.  kol.  [ca.  1  :  400000] 
395  X  550. 

Limdesbibliothek. 

180.  *  Karte  der  Herzogtümer  Mecklenburg -Schwerin  und  Mecklenburg-Strelitz. 

Nach  den  neuesten  und  zuverlässigsten  Hilfsmittehi  gezeichnet.   Augsburg, 
V.  Zanna  &  Co.    0.  J.   Kst  m.  Grenzkolorit,    [ca.  1  :  400000]  395  x  550. 
Wol  beide  Anfang  dieses  Jahrh.    Welche  Nr.  ist  älter? 
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3.  l^eide  Mecklenburg.     4.  Nachbarländer.  15 

181.  Wiebeking'sche  Karte  von  Mecklenburg.- 

Dieselbe  wird  erwähnt  von  Beyer  JM6.  XXXII  S.  128  und  129  als  eine  »oft  genannte«. 

182.  *F.  W.  Streit,  Karte  von  den  Grossherzogtümern  Mecklenburg -Schwerin 

und  Mecklenburg -Slrelitz.    Erfurt.   Uckormann.    0.  J.    302  X  395. 

183.  *Sohr -Berg haus,    Karte    der    Grossherzogtümer    Mecklenburg.     Glogau, 

Flemming.    0.  J.    lith.  kol.   In  Umschlag  gebrochen.    1  :  600000. 
Aus  Sohr-Bcrghaus'  Handatlas. 

184.  Karte  von  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklenburg-StreUtz.  Weimar,  Geogr. 

Institut  Verschiedene  Ausgaben. 
Ob  auch  in  früheren  Jahren  mit  der  Karte  von  G.  Gr&f  (Nr.  1C9  ff.)  identisch? 


4.  Karten  von  Naohbarländenii  die  Teile  beider  Oeoklenborg  mitenthalten. 

185.  Inclytarum   Lubeccnsis   et   Ilamburgcnsis   ditionum   cum   a^acentium 

provinciarum  finibus  descriptio.    1520.    Hdz. 

Lab.  Staatsarchiv.   »Elbe  bis  Ostsee«.    »Ohne  Orientierung.   Höchst  ungenaue. 

186.  Johann  Meyer,  Landtkarto  Vom  Süderntheil  des  Wagerlandes  und  ein 

theil  Stormaria.    Worinnen  das  StilTt  Lübeck,    das  Fürstenthumb  Plöen 

Und  das  Ambt  Segeberg  begriffen.    1  :  130000. 

In  >G.  Dankwerth,  newe  Landcsbeschr.  der  Uerzogthümer  Schleswich  und  Holstein 
. . .  1G52«.  fol.  »Die  fQr  damalige  Zeit  recht  gute  Karte  erstreckt  sich  noch  aber  Labeck 
und  Travemünde  bis  D  a  s  s  o  w.  Einige  andere  Karten  des  Werkes  enthalten  dasselbe 
Gebiet«.   S.  Geerz  S.  32  ff. 

187.  Johjinn  Meyer,  Die  Aemter  Trittow,  Rcinbeck,  Tremsbüttel  Und  Steinhorst. 

1649.  hl  Dankwerths  Landesbeschreibung.   [1  :  130000.] 
Far  das  Gebiet  östlich  der  Stecknitz  ohne  jeden  Wert 

188.  Nicolaus  Vifscher,    Holsatiae  ducatus  vcrnacule  das  Herzogtum  Holstein. 

0.  J.    [Zweite  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts.]    [ca.  1  :  310000.] 

Nach  der  vorigen  bearbeitet;  »die  Gegend  östlich  der  Stecknitz  scheint  dem  Herausgeber 
völlig  unbekanntes  Iiand  gewesen  zu  sein«. 

189.  *  Atlas  Novus  Terrarum  orbis  imperia,  rcgna  et  Status  exactis  tabulis  geo- 

graphice  demonstrans  opera  Joannis  Baptistae  Homanni.   Noribergae.   0.  J. 

[ca.  1702.]    Kst.  kol.    gr.  fol. 

Zweiter  Titel:  Kleiner  Atlas  von  fünfzig  auserlesenen  Homanns  Land -Karten  nach 
methodischer  Ordnung  ....  Johann  Ilabncrs  in  Hamburg  seiner  Weltbeliebten  geogra- 
phischen Fingen  eingericht.   Nürnberg,  Honiann. 

Die  Karten  Nr.  31  Ducatus  Luneburgici  et  comitatus  Dannebergensis,  41  Marchionatus 
Brandenburgicus  et  ducatus  Pommeraniae,  42  Ducatus  Pommeraniae,  44  llegnum  Daniae 
enthalten  Stücke  von  Mecklenburg,  die  Ulültcr  Nr.  :U,  :15,  WS,  welche  ganz  Mecklenburg, 
ixsp.  einen  vollstündigcn  Teil  enthalten,  sind  einzeln  aufgeführt;  der  Text  8.  18  und  19 
beschreibt  mit  dem  niedersächsischen  Kreise  auch  Mecklenburg. 

190.  *Joh.   Bapt.   Ho  mann,  Tabula  generalis   Holsatiae  complectens   Holsatiae, 

Dithmarsiae,   Stormariae  et  Vagriae  ducatus.    Noribergae,  Homann.    [ca. 
1702.]   Kst.  kol.    [ca.  1  :  302000]  466  X  557. 
Aus  Nr.  189. 

191.  *  Carte  von  dem  Dislrict  Landes,  so  von  der  Lübeckschon  Landwehr  an 

zwischen  der  Steckenilz,  Delvenau,  und  der  Traven  belegen,  gräntzot  und 
rühret  auf!  die  Bille,  und  sich  breitet  und  wendet  bis  an  Lauenburg  in 
einem  angegebenen  Documento  genandt  das  Landt  zu  Sadolbende,  darin 
zwischen    vorgedachten   vier   Flüssen   verschiedene   Königl.  Dänische   und 

StifTt  Ratzeb — ,  Mecklenburgische gehörige  Güther  und  Dörfler 

durcheinander  vermenget  begriffen  und  zu  finden  sind.  0.  0.  u.  J,  Kol.  Kst. 
[ca.  1  :  80000.] 

Die  Karte  soll  um  1724  von  Fritsch  gestochen  sein,  sie  reicht  im  N.  bis  Labeck, 
im  0.  bis  Stintenburg,  im  S.  bis  Lauenburg,  im  W.  bis  Bergedorf  und  Oldesloe  —  wie 
mehrere  andeie  Karten  in  Folge  der  Rechtsstreitigkeiten  aber  Mölhi  etc.  angefertigt. 

192.  Typus  geographicus  Ducatus  Lauenburgici  ....  delineat.   a  J.  B.  Homanni 

filio.   Norimbergae,  Homann.   1729.   Rup.  A.  Schneider  sculps.   [1  :  265000.] 
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iß  11.  Karten,     t).  lieicte  Mecklenburg.     4.  (lacKbarUndei'. 

193.  Homann,  Karte  von  Lauerri)urg.    2.  Ausg.  1803. 

Im  Wesontlichen  Wiederabdruck  der  1.  Ausg.  von  1720. 

194.  Ducatus  Lauenburgicus    ad   slatum   hodiemum    conscriptus    cum    fluvio 

Steckenitz  ex  Albi  in  mare  ballicum  per  cataractas  construclas  jam  navi- 
gabili.  Ausp.  Acad.  Reg.  Scient.  Berol.  1771.  J.  P.Valet  sculps.  Kst.  kol. 
[ca.  1 :  190000.] 

Von  Geerz  far  ganz  wertlos  erkl&rt. 

195.  Topographische  Karte  des  Gebiets  der  freien  Hansestadt  Lübeck.   Heraus- 

gegeben von  H.  L.  und  G.  Behrens.  Gestochen  von  Mar 6  in  Berlin. 
Lübeck,  V.  Rohden  1827.    [1  :  91 700.] 

196.  — ,  —  Berichtigt  von  G.  Behrens  184-3. 

197.  Karte   der  nächsten   Umgebungen   von   Lübeck   und   der   Gegend   bis   zum 

Hafen  v.  Travemünde.    1829.    Henri  fec.   Lith.  von  Green  &  Co. 

198.  Karte  der  dänischen  Herzogtümer  Holstein  und  Lauenburg,  der  Gebiete  der 

freien  Reichsstädte  Hamburg  und  Lübeck  und  der  zu  Oldenburg  und  Meck- 
lenburg-Strelitz  gehörigen  Enclaven.   Erfurt,  Müller  1832. 

199.  Adolf  Stieler,   Holstein   und  Lauenburg.    Die   Hansestädte   Hamburg   und 

Lübeck  mit  ihren  Gebieten  und  das  Fürstentum  Lübeck.  Revidiert  von 
F.  H.  J.  Geerz  1838.  Gestochen  bei  Mädel  II.  Gotha,  J.  Perthes.  [1  : 
1000000.] 

Aus  »Kleiner  Atlas  der  deutschen  Bundesstaaten«. 

200.  Die  Herzogtümer  Holstein  und  Lauenburg,   das  Fürstentum  Lübeck  und 

die  freien  und  Hansestädte  Hamburg  u.  Lübeck.  Bearbeitet  und  gezeichnet 
V.  F.  Geerz.    1838—45.    Schleswig  184.5.    Gest.  v.  Mädel  II.    11:275000.1 

201.  — ,  —  1847.    physisch- topographisch  üluminierte  Karte. 

202.  Die  Herzogtümer  Holstein  und  Lauenburg  mit  dem  Fürstentum  Lübeck 

und  den  Gebieten  der  freien  Städte  Lübeck  und  Hamburg,  hauptsächlich 
nach  Vermessungen  unter  der  Direktion  Schumachers.  Ausgeführt  von 
C.  V.  Bentzen.  Gest.  von  A.  Heimburger.  Kopenhagen  im  Königl.  See- 
Karten-Archiv.    1848.    [1:320000.] 

Mit  viel  Sorgfalt  bearbeitet  und  sehr  schön  gestochen,  aber  mit  zu  viel  Detail  tiberladen. 

203.  Kaart  over  Hertugdömmet  Lauenborg;  gründet  paa  en  närmest  med  Honsyn 

til  mihtairt  Brug,  foretagen  Recognoscering.  Utgivet  af  Generalstaben. 
Kjöbnhavn  1844.    Gravecrt  i  Stecn  af  C.  Henckel.    [1  :  84000.] 

204.  — ,  —  Med  Tilföielse  af  Jernbaner.    1852. 

Nach  einer  topographischen  Rekognosciruug  unter  von  Wi Ister.  »Schätzenswerter 
Beitrag  zur  Lanaeskunde«.  Hinsichtlich  einiger  unrichtiger  Jjaudesgrenzen  vergleiche 
S  ach  an  im  Yaterl.  Archiv  fQr  Lauenburg  I.,  1857,  S.  449. 

205.  Karte  vom  Herzogtum  Lauenburg,  nach  der  Kopenhagener  Generalstabskarte 

von  1844  entworfen,  revidiert  und  vermehrt  von  H.  J.  Wollheim.  Ratzo- 
burg,  H.  Linsen  1852.  Graviert  v.  C.  Adler.  Kst.  kol.  und  schwarz.  [1  : 
83333.1 

]m  Detail  viele  Berichtigungen  gegen  die  Gencralstabs-Karte. 

205  a.  H.   J.  Wollheim,    Spezialkarte   vom   Herzogtum   Lauenburg.    Ratzeburg, 
M.  Schmidt  [ca.  1875J.    lith.  kol.  und  schwarz.     1  :  83333. 
Nene  Ausgabe  von  Nr.  205. 

206.  *  Generalkarte  von  den  Herzogtümern  Schleswig,  Holstein  u.  Lauenburg, 

den  Fürstentümern  Lübeck  und  Ratzeburg,  und  den  freien  und  Hansestädten 
Hamburg  u.  Lübeck.  Entworfen  u.  herausgegeben  von  F.  Geerz.  Gestochen 
von  F.  W.  Kliewer  und  Aug.  Mädel.  Berlin,  Selbstverlag.  [In  Kommission: 
Hamburg  bei  Perthes-Besser  &  Mauke,  in  Kiel  bei  Schwers.]  1858.  Kupferst. 
illuminiert.    1  :  450000.    532  X  447. 

Mit  einem  Karton:  Posten-Kurse.  3  Ausgaben:  Nr.  1.  Physisch-topographisch  koloriert. 
Nr.  2.  Nach  der  administrativen  Einteilung  koloriert.    Nr.  8.  Nach  Landesgrenzen  kolor. 
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C.  Mecklenburg -Schwerin,     i.  Das  ganze  Gehiet.  17 

i  Dazu  gehört:  F.  Geerz,  Geschichte  der  geograph.  Yennessungen  und  der  Landkarten 

\  Nordalbingiens  vom  Ende  d.  16.  Jahrh.  bis  1859.   Ebenda  1859.  80.  XIX,  277  S.  (Nr.  53.) 

207.  Karte  der  Herzogtümer  Holstein  und  Lauenburg,   der  Fürstentümer  Lübeck 

und  Ratzeburg   nebst   den  angrenzenden  Gebieten   und  Enklaven 

zusammengetr.  von  J.  Kühler.   Hamburg,  Charles  Fuchs,   lith.    [1:92000.] 
Bei  Geerz  S.  146,  Anm.  140,  sehr  scharf  beurteilt.   Es  sollten  10—12  Blätter  erscheinen, 
1859  waren  2:  Hamburg- Altona  und  I^aueuburg-Ratzeburg  erschienen. 

208.  *W.  Liebenow,  Westdeutschland.   Nr.  II.   Hannover.    Herrn.  Oppennann. 

Enth&lt  Nord-West-Meckl.  bis  Krakower  See  im  0.  und  ßoizenburg  im  S. 

209.  *v.  Kroll,    v.   Hirschfeld,    Livonius,    Manöverkarte  für  die  Herbst- 

übungen der  17.  Division  im  Jahre  1869.    Lübeck.    (Hermberg),    lith.  kol. 
1 :  50000. 

Geht  im  0.  bis  Dassow,  Rodcnbcrg,  Menzendorf,  Ci-onscamp. 

210.  *  Manöver-Karte  für  die  Herbstübungen  des  IX.  Armee-Korps  im  Jahre 

1874.    Ites  Blatt.    Lübeck  (Hermberg),    lith.  u.  kol.    1:50000.   351x585. 
Mit  Karton :  Übcrsiclitskarte  in  1:1  250  000.  —  Gegend  Ton  Moisling — Grieben  (W. — 
0.)  u.  Waldhusen-Schlagsd.,  Sahlsdorf  (N.-S.). 

211.  *—  Utes  Blatt.   Lübeck  (Hermberg),   lith.  u.  kol.    1  :  50000.   616  X  418. 

Mit  Karton:   Übersichtskarte  1  :  1250000.  —  Gegend  von  Samkow«— MOhlen-Eichsen 
(W.-O.),  Volkcnshagen-Stoinbcck  (N.— S.) 


C.  Karten  etc.    Mecklenburg  -  Schwerin. 

1.  Das  ganze  Gebiet 

212.  *  Friedrich  Willielm  Karl  Graf  v.  Schmeltau,  Topographisch  -  ökonomisch 

und  militärische  Karte  des  Herzogtums  Mecklenburg -Schwerin  und  des 
Fürslentiirns  Hulzoburg.  Auf  Kosten  und  IJcfchl  Seiner  Durchlaucht  dos 
regierenden  Herzogs  von  Mecklenburg-Schwerin  aufgenommen,  o.  0.  1788. 
1 :  50018.    IG  Ulalt  a  585  X  895. 

niatt  U)  u.  13  gestochen  von  Jaeck  iu  Berlin,  alle  Übrigen  von  Alberti  in  Wien; 
Mai  1791  waren  erst  7  Blatt  erschienen. 

Hierzu: 

212  a.  * — ,  Ankündigung  einer  topographisch-ökonomisch  und  militärischen  Karte 
des  Herzogtums  Mecklenburg  -  Schwerin  in  16  Bl.     Berlin,   16.  Juli  1786. 
fol.    1  Bl.  Text  u.  1  Bl.  in  Kst.,  enth.  Schema  u.  als  Probe: 
Umgebung  von  Farchim  [1  Quadratmeile]  150  x  150. 

212b.  *— ,  Nachricht  zur  Erläuterung  der Karte 7.  März  1787.    4<>. 

11  S.  m.  1  Gradnations-  und  »Sektions  -  Tableau ,   1  Taf.  Zeichenerklärung, 
1  Probeblatt  [Gegend  von  Kritzow  u.  Kladow]  325  X  323  und  einem  Über- 
sichtsblatt der  Karte  beider  Mecklenburg. 
212c.  *— ,  Anzeige,  Berlin,  1.  Nov.  1787.  1  Bl.  m.  Probckärtchen  [aussermecklenb. 
Gegend  enthaltend]. 

Nachricht,  dass  von  jetzt  an  nicht  mehr  Jaeck,  sondern  Alberti  die  Karte  stechen 
werde. 

213.  *  —  Korrigenda  in  denen   16  Sektions  der  von  mir  herausgegebenen  Karte 

des  Herzogtums  Mecklenburg-Schwerin.  Berlin,  28.  Mai  1793.  4<^.  8  S.  m. 
1  Kupfer tafel  [nachzutragende  Ortschaften  enthaltend]   86  X  216. 

214.  *  — ,  —  [2.  Auflage  1822.] 

Hierzu : 
214a.  *Oerthling,  Vorbericht  zur  zweiten  Auflage  der  Schmottau'schen  Karte 
von  Mecklenburg.    0.  0.    1822.   4».   8  S.  m.  4  Tafeln,  davon  2  in  qu.  8^,* 

1  in  kl.  qu.  fol.,  1  in  gr.  fol.  [dieselben  wie  in  »Nachricht«  1781]. 

Die  Karte  von  1822  ist  lediglich  Neu -Abzug  der  alten  Platten,  dagegen  sind  die 
Kärtchen  und  das  Probeblatt  zum  >Yorbericht<  neu  in  Paris  gestochen. 

215.  Sotzmann,  Karte  des  Herzogtums  Mecklenburg -Schwerin  und  Güstrow  in 

2  Bl.   Berlin  1793. 

[Abgeschlossen  26.  Okt.  1887.]  2 
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j[g  II.  Karten.     C.  Mecklenburg -Schwerin. 

216.  *F.  L.  Güssefeld,    Karte    vom   Herzogtum   Mecklenburg,   Scliworirüsc.lion 

Anteils,  nebst  den  Fürsten lümern  Schwerin  und  Rutzoburg.  Nach  astro- 
nomischen Bestimmungen  [??],  der  grossen  Karte  des  Hrn.  Grafen  v. 
Schmettau,  auch  andern  Karten  und  Nachrichten  entworfen.  Nürnberg, 
Homannische  Erben.  1800.  Kst.  kol.  [ca.  1  :  252  800.]  2  Blatt:  586  x  *  15 
u.  590  X  419. 

J.  G.  Eschenbach  bezweifelt  die  Anferligung  nach  »astronomischen  Bestimmungen«, 

da  ihm  solche  in  bezug  auf  Mecklenburg  nicht  bekannt  seien;  Ann.  der  Rost.  Akad.  X, 

S.  142—144  giebt  er  auch  eine  lleihe  Berichtigungen. 

217.  — ,  —  2.  Ausg.  1812. 

218.  — ,  —  3.  Ausg.    Nürnberg.    Christoph  Fembo  1813. 

219.  *D.  F.  Sotzmann,  Karle  der  Herzogtümer  Mccklonburg-Schworin  und  Gü- 

strow mit  den  Fürsleiitümern  Schwerin  und  Ualzeburg,  audi  der  Ilcrrscliafl 

Wismar,  zum  Behuf  des  mecklb.  schwer.  Staatskalenders  angefertigt.    0.  0. 

[Schwerin   bei   Bärensprung]    1803.     Heinrich   Kliewer   sculps.     [ca.    1  : 

400000.]   Kst.  kol.    2  Blätter  ä  328  X  232. 

Die  1.  UUlfte,  der  Westen,  wurde  dem  Staatskalcndcr  IHO.H  beigegeben,  die  '2.  Ilillfte, 
der  Osten,  erschien  einige  Monate  später  und  wurde  den  Abonnenten  für  VI  Seh.  nach- 
geliefert. 

220.  — ,  —  [1.  Hälfte]  vermehrt  und  verbessert  1804. 

Durch  die  Einverleibung  Wismars  veranlasste  2.  Ausgabe  der  Westhälfte.  Ygl.Yorbericht 
zum  Staatskalender  1803  und  1804. 

221.  ?  ?  — ,  —  1806. 

Nach  dem  Titelblatt  zum  2.  Teil  des  Staatskalcndei's  1800  soll  demselben  eine  Karte 
beigegeben  gewesen  sein,  doch  kam  mir  dieselbe  weder  zu  Gesicht,  noch  habe  ich  irgend 
eine  Nachricht  darQber  finden  können;  ich  bezweifle  ihre  Existenz. 

222.  — ,  Reise -Karte  der  herzoglich  mccklcnburg-schwerinschcn  Lande.    0.  0. 

1810.   Heinrich  Kliewer  sc.   Kst.  kol.   [ca.  1  :  400000.] 

223.  *  — ,  —  Dritte  verbesserte  Auflage  im  Jahre  1812.    Kst.  kol.    [ca.  1  :  400000.] 

2  Blatt  ä  316  X  233. 

Der  Vermerk  der  neuen  Auflage  steht  nur  am  unteren  Rande,  während  auf  der  Titel- 
Kartusche  »1810«  steht.  —  Manche  Veränderungen  gegen  1803  —  Bossow  und  Netzeband 
im  Karton. 

224.  *Das  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.  Wehnar,  Geogr.  Institut. 

1834.   Kst.  kol.   281  X  332. 
Univ.-Bibl. 
226.  Mecklenburg-Schwerin,  Grossherzogtum.    Weimar,  Landes -Indus  Irie- 
Comptoir.    1834.    Roy.  Fol. 

Ob  identisch  mit  der  vorigen  Karte? 

226.  C.  F.  Weiland,  Karte  des  Grossherzogtums  Mecklenburg  -  Schwerin.    Neue 

verbesserte  Ausgabe.   Weimar,  Geogr.  Institut.    1835.   Roy.  Fol. 

227.  *  Bernhard  Friedrich  Engel,   Spczial  -  Karle  vom  Grosshcrzogtum  Mecklen- 

burg-Schwerin. In  Grundlage  der  grossen  von  Schmeltau'schen  Karte  und 
unter  Berücksichtigung  der  im  Laufe  der  Zeit  eingetretenen  Veränderungen 
entworfen.  Rostock.  J.  G.  Tiedemann.  0.  J.  [1842.]  1  :  350000.  lith.  [teil- 
weise auch  koloriert].    374  X  515. 

In  einem  Karton  Rossow  u.  Netzeband.  —  Von  Ahrenshoop  und  Oldenburg  im  N.  bis 
Fürstenberg  und  Pritzwalk  im  S.,  von  Sponholz  und  Qiiadenschönfeld  im  0.  bis  Lauen- 
burg im  W.  reichend.  —  Ausführl.  Bespr.  Fm.  Ab.  XXiV  1812  Nr.  1240,  Sp.  7*.)a-iK). 

228.  *— ,  —  Ebenda.    0.  J.   [1843]. 

Neue  verbesserte  Auflage,  erschien  in  H  Ausgaben.  1)  mit  Bczciclmung  der  [«andcsgrenzcn 
und  der  städtischen  Besitzungen,  2)  auch  mit  Bezeichnung  der  Grenzen  des  Domaniums,  der 
ritterschafclichen  und  Klostergater,  3)  lediglich  mit  Kolorierung  der  Gewässer. 


2.  Einzelne  Teile,  Stadtfeldmarkeni  BlanSverkarten  etc. 

229.  Tilemann  Stella,  Eigentlicher  und  wahrer  Abriss  der  irrigen  Landes-Grenze 
zwischen  dem  Herzogtum  Mecklenburg  und  Pommern,  besonders  bei  Rib- 
nitz  und  Damgarten. 
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t.  bas  gatize  Cebiet.     2.  Einzelne  Teile.  iQ 

230.  Tilemann  Stella,  Eigentlicher  und  wahrer  Abriss  der  irrigen  Landes-Grenze 

bei   dem   Hause   Wolde   zwischen    den   Herzogtümern   Mecklenburg   und 
Pommern. 

231.  Tilemann  Stella,  Abriss  der  irrigen  Landes-Grenze  zwischen  Mecklenburg 

und  Pommern  bei  Brödersdorf. 

232.  Tilemann  Stella,  Abriss  wegen  der  irrigen  Landes-Grenze  bei  Triebsees  und 

Suiten. 

233.  Tilemann  Stella,  Eigentliche  und  wahre  Abkonterfeiung  der  irrigen  Ströme 

und  anstossenden  Ufer,  belegen  im  Herzogtum  Mecklenburg  bei  Dassau 
gegen  Travemünde  über. 

234.  Tilemann  Stella,  Zeichnung  von  der  Vogtei  Dömitz. 

235.  B.  Chr.  von  Hoinckhusen,  Abriss  des  Amtes  Doberan  1710. 

236.  B.  Chr.  von  Hoinckhusen,  Abriss  vom  Amte  Güstrow  1715. 

237.  [B.  Chr.  von  Hoinckhusen?],  Abriss  vom  Amte  Schwerin. 

Nr.  229—33  sollen  im  «Farstlichcn  Archiv«  sein;  vgl.  za  allen  9  Karten  NMvfM.  IX 
1800  S.  148.  —  Tilemann  Stella  f  l^-  Febr.  1&89,  63  J.  alt. 

238.  *  [Karte  der  Pfeifenleitung  vor  dem  Steinthore  zu  Rostock.]   Hdz. 

»Dieser  ftbris  ist  zu  dem  ende  gcschcgcn  das  man  segcn  kan  alwo  die  Kisten  belegen, 
die  Leide  ligen  und  das  Wasser  seinen  Ursprung  hatt ,  gefertigt  Ao.  1659  Von  Matthias 
Priestaffenc. 

Besitz  d.  cand.  jur.  L.  Krause  in  Rostock.  —  Durchgepaust.   Original  wol  i.  Rats-Archir. 

239.  Plan  der  Bataille  bei  Gadebusch  am  20.  Dez.  1712.    Theatrum  Europaeum 

V.  J.  Abelinus,  bei  M.  Merians  Erben.    Fol.   Teil  XIX  Jahr  1712,  zu  S.  500. 

240.  *Particulier  Carte  der  Gegend  von  Wifmar  nebft   der  Inful  Pöel  und 

angedeuteter  Bloquade  zu  Waffer  und  Lande  1715  wie  auch  Speciale 
Anzeigung  des  Aufs- Auf fes  des  Swcrinifchen  Sees  nach  Wifmar:  ab- 
gemcITcn  und  gezeichnet  durch  Herrn  Ilcinr.  Varenium  Ingenieur-Lieute- 
nant und  edirt  von  Joli.  Bap.  II Oman n  der  Rom.  Kay.  Mt.  Geogr.  in 
Nürnberg.  0.  J.   Kst.  kol.    [ca.  1  :  53000]  489  X  580. 

Unten  ein  Prospekt  Ton  Wismar.  —  Besitz  des  altdeutschen  Restaurants  »Zur  Hansac 
in  "Wismar.    Von  Tarnevitz— Jesendorf  (W.— 0.)  und  von  Neubukow— Lübstorf  (N.— 8.) 

240a.  De  stad  Wismar  [Prospekt].  De  Belegoring  van  Wismar.  [Amsterdam, 
ca.  17151    500  X  287. 

Aus  »llet  nleuwe  groote  lichtende  Zee-faer.  etc.  —  F&hrdorfer  Ort  bis  Mecklenburgi 
Proseken  bis  Homstorf. 

240b.  Accurater  Abriss  der  Stadt  und  Festung  Wismar  samt  bloquirung  der- 
selben von  den  Königl.  Dänischen  und  Preussischen  Trouppen  Aö  1715. 
315  X  405. 

Mit  Umgegend  1  Meile  ringsum. 

240c.  Eigentliche  Vorstellung  der  Stadt  vnd  Vcstung  Wismar  vnd  wie  dieselbe 
von  denen  Trouppen  der  Nordisch  Alliirten  bloquirt  gehalten  wird.  Ao.  1716. 
320  X  435  [ohne  die  Erklärung  gemessen].  . 

Rohistorf— Martensdorf,  Lübow— Fliemstorf.  / 

241.  Plan  von  Wismar  und  seiner  Umgebung  und  der  Blokade  von  1715,  nach 

dem  Original  des  General-Majors  v.  Schmettau  (d.  d.  13.  Dez.  1732). 
Im  Besitz  des  Vereins  f.  meckl.  Geschichte  zu  Schwerin.   (JMQ  II  B  S.  8G.) 

242.  *  Accurater  Plan  der  in  der  Nacht  vom  5.  auff  den  6.  Mart   1719  bey 

dem  Pass  Walsmühlen  im  Herzogtum  Mecklenburg  zwischen  denen  Krayfs- 
und  Fürstl.  Mecklenburgis.  Trouppen  vorgegangenen  Action  ....  Hamburg. 
Thomas  v.  Wierings  Erben.    0.  J. 

1  Blatt  Doppelfolio ;  obere  H&lfte  Überschrift  und  lüt.,  untere  Hälfte  kurze  Erklärung. 
Landesbibl.  M  (K)  10». 

243.  Mecklenburgische  Karte  der  Gegenden  von  Schwerin.     1760.    C.  J.  G.  F. 

Kolor.  Handzeicimung. 

Bildersammlung  des  Vereins  f.  meckl.  Gesch. 
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20  1^  Karten.    0.  Nfecklenbiirg-Scliwerin. 

244.  *  Gefecht  bei  Boizenburg  den  16.  September  1813.    s.  not.    Lithogr.  Plan. 

103  X  171-  bi  >C.  L.  E.  Zander,  Geschichte  des  Kriegs  an  der  Nicdcr- 
elbe  i.  J.  1813.   Lüneburg,  Herold  &  Wahlstab.    1839.    8».. 

245.  *  Gefecht  bei  Zarrentin  den  18.  September  1813.   Lith.  Plan.    s.  not.    150 

X  164.  In  »C.  L.  E.  Zander,  Geschichte  des  Kriegs  an  der  Niederelbe 
i.  J.  1813.   Lüneburg,  Herold  &  Wahlstab.    1839.    8««. 

246.  K.  Kolbe,  Karte  der  Gegend  um  Schwerin  zehn  Meilen  im  Umkreise.   Nebst 

kurzer  Geschichte  der  Stadt  Schwerin.    Schwerin,  Kürschner  1841.   gr.  4^ 
246a.  (Karte  der  Wism.  Bucht  u.  Küste),   lith.  v.  C.  Herold.   225  X  295.    Zu:  »Die 
natürlichen  Vorzüge  des  Hafens  und  der  Rhode  von  Wismar.    1848.« 
Klfttz-Walsmühlen,  Wismar— Alt-Gaarz.  —  1870  ohne  Text  neu  aufgelegt. 

247.  *  F.  Ahrens,  Karte  vom  Schweriner  Sladt-Gobietc  mit  den  Kümmcrcigütorn 

Zippendorf  und  Göhren.  Berlin  (A.  Schäfer),  [ca.  1851.]  lithogr.  kol.  [ca. 
1  :  9260.]    644  X  542. 

Mit  2  Kartons:  Zippendorf  und  Göhren,  crsteres  nach  llohrdantz  lBr>0,  letzteres 
nach  C.  Alban  1851  gez.  von  L.  Ahrens.  —  Auch  unkol. 

248.  G.  Fr.  Beyer,  Plan  von  dem  Stadtfelde  zuParchim.   Nach  den  vorhandenen 

Karten  und  Plänen  zusammengetragen  und  verjüngt  im  Jahre  1862.  Parchim, 
Wehdemann.  Erste  Sektion:  Neustädter  Feldmark,  lith.  v.  Leop.  Kraatz  in 
Berlin. 

248a.  *Fr.  Beyer,  Plan  von  der  Stadtfeldmark  Parchim.  2te  Sektion:  Das  Grosse 
und  Mittel  Feld  auf  dem  Altstädter  Felde.  Nach  den  vorhandenen  Karten 
und  Plänen  zusammengetragen  u.  verjüngt  im  Jahre  1862.  Parchim.  Wehde- 
mann. lilh.  (bei  Leop.  Kraulz  in  Berlin).  Grenzen  u.  Wiesen  kol.  |Ohne 
jeden  Massstab.]   645  X  775. 

248b.  * — ,  —  3te  Sektion:  Buchholz-Feld.  Nach  den  vorhandenen  Plänen  und 
Karten  zusammengetragen  und  rektifiziert  im  Jahre  1866.  Parchim,  Wehde- 
mann. lith.  (von  A.  Sandmeyer  in  Schwerin)  m.  Grenz-  u.  Wiesenkolorit. 
[Ohne  jeden  Massstab.]   485  X  765. 

249.  *  Karte  vom  Domanial-Amte  Schwerin.   Angefertigt  in  den  Jahren  1851 — 

1857  von  E.  Alban  u.  Fr.  Beyer,  kopiert  in  den  Jahren  1857  und  1863 
von  Fr.  Beyer  u.  P.Möller,  kopiert  und  rektifiziert  im  Jahre  1869  von 
E.  Alban,  C.  J.,  durch  Huth.  Federzeichnung  auf  Lwd.  [ca.  1  :  50650.] 
777  X  505. 

In  meinem  Besitz. 

249a.  Karte  des  Landbestellbezirks  des  Ober -Post -Amtes  Wismar  entw.  von 
C.  L.  Eschen.   Wismar.  Jul.  Meyer  1872.    lith.  v.  C.  Herold.    180  x  175. 
Hohenkirchen— Precnsberg,  Dreveskirchen— Petersdorf. 

250.  *Spezial-Karte  der  Umgegend  von  Schwerin.    Auf  Grund  Irigonomotri- 

scher  Aufnahmen  und  geometrischer  Nivellements  bearbeitet  im  Bureau  der 
grossherzogl.  mecklenburgischen  Landes -Vennessungs- Kommission.  Berlin 
(W.  Greve).  0.  J.  [1874].  1:25000.  Chromolith.  1  Bl.  Titel,  Netz,  Signa- 
turen und  6  Bl.  Karten :    1.  351  X  312,  II.  349  X  309,  III.  348  X  309, 

IV.  348  X  309,  V.  348  X  309,  VI.  349  X  311. 
Für  den  Buchliandel  in  Kommission  bei  llitter-Schwerin. 

251.  *  Karte  für  die  Manöver  des  IX.  Armeekorps  im  September  1875.    Original- 

Aufnahme  im  Juni  und  Juli  1875  unter  Leitung  des  Hauptmanns  von 
Rüdgisch.  1:50000.  Sektion  I.  Rostock.  370x363.  lith.  Lübeck  (Herm- 
berg)   Sekt.  II.  Doberan.    371  X  393.    Kol.  und  schwarz. 

Sektion  II  mit  Karton:  Übersichtskarte.—  Ging  nach  dem  Manöver  in  den  Verlag  von 
Werther-Rostock  Aber. 

251a.  *  Manöverkarte  für  die  Herbstübungen  der  18.  Division  pro  1875.    Autogr. 

V.  W.  Pape.  Steindruck  v.  P.  J.  Carstensen.  Rendsburg.  1  :  50000.  4  Blatt 
ä  341  X  489. 
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2.  Einzelne  Teile.     3.  Pläne.  21 

Im  N.  von  Wischuer  bis  Dobcran  und  Toitenwinkel,  im  0.  von  Bartelsdorf  und  liohen- 
Schwarfs  bis  Iloben-Sprenz,  im  S.  von  Warnow  bis  Uubow  und  Gallcudn,  im  W.  von 
Gallcntin  bis  Wendorf  (Pool  nicht  mehr  ausgeführt].  Kopie  der  grossen  Schmettau'schen 
Karte  mit  Nachtrügen. 

252.  *  Lemke,  Sektion  Rostock.  0.  0.  1877.  Photogr.  kol.  1  :  25000.  453  X  437. 

Kevidicrt  von  Ucichcrt,  Hauptmann  und  Vermessungsdirigent.  Oben  links:  •Grad- 
abteilung ^Vsi  ^c>'  Breite,  *^/|p  der  L&nge,  Bande  I,  Bl.  5.«  Im  N.  Sekt.  Wamemündc, 
im  W.  Sekt.  Hanstorf,  im  S.  Sekt.  Schwaau,  im  0.  Sekt.  Pctschow.  —  Woraus? 

253.  *Plan  der  Barnstorfer  Anlagen.    Rostock,  Ticdemann.    0.  J.    [Ende  d.  70er 

oder  Anf.  d.  80  er  Jahre.] 

Bei  Rostock ;  aufgenommen  von  V,  W.  Glasen. 

254.  *  (Karte  von  Schwerin  und  Umgegend.)    o.  0.  u.  J.     [ca.  1881.]    Photogr. 

[1  :  60000.1     224  X  280. 

Ohne  Schrift.  Verlag  der  GemeinnQtzigen  Gesellschaft  zu  Schwerin.  Scheint  photogr. 
Verkleinerung  des  Mosstischblatts  Schwerin  zu  sein. 

255.  *J.  F.  von  Klein,  Plan  von  dem  Hüttcr-Wohld,  gezeichnet  im  Juni  1884. 

Rostock  (Adler).   0.  J.   [1884.]    1  :  11520.  304  X  354. 

256.  *J.  F.  von  Klein,  Karte  von  Doberan  und  Umgegend.    Rostock.    Adlers 

Erben  1884.   lith.  Farbendruck.    1  :  12500.   406  X  473. 
Mit  2  Kartons:  Seebad  Heiligendamm  und  Übersichtskarte. 


Ohne  genaue  Zeitbestimmung. 

257.  Laurenberg,  Karte  der  Herrschaft  Rostock. 
Soll  im  llost.  Stadt-Archiv  aufbewahrt  sein. 


Anhang: 

Nicht  publizierte  Karten  von  Teilen  der  Rostocker 

Stadtfeldmark.*) 

258.  Rothermann'sche  Karte  [von  der  Stadtfcldmark  Rostock?]. 

Wird  in  Inseraten  der  Rost.  K&mmerei  1855  erw&hnt.   Z.  B.  KZ  1855  Nr.  GO  (15.  III.). 

259.  Karte  vom  Gute  Oberhagen  mit  dessen  liolzweido,  vermessen  von  Georg 

Gottlob  Dost  1765. 

260.  Karte   vom   Gute  Mittolhagen   mit  dessen  Holzweide,   vermessen  von 

G.  G.  Dost  1765. 

261.  Karte  vom  Hofe  und  Dorfe  Nieder hagen  mit  dessen  Holzweide,  ver- 

messen von  Fr.  Rotermann  1765. 

262.  Karte  vom  Hole  »Stuthof  mit  dessen  Holzweide,  vermessen  von  Fr.  Roter- 

mann 1765. 

(Im  Forstarchiv  zu  Rövershagen.)    Aus  diesen  4  Karten  ward  von  Dost  eine  verjOngte 
entworfen,  die  von  der  herzogl.  Kommission  benutzt  ward. 

263.  Reiterkarte  von  der  ganzen  Heide  von  1696. 

264.  Karte  vom  Stuthof  von  Julius  Michael  Tarnow  1751. 


3.  Pläne. 

[Nach  dem  Alphabet  der  Orte  geordnet.] 
B  ü  t  z  o  w. 

265.  Kahle,  Grundrisse  u.  Ansichten  vom  Schlosse  und  Pädagogium  zu  Bützow. 

Bildersammlung  des  YfmG. 

Dobbertin. 

266.  Barth,  Plan  des  Klostors  Dobbertin  und  dessen  Umgebung  zur  Erläuterung 

der  Entdeckung  des  heidii.  Burgwalls  zu  Dobbertin.    Handzeichnung. 
Vgl.  JMG  XXVI  S.  186.  —  Bilderslg.  des  YfmG. 


*)  Nach  Notizen  in  »Neue  Bost.  Nachr.c 
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22  U.  Karten.    C.  Mecklenburg-Schwerin. 

Doberan. 

267.  W.  Knopp,  Plan  von  Doberan  nebst  Umgebungen.   Kst.   Roy.  Fol. 

268.  *Plan  von  dem  Badeorte  Doberan.    Entworfen  von  Fr.  Heuckendorff. 

Kst.    ca.  1808.   qu.  fol. 

Auch  EU  Röper,  Doberan  2.  Aufl. 

Güstrow. 

269.  Grtindriss  der  Stadt  Güstrow  nach  einer  Zeichnung  von  C.  IL  v.  Osten. 

In  M.  Merlans  Topogr.  Saxon.  Infer.  Fft.    1653.   fol.   Zu  S.  108. 
»Gates  Blatt€  (Glöckler). 

270.  Güstrow.    Grundriss  mit  Beschreibung  der  Stadt.   G.  Bodcnclu*  cx(j.   Augs- 

burg,  [ca.  1710.]    100  X  160. 

271.  *  Güstrow.    0.  0.  u.  J.    Georg   Christ   Kilian   excud.    Aug.  Vind.    Kst. 

Plattengr.  156   X   280. 

Unka  erkl.  Text.    Zur  Zeit  Karl  Leopolds.  ~-  Plan  m.  Abbild,  einzelner  Gebäude. 
Aus  »Cur.  Staats-  und  Ericgs-Theater.«   Augsburg  (urspr.  G.  Bodenehr)  ca.  1717.   Kl. 
qu.  fol. 

272.  *A.  L.  Buschick,  Grundriss  der  Vorderstadt  Güstrow  und  ihrer  Vorstädte. 

Rostock  (J.  G.  Tiedemann)  1831.    lith.   [ca.  1  :  5994]  353  X  484. 

273.  August  L.  Buschick,   Grundriss  der  Stadt  Güstrow  und  ihrer  Vorstädte. 

Güstrow.    Opitz  &  Frege.    1836.   Landk.-Format.    Schw.  u.  kolor. 

274.  Plan  der  Vorderstadt  Güstrow.   Güstrow  u.  Rostock.   Oeberg  1833.   Landk.- 

Form.    Schw.  u.  kolor. 

275.  *Plan  v.  Güstrow.   108  X  132.  Mitte  des  Tableaus,  darstellend  den  Festzug 

zur  50j.  Jubelfeier  d.  patr.  Vereins,  4.  Juni  1852.    Lith.  v.  Jürs  i.  Güstrow. 

276.  *Grundriss  der  Vorderstadt  Güstrow.    Lith.  v.  C.  Herold.   Wismar. 

Hinstorir.    0.  J     (ca.  1857.)    173  X  244. 

Abdruck  des  Planes  aus  Raabes  Yaterlandskunde  auf  starkem  Papier,  nur  die  Um- 
randung ist  etwas  verändert. 

Ludwigslust. 

277.  *Spezialplan  der  herzoglichen  Residenz  Ludwigslust.    Gest.  v.  Behrens. 

0.  0.  u.  J.   [ca.  1795.]   330  x  502. 
In  einer  Ecke  Abbildung  der  Kirche. 

Malchin. 

278.  Plan  von  Malchin.   Photographie,    [ca.  1868.] 

Sammig.  d.YfmG. 

Malchow. 

279.  *Grundplan  der  Stadt  und  des  Klosters  Malchow.    Angefertigt  Anno 

1842.    kol.  Handzeichnung,    qu.  fol.    [390  X  340.] 

Mein  Eigentum;  früher  im  Besitz  des  f  Syndikus  Meyer  in  liostock. 
Gr.  Müritz. 

Siehe  Nr.  4895. 
Parchim. 

280.  *C.  W.  Hertel,   Plan  von  der  Stadt  Parchim,  entworfen  1828  und  1829. 

(Rostock.   Tiedemann.)   Uth.    2  Bl.  ä  542  X  442. 
Univ.-Bibl.   Mk  II  83. 

281.  *Karl  von  Restorff,   Grundriss  der  Vorderstadt  Parchim,  aufgen.   1828. 

Rostock  (Achilles)  1829.   lith.    382  X  598. 

282.  *Plan   von   der  Stadt  Parchim,   nach   den  vorhandenen  Plänen   entworfen 

1864  durch  Fr.  Beyer.     Parchim.   Wehdemann.    Gez.  K.  L.  Beyer,    lith. 
Sandmeyer.    1 :  5760.    155  X  241. 

Plan. 

283.  Grundriss  des  Schlosses  zu  Plau.    [Ende  d,  16.  Jahrhunderts.] 

Bilderslg.  d.  YfmG.   Ylg.  JMG  IX  ß  S.  29. 
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3.  Pläne.  23 

Rostock. 

284.  Plan  von  Rostock.    1634. 

Bildei'slg.  d.  VfmG.   JM6  II)  B.  12. 

285.  Plan   von  Rostock  im   17.   Jahrhundert   von  W.   HoUar.    Unten  links 

8  zierlich  radierte  Trachlenfiguren  u.  der  Name  des  Künstlers,    gr.  qu.  fol. 
»Parthey  Nr.  855«.  —  Germ.  Museum. 

286.  *  Rostock.   Gabriel  Bodenehr  s(iilpsit  et  excudil.  Aug.  Vind.    160  X  218. 

Plan,  rcclils  und  links  Geschichtliches  mit  beschreib.  Notizen.    [Zeit  Karl  Leopolds.] 

287.  Rostock.  Grundriss  mit  Beschreibung  der  Stadt.  G.  Bodenehr  exe.  Augsb. 

[ca.  1710.]    220  X  IGO. 

Antiquarischer  Katalog  von  F.  Schneider  in  Basel  Nr.  182.— Vielleicht  identisch  mit 
Nr.  28C. 

288.  Prospekt  von  Rostock  nebst  Grundplan  mit  perspekt.  Darstellung  der 

Kirchen  und  Thore.    Cur.  Staats-  und  Kriegstheater,    kl.  qu.  fol.   [ca.  1717.] 

289.  J.  M.  Tarnow,  Grundriss  v.  Rostock,    [ca.  1788.] 

Wurde  nicht  veröffentlicht,  weil  sich  nur  96  Subskrib.  gefunden  hatten;  vgl.  Eschen- 
bach Annalen. 

290.  *  Grundriss  der  Stadt  Rostock  mit  den  nächsten  Umgebungen  aufgenommen 

von  J.  M.  Tarnow,  neu  gezeichnet  und  berichtigt  von  August  Albrecht 
Christian  Tischbein.  Rostock,  Stiller  1814.  [Gestochen  von  Lentemann 
in  Leipzig,   [ca.  1  :  4875].    458  X  572. 

291.  Wilh.  Samuel  Christi.  Friedr.  Dugge,   Grundplan  von  der  Stadt  Rostock 

nach  eigener  Vermessung  angefertigt  im  Auftrage  des  löbl.  Kämmerei- 
Kollegii  und  zum  Zweck  der  Errichtung  eines  neuen  Stadtpfandbuches. 
Rostock.   Tiedemann.    0.  J.   [1831.]    lith. 

292.  *  Plan  von  Rostock,  gemessen  und  gezeichnet  von  W.  Dugge.   Rostock, 

J.  G.  Tiedemann.    qu.  fol.    0.  J.    [ca.  1  :  3000.]   lith.    393  X  573. 
Vor  Abtragung  des  Zwingcra  und  des  Walles  zwischen  Stein-  und  Mühlcuthor. 

293.  *  — ,  —  Rostock.   J.  G.  Tiedemann.    JuU  1843..  lith.  kol.   392  X  578. 

294.  *  Plan  von  Rostock,  gezeichnet  vom  Kammer-Ingenieur  H.  Saniler  durch 

F.  Graff.  Rostock.  Tiedemann.  0.  J.  [ca.  1857.]  lith.  Farbendr.  [4  Farben.] 
1  :  3840.    488  X  647. 

Hiervon  besitzt  die  Landesbibliothek  einen  ganz  schlechten,  verwischten  Abdruck  in 
2  Farben. 

295.  *  — ,  —  Neue  Auflage.   0.  J.    [1875.] 

296.  *Plan  der  Stadt  Rostock.    Wismar.  HinstorlT.     0.  J.  [ca.  1860J.    lith.    218 

X  299. 

Aus  llaabes  Yaterlandskunde  auf  starkem  Papier  abgedruckt. 

297.  *Plan  von  Rostock.    Rostock.    (J.  G.  Tiedemann).    0.  J.    [1871.]    hth.    163 

X  213. 

In  der  Festkarto  zur  44.  Yorsamnilung  deutscher  Naturforscher  in  Rostock  1871. 

298.  *Quartiernach Weisung  für  Rostock  und  Doberan.   4®.   4  S. 

Auf  S.  4  kolor.  Plan  von  Rostock,  gez.  von  Leykum,  lith.  von  Ilcrmberg- Lübeck, 
184  X  237;  erschien  1875  anlftsslich  des  KaisennanOvers. 

299.  *Plan  von  Rostock,  gez.  v.  Leykum.    Lübeck  (Hermberg),    o.  J.    (1875.) 

lith.  kol.    184  X  237. 

Letztes  Blatt  der  vorigen  Nr.,  durch  Hinterklebung  eines  weissen  Blattes  ist  der  Text 
unlesbar  gemacht. 

300.  *  Plan  von  Rostock.    Rostock  (Tiedemann).    0.  J.  [1875.]   lith.    175  X  214. 

In  der  Mitgliedskarte  zur  .SO.  Vcrslg.  deutscher  Philologen  und  Schulm&nner  in  Rostock, 
28.  Septbr.  bis  1.  Okt.  1875. 

301.  ♦Plan  von  Rostock.   Rostock.  Werther.   [1882].  lith.  kol.   [lith.  bei  Hermberg 

in  Lübeck.]    1  :  10560.    279  X  356. 

Vergrössert  nach  dem  an  der  »Quartiemach Weisung«  von  1876  befindlichen  Plane,  gez. 
von  Füs.  Leykum,  mit  Benutzung  des  neuesten  Tiedemann'schen  Planes.  —  Auch  im 
»Fahrer  durch  Rostockc 
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24  n.  Karten.     C.  Mecklenburg-Schwerin. 

302.  *  Neuer   Plan   von   Rostock.    Mit   Beilage:   Rostocks  Verkehrs  -  Anstalten. 

Rostock.    Werther.    0.  J.    [1886.]    8  S.  Text  u.  litli.  kol.  Plan  in  Unischl. 
1  :  10560.    397  X  359. 

Verschiedene  der  Neueintragungcn,  z.  B.  Warnowverlcgung,  Durchbruch  der  Hermanns- 
Strasse  etc.  sind  bis  jetzt  nur  Projekt. 
302a.  *  Plan  von  Rostock.    Rostock.    Werther.    [1886].    lilh.  kol.  [bei    Tiede- 
mann].    1  :  10560.   397  X  359. 

Ist  derselbe  wie  oben,  nur  ohne  Umschlag  und  Text.  —   Auch  im  »Fahrer  durch 
Rostock«,  Neue  Auflage.  1886. 

303.  *Plan  von  Rostock.   Photolith,    70  X  107.  In  dem  Neujahrs-Glückwunsche 

Gottlieb  Mau's  in  Rostock  flir  seine  Kunden,   [1886.] 
In  meinem  Besitz. 

304.  »Plan  von  Rostock.     Rostock.  Karl  Boldt  [1887].  lith.  360  X  368. 

Beigabe  z.  Adressbuch  1887 ;  die  bebauten  Flächen  sind  in  grau  angelegt.  —  Ohne  Massstab. 
304a.  *  Entwurf  zur  Erweiterung  der  Steinthor -Vorstadt  von   Rostock.    0.  0. 
u.  J.  [1887]     1  :  2880.     hth.    gr.  qu.  fol. 


300.  Job.  V.  Valckenburgk,  Skizzierter  Plan  der  Stadt  Rostock,   lldzng.   qu.  fol. 
Bilderslg.  d.  YfmG.  —  Aus  dem  Nachl.  J.  0.  Siemssens. 

Schwerin. 
30ß.  *F.  V.  Raven,   Schwerin  mit  Umgebungen.   Plan.   Kol.  Ildz.    [ca.  1  :  3600.] 
510  X  798.   [Ohne  die  Erläuterung  628]. 
Landesbibl.  —  Sehr  saubor! 

307.  *C.  F.  von  Marti  US,  Schwerin  nebst  Umgebungen,  o.  0.  1819.  507  X  601. 

308.  ♦€.  Wunderlich,  Plan  von  Schwerin.  Schwerin.  Achilles  1843.  291  X  378. 

309.  Plan  der  Stadt  Schwerin.    Schwerin.   Kürschner.    1843. 

Auch  angehängt  dem  Wohnungs-Anzeiger  für  Schwerin.  —  Wol  oft  neu  aufgelegt. 

310.  *L.  Ahrens,  Plan  von  Schwerin.   Schwerin.   Kürsclmer.    1849.   283  X  379. 

Mit  BenuUung  Wunderlichs.  —  UniT.-Bibl.  Mk  II  101. 

311.  *Plan  von  Schwerin.    Lith.  v.  C.  Herold.  Wismar.    Hinstorff.    0.  J.    [ca. 

1857.1    236  X  300. 

Abdruck  des  Planes  aus  Raabes  Yaterlandskunde  auf  starkem  Papier. 

312.  *  PI  an  von  Schwerin,   lith.   Schwerin.   A.  Drescher  [vor  1883].    190x264. 

Rechts:   Verzeichnis  der  öffentl.  Gebäude,  auf  der  Rückseite:  Plätze  des  Hoftheaters. 

313.  *Plan   von  Schwerin   mit   dem  Ausstellungsplatz.    Lith.   v.  Drescher.    In 

»Offizieller  Katalog  der  Meckl.  Landes-Gewerbe-  und  Industrie-Ausstellung 
1883  in  Schwerin«.   239  x  304. 

314.  *Plan  von  Schwerin  mit  dem  Ausstellungsgebäudc.     Lith.     Schwerin  (A. 

Drescher).    0.  J.   (1883).   237  X  305. 

Verlag  der  Gemeinnützigen  Gesellschaft  zu  Schwerin. 

315.  ♦Plan  von  Schwerin,    lith.   Schwerin.  A.  Drescher  [ca.  1885 1.    [ca.  1  :  6530] 

282  X  387. 

Rechts  und  links:  Verzeichnis  der  Strassen  und  öffentl.  Gebäude. 

316.  *Plan  von  Schwerin.     Schwerin  (Bärensprung).     0.  J.  [1886].     Zinkotypie. 

192  X  268. 

Bildet  die  eine  Seite  einer  Empfehlung  verschiedener  Schweriner  Geschäftsfirmen, 
welche  seit  Anfang  1886  auf  den  Stationen  vor  Schwerin  in  den  EisenbahnzUgen  verteilt 
wird.    Rechts  und  links  von  dem  Plane  stehen  Erläuterungen  zu  demselben. 

317.  *Plan    von   Schwerin.     0.    0.    u.    J.     [Schwerin   (Bärensprung)    1886.] 

Zinkotvp.    1  :  6000.    283  X  355. 

Bildet  die  Rückseite  einer  auf  den  Stationen  vor  Schwerin  verteilten  Empfeblung  Schwe- 
riner Geschäftsßrmen.  —  Unterscheidet  sich  von  voriger  Nummer  dadurch,  dass  die  ganzen 
Vorstädte  aufgenommen  sind.    An  beiden  Seiten  Erklärung  der  Zahlen. 

318.  ♦  — ,  —  [1886.] 

Ebenso;  auf  der  Rückseite  schwarz  und  roter  Druck. 

319.  *  Plan  der  Residenzstadt  Schwerin.  Uth.  Farbendruck  v.  A.  Drescher.  Schwerin 

[1886].    1  :  6666.   380  X  465. 

Karton:  Umgegeud  v.  Schwerin  1 :  100000;  rechts:  Verzeichnis  der  öfTcutl.  Gebäude  etc. 
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Teterow. 

320.  *  Oricnti erungs- Plan  der  Stadt  Teterow   mit  Umgebungen.    Güstrow 

(Jürs).    0.  J.    [18851.   Lith.    1  :  4000.    340  X  430  [Blattgrösse!] 

Anf^cfcrtij^t  im  Auftrage  des  Magistrate  zu  Teterow.  —  Der  Plan  wQrde  durch  Kolorit 
wesentlich  gewonnen  haben;  Wege  und  Gräben  sind  sehr  schwer  zu  unterscheiden. 

Waren. 

321.  *Grundriss  der  Stadt  Waren,  verfertigt  im  Jahre  1839  von  E.  F.  Schmiede- 

kanipf.    0.0.   Lithogr.  Anstalt  v.  H.  Del ius.    lith.  kol.    [ca.  1  :  1910.]   402 
X  543. 
Landcsbibl. 

Warnemünde. 

322.  *H.  Thrills en  u.  C.  Willmor,  Warnemünde  [Plan].   Rostock.   Hinstorff. 

0.  J.    [1880]    1  :  4800.   lith.  kol.    (lith.  v.  Ticdemann-Rostock.)  227  X  308. 

323.  *  Rittner,  Plan  von  Warnemünde.     Eigentum  des  Gemeinnützigen  Vereins 

zu  Warnemünde.   Rostock  (Tiedemami).    0.  J.    [1876.]   lith.  koL    1  :  4800. 
232  X  400. 

Mit  Karton:  Übersichtsblatt  der  WarnowmQndung  mit  dem  grössten  Teil  des  Breit- 
lings. —  Der  Plan  ist  auch  dem  Fremdenführer  von  Ed.  Mahn,  Ausg.  1886,  angehängt. 

Wismar. 

324.  *Grundriss  der  Statt  und  Vestung  Wismar.   Kst.    279  X  363. 

Aus  Zciller  Tupogr.  Saxon.  Inf.  Fft.  (Merian).  1653.  fol.  Zu  S.  237.  Landesbibliothek. 
»Gutes  Blatt«.   Glöckler. 

326.  *  Wismar ia  (Prospekt  und)  Grundriss  der  Stadt  und  Vestung  Wismar.   Ksl. 
393  X  251. 

Auf  einem  Blatte.    Oben  rechts  Karton:  Vestung  Wallfisch.    Dazu  Text:  Fiigendliche 

Abbildung  der  Stadt  Wismar und:  Grundriss  und  Beschreibung  der  Stadt  Wismar/ 

Wie  auch  ein  vollkommener  Bericht,  wie  dieselbe  im  Oktober  1675  von  Ih.  Kgl.  Maj.  von 
Dennemark  ....  ist  erobert  worden;  je  1  Bl.  qu.  fol. 

Landesbibl.  Aus:  Diarium  Europaeum  XXXII.   1676.   Anhang. 

326.  *  Grundriss  der  Stadt  und  Vestung  Wiszmar.  Kst.  [saec.  XVII.]  182  X  231. 

Universitätsbibl. 

327.  *  Wismar.   Ville  Anscatiquc  d*Allemagne  du  Duchö  de  Mcklenburg,   situ6e 

sur   la  Mer  Baltiqiie,  ä  54.  degrcz   10.  minutcs  de  Latitude   et  33.  degr. 

BO.  minutes  des  Longitude.     Qui  apartient  au  Roy  de  Suede,  de  puis  Tan 

1648.  et  qui  la  fait  fortifier  aujourd'huy  de  ia  maniere  qu'elle  se  voit  icy. 

A  Paris.    Chez  le  Sr.  De  Fer  . . .  1691.   Kupferst.    190  X  252. 

Entlialt  nur  Umriss  der  Stadt  und  die  Festungswerke,  die  wol  in  dieser  (rein  Yauban- 
schen)  Gestalt  nie  zur  Ausfuhrung  kamen.  Der  Titel  bis  >icy<  nimmt  den  Platz  der  Stadt 
ein.  ])ie  IJmgcbgn.  sind  nur  angedeutet.  —  Welchem  Werke  der  Plan  entnommen  ist,  war 
nicht  festzustellen.    JMG  XX  B  S.  46  ff.  ist  er  nicht  mit  aufgeführt. 

328.  *  Wismar.  Ville  Anscatique  d'Allemagne Qui  appartient  au  Roy  de 

Suede,  de  puis  Tan  1648  et  qui  la  fait  Fortifier  aujourd'huy  de  la  maniere 

qu'elle  sc  voit  icy.    Kst.    0.  0.  u.  J.    199  X  254. 

Plan,  nur  die  Fortifikation  darstellend,  der  Titel  steht  innerhalb  derselben.  —  Auf 
dem  Exem])Iar  der  Ijandesbibliothok  mit  Bleistift:  »Ms.  du  Fer,  Paris  fec.?«  »1693 
[L.  Sehern  fec.]?«  Der  De  Forsche  Fortifikations-Fntwurf  ist  es  jedenfalls,  unterscheidet 
sich  aber  von  Nr.  .S27  durch  das  Fehlen  des  Namens  des  Yerfertigers. 

329.  *  Wismar  eine  Ilansee  -  statt  im  Hertzogthumb  Mecklenburg,  gehöret  von 

ao.  1648   dem  König  in  Schweden.     Ist  heutiges  tags  auff  diese  manier 
fortificicrt  worden.   N.  Person  fec.  Moguntiae  1693.   Kst.    174  X  260. 

Plan,  nur  die  Fortifikation  nach  De  Fer.  Der  Titel  steht  unten  rechts.  Da  der 
Plattenrand  fehlt,  so  ist  die  Grösse  des  Plans  excl.  Hand  angegeben.   Landesbibl. 

330.  ♦Wismar.     Kst.     [Grundriss  etwa  1700?]   »A.  d.  Pomm.  Kriegslheater??« 

(Blci.stirU5notiz.)    148  X  199. 
Universitätsbibl. 

331.  *  Wismar.    0.  0.  u.  J.    Kst.  kol.    217  X  257.    (Nürnberg,  Homann). 

Plan  mit  De  Fers  Fortifikation,  also  wol  Anfang  des  vorigen  Jahrhund.  LandesbibL 
M  (K)  221«. 
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26  n.  Karten.     C.  Mecklenburg- Schwerin.    4.  Pläne. 

332.  Prospekt  von  Wismar  nebst  Grnndriss  der  neuen  Rcfcstigung  von  Do 

Fer  und  einem  Plan  v.  Wismar  mit  dem  Prospekt  der  grössoren  Uuutcn 
[nach  Merian].  Curios.  Staats-  u.  Kriegstheater.  Augsb.  Hodenehr.  Kl. 
qu.  fol.    (ca.  1717.) 

333.  ♦Wismar.   Augsburg.    G.  Bodenehr  fecit  et  excudit.   Kst.    167  X  230. 

Plan.  Anstatt  Üodenehra  Namen  stand  früher  ein  anderer  auf  der  Platte,  aber  nicht 
Kilian.  —  Aus  einem  Städtebuche  Nr.  1U4.  —  Rechts  und  links  topograph.  Notizen.  — 
Nach  Merian. 

334.  »Wismar.   Augsburg.    Georg  Chr.  Kilian  excud.   Kst.    167  X  230. 

Plan.  Anstatt  Kilians  Namen  stand  frOher  ein  anderer  auf  der  Platte.  —  Aus  einem 
Stftdtebuche  Nr.  tOl.  —  Rechts  und  links  toiiograph.  Notizen.  -  Nach  Merian.  Scheint 
von  derselben  Platte  wie  der  vorige. 

335.  *  Wismar  na(th  damaliger  Fortifikalion.    Ausgsburg.    Georg  Christoph  Kilian 

excud.   Kst.    160  X  275. 

Plan  nach  De  Fcr,  aber  anders  orientiert;  anstatt  Kilian  stand  frflher  ein  anderer 
Name  auf  der  Platte.  —  Aus  einem  Slädtebuche  Nr.  105.  Nach  1717.  Die  Notizen  über 
1699--1717  am  Rande  sind  nachgraviert. 

Alle  8  wol  aus  Curioses  Staats-  und  Kriegstheator^  ca.  17t!5,  rcsp.  einem  Nachdruck. 

336.  *H.  V.  Cosscl,  Grundriss  der  Seestadt  Wismar.  Wismar.    Schmidt  &  Cossel. 

1834.    446  X  553. 

337.  Hans  v.  Cossel,  Grundriss  der  Seestadt  Wismar,  neu  aufgenommen  im  Jahre 

1834.  Wismar.    Schmidt  &  Cosscl.    1837.    qu.  fol.    Koloriert. 

338.  »Wismar.  Wismar.    C.  C.  Gundlach.    1838.   lith.  v.  Nosllcr  &  Molle  in  Ham- 

burg.   Nach  Blättern  aus  dem  Ratsarchiv  zu  Wismar.    VM  X  522. 

Oben  grosser  Prospekt  von  AVismar  nach  UM*J\  links:  AVismar  nach  Merians  ToiMgr.; 
Mitte:  Ahriss  der  König! .  seh wed.  Vestung  Wismar,  wie  selbige  171(1  fortili/ieret  gewesen. 
Mitte  rechts:  Wismar  nach  Do  Fer,  nach  1720;  unten  links:  Ansicht  vom  sogen.  Fort 
Wallfisch,  0.  J.,  rechts  unten:  Plan  desselben. 

338a.  C.  C.  Gundlach,  Abbildung  der  Stadt  Wismar  mit  ihren  Wällen  und 
Festungswerken  aus  früherer  Zeit.  Nebst  einem  Plan  und  einer  Darstellung 
des  Forts  Wallfisch.    Schwerin.    Kürschner.  1838.    qu.  fol.   lith. 

»Ausser  den  gegebenen  Abbildungen:  1)  der  Stadt,  '2)  dreier  Grundrisse  zu  derselben 
aus  verschiedenen  Epochen  und  3)  des  Forts  Wallfisch  nebst  einem  Plan,  ist  denselben 
auch  eine  geschichtl.  hinweisende  Erkl&r.  hinzugefügt  worden«.  —  Ob  mit  Nr.  338  identisch? 

339.  Grundriss  der  Stadt  Wismar  vom  J.  1850.   Lith.  v.  C.  Herold.   Verlag  von 

Gundlach.   R.  fol. 

340.  *  Grundriss  der  Stadt  Wismar.  Wismar.   Gundlach.    1851.  Lith.  C.  Herold. 

375  X  488. 

Üniv.-Bibl.  —  Ohne  Massstab.  Auch  als  Beigabe  zu  Schröder,  Gesch.  tou  Wismar, 
2.  Auflage. 

341.  *  Grundriss  der  Stadt  Wismar.  Wismar.   Gundlach.    1879.  Lith.  v.  C.  Herold. 

368  X  480. 

342.  »Plan  der  Stadt  Wismar.  Wismar.   Hinstorfl'.    0.  J.   lith.  v.  C.  Herold.    188 

X  246.   [ca.  1858.1 

Aus  Raabe,  Yaterlandsknnde.       

343.  Die  Insel  Polen  nahe  bey  Wismar,  w.  von  Churf.  D.  zu  Brandenburg  1675 

ist  eingenommen  worden,  qu.  fol.  Aus  >Theatrum  Europaeum  v.  J.  Abelin us 
bei  M.  Merians  Erben  1662—1738..     Fol.    Teil  XI.    S.  833. 

344.  *Plan  und  Ansicht  vom  Fort  > Wallfisch«  bei  Wismar.   Kst.    qu.  fol. 

In»  Klaver«  ed.  Jargow.   IV.  Teil.   Hamburg,  17:J9, 


D.    Karten  etc.    Mecklenburg- Strelitz. 
1.  Das  ganze  Gebiet. 

345.  *Le  Comte  de  Schmettau,  Carte  chorographique  et  miUtaire  du  duche  de 
Mecklenburg-Strelitz  en  9  sections.  1780.  9  Blatt  ä  595  X  916.   [1  :  33847.J 
Gravö  par  Godefroy  Guillaumo  Wolff  ä  Berlin. 
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D.  Mecklenburg -Slrclitz.     i.  Das  ganze  Gebiet.     2.  Einzelne  Teile.  27 

Hierzu: 
345a.  *Ankündigung  [der  Schmettau'schcn  Karte  von  Mecklenburg -Strelitzl. 
Nützl.  Beitr.    1780.    St.  23.   Sp.  179—82. 

346.  Fr6d.  Struvc,  Carte  du  Duche  de  Mecklenburg-Strelitz,  pr6sent6e  a.  S.  A.  S. 

Monseigneur  lo  Duc  Adolph  Fred6ric  par  Fred.  Struve.    1782. 

Soll  nach  Eschenbach,  Ann.  YII  S.  400,  bei  Scbropp  in  Berlin  für  4  ggr.  zu  haben 
gewesen,  aber  bald  vergriffen  sein. 

347.  *J.  C.  Dräsecke,  Ankündigung   [einer  Karte  von  Meckl.  Strelitzl.    Nützl. 

Beitr.  1789.    St.  37.    Sp.  293.  94. 

Die  Karte  ist  bis  Mitte  1790  und  wol  aberhanpt  nicht  erschienen. 

348.  *F.  L.  G.  [=  Güssefeld],  Spezial  -  Karte  von  Mecklenburg-Strelitz  aus  der 

grossen  Schmettau'schen  Karte  gezogen  und  zum  bequemen  Gebrauch  ein- 
gerichtet. Nürnberg.  Hom.  Erben.  1797.  Kst.  kol.  [ca.  1  :  161  300]  444 
X  539. 

Landesbibl.,  Univ.-Bibl.,  mein  Besitz. 

349.  F.  L.  Güssefeld,  Spezial-Karte  von  Mecklenburg-Strelitz Nürnberg. 

Homannische  Erben.    1800. 

350.  *  F.  L.  G[üssefeld],  Spezial-Karte  von  Mecklenburg-Strelitz  aus  der  grossen 

Schmcttauisclion  Karte  gezogen  und  zum  bequemen  Gebrauch  eingerichtet. 
Nürnberg.    Gh.  Fembo.    1823.   446  X  538. 
Univ.-Bibl.  Mk  I  103. 

351.  *D.  F.  Sotzmann,  Spezialkarte  vom  Herzogtum  Mecklenburg-Strelitz  nach 

seinen  jetzigen  sieben  Ämtern  abgeteilet,  zum  Behuf  des  mecklenb.  strelitz- 
schen    Staatskalenders    angefertigt.    [Neustrelitz.]    Spalding.     1805.    Abr. 
Kliewer  sculps.    Kst.  kol.    [ca.  1  :  333333]  323  x  250. 
Landesbibl.,  Uiiiversitiitsbibl. 

352.  J.  Blume,   Karte  des  Grosslierzogtums  Mecklenburg-Strelitz.    1833.     [1  : 

440000.] 

Enthält:  1.  Die  Herrschaft  Stargard,  2.  Das  Farstentum  Batzeburg. 

353.  Mecklenburg-Strelitz,  Grossherzogtum.  Weimar.   Landes -Industrie -Com- 

ptoii\    1834.   Roy.  fol. 

354.  *C.  F.  Weiland,  Das  Grossherzogtum  Mecklenburg-Strelitz.  Weimar.    Geogr. 

Institut.    1834.    210  X  242. 

Mit  2  Kartons:  Ratzeburg  und  Enklaven.    Univ.-Bibl. 

355.  C.  F.  Weiland,    Karte   des    Grossherzogtums  Mecklenburg-Strelitz.    Neue 

verbesserte  Ausgabe.  Weimar.   Geogr.  Institut.    1835.   Roy.  Fol. 


Karte,  bei  der  das  Erscheinungsjahr   nicht  festzustellen  war. 
356.  Karte  des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Strelitz.   Erfurt,  Müller,   i^. 


2.  Einzelne  Teilei  Stadtfeldmarkeni  nanSverkarten  eto. 

357.  *v.  Schmettau,  Nachricht  [wegen  Herausgabe  einer  Karte  des  Fürstentums 

Ratzeburg].   Nützl.  Beitr.  1787.    St.  6.    Sp.  47.  48. 
Die  Karte  ist  ivol  nicht  erschienen. 

358.  ?Sotzmann,  Karte  der  Fürstentümer  Schwerin  und  Ratzeburg.    1803. 

359.  *H.  D.  Mühlpfort,  Karte  von  der  Mecklenburg- Strelitzischen  Vorder -Stadt 

NculJrandcniburg  samt  dazu  gehörigem  Acker,  Wiesen,  Weiden,  Waldung 
etc.    Vermessen  und  auf  Vb^gI  nach  der  grossen  Karte  verkleinert.    Kol. 
Hdzeiclm.   0.  J.    [Wol  Anf.  d.  Jahrhdts].    603  X  974. 
Stadt  selbst  60  x  60. 

360.  *  Karte  von  dem  Bistume  Ratzeburg  und  den  dazu  gehörenden  zehentpflich- 

tigen  Bauerdörfern  ums  Jahr  1231.    Entworfen  von  D.  J.  von  Oertzen, 
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gezeichnet  von  Heinrich  Neuendorff.    Rostock.     1831.    Ohne  Massstab. 

368  X  396. 

Recbu  und  links  Erl&uierungen.  —  BeigefQgt  der  Schrift:   »Die  Stiftal&nder  dei  ehe- 
maligen Bistums  Ratzeburg  von  J.  H.  Neuendorff.  1832«.  [Massstab  ist  ca.  1  :  2ä45()0.] 

361.  *  Übersichtskarte  der  Stellung  dos  französisch-dänischen  Heeres  bei  Ratze- 

burg 1813.  s.  not.  Lith.  228  X  204.  In  »C.  L.  E.  Zander,  Geschichte 
des  Kriegs  an  der  Niederclbe  i.  J.  1813.  Lüneburg.  Herold  &  Wahlstab. 
1839.   80.C 

Enthält  den  sQdlichstea  Teil  des  Farstentums  llatzeburg  (Ijankow,  Ziethen). 

362.  K.  Kolbe,  Gegend  um  Neu-Strelitz,  10  Meilen  im  Umkreise.   Kupferst.  kol. 

Beriin.   C.  Heymann.   gr.  4®.    [ca.  1850.] 

362a,  Karte  für  die  Manöver  der  17.  Division.    Ratzeburg.     M.  Schmidt.     1877. 
Gegend  von  Ratzeburg  und  Mölln,  ca.  9  Quadratmeilen  oimfaascnd. 

363.  *  Freiherr  von  Norden flycht,  Karte  des  Manöverterrains  zwischen  Neu- 

Strehtz,  Stargard  und  Neubrandenburg,  o.  0.  u.  J.  [1882.]  1  :  50000. 
Autogr.    475  X  423. 

Für  die  Detachementsabungen  der  34.  Inf.-Brigade.    Mit  Übersichtskarte  1:1250000. 

364.  *von  Kameke,  Karte  für  die  Manöver  der  Königlichen   17.  Division  pro 

1882.   Berlin  (W.  Greve).    lith.  Farbendr.    1  :  50000.  458  X  578. 

ümfasst  die  Gegend  von  Ncaibrandenburg— Möllenbeck— Woldegk-Kreckow— Kublank. 
—  Als  Karton  ist  eine  Überaichtskarte  der  Gegend  zwischen  Schwerin  u.  Stettin  angefflgt. 

365.  *  L.Berns,  Karte  von  Ratzeburg,  Mölln  und  Umgegend.   Nach  den  neuesten, 

von   der   Preuss.   Landes  -  Aufnahme   veröffentlichten   Kurten.    Ratzeburg. 
Wilh.  Holtz.    0.  J.  [ca.    1885,]    lith.  mit  und  ohne  Gewässer -Kolorit.    1  : 
25000.    721  X  613.   Auf  2  zusammengeklebten  Blättern  in  ümschl. 
Autogr.  Vervielfältigung  der  betr.  Messtiachbl&tter. 


3.  Pläne. 

(Alphabetisch.) 
Friedland. 

366.  *  Ludwig  Engel,   Karte   von   der  Stadt   Friedland   nebst   dazu   gehörigen 

Ländereien,  aufgenommen  im  Jahre  1829  . . .  lith.  v.  C.  A.  Hube.  Stein- 
druck von  W.  Kunike  in  Greifswald.  1837.  495  X  618.  [ca.  1:147000.] 
In:  >* Ludwig  Engel,  Praktische  Anleitung  zu  Boniticrungen  und  Ausein- 
andersetzungen von  Stadt-  und  Bauerfeldern  .  .  .  nebst .  .  .  einer  . .  .  Muster- 
karte zur  Plananlage  des  Stadtfeldes  von  Friedland  in  Mecklenburg-Strelitz. 
Anclam.  Dietze.  1838.«  8«.  (IV)  134  S.  m.  1  lith.  Karte  in  gr.  fol. 
Fürstenberg. 

367.  Plan  in  Korr.-Bl   f.  d.  Ärzte  in  Meckl- Slrel.     1860.    Nr.   1   zum  Aufsalz 

»Cholera  in  Fürstenberg«,   lith. 
Ratzeburg. 

368.  Ratze nburgk.    Gerdt  Haue  [sc]  1588.   Kst.   In  Georg  Braun  etc.:  Thea- 

trum,  Bd.  IV,  2.  Ausg.    1588  (?  1594).   Blatt  42. 

Geometr.-persp.  Plan.  Dieselbe  Ansicht  ist  später  in:  »Illustriorum  principumque 
urbiuro  septentrionalium  Europae  tabulae.  Amstelod.  ex  off.  Joannis  Jansonii  1657«  und 
verkleinert  in  Meisners  »Sciagraphia  cosmica,  Namberg  1()78<  aufgenommen. 

368a.  *— ,  —  Photolithographie.     118  X  142. 

Kopie  des  vorigen  in  Lichtdruck.  In  »Max  Schmidt,  Beschreibung  und  Chronik 
von  llatzeburg.  1882.«  Der  Verfasser  hat  dieselbe  nicht  dem  angefahrten  Werke,  sondern 
>Bruin  [wol  =  Braun],  Civitates  orbis  terranim,  Cotoniac  157'2 — l(jl8<  entnommen;  die 
alten  Prosi)ekta  pHegteu  ja  meistens  eine  mehrfache  Verwendung  zu  finden.  —  Die  Ab- 
bildung ist  mit  drei  Wappen  geschmackt. 

369.  Bombardement  der  Stadt  und  Vestung  Ratzeburg  durch  den  König  von 

Dänemark   im  August  1693.     Theatrum  Europaeum  v.  J.  Abelinus,  bei 
M.  Merlans  Erben  1662—1738.   fol.   Teil  XIV  zu  S.  525. 
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370.  Ratzebourg,  ville  d'AUcmagne,  du  Cerclc  de  la  Basse  Saxe  et  du  Dueh6 

do  Lauvcnbourg.  Sitiu'io  dans  un  Lac  .  .  .  Longitude.  Le  Duc  de  Hanover 
y  avuiL  Cianii.son ,  quand  cllo  fiit  boinbardoo  par  lo  Roy  de  Danncmarg 
l'an  1693. 

»Ohne  Massstab  und  Orientation«. 

371.  Ratzeburg  1693.    Guiter  seulpsit.    0.  J.    [Guiler  f  1787.1 

»Dieser  vorzagliche  Plan  stellt  die  Belagerung  durch  die  Dftnen  dar.« 

Stove. 

372.  Grundriss  des  bischöflichen  Schlosses  Stove  im  Fürstentum  Ratzeburg. 

Handz. 

1806  abgebrochen.  —  Besitz  des  YfmG. 

Woldegk. 

373.  Plan  von  Woldegk,  aufgenommen  1580;  liandschriftl.  Kopie  von  1780. 

Eigentum  des  YfmG.  —  Vgl.  darüber  JMG  XXXVIII  1878  S.  70-83. 
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III.  Landeskundliche  ßesamtdarstellnngen  und  Reisewerke.*) 

A.  Landeskundliche  Gesamtdarstellungen. 
1.  Zeitsohriften  eto. 

Vorbemerkung:  Nur  solche,  die  sich  in  der  Hauptsache  auf  Mecklenburg  beziehen,  sind  hier 
angegeben;  alle  andern  sowie  Tageszeitungen  wolle  man  im  Verzeichnis  der 
Abkflrzungen  suchen. 

374.  *  Mecklenburgische   Nachrichten,    Fragen   und   Anzeigungen.    Schwerin. 

4«.    1749  bis  ca.  1848. 

Inseratenblatt,  erschien  seit  2().  April  1749,  meist  52  Stücke  im  Jahr.  1749  —  1762 
erschienen  gelehrte  Aufs&tze  in  dem  Anzeigenblatt  selber,  von  17  CS  ab  als  besondere  Bei- 
lage unter  nachstehendem  Titel: 

374  a.  *  Gelehrte   Beiträge    zu    den    Mecklenburg  -  Seh  werin'sehen    Nachrichten. 
0.  0.    [Schwerin.]    1763—1792.    4^ 

Ohne  Titel  und  Inhaltsverzeichnis;  seit  ca.  1782  erscheinen  die  Gelehrten  Beitr.  sehr 
unregelm&ssig  und  hören  zuletzt  ganz  auf;  vielfach  werden  in  den  letzten  Jahren  »statt 
Gel.  Beitr.c  Herzogliche  Verordnungen  abgedruckt.  —  Die  Arbeiten  sind  meist  von  den 
Professoren  der  BQtzower  Akademie.  —  »Gel.  Bcitr.t  —  Das  Hauptblatt:   »Mcckl.  Nachr.c 

375.  *Sammlung  vermischter  Abhandlungen  aus  allen  Teilen  der  Wissenschaften. 

Schwerin.  Bärensprung.   8<>.  Erster  Teil  1765.   Erste  Abteilung.  VHI.  XXIV. 
367  S.   Zweite  Abteilung.    180  S. 

»Sammlung  verm.  Abhh.«  —  Separat- Ausgabe  der  bedeutenderen  Arbeiten  aus  den 
Gel.  Beitr. 

376.  *  Rostockische    Nachrichten    und    Anzeigen.     1752  —  1758.    Rostock. 

Rose.    4». 

Fortgesetzt  als: 
376a.  *  Wöchentliche  Lieferung  alter  nie  gedruckter  Rostocker  Urkunden  und 
anderer  Nachrichten,   deren  Bekanntmachung  dem  gemeinen  Wesen  nötig 
und  nützhch.    1759—1761.    Rostock.    Rose.    4o. 

Nr.  37C  und  87Ga  herausgegeben  von  Henrich  Nettelbladt.  WOchentl.  ein  Stack; 
1761  ist  nur  Stück  1  — 13  ei'schienen,  da  N.  starb.  »Rost.  Nachr.c  resp.  »Rost.  Urk. 
Lief.«  Verf.  fast  ausnahmslos  Nettelbladt.  —  Am  Schliiss  jeden  Stttcks  Anzeigen. 

376b.  *  Gemeinnützige  Aufsätze  aus  den  Wissenschaften  für  alle  Stände  zu  den 
Rostockschen  Nachrichten  von  Johannis  1765—1795.   Rostock.   Müller.    4®. 
Herausgegeben  von  G.  V.  H.  Niehenck.    »Gem.  Aufs.«    Sind  Beilagen;   das  Haupt- 
blatt enthielt  nur  Anzeigen. 

376c.  *  Gemeinnützige  Aufsätze  für  den  Stadt-  und  Landmann  (zu  den   Ro- 
stockschen Nachrichten).   Rostock.   Müller.   4».    1796—1799. 

Herausgegeben  von  H.  F.  Becker.    »Gem.  Aufs.«   Sind  Beilagen,  das  Hauptblatt  war 
nur  Anzeigenblatt. 

376d.  *Rostocksche  neue  gemeinnützige  Aufsätze  für  den  Stadt-  und  Land- 
mann.  Rostock.   Müller.   4».    1800—1816. 

Wol  herausgegeben  von  A.  C.  Siemsse.n.  »Gem.  Aufs.«  Sind  Beilagen  zu  den 
»WOchentl.  Rost.  Nachr.«,  die  nur  Anzeigeblatt  waren. 


*)  Aufgenommen  sind  hier  aus  Zweckmässigkeitsgründen  auch  die  Reisewerke,  welche  mir 
einen  Teil  des  Landes  berühren  (gegen  die  »Normalbestimmungcn«!);  nicht  aufgenommen  sind  neuere 
grössere  geographische  Handbücher  (z.  B.  Daniel,  Guthe,  Klöden),  da  dieselben  als  bekannt  voraus- 
zusetzen sind;  Aufnahme  fanden  dagegen,  soweit  erreichbar,  die  Darstellungen  in  älteren  geogra- 
phischen Werken,  die  teilweise  im  Lande  selbst  für  die  betr.  Werke  geschrieben  wurden.  —  Die 
wenigen,  nur  einen  lAndesteil  berührenden  Schriften  sind  mit  eingereiht. 
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377.  *Wochentliche  Roslockscho  Nachrichten  und  Anzeigen.   Mit  Beilagen, 

der  Geschiclite,  der  Topographie,  dem  Rechte  und  der  Naturgeschichte  des 

Landes  gowidinot.    Roslock.    Itelnn.    1817-1837.    d». 

Jeder  Jahrgang  50—52  Hcilagcu.  Dos  llauptblatt,  nur  Anzeigen  cntlialtend,  ist  selten 
aufgehoben;  das  wertvolle  sind  die  Beilagen.  —  Ji^hrg.  1837  kam  mir  nicht  ToUst&ndig 
zu  Gesicht.  —  »Rost.  Nachr.«  mit  Jahreszahl,  wobei  sich  sowol  Stück-  wie  Jahreszahl 
immer  auf  die  Beilagen  bezieht. 

378.  *Neue  wöchentUche  Rostockische  Nachrichten  und  Anzeigen.    1838 

bis  1850.   Rostock,    i^ 

1838—1839  Verlag  Yon  Friedrich  Behms  Erben,  1840—1850  Ratsbuchdruckerei  (ron 
Oeberg  resp.  Oebergs  Erben).    1850  erschien  nur  das  erste  Quartal.  »Neue  Rost.  Nachr.« 

379.  *  (Ernst  Joachim  Friedrich  Man tzel),  BQtzowsche  Ruhestunden,  gesucht 

in  mecklenburgschen  vielenteils  bisher  noch  ungedruckten  zur  Geschichte 
und  Rechtsgelahrthcit  vornchmUch  gehörigen  Sachen.   Bützow.   J.  G.  Fritze. 
2(5  Teile  [von  denen  je  0  einen  Band  bilden].    1761—1767.    8^. 
»Bütz.  Hübest.« 

380.  *  Sammlung  StreUlizscher  wöchentlicher,  nützlicher  Abhandlungen.    Neu- 

brandenburg.   Oesten.   4«.    1765—1768. 

Auf  jedem  einzelnen  Stück:  »Nützliche  Beiträge  zu  den  Strelitzischen  Anzeigen.«    Das 
erste  Stück  erschien  am  2.  Okt.  1765 ;  nach  dem  Stück  39  von  1768  (28.  Sept.)  ist  nichts 
mehr  erschienen.    Herausgeber  war  J.  W.  F.  von  Krohn.    »Nützl.  Beitr.« 
38üa.  *Nül/.liclie  Beiträge  zu  den  Neuen  Strelitzischen  Anzeigen.   Neubranden- 
burg.  Oesten  [resp.  Oestens  Witwe]  1768—75.   Korb  1776—1837. 

Stück  1  erschien  am  6.  Oktober  1768.  »Nützl.  Beitr.«  1768—70  sind  quartalweise 
numeriert  und  nach  »Jahrg.«  u.  »Quart.«  gezählt  1812—18,  1820  ff.  kamen  mir  nicht  zu 
Gesicht.  Herausgeber  war  Adolf  Friedrich  Tang  atz  von  Juli  1768  bis  September  1829, 
dann  Adolf  Fricdr.  Reinicke,  unter  dem  sie  zuletzt  »Beitrüge«  hicssen;  1841  erscheinen 
sie  bestimmt  nicht  mehr,  ob  noch  1838 — 1840? 

381.  *Monatsschrift  von  und  für  Mecklenburg.    Schwerin.    W.  Bärensprung. 

40.   I— iV.  Jahrgang  1788—1791.   m.  Tabellen  u.  Kupfern. 
381a.  *Neuc  Monatsschrift  von  und  für  Mecklenburg.   Schwerin.   W.  Bären- 
sprung.  4^.    L— X.  Jahrgang  1792 — 1801.   m.  Tabellen  u.  Kupfern. 

AVichtigc  Zeitschrift  für  mcckl.  Ijandeskunde;  erschien  von  Juli  1788  bis  Juni  1801. 
ä  Jahr  12  Stück;  seit  1705  sind  noch  jedem  Jahrg.  4  Supplemente  beigefügt.  Redakteure 
waren  u.  a.  Wehnert,  Sicmsscn,  IJ.  F.  Becker.    »MvfM«  und  »NMvfM«. 

382.  *  Mecklenburgische  gemeinnützige  Blätter.    Herausgegeben   von   J.    C.   M. 

Wehnert.   Parchim.    Selbstverlag.    8«.    Erster  Band.    (4  Hefte)  1789— 90. 
XL.   414  S.  m.  Tabellen.    Zweiter  Band  (4  Hefte).    1792—93.    24  Bg. 
382a.  *— ,  —  8».  Dritter  Band  (äBand  6  Hefte)  1801.  Vierter  Band  1801.   Fünfter 
Band   1802.    Soc^li.slor  Band    1802.    Siebenter  Band  1803  [nur  das  erste 
yuarlal  (jr.srhicnon].  *" 

Von  1801  au  der  Mcbcutitel:  Mecklenburgische  Proviuzialblätter,  1.^6.  Band.  »Meckl. 
gem.  Blätter«. 

383.  Rostocksches  gemeinnütziges  Wochenblatt  für  alle  Stände.  Herausgegeben 

von  Wilhelm  Jos ephi.  Rostock  (Adler  resp.  Koppe).   4  Bde.    1791.92.   8^ 
Von  Iknd  4  wol  nur  14  Stücke  erschienen.     »Kost.  gem.  Wochenbl.« 

384.  *  Patriotisches  Archiv  der  Herzogtümer  Mecklenburg  zur  Aufbewahrung  der 

Geschichte  und  Denkwürdigkeiten  derselben.    Rostock.    Stiller.    8^.    Drei 
Jahrgänge  oder  6  Bände  ä  2  Stücke.    1801—1804. 
Von  Band  lY  an  ist  der  Titel  etwas  verändert.     »Patr.  Arch.« 

385.  *  Mecklenburgisches  Journal.   Schwerin.  Bödner.   8^  Erster  Band  1805.  (II) 

480  S.    Zweiter  Band  1806.   480  S. 

Herausgeber  war  Dietz.  Das  Journal  erschien  von  Juli  1805  bis  Juni  1806  in 
12  Monatsheften ;  Bd.  II  hat  keinen  Haupttitel.     »Meckl.  Journal«. 

386.  *  Norddeutsches  Unterhaltungsblatt  für  Gebildete  aus  allen  Ständen. 

Herausgegeben  v.  Geisenhayner  und  Ernst  Flörke.  Ersten  Jahrgangs 
erste  Iliilltc.  Güstrow  (Ebcrt)  1816.  [6  Stücke.]  8^.  VIII.  484  S.  Ersten 
J.  zweite  Hälfte.  Ebenda.  1817.  [6  Stücke.]  8\  (IV)  u.  S.  485—864  [ver- 
druckt 866!] 

Alles  was  erschienen!    »Nordd.  Unterh.-BI.« 
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387.  *  Mecklenburgische  Blätter,  herausgegeben  von  Geisonhayner.    Ersten 

Jahrgangs  erste  Hälfte.  Güstrow  (Ebert)  1817.    8^   [ß  Sliieko]  (IV)  371  pag., 
1  unpag.  S.  m.  1  Tabelle  in  qu.  fol.   Ersten  Jahrgangs  zweite  Hälfte.    Ebenda 
1818.   [6  Stücke.)   8^   (IV)  u.  S.  373—752. 
Alles  was  erschienen  1    »Meckl.  Bl&tt.« 

388.  *  Freimütiges  Abendblatt.   Schwerin.  Bärensprung.    1818—1849.   Nr.  1 — 

1642.   4^  Wöchentlich  1,  später  2  Nrn.,  meist  mit  Beilage. 

Jahrgang  1818  erschien  in  folio.  Das  Blatt  musste  im  Novemhcr  1818  infolge  der 
Karlshader  Beschlüsse  sein  Erscheinen  his  10.  November  1H20  einstellen.  1819  erschienen 
20  Nrn.  eines  Beiblattes  »Vcspertinchen«  in  kl.  4  0.  Hedakteure:  Bärensprung  (Nr.  1  — 
ca.  800),  F.  L.  Schweden  (ca.  Nr.  800— löHO),  Ed.  Iloboin  (1540— S<:hlnss).   »Fm.  Ab.« 

389.  *Vandalia.    Eine  Zeitschrift,   herausgegeben  von   (i.  U.  Masius.    ü.  Ü. 

[Rostock]  1819.   4».    10  Ilcflc  in  40  Nrn.  mit  310  S.  und  je  1  unpag.  131. 
Beil.  zu  Nr.  22.   24.   26  und   dem   Oktoberhcfte ,    1   Kupferstich  u.  einer 
Tabelle  in  qu.  fol.    Dazu  ein  Intelligenzblatt  von  5  Nrn.  mit  18  S. 
Alles  was  erschienen.    S.  295/96  ist  abergesch lagen.    »Vandalia«. 

390.  * Rostock'sche  Abend-Zeitung.   Rostock.   Oeberg.   4«.    1838.   Nr.  1—13. 

1839.   Nr.  1—52. 

Alles  was  erschienen.    Fortgesetzt  durch  Nr.  378,  1840  ff. 

391.  ♦Mecklenburgische  Blätter.    Herausgegeben  von  Dr.  V.  A.  Huber. 

Erster  Band.   Parchim.   Hinstorff.  1834:  1  Bl.  Prospekt  u.  Nr.  1—9,  1835: 
Nr.  10—26.    80.    1  Bl.  u.  XII.  408  S.    »Iluber,  meckl.  Bl.« 
Alles  was  erschienen. 

392.  *  Gelehrte   und   gemeinnützige   Beiträge    aus    allen   Teilen    der   Wissen- 

schaften. Rostock.  Adler.  8».  Erster  Jahrgang.   1840.  52  Nrn.  IV.  828  S. 

m.  1  Tab.  in  qu.  fol.   Zweiter  Jahrgang.    1841.   52  Nrn.  VIII.   824  S. 

Wurde  als  Konkurrcnzblatt  gegründet,  als  die  Neuen  Ilost.  Nachr.  1840  vom  Ilate 
in  Oebergs  Verlag  gegeben  wurden.  Redakteur  war  Prof.  Ferd.  Kämmerer,  nach  dessen 
Tode  (13./14.  Not.  1842)  das  Blatt  wieder  einging.    >K&mm.  Beitr.c 

393.  *  Mecklenburgisches  gemeinnütziges  Archiv.    Herausgegeben  von  B.  J.  A. 

Meyer.   I— XV.  Heft.   Oktober  1850  bis  Dezember  1851.   Güstrow  (Ebert) 
[dann  Hofbuchdruckerei,  Schwerin].   8\   IV.  144  u.VIII.  596  S. 
15  Hefte,  fortlaufend  numeriert,  aber  Heft  1—3  und  4—15  separat  paginiert. 
Fortgesetzt  als: 
393a.  *  Archiv  für  Landeskunde  in  den  Grossherzogtümem  Mecklenburg  und 
Revue  der  Landwirtschaft.   (Des  Mecklenburgischen  Gcmeinnülzigen  Archivs 
■neue  Folge.)   Schwerin.  Expedition.   8^.   II— XX.  Jahrg.    1852—1870. 

Jahrg.  II  -IV  hrsg.  Yon  B.  F.  A.  Meyer,  V— X  Heft  8   red.   von   Tb.   Schäfer, 
.    X  Heft  9-XX  von  A.  W.  Sandmeyer.  — Von  Bd.  IV  Juliheft  an  Verlag  von  A.  W. 
Sandmeyer.  ~  Zitiert  allg.  als  ALM  I— XX;   doch  ist  bei  dem  Gemn.  Archiv  MGA.  in 
Klammem  beigesetzt:  »ALM  [MGA]  I,  1.  Abt.  1850,  2.  Abt.  1851«. 

394.  *Mecklenburg.    Eine  Monatsschrift  für  die  allgemeine  Landeskunde,  die 

Geschichte,  das  Volks-  und  Naturlebcn  beider  mecklenburgischer  Staaten. 
Schwerin.   Oertzen  &  Co.    1868.   8«.  Heft  I— III.   S.  1—196. 
Alles  was  erschienen.    »Mecklenburg«. 

395.  *Der   Mecklenburger.    Monatsschrift   für   mecklenburgische   Angelegen- 

heiten.    Herausgegeben  von  Paul  Prillwitz.     1.  Jahrgang.    Ostern  1881 
bis  Ostern  1882.  Dargun.  Reimann.   1881.  8<>.  IV.  567  pag.,  1  unpag.  S.  u. 
14  unpag.  Bl.  Beilagen,  wovon  ein  Bl  leer,  m.  1  Uth.  Karte  in  qu.  fol. 
395  a.  ♦—  Zeitschrift  für 2.  Jahrgang.    Ostern   1882  bis  Ostern  1883 

1882.  80.   (VI)  557  pag.  S.  m.  9  unpag.  Bl.  Beilagen. 

395b.  *— ,  —  4«.   3.  Jahrgang.   Ostern  1883  — Ostern  1884.   Rostock  (Hinstorff) 

1883.  39  Nrn.  mit  (VIII)  540  Sp.  u.  1  unpag.  Bl.;  4.— 6.  Jahrg.  Ostern  1884 
bis  Ostern  1887.    Ludwigslust  (Kober)  1885—1887. 

Nr.  24  V.  Jhrg.  1884/85  ist  beigegeben  »Langwerth  t.  Simmem^Von  1806—1866.«  80. 268  S. 
Brachte  in  der  ersten  Zeit  fast  ausschliesslich  meckl.  Artikel  vom  altmecklbrg.  Stand- 

S unkte  aus,  die  neuesten  Jahrgange  beschäftigen  sich  fast  ausschliesslich  mit  allgemein 
eutsch- föderalistischer  Politik,  so  dass  das  Blatt  für  mecklenb.  Interessen  verloren  ist. 
fDer  Meckl.«  
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396.  *  Allgemeines  Mecklenburgisches  Volksbuch.    Erster  bis  elfter  Jalirgang. 

1835—1845.  Wismar.   Schmidt  &  Cosscl.   8«. 

Die  für  die  Laudeskunde  wichtigen  Aufsätze  sind  an  ihrem  Orte  aufgeführt.    »AMVh.c 

397.  *  Neuer  gemeinnütziger  Volkskalendcr  für  die  Grossherzogtümer  Mecklenburg- 

Schwerin  und  Mccklenburg-Strclitz.    G.  Jahrg.  1838.    7.  Jalirg.  1839.  Burg 
u.  Berlin.   Otto.   8^ 

Nur  der  Titel  für  Meckl.  vorgeklebt.    Doch  sind  angeheftet  folgende  meckl.  Aufsfttzo 
(ausserdem  am  Schluss  1838  u.  1839  S.  124  IT.  meckl.  Titulaturen  und  Zinstabellen): 

397a.  *  Geographisch-statistische  Besclireibung  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg- 
Schwerin  und  Mecklenburg-Strclitz.   47  S.   Angehängt  an  Jahrg.  1838. 
397b.  *Zur  Geschichte  von  Mecklenburg,    (v.  Grumbach.)    16  S.  Vor  Jhg.  1839. 

398.  *Mecklenburg,    ein  Jahrbuch  für  alle  Stände   .  .  .  Herausgegeben  von 

W.Raabe.  Erster  Jahrgang.    1844.   Parchim.  Hinstortf.  8^.   (II)  (16)  142  S. 
m.  2  Ulli.  Kunstbcil.  in  gr.  4^ 
398a.  *  —  Zweiter  Jahrgang.    1845.    Ebenda.    (IV)  332  pag.,   16  unpag.  S.  m.  1 
lith.  Kunstbeil,  in  gr.  4^ 

Die  unpap:.  Seiten  enthalten  ^Kalender  auf  das  Jahr  1845.    Verlag   der  Rein'schcn 
Huchhandlung  in  Leipzig«;  trotzdem  läuft  die  Signatur  fort. 
398b.  *  Mecklenburgisches  Volksbuch  für  das  Jahr  1846.   Hamburg.   Hoflmann 
&  Campe  1846.   8^.   (II)  16  unpag.,  322  pag.  S.  m.  2  lith.  Kunstbeil.  in4^ 

398  c.  * [veränderte  Ausgabe.] 

Weicht  im  Text  teilweis  ab;  enthält  am  Schluss  das  Jahrmarkts -Verzeichnis  nicht, 
dafür  andere  Artikel. 

398  d.  * Zweite  Auflage.     Ohne  die  Kunstbeigaben. 

Jahrgang  184G  wurde  schon  vor  dem  Erscheinen  yerboten  imd  erschien  daher  unter 
verändertem  Titel  u.  fingierter  Verlagsangahc. 

398e.  *  Mecklenburg.  Ein  Jahrbuch  . . .  Jahrgang  1847.  Ebenda.  1847.  12«  [mit 
Oküivsignaturenl]    (11)  322  S.  m.  Postkurskartc  von  Mecklenburg  in  qu.  fol. 
398 f.  * Jahrgjuig  1848.    Hamburg.    11.  G.  Voigt.     1847.     12».  [mit  Oktav- 
signaturen!] (II)  322  S.  m.  Rcigabe  einer  lith.  Karte  v.  Meckl.  (Nr.  155.) 
Auch  hier  Vcrlagsfinna  fingiert.  —  Im  Sinne  des  vormärzlichen   Liberalismus;  mit 
guten  landeskundlichen  Beiträgen.     »Raabe,  Mecklenhurgc 

2.  Allgemeine  Darstellimgen;  Werkei  die  Aber  das  Gebiet  hlnansreloheiL 

399.  Kurze   Landeskunde    von    Mecklenburg    in    Sebastian   Münsters   (Basel) 

»Cosmographey  oder  Beschreibung  aller  Länder  des  Erdbodens«   in  der 
Ausgabe  von  1578  (wol  auch  in  den  früheren  v.  1544.  45.  46.  48.  50  etc. 
bis  1629).  S.  1090—1096  ohne  Prospekte. 
399a.  **Von  dem  Fürstenthumb  Meckel-  |  bürg  ein  kurtze  beschreibung/  aufz 
den  alten  Chro  1  nicken  der  Wenden  vnd  Meckelburger  gezogen. 

In: 
Cosmographey  I  oder  beschreibung  aller  länlder/  herrschaften/  fürnemsten/ 
.stetten/  geschichten/  gebreüche/  hantierun  |  gen  etc.   Erstmals  bcschri  |  ben 
durch  Seba- 1  stianum  Munsterum/  auch  durch  jn  selbst  gebessert/  . . . .  | 

jetzunder  aber  bis  auf  das  M.  D.  LXIIII.  |  jar vyl  gemehrel 

Getruckt  zu  Basel. 

Fraktur. —  Dopp.- Folio.   Bog.DDd4a  bisEEeSb  mit  4Holzschn.  und  einem  Stamm- 
baum, welche  in  ÜniT.-Bibl.  Mk  112.51  fehlen. 

400.  *Topographia  Saxoniae  Inferioris,   das  ist  Beschreibung  der  vornehmsten 

Städte  und  Plätze  in  dem  hochl.  niedersächsischen  Kreise.  Frankfurt. 
Matth.  Merians  Erben.  1651.  fol.  242  [aber  29—40  ist  überschlagen!] 
png.,  5  unpng.,  1  leere  S,  m.  40  Kui)f.  u.  Karten. 

Mecklenburg  in  dem  Vorbericht  S.  15-19,  dann  die  Orte  alphabetisch  aufgeführt 
Karte  II  umfasst  Mecklenburg;  Kupfer  sind  vorhanden  von:  Dömitz  u.  Neukloster  (1  Bl.); 
Rühn  und  Gadebusch  (1  Bl.);  ßtttzow  und  Güstrow  (1  Dopp.-Bl.);  Güstrow,  Grundrisa 
(iDopp.-BI.);  Plan,  Grundriss  ^mit  Halberstadt  auf  einem  BIJ;  Rostock  (4f.Bl.);  Schwerin 
(Dopp.-Bl.);  Rostock  u.  Wismar  (auf  1  Dopp.-Bl.);  Wismar,  Grundriss  (1  Dopp.-Bl.). 
[Abgeschlossen  3.  Noyember  1887.]  3 
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34  tll'    ^*  Ciesamt(tarsleliiingen  etc. 

401.  fMart.  Zeil  er us,  topograpliia  ducatus  Mecklonburgici.  Fft.    1653.   fol. 

402.  Martinus  Zeil  er  us,  Topographia  ducatus  Mcckl.    1655.   Frankf.   fol. 

403.  *  Konrad    Samuel    Schurzfleisch,    Res    Mecklenburgicae    ductu   Konradi 

Samuelis  Seh.  expositao  a  Juslo  Ludovico  Olthoff.  Witlenbergae  (Schröder) 
1677.   4«.   37,  unpag.  Bog. 

404.  *— ,  —  1695.   4^   37,  unpag.  Bog.   [Titel  wie  bei  der  I.Ausgabe.] 

405.  *— ,  —  Anno    1677.    Cum   privilegio    Seren.   El.   Saxon.    Disputatio  XXV. 

Lipsiae  (Scipio)  1698.   4^.   20  S. 

406.  *  Andreas  Daniel  Habich  hörst  [praes,,  Daniel  Volrad  Zettel  in  respond.] 

Dissertat.  historica  prior  de  terrarum  mccklcnburgicaruni  et  hinc  lluen- 
tium  titulorum  ducalium  origine  .  .  .  Rostochii  (J.  Richel)  1683.  4**.  7«  Bg- 
Titel  u.  Dedikation,  47«  Bg-  Text,  unpag. 

407.  *Henricus  Meibom,  ad  Saxoniae  inferioris  imprimis  historiam  introductio. 

Helmstaedt.  Hammius.    1686.   i^   S.  1.  2.  I— XVI.  3—112. 

408.  *  Staat  der  Herzoge  von  Mecklenburg.  0.  0.  u.  J.   8^.  86  S.  m.  1  Kst.  u, 

3  Stammtafeln  in  qu.  4®  u.  gu.  fol. 

Kurze  historisch -sutistiache  Übersicht.  Abschnitt  IX:  Geographische  Beschreibung 
des  mecklenburgischen  Estats.    S.  77—83. 

Nach  170-if  aber  noch  zu  Lebzeiten  des  Herzogs  Fr.  Wilh. 

409.  *  Jak.  Hieron.  Loch n er  [praes.,  Christophorus  Friedrich  Mentzel  respond.], 

Dissertatio  historica  singularia  quaedam  Mecklenburgica pro- 

ponens.   Rostochii  (Weppling)    1711.   4«.   (VIII)  48  unpag.  S. 

Kap.  I  bringt  17  Nrn.  aus  der  Kirchengeschichte,  Kap.  II  24  Nrn.  aus  der  weltlichen 
Geschichte,  Kap.  III  10  Nni.  aus  der  Gelchrtengeschichte,  Kap.  IV  »Miscellanea  quaspiam 
variasque  historias  ....  attexens«  18  Nrn.,  darunter  Nr.  H:  Knisenakus,  4:  Martinalia 
Suerinensia,  5:  Antiquitates  variae,  6:  Agger  S.  (=  Heil.  Damm),  7:  Ijapides  Stembergenscs. 

410.  Calvör,  Saxonia  Inferior  antiqua  gentilis  et  christiana.     Das  ist:  Das  alte 

heydnische  und  christliche  Nieder-Sachsen  etc.     Goslar.     1714.    fol. 

411.  *Hans  Heinrich  Klüver,   Beschreibung  des  Herzogtums   Mecklenburg  und 

dazu  gehöriger  Länder  und  Örter.  Hamburg.  Th.  v.  Wierings  Erben.  8^. 
Erster  Teil  1728.  120  S.  Zweiter  Teil  1728.  149  pag.,  3  unpag  S.  Dritter 
Teil  1729.  (II)  384  S.  m.  2  Tabellen  in  qu.  fol. 

Erster  Teil  enthält  die  allg.  landeskundlichen  Partiecn,  Teil  II  die  Lokaltopographie, 
Teil  III  die  Geschichte. 

412.  *  [Johann  Friedr.  Jargow],   Beschreibung   des  Herzogtums  Mecklenburg 

....  Vormals  zusammengetragen  von  H.  H.  Klüver,  anjetzo  aber  gründlich 
ausgefiihret,  vermehret  und  verbessert.  Andere  Auflage.  Hamburg.  Th.  v. 
Wierings  Erben.  8^  I.  1737.  IL  1738.  III.  1739.  IV.  1739.  V.  1740 
VI.  1742.  ca.  3500  S.  m.  1  Kupf.  u.  Tabellen. 
412a.  *— ,  —  Dritten  Teils  erstes  Stück.  Ebenda  1739.  Drillen  Teils  zweitos 
Stück.  1739.  1724  S.  m.  5  Tabellen  (gegen  (II)  376  pag.,  4  unpag.  S. 
m.  2  Tab.  des  Teils  III  der  Ausgabe  Nr.  412.) 

Diese  2.  Ausgabe  vom  dritten  Teile  erschien  nach  dem  vierten  Teile;  die  erste  Aus- 
gabe vom  3.  Teile  stimmt  fast  wörtlich  mit  dem  3.  Teile  der  ersten  Auflage  flbercin, 
ausser  Druckverschiedenheiten  fehlt  1739  die  Beschreibung  des  Brandes  des  Neustrelitz- 
schen  Schlosses,  die  in  der  alten  Ausgabe  S.  369—73  einnahm. 

Teil  III  und  folgende  der  zweiten  Auflage  enthalten  mecklenb.  Geschichte,  der  Inhalt 
von  Teil  1  und  2  ist  Neubearbeitung  von  Teil  1  und  2  der  l.  Auflage.  —  Vgl.  über  die 
ganze  2.  Auflage  Hamb.  Berichte  von  Gel.  Sachen.    1741.    S.  325. 

413.  *  [Ernst  August  Rudioff],   Kurze  und  eilfertige  Remarquen  über  einige 

Artikel  des  33steii  Kapitels  der  neuen  Edition  des  ersten  Teils  von  Klüvers 
Beschreibung  des  Herzogtums  Mecklenburg.     0.  0.     1739.  4^.    24  S. 
Bringt  Berichtigungen,  die  meckl.  Adelsgeschichte  betreffend.    Univ.-Bibl.    Mk  G23. 

414.  *  J.  P.  W.  [Ernst  August  Rudioff],  Aufrichtiges  Schreibon  . . .  betreffend 

des  Obotritischen  Königs  und  Fürsten  der  Wenden  Niclots  I.  wahrhaften 
Ursprung  etc.    0.  0.     1739.    4^.    92  S. 

Gegen  Jargow  in  Klüver  (neue  Aufl.)  II.  Append. 
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41B.  *J.  P.W.  [Ernst  August  Rudioff],  Schliessliche  Erklärung  auf  die  gründ- 
liche Antwort  des  Freundes  in  Mecklenburg,  wodurch  . .  behauptet . .  wird, 
dass  . .  Nicolotus  ....  ein  Sohn  des  Königs  Buthue  gewesen  sei.  Gerdes, 
Nützl.  Samml.     IX.     1744.     S.  1—21. 

Nimmt  die  Behauptungen  in  Nr.  414  teilweise  zurück;   die  »grOndliche  Antwort«  war 
in  einem  späteren  Bande  des  Klüver  erfolgt. 

416.  *F.  K[ämmerer],  Anmerkungen  über  einige  Kapitel  des  ersten  Teils  von 

Hans  Heinr.  Klüvers  kontinuierter  Beschreibung  des  Herzogtums  Mecklen- 
burg.  Kämm.  Beitr.  II.    1841.    Nr.  26—36.  —  S.  401—10.    17—23.    33— 
37.  49—53.  65—70.  81—85.  497—501.  13—19.  29—34.  45-54.  61-65. 
Verfasser  derselben  ist  Jos.  v.  Beehr,  Kämmerer  nur  Herausgeber. 

417.  f  Ge.  Westphal,  Meckl.  Schwer.  Altertümer  und  Merkwürdigkeiten.    Hamb. 

1729.    4». 

418.  Albr.  G.  Schwartz,  Kurze  Einleitung  zur  Geographie  des  Norder -Deutsch- 

land slavischer  Nation  und  mittlerer  Zeiten,  insonderheit  der  Fürstentümer 
Pommern  und  Rügen.     Greifs wald.     1745. 

419.  *  David  Franck,  Alt-  und  Neues  Mecklenburg,  darin  die  Geschichte,  Gottes- 

dienste,   Gesetze    und  Verfassung    der  Wariner,   Winuler,   Wenden    und 
Sachsen,  auch  dieses  Landes  Fürsten,  Bischöfe,  Adel,  Städte,  Klöster,  Ge- 
lehrte, Münzen  und  Altertümer  ....  beschrieben  werden  ....  mit  einer 
Vorrede  von  Siegnj.  Jakob  Baumgarten.    Güstrow.   J.  G.  Fritze.   4^   22  S. 
Vorrede.     19  Bücher  ä  ca.   160—392  S.     1.— 4.  B.  1753.    5.-8.  1754. 
9.— 12.  1755.     13.-16.  1756.     17.— 19.  1757.    Teilweise  m.  Kupf. 
Dazu: 
419a.  Register  des  Alt-  und  Neuen  Mecklenburg  mit  2  Landkarten,  Meilenweiser 
und  2  genealogischen  Tabellen,   auch  Bildnis  und  Lebenslauf  des  David 
Franck.     Güstrow.    J.  G.  Fritze  1758.    4<>.    53  S.  u.  85  unpag.  Bogen. 
Sebr  flcissig  zusamniengeti-agene  ZusamraenstelUing  topographischen  und  geschichtlichen 
Materials. 

420.  *  Hundert  Gedanken  über  Francks  Altes  und  Neues  Mecklenburg.    Büti 

Ruhest.    Teil  21  S.  20—36.    Teil  23  S.  42—60. 
Viele  Nachträge  und  Korrekturen  enthaltend. 

421.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Mecklenburgischer  Staats-Geographie  erste  Züge  (1761). 

MS.     fol.     100  Bl.;  zw.  Bl.  1  u.  2  ein  Quartbl.  eingeklebt. 
Landesbibl.    M  276. 

422.  *  Herzoglich  mecklenburg-schwerinscher  Staats-Kalender.   Schwerin.  Hof- 

buchdruckerei.    1.— 112.  Jahrgang.     1776—1887.    8^. 

Wegen  seiner  sorgfältigen  Ausarbeitung  in  gutem  Ansehen  stehendes  Staatshandbuch; 
der  erste  Teil  enthält  den  Personal-Staat ,  der  zweite  das  topographisch-statistische  Hand- 
buch. 1803  wurde  eine  Karte  von  Meckl.-Sch worin ,  bearbeitet  von  D.  F.  Sotzmann, 
beigegeben.  1807  erschien  unter  Weglassung  des  »Herzoglich«  auf  dem  Titel  nur  der 
eigentl.  Kai.  u.  der  2.  Teil;  1814  nur  d.  1.  Teil;  seit  1810  »Grossherzoglich«.  Früher  deutscher, 
dann  nach  einigen  Schwankungen  lateinischer  Druck.  Begründer  und  erster  Herausgeber 
F.  A.  V.  Rudioff  bis  1822,  daiui  nach  einander  Faull  sen.,  Faull  jun.,  Dippe  und 
Lindig. 
422a.  *J.   C.  Koppe,  Auszug  aus  dem  herzoglich  mecklenburg - schwerinschen 

Staatskalender  vom  Jahre  1801 nebst  einer  kurzen  Geschichte  dieses 

Instituts  ....    Meckl.  gem.  Blatt  III  (Prov.  Blatt.  I.)   1801.    Heft  2.  3/4. 

S.  106-112.  151-160. 

423.  Gerh.  Ph.  Heinr.  Norrinann,  Beschreibung  von  Mecklenburg.    In  seinem 

Geogr.  u.  histor.  Handb.   der  Länder-,  Völker-   u.  Staatenkunde.    Ersten 
Bandes  vierte  Abteilung.    Hamburg.    Iloilmann  1787.    8^    S.  1901—1942. 

424.  *  Merkwürdigkeiten   und    gegenwärtiger    Zustand    von    Mecklenburg.    In 

» Histor.- poUt.   Beitr.    zur    näheren   Kenntnis    unserer   Zeiten«.    Hamburg. 
Matthiesen.     1787.    S^    S.  109-136. 

425.  ♦Staatskunde  von  Mecklenburg.  MvfM  L     1788.    Sp.  355— 58. 

8* 
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426.  *Quintus  Aemilius  Publicola  [=  J.  H.  Stoever],  Niedersacliscn  (in  seinem 

neuesten  politischen,  zivilen  und  literarischen  Zuslundo).  Kin  in  der  Liine- 
burger  Heide  gefundenes  merkwürdiges  Reisejournal.  Drittes  Bändchen. 
[Angeblich:]  Rom  bey  Orc-Chiaro.     1789.     8»     (II)  XII.     316  S. 

82.-90.  Brief  S.  181—266:  llostock;  91.-93.  Brief  S.  267-298:  Schwerin. 

427.  Herzoglich  mecklenburg-strelitzischer  Staats-Kalender.    Neustrelitz.  Wier. 

1.— 95.  Jahrgang.     1792—1887.    8». 

Teilweise  in  Rostock  gedruckt.   Neuerdings  unter  dem  Titel:  »Grosslicrzogl.  mecklcnb.- 
strel.  Staatfihandbuchc.   Ein  Jahrgang  [wol  1807]  crscliicn  nicht.  Später  andere  Verleger. 
Hrsg.  waren  u.  a.  Wier,  y.  Kamptz,  Gr.  v.  Schulcnburg,  Bahlcke,  Schröder. 
427a,  *J.C.  Koppe,  Geschichte  des  herzoglich  mecklenburg-strclitzischon  Staats- 
kalenders und  Auszug  aus  demselben  . . .  Meckl.  gem.  Blatt.  III  (Prov.  Bl.  1) 
1801.  Heft  3/4.  S.  100-167. 

428.  *K  [=  V.  Kamptz],  Materialien  zur  mecklenburgischen  Staatskunde.   Nützl. 

Beitr.     1794.    St.  18.    Sp.  137—44. 

429.  J.  H.  Jacobi,  Statistisch-geographische  Beschreibung  der  Lande  des  herzogl. 

Hauses  Mecklenburg.  In  F.  L.  Brunns  >Maga/in  zur  wahnni  KcMuitnis  dos 
physischen  und  iwlitisclienZustandes  von  Europa«.  III.  Bd.  |l79ij,  5.  Stück, 
S.  385—413. 

Auch  mit  der  in   demselben   Journale  enthaltenen   Beschreibung   der   FOratentfimcr 
Ans|)ach  und  Bayreuth  zusammen  besonders  abgedruckt  unter  dem  Titel: 

430.  *  Johann  Heinrich  Jacobi,  Statistisch -geograph.  Beschreibung  der  Fürsten- 

tümer Anspach  und  Bayreuth  und  des  Herzogtums  Mecklenburg.  Berlin. 
Kgl.  preuss.  Kunst-  u.  Akad.  Buchhandlung.    1794.   8«.   IV.    71  S. 

430a.  *—   _  2.  verm.  Aufl.  Ebda.  1795.  IV.  75  S. 

Meckl.  von  S.  48  an.   In  NMvf  M.  und  I<^chcub.  Ann.  der  Rost.  Akad.  scharf  verurtoilt. 

431.  *  Herzogtum  Mecklenburg.     Bruchstücke  zu  einer  Statistik  der  deutschen 

Staaten.  In  »Magazin  f.  d.  Staatenkundc  . .  .«  hrsg.  v.  J.  K.  Fabri.  Nian- 
bcrg.     Zweiter  Band.     1797.     8^,    S.  95—334. 

1)   Abteilungen  des  Landes,   2)  Einwohner,   3)  Land-  und  Stadtbeschäftigungen  und 
Gewerbe.    Abdruck  davon: 

431a.  *  Johann  Ernst  Fabri,  Abriss  der  mecklenburgischen  Staatskunde.     0.  0. 
1797.     80     S.  I— XXXII.  u.  97—334. 

Nur  die  zweite  Hauptabteilung;  die  erste:  »Landkarten  und  Ililfsmittclc  fehlt  und  ist 
wol  nie  erschienen.    Landcsbibl.    M  8250 J. 

432.  *  Nachlese  zu  den  ....  Bruchstücken  von  den  mecklenburgischen  Landen. 

[Nr.  431.]     Ebenda.     Dritter  Teil.     1797.     8«.     S.  323—37. 

433.  *  Berichtigungen  zu  des  Herrn  Prof.  Fabri  Handbuch  der  neuesten  Geo- 

graphie, Mecklenburg  betreffend.    NMvfM.  IV.     1795.    S.  238—246. 
Verf.  ist  wol  Hane. 

434.  G.  Down  es,  Letters  from  Mecklenburg  and  Holstein.     [Ende  d.  vor.  Jhdts.] 

435.  *Joh.   Christ.  Friedr.  Wundemann,   Mecklenburg  in  Hinsicht  auf  Kultur, 

Kunst  und  Geschmack.    Schwerin  u.  Wismar.     Bödner.     8®.    Erster  Teil. 
1800.    II.  XII.  408  S.    Zweiter  Teil  1803.    VIII.  384  S. 
Enthält  eine  Fflllc  von  topographisch-statistischem  Material. 

436.  *  Mecklenburg.     Ein    Lesebuch,    den   mecklenburg  -  schwerinischen    Land- 

schulen gewidmet.     Schwerin  u.  Wismar.    Bödner.     1803.    8o.   VIII.  88  S. 
Will  den  Kindern  eine  allgemeine  Kenntnis  des  Vaterlandes  vcrschaffon. 

437.  Johann  Ernst  Fabri,  Geographie  für  alle  Stände.  V.  Band.    Lpzg.    Seh  Wickert. 

1808.    80. 

S.  650—840,  1)21—48,  1342-46:  Die  meckl .-schwerinschen  und   strelitzschen  Lande. 

438.  *  Friedr.  Job.  Chrph.  Cloemann,  Rcpertonum   universale   als  Lexikon  rein- 

historisch-archivalischor  Momente  der  lutherisch -christlichen  Gemeinden 
....  zu  Mecklenburg  ....  Erste  Sammlung,  A  bis  Z,  zunächst  parchim- 
mecklenburgische  General  -  Momente.  Parchim.  Selbstverlag.  1809.  fol. 
S.  I— XII,  2  unpag.  Bl.    S.  13—92. 

Nur  Baclistabe  A  ist  erschienen.    Dazu  als  Anhang: 
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438a.  *  Friedrich  Johann  Chrph.  Cleemann,  Syllabus  Parchimensium  oder  bio- 
graphisches Verzeichnis  der  parchimschen  Superintendenten  und  sämtlichen 
geistlichen  und  kirchliclien  Beamten  ...  0.  0.  1 809.  fol.  58  pag.,  1  un- 
pag.  S. 

438b.  *  — ,  —  fortgesetzt  als  Syllabus  Circularium  oder  biographisches  Verzeichnis 
der  Seniorum,  Praepositorum,  Pastorum  ...  als  Eingang  zum  B  des  archi- 
valischen  Lexikons  ....  Parchim.  Selbstverlag.  1810.  fol.  S.  61 — 290, 
1  unpag.  u.  1  leere  S. 

439.  *  Friedrich  Johann  Chrph.  C leemann,  Historisches  und  hauptsächlich  genea- 

logisch -  biographisches  Archiv  -  Lexikon  der  Geistlichkeit  und  Kirchen  in 
Mecklenburg  ....    Erster  Kursus,   A  bis  Z,   zunächst  ein  vollständiger 

Syllabus  Gustroviensium mit  Beilagen  einzelner  Genealogieen.   Parchim. 

Selbstverlag.  1819.  fol.  (II)  VIII.  S.  1—4.  Sp.  5—380;  381—444  m.  1 
Kupfertafel  u.  22  Bl.  versch.  pag.  Beil. 

Das  Buch  reicht  nur  bis  *K« ;  der  erste  Teil  des  ersten  Kursus  geht  bis  Sp.  380,  der 
zweite  Teil  ist  unvollendet.  Die  Gleenianu 'sehen  Schriften  enthalten  eine  grosse 
Menge  ortskundlichen  und  historischen  Materials  aufgespeichert,  doch  ist  die 
Benutzung  infolge  der  Anordnung  nicht  leicht!  Die  Beilagen  enthalten  eine  parchim. 
Urkunde  von  13G3  und  eine  Reihe  von  Einzel-Genealogieen.  —  Der  Verf.,  ein  sehr  eifriger 
Sammler,  hat  der  Herausgabe  dieser  Schriften  sein  ganzes  Vermögen  geopfert. 

440.  *  Mecklenburg  im  Mittelalter.   Rost.  Nachr.  1818.  St.  14.  15.  S.  B5.  56.  60. 

Aus  »Fr.  llühs,  Handbuch  der  Geschichte  des  Mittelalters,  1816«. 

441.  *  Geographische,  statistisch-historische  Beschreibung  der  Grossherzogtümer 

Mecklenburg -Schwerin  und  Mecklenburg -Strelitz.  (Aus  dem  XXII.  Bande 
der  Länder-  und  Völkerkunde  besonders  abgedruckt.)  Weimar.  Landes- 
Industrie-Comptoir  1823.     8^     93  S.  m.  2  Tabellen  in  fol. 

442.  *  August  Friedrich  Willielm   Crome,    Geographisch -statistische   Darstellung 

der  Staatskräfte,  von  den  sämtlichen  zum  deutschen  Staatenbunde  gehörigen 
Ländern.  II.  Teil.  Leipzig.  Fleischer.  1825.  8<>.  XIV.  570  pag.,  2  unpag.  S. 
m.  1  Tabelle. 

S.  1—98:  das  Grossherzogtum  Mecklcuhurg-Schwerin ;  S.  99—126:  das  Grossherzogtom 
Meckleoburg-Strelitz. 

443.  *Das  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.     4*^.     Aus  »Globus«  U. 

1825.    Heft  7.     S.  297—322. 
Ausschnitt  in  Univ.-Bibl.    Mk  451. 

444.  *Das  Grossherzogtum  Mecklenburg-Strelitz.  4®.  Aus  »Globus«  II.   1825. 

Heft  7.    S.  323—329. 

Ausschnitt  in  Univ.-Bibl.    Mk  AtA. 

445.  *  G.  Brückner  [-LudwigslustJ,  Bitte  an  die  Bewohner  der  Städte  und  Flecken 

Mecklenburgs  um  topographische  Mitteilungen  über  ihre  Wohnorte.  Fm. 
Ab.     1826.     Nr.  416.     S.  1017—22. 

Sehr  yerst&ndige  Fragen,  auch  auf  die  gcognost.  Erkenntnis  des  Landes  gerichtet. 

446.  *  Ernst  Floerke,  Die  ältesten  authentischen  Naclirichten  über  unsere  vater- 

ländischen Gegenden.     Fm.  Ab.     1827.     Nr.  455.     S.  777—81. 

447.  *  Heinrich  Daniel  Gustav  Hempel,   Geographische  Beschreibung   der  Gross- 

herzogtümer Mecklenburg -Schwerin  und  Mecklenburg-Strelitz.  Neustrelitz. 
L.  Dümmler.     1829.    XVI.     147  pag.,  1  leere,  1  unpag.,  1  leere  S. 

448.  — ,  —  Neue  Ausgabe.    Neubrandenburg.     Brünslow  (1829)  1845.     8*^. 

Wol  Titelauflage. 

449.  *  Bruchstücke  aus  einem  Manuskripte  von  Joh.  Heinr.  Zschokke,  betitelt: 

Handbuch  der  Geographie  und  Gcsciüchte  von  Mecklenburg,  für  Schulen 
und  Privatleser  entworfen.     Fm.  Ab.     1830.     Nr.  580.     Sp.  137—141. 

450.  *  Friedrich  Ludwig  Rcinhold,   Mecklenburg.     Ein  Ilandbucli   zur  Unterhal- 

tung Tür  den  gebildeten  Städter  und  Landmann  und  Belehrung  für  die 
Jugend.  Prenzlau.  Ragoczy.  1831.  8».  (VIII).  VII.  436  pag.,  4  unpag.  S. 
m.  1  Tabelle  in  qu.  fol.  u.  1  lith.  kol.  Karte  v.  Th.  Wahnschafft  in  gr.  qu.  foL 
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451.  *C.  A.  Ackermann,  Gesammelte  Beiträge  zur  Kenntnis  des  Vaterlandes 

Wismar.    Schmidt  &  Cossel.     1833.     8o.    28  u,  22  S. 

Nr.  1.  Der  Advokatenstand  in  Mecklenburg.    Nr.  2.   Ausflug  nach  der  Insel  Poel. 
Auch  einzeln. 

452.  Hering,  Ueber  die  Kenntnisse  der  Alten  von  dem  Lande  und  den  Völkern 

auf  der  Südseite  der  Ostsee.    Stettin.     1833.    4« 
Programm. 

453.  *  G.  Hempel,  Bitte  um  topographische  und  geschichtliche  Mitteilungen  über 

Mecklenburgs  Städte  und  Dörfer.    Fm.  Ab.  XVL  1835.    Nr.  837.  Sp.  55.  56. 

454.  *  Einige  geographische,  statistische  und  topographische  Notizen  über  das 

Grossherzogtum  Mecklenburg.    AMVb.     1835.    S.  53—73. 

455.  *  Einige   topograph.   und   histor.  Nachrichten   über   die   vorzüglichsten 

Städte  und  Marktflecken  des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin. 

AMVb.  1835  S.  103—120  (1.  Schwerin,  2.  Rostock).    183G   S.  29-66   (3.  Wismar, 

4.  GQstrow,  5.  Parchim,  6.  Waren,  7.  Bützow,  8.  Grabow,  9.  Ribnitz,  10.  Hagenow, 
11.  Malchow,  12.  Rehna,  13.  Greveamühlen,  14.  Wittenburg,  15.  Gadebusch,  16.  Dömitz, 
17.  Ludwigshist).  1837  S.  75— 84  (18.  Malchin,  19.  Flau,  20.  Tcssin,  21.  Tetcrow, 
22.  Sternberg,  23.  Sülze,  24.  Stavenhagen,  25.  Schwaan,  26.  Marlow,  27.  Höbe),  28.  Lab- 
theeii,  29.  Krakow,  30.  Goldberg,  31.  Laagc).  1838  S.  20-44  (Neustrclitz.  Neustadt, 
Brüel).  1840  S.  67-84  (Fttrstenberg,  Stargard).    1841   8.  113—31   (Friedland).    Nachtr. 

5.  1-29  (Neubrandenburg).    1843  S.  94-114.  —  Seit  1838  veränderter  Titel. 

456.  F.  W.  Streit,  Geographie  und  Geschichte  von  Mecklenburg.   Berlin.  NatorlT 

&  Komp.     1836.     8«.    5  Bg.  m.  Karte. 

Ob  identisch  mit  einer  ebenso  betitelten  Schrift  von  Streit  und  W.  Fischer  aus 
demselben  Jahre? 

457.  K.  Fr.  V.  Ho  ff  mann,  Deutschland  und  seine  Bewohner.    1836. 

457a.  *(W.   G.),   Was   man   vor   einem   halben   Jalirhunderl   über   Mecklenburg 
schrieb.  MStrLZ  1887  Nr.  98. 
Nach  K.  Fr.  V.  Iloffmann. 

458.  *  Arthur   Diemer,   VollgralTs    Urteil    über   die  Staatsverfassung   der  Gross- 

herzogtümer Mecklenburg  -  Schwerin  und  Strclitz.  Fm.  Ab.  XIX.  1837. 
Nr.  957.     Sp.  550—54. 

459.  *  Eduard  Beurmann,  Deutschland   und  die  Deutschen.    II.  Band.    Altona. 

Hammerich  1838. 

Mecklenburg  S.  6-83  (11.— 13.  Kapitel)  u.  ♦Neue  Rost.  Nachr.  1839  Nr.  4  S.  25—30. 
Die  Rodaktion  bemerkt  unter  dem  Abdrucke:  »Einer  Nacliwcisung  Aber  die  vielen  darin 
vorkommenden  Unrichtigkeiten,  da  solche  fast  überall  von  selbst  in  die  Augen  fallen, 
wird  es  eben  nicht  bedürfen«. 

460.  *F.    Reitz,    Bestand    und    Bevölkerungsverhältnisse    des    Grossherzogtums 

Mecklenburg-Schwerin.  Ein  Beitrag  zur  Statistik  des  Vaterlandes.  Mich. 
Progr.  d.  Gymnasium  Fridericianum  auf  1838.  Schwerin  (Hof  buchdruckerei) 
1838.     40.     II.  23  S.     (S.  24  ff.  Schulnachrichtcn.) 

Enthält  auf  S.  1  — 7  auch  eine  gute  Übei-sicht  des  allmählichen  Anwachsens  von 
Mecklenburg  aus  seinen  einzelnen  Bestandteilen. 

460a.  *F.  Reitz,  Die  Reversalen.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  mecklenburgi- 
schen Grundgesetze.  Mich.  Progr.  des  Gymnasium  Fridericianum  zu 
Schwerin  auf  1852.  Schwerin  (Hofbuchdruckerei)  1852.  4^  II.  28  S. 
(S.  29  ff.  Schulnachrichten.) 

Verfasser  will  hierin  fortsetzen,  was  er  18:i8  (in  Nr.  4(>0)  begonnen,  indem  er  auf 
demselben  historischen  Wege  die  Begründung  und  allmähliche  Ausbildung  der  vaterländi- 
schen Verfassung  nachzuweisen  versucht. 

461.  *Chr.  Dehn,  Mecklenburg,  historisch-statistisches  Tableau  für  beide  Gross- 

herzogtümer. Schwerin.  Stiller.  0.  J.  [ca.  1839].  1  Bl.  grössten  Folio- 
formats. 

Jetzt  Verlag  von  KQrschner  (Ilildebrand). 

462.  *  Vaterlandskunde.     Fm.  Ab.    XXI.    1839.    Nr.   1090.  91.    Sp.  937—42. 

965—67. 

Ausfahrliche  Besprechung  der  Hederoann'schen  und  v.  llcstorff 'sehen  Karten  und  des 
Y.  K.  Topogr.  Y^örterbuches  mit  sehr  vielen  Berichtigungen. 
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463.  *X.  Marmier,  Mecklenburg.    Kämm.  Beitr.  I.    1840.    Nr.  9—11.    S.  134— 

142.     49—53.     64—71. 

Aus  den  lit.  und  krit.  lU.  der  T)örscnhallc.    Mit  Anmerkungen  des  Übenotzcrs. 

464.  *  Mecklenburg  und  seine  fremden   Ucurteiler.    Neue  Rost.  Nachr.     1840. 

Nr.  11.     S.  53—56. 

465.  *  Fragmente  über  Mecklenburg.    Kämm.  Beitr.  I.  1840.  Nr.  12.  S.  187  —  91. 

Aus  Archibald  Steward  von  W.  Faucy.   Leipzig  1840.   80.  S.  141  flF.  —  Beschreibend. 

466.  *  Alexander  Soltwedel,  Der  obotritischc  Horizont.    Kämm.  Beitr.  I.    1840. 

Nr.  12.  13.   S.  177—187.  199—208. 

Eine  kurze  Beschreibung  Mecklenburgs,  aber  von  sehr  voreingenommenem,  radikalem 
Standpunkte  aus.  —  Aus  »Die  Eisenbahn«. 

467.  *X.  Marmier,   Mecklenburgs   Geschichte  und  Verfassung.    Kämm.  Beitr.  I. 

1840.  Nr.  14—16.  S.  218—21.  33—40.  49—56. 

Aus  den  lit.  u.  krit.  Bl.  der  Börsculialle.  1840.  Nr.  1705  IT.  —  Ausfahrlich  wird  die 
slav.  Zeit  behandelt. 

468.  *W.  Lüders,  Beurmann  und  Marmier  über  Mecklenburg.    Kämm.  Beitr.  I. 

1840.  Nr.  19.  S.  298—304. 

Sucht  beide  zu  berichtigen,  geht  aber  auch  nicht  sine  ira  et  studio  daran.  Aus  den 
lit.  u.  krit.  ßl.  der  Börsenhalle.  1840.  Nr.  1811. 

468a.  *  Theodor  von  Kobbe   und   Wilhelm  Cornelius,  Wanderungen   an   der 

Nord-    und    Ostsee.    Zweite   Abteilung.    Ostsee    von   Wilhehn   Cornelius. 

Leipzig.    Georg  Wigand.    [ca.    1840.]    kl.  4^.    128  S.  m.  15  Stahlstichen. 

Sektion  10  Abt.  2  des  mal.  u.  rom.  Deutschlands.   Doberan  8.  123—125  m.  1  Stahlst 

Rostock  S.  126.  126.    Wismar  S.  12fi.  127. 

469.  Mecklenburg.    Historisch-statistisches  Tableau  für  beide  Grossherzogtümer. 

Berlin  (Hänel)  1841.     1  Bg.  Imp.  fol. 

470.  *  Heinrich  Daniel  Gustav  Hempel,  Geographisch-statistisch-historisches  Hand- 

buch  des   mecklenburger  Landes.    Parchim.    HinstorlT.    8^    Erster   Teil. 

Allgcm.  geschichtlich -geographische  Beschreibung.     1842.    XX.    286  S.  m. 

1  Stammtafel.    Zweiter  Teil.  Topographisch-historische  Bcsclireibung.  1843. 

(11)  X.  556  S. 

Der  erste  Teil  erschien  schon  1837  im  Verlage  von  Edmund  Frege  in  Güstrow,  1842 
mit  neuem  Titel  in  ohigem  Verlage ;  4  Lieferungen  werden  meist  als  hei  Frege  erschienen 
angegeben,  Lief,  ö  u.  G  bereits  hei  IlinstoriT.  Dass  je,  wie  im  Fm.  Ab.  angegeben  wurde, 
eine  erste  Lieferung  18:iG  bei  Schmidt  &  Cossel  in  Wismar  erschien,  muss  ich  bezweifeln. 

471.  *  Gustav  Hempel,  Topographisch-historische  Besclireibung  des  mecklenburger 

Landes.  Zweite,  vermehrte  Ausgabe  des  zweiten  Teils  von  Hempels  geo- 
graphisch-statistisch -historischem  Handbuch.  Mit  einer  Generalkarte  des 
niiltlcron  Norddcutschlands.  Wismar.  HinstorlT.  1852.  8^  (II)  X.  680  S.  Mit 
einer  Karte: 

Generalkarte  von  Mecklenburg  und  dem  Qbrigen  mittleren  Norddeutschland.  Rostock, 
lith.  von  Dethleff.    390  X  388.    (S.  Nr.  165.) 

Die  Karte  reicht  im  N.  bis  Nykjöbing,  im  8.  bis  Gotha,  im  0.  bis  Guben,  im  W. 
etwas  aber  Herford  hinaus.  >-  Das  Buch  ist  nur  eine  Titelauflage  des  zweiten  Teils  des 
Ilemperschen  Handbuches;  ausser  dem  Titel  ist  neu  nur:  II.  Anhang  S.  557—580;  sogar 
die  Vorrede  von  1843  ist  beibehalten.  Die  Karte  ist  bis  auf  den  am  unteren  Rande  ent' 
haltenen  Vermerk:  t Beigabe  zu  Ilempels  Handbuch  des  mecklenburgischen  Landest  dieselbe 
wie  die  zu  Raabes  Mecklenburg  1848. 

472.  *G.  C.  F.  Lisch,  Mecklenburg  in  Bildern.   Mit  100  lithogr.  Originalansichten, 

Nationaltrachten,  Militär-  und  Portraitblättern.  Rostock.  Tiedemann.  8^ 
(Erster  Band)  1842.  68  S.  Text  mit  25  Hth.  Bl.  (Zweiter  Band)  1843. 
64  S.  Text  mit  25  lith.  Bl.  (Dritter  Band)  1844.  64  S.  Text  m.  26  lith.  Bl. 
(Vierter  Band)  1845.  64  S.  Text  mit  25  lith.  Bl.  Ausserdem  lith.  Haupttitel 
mit  4  S.  Inhaltsverz.  und  4  S.  Prospekt. 

Von  diesem  sorgfältig  gearbeiteten  Werke  giebt  es  3   Ausgaben,  in  1.  und  2.  (die 

sich   nur   durch  das  Papier  unterscheiden)  sind  nur  die  Trachtenblätter  und  Portraits 

koloriert,  in  Ausgabe  3  auch  die  Ansichten. 

473.  Mecklenburg,   seine  Verhältnisse  und  seine  Stellung  zu  Deutschland-.    In 

•Deutsche  Monats-Schrift -,  hrsg.  von  Biedermann  1845.  S.  201. 296. 407.  482. 
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474.  f  Matsper,  Bilder  von  und  für  Mecklenburg.  Rostock-  Stiller.  1846.  2  Hefte. 

475.  *Mecklenburg-Strolitz  von  1840—45.   In  Raabes  Volksbuch  1846  S.  211 

—232  (resp.  204—225  in  d.  veränd.  ersten  u.  in  d.  2.  Aufl.). 

476.  *  Ernst  Boll,    Mecklenburg,    eine   naturgeschichtliche   und  geographische 

Schilderung  für  Schulen  und  zum  Selbstunterricht.  Neu  -  Brandenburg. 
Brünslow.  1847.  8^  VIII.  128  S. 

477.  *  Ernst  Boll,  Beschreibung  von  Mecklenburg-Schwerin  mit  vorzüglicher  Be- 

rücksichtigung seiner  natürlichen  Beschaffenlieit  und  seiner  landwirtschaft- 
lichen Verhältnisse.  I.  II.  Zeitschr.  d.  Vereins  f.  deutsche  Statistik,  hrsg.  v. 
Reden,  I.  Jahrg.  1847.  S.  1091—1098.  II.  1848.  S.  124-130.  603—614. 
687—695. 

478.  Ernst  Willkomm,  Wanderungen  an  der  Nord-  und  Ostsee.  Leipzig.  Händel. 

1850.    Mit  vielen  Stahlstichen. 

479.  *W.  Dehn,  Die  mecklenburgische  Geschichte  für  Schulen  und  zum  Selbst- 

unterricht. Zweite,  verbesserte  und  durch  eine  Geograi)hie  nebst  Karte 
von  Mecklenburg  vermehrte  Auflage.  Schwerin.  Kürschner.  1851.  8^.  IV. 
133  S.  m.  Karte  in  qu.  4». 

Die  Landesbeschreibung  S.  118  ff. 

480.  *Ein  statistisches  Gemälde  von  Mecklenburg.    ALM.  III.    1853.  S.  728 

bis  732. 

Nach  Otto  Habner  im  Jahrbuch  für  Volkswirtschaft  und  Statistik  1853. 

481.  *  Gottheil,  Mecklenburgisches  Album.    Hamburg.   B.  S.  licrendsohn.    1855. 

qu.  folio.    60  Tafeln  in  Stahlstich. 

482.  *  Mecklenburg  und  die  Mecklenburger.    ALM.  VI.  185(5.  S.  550— 5(55.  VlI. 

1857.  S.  139—142. 

483.  *  W.  Raabe,  Mecklenburgische  Vaterlandskunde.   Zweite  durchaus  verbesserte 

nnd  vervollständigte  wohlfeile  Ausgabe  von  Hempels  Geographisch  -  stati- 
stisch -  historischem  Handbuch  des  mecklenburgischen  Landes.  Wismar. 
Ilinstorff.  8^.  Erster  Teil.  Spezielle  Ortskunde.  1857.  (II)  IV.  1093  S.  mit 
3  lith.  Plänen.  Zweiter  Teil.  Spezielle  Landes-  und  Volkskunde.  1803. 
XIV.  1183  S.  mit  1  lith.  Plan.  Dritter  Teil.  Spezielle  Staatskunde.  1861. 
VIII.    199  S. 

Noch  jetzt  das  beste  Werk,  natürlich  erweise  in  einzelnen  Teilen  veraltet;  zuweilen 
blickt  der  liberale  Standpunkt  durch.  Die  Geschichte  Mecklenburgs  (Teil  11  S.  065—1183) 
ist  von  Dr.  F.  Wedemeier  und  bietet  2ur  Zeit  die  beste  zusammenhangende  Darstellung 
derselben;  das  Steuer-  und  Zollwesen  (Teil  II  S.  200-278)  und  die  Staatskunde  (Teil  lll) 
ist  von  Prof.  a.  D.  Julius  Wiggers  bearbeitet.  -  Eine  Neubearbeitung  der  veralteten 
Tartieen  w&re  sehr  wilnschenswertl 

484.  *J.  Lindemann,  Kleine  Geographie   von  den  Grossherzogtümern  Mecklen- 

burg-Schwerin und  Mecklenburg -Slrelitz.  Schwerin.  A.  Ilildebrand.  1857. 
80.  52  S. 

485.  * — ,  —  Zum  Gebrauch  in  mecklenburgischen  Schulen  bearbeitet.    Zweite 

vermehrte  und  verbesserte  Auflage.    Ebenda.  1860.  8^  70  pag.,  2  unpag.  S. 

486.  *  — , Dritte Auflage.    Ebenda.  1868.  8».  72  S.  m.  Karte  in  qu.  4^ 

Die  kleine  Karte  von  Flemming  in  Glogau. 

487.  von  Wickede,  Bilder  aus  Mecklenburg.    Neue  preuss.  (|)  Ztg.  1859. 

488.  *L.    Fromm,   Mecklenburg.     Ein    niederdeutsches   Landes-   und   Volksbild. 

Schwerin.  Bärensiu-ung  1860.  8«.  Vlll.  i:JO  S. 

489.  *G.  C.  F.   Lisch   u.   F.  Wedemeier,  Album   mecklenburgischer   Schlösser 

und  Landgüter,  begleitet  von  hislor.-statist.-topogr.  Text.  Leipzig.  Dyk. 
Schwerin.  Stiller.  Neustrelitz.  Barnewitz.  0.  J.  [1860—1862].  qu.  folio. 
94  S.  Text  m.  44  Tafeln. 

490.  *[J.  Lindemann],   Geographie  und  physikalische  Beschreibung  des  Landes. 

»Fest-Gabe  1861«.    S.  3—52.  mit  1  hth.  Tabelle. 
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491.  *  Ernst  BoU,  Abriss  der  mecklenburgischen  Landeskunde  (Naturkunde,  Ge- 

scliichto  und  Topographie).  Wismar.  HinstorlT.  1862.  8^  VIII.  4-03  S. 

Gutes  Werk;  in  der  Uirstellung  der  Gcscliiclito  Btcht  B.  auf  liberalem  Standpunkte 

492.  *F.  Wigger,  Des  Bischof  Boguphal  von  Posen  Nachrichten  über  Mecklen- 

burg.   JMG.  XXVII.  18G2.  S.  124—130. 
Topographisch  wichtig! 

493.  *  Geographische  Skizze  der  Grosslicrzogtümcr  Mecklenburg  -  Schwerin  und 

Mecklenburg -Strehlz.     »Mecklenburg«.  1863.  S.  30— 40. 

494.  C.  Spielmann   (pseudonym  fiir  Karl  Friedrich  Kerkow),  Alt  -  Mecklenburg 

und  das  Heute.  Sozial  -  poHtische  Aphorismen.  Leipzig.  Kollmann,  1866. 
8«.  30  S. 

495.  E.Wilhelms,  Federzeichnungen  aus  Mecklenburg.    In  »Sonntagsblatt«,  hrsg. 

V(m  F.  Spiclhagcn.  1867.  Nr.  5-  8. 

496.  *  Marcus  Borchard,   Etudes  sur  le  Mecklembourg  et  sur  la  question  alle- 

mande.    Paris.  Plön.  1867.  8».  (IV)  X.  239  S. 
Politisch  und  allg.  geschichtl.-laudcskundlich. 

497.  *A.    Raettig,    Zur    Heimatskunde.      Die    Grossherzogtümer    Mecklenburg- 

Schwerin  und  Mecklenburg -Strehtz  in  geschichtlichen  und  geographischen 
Bildern.  Separat -Abdruck  aus  dem  vaterländischen  und  norddeutschen 
Lesebuchc.    Schleswig.  Heiberg.  1869.  8<>.  53  S. 

498.  *A.  Raettig,  Die  Grossherzogtümer  Mecklenburg   in   geschichtlichen   und 

geographischen  Bildern.  Vierte  revidierte  Auflage.  Halle,  Waisenhaus. 
1880.  8^.  (II.)  65  S. 

Anhang  zum  Yaterl.  Lesebuch. 

499.  *  _   _-  0.  0.  u.  J.    [Halle.  Waisenhaus  ca.  1886.]  5.  Aufl.  8^  65  S. 

500.  Land  und  Leute  in  Mecklenburg.  »Leipz.  Hl.  Ztg.«  1868.  Nr.  1316  ra.  Abbild. 

501.  M.  Maasz,  Schilderung  des  mecklenburger  Landes  und  Volkes.    MeckLAnz. 

1870.  Nr.  41. 

Bruchstack  einer  gi*08scren  Arbeit  »Fritz  Reuter  in  französischem  Gewände«  iu  Herrigs 
Archiv  f.  d.  Studium  der  neueren  Sprachen.    Bd.  44.  lieft  4.  Sept.  1869. 

502.  *W.  Greve,   Bilder  aus  der  Heimalskunde  von  Mecklenburg.    Abdruck  aus 

dem  neuen  deutschen  Kinderfreund.  Ausgabe  Mecklenburg.  Königsberg. 
Bon.  1873.  8«   (II.)  48  S. 

503.  * — ,  —  Neu    revidiert    1882.    Beigabe   zu  Günlhcr   und  Strübings  wie   zu 

Treuss'  und  Vottors  Kinderfreund.     Ebenda.  1883.  50  S.    In  ümschl.  br. 

504.  *Paul  M.  Röper,  Bilder  aus  Mecklenburgs  Vor-  und  Jetztzeit.   Wien.  Faesy 

&  Frick.  1875.  8«.  VIII.  236  S. 

Teilweise  auch  für  ganz  Norddeutschland  gütig.    Die  P'orm  zum  Teil  novellistisch. 
Landes-  und  Volkskunde;  auch  Geschichte;  am  gelungensten  die  Bilder  aus  der  Tierwelt. 

505.  Handbuch  für  das  Herzogtum  Lauenburg  mit   den  mecklenburgischen  En- 

klaven.   Ratzeburg.  Linsen  [jetzt  Max  Schmidt]  ca.  1875.  8^ 

506.  G.  Haase  und  L.  Kreutzer,   Heimats-   und  Vaterlandskunde  für  die  Hand 

mecklenburgischer  Schüler  bearbeitet.  Zu  beziehen  von  Lehrer  G.  Haase 
in  Güstrow.     0.  J.  [1879]. 

507.  *G.  Haase  und  L.  Kreutzer,  Heimats-  und  Vaterlandskunde  für  die  Hand 

mecklenburgischer  Schüler  bearbeitet.  In  Kommission  des  mecklenburgi- 
schen Pestalozzi -Vereins.  Zweite  Auflage.  Güstrow  (Scheel).  0.  J.  [ca. 
1885].  80   72  S. 

S.  a:j-— 72  behandelt  das  engere  Vaterland  Mecklenburg-Schwerin. 

508.  *  F.  Compart,  Die  Teilungen  und  Wiedervereinigungen  der  mecklenburgischen 

Lande  bis  zu  der  heutigen  zweiteiligen  Gestaltung.    MA.  1880.  Nr.  110. 
Ausfahrl.  llcferat  (wol  vom  Vortragenden  selber)  über  einen  zu  Güstrow  gehaltenen 
Vortrag. 
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509.  Bruno  Mertelmeyer,  Alt -Mecklenburg.    Plaudereien,   ncrlin.  Ilanow.  1881. 

120.  VIII.  116  S. 

Als  j&mmerliches  Machwerk  unter  der  Überscbrifl  »Eine  Karrikatur  von  Alt-Mecklen- 
burg« gekennzeichnet  in  *Der  Meckl.  I.  1881.  8.  250— C2. 

510.  *  Handbuch  iur  Mecklenburg -Schwerin.    I.   Jahrgang    1881.     Ludwigslusl. 

K.  Hinstorff.  1881.  8«.  XVI.  119.  VI  (II)  104  S. 

510a.  * Zweiter  Jahrgang  1882.    Ludwigslust.  K.  Hinstorff.   1882.   8^.  VIII 

116.  VIII  99  pag.,  5  unpag.  S. 

510b.  * Dritter  Jahrgang   1886.    Rostock.    K.  Hinstorff    1886.   8«.    I.  Teil: 

XVI.  116  pag.,  4  unpag.  S.,  10  S.  Inserate;  II.  Teil:  10t  S. 

Der  erste  Teil  entli&lt:  Fürstenhaus,  BeliOrdcn,  Institute,  Vereine,  der  zweite:  Oesamte 
Ortschaften  in  alph.  Ordnung  mit  Angabe  der  Gruiidberrschaft,  Pächter  und  Schulzen, 
AmtsangehOrigkeit,  des  Amtsgerichtsbezirks,  Standesamtsbezirks,  der  Poststatiun  und  des 
Aushebungsbezirks.  —  Jahrg.  II  wurde  von  F.  Wittstock,  Jahrg.  III  von  G.  Prasse 
bearbeitet. 

511.  *L.  W.  Steuer,  Beschreibung  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg-Schwerin 

und  Mecklenburg-Strclitz.  Sechste  verbesserte  Auflage.  Schwerin.  Schmicdc- 
kampf.  1882.  8«.  24  S.  mit  Karte  in  4«. 
Die  Karte  ist  die  von  G.  Flcmming  in  Glogau. 
511a.  *_   _  7.  Aufl.   Ebenda.    1887.    8«. 

512.  R.  Dorenwall  u.  A.  Hummel,  Charakterbilder  aus  deutschen  Gauen,  Städten 

und  Stätten.    Abt.  I:    Bilder  aus  den  deutschen  Küstenländern.    Hannover. 
Gödel.  1885.  8«.  VI.  320  S. 

Mecklenburg  S.  116—165.    »Blosse  Kompilation  ohne  histor.  Wert«.    Kr. 

513.  Otto  Marcus  und  Ernst  Ziel,    Bilder  von  der  Ostseoküste  Mecklenburgs. 

»Über  Land  und  Meer.«  1885.  Nr.  16.  mit  10  Abb. 
Einzelne  kleine  Versehen  im  Text. 

614.  *  August  Sach,  Die  deutsche  Heimat.  LandscIiaPL  und  Volktum.  Mit  Ab- 
bildungen. Halle.  Waisenhausbuchhandlung.  1885.  8®.  XII.  660  und  2  leere 
Seiten. 

Mecklenburg  berühren  Nr.  25.  Das  Fischland  in  Mecklenburg,  2G.  Doberan  in  Meck- 
lenburg-Schwerin, 27.  Ein  mecklenburgisches  Dorf  fest  (Fastelabend)  S.  IGG— 180;  auf 
S.  172  Abbildung  der  Kirche  zu  Doberan,  Nr.  25.  2G  sind  nach  H.  PrOhle,  Nr.  27  nach 
den  Qrenzboten  1853  S.  830  ff.  gegeben. 

515.  ♦Führer  durch  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklcnburg-StrcUtz.  Ein  Nach- 

schlagebuch für  Reise  und  Haus.   Waren.  E.  W.  Kaibel.  0.  J.  [1886].  16o. 
[Oktav-Signaturen,  auf  halben  Bogen.]    266  S.  m.  Uth.  kol.  Karte  in  qu.  4®. 
Die  Karte  ist  die  Yon  C.  Flemming  in  clogau. 

516.  *  Unser  deutsches  Land  und  Volk.    Bilder  aus  den  deutschen  Küstenländern 

der    Ostsee.     Bearbeitet    von    Johannes    Biernatzki,    L.   Ernst,    G.   A. 

Lincke,  Karl  Blasendorff,  Bernhard  0hl ort.    Leipzig.  Spamer.  1886.  8®. 

VIII.  518  pag.,  2  unpag.  S.  m.  158  Holzschnitten,   2  Tonbildern  und  drei 

Karten. 

Auch  unter  dem  Titel:  Unser  deutsches  Land  und  Volk.  Vaterländische  Bilder  .... 
Zweite,  g&nzlich  umgestaltete  Auflage.  Unter  Redaktion  von  G.  A.  von  Kl  öden  und 
Richard  Oberländer.  11.  Band.  —  Dieser  Band  ist  1886  zuerst  erschienen,  von  ihm 
existiert  nur  zum  Teil  eine  ältere  Auflage  in:  Friedr.  Körner,  Bilder  aus  Brandenburg 
und  Preusscn,  Bilder  aus  Schlesien,  Posen  und  romniern.  185r)/.'>7.  Mecklenburg  ist  ganz 
neu  bearbeitet.    Für  M.  kommt  in  Betracht: 

S.  1—24:  Die  Küste,  dann  Abschnitt  ö— 11  S.  81—210:  Zwei  niedersächsische  Dichter 
(Reuter  und  Klaus  Groth),  Land  Mecklenburg,  das  Fischland  und  seine  Bewohuer,  Güstrow, 
die  Mulde  und  ihre  Ränder,  die  Landschaften  im  Süden  der  Mulde,  das  mecklenburger 
Volk  und  seine  Art.  —  Abschnitt  5  und  7  sind  von  J.  Biernatzki,  die  übrigen  von 
L.  Ernst.  —  Kleine  Versehen  sind  berichtigt:  Mcckl.  Landesnachr.  188ß.  Nr.  37.  — 
Die  beigegebene  Karte  ist  klar  und  übersichtlich  (204  x  255). 

516a.  *Wie  Mecklenburg-Strelitz  entstand.    MStrLZ  1886.  Nr.  39. 
Kurze  Übersicht. 

516b.  *Im  Lande  Fritz  Reuters.    Meckl.  Rundschau  1887  Nr.  5.  6.  7. 
Kurze  Übersicht  über  den  Südosten  des  Landes. 
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516c.  *Zur  Landeskunde  von  Mccklenburg-Strelitz.  l—U.  IIa,  12.  MStrLZ  1887 
Nr.  84.  88.  92.  96.  100.  104.  108.  120.  124.  128.  132.  136.  144.  148.  153. 
159.  165.  171.  177.  183. 

Noch  unvollendet.   Eingehende  Darstelhuig.   Mit  12.  Nr.  144  ff.  beginnt  »Historisches, 
Topographisches  und  Kirchliches  Ober  die  einzelnen  Ortschaften  des  HersBOgtums  [siel] 
1.  Neustrelitz.« 
516d.  *  Nachträge  und  Ergänzungen.    Ebenda  Nr.  92.  96.  136.  138. 
516e.  *  Ergänzung  zu  Nr.  7  der  Landeskunde.    Die  Giftpflanzen  Mecklenburgs. 

Ebenda  Nr.  112.  116. 
516f.  *Aus  mecklenburgischen  Sommerfrischen.    MStrLZ  1887  Nr.  104. 
Waren-Stuer-Plauer  Gegend. 

Schriften,    deren  Erscheinungszeit  nicht  zu  ermitteln  war. 

517.  f  Melch.  Nebel,  Deutsche  Beschreibung  des  Landes  Mecklenburg.   12^. 

518.  Unser  Vaterland.   hiWort  und  Bild  von  einem  Verein  deutscher  Künstler. 

4  Bände  mit  vielen  111.   Stuttgart.   P3d.  IV  enthält  Nord-  und  Ostseeländer. 

518a.  *  Küstenfahrten   an   der   Nord-   und   Ostsee.    Geschildert   von  Edmund 

Hoefer  in  Verbindung  mit  M.  Lindemann,  L.  Passarge,   0.  Rüdiger, 

J.  Wedde.    Illustriert  von  Gustav  Schönleber.    Stuttgart  Kröner.  0.  J. 

[1887]  gr.  fol.  VIII.  360  S.  m.  66  Tafeln  und  ca.  250  Text -Illustrationen. 

4.  Band  von  »Unser  Vaterland.  In  Wort  und  Bild.«  —  Neue  billige  Aasgabe  in  8  Lfg. 

Mecklenburg  ist  besonders  8.  2l2>-238  behandelt. 


Bemerkung:  Artikel  über  Mecklenburg  finden  sich  natürlich  in  allen  grösseren  Nach- 
schlagewerken und  Encyklopftdieen,  auch  mit  Karte;  fast  ausnahmslos  sind  dieselben  wenig  zuver- 
lässig, teilweise  tendentiOs  gefärbt,  am  meisten  von  den  mir  bekannten  der  in  der  3.  Auflage  des 
Meyer 'scheu  Konvers.-Lexikons.  XJ.  Bd.  8.346—55  mit  Karte.   Wir  fahren  noch  auf: 

519.  [Julius  Wiggers],  Mecklenburg.    In  »Deutsches  Staatswörterbuch«,  hrsg.  von 

Bluntschli  und  Bratcr.    Stuttgart.   1862. 

520.  *  Julius  Wiggers,  Mecklenburg.    In  »Staatslcxikon«,  hrsg.  von  K.  v.  Rotleck 

und  K.  Welcker.    3.  Aufl.  Bd.  IX.  S.  716—755.     Leipzig.  Brockliaus.  1864. 

Nicht  völlig  objektiv. 
52Üa.  *[?  Julius  Wiggers],  Mecklenburg.  In  »Konv.-Lex.«  Lpz.  Brockhaus.  13.  Aufl. 
Bd.  XL  1885  S.  554—59  in.  Karte  v.  Meckl  u.  Pommern  in  1  :  1750000, 

S.  auch  Nr.  .397a. 


B.  Ortschafts-  und  Güterverzeichnisse,  Kataster  etc. 

521.  Verzeichnis  aller  Domänen  -  Ämter  und  der  dazu  gehörigen  Höfe,  Mülilen 

und  Dörfer,  und  aller  adligen  Güter  im  Herzogtum  Mecklenburg,  schwerin- 
schen  Anteils.  Aufgesetzt  1761.  In  »Magazin  für  die  neue  Historie  und 
Geographie«,  hrsg.  v.  Büsching.    III.  Teil.  Nr.  III.  S.  71  ff. 

522.  Verzeichnis    aller    Domänen  -  Ämter    und    der    dazu  gehörigen  Meiereien, 

Mühlen  und  Dörfer,  auch  aller  adligen  Güter  im  Herzogtum  Mecklenburg, 
strelitzischen  Anteils.  Aufgesetzt  1772.  In  »Magazin  für  die  neue  Historie 
und  Geographie«,  hrsg.  v.  Büsching.  VII.  Teil.  Nr.  III. 

523.  *  Verzeichnis  aller    im  Herzogtum   Mecklenburg,   schwerinschen   Anteils, 

belogenen  Domänen  und  ritterschaftlichen  Güter.  Schwerin.  W.  Bären- 
sprung. 1777.  8«.  32  S. 

524.  Verzeichnis  aller  im  Herzogtum  Mecklenburg,  schwerinschen  Anteils,  be- 

legenen Güter.  1777.  In  »Magazin  f.  d.  n.  Historie  u.  Geogr.«,  hrsg.  von 
Büsching.    Th.  IX.  Nr.  IV. 

525.  *  Christoph  Friedrich  Jargow,  Allgemeines  Verzeichnis  mecklenburg-schwerin- 

und  strelitzscher  Städte  und  Land-Güter  in  ihren  statistischen  und  steuer- 
fähigen Verhältnissen.    Rostock.  (Adler.)  0.  J.  (1787).  8«.  XXX.  248  S. 
525a.  *  Christoph  Friedrich  Jargow,  Allgemeines  Verzeichnis   der  mecklenburg- 
schwerin-  und  strelitzschen  Städte  und  Land- Güter  in  ihren  grund-  und 
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44  m*  Gesamtdarstellungen  etc. 

sleuorpflichtigen  Verhältnissen  ....  zum  zweitenmal  berichtigt,  verbessert 
und  vervollständigt  herausgegeben.    Neubrandenburg.    Korb.    0.  J.    (1797). 
8«.  XXIV.  266  S. 
B26.  *  Berichtigung   der  ritterschaftlichen  Hufenberechnung   im  Staatskalender 

1788.  MvfM.  I.  1788.  Sp.  467. 

527.  *  Einverleibung   einiger   Güter   aus    dem   Fürstentum  in   das   Herzogtum 

Schwerin  und  umgekehrt.    MvfM.  I.  1788.  Sp.  505—506. 

528.  *(C.  F.  Evers),  Etwas  zur  Berichtigung  der  Geschichte  des  . . .  1778  gefer- 

tigten  General-Katasters   der   ritterschaftlichen   Güter   etc.    MvfM.  II. 

1789.  Sp.  27—38. 

Über  einige  Steinfclder  Hufen  zu  Langenhrütz.  —  Erörterung  dazu  8.551  —  558. 

529.  Kataster  der  in  der  ritterschaftl.  Brand-Sozietät  des  Meckl,  u.  Wend.  Kreises 

assekurierten  Güter.    Schwerin.  1790.  fol. 

530.  *  Kurze  Übersicht  der  vaterländischen  Rittersitze  in  Hinsicht  auf  Fidei- 

kommisse  und  Hypothekenbücher.    NMvfM.  I.  1792.  S.  358—60. 

531.  *P.  C.  Koeve,  Verzeichnis  der  seit  Publizierung  des  neuen  Hufen -Standes 

in  dem  Landes-Kataster  verfügten  Umschreibungen  des  Hufen-Standes  ein- 
zelner Güter.  NMvfM  III.  1794  S.  301—311. 
531a.  *P.  C.  Koeve,  Verzeiclmis  der  seit  dem  5.  Julius  1794  von  dem  löblichen 
Engern  Ausschuss  in  dem  Landes-Kataster  verfiigten  Umschreibungen  des 
Hufen-Standes  einzelner  Güter.  (Nachtrag  zu  1794  S.  301  ff.)  NMvfM.  VIII. 
1799.  S.  11—16. 

532.  *  Allgemeines  Landes-Kataster  von  Städten  und  Landgütern  beider  Herzog- 

tümer Mecklenburg   in   ihren  jetzigen   steuerpUichtigen   und   statistischen 
Verhältnissen.    Genau  verglichen  mit  dem  vorschriftlichen  Exemplar  des 
Herrn  Landkasten-Einnehmers  Koeve.  Rostock.  Adler.  1796.  8^  VIII.  248  S. 
Konkurrenz- Unternehmen  gegen  das  Jargow'sche  Werk  (Nr.  52öa).    Ausfahrlich  be- 
sprochen und  berichtigt  »NMvfM.  VI.  1797.  S.  18—21. 

533.  *  Tabellarische  Übersicht  der  den  Domänen  des  Herzogtums  Mecklenburg- 

Strelitz  seit  Johannis  1795  gegebenen  neuen  Ämter -Einteilung.  Meckl. 
gem.  Blatt.  III.  (Prov.  Bl.  I)  1801  H.  2,  S.  86  m.  1  Tab.  in  fol. 

533a,  *  Kurze  Geschichte  der  im  Stargardischen  Kreise  gelegenen  Lehn-  und 

AUodialgüter,  mit  der  Angabe  ihrer  von  Zeit  zu  Zeit  veränderten  Besitzer. 

Meckl.  gem.  Blatt.  V  (Prov.  Bl.  III)  1802  H.  5/6,  S.  298—313.  VI  (Prov. 
Bl.  IV)  1802   H.  1/3,    S.  42—52. 

534.  *  Georg  Gustav  Stiller,    Neues  vollständiges  Verzeichnis   der  ritterschaft- 

Hchen  Güter  des  Grossherzogtums  Mecklenburg  -  Schwerin  und  Strelitz  in 
ihren  jetzigen  steuerpflichtigen  und  statislisclicn  Verhältnissen  sowie  der 
Städte  und  Domanial-Ämter.    Rostock.  Stiller.  1818.  4^.  (VI)  104  S. 

535.  *  G.  F.  Herrmann,  Alphabetisches  Verzeichnis  aller  Städte,  Dörfer  und  Höfe 

in  beiden  Grossherzogtömern  Mecklenburg -Schwerin  und  Mecklenburg- 
Strelitz  . . .  Rostock.  Stiller.  1817.  4«.  110  S. 

Zweiter  Titel :  ßepcrtorium  zu  Sotzmanns  Karten  der  Grosshcrzogtitmor  Mecklenburg- 
Schwerin  und  Mecklenburg-Strelitz  als  topographischer  Wegweiser  zu  gebrauchen. 

536.  *F.  K.  H.  V.  Restorf f,  Vollständiges  topographisch-geographisches  Wörter- 

buch des  Grossherzogtums  Mecklenburg  -  Schwerin ,  oder  alphabetisches 
Verzeichnis  sämthcher  Städte,  Flecken,  Dörfer,  Güter,  Höfe,  Büdnereien 
etc.  mit  Angabe,  zu  welchem  Landesteil,  Amt,  Militär-  und  Justiz -Distrikt 
sie  gehören,  der  OertUchkeit,  nächster  Poststation  und  Lage,  sowie  alles 
dessen,  weis  der  Ort  irgend  Merkwürdiges  von  allgemeinem  Interesse  ent- 
hält, als  Repertorium  der  Karte  von  Mecklenburg.  (Mit  einem  Meilen- 
zeiger.) Bützow.  Werner.  1838.  qu.  fol.  IV.  141  S.  m.  1  Tafel  in  gr.  qu.  fol. 
Mit  vielen  Notizen  über  Orte  mit  Grab-Altertümern  u.  dgl. 
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B.  Ortschaftf!-  und  Güterverzeichnisse  etc.  45 

537.  *  Friedrich  Karl  Hartwig  von  Reslorff,  Vollständiges  topographisch -geo- 

grapliisches  Wörterbuch  des  Grossherzogtums  Mecklenburg  -  Strelitz ,  oder 
alphuboüsdlics  Verzeichnis  sänillicher  SliUUe  ...  als  Ilepertorium  der  Karte 
von  Mecklenburg.    Bützow.  Werner.  1839.  qu.  fol.  IV.  28  S. 

Besprochen  in  Fm.  Ab.  XXII  1840  Nr.  1124  Sp.  577—580,  wo  viele  Berichtigungen 
gebracht  werden. 

538.  *  Berichtigungen  zu  dem  topographisch -geographischen  Wörterbuche  des 

Grossherzogtums  Mecklenburg -StreUtz  von  F.  K.  H.  v.  Restorff.    Fm.  Ab. 
XXIII.  1841.  Nr.  170.  Sp.  46—62. 
Vgl.  auch  Nr.  462. 

539.  C.  Roewer,  Post-Handbuch  Tür  Mecklenburg,  mit  Genehmigung  des  grossh. 

Kammer-  und  Forst  -  Kollegii  zu  NeustreHtz  bearbeitet.    Neubrandenburg. 
Brünslow.   1845.  8^  4^8  Bg.  m.  einer  Post-Karte  von  Mecklenburg  in  fol. 
Die  Karte  auch  cinzchi. 

540.  *C.  W.  T.  Burchard,  Verzeichnis    der   sämtUchen   zum   ritterschalllichen 

Kataster  steuernden  Güter  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg -Schwerin 
und  Strelitz  nach  ihrem  gegenwärtigen  Flächeninhalte  und  Hufenstande, 
mit  Angabe  der  geisllichen  Grundslücke  in  Grundlage  der  Direktorial- 
Vermessungs-  und  Umschreibungs- Akten.  Rostock.  Stiller.  1852.  4^  XVI. 
73  |)ng.,  1  unpag.  S. 
8.  Z.  YorzQgliches  Werk. 

541.  Veränderungen  im  Bestände  der  bäuerlichen  Wirtschaften  in  den  ritter- 

schaftlichen Ämtern  von  1794 — 1860.    Schwerin.  Bärensprung.  1860. 

542.  *Die  Domanial -Zeitpacht-  und  Erbpacht-Höfe  in  Mecklenburg -Schwerin. 

Beitr.  Stat.  IIL  3.    1864.   S.  1—19.   [Kataster.] 

543.  *Das  grossherzoglich  mecklenburg-schwerinsche  Domanium.  Beitr.  Stat.  IV 

1/2.  1865.  IV.  428  S. 

Enthält:  A.  Die  allgemeinen  Verhältnisse,  B.  Die  einzelnen  Ämter  in  historischer,  geo- 
graphischer und  geologischer  Beziehung,  G.  Die  statistischen  Tahellon  Qher  das  Domanium, 
D.  Resultate  aus  den  Kombinatiouen  der  Tabellen  I— V. 

544.  *Die  Domanial-Erbpachtgehöfte  und  Büdnereien  in  Mecklenburg-Schwerin. 

Beitr.  Stat.V.  1/2.  1867.  VIII.  408  S.  [Kataster.] 

545.  *  General-Kataster  des  ländlichen  Grundbesitzes  in  den  Grossherzogtümern 

Mecklenburg.  Wismar.  Hinstorff.  I.  Teil:  Mecklenburg  -  Schwerin.  1869. 
foHo.  VIII.  132  S. 

Teil  II.  nicht  erschienen. 
M'Ch  *  Verzeiclinis  der  Domanial-Zeitpacht-  und  Erbpachtliöfe  nacli  Flächeninhalt, 
IIufcnsLand,   Pacht  oder  Kanon  und  Zeitdauer  derselben.     Johannis  1869. 
Beitr.  Slat.  VI.  1.  1869.  S.  8—18. 

547.  *  Alphabetisches  Ortschafts-Verzeichnis   von  Mecklenburg -Schwerin. 

Schwerin  (Bärensprung).  1874.  4^.  II.  60  S. 

548.  *Gemeinde-  und  Ortschafts-Verzeichnis  des  Grossherzogtums  Mecklen- 

burg-Schwerin.   Beitr.  Stat.  VIII.  1875.  IV.  79  S. 

Auch  Sep.-Abdr.  im  Buchhandel:  Schwerin  (Barensprung)  1875.  4^  lY.  79  S. 

549.  *F.  Mehlgarten,  Verkehrs  -  Handbuch  für  das  korrespondierende  Publikum 

nebst  Verzeichnis  sämtlicher  Ortschaften  des  platten  Landes  in  Mecklen- 
burg-Schwerin und  -Strelitz  mit  Angabe  der  Postanstalten  . . .  und  Spezial- 
karte  beider  Grossherzogtümer.  Stavenliagen.  Beholtz.  1878.  8^  (IV) 
152  S.  m.  1  Fahrplan  in  Doppelfolio  und  1  Karte  486  X  622.  1  :  350000. 
(Engersche  Karte,  nur  mit  Wasserkolorit.) 

In  einem  zweiten  mir  vorliegenden  Exemplare  fohlte  die  Karte,  und  es  waren  (IV) 
149  pag.,  7  unpag.  S.  vorhanden  nebst  dem  l^ahrplan  in  Doppelfolio. 

550.  *F.  Mehlgarten,  Verkehrs  -  Handbuch  für  das  korrespondierende  Publikum 

nebst  Verzeichnis  sämtlicher  Ortschaften  in  den  Grossherzogtümem  Mecklen- 
burg-Schwerin und  -Strelitz  ....  Zweite  Auflage.  Parchim.  G.  Gerlach. 
1886.   80.   (IV)  129  S.  m.  1  Karte  in  qu.  4« 
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46  ^*  Cesamtditrstellungen  etc.    t).  Ortschafu-  etc.  Veneichnisse. 

Hat  gegen  die  1.  Auflage  insofeni  eine  Verachlecbtening  erlitten,  als  die  beigcfOgte 
Karte  nur  die  kleine  (auch  Steuer.  Lindeinann,  Führer  durch  Mcckl.  bcigefOgtc)  von 
G.  Flemniing  in  Glogau  ist,  w&broud  aer  1.  Auflage  ein  Abdruck  der  grosseren  Engel 'sehen 
Karte  beilag. 

551.  *  Alphabetisches  Verzeichnis  sämtlicher  Städte  und  Ortschaften  der  Gross- 

herzogtümer Mecklenburg -Schwerin  und  -Strelitz  mit  Angabe  des  betref- 
fenden Amtsgerichtsbezirks  und  der  Poststation.  Nach  amtlichen  Quellen 
bearbeitet.  Ludwigslust.  K.  Hinstorff.  1880.  8^  [auf  halben  Bogen].  106  S. 

552.  *  Bog  er,  Topographisches  Handbuch  für  die  Provinz  Schleswig-Holstein,  das 

Fürstentum  Lübeck,  die  Grossherzogtümor  Mecklenburg -Schwerin  und 
Mecklenburg -Strelitz,  sowie  die  Gebiete  der  Hansestädte  Hamburg  und 
Lübeck.    Kiel.  Paul  Toeche.  1881.  Lex.  8».  XL.  281  S. 

553.  *  Über  die  Zahl  der  Ortschaften  des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin. 

Rost.  Ztg.  1885.  Nr.  229.  

(Jahreszahl  nicht  zu  ermitteln.) 
654.  t  Register  worin  die  Hufen  von  beiden  FQrslonlümern  in  Meckl.  spezifizieret 
nebst  Vznis.  wie  hoch  ein  jeder  im  Jalir  1632  seine  Güter  angeschlagen 
und  darnach  .gesteuert  hat. 

555.  *Die  Güter  in  den  Herzogtümern  Schwerin  und  Güstrow,  wie  auch  in  dem 

Fürstentum  Schwerin.    0.  0.  u.  J.  [Anf.  vor.  Jh.]  fol.  11  unpag.  S. 

556.  *  Verzeichnis  der  adeligen  wie  auch  Klöster-  und  Stadt-Güter  in  den  hor- 

zogl.  mecklenburg-scliwerinschen  Landen,  nach  dem  Alphabet.    0.  0.  u.  J. 
[Anf.  vor.  Jh.]  fol.  33  unpag.  S. 
Univ.-Bibl.    Ijandesbibl. 

557.  Designation   der   sämtlichen   fürstl.  mcckl.  Ämter  [Domanial-Ämter]   und 

dabei  stehenden  Bedienten,    fol.  [1.  Viertel  d.  18.  Jhdt.] 
Landesbibl.    M  278«. 
558a — f.  *  [Ernst  Johann  Friedrich  Mantzel],  Mecklenburgischer  Dörfer   Erstes 
Tausend.    0.  0.  u.  J.   fol.    1  Bg. 
♦Mecklenburgischer  Dörfer  anderes  Tausend.    0.  0.  u.  J.   fol.    1  Bg. 

*  Dritter  Bogen  zur  Mecklenburgischen  Dörfer-Sammlung  enthaltend  einige 
vorläufige  Nachricht  von  der  Anwendung  derselben,  0.  0.  u.  J.  [nach 
1749]  fol.  1  Bg. 

*  Mecklenburgischer  Dörfer  Dritten  Tausends  erste  Hälfte.  0.  0.  u.  J.  fol.  1  Bg. 
♦Fünfter  Bogen  zur  Mecklenburgischen  Dörfer-Sammlung  enthaltend  einen 
Versuch  derer  Ableitungen.    0.  0.  u.  J.  fol.  1  Bg. 

♦Mecklenburgischer  Dörfer  Dritten  Tausends  andre  Hälfte  bis  zum  Nr.  481. 
fol.  1  Bg. 

Erschien  Mitte  d.  18.  Jhdts. 

559.  Spezifikation  der  olim  adelich  gewesenen  und  nunmehr  fiirstHch  scyenden 

Güter,    fol. 

Landesbibl.    M  2781». 

560.  Designation,  wie  viel  Hufen  bei  den  Klöstern  und  fürstl.  Ämtern  vorhanden.  4<>. 

Landesbibl.   M.  1275». 

S.  auch  Nr.  422.  427.  470.  471.  483.  610— 510b.  615. 

C,  Reisewerke.*) 

561.  *6.  von  Bü low,  Wanderung  eines  fahrenden  Schülers  durch  Pommern  und 

Mecklenburg  1590.     0.  Titel,  0.  u.  J.  S».  44  S. 

Sep.-Abdr.  aus  »Balt.  Stud.«  XXX.  Heft  1.  1880  S.  57  flF.  —  S.  25  beginnt:  Beschrei- 
bung des  mecklenburger  Landes.  Der  fahrende  Schaler  —  ein  Theologe  Michael  Franck 
aus  Frankfurt  a/0.  —  kam  nach  Rostock,  Güstrow,  Hohen  Sprentz,  WamemQnde. 


*)  Nicht  aufgeführt  sind  die  modernen  Reisehandbücher  von  B&deker,  Meyer,  Goldschmidt  etc. 
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C.   kcisewferkc.  47 

562.  *Mantzel,   Nutz-   und   ergötzende   Reise   durch   Mecklenburg.    Gel.  Beitr. 

1766  St.  43.  44.  S.  171—74. 
Notizen  Aber  Gltetrow. 

563.  Thomas  Nugenl,   Travels  through  Gcrmany.     With  a  particular  Account  of 

the  Courts  of  Mecklenburg.  In  a  Scrics  of  letters  to  a  Friend.  London. 
Edward  and  Charles  Dilly.  1768.  8«.  Vol.  I:  (VIII)  391  S.  m.  2  Kst.  in 
qu.  fol.   Vol.  II:  (II)  395  pag.,  1  unpag.  S.  m.  8  Kupfst.  in  qu.  4^ 

Kupfer  Nr.  1  yon  A.  0.  Masch  gez.,  von  T.  Simson  geftt.,  alle  andern  von  letzterem 
gez.  u.  gest.;  es  sind  aber  die  in  der  deutschen  Ausg.  als  »Findorf 'sehe«  bezeichneten. 

564.  *  Thomas  Nugent,  Brievcn  over  Duitschland.    Met  een  Bcrigt  van  de  Hoven 

van  Meklenburg.  ölt  het  Engelsch  Vertaald.  Harlingen.  (V.  van  der  Plaats 
jun.)  1769.  8».  (VI)  488  S. 

565.  *  Thomas  Nugent,  Reisen  durch  Deutschland  und  vorzüglich  durch  Mecklen- 

burg.   Aus  dem  Englischen  übersetzt  und  mit  einigen  Anmerkungen  ver- 
sehen.   BerUn.  F.  Nicolai.  8«.  Erster  Teil  1781.  (II)  VIII.  300  S.  m.  1  Kupfst. 
in  qu.  i\  Zweiter  Teil  1782.  IV.  380  S  m.  12  Kupf.  in  i<^u.  fol.  auf  11  Tafehi. 
Der  Übersetzer  a.  Verfasser  der  Anmerkungen  ist  Fr.  Chr.  L.  Karsten;  die  Kupfer 
sind   Yon  Findorf,   eine  neue  vermehrte  Ausgabe  der  FindorTschen   Prospekte  von 
Ludwigslust 
565a.  *  — ,  —  Berlin  u.  Leipzig.   C.  A.  Nicolai  Sohn  1797.   43  Bg.  m.  Kupf. 

Titclausgabc;  mir  kam  nur  Teil  I  zu  Gesicht  —  Anmerkungen  dasa  8.  Bemoulll, 
Samml.  t.  lleisebeschr.   Bd.  VI. 

566.  *[Friedr.  von  Buchwald]  üdtog  af  en  Reysendcs  Dag-Bog  i  Meklenborg, 

Pommern,  Brandenborg  og  Holsteen.   Kiöbenhavn.   Ch.  G.  Proft.  1784.   8^. 
(VI)  260  pag.,  2  unpag.  S.  m:  8  Kupfertafeln  in  4« 
Tafel  1  u.  VII  auf  einem  Blatt 

567.  *[Friedr.  V.  Buchwald]  Ökonomische  und  statistische  Reise  durch  Mecklen- 

burg, Pommern,  Brandenburg  und  Holstein.  Aus  dem  Dänischen  übersetzt 
mit  einigen  Anmerkungen  von  Valentin  August  Hoinze.  Kopenhagen.  Proft 
1786.  80.  (XXIV)  254  S.  m.  8  Kupf.  Tafeln  in  qu.  4«,  davon  I  u.  VII  auf 
einem  Blatt 

568.  *Otto  Benedikt  Janekc,   Anmerkungen   über  einige  in  der  aus  dem  Däni- 

schen übersetzten  ökonomischen  und  slatistischen  Reise  durch  Mecklen- 
burg .  . .  geäusserte  Behauptungen,  welche  die  holsteinische  Landwirtschaft 
und  den  Unterschied  zwischen  derselben  und  der  mecklenburgischen  Wirt- 
schaft betreffen.   Hamburg.    Hoffmann.    1788.    8<>.    46  S.  u.  1  leeres  Bl. 

569.  Comte  Jean  Potocki,  Voyage  dans  quelques  parties  de  la  Basse-Saxe  pour 

la  recherche  des  antiquites  Slaves  ou  Vendes.    Fait  cn  1794.    Ouvrage 
orno  i\\\\\  gnuul  nombre  de  planches.    llambourg.   Schniebcs.    1796.   4^ 
13  Bg.  m.  118  Abbildungen  auf  31  Kupfertafeln. 
Handelt  ausführlich  yon  den  Prilwitzer  Götzeubildem. 

570.  Georg  Friedrich  Petersen,  Kleine  Schriften  vermischten  Inhalts,  insbesondere 

in  Beziehung  auf  Pferde  und  Pferdezucht.     Erstes  HefL    Hannover.    Hahn. 
1796.    80.    12  Bg.  m.  3  Kupf. 
Auch  unter  dem  Titel: 

Bemerkungen  auf  einer  Heise  von  Hannover  durch  einen  Teil  des  Mecklenburgischen 
und  der  Priegnitz  nach  den  preussischeu  Gestüts -Anstalten  bei  Neustadt  an  der  Dosse, 
besonders  von  und  über  Pferdezucht.    Drei  Briefe  an  einen  Freund. 

Neben  den  Bemerkungen  über  Pferdezucht  wird  noch  einiges  Sonstige  berichteti  auch 
von  den  >iii  Mecklenburg  wild  wachsenden  Kr&utern«  gehandelt. 

571.  *  Einige  Bemerkungen  über  die  Bemerkungen  des  Herrn  Stallmeisters  Pe- 

tersen auf  einer  Reise  von  Hannover  durch  einen  Teil  des  Mecklen- 
burgischen und  der  Priegnitz besonders  von  und  über  Pferdezucht 

NMvfM  VI  1797  S.  352—55. 

572.  *J(>hann  Friedrich  Zöllner,   Reise  durch  Pommern  nach  der  Insel  Rügen 

und  einem  Teile  des  Herzogtums  Mecklenburg  im  Jahre  1795.  In  Briefen. 
Berlin.  Fr.  Maurer.  1797.  8».  (IV)  544  S.  m.  2  Kupfern  und  3  Tabellen. 
Dazu  eine  Berichtigung  von  J.  C.  Koppe  aber  die  UmverBit&tsbibllothek  in  Bostock 


*NM?fM  VI  1797  S.  368.  69. 
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48  ni.  Gesamtdarstellungen.     C.  Reisewerke. 

573.  *[v.  Willich],   Ausflucht   nach   der   Insel   Rügen   durch  Mecklenburg   und 

Pommern.    Berlin.  Rellstab.   1797.   8«.  IL  173  S.  m.  1  Kupf.  u,  1  Noton- 
bcilage. 

Berührt  nur  einen  kleinen  Teil  von  Mecklenburg -Strelitz  auf  23  Seiten  und  ist  nach 
Eschenbach  ohne  Bedeutung. 

574.  Reise  von  Hamburg  nach  Do  heran.  Hamburger  Adrcss-Comploir-Nachrichten. 

1797.  Stück  75.  76. 

575.  Karl  Hahn,  Meine  Reisen  durch  einen  Teil  der  preussischcn  Staaten 

und  Mecklenburg,  fiir  die  Jugend.   3  Bändchen.   Elberfeld.  Büschler.  1816. 
80.  2  Alph.  13V4  Bg.  m.  1  Grundriss. 

576.  *  Meine  Reise   durch  einen  Teil  Pommerns  nach  Rügen  und  durch  einen 

Teil  Mecklenburgs  nach  Berlin  zurück. 

In  »Besondere  Beilage«  zu  dem  . .  »Nützlichen  und  unterhaltenden  Berlinschcn  Wochen- 
blatt für  den  gebildeten  Bürger  und  denkenden  Landmaun«  181G.  Stück  398-413  mit 
1  Kst.  in  kl.  qu.  fol.  —  Landesbibl. 

577.  Reisebemerkungen   über   Mecklenburg.     In    »Merkel,    über   Deutschland. 

Riga  1818«  und  in  *Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  189—191.  196.  197. 

578.  *C.  M.  D.  Jaegermann,  Reise  durch  Holstein,  Hannover,  Sachsen,  Branden- 

burg, Mecklenburg  und  Lauenburg  im  Jahre  1817.    Hamburg  (Langhans) 
1820.  8^.  VIII.  175  pag.,  1  unpag.  S. 
578a.  *  Reise  eines  Gesunden  in  die  Seebäder  Swinemünde,  Putbus  und  Doberan. 
Berlin.  Gädicke.  1823.  8«.  IV.  160  S. 

Rostock  S.  129-134.    Doberan  S.  135  •- 153.    Güstrow  S.  153-15C. 

578b.  Frau  von  Montenglaut,  Ausflucht  nach  Pommern  und  Mecklenburg  im 
Herbst  1824. 

Abdruck  des  Abschnitts  Neustrelitz  MStrLZ  1887  Nr.  56. 
578c.  W.  Lübcko,    Eine    Reise   in    Mecklenburg.    Deutsches    Kunstblatt.     1852. 
Nr.  35 — 38  und  in  »Kunsthistorische  Studien«.     Stuttgart.  1869. 
In  kunstgeschichtl.  Interesse. 

579.  *Eine  Reise  von  Wismar  nach  dem  Klützer  Ort.    MA  1877  Nr.  194. 

580.  *L.  L.  Ludwig  [Dolberg],   Eine  Küstenwanderung  von  Wamemünde  bis 

zur  preussischcn  Grenze.    MA  1879  Nr.  1 — 11. 

581.  *  L.  L.  Ludwig  Dolberg,  Eine  Küstenwanderung  von  der  Warnow  bis  Wustrow 

durch  die  Rostocker  Heide,  Grahl,  Müritz,  Dändorf  und  Dierhagen  wie  das 
Fischland.    Ribnitz,  Biscamp.   1885.  8^  IV.  210  S.  M,  1  Tafel  Hausmarken. 
Die  Arbeit  erschien  nicht,  wie  Verfasser  in  der  Vorrede  angiebt,  zuerst  1878  in  ab- 
gekürzter Form  in  den  Meckl.  Anzeigen,  sondern  ia79  Nr.  1—11.    Die  Arbeit  bietet 
reiches  Material  zur  Orts-  wie  zur  Vollcskunde  und  ruht  auf  guten  Beobachtungen. 

682.  »Kr.  [K.  E.  H.  Krause]  Von  Wamemünde  nach  Wustrow.   RZ  1885.  Nr.  234. 
Ausführl.  Besprechung  d.  vorigen  in.  einer  Anzahl  v.  Nachtrügen  u.  Richtigstellungen. 

583.  *Beim  Dornbusch  und  beim  Leuchtfeuer.    MA  1880  Nr.  195. 

Wanderung  durch  die  Brunshaupter  Gegend. 

584.  *Auf  der  hohen  Burg.     MA  1880  Nr.  198. 

Nr.  583  und  584  wol  von  L.  L.  Ludwig  Dolberg. 

585.  *  Wanderungen  in  Mecklenburg.    I.— IV.    RZ   1882  Nr.  183.   193;   1883 

Nr.  198.  211. 

1.  Allgemeines.    II.  Bad  Stuer.    III.  Bei  Rostock.    IV.  Bei  Waren. 

585a.  *  [Bartholdi],  Dampfschifffahrt  von  Plan  nach  Röbel.  I — VI.   Der  Nachbar 
XXXIV  1882  Nr.  44-49. 

Eingehende  Schilderung  einer  solchen  Fahrt  und  der  passierten  (")rtlichkeiten. 

586.  *D.  Gerloff,   Auf  deutschen  Wasscrstrasscn  im  Canoc.     MA  1882  Nr.  258. 

Aus  »Hamb.  Korr.«  Die  Fahrt  berührte  Dömitz,  Boizenburg,  später  Kleinen,  Schwe- 
riner See,  Banzkow,  Waren,  Dömitz. 

587.  *  Von  Hamburg  nach  Schwerin.    MA  1884  Nr.  253. 

Beschreibung  einer  Bootsfahrt  durch  Elbe,  Friedr.  Franz -Kanal,  Störkanal  und  Stör 
zum  Schweriner  See. 
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588.  *[Bartholclil,  Von  Röbel   nach  dem  Boiler  Kanal.    I— X.     Der    Nachbar 
XXXVII  1885  Nr.  41—48.  50. ..52. 

Mit  Schilderung  der  jjossicrtcii  Örtliclikcitcn. 


(Ohne  Zeitbestimmung.) 

589.  Campe,  Beschreibung  einer  Reise  durch  Mecklenburg. 

590.  Sander,  Beschreibung  einer  Reise  durch  Mecklenburg. 

591.  Briefe  eines  reisenden  Franzosen  durch  Deutschland. 

Von  einem  Deutschen  I    Berührt  auch  Mecklenburg. 
Alle  3  Werke  sind  nicht  lange  vor  1795  erschienen! 

S.  auch  Nr.  451.  468a.  478. 


D.  Allgemeine  Statistik. 

(Alles  Spezielle  ist  unter  Abteilung  Y.   zu  suchen!) 

592.  *  Beiträge  zur  Statistik  Mecklenburgs.  Vom  grossherzoglichen  Stati- 
stischen Bureau  zu  Schwerin.  Schwerin.  Bärensprung,  kl.  4®  resp.  gr.  8®: 
I.  Bd.  1.  Heft.  1858,  2.  3.  II.  1850,  4.  II.  1860,  II.  1.  1860,  2.  3.  1861, 
4.  1862,  Hl  1.  2.  1863,  3.  4.  1864,  IV.  1./2.  3.  1865,  4.  1866,  V.  1./2.  3. 
1867,  4.  1868;  gr.  i^:  VI.  1.  1869,  2.  1870,  3.  4.  1871,  VII.  1./2.  3./4. 
1873,  VIIl.  1.  1875,  2./3.  4.  1876,  IX.  1./2.  1878,  3./4.  1880,  X.  1./2.  1885, 
X.  3.  1886,  X.  4.  1886. 

Bd.  V1I~IX  Schwerin,  Stiller.  »Beitr.  SUt.«  Ausführliche  Auszüge  und  Referate 
vielfach  in  den  meckl.  Zeitungen  und  Zeitschriften,  z.B.  ALM  XV.  18G5  S.  534—600, 
MA  1878  Nr.  171.  171).  182.  —  Zuerst  Fraktur,  seit  1809  Antiqua. 


593.  * Stalislische  Notizen  über  Mocklcnburg-Strolitz.    Fm.  Ab.V  1823.  Nr.  219 

Sp.  182.  83;  VI  1824.  Nr.  268  Sp.  132.  33. 
Nach  dem  Staatskalcndcr  zusammengestellt. 

594.  *  Statistische  Nachrichten  über  Mecklenburg -Schwerin.     Fm.  Ab.  VI  1824 

Nr.  268  Sp.  131.  32.  VII  1825  Nr.  319  Sp.  95.  VIII  1826  Nr.  372  Sp.  134. 
35.   X  1828  Nr.  479  Sp.  204—6. 

Nach  dem  Staatskalcnder  zusammengestellt. 

595.  *  Statistische  Bemerkungen.    Fm.  Ab.  1827  IX  Nr.  420  Sp.  41— 47. 

I.  Ober  Mecklenburg-Schwerin  Sp.  41-45;  II.  Über  die  Stadt  Paris  Sp.  45-47. 

596.  *  Stutistische  Notizen  über  Mecklenburg  -  Schwerin  und  Strelitz.    Fm.  Ab. 

XI  1829  Nr.  529  Sp.  161  —  64.    XII  1830  Nr.  581  Sp.  165.  66.    XIII  1831 
Nr.  633  Sp.  167.  68.    XIV  1832  Nr.  686  Sp.  150.  51. 
Auszüge  aus  den  Staatskalendern. 

597.  *Fr.  Rr.  [nrü.ssow]  Statistische  Notizen  über  Mecklenburg-Schwerin.    Fm. 

Ab.  XV  1833  Nr.  739  Sp.  171.  XVII  1835  Nr.  843  Sp.  177.  78.  XVIII  1836 
Nr.  894  Sp.  160.  61.  XX  1838  Nr.  996  Sp.  95—96.  XXI  1839  Nr.  1048 
Sp.  93.  94.  XXII  1840  Nr.  1103  Sp.  151.  152.  XXIII  1841  Nr.  1164  Sp.  175. 
XXIV  1842  Nr.  1207  Sp.  135.  36.  XXV  1843  Nr.  1259  Sp.  135.  136.  XXVI 
1844  Nr.  1320  Sp.  303.  4. 

Aus  den  Staatskalendem  gezogen. 

598.  *Fr.  Br.  [ßrüssow^]  Statistische  Notizen  über  Mecklenburg  -  Strelitz.    Fm. 

Ab.  XVI  1834  Nr.  793  Sp.  216.    XVII  1835  Nr.  849  Sp.  309.    XVIII  1836 
Nr.  895  Sp.  177.    XX   1838  Nr.  949  Sp.  151.  52.    XXI   1839  Nr.  1053 
Sp.  191.  92.    XXIII  1841  Nr.  1159.  Sp.  232.    XXV  1843  Nr.  1264  Sp.  240. 
XXVI  1844  Nr.  1331  Sp.  527. 
Aus  dem  Staatskalender  gezogen. 

599.  *J.  von  Wickede,   Einiges   über  die  grössere  Fördeining  der  Statistik  in 

Mecklenburg.    Fm.  Ab.  XXVIU  1846  Nr.  1427.  Sp.  361—66. 
[Abgeschlossen  12.  November  1887.]  4 
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gO  It^-  Oe.samt(lar&tellutiiien.     b.  Allgertieine  Statistik. 

600.  *Pr.  Schröder,  Slatislisclic  Nachrichten  über  das  Grosslicr/ogluin  Mccklen- 

burg-Strehtz-  L  Die  Uevölkcrung.  hi  »Zsch.  d.  Vereins  f.  deutsciie  Statistik,« 
hrsg.  V.  Reden.    I  1847  S.  694—700. 

601.  *L.  Spengler,    Statistik    des    Grossherzogtums    Mecklenburg  -  StreHtz.     In 

»Zeitschr.  d.  Vereins  f.  deutsche  Statistik«,  hrsg.  v.  Roden.  II  1848 
S.  999—1003. 

602.  C.  A.  Ackermann,  Ein  Wort  über  praktische  Statistik  und  die  Mittel  und 

Wege  zu  ihrer  Förderung  in  Mecklenburg.  Als  Manuskript  gedruckt.  Kiel 
1850.  8«. 

603.  *— ,  —  ALM  (MGA)  I,  I.Abt.  1850  S.  105—121. 

604.  *Not'izen  [über  meckl.  Landeskunde  und  Statistik].    ALM  (MGA)  I  1850. 

S.  45—48.  93—96.  141—44.  1851  S.  43-48.  89—96.  139—44.  186—92. 
241—44.  295—300.  342—48.  389—96.  437—44.  493-500.  546—48.  587 
bis  96.  IL  1852  S.  26-32.  60—64.  123—128.  158—168.  260—263.  382 
bis  392.  509—520.  573—584.  650—664.  73()— 743.  777—784.  III.  1853 
S.  227-40.  359—68.  508—20.  661—72.  772-76. 

605.  *  (Notizen  über  die  Errichtung  des  Statistischen  Bureaus).    ALM  (MGA)  I, 

2.  Abt.  1851.  S.  141.  186.  295.  342.  390.  437.  493.  587. 

606.  *Zur  Statistik  von  Mecklenburg -Schwerin.    ALM  (MGA)  I,  2.  Abt  1851 

S.  85—87. 

607.  *Zur  Statistik  von  Mecklenburg-Strelitz.    ALM  II  1852  S.  451— 471. 

608.  *  Notizen  zur  Landeskunde.   Nr.  1—120.  ALM  XI.  1861  S.  72—82.  188— 

198.  291-297.  397—403.  624—631;  Nr.  1—181  XII  1862.  S.  103—12. 
214—28.  320—33.  435—58.  575—94;  Nr.  1—102.  XIII  1863  S.  83—97. 
234—48.  338—360.  461—470.  581—596;  Nr.  1—140.  XIV  1864  S.  101 
bis  112.  193  —  210.  336  —  351.  448  —  460.  565  —  586.  721  —  23  [letztere 
Notizen  unnumeriertl;  Nr.  1—83.  XV  1865.  S.  218—228.  323—346.  436 
bis  449;  Nr.  1—109.  XVI  1866.  S.  72—88.  195—208.  292—309.  407— 
425.  530—540;  Nr.  1—77.  XVII  1867.  S.  97—100.  157—183.  414—430. 
613—527;  Nr.  1—25.  XVIII  1868.  S.  288—90.  369—86.  480—82;  Nr.  1. 
2.  [die  folgenden  unnumericrt]  XIX  1869  Seite  80—88.  426—40. 

609.' ♦Einige    statistische   Mitteilungen    über   Mecklenbm*g.     ALM   XIV    1864. 
S.  136—160. 

Bevölkerung;  Irrenanstalteu ;  Forstfrevel;  AuBwandcruDg;  Pflanzencntwickliing;  Handel. 
Es  sind  Resultate,  aus  den  Beitr.  z.  Stat.  gezogen. 

S.  auch  Nr.  460.  460a.  461.  469.  470.  471.  480. 


E.  Anfragen,  Notizen  etc.,  verschiedene  Zweige  der  L.  K. 

betreffend. 

610.  *E.  J.  F.  [verdruckt  H.]  M[antzel],  Etwas  von  einigen  sonderbaren  mecklen- 

burgischen Nalurbegebenheilen  und  von  den  Veränderungen  der  Oberfläche, 
auch  andern  alten  geographischen  Umständen  dieser  Lande.  Mcckl.  Nachr. 
1756.  Nr.  16.  17. 

24  Notizen  verschiedener  Art  zur  Landes-  und  Naturkunde. 

611.  *(E.  J.  F.  Mantzol),   Mecklenburgischer  historischer  und    anderer  Fragen 

erstes  Zehend.  Bütz.  Ruhest.  Teil  3.  S.  60—63.  Anderes  Zclicnd.  Teil  5. 
S.  70—73.  Drittes  Zehend.  Teil  6.  S.  28—34.  Viertes  Zehend.  Teil  7.  S.  62 
bis  67.  Fünftes  Zehend.  Teil  9.  S.  64—69.  Neue  zehn  Fragen.  Teil  11.  S.  60 
bis  67.  Fragen  u.  Beantwortungen.  Teil  13.  S.  27—37.  Beantwortungen. 
Teil  5.  S.  73—77.   Meckl.  Fragen.  Teil  20.   S.  75—77. 

612.  *Mantzel,  Fragen  [betr.  den  gr.  Christoph  in  der  Warnem.  Kirche,  die 

Doberaner  Reliquien  etc.].    Gel.  Beitr.  1763  St.  3  S.  9—12. 
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1^.  Aufraget),  Notizch  etCi  51 

613.  *Hane,  Fragen,   die  vaterländische  Geschichte  des  Mittelaltei's  beireffend. 

NMvfM  II  1793  S.  389—395.    III  1794  S.  10—15.  166—74.  V  1796  S.  193 
bis  211. 

1.   Weiubaa  im  Mittelalter.    2.   Über  TrugscblQsse  aus  Namendeutungeu  und  Volks- 

sagen.    3.  Der  wendische  Titel  Niclots.    4.  Broda's  Ileringsfang.    5.  Begriff  der  Hufe  im 

M.-A.    0.  Getreidemass. 

614.  *  Anfrage  wegen  der  vormaligen  Feier  des  vierten  Ostertages.   Meckl.  gem. 

Blatt.  111  (Prov.  Bl.  I)  1801  S.  195.  96.     [Bringt  Auszüge  a.  e.  ürk.  Gun- 
zelins  v.  Schw.  von  1333  u.  Hinrichs  Kotzelow  1415.] 

615.  *J.  C.  Eschenbach  IL,  Beantwortung  .  .  .  Meckl.  gem.  Bl.  IV  (Prov.  Bl.  II) 

1801  H.  1/2.  S.  109. 

616.  *Von  der  ehemaligen  Dauer  oder  Zahl  der  Oster-  und  Pfingst-Fciertage  in 

Mecklenburg.    Meckl.  gem.  Bl.  V  (LVov.  Bl.  III)  1802.  IL  5/6.  S.  276-280. 

617.  * —  Gegenbemerkungen  des  Hrn.  Prof.  Eschenbach.    Meckl.  gem.  Bl.VI 

(Prov.  Bl.  IV)  H.  4/5.  S.  171  -173. 
Aus  Eschenbach,  Annalen  XI  S.  IIG  f. 

618.  *  Adolf  Christian  Sie msson,  Fragen  an  sachkundige  Vaterlandsfreunde.  Erste 

Dekade.     Rost  Nachr.  .1818   St.  31    S.  123.  24.    Zweite  Dekade.   St.  47. 
S.  187.  188  u.  Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  289.  90.  399. 
Meist  naturwissenschaftliche  und  topographische  Fragen. 

619.  *  Vorläufige  Antwort  auf  die  7.  Frage  des  ML  Siemssen  [betr.  die  ÖrÜiclik. 

Wiengarten  bei  Schwerin].    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  321.  22. 

620.  *  Berichtigung  der  2.  Frage  [Seehund  im  Schwer.  See].    Fm.  Ab.  I   1818 

Sp.  337. 

621.  *  Antwort  auf  die  5.  Frage  M.  Siemssens.  [Altertums-Sammlung  des  f  GKanzl. 

Rats  Hornhard.]    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  337. 

622.  *Zur  6.  Frage  des  M.  Siemssen  [Maslbaum  bei  Doberan].    Fm.  Ab.  I  1818. 

Sp.  352.  53. 

623.  *F.  L.  C.  Briissow,  Beantwortung  der  5.  Frage  Siemssens.   [Vietingskeller 

bei  Parchim.]    Fm.  Ab.  1819  Nr.  64  Sp.  201. 

624.  *  Anfrage,    eine    vaterländische   Merkwürdigkeit   betreffend.     Nützl   Beitr. 

1819  St.  40.  Sp.  317-20. 

Stein  im  Ncmerowschcn  Holz  bei  Neubrandenburg  mit  ungedeutetcr  Inschrift. 

625.  *  Beantwortung  der  Anfrage  . . .    Nützl.  Beitr.  1819  St  50.  Sp.  397—400. 

Der  Stein  wird  als  Grenzstein  zwischen  dem  von   Herzog  Johann  der  Komthurei 
Ncmerow  abgekauften  Gebiete  und  dem  »Heydenreich  Werbens«  gedeutet. 

626.  *Fr.  B — w  [Brüssow],   Geschichtliche  Bemerkungen  und  Anfragen  in  Be- 

ziehung auf  vaterländische  Gegenstände.    Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  696.  699. 
707  Sp.  364—367.  427.  28.  591.  92. 
Alte  Linde;  Fund  bei  Krakow  u.v.a. 

627.  *  Luise  von  Bülow,  Antwort  auf  die  4.  geschichtliche  Anfrage  in  Nr.  699. 

Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  702  Sp.  487. 

628.  ♦  Antworten  auf  die  geschichtl.  Anfragen.     Fm.  Ab.   XIV    1832    Nr.  702 

Sp.  487;  Nr.  711  Sp.  663.  664. 
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^^  iV.  Landesnatur.   A.  Allgemeines. 


IV.  Landesnatnr. 

A.  Allgemeines. 

1.  Literatur -ZnsammensteUangen. 

629.  *  Ernst  Boll,  Über  die  Notwendigkeit,   die  Beobachtungen  früherer  einhei- 

mischer Naturforscher  zu  sammeln.   ANM  VIII  1854  S.  143 — 46. 
Stellt  einige  ältere  Literat urangabcn  aiis  Zeitschriften  zusammen. 

629a.  *F.  E.Koch,  Literarische  Notiz  [die  für  unsere  Verhältnisse  wichtigen  Mit- 
teilungen in  den  Schriften  der  NaturforscherversammUing  in  Hamburg  1876]. 
ANM  XXX  1876  S.  296.  297. 

630.  *Kr.  [K.  E.  II.  Krause],  Zur  Naturkunde  Mecklenburgs.    RZ  1884  Nr.  271. 

631.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Zur  Naturgeschichte  Mecklenburgs.   RZ  1885  Nr.  21. 

Ausführliche,  viele  Nachträge  bringende  Besprechung  meckl.  landeskundl.  Literatur. 
631a.  *K.  E.  H.  Krause,    Zur   naturwissenschaftlichen  Literatur  Mecklenburgs. 
ANM  XXXIX  1885  S.  150—156. 

Abdr.  aus  Rost.  Ztg.  1885  Nr.  21.    (Möbius-Heincke,  Götte,  Arndt,  Kurtze  o.  a.) 

632.  ^Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Zur  mecklenburgischen  Naturkunde.  RZ  1885  Nr.  182. 

633.  *  Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Zur  Naturkunde  Mecklenburgs.  I.  II.  RZ  1885  Nr.  422. 

435. 

Ausführliche,  viele  Nachträge  bringende  Besprechung  meckl.  landeskundl.  Literatur. 

634.  *Kr.  [K.  E.  IL  Krause],  Zur  Naturkunde  Mecklenburgs.   RZ  1886  Nr.  5L 

635.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Zur  mecklenburgischen  Literatur.   RZ  1886  Nr.  259. 

Meist  zur  Bodenkunde. 

636.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Mecklenburgisches.   RZ  1886  Nr.  369. 

Auch  Naturkundliches  enthaltend. 

637.  *Kt.  [K.  E.  H.  Krause],  Allerlei  Mecklenburgisches.   RZ  1886  Nr.  578. 

Besonders  ausführlich  über  Geinitz,  Seen. 


2.  Zeitsohriften  und  Berichte. 

638.  *Neue  monatliche  Beiträge  zur  Naturkunde.     Schwerin.    Bärensprung.    8®. 

Erstes  Stück.  April  1770.  (IV)  92  S.;   Zweites  Stück.  Mai  1770.  (IV)  S.  91 
bis  182;   Drittes  Stück.  Juni  1770   (IV)  S.  183—274;  Viertes  Stück.  Juli 
1770.  IV  S.  275—368;   Fünftes  Slück.  August  1770.  (II)  S.  369-462. 
Herausgeber  war  Denso.    »Denso,  Beiträge.«    Univ.-Bibl.    Na  :J20(). 

639.  *  Magazin  für  die  Naturkunde  und  Ökonomie  Mecklenburgs.   Herausgegeben 

von  Adolf  Christian  Siemssen.    Schwerin.  Bärensprung.  8^  I.  Band.  1791. 
(VIII)  XVI.  324  S.    IL  Band.  1795.  (IV)  VI.  342  S.  m.  1  Tabelle. 
»Siemssen,  Magazin«. 

640.  *  Archiv   des  Vereins    der  Freunde   der  Naturgeschichte   in   Mecklenburg. 

1.— 41.  Jahrgang.  1847—87.  8^   Mit  vielen  Karten  und  Tafeln. 

Jahrgang  1-21.  24—36  erschien  in  Neubrandenburg  bei  BrOnslow,  22.  23.  37—41  in 
Gtlstrow  bei  Opitz.  Herausgeber  war  bei  J.  1—20:  Ernst  Bell,  bei  J.  21--2G:  C.  M. 
Wiechraann,  bei  J.  27  —  30:  C.  Arndt,  bei  J.  37  —  41:  F.  E.  Koch.  Jahrgang  10, 
87—41  erschienen  in  2  Abteilungen,  an  Jahrg.  10  und  20  sind  Register  angehängt. 

Zitiert:  »ANM«.   Da  einzelne  Jahrgänge  später  erschienen,  als  sie  fällig  waren,  so  ist 

dem  Solljahr  des  Erscheinens  das  Jahr  der  wirklichen  Ausgabe  in  Klammern  beigesetzt, 

z.  B.  ANM  XXIV  1870  (1871).  —  Zuerst  Fraktur,  seit  Bd.  23  Antiqua. 

640a.  *F.  L.  Madauss,    Systematisches   Inhaltsverzeichnis    zu   den   Jahrgängen 

XXI — XXX  und  alphabetisches  Register  zu  den  Jahrgängen  XI — XXX  des 

Archivs   des  Vereins   der   Freunde   der  Naturgeschichte   in   Mecklenburg. 

Neubrandenburg.  Brünslow.  1879.  8^.  (II)  62  S. 
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I.  Literaiur/usaminenstul hingen.     2.  ZviUchrirtcn  und  Jierichle.  53 

641.  *  Nachricht  von  der  neu  errichteten  mecklenburgischen  Naturforschenden 
Gesellschaft.  Meckl.  gem.  Bl.  III  (Prov.  Bl.  I)  1801  H.  1  S.  33  —  38.  — 
Weitere  Nachr.  II.  2  ff.  S.  87.  88.  177—185.  296—98. 

6i2.  *  Fortgesetzte  Nachricht  von  der  mecklenburgischen  Naturforschenden  Ge- 
KolLschaft.  Mockl.  gem.  Bl.  IV  (Prov.  131.  II)  1801  II.  3--5  S.  1  —  16.  148 
bis  50;  V  (Prov.  Bi.  III)  1802  IL  5/6  S.  370.  71;  VI  (Prov.  Bl.  IV)  1802 
IL  1/3  S.  53—66. 

Nr.  C41  u.«  G42  von  Terechiedcncn  Mitgliedern,  Jospphi,  Link  u.  a. 

643.  *  Mecklenburgische  Naturforschende  Gesellschaft.     [Berichte  über  Stif- 

tungs-Feier, Versammlungen  etc.]    Nützt.  Bcitr.   1804  St.  30  Sp.  233—36; 

1805  St.  30. 

644.  *  Verhandlungen  der  mecklenburgischen  Naturforschenden  Gesellschaft  v 

J.  1806.  Erste  NachrichL  Gem.  Aufs.  1806.  St.  4.  S.  13  — 16.  Zweite 
Nachricht  SL  18.  S.  69—72.  Dritlc  Nachricht  St.  29.  S.  113—116.  Vierte 
Nachricht  St.  44.  S.  173-76.  Fünfte  Nachr.  1808  St.  49.  S.  193-96. 
Sechste  Nachricht.  1809.  St.  6.  S.  21—24;  Siebente  Nachr.  1810  St.  6. 
S.  21—24;  Achte  Nacljir.  1811.   St.  4.  S.  13—16.   Auch  in  »Nützl.  Beitr.« 

1806  SL  20.  31.  46;  1808  SL  50.  51;  1809  SL  8;  1810  SL  8;  1811  SL  7. 
Entb&lt  eine  Menge  wertvoller  Notizen  aus  dem  Gebiete  der  Meteorologie,  Zoologie, 

Botanik,  Gcognosic,  die  einzeln  aufzuführen  nicht  möglich. 

645.  *  Auszüge  aus  den  Verhandlungen  der  mecklenburgischen  Naturforschenden 

Gesellschaft.  Erstes  [einziges]  Heft.  Rostock.  Schmidtchen.  1837.  8«.  22  S. 
m.  1  meteorol.  Tabelle. 

£!nthaU  eine  Menge  Einzelbeobachtungen:  1)  aus  der  Zoologie  und  Physiologie,  2)  aus 
der  Physik,  Chemie  und  Mineralogie,  3)  aus  der  Meteorologie,  4)  aus  der  Medizin. 

646.  *H.   F.    Link,    Beschreibung   der   Naturaliensammlung   der   Universität   zu 

Rostock.    [Rostock].   (Adler)   8o.  Erste  Abteilung.   1806.   TiL  u.  S.  1— 60; 

Zweite  Abteilung.  1807.  TiL  u.  S.  51— 100;  Dritte  Abteilung.  1807.   TiL  u. 

S.  101-165;  Vierte  Abteihmg.  1807.  (11)  30  S.;  Fünfte  Abteilung.  1808.  (II) 

38  S.;  Sechste  Abteilung.  1808.  (II)  38  S. 

Rektoratsprogramroe  der  Rost.  Univeraität.  —  I:  Säugetiere  und  VOgel.  II:  Arophiliien, 
Fische,  Krustaceen,  Insekten,  Mollusken.  III:  Mollusken,  Würmer.  IV:  Fossile  Über- 
bleibsel organischer  Körper.  V:  Mineralien.  VI:  Mineralien.  Nachtrilge  und  Verbesse- 
rungen. —  Fundorte  uur  sehr  unregclmikssig  angegeben. 

647.  *  Hermann  Stannius,   Erster  Bericht  von   dem  zootomisch  -  physiologischen 

histitute  der  Universität  Rostock.    Rostock.  (Oebcrg)  1840.  4''.  (II)  24  S. 
Angeh&ngt:  Anatomische  Reobachtungen  aber  den  Tümmler  (Delphinus  phocaena)  S.  6 
bis  24,  aber  nur  nach  Nordsee- Fixemplarcn. 

648.  *  Hermann   Karsten,   Zur  Geschichte  der  naturwisscnscliaftlichen  Institute 

der  Universität  Rostock.  Rektorats-Programm.  Rostock  (Adler)  1846.  4®. 
9  u.  1  leere  S. 

Angehängt:  Hermann  Stannius,  Beiträge  zur  Kenntnis  des  amerikanischen  Manatis. 
37  und  1  leere  S.  mit  2  lith.  Tafeln. 

649.  *  C.  F.  A.  Raddatz,   Die  naturwissenschaftlichen  Sammlungen  der  Grossen 

Stadtschule  zu  Rostock,  ihre  Benutzung  als  Unterrichtsmittel  und  zweck- 
mässige Vermehrung.    Oster -Progr.   d.   Gr.   Stadtsch.   zu  Rostock.     1852. 
Rostock  (Adler)  1852.  4<>.  (II)  17  S.     [Angehängt  20  S.  Schulnachr.] 
Die  Sammlung  scheint  speziell  meckl.  wenig  zu  enthalten! 

650.  *  Jahresbericht  der  Kommission   zur  wissenschaftlichen  Untersuchung   der 

deutschen  Meere  in  Kiel.     I.-XI.  Jahrgang.     Berlin.  Wiegandt  &  Hempel. 

1873.  1875.  1878.  1882. 

Herausgeber:  H.  A.  Meyer,  K.  Möbius,  G.  Karsten,  V.  Uonseu.  —  Später: 
»Bericht«.  —  I,  II/IIl,  IV/VI,  VIl/IX  erschienen  zusammen.  —  Das  Werk  enthÄlt  physi- 
kalische, chemische,  metcorologisclte ,  floristische  und  faunistische  Notizen  aller  Art  flber 
die  Ost-  und  Nordsee.  —  Zitiert:  »Jahresbcr.  Meere«. 

651.  *  Ergebnisse  der  Beobachtungsstationen  an  den  deutschen  Küsten  über  die 

physikaUschen  Eigenschaften  der  Ostsee  und  Nordsee  und  die  Fischerei. 
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54  IV.  Lundesnatur.     A.  Allgemeines. 

Veröffentlicht  von  der  Komm,  zur  Unters,  d.  deutschen  Meere.   Jahrg.  1873 
bis  87.    Berlin.  Wiegandt  &  Hempel  1874—87.  qu.  fol. 

Tägl.  Beobachtungen  Ober  Wassertemperatur,  Wasserstand,  Biren,  Gewicht,  Salzgehalt, 
Strömung,  Luftdruck,  Wärme  etc.  u.  Fischerei. 

651a.  *  Sitzungsberichte  der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Rostock.    Jahr- 
gang 1886.  Güstrow  (Waltenberg).  8^  XXVIl  S.  in  Umschl.  br. 
S.  A.  a.  ANM  XL.  

662.  *  C.  Struck.  Das  mecklenburgische  naturhistorischo  von  Maltzan'sche  Museum 
zu  Waren.    ANM  XXII  1868  (69)  S.  114—121. 

653.  *  C.  Struck,  Das  mecklenburgische  naturhistorisehe  von  Mallzan'sche  Museum 

zu  Waren.    ANM  XXIII  1869  (70)  S.  194-196. 

654.  *C.   Struck,    Das   mecklenburgische   naturhistorische   Museum   zu  Waren. 

ANM  XXIV  1870  (71)  S.  73.  74. 
656.  *C.  Struck,  Bericht  über  das  v.  Mallzan'scho  Museum  zu  Waren.    ANM 
XXVI  1872  (73)  S.  118—120. 

666.  *C.  Struck,   Das  von  Maltzan'sche  naturhistorische  Museum  für  Mecklen- 

burg zu  Waren.    ANM  XXXI  1877  (78)  S.  130-132. 

667.  *Das   von   Maltzan'scho   naturhistorische   Museum   in   Waren.    MA    1877 

Nr.  118;  1881  Nr.  244. 
Berichte  und  Notizen. 

668.  *G.  Struck,   Das  von  Maltzan'sche   naturhistorischo  Museum   für  Mecklen- 

burg in  Waren.    ANM  XXXIII  1879  S.  199-208. 

659.  *  C.  Arndt,  Den  Freunden  des  Maltzaneums  in  Waren.  8®.  4  S.  Besond.  Beil. 

zu  ANM  XXXV  1881  (82). 

660.  *C.  Arndt,   Den  Freunden  des  Maltzaneums  in  Waren.    In    »Die  Natur« 

1882  Nr.  28  S.  340. 

Kurze  Nachricht  über  dasselbe,  vielleicht  Auszug  aus  dem  vorigen. 

661.  *Das  von  Maltzansche  naturhistorische  Museum  für  Mecklenburg  zu  Waren. 

Meckl.  Anzeigen  1884  Nr.  26. 
Kurze  Notiz. 

662.  *  F.   E.   Koch,   Das   Maltzaneum,    ein   naturwissenschaftliches   Museum   in 

Waren.    ANM  XXXIX  1886  S.  146—149. 

663.  *Das  von  Maltzan'sche  naturhistorische  Museum  für  Mecklenburg  zu  Waren. 

RZ  1886  Nr.  600. 
Bericht  für  1886. 

664.  C.  Arndt,  Das  Maltzaneum  in  Waren.     »Die  Natur«  1887  Nr.  1.  2. 

Ohne  Quellenangabe  abgedruckt  in  MA  1887  Nr.  11  unter  Chiffre  C.  A.  B.  [=  G.  Amdt- 
BQtzow]. 

Die  Liste  der  Berichte  Qber  das  Maltzaneum  will  auf  Vollständigkeit  keinen  Anspruch 
machen. 


3.  ArbeiteDi  die  sich  auf  mehrere  oder  alle  Seiten  der  Landesnatnr  beziehen 
oder  Ober  das  Gebiet  hinausgehen. 

665.  *(Mantzel),    Zuschnitt   einer   mecklenburgischen   Naturgeschichte.     Bütz. 

Ruhest.  XIII.  1764  S.  73-78. 

666.  *  Von  der  natürlichen  Historie  von  Mecklenburg.    Niitzl.  Beitr.  1766  St.  32. 

33  Sp.  249—262.  St.  41  Sp.  321-328. 

üchaudelt  hauptsächl.  die  Gewässer,  Grund  u.  Üodcn^  bes.  der  Gegend  um  Ncustrclitz. 

667.  *D.  [=  Paschen  Friedrich  Delbrügk],  Fortgesetzte  Nachricht  von  einigen 

Natur -Seltenheiten.    Gel.  Beitr.   1788  St.  4/5   S.  13-11).   St.  9— 11    S.  29 
bis  32.  St.  14—16.  S.  65—87. 
Wenig  meckl.  (mineral.  u.  kouch.). 
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2.  Zeitschriften  etc.    3.  Umfassende  Schriften.  55 

668.  *  A.  C.  Siemssen,  Beitrag  zur  Naturkunde  Mecklenburgs.  I.  IL  MvfM  III  1790 

Sp.  623—636  [Plattdeutsche  Namen  aus  den  3  Naturreichen].  815-832. 
Nachtrag.  IV  1791  Sp.  329-340. 

669.  Adolf   Christian   Siemssen,    pliyslographischc    [?  physikalische]   Karte    von 

Mecklenburg.     MS. 

ANM  X  S.  i\i  winl  die  Karto  in  einem  Nekrologe  S.'s  als  im  MS  existierend 
angefahrt,  in  den  Verhandlungen  der  meckl.  Natnrf.  Gesellschaft  wird  einmal  eine  physi- 
kalische Karle  Mecklenlmrgs  von  ihm  crw&hntf  die  wol  identisch  mit  jener  sein  dOifte. 
Den  Yerhleib  konnte  ich  nicht  ermitteln ;  auf  der  Uuiv.-Bibl.  ist  sie  nicht. 

670.  *A.  G.  M[asch],   Rücksicht  auf  das  Jahr  1802.     Nützt.  Beitr.    1803   St.  6 

Sp.  41—48. 

Anfang  der  Pflanzenblüte ,  Ankunft  der  Vögel  u.  dgl. 

671.  *  Wilhelm  Joscphi,  Bruchslücke  einer  physisch-medizinischen  Beschreibung 

von  Rostock.  Rektoratsprogramm.  Rostock  (Adler)  8®.  Erste  Abteilung. 
1805.  Titel  u.  S.  1-48.  Zweite  Abteilung.  1806.  Titel  u.  S.  49-88.  Dritte 
Abteilung.  1806.  Titel  u.  S.  89—136. 

Enthält  meteorol.  Tabellen,  sowie  eine  kleine  Lokal-Fauna  und  -Flora. 

672.  *A.  C.  Siemssen,  Verzeichnis  der  mecklenburgischen  Ortschaften  und  Ge- 

wässer, welche  in  physikalischer  Rücksicht  merkwürdig  geworden  sind. 

Gem.  Aufs.  1815  St.  42  S.  165—68. 

Mit  Bezeichnung,  ob  botanische,  hydrologische,  mineralogische  oder  zoologische  Merk« 
TrQrdigkciten  Torhanden  sind.  —  Diese  Orte  sind  auf  S's.  physikalischer  Karte  Ton  Mecklen- 
burg eingetragen  (S.  Nr.  669). 

673.  *  Naturwissenschaftliche  Neuigkeiten.  Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  210.  211;  272.  73. 

Kleine  Notizen  Ober  Quellen,  Funde  u.  dgl. 

674.  *  H.  Schenck,  Die  Lewitz  in  naturhistorischer  Rücksicht.  ANM  II  1848  S.  108. 

Notiz. 

675.  *  F.  Koch,  NaturgeschichtUche  Bemerkungen  über  das  zwischen  dem  Trebel- 

und  Recknitzthale  gelegene  Moor.    ANM  III  1849  S.  147—159. 
Meist  Botjinisches,  nur  S.  158  und  159  einige  omitholog.  Notizen. 

676.  *  Ernst  Roll,  Welchen  Einfluss  hat  die  Natur  auf  die  Entwicklung  des  Volks- 

cliaruklcrs  und  Volkslebens?    ALM  IV  1854  S.  1—15. 

Eine  genauere  Darstellung  und  Ifjrg&nzung  der  Mecklenburg  betreffenden  Partieen  Ton 
»B.  V.  Cotta,  Deutschlands  Boden,  sein  geolog.  Bau  und  dessen  Einwirkung  auf  das  Leben 
der  Menschen  c. 

677.  *F.  E.  Koch,  Das  südwestliche  Mecklenburg.    Ein  Beitrag  zur  Charakteristik 

der  Heide  -  Ebene ,  mit  spezieller  Rücksiclit  auf  die  Bodenerzeugnisse  und 
das  industrielle  Leben  derselben.    ALM  V  1855  S.  652—664. 

678.  *  G.  Brückner,  Ludwigslust  u.  die  Naturwissenschaften.  ANM  X  1856  S.65— 71. 

679.  *E.  Bell,   Neue  Funde  [aus  Mecklenburg   u.   Pommern;    Fauna  u.  Flora]. 

ANM  XI  1857  S.  159. 

680.  *  Ernst  Boll,  Physikalische  Skizze  von  Mecklcnburg-Strclitz.     Korr.  Bl.  f.  d. 

Ärzte  in  M.-Strel.  1860  S.  45—47.  iVA—m,  77—81. 

681.  *Karl  Schiller,  Zum  Tier-  und  Kräutorbuchc  des  mecklenburgischen  Volkes. 

Schwerin.   Bärensprung.   4«.     Erstes  Heft.  1861.   (IV)  32  S.     Zweites  Heft 
1861.  (II)  34  S.    Drittes  Heft.  1863.  (II)  42  S. 
681a.  *Karl  Schiller,  Zum  Tier-  und  Kräuterbuche  des  mecklenburgischen  Volkes. 
Mich.  Progr.  d.  Gymnasium  Fridcricianum  zu  Schwerin  auf  1860.    Schwerin 
(Bärensprung).  1860.  4».  (IV)  32  S.     (S.  33  ff.  Schulnachrichten.) 

Stimmt  im  Text  zeilcnglcich  mit  lieft  1  der  im  Buchhandel  erschienenen  Ausg.  Qberein. 

682.  *J.  F.  Sarkander,   Naturgeschichtliches  Tagebuch   aus  Fürstenberg.    ANM 

XIX  1815  S.  15-49. 
Fauna  und  Flora. 

683.  *F.  E.  Koch,   Die  Versammlung  der  deutschen  Naturforsclicr  und  Ärzte  in 

Rostock.     ANM  XXV  1872  S.  131-137. 

Enthält  u.  a.  geolog.  u.  konchyliolog.  l«(otizeu  a.  Meckl.  u.  d.  heuachbarten  L&ndem. 
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56  ^'    ^*  3*  Umfassende  Schriften.    B.  Oberflfichcngestftitung  und  geologischer  Bau. 

684.  M.  A.  Prestol,  Der  Boden,  das  Klima  und  die  Witterung  von  Oslfriesland, 

sowie  der  gesamten  norddeutschen  Tiefebene.  E[mdcn?].  1872.  8^  M. 
6  Tafeln. 

685.  Heinrich  Lenz,  Mitteilungen  über  die  Travemünder  Bucht.    Vortrag.     Sehr. 

d.  naturw.  Ver.  f.  Schlesw.-Holst.     Bd.  1.  1873.  8«.  S.  291  ff. 
Schilderung  des  Untergrundes  der  Bucht  und  der  seltneren  Tiere. 

686.  *C.  Arnold  und  H.  Lenz,  Erster  allgemeiner  Bericht  über  die  im  J.  1872 

angestellten  zoologisch-botanischen  Untersuchungen  der  Travemünder  Bucht. 
0.  TL,  0.  u.  J.  [datiert  Lübeck  im  Jan.  1873]  4».  4  S.  [Wol  S.-A.  aus: 
Lüb.  Bl.  1873  S.  213  ff.l 

Bibl.  V.  Fr.  Nat.  (Univ.-Bibl.)  —  Es  soll  ein  Verzeichnis  von  Algen  anliegen ,  dasselbe 
fehlt  aber. 

687.  *  C.  Arndt,  Aufforderung  zur  Sammlung  mecklenburgischer  niederdeutscher 

Tier-  und  Pflanzennamen.    ANM  XXXllI.  1879.  S.  354.  55. 
S.  auch  Nr.  476.  77.  90.  91.  611.  618.  1086.  1150. 
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688.  *  F.  E.  Geinitz,  Die  geologische  Literatur  Mecklenburgs  bis  1878.  ANM  XXXII 

1878.  S.  104-116.  

689.  *  Einige  Protogaea  von  mecklenburgischen  Gegenden.   Dense,  Rcilräge  1770 

S.  1 — 16.  —  Noch  einige  Protogaea  hiesiger  Gegenden.    Ebenda  S.  01—101. 

690.  *Denso,   Einige  Protogaea  von   inocklcnburgischon   Gog(Muloii.     Sienisscn, 

Magazin  I  1791  S.  3—25. 

691.  Gottl.  Durch.  Genzmer,   Allgemeine  Nachricht  von  einer  zu  Kauf  gcslcllten 

sehr  schönen  und  vollständigen  Petrefaktensammlung  im  Mecklenburgischen. 
Neubrandenburg.  1783.  8«.  83  S. 

Von  den  Erben  zum  Druck  befördert.  —  Meist  meckl.  Petref.  Vgl.  Siemssen,  Magazin  I, 
1791  8.  320  fF. 

692.  *  J.  H.  L.  Meierotto,   Gedanken  über  die  Entstehung  der  Daltischen  Länder. 

Vorgelesen  den  1.  Okt.  1789  in  der  öffentlichen  Versammlung  der  K.  Aka- 
demie der  Wissenschaften.    Berlin.  Mylius.  1790.  03  S. 
Behandelt  ausführlicher  nur  das  Gebiet  der  Odermandungcn. 

693.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Vorläufige  Nachricht  von  den  Mineralien  Meck- 

lenburgs.   Systematisch  entworfen.     Schwerin.  W.  Bärensprung.    1792.   8®. 
VIII.  56  pag.,  8  unpag.  S. 

694.  *  Beitrag  zu   des  Herrn  Magister  Siemssen  »Nachricht  von  den  Mineralien 

Mecklenburgs.  Schwerin.  1792«.     NMvfM  IV  1795  S.  144.  14-5. 
*  E,  0,F,  Wrede,  Geologische  Besnltate  aus  Bcohaclitungen  üho'  einen  Teil 
de)'   südlaltischeii   Lände)\     Halle.    B&iicjer.   1794.   8\    XIL    204  8.   in. 
1  Kupf.-Taf. 

Meckl.  wird  nicht  berührt,  sondern  nur  das  Land  am  Austiusse  der  Oder  behandelt. 

695.  *A.  C.  Siemssen  und  L.  P.  F.  Ditmar,  Neuer  Beitrag  zur  lithographischen 

Kenntnis  der  siidbaltischen  Länder  mit  besonderer  Hücksiclit  auf  Mecklen- 
burg.   Rostock.  Stiller.  1804.  8«.  64  S. 

A.  u.  d.  T.:    Systematische  Übersicht  der  mineralogisch  einfachen   mecklenburgischen 
Fossilien. 

696.  *  G.  V.  Kamptz,  Beitrag  zur  Naturgeschichte  Mecklenburgs.  Nützl.  Beitr.  1808. 

St.  21  Sp.  161—64. 

Eisenkiesel  y.  Staarsow,  Spargcistein  bei  Mirow,  Grüncisenerde  bei  Mirow,  unbekannte 
Mineralien  ebenda. 

697.  *G.  V.  Kamptz,    Über   die   ausgefressenen   Steine   an   der   Müritz.     Nützl. 

Beitr.  1809  St.  46.  Sp.  369-74. 
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E,  G.  F.  Wrede,  Qeognosiische  Untersuclmngen  ilher  die  südbaltischen 
Länder,  besonders  über  das  untere  Oderr/eMet     Berlin.   Schüppel.   1804. 

698.  *  G.  A.  Brückner,  Wie  ist  der  Grund  und  Boden  Mecklenburgs  geschichtet 

und  entstanden?  Ein  geognostisch  -  geologisches  Fragment  über  Mecklen- 
burg und  demnächst  über  Holstein,  Vorpommern  und  Rügen.  Neu-StreUtz, 
Düminler.  1825.  8«.  (IV)  VIII.  192  S. 

699.  *  G.  A.  Brückner!,  Beiträge  zur  Geognosie  Mecklenburgs.  1— VI.  Fm.  Ab.  1827 

Nr.  444.  446-48.  Sp.  537—541.  85—90.  609—13.  33-38;  1828.  Nr.  470 
bis  72.  Sp.  1—7.  17-26.  41-43. 

Ergänzungen  zu  seinem  »Grund  u.  Boden«. 

700.  *Helmuth  von  Blücher,  Chemische  Untersuchung  der  Soolquellen  bei  Sülz  . . 

nebst  einer  Übersicht  der  wichtigsten  Gebirgsverhältnisse  Mecklenburgs  und 
Neu -Vorpommerns.  Berlin.  Hirschwald.  1829.  8^  XII.  179  S.  m.  1  lith. 
Abb.  u.  1  Karte  in  qu.  folio. 

701.  *  (Notiz  über  dem  Verein  f.  meckl.  Gesch.  zugegangene  Naturalien  [Echinit 

in  Feuerstein,  Belemnit  in  Feuerstein,  beides  von  Crivitz,  Muschel  in  Feuer- 
stein von  Salem  (A.  Crivitz),  Geweih  eines  Elen  aus  der  Stör]).  JMG  II B. 
1836  S.  85.  86. 

702.  *IIelmuth  von  Blücher,   Über  die  geologischen  Verhältnisse  Mecklenburgs. 

Vortrag.    Amtl.  Bericht.  Dob.  1841  S.  93—102. 
Beachtenswert! 

702a.  * — ,  —  In  »A.  v.  Lengerke,   Briefe  über  die  5.  Versammlung  deutscher 
Land-  und  Forstwirte  in  Doberan«.   Rostock.  Oeberg.  1842.  8^.  S.  66—87. 

703.  *Helmuth  von  Blücher,   Übersicht  der  geologischen  Verhältnisse  Mecklen- 

burgs. In  »Kalender  a.  d.  J.  1842  für  die  grossh.  meckl.- schw.  Lande«. 
Rostock.  Adler.  4o.  6  S. 

In  »Gcoloß:.  Kollcktanca«   des  V.  Fr.  Nat.  (Univ.-Bibl.)  Nr.  1  sub  4.  -  Vielleicht  mit 
dem  vorigen  glciclilaulcml. 

704.  *Schulze-Eldena,    Bericht   über  das    [der  Dob.  Versammlung  vorgelegte 

meckl.]  geognostische  Kabinet.  Amtl.  Bericht.  Dob.  1841  S.  108.  212. 
213.  Vgl.  auch  S.  164. 

705.  *  J.  Virck,  Geognostisches.    Fm.  Ab.  XXV  1843  Nr.  1300  Sp.  957—65. 

Über  I^reideformation,  Gyps,  Steinsalz  in  Meckl. 

706.  *  Georg  Heinrich  Otto  Volger,  De  agri  Luneburgici  constitutione  geognostica. 

Gott.  phil.  Inaug.-Diss.  Gottingae  (Dieterich)  1845.  8».  VI.  44  S.  m.  1  kol. 
Karte  in  4^. 

Berührt  gelegentlich  auch  Mecklenburg,  besonders  in  bezug  auf  Gypsvorkommen. 

707.  *  Ernst  Boll,    Geognosie   der  deutschen   Ostseeländer  zv^ischen  Eider   und 

Oder.  Unter  Mitwirkung  von  G.  A.  Brückner.  Neubrandenburg.  Brünslow. 
1846.  8«.  VI.  285  S.  m.  2  lith.  Tafeln. 

Far  dainal.  Zeit  epochemachend;  jetzt  viclf.,  auch  durch  BoUseifr.  Forschungen,  aberhoU. 

708.  *[J.  Virck],  Bemerkungen  über  die  geognostischcn  Verhältnisse  Mecklen- 

burgs. Vortrag,  gehalten  1843  in  d.  Versammlung  des  Lübeck'schen  Vereins 
zur  Untersuchung  der  geognostischcn  Verhältnisse  in  den  baltischen  Ländern. 
In  Raabes  Volksbuch  1846,  veränderte  erste  Ausgabe  und  2.  Auflage.  S.  301 
bis  314. 

709.  *G.  H.  Otto  Volger,   Über  die  geognostischcn  Verhältnisse  von  Helgoland, 

Lüneburg,  Segeberg,  Läggcdorf  und  Elmshorn  in  Holstein  und  Schwarzen- 
beck  im  Lauenburgischen  nebst  vorangehender  Übersicht  der  orographischen 
und  geognostischcn  Verhältnisse  des  norddeutschen  Tieflandes.  Braun- 
schweig. Vieweg.  1846.  4^.  XII.  96  S.  m.  3  lith.  Tafeln,  davon  eine  in  qu.  fol. 
Auch  unter  dorn  Titel:  BcitrÄge  zur  geognostischcn  Kenntnis  des  norddeutschen  Tief- 
landes.  Erster  Beitrag.  —  Mecklenburg  wird  nur  in  der  allgemeinen  Einleitung  erw&hnt. 

710.  (Forchammer),  Die  Bodenbildung  der  Herzogt.  Schleswig,  Holstein,  Lauen- 

biu:g.  1847. 
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711.  ♦Gumprecht,  Geognostischer  Oberblick  Deutschlands.  1.  II.   In  >Zeitschr.  d. 

Vereins  für  deutsche  Statistik«,  hrsg.  v.  Reden.     I   1817    S.  901—973. 

II  1848  S.  22—33.  395—414.  481—497. 

I.   Das  norddeutsche  Tiefland.    I  8.  9G3  — 973.   II  S.  22—33.    II.  Das  mitteldeutsche 
Plateauland.  S.  395—414.  481—497. 

712.  *K.  G.  Zimmermann,  (Mitteilung  an  Geh.  Rat  v.  Leonhard  über  »erhobene 

Austerbänke  [auch  in  Meckl.,  aber  ohne  Ortsangabe]  u.  a.  in.)  Neues  Jb. 
f.  Mineral,  hrsg.  v.  Leonhard  u.  Bronn.  1848  S.  550—54. 

£.  Boll  bestreitet  das  Vorkommen  ANM  IV  S.  185,  F.  E.  Goinitz  aber  gab  mündlich 
an,  dass  eine  solche  zu  Zahrenstorf  bei  Boizenburg  gefunden  sei. 

713.  *  Ernst  Boll,  Beiträge  zur  Geognosie  der  deutschen  Ostseeländer.    ANM  II 

1849  S.  87—98. 

714.  *E.  Boll,  Beiträge  zur  Geognosie  von  Mecklenburg.    ANM  111  1849  S.  190 

bis  218. 

715.  *Girard,  Über  die  geognostischen  Verhältnisse  des  nordöstlichen  deutschen 

Tieflandes.   ZDGG  I  1849  S.  339—352. 
Berührt  Mecklenburg  nur  ganz  bcilftuflg. 

716.  *  Ernst  Boll,  Geognostische  Skizze  von  Mecklenburg  als  Erläuterung  zu  der 

von  der  deutschen  geologischen  Gesellschaft  herauszugebenden  geognosti- 
schen Übersichtskarte  von  Deutschland.  ZDGG  III  1851  S.  436—477  mit 
1  lith.  Karte  in  4«  Nr.  XIX. 

717.  ♦— ,  —  ANM  VI  1852  S.  49—100  mit  1  lith.  Karte  in  4«. 

718.  Beruh,  v.   Cotta,   Über  Mecklenburg  und  Vorpommern.    In   »Deutschlands 

Boden,  sein  geolog.  Bau  etc.«    I.  Abt.  Leipz.  1853  S.  140 — 146  und  *ALM 

III  1853  S.  715—718. 

719.  *Eine  Bergfahrt  in  Mecklenburg  (Blätter  aus  einem  Tagebuchc).    ALM  IV 

1854  S.  484—498. 

1)  über  Mineralprodukte  im  allg.   2)  über  die  Bokuper  Braunkohleulager. 

720.  *  Ernst  Boll,  Geognostische  Wanderungen  durch  Mecklenburg.   Ein  Leitfaden 

für  Laien.    ALM  V  1855  S.  335—359.  525—571  u.  Sep.-Abdr.  8»  78  S. 
Eine  allgemeine,  für  Laien  bestimmte  Übersicht  der  geognostischen  Verhältnisse  Meck- 
lenburgs. 

721.  *H.   Girard,   Die   norddeutsche    Ebene    insbesondere    zwischen   Elbe   und 

Weichsel  geologisch  dargestellt.  Berlin.  G.  Reimer.  1855.  8»  X.  265  S.  m. 
1  chromolith.  Karle  in  gr.  qu.  fol.  u.  2  lith.  Tafeln  in  qu.  4^ 

Noch  immer  beachtenswertes  Werk,  in  dem  Mcckl.  zwar  nicht  speziell  behandelt,  aber 
doch  gelegentlich  berücksichtigt  wird. 

722.  *F.  E.  Koch,  Das  südwestliche  Mecklenburg.   Ein  Beilrag  zur  Charakteristik 

der  Heide -Ebene,   mit  spezieller  Rücksicht  auf  die  Bodenerzeugnisse  und 
das  industrielle  Leben  derselben.   ALM  V  1855  S.  652—664. 
Für  das  grössere  Publikum  bestimmt. 

723.  *F.  E.  Koch,   Die  anstehenden  Formalionen  der  Gegend  von  Dömilz.    Ein 

Beitrag  zur  Geognosie  Mecklenburgs  und  der  norddeutschen  Tiefebene 
überhaupt.  ZDGG  VIII  1856  S.  249—278  m.  1  lith.  u.  kol.  Übersichtskarte 
Nr.  XIL  und  Sep.-Abdr.:  Berlin  (Starke)  1856.  8«.  Titel  u.  S.  249  —  278 
m.  1  Holzschn.  u.  1  lith.  kol.  Karte  in  qu.  fol. 

Geht  auch  auf  die  diluvialen  Schichten  ein.  —  S.  auch  Landw.  Annal.  1878  Nr.  1  u.  G. 

724.  *Karl  Friedrich  Naumann,  Lehrbuch  der  Geognosie.    2.  verbesserte  u.  ver- 

mehrte Aufl.  Leipzig,  Engelmann.  8«.  Erster  Band.  1858.  XVI.  960  S.  m.  v. 
Holzschn.;  Zweiler  Band.  1862.  XII.  1093  S.;  Dritter  Band.  1873.  0.  Titel. 
S.  1 — 576.    [ob  mehr  erschienen?] 

Nimmt  verschiedentlich   ausführlich   auf  Mecklenburg  Rücksicht,    z.  B.   III  §  469. 
S.  606  fF. 

726.  *E.  Boll,  Die  weiland  Görnersche,  jetzt  grossherzogliche  Pelrefaktensamm- 
lung  in  Neustrelitz.    ANM  XIII  1859  S.  181.  182. 
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726.  *  Adolf  von  Langrehr,  Der  lauenburgische  Grund  und  Boden,  ein  Teil  des 

norddeutschen  Tieflandes.  Ratzeburg.  Linsen  1860*  8*.  Sep.-Abdr.  aus 
»Vaterland.  Archiv  fiir  das  Herzogt.  Lauenburg«.    Bd.  II  1860  S.  217—382. 

727.  *F.  E.  Koch,  Geognostische  Skizze  der  Umgegend  von  Doberan  unter  spe- 

zieller Berücksichtigung  des  Heiligen  Dammes.  0.  0.  u.  J.  8^  S.  406—429 
u.  3  leere  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XIV  1860  S.  405—20. 

728.  *  C.  Brath,  Mineralogisches  und  Petrefaktologisches  [Laage,  Sülz,  Sternbergl. 

ANM  XVI  1862  S.  177—179. 

729.  *  Ernst  Boll,  Beiträge  zur  Geognosie  Mecklenburgs,  mit  Berücksichtigung 

der  Nachbarländer.  Neubrandenburg.  Brünslow.  8^  1.  Abteilung.  1866. 
S.  1—192.  2.  Abteilung.  1867.  S.  I— IV.  193—296  m.  1  lith.  Tafel. 

Separatabdruck  aus  ANM  XIX  1805  S.  78—207  u.  XXI  1807  (1808)  S.  15—120  m. 
1  lith.  Taf.  —  Mehr  nicht  erschienen. 

730.  *T.  H.  Behrens,   Die  Untersuchung  der  Grundproben.    Jahresber.   Meere  I 

1871  S.  57—63  m.  gest.  Abb. 
Ostsee. 

731.  *F.  E.  Koch,  Was  haben  wir  von  einer  geognostischen  Untersuchung  Meck- 

lenburgs zu  erwarten?   ANM  XXVII  1873  S.  50—166. 

732.  *1I.  V.  Dechen,  Die  nutzbaren  Mineralien  und  Gebirgsarten  im  deutschen 

Reiche  nebst  einer  physiographischen  und  geognostischen  Obersicht  des 
Gebiets.   Berlin.  G.  Reimer.  1873.  8«.  XXIV.  806  pag.,  2  unpag.  S. 

733.  *  Alfred  Jentzsch,  Die  geognostische  Durchforschung  der  Provinz  Prcussen 

im  Jahre  1877  mit  eingehender  Berücksichtigung  des  gesamten  norddeutschen 
Flachlandes.  In  »Schriften  d.  physikal.-ökon.  Gesellschaft  zu  Königsberg 
f.  1877«.  XVIII.  Jhg.  Kgsb.  1878  S.  185—257  m.  Holzschnitten. 

Berahrt  mehrfach  auch  Mecklenburf?.   S.  201  ff.  werden  AusssOge  aus  einer  Arbeit  Ton 

Delcssc  »Litholoji^io  du  fond  des  mers.  Paris  1871«  gegeben,  so  weit  dieselbe  den  Boden 

der  Ostsee  betrifft. 

734.  *  Alfred  Jentzsch,  Die  geologische  Erforschung  des  norddeutschen  Flach- 

landes, insbesondere  Ost-  und  Westpreussens  in  den  Jahren  1878 — 1880. 
In  »Schriften  der  phys.-ökon.  Gesellschaft  zu  Königsberg  f.  1880«.  XXI.  Jhg. 
Königsberg  1881  S.  131—208  m.  2  Taf. 

Notizen  betr.  meckl.  geol.  Forschung  S.  143.  2<K).  202,  doch  wenig  für  Mbg.  erheblich. 

735.  *  Armin  Graf  zur  Lippe,  Ist  eine  geognostisch-agronomische  Durchforschung 

Mecklenburgs  als  ein  zu  erstrebendes  Ziel  zu  betrachten?    MA  1878  Nr.  28. 
Ans  den  »Iiandw.  Annalcnc  1K78  Nr.  1. 

736.  C.  Wilbrandt,  Über  eine  geognost-agronom.  Durchforschung  Mecklenburgs. 

Landw.  Annalen  1878  Nr.  6. 

737.  *F.  E.  Geinitz,  Aufforderung.    ANM  XXXII  1878  (1879).  S.  195—197. 

Betreffend  eine  geognostisch-agronomische  Durchforschung  Mecklenburgs. 

738.  *W.  Lübstorf,   Beitrag  zur  Kenntnis  der  Parchimer  Berge.    In   »Fünfter 

Bericht  der  Parch.  Mittel-  u.  ElemenL-Schulen«.  Parchim  (Gerlach)  1878. 
(II)  23  S. 

8.  24  ff.  Schulnachrichten. 

739.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Beitrag  zur  Geologie  Mecklenburgs.    Bericht  über 

die  Ergebnisse  geologischer  Orientierungsexkursionen  im  Grossherzogtum 
Mecklenburg-Schwerin.  Neubrandenburg.  Brünslow.  1880.  8®.  (II)  98  S.  m. 
3  lith.  Tafeln.  —  II.  Vergleichung  des  mecklenburgischen  Quartärs  mit 
dem  der  Mark  und  anderer  Gegenden  Norddeutschlands.  Neubrandenburg 
(Ahrcndt)  [auf  dem  Umschlage:  in  Kommission  bei  C.  Brünslow]  1880.  8^. 
24  S.  —  III.  Die  Basallgeschiebe  im  mecklenburgischen  Diluvium.  Neu- 
brandenburg (Ahrendt)  1881.  8«.  (II)  17  S.  [paginiert  121—137].  —  Bemer- 
kung zum  III,  Beitrage  zur  Geologie  Mecklenburgs.  0.  0.  u.  J.  8°.  3  S.  [pag. 
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S.  139  — 141].  —  IV.  Dio  Geschiebe  krystallinischcr  Massengesteine  im 
mecklenburgischen  Diluvium.  Neubrandenburg.  (Ahrendl)  [überklcbl:  In 
Komm,  bei  C.  Brünslow.]  1882.  S»  (11)  18  S.  [pagin.  S.  145—162]  mit  einem 
Holzschnitt.  —  V.  Beitrag  zur  Geologie  Mecklenburgs.  1.  Geschiebe  von 
Hörsandstein.  2.  Leopardensandstein.  3.  Cambrisclier  Skolithus-Quarzit. 
Neubrandenburg.  Brünslow.  1882.  8«.  (II)  8  S.  fpag.  S.  165—172]  mit  1  Tafel 
in  Lichtdruck.  —  VI.  Beitrag  zur  Geologie  Mecklenburgs.  A.  Die  Bildung 
des  Warnowthales  von  Schwaan  bis  Warncnmnde  und  Erklärung  des 
mecklenburgischen  Küstenverlaufes ,  ein  Beispiel  der  Knlstehung  der  Fluss- 
läufe und  Haffmündungen  im  norddeutschen  Tiedand.  B.  Der  Untergrund 
von  Rostock.  Güstrow.  Opitz.  1884.  8\  72  S.  in  Umschl.  m.  2  Karten.  — 
VIL  Beitrag  zur  Geologie  Mecklenburgs.  1.  Eisenbahn  Bostock-Doberan- 
Wismar.  2.  Umgebung  von  Doberaa  3.  Güstrow- Flauer  Eisenbahn.  4.  Um- 
gebung von  Güstrow.  5.  Südbahn.  6.  Umgebung  von  Parchim.  7.  Warne- 
münde- Rostock -Neustrelitzer  Eisenbahn.  8.  Aufschlüsse  an  der  Eisenbahn 
Gnoyen-Teterow.  9.  Das  Abbruchsufer  der  Stoltera  bei  Warnemünde. 
10.  Über  Torfschiefer  oder  Lebertorf.  Anlage:  Jacobsen,  Analysen 
Güstrower  Brunnen-  und  Flusswässer.  Güstrow.  Opitz.  1885.  8;*.  80  S.  m. 
1  Doppeltafel.  —  Beitrag  zur  Geologie  Mecklenburgs.  VIII.  Über  einige 
seltnere  Sedimentärgeschiebe  Mecklenburgs.  Güstrow.  Opitz.  0.  J.  [1886]. 
8®  (II)  14  S.  —  IX.  Beitrag  zur  Geologie  Mecklenburgs.  Neue  Aufschlüsse 
über  die  Flötzformationen  Mecklenburgs  [als  Nachtrag  zu  Nr.  928;  Tertiär 
S.  1—33;  Kreide  S.33— 52;  Jura  S.52— 67;  Salz  S.  07.  «8;  Tiefbohrungen 
S.  69-74].  Güstrow.  Opitz  1887.  8«.  (IV)  74  S.  m.  2  lith.  Taf.  in  8«,  1  Hth. 
Taf.  in  qu.  fol.  u.  1  Bl.  Tufelerklärung. 

Scnaratabdrücke  aus  ANM  XXXIII   187U  S.  ^200 -3üö;   XXXI V  \Hm  S.  If).»»  — 17(5; 

XXXV  1881  S.  1-19.  88  —  106;  XXXYI  1882  S.  49~5G;   XXXYIII  1881  S.  147-218; 

XXXIX  1886  S.  41  —  120;  XL  1886  S.  1-M;  XLI  1887  S.  143— 21Ü. 

740.  ♦Kr.  fK.  E.  H.  Krause],   Beitrag  zur  Geologie  Mecklenburgs.    RZ    1880 

Nr.  68  und  MA  1880  Nr.  155. 

Ausfahrl.  Referat  mit  Tielen  Zusätzen  und  Ergänzungen. 
740a.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],   Zur  mecklenburgischen  Bodenkunde.    RZ  1881 
Nr.  45  und  MA  1881  Nr.  57. 

Eingehende  Bespr.  von  Beitr.  II. 

740b.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Zur  Naturkunde  Mecklenburgs.    RZ  1881  Nr.  171; 
1884  Nr.  271,  2.  Beil.;  1885  Nr.  422;  1886  Nr.  369. 

Ausfahrl.  Bcspr.  Ton  Beitr.  III.  VI— VI II  mit  Berichtigungen  und  Ergänzungen. 

741.  *  Alfred   Jentzsch,    Der    Untergrund    des    norddeutschen   Flachlandes.    In 

»Schriften  der  phys.-ökon.  Gesellsch.   zu  Königsberg  f.  1881«.    XXII.  Jhg. 
1.  Abt.  1881.  S.  45—53  m.  1  chromolith.  Karte  in  qu.  fol. 
Umfasst  auch  Mecklenburg. 

742.  *F.  E.  Geinitz,  Das  mecklenburgische  geologische  Museum  der  Universität 

Rostock.  ANM  XXXVI  1882  S.  57—64  u.  Sep.-Abdr.  8».  8  S.;  XL  1886 
S.  137—142. 

743.  *F.  E.  Geinitz,   Das  mecklenburgische  geologisclie  Museum  der  Universität 

Rostock.  4«.  1 131. 

Sep.-Abdr.  aus  UZ  1885  Ende  oder  188G  Nr.  1  oder  2.  Vgl.  ML  1K8('>  Nr.  3. 

744.  *F.  Klockmann,  Dio  geognostischen  Verhältnisse  der  Gegend  von  Schwerin. 

Neubrandenburg  (Ahrendt)  1883.  8®.  30  S.  m.  1  chromolith.  Karte  in  gr.  4®. 
8ep..Abdr.  a.  ANM  XXXVI  1882  8. 164—191. 

745.  *  Franz  Eugen  Geinitz,   Übersicht  über  die  Geologie  Mecklenburgs.     Nebst 

geologischer  Karte   der  Flötzformationen   Mecklenburgs.    Den  Mitgliedern 
des  internationalen  Geologen-Kongresses  zu  Berlin  . . .  gewidmet.    Güstrow. 
Opitz.  1884.  4<>.  30  S.  m.  Karte. 
Erst  1885  ausgegeben. 
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i.  Allgemeine^     d.  Quartal*.  ßi 

'746.  *  Kuvtze,  Leitfaden  Tür  den  Unterricht  in  der  Geologie  in  den  oberen  Klassen. 
I.  Abteilung.  OHlcrj)iogrniuin  dos  Gymnasium  Carolinum  zu  Neustrclita 
auf  1884.    Neustrelitz.  (HcUwig)  1884.  4».  (II)  30  S.  - 

Mecklenb.  Verhältnisse  werden  speziell  nur  auf  S.  12  Anmerkung  **)  in  11  Zeilen 
berührt.  (Eine  Art  Drifttheorie  für  die  Findlinge.)  —  Gegen  eine  Stelle  schrieb  F.  E. 
Geinitz  in  MA,  s.  sub  2  Nr. 842. 

747.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Der  Boden  Mecklenburgs.  Stuttgart.  Engelhom.  1885. 

80.  (II)  32  S. 

Bildet  lieft  1  des  ei-stcu  Btindcs  der  durch  die  Zentral  -  Kommission  fnr  wiss.  Landes- 
kunde ins  iiCbcn  gorufonou  »Forschungen  zur  deutschen  Landes-  und  Volkskunde«. 

748.  P.  Friedrich,  Der  geognostische  Bau  von  Lübeck  und  Umgegend.  Vortrag. 

Mitteil.  d.  geogr.  Gesciisch.  in  Lübeck.    Heft  4  und  Lüb.  Bl.  1885  S.  62  ff. 

749.  *F.  E.  Geinitz,   Mitteilungen  über  den  Tiefbrunnen  in  der  Brauerei   der 

Herren  Mahn  &  ühlerich  zu  Rostock.    RZ   1886  Nr.  524  und  ANM  XL 
1886  S.  XUI— XV. 

Im  Sitzungsbericht  der  Naturforschenden  Gesellschaft  vom  30.  Oktober.  Teilt  das 
vollständige  Bohrprofil  bis  152  m  mit. 

750.  *  Die  Berge  bei  Stargard.  I.  II.    MStrLZ  1887  Nr.  42.  44.  Vgl.  Nr.  50. 

751.  *  Die  Bildung  der  Bodenoberiläche  bei  Neubrandenburg.  MStrLZ  1887  Nr.  81. 

752.  *Eine  Berglandschaft  in  Mccklcnburg-Strehtz.    MStrLZ  1887  Nr.  138. 

Gegend  um  Fcldbcrg. 
S.  Nr.  409.  445.  543.  611.  31.  31a.  35.  41—46.  65.  67.  72.  76.  77.  83—85.  753. 
56.  934.  38.  39.  59.  1051.  1106.  1195. 


Geologische  Karten. 
O.  Berendt  Nr.  818  (?),  E.  Beyrich  Nr.  958.  H.  v.  Blücher  Nr.  700. 
E.  Boll  Nr.  716.  17.  J.  Boesch  Nr.  173.  de  Oeer  Nr.  847.  F.  E. 
Geinitz  Nr.  789  (in  6  u.  9).  745.  851.  55.  988.  38b.  H.  Rabenicht 
Nr.  174.  JentzscU  Nr.  741.  825.  H.  Karsten  Nr.  1005.  F.  Klock- 
mann  Nr.  744.  829.  F.  E.  Koch  Nr.  723.  Löscher  und  E.  Boll 
Nr.  165.  Mengebier  Nr.  3015.  16  {vgl  3606).  W.  Peltz  Nr.  176a. 
Siomsscn  Nr.  669.  

2.  Quartär. 

[Gewässer  betreffendes  s.  unter  C.] 

a.  Diluviale  und  rezente  Bildungen. 

753.  *J.  M.  Tetens,  Beschreibung  des  Heiligen  Dammes  bei  Doberan  und  Rehde- 

wisch    und  eine  Mulniassung  über  den  Ursprung  desselben.    Gel.  Beitr. 
1763  St.  46—49  S.  183—194. 
Die  Erklärungsversuche  wertlos. 

754.  *T.  [?  Tetens],  Von   dem   mecklenburgischen   magnetischen   Sande.    Gel. 

Beitr.  1764  St.  42.  43.  S.  165—72. 
Von  WarnemQnde  und  Warin. 

755.  *Von  der  Erde  und  derselben  verschiedenen  Arten.    Dense,  Beiträge  1770 

S.  25—49. 

Nicht  speziell  meckl. 

756.  *  Johann  Friedrich  Theodor  Burchard,  Kurze  Bemerkungen,   den  Heiligen 

Danini  bei  Doberan  und  Rehdewisch  betreffend.  Rostock.  Müller.  1785. 4®.  12  S. 
Wesentlich  nach  Tetens  in  den  Gel.  Beitr.  z.  d.  Meckl.-Schwcr.  Nachr.  1763  St.  46  ff. 

757.  *  Buchholz,  Bemerkungen  über  die  Nachricht  von  der  sogenannten  Teuto- 

nischen Wasserflut  in  Mecklenburg  und  über  deren  wichtige  Folgen.   Meckl. 
gem.  Bl.  I  1790  H.  3.  4.  S.  235—43.  307-15. 
Ohne  sichere  Grundlage. 

758.  *C.  W.  C.  Schumacher,   Über  den  sogenannten  Röbelschen  Wald  unter 

dem  Wasser  in  der  Müritz.   MvfM  III  1790  Sp.  245—252.  IV  1791  Sp.  235 
bis  252  und  Siemssen,  Magazin  I  1791  S.  146—156. 

Enthält  auch  eine  Notiz  Aber  eine  Inselbildung  in  der  Müritz,  die  grosse  Ähnlichkeit 
mit  der  von  Ernst  Boll  (ANM  VII  S.  92—100)  erw&bnten  hat. 
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82  IV.  13.  Oberfittclieneestaltung  und  geologischer  Bau. 

769.  *6.  A.  V.  Winterfeld,  Vom  Vaterlande  des  mecklenburgisclien  Granitsteins. 
MfvM  m  1790  S.  475—78  u.  Siemssen,  Magazin  I  1791  S.  78—87. 

760.  *F.  E.  Geinitz,- Notiz  über  einen  alten  mecklenburgisclien  Geologen.    ANM 

XXXVI  1882  (1883)  S.  257—261. 
G.  A.  V.  Wintcrfelds  Drifttheorie. 

761.  *  Bemerkungen  und  Erfahrungen  über  die  Erde  im  Mecklenburgischen  und 

deren  Verschiedenheit.    Siemssen,  Magazin  J  1791  S.  20 — 54. 

A.  a.  0.  wird  als  Quelle  angegeben:  Pratje's  Ökonom.  Porlüfeiiillc  IV,  1.    Lübeck 
1789  S.  6G. 

762.  *A.  C.  Siemssen,   Geschichte  des  vaterländischen  Erd-  und  Slcin- Kalks. 

MvfM  IV  1791  Sp.  31—40. 

763.  *  Friedrich  Bauer,  Sind  in  Mecklenburg  Spuren  von  Überschwemmungen 

anzutreffen?     Patr.  Arch.  III,  1  1802  S.  153—158. 

764.  *  C.  J.  B.  Karsten,  Untersuchung  der  Frage:  Ist  es  in  hüttenmännischer  Rück- 

sicht vorteilhaft,  den  bei  Dömitz  vorkommenden  Rasen -Eisenstein  zu  ver- 
schmelzen und  auf  Gusswaren  etc.  zu  benutzen.  Gem.  Aufs.  1806  St.  34 
S.  133-36. 

Hält  das  fQr  aussichtsvoU. 

765.  Karsten,  Ist  es  in  hüttenmännischer  Rücksicht  vorteilhaft,   den  bei  Dömitz 

vorkommenden  Rasen- Eisenstein  zu  verschmelzen  und  auf  Gusswaren  etc. 
zu  benutzen.    Neue  Annalcn  d.  meckl.  Landw.  Ges.  I  1813  St.  23  S.  353  f. 

766.  *Ist  es  vorteilhaft,   den  bei  Dömitz  etc.  vorkommenden  Raseneisenstein 

zu  verschmelzen  und  auf  Gusswaren  etc.  zu  benutzen?  Fm.  Ab.  XXIII 
1841  Nr.  1158  Sp.  206—10. 

Die  Frage  wird  bejaht.   Dagegen  kurze  Erwiderung  von  II.  Warkeutien  in  Nr.  1161 
Sp.  271.  72.  —  Ob  beide  mit  der  Abb.  in  Gem.  Aufs,  identisch? 

767.  Heinrich  Gustav  Flörke,   Über  die  Befürchtung,  dass  beim  Wegreissen  des 

Heiligen  Dammes  Doberan  vom  Meer  überschwemmt  werden  möchte.  Landw. 
Annalen  des  meckl.  Patr.  Vereins  1818  S.  246—62. 

768.  *  A.  C.  Siemssen,  Über  den  Eisensand  am  Goldberger  See.    Fin.  Ab.  I  1818 

Sp.  201.  202. 

769.  *Heinr.  Gustav  Flörke,  Das  Wunder  des  tönenden  Sandberges  in  Arabien 

durch  eine  ähnliche  Erscheiiumg  an  den  Dünen   der   mecklenburgischen 
Ostseeküste  aufgeklärt    Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  130  Sp.  593—98. 
TOuen  des  Sandes  zw.  d.  Rost.  Heide  und  Wamemflnde  beim  Darabergehen. 

770.  *  Friedrich  Hoffmann,  Geognostische  Beschreibung  der  Hervorragungen  des 

Flötzgebirges  bei  Lüneburg  und   bei  Segeberg,   mit  einem  Anhange  über 
die  Richtung  der  norddeutschen  Flussthäler    und  die  Lüneburger  Heide. 
In  Gilberts  >Annalen  der  Physik*  Bd.  76  1824  S.  33—72  m.  1  Karte  in  4o. 
Mecklenburgs  Flussth&ler  und  Höhenrücken  nur  beiläufig  S.  71.  72. 

771.  *A.  L.  Koch,   Über  das  aufgeschwemmte  Land  und  die  über  demselben 

verbreiteten  Fels-Blöcke  Mecklenburgs.    Rostock  (Adler)  1825.  8«.  40  S. 

772.  *  Ernst  Flörke,  Über  den  Kalk,  dessen  sich  unsere  alten  Vorfahren  zu  ihren 

Bauten  bedienten.  Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  365  Sp.  939.  940.  VIII  1826 
Nr.  373   Sp.  148. 

773.  *  Etwas   über   den  mecklenburgischen  Kalk.    Fm.  Ab.  VIII    1826   Nr.  369 

Sp.  57—60. 

774.  *Braken wagen,  Der  mecklenburgische  Kalk.    Fm.  Ab.  VIII    1826  Nr.  369 

Sp.  66—68. 

775.  *  J.  Riechen,  Auch  ein  Wort  über  vaterländischen  Kalk.    Fm.  Ab.  VIII  1826 

Nr.  378  Sp.  249—51. 

776.  ♦Noch  etwas  über  Kalk  [in  Mecklenburg].    Fm.  Ab.  VIII    1826   Nr.  381 

Sp.  313.  14. 
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2.  Quartär,    a.  l)iluviate  uhd  rezente  bildUn^en.  .  Q'i 

777.  *G.  P.  S.  Mahl,  Chemische  Untersuchung  des  Titaneisensandes  von  Warne- 

münde  ....     Einladungsschrift  zur  Feier  des  Weihnachtsfestes.     Rostock 
(Adler)  1828.  i^  12  S. 

Kcktorats Programm.  —  S.  3— 0  bebandelt  den  Titaneisensand. 

778.  *A.  C.  F.  Schubart,   Reichhaltiger  Silbersand  in  Mecklenburg?    Fm.  Ab. 

XI  1829  Nr.  559  Sp.  790. 

Notiss  aber  das  angebl.  Vorkommen  solchen  Sandes  zu  Malow  bei  Marnitz. 

779.  *J.  A.  Spctzler,  Über  die  Resultate  zweier  im  Sommer  1834  in  Lütgenhof 

und  Vorwerk  [bei  Dassow]  unternommenen  artesischen  oder  Bohrbrunnen. 
Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  836  Sp.  33.  34. 

780.  *C.  Krückmann,  Ein  Erdfall  in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  XIX  1837  Nr.  960 

Sp.  415—18. 

lieim  »Grundlosen  See«  bei  Güstrow. 

781.  *  Torfmoore  in  der  Rostocker  Heide.    Neue  Rost.  Nachr.  1839  Nr.  7  S.  50 

bis  52. 
781a.  Ehrenberg,  Infusorien  a.  d.  Hafenschlamm  von  Wismar.    Berichte  üb.  d. 
Verh.  d.  Ak.  d.  Wiss.   Berlin  1842  S.  298. 

Besonders  Gypris  concbacea  und  Gytherina  gibbera. 

782.  *  G.  C.  F.  Lisch,   Goschiclitc  der  Eisengewinnung  in  Mecklenburg  aus  in- 

ländischem Rasenerz.    JMG  VII  1842  S.  52—155. 
Wichtig! 

782a.  Ehrenberg,   Infusorienschlamm  von  Nord-  und  Ostsee.    Ber.  üb.  d.  Verh. 
d.  Ak.  d.  Wiss.   Berlin  1843  S.  269. 

Vgl.  Koch  ANM  XIV  18G0  S.41G  ff.  (Polythalamien:  Nonionina  germanica  u.  Geoponus 
Stella  borealis.) 

782b.  Ehrenberg,  Unterseeischer  Torf  von  Lang-Ort  bei  Pool.   Berichte  über  die 
Verh.  d.  Ak.  d.  Wiss.    Berlin  1843  S.  267. 

Ist  nicht  Mcorcs-,  sondern  SasswaKsertorf,  s.  Koch  ANM  XIV  1800  S.  420. 

783.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  gUmmerhaltige  Sand  in  Mecklenburg.   JMG  VIII  1843 

S.  243—45. 

Jabel beide;  der  Sand  soll  nach  alten  Nachrichten  angebl.  silberhaltig  sein. 

784.  *H.  [??   wol  Ernst]  Boll,    Die   auf  organischem   Wege   hervorgebrachten 

Bodenveränderungen    in    den    südbaltischcn    Ländern.    Ein  Fragment.    In 
>Bericht  üb.  d.  Versamml.  des  gcognost.  Vereins  f.  d.  halt.  Länder«.    Lübeck. 


(RathgensJ  1845.  8».  S.  4—6. 
Bibl.  Y.  Fr.  Nat. 


Meckl.  (Univ-Bibl.) 

785.  *L.  Brückner,   Über  den  Reichtum  an  Landseen  und  über  vorweltliche 

Wasserbecken  in  den  südbaltischen  Ländern.  In  »Bericht  über  die  Ver- 
samml. des  geognost. Vereins  f.  d.  halt.  Länder«.  Lübeck  (Rathgens)  1845. 
go  g  g 

Bibl.  V.  Fr,  Nat.  Meckl.   (Univ.-Bibl.) 

786.  T.  E.  Gumprecht,  Briefl.  Mitt.  über  mehrere  geognost.  Verhältn.  v.  Pommern 

und  den  bcnachb.  Teilen  des  nordd.  Tieflandes.   N.  Jb.  f.  Min.  1845  S.  680  ff. 

787.  *B.  Sthamer,  Der  Mergel,  seine  Bedeutung  für  die  Agrikultur  und  die  Me- 

thode, ihn  chemisch  zu  untersuchen.    Rostock  (Annalen-Expedition)  1849. 

8^.  26  S. 

Wol  Antritts- Programm  als  Privat-Dozent.  S.  22  ff.:  Analyse  eines  Mergels  aus  der 
Gegend  von  llibnitz.  Von  Hermann  Prestien.  S.  22—26:  Mergel  »Von  der  Borg  bei 
Ribnitz«. 

788.  *L.  Meyn,  Die  Erdfälle.    Ein  Beitrag  zu  der  Agenda  geognostica  für  die 

norddeutsche  Ebene.    ZDGG  II  1850  S.  311—338. 

S.  327  ff.  wird  ein  Erdfall  bei  Probst-Jesar  erwäbnt;  vgl.  auch  S.  332.  334  u.  a. 

789.  *  Ehrenberg,  (Zostera-Torf  von  Ostsceinseln  bei  Wismar).   In  »Monatsber. 

d.  Kgl.  Akad.  der  Wiss.  zu  Berlin«  1852  S.  547. 
Lediglich  Notiz  über  die  Vorlegung  solches  Torfes. 
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g^'  tV.  U.  OberilHchengestaitung  und  geologischer  llaU. 

790.  *v.  Nettelbladt,  Geognostische  Mitteilungen.    ALM  II   1852  R.  129—131. 

Meist  ßohrprofilc. 

791.  ♦Ernst  BoU,   Über  die  Entstehung  der  Inseln  in  den  Landseen  des  Ostsee- 

gebietes.   ANM  VII  1853  S.  92—100. 
Erwähnt  aach  2  meckl.  Fälle  beiläufig. 

792.  *F.  E.  Koch,  Die  Wirkungen  des  strömenden  Wassers  [in  bczug  auf  die 

Gestaltung  der  Erdoberfläche]  bei  Dömitz.    ANM  Vlll  1854  S.  121—23. 

793.  *  J.  Roth,  Bohrungen  bei  Wendisch -Wehningen.  ZDGG  VI  1854  S.  522-526. 

794.  *A.  Stöckhardt,  Eine  agrikulturcheniische  Reise  in  Mecklenburg.    ALM  IV 

1854  S.  391.  92. 
794a.  *A.  Stöckhardt,  Agrikulturchemischo  Reisenolizen  über  Mecklenburg.  ALM 
IV  1854  S.  498—501.  593—617.  681—726. 

1.  Untersuchung  Terschiedener  Bodenarten  aus  Mecklenburg.  2.  Bodenverbesserung 
und  Bodenkräftigung  . . .  durch  Benutzung  vorhandener  Naturprodukte.  3.  Düngung  und 
DQngemiitel.    4.  Fütterung  und  Futtermittel. 

]n  2)  auch  Analysen  von  meckl.  Bodenarten,  bes.  v.  Moddc. 

795.  *  Ernst  Boll,  Kleinere  geognostische  Mitteilungen.  3.  Neuljildungen  [Zuwachsen 

von  Seen  in  M.-Strelitz].    ANM  IX  1855  S.  102-106. 

796.  *  Rickmann,    Geognostisches.     [Erdfall    aus    dem    Fürstentum    Ratzeburg.] 

ANM  XII  1858  S.  180-182. 

797.  *  J.Roth,  (Bohrproben  von  einer  durch  F.  E.  Koch  südlich  vom  Heil.  Damm 

angestellten  Bohrung).    ZDGG  XI  1859  S.  343.  44. 
Vorgelegt  in  der  Junisitzung  der  Gesellschaft. 

798.  *F.  F.  Schulze,   Chemische  Analyse  des  im  südwestlichen  Teile  Mecklen- 

burgs vorkommenden  RascueisensUxins.    ALM  IX  1859  S.  57 — 60. 

799.  *F.  E.  Koch,  Kleine  geognostische  Mitteilungen    2.  Gypsbildung  in  Diluvial- 

schichten.    ANM  XV  1861  S.  217.  18. 

800.  *  Friedrich  Schmidt,  Beitrag  zur  Heimatkunde  der  norddeutschen  silurischen 

Geschiebe.  In  »Archiv  fiir  die  Naturkunde  Liv-,  Esth-  und  Kurlands«. 
Erste  Serie.  Zweiter  Band.  Dorpat  1861  S.  460—64. 

Bildet  einen  Anhang  zu  des  Verf.  Abhandl.:  Beitrag  zur  Geologie  der  Insel  Gotland 
a.  a.  0.  S.  403  ff.  —  Mecklenburg  wird  nur  ganz  beiläufig  berührt. 

801.  ♦Wilhelm  Peters,  Die  Heidflächen  Norddeutschlands.   Gekrönte  Prcisschrifl. 

Hannover.  Karl  Meyer  1862.  8^.  XII.  150  pag.,  2  unpag.  S.  m.  1  Frontisp. 
u.  1  lith.  Tafel. 

Geht  im  wesentlichen  nur  auf  die  hannoversche  Heide  ein,  und  zwar  grösstenteils  von 
der  landwirtschaaiichen  Seite. 

802.  *F.  Roemer,   Über  die  Diluvial-Geschiebe  von  nordischen  Sedimentär -Ge- 

steinen in  der  norddeutschen  Ebene  und  im  besonderen  über  die  verschie- 
denen durch  dieselben  vertretenen  Stockwerke  oder  geognoslischen  Niveaus 
der  palaeozosichen  Formation.    ZDGG  XIV  1862  S.  575—637  m.  1  Tabelle. 

803.  *  Rudolf  von  Bennigsen-Förder,  Das  nordeuropäische  und  besonders  das 

vaterländische  Schwemmland  in  tabellarischer  Ordnung  seiner  Schichten 
und  Bodenarten.  Ein  geognostisch  -  geographischer  Versuch.  Berlin.  Wilh. 
Hertz.  1863.  4«.  IV.  56  S. 

804.  *L.  Vortisch,   Ein  Wort  in  bezug  auf  nordische   Geschiebe  nebst  einem 

Beitrage  zur  Kenntnis  der  Geschiebe  Mecklenburgs.    0.  0.   u.  J.    [Neu- 
brandenburg 1863.1  80.  Titel  u.  S.  22—140. 
Sep.-Abdr.  aus  ANM  XYll  18C3  8.  22—140. 

805.  *G.  C.  F.  Lisch,  Fossiles  Hirschgeweih  von  Gr.  Nieköhr.    JMG  XXXI  1866 

S.  113. 

Nach  Lisch  aus  dem  DiluTium  stammend. 

806.  *  L.  Fromm,  Das  fossile  Hirschgeweih  von  Gr.  Nieköhr.   JMG  XXXIII  1868 

S.  207. 

Zu  XXXI,  113. 
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2.  QaartXr.     a.  Diluvial«  nnd  rezent«  Bildungen.  85 

807.  *  G.  C.  F.  Lisch,   Sur  la  p6riode  postdiluviale   et  sur  le  renne  dans  le 

Mecklembourg.    Extrait  d'une  lettre  adressöe  k  M.  Spring.  8^.  4  S. 

Sep.-Abdr.  aus  »lUiUetins  de  l'acadumie  Roy.  de  Delgique«,  2me  sörie,  XXI,  no.  2. 
Deutsch  in  JMG  XXXI  186G  S.  116— 118.  —  L.  nimmt  eine  Zwischenperiode  xw.  DiluTinm 
und  Pfahlbauzeit  an,  die  er  »postdiluyiale  P.<  nennt. 

808.  *  Ernst  Boll,  Ein  Beitrag  zur  Kunde  der  Inselbildungen.    In  »Globus«  hrsg. 

V.  Andree.  X  1866  S.  177—82. 

Torfinsclbildungcn  ans  Ilolstein,  Mecklenburg  n.  a.  0. 

809.  *  Albert  Orth,  Die  geologischen  Verhältnisse  des  norddeutschen  Schwemm- 

landes mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Mark  Brandenburg  und  die 
Anfertigung  geognostisch-agronomischer  Karten.  Hallenser  phil.  Habil.-Schr. 
Halle  (Plötz)  1870.  8«.  IV.  64  S. 

Geht  auf  speziell  roeckl.  Verhältnisse  nicht  ein. 

810.  *F.  E.  Koch,  Über  ein  Infusorienlager  in  der  Warnow  bei  Rostock.    ANM 

XXVI  1872  (73)  S.  109-111. 

811.  *A.  Wiechmann,   Analysen  verschiedener  Mergelerden  und  eines  in  der 

Unter -Warnow  bei  Rostock  befindlichen  Infusorien -Lagers.  Rost.  phü. 
Inaug.-Diss.    Rostock  (Boldt)  1873.  8«   16  S. 

812.  Th.  Liebisch,  Über  nordische  Gesteine  als  Diluvialgeschiebe.   Breslau  1874. 

Polemisiert  gegen  Boll  und  Yortisch. 

813.  *F.  E.  Koch,  Kleinere  geologische  Mitteilungen.    2.  Zur  Geschiebeformation 

der  norddeutschen  Ebene.    ANM  XXVIII  1874  S.  124—27. 
Gegen  Liebisch. 

814.  *  Albert  Orth,  Die  geognostisch  -  agronomische  Kartierung  mit  besonderer 

Berücksichtigung  der  geologischen  Verhältnisse  Norddeutschlands  und  der 
Mark  Brandenburg  erläutert  an  der  Aufnahme  von  Rittergut  Friedrichsfelde 
bei  Berlin  ....  Gekrönte  Preisschrift.  Berlin.  Ernst  &  Korn  187B.  8^. 
XXXVI.  176  S.  m.  Atlas  von  4  lith.  u.  chromohth.  Karten  in  foL,  dopp.-foL 
u.  4fach-fol. 

Abschnitt  I:  Die  geologischen  Verhältnisse  des  norddeutschen  Schwemmlandes  und  die 
Anfertigung  geognostisch-agronomischer  Karten.  S.  1—47.  II.  Analytische  Belege  nnd 
Konsequenzen.  S.  51—123.  III.  Die  geognostisch-agronomische  Kartierung.  S.  127—189. 
lY.  Die  Beziehungen  zum  Wirtschaftsbetriebe.   S.  143—176. 

815.  *0.   Focke,    Zur   Kenntnis    der   Bodenverhältnisse   im   niedersächsischen 

Schwemmlande.   Ausschnitt.  8^.  40  S. 

Wol  aus  >Abhh.  d.  naturw.  Ver.<  IV.  Bremen  1875  S.  297—836.  Enth&lt:  AllgemeuieBy 
Hannover,  Bremen.  —  Bibl.  Vor.  Fr.  Nat.  Meckl.  in  UniT.-Bibl. 

816.  *C.  Arndt,  Bergsturz  in  Mecklenburg.    ANM  XXX  1876  S.  291—94. 

817.  *C.  Brath,  Über  Martörv  in  Mecklenburg.    ANM  XXXHI  1879  S.  312—14. 

818.  *G.  Berendt,  Gletschertheorie  oder  Drifttheorie  in  Norddeutschland?   ZDGG 

XXXI    1879  S.  1-20  u.  207  m.  1  Holzschnitt  u.  3  lith.  Tafeln  Nr.  I— ffl. 
Entscheidet  sich  fOr  die  erstere. 

819.  Heiland,   Über  die  glazialen  Bildungen  der  norddeutschen  Ebene.    ZDGG 

XXXI  1879  S.  63  ff. 

820.  *  Albrecht  Pcnck,  Die  Geschiebeformation  Norddeutschlands.    ZDGG  XXXI 

1879  S.  117—203  m.  3  Holzschnitten. 

821.  *G.  Berendt,   Über  Riesentöpfe  und  ihre  allgemeine  Verbreitung  in  Nord- 

deutschland.   ZDGG  XXXII   1880  S.  56—74  mit  4  Holzschnitten,  2  lith. 

Tafeln  u.  1  lith.  Karte  in  4^. 

Erwähnt  über  die  meckl.  »Solle«  nur  in  einer  Nachschrift  auf  S.  72,  dass  F.  E. 
Gcinitz  in  »Beitrag  zur  Geologie  Mecklenburgs«  unabhängig  von  ihm  zu  derselben  Auf- 
fassung komme. 

822.  *G.  Berendt,  Riesenkessel  bei  Ülzen  und  allgemeine  Verbreitung  von  Riesen- 

kessehi  in  Norddeutschland.  Jahrb.  d.  preuss.  geol.  Landesanstalt  f.  1880. 
Berlin  1881  8^  S  275—281  m.  1  lith.  Tafel  u.  2  Holzschn. 

Auszug  aus  der  Arbeit  in  ZDGQ  1880.  —  Berührt  Meckl.  nicht  speiiell. 
[Abgeschlossen  22.  November  1887.]  5 
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gg  IV.    B.  Oberflächengest&ltung  und  geologischer  Bau. 

823.  Geikie,  Prehistoric  Europ.    London.  1881.  8®. 

Mecklenburg  wird  einmal  erwähnt. 

824.  *A.  G.  Nathorst,   Über  neue  Funde  von  fossilen  Glazialpflanzen.    In  »Bo- 

tanische Jahrbücher«  hrsg.  von  Engler.    I.  Jahrg.  1881  S.  431—435. 

Torfpflanzen  aus  England,  der  Schweiz  und  Mecklenburg  (Neetzka  zw.  Oertzenhof  und 
Sponholz  i.  Strelitz). 

825.  *A.  Jentzsch,  Der  Untergrund  des  norddeutschen  Flachlandes.    Kurze  Be- 

gleitworte zur  Übersichtskarte.  In  »Schriften  d.  phys.-okon.  Gcsellsch.  zu 
Königsberg  f.  1881«.  XXII.  Königsberg  1882.  4^  S.  45— 53  m.  chroinolith. 
Taf.  Nr.  I  in  qu.  fol.  [1 :  3700000.] 

826.  *P.  T.  Cleve  und  A.  Jentzsch,  Über  einige  diluviale  und  alluviale  Dia- 

tomeenschichten Norddeutschlands.  In  »Schriften  der  physikal.-ökonom. 
Gesellschaft  zu  Königsborg  f.  1881«.  XXII.  Königsberg  1882.  4«.  S.  129— 
170  m.  2  Holzschn. 

Bebandelt  die  Diatomeen  von  Wendisch-Wehningeu  auf  S.  164. 155. 

827.  *G.  Berendt,  Die  Sande  im  norddeutschen  Ticflande  und  die  grosso  diluviale 

Abschmelzperiode.    Jahrb.   d.  prcuss.   geol.  Laudesanslall  f.  1881.    Boilin 

1882.  8».  S.  482—495  m.  1  Holzschn. 
Berührt  Mecklenburg  nicht  speziell. 

*  Konrad  Keilhaclc,  Über  p^'aefflaziale  Simioassmhilchmgeii  im  Diluvium 
NorddeutscJilands,    Jahrb,  d,  preuss.  geol  Landesanstalt  f,  1882.     Berlin 

1883,  80.  S.  133—172  m.  Taf.VL 

Nur  Bildungen  aus  der  Mark,  Lüneb.  Heide,  Prov.  Sachsen. 

Wahnschaffe,  Über  einige  glaziale  Druck&rschemunqen  im  norddeutschen 
Diluvium.    ZDOG  1882  S.  r>93. 

828.  Eichstedt,   Eratisk  basaltblok  us  N.  Tyskland.    Geol.  Forcen.  Forh.  1883, 

Heft.  VI. 

829.  *F.  Klockmann,  Über  die  gesetzmässige  Lage  des  Steilufers  einiger  Flösse. 

im  norddeutschen  Flachland.    Berlin  (A.  W.  Schade)  1883.  8<>.  17  S.  [pag. 

173—189]  in  Umschl.  br.  m.  2  Karten  Nr.  VII  u.VIII  u.  6  Holzschnitten. 

Sep.-Abdr.  aus:  > Jahrb.  d.  preuss.  geol.  Landesanstalt  f.  1882«. 

1.  Die  Elbe.  2.  Die  Oder.  3.  Die  Weichsel.  4.  Die  Erosionsrinne  des  Schweriner 
Sees.  Die  beiden  letzten  Holzschnitte  sind  Querprofile  durch  den  Schweriner  See  und 
die  Störniederung;  Taf.  YIII:  Cicologischo  Übersichtskarte  über  die  Wasscrlaufc  in  einem 
Teil  der  mecklenburgischen  Seenplatte  am  Schluss  der  Diluvialzeit  (in  lith.  Farbendr.). 

830.  *F.  E.  Koch,    Über   fossile  Pflanzen   aus   der  Eiszeit   in   den  Torfmooren 

Mecklenburgs.    ANM  XXXVII  1883  S.  170—175. 

831.*  F.  E.  Geinitz,  Über  den  Untergrund  von  Rostock.    HZ  1884  Nr.  132. 
Eingehendes  Referat  Ober  einen  Vortrag  in  der  Naturf.  Gesellschaft. 

831a.  *F.  E.  Geinitz,   Der  Untergrund  von  Rostock  [aus  einem  Vortrage].    MA 
1884  Nr.  130. 

832.  Edgar  Holzapfel,   Über  die  Diluvialbildungen  der  Lüneburger  Heide.   Marb. 

Diss.  1884.  8«.  40  S. 

9 Greift  mehrfach  nach  Mecklenburg  hinüberc  (Kr.).  —  Dagegen  Geinitz  in  N.  Jb.  f. 
Min.  1886  Bd.  1  Heft  8  8.  248.  49  (s.  Nr.  854). 

833.  *  Konrad  Keilhack,  Vergleichende  Beobachtungen  an  isländischen  Gletscher- 

und  norddeutschen  Diluvial-Ablagerungen.  Jahrb.  d.  preuss.  geol.  Landes- 
anstalt f.  1883.  Uerlin  1884.  8^  S.  159—176  m.  1  photol.  Tafel  u.  1  IIolz- 
schnilt. 

Bespricht  die  nordd.  Dihtvial-Ablagerungen  nur  ganz  im  allgemeinen. 

834.  *F.  Klockmann,  Die  südHche  Verbreitungsgrenze  des  obern  Geschiebemergels 

und  deren  Beziehung  zu  dem  Vorkommen  der  Seen  . . .  Jahrb.  d.  preuss. 
geol.  Landesanstalt  für  1883.    Berlin  1884.  8^.  S.  238—266. 

Streift  Mecklenburg  mehrfach.    Gegen  ihn  Geinitz  ANM  XXXIX  1885  S.  1-20  und 
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3.  QuartKr.     a.  Diluviale  und  rezente  Bildungen.  ß'J 

835.  *F.  Klockmann,  Über  gemengtes  Diluvium  und  diluviale  Flussschoticr  im 

norddeutschen  Flachlande.    Jahrb.  d.  preuss.  geol.  Landesanstalt  f.  1883. 
Berlin  1884.  8«.  S.  330—346. 

Berahrt  Meckl.  nur  auf  der  Torletzten  Seite  im  Vorübergehen. 

836.  *F.  E.Koch,  Geröllblöcke  mit  Gletscherschrammen  [in  Warnemünde.  Kurze 

Notiz].    ANM  XXXVIII  1884  S.  231. 

837.  *G.  Berendt,  (Briefliche  Mittheilung  an  Hauschecome:  Das  unterdiluviale 

Alter  des  Joachimsthal -Oderberger  Geschicbewalles).   ZDGG  XXXVII  1885 
S.  804—7  m.  1  Holzschnitt. 

Mecklenburgs  GeschiebezQge  werden  beiläufig  erwähnt. 

838.  *  Alfred  Jentzsch,  Beiträge  zum  Ausbau  der  Glazialhypothese  in  ihrer  An- 

wendung auf  Norddeutschland.     Jahrb.  d.  pr.  geol.  Landesanst  f.   1884. 
Berlin  1885.  8<>.  S.  438—524  m.  11  Holzschn.  u.  3  Taf.  in  qu.  fol. 
Hat  Wend.-VVchningon  falsch  hineingezogen;  dagegen: 

839.  *  Franz  Eugen  Geinitz,    Geologische  Notizen   aus   der  Lüneburger  Heide. 

Sep.-Abdr.  aus  »Jahreshefte  d.  naturw. Vereins  f.  Lüneburg«  1885/86.  8^  8  S. 
Bezieht  sich  yielfach  auf  Weud.-Wehningen. 

840.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Über  die  Entstehung  der  mecklenburgischen  Seen. 

0.  0.  u.  J.  8«.  20  S. 

Sei)..Abdr.  aus  ANM  XXXIX  1885  S.  1—20  (im  Buchhandel:  Güstrow,  Opitz).  Hftlt 
an  nur  einer  meckl.  Eiszeit  fest.  Ist  Auszug  aus  der  Einleitung  Ton  Nr.  855.  Vgl. 
»Natur«  1885  Nr.  8. 

841.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Das  Profil  des  Warnemünder  Hafenbassins.    0.  0. 

u.  J.  80.  12  S. 

S..A.  aus  ANM  XXXIX  1885  S.  131—39  (im  Buchh.:  Güstrow,  Opitz).  S.  10—12  enth. 
Abdr.  V.  Nr.  846. 

842.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Gletscher-  oder  Treibeis-Theorie?   MA  1885  Nr.  32. 

Für  die  erstere  in  bezug  auf  unsere  norddeutsche  Ebene  sich  entscheidend,  gegen 
Kurtze  im  Neustr.  Progr.  1884  (Nr.  74G). 

843.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Bemerkungen  zur  Vergrösserung  der  Städte  Schwerin 

und  Rostock.    Meckl.  Anzeigen  1885  Nr.  98. 

Über  den  Untergrund  der  beiden  St&dte.    Vgl.  Domblüth  in  RZ. 

844.  *D[ornblüth],   (Über    den  Aufsatz   des   Professor  Geinitz,   betr.  die  Ver- 

grösserung von  Schwerin  und  Rostock  in  Meckl.  Anz.  Nr.  98).  Rost.  Ztg. 
1885  Nr.  128. 

Vom  hygieinischen  Standpunkte  aus. 

845.  *F.  E.  Geinitz,    Über  den  Untergrund   einiger   mecklenburgischer  Städte. 

MA  1885  Nr.  187. 

Ausfahrliches  Referat  über  einen  Vortrag  in  der  Naturf.  Gesellschaft  zu  Rostock.  Aus 
RZ.  Besprochen  wurden  Schwerin,  Doberan,  Schwaan,  Bützow,  Güstrow,  Boizenburg, 
Parchim,  Schönberg,  Gadebusch,  Waren,  Ratzeburg,  Malchow. 

846.  *F.  E.  Geinitz,  Die  Profile  der  Bützower  Brunnen.    ANM  XXXIX   1885 

S.  140-142. 

847.  *  Gerard  de  Geer,   Über  die  zweite  Ausbreitung  des  skandinavischen  Land- 

eises. (Aus  dem  Schwedischen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  versehen 
von  Felix  Wahnschaffe.)  ZDGG  XXXVII  1885  S.  177—206  m.  3  kol. 
lith.  Karten  auf  Taf.  Nr.  XII.  XIII. 

Die  dritte  Karte  enth&lt  auch  Norddeutschland;  die  Arbeit  nimmt  Terachiedentlich 
auch  auf  Mecklenburg  RQcksicht. 

848.  *F.  G.  Hahn,   Die  Städte  der  norddeutschen  Tiefebene  in  ihrer  Beziehung 

zur  Bodengestaltung.     Stuttgart.  Engelhorn.  1885.  8^  76  S. 

Bihlet  Heft  8  des  ersten  nandcs  der  durch  die  Zentralkommission  für  ivissenschaftliche 
Landeskunde  ins  Leben  gerufenen  »Forschungen  zur  dcMitschen  I^andcs-  und  Volkskundec. 
-  Mecklenburg  wird  I)ehandelt  S.  7.  4U.  4L  53—55.  G3.  G4,  aber  nur  oberflftchlich.  Vgl. 
Krause  in  Nr.  035. 

849.  *  Theodor  Overbeck,   Die  Eiszeit  und  deren  Beziehung  zu  der  Bildung  des 

norddeutschen  Tieflandes.  Eine  Kritik  der  Hypothese  Torreis.  In  »Aus- 
land. LVm  1886  Nr.  28—31.  S.  541-^44.  76—78.  91—94.  607—10. 
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*68  IV.    B.  Oberflttchengestaltung.     2.  Quartür. 

.  '  Erkl&rt  die  erratischen  Gesteine  Norddeutschlands  fnr  nicht  aus  Skandinavien,  sondern 
aus  hohen  nordischen  Dreiteni  den  Inseln  dos  Nord-Folargcbicls,  Iicrrührciid.  —  Die  Aus- 
führungen scheinen  mir  nicht  sehr  ciulcuchtend. 

850.  Ferd.  Roemer,  Lethaea  erratica  oder  Beschreibung  der  in  der  nordd.  Ebene 

vorkommenden  Diluvialgeschiebe  nordischer  Sedimentärgesteine.  Berlin. 
Reimer  1885.  4«.  173  S.    (W.  Dames  u.  E.  Kayser,  Paläont.  Abh.  II  Heft  5.) 

851.  *  Franz  Eugen  Geinitz,   Die   mecklenburgischen   Höhenriicken  (Geschiebe- 

streifen) und  ihre  Beziehungen   zur  Eiszeit.     Mit  zwei  IJbcrsichtskärtchen 
und  zwei  Profilen.    Stuttgart.  Engelhorn   1880.  8^  90  S.  m.  3  lith.  Tafchi. 
Heft  5  des  ersten  Bandes  der  »Forschungen  zur  deutschen  Landes-  und  Volkskundec 
(S.  215—310  der  ganzen  Sammlung). 

852.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Die  mecklenburgischen  Höhenrücken.  MA  1880  Nr.  50. 

Nach  seiner  Arbeit  in  den  »Forschungen«.   Vgl.  Ko[belt]  in  »Humboldt«  188G  Heft  8. 

853.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Die  Endmoränen  (Geschiebestreifen)  in  Mecklenburg. 

In  »Leopoldina«  XXII  1886  S.  37-40.  u.  Sep.-Abdr.  40.  4  S. 

854.  *  Franz  Eugen   Geinitz,    Die  Lagerung  des  Diluviums  im  untern  Elbthal. 

»Neues  Jahrb.  f.  Min.«,  hrsg.  v.  M.  Bauer,  W.  Dames  u.  Th.  Liebisch, 
1880  I.  Bd.  S.  21«.  49. 

Gegen  K.  Holzapfels  Dissertation  (Nr.  832),  dessen  Behauptungen  Ober  den  Aiifschluss 
zu  W.-Wehningcn,  Bokup,  Boizenburg,  ijauenburg  s&mtlich  für  falsch  erklärt  werden. 

855.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Die  Seen,  Moore  und  Flussläufe  Mecklenburgs.    Ein 

Versuch   zur  Erklärung   der  Entstehung   der  Seen   und  Wasserläufe  der 

norddeutschen  Diluviallandschaft,  sowie  der  Küslcnbildung.    Güslrow.  Opitz 

1880.  4<>.  XII.  132  S.  m...l  photolith.  Tafel  und  2  chromolith.  Karten  in  gr.  fol. 

Die  eine  Karte  ist  eine  Üliersichtskarte  der  Seen,  Moore  und  Tlinllaufc  Mecklenburgs 

von  F.  K  (Jeinitz  in  1  :  400  000,  die  andere  eine  Höhen-  rosp.  Tiofonschicli  ton  karte  des 

Schalsees,  des  Schweriner,  Neukloster-  und  Dammer-Sees,  aufgenommen  von  W.  Peltz  in 

1 :  25  000.  die  Profile  im  L&ngenmaassstab  1 :  25  000,  im  Höhenmaassstab  1  :  2500. 

850.  *  F.  E.  Koch,  Zur  Frage  über  die  Heimat  unserer  Geschiebe.    ANM  XL 
1880  S.  101—3. 

Chem.  Analyse  zweier  Geschiebe  von  eisenschüss.  Ghlorit  Ton  Güstrow  u.  SQlz. 

857.  Theod.  Overbeck,  Ob  Drift-  ob  Gletschertheorie?    Ausland  1880  Nr.  14. 

858.  *F.  E.  Geinitz,   Über  Äsar  und  Kames  in  Mecklenburg.    ANM  XL  1880 

S.  115-124. 

Auch  in  ZDGQ  XXXVIII  188G  S.  054—61. 

859.  *  F.  E.  Koch,  (Nachtrag  zu  F.  E.  Geinitz,  Über  Äsar.)   ANM  XL  1880  S.  135. 
Vgl.  Nr.  409.  089.  90.  92.  98.  99.  702—4.  7.  8.  11.  13.  15—18.  20—23.  20.  27. 

29.  30.  33.  34.  38—41.  44—47.  49—52.  927.  89.    1001.  51.  00.  Ol.  03. 

04.  00.  07.  1100.  95.  

800.  H.  G.  Flörcke,  Die  Ostsee  hat  in  den  letzten  Jahrhunderlen  an  der  meck- 

lenburgischen Küste  ihren  mittleren  Wasserstand  nicht  merklich  verändert. 
In  meckl.  Quartkalender  1827. 

801.  *K.  V.  Raumer,   Steigt  Schweden  oder  sinkt  die  Ostsee?    Kämm.  Beitr.  I 

1840  Nr.  10  S.  153—159. 

Nimmt  auch  Rücksicht  auf  die  deutschen  Ostseekasten. 

802.  *L.  Fromm,  Die  Frage,  ob  die  See  an  ihren  Küsten  nage.   ALM  VII  1857 

5.  200.  07. 

Beobachtungen  vom  Darss. 

(7.  Haffen,  Die  preussische  Ostseelmste  in  betreff  der  Frage,  oh  dieselbe 
eine  Hebiinff  odei'  Se^ihcnff  betncrlcen  llisst  Abh.  d,  Ale.  d,  Wiss.  Berlin. 
1886.  4^ 

803.  *  [Fr.  Paschen],  Beitrag  zur  Untersuchung  der  Frage  über  die  Hebung  der 

deutschen  Ostseeküste.     Schwerin  (Bärensprung)  1809.  4®.  0  S. 
Sep..Abdr.  aus  Beitr.  Stat.  VI  Heft  1  S.  1—4. 
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a.   Diluviale  etc.  Bildungen,     b.   Pctrographie  der  Geschiebe.  69 

864.  *  Friedrich  Gustav  Hahn,  Untersuchungen  über  das  Aufsteigen  und  Sinken 

der  Küsten.    Ein  Beitrag  zur  allgemeinen  Erdkunde.    Leipz.  Habilit.-Schrift. 
Leipzig.  Engchnann  187«.  8<>.  (II)  223  S. 

§  77  S.  158—160  behandelt  die  aeutschen  OstseekAsteu. 

865.  *  Wilhelm  Seiht,  Das  Mittelwasser  der  Ostsee  bei  Swinemünde.    Rost.  phii. 

Inaug.-Diss.    Berlin  (Stankiewicz)  1881.  4^  VI.  93  S.  m.  8  Tafeln  und  Ta- 
bellen in  4'^  kl.  u.  gr.  fol. 

866.  *  Franz  Eugen  Geinitz,   Über  die  gegenwärtige  Senkung  der  mecklenburgi- 

schen Ostseeküste.   ZDGG  XXXV  1883  S.  301—305  und  Sep.-Abdr.  8«.  5  S. 

867.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Die  Senkung  der  Rostocker  Küste.   Rost.  Ztg.  1883. 

Nr.  174.   MA  1883  Nr.  179. 

Über,  teilweise  auch  gegen  F.  E.  Geinitz  in  ZDGG  1883  S.  301^306. 

868.  Wilh.  Scibt,  Das  Mittelwasser  der  Ostsee  bei  Travomünde.   Publikation  des 

preuss.  geodätischen  Instituts.  Berlin.  Stankiewicz  1885. 4^  V.  59  S.  Mit  9  Taf. 
»Nach  den  Pegelbeobachtungen  ist  die  relative  Höhe  der  Küste  gegen  die  Ostsee  seit 
Anfang  der  40er  Jahre  unycr&ndert  geblieben.« 

Vgl.  Nr.  739.  1125—27.  1174.  

b.  Petrographie  der  Geschiebe. 

869.  f  Georg  Wondius,  Diss.  utrum  notabiUs  illa  lapidis  Rostochiensis  inscriptio: 

»Vivant  Gedancnses!«  naturae  sit  adscribenda  an  arti?  Thorneii  (Phorunii?) 
1703.  4». 

870.  *A.  C.  Sienissen,  Beitrag  zur  Naturkunde  Mecklenburgs.  Vom  Granitstein. 

MvfM  III  1790  Sp.  351—362.  Vom  Jaspis  und  Porphyr.  Sp.  507— 516. 

871.  *  Adolf  Christian  Sicinsscn,  Die  Mineralgcschichte  des  Granits  nebst  einer 

beigefügten  Nachriclit  vom  Sarkophag  Herzog  Friedrichs  zu  Ludwigslust 
Siemssen,  Magazin  I  1791  S.  284—299. 
Umarbeitung  des  vorigen. 

872.  *  A.  C.  Siemssen,  Vom  Basaltstein.    MvfM  III  1790  Sp.  601—610. 

873.  *G.  V.  Kamptz,  Beitrag  zur  mecklenburgischen  Oryktognosie.    Nützl.  Beitr. 

1808  St.  25  Sp.  193—200. 

Zwölf  versch.  Mineralien  aus  einem  Granitblock. 

874.  *E.  BoU,  Schwerspat  und  Bleiglanz  in  Mecklenburg.  ANM  III  1849  S.  224. 

875.  *L.  Vor  tisch,    Oligoklas   mit   Turmalinkrystallen   von   Kröpelin.    ANM   III 

1849  S.  223.  224. 

876.  *  Beiträge  zur  Geognosie  Mecklenburgs.    5.  E.  Boll,  Asphalt,  Graphit  und 

ThalUt  in  mecklenburgischen  Gerollen.    ANM  IV  1850  S.  166.  67. 

877.  *  Beiträge  zur  Geognosie  Mecklenburgs.    4.  G.  C.  F.  Lisch,  Feldspat  und 

Bleiglanz  [aus  meckl.  Geröll].    ANM  IV  1850  S.  165.  66. 

878.  *  E.  Boll,  Marlekor  im  mecklenburgischen  Diluvium.  ANM  V  1851  S.  213—215. 

879.  *F.  Koch,  Über  das  Vorkommen  von  Steinen  in  dem  grossen  Wiesenthaie 

der  Recknitz  und  Trebel.    ANM  VIII  1854  S.  127. 

880.  *  Ernst  Boll,  Dichroit  in  Mecklenburg.    ANM  VIII  1854  S.  126. 127. 

881.  *  J.  H.  Heinr.  Schmidt,  Zur  mecklenburgischen  Geognosie.   ANM  XIX  1865 

S.  49—77. 

Analysen  mecklenburgischer  Mineralien. 

882.  *J.  H.  Heinr.  Schmidt,  Beiträge  zur  Kenntnis  mecklenburgischer  Mineralien. 

ANM  XX  1866  S.  18—27. 
Analysen  yon  9  Gesteinarten. 

883.  *F.  E.  Koch,   Kleinere  geologische  Mitteilungen.     1.   Silurische  Feuersteine. 

ANM  XXVIII  1874  S.  121-24. 

884.  *C.  Brath,  Beitrag  zur  Kenntnis  der  mecklenburgischen  GeröUe.   ANM  XXX 

1876  S.  1—22. 
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70  IV.  6.  OberflKchengestaltttng.     a.  Quartär. 

885.  *  C.  Brath,  Beitrag  zur  Kenntnis  der  mecklenburgischen  GeröUe  (Fortsetzung). 

ANM  XXXI  1877  (78)  S.85— 93. 

*  F,  Klockmann,    tfber  Basalt-,  Diabas-  und  Melaphyr -  Oeschiehe  aus 
dem  norddeutschen  Diluvium.    ZDOO  XXXII 1880  S.  408—416. 
Nichts  mecklenburgisches. 

886.  *C.  Brath,  Notizen  über  mecklenburgische  Geschiebe  und  GeröUe.    ANM 

XXXVI  1882  S.  17-21. 

887.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Die  skandinavischen  Plagioklasgesteine  und  Phonolith 

aus  dem  mecklenburgischen  Diluvium.     In    »Nova  Acta«   d.  Kais.  Loop. 
Carol.- Deutschen  Akademie  XLV  Nr.  2.  Halle  1882.  4«.  S.  35—99  u.  Sep.- 
Abdr.   Titel  u.  S.  35—99. 
Univ.-Bibl. 

888.  *F.  E.  Geinitz,  Die  Bildung  der  KantengeröUe  (Dreikanter,  Pyramidal- Ge- 

schiebe).   ANM  XL   1886  S.  32—48  m.  2  photolith.  Tafeln  u.  Sep.-Abdr. 
S^.  16  S.,  angehängt  an  Nr.  739  sub  8. 

Die  Abbildungen  enth.  auch  roeckl.  Kautengerölle. 

Vgl.  Nr.  693—97.  702—4.  19.  28.  32.  39— 40b.  59.  60.  71.  800.  2.  4.  12.  13.  28. 
36.  49—61.  53.  56.  918.  1000. 


c.  Geschiebe  mit  Versteinerungen.*) 

889.  *Schaarschmidt,  Zur  mecklenburgischen  Naturgeschichte  gehörige  Sachen. 

GelBeitr,  1763  St.  38  S.  151.  52. 

Mecklenb.  Versteinerungen  u.  e.  £ii  Zflhr  gefundenes  Salz  [Vitriol?]. 

890.  *J.  G.  Spfonholjz,  Etwas  von  Petrcfactis  oder  vcrstcinorton  Suchen.   Niilzl. 

Bcitr.  1777  St.  23.  24  Sp.  177—188. 
ü.  a.  Tcrst.  Holz  y.  Annenwalde  in  M.-Str. 

891.  G.  B.  Genzmer,  Abhandlung  von  der  sogenannten  Käfermuschel  (Entomo- 

lithus  paradoxus  Linn.).  Berlinische  Sammlungen  Bd.  III  1771  St.  2  S.  117  fr. 
S^  u.  *Siemssen,  Magazin  II  1795  S.81— 93. 

892.  G.  B.  Genzmer,  Beschreibung  der  Isis  entrocha  Linnaei.    Berlin.  Samml. 

Bd.  V  1773  St.  2  S.  156  ff.  m.  1  Kupfer  u.  *Siemssen,  Magazin  I  1791  S.  157 
bis  167. 

893.  A.  F.  Reinhard,  Von  mecklenburgischen  Orthoceratiten.    Bützow.   Bödncr. 

1773. 

894.  *  Johann  Ernst  Immanuel  Walch,   Geschichte  der  Pholaden  im  Steinreiche. 

In  »Der  Naturforscher^  3.  Stück,   Halle  1774  S.  184—208. 
6)  Die  Neustrelitzischen  Pholaden.    8. 191. 192. 

895.  *von  Ahrenswald,  Geschichte  der  pommerschen  und  mecklenburgischen  Ver- 

steinerungen.   Erstes  Stück.    In  »Der  Naturforscher c  5.  Stück.   Halle  1775 
S.  145—168.   Zweites  Stück.  Ebenda  8.  Stück.  1776  S.  224—44. 

1)  Verst.  in  Feuerstein,  Kalkstein,  Mergelstein.    2)  Seesterne,  Encriniten,  Echiniten, 
Tubuliten,  Orthoceratiten,  Belemniten. 

896.  *von  Ahrenswald,   Geschichte  der  pommerschen  und  mecklenburgischen 

Versteinerungen.    Gel.  Beitr.  1774  St.  46—49  S.  181—96. 
Aus  »Der  Naturforscher«  St.  5. 

897.  *  Johann  Ernst  Immanuel  Walch,   Lithologische  Beobachtungen.    Sechstes 

Stück.  >Der  Naturforscher«  7.  Stück.  Halle  1775  S.  211— 16  m.  1  Kupf.-Taf. 
1)  Von  einer  noch  unbekannten  Tubulitenart  (v.  Gnoyen  u.  Sukow),  2)  Von  den  meck- 
lenburgischen tubulitis  geniculatis,  3)  Von  einer  neu  entdeckten  Nautihtenart  im  Meck- 
lenburgischen, 4)  Von  einem  seltenen  Patellitcn  ans  dem  Mecklenburgischen. 

898.  *  Paschen  Friedrich  Delbrügk,  Nachricht  von  einem  äusserst  seltenen  sechs- 

streifigen und  andern  merkwürdigen  Echiniten.    Gel.  Beitr.  1787  St.  40.  41 
S.  125— 32  u.  Siemssen,  Magazin  I  1791  S.  270— 83. 


*)  Die  Sternberger  GeröUe  jedoch  s.  unter  Terti&r  (Abt.  3b). 
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b.  Petrographie  der  Geschiebe,    c.  Geschiebe  mit  Versteinerungen.  71 

899.  *  Linnö,  (Lat  Brief  an  Gcnzmerii  ber  versch.  petrefakiol.  Fragen),   Siemssen, 

Magazin  I  1791  S.  315— 318. 

900.  F.  A.  Uoeiner,    Dio  Versteinerungen    des    norddeutschen  Oolithengebirges. 

Hannover  1835.   Nachtrag  1839.    Mit  21  Tafeln. 

901.  Koch  u.  W.  Dunker,  Beiträge  zur  Kenntnis  des  norddeutschen  Oolithgebirges 

und  dessen  Versteinerungen.   Braunschweig.  1837.  4^.  m.  7  Taf. 

902.  *  Ernst  BoU,   Beitrag   zur  Kenntnis   der  Trilobilen.    In   »Palaeontogra- 

phicac  hrsg.  v.  W.  Dunker  und  H.  v.  Meyer.  I.  Lief.  3.  1847  S.  126. 
127  ra.  Abb.  Nr.  7  u.  8  auf  üth.  Taf.  Nr.  XVII. 

Battus  pisiformis  Dahn  und  Ampyx  ÜrQckneri  m.  von  Neubrandenburg  —  ausserdem 

Verzeichnis  der  Trilobilen  aus  den  meckl.-strel.  Kalksteingeschieben,  vollst&ndiger  als  in 

seiner  Geoguosie. 

903.  *Ii.  Brückner,  (Notizen  über  Vcrstoincrnngcn  aus  der  Umgegend  von  Neu- 

brandenburg). In  »Bericht  über  die  Versamml.  des  geognost.  Vereins  f.  d. 
balt.  Länder  €.    Lübeck  (Rahtgens)  1847.  8<>.  S.  3.  4. 

Silur,  u.  dcYon.  Form.,  Bergkalk,  Oolith,  Kreide.  ~  Bibl.  V.  Fr.  Nat.  Meckl.  (Univ.-Bibl.) 

904.  *  Mecklenburgs  Reichtum  an  Petrefakten.    Fm.  Ab.  XXDC   1847  Nr.  1466 

Sp.  105—9. 

Ilcferat  Aber  einige  in  der  Oörner'schen  Sammlung  vorhandene  Petrefakten. 

905.  *  Beiträge  zur  Geognosie  Mecklenburgs.   1.  Ernst  Boll,  Die  Trilobiten  Meck- 

lenburgs.   ANM  IV  1850  S.  159. 160. 
Yollstftndiger  als  in  Palaeontographica. 

906.  E.  Beyrich,  Über  den  Orthoceras  regul.  von  Schwerin.  ZDGG  II  1850  S.7. 

907.  *  Ernst  Boll,  Über  die  iin  mecklenburgischen  Diluvium  vorkommenden  Kreide- 

versteinerungen und  die  in  Mecklenburg  anstehenden  turonischen  Lager. 
ANM  VII  1853  S.  58-91. 

908.  *T.  Rupert  Jones,  Notes  on  Palaeozoic  Bivalved  Eutomostraca.   No.  L  Some 

Species  of  Beyrichia  from  the  Upper  Silurian  Limestones  of  Scandinavia. 
In  »The  Annais  and  magazine  of  natural  history«.  Vol.  XVI.  London  1855 
S.  81—92  jii.  1  Taf.  Nr.  V. 

Auch  in  Meckl.  vorkommende  Spezies. 

909.  *  Ernst  Boll,    Brief  an   Beyrich   d.  d.  Neubrandenburg  d.   15.  Aug.   1856. 

ZDGG  VIII  1856  S.  321—324  m.  4  Holzschnitten. 

Bringt  Erläuterungen  und  Ergänzungen  zu  R.  Jones'  Abhandlung  in  deu  Annais  and 
Magazine  of  Natural  history  for  August  18.')5  ülier  die  Arten  der  Gattung  Beyrichia. 

910.  *  Ernst  Boll,  Beitrag  zur  Kenntnis  der  silurischon  Cephalopoden  im  nord- 

deutschen Diluvium  und  den  anstehenden  Lagern  Schwedens.  Schwerin. 
Stiller  1857.  8^.  40S.  m.  9  lith.  Tafeln. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XI  1857  S.  58—95.  Dagegen  Branco  ZDGG  1885  S.  431  (Notiz) 
in  »Über  einige  Arten  v.  Graph ularia«. 

911.  *Dethleff,  Die  Trilobiten  Mecklenburgs.    ANM  XII  1858  S.  155—169  [mit 

Zusätzen  von  E.  Boll]. 

912.  *  Ernst  Boll,  Petrefaktologischc  Kleinigkeiten.    ANM  XIII  1859  S.  160—171 

mit  1  Tafel. 

Silurische  Formation:  1)  Nachträge  zu  den  Cephalopoden,  2)  Pteropoden;  Jura: 
Dentalium,  Astarte,  Nucula;  Kreide:  Serpula,  Asterias;  Streichung  von  Trochus  eleg., 
Buccinum,  Venus  aus  den  meckl.  Tertiär  Vorkommnissen.   (S.  Geognosie  1846  S.  159  ff.) 

913.  *  L.  V.  Lützow,  Mitteilungen  über  die  in  der  Umgegend  von  Gnoyen,  insonder- 

heit zu  Boddin,  sich  findenden  Petrefakten.    ANM  XIII  1859  S.  100— 110. 

914.  *E.  Boll,  Die  Beyrichien  der  norddeutschen  silurischen  Gerolle.    ANM  XVI 

1862  S.  114—151  m.  1  Tafel. 

915.  *  Ernst  Boll,   Über  die  silurischc   Orthis  Lynx  Eichw.  sp.  und  einige  mit 

derselben  verwechselte  Arten.   ANM  XVI  1862  S.  151—158. 

916.  *Ein  Stück  Bernstein  (von  Güstrow).   JMG  XXIX  1864  S.284. 

Mit  Abdruck  von  Rinaen  und  Frachten.  .  . 
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72  I^*  B*  Oberflftchengestaltung.     2.  Qasurtiür.    c.  Geschiebe  mit  Versteinerungen. 

917.  ♦Franz   Heidenhain,   Ober  Graptolithen  führende   Diluvial-Geschiebe   der 

norddeutschen  Ebene.  Berlphil.Inaug.-Diss.  Berlin  (Starcke)  1869.  8®.  (II)  42  S. 
8ep.-Abdr.  aus  ZDGG  XXI  1869  8.  148  —  82  m.  1   lith.  Taf.  Nr.  I.    Berücksichtigt 
auch  mecklenb.  Funde:  will  die  Arbeit  Ton  F.  Roemer  aber  Diluvialgeschiebe  von  nord. 
Sedimentar-Gesteinen  (Nr.  850)  weiter  ausfahren. 

918.  ♦Ernst  Boll,    Über  die  protozoischen  Geschiebe  Mecklenburgs  und  deren 

organische  Einschlüsse.    ANM  XXIV  1870  (71)  S.  31—46. 

919.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Ringförmige  Feuersteine.    JMG  XXXVIII  1873  S.  225.  26. 

Spongia  anulus?  -::  Von  Batzow  u.  Schwerin.    Samml.  d.  YfmG. 

920.  ♦Hugo  Conwentz,  Über  die  verstcinten  Hölzer  aus  dem  norddeutschen  Dilu- 

vium. Bresl.  phil.  Inaug.-Diss.  Breslau  (Gcnossenschalls-Drackerci)  1876.  8^ 
33  pag.,  1  unpag.  S. 

Meckl.  Funde  werden  nicht  genannt. 

921.  ♦L.  Meyn,  Ober  das  verkieselte  Koniferenholz  des  norddeutschen  Diluviums 

und  dessen  Ursprung.  ZDGG  XXVIII  1876  S.  199-202. 
Behandelt  einen  Fund  bei  Malliss. 

922.  ♦Aurel  Krause,  Die  Fauna  der  sogenannten  Beyrichien-   oder  Chonetcn- 

Kalke  des  norddeutschen  Diluviums.  Berl.  Inaug.-Diss.   Berlin  (Starcke)  1877. 
8«.  IV.  48  S. 

S.-A.  aus  ZDGG  XXIX  1878  S.  1—49  m.  1  lith.  Tafel  Nr.  I.    Hat  Fi.  Bolls  hdschr. 
Nachlass  benutzt  und  auch  meckl.  Funde  beracksicbtigt. 

923.  ♦K.Martin,  Untersuchungen  über  die  Organisation  von  Astylosimngia  Ferd. 

Roem.  und  Bemerkungen  über  die  Natur  der  Wallsteine  Meyn.   ANM  XXXI 
1877  (78)  S.  1—32  m.  1  Tafel. 
Viel  meckl.  Material! 

924.  ♦Hugo  Conwentz,  Fossile  Hölzer  aus  der  Sammlung  der  königlichen  Geo- 

logischen  Landesanstalt  in  Berlin.    Jahrb.  d.  preuss.  Geol.  Lundesanstult 
f.  1881.  2.  Abt.  Berlin  1882.  8«.  S.  144—171. 

Nur  ein  Stack  (S.  150.  löl)  aus  Mecklenburg:  Gupressinoxylon  sp. 

925.  ♦Hermann  Ho  ff  mann,  Ober  die  fossilen  Hölzer  aus  dem  mecklenburgischen 

Diluvium.    ANM  XXXVI   1882  S.  65—107,    Auch   Sep.-Abdr.  als  Inaug.- 
Diss.   Rost.  1883.  8«.  45  S. 

I.  Isolierte  foss.  Hölzer  a.  d.  Dil.,   II.  Foss.  Hölzer  in  Glaukonitsandstein,  III.  Foss. 
Hölzer  a.  d.  Sternb.  Gestein. 
925a.  ♦Gerhard  Holm^   De  Svenska  arterna  of  trilobitslägtct  illaenus  (Dalman). 
Stockholm  (Norstedt)   1882.   8^.  XIV.  148  S.  m.  6  lith.  Tafeln.    Bihang  tili 
K.  Svenska  Vet.-Akad.  Handl.VII  Nr.  3. 

926.  ♦F.  Eugen  Geinitz,  Ober  ein  Graptohthen  führendes  Geschiebe  mit  Cya- 

thaspis  von  Rostock.  ZDGG  XXXVI  1884  S.  854-857  m.  1  lith.  Taf.  Nr.  XXX. 
926a.  ♦Adolf  Remel6,  Untersuchungen  über  die  versteinerungsführenden  Diluvial- 
geschiebe des  norddeutschen  Flachlandes  mit  besonderer  Beriicksichtigung 
der  Mark  Brandenburg.  I.  Stück.  Allgemeine  Einleitung  nebst  Übersicht  der 
älteren  baltischen  Sedimentgebilde.  Untersilurische  gekrümmte  Cephalopoden. 
1.  Lieferung.  Beriin.  J.  Springer.  1883.  4».  S.  (I— IV)  u.  IX— CLII  m.  Holz- 
schnitten, 1  Lichtbild,  3  geogn.  Karten  u.  6  litJi.  Figurentafcln  [wovon  nur 
1  Lichtb.  u.  1  geogn.  Karte  dieser  Lief  beiUegen]. 

927.  C.  Gottsche,  Ober  die  diluviale  Verbreitung  tertiärer  Geschiebe.   ZDGG  1886 

S.  247—250. 

Geschiebe  mit  Versteinerungen. 
927a.  *  Ludwig  Loock,    Ober  die  jurassischen  Diluvial-Geschiebe  Mecklenburgs. 
Rost.  phil.  Inaug.-Diss.    Güstrow  (C.  Waltenberg)  1886.  8«.  56  S. 

S.-A.  a.  ANM  XLI  1887  S.  SÖ-SS  m.  1  photolith.  Taf.  Nr.  I,  welche  der  Diss.  fehlt. 
927b.  ♦  Gerhard  Holm,  Die  ostbaltischen  Ulaeniden.    Abteilung  III  von  Fr.  Schmidt, 
Revision  der  ostbaltischen  silurischen  Trilobiten.     St.  Petersburg.    Eggers 
&  Co.  1886.  4«.  (VI)  173  S.  m.  12  Bl.  Ulh.  Taf.  u.  12  Bl.  Tafelerklärung. 
M6moire8  de  Tacad.  imp.  des  sciences.  YII.  Sörie,  Tom.  XXXI II  Nr.  8  et  dernier. 

Vgl  Nr.  691.  701—4.  12—14.  25.  27.  28.  39— 40b.  802  u.  f  d.  Sternb.  GcröUc 
Nr.  929—98. 
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3.  FlStzformationen. 
a.  Allgemeines. 

928.  *  Franz  Eugen  Gcinitz,  Die  Flölzfürmatioiicn  Mecklenburgs.  Mit  einer  geo- 
logischen Übersichtskarte  und  6  Tafeln.  Güstrow.  Opitz.  1883.  8°.  149  pag., 
1  unpag.,  2  leere  S.  m.  3  Uth.  Taf.  in  S^  u.  4«,  3  phot.  Taf.  in  8<>  u. 
1  Uth.  Karte  in  qu.  fol. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XXXVII  1883  S.  1—152.  —  Die  Karte  liegt  nicht  allen  Exem- 
plaren des  Archivs  bei,  ist  aber  besonders  zu  haben  (s.  u.). 

928a.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Nachtrag  zu  E.  Geinitz:  Flötzformationen  Mecklen- 
burgs.   ANM  XXXVII,  2.  Abt.  1883  S.  246—250.    [S.  a.  Nr.  739  sub  9.] 

928b.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Geologische  Karte  der  Flötzformationen  Mecklen- 
burgs.  Rostock  (Tiedemann)  1883.   lith.  kol.    1 :  360000. 

Verlag  von  Opitz  in  QOstrow;  auch  des  Verf.  »Die  Flötzformationen«  1883  und 
»Übersicht  aber  die  Geologie  Mecklenburgs«  1884  (1886),  sowie  einem  Teil  der  Exemplare 
von  ANM  XXXVII  1883  beigegeben. 

Vgl.  Nr.  698—700.  2—3.  7.  8.  16.  17.  23.  39— 40b.  46.  47.  49. 


b.  Tertiär. 

[Einschliesslich  der  Literatur  über  das  Stemberger  Gestein.] 

929.  J.  D.  Denso,  Von  mecklenburgischen  gegrabenen   Seltenheiten.    Physika!. 

Bibhothek  I  1754  S.  193  f. 
Echiniten,   Stemberger  Gestein. 

930.  *[E.  J.  F.  Mantzel],  Von  den  Mecklenburg  -  Sternbergischen  Muschel- 

Steinen.    Bütz.  Ruhest.  Teil  19  1766  S.  72—76. 

931.  *  Johann   Ernst   Immanuel  Walch,   Abhandlung   von   den   Sternbergischen 

Versteinerungen.  In  »Der  Naturforscher«  11.  Stück.  Halle  1777  S.  142—160. 

932.  *Die   Steinkohlengrube   in   der   Gegend   von   Dömitz.    Fm.  Ab.  I    1818 

Sp.-  351.  52. 

933.  *F.  C.  L.  B[rüssolw,  Der  Alaunberg  in  der  Gegend  von  Dömitz  und  Eldena. 

Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  391.  92. 

Geschichtl.  Notiz  aber  ein  Alaunwerk  seit  1577  bis  Ende  d.  17.  Jahrh. 

934.  *  G.  H.  von  Schubert,  Über  die  bergmännischen  Untersuchungen  in  der  Gegend 

von  Bokup  bei  Dömitz.  Fm.  Ab.  II  1819  Nr.  62.  63  Sp.  161— 68.  177—83. 
Braunkohle  und  Alaun. 

935.  *  Gustav  Adam  Brückner,  Das  Braunkohlen-Bergwerk  bei  Bokup.    Fm.  Ab. 

1825  Nr.  3Ü2  Sp.  888—91. 

Aus  des  Verf.  »Wie  hi  der  Grund  etc.«  abgedruckt. 

936.  *  Leopold  von  Buch,  Über  zwei  neue  Arten  von  Cassidarien  in  den  Tertiär- 

schichten von  Mecklenburg.  Gelesen  in  der  Akademie  der  Wissenschaften 
am  6.  Dezember  1830.  In  »Abhandlungen  der  phys.  Kla.sse  der  Akad.  der 
Wiss.  zu  Berlin.  Aus  dem  Jahre  1828.«  Berlin.  1831  S.  61—71  mit  1  Tafel 
Nr.  IV. 

937.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geologie  Mecklenburgs.    Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  861 

Sp.  336—39. 

Besprechung  Ton  L.  y.  Buchs  Arbeit. 

938.  *Graf  G.  zu  Münster,  Bemerkungen  über  einige  tertiäre  Meerwasser-GebUde 

im  nordwestlichen  Deutschland,   zwischen  Osnabrück  mid  Cassel.    Neues 

Jahrbucli  für  Mineralogie,  hrsg.  v.  Leonhard  u.  Bronn,  1836  S.  420 — 451. 

8.  431.32  wird  das  »Mecklenburger  Beckenc,  resp.  die  Funde  von  Stemberger  Gestein 

in  demselben  besprochen  u.  8.  447—- 51  ein  Verzelcnnis  der  Stemberger  Versteinerungen 

gegeben.      .. 

939.  H.  Girard,  Ober  Vorkommen  und  Verbreitung  des  Londonclays  in  der  nord- 

deutschen Ebene.  Neues  Jb.  f.  Min.,  hrsg.  v.  Leonhard  u.  Bronn,  1847 
S.  563  ff. 

Ob  MallisB  ervr&hnt  wird? 
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*  O.  H.  Otto  Volger,  (Miteilung  an  Prof.  Bronn  iüter  das  ^lordcl  Tertiär 
u,  a.  m.)  Neues  Jh.  f.  Mineral.^  hrsg.  v.  Leonhard  «.  Bronn^  1848  8. 49 
bis  63. 

Mecklenburg  wird  nicht  erwähnt 

940.  *  Hermann  Karsten,  Verzeichnis  der  im  Rostocker  akademischen  Museum 

befindlichen  Versteinerungen  aus  dem  Sternberger  Gestein.  Rektoratspro- 
gramm.  Rostock  (Adler)  1849.  8<>.  42  S. 

941.  ♦Beiträge  zur  Geognosie  Mecklenburgs.    3.  E.  BoU,  Tertiäres  Thonlagcr 

bei  Goldberg.  ANM  IV  1850  S.  164.  65. 

942.  Hermann    Kars  ton,  Versteinerungen    aus    dem    Sternberger    Gestein    im 

Rostocker  akademischen  Museum.   Karstens  Archiv  f.  Min.  XXIII  1850. 

943.  *  Beiträge  zur  Geognosie  Mecklenburgs.    2.  J.  Virck,  Tertiäre  Lager  bei 

Herzfeld  im  Amte  Neustadt.   ANM  IV  1850  S.  160—64. 

944.  *E.  Boll,  Cassidaria  Buchii  nov.  spec.  und  Voluta  Siemssenii  nov.  spec.  aus 

dem  Sternberger  Kuchen.   ANM  V  1851  S.  190—194. 

945.  *L.  MoyU;   Neue  Boobachtungspunkto  mitteltcrtiürer  Schichten  in  Lauen- 

burg und  Holstein.    ZDGG  III  1852  S.  411—435. 

S.  429  wird  Wendisch-Wehningen  und  Malliss  erw&hnt;  sonst  bleibt  die  Arbeit  Töllig 
jenseit  der  Grenze. 

946.  ♦Ernst  Beyrich,  Die  Konchylien  des  norddeutschen  Tertiärgebirges.   Erstes 

Stück.  ZDGG  V  1853  S.  273—358  m.  5  Taf.  Nr.  IV— VIII;  Zweites  Stück. 
VI  1854  S.  408—500  m.  6  Tafeln  Nr.  IX— XIV;  Drittes  Stück.  S.  726-81  m. 
4  Tafeln  Nr.  XV— XVIII;  Viertes  Stück.  VIII  1856  S.  21—88  mit  10  Tafeln 
Nr.  I— X;  Fünftes  Stück.  S.  553—588  mit  3  Tafeln  Nr.  XV— XVII. 
Separatabdrnck  unter  dem  Titel : 
946a.  *  Ernst  Beyrich,  Die  Konchylien  des  norddeutschen  Tertiärgebirges.   Berlin. 
W.Hertz.  1.— 6. Lieferung.  1853.  %\  336 S.  Text  und  30 Tafeln  in  Kst. 
UnTollendet.   Ohne  Titelblatt. 

947.  *Jeppe,  Das  Braunkohlenwerk  zu  Mallitz  [Malliss].    ALM  IV  1854  S.  248 

bis  250.  440.  677.  78. 

948.  *Jeppe,  Das  Braunkohlenbergwerk  bei  Mallitz.  ANM  VIII  1854  S.  119— 121. 

949.  ♦F.  E.  Koch,  Über  die  tertiären  Ablagenmgen  in  Laucnburg  und  dem  an- 

grenzenden holsteinischen  Gebiete.   ZDGG  VI  1854  S.  92—98. 
Bleibt  wol  durchweg  jenseit  der  Grenze. 

950.  ♦?.  E.  Koch,  Die  Tertiärschichten  des  Berges  zu  Wendisch-Wehningen. 

ALM  IV  1854  S.  15—19. 
961.  *G.  a  F.  Lisch  u.  E.  Boll,  Braunkohlen  in  Schwerin.    ANM  VIII   1854 
S.  118.  119. 

952.  *  Ernst  Boll,   Kleinere  geognostische   Mitteilungen.     2.   Tertiär  -  Formation 

[Karenz,  Zietlitz,  Stemb.  Kuchen].   ANM  IX  1855  S.  97—102. 

953.  *  Bornemann,  Die  mikroskopische  Fauna  des  Septarienthones  von  Herms- 

dorf bei  BerHn.   ZDGG  VII  1855  S.  307—371. 

Nach  K  Boll  (ANM  X  185G  8.  127)  fQr  Meckl.  Ton  grossem  Interesse. 

954.  *F.  Koch,  Über  den  Septarienthon  bei  Konow.    ZDGG  VII  1855  S.  11. 

955.  *F.  E.  Koch,   Die  geognostischen  Verhältnisse  der  Umgegend  von  Karenz. 

ZDGG  VII  1855  S.  305. 

956.  ♦August  Em.  Reuss,  Beiträge  zur  Charakteristik  des  nördlichen  und  mittleren 

Deutschlands.    In  »Sitzungsberichte  der  kais.   Akad.   der  Wiss.  zu  Wien. 
Math.-naturw.  Klasse.*    XVIII.  Band.  1855  S.  197—273  m.  12  lith.  Tafeln. 
Behandelt  S.  201  ff.  Foraminiferen  und  Ostrakoden  aus  dem  Sternberger  Gestein  und 
Ton  yersch.  anderen  Orten. 

957.  *F.  F.  Schulze,  Die  mecklenburgische  Braunkohle.   ALM  V  1855  S.664— 

675. 

U.  a.  Analyse. 


Digitized  by 


Google 


3.  Flötzformationen.     b.  Tertiär.  75 

958.  *E.  Beyrich,  Über  den  Zusammenhang  der  norddeutschen  Tertiärbildungen; 

zur  Erläuterung  einer  geologischen  Übersichtskarte.  In  »Phys.  Abh.  der 
kgl.  Akademie  der  Wiss.  zu  Berlin  aus  dem  Jahre  1855  c.  Berlin  1856. 
S.  1 — 20  m.  1  chromolilh.  Karte  in  gr.  qu.  fol. 

959.  *F.  E.  Koch,  Bericht  über  die  geognostische  Exkursion  in  die  Heideebene 

am  15.  Mai  1856.   ANM  X  1856  S.  22—29. 

UntcrnommcD  Ton  Beyrich  und  Koch  nach  Malliss,  Bokup  und  Gühlitz  (Priegnitz). 

960.  *  Steffenhagen,  Das  Braunkohlenlager  im  Sonnenberge  bei  Parchim.   ALM 

VI  1856  S.  29—41. 

Bohrtabellen;  Technisches. 

961.  *Joh.  0.  Semper,    Zur  Kenntnis   der   Gastropoden   des   nordalbingischen 

Glimmerthons.  ANM  XI  1857  S.  23—57.  u.  Mitt  d.  Ver.  f.  Verbr.  naturw. 
Kenntnisse.   Kiel  1857.  4«.  S.  6—16. 

Auch  in  Kiel.  Schulztg.  (1857)  Nr.  13.  Betrifft  Holstein,  doch  auch  kritische  Vergleiche 
mit  Mecklenburg. 

962.  *F.  E.  Koch,  (Braunkohle  bei  Rembeck).    Mitt  d.  Ver.  nördl.  Elbe.    Kiel. 

2.  Heft.  1858  S.53. 

Ueinbeck  ist  zum  Vergleich  mit  Mecklenburg  heranzuziehen. 

963.  *F.  E.  Koch,  Kleine  geognostische  Mitteilungen.    1.  Tertiäre  Thonlager  bei 

Goldberg.  ANM  XV  1861  S.  215.  16. 

964.  *F.  E.  Koch,  Kleine  geognostische  Mitteilungen.    3.   Kalktuff- Ablagerungen 

bei  Teterow  und  Gorschendorf  und  Septarienthon  im  Kalenschen  Holze  bei 
Malchin.   ANM  XV  1861  S.  218—20. 

965.  *F.  E.  Koch,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  norddeutschen  Tertiär -Konchylien 

(Ringicula  und  Aporrhais).  ANM  XV  1861  S.  197—215;  (Ancillaria,  Cypraea, 
Voluta,  Mitra).   XVI  1862  S.  104—113. 

966.  *  J.  0.  Semper,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Tertiärformation.  ANM  XV  1861 

S.  22\~mh 

Für  Mcckicnb.  besonders  wichtig  Nr.  4:  Katalog  einer  Sammlung  von  Petrefakten  des 
Stcrnbergcr  Gesteins,  S.  20G— 32G,  doch  enthalten  auch  die  übrigen  Nummern  Tiele  meck- 
lenburgische Beziehungen. 

967.  *  Oskar  Speyer,  Die  Konchylien  der  Casseler  Tertiärbildungen.   I — VI.   4^ 

Sep.-Abdr.  aus  »Palaeontographicac  hrsg.  v.  W.  Dunker.  Bd.  IX  1862 
bis  64  S.  91—141.  153—198  m.  lith.  Taf.  Nr.  XVIII-XXII.  XXX— XXXIV; 
Bd.  XVI  1866-69  S.  175-222.  297-339  m.  lith.  Taf.  XVI-XXV.  XXXI 
bis  XXXV;  Bd.  XIX  1871  S.  47-101.  159—202  m.  lith.  Taf.  Nr.  X— XV. 
XVIII-XXI. 

Viel  meckl.  Material  ist  herangezogen,  bes.  Stemb.  Gestein.  S.  ANM  XXII  S.  146—48. 

968.  *  Friedrich  Adolf  Roemer,  Die  Polyparien  des  norddeutschen  Tertiär- Ge- 

birges.  Cassel.  Fischer  1863.  4».  (IV)  47  S.  m.  6  lith.  Tafeln  Nr.  I— V. 

Abdruck  aus  »Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.«  IX.  Bd. 
1862-84.  S.  199— 246  m.  lith.  Taf.  XXXV— XXXIX.  —  Bringt  keine  mcckl.  Fundorte. 

969.  *A.  V.  Koenen,  Das  marine  Mittel  -  Oligocän  Norddeutschlands  und  seine 

Mollusken -Fauna.  I.  IL   Cassel.  Fischer  1867.68.  i^  m.  7  Tafeln. 

Aus  »Palaeontographica«  hrsg.  von  W.  Dunker  XVI  1866  —  69  S.  68—127. 
UB-^168.  223—96  mit  lith.  Taf.  Nr.  VI.  VII.  XU- XV.  XXVI-XXX.  —  Bespricht  die 
Konchylien  des  Septarienthons  von  Malliss  und  Neubrandenburg  und  zieht  vielfach  das 
Stemberger  Gestein  heran. 

970.  *A.v.  Koenen,  Über  die  Parallelisierung  des  norddeutschen,  englischen  und 

französischen  Oligocäns.   ZDGG  XIX  1867  S.  23—32  u.  Sep.-Abdr. 

Stellt  das  Stenib.  Gestein  gleich  mit  dem  Oberoligocän  von  Calcaire  de  Beance,  £l8loo, 
Dego,  Corcare  etc. 

971.  *  K.  M.  Wicchmann,  Bemerkungen  über  einige  norddeutsche  Tertiär-Mollusken. 

Neubrandenburg  (Grcve)  1867.  8^  Titel  u.  S.  141—150. 

Sep.-Abdr.  a.  ANM  XXI  18G7  (18G8)  S.  141—151.  Meist  Mollusken  a.  d.  Stemberger 
Gestein. 

972.  *K.M.Wiechmann,  Thonlager  bei  Goldberg.  ANM  XXI 1867  (68)  S.  161. 162. 

Notiz. 
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973.  *F.  E.  Koch  und  K.  M.  Wiechmann,  Die  oberoligocäne  Fauna  des  Stern- 

berger  Gesteins  in  Mecklenburg.    Erste  Abteilung.    ZDGG  XX  1868  S.  543 
bis  B64  m.  1  lilh.  Tafel  Nr.  XII. 

Diese  erste  Abteilung  entb&tt  die  Gattungen  Ringicula,  Tornatclla,  Bulla,  Tornatina, 
Galyptraea,  PileopsiSi  Patella. 

974.  *  A.  V.  Koenen,  Über  das  Ober-Oligocän  von  Wicpko.   ANM  XXII  1868  (69) 

S.  106—113. 

Von  Wichtigkeit  für  die  Kenntnis  des  Stcmberger  Gesteins. 

975.  ♦  K.  M.  Wiechmann,  Erklärung  über  eine  Bemerkung  in  Naumanns  Lehr- 

buch der  Geognosie,  das  Sternberger  Gestein  betreffend.    ANM  XXII  1868 
(69)  S.  127.  128. 

976.  *  K.  M.  Wiechmann,   Über  ein  oberoligocänes  Geschiebe  zu  Ilohendorf.   ANM 

XXIV  1870  (71)  S.  46-48. 

977.  *K.  M.  Wiechmann,  Über  einige  Konchylien  aus  dem  oberoligocänen  Mergel 

des  Dobergs  bei  Bünde.   ANM  XXIV  1870  (71)  S.  49—64. 

Aufgenommen  wogen  ihrer  Wichtigkeit  fAr  die  mccl<lciib.  Tcrtiarfonnation ,  rcsp.  das 
Sternberger  Gestein. 

978.  *F.  E.  Koch  und  K.  M.  Wiechmann,  Die  Mollusken-Fauna  des  Sternberger 

Gesteins  in  Mecklenburg.  Erste  Abteilung.   ANM  XXV  1871  (72)  S.  1—128 
m.  3  lith.  Tafeln  und  3  Blatt  Erklärung  dazu. 

Auch  Sep.-Abdr.:  Neubrandenburg,  ßrünslow  1872.  80.  128  S.  m.  3  Tafeln  u.  3  Blatt 
Erklärung  dazu.  —  Leider  nicht  mehr  erschienen. 

979.  *  Schriften  der  Gesellschaft  zur  Beförderung  der  gesamten  Naturwissen- 

schaften zu  Marburg.   Band  X.  Dritte  Abteilung.  Cassel.  Kay  1872.  S^. 

Enthält:  A.  v.  Koenen,  Das  Miocän  Nonldeutschlamls  und  seine  Mollusken -Fauna. 
Erster  Teil.  Einleitung  und  palaeontologischo  Beschreibung  der  syplionustonicn  Gastro- 
poden. 128  S.  m.  3  lith.  Tafeln  und  3  Blatt  Tafelerklärung. 

979a.  *A.  V.  Koenen,  Die  Gastropoda  holostomata  und  tectibranchiata,  Cephalo- 
poda  und  Pteropoda  des  norddeutschen  Miocän.  IL  Teil  von  »Das  nord- 
deutsche Miocän  und  seine  Mollusken -Fauna«.  Stuttgart.  Schweizerbart 
1882.  80  Titel  und  S.  223—362  m.  3  lith.  Tafeln  Nr.  V— VII. 

Sep.-Abdr.  aus  N.  Jb.  f.  Min.   Beil.  Bd.  II.  —  Behandelt  auch  das  meckl.  Material. 

980.  K.  M.  Wiechmann,  Konchylien  der  Tertiärzeit.   Jahrb.  d.  Deutschen  Malako- 

zoologischen  Gesellsch.  I  1874  S.  199—207  m.  Taf.9. 
Sternberg. 

981.  *  F,  E.  Koch,  Über  das  Vorkommen  und  die  Bildungsweise  der  oberoligocänen 

Sternberger  Kuchen.   ANM  XXVIII  1874  (1875)  S.  111—120. 

982.  *T.  C.  Winkler,  Beschreibung  einiger  fossiler  Tertiär-Fischreste,  vorzugs- 

weise des  Sternberger  Gesteins.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Neubrandenburg.  Brünslow 
1875.]  8«.  33  S.  m.  2  lith.  Taf.  Nr.  II  u.  III  u.  2  Bl.  Tafelcrldjirung. 

Versehentlich  ist  des  Verf.  Name  Winokler  statt  Winkler  gedruckt.  —  Sep.-Abdr. 
aus  ANM  XXIX  1875  S.  97—129. 

982a.  ♦C.  Arndt,  (Exkursion  am  8.  Juni  1876  nach  Malliss).  ANM  XXX  1876 
S.  337—43. 

Alaunberg,  Braunkohlenwerk. 

983.  C.  Gottsche  und  F.  Wibel,  Skizzen  und  Beiträge  zur  Geognosie  Hamburgs 

und  seiner  Umgebung.    In  »Festgabe  des  Naturw.  Vereins  zur  49.  Natur- 
forscher-Versammlung«. 1876. 
Miocän  von  Reinbeck. 

984.  *C.  Gottsche,  Über  das  Miocän  von  Reinbeck  und  seine  Mollusken-Fauna. 

In  »Verhandl.  d.  Ver.  f.  naturw.  Unterhaltung  zu  Hamburg  f.  1876«.  III  1878 

S.  175—191. 

Bokup  wird  best&ndig  zum  Vergleiche  herangezogen ,  teilw.  auf  Grund  einer  brieflichen 
Mitteilung  von  F.  E.  Koch,  welche  sein  ZDGG  VIII  p.  249  mitgeteiltes  Verzeichnis  »nicht 
unwesentlich  ergänzte  und  modifizierte«.  —  Die  Arbeit  bildet  eine  Berichtigung  und  weitere 
Ausfahrung  zu  dem  in  der  Gottsche -Wiberschen  Festschrift  zur  llamb.  Naturforscher- 
Versammlung  Mitgeteilten. 
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985.  V.  d.  Marck,   Bemerkung  über  die  Bildung  des  Sternberger  Gesteins.    In 
>Korr.-Bl.  d.  naturhisl.  Vereins  d.  prcuss.  Rheinl.  u.  Westph.«  1876  S.  81. 

980.  *F.  E.  Koch,   Katalog  der   fossilen   Einschlüsse   des   oberoligocänen  Stern- 
berger Gesteins  in  Mecklenburg.    ANM  XXX  1876  S.  137—187  u.  Sep.- 
Abdr.:  Neubrandonburg  (Ahrendt)  1870.  8«.  53  S. 
Gostropodcu  ii.  Ptcropodcn. 

987.  *K.  M.  Wioclunann,  Verzeichnis  der  Pelecypoden  des  oberoligocänen  Stern- 

berger Gesteins  in  Mecklenburg.  ANM  XXXI  1877  (78)  S.  133—153;  XXXII 
1878  (79)  S.  1—34  u.  Sep.-Abdr.  u.  d.  T.:  »Die  Pelecypoden  etc.«  Neu- 
brandenburg (Ahrendt)  1878.  8».  (II)  54  u.  2  leere  S. 

988.  *F.  E.  Koch,  Die  fossilen  Einschlüsse  des  Sternberger  Gesteins  in  Mecklen- 

burg.   (Forts,  des  Katalogs  aus  Archiv  XXX  u.  XXXI.)    ANM  XXXII  1878 
S.  35—39  u.  Sep.-Abdr.:  Neubrandenburg  (Ahrendt).  0.  J.  8^  7  S. 
Foraminiferen  u.  Fischreste. 

989.  *F.  E.  Koch,   Geognostische  Notizen  [Lübtheener  Gegend].    ANM  XXXII 

1878  S.  117.  118. 

Tief  bohrung  auf  Sals  und  tcrliftres  Thonlager. 

990.  *  F.  E.  Koch,  Über  die  Klassifizierung  der  Pleurotomidae  mit  besonderer  Be- 

rücksiclitigung  der  in  Mecklenburg  vorkommenden  fossilen  Arten.    Neu- 
brandenburg (Ahrendt).  0.  J.  8^.  20  S. 
Sep.-Abdr.  aus  ANM  XXXII  1878  S.  40-57. 

991.  *L.  Mo  riet,   Monographie  du  genre  Ringicula  et  descriptions  de  quelques 

espfeces  nouvelles.    0.  0.  u.  J.  8<^.  65  p.  avec  4  planches  lith.  Nr.  V — VIII. 
Extrait  des  numeros  d'avril  et  juillet  1878  du  Journal  de  concbyliologie.   Paris. 
991a.  *L.  Morlet,  Supplement  ä  la  monographie  du  genre  Ringicula  (Deshayes). 
0.  0.  u.  J.  80.  32  S.  avec  2  pl.  lith.  Nr.  V.  VI. 
Extrait  du  numcro  d'avril  1880  du  journ.  de  conch. 
991b.  *L.  Morlet,   Deuxiömc  Supplement  h  la  monographie  du  genre  Ringicula 
(Deshayes).   ü.  0.  u.  J.  8<>.  16  S.  avec  1  pl.  Hth.  Nr.  IX. 

Extrait  du  numcro  de  juillet  1882  du  journ.  de  conch.  —  Behandelt  auch  die  Arten, 
welche  in  Meckl.  im  Sternb.  Gestein  gefunden  sind.  —  Bibl.  d.  V.  Fr.  Nat.  (Univ.-Bibl.) 

*  Kleinens  Schlüter,  Nene  und  welliger  gekannte  Tertiär-Krebse  des  nörd- 
lichen Deutschlamls,    ZDGG  XXXI  1879  S.  686  ff.  m.   6  lith,  Tafeln 
Nr.  XIII—XVIIL 
Nichts  meckl. 

992.  *  G.  Berendt,  Der  oberoligocäne  Meeressand  zwischen  Oder  und  Elbe.  ZDGG 

XXXVIII  1880  S.  255—268. 

993.  *F.  K.  Koch,   Die  Ringicula  des  norddeutschen  Tertiär,  eine  palaeonto- 

logische  Studie.  Güstrow.  Opitz.  0.  J.  [1886].  %\  (II)  18  S.  m.  2  hth.  Tafehi 
u.  2  Bl.  E;rklärung. 

Sep.-Abdr.  ans  ANM  XL  188G.  S.  15—32   m.  2  litb.  Taf.  u.  2  Bl.  Erklär.    Nachtrag 
(nicht  im  Sep.-Abdr.)  S.  8G— 89  m.  1  Zinkogr. 

994.  *  Fritz  Noetling,  Krustaceen  aus  dem  Sternberger  Gestein.   ANM  XL  1886 

S.  81—86  ni.  1  Tafel  u.  1  Bl.  Erklärung. 

995.  *Otto  Oehmckc,  Der  Bokuper  Sandstein  und  seine  Molluskenfauna.    Rost 

phil.  Inaug.-Diss.     Güstrow  (C.  Waltenberg)  1886.  8o.  (II)  34  S. 
Sep.-Abdr.  aus  ANM  XLI  1887  S.  1—34. 

996.  *F.  E.  Geinitz,  Mitteilung  über  Auffindung  einer  anstehenden  Lagerstätte 

von  Sternberger  Gestein.   RZ  1887  Nr.  5  u.  ANM  XL  1886  S.  XXV— XXVI. 

Im  Sitzungsbericht  der  Naturforschenden  Gesellschaft  vom  18.  Dezember  1886.    Die 

Iiagerstfitte  befindet  sich  bei  Meierstorf,  südlich  vonParchim.  Vgl.  Nr.  739  sab  9  S.l— 12. 

997.  Friedrich  Kobbe,   Über  die  fossilen  Hölzer  der  mecklenburger  Braunkohle. 

Rost.  Inaug.-Diss.    Güstrow  (C.  Waltenberg)  1887.  8«.  (II)  50  S.  m.  2  lith. 

Taf.  in  4«. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XLI  1887  8.  89—142  m.  2  lith.  Taf. 

998.  *F.  E.  Koch,  Literatumotizen.    a.  Dr.  Berendt,  Das  märkisch-pommersche 

Tertiär,  mit  Bemerkungen  über  das  Tertiär  in  Mecklenburg  [aus  Jb.  d.  geol. 
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Landesanst.  1883  u.  Sitz.-Ber.  d.  Berl.  Akad.  30.  VI.  85  und  in  d.  Abhh.  zur 
geol.  Spez.-Karte  v.  Preussen  VII.  IL  2]  b.  Ernst  Kittl,  Über  die  miocäncn 
Pteropoden  v.  Österreich-Ungarn.  (Ann.  d.  Naturhist.  Hofmuseums  in  Wien 
1 47)  [auch  die  im  Sternb.  Gest.  vork.  Pteropoden].  ANM  XI.  1887  S.  125—35. 
Vgl.  Nr.  409.  707.  13.  14.  16.  17.  19.  22.  23.  38— 40b.  45.  47.  912.  25.  27.  1033. 

c.  Kreide. 

999.  *H.  F.  Becker,  Bekanntmachung  einer  guten  mecklenburgischen  Walker- 

erde.  NMvfM  n  1793  S.  265. 

Kreidelager  tod  Diedrichshagcu  bei  Wameinünde. 
999a.  *  Bitte  um  Belehrung  an  Petrefaktenkundige.   Fm.  Ab.  XIX  1837  Nr.  954 
Sp.  295. 

Notiz  aber  Fund  von  Ammonitcn  bei  Stavenbagen. 

1000.  F.  A.  Roemer,   Die  Versteinerungen  des  norddeutschen  Kreide  -  Gebirges. 

Hannover.  1840.  41.  4«  m.  16  lith.  Tafeln. 
Gielow  fOryphaea  apbicoloides). 

1001.  *Virck,  (Über  das  Vorkommen  der  Kreideformation  im  Mecklenburgischen; 

über  das  Vorkommen  von  Gypskrystallen  im  Thon  bei  Friedland).  In 
> Bericht  üb.  d.Versamml.  des  geognost.  Vereins  f.  d.  halt.  Länder.«  Lübeck 
(Rahtgens)  1844.  8«.  S.7.  8. 

Bibl.  V.  Fr.  Nat.  Meckl.    (Univ.-Bibl.) 

1002.  *Hans  Bruno  Geinitz,   Das  Quadersandsteingebirge  oder  Kreidegebirge  in 

Deutschland.  Freiberg.  Graz  &  Gerlach  1849.  50.  8«.  IV.  294  S.  m.  12  Stein- 
drucktafeln und  12  Bl.  Tafelerklärung. 

S.  68  ff.  »Baltische  Jj&nder«,  darin  S.  71  f.  Mecklenburg. 

1003.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Kalkbruch  zu  Stieten.    JMG  XVI   1851   S.  185. 86. 

1004.  *  Ernst  Boll,   Vorläufiger  Bericht  über  das   cenomanische  Kreidelager  bei 

Gielow,  nebst  geognostischer  Skizze  der  Umgegend  von  Malchin.  ANM 
VIII  1854  S.  76—92. 

1005.  *  Hermann  Karsten,  Die  Pläner-Formation  in  Mecklenburg.   ZDGGVI  1854 

S.  627— 538  mit  1  lith.  Karte  Nr.  XIX  u.  Sep.-Abdr. 

1006.  *  Hermann  Karsten,  (Brief  an  Beyrich).   ZDGG  VI  1854  S.  269. 70. 

Enthalt  eine  Notiz  Ober  Qestein  aus  den  Diedrichsh&ger  Bergen. 

1007.  *F.  E.  Koch,  Die  anstehenden  (turonischen)  Lager  bei  Brunshaupten. 

Ein  Beitrag  zur  Geognosie  Mecklenburgs.  ANM  VIII  1854  S.  62 — 72;  mit 
Nachschrift  über  die  Petrefakten  des  Brunshauptener  Lagers  von  Ernst 
Boll.  S.  72—76. 

1008.  *  F.  E.  Koch,  Die  Kalksleiniager  bei  Brunshaupten.  ALM  IV  1854  S.  388— 390. 

1009.  *K.  G.  Zimmermann,  (Mitteilung  an  Geh.  Bat  v.  Lconhard:  Pläner  bei 

Brunshaupten).  Neues  Jahrb.  f.  Mineral.,  hrsg.  v.  Leonhard  u.  Bronn,  1854 
S.  670— 72  m.  1  Holzschn. 

1010.  *  Ernst  Boll,  Kleinere  geognostische  Mitteilungen.  1.  Kreideformation  [Bruns- 

haupten, Karenz,  Fischland].   ANM  IX  1855  S.94— 97. 

1011.  *A.  E.  Reuss,  Ein  Beitrag  zur  genaueren  Kenntnis  der  Kreidegebilde  Meck- 

lenburgs.  Berlin  (Starcke)  1855.  8«.  (II)  32  S.  m.  4  gest.  Tafeln  Nr.  VIÜ-XI. 

Sep.-Abdr.  aus  ZDGG  VII  1855  S.  261-92.  —  Auf  dem  Titel  des  Sen.-Abdr.  steht 

Terdruckt  Kreide gebirge  statt  Kreide gebil de.  —  Enthält  die  Foraminiferea ,  Ostra- 

koden  und  Bryozoeu  aus  den  turonischen  Krcidelagem   bei  Bastorf,  Brunshaupten  etc. 

S.  261  ff.,  von  Karenz  S.  287  ff. 

1012.  *E.  Boll,  Die  Brachiopoden  in  der  Kreidcfünnuliün  in  Mecklenburg.    ANM 

X  1856  S.  29—48. 

1013.  *L.  Meyn,  Das  turonische  Gestein  bei  Heiligenhafen.   Mitt.  d.  Vereins  nördl. 

Elbe.   Kiel.  5.  Hea  1861  S.  47—62  m.  1  lith.  Abb. 
Zum  Vergleiche  wichtig. 
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1014.  *G.  Kcirsten,  Der  Kreidemergel  im  östlichen  Holstein.    Mitt  d.  Ver.  nördl. 

Elbe.   Kiel.  6.  Heft  1864  S.  31—33. 

Mit  vcrgleicliendcm  Hinweis  auf  Diedrichshagcn. 

1015.  *  Friedrich  Adolf  Rocnier,    Die  Spongitarien   des   norddeutschen  Kreide- 

gebirges. In  »Palaeontographica«  hrsg.  v.W.  Dunker.  XIII.  Gassei. 
Fischer  18G4-66.  S.  1—64  m.  Taf.  I— XlX. 

1016.  *U.  Schloenbach,  Beiträge  zur  Paläontologie  der  Jura-  und  Kreidefor- 
mation im  nordwestlichen  Deutschland.  Zweites  Stück.  Kritische  Studien 
über  Kreide -Brachiopoden.  Cassel.  Fischer  1866.  4<>.  (II)  66  S.  m.  3  lith. 
Tafeln  Nr.  XXXVUI— XL. 

Abdruck  aus  »PalaeoDtograpbica«.  XIII.  Bd. 

1017.  *Klemens  Schlüter,  Cephalopoden  der  oberen  deutschen  Kreide.  I.  Teil:  In 

»Palacontographica«  hrsg.  v.W.  Dunker  u.  K.  A.  Zittel.  XXI  1872—76. 
S.  1—120  m.  lith.  Taf.  Nr.  I— XXXV  und  35  Bl.  Erklärung.  II.  Teil.  Ebenda. 
XXIV  1876—77.  S.I— XII  und  12B— 264  mit  Uth.  Tafeln  Nr.  XXXVI— LV. 

1018.  *F.  E.  Koch,   Kleinere  geologische  Mitteilungen.    3.  Zur  Ausbreitung  des 

Kreidegebirges  in  Mecklenburg.    ANM  XXVIH  1874  (187B)  S.  127—129. 

1019.  *Klemens  Schlüter,  Verbreitung  der  Cephalopoden  in  der  oberen  Kreide 

NorddeuLschlands.   ZDGG  XXVIII  1876  S.  457— B18. 
Vgl.  Nr.  705.  7.  14.  16.  23.  27.  39— 40b.  45.  47.  49.  912. 


d.  Jura. 

1020.  E.  Beyrich,  Notiz  über  die  baltischen  Jura-Gesteine.  ZDGG  XIII  1861  S.  143. 

1021.  *F.  Eugen  Geinitz,  (Briefl.  Mitteilung  an  W.  Dames).    ZDGG  XXXI  1879 

S.  616-618. 

Lias  und  unterer  brauner  Jura  bei  Dobbertin. 

1022.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Der  Jura  von  Dobbertin  in  Mecklenburg  und  seine 

Versleinerungen.    ZDGG  XXXII   1880  S.  510—535  m.  1  photoUth.  Tafel 
Nr.  XXII. 

1023.  ♦F.  Eugen  Geinitz,  Über  die  Fauna  des  Dobbertiner  Lias.   ZDGG  XXXVI 

1884  S.  566—583  m.  1  photolith.  Taf.  Nr.  XIII. 

1024.  Samuel  H.  Scudder,  Systematische  Übersicht  der  foss.  Insekten.   In  Zittel, 

Handbuch  d.  Palaeontologie  I.  Abt.  Bd.  II.  München  und  Leipzig.  Oldenbourg 
1885.  8«. 

1025.  Samuel  H.  Scudder,  A  Review  of  mesozoic  cockroachcs.    Memoirs  of  the 

Boston  Soc.  of  Nat.  Uist.  III.  13.    Boston  1886.  fol.  S.  438  — 485  m.  Taf. 
46—48. 

Nr.  1024  u.  1025  enthalten  Beschreibungen  einiger  Dobbertiner  Jura-Insekten. 
Vgl.  N.  714.  39— 40b.  45.  47.  912.  28. 


e.  Dyas. 

[Salz,   Gyps.] 

1026.  f  J.  G.Wachenhusen,  Pro  Memoria,  das  den  Bürgern  der  Stadt  Sülz  über 

die  Salzwerke  d.  4.  Dez.  1277  erteilte  Privilegium  betr.,  d.  d.  Schwerin 
18.  Nov.  1746.   M.  Beil. 

1027.  Fr.  Senf,   Geognostische  Bemerkungen  über  die  Gegend,  in  welcher  die 

Salzquellen  Lüneburg,  Sülze  und  Oldesloe  liegen.  In  »Schriften  der  herzogl. 
Sozietät  für  die  gesamte  Mineralogie  zu  Jena«,  hrsg.  v.  J.  G.  Lenz.  Bd.  III. 
Jena  1811  S.  185—200. 

1028.  *v.  d.  Luhe,  Aktienplan  zur  Anlegung  und  Benutzung  der  Salzquellen  auf 

dem  Landgute  Kneese  in  Mecklenburg-Schwerin.    1812.  folio.  4  S. 

Einzige  mir  bek.  Nachricht;  gegründet  auf  Versuche  Ton  Link  and  F.  C.  L.  Kanten. 

1029.  ♦üebele,  Salzquellen.   Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  322  Sp.  168. 

Notiz  aber  solche  zu  Konow  u.  Sfllten  (A.  Stemberg). 
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1030.  *  C.  Wilbrandt,  Einige  Nachrichten  über  das  bei  Lübthcen  entdeckte  Gyps- 

lager.   Fm.  Ab.  VIII  1826  Nr.  384  Sp.  361—69. 

1031.  ?  Adolf  Christian  Siemssen,  Über  den  Gyps.   Eine  physikalisch-ökonomische 

Abhandlung.   Rostock.  Adler.  1826.  8<>. 

Ob  identiacb  mit  einer  Abb.  S.'b  aber  Gypsen  der  Kleefelder?    (S.  u.  Landwirtschaft.) 

1032.  *Helmuth  von  Blücher,  Brom  in  den  Sülzer  Salzsoolen.    Fm.  Ab.  IX  1827 

Nr.  447  Sp.  617.  18. 

1033.  *  Friedrich  Hoffmann,  Ober  einige  neu  entdeckte  geognostische  Erschei- 

nungen in  der  norddeutschen  Ebene.  In  »Annalen  d.  Physik«  hrsg.  v. 
Poggendorf.  Bd.  12  (Ganze  Reihe  Bd.  88)  1828  S.  109—121. 

Behandelt  hauptsächlich  das  LQbtheener  Gypslager  und  das  Dokuper  Brauokohlenlager. 

*Holmuth  von  Blücher,  Chemische  Untersuchung  der  Sookfucllcn  bei  Sülz 
im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  nebst  einer  Übersicht  der  wich- 
tigsten Gebirgsverhältnisse  Mecklenburgs  und  Neu -Vorpommerns.  S.  Nr,  700. 

1034.  Eduard  Meyer,  Analyse  der  Soolen  bei  Sülze.    In  »Archiv  f.  Chemie  und 

Meteorologie«  hrsg.  v.  Kastner.   Bd.  I  Heft  2  1830  S,  235  ff. 

1035.  ♦Eduard  Meyer,  Vorläufige  Bemerkungen  über  die  ...  »Chemische  Unter- 

suchung der  Soolquellen  bei  Sülz«  von  Hclmuth  von  Blücher.  Fm.  Ab. 
XII  1830  Nr.  582  Sp.  185—92.   Berichtigung.  Nr.  585  Sp.  248. 

1036.  *Helmuth  von  Blücher,  Erwiderung  auf  die  von  . ..  Meyer  ...  mitgeteilten 

»vorläufigen  Bemerkungen«.   Fm.  Ab.  XII  1830  Nr.  589  Sp.  321—23. 

1037.  *  Eduard  Meyer,  Replik  auf  H.  v.  Blüchers    »Erwiderung«.    Fm.  Ab.  XII 

1830  Nr.  592  Sp.  497—504. 

1038.  *Ad.  li.  Koch,  Beiträge  zur  Chronik  der  Stadt  Sülz  und  der  Saline.    Fm. 

Ab.  XVII  1835  Nr.  863  Sp.  593-599. 

1039.  *  Über  das  Gypswerk  zu  Lübtheen.  In  Raabe,  Mecklenburg  1845  S.  163—174. 

1040.  *G.  C.  F.  Lisch,  Ältere  Geschichte  der  Saline  zu  Konow.    JMG  XI  1846 

S.  123— 140.   Urkunden  S.  310— 316. 

1041.  *  J.  Virck,  Neuere  Geschichte  der  Saline  zu  Konow.  JMG  XI 1846  S.  141—156. 

1042.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Salzquelle  zu  Neuenkirchen  [Amts  Bukow].  JMG 

XI  1846  S.  168. 

Vgl.  JMG  IX  S.  406. 

1043.  *G.  C.  F.  Lisch,   Über  die  Saline  zu  Ribnitz.    JMG  XI  1846  S.  166.  67. 

1044.  *G.  C.  F.  Lisch,   Geschichte  der  Saline  zu  Suiten  bei  Brüel.    JMG  XI 

1846  S.  157—161. 
1046.  *A,  L.  Koch,   Geschichte  der  Saline  zu  Sülz.    JMG  XI  1846  S.  97— 122. 
Urkunden  S.  271-309. 

1046.  *J.  Virck,  Mitteilungen  über  die  Saline  zu  Sülz  in  Mecklenburg.   Parchim. 

Hinstorff  1846.  12^.  24  S. 

Besonderer   (nur  im   Anfang  typographisch   abweichender)  Abdruck   ans  W.  Raabe, 
»Mecklenburg.  Jahrbuch  far  alle  St&nde.«    Jahrgang  1847  S.  114-135. 

1047.  *C.  J.  B.  Karsten,  Über  die  Verhältnisse,  unter  welchen  die  Gypsmassen 

zu  Lüneburg,  zu  Segeberg  und  zu  Lübtheen  zu  Tage  treten.  Gelesen  in 
der  Akademie  der  Wissenschaften  [zu  Berlin]  den  9.  März  1848.  In  »Abh. 
der  Phys.  Klasse  a.  d.  J.  1848«.  Berlin.  1850.  4«.  S.  165—195  m.  1  lith. 
Karte  [der  Umgegend  von  Lüneburg]. 

1048.  C.  J.  B.  Karsten,   Über  die  Verhältnisse,  unter  welchen  die  Gypsmassen 

zu  Lüneburg,  Segeberg  und  Lübtheen  zu  Tage  treten.    Berlin  1848.  4®. 
(Separatabdruck  aus  Karstens  Archiv.  XXII  1848  S.  578—617.) 
Ob  identisch  mit  dem  Torigen? 

1049.  *A.  Koch,    Geognostisch- geologische  Beiträge   zur  Kenntnis   des   Sülzer 

Soolenfeldes.   ANM  V  1851  S.  169—190. 
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3.  Flötzformationen.    e.  Gyps.  gj[ 

1050.  *Jeppe,  Nachrichten  über  die  eingegangene  Saline  zu  Konow.    ALM  III 

1853  S.  550-554. 

1051.  *F.  E.Koch,  Beiträge  zur  Gcognosic  Mecklenburgs  unter  spezieller  Berück- 

sichtigung der  südwestlichen  Heideebene  und  Darstellung  der  Verhältnisse, 
unter  denen  daselbst  der  Gyps  zu  Lübtheen  auftritt.  ANM  VII 1853  S.  17—57. 

1052.  *G.  C.  F.  Lisch,  Salz  bei  Rühn?   ANM  VII  1853  S.  270. 

1053.  *Jeppe,  Das  Gypswerk  bei  Lübtheen.   ALM  III  1853  S.  704— 716. 

Wesentlich  toq  der  technischen  Seite,  doch  mit  einigen  gcognostischen  Bemerkungen. 

1054.  *A.  L.  Koch.  Die  Saline  zu  Sülz  in  technischer  und  statistischer  Hinsicht. 

ALM  III  1853  S.  385—426. 

Auch  nach  der  geognostischen  Seite. 

1055.  *F.  Koch,  Zur  Geschichte  der  Salzfabrikation  in  Mecklenburg.    ALM  III 

1853  S.  278—294. 

1055a.  *A.  L.  Koch,  Das  Soolbad  zu  Sülz.   ALM  IV  1854  S.  19— 33. 

1056.  *F.  E.  Koch,   Einige  thatsächliche  Berichtigungen  zu  dem  Aufsatze:    »Das 

Gypswerk  zu  Lübtheen«  [gegen  Nr.  1053].   ALM  IV  1854  S.  33—35. 

1057.  *  August  Virck,   Chemische  Untersuchung  der  Soolen,  Salze,  Gradir-  und 

Siede  -  Abfalle  aus  der  Saline  zu  Sülz.    Rost.  ph.  Inaug.-Diss.    Rostock 
(Adler)  1802.  8<>.  32  S. 

1058.  Aug.  Virck,  Chemische  Untersuchung  der  Soolen,  Salze,  Gradir-  und  Siede- 

Abfälle  aus  der  Saline  zu  Sülz.   Chem.  Zentralbl.   N.  F.  VU.  Jhg.   Nr.  26.  27. 
Ob  die  Diss.  ein  Sep.-Abdr.  hiervon? 

1059.  *  August  Virck,  Der  Salzgewinnungsprozess  auf  der  Saline  zu  Sülz.    ALM 
XIII  1863  S.  73—76. 

Auszug  aua  der  Dissertation  des  Verfassers. 

1060.  *F.  E.  Koch,  Vorläufige  Mitteilung  über  eine  Tiefbolu^ung  auf  Salz.    ANM 

XXX  1876  S.  295. 

1061.  ♦F.  E.  Koch,  Die  Tiefbohrung  auf  Salz  zu  Lübtheen.    ANM  XXXI  1877 

(78)  S.  161. 

lOGO  u.  61  zu  Jessenitz  bei  lifibtheen. 

1062.  *Konower  Sülze.    MA  1878  Nr.  122.  132  [Notizen  aus  ML]. 

1063.  Salzbohrungen  bei  Kirch-Jesar.   RZ  1879  Nr.  265. 

1064.  *  Verordnung,   betr.  die  Aufsuchung  und  Gewinnung  von  Steinsalz  und 

anderen  Salzen,   fol.  12  S. 

Entwurf  far  den  Landtag  1870;  Anlage  II   enthält  einen  Bohrbericht  von  LQbtheen. 

1065.  *  F.  K.  Geinitz,  Die  Steinsalzvorkominnisse  Mecklenburgs.  MA  1883  Nr.  271. 

1066.  Nottekoven,  Über  das  Vorkommen  von  Kalisalzen  in  Mecklenburg.   Berg- 

und  hüttenmännische  Zeitung.   Bd.  43  1884  Nr.  HS.  114. 

Referat  darüber  b.  N.  Jb.  f.  Min.  1887.  I.  H.  2.  —  Behandelt  die  Jessenitzer  Bohrungen. 

1067.  *  Über  Salzbohrungen  zu  Jessenitz  bei  Lübtheen.  Rost.  Ztg.  1885  Nr.  84. 

1068.  Fack,  Die  Vorkommnisse  von  Salz  im  norddeutschen  Flachland.    Sehr.  d. 

Naturw.Ver.  f.  Schl.-Holst.  VI,  H.2  1886  S.47  ff.  m.  Karte. 

1069.  *Soolbald  Sülze  in  Mecklenburg  -  Schwerin.   [Prospekt.]    Rostock  (Adler) 

0.  J.  [1886.]  4^  2  unpag.  S.  u.  1  leeres  Bl. 

Herausgegeben  von  dem  Grossh.  Badepäcbter;  enthält  die  ausfQhrliche  Analyse  der 
8ooIe  nebst  kurzer  Angabe  Ober  alles  sonst  Wissenswerte. 

1070.  Volger,  Gypsvorkommen  von  Lüneburg.  4®. 

1071.  Helmulh  v.  Blücher,  Analyse  der  Soolquelle  zu  Sülz.    In  »Archiv  f.  d.  ges. 

Naturlehre*  hrsg.  v.  Kästner.   Bd.  XVIU,  Heft  3  S.  271. 
Vgl.  Nr.  705— 8.  16.  17.  21.  22.  39— 40b.  45.  47.  62  (?).  72—76.  989.   S.  a.  Orts- 
kunde von  Lübtheen  u.  Sülz. 


[Abgeschlossen  15.  Januar  1888.]  6 

Digitized  by  VnOOQlC 


gg  tV.  C.  Gewässer,     t.  Allgemeines. 

C.   Gewässer. 

L  Allgemeines. 

1072.  Hydrographische  Mitteilungen,  fortgesetzt  als:  Annalen  der  Hydrographie 
und  der  maritimen  Meteorologie.  Herausgegeben  von  dem  Hydrographischen 
Amte  der  Kaiserlichen  Marine.   Berlin. 


1073.  ♦  (Hinrich  Wilhelm  Schulz),  Hydrographie  der  mecklenburgischen  Ämter 

Boizenburg,  Bakendorf,  Wittenburg,  Zarrentin,  Gadebusch,  Rehna,  Greves- 
mühlen  und  Mecklenburg.   MvfM  III  1790  Sp.  703—742;  IV  1791  Sp.  1-U. 
Geschrieben  ca.  1752. 

1074.  *  Der  Regen  und  sein  Einfluss  auf  die  Gewässer,  mit  besonderer  Beziehung 

auf  Mecklenburg  und  die  Jahre  1857  und  1858.    ALM  IX  1859  S.  68— 76. 

1075.  *  Der  Regen  und  sein  Einfluss  auf  die  Gewässer,  mit  besonderer  Beziehung 

auf  Mecklenburg  und  die  Jahre  1857,  1858  u.  folg.   (Zweiter  Artikel.)   ALM 
XI  1861  S.  65—71. 

Verfasser  wol  Hermann  Karsten. 

1075a.  *F.  E.  Geinitz,  Der  Wassermangel  in  Mecklenburg.   MA  1887  Nr.  67. 
S.  Nr.  665.  72.  840.  41.  55.  3175.  

2.  Ostsee, 
a.  Allgemeines. 

[Einschliesslich  Segelhandbücher.] 

1076.  *Von  dem  hiesigen  Secsirando.    Dcnso,  Bcilriige  1770  8.120-145. 

Ostsee  von  Wismar  bisroininern;  berücksichtigt  auch  die  Tiere,  cxkl.  der  Strandvögel, 
die  einer  besonderen  Abhandlung  vorbehalten  werden. 

1077.  *  George  Christoph  Pisanski,  Einige  Bemerkungen  über  die  Ostsee,  inson- 

derheit an  den  Küsten  von  Preussen.    Königsberg.  Härtung  1782.  8^.  48  S. 

1078.  ♦Über  die  Ostsee.    Gem.  Aufs.  1800  St.  38  S.  149— 51. 

1079.  *Catteau-Calleville,  Gemälde  der  Ostsee  in  physischer,  geographischer, 
historischer  und  merkantilischer  Rücksicht.  Aus  dem  Französischen  über- 
setzt von  Ph.  Gh.  Weyland.  Weimar.  Landes  -  Industrie  -  Comptoir  1815. 
80.  VIII  (?VI)  582  S.  m.  4  Kupfertaf.  in  qu.  fol. 

Bibl.  V.  Fr.  Nat.  Meckl.  (Üniv.-Bibl.) 

1080.  ♦Ernst  Flörke,  Woher  hat  die  Ostsee  ihren  Namen?    Fm.  Ab.  XII  1830 

Nr.  577  Sp.73.  74.  Vgl.  Nr.  581  Sp.  167. 

1081.  *  Forchhammer,  Über  die  Bestandteile  des  Meerwassers,  seine  Strömungen 

und  deren  Einfluss  auf  das  Klima  der  Küsten  von  Nord-Europa.   In»  Amtl. 
Ber.  über  die  24.  Vers,  deutsch.  Naturf.  u.  Ärzte  zu  Kiel  1846«   S.  77— 102. 

1082.  *G.  A.  Michaelis,  (Vortrag  über  die  Ostsee).    In  »Amtl.  Bericht  über  die 

24.  Vers,  deutsch.  Naturf.  u.  Ärzte  zu  Kiel  1846«  S.  11— 24. 

1083.  *  Ernst  BoU,  Die  Ostsee.  Eine  naturgeschichtliche  Schilderung.  ANM  I  1847 

S.  31—120. 

Behandelt  dieselbe  nach  allen  Seiten,  bringt  auch  Flora  und  Fauna  derselben. 

1084.  ♦Ernst  Boll,  Nachtrag  zu  der  Schilderung  der  Ostsee.   ANM  II  1849  S.99 

bis  104. 

1085.  *Die  Ostsee.    ALM  VIII  1858  S.65— 76. 

1086.  *  Anton  vonEtzel,  Die  Ostsee  und  ihre  Küstenländer,  geographisch,  natur- 

wissenschaftlich und  liistorisch  geschildert.  Leipzig.  Lorck  1859.  8^.  XVIII S. 
1  leeres  Bl.  520  S. 

Bildet  Bd.  62  von  Carl  B.  Lorcks  Hausbibliothek. 

1087.  — ,  —  2.  Aufl.  [wann?] 

1088.  — ,  —  3.  Aufl.  Leipzig.  Senf  1874.  8«. 
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^.  Ostsee,   a.  Allgemeines.  §3 

1089.  N.  Girschner,  Die  Ostsee  und  die  Seebäder  ihrer  deutschen  Küste,  be- 

sonders Colberg.    Colberg.  1868.  8o. 
Auch  zahlreiche  Beiträge  zur  Fauna. 

1090.  ?  Instructions  pour  les  ports  de  la  Mer  Baltique.   Annales  Hydrographiques 

XXXIII  1870. 

1091.  H.  A.  Meyer,  Untersuchungen  über  physikalische  Verhältnisse  des  west- 

lichen Teiles  der  Ostsee.   Ein  Beilrag  zur  Physik  des  Meeres.   Kiel.  Schwers 

1871.  fol.  VII.  204  S.  in.  eingedr.  Holzschn.  u.  6  hth.  Tafeb,  wovon  1  Chromo- 
'lith.,  in  fol.  u.  qu.  gr.  fol 

1092.  Baensch,  Studien  aus  dem  Gebiete  der  Ostsee.    Berlin  1872. 

1093.  Die  Expedition  zur  physikalisch-chemischen  lihd  biologischen  Untersuchung 

der  Ostsee  im  Sommer  1871,  herausgegeben  von  H.  A.  Meyer,  K.  Möbius 
und  V.  Heuser.    Berlin  1873. 

1094.  *  Von  der  Ostsee.   In  »111.  meckl.  Volksbuch  a.  d.  J.  1872«.  Wismar.  Hin- 

storff.  8<>.  S.  206—213. 

Referat  ttber  E.  Möbius  Vortrag  auf  der  Naturforscher- Versammlung  zu  Rostock  1871. 

1095.  *G.  Karsten,  Die  Beobachtungen  an  den  Ostseestationen.    Jahresber. 

Meere  I  1871  S.  9—36. 

1096.  *G.  Karsten,   Die  physikalischen  Beobachtungen   an  den  Stationen  der 

deutschen  Ostsee-  und  Nordseeküsten  und  Beobachtungen  über  Wasser- 
temperaturen bei  der  Expedition  im  Jahre  1871.   Jahresber.  Meere  II.  III 

1872.  73  S.  317—339. 

1097.  *G.  Karsten,  Die  physikalischen  Eigenschaften  des  Wassers  der  Ostsee 

und  Nordsee.    Jaliresber.  Meere  IV— VI  1874—76  S.  263—286. 

1098.  *G.  Kar.sten,    Die  Beobaclitungen  an  den  Küstenstationen    und  Scliiffs- 

bcobachtuugcn.  Jahresber.  Meere  VII— XI  1877—81,  2.  Abt.,  S.  11— 60 
m.  1  grapli.  Darst.,  1  Stationskarte  u.  1  Isotliermenkarte. 

Bearbeitung  der  »Ergebnisse«  (Nr.  G51].  —  U.  a.  Temperatur,  spezif.  Gewicht,  Salz- 
gehalt. —  Mecklenburgische  Stationen  sind  Poel  and  Warnemüude;  die  Wustrower  Be- 
obachtungen sind  mit  denen  von  Darsser  Ort  vereint. 

1099.  ♦G.  Karsten,  Über  Meeresuntersuchungen.    MA  1876  Nr.  9— 12. 

Geht  zum  Schlnss  auf  die  Resultate  der  Kommission  zur  Erforschung  der  deutschen 
Meere  ein,  welche  die  Ostsee  betreffen. 

1100.  K.  Möbius,  Die  Ost-  und  Nordsee  nach  den  neueren  deutschen  Unter-i 

suchungen.     »Die  Natur«  1877  Nr.  42  IT. 

1101.  *[Paul]  Lehmann,  Studien  zur  Ostsee.    Osterprogr.  d.  Kgl.  Friedr.-Gymn. 

zu  Breslau.    Breslau  (Raabe)  1878.  4«.  (II)  38  S.  m.  1  Uth.  Karte  in  qu.  folio. 
Besondere  Ausgabe  unter  dem  Titel: 

1101a.  *F.  W.  Paul  Lehmann,  Pommerns  Küste  von  der  Dievenow  bis  zum 
Darss.  Ein  Beitrag  zur  physischen  Geographie  des  Ostseegebiets.  Breslau. 
Maruschke  &  Berendt  1878.  4<>.  (II)  38  S.  u.  1  leeres  Bl.  m.  1  Uth.  Karte 

in  qu.  fol. 

Berührt  teilweise  Mecklenburg. 

1102.  Segel-Handbuch  für  die  Ostsee.    Herausgegeben  vom  Hydrographischen 

Amt  der  Admiralität.  I.  Teil.  Segel-Anweisung  fiir  den  westlichen  Teil  der 
Ostsee  ....  Berlin.  D.  Reimer  1878.  gr.  8®.  Mit  332  Holzschnitten  und 
25  Tafeln,  sowie  mit  Karten  ....  und  mit  Plänen  von  den  Ankerplätzen 
....  bei  Dars-serort. 

Durch  Nnchtrftge  korrekt  erhalten.    In  drei  Heften;   U.  1:  Meteorologische  Verh&lt. 

nisse,  magnetische  Elemente,  physikalische  und  Strömungsverh&ltnisse  des  Ostseegebiets. 

Mit  18  Fig.  u.  Taf.;  H.  2:  Kattegatt,  Sund,  Belte;  H.  3:  Sttdwestlicher  Teil  der  Ostsee. 

Von  der  Flensburger  Föhrde  bis  Arkona.    111  Holzschnitte  der  wichtigsten  Ansegelungs- 

und  Landmarken,  Pläne  der  Ankerplatze  ...  bei  Darsserort.  Kap.  XVI.  Die  Meckl.  Bucht 

6* 
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g4  C.  Gewässer.     2.  Ostsee. 

1103.  Hugo  Berner,  Die  geographischen  Fragmente  des  Eratosthenes.    Leipzig. 

Teubner  1880. 

Handelt  Ober  die  Ostsee;  dagegen  K.  Frick  in:   N.  Jb.  f.  Philol.  u.  P&d.  125  S.78ff. 

1103a.  *Karl  Ackermann,    Uciträge  zur  physischen   Geographie   der  Ostsee. 
Teil  IV.  Die  pflanzen-  und  tiergeographischen  Verhältnisse  der  Ostsee.   Hall. 
phillnaug.-Diss.   Halle  a/S.  (Waisenhausdruckerei)  1881.  8«.  (II)  46  (2)  S. 
In  dieser  Form  nicht  mehr  erschienen;  später  in  sein  grosses  Werk  (Nr.  1106)  auf- 
genommen. 

1104.  *  M.  Toeppen,  Über  einige  alte  Kartenbilder  der  Ostsee.   Hans.  Geschichtsbl. 

1880/81  (1882)  S.  37—64  m.  1  photolith.  Tafel  in  qu.  fol. 

1105.  J.  Schlichting,  Die  deutschen  Ostseehäfen.  Wochenbl.  f.  Archit.  u.  Ingen. 

[ca.  1882.] 

Der  allgem.  Teil  und  der  »Hafen  in  Travemflnde-Labeckc  auch  in  Lab.  Bl.  1883  S.  153. 

1106.  *Karl  Ackermann,  Beiträge  zur  physischen  Geographie  der  Ostsee.    Mit 

einer  Tiefenkarte  und  6  lithographierten  Tafeln.  Hamburg.  Otto  Meissner 
1883.  8«.  X.  aOfl  S.  m.  1  lilh.  Tafel  in  8«,  4  lith.  Taf.  in  qu.  folio  u.  1  lilli. 
kol.  Karte  456  X  399. 

Vortreffliches  Werk;  behandelt  auch  Flora  und  Fauna  eingehender. 

1107.  *F.  E.  Koch,  Bericht  über  »Beiträge  zur  physischen  Geographie  der  Ostsee 

von  Dr.  Karl  Ackermann  in  Kiel«.     ANM  XXXVII  1883  S.  179.  180. 
Vgl.  auch:  Verb.  d.  Gesellschaft  f.  Erdkunde  zu  Berlin  1884  Nr.  4/5. 

1108.  *C.  Mettenheimcr,  Über  die  hygieinische  Bedeutung  der  Ostsee  mit  be- 

sonderer Berücksichtigung  der  Gründung  von  Kinderheilstättcn  an  den 
deutschen  Seeküsten.  Vortrag  zu  Berlin  am  3.  u.  4.  Oktober  1883.  MA 
1883  Nr.  239. 240.  240  Beil.  243.  244. 

1108a.  *C.  Mettenheimcr,  Über  die  hygienische  Bedeutung  der  Ostsee  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Kinderheilstättcn  an  den  Scoküslon.  Vortrag 
zu  Berlin  am  3.  u.  4.  Oktober  1883.   Schwerin  (Sandmeyer)  1883.  8«.  64  S. 
Berlin,  Aug.  Hirschwald  in  Komm.    Wol  Abdruck  des  vorigen. 

1109.  V.  Hensen-Kiel,  Über  die  Fruchtbarkeit  des  Meeres.  Vortrag.   Referat  in 

Kiel.  Ztg.  und  *Meckl.  Anzeigen  1885  Nr.  150. 
Behandelt  hauptsächlich  den  Fischreichtum  der  Ostsee. 

1110.  Verzeichnis  der  Leuchtfeuer-  und  Nebelsignalstationen  aller  Meere.   Vom 

Hydrograph.  Amte  der  Admiralität.   Berlin.  Mittler  1887.  I.  lieft.  102  S. 
Enthält:  Ostsee,  Belte,  Sund,  Kattegatt,  Skagerak. 

S.  Nr.  512.  13.  16.  18.  18a.  650.  51.  85.  86.  730.  33.  1187  —  90.  1526.  62.  88. 
89.  92.  1758.  67.  74— 77a.  1809.  1942— 74b.  75—82.  2033.  34.  35a— 37. 
40  ff.  —  Über  die  Senkung  der  Ostseeküste  s.  Nr.  860—68.  2292. 


b.  Zusammensetzung  etc. 

1111.  *  Resultate  der  neuesten  Untersuchung  des  Ostseewassers.   Vandalia  1819 

Nr.  9  S.  71. 

1112.  *G.  A.  Michaelis,  Über  das  Leuchten  der  Ostsee  nach  eigenen  Beobach- 

tungen nebst  einigen  Bemerkungen  über  die  Erscheinung  in  anderen  Meeren. 
Mit  einem  Vorworte  von  Pfaff.  Hamburff.  Perthes  u.  Besser  1830.  8^ 
52  S.  m.  2  Tafeln  in  Kupferstich  in  4<>. 

1113.  *  Weissmann,  Untersuchungen  über  den  Salzgehalt  der  Ostsee.   ALM  VIII 

1858  S.  289 — 304.  -:—  Nachtrag:  »Analy.sen  des  Ostseewassers«  von  Weiss- 
mann u.  F.  F.  Schnitze.    S.  437— 444. 

1114.  L.  E.  V.  Baer,  Über  ein  neues  Projekt,  Austembänke  an  der  russischen 

Küste  anzulegen  und  über  den  Salzgehalt  der  Ostsee  in  verschiedenen 
Gegenden.  M61anges  biolog.,  tires  du  bullctin  des  Tacad.  des  sc.  de  St.  Peters- 
burg. 1861.  Tome  III.  S.  590—676. 
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1115.  Forchhammer,  Forhandl.  Skandm.  Nalurforsk.  Ottende  Mode.   Kopenhagen. 

1861.  S.  39. 

Salzgehalt  der  Ostsee. 

1116.  *A.  L.  Koch,   Leuchten   der   Ostsee   [bei   Warnemünde].    ANM  XX   1866 

S.  76—78. 

1117.  Forchhammer,  A.   Goebel,   Sars,   Struve,   Edlund,   Svensk  Vetensk. 

Akad.  Handl.  1871  S.  29. 
Salzgehalt  der  Ostsee. 

1118.  *  Oskar  Jacobsen,  Die  Beobachtungen  auf  der  Expedition  1871.   Jahresber. 

Meere  I  1871  S.  37—56. 

Salz-  und  Chlorgehalt,  Gasaualysen. 

1118a.  *  Oskar  Jacobsen,  Über  die  Luft  des  Meerwassers.   Jahresber.  Meere  II. 
III  1872.  73  S.43— 58  m.  Kupf.-Taf.  Nr.  IV. 
Ostsee  und  Nordsee,  meist  letztere. 

1118b.  *  Oskar  Jacobsen,  Beiträge  zur  Chemie  des  Meerwassers.  Jahresber. 
Meere  IV— VI  1874—76  S.  287—294. 

1118c.  *H.  A.  Meyer,  Periodische  Schwankungen  des  Salzgehaltes  im  Ober- 
flächenwasser in  der  Ostsee  und  Nordsee.  Jahresber.  Meere  VII — XI  1877 
bis  81,  2  Abt.  S.  1—10  mit  4  Tabellen  u.  graph.  Darstellungen. 


1119.  Hermbstädt,   Über  die  Atmosphäre  und  das  Wasser  der  Ostsee.    Jahr- 
bücher f.  Chemie  u.  Physik,  hrsg.  v.  Schweizer  u.  Meinecke,  11  S.  281  if. 
Vgl.  Nr.  1081.  91.  93.  95—1100.  1106.  7. 


c.  Bewegung. 

[Strömungen,  Gezeiten,  auch  Eisvcrbftltnissc.] 
Auhang:  Sturmfluten. 

1120.  *  Johann  Nordenanker,   Präsidial-Rede  von  den  Strömungen  der  Ost-See 

vor  der  Königl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Stockholm den 

18.  Januar  1792  vorgelesen.     0.  0.  u.  J.  8«.  20  S. 

Bibl.  d.  Vor.  d.  Fr.  d.  Nat.  Meckl.   (Univ.-nibl.).   Topogr.  KolL  Nr.  1  sub  4. 

1120a.  Johann  Nordenanker  (Schwcd.  Vize  -  Admiral),  Von  den  Strömungen  der 
Ostsee.  Aus  dem  Schwedischen  von  C.  G.  Gröning.  Leipz.  1795.  8®.  1*/,  Bg. 
Auch  in  >  Einige  der  vorzüglichsten  Vorlesimgen,  welche  in  der  Akademie 
der  Wissenscliaften  zu  Stockholm  gehalten  worden  und  einzeln  erschienen 
smd,  übers,  und  herausgeg.  von  C.  G.  Gröning«.   Lpz.  1795.  Bd.  II. 

1121.  Auch  Etwas  über  das  plötzliche  Aufbrausen  der  Ostsee.    Pomm,  Prov.- 

Blätter  IV.   Treptow  a.  R.  1822. 

1122.  *[Fr.  Paschen],  Über  die  Wahrnehmbarkeit  von  Ebbe  und  Flut  in  der 

Ostsee.   Vom  Grossherzoglich  mecklenburgischen  statistischen  Bureau  zu 
Schwerin.    Schwerin  (Sandmeyer)  1856.  8^.  17  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ALM  VI  1866  S.  137—160.    Nachtrag  S.  266. 

1123.  G.  Hagen,  Über  Flut  und  Ebbe  in  der  Ostsee.    I.  II.   Abb.  d.  Berl.  Akad. 

Berlin  1857.  59.  4^. 

1124.  Die  Ebbe  und  Flut  in  der  Ostsee.   Lüb.  Bl.  1857  S.289;  1874  S.  171. 182. 

1125.  *  Beobachtungen  des  Wasserstandes  der  Ostsee  und  des  Schweriner  Sees 

[1848—63].  Beitr.  Stat.  III,  3  1864  S.  233—239. 

Auch  S.  173— 79  des  Sep.-Abdr.  der  meteorol.  Beobachtungen  Ton  1861—68. 

1126.  *Die  Beobachtungen  der  Wasserstände  in  den  mecklenburgischen  See- 

häfen und  im  Schweriner  See.   0.  Ti.,  0.  u.  J.  4®.  6  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Beitr.  Stat.  VI,  3  1871  S.83— 88.  —  Aus  den  Jahren  1848  (resp.  1866 
und  1869)  bis  1870. 
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1127.  G.  Hagen,  Vergleichung  der  Wasserslände  der  Ostsee.    Abb.  d.  Bcrl.  Akad. 

d.  Wiss.   Berlin  1877.  i^. 

1128.  Hugo  Lentz,  Flut  u.  Ebbe.   Hamburg  1879. 

8. 96  f.:  Gezoiteneracheinungen  der  Ostsee. 

1129.  *  Gemeinfassliche  Mitteilungen  aus  den  Untersuchungen  der  Kommission 

zur  wissenschaftlichen  Untersuchung  der  deutschen  Meere.  Herausgegeben 
im  Auftrage  des  Kgl.  Ministeriums  für  Landwirtschaft  etc.  Kiel.  (Schmidt 
&  Klaunig)  1880.  8».  56  S.  m.  1  Karte  in  qu.  fol. 

S.  6— 17:  £twa8  Yon  den  physikalischeu  Eigenschaften  der  Ostsee  und  Nordsee. 

1130.  Reyder,   Untersuchungen    über   die    Eisverhältnisse   in   der   Travemündcr 

Bucht  Sitzungsprot.  des  Techn.  Vereins  zu  Lübeck  1880/81  S.  79.  80. 

1131.  Die  Eisverhältnisse   an  den  deutschen  Küsten  der  Ost-   und  Nordsee. 

Annalen  d.  Hydrogr.  X.Jhrg.   BerHn  1882  S.451  ff. 

1132.  *Die  Eisverhältnisse  des  Hafens  zu  Warnemünde.   MA  1882  Nr.  203. 

Nach  Mitteihingcn  des  Lootsen- Kommandeurs  Jantzen  in  den  »Annalen  der  Hydro- 
grapliioc. 

S.  Nr.  860— 68.  1081.  91.  93.  99.  1100.  1106.  7. 


1133.  **  Denckzettel  |  Der  Stadt  Roftock  auffgehenekt/ 1  Das  ift/ 1  Eine  Nothwendige/ 

Erinnenmg/  Bufs-  vnd  Warnungs-  |  Predigt/ [ |  Gehalten  am 

Sontage  Septuagefim»/  wie  des  |  Donnerstages  zuvor  dafelbrt/  ein  fehr 
grewliches  vnd  grof-  |  fcs  Geweffer/  durch  einen  erfchrecklichen  Sturm- 
wind erreget/  aufs  der  See  |  geftürtzet/  vnd  der  Stadt  an  jhrcn  Mauren  vnd 
Gcbewden/  vnd  auch  |  fünften  viel  guten  Leuten  trcfllichon  groffcn  |  Schaden 
gethan.  ||  Wie  deffolbigen  hernach  aufsführlicher  in  der  Predigt/  |  auch  bcy- 

gefügter  Narration  wird  gedacht  werden.  || | |  in  öffentlichen 

Dmck  gegeben  |  Durch  j  M.  JOHANNEM  STEIN,  ROSTOCHIENSEM,  | | 

I II  [Chronodistichon]  ||  Roftock/  gedruckt  vnd  verlegt  von  Auguftin 

Ferbem/  im  Jahr  1625. 

4®.  47«  B?-  ^'  Sign.  A  bis  E.  unpaginiert.  —  Fraktur  bis  auf  das  Wort 
Narration  und  Zeile  18. 

Die  Narration  Yon  D3b  an.  —  Neue  Auflage  u.  d.  Titel: 

1133a.  ^Vergessener  Denkzettel  wiedergesuchet  und  der  Stadt  Rostock  abermahl 
auffgehenckt  etc.  Rostock.  Keyls  Erben  1658.  4^  6  Bog.,  erster  ohne  Sign, 
und  A — D.   unpag. 

Die  Narratio  D  3a  ff.  —  Beide  ßchriften  Univ.-Bibl.  Mk  10765  u.  10705a. 

1134.  Job.  Quistorp,  (Beschreibung  der  grossen  Wasserflut  von  1625).    In  dem 

Fastnachts  -  Rektoratsprogramm  v.  27.  Febr.  1(525.  4-^ 

1135.  f  Paul  Rossovius,  Predigt  von  der  grossen  mecklenburgischen  Wasserflut 

1625  d.  10.  Febr.   Rostock  1625.  4o. 

1136.  f  Georg  Rost  ins,  Wasser-Spiegel  dieser  grossen  Wasserflut.    In  »Zweifacher 

theologischer  Spiegel«.    Rostock  1625.  4®.  12  Bg. 

1137.  f  Joachim  Schröder,   Gewisse   Sturm-  und  Wasserschaden  -  Relation  der 

Stadt  Rostock.  1667. 

1137a.  *(Joh.  Val.  Stever),  Beschreibung  der  zu  Rostock  auf  die  Ao.  1624  gras- 
sierende Seuche,  d.  10.  Februar  Ao.  1625  erfolgten  unerhörten  und  erschreck- 
lich grossen  Wasserflut.  Aus  des  . .  .  Senators  .  . .  Daniel  Braunen  im 
Archiv  beigelegten  eigenhändigen  Relation  sowol  als  ...  Steins  .. .  Straf- 
predigt mit  Fleiss  zusammen  getragen  von  S.  S.  In  Rost.  Etwas  IV  1740 
S.  97—109. 

1138.  *  Anfrage,  die  vormalige  grosse  Überschwemmung  zu  Rostock  betreflend. 

Gem.  Aufs.  1799  St.  8  S.  31.  32. 
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1139.  *H.  G.  F.fFlörkel,  Die  Rostocker  Sturmflut  vom  5.  Januar  1825.   Fm.Ab. 

VII  1825  Nr.  315  Sp.  23—26. 

1140.  *  Einbruch  der  Ostsee  beim  Dorfe  Tarnewitz  [5.  Jan.  18251.     Fm.  Ab.  VII 

1825  Nr.  321  Sp.  118. 

1141.  *Die  grosse  Wasserflut  zu  Rostock  im  Jahre  1625.    Rost.  Ab.-Ztg.  1838 

Nr.  10  S.  92—94. 

1142.  *  Gustav  Quade,  Die  Sturmflut  vom  12.   bis  13.  November  1872  an  der 

deutschen  Ostseeküste.    Gedenkbuch.     Zum   besten   der  Überschwemmten, 
Wismar.  Hinstorff  1872.  8«.  (II)  VI.  71  S. 
S.  1—36  »Mecklenburg«. 

1143.  *  — ,  —  2.  verbesserte  und  erheblich  vermehrte  Auflage.  Wismar.  Hinstorff 

1872.  80.  XVI.  78  S.  u.  1  leeres  Bl. 

S.  1— 3ü:  Mecklenburg,  S.  3G-CI:  Lübeck  u.  Schleswig-Holstein,  S.  61— 78:  Pommern. 

1144.  H.  Grünberg,  Der  13.  November  1872.    Gedanken  über  die  Sturmflut  der 

Ostsee,  ihre  Ursachen  und  ihre  Folgen.    Stralsund  1873. 

1145.  *F.  E.  Koch,  Die  Sturmflut  am   13.  November   1872.    ANM  XXVI  1872 

(73)  S.  111—114. 

1146.  Paul  Mayer,  Über  Sturmfluten.    Samml.  gemeinverst.  wissensch.  Vorträge, 

hrsg.  durch  Virchow  u.  v.  Holtzendorff,  Serie  VIII,  Heft  171.  Berlin  1873. 

1147.  Baensch,  Die  Sturmflut  an  den  Ostseeküsten  des  preussischen  Staates  vom 

12./13.  Nov.  1872.   Zschr.  f.  Bauwesen  XXV  1875  gr.4o  m.  10  Kupf.-Tafeln. 
Umfasst  die  ganze  Ostsee. 

1148.  A.   Colding,   Nogle    üntersögelser   over   Stormen   over  Nord   og  Meilen- 

Europa  of  12.— 14.  Nov.  1872 Med  23  Planen  og  Kort.    (Avec  un 

rcsume  en  frangais.)    Kjöbnhavn  1881.  Vidensk.  Selsk.    Skr.    6.  R,  natur- 
vidensk.  og  mathem.  Aid.   Bd.  I,  4  S.  247—304. 

1149.  A.  Colding,   Ergebnisse  einiger  Untersuchungen  über  die  Sturmflut  vom 

12.— 14.  Nov.  1872  in  der  Ostsee  ....  Annalen  d.  Hydrogr.   X.  Jhg.   Berlin 
1882.  S.  1—5. 

Wol  Auszug  aus  dem  vorigeu. 

1149a.  Die  Sturmflut  an  der  Ostsee  am  13.  November  1872  und  die  Beziehung 
der  Winde  zu  den  Meeresströmungen.  >Dcr  Naturforscher«.  XV.  Jhg.  1882 
Nr.  11. 

Vgl.  Nr.  689.  90.  757.  63.  67.  1212—14.  20—22. 


d.  Einzelne  Teile. 

1150.  F.  Lieboldt,   Travemünde  und  die  Seebadeanstalten  daselbst,   topograph. 

u.  geschichtl.  dargestellt.   Lübeck  1841.   I.  Travemünde  in  topograph.  Hin- 
sicht. 8» 

Beschreibung  der  gesamten  Katurverhältnisse  der  Travem.  Bucht. 
115()a.  *Martons  und  G.  Walthcr,  Die  natürlichen  Vorzüge  des  Hafens  und  der 
Rhode  von  Wismiu-.    ü.  0.  u.  J.     [Wismar  1848.]    gr.  8«.    6  S.  m.  1  lilh. 
Karte  in  qu.  4®. 

Denkschrift  aniftsslich  Errichtung  eines  Hafens  für  die  deutsche  Kriegsmarine. 

1151.  *  C.  Mettenheimer,  Von  den  Gestaden  der  Ostsee.    In  »Der  Zoologische 

Garten<.    Frankfurt  a.  M.  II  1861  Nr.  12  S.  200— 202;  Nr.  13  S.  217— 220. 
Beobachtungen  über  Quellen  auf  Pöel,  angehängt  anschauliche  Beschreibung  der  Pöeler 
Küste. 

1152.  *  Friedrich  Harkort,  Die  deutsche  und  preussische  Marine  und  ihre  Häfen. 
Hagen.  Butz  1863.  8^.  79  S.  m.  1  lith.  Karte  in  4«. 

S.  38  -40  und  S.  G2  — 7G  »Das  Wohlenberger  Wyk  als  Kriegshafen  für  die  deutsche 
Flotte,  bei  Wismar  an  der  Ostsee  belegen«.  Die  Karte  stellt  die  Wismar'sche  Bucht  dar. 
8.76— 78  »Bericht  über  eine  Seereise  zur  Untersuchung  des  Fahrwassers  bei  Wismarc. 

Vgl.  Nr.  739.  69. 
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e.  Karten. 

1153.  Seekarte  Oste  und  Weste  tho  seghelen.    Lübeck  1575. 

1154.  De  Custo  van  Lalandt,  met  de  omligghendc  Eylanden,  ghesielt  in  haer 

wesen  en  ghedaente.  Joannis  a  Doctecum  fec.  0.  J.  [16.  Jhdt].  1 :  390000. 
Enth&lt  auch  die  holst.  OstkQste  bis  Labeck,   also  auch  wol  Teile  der  meckl.  Koste. 
Auch   in:   Lucas  Janfs  Waghcnaers  Spieghel  der  Zcevaerdt  van   de  Navegatie   der 
Westerschen  Zee  . . .  Arastelrcdam,  Cornelius  Claefs  1588. 

1155.  Karte  van  de  Zee  Custe  va  Mekelenborch,  Soe  de  landmal  dacr  gelege 

en  van  ghedaente  syn,  van  Jasmont  tot  Femeren. 

Im  Atlas:  Specnlum  nauticuni  super  navigatione  maris  Occidental is  confcctum  per  laic. 
Job.  Aurigarium.    Lugdun.  Batav.  1583  fol. 

Deutscher  Anteil  der  Karte  »De  Custe  v.  LaUndt«.  —  »Höchst  mangelhafte. 

1156.  Et  nyt  Pas-Kaart   over  Sundet   og  begge  Belterne   med  Hoy  Kongelig 

Privilegie  udgivet  i  Aaret  1777  af  C.  C.  Louis. 
»Westl.  Ostsee  bis  Öland;  mit  Tiefenangabenc 

1157.  C.  M.  Wohlers,  Karte  von  der  Lübecker  Reede  in  die  Ost-See  bey  Trave- 
münde,  auch  dem  Trave-Fluss  zu  der  Stadt  Lübeck  und  der  Gegend  bis 

zu  der  Stadt  Hamburg und  die  Oben-Elbc  bis  an  Lauenburg.  1781. 

Pingeling  sc.    2  Bl.  [1 :  115000]. 

Mit  Prospekt  von  der  Stadt  LQbeck. 

1158.  Plan  de  la  baie  de  Lübeck,  leve  par  Beautemps-Beauprö  en  1811.   Publik 

par  ordre  du  roi en  1815.    1 :  574<X). 

Mit  Plan  de  l'entrde  de  la  Trave,  Icve  en  1811,  1  :  4400,  und  Ansicht  der  TravemQn- 
der  Bucht.  —  »Grosse  Karte  mit  Tiefenangaben  in  frz.  Fussc. 

1158a.  Neustadt-Bugten.  Kopenhagen  1838.  1:120000.  [See-  und  Kiislcn- 
karte  des  Teils  der  Ostsee  zwischen  Luland,  lleiligcnliafcn,  Wismar  und 
Darsserort,  herausgegeben  vom  hydrogr.  Institut  zu  Kopenhagen.] 

1159.  Karte  der  mecklenburgischen  Küste  auf  Grund  der  Vermessungen  1840/41. 

Wo? 

1160.  Sund  og  Belterne  med  Östersöen  tili  Öland.  1848,  rettet  tili  1852.  1 :  500000. 

1161.  Der  preussische  Ostsee-Atlas.    Berlin.  Schropp.  1849.  3  Abteilungen. 

1162.  Karte  der  Lübecker  Bucht  und  der  Trave  bis  Lübeck.    Auf  Anordnung 

der  Baudeputation  herausgegeben.   Lübeck  1860.   1 :  57300. 

Mit  Karte  der  Trave  von  Lübeck  bis  zum  Schlutuper  Wyk,  1  :  15000,  und  Ansicht 
der  Travemünder  Bucht.  —  »Tiefenangaben  in  iQb.  Fuss«. 

1163.  Die  üntersuchungsfahrten  der  Pommcrania  im  Juni,  Juli,  August  1871 

durch  das  Skager-Rack,  Kattegat  und  den  westlichen  und  mittleren  Teü 
der  Ostsee;  gez.  v.  Hoffmann.  1:1480000. 
Enthält  eine  Durchkreuzung  der  Travemünder  Bucht. 

1164.  Deutsche  Admiralitätskarten.   Nr.  60.  Die  Ostsee,  mittlerer  Teil.   Segel- 
•  karte.  1 :  600000.   Mit  12  Kartons.   Berlin.  D.  Reimer  1880.   Berichtigt  bis 

1886. 

Im  Westen  ungefähr  bis  Heil.  Damm. 

1164fa.  Deutsche  Admiralitätskarten.  Nr.  69.  Die  Ostsee,  westlicher  Teil.  Mit 
der  Einsegelung  durch  den  Sund  und  die  Belte.  Segelkarte.  1 :  300000. 
Berlin.  D.  Reimer.  1881.  Berichtigt  bis  1886. 

Im  0.  fast  bis  Rügen,  im  W.  bis  Flensburg. 

Nr.  60  reicht  im  N.  bis  Gotland,  im  Westen  bis  Warnemünde. 

1165.  *  Ost-See.  Deutsche  Küste,  Holstein  &  Mecklenburg.  Sektion  III.  Vermessen 
im  Jahre  1873  unter  Leitung  des  Korvetten-Kapitäns  Hoffmann.  Heraus- 
gegeben vom  Hydrographischen  Amte  der  Kais.  Admiralität.  Berlin.  D.  Reimer 
1876.  1:100000.  Kst.  2  Blatt. 

Reicht  vom  Darsser  Ort  bis  TravemOnde,  enthält  einen  Karton:  Hafen  von  Warne- 
münde, 1 :  10  000;  ist  durch  Berichtigungen  l)is  1886  fortgeführt. 

1165a,  — ,  — .  Ebenda  1887.  2  Blatt.  Kst. 
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1165b.  Deutsche  Admiralitätskarten.    Nr.  71.   Deutsche  Küste,  Sektion  IV. 
Pommern.  1:  150000.  Vermessen  im  Jahre  1879  unter  Leitung  des  Korv.- 
Kap.  Hoff  mann  ...  IJerlin.  D.  Ucimcr  1881.   Berichtigt  bis  1886. 
Mit  Karton:  Svinemflnde.  —  Etwa  yon  MQritz  im  W.  bis  'Wollin  im  0. 
1166.  Karte  der  Lübecker  Bucht  mit  Einsegclung  in  die  Trave  und  nach  Wismar. 

Spezialk.  v.  d.  Admiralität  herausg.  Berlin.  D.  Reimer  1876.  1 :  50000. 
1166a.  *  Ost-See.  Lübecker  Bucht  mit  der  Einsegelung  in  die  Trave  &  nach 
Wismar.  Spezialkarte  der  Sektion  III.  1 :  50000.  Vermessen  unter  Leitung 
des  Korv.-Kap.  Hoffmann  1873.  Herausgegeben  von  dem  Hydrographischen 
Amte  der  Kais.  Marine.  Berlin.  D.Reimer  1876.  Berichtigt  1887  März. 
616  X  1256. 

Von  der  Bukspitze  bis  Scharbeutz.  —  Mit  Karton:  Trave  bis  Lübeck. 
1166b.  *Wismar-Bucht.   Lith.  v.  C.  Herold.  Wismar.   0.  J.   [ca.  1:50000.J 
Auscbnitt  r.  Nr.  11G6,  veranlasst  von  Cbr.  Blanck,  Wismar. 


1167.  Nieuwe  |  Afteckening  van  |  de  Haven  en  Stad  Wismar  |  met  Desfelfs 
Inkoomende  zee  Gaaten  |  foo  Beooften  als  Bewefte  Poel  Eyland  |  en  belee- 
gering  van  dito  Stad.  |  tot  Amfterdam  by  |  Gerard  van  Keulen  |  aen  de 
Nieuve  brugh  met  Privüegit.   500  X  565. 

»Mit  Nebenkftrtchen:  De  Stad  Wismar  |  met  alle  desfelfs  |  sterktens.  L.  van  Anfe  s. 
140  X  195.  —  Westlichster  Punkt  der  Hauptkarte:  KlQtzer  hoved,  (tetlichster  und  nörd- 
lichster: Old  Qartz,  südlichster:  Mecklenburg.  —  Belagerung  von  1675.  —  Auf  demselben 
Bogen  Karten  der  Einsegelungen  von  Marstrand,  Copenhaven,  Grypswald  und  Wolgiuit, 
Stralsund  (von  W.),  Gottenborgh,  Wismar (!),  Garelfshaven  und  Garelf kroon«. —Im  BesiUs 
des  Herrn  Dr.  F.  Grull-Wismar. 

1167a,  (Karte  der  Wismarfchen  Gründe  und  Einfahrt.)  gest.  v.  A.  Winter.  0.  0. 
u.  J.   [wol  a.  d.  20er  oder  30er  Jahren.]   üth.   287  x  420. 

»Von  Wismar— Alt- Gaarz  (S.— N.),  Klotz -Neubukow  (W.— 0.);  die  Namen  vielfach 
korrumpiert,  auch  sachlich  oft  unrichtige.  Nach  Dr.  F.  Grulls  (des  Besitzers)  Vermutung 
wäre  die  Karte  Kopie  der  Taf.  X  aus  einem  alten  Seekartenwerke  von  10  Karten:  Generale 

en  verschcyde  S|tccialo/  Pas-Kacrten  |  over  Ooft-Zce/ende  J  het  Schager-Reck  I |  voor 

ecrst  myt  de  Acnmerckingen  von  den  Yice-Admiral  —  |  Werner  van  Kofenfelt by 

Fetter  Gedda  T'Amsterdam  by  -  [1694],  welche  dem  Inhalts -Verzeichnis  nach  eine 
Spezialkarte  »Van't  vaarwater  naar  Lübeck  en  Wifmar  en  de  Uaven  van  Slyte  op  Qot- 
land«  darstellen  soll. 

Vgl.  Nr.  246a.  1219.  

3.  Seen  und  Flflsse. 
a.  Allgemeines. 

lt()8.  *Wann  und  wodurch  sind  die  Eide,  die  Planer,  Calpiner  und  insbesondere 
der  Müritz-See  aufgestaut?    Meckl.  gem.  Blatt.  11  1793  H.2  S.  97  — 116. 

1169.  *  Jakob   Wolff,    Cliemisclie   Analyse    der   wichtigsten   Flüsse    und   Seen 

Mecklenburgs  mit  ausführlicher  Angabe  des  eingehaltenen  üntersuchungs- 
ganges.    Rost.  phil.  Preis -Sehr.    Wiesbaden  (Schellenberg)   1872.   8^.   (II) 
58  S.  m.  1  Holzschnitt. 
Vgl.  Nr.  66.  586.  87.  637.  785.  840.  55.  1073—75.  1580. 

b.  Seen. 

1170.  *  Ernst  Boll,  Rotes  Wasser  in  mecklenburgischen  Seen  und  Teichen.   ANM 

XX  1866  S.  43—50. 

Durch  Algen  verursachte  Färbung. 

1171.  *  Mecklenburgische  Landseen.    I— IV.    MA  1879  Nr.  237.  38.  39.  40. 

Aus  »Nordwest«.     Hübsche  Schilderungen. 
Vgl.  Nr.  785.  91.  1178a.  1526.  1778.  1900.  2034a. 

Dobbertiner  See. 

1172.  *  Etwas  über  den  Wasserstand  des  Sees  bei  Dobbertin.    Fm.  Ab.  XXVIII 

1846  Nr.  1425  Sp.  227—29. 
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90  IV.  C.  Gewässer.    3.  Seen  und  Flüsse. 

Dümmer-See  s.  Nr.  85B. 
Fleesen-See  s.  Nr.  1176.  82. 
Gägelower  Pfarr-See  s.  Nr.  1188. 
Goldberger  See  s.  Nr. 768. 
Grundloser  See  bei  Güstrow  s.  Nr. 780. 

Havel-Seen. 

1173.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  HavelqucUen  und  die  Havelseen  [in  Meckl.l.   JMG  III 

1838  S.  148—151. 

Insel-Soe. 

1174.  *W.  Peltz,   Plan  mit  Profilen  vom  Insel-  und  Sumpf- See  bei  Güstrow. 

1:25000.   lith.  kol.   Zu  ANM  XL  1886  mit  »Erläuterung*  S.  149.  50. 

Kölpin-See. 

1175.  *  Erachten  der  Juristen -Fakultät  zu  Rostock,   die  Grenzen   des  Kölpin- 

Sees  betreffend,  aus  dem  Jahre    1805.     Kämm.  Beitr.   1841    Nr.  42.  43 
S.  665— 70.  79—87. 

1176.  *L.  Fromm  und  C.  Struck,  Die  Wasserbecken  des  Kölpin-,  des  Fleesen-, 

des  Malchower  und  des  Petersdorfer  Sees.    ALM  XV  1865  S.  129— 169 
m.  1  lith.  Karte;  auch  Sep.-Abdr.  8^  41  S. 

Auch  für  die  Ortskunde  dieser  Gegend  bemcrkonswcrt.  —  8.159  —  165  »Verzeichnis 

der  Vögel  des  sfidOstlichen  Seengebiets  von  Mecklenburg.    S.  165—167  »Orthopteren  und 

Neuropterenc. 

Vgl.  Nr.  1168.  82.  97. 

Krakower  See. 

1177.  *L.  Brinker,   Material  für  den  Unterricht  in   der  Valcrlandskundc.    Der 
Krakower  See.   Meckl.  Schulbl.  1862  Nr.  4  S.  25—33. 

Anschanlich  geschildert! 

Malchower  See  s.  Nr.  1176.  82.  97. 

Müritz. 

1178.  *  L.  Fromm  und  C.  Struck,  Die  Müritz.  ALM  XIV  1864  S.  1—48.  M.  1  lith. 

Karte. 

Auch  Sep.-Abdr.  48  S.  80. 

1179.  *H.  L.  Tamm,  Die  Müritz.    Ein  mecklenburgisches  Stimmungsbild. 

»Wissensch.  Beil.«  zur  »Loipz.  Ztg.«  1876  Nr.  48  S.  286—288. 
,1180.  *  Unsere  Müritz.    Mecklenburgische  Rundschau  (Neue  Warener  Ztg.)  1886. 
Probenummer  vom  30.  November. 

Nach  Geinitz  in  »Die  Seen,  Moore  etc.«  —  DQrftc  in  den  folgenden  Nummern  fort- 
gesetzt sein. 

Vgl.  Nr.  697.  758.  1168.  81.  82.  88.  97.  2034a.  2255. 
Neukloster-See  s.  Nr.855. 
Petersdorfer  See  s.  Nr.  1176. 

Planer  See. 
1181.  *  Ansichten  und  Vorschläge,  die  Senkung  der  Wasser-Spiegel  des  Planer 

Sees  und  der  Müritz  betreffend.    Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  152  Sp.  993—95. 
1882.  *L.  Fromm,  Der  Plauer  See.    ALM  XIII  1863  S.  281-315  m.  lith.  Karte 
des  Be-  und  Entwässerungsgebiets  des  Müritz-,  des  Kölpin-,  Fleesen-,  Mal- 
chower und  Plauer  Sees. 
Auch  Sep.-Abdr.  BO.  35  S. 
Vgl.  Nr.  1168.  97. 

Ratzeburger  See. 
1183.  *Das  Eigentumsrecht  am  Ratzeburger  See.  Ratzeb. Wochenblatt  1886  Nr.34. 

Historisches.    Ob  von  Hell w ig? 
Vgl.  Nr.  2034a.  3805. 
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b.  Seen.    c.  Flüsse.  91 

Rederank-See. 

1184.  *  Erkenntnis  der  Juristen -Fakultät  zu  Rostock,  betreffend  die  Scheiden 
und  Grenzen  des  Sees  Rederank,  aus  dem  Jahre  1804.  Kämm.  Beitr.  II 
1841  Nr.  39.  40  S.  617—20.  33-~38. 

Mitgeteilt  von  F.  K[ammererJ. 

Schal-See. 

1185.  *  [Bartholdi],  Einiges  vom  Schal-See  und  seiner  Umgebung.   II — V.  VII. 

>Der  Nachbar«  XXXV  1883  Nr.  25— 28.  30. 

Populär.    I  wol  in  Nr.  24,  VI  in  Nr.  29.   YIII  ff.  in  welchen  Nnmmcru? 

1186.  *B.  [=  Bartholdi],  Der  Schalsee.  I— III.   MA  1886  Nr. 37.  44.  54. 
Vgl.  Nr.  855.  1804.  1945.  3805.  3806. 

Schweriner   See. 

1187.  *Über  den  Schweriner  See,  sowie  die  Verbindung  der  Ostsee  mit  der 
Nordsee  durch  Mecklenburg.  Fm.Ab.  XXV  1843  Nr.  1253.  1257  Sp.4— 8. 
81—86. 

1188.  *  Erwiderung  auf  den  Aufsatz  über  die  Senkung  des  Schweriner  Sees. 

Fm.  Ab.  XXV  1843  Nr.  1261  Sp.  161—67. 

Bringt  auch  Material  Ober  Senkung  der  Mflrilz,  des  Gftgelowcr  Pfarr-Sees  und  die 
Yietgester  Senkungen. 

1189.  *  Anerkennung  und  Widerlegung  der  . . .  Einwendungen  gegen  die  Wasser- 

ablassung  des  Schweriner  und  anderer  Land-Seen Fm.  Ab.  XXV  1843 

Nr.  1265  Sp.249— 50. 

1190.  ♦über  den  Schweriner  See,  sowie  die  Verbindung  der  Ostsee  mit  der 

Nordsee  durch  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  XXV  1843  Nr.  1269  Sp.  338—40. 

1191.  *  (Schweriner  See.  Notizen  über  die  Tiefe  desselben.)  In  Rost.  Ztg.  1885 
Nr.  298  Haiiptbl.  S.  3  sub  Schwerin  [entnommen  der  Meckl.  Ztg.]. 

Vgl.  Nr.  58«.  87.  829.  55.  1125.  1126.  1207a.  1807.  94.  2034a.  3782.  83.  95. 

Sprockwitz-See. 

1192.  *  C.  Arndt,  Der  Sprockwitz  und  die  Seen  bei  Feldberg.   ANM  XXXIV  1880 

S.  253—263. 

Stendlitz-Sec. 

1193.  *Ein  kleiner  Beitrag  zur  topographischen  Naturgeschichte.    Nützl.  Beitr. 

1775  St.  39  Sp.  305—12. 

Vom  »Stendlitz<-Sco  bei  Altstrelitz  —  trocknet  merklich  aus. 

(Störbecken  s.  Nr.  1207a.) 

Sumpf-See  s.  Nr.  1174. 

Tollense. 

1194.  *A.  C.  Siemssen,    Über   den   vormaligen    Häringsfung   im    Tollensee   bei 

Neubrandenburg.    Rost  Nachr.  1817  St.  43  S.  169— 171. 

1195.  *  Ernst  Boll,  Beschreibung  der  Tollense.    Ein  Beilrag  zur  Vaterlandskunde. 

ALM  III  1853  S.  1—39. 

Musterhafte  Abhandlung;  topographisch,  geologisch,  floristisch,  faunistisch,  geschichtlich. 
—  Auch  Sep.-Abdr.  mit  F.  Boll,  Über  die  Lage  von  Rethra,  zusammen  68  S.  80. 

1195a.  *M.  [=  Mahn],  Die  Tollense.    I— IIL   MA  1886  Nr.  61.  64.  65.. 

Vgl.  Nr.  1412.  2255.  3778. 

c.  Flusse. 

1196.  *  II.  F.  Becker,  Von  dem  Lauf  und  der  natürlichen  Verbindung  der  Flüsse 

und  Ströme  in  Mecklenburg.     MvfM  IV  1791  Sp.  441—448  mit  1  Tabelle. 

1197.  *  Erläuterung  zweier  Stroinkarten  Mecklenburgs.  Schwerin.  W.  Bären- 
sprung  1792.   4^   4  unpag.  S.  m.  2  Karten  in  qu.  fol.   Kst. 
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92  IV.  C.  Gewässer.    3.  Seen  und  Flüsse. 

Nr.  1:  Marits,  Eölpin-,  Malchover,  Planer  See.  Nr.  2:  Eide  von  Plan  bis  LQbz.  Die 
Erläuterung  giebt  sehr  venig  und  verweist  auf  den  ausfQhrl.  Aufsatz  in  MvfH  1791,  der 
unter  den  Schriften  über  Schiff barmachung  der  Eide  angefahrt  ist;  die  Karten,  auch  in 
NMyfM  I  1792  enthalten,  sind  gez.  von  H.  F.  Becker,  gest.  von  K.  C.  A.  Behrens. 

1197a.  *  Beurteilung  der  . . .  Karle  von  der  Müritz  .  .  .  und  einer  .  . .  Strom- 
karte der  Eide  von  Flau  bis  Lübz.   NMvfM  I  1792  S.  186-88. 

1198.  *  Karte  von  Mecklenburg,  gez.  von  F.  Münchmeyer,  gest.  von  E.  C.  A. 

Behrens.  Kst  Kol.  [1792.] 

Stromkarte;  auch  in  v.  Brandenstein,  Noch  Etwas  Ober  Schiff  barmachung  der  Eide. 

1198a.  Wasser-Karte  vom  Amte  Mirow,  kopiert  von  Hermann  Sponholz.  1839. 

Samml.  d.  Yer.  f.  meckl.  Gesch. 
1198b.  *Die  Flussläufe  in  der  Umgegend  von  Neubrandenburg.    MStrLZ  1887 

Nr.  60. 
Vgl.  Nr.  586-88.  739.  70.  829.  65.  

B  0  i  z  e. 

1199.  *  S.  [A.  Chr.  Siemssen],  Näliere  Nachricht  von  dein  vaterländischen  Flusse 
Boisse  [=  Boize].   MvfM  IV  1791  Sp.  659—62. 

Berichtigung  zu  Nr.  1196. 

Elbe. 

1200.  *Die   deutschen   Ströme,    insbesondere   der  Eibstrom.     Aus    der  Feder 

eines  deutschen  Staatsbeamten,  mitgeteilt  von  Hanssen.  In  »Arch.  f.  d. 
polit.  Ökon.*,  hrsg.  v.  Rau  u.  Hanssen,  N.  F.  III  1845  8».  S.235  — 288. 
370—400. 

Eibschiffahrt  und  Handel  betreffend. 

1201.  Berghaus,  Landbuch  der  Mark  Brandenburg. 

Enthalt  Bd.  1  S.  301— 26  eine  hydrographische  Beschreibung  des  Eibstromes. 

1202.  Berghaus,  Physikalischer  Atlas. 

Enthalt  fid.l  Abteil.  2  Nr.  11  —  13  Darstellungen  der  Schwankungen  des  Elbespiegels 
wahrend  der  Jahre  1731—1830. 

*  * 

1203.  Eigentliche  Vorstellung  des  grossen  Elb-Stroms  in  Deutschland,  vom  Ur- 

sprung bis  zu  seinem  Ausfluss,  mit  seinen  beiderseits  einfliessenden  Wassern 
und  Flüssen.   O.J.  [wol  vor  1645.]  [ca.  1:500000.] 

1204.  Job.  Janssonius,  Albis  fluvius  Germaniae  celebris  a  fontibus  ad  ostia  cum 

fluminibus  ab  utroque  latere  in  illum  fluentibus  descriptus.  0.  J.  [Ende  des 
17.  Jhdts.] 

1205.  Joachim  Ottens,  Albis  fluvius  Germaniae  celebris.  Amsterdam.    O.J,  [Ende 

d.  17.  Jhdts.]   2  Bl. 

Vom  Ursprung  bis  Neuwerk. 

1205a.  Obersichtskarte  der  Elbe.   Beilage  zum  Stromschau- Protokoll  der  Elb- 
schiffahrts-Revisions- Kommission.    Mit  den  Strombreiten.  1842. 

Sekt.  lY:  Boizenburg  bis  RiUebattel.    Sekt.  III  darfte  wol  ebenfalls  meckl.   Ufer 
-     berühren. 

Anmerkung.  Bei  einigen  andern  von  Geerz  S.  50  angefahrten  Eibkarten  ist  nicht 
zu  ersehen,  ob  diesellien  den  meckl.  Teil  der  Elbe  noch  mit  umfassen. 

Vgl.  Nr.  587.  829.  2046.  3779—81.  84.  91—93.  95.  3805. 

Eide  (und  die  südl.  Wasserstrassen)  s.  Nr.  1168.  96—98.  3796.  97. 

Havel  s.  Nr.  1173. 

Peene  s.  Nr.  1808.  3801. 

Recknitz  s.  Nr.  879.  1808.  2047. 

Stepenitz. 

1206.  »Ursprung  der  Stepenitz.   Fm.Ab.  XVII  1835  Nr. 866  Sp.674. 

Kommt  nicht  aus  dem  Neu-Mühler  (Friedrichsthaler)  See,  sondern  entspringt  beim 
Eulenkruge. 
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Stör. 

1207.  *L.  Fromm  und  C.  Struck,  Beschreibung  des  Störbeckens.    1.  Die  Lewitz- 

Niederung.   ALM  XVI  1866  S.  113— 168  m.  2  lith.  Karten;  S.  225— 261. 
1207a.  *Ti.  Fromm,    Bescljrcibung   dos   Störbeckens.     2.   Der   Schweriner   See. 
ALM  XVII  1867  S,  337—396  m.  1  lith.  Karte  in  8^. 
Auch  Sep.-Abdr.  o.  Titel  60  S.  80. 
Vgl.  Nr.  587.  701.  829. 

Teldau. 

1208.  *G.  F.  M.  Wendt  und  F.  W.  Susemihl,  Einige  Worte die  Teldau 

betreffend.   Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  492  Sp.  469—72. 
Anl&sslich  einer  Boizenburger  Korrespondenz  in  Nr.  487. 
Vgl.  Nr.  3788. 

Tepnitz. 

1209.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Fluss  Tepnitz.    JMG  XXXIII  1868  S.  11— 17. 

Angehängt  an  eine  Abhandlung  über  Neukloster,  Parkow,  Sonnenkamp.  —  8.  17  eine 
Sage  aus  Züsow. 

Trave. 

1210.  Plötzliches  Steigen  der  Trave  im  Hafen.  Lüb.  Anzeigen  1755  Nr.  45  S.  182. 

Kurze  Notiz. 

1211.  Die  Trave.   Lüb.Bl.  1880  S.556. 

Beschrbg.  derselben  i.  d.  WGrterbuche  aller  deutschen  FlQsse  y.  J.  H.  Diethelm  1788. 

1212.  Die  Überschwemmungen  der  Trave.   Lüb.Bl.  1827  S.87. 

Aufzählung  und  Schilderung  der  grösseren  Sturmfluten. 

1213.  Bericht  über  den  im  Monate  Dezember  v.  J.   durch  die  Sturmfluten  zu 

Travemünde  angerichteten  Schaden.    Lüb.Bl.  1836  S. 37. 
Auch  Schilderung  der  Sturmflut. 

1214.  Wasserstand  in  der  Trave  am  26.  Dezember  1836.   Lüb.Bl.  1837  S.23. 

Notiz  über  sehr  hohen  Wasserstand. 

1215.  Täglicher  Wasserstand  der  Trave,  beobachtet  des  Mittags  am  Oberwasser- 

baum in  Lübeck  in  den  Jahren  1842 — 53,  54 — 60.  »Arbeiten  d.  Ver.  f. 
Lüb.  Statistik«.  Tabelle  10.  15.  16.  19.  22.  35.  38.  46.  52.  56.  63.  70.  84. 
87.  93.  100.  105.  109. 

1216. 1861—65.  »Statist.  Jahrb.  d.  fr.  u.  Hansestadt  Lübeck«  f.  1861—65.  4». 

S&mtl.  graph.  Darstellungen;  1843,  44,  4G,  47  auch  in  d.  Lflb.  Bl. 

1217.  Wasserhöhen  der  Trave  i.  d.  J.  1848,  50,  51,  54,  56.    Lüb.  Bl.    1849 

S.30,  1851  S.55,  1852  S.lOl,  1855  S.86,  1857  S.290. 

Mittlerer,  höchster  und  niedrigster  Wasserstand  in  Lübeck  und  Travemünde,  sp&ter 
auch  an  der  Ilerrenfähre. 

1218.  Wasserstand  der  Trave  in  den  Jahren  1854—65.     »Statist.  Jahrb.  d.  fr. 

u.  Hansestadt  Lübeck«.    1865.  4®. 

Graph.  Darstellung  der  t&glichen  Beobachtungen  in  12  Jahren. 

1219.  Tabelle  von  den  Wassertiefen  in  der  Rinne  auf  der  Platte  vor  der  Aus- 

mündung der  Trave.  Lüb.Bl.  1845  S.  192  m.  1  Kartenskizze  der  Trave- 
mündung. 

1220.  Historische  Notizen  über  frühere  hohe  Wasserstände.  Verb.  d.  naut.  Ver. 

in  Lübeck.    1872.  8^.  S.  37. 

Auszüge  aus  Beckers  Geschichte  von  Lübeck.   1782—1805. 

1221.  Chronikalisches  über  früheres  Hochwasser  der  Trave.  Lüb.Bl.  1872  S.513. 

1222.  Bericht  der  Baudeputation,  betr.  die  Überschwenmiung  am  12.  u.  13.  Nov. 

1872.  Verh.  d.  naut.  Ver.  in  Lübeck  1872  S.  34,  teilweise  auch  in  Lüb.  Bl. 

1872  S.507.  515.  519. 

I>azu  1.  Plan  von  Lübeck  mit  Angabo  des  Ilochwasscrstandes  yom  13.  Novbr.  1872 
—  auch  zu  Lüb.  Bl.  1872  S.  528;  2.  Graph.  Darstellung  des  höchsten,  mittleren  und 
niedrigsten  Wasserstandes  der  Trave  von  1320,  1619,  1673,  1626,  1G94,  1784,  1824,  1828 
bis  29,  1836,  1843—72. 

Vgl.  Nr.  1951,  2067. 
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94  IV.  C.  CewMsser.    3.  c.  Fiats«.   4.  Quellen  und  Brunnen. 

Trebel  s.  Nr. 879.  1808.  2047. 

Warnow. 

1223.  *F.  C.  L.  Karsten,  Zusätze  zu  der  Abhandlung  vom  liauf  des  Wassers 

und  dessen  Sieigen  und  Fallen  in  Flüssen  und  Bächen.    Gel.  Beitr.  1773 
St  22— 25  Sp.87-.99. 

Die  Abb.  entbftlt  S.97  ff.  Wasserstanda- Beobachtungen  von  Batzow  und  Rostock-,  die 
HauptabhandUing  enthalt  nichts  hierher  gehöriges. 

1224.  *  Bemerkungen  über  die  vom   Herrn  Dr.  Witte  in  Rostock  entworfene 

chemische  Analyse  des  Warnow -Wassers.    Fm.  Ab.   XIV    1832   Nr.  694 
Sp.  313— 3ia 

1225.  *Fr.  Witte,  Erwiderung  auf  die  Bemerkungen  in  Nr.  694  [betr.  die  ehem. 

Untersuchung  des  Warnow -Wassers].   Fm.Ab.  XIV  1832  Nr.  704.  Sp.513 
bis  518. 

1226.  *  Bemerkungen  auf  die  Erwiderung  des  Hrn.  Dr.  Witte  in  Nr.  704  des 

Fm.  Ab.,  die  chemische  Analyse  des  Warnow-Wassers  betrcffeiul.   Fm.  Ab. 
XIV  1832  Nr.  713  Sp.  705—707. 
Vgl.  Nr.  728.  39.  810.  11.  1968.  2088—90. 


4.  Qaellen  und  Bnumen. 

[Vgl.  auch   unter:   Spezielle   Ortskunde*).] 

a.  Allgemeines. 

1227.  *  (Nachrichten  über  meckl.  Brunnen.)   Meckl.-Schwer.  Fragen  u.  Anzeigen 

1753  St.  XXV— XXIX.  XXXI;  Rost.  Neue  gemeinn.  Aufs.  1810  St.  6;  Etwas 
V.  gel.  Sachen,  Rost.  1742  S.  300. 

1228.  *A.   C.   Sicmsscn,    Patriotisc^hcr  Wuns(jh,   die   etwaigen   valorliindisclKm 

Gesundbrunnen  betrefTcnd.    NMvfM  VII  1798  Suppl.  S.  49.  50. 

Führt  9  ihm  meist  nur  aus  unsicheren  Quellen  bekannte  Gesundbrunnen  an. 

1229.  *  (Notiz  über  die  meckl.   »mineralischen  Brunnen«.)    Rost.  Nachr.   1817 

St.  27  S.  108. 

Einige  Literaturangaben. 

Vgl.  Nr.  673.  739.  49.  79.  846.  55.  1231.  62— 68a. 

b.  Die  einzelnen  Quellen  und  Brunnen. 

[Alphabetisch  nach  den  Orten  geordnet.] 

Corleput. 

1230.  *  Johann  Karl   Brun,    Nachricht   von   der  Untersuchung    eines   heilsamen 

Wassers.   Meckl.  Nachr.  1753  Nr.  25—28. 

Gesundbrunnen  bei  der  Corleputer  Mühle  —  Eisenquelle. 

1231.  *J.  C.  B.  [=  Job.  Karl  Brun],   Nachricht  zu  der  Brunnenbeschreibung. 

Meckl.  Nachr.  1753  Nr.  31. 

Kurze  Notiz  Ober  Gesundbrunnen  bei  Gantschow,  bei  Teterow,  bei  Tessin,  bei  Schorrentin. 

1232.  *  Johann  Karl  Brun,   Nachricht   von   der  Untersuchung   eines   heilsamen 

Wassers.   Samml.  verm.  Abhh.  1,2  1795  S.  107  — 44.   Nachtrag  S.  145.  46. 
Södborn  bei  Corleput.    Im  Nachtrag  werden  noch  aufgezählt  ein  Brunnen  in  Gantschow, 
Yor  Teterow,  bei  Tessin,  ein  Quell  auf  dem  Pfarracker  zu  Schorrentin  u.  am  Parumer  See 
bei  Güstrow.  —  Wol  Abdruck  der  Yorigen  beiden  Nummern. 

Doberan. 

1233.  *Formey,  Die  Seebäder  und  Heilquellen  zu  Doberan  und  Warnemünde  im 

Sommer  1822.  »Journ.  d.  prakt.  Arzneik.«,  hrsg.  v.  Hufeland,  55.  Bd.  1822 
St.  4  S.  89-118. 

Enthält  auch  Analysen  der  Yerschiedenen  Quellen. 

*)Dort  finden  sich  anch  u.a.  die  eigentlich  balueologischen  Schi  iftcn,  sowie  die  Schriften  über 
Wasserversorgung  der  Städte,  Wasserleitungen  etc. 
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a.  Allgemeines,   b.  Die  einzelnen  Quellen  und  Brttniien.  05 

1234.  *  Krüger,  Über  die  Eisenquelle  zu  Doberan.     »Joum.  d.  prakt.  Arzneik.«, 
hrsg.  V.  Hufeland,  55.  Bd.  1822  St.  5  S.  109—113. 

Enthftlt  auch  eino  Analyse. 

1235.  *  Sachse,  Eisen-  und  Schwefelquellen  zu  Doberan.    »Journ.  d.  prakt.  Arznei- 

kundes  hrsg.  v.  Ilufeland,  55.  Bd.  1822  St.  4  S.  119-121. 

1236.  *S.  G.  Vogel,  Vorläufige  Nachricht  von  den  am  Heiligen  Damme  und  nahe 

bei  Doberan  im  Jahre  1820  entdeckten  neuen  mineralischen  Heilquellen. 
Fm.  Ab.  IV  1822  Nr.  173  Sp.  281-87. 
Schwefel-,  Stahl-,  Bitter-Qnelle. 

1237.  *Hermbstädt,    Nachricht   von   drei   neu  entdeckten  mineralischen  Heil- 

quellen, eine  Schwefelquelle,  eine  Bittersalzquelle  und  eine  Eisenquelle  am 
Heiligendamm  und  zu  Doberan.     »Journ.  d.  prakt.  Arzneikunde«,  hrsg.  v. 
Hufeland,  56.  Bd.  1823  St.  3  S.  68—79. 
Oiebt  Analysen  derselben. 

1238.  *Sigismund  Friedrich  H er mbstädt,  Beschreibung  und  physikalisch-chemische 

Zergliederung  der  neu  entdeckten  Schwefel-,  Eisen-  und  muriatischen  Bitter- 
salzquellon  bei  Doberan  und  am  Heiligendamm  im  Grossherzogtum  Mecklen- 
burg-Schwerin. Berlin.  Amelang  1823.  8«.  (II)  XX.  137  S.  Text  [7  S. 
Verlagskatalog]  mit  1  Kupfer. 

AusfQhrlich  besprochen  und  angezeigt  im  Fm.  Ab.  von  S.  G.  Vogel  *1823  Nr.  229 
Sp.  343—46,  Yon  einem  Ungen.  »Nr.  251  Sp.  708—10. 

1239.  *  Chemische  Zergliederung  der  drei  neuen  mineralischen  Heilquellen  zu 

Doberan.    Fm.  Ab.  V  1823  Nr.  217  Sp.  146—48. 
Hermbst&dts  Analysen. 

1240.  *Fr.  Scheel,    Quantitative  Untersuchung   der  Doberaner  und  Goldberger 

Stahlbrunnen.  Rost.  phil.  Inaug.-Diss.  Rostock  (Adler).  0.  J.  [1864.]  8^ 
28  S. 

Gühlberg. 

1241.  *  Wilhelm  Krüger,  Üeschrcibung  der  ötahlquelle  zu  Goldberg  in  Meckl.- 

Schwerin  in  physikalisch-clicmischer  Rücksicht.   Nebst  Vorwort  von  Vogel. 
Rostock.  Adler  1818.  8^,  65  S.  m.  1  Tabelle. 
AusfQhrlich  besprochen  Fm.  Ab.  1  1818  Sp.  273.  74. 

1242.  *G.  Mahl,  Vorläufige  Nachricht.    Rost.  Nachr.  1818  St.  .50  S.200. 

Chemische  Untersuchung  der  Goldberger  Mineralquelle. 

1243.  *G.  Mahl,  Chemische  Untersuchung  des  Mineralwassers  zu  Goldberg.  Van- 

dalia  1819  Nr.  7  S.  49-62. 

1244.  *G.  II.  Masius,  Die  Mineralquelle  zu  Goldberg.    Vandalia  1819  Nr.  13.  14 

S.  97— 103.  105—111. 

1245.  *Bornemann,   Über  die  salinische  Eisenquelle  zu  Goldberg.    Fm.  Ab.  XI 

1829  Nr.  538  Sp.  341—43;  XII  1830  Nr.  593  Sp.401— 4. 

1246.  *  Bornemann,  Die  salinische  Eisenquelle  zu  Goldberg.   Hennemann,  Beitr. 

meckl.  Ärzte  II,  1  1831  S.  156—167. 

Chemisch,  geologisch  und  medizinisch  betrachtet. 

1247.  ♦Die  Mineralquelle  zu  Goldberg.  Fm. Ab.  XXVI  1844  Nr.  1325  Sp.402.  3. 

1248.  *  Bornemann,  Sponholz,  Becker,  Bekanntmachung  über  die  Mineral- 

quelle zu  Goldberg  [u.  a.  Analyse].    Goldberg  1856.  4<>.  1  S. 
Üniv.-Bibl. 

1249.  *  Sponholz,  Das  Mineralbad  in  Goldberg.   ALM  XI  1861  S.  183— 187. 

S.  Nr.  1240. 

Güstrow. 

1250.  *C.  B.  Hagedorn,  Kurze  Nachricht  eines  mmeralischen  Wassers,    Meckl. 

Nachr.  1753  Nr.  41. 

Eisenhaltige  Quelle  von  BQlower  Burg  bei  Güstrow. 
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96  IV.  C.  Gewisser.    4.  c.  Die  einseinen  Quellen  and  Brunnen. 

1251.  *  Flamm,  Praktische  Bemerkungen  über  das  Bülower  Wasser  bei  Güstrow. 
Meckl.  Nachr.  1754  Nr.  10  u.  Samml.  verm.  Abhh.  I,  2.  Abt.  1795  S.  15— 22. 

1252.  *0.  Jacobsen,   Analysen   Güstrower   Brunnen-   und   Flusswässer.    ANM 

XXXIX  1885  S.  118—120. 

S.  Nr.  1232. 

Lübz. 

1253.  *Mantzel,  Was  hat  es  mit  dem  Gesundbrunnen  zu  Lübz  für  eine  Be- 

wandtnis?  NMvfM  VI  1797  Suppl.  S.  104. 
Nur  Notiz,  dass  derselbe  1715  erw&hnt  wird. 

Parchim. 

1254.  *K.  Uterhart,  Beschreibung  des  Gesundbrunnens  bei  Parchim.    Parchim 

(F.  J.  Zimmermann)  1824.  8®.  (II)  76  pag.,  1  unpag.,  1  leere  S. 

1255.  *K.  Uterhart,  Kräfte  und  Wirkungen  der  Mineralquelle  zu  Parchim.    Fm, 

Ab.  VI  1824  Nr.  284  Sp.  391—95. 

Pritzier. 

1256.  *  Nachricht  von  der  Pretzierschen  Gesund  -  Quelle.    Meckl.  Naclir.  1754 

Nr.  39.  40  u.  Samml.  verm.  Abhh.  I,  2.  Abt.  1795  S.  48—54. 
Scheint  eine  eisenhaltige  QueUe  zu  sein. 

Röbel. 

1257.  *  Christian  Heinrich  Kiesewetter,  Vorläufige  Nachricht  von  der  neu  ent- 

standenen Wasserquelle  unweit  der  Stadt  Röbel.  Rostock  u.  Waren  1770. 
8^  14  S. 

1258.  *  Gottlob  Ernst  Friedrich  Goede,   Aufrichtige  Nachricht  von   dem  unweit 

der  Stadt  Röbel   im  Jahr  1770  entstandenen   sogenannten  Gesundbrunnen. 
Rostock  (Müller)  0.  J.  [vor  1772.]  8«.  32  S. 

1259.  *Sendschreiben  an  den  Herrn  Doktor  und  Praktikus  in  Röbel,  Gottlob 

Ernst  Friedrich  Goede.    Den  Röbelschen  Gesundbrunnen  betreffend.    0.  0. 
1771.  8<>.  19  S. 

1260.  Johann  Bartels,  Der  vermeinte  Gesundbrunnen  bei  Röbel.   Meckl.-Schwer. 

Nachrichten  1802  S.  850— 52  u.  in  ♦Meckl.  gem.  Bl.  VI  (Prov.Bl.  IV)  1802 
H.  1/3  S.  135—38. 

1261.  *  Petermann,  Fernere  Nachrichten  von  der  Beschaffenheit  des  Röbelschen 

sogenannten  Gesundbrunnens  zu  Röbel.   Meckl.  gem.  Blatt.  VII  (Prov.  Bl.  V) 
1803  H.  1/3S.  140—42. 
Warnung  yor  demselben. 

Rostock. 

1262.  *Karl  Johann  Bernhard  Karsten,   Chemische  Untersuchung   der   unweit 

Rostock  am  Neuenwerder  belegenen  WasserqucUe.   Gem.  Aufs.  1799  St  18. 
19  S.  69—75. 

1263.  C.  F.  L.  Wildberg,  Nachrichten  über  die  Entdeckung  einer  neuen  Heil- 

quelle und  die  Errichtung  eines  Gesundbrunnens  zu  Rostock.   Rostock  1821. 

1264.  *  C.  F.  L.  Wildberg,  Nachrichten  über  die  Entdeckung  einer  neuen  Heilquelle 

und  die  Errichtung  eines  Gesundbrunnens  zu  Rostock.    Rost.  Nachr.  1821 
St  43  S.  167—172  u.  *Fm.  Ab.  HI  1821  Nr.  145  Sp.  879—82. 

Brunnen  auf  dem  Hofe  des  Gastwirts  Ilartmaun;  eisenhaltig.  —  Ygl.  auch  Fm.  Ab. 
Nr.  604.  706. 

1265.  *G.  F.  Most,  Einiges  über  das  muriatisch-salinischc  Stalilwasscr  und  die 

daneben  befindliche  Badeanstalt  der  Witwe  Hartmann   [an  der  Grube  in 
Rostock].    Fm.  Ab.  XIII  1831  Nr.  658  Sp.  689—93. 

1266.  *Über  die  Anlegung  artesischer  Brunnen  in  Rostock.    Huber,  meckl.  Bl. 

1835  Nr.  14  S.  207.  208. 
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t).  Klimattsclic  Verhältnisse,    i.  Allgemeines.  97 

1267.  Franz  Ferdinand  Schulze,  Die  Quellen  -  Temperatur  zu  Rostock  im  Jahre 

1866.    In  »Ldw.  Annalen  des  meckl.  patr.  Vereins«  1867  Nr.  1  S.  1.  2. 

1268.  *  Franz  Ferdinand  Schulze,  Die  Rostocker  Brunnenwässer.    In  > 32.  Jahres- 

bericht des  Rostocker  Gewerbe -Vereins«.  Rostock  (Boldt)  1867.  4®.  S.  17 
bis  45. 
1268a.  *  Franz  Ferdinand  Schulze,  Die  Rostocker  Brunnenwässer.  Fortsetzung 
der  im  vorigen  Jaliresbericht  darüber  gegebenen  Mitteilungen.  In  »33.  Jahres- 
bericht des  Rostocker  Gewerbe-Vereins«.  Rostock  (Hirsch)  1868  4^.  S.  23 
bis  40. 

Weitere  Fortsetzungen  wurden  in  Aussicht  gestellt,  sind  aber  wol  nicht  erschienen.  Von 
der  ersten  Abb.  besitzt  die  Univ.-Bibl.  sub  Pc  3988  caps.  P.  Scbu.  einen  Sep.-Abdr.  0. 0. 
u.  J.  29  S.  40. 

1268b.  *Lau,  Untersuchung  des  Rostocker  Trinkwassers.   RZ  1888  Nr.  31. 
In  Sitzungsber.  der  Naturforsch.  Gesellschaft. 

Schwerin. 

1269.  *  Franz  Lindig,  Die  öffentUchen  Brunnen  der  Stadt  Schwerin.    Schwerin. 

Schmale  1875.  8^  46  S.  u.  1  leeres  Bl. 
1269a.  *  Franz  Lindig,    Die  öffentlichen  Brunnen  Schwerins,    chemisch   unter- 
sucht.   Ostcrprogr.  1875  d.  Rcalsch.  L  0.  Schwerin  (G.  Ililb)  1875.  4»  39  S. 
[S.  40—68  Schulnachrichten.] 

Die  Ausgabe  in  80  stimmt  wörtlich  mit  dem  Programm  aberein. 

1270.  C.  Mettenheimer,  Einige  Anmerkungen  über  die  Schweriner  Trinkwasser- 

frage.  MZ  1875,  25.  Mai. 

Stavenhagen. 

1271.  *C.  C.  Grischow,  Chemische  Untersuchung  des  eisenhaltigen  Quellwassers 

zu  Stavenhagen.    In  > Journal  f.  Chemie  u.  Physik«,  hrsg.  v.  Schweigger  u. 
Meinocko,  XXVH  Hd.  Nürnberg  1819  S.  253— 278. 

1272.  *C.  C.  Grischow,   Über  das  llcilwasser  zu  Stavenhagen.    Vandalia  1819 

Nr.  18  S.  142—44. 

Sternberg. 

1273.  *B.  J.  D.  Blandow  u.  Thoms,  Wiederentdeckung  der  alten  Heilquelle  bei 

Sternberg.    Fm.  Ab.  IV  1822  Nr.  175  Sp.  332—34. 
Eisen  und  Schwefel  enthaltend. 

1274.  *  Thoms,   Bemerkungen  über   die   Wichtigkeit   der  bei   Sternberg  wieder 

aufgefundenen  reichhaltigen  Quellen.   Fm.  Ab.  IV  1822  Nr.  181  Sp.  426.  27. 

Teterow. 

1275.  *Fr.  Scheibel,  Das  Teterower  Mineralwasser.   Fm.Ab.  I  1818  Sp.377. 


D.  Klimatische  Verhältnisse. 
1.  Allgemeines. 

1276.  Monatliche  Übersicht  der  Witterung.    Zugleich  Organ  für  die  ausübende 

Witterungskunde  im  Deutschen  Reiche.   Hamburg.   Deutsche  Seewarte. 

1277.  *M.  [A.  G.  Masch],  Das  Jahr  1790.    Nützl.Beitr.  1791  St.  4  Sp.  25— 32. 

1278.  *M  — h  [A.  G.  Masch],   Ungewöhnliche  Naturbegebenheiten   [im  Winter 

1800/1801].    Nützl.Beitr.  1801  St.  5  Sp.37.  38. 

1279.  *J.  Rudolphi,  Einige  ökonomisch -naturhistorische  Bemerkungen  über  das 

ablaufende  Jahr,  in  der  Gegend  von  Friedland  im  Mecklenburg-Strelitzschen 
gemacht.   Nützl.Beitr.  1802  St. 42.  43.  Sp.  329— 36.  41—44. 
Notizen  über  Witterung,  Käfer,  Raapen,  Unkraut  etc. 
[Abgesclilosscu  29.  Januar  1888.]  7 
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98  IV.  D.  Klimatische  Verliältiiiss«. 

1280.  *  ( W  ismar  im  Jahre  1826.)   Korrespondenz  aus  Wismar  d.  d.  1.  Jan.  1827. 

Fm.Ab.  IX  1827  Nr.  418  Sp.  10— 12. 

Meteorologische  Angaben,  Handelastatistik  u.  a.  m. 

1281.  Kalte  und  gelinde  Winter,   teure  und  wolfeile  Zeiten  seit  700  Jahren. 

Fhl  Ab.  XXX  1848  Nr.  1631  Sp.  356—59. 

1282.  ♦£.  Boll,  Meteorologisches  aus  den  Jahren  1847  und  1848.  ANM  II  1849 

S.  118—123. 

Meist  Neubrandenburger  Beobachtungen.   Nordlicht,  Gewitter,  Feuerkugel,  Sturm. 

1283.  *L.  Brückner,  Seltener  in  unseren  Gegenden  vorkommende  meteorologische 

Erscheinungen  [aus  Neubrandenburg].   ANM  IX  1855  S.  182—186. 
Zodiakallicht;  Mondregenbogen;  » Wasserziehen c  der  Sonne. 

1284.  *  Ernst  Boll,  Meteorologisches  aus  dorn  Winter  1862/63.   ANM  XVII  1863 

S.  273—82. 
Yenchiedenes. 

Vgl.  Nr.  641— 45.  50.  51.  84.  1081.  98.  1106.  7. 


2.  Luft. 

1285.  *  Georg  Detharding  II  (praes.,   Johannes  Gerhard  resp.).  De  salubritate 

aeris  Rostochiensis,  Von  der  gesunden  Luft  zu  Rostock.  Diss.  phys.-medica. 
Rostochii  (Weppling)  1705.  4^.  (IV)  56  S. 

1286.  *Von  der  Luft  der  Stadt  Rostock.   Rost.  Nachr.  1752  St.  50  S.201— 3. 

1287.  *  G.  C.  D.  [Georg  Christoph  Detharding],  Von  der  gesunden  Luft  zu  Bützow. 

Gel.  Beitr.  1767  St.  20  S.  77—80. 

1288.  *H.  F.  Taddel,  Von  der  gesunden  Luft  zu  Rostock.   Gem.  Aufs.  1767  St.  23 

bis  26  S.  91— 106. 

Auf  Orund  der  Dethardingschen  Diss.  von  1705. 

1289.  *M.  [A.  G.  Masch],  Von  dem  bisherigen  Nebel.    Nützl.  Beitr.  1783  St.  32 

Sp.  249—56. 

Scheint  eine  Art  Höhenrauch  gewesen  zu  sein. 

1289a.  *A.  G.  Masch,  Der  grosse  Nebel  im  Jahre  1783  [Neustrel.  Beobachtung]. 
ANM  VIII  1854  S.  114—117;  Anmerkung  dazu  von  E.  Boll  S.  117.  118. 
Abdruck  des  vorigen. 

1290.  Jakoby  Selig  Rosenthal,  Bemerkungen  über  die  Salubrilüt  der  Luft  von 

Güstrow.   Horn's  Archiv  1833.  34. 

1291.  *  Franz  Eilhard  Schulze,  Beobachtungen  über  Verdunstung,  im  Sommer 

1859  angestellt  Gekrönte  Preisschrift.  Rostock  (Adler)  1860.  4^.  (IV)  22  S. 
u.  1  leeres  Bl. 

1292.  *  Franz  Ferdinand  Schulze,   Über  den  Kohlensäuregchalt   der  Luft   [in 

Rostock]  im  Zusammenhange  mit  dem  Gange  der  meteorologischen  Er- 
scheinungen. Nach  täglichen  Beobachtungen  vom  1.  Novbr.  1863  bis 
31.  Dezbr.  1864.  In  »Die  landw.  Versuchsstationen«,  hrsg.  von  Nobbe, 
IX  1867  S.  217—227. 

1293.  *  Franz  Ferdinand  Schulze,  Tägliche  Beobachtungen  über  den  Kohlensäure- 

gehalt der  Atmosphäre  zu  Rostock  vom  18.  Oktober  1868  bis  31.  JuH  1871. 
Rostock.  Leopold  1871.  fol.  X.  34  S. 

Als  »Festschrift  für  die  44.  Versammlung  deutscher  Naturforscher  und  Ärztec  heraus- 
gegeben von  Th.  Benj.  Thierfelder  und  Hermann  Karsten  als  Gesch&ftsfQhrern. 

Vgl.  Nr.  1413.  18.  19.  

3.  WittenmgsbeobaohtimgeiL 

1294.  *Te.   [Tetens],   Auszug    aus  den  meteorologischen  Beobachtungen  von 

dem  Monat  März  1766  an.   Gel.  Beitr.  1767  St.  33.  34  S.  129—36. 
Wol  zu  Bfltzow  gemachte  Beohachtunguu. 
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1295.  *J.  N.  T.  [Tetens],  Welter-Betrachlungen  zu  Bützow  vom  Mai  1766 

bis  ans  Ende  des  Februars  1767.     Gel.  Beitr.  1768  St.  25—27  S.  99—108. 

1296.  *[Chn.    Ehrenfried   Eschenbach],    Bemerkung   der   diesjährigen   [1767] 

Kälte  der  Luft  in  Rostock.    Gem.  Aufs.  1768  St.  15— 17  S.57— 68. 
Am  Schluss  zum  Vergleich  die  Januartemperatur  1748— G6. 

1297.  *[Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Bemerkung  der  Wärme  der  Luft  in 

Rostock  im  vorigen  Sommer  [1768].     Gem.  Aufs.  1769  St  5.  6  S.  17— 23. 
Am  Schluss  zum  Vergleich  die  Jahre  1752—64. 

1298.  *[Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Bemerkung  der  Kälte  der  Luft,  wie  sie 

in  den  Wintern  der  Jahre  1769,    1770  und   1771   in  Rostock  gewesen. 
Gem.  Aufs.  1771  S135.36  S.  137— 44. 

1299.  *[Chn.   Ehronfried   Eschenbach],    Bemerkung   der   Kälte   der   Luft   in 

Rostock  in  den  Wintern  1772,  1773,  1774.  Gem.  Aufs.  1774  St.  22— 24 
S.  85—94. 

1300.  *[Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Bemerkung  der  Wärme  der  Luft  in 

Rostock  in  den  Sommern  1769-74.  Gem.  Aufs.  1774  St.50~52  S.  197—208. 

1301.  *[Chn.   Ehrenfried   Eschenbach],    Bemerkung   der   Kälte   der   Luft   in 

Rostock  im  nächstabgewichenen  Winter  [1774/75].  Gem.  Aufs.  1775 
S122.23  S.85— 90. 

1302.  *[Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Bemerkung  der  Wärme  der  Luft  im 

Sommer  1775.    Gem.  Aufs.  1775  St  45  S.  177— 80. 

1303.  *[Chn.    Ehrenfried   Eschenbach],    Bemerkung   der   Kälte   der   Luft   in 

Rostock  im  nächstverflossenen  Winter  [1775/76].  Gem.AufS3.  1776  St  19. 
20  S.  73—80. 

1304.  *[Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Wärme  und  Kälte  der  Luft  in  Rostock 

vom  Anfang  Mai  1776  bis  Ausgang  April  1777.  Gem.  Aufs.  1777  St.  19—21 
S.  73—82. 

1305.  *  [Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Zugabe  zu  den  bisherigen  Bemerkungen 

der  Wärme  und  Kälte  der  Luft  in  Rostock.  Gem.  Aufs.  1778  St  19— 21 
S.  73—82. 

1306.  *[Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Abermalige  Zugabe  zu  den  bisherigen 

Beobachtungen  der  Wärme  und  Kälte  der  Luft  in  Rostock.  Gem.  Aufs. 
1779  St  16—18  S.  61—70. 

1307.  *[Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Bemerkung  der  Wärme  und  Kälte  der 

Luft  in  Rostock  vom  Mai  1779  bis  April  1780.  Gem.  Aufs.  1780  St  17 
bis  19  S.  65—75. 

Nr.  1296  his  1307  sind  **ch  unterzeichnet. 

1308.  *  Anmerkungen  über  den  ausserordentlichen  Winter  des  1770sten  Jahres. 

Denso,  Beiträge  1770  S.  50—66. 
Ohne  meteorologischen  Wert 

1309.  *G.  Schadelüock,  Meteorologische  Beobachtung  vom  20.  März  1780  bis 

19.  März  1781.  Gem.  Aufs.  1781  St  16-21  S.61— 84.  Zweites  Jahr.  1782 
St  11—15  S.  41—60.  Drittes  Jahr.  Gem.  Aufs.  1783  St  10—14  S.  37—66. 
Viertes  Jahr.  1784  St  15—19  S.57  — 74.  FünRes  Jahr.  1785  St  15  —  18 
S.  57—72.  Sechstes  Jahr.  1786  St  17—20  S.  65—78.  Siebentes  Jahr.  1787 
St  19— 22  S.73— 87.  Achtes  Jahr.  1788  St  17— 20  S.65  — 79.  Neuntes 
Jahr.  1789  St  14—16  S.  53—64.  Zehntes  Jahr.  Gem.  Aufs.  1790  St  14—17 
S.  53—66. 

1310.  *  [G.  Schadeloock],  Meteorologische  Beobachtung  vom  20sten  März  1790 

bis  zum  19.  März  1791.  —  Vom  20.  März  1791  bis  zum  19.  März  1792. 
In  > Rostocksches  gemeinnütz.  Wochenblatt«,  hrsg.  v.  Josephi,  1,  1   1791 
St  9. 11  S.  129— 139.  161—176;  11,1  (3  Bd.)  St  8. 9  S.  113— 39. 
Unterzeichnet:  ...ck. 
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1311.  *6.  Schadeloock,   Kurzo  Vergleichung  des  vorigen  Imrlon  Wiiilcrs  mit 

dem  eben  jetzt  vergangenen.   Gem.  Aufs.  1799  St.  23  S.  89 — 92. 
Nr.  1800— 11  Rostocker  Boobachtungen. 

1312.  *H.  Proehl,  Beitrag  zu  den  von  Schadeloock  im  23.  Stück  der  Gem.  Aufs. 

bekannt  gemachten  Wetterbeobachtungen.  Gem.  Aufs.  1799  St.  27  S.  106 — 8. 
Beobachtungen  2d  Schwaan. 

1313.  *  Tabelle  der  Witterung  des  Jahres  1767.  Nützl.  Beitr.  1768  St.  5  Sp.  33. 34. 

1314.  *Von  der  Witterung  des  Jahres  1767.  Nützl.  Beitr.  1768  St.  5  Sp.35— 38. 

Beides  Beobachtongen  aus  Meckl.>Strel. 

1315.  *  Einige  Anmerkungen  von  dem   letztvergangenen  Winter   1768.    Nützl. 

Beitr.  1768  St.  38. 39  Sp.  297—310. 

1316.  *Von  den  Jahreszeiten  des  vorigen  1770atcn  Juhrcs  und  dessen  Miss- 
wachse.  Nützl.  Beitr.  1771  St.  8— 12  Sp.  57— 96. 

1317.  *  Vergleichung  der  Witterung  des  Märzmonats  1770  und  1771.    Nützl. 

Beitr.  1771  St  15  Sp.  113—18. 

1318.  *  Von  der  Witterung  dos  Novombci-s  |1774].    Nützl.  lloilr.   1774  S(.  49 

Sp.  385— 390;  Dezember  1774.  Ebenda  1775  SL2  Sp.9— 12;  Januar  1775. 
St.  6  Sp.  41  — 44;  Februar.  SL  11  Sp.81  — 84;  März.  St.  14  Sp.  111. 112; 
April.  St.  28  Sp.  221—24;  Mai.  St.  29  Sp.231.32;  Juni.  St.  33  Sp.  261—64; 
Juli.  Ebenda  1776  St.  12  Sp.95;  August.  Sp.96;  September.  St.  15  Sp.  119; 
Oktober.  Sp.  120;  November.  St.  17  Sp.  135.  36;  [Dez.  1775  bis  Dez.  1776 
nicht  veröffentlicht];  Januar  1777.  Ebenda  1777  St.  10  Sp.  79;  Februar 
Sp.80;  März.  St.  17  Sp.  129—32;  April.  St.  21  Sp.  161—64. 

1319.  *Von  den  Wirkungen  der  Witterung  dieses  Jahres  [1779].  Nützl.  Beitr.  1779 

St.  41  Sp.  321—28. 

1320.  »Von  der  Witterung.    Dezember  1781.    .Januar  1782.     Nützl.  Beitr.  1782 

St  17—20  Sp.  129—36.  Februar.  Sp.  135a.  36a.  März.  Sp.  143. 44.  April. 
Sp.  151. 52. 

1321.  *  Beitrag  zur  Geschichte  der   Witterung   des   vorigen   Sommers   [1783]. 

Nützl.  Beitr.  1783  St  63  Sp.419— 24. 

1322.  *  Beobachtete  Witterung.    Nützl.  Beitr.  1784  St  9.  12.  17.  30.  34.   Sp.69 

bis  72.  93—96.  135.  36.  239.  40.  71.  72. 

23.  Dex.  1783  bis  Mai  1784.  —  Nr.  1313— 1322  wol  aus  Neustrelits;  ob  von  Mascb? 

1323.  *M.  [A.  G.  Masch],   Über  die  Witterung  des   diesjährigen  Frühlings  in 

Absicht  des  Auschlagens  der  Bäume.   Nützl.  Beitr.  1785  St  24  Sp.  185—92. 

1324.  *M.  [A.  G.  Masch],  Von  der  Witterung  dieser  Tage  [23.— 29.  Sept  1785]. 

Nützl.  Beitr.  1785  St  40  Sp.  313—16. 

1325.  Von  dem  abgewichenen  Winter  [1788/89].  Nützl.  Beitr.  1789  St  25  Sp.  193 

bis  198. 

1326.  *Von  der  Witterung  am  23.  Juni  [1790].   Nützl.  Beitr.  1790  St  27  Sp.  209 

bis  12. 

Abnorme  Hitse. 

1327.  *  Wetterbeobachtungen.   Nützl.  Beitr.  1792  St  10  Sp.77— 80. 

Im  Febr.  1792. 

1328.  »Der  Monat  Julius  [1792].   Nützt  Beitr.  1792  St  33  Sp.263.64. 

1329.  *  Witterung  in  den  letzten  Monaten  des  Jahres  1792.    Nützl.  Beitr.  1793 

St  2  Sp.  9—16. 

1330.  ♦  Witterung  [1793].   Ebenda.  1793  St  13.  15.  21.  23.  29.  33.  39. 

1331.  *M.  [A.  G.  Masch],  Witterung  [Sept  1793— Juni  1801.]   Nützl. Beitr.  1794 

St  3.  7.  11.  17.  29.  47.  1795  St  4.  7.  13.  27.  51.  1796  St  3.  9.  15.  43. 
1797  St  5.  17,  41.  1798  St  2.  30.  44.  1799  St  7.  15.  29.44.  1800  St  7. 
20.  31.  42.    1801  St.  10.  11.  36.  38. 


Digitized  by 


Google 


3.  Wittcrungsbeobachtungen.  101 

1332.  *M— h  [A.  G.  Masch],  Witterung  [Juli  1801  — Sept.  1804].    Nützl  Beitr. 

1802  St.  3.  8.  48.    1803  St.  4.  14.  21.  28.  42.    1804  St.  8.  17.  30.  46. 

1333.  *A.  G.  M.  [Masch],  Witterung  [Okt.  1804— Nov.  1807].   Nützl.  Beitr.  1805 

St.  5.  9.  11.  15.  19.  24.  28.  32.  37.  41.  46.  50.  1806  St.  2.  7.  9.  13.  17. 
19.  24.  28.  33.  38.  41.  47.  50.  1807  St.  2.  6.  10.  14.  19.  23.  28.  32.  37. 
41.  46.  50. 

Die  BeobacbtuDgen  Masch's  sind  zu  Neustrelitz  gemacht. 

1334.  *M  — h  [A.  G.  Masch],  Die  Zwölften  [Witterung  vom  25.  Dez.  1796  — 

6.  Jan.  1797].  Nützl.  Beitr.  1797  St.  5  Sp.  37—40. 

1335.  *  Von  der  plötzhchen  Veränderung  der  Witterung  den  25.  August.   Nützl. 

Beitr.  1798  St.  37  Sp.  293—96. 

1336.  *  Wetterbeobachtungen  zu  Malow  (im  April  1788 MvfM  I  1788 

Sp.  1()7~182  m.  1  KurvcnUifcl  in  qu.  8^. 

Verf.  ist  von  Winter  fei  d;  Malow  liegt  im  SO.  von  Parchim. 

1337.  *  Wetterbeobachtungen  zu  Schwerin.    MvfM  U  1789   1.  u.  3.  Stück, 

Umschlag. 

1338.  *J.  G.Timm,  Meteorologische  Beobachtungen,  angestellt  zu  Malchin  über 

den  harten  Winter  1788/89.   MvfM  IV  1791  Sp.  291—304. 

1339.  *  Kurze   Übersicht  der  Witterung  in    den  vier  letzten  Wintermonaten 

vom  l.Nov.  1791  bis  den  letzten  Febr.  1792.  NMvfM  I  1792  S.  114.  115. 
—  . . . .  1.  März  bis  30.  Juni  1792  S.  277.  278. 

1340.  *F.  [Friedrich]  in  C.  [Camin],  Übersicht  der  Witterung  vom  1.  Juli — 

31.  Okt.  1792.  NMvfM  1  1792  S.  410.  —  November  1791  und  März  1792 
S.  445—47.  —  Vergleich  zw.  Juni/Juli  1792  u.  93.   II  1793  S.  263. 

1341.  *  Einige  vaterländische  Wetterbeobachtungsregeln.  Siemssen,  Magazin  II 

1795  S.49— 51. 

1342.  *  Übersicht  der  Witterung  im  Oktober,  November  und  Dezember  1801. 

Patr.  Arch.  III,  1  1802  S.  195. 196  m.  2  Tabellen.  —  Jan.— März  1802  UI,  2. 
2  Tab.  zu  S.  164.  —  April— Juni  IV,  1.  Zu  S.  136.  —  Juli— Sept.  IV,  2.  Zu 
S.200. 

1342a.  *  Eggers,  Etwas  zur  Bestärkung  des  Systems  der  araneologischen  Witte- 
rungskunde des  Quatremöre-Disjonval.  Meckl.  gem.  Bl.  V  (Prov.  Bl.  III)  1802 
IL  5/6  S.  257—75. 

Auch  Wittcrangsbeobachtungen  aus  Rostock  seit  1799. 

1343.  *Il.  G.  Flörke,    Thermometrische   Beobachtungen   zu   Rostock,   Januar 

1819.  Vandalia  1819  Nr.  7  S.  54.  —  Meteorologische  und  andere  Natur- 
beobachtungen in  Rostock,  Februar  1819.  Nr.  11  S.  88. — Witterungs-  und 
andere  Beobachtungen,  März  1819  Nr.  15  S.  118.  119.  April  Nr.  20.  S.  159. 
60.    Mai  Nr.  23  S.  183.  84. 

1344.  *  H.  G.  Flörke,  Resultate  der  Witterungsbeobachtungen  während  des  Winters 

1824/25,  angestellt  zu  Rostock.   Fm.Ab.  VII  1825  Nr.  329  Sp.314— 17. 

1345.  *J.  Z— ck  [J.  Zölck],  Witterungsbeobachtungen  zu  Schwerin.   Fm. 

Ab.  Nr.  12Ö5.  1257.  1311.  1384.  1415.  1472. 

Zu  Aufaug  jedes  Jahres  eine  kurze  Übersicht  von  ca.  16  Zeilen. 

1346.  *J.  Zölck,  Witterungsbeobachtungen  bei  Schwerin.    Fm.  Ab.  XXX  1848 

Nr.  1523. 

1347.  *E.  Nizze,   Über  den  Stand  des  Barometers  zu  Bützow  in  den  Jahren 

1781—1789.  Mich.-Progr.  d.  Stralsund.  Gymn.  Stralsund  (Rcgierungs-Buch- 
druckerei)  1831.  4«.  (II)  27  S. 

Auf  dorn  Titelblatt:  »Über  Barometerbeobachtungen  zu  Btttzow  i.  d.  J.  1781— 89€; 

obiger  Titel  als  besonderer  vor  der  Arbeit.  —  Es  sind  Beobachtungen,  welche  Hecker 

angestellt. 
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1848.  *L.  Vortisch,  Monatlicher  und  jährlicher  mittlerer  Thermometerstand  auf 
der  Pfarre  zu  Satow  in  dem  Zeitraum  von  1841  bis  1845  inkl.,  umfassend 
die  Tageszeit  von  9  Uhr  morgens  bis  9  Uhr  abends.   ALM  III  1853  S.  214. 

1349.  *(Flemming),  Übersicht  der  Witterungs-  und  Krankheits-Verhältnisse  im 

Grossherzogtum  Mecklenburg -Schwerin  im  Jahre  1841/42.  Aus  den  nach 
den  amtlichen  Physikats-Berichten  gemachten  Mitteilungen  zusammengestellt 
Med.  Konv.-Bl.  IV  1843  Nr.  6. 6.  S.  65—71.  81—90. 

Nur  nach  Berichten   der  Kreis- Pbysikate  Boizenburg,   Gadobusch,   Gastro w, 
LudwigsluBt,  Flau,  Warin. 

1350.  *  Prozeil,  Meteorologische  Beobachtungen  zu  Ilinrichshagcn  [bei  Wol- 

degk]  unter  53»  28'  n.  Br.  und  SP  9'  ö.  L.  [März  — Nov.  1848J  ANM  111 
1849  S.  16a-179;  im  meteorolog.  Jahre  1849  ANM  IV  1850  S.  187—235 
nebst  1  Tabelle;  i.  m.  J.  1850  ANM  V  1851  S.  225  — 249  m.  1  Tabelle; 
i.  m.  J.  1851  ANM  VI  1852  S.  153— 177  m.  1  Tab.;  i.  m.  J.  1852  ANM 
VII  1853  S.  279— 303  m.  1  Tab.;  i.  m.  J.  1853  ANM  VllI  1854  S.  153— 
177  m.  1  Tab. 
1350a.  *  Prozeil,  Meteorologische  Beobachtungen  zu  Hinrichshagen  in  den  Jahren 
1854  und  1855.  MS.  4®.  27  unpag.  beschriebene  u.  1  leeres  Bl. 
Bibl.  d.  Ver.  d.  Fr.  d.  Nat.  (Univ.-Üibl.) 

1350b.  *  Prozoll,  Meteorologische  Beobachtungen  zu  Hinrichshagen  1854 — 1869. 
1871.  1872.  Je  eine  beiderseitig  bedruckte  Tabelle  in  Imp.-fol.  zu  ANM 
IX  1855  bis  XXIV  1870  (1871),  XXVI  1872  (1873),  XXVII  1873. 

Ob  die  Beobachtungen  für  1870  nicht  publiziert  wurden,  konnte  ich  nicht  mit  Be- 
stimmtheit ermitteln. 

1351.  ♦£.  F.  Schütz,  Auszug  aus  den  auf  der  Navigationsschule  in  Wustrow 

(Breite  54«  20^  51''  N.  u.  Länge  12»  23'  48"  Ost.  v.  Greenwich)  angestellten 
meteorologischen  Beobachtungen  in  den  Jaliren  1848,  1849  u.  1850.  ALM 
(MGA)  I,  2  1851  S.  137. 

1352.  ♦£,  F.  Schütz,   Tägliche  Mittel   aus  den  Barometer-   und  Thermometer- 

ständen zu  Wustrow  auf  Fischland  in  dem  Zeiträume  vom  1.  März  bis 
zum  30.  Juni  1851.  ALM  (MGA)  1,2  1851  S.  429;  vom  I.Juli  bis  30.  Sep- 
tember [1851]  S.  430. 

1353.  *  Hermann  Karsten,  Der  mittlere  Stand  des  Thermometers  und  Barometers 

zu  Rostock  in  dem  Zeiträume  vom  1.  März  1849  bis  zum  28.  Februar  1851. 
ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  136. 

1354.  *  Hermann  Karsten,  Der  mittlere  Stand  des  Thermometers  und  Barometers 

zu  Rostock  vom  1.  März  bis  30.  Juni  1851.  ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.427; 
vom  1.  Juli  bis  30.  Sept.  1851  S.  428. 

1355.  ♦  Dippe,  Der  mittlere  Stand  des  Thermometers  und  Barometers  zu  Schwerin 

in  dem  Zeiträume  vom  1.  März  1849  bis  zum  28.  Februar  1851.  ALM  (MGA) 
I,  2  1851  S.  135. 

1356.  *  Dippe,  TägHche  Mittel  des  Barometers  (bei  0^  Par.  Zoll  und  Linien)  und 

des  Thermometers  (R6aum.)  zu  Schwerin,  vom  1.  März  bis  30.  Juni  1851. 
ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.425;  vom  1.  Juli  bis  30.  September  1851  S.426. 

1357.  *Über  die  zur  Erforschung  der  klimatischen  Verhältnisse  Mecklenburgs 

getroffenen  Einrichtungen.  0.0.  u.  J.  [1852].  8^  8S. 

Sep.-Abdr.  aus  ALM  II  1852  S.585  -92.    Bearb.  vom  Statist.  BQreau. 

1358.  *Die  meteorologischen   Beobachtungen    in  Mecklenburg   in  den   Jahren 

1852  und  1853.    0.  0.  u.  J.    [Schwerin  1854.]    8«.   68  S.;   im  Jahre  1854. 
Schwerin  1855.  8^.  77  S.;  im  Jahre  1855.  Schwerin  1856.  8«.  (II)  83  S. 
Sep.-Abdr.  aus  ALM  IV  1854  S.  153 -220;  V  1855  8.360—435;  VI  1856  S.  467— 549. 
—  Bearbeitet  iro  Statist.  Bareau. 

1359.  "* Tabellarische   Übersichten    der   meteorologischen   Beobachtungen   in 

Mecklenburg  im  Jahre  1856.   Beitr.  Stat.  I,  4  1860  S.  123—156;  i.  J.  1857 
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S.  157—190;  i.  J.  1858  II,  2  1861  S.  1—34;  i.  J.  1859  S.  35-68;  i.  J.  1860 
S.  69—102;  Bemerkungen  und  Zusätze  zu  1856—60  S.  103—150;  i.  J.  1861 
m,  3  1864  S.63— 96;  i.  J.  1862  S.  97  —  130;  i.  J.  1863  S.  131  —  164;  Be- 
merkungen ....  zu  1861—63  S.  165—232;  i.  J.  1864  IV,  4  1866  S.  139— 
170;  i.  J.  1865  VI,  3  1871  S.  11—34;  i.  J.  1866  S.  35—58;  i.  J.  1867  S.59 
bis  82;  i.  J.  1868  IX,  1/2  1878  S.  113—136;  i.  J.  1869  S.  136—157;  i.  J. 
1870  IX,  3/4  1880  S.  98—119;  i.  J.  1871  S.  120—137. 

Bearbeitet  im  Statist.  Bflreau.  —  Sep.-Abdr.  y.  1861/63:  Schwerin  (B&rensprung)  1864. 

80.  179  pag.,  1  unpag.  S.;  fQr  1864:  JBbenda  1866.  80.  34  S.;  fOr  1868:  0.  0.  u.  J.   40. 

24  S.;  f.  1870:  Schwerin  (BArenaprung)  1880.  40.  23  S. 

1359a.  *Dippe,  Summen  der  Tagesmittel  der  Temperatur  der  Luft  ....  für  den 
Zeitraum  von  1853  bis  1862  inkl.   Beitr.Stat.  III,  1  1863  S.  144— 46. 

1360.  *[A.  L.]  Koch,  Beiträge  zu  Witterungsbeobachtungen  in  den  Jahren  1830 

bis  1852  inkl.   ALM  III  1853  S.  241— 277.   Nachtrag  S.633. 
Sülzer  BeobachtuDgen. 

1361.  *F.  Koch,    Der  Mai  und   seine  sogenannten  drei  bösen  Tage.    ALM  V 

1855  S.  209—217. 

Aaf  GruDd  2öjfthriger  Beobachtungen  za  Salz. 

1362.  *  Meteorologische  Beobachtungen  zu  Neubrandenburg.    Dez.  1859  bis 

September  1860.    Korr.-Bl.  f.  d.  Ärzte  i.  M.-Str.  1860  S.U.  12.  26—28. 
41—43.  60—62.  74—76.  89—91.  99.  100.  109.  10.  17.  18.  25.  26. 
Die  Ozongehalubestimmungen  nur  in  Nr.  1—6. 

1362a.  *Kurtze,  Erläuterungen  dazu.   Ebenda  S.39.40. 

1363.  Meteorologische  Beobachtungen  in  Raden  [vom  1.  Jan.  1877  bis  31.  März 

1886].  Landw.  Annalen  1878  Nr.  7,  1879  Nr.  8,  1880  Nr.  14;  *Ber.  f.  d. 
milchw.  Versuchsstation  f.  1880  S.  41,  f.  1881  S.  47,  f.  1882  S.59,  f.  1883 
S.  54,  f.  1884  S.  80,  f.  1885/86  S.  43.  67. 

1364.  *[0.  Henckcl],  Meteorologische  Beobachtungen  aus  den  Jahren  1880 — 

1884  [ungeslcUt  zu  Parchim].  Im  zwölften  Bericht  über  die  Mittel-  und 
Elementarschulen  zu  Parchim.   Parchim  (Gerlach)  1885.  i^  S.3— 9.  ' 

Die  Messungen  der  Niederschläge  stammen  nicht  aus  Parchim,   sondern  aus  Plan 
und  aus  Eidenburg,  da  in  Parchim  noch  kein  Ilegenmesser  vorhanden  var. 

1365.  *Kr.   [K.  E.  H.  Krause],    Das    »Normal« -Thermometer   am  Steinthor  zu 

Rostock.    Rost.  Ztg.  1885  Nr.  245. 
Notiz. 

1365a.  *Max  Haberland,   Das  Klima  von  Neustrelitz.    ANM  XL  1886  S.  142 
bis  44. 

Berichtigt  einige  von  E.  II.  L.  Krause  ANM  XXXYIII  S.8  (in  Nr.  1493)  gemachte 
Angaben. 

Vgl  Nr.  641—45.  50.  61.  71.  84.  1277.  79.  80.  92.  1428.  3167.  4659. 


4.  AnssergewBlmliohe  Ersoheimmgen. 
a.  Gewitter. 

1366.  *  Ae.  [?  A.  J.  D.  oder  F.  ü.  Th.  Aepinus],  Gedanken  über  das  am  19.  Januar 

zu  Rostock  bemerkte  Gewitter.   Rost.  Nachr.  1752  St.  3.  4  S.9.  10.  13. 14. 

1367.  *  (Grosses  Gewitter  am  10.  Juli  1752  in  Rostock).   Rost  Nachr.  1752  St  28 

S.  115.116. 

1368.  *Tetens,  Nachricht  von  einem  eingeschlagenen  [sie!]  Gewitter.   Gel.  Beitr. 

1768  St  47—49  S.  187—195. 

Genaue  Beschreibung  der  Wirkungen  eines  Blitzschlages. 

1369.  *  Wahrscheinliche  Ursachen,  warum  der  Turm  bei  der  St  Jakobs-Kirche 

in  Rostock  häufiger  als  die  übrigen  Türme  dieser  Stadt  vom  Blitze  getroffen 
worden.   Gem.  Aufs.  1783  St  25  S.  97—99. 
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1370.  *  Bemerkung  über  den  an  dem  hiesigen   [Rostocker]  Jakobi-Turm  an- 

gebrachten Blitzableiter.    Gem.  Aufs.  1783  St  36.  37  S.  41—46. 

1371.  *Fehmer,  Von  einem  hieselbst  [in  Neubrandenburg]  eingeschlagenen  Blitz. 

Nützl.  Beitr.  1787  St.  35  Sp-  273—80. 

1372.  *  Nachricht  von  einem  ...  Blitz,  der  den  Petersturm  in  Rostock  getroffen, 

9.  Juli  1789.   MvfM  II  1789  Sp.  707— 710. 

1373.  *  Bemerkung  (über  die  Wirkung  eines  Blitzes,  welcher  am  9.  Juli  1789 

den  Turm  der  Petrikirche  in  Rostock  traf).  Gem.  Aufs.  1789  St.  30  S.  117. 18. 

1374.  *  Bemerkungen  über  den  Wetterschlag,  der  unlängst  in  hiesiges  [Schweriner] 

Manufakturhaus  fuhr  und  nicht  zündete.   NMvfM  III  1794  8.209—11.   Be- 
merkung dazu  von  F[riedrich]  zu  C[amin]  S.  250.  51. 
1374a.  *  Nachtrag   zu   den   Bemerkungen   über  das  Wettereinschlagen   [1794]. 
NMvfM  IV  1795  S.  171—174. 

1375.  *  Beschreibung  des  Wetterschlages,  der  am  13.  JuH  dieses  Jahres  [1795] 

in  Schwerin  das  Haus  des  Herrn  Ilofrats  Krüger  tnif.    NMvfM  IV  1795 
S.  219—221. 

Gut  und  deutlich  beschrieben. 

1376.  *  W.  Ehlers,  Ausführliche  Nachricht  und  Beschreibung  von  der  Verwüstung, 
welche  der  Blitz  am  22.  August  1795  in  dem  Wohnhause  des  Herrn  Amt- 
mjmn  Sevecke  zu  Heidhof  (A.  Dömitz)  angerichtet  hat.  NMvfM  IV  1795 
S.  313—317. 

1377.  *Viel  Schnee  im  März.   NMvfM  IV  1795  S.  96. 

Sucht  aus  zwei  einzelnen  meckl.  F&Uen  zu  erweisen,  doss  auf  Gewitter  im  September 
Schnee  im  M&rz  folge. 

1378.  *H.  F.  Link,    Nachricht   von   den   Wirkungen   eines   Wetterschlages   bei 

Rostock.   Mcckl.  gem.  Bl.  IV  (Prov.Bl.  11)  1801  H.3/4  S.  30— 35. 

1379.  *A.  G.  M.  [Masch],   Der   11.  August  für  Neustrelitz    1802.     Nützl.  Bcitr. 

1803  St.  5  Sp.  33—40. 

Heftiges  Gewitter  mit  6  Einschiftgen  innerhalb  3  Minuten. 

1379a.  *A.  G.  Masch,  Starkes  Gewitter  am  11.  August  1802  zu  Neustrelitz.  Aus 
den  Nützl.  Beitr.  mitgeteilt  von  Ernst  BoU.   ANM  VIII  1854  S.  111.112. 

1380.  *Ein  auf  besondere  Art  vom  Blitze  getroffener  Mensch.    Nordd.  Untcrh.- 

Bl.  1806  S.  13—15. 

Blitzschlag  in  die  Scharbow*sche  Ziegelei  (A.  Wittenburg). 

1381.  *J.  H.  Horn,  Merkwürdige  Verletzung  durch  Blitz.    Fm.Ab.  III  1821  Nr.  140 

Sp.  784.  85. 

Zu  Prillwitz  bei  Strelitz. 

1382.  *H.  F.  Müschen,  (Korrespondenz  aus  Belitz,  beschreibend  eine  ungewöhnl. 

Form  eines  Blitzes).    Fm.Ab.  XIV  1832  Nr.  714  Sp.  724. 

1383.  ♦  Ernst  Boll,  Das  Gewitter  vom  16.  Febr.  1852.   ANM  VI  1852  S.  112  —  117. 

1384.  *  Ernst  Boll,  Blitze  ohne  Donner.   ANM  IX  1855  S.  186.187. 

1385.  *  Ernst  Boll,  Beiträge  zur  Gewitterkunde,  mit  besonderer  Berücksichtigung 

von  Mecklenburg.   ANM  XII  1858  S.  59—155. 

1386.  *  Ernst  Boll,  Beiträge  zur  Gewitterkunde  (Nachlese).   ANM  XIII  1859  S.  171 

bis  177. 

1387.  *  Gustav  Adam  Brückner,  Vergleichende  Zusammenstellung  der  Sterblich- 

keitsverhältnisse mit  den  Gewitterschäden  in  den  verschiedenen  Gegenden 
Mecklenburgs.   ANM  XIII  1859  S.  111— 117. 

1388.  *  Ernst  Boll,  Beiträge  zur  Gewilterkunde.    ANM  XVI  1862  S.  158—168. 

1389.  *  Ernst  Boll,  Zur  Geschichte  der  Blitzableiter.    ANM  XVII  1863  S.  288. 289. 

1390.  ♦Ernst  Boll,  Werden  Bäume  immer  durch  Blitz  getötet?   ANM  XVIII  1864 

S.  182. 183. 

Beispiele  vom  Gegenteil  aus  Boddin  nnd  NeubrandeDburg. 
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1391.  *  Ernst  Boll,  Die  Gewitter  der  Jahre  1859—63  [in  Mecklenburg].  ANM  XVIII 

1864  S.  159—182. 

1392.  *  Ernst  Boll,  Die  Gewitter  der  Jalire  1864—66  [in  Meckl.].   ANM  XXI  1867 

(68)  S.  121—140. 

1393.  *  G.  Arndt,  Bitte  in  bezug  auf  Gewitterbeobachtungen.   ANM  XXVII  1873 

S.  205. 

1394.  *  C.  Arndt,  Eiche  durch  Blitz  entzündet  [zu  Wolken  bei  Bützowl.  ANM  XXXI 

1877  (78)  S.  125—127. 

1395.  *H.  Planeth,  Eine  in  Mecklenburg  gefundene  Bützröhre.   ANM  XXXIU  1879 

S.  307—311. 

1396.  *  Zusammenstellung  der  in  dem  Jahre  1879—80  in  Mecklenburg-Schwerin 

durch  Blitzschlag  verursachten  Feuerschäden.   HZ  1880  Nr.  255. 

1397.  *Von  den  Blitzschäden  des  Jahres  1883.   HZ  1883  Nr.  264. 

1398.  *Von  den  Blitzschäden  des  Jahres  1884.   RZ  1884  Nr.  301. 

1399.  *Von  den  Blitzschaden  feuern  in  Mecklenburg  -  Schwerin  während  der 

letzten  10  Jahre.   RZ  1885  Nr.  3. 
14-00.  *Von  den  Blitzschäden  des  Jahres  1886  in  Mecklenburg -Schwerin.   RZ 

1887  Nr.  7.  —  ...  des  Jahres  1887.   RZ  1887  Nr.  603. 
1400a.  *K.  E.  H.  Krause,  Kleine  Bemerkungen.    1.  BUtzschlag  in  Kiefern.   ANM 

XLI  1887  S.  221.  22. 
Vgl.  Nr.  1282. 


b.  Sonstige  terrestrische  Erscheinungen. 

1401.  *K.  [W.  J.  G.  Karsten],  Von   einem   zu  Bützow   beobachteten   seltenen 

Regenbogen.   Gel.  Bcitr.  1763  St.  16. 17  S.  63—66. 

1402.  *G.  B.  Genzmer,  Umständliche  und  zuverlässige  Beschreibung  des  Orkans, 

welcher  den  29.  Jun.  1764  einen  Strich  von  etlichen  Meilen  im  Stargardi- 
schen Kreise  des  Herzogtums  MecklenJ^urg  gewaltig  verwüstet  hat,  in 
einigen  Briefen  an  den  Herrn  G.  C.  R.  S.  Wohlgeb.  in  Neustrelitz.  Berlin  u. 
Stettin.  Nicolai  1765.  8^  XVI.  92  S.  u.  1  leeres  Bl.  m.  1  Kupf.  a.  d.  Titel 
und  2  Kupfertafeln  resp.  in  4®  u.  fol. 

1403.  *  J.  G.  Sponholtz,  Nachricht  von  einem  merkwürdigen,  noch  nie  gesehenen 

Phänomcno.   Nützl.  Beitr.  II,  2.  Quart.  St.  10  Sp.  177—82. 
Fcuersäule  und  St.  Elmsfeuer. 

1404.  *  Gefrorene  Fensterscheiben  bei  einem  Hagelungewitter  1773  den  25.  Mai. 

Nützl.  Beitr.  1773  St.  23  Sp.  177—88. 

Offenbar  Beobachtung  aus  Meckl. -Strel.,  aber  ohne  Ortsangabe. 

1405.  *  (Die  fürchterliche  Naturbegebenheit  am   25.  Mai  1773.)    Nützl.  Beitr. 

1773  St.  25  Sp.  193—198. 

Grosser  Hagelschlag  in  Neustrelitz  und  Umgegend. 

1405a.  *  Hagelwetter  zu  Neustrelitz  am  25.  Mai  1773.   ANM  VIII  1854  S.  112 
bis  114. 

Abdruck  des  vorigen. 

1406.  *Von  dem  heftigen  Sturm  den  31.  August  [1777].   Nützl.  Beitr.  1777  St.  37 

Sp.  289  IT. 

Meckl.-Strel.  Beobachtung. 

1407.  *  Nachricht  von  einer  Windsbraut,  die  am  5.  Sept.  1792  das  Städtchen 

Crivitz  in  bangen  Schrecken  setzte.   NMvfM  I  1792  S.  365—367. 

1408.  *Delbrügk,  Nachricht  von  einer  Windsbraut  in  der  Flauer  Gegend.   NMvfM 

IV  1795  S.310.  311. 

Wasserhose  mit  Fisch-  und  Krebsregen  31.  Juli  1795. 
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1409.  *R  [Rudolphi],  Über  den  im  Monat  Oktober  gehabten  häufigen  Regen. 

NützLBeitr.  1801  St  48  Sp.393— 98. 
1409a.  *  F.  BoU  I,  Beobachtung  einer  merkwürdigen  Lufterscheinung  am  28.  Dez. 
1801.    Meckl.  gem.  Blatt  V  (Prov.  Blatt  III)  1802  Heft  1/2  S.  37—39. 
Scheint  eine  Art  Luftspiegelung  gewesen  zu  sein. 

1410.  *  C.  F.  Meyer,  Bestätigung  der  Nachrichten  von  dem  i.  J.  1755  in  Mecklen- 

burg verspürten  Erdbeben.   Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  277  Sp.  280. 81. 
Beobachtung  von  Malchow. 

1411.  *  (Wasserhosen  in  der  Ostsee  und  in  Meckl.   Korrespondenz  aus  Rostock 

2.  Juli  1827.)   Fm.Ab.  IX  1827  Nr.  444  Sp.550.51. 
Tcssin  [?  Kessinlf  Niekrenz. 

1412.  »G.  L.  J.  Christlieb,  Merkwürdiges  Naturereignis.    Fm.Ab.X  1828  Nr.  492 

Sp.478  u.  ANM  X  1856  S.88— 90. 
Wasserhose  auf  der  Tollense. 

1413.  ♦£.  Boll,  Luftspiegelung  [u.a.  in  Wamemünde  beobachtet].   ANM  II  1848 

S.  117. 

1414.  *  J.  Krüger,  Irrlichter  [bei  Sülz].   ANM  IV  1850  S.  174. 175. 

1415.  *3,  Sponholtz,  Irrlichter  [bei  Dobbertin].   ANM  V  1851  S.  216. 217. 

1416.  ♦  F.  Boll,  Das  Friedländer  Hagelwetter  10.  Juni  1542.   ANM  VI  1852  S.  150. 

Dasselbe  wird  als  Erfindung  hingestellt. 

1417.  ♦  A.  Koch,  Elektrische  Erschütterung  [bei  Sülz]?   ANM  VI  1852  S.  145. 146. 

1418.  *F.  Koch,  Luftspiegelung  bei  Sülz.   ANM  VII  1853  S.  273— 276. 

1419.  *C.  J.  F.  Peters,  Luftspiegelung  [bei  Wustrow].  ANM  XI  1857  S.  150. 

1420.  *  J.  Ritter,  Ein  Regenbogen  vor  Sonnenaufgang.   ANM  XIII  1859  S.  180. 181. 

1421.  *L.  Fromm,   Über  die  Hagelschäden,  welche  in  Mecklenburg  -  Schwerin 

während  des  Zeitraums  von  1817  bis  1860  inkl.  stattgefunden  haben,  und 
über  die  Verteilung  derselben  im  Grossherzogtum  überhaupt.  ALM  XI 1861 
S.  586—609  mit  1  lith.  Karte  in  8». 

1422.  *E.  Boll,  Fischregen  in  Pommern  und  Mecklenburg.   ANM  XXI  1867  (68) 

S.  141. 142. 

1423.  *Fr.  W.  Konow,  Merkwürdige  meteorologische  Erscheinung.    ANM  XXXI 

1877  (78)  S.  128. 129. 
Mehrfacher  Regenbogen. 
1423a.  Th.  Bölte,  Sturmschaden  in  Mecklenburg.    Forstwirtsch.  Zentralbl.  HI,  3 
1881. 

1424.  *  Kurt  Hamilton,  Ein  Unwetter  im  sudlichen  Mecklenburg.  RZ  1881  Nr.  168. 

1425.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Nebelglühen.  RZ  1884  Nr.  258.   1885  Nr.  173. 

Rostocker  Beobachtungen  der  »Krakatoa-Erscheinungenc. 

Vgl.  Nr.  1282.  89.  89a.  1441.  75.      

c.  Himmeis -Erscheinungen. 

1.  Sonne. 

1426.  Kaspar  March,  Astrologischer  Diskurs  über  die  Sonnenfinsternis  i.  J.  1654. 

Stralsund  1653. 
1426a.  Kaspar  March,  Astronomische  Untersuchung  der  in  diesem  1661.  Jahre 

in  Zweifel  geratenen  sichtbaren  Sonnen-  und  Mondfinsternis.   Rostock  1661. 
1426b.  Wilhelm  David  Habermann,  Programma,  quo  ad  geminam  totalem  sanc- 

tamque  solis  eclipsim  invitat.   Rost.  1709. 

1427.  *K.  [Karsten],  Vorläufige  Nachricht  von   der  zu  Bützow  angestellten 

Beobachtung  der  Sonnenfinsternis  vom  1.  April  1764.   Gel.  Beitr.  1764  St.  29 
bis  31  S.  115— 122. 
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c.  Himmels -Erscheinungen,     i.  Sonne.     2.  Mond.     3.  Fixsterne  und  Planeten.  107 

1427a.  *K.  [Karsten],  Beobachtung  der  Sonnenfinsternis  vom  16.  August  des 
Jahres  1765.   Gel.  Beitr.  1766  St.  1.  2  S.  3—8. 

1428.  *  Bemerkungen  bei  der  Sonnenfinsternis  den  24.  Juni  [17781.    Nützl.  Beitr. 

1778  St.  27  Sp.211— 14. 

Bericht  über  dieselbe,  vie  aber  die  begleitenden  Umst&nde  (Thermometer-  und  Bare* 
meterstand  etc.). 

1429.  *M.  [A.  G.  Masch],  Die  Sonnenfinsternis  [vom  5.  Sept  17931.   Nützl. 

Beitr.  1793  St  38  Sp.  297—304. 

1430.  *  Nachrichten  über  die  Sonnenfinsternis  am  15.  Mai  1836.   [Beob.  v.  Herm. 

Karsten  in  Rostock.]  Astr.  Nachr.  XIV  1837  Nr.  316  Sp.  63.  Nr.  319  Sp.  99. 
100 — 102  [auch  Fr.  raschen-Schwerin  u.  Beob.  aus  Neubrandenburg,  Neu- 
strelitz,  Güstrow,  Wismar].   XVI  1840  Nr.  378  Sp.  303  [Karsten]. 

1431.  *Die  Sonnenfinsternis   vom   8.  Juli  1842,   wie   dieselbe   in   Schwerin 

erscheinen  wird.   Schwerin.  Kürschner.    1  lith.  Bl.  in  4^. 

1432.  *  Beobachtungen  der  Sonnenfinsternis  am  7.  Juli  1842.   Astr.  Nachr.  XX 

1842  Nr.  457  Sp.  6  [Karsten]. 

1433.  Leichtfassliche  Erklärung  und  Verdeutlichung  der  Sonnenfinsternis  am 

28.  Juli  1851.  Mit  einer  Abbildung  der  Sonnenscheibe,  wie  dieselbe  zur 
Zeit  der  grössten  Verfinsterung  in  Mecklenburg  erscheinen  wird.  Schwerin. 
Kürschner. 

1434.  *  Leichtfassliche  Erklärung  und  Verdeutlichung  der  Sonnenfinsternis  am 

28.  Juli  1851.  Mit  einer  Abbildung  der  Sonnenscheibe,  wie  dieselbe  zur 
Zeit  der  grössten  Verfinsterung  in  Mecklenburg  erscheinen  wird.  Zweite 
Auflage.   Schwerin.  Kürschner  1851.  8<>.  16  S.  m.  lAbb.  in  4^. 

1435.  Darstellung  der  am  28.  Juli  stattgefundenen  Sonnenfinsternis,  wie  sie  bei 

uns  zu  10  verschiedenen  Zeiten  von  Vi  Stunde  zu  Y4  Stunde  sichtbar  ge- 
wesen ist.   Schwerin.  Kürschner  1851. 

1436.  Hermann  Karsten,    Thermometer -Beobachtungen   während   der   Sonnen- 

finsternis am  28.  Juli  1851.   Astron.  Nachr.  XXXIII  1852. 

1437.  *  Beobachtungen  der  Sonnenfinsternis  1851  Juli  28.   Astr.  Nachr.  XXXIII 

1852  Nr.  771  Sp.  37.  38. 

1438.  *  Prozeil,  Beobachtung  der  Sonnenfinsternis  am  28.  Juli  1851  zu  Hinrichs- 

hagen.   ANM  VI  1852  S.  142—147. 

1439.  *  Beobachtungen  der  Sonnenfinsternis  1858  März  15.    Astr.  Nachr.  XL VIII 

1858  Nr.  1142  Sp.2i5— 18. 

Auch  aus  Schwerin  von  Fr.  Paschen. 

Vgl.  Nr.  1283.  1442a.  75.  

2.  Mond. 

1440.  *K.  [Karsten],  Beschreibung  einer  gegen  das  Ende  des  vorigen  Jahres 

am  Monde  beobachteten  seltenen  Erscheinung.  Gel.  Beitr.  1765  St.  28 — 30 
S.  110—118. 

Beobachtung  des  Pr.  Schmidt  in  Gnoyen;  anscheinend  vom  Monde  ausgehender  leuch* 
tender  Strahl  von  scheinbarer  Breite  des  Mondes. 

1441.  ♦M.  [A.  G.  Masch],  Naturbegebenheit  den  27.  Februar  [1801].   Nützl.Beitr. 

1801  St  9  Sp.  77—80. 

Doppelter  farbiger  Hof  um  den  Mond. 

Vgl.  Nr.  1283.  1426a.  75.  

3.    Fixsterne  und  Planeten. 

1442.  Kaspar  March,  Astronomischer  Diskurs  von  grossen  Conjunctionibus  plane- 

tarum.   Rostock  1663. 
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108       ^*  C*  Klimatische  Verhältnisse.     4.  c.  Aussergewöhnliche  Himmels- Erscheinungen. 

1442a.  *K.  [Karsten],  Beobachtungen  der  Venus  vor  der  Sonne  am  3.  Juni 
und  der  Sonnonunsternis  vom  4.  Juni.    Gel.  Boitr.  17G9  Sl.  14. 15  ö.  63 — 59. 
Bützower  Beobachtung. 

1443.  ♦Herrn.  Karsten,  Sternbedeckung  [Notiz].   Astr. Nachr.  XVII  1840  Nr. 396 

Sp.  191. 

1444.  *  Herrn.  Karsten,  (Beobachtung  des  Merkurdurchgangs  am  8.  Mai  1845). 

Astr.  Nachr.  XXIII  1846  Nr.  638  S.  149. 150, 

1445.  *Fr.  Paschen,  (Beobachtung  von  Jupiterflecken,  zu  Schwerin  am  30.  Aug. 

1856  gemacht).  Astr.  Nachr.  XLIV  1856  Nr.  1045  Sp.  205.  6.  Nr.  1049 
Sp.  269.  

4.  Kometen. 

1446.  *♦  Kurtz  Erklerung  vnd  Befchreibung  |  Des  Newen  Ge-  |  fchwantzten  |  CO- 

METENS  I  Oder  vngiewöhnlichen  Sterns :  |  Welcher  im  anfang  des  Novem- 
bris/  I  dicfes  jtzlauTrcnden  Jahrs  1018.  für  der  Son-  |  neu  auITgang  iiit 
Südoft  ift  erfchienen  |  vnnd  gefelien  worden :  |  Geflellet  durch  JOUANNEM 
HOPPENERUM  |  Roftocli.  Mathematum  Studiofum.  ||  [roher  Holzschnitt:  Sechs- 
eck. Stern  m.  Schweif.]    Pfalm  7.  |  Gott zu  verderben.  ||  [Zierleiste.] 

Gedruckt  zu  Roftock  durch  Jochim  Fucrz/  Anno  1618. 

Fraktur  bis  auf  Z.  4  und  11 ,  sowie  den  Namen  in  Z.  10.  —  4^  8  unpagin.  Bl.  mit 
Signatur  A.  B. 

1447.  **  Abconterfeytifch  Wunder-  |  zeichen/  welches  den  29.  Novemb.  1628.  vmb| 

8.  vnd  9.  Vhr  Vormittag  zu  Schwerin  im  Mechelburgcr  |  Land/  von  Jhr 
Fürftl.  Gnaden  Herlzogon  zu  Friodland/  etc.  |  neben  viel  hundert  l^crlbnen/ 
am  Himmel  ge-  |  fehen  worden. 

Fraktur.  —  Die  Mitte  des  kl.  Fol.-Bl.  nimmt  ein  Kupferst.  ein,  der  die  Erscheinung: 
Nebensonne  mit  Hörnern,  Gfacher  Regenbogen  und  darüber  ein  BQffelskopf  mit  Krone  (!), 
darstellt.  Darunter  17  Zeilen  Beschreibung.  Das  Ganze  in  einer  verzierten  Umrahmung. 
0.  0.  u.  J.    Landesbibl.  M  (K)  10». 

1448.  Kaspar  March,  Disputatio  de  cometa.    Gryphiae  1652. 

1448a.  Kaspar  March,  Anmerkungen  von  dem  1652  nach  Kometenart  erschie- 
nenen neuen  Sterne.   Stralsund  1653. 

1448b.  Johann  Quistorp  jun.,  Eine  christliche  Unterweisung,  was  von  den 
Himmelszeichen  und  Kometen  in  diesen  letzten  Zeiten  zu  halten  sei. 
Rostock  1664  oder  1665.  4«. 

1449.  *  Johannes  Moritz  P  o  1  z ,  Himmlischer  Denk-Zettel  ...  da  der  wundersame 

Schöpfer  ...  einen  neuen  Kometen  mit  einem  ungewöhnlich  grossen  Schwanz, 
insonderheit  den  18.  Dezember  . .  .  1680  .  .  .  vorgezeiget,  welchen  wie  hie 
zu  Rostock,  gleich  wie  auch  anderer  Orten  geschehen,  viel  Leute  mit 
höchster  Bestürzung  angesehen  ....  Rostock  (Jakob  Richel).  4®.  80  S.  m. 
1  Kupfertafel  in  folio  u.  1  Kupfertaf.  in  4®. 
Landesbibl.  M  128Ö5A. 

1450.  *  Ulrich  Ernst  Leumann,  Der  wackere  Stab  Gottes,  das  ist  eine  christliche 

Kometen -Predigt,  .  .  .  von  dem  erschrecklichen   Kometen,  der  mit  dem 
Ausgang  des  vorigen  und  im  Anfang  dieses  1681  Jahres  am  Himmel  er- 
schienen . . .  Parchim  durch  Peter  Schröder  1681.  4^.  40  S. 
Verf.  war  P.  in  Grabow.  —  Mein  Eigentum. 

1451.  *  Johannes  Moritz  Polz,  Eine  neue  grosse  Himmels  -  Lampe Ist  der 

Neue  Komet,  so  im  August -Monat  .  .  .  1682.  allliie  zu  Rostock er- 
schienen . .  .   Rostock  (!•>.  Keilenbergs  Wittwe).  4®.  16  S. 

Landesbibl.  M  1285^  Nach  Notiz  auf  dem  Titel  soll  ein  Kupferst.  dabei  sein,  derselbe 
fehlt  diesem  Exemplar,  sowie  dem  Exemplar  auf  der  Univ.-Bibl. 
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4.  Komelen.     5.  Nordlicht  und  Zodiakalltcht.     6.  Meteore.  IQQ 

B.  Nordlicht  und  Zodiakallicht 

14-52.  A.  G.  Masch,  Ein  Nordlicht  am  hellen  Tage  [?].   Nützl.  Beitr.  zu  d.  Strel. 
Anzeigen  1775  8.33  u.  *ANM  X  1856  S.  87.  88. 

1453.  *Von  einem  den  29.  Februar  bemerkten  Nordlichte.   Nützl.  Beitr.  1780 

St.  17  Sp.  131—36. 

In  Meckl.-Strd.  beobachtet 

1454.  *v.  Winterfeld,  Beschreibung  eines  schönen  Nordlichts  am  6.  Jan.  1791. 

MvfM  IV  1791  Sp.  59—62. 

1455.  *Friedrich,  Anfrage  wegen  des  . . .  Nordlichts.   NMvfM  IX  1800  S.  117 

bis  19. 

Giebt  ein  Verzeichnis  der  von  1778—93  beobachteten  Nordlichter. 

1456.  *L.  Vortisch,   Über   die  Nordlichter  am   12.,   13.  und   16.  September. 

Fm.  Ab.  XX  1838  Nr.  1031  Sp.  801—3. 
Beobachtungen  zu  Satow. 

1457.  *L.  Vortisch,  Nordlichter  ohne  dunkles  Kugelsegment  [Satow  1846.  1851], 

ANM  VI  1852  S.  146—148. 

1458.  *  Ernst  Bell,  Entstehung  des  Nordlichts.   ANM  X  1857  S.86.87. 

Mcckl.  Aberglaube  darüber. 

1459.  *  Ernst  B  o  1 1 ,  Zur  Slatislik  der  NordUchter  [Mecklenburg  und  Nachbarländer]. 

ANM  XVIII  1864  S.  138—159. 

1460.  *L.  Vortisch,  Bemerkenswerte  Erscheinungen  beun  Nordlicht  vom  2.  No- 

vember 1871.  ANM  XXVI  1872  (73)  S.  116—18. 
Beobachtung  in  Satow. 

Vgl.  Nr.  1282.  

1461.  *K — z  [G.  V.  Kamptz],  Noch  ein  Wort  von  dem  schönen  Zodiakal-Licht 

am  27.  und  28.  De/.  1798.    Nützl.  Beilr.  1799  St.  11  Sp.  81— 84. 

Auch  in  St.  7  soll  ein  Aufsatz  darüber  enthalten  sein;   ich  konnte  denselben  nicht 
einsehen. 

1461a.  *  Ernst  Boll,  Merkwürdige  Phänomen  am  27.  und  28.  Dezember  1798. 
ANM  VIII  1854  S.  108.  9. 

Aus  Nützl.  Beitr.  1799  St.  7  u-  11. 

1462.  *L.  Vortisch,   Zodiakallichter  am   12.,   15.,   16.  April  1852  [zu  Satow]. 

ANM  VI  1852  S.  148. 149. 

1463.  *C.  Arndt,  Über  Zodiakallichter.    ANM  VIII  1854  S.  105— 107. 

Gegen  Yortisch's  Auffassung  des  in  lieft  VI  berichteten  Phänomens. 

1464.  *Sponholz,   Zodiakallicht  im  Frülyahr  1856  [bei  Dobbertin  beobachtet]., 

ANM  X  1856  S.  134—36. 
Vgl.  Nr.  1283.  

6.  Meteore. 

1465.  *Ein  Beitrag  zu  den  in  Zeitungen  ....  kundgemachten  Nachrichten  von 

Luftkugcln,  die  im  M<ärz  1796  an  verschiedenen  Orten  wahrgenommen  sind. 
NMvfM  V  1796  S.  155. 

Beobachtung  aus  Schwerin,  7.  März  1796. 

1466.  *M— h  [A.  G.  Masch],  Von  der  Feuerkugel  den  8.  März  1796.   Nützl. 

Beitr.  1796  St.  18  Sp.  137—44. 

1467.  ♦A.  G.  M.  [Masch],  Von  dem  Meteor  den  17.  März  1804.    Nützl.  Beitr. 

1804  St.  19  Sp.  145—50. 

Auch  St.  13  und  16  soHen  ähnliche  Notizen  enthalten. 

1468.  ♦Anzeige  für  Naturbeobachter.   Nützl.  Beitr.  1809  St.  27  Sp.213— 16. 

Feuerkugel  bei  W^oldegk,  16.  Juni  1809. 
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]^IQ  IV.  C.  Klimatische  VerhAltnitse.    4.  c  Meteore. 

1469.  *A.  G.  Masch,  Grosse  Feuerkugeln  in  Neustrelitz,  Mirow,  Woldegk,  Fried- 
land  1796,  1804,  1809  beobachiot  Aus  den  Nützl.  Beitr.  mitgeteilt  von 
Ernst  BolL   ANM  VIII  1854  S.  109— 11. 

1470.  ♦  Monds  -Entbindung.   Meckl.  El.  1818  S.  693—703. 

Feuerkugel  19.  April  1818  zu  Einhusen  bei  Ribnitz  beobachtet;  die  Beobachtung  ist 
aber  ohne  Wert,  da  sie  in  witzelnder  Darstellung  vorgetragen  wird. 

1471.  Friedr.   Ludw.   Christian  Masch,   Über  die   feurige  Luflerscheinung  am 

24.  Dez.  1821.  In  >Lauenburg.  Anzeigen*  1822  Nr.  10. 
Wol  Beobachtung  aus  Schlagsdorf. 

1472.  »Anfrage  und  Bitte.  Fm.Ab.V1823  Nr. 231  Sp.382.  Vgl.  Nr. 232  Sp.398. 

Betrifft  eine  am  23.  Mai  1823  zu  Schwerin,  Ludwigslust,  Lttbtheeu  beobachtete  Feuer- 
kugel. 

1473.  *  (Meteor  am  8.  Juni  1824.)  Korrespondenz  aus  Wismar.   Fm.Ab.VI  1824 

Nr.  288  Sp.469.70.  Vgl.  Nr.  289  Sp.495.96.  Nr.  290  Sp.Bll.  Nr.  291. 
Sp.  B27. 28.  Nr.  293  Sp.  560. 

1474.  *  Ernst  Boll,  Meteorologisches.   ANM  IV  1850  S.  176. 

Feuerkugel. 

1475.  *C.J.  F.  Peters,  Meteorologisches  aus  Wustrow.  ANM  XII  1858  S.  178 

bis  180. 

Nebenmond,  Nebensonne,  Feuerkugel. 

1476.  *  Ernst  Boll,  Meteorstein  bei  Meno  in  Mecklenburg-Strelitz  gefallen.  ANM 

XVII  1863  S.  282—85. 

1477.  *  Ernst  Boll,  Sternschnuppen  [beobachtet  in  Neubrandenburg].  ANM  XVIII 

1864  S.  184. 

1478.  *L.  Meyer-Wittstock,  Meteor  am  7.  Juni  1866.   ANM  XX  1866  S.  74— 76. 

Die  BruchstQcke  sind  wahrscheinlich  in  Mecklenburg  sur  Erde  gefallen. 

1479.  ♦  (Meteor  bei  Tessin  beobachtet.)   MA  1878  Nr.  61. 

Notiz. 

1480.  *  [Fr.  Bachmann],  (Meteor  bei  Warin  21.  Sept.  1886).   ML  1886  Nr.  226. 

Notiz. 
Anm.   Über  Meteor- Erscheinungen  werden  sehr  zahlreiche  Notizen  in  der  Tagespresse  ver- 
streot  sein;  es  w&re  zu  wünschen,  dass  dieselben,  wo  sich  Gelegenheit  bietet,  zusammen  getragen 
werden. 

Vgl.  noch  Nr.  1282. 

E.  Pflanzenwelt. 

L  Allgemeine  nnd  nmfassende  Sohriften. 

a.  Allgemeines. 

1481.  *  Wilhelm  Lauremberg,  Botanotheca,  hoc  est  modus  conficiendi  herba- 

rium  vivum,  in  gratiam  et  usum  studiosorum  medicinae  conscripta.  In 
»Simon  Pauli,  Quadripartitum  botanicum  de  simpUcium  medicamentorum 
facultatibus.  Ed.  nova.  Francofurti  ad  M.  G.  H.  Oehring.  1708  c.  4*.  S.  668 
bis  690. 

Die  Anweisung  war  far  die  Rostocker  Medizmer  bestimmt.  L.  f  2*  Februar  1602. 

1482.  Simon  Pauli,  Philobotanis  omnibus  et  singulis  in  inclyta  Rostochiensi  aca- 

demia  commorantibus.  Rostochii  1655. 

Einladung  zur  ersten  öffentlichen  botanischen  Exkursion. 


b.  Geschichte  der  Botanik. 

[Vgl.  Yor  allem  Ernst  Boll  in  ANM  XI Y  1860  S.  141— 199.] 

1483.  *Joh.  Chm.  Eschenbach  II,  (Ober  den  Botanischen  Garten  der  Uni- 
versität zu  BQtzow  und  Rostock).   Eschenbach,  Annalen  V  1794  S.  151. 52. 
Vgl.  Ernst  Boll  a.a.O.  8.178. 
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£.  PHanzenwelt.  l.ä.  Allg.  b.  Geschichte  d.  Bot.  c.  Pflanzennahieti.  d.  Pflatiken-Geogr.         iH 

1484.  *Br.   [G.  A.  Brückner],  Stand  der  Botanik  in  Mecklenburg.    In   »Isis«, 

hrsg.  von^ken,  1824  Heft  1  Beil.  3.  4®.  IV2  unpag.  Spalten. 

Kurze  Übersicht  aber  die  Thatigkeit  der  damaligen  mecklenburgischen  Botaniker. 

1485.  *  Heinrich   Friedrich   Link,    De   antiquitatibus   botanicis   Rostochiensibus. 

Berlin  (Feister)  1835.  4«.  8  S. 

Gratulationsschrift  zum  fünfzigjährigen  Doktorjubilftum  Professor  Wilhelm  Josephi's  za 
Rostock;  sio  enthält  eine  kurze  Geschichte  der  botanischen  Interessen  in  Rostock  bis  1768, 
war  aber  bis  vor  kurzem  fast  yerschoUen  (vgl.  E.  BoU,  ANM  XIY  1860  S.  157. 158). 

1486.  *  II.  F.  Link,  Antiquitates  botanicae  Rostochienses,  mitgeteilt  von  Friedrich 

Bachmann.    ANM  XXXVIII  1884  S.  219  — 28.    Nachtrag  [betr.  Müggen- 
bürg]...  XL  1886  S.  99. 100. 

Übersetzung  der  vorigen  Schrift  mit  einigen  Erl&uterungen. 

1487.  *  Ernst  H.  L.  Krause,  Eine  botanische  Exkursion  in  die  Rostocker  Heide 

vor  300  Jahren.   ANM  XXXIII  1879  S.  318—29. 

Wiederabdruck  und  Übersetzung  des  »Botanoscopiomc  von  Nathan  Ghytraeus,  aus 
dessen  lat.  Gedichten.  Rostock  1579.  80.  Bl.  319  ff. 

S.  Nr.  641— 44.  50.  72.  78.  86. 


c.  Pflanzennamen. 

1488.  *  Simon  Pauli,   Quadripartitum  botanicum  de  simpliciuin  medicamcntorum 

facuitatibus additis  ...  5.  quintuplici  indice,  latino,  germanico,  danico 

curante  J.  Jac.  Fickip.   Francofurti  ad  Moenum.    G.  H.  Oehring  1708. 

4^  (XXII)  811  pag.  108  unpag.  S.  m.  Portrait  Paulis  in  Kupferstich. 

Das  Namensregister,  besonders  das  deutsche ,  ist  sehr  beachtenswert!  —  Das  Werk 
erschien  zuerst  Rostock  1639,  dann  Strassburg  1667/68.   S.  Pauli  f  23.  April  1680. 

1489.  *(S.  Schreiber),  Verzeichnis  derer  Kräuter  und  Wurzeln,  die  um  BQtzow 

wachsen.   Bütz.  Ruhest.  Teil  XVI  1765  S.64— 68. 

Eingeleitet  Ton  E.  J.  F.  Mantzel  I;  plattdeutsche  Pflanzennamen;  leider  unvollendet. 

1490.  *Kriodri(;h  IJacrhniann,   Ein   Boilrag   aus  dem  vorigen  Jahrhundert  zum 

Kräuterbuche  des  mecklenburgischen  Volkes.    ANM  XL  1886  S.  144 — 46. 
Abdruck  der  plattdeutschen  Pfianzennamen  a.  d.  vorigen. 

1491.  *  Adolf  Christian  Sicmsscn,  Linnäischc  Synonymie  zu  den  mecklenburgisch- 

platten Pflanzennamen.    Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  286 — 300. 

Vgl.  Mvf  M  1790  St.  12  S.  818  ff.  (Nr.  668). 

1492.  *Karl  Friedrich  Wennmohs,  Tentamen  pharmacopoeae  pauperum  una  cum 

catalogo  plantarum  medicinalium  in  terris  Megapolitanis  indignarum.  Prae- 
fatus  est  Georg  Heinrich  Masius.  Rost.  med.  Inaug.-Diss.  Rostochii  (Adler) 
1820.  80.  64  S. 

Ist  Ernst  Boll  in  seiner  Geschichte  der  Botanik  in  Mecklenbarg  (ANM  XIY)  nicht 
bekannt. 

1493.  *K.  E.  H.  Krause,  Mecklenburgische  [niederdeutsche]  Pflanzennamen.   Nd. 

Korr.-Bl.  VII  1881  (82)  S.  91. 92. 
Vgl.   besonders   das  Verzeichnis   plattdeutscher  Pflanzennamen  von  Ernst  Boll 
ANM  XIV  1860  S.  25—41,   sowie  die  Schriften  von  K.  Schiller  Nr.  681. 
81a  und  Theophilus  Nie  mann  (s.  u.  Abschnitt  VC),  ausserdem  Nr.  668. 
687.  1616.  

d.  Pflanzen-Geographie  und  -Geschichte. 

1494.  ♦Adolf  Christian  Siemssen,   Kurze   Übersicht   der   von   Pflanzenkennern 

durchforschten  mecklenburgischen  Gegenden.  Rost.  Nachr.  1817  St.  B  S.  17 
bis  20. 

Mit  Angabc  einiger  Standorte. 

1495.  *G.  Brückner,  Entwurf  einer  Pflanzengeographie  Mecklenburgs.    8^  IX. 

22  u.  2  leere  S.  Anhang  zu:  J.  Fr.  Langmann's  Flora  von  Mecklenburg. 
Neustrelitz  1841. 
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1496.  C.  Hess,  Die  Alpenpflanzen  Stettins  und  des  osteuropäischen  Tieflandes 

nach  ihrer  jetzigen  Verbreitung  und  Herkunft.    Prograinni.  18G9.  4®.  2ü  S. 

1497.  ♦Wo   befinden   sich  in  Mecklenburg  -  Schwerin  Misteln   auf  Eichen?    MA 

1881  Nr.  91. 

Motivierte  Anfrage,  die  einige  Notizen   über  das  Yorkommen  auf  anderen  B&umen 
bietet. 

1498.  *  Ernst   H.   L.  Krause,   Pflanzengeographische   Übersicht   der  Flora   von 

Mecklenburg.   Güstrow.  Opitz  1884.  8^  (VI)  146  S. 
8ep.-Abdr.  aus  ANM  XXXVIII  1884  8. 1— 14G. 

1499.  *C.  A.  Müller,  Pflanzenwanderungen.     [Beobachtungen  aus  der  Nähe  von 

Güstrow.]    Mit  Anmerkung  von  F.  E.  Koch.    ANM  XXXVIII  1884  S.  231 
bis  233. 
IBOO.  *  Ernst  H.  L.  K.  [Krause],  Über  die  Verbreitungsgrenze  der  Kiefer  in 
Mecklenburg.   RZ  1886  Nr.  460  3.  Beil. 
Auch  bist.  Notizen  aber  andere  Waldbftume. 

1501.  *E.  H.  L.  K.  [Krause],  Über  das  Vorkommen  der  Fichte  in  Mecklenburg. 

RZ  1887  Nr.  530. 

1502.  ♦Tanne  oder  Fichte?   RZ  1887  Nr.  538. 

Ergftnzung  zum  vorigen. 
S.  Nr.  1557.  67a.  75.  

1503.  *A.  C.  Streubel,  Von  der  Einführung  des  Torfs  in  Mecklenburg-Schwerin. 

MvfM  IV  1791  Sp.419— 22. 

1504.  *E.  BoU,  Zur  Geschichte  des  Buchweizens.   ANM  Vin  1854  S.  136.37. 

In  Mecklenburg  schon  143G. 

1505.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  des  Buchweizens.   ANM  XX  1866  S.  83. 84. 

1450  in  Mecklenburg  nachgewiesen. 

1506.  *K.  E.  H.  Krause,  Wann  ist  die  Bohne  (Phaseolus  L.)  in  Mecklenburg 

eingeführt?  ANM  XXXIV  1880  S.  232—35. 

1507.  ♦&  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  des  Buchweizens.    JMG   XXXIX   1874 

S.  107— 9. 

Schon  1436  in  Mecklenburg  urkundlich  bekannt. 

1508.  Potoniß,  Die  Pflanzenwelt  Norddeutschlands  in  den  vorschiodcnon  Zoit- 

epochen.  Virchow-Ilolzendorff's  Samml.  wiss.  Vortr.  N.  F.  Nr.  11.   Hamburg. 
J.  F.  Richter  1887.  S^. 
S.  Nr.  1575  und  fossile  Pflanzen  zw.  Nr.  889  u.  927b. 


e.  Pflanzen -Entwickelung. 

1509.  *  (Antrag  des  statistischen  Bureaus  betr.  Beobachtung  der  Entwickelung 

der  Pflanzen).    ANM  VII  1853  S.  15. 16  mit  einem  Schema  auf  einem  Bog. 
gr.  fol. 

Das  Schema  auch  in  anderm  Druck  separat. 

1510.  *Die  Beobachtungen  über  die  Entwickelung  der  Pflanzen  im  Jahre  1853. 

ALM  IV  1854  S.  67—83. 

1511.  *Die  Beobachtungen  über  die  Entwickelung  der  Pflanzen  im  Jahre  1854. 

ALM  V  1855  S.  73—98. 

1512.  *Die  Beobachtungen  über  die  Entwickelung  der  Pflanzen  in  Mecklenburg 

im  Jahre  1855.   ALM  VII  1857  S.  1—34. 
Nr.  1010—12  vom  Statistischen  BOreau. 

1513.  ♦Nachweisung  der  im  Jahre  1856  in  Mecklenburg  angestellten  Beobach- 
tungen über  die  Entwickelung  der  Pflanzen.  Beitr.  Stat.  III,  1  1863  S.  147 — 
164;  i.J.1857.  Ebenda  S.  165  — 182;  i.J.1858.  Ebenda  S.  183  — 200;  i.  J. 
1859.  Ebenda  S.  201  — 218. 

Ankunft  der  Zugvögel  S.  164.  182.  200.  218. 
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1514.  *  Resultate   der  Beobachtungen  über  die  Entwickolung  der  Pflanzen  in 

Mecklenburg  in  dem  zehnjährigen  Zeiträume  von  1853 — 1862.     0.  Ti.,  0. 
u.  J.  [Schwerin  1863.J  8«.  102  S. 

Scp.-Abdr.  aus  Bcitr.  Stat.  111,1  18(>3  S.  118— 218;  angeliäiigt:  die  Einzel beobachtungen 
von  1850— r»l).  -  -  Ankunft  der  Zugvögel  S.  48.  GG.  8-1.  102. 

1515.  *Die  Beobachtungen  über  die  Entwickelung  der  Pflanzen  in  Mecklenburg 

in  den  Jahren   1860  bis   1863.    Schwerin  (F.  W.  Bärensprung)  1866.    8«. 
68  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Beitr.  Stat.  IV,  4  186C  S.  72— 138.  —  Ankunft  der  hauptsHcblicbsten 
Zugvögel  S.  20.  36.  52.  68.  (bzv.  90.  106.  122.  138.) 

1516.  *Die  Beobachtungen  über  die  Entwickelung  der  Pflanzen  in  Mecklenburg 

in  den  Jahren  1864  bis  1866.    Beitr.  Slat  VI,  1  1869  S.  34—54. 
Ankunft  der  Zugvögel  S.  40.  47.  54. 

1517.  *  Rickmann,  Über  die  Blütezeit  von  Ulex  europaeus  L.   ANM  XXIII  1869 

(70)  S.  190.91. 
S.  Nr.  609.  70.  1277.  1323.  

Anhang: 
Entwickclnngsgoschichte   der   Pflanzen.  —  Abnormitäten. 

1518.  *  Ernst  von  Berg,   Die   iJiologic  der  Zwiebelgewächse  oder  Versuch,  die 

merkwürdigsten  Erscheinungen   in  dem  Leben   der  Zwiebclpflanzen  zu  er- 
klären.  Neustrelitz.  Dümmler  1837.  8^  118  S.  u.  1  leeres  Bl. 

Rubt  auf  meckl.  Dcobacbtungen,  tr&gt  aber  zur  meckl.  Flora  nicbts  bei. 

1519.  Joh.  Roeper,   Beitrag    zur   nähern  Kenntnis    der    auch  Mecklenburg  be- 

rührenden Kartofl'elkrankheit.    In  »ProtokoUhefte  des  meckl.  patriot.  Vereins« 
Januar  1842  S.  3019— 3028,  abgedruckt  in  »Landw.  Annalen«. 

1520.  *  Schubart,  Die  Wurzelbildung  der  Cerealien  [Beobachtungen  aus  Mecklen- 

burg].  ALM  VII  1857  S.  85—90  m.  8  Tafeln  Abbildungen. 

1521.  *Joh.  Reinke,  Neue  mecklenburgische  Pflanzenbastarde.    ANM  XVIII  1864 

S.  189.190. 

1522.  *  Paul  Ilorn,    Beiträge   zur  Kenntnis   des  Blütenbaues   von  Scheuchzeria 

palustris.   ANM  XXIX  1875  S.  161—66. 
Entbftlt  die  Angabe  von  Warener  Standorten. 

1622a.  *K.  E.  IL  Krause,  Drei  Kotyledonen.   ANM  XXXIV  1880  S.  236. 37. 

1523.  ♦Fr.  W.  Konow,  Botanische  Miszcllcn.   ANM  XXXV  1881  S.  125— 27. 

Abnonnil&ten,  meist  aus  Mecklenburg. 


f.  Schriften,  welche  das  Ganze  der  mecklenburgischen  Pflanzenwelt  betrefl'en. 

[Gesamtfloren,  über  das  Gebiet  hinausgehende  Schriften.] 
Angehängt  einige  wichtige  Herbarien. 

1524.  Ludwig  Ernst  Friedrich  Schulz,   Enumeratio  systematica  stirpium  per  du- 

catum  Megapolitano-Slrclitzensem  obscrvatarum.  Trajecti  ad  Viadrum  1777. 
4<>.  8S. 

Angehängt  an  seine  Inaug.-Disp. :  De  singularibus  quibusdam  morborum  curationibus 
praesidc  J.  F.  Carthcuser. 

1525.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Über  des  Herrn  D.  Schulz  »Enumeratio  stirpium 

per  ducatum  Megapolitano-Strelitziensem  observatarum.  Trajecti  ad  Viadrum 
1777.  4<>.  8S.t    Siemssen,  Magazin  I  1791  S.  140— 43. 

Knthält  eine  Krg&nzung. 

1526.  *  Joachim  Clmstian  Timm,  Florae  Mcgapolitanae  prodromus  exhibens  plantas 

ducatus  Megapolilano  -  Suerinensis  spontaneas,  maxime  secundum  systema 
Linnaeo-Thunbergianum  digestis.  Lipsiae.  J.  G.  Müller  haered.  1788.  8^ 
XVI.  284  pag.,  15  unpag.,  5  leere  S. 

Umfasst  nur  das  Gebiet  des  Malchiner  und  Kummerower  Sees   und  ein  StQck  der 
Ostseeküste.  —  Vgl.  Nr.lGOT.  7a.  —  Ausfnhrl.  Anzeige  s.  MyfM  III  1790  Sp.6dl  — 88. 
[Abgeschlossen  12.  Februar  1888.]  8 
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1527.  Über  des  Herrn  Joachim  Christian  Timm  Florae  Megapolitanae  prodromud 

etc.   Mg.  Lit.-Ztg.  1789  Nr.  8  und  *Sierassen,  Magazin  I  1791  S.  117—21. 

1528.  (Joachim  Christian  Timm),  Des  Herrn  Verfassers  des  Prodromus  Florae 

Megapolitanae  Gegenerinnerung  und  Analyse  der  Ackeralchemille.  Intel- 
ügenzbl.  d.  Allg.  Lit-Ztg.  1789  Nr.  72  und  *Siemssen,  Magazin  I  1791 
S.  122—26. 

1529.  ♦Joachim  Christian  Timm,   Vorläufige  Nachlese  zur  Flora  Megapolitana. 

Siemssen,  Magazin  I,  1791  S.  202—66. 

1530.  *  Adolf  Christian  Siemssen,   Nachtrag  dazu.   Ebenda  S.  266  — 70.  —  Be- 

richtigung. Ebenda  II  1795  S.  IIL IV. 

1531.  ♦Joachim  Christian  Timm,  Fortsetzung  der  vorläufigen  Nachlese  zur  Flora 

Megapolitana.   Ebenda  II  1795  S.  222— 76. 

1532.  ♦Verzeichnis  der  vom  Herrn  Bürgermeister  Timm  im  Magazin  fiir  die 

Naturkunde  Mecklenburgs  bekannt  gemachten  Gewächse.  NMvfM  IV  1795 
S.  274—76. 

Wol  von  A.  C.  Sieinssen  zusammengestellt. 

1533.  ♦Joh.Joach.  Schmidt,  Botanische  Bemerkungen  zur  vaterländischen  Flora. 

NMvfM  V  1796  S.  125.26. 
Ergänzungen  zu  Timm. 

1534.  ♦Hermann  Friedrich  Becker,   Beschreibung   der   Bäume   und   Sträucher, 

welche  in  Mecklenburg  wild  wachsen,  zum  Gebrauch  der  Landlcutc  und 
Förster.   Rostock  (Koppe)  1791.  8^.  87  S. 

Besprechung  mit  Ergänzungen  von  Siemssen  s.  Mvf M  IV  170t  Sp.  .S51— 0^). 

1535.  ♦  — ,  —  Zweite  vermehrte  AuHage.  Rostock.  Selbstverlag  1805.  8^  Vill.  151 S. 

1536.  ♦Georg  Gustav  Detharding,   Botanische  Bemerkungen  zur  mecklenburgi- 

schen Flora.   NMvfM  VI  1797  S.  288— 91. 

Pflanzen  vom  Schnatermann^  Markgrafeuheide,  Wamemünde. 

1537.  ♦G.  V.  Kamptz,  An  Wetterbeobachter  und  Naturfreunde.   Nützl.Beitr.  1806 

St.  40  Sp.321— 26. 

Notizen  Ober  Schwämme  u.  a.  Pflanzen. 

1538.  ♦Karl  Friedrich  Schultz,  Prodromus  florae  Stargardiensis  continens  plantas 

in  ducatu  Megapolitano  -  Stargardiensi  s.  Strelitzicnsi  sponte  provenientes. 
Berolini.  0.  F.  E.  Spaethen  1806.  8<>.  XII.  508  S. 

1538a.  ♦— ,  —  8».  XII.  530 pag.,  1  unpag.,  1  leere S. 

S.  509. 10  »Addenda«,  S.  511  — 30  Indox  und  1  unpag.  S.  »Errata«.  Die  erstere  Aus- 
gabe kommt  mindestens  ebenso  bftufig  vor,  wie  die  letztere;  die  Univ.-Bibl.  batYon  beiden 
Exemplare  (Mk  559;  Nd  4963;  Nd  49G3a). 

1539.  Karl  Frie^Jrich  Schultz,  Prodromi  florae  Stargardiensis  supplenientum  prinium. 

Neobrandenburgi  [apud  auctorem  et  Berolini  apud  Nicolai]  1819.  8^. 

1540.  Karl  Friedrich  Schultz, —  supplementum  secundum.  MS. 

Nach  BoH,  Flora  (ANM  XIV  1860  8.161)  ist  dasselbe  von  Anton  Griesebach  aus- 
gearbeitet, aber  nie  gedruckt;  die  Regierungs- Bibliothek  zu  Schwerin  hat  1884  ein  hand- 
schriftliches Exemplar,  angebunden  an  Suppl.  I  erworben;  die  Unir.-Bibl.  besitzt  beide 
Suppl.  nicht. 

1541.  ^Karl  Friedrich  Schnitze  [sie!],  Prodromus  florae  Megapolitano  -  Stargar- 

diensis, continens  plantas  ....  provenientes.  BeroUni  apud  W.  Logier  1828. 

8maj. 

So  im  Verzeichnis  der  vaterl&nd.  Literatur  von  1828  im  Fm.  Ab.  Nr.  531  Sp.  21ü  auf- 
geführt; die  Nachricht  dürfte  aber  auf  Irrtum  beruhen;  Heinsius  kennt  diese  Ausgabe 
nicht. 

1542.  *Karl  Friedrich  Schultz,  Botanische  Bemerkungen,  die  Flora  Stargardiensis 

betreffend.  In  > Flora  oder  Botan.  Ztg.«  Regensburg  1824.  8^  Nr.  8  S.  113 
bis  26. 

UniY.-Bibl.  Nd  49045.   Caps.  Flor.  Germ.  Nd  25. 
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1543.  Adolf  Christian  Siemssen,    Botanische  Mitteilungen   in  den  Nützl.  Beitr. 

180G  St.  46;  1808  St.  50;  1811  S.7. 

Er  entdeckte  die  ANM  XIY  18C0  S.  168  Tcrzeichneten  Pflanzen  für  Mecklenburg. 

1544.  J.  C.  Thede,  Botanische  Mitteilungen  in  den  Nützl.  Beitr.  1806  St  8.  u.  20; 

1808  St.  50. 

Er  entdeckte  die  ANM  XIY  1860  S.  168  Terzciclmeten  Pflanzen  fttr  Mecklenburg. 

1545.  *J.  C.  L.  Wredow,  Tabellarisclie  Übersicht  der  in  Mecklenburg  wildwach- 

senden phänogamischen  Pflanzengeschlechter  nebst  einer  allgemeinen  Ein- 
leitung in  die  Pflanzenkunde  und  einem  nach  der  Blütenzeit  geordneten 
Verzeichnisse  aller  in  Mecklenburg  wildwachsenden  .  .  .  phänogamischen 
Pflanzen  . . .  Lüneburg.  Herold  «£  Wahlstab  1807.  8«.  XII.  308  S. 

1546.  *(G.  G.  Detharding),  Verzeichnis  einer  Sammlung  von  getrockneten  meck- 

lenburgischen Gewächsen.  Erste  Abteilung.  Phanerogamische  Gewächse. 
Rostock  (C.  Müller)  1809.  8«.  32  S. 

Alles  was  crscbieneo.    Die  Sammlung  ist  jetzt  im  Besitze  der  Bostocker  Universität. 
S.  Nr.  1611. 

1547.  *G.  G.  Detharding,   Beiträge  zur  mecklenburgischen  Flora.     Gem.  Aufs. 

1809  St.  46.  47  S.  181—88  u.  Nützl.  Beitr.  1809  St.  50.  51  Sp.401— 16. 
Vgl.  Nülzl.  Beitr.  1808  St.  60;  1811  St.  7. 

1548.  *J.  C.  L.  Wredow,  Ökonomisch -technische  Flora  Mecklenburgs;  oder  Be- 

schreibung nicht  allein  aller  in  Mecklenburg  wUdwachsenden  Pflanzen,  son- 
dern auch  derer,  welche  sowol  ...  bei  uns  kultiviert  werden,  als  auch  vor- 
züglich kultiviert  zu  werden  verdienen.  Lüneburg.  Herold  &  Wahlstab.  8^. 
Erster  Band  1811.  XVIII.  602  S.  Zweiter  Band  1812.  Erste  Abteilung  VIII. 
312  S.  Zweite  Abteilung.  Titel  u.  S.  313—614. 
Ein  dritter  Band  erschien  nicht. 

1549.  A.  F.  Brückner,  Florac  Stargardiensis  supplementum.    Gryphiae  1817. 

Nur  der  erste  Bogen  wurde  gedruckt;  nicht  im  Buchhandel. 

1550.  *G.  G.  Detharding,    Conspectus   plantarum   magniducatuum   Megapolita- 

norum  phancrogamarum.  Rostochii.  K.  C.  Stiller  1828.  8^  VIII.  84  S.  m. 
2  Uth.  Taf.,  davon  eine  in  fol. 

1551.  G.  G.  Detharding,  Nachtrag  zum  Konspectus  in  »Bot.  Gesellsch.-Schr.« 

Regensburg. 

Ob  erschienen?  Vgl.  K.  Boll,  Flora,  Literatur. 

1552.  *G.  C.  F.  Griowank,  Pflanzenkunde.    Fm.Ab.  XXI  1839  Nr.  1084  Sp.823. 

Einige  sollenc,  zum  Teil  für  die  mcckl.  Flora  neue  Pflanzen  aus  der  Ludwigslust- 
Bolzenburger  und  der  Dassower  Gegend. 

1553.  *J.  Fr.  Langmann,  Flora  der  beiden  Grossherzogtümer  Mecklenburg  für 

Schulen    und    zum   Selbstunterricht    nebst    einer   Anleitung    zum   Selbst- 
bestimmen der  phanerogamischen  Pflanzen.  Anhang:  Entwurf  einer  Pflanzen- 
geographie Mecklenburgs  von  G.  Brückner.    Neustrelitz.    Barnewitz  1841. 
80.  (XVI)  XX.  414.   IX.  22  u.  2  leere  S. 
Auch  Selbstverlag. 

1654.  J.  Fr.  Langmann,  Flora  von  Nord-  u.  Mitteldeutschland  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  beiden  Grossherzogtümer  Mecklenburg,  für  Schulen 
und  zum  Selbstunterricht  analytisch  bearbeitet.  Neustrelitz,  Barnewitz 
1856.  80.  463  S. 

Zweite  Auflage  der  Flora  von  Mecklenburg. 

1555.  *J.  Fr.  Langmann,    Flora   der    Grossherzogtümer   Mecklenburg   und   der 
angrenzenden  Gebiete  von  Lauenburg,  Lübeck,  Neuvorpommern,  Rügen  und 
Uckermark.     Umgearbeitet  und  neu  herausgegeben  von  E.  Langmann. 
Dritte  Auflage.  Schwerin.  Schmale  1871.  8«.  XVI.  94,  2  leere  u.  320  S. 
Den  neueren  Exemplaren  sind  4  unpag.  Seiten  Nachtrag  beigegeben,  eine  andere  An- 
ordnung der  Kompositecn  der  XIX.  Klasse  enthaltend. 

8* 
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llß  IV.  K.  Pfknzenwelt.     i.  Allgemeine  Schriften. 

• 

1556.  ♦Friedrich  Wilhelm  Schütz,  Das  Seebad  Warnonuinde  an  der  Ostsee  in 
medizinisch-topographischer  und  balneotechnischer  llinsiclit.  Hostock.  Leo- 
pold 1843.  8<>.VIII.  56pag.,  2unpag.S. 

Das  Exemplar  der  Univ.-Bibl.  hat  den  Vermerk  von  Roepers  Hand:  »plantae  rariores 
perdocte  indicantur  pagg. 7  &  8.    Salsola  Kali  planta  marina.  p. 8.« 

1557.  *  Johannes  Roeper,  Zur  Flora  Mecklenburgs.  Rektorats-Programm.  Rostock. 

(Adler).  8<>.  Erster  Teil.  1843.  160  S.  Zweiter  Teil.  1844.  296  S. 
Im  Buchhandel  u.  d.  Titel: 

1557a.  *  Johannes  Roeper,  Zur  Flora  Mecklenburgs.  Rostock.  Leopold.  8^.  Erster 
Teil.  1843.  160  S.  Zweiter  Teil.  1844.  296  S.  m.  1  Kupferlaf.  in4o. 

Laut  Vermerk  im  Katal.  v.  Nd  (Uiiiv.-ßibl.)  ist  »zum  llektorats- Programm  die  Kupfcr- 
tafel  (Botrychium)  aus  Strcmpels  Inaug.-Diss.  (Filices  ßerolinenses)  nicht  beigegeben; 
dahingegen  liegt  sie  den  in  den  Handel  gekommenen  Kxemplaren  bei,  auf  deren  Titel 
»Bektorats-Programm«  nicht  steht«. —  Inhalt:  I.  Allgemeines.  1.  Zur  Geognosie,  physika- 
lischen Geographie  und  Pflanzen -Geographie.  S.  6—26.  2.  Zur  Systematik,  Morphologie 
und  Physiologie.  S.  26—47.  II.  Besonderes.  A.  Akotyledonische  GeHlsspfianzen.  1.  Farne. 
Filices.  S. 48— 121.  2.  Kolbenmoosc.  Lycopodincae.  S.  124— 139.  a.  Schachtelhalme.  Equise- 
taccae.  S.  139— 154.  4.  Wurzelfruchtlcr.  Uliizocarpae.  S.  154-157.  Nachtrage.  S.  157-  160. 
Zweiter  Teil.  B.  Kotyledonische  GeHisspilanzen  oder  Phanerogamcu.  5.  Monokotyledoncn. 
S.  7— 296  (7.  Familie.  Grüser).    Das  Werk  bringt  auch  viele  Standorte. 

1558.  *  Johannes  Roeper,  Nachträge  und  Berichtigungen  zur  Flora  Mecklenburgs. 

In  »Botan.  Ztg.«  IV.Jhg.  1846  St.  10  Sp.  161— 168. 

1559.  G.  R.  Hacker,  Lübeckische  Flora.    Lübeck  1844.  8<>. 

1559a.  — ,  —  2.  AuQ.  1856. 

Greift  auch  auf  meckl.  Gebiet  hinüber. 

1560.  *  Wilhelm  Piper,   Taschenbuch  der  norddeutschen  Flora,   enthaltend  eine 

Charakteristik  der  gcmcinslen   im  norddculschen  Fluchlando  sowol  wild- 
wachsenden als  kultivierten  Pflanzen Malchin.  J.W.  Piper  1846.  8®.  VI. 

288  pag.,  2  unpag.  S. 

1561.  J.  Roeper,   Beiträge  zur  Pflanzenkunde  Deutschlands.    I.  Heft.    M.  Abb. 

Rostock  1847.  8^   ca.  12  Bg. 

1562.  *  Ernst  BoU,  Die  Seestrands-  und  Salinenflora  der  deutschen  Ostseeländer. 

ANM  II  1848  S.  67—86. 

1563.  *  Ernst  Boll,  Flora  von  Mecklenburg-Strelitz  nebst  Beiträgen  zur  gesamten 

mecklenburgischen  Flora.   ANM  lil  1849  S.5— 146. 

1564.  August  Garcke,  Flora  von  Nord-  und  Mittel-Deutschland.   Zum  Gebrauche 

auf  Exkursionen,  in  Schulen  und  beim  Selbstunterricht.    Berlin  1849.  8^, 
1564a,  — ,  —  2.  Aufl.    Berlin.  Wiegand  &  Grieben  1851.  8«. 
1564b.*—,  —  3.  verb.  Auflage.    Ebenda  1854.  8«.  VIIT.  92.  436  S. 
1564c.  — ,  —  4.  Aufl.   Ebenda  1858. 
1564d.  — ,  —  7.  Aufl.   Ebenda  1865. 

1564e.*— ,  —  10.  verb.  Auflage.   Ebenda  1871.  S^.YUL  128.  520  S. 
1564f.  — ,  —  12.  Aufl.    Ebenda  1875. 
1564g.*—,  —  13.  Aufl.    Ebenda  1878.  8^VIII.  96.  516  S. 

1564h.  *  August  Garcke,  Flora  von  Deutschland.  Zum  Gebrauche Fünf- 
zehnte verbesserte  Auflage.  Berlin.  Paul  Parcy  1885.  8«.  IV.  96.  541  pag., 
2  unpag.,  1  leere  S. 

Nachdem  schon  in  Aufl.  13  der  grössto  Teil  der  süddeutschen  Pflanzen  und  Standorte 
aufgenommen  war,  ist  von  dieser  Auflage  an  das  Werk  auf  ganz  Deutschland  ausgedehnt 
worden. 

1565.  *  Ernst  Boll,  Nachtrag  zur  Flora  Mecklenburgs.   ANM  IV  1850  S.  151—58. 

1566.  *  Ernst  Boll,  Statistisches  über  Flora  und  Fauna  Mecklenburgs.   ANM  IV 

1850  S.  176—78. 

1567.  *  J.  F.  Langmann,  Beiträge  zur  Flora  Mecklenburgs.   ANM  IV  1850  S.  145 

bis  50. 
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1568.  J.  Roeper,  Beiträge  , zur  meckl.  Flora.  Im  »Tagebl.  d.  XXVII.  Versamml. 
deutscher  Naturf.  u.  Ärzte  1850«  S.  50. 

1501).  *  E.  F.  IJctcke,  Bcinorkungoii  und  iJoriclitigungen  über  einige  mecklen- 
burgische Pnanzen.   ANMV1851  S.  209— 212. 

1570.  *  Ernst  Boll,   Zweiter  Nachtrag   zur   Flora  Mecklenburgs.    ANM  V  1851 

S.  163—68. 

1571.  *I-1.  W.  H.  Willebrand,  Zur  Flora  der  [wendischen]  Burgwälle.   ANM  VI 

1852  S.  132. 133. 

1572.  P.  F.  Curie,  Anleitung,  die  im  mittleren  und  nördlichen  Deutschland  wild- 

wachsenden Pflanzen  zu  bestmunen.   Kittlitz  1856.  8^ 
1572a.  — ,  —  Leipzig  1865. 
1572b.  — ,  —  1872. 
1572c.  — ,  —  13.  Aufl.,  hrsg.  v.  Buchenau.    1878.  8^  VIII.  440  S. 

1573.  *C.  Griewank,   Kritische   Studien    zur   Flora  Mecklenburgs.    Rost.  med. 

Inaug.-Abhandl.    Rostock  (Adler)  1856.  8<>.  35  S. 

Behandelt  meckl.  Papaveraceao,  Fumariaceae,  Cruciferae,  Sileneae,  Geraniaceae,  Papi- 
lionaceae,  üalorageac,  Gompositae. 

1571'.  *  F.  Wcidiior,  Die  in  Mecklenburg  wildwachsenden  phancrogainen  Gift- 
pflanzen.  Rost.  med.  Inaug.-Diss.   Rostock  (Adler)  1856.  8^  83  S. 

Auch  mit  Fortlassung  der  Bezeichnung  als  Dissertation,  sonst  unverändert,  im  Buch- 
handel mit  auf  dem  Umschlag  aufgeklebtem  Vermerk:  Bestock.  Leopold. 

1576.  *  Ernst  Boll,  Flora  von  Mecklenburg  in  geographischer,  geschichtUcher, 
systematischer,  statistischer  u.  s.  w.  Hinsicht  geschildert  Neubrandenburg. 
C.Brünslow  1860.  8«.  (IV)  404  S. 

Scp.-Abdr.  aus  ANM  XIV  IHfiO  S.(III)~(VI)  1—404.  Noch  jetzt  massgebendes  Werk, 
das  erst  von  der  durch  eine  Kommission  des  Ver.  Fr.  Nat.  zu  l)earbeitenaen  Landesflora 
ersetzt  werden  wird. 

1576.  *K.  Struck,  Nachtrag  zur  mecklenburgischen  Flora.  ANM  XV  1861 
S.  424.  25. 

1577.  Ernst    Boll,     Nachtrag    zur    Flora    von    Mecklenburg.     Neubrandenburg. 

C.  Brünslow  1865.  8^.  44  S. 

Sep.-Abdr.  aus  *ANM  XVII  18G4  S.  95—138. 

1578.  *G.  Eggers,   Flora  excursoria.    Botanisches  Taschenbuch  zum   Gebrauch 

auf  Exkursionen  in  Mecklenburg.    Neustrelitz.  Barnewitz  in  Komm.  [Selbst- 
verlag.] 1860.  160.  VI.  196  s. 

1579.  *A.  V.  .liismund,   ncilräge   zur  mccklcnburgisclicn   Flora.     In    »Verhandl. 

d.  bot.  Vereins  f.  d.  Prov.  Brandcnburgc.  Heft  3/4.   1861/62.   S.  177—181. 
Bützow,  Ltisewitz,  Goldenbow. 

1580.  *  Ernst  Boll,   Die   Süsswasserpflanzen  der  deutschen   Ostseeländer.    ANM 

XVI  1862  ö.  57—103. 

1581.  F.  Grossi,   Taschenbuch    der  Flora  von  Nord-   und   Mittel  -  Deutschland. 

AscIiovshaxM)  1865.  8«. 

1582.  W.  Klatt,  Flora  von  Lauenburg.    Hamburg  1865.  8<>. 

Dürfte  vielfach  zu  vergleichen  sein. 

1583.  F.  G.  Laban,  Flora  des  Herzogt.  Holstein,  des  Fürstent.  Lübeck,  der  Stadt 

Lübeck  und  deren  Umgegend.    Hamburg  1866.  8®. 

1584.  *  C.  T.  T  i  m  m ,    Botanische  Exkursion  über  Lauenburg  nach   Boizenburg. 

ANM  XX  1866  S.80.81. 

1585.  *K.  Struck,    Beiträge   zur  Flora  Mecklenburgs.     ANM   XXII   1868   (69) 

S.  124.  125. 

Elodea  canadensis  und  verschiedene  Algen. 

1586.  M.  Seubert,  Exkursionsflora  für  Mittel-  und  Norddeutschland.  Ravensburg 
1869.  8«. 

1586a.  — ,  —  Stuttgart  [wann?]. 
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118  IV.  E.  Pflanzenwelt,     i.  f.  Umfassende  Schriften. 

1587.  *A.  Draeger,  Kritische  Manzcn  in  Mecklenburg.    ANM  XXIV  1870  (71) 

S.  17—26. 

1588.  *C.  Jessen,   Botanische   Untersuchungen   vom   3.  —  24.  August   [auf  der 

Pommerania-Fahrtl.   Jahresber.  Meere  I  1871  S.  161 — 64. 
Auch  Warneinnnae. 

1589.  ♦?.  Magnus,  Über  die  botanischen  Ergebnisse  der  Expedition  der  Pom- 

merania.   Jahresber.  Meere  I  1871  S.  66—83. 
Einiges  von  der  meckl.  KOste. 

1590.  *  Johannes  Reinke,  Zur  Flora  von  Mecklenburg-Strelitz.   ANM  XXVI  1872 

(73)  S.  55—57. 

1591.  ♦K.  Struck,  Zur  Flora  Mecklenburgs.   ANM  XXVI  1872(1873)  S.46— 49. 

1592.  *  Oskar  Hugo  Vibrans,    Untersuchungen  über  die  Zusammensetzung  der 

Aschen   verschiedener   Ostseepflanzen.    Rost.   phil.   Inaug.-Diss.    Rostock. 
(Adler)  1873.  8«.  18  S. 
Pflanzen  yon  WarncmQnde. 

1593.  ♦Botanische  Notizen  von  C.T.Timm,  K.Struck,  C.  ArndL   ANM  XXIX 

1875  S.  167—73. 

1594.  *W.  Petzold,  Botanische  Notizen  zur  Flora  von  Mecklenburg.   ANM  XXX 

1876  S.  287—89. 

1595.  C.  Kraepelin,  Exkursionsflora  für  Nord-  und  Mitteldeutschland.    Mit  über 

400  Abbildgn.    Leipzig  1877. 

1596.  Petermann,   Schlüssel  zu  den  Gattungen  der  in  Nord-  und  Mitteldeutsch- 

land vorkommenden  Pflanzen  nach  Linne.    Leipzig  1879.  8^ 
1697.  *H.  f? Herbert],  Mecklenburgs  Giftpflanzen.    RZ  1881  Nr.2{X). 

1598.  *  G.  Griewank,  Kritische  Bemerkungen  über  einige  seltene  Pflanzen  Mecklen- 

burgs.  Neubrandenburg  (B.  Ahrcndl)  1883.  8».  15  S. 
Sep.-Abdr.  aus  ANM  XXXYI  1882  S.  151-C3. 

1599.  *G.  Griewank,  Berichtigung  zu  »Kritische  Bemerkungen  über  einige  seltene 

Pflanzen  Mecklenburgst  in  Archiv  XXXVI  1882.   ANM  XXXVII  1883  S.  176. 

1600.  *  Ernst  H.  L.  Krause,  Kleine  botanische  Mitteflungen  [Veränderung  der  Aus- 

dehnung der  Wälder  um  Rostock  seit  1788.    Nachtrag  zu  Simonis'  Flora 
von  Güstrow].   ANM  XXXVII  1888  S.  163-169. 

1601.  *  Ernst  H.  L.  Krause,  Botanische  Mitteilungen.   ANM  XL  1886  S.  93— 98. 

FQntenbcrg,  Roggeiibageu,  Burgschlitz,  liüUow,  Rostock,  PriwaU,  Mönckwcdcn,  Maik- 
grafenheide. 

1602.  *  Ernst  H.  L.  Krause,  Zur  Flora*)  von  Mecklenburg.   ANM  XLI  1887  S.  105 

bis  15. 

Enth&lt  dio    bis  heute  bekannt    gewordenen  Abweichungen   und  Veränderungen    ssti 
Bolls  Flora. 

1603.  *  Wohlfahrt,  Botanische  Mitteilungen.   ANM  XLI  1887  S.  219— 21. 

Pulmonaria  obscura;  Rosa  venusta;  Lycopodium  annotinum. 


1604.  *[C.  Wulff],  Verzeichnis  der  in  Mecklenburg  wildwachsenden  Phanero- 

gamen.    0.  Ti.,   0.  u.  J.     [Ludwigslust  (Hinstorff)  zw.  1854  u.  1862.]    8« 
24  S. 

Bringt  497  Nummern.  

Manuskripte. 

1605.  *v/m  Professor  Link  |  Uebersicht  |  der  Mecklenburgischen  Flora  |  ||  im  Aus- 

zuge I  von  I  G.  G.  Detharding.  || 

*)  Vgl.  Aber  die  Neubearbeitung  der  gesamten  Landesflora  ein  PM.  von  Ernst  II.  L.  Krause 
zur  Generalversamml.  1886  auf  4  unpag.  S.  80.,  sowie  die  Protokolle  der  Yersamml.  1886  u.  1887. 
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2.  Phanerogamen.     a.  Lokal-Floren.  X19 

MS  in  A,^,  8  leere  Bl.,  1  BI.  Titel,  47  beschriebene  und  11  unbeschriebene  Seiten.  — 
Zeile  1  u.  6  des  Titels  Antiqua,  im  übrigen  Fraktur.  Bibl.V.Fr.Nat.  (Üniv.-Bibl.)  —  Auf 
dem  Titelblatt  ist  mit  Bleistift  yermerkt:  »NB.  nach  dem  J.  1810  verfasst,  da  die  im 
Katzeb.  auf  einer  Exkursion  im  Aug.  1810,  gemacht.  Entdcckg.  schon  aufgeullirt  vcrd.t 
—  Dieser  Auszug  der  ersten  nach  dem  uatflrlichen  System  geordneten  meckl.  Flora 
wurde  von  Detharding  an  Betcke  geschenkt.    Vgl.  E.  BoH  ANM  XIY  1860  S.  158. 

1606.  von  Boih,  Flora  von  Mecklenburg.  MS. 

Ilniv.-Bibl.  Mk  490'U. 

Herbarien. 

1607.  Herbarium  vivum,    continens   plantas  Ducatus  Megapolitano - Suerinensis 

indigenas,  Viro  clarissimo  Domino  Magistro  A.  C.  Siemssen  ....  sacrum, 
auctore  Joachimo  Chrisliano  Timm.    Malchini  MDCCXCII. 

Titel  gedruckt;  enthält  Originale  aller  in  seinem  Prodrorous  und  dem  dazugehörigen 

Nachtrage  (in  Siemssen,  Magazin)  aufgcfOhrton  Pflanzen.   Vgl.  Fischcubach,  Annalen  IV 

S.  280. 

1607a.  J.  Chr.  Timm,  Herbarium  Megapolilanum  magnum. 

Nach  seinem  1805  erfolgten  Tode  in  den  Besitz  seines  Enkels,  Apotheker  Fr.  Timm 
zu  Malchin,  gekommen. 

1608.  A.  F.  F.  Brückner  [f  1823],  Herbarium. 

Das  8000  Arten,  aber  nicht  blos  meckl.  Pflanzen,  umfassende  Herbarium  war  später  in 
Ernst  Bolls  Besitz;  wo  ist  es  jetzt? 

1609.  J.  C.  L.  Wredow  [+  1823],  Mecklenburgisches  Herbarium. 

Kam  nach  W.'s  Tode  in  den  Besitz  des  Seminars  za  Ludwigslust,  jetzt  zu  Neakloster^ 

1610.  Karl  Friedrich  Schultz,  Mecklenburgisches  Herbarium. 

Kam  nach  dem  Tode  des  Verfassers  (1837^  infolge  testamentarischer  Bestimmung  ebenso 
wie  sein  20000  Spezies  umfassendes  allgemeines  Herbarium  an  die  Rostocker  Universit&t. 

1611.  G.  G.  Detharding  [f  1838],  Grosses  mecklenburgisches  Herbarium,  gr.  fol. 

28  Bände  in  Hornband  mit  Scliliessen;  jeder  Band  und  jede  Klasse  mit 
ilkiminicrlcm  hi  Kupfer  gcstodicncn  Titel. 

Jetzt  im  Besitz  des  Botanischen  Instituts  der  ilostockcr  Univürsit&t;  s.  Nr.  154G. 

1611a.  *  Kurze  Nachricht  von  der  Dethardingischen  Sammlung  mecklenburgischer 
Pflanzen.    Fm.  Ab.  II  1819  Nr.  58  Sp.  101—3. 

1612.  Johannes  Roeper,  Mecklenburgisches  Herbarium. 

Nach  seinem  Tode  1885  in  den  Besitz  des  botanischen  Instituts  der  Rostocker  Uni- 
versität gelangt.  

Die  Verhandlungen  der  meckl.  Naturforschenden  Gesellschaft  (Nr.  641—44) 
enthalten  botanische  Beiträge  von  0.  C.  Blandow,  G.  E.  W.  Crome, 
G.  G.  Detharding,  L.  R  F.  Ditmar,  G.  E.  v.  Kamptz,  IL  F.  Link, 
Ad.  Chr.  Siemssen,  J.  C.  Thede,  J.  C.  L.  Wredow. 
Sonst  vgl.  noch  Nr.  616e.  650.  65.  71.  72.  75.  82.  86.  781.  82b.  89.  824.  1083. 
86—88.  1103a.  6.  7.  50.  95,  sowie  für  fossile  Pflanzen  die  Nummern  889— 927b. 


2.  Pbanerogamen. 
a.  Lokal-Floren.*) 

[Alphabctiscli  nach  den  Orten  geordnet.] 
Boizenburg  s.  Nr.  1552.  84. 

Neu-Brandenburg. 
1613.  *  Adolf  Friedrich  Brückner,  Dissertatio  inauguralis  botanica  sistens  florae 

Neobrandcnburgensis  prodromum.     Jenae  (typis  Etzdorfii)  a.  d.  XVIII.  Maü 

1803.  80.  88  S. 
S.  Nr.  1714. 


*)  Dieselben  umfassen  meist  nur  die  Pbanerogamen;  der  Übersicbtlichkeit  wegen  sind  hier 
(und  nicht  in  If)  die  wenigen  mit  eingereiht,  welche  sich  auch  auf  die  Kryptogamen  beziehen. 
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B  Ü  t  Z  0  W. 

1614.  *a  Arndt,  Salzflora  bei  Büizow.    ANM  XXIII  1869  (70)  S.  187-189. 

1615.  *C.  Arndt,  Verzeichnis  der  in  der  Umgegend  von  Bützow  bisher  beobach- 

teten wildwachsenden  Gerässpflanzen,  sowie  der  häufigsten  Kulturgewächse. 
In  »Viertes  Progr.  d.  Realsch.  zu  Bützow«.  Bützow.  Werner  1870.  8^.  IV. 
63  S.  [S.  65  ff.  Schulnachrichten]. 

Geordnet  nach  Garckes  Flora  von  Nord-  und  Mitteldeutschland. 

1616.  *C.  Arndt,  Verzeichnis  der  in  der  Umgegend  von  Bützow  bisher  beobach- 

teten wildwachsenden  Gefässpflanzen  und  der  häufigsten  Kulturgewächse. 
Zweite  vermehrte  Auflage.   Bützow.  Berg  IRSi.  8^  X.  9i-  S. 

Geordnet  nach  Kraepolins  Kxkursioustlora  von  Noitl-  und  Mitteldeutschland.  —  Ent- 
hält sehr  viele  plattdeutsche  Pflanzen namcn. 

S.  Nr.  631a.  1489.  90.  1579.  1601.  55.  1751.  66. 

Dassow. 

1617.  ♦C.  C.  F.  Gricwank,    Kurze   Beschreibung   der  Gegend   von  Dassow    in 

Mecklenburg  -  Schwerin  nebst  einem  Verzeichnis  der  vorzüglichsten  diese 
Gegend  charakterisierenden  phanerogam.  Pflanzen.   In  »Botan.  Ztg.«  5.  Jhg. 
1847  St.  26  Sp.  449—455. 
S.  Nr.  1552.  1627—29. 

Doberan  s.  Nr.  1707.  10. 
-  Fcldbcrg. 

1618.  *C.  Arndt,  Flora  von  Feldbcrg.   ANM  XXXV  1881  S.54— 87 
S.  Nr.  1704. 

Fürstenberg  s.  Nr.  1601. 

Grabow. 

1619.  *H.  R.  F.  Schneider,  Flora  der  Umgegend  von  Grabow  und  Ludwigslust. 

ANM  VII  1853  S.  200—254. 

1620.  *F.  L.  Madauss,  Zur  Flora  der  Umgegend  von  Grabow.    ANM  XXVI  1872 

(73)  S.  49-55. 

Güstrow. 

1621.  *J.  F.  Prahl,  Index  plantarum   quac  circa  Guslroviam   sponle  nascuntur 

phanerogamarum.  Güstrow.  Opitz  1837.  8^  IV.  67  S. 

Auch  in:  »Güstrowsche  Schulschriften.   Viertes  Stück*.    Güstrow  (Ehert).  1837.  80.  IV. 
66  S.  [S.  67—75:  Schulchronik]. 

1622.  *J.  Drewes,  Nachtrag  zu  J.  F.  Prahls  Index  plantarum  quae  circa  Gustro- 

viam  sponte  nascuntur  phanerogamarum.  Güstrow  (Ebert)  1847.  8®.  12  S. 
Angehängt  an:  Bericht  über  die  Realsch.  zu  Güstrow  1847.  22  u.  2  leere  S. 

1623.  *  G.  Simonis,  Verzeichnis  der  in  Güstrow  und  Umgegend  wild  wachsenden 

nebst  einiger  [!]  angebaueten  Pflanzen.  Erster  Teil.  Phanerogamen.  In  »Ein- 
ladung zur  Feier des  25j.  Bestehens  der  Realschule«.    Güstrow  (Ebert) 

1865.  8<>.  (II)  48  S.  [S.49ff.:  Zur  Geschichte  der  Realschule]. 

1623a.  *G.  Simonis,  Verzeichnis  der wild  wachsenden  Pflanzen.  Zweiter  Teil. 

Kryptogamen.   Im  Oster -Progr.  d.  Güstr.  Realsch.   Güstrow  (Ebert)   1866. 
8«.  (II)  24  S.  [S.  25  ff.  Schulnachrichten]. 
Nachträge  s.  Nr.  1600. 

S.  Nr.  1499.  1600.  1682  [?].  1683.  84. 

Heideebenc. 

1624.  *H.  Brockmüller,    Beitrag   zur   Kenntnis   der   Heideflora   des    südwest- 

lichen Mecklenburg.   ANM  VI  1852  S.  100—12. 

1625.  ♦H.  Brockmüller,   Nachtrag  zur  Flora  der  Heideebene.    ANM  VII  1883 

S.  255— 59. 
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Heiligendamm. 

1626.  *H.  F.  Becker,  Verzeichnis  der  Pflanzen,  welche  sich  auf  dem  Heiligen 

Damme  bei  Doberan  finden.   In  seiner  Topographischen  Beschreibung  des  H. 
Dammes.  Schwerin  1792.  8^ 

Klützer   Ort. 

1627.  *C.  Gric wank,  Verzeichnis  der  im  »Klüizcr  Ort«  vorkommenden  selteneren 

Pflanzen  Mecklenburgs.   ANM  I  1847  S.  18—26. 

1628.  *  C.   Griewank,    Einige  Bemerkungen  über  die  noch  vorhandenen  Wal- 

dungen auf  dem  Klützer  Ort    ANM  V  1851  S.  202— 208. 

1629.  *C.  Griewank,  Botanische  Mitteilungen.     L  Botanisches  aus  dem  Klützer 

Ort.   ANM  VIII  1854  S.  178—185. 
S.  Nr.  1552.  1617. 

Ludwigslust  s.  Nr.  1552.  1619. 
Malchin  s.  Nr.  1626.  1598.  1703.  32. 

Parchim. 

1630.  *C.  T.  Timm,  Botanisches  aus  der  Umgegend  von  Parchim.    ANM   XX 

1«Ü6  S.  81-83. 

Ratzeburg. 

1631.  *  J.  Reinkc,  Vegetationsskizze  von  Ratzeburg.   ANM  XXII  1868  (69)  S.88 

bis  105. 
S.  Nr.  1766. 

Reinstorf. 

1632.  *C.  Arndt,  Salzllora  bei  Reinstorf,  Neuenkirchen  und  Kl.  Belitz.    ANM 

XXVII  1873  S.  166—169. 

Röbel. 

1633.  *J.  Sarkandor,  Flora  von  Röbel  und  Umgegend.    0.0.  u.  J.  8«.  27  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XVI  18G2  S.  32-57. 

Rostock. 

1634.  *  Heinrich  Friedrich  Link,   Dissertationcs   botanicae  Rostochienses ,   quibus 

accedunt  primitiae  horti  botanici  et  florae  Rostochiensis.    Suerini.   Bären- 
sprung 1795.  40.  VI.  81  S. 

Darin   ein  Verzeichnis  der  bei   Rostock   wildwachsenden   Pflanzen   mit   Angabe   der 
Standorte. 

1635.  *J.  Rcinko,  Zur  Flora  Rostocks.   ANM  XXII  1868  (69)  S.  105. 

1636.  *Karl  Fisch  und  Ernst  H.  L.  Krause,  Flora  von  Rostock  und  Umgegend. 

Rostock.  Werther  1879.  8^.  (VIII)  208  S. 

1637.  *  K.Fisch  und  Ernst  Krause,  Notizen  zur  mecklenburgischen,  speziell  der 

Rostocker  Flora.    0.  0.  u.  J.  8».  8  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XXXII  1878  S.9G-1()3. 

1638.  *  Ernst  H.  L.  Krause,  (Verzeichnis  von  bei  Rostock  weissblühend  beob- 
achteten Pllanzenarten).  Sitz. -Der.  d.  bot.  Ver.  d.  Prov.  Brandenb.  XXI 
31.  Jan.  1879.  1  S. 

1638a.  *  —  (Nachtrag  zu  dem  Verzeichnis  bei  Rostock  weissblühend  beobachteter 
PHanzenarten).  Ebenda  25.  Oct.  1879.  1  S. 

An  beiden  Stellen  auch  noch  Notizen  über  den  Rubus  idaeus  anomalus  bei  Rostock. 

1639.  *Karl  Fiscli   u.  Ernst  H.  L.  Krause,   Nachträge  zur  Flora  von  Rostock. 

ANM  XXXIV  1880  S.  226—31. 
164-0.  *  Ernst  H.   L.   Krause,  Miszcllcn   zur  Flora  von  Rostock   (I.  Sandgebiet. 

II.  Waldbäumc).    ANM  XXXVI  1882  S.  108—12. 
1641.  *K.  E.  H.  Krause,  Zur  Flora  von  Rostock.    ANM  XXXVI  1882  S.  113—29. 
S.  Nr.  1600.  1.  66.  1702.  5.  11.  12.  29.  46.  63. 
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Schwerin. 

1642.  G.  E.  W.  Crome,  Flora  Suerincnsis.   MS.  [vor  180GJ. 

Nach  E.  Boll  noch  1831  in  der  Grossherzogl.  Bibliothek  zu  Ludwigslust  Yorhanden, 
und  von  Detharding  mit  Anerkennung  genannt;  jetzt  verschollen.  Vgl.  ANM  XIY  1860 
S.  161. 

1643.  C.  F.  Meyer,  Verzeichnis  seltener  Pflanzen  aus  d.  Umgegend  v.  Schwerin. 

Fm.  Ab.  XVIII  1836  Nr.  910.  918. 

1644.  *K.  Wüstnei,  Verzeichnis   der   um   Schwerin   wildwachsenden   phanero- 

gamischen  Pflanzen.   Jahresbericht  der  Realschule.   Schwerin  (A.W.  Sand- 
meyer) 1854.  8«.  60  S.  [S.61— 76  Schulnachrichten]. 

1645.  *H.  Brockmüller,  Verwilderte  Pflanzen  bei  Schwerin  nebst  allgemeinen 

Bemerkungen  über  Pflanzenwanderung.   ANM  XXXIV  1880  S.  1—93. 

1646.  *Heinr.   Brockmüller,    Beiträge   zur   Phanerogamenflora   von   Schwerin. 

ANM  XXXV  1881  S.20— 47. 

1647.  *J.  H.  Wiese,  Kleine  Beiträge  zur  Flora  von  Schwerin.    ANM  XXXVII 

1883  S.  153—161. 

1648.  ♦A.  Blanck,  Übersicht  der  Phanerogamenflora  von  Schwerin  nebst  einem 

die  Geffiss-Kryptogamen  enthaltenden  Anhang.  Schwerin  i.  M.  A.  Schmiede- 
kampf 1884.  8».  (IV)  89  S. 
Vgl.  RZ  1884  Nr.  116. 

S.  Nr.  1672.  95—97.  1721— 21b.  62. 

Ncustrelitz. 

1649.  ♦G.  Kraepelin,  Vegetations-Skizze  von  NeustreUtz.    ANM  XXIV  1870  (71) 

S.  1—17. 

1650.  *  G.  Kraepelin,  Ergänzende  Bemerkungen  zu  seiner  Vegetations  -  Skizze 

von  Neustrelitz.   ANM  XXX  1876  S.  285—87. 

Suiten  bei  Brüel. 

1651.  *K.  G.  G.  Wüstnei,   Pflanzen  auf  den  Salzwicsen  bei  Suiten.    ANM  VII 

1853  S.  270. 271. 

Sülz  s.  Nr.  1677. 

Tessin. 

1652.  *A.  Steusloff,  Briefliche  Mitteilung  [die  Flora  der  Umgegend  von  Tessin 

etc.  betreffend].    ANM  XXXVII  1883  S.  177. 178. 

Waren  s.  Nr.  1689. 

Warnemünde  s.  Nr.  1536.  56.  88.  92.  1659.  1769. 

Wismar  s.  Nr.  1735. 

Woldegk. 

1653.  *G.  F.  Ketel,  Ein  Beitrag  zur  Flora  von  Woldegk.    ANM  XL  1886  S.  49 

bis  80. 

Wustrow  am  Salzhaff. 

1654.  *G.  Griewank,   Die  Halbinsel  Wustrow.    Ein  Beitrag  zur  Flora  Mecklen- 

burgs.  Neubrandenburg  (B.  Ahrendt)  1873.  8<>.  (II).  30  S. 

8ep.-Ahdr.  aus  ANM  XXVl  1872  (73)  S.  17— 46.  Im  Anfang  g«nz  kurze  Beschreibung 
der  Halbinsel,  dann  Aufz&hlung  der  dort  gefundenen  Phanerogamen  und  Gefässkrypto- 
gamen. 

b.  Schriften  über  einzelne  Phanerogamen. 

*Flauhcs  Theodorus  Carpov  (atcctor  et  respondens,  Gustav  Christian 
Handtwig  jyt'aes.)^  De  orchide,  Rost  bot- med,  Inaiig.-Diss,  Rostochii 
(Adler)  1747,  4\  (II)  29  S. 

Enth&lt  nichts  die  meckl.  Flora  speziell  betreffendes. 
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1655.  *  August  Schaarschmidt,  Von  den  verschiedenen  Arten  der  Pflanzen,  die 

den  Namen  Rhabarber  fuhren.    Gel.  Beitr.  1766  St.  27  S.  105—8. 
Meist  auf  Batzower  Beobachtungen  beruhend. 

1656.  *Über  die  nahe  bei  den   Dörfern  [in   Mecklenburg]    stehenden  Eichen. 

Mvf  M  I  1788  Sp.  273-284. 

1657.  *  Beschreibung  einer  Linde  auf  dem  Kirchhofe  zu  Kirchkogel.    NMvfM  I 

1792  S.  131—134. 

1658.  *Noch   eine  merkwürdige  mecklenburgische  Kirchhofslinde   [in  Zurow]. 

NMvfM  I  1792  S.  326.  27. 

1659.  *  Auszug  eines  Briefes  des  Herrn  Bürgermeisters   Timm   an  den  Herrn 

Doct.  med.  Detharding  in  Rostock,  d.d. Malchin,  16. Febr.  1797.   NMvfM 
VI  1797  S.32. 

Ruppia  maritima  in  einem  Graben,  westlich  von  Warnemttnde. 

1660.  *  Anfragen   [betr.    die  Königskerze  (Verbascum  thapsus)   u.    den   kleinen 

Kornkäfer  (coccinella  septem  punctata)].    Gem.  Aufs.  1799  St.  3  S.  12. 

1661.  *  Karsten,  Beantwortung  der  Anfragen.    Gem.  Aufs.  1799  St  7  S.25.26. 

1662.  G.  E.  V.  Kamptz,  Astragalus  arenarius,    Linnaea  borealis,  Anagallis  coe- 

rulea,  Bleclmum  Spicant,  Depazea  Linnaea.  Nützl.  Beitr.  1806  St.  37. 46. 

1663.  E.  Hahn,    Hypericum   pulchrum,    Eryngium   campestre,    Euphorbia   esula. 

Nützl.  Beitr.  1809  St.  8. 

1664.  E.  F.  Nolte,  (Bericht  über  seine  botanischen  Exkursionen  in  Mecklenburg). 

In  der  Vorrede  zu  seinen  »Novitiao  florao  Holsaticae«.   [Nach  1823.] 
»Bespricht  nur  Phanerogamen«  (Ernst  Boll). 

1665.  *  Ernst  Friedrich  Betcke,  Animadversiones  botanicae  in  Valerianellas.   Diss. 

inaug.  med.  Rost.    Rostochii  (Adler)  1826.  4^  28  S  m.  1  Kupfertafel. 
Bringt  auch  meckl.  Standorte. 

1666.  *  (Botanische   Notizen).    Fm.  Ab.  XI    1829   Nr.  567   Sp.  947;   Nr.  570 

Sp.  1015.  16. 

BetrcfTen  Lonicera  xylosteum  und  Lonicera  sibirica.  —  Erstero  Notiz  ist  in  einer  Kor- 
respondenz aus  Rostock  enthalten,  letztere  giebt  die  Antwort  darauf  von  Detharding. 

1667.  *  Johannes  Roeper,  Verzeichnis  der  Gräser  Mecklenburgs.   Rostock  (Adler) 

1840.  40.  15  S. 

Der  YcrBamralung  deutscher  Land-  und  Forstwirte  zu  Doberan  1841  Oberreicht  — 
Bringt  100  Arten. 

1668  *  Joh.  Roeper,  Verzeichnis  der  Gräser  Mecklenburgs,  hn  Kalender  auf  das 
Jahr  1841  u.  a.  d.  J.  1842  für  die  Grossh.  Meckl.-Schwer.  Lande.  Rostock. 
Adler.    4®.    8  u.  6  unpag.  S. 

1841  euthAlt  Nr.  1—56,  1842  Nr.  57—100.  —  Abdruck  des  vorigen  Verzeichnisses. 

1669.  D.  F.  L.  Brinkmann,  Sammlung  mecklenburgischer  Gräser.   Erstes  Hundert. 

1844  [?]. 

Woi  nicht  mehr  erschienen. 

1670.  D.  F.  L.  Brinkmann,   Mecklenburgs  Gräser   und   grasartige   Gewächse. 

I.  Hundert.  1851. 

Ob  mit  vorigem  identisch? 

1671.  *A.  Brückner,  Peloria  anectaria  [bei  Schwerin].   ANM  II  1849  S.  123.24. 

1672.  *E.  F.  Betcke,  Monographische  Beschreibung  der  Brombeersträucher  Meck- 

lenburgs.  Neubrandenburg  1850.  8^  (II)  72  S. 
Sep.-Abdr.  aus  ANM  IV  1850  S.  73—144. 

1673.  ♦Ernst  Boll,  Botanisches  [Sinapis  arvensis].   ANM V  1851  S. 208. 209. 

1674.  *C.  Griowank,  Über  den  Lcplurus  incurvatus  Trinius  (Gekriunmter  Faden- 

schwanz) auf  dem  Priwall.    ANM  V  1851  S.  159—162. 

1675.  *F.  Koch,  Die  Weissbuche  bei  Burg-Schlitz.   ANM  V  1851  S.221. 

1676.  *K.  Struck,  CoUomia  linearis  bei  Basedow.   ANM  VI  1852  S.  134. 
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1677.  *H.  Brockmüller,  Deux  Verbascum  Hybrides  de  la  flore  mecklembour- 

gooise.    I.V.  nigro-thapsiforme.    2. V.  nigro-phlomoidcs.    In  »Archivos  de 

Flore* p.  33—36.  [?  Hagenau].  8«. 

Sep.-Abdr.  [ca.  1858.] 

1678.  *A.  F.  Koch,  [?A.  L.  Koch],  Beitrag  zur  Physiologie  der  Pflanzen.    ANM 

VII  1853  S.  271— 273. 

Fraxinus  pendula  auf  Fr.  excelsior  in  Sülz. 

1679.  *C.  Griewank,  Botanische  Mitteilungen.    2.  Über  senecio  nemorensis  und 

saracenicus.   ANM  VIII  1854  S.  185—188. 

1680.  *  Ernst  Boll,  Merkwürdige  Bäume  in  Mecklenburg.    ANM  XI  1857  S.  135 

bis  143. 

1681.  *Die  Waldbäume  Norddeutschlands  in  ihrer  Beziehung  auf  das  Volks- 
leben, auf  Sage  und  Dichtung.   Mecklenburg  1863  S.40 — 59. 

1682.  *  Ernst  Boll,  Potamogeton  zosteraceus  Fr.   [bei   Güstrow?].    ANM  XVIII 

1864  S.  195. 

1683.  *Rob.  Caspary,  Potamogeton  zosteracca  Fr.  in  Deutschland  [bei  Güstrow]. 

ANM  XVIII  1864  S.  212— 216. 

1684.  *Draeger,  Potomogeton  zosteraceus  Fr.  [Güstrow].  ANM  XX  1866  S.42.  43. 

1685.  Karl  J.  Chr.  Struck,  Die  Wasserpest  (Elodea  canadensis  Rieh.)     In  Landw. 

Ann.  d.  meckl.  patr.  V.  1869  Nr.  21  S.  163-65. 

1686.  *G.  Griewank,  Lappa  nemorosa  Körnicke.  ANM  XXIII  1869  (70)  S.  189. 90. 

1687.  ♦B.  Fiedler,  Bemerkungen  über  Anacharis  Aisinastrum.    ANM  XXIV  1870 

(71)  S.  26-31. 
Elodea  canadensis. 

1688.  *  Paul  Hörn,  Über  die  sogenannte  »Wasserpest«  (Elodea  canadensis  Casp.). 

Archiv  der  Pliarmazie.    2.  Reihe  150.  Bd.  1.  Heft  1872  S.  51—68  m.  2  lith. 
[zusammenhängenden]  Tafeln. 

Meist  auf  Grund  meckl.  Beobachtungen. 

1689.  *  Paul  Hörn,  Zur  Entwickelungsgeschichte  der  Blüte  von  Elodea  canadensis 

Casp.    Archiv  der  Pharmazie.  3.  Reihe  1.  Bd.  5.  Heft  [ca.  1872]  S.  426—33 
m.  1  lith.  Tafel  in  4o 

Auf  Qrund  Warcner  Beobachtungen. 

1690.  *Paul  Hörn,  Elodea  canadensis  Caspary  in  Mecklenburg.    Neubrandenburg 

(Ahrendt)  1873.  8«.  Ol)  17  S. 

Sei).-Abdr.  aus  ANM  XXVI  1872  (1873)  S.  1--17. 

1691.  *  C.  Arndt,  Bryonia  dioica  Jacq.  in  Mecklenburg.    ANM  XXVIII  1874  (75) 

S.  141. 42. 

1692.  *Paul  Hörn,  Berichtigung  betr.  Elodea  canadensis  Casp.   ANMXXVIII  1874 

(1875)  S.  140. 

1693.  *K.  Struck,  Botanische  Notizen  [CoUomia  grandiflora  Dougl.,  Nuphar  pu- 

milum  Sm.  u.  Alisma  parnassifolium  L.].   ANM  XXVIII  1874  (75)  S.  140. 41. 

1694.  *  Willebrand  u.  C.Arndt,  Botanische  Mitteikingen  [Nuphar  pumilum  Sm., 

Linaria  minor,  Bryonia  dioica  Jacq.  u.  a.].  ANM  XXXI  1877  (78)  S.  162—64. 

1695.  *  Heinrich  Brockmttller,  Das  Frülilings-Kreuzkraut  (Senecio  vernalis  W.  K.) 

[bei  Schwerin].  Meckl.  Ztg.  1878  Nr.  133. 

1696.  *  Heinrich  Brockmüller,  Betreffend  Senecio  vernalis  W.  K.     Meckl.  Ztg. 

1878  Nr.  146. 

1697.  *A.  Brückner,  Hydnum  cyathiforme  imd   zonatum  [bei  Schwerin].    ANM 

XXXn  1878  S.  118—121. 

1698.  *  E.  H.  L.  Krause,  (Kahle  Form  der  Stellaria  nemorum  a.  d.  Kalenschen Holze 

bei  Malchin).   Sitz.-Bor.  d.  bot.  Vor.  d.  Prov.  Brandenburg  XX  29.  Nov.  1878. 
Notiz  Ton  5  Zeilen. 
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1699.  *K.  Struck,   üalium  rolundifolium  L.  in  Mecklenburg.    ANM  XXXII  1878 

S.  124. 125. 

1700.  *  A.  Kliefolli,  Ein  neuer  Standort  für  Laserpitium  prutenicum.   ANM  XXXIII 

1879  S.  330. 

1701.  *K.  E.  H.  Krause,  Zwei  uralte  Bäume.   RZ  1879  Nr.  108. 

Zwei  Exemplare  von  Taxus  baccata  in  der  Rostockcr  Heide. 

1702.  *  Ernst  IL  L.  Krause,  Rubi  Rostochienses.    Übersicht  der  in  Mecklenburg 

bis  jetzt  beobachteten  Rubusformen  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Umgegend  Uostocks.    ANM  XXXIV  1880  S.  177—225. 

1703.  *IIintzniann,  Über  einen  neuen  Fundort  von  Fritillaria  Meleagris  L.   Progr. 

d.  Realsch.  I.  0.  zu  Malchin.   Malchin  (C.  H.  Reese)  1880.  4«.  S.  17. 
Dainmwicsen  bei  Malcliin. 

170 i.  *C.  Arndt,    ProUfikalion  bei  Scabiosa  columbaria  [bei  Feldbergl    ANM 
XXXV  1881  S.  131. 132. 

1705.  *K.  E.  IL  Krause,  Botanische  Mitteilungen.   ANM  XXXV  1881  S.  121—24. 

Uns  interessiert  nur  Nr.  2:  Vcronica  Chamaedrys  L.,  Waldform  (Rostocker  Gegend). 

1706.  *K.  Struck,  Starke  Stämme  von  Hedera  Helix  L.    Nachtrag  v.  C.  Arndt. 

ANM  XXXV  1881  S.  128. 129. 

1707.  *K.  E.  II.  Krause,  Zum  Dimorphismus  von  Primula  elatior  Jacq.   (v.  fra- 

grans)  [aus  Althof  resp.  Doberan].   ANM  XXXVI  1882  S.  130—132. 

1708.  *K.  E.  H.  Krause,   Ernst  H.  L.  Krause,   Ludwig  Krause,   Der   älteste 

Baum  unserer  Flora,  Taxus  baccata  L.  $  in  Mönkhagen.  Herrn  Professor 
Dr.  Roeper  zum  60jährigen  Doktorjubiläum.  Rostock,  den  15.  März  1883. 
(Steindr.  v.  Tiedemann.)    qu.  foho.    342  X  424. 

Vortreffliche  Abbildung  des  seltenen  Baumes  in  Lithographie. 

1709.  *  J.  H.  Wiese,  Veronica  urticifolia  Jacq.  und  Galium  cruciata  Scop.   ANM 

XXXVII  1883  S.  162. 

1709a.  C.  Arndt,  Über  blühenden  Epheu  in  unsern  Wäldern.   Die  Natur  1884  Nr.  32. 
Eine  Ileihe  von  Beispielen  aus  Mecklenburg. 

1710.  *  Ernst  H.  L.  Krause,  Primula  fragrans  KEHK.  und  P.  fragrans  X  acaulis  bei 
Kiel.   Ber.  d.  deutsch,  bot.  Gesellsch.  1884  Bd.  II  H.  4  S.  171.  72. 

Vergleich  der  Doberaner  P.  mit  einer  Ähnlichen  P.  bei  Kiel. 

1711.  Ernst  H.  L.  Krause,  Rubi  Berolinenses.    In  Abhh.  des  Botan.  Vereins  für 

Brandenburg  XXVI  1882—84. 

Nach  Ilost.  Ztg.  1884  Nr.  27t  sind  »die  seit  1880,  vre  desselben  Verfassers  Rubi  Rosto- 
cliicnscs  erschienen,  bis  1882  um  Rostock  und  in  Mecklenburg  festgestellten  Arten  und 
Fundorte  mit  eingearbeitet«. 

1712.  *Ludw.  Krause,  Die  beiden  wilden  Taxusbäume  bei  Rostock.   ANM  XXXIX 

1885  S.  143—145.   Mit  2  lith.  Tafeln  in  gr.  4^ 

Darnach  Referate  in  MA  188G  Nr.  131  und  Globus  XLIX  1885  S.  349.  50. 

1713.  Ernst  IL  L.  Krause,    Die  Rubi  suberecti   des  mittleren  Norddeutschland. 

Berichte  d.  deutschen  botan.  Gesellsch.  IV  Bd.  1886  Heft  3. 
Grösstenteils  auch  in  Mecklenburg. 

1714.  *A.  Steusloff,  Botanische  Mitteilung.   ANM  XLI  1887  S.221. 

Notiz  über  Rudbeckia  laciniata  und  Potentilla  recta  bei  Neubrandenburg. 
S.  Nr.  626.  41—44.  50.  920.  21.  24.  25.  1390.  94.  1401a.  97.  1500—2.  17—20. 
22.  45.  57—58.  73.  74.  85.  1600.  3.  4.  17.  38.  38a. 


3.  Kryptogamen.*) 

1715.  Heinrich  Julius  Tode,  Mykolog.  Arbeiten.    Abli.  d.   naturf.   Gesellsch.  in 
Halle,  [ca.  1780.] 

*)  Da  die  niedrigsten  Pflanzen-  und  Thiergruppen  vielfach  vermengt  worden  sind,  so  ist  auch 
Abteilung  F  unter  »Protozoen«  zu  vergleichen. 
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1716.  Heinrich  Julius  Tode,  Mykolog.  Abhandlungen.    Abh.  d.  Gesellsch.  naturf. 

Freunde  in  Berlin.   Bd.  III— VI  [ca.  1782—88]. 

1717.  *  Heinrich  Julius  Tode,  Fungi  Mecklenburgcnses  selecti.   Lüneburg!.  Lemke. 

4^   Fasciculus  I.   Nova  Fungoruni  genera  conipleciens.    1790.  VIII.   50  p. 

c.  7  tab.  aeneis;  Fasciculus  II.  Gonerum  novorum  appendicem  et  Sphaeriarum 

acaulium  subordines  III  priores  complectens.  1791.  VIII.  67  p.  c.  10  tab.  aeneis. 

Eine  weitere  Reihe  mykologischcr  Abhandlungen  T.'s,  die  aber  nur  zum  kleineren 

Teil  auf  die  meckl.  Flora  sich  zu  beziehen  scheinen,  fahrt  E.  Bell  ANM  XIY  18G0 

S.  174.  176  an.    S.  auch  NMvf  M  I  1792  S.  379.  80. 

1718.  *A.  C.  Siemssen,  Die  verschiedenen  Arien  des  Postkrautes  [Chara  vul- 

garis, Ledum  palustre,  Myrica  gale,  Andromeda  polyfblia  in  Mecklenburg]. 
MvfM  IV  1791  Sp.  103— HO. 

1719.  *  Heinrich   Julius  Tode,  Antwortschreiben  an  den  Kandidaten  Flörkc  in 

Kotelow  [über  Schwämme].  NMvfM  II  1793  S.  10— 15. 
1719a.  *  Beitrag  zur  mecklenburgischen  Pilzflora.    Ein  Sendschreiben  von  H.  J. 
Tode  an  II.  G.  Flörke,  vom  J.  1793.   ANM  IX  1855  S.30— 39. 
Abdruck  des  vorigen. 

1720.  Heinrich  Julius  Tode,  Versuch    einer   genaueren   Einteilung   der   Keulcn- 

schwämme  (Ciavaria  Linn.).  Schriften  d.  Berl.  Gesellsch.  naturf.  Freunde  Bd. IV. 
Boriin  1783  S.  164  ff.  Nr.  XII  8«.  u.  *Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  77—81. 

1721.  *  Georg  Ernst  Wilhelm  Crome,  Sammlung  deutscher  Laub-Moose.    Schwerin 

(Bärensprung)  1803.  i^.  (VIll)  90  S.  u.  1(5  Bl.  mit  60  getrockneten  Moosen. 
1721a.  *  — ,  —  Erste  Nachlieferung.  Schwerin  (Bärensprung)  1805.  i^,  (VIII)  48  S. 

u.  10  Bl.  mit  30  getrockneten  Moosen  Nr.  61—90. 
1721b.  *— ,  —  Zweite  Nachlieferung.     Schwerin  (Bärensprung)   1806.  4^  (VIII) 
48  u.  2  unbedr.  S.  u.  8  Bl.  mit  30  getrockneten  Moosen  Nr.  1—30. 

Sämmtliche  Moose  sind  bei  Schwerin  gesammelt,  mit  Ausnahme  einiger  Arten  in  der 
1.  Nachlieferung.  —  Bibl.V.Fr.Nat.  (Üniv.-Bibl.) 

1722.  *0.  C.  Blande w,  Musci  frondosi  exsiccati.    Fasciculus  primus.  MDCCCIV. 

[50  Arten  Laubmoose.] 

Die  Moose  auf  Zetteln,  lose  in  einer  Map^,  Titel  nur  auf  kl.  Zettel  gedruckt  und 
der  Mappe  aufgeklebt,  beigelegt  ein  lat.  Verzeichnis  der  in  der  Mappe  enthaltenen  Moose 
auf  4  8.  8^.    Bei  einem  grossen  Teil  der  Moose  ist  Mecklenburg  als  Fundort  angegeben. 

1722a-  — ,  —  Fase.  2.   Neustrelitz.   Albanus  1804.   8<>.    Fase.  3.   Ebenda  1805. 
Fase.  4.   Ebenda  1807.    Fase.  5.    Ebenda  1808. 

Der  Text  trägt  die  Aufschrift:  *0.  G.  Blande w,  Index  fasciculi  primi  [resp . . .  quinti] 
muscorum  frondosorum  exsiccatorum.  0.  0.  1804  [resp.  1804.  1805.  1807.  1808].  80. 
ä  4  unpag.  S.  —  In  Summa  250  Nummern.  —  Ein  Exemplar  des  Textes  besitzt  das 
Maltzaneum  in  Waren. 

1722b.  Otto  Blande  w,  Systematisch  -  tabellarische  Sammlung  von  Laubmoosen. 
Neustrelitz.  Albanus  1807.  fol. 
Ob  identisch  mit  dem  vorigen? 

1723.  L.  P.  F.  Ditmar,  (Über  mecklenburgische  Algen).   Nützl.  Beitr.  1806  St  20; 

1808  St.  50. 

1724.  L.  P.  F.  Ditmar,  (Mitteilungen  über  mecklenburgische  Pilze).    Nützl.  Beitr. 

1806  St.  8.  20.  31.  46;  1808  St  50;  1809  St  8;  1810  St  8. 

1725.  ♦Otto  Blande w,  Übersicht  der  mecklenburgischen  Moose  nach  alphabeti- 

scher Ordnung  entworfen.    0.  0.   Auf  Kosten  des  Verfassers.    1809.  8^.  16  S. 
Die  Vorrede  ist  aus  Waren  datiert. 

1726.  L.  P.  F.  Ditmar,  In  Mecklenburg  wild  wachsende  Pilze.    8  Hefte,  ca.  1806 

bis  1809. 

Werden  in  den  Verhandlungen  der  meckl.  naturf.  Gesellschaft  mehrfach  erwähnt;  oh 
dieselben  aber  nur  Handzeichnung  sind  oder  ihre  Vervielfältigung  erfolgte,  ist  nicht  zu 
ersehen.  —  Mit  den  Stürmischen  können  sie  nicht  wol  identisch  sein. 

1727.  ♦Heinrich  Friedrich  Link,   Observationes  in  ordines  plantarum  naturales. 

Dissertatio  I  ma  complectens  Anandrarum  ordines  Epiphytas ,  Mucedines, 
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Gastromyces  et  Pungos.  Magazin  der  Gesellschaft  naturforschender  Freunde 
in  Berlin.  III.  Jahrgang,  1.  Quartal  1809.  4^.  S.  3—42  m.  2  von  L.  P.  F. 
Ditniar  gezeichneten  Tafeln  in  Kst 

1727a. Dissertatio  IL   Ebenda.  VII.  Jahrgang. 

Nach  einem  Briefe  L.  P.  F.  Ditmars  an  E.  Boll,  der  dem  Exemplar  der  ersten  Diss. 
in  der  Bibliothek  Yer.  Nat.  yorgebunden  ist,  gehören  die  in  derselben  aufgefohrten  Pihse 
fast  sftmtlich  zu  den  mecklenburgischen. 

1728.  Adolf  Christian  Siemssen,   Naturgeschichte   des   Hausschwammes,    des 

Mauersalzes  und  des  Mosaischen  Häuser  -  Aussatzes.  Leipzig  und  Rostock. 
Stiller  1809. 

Wol  nicht  speziell  auf  Mecklenburg  eingehend! 

1729.  Heinrich  Gustav  Flörcke,  Deutsche  Lichenen,  gesammelt  und  mit  Anmer- 

kungen herausgegeben.  10  Lieferungen.  Rostock.  Stiller  1819 — 1821.  ä  l  Bg. 
Text  in  8*^  und  20  Nummern  Lichenen  auf  Foliobogen. 

Lief.  1— III  schon  1815  in  1.  Auflage  in  Berlin  erschienen.  —  Die  sp&teren  sind  bei 
Rostock  gesammelt. 

1730.  H.  G.  Flörke,  Grosse  Sammlung  von  [meist  in  Mecklenburg  gesammelten] 

Lichenen. 

Im  Besitz  der  Rostocker  Unirersität.   Wol  nicht  identisch  mit  dem  Torigen. 

1731.  L.  P.  F.  Ditmar,  Mecklenburgische  Pilze.    In  Jakob  Sturms  »Deutschlands 

Flora«,  3.  Abt.  Die  Pilze  Deutschlands,  bearb.  v.  Ditmar,  Corda  und 
Rostkovius.  1.  Bändchen  (Hea  1  —  4)  Nürnberg  1817.  Mit  64  kol 
Kupfern. 

Dies  erste  B&ndchen  ist  Yon  Ditmar  bearbeitet  und  enthält  64  treffliche  Eupfertafeln 
mit  meckl.  Pilzen;  Heft  1  erschien  1812.  ^  Vgl.  einen  Brief  Ditmars  in  Bibl.  Ver.Fr.NaL 
(Univ.-Bibl.)  vor  »Magazin  d.  Gesellsch.  naturf.  Freunde  in  Berlinc  III,  1  (s.  Nr.  1727a). 

1732.  *Carolus  Ilcsslcr,  De  Tinnniu,  muscorum  frondosorum  gcnoro.  Gott.  Inaug.- 

Diss.   Goltingae.  1822.  4«.  23  S.  c.  1  Tab. 

Die  You  Timm  bei  Malchin  entdeckte  Pflanze  wird  hier  ausführlich  behandelt. 

1733.  *  Heinrich  Gustav  Flörke,  De  cladoniis,  difiicillimo  Lichenum  genere  com- 
mentatio  prima.  [Rost.  Weihn.-Rektor.-Progr.]  Rostochii.  Literis  Adlerianis 
1827.  8^  S.  1  —  40;  Commentatio  secunda.  [Oster -Progr.]  1828.  1  El.  u. 
S.  47  —  108;  Commentaüo  tertia  [Pfingst  -  Progr.]  1828.  1  El.  u.  S.  109 
bis  186. 

Im  Buchhandel  u.  d.  Titel: 

1733a.  *  Heinrich  Gustav  Flörke,   De  Cladoniis,    difficillimo    Lichenum    genere 
commentatio  nova.   Rostochii.  Stiller  1828.  186  S. 
Behandelt  mcckl.  Lichenen. 

1734.  J.  vonFlotow,  Lichenensammlung.  Erste  Centurie.   Leipzig.  Earth  i.  Komm. 

1829.  fol.  10  Eg. 

Kenne  ich  nur  aus  Fm.  Ab.  Nr.  577,  wo  das  Werk  unter  der  meckl.  Literatur  auf- 
geführt wird. 

1735.  Chn.  Gottfr.  Ehrenberg,  Diatomeen  aus  Wismarschem  Hafenschlamm. 
Moiiatsbcr.  der  Bcrl.  Akad.  1840—43.  8«. 

1736.  *  Karl  Friedrich  Eernliard  Fiedler,  Synopsis  der  Laubmoose  Mecklenburgs, 

Schwerin.  Kürschner  1844.  8^.  X.  138  S. 

1736a.  *Karl  Friedrich  Eernhard  Fiedler,  Synopsis  Hypnaearum  Megapolita- 
narum.   Rost.  med.  Inaug.-Diss.   Rostochii  (Adler)  1844.  8®.  32  S. 

Deutsch  geschrieben.  Abdruck  yon  S.  lOü  — 128  der  vorigen  Schrift  (Nr.  1786)  mit 
neuer  Numerierung. 

1737.  Karl  Friedrich  Bernhard   Fiedler,   Musci  frondosi   exsiccati.     Fasciculus  I 

[50  Hypnaecn  enthaltend].  Schwerin.  Kürschner  1844.  Fase.  II  1845.  Fase.  III 
1846. 

1738.  L.  Rabenhorst,  Kryptogamenflora.  1845. 

Bringt  ohne  Angabe  der  Entdecker  folgende  für  Meckl.  neue  Arten:  Bacillaria  para 
doxa,  Surirella  thermalls,  Acgagropila  Linnaei. 
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1738a.  R.  Hacker,  (Hypnuni  undulatum  u.  silesiacum  in  Meckl).  In  Rabonliorst, 
Krypt-Flora. 

1738b.  J.  V.  Flotow,  (Mehrere  für  Meckl.  neue  Algen:  Anabaina  flos  aquae,  Phy- 
sactis  durissima,  Rivularia  pygmaea).  Vcröflbntlicht  in  Kützing  »Deutsch- 
lands Algen«.   Nordhausen  1845. 

1739.  *KarrFriedrich  Bernhard  Fiedler,  Beiträge  zur  meckl.  Pilzflora,    Schwerin. 

Kürschner.   Lex.-S«.     1.  Heft.   Uredinci  (Uredo)    1848.   3  Bl.  Text.    17  Bl. 

Pilze.    2.  Heft.  Uredinei  (Aecidium.  Puccinia.  Phragmidium  etc.)  1848.  Titel 

u.  20  Bl.  Pilze.    3.  Heft.  Sphaeriacei  (Sphaeria)  1850.  Titel  u.  16  Bl.  Pilze. 

Univ.-Hibl.  —  Eine  vierte  Lieferung,  die  Holl  anführt,  kam  mir  nicht  zu  Gesicht. 

1740.  [K.  G.  G.  Wüstnci],  Die  Lebermoose  Mecklenburgs  in  getrockneten  Exem- 

plaren.  Heftl.  (25  Arten.)  Schwerin.  Kürschner  1850. 
*  Schwerlich  ist  mehr  erschienen! 

1741.  *  K.  G.  G.  Wüstnei,  Die  Lebermoose  Mecklenburgs.  0.  0.  u.  J.  8«.  S.  49—62. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  VIII  1854  S.  49— 62. 

1742.  Klotzschii  hcrbarium  vivum  mycologicum  curantc  Rabenhorst.    20  Ccn- 

turicn.  1855  ff. 

Hierzu  sandte  B.  Fiedler  ca.  500  meckl.  Arten  ein,   die  aber  nicht  alle  benutzt 
wurden. 

1743.  Fungi  Europaei.    1.  Centurie  [ca.  1855].  Mit  meckl.  Beiträgen  von  Fiedler. 

1744.  *Karl   Friedrich   Bernhard   Fiedler,    Übersicht    der    Pilze   Mecklenburgs 

I.  Ordnung:    Hymonomycctesl.     ANM   IX    1855    S.  12-29;    Fortsetzung 
IL  Ordnung:  Discomycetcs].   ANM  XII  1858  S.48— 59. 

1745.  *  Johannes  Roeper,  Zur  Systematik  und  Naturgeschichte  der  Ophioglosscae. 

Erste  Abteilung.  Botanische  Ztg.,  hrsg.  v.  Mohi,  XVll  1859  Nr.  1.  2  ö.  1. 
2.  9—17;  Zweite  Abteilung.  Ebenda  Nr.  28— 31  S.  241— 4G.  49—54.  57— 
62.  65—68  m.  1  lith.  Taf.  in  qu.  fol.  Nr:  XII. 

Meckl.  Fundorte.  —  Teilweise  Berichtigung  früherer  eigener  Publikationen. 

1746.  *  Johannes    Roeper,    Nachtrag   zur   Systematik   und   Naturgeschichte   der 

Ophioglosscae.    Bot.  Ztg.  XVII  1859  Nr.  37  S.  313—16. 

1747.  *J.  Ritter,  Der  Kugelbrand.   ANM  XV  1861  S.  425. 26. 

Zu  Friedrichshöhe  bei  Rostock. 

1748.  *  Heinrich  Brockmüller,  Mecklenburgische  Kryptogamen.  Schwerin.  Bären- 

sprung. 8^  Fase.  1— VI.  Nr.  1—300.  1862—1868. 

Ein  vollständiges  Exemplar  auf  der  Landesbibl.  —  Sammlung  getrockneter  Kryp- 
togamen. 

1749.  *  Heinrich  Brockmüller,  Beiträge  zur  Kryptogamen  -  Flora   Mecklenburgs. 

0.  0.  [Neubrandenburg,  Druck  von  Ahrendt.]  1863.  8«.  96  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XVII  1863  S.  102  — 250.  —  Neue  und  seltene  Kryptogamen  der 
meckl.  Flora;  die  Flechten  sind  ganz  neu  bearbeitet. 

1750.  *Die  Pilzflora  Mecklenburgs.   Mecklenburg  1863  S.60— 67. 

Verf.  ist  wol  Brockmüller  [B.]. 

1751.  ♦Simonis,  Cetraria  islandica  L.    ANM  XVIII  1864  S.  190. 191. 

Bei  Bützow. 

1752.  *  Johannes  Reinke,  Zweiter  Nachtrag  zur  Kryptogamenflora  Mecklenburgs. 

ANM  XX  1866  S.27— 40. 

Als  »erster  Nachtrage  wii*d  die  Arbeit  von  Brockmüller  (Nr.  1741))  angesehen. 

1763.  *  Ernst  Boll,  Neue  Kryptogamen  Tiir  Mecklenburg,   nach  H.  Brockmüller 
verzeichnet.   ANM  XX  1866  S.  126—28. 

1754.  Johannes  Reinke,  Mecklenburgs  Moose.    Erste  Lieferung.  Nr.  1 — 30.    Ratze- 

burg. Selbstverlag  1867. 

1755.  *  Heinrich  Brockmüller,  Die  Laubmoose  Mecklenburgs.    Schwerin.  Selbst- 

verlag 1869.  8».  2  leere,  170  S. 

Kommissions -Verlag  Ton  Stiller- Schwerin.  —  Sep.-Abdr.  aus  ANM  XXIll  1869  (1870) 
S.  1-170. 
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1756.  *Paul  Horn,  Botanische  Notiz.   ANM  XXIII  1869(70)  S.  191.92. 

Betrifft  eine  Fuccinia  auf  Uerniaria  glabra  L.,  mindestens  für  Mecklenburg  neu. 

1757.  *  Heinrich  Lenz,   Beitrag  zur  Kenntnis  der  Desmidien  Mecklenburgs.  — 

Palmella  prodigiosa  Ehrbg.  und  mirifica  Rbh.    0.  0.  u.  J.  8®.  7  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XXYI  1872  (73)  S.57— C.3.  —  Die  zweite  Arbeit  ist  eine  nicht 
die  meckl.  Flora  berührende  Notiz. 

1758.  *  Heinrich  Lenz,  Verzeichnis  der  in  der  Travemünder  Bucht  beobachteten 

Algen.   Jahrcsbcr.  Meere  I  1871  (73)  S.  177.  fol. 

1759.  *  Heinrich  Brockmüller,  Ober  Fuccinia  Malvacearum  Mont.  und  deren  Wan- 

derung.  ANM  XXX  1876  S.  239—49. 

1760.  V.  Thünen,  Herbarium  Mycologicum  oeconomicum.  1876.  9  Fase. 

1761.  *W.  Lübstorf,  Beiträge  zur  Pilzkunde  von  Mecklenburg.   ANM  XXXI  1877 

(78)  S..-J3-8i. 

17()2.  *A.  Brückner,   Ein   interessanter  Spaziergang  für  den  Pilzsucher.    ANM 
XXXII  1878  S.  121.  22. 
Gegend  von  Schwerin. 

1763.  *Karl  Fisch,    Zur  Laubmoos  -  Flora  der  Umgegend  von  Rostock.    ANM 

XXXIV  1880  S.  251.  52. 

1764.  *Ad.  Brückner,  Ricscnexemplarc  von  Pteris  aquilina.    ANM  XXXV  1881 

S.  130. 

Bei  Schwechow. 

1765.  *  Ernst  H.  L.  Krause,  Beitrag  zur  mecklenburgischen  Pilz-  und  Algenflora. 

ANM  XXXV  1881  S.48— 53. 

1766.  *  Heinrich  Brockmüller,    Pilzbildung   auf  Raps   und  Rübsen.    MA   1882 

Nr.  136. 

Feronospora  parasitica  Tul.  bei  Bützow  und  im  Fürstentum  Ratzeburg. 

1767.  *  Adolf  Engler,  Über  die  pelagisclien  Diatomacecn  der  Ostsee.   Ein  Beitrag 

zur  deutschen  Flora.    Berichte  der  Deutschen  botan.  Gesellsch I.  Berlin 

1883  S.  X— XIII. 

Meist  Kieler  Bucht.  —  S.  auch:  Adolf  Eng  1er,  tfber  die  Filzvegetation  des  weissen 

oder  toten  Grundes  in  der  Kieler  Bucht.   Jahresber.  Meere  YII— XI  1877-81  (82)  S.  185 

bis  1>4  m.  1  Lichtdruck  im  Text  und  1  lith.  Tafel. 

1768.  Karl  Fisch,   Entwicklungsgeschichte  des  auf  unserem  Pfeilkraute  lebenden 

Pilzes  Doassansia  Sagittariae.    Berichte  d.  Deutschen  botan.  Gesellschaft  II 
Beriin  1884-  Heft  7/8. 

Von  Kr.  in  BZ  in  einem  Art.  »Zur  Naturkunde  Mecklenburgs«  mit  aufgeführt 

1769.  *Kurl  (loebcl,  Tclramyxa  parasilica.    Flora  67.Jhg.  1884«  Nr.  28  S.517— 

21  mit  1  Uth.  Tafel  Nr.  VII. 

Neuer,  auf  Ruppia  rostellata  der  Warnemünder  Salzwiesen  schmarotzender  Filz. 

S.  Nr.  641-^44.  50.  86.  781a.  82a.  1170.  1537.  57  —  58.  85.  92.  1603.  23a.  48. 
54.  2091—93. 

F.  Tierwelt. 

1.  AUgemeine  und  nmfassende  Sohriften. 

a.  Allgemeines. 

1770.  *  Adolf  Christian   Siemssen,    Beiträge   zur   vaterländischen   Tierkunde. 

Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  311—37. 

1771.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Kurze  Übersicht  der   einheimischen  Porsten 

nachteiligen  Tiere.    Patr.  Arch.  1, 1  1801  S.  100—7. 

1772.  *  Ernst  Boll,  Statistik  der  mecklenburgischen  Fauna.  ANM  XIII  1859  S.  182. 

Notiz. 

1773.  *  Welche  Tiere  müssen  in  Mecklenburg  mehr  geschont  werden,  damit 

die  schädlichen  nicht  überhand  nehmen?   ALM  XH  1862  S.  120—23. 
[Abgeschlossen  18.  März  1888.]  9 
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1774.  K.  Möbius,   Das  Tierleben  am   Boden  der  deutschen   Ost-  und  Nordsee. 

Virchow-Holzendorffs  Samml.  gem.  wiss.  Vortr.  Nr.  122.    Berlin  [jetzt  Ham- 
burg, Richter]  1871.  8«. 

1775.  Heinrich  Lenz,  Das  Tierleben  in  der  Travemündor  Bucht.  Vortrag.  Lübeck 

1874.  8».  Mit  3  Tafeln.  Auch  in  »Lüb.  Blätter«  1874.  4«.  S.  297  ff. 

1776.  *Karl  Möbius,  Blicke  in  das  Tierleben  des  Meeres.    Eine  Lebensgemeinde 

oder  Biocönose  der  Ostsee.   Deutsche  Revue  111,5  fca.  1880)  8.205—70. 
Kieler  Ducht. 

1777.  *  Heinrich  Lenz  und  F.  E.  Koch,   Die  Erforschung  der  mecklenburgischen 

Küstenfauna.   Eine  Anrege.   ANM  XXXVII  1883  S.  181—84. 
1777a.  Karl  Möbius,  Das  Tierlebon  am  Boden  der  deutschen  Nord-  und  Ostsee, 
[ca.  1886.] 

Aufisatz  in?  —  Ob  vielleicht  identisch  mit  Nr.  1774? 

1778.  Otto  Zacharias,  Zur  Kenntnis  der  pelagischen  und  litoralen  Fauna  nord- 
deutscher Seen.  Zeitschr.  f.  wissensch.  Zoologie  XLV  1887  Heft  2  S.  255 
bis  281  mit  Taf.  XV. 

Mit  Beiträgen  you  S.  A.  Poppe. 

Vgl.  Nr.  504.  641—46.  50.  65.  71.  72.  78.  82.  85.  86.   1076.  83.  86—89.  1103a. 

6.  7.  50.  95.  1566.  2797. 
Versteinerungen  s.  Nr.  889— 927b;  928— 28b;  929—98;  999—1019;  1020  —  25. 


b.  Tiernamen. 

1779.  *  Adolf  Christian  Sicmsscn,  Linnäischc  Synonymie  zu  den  mocklcnburgi.sch- 

platten  zoologischen  Bencimungen.    Sicmsscn,  Magazin  1  1791  S.  168 — 77. 

Vgl.  MvfM  1790  Sp.G2G     Hü;  17t)l  Sp.  331— 40  (s.  Nr.  GC8). 

S.  Nr.  668.  81.  81a.  87.  2788.         

2.  Wlrbelüere. 
a.  Schriften  allgemeinerer  Art. 

1780.  *J.  Sponholz,  Beobachtungen  über  das  Verhalten  der  im  Walde  und  auf 

dem  Felde  lebenden  Tiere  vom  Frühling  bis  zum  1.  September  1868.    MA 
1868  Nr.  213. 

Aus  »Pi-akLWochenblattc,  hrsg.  v.  Karl  Stein,  t8G8  9.  Sept. 

1781.  *  Franz  Schmidt,  Zoologische  Mitteilungen.  ANM  XXVIII  1874  (75)  S.  130 

bis  39. 

Siebenschläfer  bei  Wismar;  Bachstelzcnnester  auf  Reisen;  Ober  das  Fischsterben;  Rogen- 
aale; Mut  eines  Repphubns. 

1782.  ♦Franz  Schmidt,  Zoologische  Mitteilungen.   ANM  XXX  1876  S.  267  — 82. 

Aal;  Fischotter;  Hausratte;  Siebenschläfer;  singende  Maus. 

1783.  *Th.  Bölte,    Die  mecklenburgischen  Jagdtiere    in    alter   und   neuer  Zeit. 
4.Ber.  meckl.  Forstw.  1876  S.  71— 109  m.  2  Hth.  Tafeln. 

Auch  Sep.-Abdr.  —  Sehr  brauchbare  Arbeit.  Ob  das  mecklenburgische  Wappentier 
wirklich  bos  bison  ist,  wie  Verf.  zu  erweisen  sucht,  bezweifelt  Fr.  Wigger  .IMG  XLII 
Q  4  S.  6.  7. 

1783a.  — ,  —  »Der  Weidmann«  XV  1884  Nr.  44— 49. 
Abdruck  der  vorigen  Nummer. 

1784.  *Karl   Struck,  Verzeichnis   der   warmblütigen   Wirbeltiere,    die   sich    ini 

von   Maltzan'schen    nalurhistorischen   Museum    für    Mecklenburg   befinden. 
ANM  XXXVI  1882  S.  22—36. 

Schriften,  die  lediglich  Statistik  des  in  meckl.  Forsten  erlegten  Wildes  und  abge- 
schossenen Raubzeuges  enthalten,  s.  unter  V,  Abteilung  G3. 
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b.  Säugetiere. 

1.  Allgemeines. 

1785.  *Grauinann,  Faunae  Meckleiiburgicae  speciinen  oder  mecklenburgische 
'J'icrgosclüchte,  des  ersten  Abschnittes  erste  Probe.  Gel.  Beitr.  1779  St  14 
bis  17  S.53— G7.    Zweite  Probe.  1780  St.  34— 38  S.  131— 46. 

Talpa,  SoreXf  Yespertilio,  Ureus  mclas,  Erinaceus,  Sus. 

1786.  *  Ernst  Boll,  Die  Säugetiere  der  deutschen  Ostseeländer  Holstein,  Mecklen- 

burg, Pommern  und  Rügen.   ANM  II  1848  S.  10—28. 

1787.  Th.  Schmidt,  Zur  wissenschaftlichen  Statistik  der  in  Pommern  ausgerotteten 

Säugetiere.    Progr.  1856.  100  S. 

DQrftc  auch  f(ir  unser  Land  zu  vergleichen  sein. 

1788.  *Karl  Shiu^k,   Die  Häugeticro  Mocklonbnrgs   nebst  Berücksichtigung  aus- 

gestorbener Arten.  VIl.  Jahresbcr.  d.  Stadt.  Gymnas.  Waren.  Waren  (Quandt) 
1876.  4«.  (II)  34  S.   [Angehängt  13  S.  Schulnachr.] 
Auch  se])arat. 

1789.  *Karl  Struck,    Die  Säugetiere   Mecklenburgs   mit   Berücksichtigung   aus- 

gestorbener Arten.   Neubrandenburg  (Ahrendt)  1876.  8^  99  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  XXX  ISTC)  S.  23  — 111)  m.  1  Taf.  —  Nur  wenig  Veränderungen 
gegen  die  vorige  Nr.    Besonders  ausfohrllch  Ober  die  Ordnung  Yespertilio. 

1790.  *Die  Winterschläfer.   MStrLZ  1887  Nr. 9. 

1791.  *A.  Steusloff,  Unsere  Winterschläfer.   MStrLZ  1887  Nr.  21. 

Beide  Aufsätze  beziehen  sich  auf  die  meckl.  Winterschl&fer. 

Vgl.  Nr. 646.  65.  1784,  sowie  die  Schriften  über  Viehzucht  unter  VG2  e. 


2.  Die  einzelnen  Ordnungen. 
[Soweit  sie  in  Mecklenburg  nachgewiesen  sind;  geordnet  nach  Struck  Nr.  1789.] 

OL.  i.  Ordnung.  Redermäuse. 
*K.  Struck  in  Nr.  1788  u.  89  S.  26-39  m.  1  Taf. 
S.  Nr.  1785.  

ß.   2.  Ordnung.   Inaektenfresser. 

1792.  *J.  Rudolphi,  Die  Wasserspitzmaus.  Nützt.  Beitr.  1810  St.  40  Sp.313— 18. 

Bei  Fricdland  gefunden. 

1793.  *  Ernst  Boll,  Sorex  nov.  sp.?   ANM  XVIII  1864  S.  187.88. 

Vgl.  Struck  a.  a.  0.  S.  41. 
S.  Nr.  1785. 

1794.  *C.  Arndt,  Zur  Lebensweise  des  Igels.   ANM  XXXVI  1882  S.  192.93. 
S.  Nr.  1785.  

y.  3.  Ordnung.  Raubtiere. 

1795.  *J.  Rudolphi,   Eine   seltene   naturhistorische   Begebenheit.    Nützt.   Beitr. 

1803  St.  18  Sp.  139—42. 

Fang  einer  wilden  Katze  in  Friedland. 

1796.  *  Adolf  Christian  Siemssen,   Die  natürliche  Geschichte   des  Luchses  und 

seine  Ausrottung  im  Vaterlande.   Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  19 — 26. 


1797.  *  Adolf  Ciiristian  Siemssen,   Über  den  Wolf,   dessen  Jagd  und  gänzliche 

Ausrottung  in  Mecklenburg.    Siemssen,  Magazin  1  1791  S.  54 — 78. 

1798.  *G.  C.  F.  Lisch,  Tolle  Wölfe  in  Mecklenburg.   JMG  XXVI  1861  S.81.82. 

1798a.  Th.  Schmidt,  Naturgeschichtliches.   2.  Der  Wolf.   Balt.  Stud.  XXIV  1872. 
Wol  auch  fQr  Mecklenburg  heranzuziehen. 
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1799.  *  Albert  Ludwig  Do rnblüth,  Materialien  und  Aktenstücke  aus  Mecklenburg- 

Schwerin,  betrelTcnd  die  Tollwut  der  Hunde,  deren  Krkenntiiis,  Übertragung 
und  Verhütung.  Zschr.  f.  d.  Staatsarzneik.,  hrsg.  v.  A.  Henke,  Bd.  67  1854 
S.  241—95. 

I.   Häufigkeit  der  Tollwut  in  Mecklenburg- Schwerin ,  Massregcln  und  Vorschläge  zur 

VerhQtuDg  derselben.   H.  Ansichten  des  Vereins  meckl.  Tierärzte  aber  Wutkrankheit  mit 

kritischen  Bemerkungen.    HI.  Einzelfälle. 

1800.  *J.  Sponh Ol z,  Verwilderte  Hunde  bei  Gahrden  [bei  Dobbertin].   ANM  XVII 

1863  S.  294.  

1801.  *  Eckzahn  eines  Höhlenbären.   JMG  XXIX  1864  S.  284. 

Vom  Burgberg  von  Farchim. 

S.  Nr.  1785.  

1802.  »Die  f!]  Sumpf otter  (Mänk).    Fm.  Ab.  I  1818  Nr.  35. 38  Sp.  289.  313. 

Gemeint  ist  der  Nörz;  drei  Notizen  über  sein  Vorkommen  in  Mecklenburg. 

1803.  ♦Karl  Struck,  Foetorius  Lutreola  Keys,  et  Blas.   ANM  XllI  1859  S.  139.4«. 

Bei  Ludwigslust. 

1804.  *W.  Brehmer,  Vorkommen  des  Nörz  (Lutra  Lutreola).    ANM  XVII  1863 

S.  291.  92. 

Am  Schalsee. 

1805.  F.   Claudius,    Über  das  Vorkonuncn    des    Nörz    in    der  Umgegend   von 

Lübeck.    Lüb.  Ztg.  1864  Nr.  53  und  *ANM  XVIII  1864  S.  184—87. 

1806.  *Karl  Struck,   Über  das  Vorkommen  des  Nörzcs  in  Mc(iklenburg  nebst 

einigen  Notizen  über  seine  Lebensweise.    ANM  XXVlll  1874  S.  22 — 28. 
1806a.  *  Franz  Schmidt,  Nachtrag  fzu  d.  vor.  Abhandlung].    Ebenda  S.  28  —  30. 
1806b.  *  Zoologische  Nachträge.     Friedrich  Paschen,  Nörz.     ANM  XXIX  1875 

S.  174. 
S.  Nr.  1782.  

^.  4.  Ordnung.  Robben. 

1807.  ♦Ernst  Boll,  Ein  Seehund  im  Schweriner  See.   ANM  VIII  1851-  S.  135.30. 

1808.  *Aug.  Ludw.  Koch,  Seehunde  in  der  Recknitz,  Trebcl  und  Peene.   ANM  X 

1856  S.  71—73. 

1809.  *Hornschuch  und  Schilling,  Kurze  Notizen  über  die  in  der  Ostsee  vor- 

kommenden Arten  der  Gattung  Ilalichoerus  Nilss.  Greifswald.  Koch  1850. 
8«.  13  S. 

Es  werden  beschrieben:  Ilalichoerus  macrorhynchus  U.  u.  S.,  11.  Grypus  Fabr.  und 
H.  pachyrhynchus  H.  u.  S. 
S.  Nr.  620.  

e.    5.  Ordnung.   Nagetiere. 

1810.  *L.  Vor  tisch,  Der  Siebenschläfer  im  nördlichen  Mecklenburg.  ANM  III  1849 

S.  219. 20. 

1811.  *  Heinrich  Brockmüller,   Der  Siebenschläfer  in  Mecklenburg.    MA   1882 

Nr.  177. 

1811a.  *  Zoologische  Nachträge.     C.  Arndt,   Siebenschläfer.    ANM  XXIX  1875 
S.  174. 

Vgl  Nr.  1781.  82.  90.  91.  

1812.  ♦Ernst  BoII,  Hamster  und  Schärrmäuse  in  Mecklenburg.    ANM  VI  1852 

S.  118. 
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1813.  *Karl  Struck,  Hamster!  ANM  XXXII  1878  S.  125. 

Das  fOr  einen  Hamster  gehaltene  Tier  erwies  sich  als  eine  Schärrroaus,  Hypudaeus 
tcrrcstris  h. 

1814.  *  Adolf  Christian  öiemssen,    üeschichte   der  Feldmaus.    MvfM  III   1790 

Sp.  749—64. 

Mit  einheimischen  Beobachtungen. 

1815.  *  Franz  Schmidt,  Eine  singende  Maus.    ANM  XXX  1876  S.  280— 82. 

1816.  *  Franz  Schmidt,  Über  eine  singende  Maus.   ANM  XXXII  1878  S.77— 86. 

Ein  zweites  wismarsches  Exemplar. 

1817.  *  Karl  Struck,  Eine  singende  Maus  [zu  Waren].  ANM  XXXV  1881  S.  117. 18. 

1818.  O.Schneider,  Über  die  einheimischen  Rattenarten.   Dissert.  1881.  8®.  25  S. 

1819.  A.  Raetlig,  Die  Hausratte  (Mus  rattus)  in  Wismar.   Die  Natur  1886  Nr.  7. 

1820.  *Karl  Siruck,   Zoologische  MiUeilung.    Die  Abnahme  der  Hausratte  (Mus 
rattus  L.)  in  Mecklenburg.  ANM  XL  1886  S.  146—48. 

S.  Nr.  1782.  

1821.  ♦Geiscnhayner,  Biber  in  Mecklenburg.   MvfM  IV  1791  Sp.691.92. 

1822.  *  Ernst  BoU,  Der  letzte  Biber  in  Mecklenburg.   ANM  X  1856  S.73— 75. 

1823.  *G.  C.  F.  Lisch,  Biber  von  Fresenbrügge.   JMG  XXXIII  1868  S.207.8. 


1824.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Nachricht  von  einem  bei  Wesenberg  gefangenen 

gehörnten  Hasen.    Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  428  Sp.216— 18  u.  abgedruckt  in 

ANM  X  1856  S.  75—79. 

Das  Gehörn  soH  im  Besitz  der  »reichhaltigen  Naturalien -Sammlung  des  Hofrats 
Berends  zu  Schwedt«  sich  befunden  haben,  wo  es  1782  der  Graf  von  Mellin  gesehen 
und  für  »ein  unbczweifelt  echtes  Hasengehörn«  erkl&rt  haben  soU.  Einen  illuminierten 
Kupferstich  soll  der  4.  Band  von  y.  Seh  rebers  Prachtwerk  Aber  die  Säugetiere  als 
Tafel  2:m]3  enthalten.  Struck  erwähnt  es  a.  a.  0.  S.80  f.,  hält  jedoch  S.81  Z.  13  T.  0. 
fälschlich  Boll  für  den  Verfasser  des  ANM  X  abgedruckten  Referats,  während  Siemssen 
es  ist. 

i824a.  *Dcr  gohörnte  Hase  von  Wesenberg.   MStrLZ  1887  Nr.  124. 

Aus  »Neue  deutsche  Jagdzeitung«.  Wörtliches  Plagiat  der  vorigen  Nummer  im 
Abdrucke  Boll's. 

1825.  *G.  C.  F.  Lisch,  Kaninchen  in  Mecklenburg.   ANM  XX  1866  S.84.85. 

1826.  *K.  E.  H.  Krause,  Kaninchen  in  Deutschland.    ANM  XXXIV  1880  S.238 

bis  40. 

Ansiedelung  derselben  bei  Warncmündc. 


C  6.  Ordnung.  Wiederkäuer. 

1827.  *  Beschreibung   eines  Hirschgeweihes,  welches   im  Jahre   1786   zu  Gr. 

Krankow  ...  in  dem  Grunde  eines  Fischteiches  gefunden  worden.   MvfM  IV 
1791  Sp.  13—17  ni.  1  Kupfertafel. 

Eine  Elenschaufcl.  •—  Mit  Anmerkung  von  Siemssen. 

1828.  *  Elenschaufel  v.  Gr.  Slieten.   JMG  VIB  1841  S.  67. 

Aus  einem  Sumpf. 

1829.  *G.  M.  C.  Masch,  Elengerippe  in  Mecklenburg.    JMG  XVI  1851  S.351. 

Notiz  Ober  ein  zu  Meetzen  gefundenes  Gerippe  und  eine  zu  Earlow  gefundene  Schaufel. 

1830.  *G.  C.F.  Lisch,  Elengerippe  von  Ankershagen.   JMG  XXVI  1861  S.301.2. 

Angehängt  sind  Funde  von   Elengeweihcn   und  -Schädeln  von  Ealtenhof,  GOstrow» 
MOsselmow. 

1831.  *G.  C.  F.  Lisch,  Elengeweihe  von  Neu-Kalen.  JMG  XXIX  1864  S.  281. 82. 

1832.  *G.  C.  F.  Lisch,  Tiergehörne  von  Petersdorf.   JMG  XXXI  1866  S.  120. 

Rentier,  Urstier,  Elen. 

1833.  *G.  C.  F.  Lisch,  Eine  Elenschaufel  [von  Grapen-Stieten].    JMG  XXXm 

1868  S.207;  [von  Kleefeld]  Ö.207. 
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1834.  *G.  C.  F.  Lisch,  Elengehöme  von  MöUenbeck.    JMG  XXXV  1870  S.218. 

1835.  *G.  C.  F.  Lisch,  Elenliere  und  Auerochsen  in  neueren  Zeiten  im  nord- 

ösUichen  Deutschland.   JMG  XXXV  1870  S.  223. 24. 

1836.  *G.  C.  F.  Lisch,  Elengeweih  von  Malchin.   JMG  XXXVHI  1873  S.229. 
S.  Nr.  701.  805.  6.  2404b.  

1837.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rentiere  in  Mecklenburg.   JMG  XI  1846  S.496. 

1838.  *  Theodor  Friese,   Zur  Naturgeschichte  des   Rentieres   in  Mecklenburg. 

ANM  V  1851  S.  113  —  18  m.  1  Tafel;   Nachschrin  von  Ernst  Doli  S.  118 
bis  23. 

1839.  *G.  M.  C.  Masch,  Rentiere  in  Mecklenburg.   JMG  XVI  1851  S.  350. 51. 

1840.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rentiere  in  Mecklenburg.   JMG  XVII  1852  S.409. 10. 

1841.  *6.  C.  F.  Lisch,  Rentiergeweih  von  Güstrow     JMG  XXVI  1861  S.  298— 

301;  ...  von  Büt/ow  8.301. 

Hit  Aufz&lilung  sämtlicher  bis  dahin  bekannt  gewordenen  Itcnticrfundo  in  Mecklenburg. 
i842.  *E.  Boll,  Rentier-Geweihe  in  Mecklenburg.  ANM  XVI  1862  S.  171.72. 

1843.  *G.  C.F.  Lisch,  Rentiergeweih  von  Bützow.   JMG  XXVIII  1863  S.  323. 24. 

1844.  *L.  V.  Lützow,  Drei  Ronliergeweihe  von  Boddin  bei  Gnoycn.    JMG  XXIX 

1864  S.  283. 
1844a.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rentiergeweih  von  Grabow.  JMG  XXIX  1864  S.282. 
1844b.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rentiergeweih  von  Vietschow.   JMG  XXIX  1864  S.282. 

1845.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rcnticrhoru  von  Wakendorf.   JMG  XXXI  1866  S.  119.  20. 
1845a.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rentiergeweih  aus  Wismar,  Umgegend  [?J.    JMG  XXXI 

1868  S.  120. 

1846.  *G.  C.  F.  Lisch,   Rentierhorn  von  Blüssen  [bei  Schönberg].    JMG  XXXIII 

1868  S.206. 
1846a  *G.  C.  F.  Lisch,  Rentiergeweih  von  Grapen  -  Stielen.    JMG  XXXIII  1868 
S.  205.  6. 

1847.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rentiergeweih  von  Stuer.   JMG  XXXIV  1869  S.255. 

1848.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rcnlierhorn  von  Mölloni)Cck.    JMG  XXXV  1870  S.  215 

bis  18. 

Im  Anhang  wird  auch  ein  Hom   von  Mellcnau  bei  Boytzenburg  in  der  Dkennark 
besprochen. 

1849.  *  Rudolf  Virchow,  Ernst  Boyr ich,  Günther,  Renticrfimdc  in  Norddeutsch- 

land.  Zschr.  f.  Ethnol.  II  1870  S.  162—64. 

1850.  *G.  C.F.  Lisch,  Rcnticrgehörno  von  Dämelow.   JMG  XXXVIII  1873  S.228. 

1850a.  •  G.  C.  F.  Lisch,  Rentiergeweih  von  Waren.   JMG  XXXVIII  1873  S.  227. 28. 

1850b.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rentierhörner  von  Wieck  und  Öttelin.    JMG  XXXVIII 
1873  S.  228. 

1851.  *C.  Struckmann,  Über  die  Verbreitung  des  Rentiers  in  der  Gegenwart 

und  in  älterer  Zeit  nach  Massgabe  seiner  fossilen  Reste  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  deutschen  Fundorte.   ZDGG  XXXII  1880  S.  729—773. 
8.767—759  werden  die  meckl.  Funde  besprochen.  —Vgl.  Korr.-Bl.  f.  Änihr.  XII  1882 
Nr.  9  8. 76. 

1851a.  Rentiergeweihe  aus  Mecklenburg  und  Pommern.    Arch.  f.  Anllir.  XIII 
1881  Anhang:  Her.  üb.  d.  11.  Versamml.  S.  134. 

1852.  [K.  E.  H.  Krause],  Über  das  Rentier  in  Mecklenburg.   RZ. 

Auf  diesen  Artikel  bezieht  Verf.  sich  RZ  1883  Nr.  174,  leider  ohne  n&here  Angabe 
der  Nummer. 

S.  Nr.  807.  1832.  2401. 
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1853.  *G.  C.  F.  Lisch,  Urstiergerippe  von  Toddin.    JMG  XIX  18B4  S.422. 

1854.  *Urslier-Zähne  von  Schloss  Grubenhagen.    JMG  XXVI  1861  S.302. 

1855.  *G.  C.  F.  Lisch,  Ursticrhorn  von  Schwerin.    JMG  XLIII  1878  S.207. 

Vgl.  noch  JMG  XXXI  S.  118. 120;  XXXIl  S.215.  10;  XXXVlll  S.234. 

S.  Nr.  1832.  

1856.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rindsskeiet  von  Malchin  [Zahme  Primigenius-Rasse].  JMG 

XXIX  1864  S.  275—79. 

1857.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Rindsskeiet  von  Rügkamp  [Zahme  Primigenius-Rassel.  JMG 

XXIX  1864  S.  279.  80. 

1858.  *G.  C.  F.  Lisch,  Rindsschädel  von  Penzlin  [Brachykeros-Rassel.  JMG  XXIX 

1864  S.  280. 
1858a.  Über  die  Torfkuh.   Korr.-Bl.  f.  Anthr.  XIII  1882  S.  18ff. 


1859.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Ilorn  eines  Urochsen  (bos  urus)  oder  Wisent  (bos  bison). 

JMG  IX  1844  S.  496. 

Gefunden  zu  Wokrent  bei  Schwaan.   Vgl.  noch  JMG  V  B  S.77;  VIII B  S.89. 
S.  Nr.  1835.  1783.  83a.  

7).  7.  Ordnung.  Einhufer. 
S.  Pferdezucht  unter  V  G  2  e. 

&.   8.  Ordnung.  Vielhufer. 

1860.  *Ein  fossiler  Elephantenzahn.   JMG  VIIIB  1843  S.89. 

Gefunden  zu  Licpcn.    Notiz. 

1861.  *G.  C.  F.  Lisch,  Fossiler  Elophantcnzahn  von  Bartelsdorf.     JMG  XXXIII 

18()8  S.  205. 

Vgl.  auch  JMG  XXXVIII  Q  2  S.C. 
S.  Nr.  1785.  

i.  9.  Ordnung.  Wale. 

1862.  *  (Korrespondenznachricht  über  den  Fang  eines  >Fisches«,   zu  den  Walen 

gehörig,  Physeter  microps,  bei  Wendorf  d.  d.  Wismar  11.  Oktob.)   Fm.  Ab.  II 
1819  Nr.  93  Sp.  669. 
1862a.  *  Karsten,  (Notiz  über  den  bei  Wendorf  gefangenen  »Fisch«).   Fm.  Ab.  II 
1819  Nr.  94  Sp.  685.  86. 

Das  Tier  wird  als  Delphinus  Phocacua  bestimmt.  Vgl.  noch  Nr.  95  Sp.  703. 

1863.  *  Adolf  Christian  Siemssen,   (Delphinus  Phocaena  vom  Fischlande).    Fm. 

Ab.  XI  1829  Nr.  538  Sp.  348. 

1864.  *A.  Meior,  Ein  Delphin  und  ein  Lophius  in  der  Ostsee.    ANM  XVII  1863 

S.290.  91. 

1865.  J.  Munter,  Die  in  der  Ostsee  vorkommenden  Cetaceen.    Tagebl.  d.  Naturf. 

Versamml.  zu  Stettin  1863.   4<>.  Nr.  4  S.  29. 

1866.  J.  Munter,  Cetologisches  vom  Ostseestrande.   Die  Natur  1864. 

S.  auch  Rost.  Tagebl.  1875,  ca.  22.  Noy.  (Tümmler  bei  Dömitz)  und  ANM  XXIX  1875 
S.  211.  12.  

c.  Vögel. 

[Nur  chronologisch  geordnet,  da  die  Notizen  fast  immer  Vögel  versch.  Familien  behandeln.] 

1867.  *  Adolf  Christian   Siemssen,  Handbuch  zur  systematischen  Kenntnis  der 

mecklenburgischen  Land-  und  Wasservögel.  Rostock.  Stiller  1794.  8!^.  VIÜ. 
272  S. 
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1868.  *6.  G.  Detharding,  Beschreibung  der  graukehligen  Taucherenle  (Colymb. 

subcristatus  Linn.).   Siemssen,  Magazin  II  1795  S,212 — 222. 

1869.  *Zur  Naturgeschichte  des  Kreuzschnabels  (Loxia  curvirostra  L.).   NMvfM 

rV  1795  S.  285. 286. 

Beobachtung  aus  Schwerin. 

1870.  ♦M — h  [A.  G.  Masch],  Von  den  ausgewanderten  Heide-Finken.    Nützl. 

Beitr.  1796  St.  10  Sp.  73—80  u.  ANM  VIII  1854  S.  131. 32. 
Grosser  Wanderzug  bei  FArstensee  und  Neustrelitz. 

1871.  *  Nachricht  von  einer  zu  Kauf  gestellten  Sammlung  ausgestopfter  mecklen- 

burgischer Vögel.   Gem.  Aufs.  1800  St.  13  8.49—51. 

1872.  Deutsche    Ornithologie    oder  Naturgeschichte    aller  Vögel  Deutschlands 

in   naturgetreuen   Abbildungen    und    Beschreibungen,    herausgegeben   von 

Borkhausen,    Lichthammer,    C.  W.  Becker,    Georg  Lembcke    und 

Becker  dem  Jüngeren.  Darmstadt.  Selbstverlag,  fol.  1. — 20.  Heft.  1800 — 11. 

Wieviel  Hefte  noch  weiter  erschienen  sind,  konnte  ich  nicht  feststellen;  zum  Abschluss 

gelangte  das  Werk  wol  erst  1820  mit  UVl  kolor.  und  scliwur/cn  Tufoln.  —  Die  nieckl. 

Vögel  sind  von  Georg  Lembcke- Schwerin  bearbeitet. 

1872a. Herausgegeben  in  Gemeinschaft  mit  Dr.  Becker,  Lichthammer  und 

C.  W.  Becker  von  Georg  Lembcke.   Neue  Ausgabe.   Darmstadt.    Leske 
1838  ff.  fol. 

Die  Abbildungen  gestochen  von  Joh.  IConr.  Susemihl. 

1873.  *J.  Rudolphi,  Eine  naturhistorische  Merkwürdigkeit.    Nützl.  Beitr.   1802 

St.  27  Sp.  200^16. 

Erfolgreiche  Paaning  zwischen  Dohle  und  Taube;  vom  Verf.  selbst  zu  Friedland  be- 
obachtet 1 

1873a.  *J.  Rudolphi,  Nachtrag  zu  der  naturhistorischen  Merkwürdigkeit.    Nützl. 
Beitr.  1802  St.  35  Sp.  273—80. 

Giebt  genaue  Beschreibung  des  einen  Bastards. 

1874.  *H.  G.  Flörke,   Naturgeschichtliche  Gründe  gegen  den  Winterschlaf  der 

Schwalben.   Fm.Ab.  IV  1822  Nr.  160  Sp.61— 65. 
1874a.  *v.  Königslöw,    Ein    bescheidenes   Wort    über    den   Winterschlaf  der 

Schwalben.   Ebenda  Nr.  169  Sp.  218. 19. 
1874b.  *J.  D.  W.  Sachse,  Beitrag  zur  Bestimmung  des  Winteraufenthalts  der 

Schwalben.   Ebenda  Nr.  175  Sp.  334. 35. 

1875.  *A.  C.  Siemssen,  Über  die  beiden  neueriich  bei  Rostock  gefangenen  in- 

dianischen Sperlinge.   Fm.  Ab.  V  1823  Nr.  224  Sp.  267.  68. 
Parus  biarmicus. 

1876.  Naumann,  Naturgeschichte  der  Vögel  des  nördlichen  Deutschlands,    [vor 

1826.] 

1877.  *G.  W.Bade,  Erschemen  eines  dem  Kolibri  ähnlichen  Vogels  in  dem  Dorfe 

Loissow.   Fm.  Ab.  XII  1830  Nr.  622  Sp.  1024. 

Wird  nach  der  Beschreibung  ein  grosser  Schwärmer  gewesen  sein  -,  G.  P.  F.  de  Mam^ 
erklärt  das  Tier  für  Sphinx  stellatarum  (in  Nr.  G26  Sp.  1005). 

1878.  *F.  J.  C.  Pogge,  Beobachtungen  über  die  wilde  Jagd.   Fm.Ab.  XIV  1832 

Nr.  721  Sp.865— 67  u.  ANM  X  1856  S.  79— 84. 

Hat  als  Urheber  des  für  die  w.  J.  gehaltenen  Geräusches  Züge  von  wilden  Gänsen 
erkannt. 

1879.  *  Heinrich  Daniel  Friedrich  Zander,  Naturgeschichte  der  Vögel  Mecklen- 

burgs. 8^.  S.  1—640  ohne  Titel. 

Erschien  in  8  Lieferungen,  Yon  denen  die  ersten  fünf  in  Wismar  bei  Schmidt  &  Cossel, 
Lief.  6 — 8  in  Parchim  (resn.  Wismar)  bei  Hinstorff  erscliionen.  Leider  ist  das  sehr  um- 
fangreich angelegte,  auf  *2  Teile  in  10 — 12  Lieferungen  (r>0-  CO  Bogen)  berechnete  Werk 
unvollendet  geblieben.  [Die  letzte  Lfg.  trägt  den  Vermerk:  Ächte  Lieferung  oder  ersten 
Teiles  achtes  Heft.]  Hefl  1  erschien  1837,  2  —  4  sind  ohne  Jahreszahl,  Heft  5  ist  1843, 
Heft  6  1847,  7  1849,  8  1853  erachienen.  Das  Werk,  soweit  es  vollendet  ist,  enthält: 
L  Ordnung:  Raubvögel  S.  1—168;  II.  Ordnung:  Sperlingsvögel  S.  109—040  (nmfasst  von 
den  19  Familien  dieser  Ordnung  nur  die  1.— 9.;   bei  letzterer  bricht  das  Werk  in  der 
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7.  Sippe  (Ammer^  ab.  Von  da  an  ist  Zauder's  kleineres  Werk  als  Führer  zu  benutzen: 
ANM  Xy  1861  S.  34  — 150,  yon  S.  89  an!  Bis  dorthin  auch  manche  Berichtigungen  und 
Ergänzungen.  Im  Prospekt  war  die  Beigabe  eines  Atlas  in  Aussicht  gestellt,  »enthaltend 
die  nach  der  Natur  gezeichneten  und  kolorierten,  schön  gestochenen  Abbildungen  der 
weniger  bekannten  Vögel  Mecklenburgs«.    Derselbe  ist  ebenfalls  nicht  erschienen. 

1880.  *1I.  D.  F.  Zander,  Beschreibung  einer  neuen  Art  Rohrsänger,  Calamoherpe 

pinetorum  Brchm,  Kiefernrohrsänger  [bei  Lübz  entdeckt].   ANM  I  1847  S.  8 
bis  17. 

1881.  *A.  V.  Maltzan,  Verzeichnis  der  bis  jetzt  in  Mecklenburg  beobachteten 

Vögel.   ANM  II  1848  S.  29—48. 

1882.  *H.  Schenck,  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Sperbergrasniücke,  Sylvia 

nisoria  [Beobachtungen  aus  Pinnow   bei  Schwerin].    ANM  II   1848  S.  49 
bis  54. 

1883.  *II.  Schenck,  Das  Verpätcn  der  Vögel   beim  Frühlings-   und  Ilerbstzuge 

[Silvia  hortensis,  Heckenbraunelle,  Bekassine  24.  Nov.  1846,  15.,  18.  Dez., 
11.  Jan.  in  Pinnow  bei  Schwerin].   ANM  II  1848  S.  105— 8. 

1884.  *Ornithologisches.     Nachträge  zu  ANM  II  S.  29  ff.  von  E.  Boll,  A.  v. 

Maltzan,  v.  Müller.   ANM  HI  1849  S.  221. 22. 
1884a.  *  A.  V.  Maltzan  und  v.  Müller,  Ornithologischcs  [Certhia  familiaris,  Tetrao 
Urogallus,  Actitis  hypolcucos].   ANM  IV  1850  S.  168—70. 

1885.  *H.  D.  F.  Zander,  Eine  ornithologische  Expedition  nach  der  Insel  Poel. 

Naumannia  I.  Bd.  Heft  2  1850  S.  53—60. 
1885a.  von  Preen,  Zusätze  zu  Zanders  Ornis  der  Insel  Poel.    Naumannia  1856 
S.  78. 79. 

1886.  *0.  Danncel  u.  A.  v.  Maltzan,   Ornithologisches  [Falco  rufipes,  F.  ater 

Gm.,  F.  cinereus  Merr.,  Sylvia  rufa  auct.,  Adler  und  Storch].    ANM  V  1851 
S.  195—99. 

1887.  *L.  Fromm,    Ornithologische  Exkursion  nach  dem  Fischlande.    ANM  VI 

1852  S.  122. 23. 

1888.  *D.  riempel,   Ornithologischcs  [Sylvia  rufa,   Podiceps  cristatus , .  Dysporus 

bassanus,  Falco  haliaetus].   ANM  VI  1852  S.  121. 

1889.  *  Franz  Schmidt,  Ornithologische  Mitteilungen  aus  Wismar  über  den  Winter 

1852/53.   ANM  VII  1853  S.  188—99. 

1890.  *H.  Zander,  Cursor  europaeus  bei  Plan.   Naumannia  1853  S.  102. 

Notiz. 

1891.  *  Franz   Schmidt,    Ornilhologischcs    [aus    Wismar:    Phalaropus    cinereus, 

Tringa  maritima,    Anser  leucopis,    Strcpsilas    collaris].    ANM   VIII    1854 
S.  130.  31. 

1892.  *  (Beobachtungen   über  Ankunft  der  hauptsächlichsten  Zugvögel  1852 

bis  54).   ALM  V  1855  S.  79— 82;  für  1855.  Ebenda  S.319. 

Eine  kleine  Notiz  üher  Gelege  vom  Holzh&ber  und  Raubfussfalken  im  März  u.  a.  siehe 
ebenda  VII  1857  S.  174,  vgl.  auch  Nr.  1513—16. 

1893.  *von  Müller,  Notizen.   Naumannia  1855  S.  104— 107. 

Sylvia  nhragmitis,  Anser  arvensis,  Anser  torquatus,  Anas  glacialis,  Scolopax  rusticola, 
Sc.  gallinufa,  Limicola  pygmaea  (Sternberger  Gegend). 

1894.  *von  Preen,  Notizen.   Naumannia  1855  S.  517.518. 

Mergus  serrator  am  Schweriner  See,  Ardea  egretta  bei  Gr.  Trebbow;  Yogelschussliste 
aus  den  grossb.  Revieren  von  1841—58. 

1895.  *  von  Preen,  Beobachtungen  aus  der  Vogelwelt  [in  Mecklenburg].  Naumamiia 

1856  S.  58—60. 
1895a.*  — ,  —  im  Sommer  1856.   Naumannia  1857  S.  1—5. 
1895b.*—,  —  i.  J.  1857.   Naumannia  1858  S.  74— 78. 
1895c.  — ,  —  i.  J.  1858.   Naumannia  1858  [?  1859]. 
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1896.  *von  Preen,  Die  Brutvögel  in  der  Umgegend  von  Schwerin.    Naumannia 

1856  S.  60—66. 

1897.  *von  Proen,   Die  Zugvögel   in  der  Umgegend   von  Schwerin.     Naumannia 

1856  S.  66—68. 

1898.  *von  Preen,  Die  Graugänse  in  Mecklenburg.  Naumannia  1856  S.  191. 

Notiz. 

1899.  *von  Preen,  Notizen.   Naumannia  1856  S.  425— 27. 

T.  SchiDzii,  A.  arvensis^  albifrons  u.  a. 

1900.  *Balduin  von  Münchhausen,  (Expedition  auf  die  mecklenburgischen  Rinncn- 

wässcr).   Naumannia  1857  S.  328— 333. 

1901.  *von  Preen,  Einige  Beobachtungen   über  Zug  und  Aufenthalt   der  Vögel 

in  der  Umgegend  Schwerins,  in  d.  J.  1854-  und  1855.  Naumannia  1857 
S.  140—145. 

1902.  *H.  Zander,   Ankunft  der  Vögel  in  der  Gegend  von  Barkow  bei  Plan  in 

Mecklenburg  im  Frühlingc  1857.    Naumannia  1857  S.  326.  327. 

1903.  E.  Riefkohl,    Einige    nidologische   und    oologische   Notizen   aus   der  Um- 

gegend von  Rostock  im  Frühjahre  1858.    Naumannia  1858. 

1904.  *  Franz  Schmidt,    Drei   für   Mecklenburg   neue   Vögel   [Gallinula   pusilla, 

Phalaropus  rufus,  Colymbus  glacialis].    ANM  XIII  1859  S.  141. 142. 
1906.  *  Protokoll  der  ersten  Versammlung  mecklenburgiecher  Ornithologen  am 
2.  und  3.  Oktober  1860.   ANM  XV  1861  S.  15—43. 

Enthalt  ebenso,  wie  die  folgenden,  sehr  viele  Notizen  über  meckl.  Vögel. 

1905a.*—  der  2.  Versammlung  der  Sektion  für  Ornithologie.     ANM   XV    1861 

S.  409— 18. 
1905b.*—  der  3.  — .   ANM    XVI  1862  S,20— 31. 
1905c.*  —  der  4.  — .   ANM  XVII  1863  S.  303—13. 
1905d*_  der  5.  — .   ANM  XVIII  1864  S.  201— 12. 
1905e.*  Bericht  über  die  6.  Versammlung  der  ornithologischen  Sektion.   ANM  XX 

1866  S.  68—72. 

1906.  *D.  H.  F.  Zander,  Systematische  Übersicht  der  Vögel  Mecklenburgs.    0.0. 

u.  J.  [Neubrandenburg  1861.]  8^  108  S.  u.  1  leeres  Bl. 
Sep.-Abdr.  aus  ANM  XV  1801  S.  44— 150. 

1907.  ♦!  Sponholz,    Gehen   die  Schwalben   ins   Wasser?     ANM    XVII    1863 

S.  292.  293. 

Mecklenburgische  Beispiele. 

1908.  *J.  Sponholz,  Kommt  der  Storch  zu  seinem  alten  Neste  zurück?    ANM 

XVII  1863  8.293.94. 

Beobachtung  aus  Rumkogel. 

1909.  *L.  V.  Lützow,  Krähennest  an  der  Erde.   ANM  XX  1866  S.  79. 

Beobachtung  von  Boddin. 

1910.  *W.  Greve,   Ornithologisches  [aus  Meckl- Strehtz].    ANM  XXI  1867  (68) 

S.  162—64. 

1911.  *  Bernard  Borggreve,  Die  Vogel-Fauna  von  Norddeulschland.  Eine  kritische 

Musterung  der  europäischen  Vogel -Arten  nach  dem  Gesichtspunkte  ihrer 
Verbreitung  über  das  nördliche  Deutschland.  Berlin.  Springer  1869.  S^. 
XVI.  156  pag.  u.  6  unpag.  S. 

Mecklenburg  und  meckl.  ornitbol.  Literatur  existiert  far  den  Verfasser  Qbcrhaupt  nicht. 

1912.  Karl  Naetebusch,   Unsere    Zugvögel,   besonders  die  Schwalben.    Fried- 

länder Ztg.  1869  [Nr.?]. 

1913.  *Wie  die  Schwalben  ihr  Hausrecht  wahren.    ANM  XXIV   1870  (1871) 

S.  68. 69. 

Beobachtung  aus  Malchow. 
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1914.  ♦Franz  Schmidt,   Ornithologische  Mitteilungen.    ANM  XXIX  187B  S.  144 

bis  57. 

Platalea  Icucorodea,  Uria  hringvia,  Mcrgus  anatorius  in  Meckl.  und  kleinere  ornithol. 
Dcmcrkiingen. 

1915.  ♦Heinrich  UrockinQilcr,  Fischadler  und  Brachsen.   ANM  XXX  1876  S.289 

bis  91. 

1916.  *  Franz  Schmidt,  Orniliiologische  Millcilungen.   ANM  XXXIII  1879  S.  312 

bis  14. 

Anser  ruficollis,  Aquila  fulva,  Emberiza  (Plectrophaoes)  calcarata,  Platalea  leucorodea, 
Larus  canus. 

1917.  ♦Heinrich  BrockmüHer,    Die    schwarzbraune    Milane    oder    Gabelweihe. 

Meckl.  Ztg.  1881  Nr.  254. 

1918.  ♦  Franz  Schmidt,  Ornithologische  Mitteilungen.  ANM  XXXV 1821  S.  106—14. 

1919.  ♦  K.  E.  H.  Krause,  Überwinternde  Schwalben,  Hirundo  m-bica  L.  [in  Rostock]. 

ANM  XXXV  1882  S.  136. 

1920.  ♦Unsere  Vögel.   Bilder  aus  dem  Vogelleben  Norddeutschlands  und  seiner 

Nachbarländer.  Nach  Skizzen  von  Paul  M.  Röper  bearbeitet  von  W.  Lacko- 
witz.  Berlin.  Franz  Ebhardt  1884.  4».  VIII.  621  pag.  S.  u.  3  unpag.  S. 
Vcrlagsbcric^ht  m.  201-  Oi'iginal  -  Holzschnitt  -  Illustrationen. 

In  unterhaltender,  nicht  streng  wissenschaftlicher  Form.    Viele  der  Röper'schen  Beob- 
achtungen stammen  aus  Mecklenburg. 

1921.  ♦K.  G.  G.  Wüstnei,   Ornithologische  Mitteilungen  aus  der  Umgegend  von 

Schwerin.   ANM  XXXIX  1885  S.  21—40. 
Kleine  Lokalomis. 

1922.  ♦Zoologische  Notizen,    a.  Karl  Struck,  Zur  Ornithologie.    ANM  XXXIX 

1885  S.  156. 

Nuxifraga  caryocatactes  ßriss.  bei  Waren. 

192:i.  ♦.!.  F.  Soldat,  ürnilhologischc  Mitteilung.   ANM  XL  1886  S.  100. 
Corvus  cornix  mic  misswachsenem  Schnabel;  Alca  torda  im  ConTcnter  See. 

1924.  ♦(Über  die  Hausse hwalben  und  den  Kuckuck,  Korrespondenz  aus  Neu- 

strehtz.)    MA  1886  Nr.  89. 

Beobachtungen,  besonders  (Iber  den  letzteren. 

1925.  ♦G.  Clodius,  Ornithologische  Mitteilung.    ANM  XL  1886  (1887)  S.  136. 

Kreuzschnabel  bei  Schwerin,  Alca  torda  bei  Wittenburg,  Lanius  excubitor. 

1926.  ♦H.  K.  [=  Hermann  Kindt?],  Unsere  Wintersänger.   MStrLZ  1886  Nr.  30. 
Vgl.  Nr.50i.  646.  70.  75.  1176.  1513-16.  1781.  84. 


d.  Amphibien  und  Reptiüen. 

1927.  ♦Adolf  Christian  Siemssen,  Nachricht  von  einer  im  Vaterlande  entdeckten 
merkwürdigen  Schildkröte.    NMvfM  VII  1798  Suppl.  S.  7.  8. 

1928.  ♦Heinrich  Friedrich  Link,  Über  die  in  Mecklenburg  einheimischen  giftigen 

Schlangen.    Ücm.Aufs.  1807  St.  3.  4  S.9— 14. 

1929.  ♦Ernst  Holl,  Testudo  europaca  in  Mecklenburg.   ANM  V  1851  S. 200. 201. 

1930.  ♦A.  V.  Maltzan  und  Ernst  Doli,  Vipera  Derus  in  der  Lewitz.    ANM  V 

1851  S.  199.  200. 

1931.  ♦Karl  Struck  und  Ernst  BoU,  Die  Reptilien  Mecklenburgs.   ANM  XI  1867 

S.  129— 133. 
1931a.  ♦Karl  Struck   und  Ernst  BoU,    Reptilien    [in   Mecklenburg;   Nachtrag]. 
ANM  XIU  1859  S.  152. 53. 

£my8  europaea,  Lacerta  viridis,  Bufo  variabilis,  Felobates  fuscus,  Rana  oxyrrhina. 

1932.  ♦Karl  Struck,  Die  Reptiüen  bei  Dargun.   ANM  XVI  1862  S.  172  — 177. 

1933.  »Ernst  Boll,  Lacerta  viridis?  bei  Neubrandenburg.  ANM  XVIII  1864  S.  188. 

Notiz. 
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1934.  ♦A.  L.  Koch,  Emys  europaea  bei  Schwerin.   ANM  XX  1866  S.78. 

Notiz. 

1935.  *  Heinrich  Brockmüller,  Die  Schildkröte  in  Mecklenburg.   ANM  XXX  1876 

S.  250—63. 

1936.  *Karl  Struck,  Ist  die  Fluss.schildkröte  (Cistudo  lutaria  Strauch)  in  Mecklen- 
burg spontan  oder  nicht?    ANM  XXXI  1877  (78)  S.  94—101. 

1937.  *Karl  Struck,  Unsere  Lacertiden  [Lacerta  agiiis  u.  L.  vivipara].    ANM 

XXXV  1881  S.  115. 116. 

1938.  *K.  E.  H.  Krause,  Was  Rostocker  Seeleute  vom  Winterschlaf  der  Frösche 

denken.   ANM  XXXVI  1882  S.  136. 

1939.  *Karl  Struck,   Kmys  hitaria  [im  Warnker  See  bei  Wurenl.    ANM  XXXVI 
.      1882  S.  193. 

1940.  *C.  Brath,  Das  Zimmer-Terrarium.   ANM  XXXIX  1885  S.  122— 130. 

Enthält  lediglich  Beobachtungen  einheimischer  Tiere  in  der  Gefangenschaft:  Anguis 
fragilis  L.,  Hyla  arborca  L.,  Bombinator  igncus  L.,  Bana  esculenta  L.,  Rana  tcmuoraria  I^, 
Büro  cinereus  Sehn.,  Bufo  variabilis  M.,  Bufo  cahmiitata  Sehn.,  Tropidonutus  Natrix  L., 
Triton  cristatus  Cuv.,  Triton  taoniatus  Sehn.,  Lacerta  vivipara  Jacii. 

1941.  ♦Zoologische  Notizen,   e.  F.  E.  K.  [Koch],  Emys  europaea.   ANM  XXXIX 

1885  S.  158. 
1941a.  *K.  E.  H.  Krause,  Kleine  Bemerkungen.    2.  Emys  europaea.    ANM  XLI 

1887  S.  222. 
Vgl.  Nr.  646.  2726, 


e.  Fische. 

1942.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Die  Fische  Mecklenburgs.   Zum  Behuf  vater- 

ländisch-akademischer Vorlesungen  systematisch  verzeichnet.    Rostock.  K. 
Chr.  Stiller  1794.  8«.  (IV)  111  S. 

1943.  *  Adolf  Christian   Siemssen,  An  die  Besitzer  der  Siemssenschen  Schrift 

über  die  vaterländischen  Fische.    NMvfM  II  1793  S.  264.  65. 
Nachtrag  zu  dieser  Schrift. 

1943a.  *Ober  den  zunehmenden  Mangel  der  Fische  in   den  mecklenburgischen 
Gewässern.   NMvfM  VIII  1799  S.  366—68. 

Geht  auf  mecklenburgischo  Verhältnisse  nicht  genauer  ein. 

1944.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Der  Felsen-Barsch,  eine  in  der  Ostsee  seltene 

Erscheinung.    Rost.  Nachr.  1817  St.  44  S.  176. 

1945.  *  Verzeichnis  der  Fische,  welche  im  Schal-See  und  im  Schal-Flusse  vor- 

kommen.  Rost.  Nachr.  1817  St.  25  S.  100. 

1946.  *Übcr  die  Zweckmässigkeit  der  VcrscUung  mehrerer  Fischgattungen  in 

andere  Seen  und  Teiche.    Fm.  Ab.  XXIX  1847  Nr.  1482  Sp.  420. 
Notiz  aber  bereits  gelungene  Versetzung  von  Mar&neu  und  Karpfen. 

1947.  *  Ernst  Boll,   Der  Lachsfang   bei  Wismar   im  J.  1758.    ANM   VI    1852 

S.  124.  25. 

1948.  *  Franz  Schmidt,  Lachsfang  bei  Wismar  [Notiz].    ANM  VII  1853  S.278. 

1949.  *  Ernst  Boll,  Die  Fische  Mecklenburgs,   ANM  XIII  1859  S.  143— 47. 

1950.  *  Karl  Struck,  Zur  Naturgeschichte  des  Schlammpitzgers,  Cobitis  foscilis  L. 

ANM  XXII  1868  (69)  S.  121—24. 

1951.  *C.  J.  Milde,  Eine  Varietät  von  Leuciscus  rutilus  L.  in  der  Trave.    ANM 

XXVI  1872  (73)  S.  114. 15. 

1952.  *KarI  Möbius,   Die  Fische,  welche  während  der  Pommeraniafahrt  in  der 

Ostsee  gefangen  wurden.   Jahresber.  Meere  I  1871  (73)  S.  145 — 47. 

1953.  ♦L.  Wittmack,    Beiträge    zur  Fischerei  -  Statistik    des  Deutschen   Reiclis 

sowie  eines  Teiles  von  Oesterreich- Ungarn  und  der  Schweiz,  im  Auftrage 
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des  Deutschen  Fisclicrei -Vereins  bearbeitet  Im  »Zirkular  des  D.  F.-V.  1875 
Nr.  1«.  4«.  S.  1—251  mit  2  Tab.  in  gr.  qu.  fol.  u.  1  lith.  kol.  Karte  in  gr. 
qu.  fol. 

Behandelt  auch  die  mcckl.  Verhältnisso  eingehend,  auf  Grund  einer  Reihe  aus  Meckl. 
bcantwort.  Kragckarleu.   Tcill  ist  nach  den  Fischarteu,  Teil  II  nach  den  Staaten  geordnet. 

1954.  *  Franz  Schmidt,  Zur  Lebensweise  des  Aales.  ANM  XXXI  1877  (78)  S.  102 

bis  110. 

Auf  Wismarsche  Beobachtungen  gegründet. 

1955.  *W.  Sellin,  Schmarotzer  des  Aales.   ANM  XXXI  1877  (78)  S.  111. 12. 

Die  für  Aal-Embryonen  gehaltenen  Tiere  erwiesen  sich  als  SpulwQrmer. 

1956.  *A.  Raettig,  Ein  Albino  unter  den  Aalen.   ANM  XXXII  1878  S.  122. 123. 

1957.  *  Friedrich  Heincke,  Die  Varietäten  des  Herings.  I.  II.    Jahresber.   Meere 

IV— VI  1874—76  (78)  S.  37— 132  m.  3  lith.  Taf.  u.  1  Bl.  Tafclerklärung; 
Ebenda  VII— XI  1877—81(82)  S.  1-86  m.  3  lith.  Taf.  u.  1  Tab.  in  qu.  fol. 

1958.  *Karl  Kupffer,  Über  Laichen  und  Entwickelung  des  Herings  in  der  west- 

lichen Ostsee.   Jahresber.  Meere  IV— VI  1874—76  (78)  S.  23—35. 

1959.  *Karl  Kupffer,  Die  Entwickelung  des  Herings  im  Ei.   Jahresber.  Meere  IV  . 

bis  VI  1874—76  (78)  S.  177—226  m.  3  photolith.  u.  1  lith.  Taf. 

1960.  *1I.  A.  Meyer,  Beobachtungen  über  da.s  Wachstum  des  Herings  im  west- 

lichen Teile  der  Ostsee.    Jahresber.   Meere  IV— VI  1874  —  76  (78)  S.  227 
.  bis  251. 

1961.  H.  A.  Meyer,   Biologische   Beobachtungen   bei   künstlicher  Aufzucht   des 

Herings  in  der  westlichen  Ostsee.    Berlin  1878.  8^ 

1962.  *Karl  Möbius,   Untersuchungen  über  die  Nahrung  des  Herings  im  Jahre 

1875-76.    Jaliresbcr.  Meere  IV— VI  1874—76  (78)  S.  173. 74. 

1963.  *H.  Lenz,   Die  Fische  der  Travemünder  Bucht.    0.  0.  [gedruckt  in  Berlin 

bei  Mocsor]  J879.  4«.  6S. 

Sep.-Abdr.  aus  »Zirkular  des  Deutschen  FiBcherei-Vereins  1879  Nr.  2<  S.  51—57. 

1964.  *  August  Blanck,  Die  Fische  der  Seen  und  Flüsse  Mecklenburgs.    ANM 

XXXIV  1880  S.  94—154. 
Auch  Sep.-Abdr. 

1964a.  *  — ,  —  Zweite,  vermehrte  und  verbcsscrle  Auflage.  Schwerin.  A.  Schmiede- 
kampf 1881.  8«.  (II)  64  S. 

1965.  *K.  E.  IL  Krause,  Rostocker  Bemerkungen  zu  Dr.  A.  Blanck's  Fischen 

Mecklenburgs.    ANM  XXXIV  1880  S.  241—50. 

1966.  *K.  E.  II.  Krause,  Eni  Schollen  -  Bastard :   Tlalessa  vulgaris  X  Uhombus 

maximus.   ANM  XXXV  1881  S.  119.20. 

1967.  *  V.  Hensen,  Das  Vorkommen  und  die  Menge  der  Eier  einiger  Ostseefische, 

insbesondere  derjenigen  der  Scholle,  der  Flunder  und  des  Dorsches.  Jahresber. 
Meere  VII— XI  1877—81  (82)  S.  299—313  m.  1  Abb. 

1968.  *K.  E.  IL  Krause,   Der  dickköpfige  Aal.   ANM  XXXVI  1882  S.  132  —  34. 

Aus  dem  Breitling. 

1969.  *K.  E.  H.  Krause,  Mageninhalt  vom  Rhombus  maximus  L.,  Steinbutt  [vor 

Warnemünde  gefangen].  ANM  XXXVI  1882  S.  134.35. 

1970.  *Karl  Mob  ins  und  Friedr.  Heincko,  Die  Fische  der  Ostsee.    Jahresber. 

Meere  VII  — XI  1877  —  81  (82)  Titel  u.  S.  195  —  298  m.  Abb.  aller  Arten 
im  Text  u.  1  lith.  kol.  Verbreitungskarte  in  gr.  fol.  —  Berichtigung.  S.  315. 
1970a.  *Karl  Mob  ins  und  Friedr.  Hcincke,  Die  Fische  der  Ostsee.  Berlin. 
Parey  1883.  8®.  VI.  208  S.  mit  Abbildungen  aller  beschriebenen  Arten  in 
Holzschnitt  und  einer  lith.  kol.  Verbreitungskarte  in  205  X  302. 
Besonderer  Abdruck  der  Yorigen  Nr. 

1971.  *Max  von  dem  Borne,  Die  Fischerei -Verhältnisse  des  deutschen  Reiches, 

Oesterreich-Üngarns,  der  Schweiz  und  Luxemburgs,  bearbeitet  im  Auftrage 
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des  Deutschen  Fischerei -Vereins.    Berlin  (W.  Moeser)  0.  J.  [ca.  1883].  4^. 
306  S. 

Mecklenburg  wird  berührt  auf  8.  80-86,  227—81,  240—258,  208.  Vgl  Kr.  [Krause]  in 
RZ  1885  Nr.  435,  der  das  Werk  als  einen  guten  Beitrag  auch  zur  meckl.  Naturgeschichte 
anerkennt  und  mehrfache  Ergänzungen  bietet. 

1972.  *Max  von  dem  Borne,  Ichthyologische  Karte  des  deutsclien  Reiches  und 

der  Nachbarländer  auf  Grundlage  der  Stieler'schen  Karle  von  Deutschland 
Berlin.  Schropp  [ca.  1883?].  1:740000.  25  Blatt. 

Mecklenburg  ist  enthalten  auf  Bl.  Illa,  IVa,  Yill,  IX;  dazu  gehört  die  Zeichen- 
Erklärung  auf  Bl.  XXV.  —  Vgl.  das  vorige  Werk  S.  5. 

1973.  *  Zoologische  Notizen,    b.  von  Nettclbladt,  Zur  Fisohfauna  dor  Oslsoo. 

ANM  XXXIX  1885  S.  157. 
Stichacus  islandicus  Cuv. 

1974.  *V.  Hensen,  Über  die  Fnicktbarkeit  des  Meeres.    MA  1885  Nr.  150. 

Nach  »Kiel.  Ztg.«  Ausführl.  Referat  über  einen  Vortrag.  Betrifft  den  Fisch -Ertrag 
der  Ostsee. 

1974a.  *Brössow,  Die  Mariinen  in  Mecklenburg.   MStrLZ  1887  Nr.  11. 

1974b.  ♦Brüssow,  Der  Flussuul  hi  Mecklenburg.   MSliLZ  1887  Nr.  25. 

Vgl.  Nr.  631.   31a.  46.   1109.   1422.   1781.  82.   2039,  sowie  die  Schriften   über 

Fischerei  unter  V  G  2  f ;  über  fossile  Fische  vgl.  Nr.  982.  88, 


3.  Wirbellose  Tiere, 
a.  Allgemeines.*) 

1975.  Karl  Friedrich  Christian  Mettenheimer,  Bau  und  Leben  wirbelloser  Tiere 

aus  deutschen  Meeren.   Frankfurt  1854.  4®.  M.  1  Tafel. 
Sep.-Abdr.  woraus? 

1976.  Karl  Friedrich  Chrislian  Mettenheimer,  Beobachtungen  über  niedere öce- 

tiere.   Frankfurt  1861.   4^.    M.  44  kol.  Abb.  auf  2  Tafeln. 

Sep.-Abdr.  aus?  — Augenflecken  des  violetten  Seestems;  Nervensystem  etc.  von  Areni- 
cola  pisc;  neue  Hutqualle;  Thaumantius  versicolor  etc. 

1977.  *H.  Adolf  Meyer  und  Karl  Möbius,   Kurzer  ÜberbUck  der  in  der  Kieler 

Bucht  von  uns  beobachteten  wirbellosen  Tiere,  als  ein  Vorläufer  einer 
Fauna  derselben.   Hamburg  (Herbst)  1862.  8^  14  S.  u.  1  leeres  Bl. 

Sep.-Abdr.  aus  Archiv  fQr  Naturgcsch.,  hrsg.  v.  Troschel,  XXVIII  180^2  I. 
1977a,  _,  —  Nachtrag.  1863. 

Kam  mir  nicht  zu  Gesicht. 

1978.  *  Vortrag  des  Herrn  Dr.  Möbius  ....  über  seine  und  H.  A.  Meyer's 

Untersuchungen  der  wirbellosen  Tiere  der  Kieler  Bucht.   8®.  6  S.  u.  1  un- 
bedr.  Bl. 

Sep.-Abdr.  aus  »Bericht  tlber  die  12.  Versamml.  des  Vereins  zur  Verbreitung  naturw. 
Kenntnisse«,  Kiel,  2.  Mai  IStiS. 

1979.  *Karl  Möbius,   (Verzeichnis  der  bei  einer  Schleppnetzfahrt   1871   in  der 

Sandregion  bei  Warnemünde  gefundenen  Tiere.)    In  »Tageblatt  d.  44.  Ver- 
samml.  deutsch.  Naturf.«    Rostock  1871.  4«.  S.  109. 

1980.  *Karl  Möbius,  Die  wirbellosen  Tiere  der  Ostsee.   Jahresbcr.  Meere  I  1871 

(73)  S.  97—144  m.  Fig.  16-26  auf  gest.  Tafel. 

Mit  Unterstützung  von  Karl  Kupffer,   E.  Haeckel,   0.  Schmidt,  0.  BQtschli. 

1980a.  *Karl  Möbius,  Nachtrag  zu  dem  im  Jahre  1873  erschienenen  Verzeichnis 
der  wirbellosen  Tiere  der  Ostsee.  Jahresber.  Meere  VII— XI  1877—81  (83), 
2.  Abt.  S.61— 70. 

1981.  *  Heinrich  Lenz,  Die  wirbellosen  Tiere  der  Travemünder  Bucht.   Resultate 

der  im  Auftrage  der  ....   Stadt  Lübeck  angestellten  Schleppnetzunter- 

*)  FOr  alle  niedem  Seetiere  sind  die  Pablikationen  auch  Ober  die  Kieler  Bucht  mit  auf- 
genommen, da  nach  K.  Möbius  d.  Fauna  d.  ganzen  westl.  Ostsee  derjenigen  d.  Kieler  Bucht  entspricht. 
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suchungen  unter  Mitwirkung  von  C.  Arnold  und  K.  M.  Wiechmann. 
Toill.  Jabresbcr.  MccrcIV— VI  1874— 76(78)  Anhang,  fol.  24S.  in.2photo- 
lith.  Taf.  —  Teil  II.  Jahresber.  Meere  VII  — XI  1877—81  (82)  S.  169—80 
fNaclilriige  und  einige  neue  Tiere |. 

Auch  Sen.-Abdr.  —  Iii  Teil  I  sind  Ijnmcllibranchia ,  Opisthobranchia ,  Prosobrancbia 
von  Arnold  n.  Wiechmann. 

1982.  *  Alexander  Goette,   Über  einige  interessantere  Tiere  aus  dem  Rostocker 
Hafen.  Vortrag.  RZ  1884  Nr.  173. 

Befcrat.  —  Spongilla,  Cordylophora  lacustris,  Drcyssena,  Mysis,  Stephanocenis. 


b.  Gliedertiere. 

1.  Allgemeine  Schriften. 


2.   Insekten, 
a.  Allgemeines. 

1983.  W.  von  Türck,  Verzeichnis  seiner  Insekten -Sanunlung.    Neustrelitz  1799. 

Kigcntlich  zum  Zweck  der  Korrespondenz  und  des  Tauschverkehrs  gedruckt,  »dient 
es  auch  cinigermasscn  zur  Kenntnis  der  mcckl.  Inscklcn,  weil  diese  von  den  andern  durch 
ein  hcigcfügtes  Zeichen  unterschieden  sind«.    Eschenbach,  Annalen  VIII  S.  844. 

1984.  *  Georg  von  Kamptz,  Beschreibung  eines  leuchtenden  einheimischen  v^enig 

bekannten  Insekts.    NQtzl.Beitr.  1807  St,  13  Sp.  99— 102  u.  ANM  VHI  1854 
S.  129.  30. 

Auf  Kartoffeln.  —  BoII  konnte  nicht  feststellen,  was  gemeint  war. 

1985.  Ferdin.  Rudow,  Nachtrag  zur  Übersicht  der  mecklenburgischen  Insekten. 

ANM  XXXI  1877  (78)  S.  113—19. 

Blatt-  und  Holzwespen,  Wanzen,  Zikaden,  Neuropteren. 

Vgl.  Nr.Gl();  für  fos.sile  Insekten  Nr.  1022— 25.      . 


ß.  Coleoptera. 

1986.  *  Jakob    Christian    Gustav  Karsten,    Beschreibung   einiger   Käfer -Arten 

Mecklenburgs.  NMvfM  VI  17Ü7  Suppl.  S.  113  — 25;  VII  1798  Suppl.  S.  10 
bis  20.  41—49. 

1987.  *  Friedrich  Wilhelm  Glasen,  Beiträge  zur  Küferfauna  Mecklenburgs.   I.Ab- 

teilung. Oslcrprogr.  d.  Gr.  Stadtschule  zu  Rostock  f.  1845.  Rostock  (Rats- 
buchdruckerei)  1845.  4o.  (11)  34  S.    [Angehängt  13  S.  Schulnachr.] 

Alles  was  erschienen.  Will  wesentlich  Uostocker  Fauna  sein,  bringt  auch  aus 
andern  niecklenhurg.  Gegenden  manches,  aber  durch  *  gekennzeichnet.  Geordnet  nach 
Erichson;  vorhanden  sind  Carabeu,  I.  Abt.  Cicindelen,  II.  Abt.  Eigentliche  Garaben, 
Farn.  A.  Elaphrini  bis  Fam.  K.  Trechiui. 

1988.  *A.  Ebeling,    Aus    der   mecklenburgischen   Insektenwelt.    ANM   II    1849 

S.  55— f)(>. 
Nur  Käfer. 

1989.  *  Friedrich  Wilhchn  Glasen,  Übersicht  der  Käfer  Mecklenburgs.   8^   Erste 

Hälfte.  0.  0.  u.  J.  [Neubrandenburg,  Druck  von  Gentz  1853.]  90  S.  — 
Nachtrag  zur  ersten  Abteilung  und  zweite  Abteilung.  Schwerin  (A.  W. 
Sandraeyer)  1855.  43  S.  —  Dritte  Abteilung.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Neubranden-. 
bürg  (Gentz)  1857.]  23  S.  —  Vierte  Abteilung.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Ebenda 
1859.]  22  und  2  leere  S.  —  Zweiter  Nachtrag;  Fünfte  (letzte)  Abteilung; 
Gattungsregister.    0.  0.  u.  J.    [Ebenda  1801. |    48  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  Vll  1853  B.  100-188;  1X1856  S.tlG-57;  XI  1857  S.9G-118; 
XIII  185y  S.  118— ay;  XV  ISGl  S.  151— 90.  Ein  vollst.  Exemplar  der  Sep.-Abdr.:  Univ.- 
Bibl.  Nb  4059. 

1990.  *Sigismund  Brauns,  Nachträge  zum  Verzeichnis  der  Käfer  Mecklenburgs 

von  Glasen.   ANM  XXXII  1878  S.  58—74. 
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1991.  F.  Paschen,  Curculio  (Strophosomus)  obesus  und  das  Auftreten  desselben 

in  der  grossherzogl.   mecklenb.   Forstinspektion  Caliss.    Zsch.  f.  Foi*st-  u. 
Jagdwesen  1886  Juli. 
Vgl.  Nr.  1279.  1660.  2726.  

y.  Hymenoptera. 

1992.  Jakob  Schmidt- Gnoyen,  Tagebuch,   enthaltend  Beobachtungen  über  die 

Hornissen.   Verhandlungen  der  Bienen  -  Gesellschaft  in  der  Ober -Lausitz.  I 
1773  S.  84  ff. 

Mecklenburger  Dcobachtungcn.  —  Vgl.  auch  eine  Notiz  Piistor  Schiracli^s  in  Wild- 
inann*8  »Wartung  der  Bienen«.    Leipzig  17G9  S.  239. 

1993.  *C.  F.  A.  Raddatz,   Übersicht  der  in  Mecklenburg  bis  jetzt  beobachteten 
Blatt-  und  Holzwespen.  ANM  XXVII  1873  S.  1—22. 

1994.  *  Ferdinand  Rudow,  Die  Pflanzengallen  Norddeutschlands  und  ihre  Erzeuger. 

ANM  XXIX  1875  S.  1-96  m.  1  hth.  Tafel. 

1995.  *  Ferdinand  Rudow,  Die  Faltenwespen,  mit  Berücksichtigung  der  in  Nord- 

deutschland vorkommenden  Arten.  ANM  XXX  1876  S.  188—238  mit  1  lith. 
Tafel  Nr.  III. 

Ferdinand  Rudow,    Hymefiiopterolofjische    Beohacldunr/cm   in   dm'   Marie. 
Programm,    Perleberg  1877.  4^  24  S. 
Wol  zum  Vergleich  heranzuziehen. 

1996.  *  Sigismund  Brauns,  Hymenopterologisches.  ANM  XXXII  1878  (79)  S.  75.  76. 

Xyloecematium ;  Khyasa  superba  Schrk. 

1997.  *  Sigismund  Brauns,  Neue  Werke  über  Ilymenoptcren,  namcnllich  Apiden, 

und  im  Anschlüsse  daran  ein  Verzeichnis   der  Hummelarton  Mecklenburgs. 
ANM  XXXVl  1882  (83)  S.  137—47. 

1998.  *  Sigismund  Brauns,  Die  mecklenburgischen  Arten  der  Gattung  Nomada  F. 

ANM  XXXVI  1882  (83)  S.  148—50. 

1999.  *  Fr.  W.  Konow,  Bemerkungen  über  Blattwespen.    Deutsche  Entom.  Zschrift 

XXVIII  1884  Heft  2  S.  305— 354. 

Erwähnt  mecklenhurgische  Yorkommnisse. 

2000.  *  Fr.  W.  Konow,  Bemerkungen  über  Blattwespcn.   Deutsche  Entom.  Zschrift 

XXX  1886  Heft  1  S.  73—82. 


2000a.  Fr.  W.  Konow,  Bemerkungen  über  Blattwespen,  Wiener  Ent.  Ztg.  III 1884 
IX  S.  277  ff. 

2000b.  Fr.  W.  Konow,  Über  die  Blattwespengattungcn  Strongylogasler  Dhlb.  und 
Seiandria  Klg.   Wiener  Ent.  Ztg.  IV  1885  Heft  1  S.  19  ff. 

2000c.  Fr.  W.  Konow,  Bemerkungen  über  Blattwespen.  Wiener  Ent  Ztg.  IV  1885 
Heft  4  S.  117  ff. 

2000d.  Fr.  W.  Konow,  Über  Blattwespen.    Wiener  Ent.  Ztg.   IV  1885   Heft  10 
S.  295  ff. 

2000e.  Fr.  W.  Konow,  Monographie  der  Europäischen  Blennokampen.    Wiener 
Ent.  Ztg.  V  1886  Heft  5— 8. 

2000f.  Fr.  W.  Konow,  Beschreibung  der  Tenthredo  Cunyi  Knw.  Revue  d'Entomo- 
logie  1886. 

Ob  2000a-  f  meckl.  Blattwespen  betreffen,  konnte  icb  nicht  feststellen,  da  mir  nur  die 
Titelangaben,  nicht  aber  die  Arbeiten  selber  vorlagen. 

Vgl.  Nr.  1985,  sowie  die  Schriften  über  Bienenzucht  unter  V  G  2  g. 
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S.  Lepidoptera. 

2001.  *  Adolf  Christian   Siemssen,    Naturgeschichte   der   grossen   Tanncnraupe 

nebst  Anweisung  zu  deren  Vertilgung.    Schwerin.  Bärensprung  1794.  8®. 
35  S. 

Erschien  aus  Anlaas  des  Überbandnehmens  von  Bombyx  pini  Fabr.  in  den  meckl.  Forsten. 
2001a.  *  J.  Rudolphi,  Beschreibung  der  so  scliädliclion  Kienen-  oder  Waldraupe, 
Phalaena  bombyx  pini  L.  Nützl.  Beitr.  1800  St.  35— 37  Sp.273— 96.  Nach- 
trag. St.  42  Sp.  333—36. 

Anlasslich  ihres  massenhaften  Auftretens  bei  Friedland.  —  Auch  1801  kommen  noch 
eine  Anzahl  kleiner  Notizen  darüber  vor. 

2002.  *[W.  von  Türk],   Beiträge  zu  einer  Monographie  der  mecklenburgischen 

Schmetterlinge.    Rostock.  Stiller  1801.  8«.  56  S. 

Scp.-Alulr.  aus  Patr.  Arcli.  II,  1  1801  S.  51— 104.  Von  Ernst  Doli  wird  einmal  Jakob 
Chn.  Gustav  Karsten  als  Verfasser  genannt,  doch  ist  das  Werk  selber  von  Tflrk,,  nur 
einige  Anmerkungen  sind  von  Karsten. 

2003.  *Aug.  Ludw.  Koch,  Nachricht  für  Naturfreunde.   Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  496 

Sp.558. 

Sphinx  nerii  in  SQlz. 

2004.  *  Ernst  Boll,  Übersicht  der  mecklenburgischen  Lcpidopteren  nach  den  Mit- 

teilungen der  Herren  Huth,  Gentzen,  A.  F.*)  Koch,  Messing,  Schmidt 
und  Sponholz  zusammengestellt.  ANM  IV  1850  S.  12 — 50. 
*)  Muss  A.  L  Koch  heisscu. 

2005.  *  Franz  Schmidt,  Nachtrag  zu  der  von  E.  Boll  gegebenen  Übersicht  meck- 

lenburgischer Lcpidopteren  nebst  lepidopterologischen  Beiträgen.    ANM  V 
1851  S.  124—159. 

2006.  *  Ernst  Boll,  Zweiter  Nachtrag  zum  Verzeichnisse  der  mecklenbm'gischen 

Lcpidopteren.   ANM  IX  1855  S.  158—61. 

2007.  *  Franz  Schmidt,  Dritter  Nachtrag  zur  Übersicht  der  mecklenburgische 

Lcpidopteren.   ANM  X  1856  S.  63—65. 

2008.  *  Franz  Schmidt,  Mecklenburgische  Lcpidopteren,  vierter  Nachtrag.   ANM 

XIII  1859  S.  153—57. 

2009.  *  Robert  ünger.  Fünfter  Nachtrag  zur  Übei^sicht  der  mecklenburgischen 

Lcpidopteren.   ANM  XX  1866  S.  87— 111. 

2010.  *  August  Ludwig  Koch,   Achcrontia   atropos   und   die   KartolTclkrankheit. 

ANM  IX  1855  S.  187—89. 
Meckl.  Beobachtung. 

2011.  *  Ernst  Boll,  Deilephila  Nerii  bei  Meseritz,  BerUn,  Schwerin.   ANM  XI 1857 

S.  152. 

2012.  *  Franz  Schmidt,  Zur  Naturgcscliichtc  einiger  Lcpidopteren.    Entomol.  Ztg. 

XIX  Stettin  1858  S.  344—81. 

Beobachtungen  aus  Wismar  und  Umgegend :  Franconia,  Ericae,  Dubiosa,  Ulvae,  Elymi, 
Bathyerga  Boie,  Nexa,  Fluxa,  Neurica,  Yerbasci,  Scrophulaiiae,  Thapsiphaga,  Ripae, 
Angus,  Nigricans,  Ophiogramma,  Melanaria. 

2013.  *  Johannes  Karl  Ludwig  Genzke,  Über  die  jetzt  herrschende  Krankheit  des 

Seidenspinners  (Bombyx  mori).    Bützow.  Berg  1859.  8^.  IV.  64  S. 
Nach  meckl.  Beobachtungen. 

2014.  *G.  Segnitz,  Lepidopterologischcs.    ANM  XIV  1860  S.  458. 59. 

Deile]ihila  nerii  und  andere  Schvr&rmcr. 

2015.  *  Franz   Sclimidt,  Wandernde    Kohl  weisslinge   bei   Wismar.    Dr.  Katter's 

Enlomol.  Nachr.  1877  Nr.  8  S.  124—27. 

2016.  *  Franz  Schmidt,   Übersicht  der  in  Mecklenburg  beobachteten  Makrolepi- 

dopteren.   Neubrandenburg  (Ahrendt)  1879.  8<>.  (II)  198  pag.,  1  unpag.  S. 
S.-Abdr.  aus  ANM  XXXIII  1879  8. 1—198. 
[Abgeschlossen  22.  April  1888.]  10  - 
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2016a.  *Franz  Schmidt,  Register  zu  der  in  Archiv  XXXIII  gegebenen  Übersicht 
der  in  Mecklenburg  beobachteten  Makrolepidopteren.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8^ 
XXVII  nag..  I  unpag.  S. 

8..Abdr.  aus  ANM  XXXIV  1880  S.  I-XXVIII. 

2017.  Sorhagen,  Die  Kleinschmetterlinge  der  Provinz  Brandenburg  und  einiger 

angrenzenden  Gegenden.   Berlin.  Friedländer  1886. 

Referat  von  G.  Stange  in  Entomol.  Ztg.   Stettin  1886  Nr.  4— 6. 

2018.  *G.  Stange,  Lepidopterisches.    Entom.  Ztg.  XLVII  Nr.  7—9  Stettin  1886 

S.  279—86. 

Ohne  genaue  Fundortsangabcu ;  doch  wol  fast  ausnahmsloa  mcckl.-strcl.  ncobachtiingcn. 

Vgl.  Nr.  1279.  1877  und  die  Schriften  über  Seidenbau  unter  V  G  2  g. 


s.  Diptera. 

2019.  *  Ernst  Boll,  Mückenschwarm  in  Neubrandenburg.  ANM  VIII  1854  S.  134.  85. 

2020.  *  August  Ludwig  Kocli,  Grosser  Mückcnscliwunn  bei  Sülz.    ANM  IX  1855 

S.  189. 90. 

2021.  *  Ernst   Boll,   Mückenschwarm   am   Marienkirchturm   in   Neubrandenburg. 

ANM  XIII  1859  S.  157. 58. 

Vgl.  XIY  18G0  S.  468  Anmerkung. 

2022.  A.  Raddatz,   (Neue  Diptera  aus  der  Familie  der  Dolichopoden).    Entomo- 

logische Zeitung.   Stettin  1873. 
Wol  aus  der  Rostocker  Gegend. 

2022a.  *  A.  Raddatz,  Übersicht  der  in  Mecklenburg  bis  jetzt  boobacjitclen  Fliegen 
(Diptera).   ANM  XXVII  1873  S.  22—131. 


C   Neuroptera. 

2023.  *  J.  M.  G.  Füldner,  Übersicht  der  Odonaten  oder  Libellulen  Mecklenburgs. 

0.  0.  u.  J.  8«.  31  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ANM  IX  1856  S.  49—70. 

2024.  *J.  M.  G.  Füldner,  Mecklenburgs  Neuroptera.    Farn.  I.  Odonala.    Osler- 

progr.  d.  Gymn.  Carol.  in  Neustrelitz.    Neustrclitz  (Hellwig)  18G3.  4^  8S. 
Vgl.  Nr.  1176.  1985.  

Y).    Orthoptera. 
2026.  *Gerichau,  Heuschreckenzug.    Fm.  Ab.  XIII   1831   Nr.  667   Sp.  880  u. 
ANM  X  1856  S.  84. 
Bei  Klocksin  1831. 

2026.  ♦Karl  Struck,  Zur  Naturgeschichte  des  Gryllus  gryllotalpa.   ANM  VI  1852 

S.  127—131. 

2027.  *Karl  Struck  und  Heinrich  Brockmüller,  Oedipoda  migratoria,  Wander- 

heuschrecke in  Mecklenburg.   ANM  XXX  1876  S.  264— 66. 

2028.  *  Heinrich  Brockmüller,  Die  Wanderheuschrecke  des  Nordens,   Oedipoda 

migratoria  var.  danica  (L).   ANM  XXXI  1877  (78)  S.  154—160  m.  1  Holz- 
schnitt. 

Bei  Schwerin  beobachtet. 

Vgl.  Nr.  1176.  

B>.  Hemiptera. 

2029.  ♦[?  Detharding],  Nachricht  von  der  in  Mecklenburg  befindlichen  Koche- 

nille.   GelBeitr.  1768  St.  33. 34  S.  131— 36. 

2030.  *A.  Raddatz,  Übersicht  der  in  Mecklenburg  bis  jetzt  beobachteten  Wanzen. 

ANM  XXVIII  1874  S.49— 80. 
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2031.  *A.  Raddatz,  Übersiclit  der  in  Mecklenburg  bis  jelzl  beobachteten  Zikaden. 

ANM  XXVIII  1874  ö.  81—98. 
2031a.  *  Die  Blutlaus  (Schizoneura  lanigera).    Landw.  Ver.-Bl.  d.  kl.  Landw.  Meckl. 
1888  Nr.  2  S.  26.  27. 

Warnung  vor  derselben  und  Beschreibung,  anlftsslicli  des  Auftretens  derselben  in 
Rostock  zur  öffentlichen  Kenntnis  gebracht.  —  Ktwas  Tollständiger  noch  in  RZ  1888 
Nr.  103. 

Vgl.  Nr.  1985.  

3.   Spinnen. 

2032.  Dahl,  Die  Spinnen  Norddeutschlands.    Schriften   des  naturw.  Vereins  für 

Schlesw.-Holst.  V,  1  1883,  in.  2  Taf. 

2032a.  Dahl,    Zur    Spinnenfauna    [Norddeutschlands?].    Schriften    des    naturw. 
Vereins  f.  Schlesw.-Holst.  VI,  2  1886. 


4.  Krustentiere. 

2033.  Christian  Goltfriod  Ehronbcrg,  Cypris  und  Foraminiferon  aus  Ilafenschlamm 

von  Wismar.   Monalsbcr.  d.  Bcrl.  Akad.  184-2.  43. 
S.  Nr.  78la.  82a. 

2034.  *  Johannes  Burmester,  Beiträge  zur  Anatomie  und  Histologie  von  Cuma 

Rathkii  Kr.  Kieler  Inaug.-Diss.   Kellinghusen  (Lütje)  1883.  8^  (II)  44  S.  m. 
2  Kth.  Tafeln  in  4». 

Kieler  Bucht  und  Ostsee. 

2034a.  *Otto  Zacharias,  Zur  Kenntnis  der  Entomostrakenfauna  holsteinischer 
und  mecklenburgischer  Seen.   Zool.  Anzeiger  1887  Nr.  248  S.  189 — 93. 

Kiiistcr  aus  dein  Ratzcburgcr,  Schweriner  und   MOritz-Sec.  —  Der  Verleger  giebt 
einzelne  Nummern  nicht  ab. 

Vgl.  Nr.  646.  1953.  71.  72.  82.  2051;  über  fossile  Kruster  Nr.  902,  5.  11.  25a. 
27b.  94.  

c.  Würmer. 

2035.  *Jakoby  Selig  Rosenthal,  Über  den  zunehmenden  Mangel  und  die  hohen 

Preise  der  Blutegel  in  Mecklenburg.  Med.  Konv.-Bl.  I  1840  Nr.  6.  7  S.  81— 
88.  106—112. 

Mit  Notizen  über  das  Vorkommen  derselben  in  Mecklenburg  sonst  und  jetzt 

2035a.  M.S.Schulze,  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Turbellarien.   Greifswald. 
Koch  1851.  4^. 

Enthält  Beschreibung  und  Abbildung  der  bei  Greifswald  in  der  Ostsee  und  in  sOssen 
Gewässern  lebenden  Arten,  ist  aber  iilr  Mecklenburg  zu  vergleichen. 

2036.  *  W.  Mau,  Über  Scoloplos  anniger  0.  F.  Müller.   Beitrag  zur  Kenntnis  der 

Anatomie  und  Histologie  der  Anneliden.   Kieler  Inaug.-Diss.    Leipzig.  Engel- 
mann 1881.  80.  47  S.  m.  2  Taf.  in  4^ 
Kieler  Bucht! 

2036a.  *  Richard  Jacobi,  Anatomisch -histologische  Untersuchung  der  Polydoren 

der  Kieler  Bucht.  Kieler  Inaug.-Diss.  Weissenfeis  (Kell)  1883.  8«.  (VI)  37  S. 

ra.  2  lith.  Tafeln  in  4«. 
2036b.  *E.  Kallenbach,  Über  Polynoe  cirrata  0.  Fr.  Müller.    Ein  Beitrag  zur 

Kenntnis  der  Fauna  der  Kieler  Bucht.    Inaug,rDiss.    Kiel  1883.    8«    33  S. 

m.  1  Taf. 

2037.  *  Johannes  Steen,  Anatomisch-histologische  Untersuchung  von  Terebellides 

Stroemii  M.  Sars.   Kieler  Inaug.-Diss.   Jena.  Fischer  1883.  8^  (VI)  64  S. 
m.  3  lith.  Tafehi  in  4®. 
Kieler  Bucht  und  Ostsee! 
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2038.  *  Wilhelm  Fischer,  Anatomisch -histologische  Unlersuclumg  von  »CapÜctla 

capitata«.  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Fauna  der  Kieler  Bucht.  Marb.  Inaug.- 
Diss.  Marburg  1884.  [Druck  von  König  in  Guben].  8^.  29  S.  m.  2  lith. 
Tafeln  in  4» 

2039.  *  Zoologische  Notizen,   c.  K.  E.  H.  Krause,  Bothriocephalus  punctatus 

Rudolphi.   ANM  XXXIX  1885  S.  158. 
Im  Steinbutt;  Nachtrag  zu  XXXVI  S.  lU. 

Vgl.  Nr.  646.  1955.  76—82. 

d.  Mollusken. 

2040.  *(G.  G.  Detharding),  Systematisches  Verzeichnis  der  mecklenburgischen 

Konchylien.  Herausgegeben  von  Adolf  Christian  Siemssen.  Schwerin. 
W.  Bärensprung  1794.  8^.  40  S. 

2041.  fG.  Segnitz  und  K.  Wüstnei],  Systematisch  geordnete  Sammlung  mocklon- 

burgischcr  Land-  und  Süsswasscr -Konchylien.   Schwerin.  Kiu'siluicr  1850. 
Einige  70  Arten  in  KiUtchen. 
2041a.  G.  Segnitz  u.  K.  Wüstnei,  Sammlung  der  Land-  und  Süsswasser- Kon- 
chylien Mecklenburgs  [ca.  lOiO  Arten].  1853. 
Wül  2.  Ausgabe. 

2042.  *  Ernst  Boll,    Die   Land-   und  SüsswassermoUusken  Mecklenburgs   nebst 

einigen  die  geographische  Verbreitung  der  Land-  und  SüsswassermoUusken 
betrelTenden  Bemerkungen.   ANM  V  1851  S.  37—112. 
204-2a.  *  Ernst  Boll,  Land-  und  Süsswasser  -  Mollusken  Mecklenburgs.    Nachtrag. 
ANM  XIII  1859  S.  158. 159. 

2043.  *  0.  Segnitz  u.  Ernst  Boll,  Konchyliologisc^hcjs  [Clausilia  orlliostomu  Mk(J., 

Unio  Müllcri  Bossm.|.    ANM  V  1851  S.20i.  202. 
204-4.  *  Ernst  Boll,  Cyprina  islandica  Lam.  in  der  Ostsee.   ANM  VI  1852  S.  125. 26. 

2045.  *F.  Wilde,  Konchyliologisches.   ANM  VI  1852  S.  126. 127. 

Vergleich  zwischen  der  Konchylien -Fauna  Hannovers  und  Mecklenburgs. 

2046.  *F.  E.  Koch,  Cyclas  rivicola  Lam.  und  Paludina  fasciala  Mill.   ANM  VIII 

1854  S.  128. 

In  der  Elbe  bei  Dömitz. 

2047.  *F.  Koch,  Congeria  Chemnitzii  in  dem  Recknitz-Trebel- Kanal.   ANM  VIII 

1854  S.  129. 

2048.  *  Ernst  Boll,  Konchyliologische  Notizen.   ANM  IX  1855  S.  162— 165. 

Wenig  meckl.  enthaltend. 

2049.  *  C.Arndt,   Die  Mollusken   der  Umgegend  von   Gnoyen.    ANM  XI   1857 

S.  119—129. 

2050.  *Joh.  0.  Semper,  Notizen  über  Ostsee  -  Mollusken.    Mitteil.  d.  Ver.  nördl. 

d.  Elbe.   Kiel.  6.  Heft  1863  S.  79—86. 

2051.  *  Karl  Struck,  Tichogonia  Chemnitzii  den  Krebsen  verderblich.   ANM  XVII 

1863  S.  295. 96. 

2052.  *H.  Adolf  Meyer  und  Karl  Möbius,  Die  Hinterkiemer  oder  Opisthobran- 

chia  der  Kieler  Bucht.  Leipzig.  Engelmann  1865. 

A.  u.  d.  Ti.:  H.  A.  Meyer  und  K.  Möbius,  Fauna  der  Kieler  Bucht.   Erster 
Band.  4«.  X.  XXX.  88  S.  m.  26  chromoUth.  Tafeln  und  6  Bl.  Tafelerklä- 
rungen nebst  Ya  Bl.  Berichtigungen. 
Bibl.  Ver.Fr.Nat.  (Üniv.-Bibl.) 

2052a.  H.  Adolf  Meyer  und  Karl  Möbius,  Fauna  der  Kieler  Bucht.  2.  Bd.:  Die 
Prosobranchia  und  Lamellibranchia  der  Kieler  Bucht.  Nebst  einem  Supple- 
ment zu  den  Opisthobranchia.  Leipzig.  Engelmann  1872.  4^  XXIV.  139  S, 
mit  24  lith.  u,  chromolith.  Tafeln. 
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d.  Mollusken.  j[4g 

2053.  *  Ernst  BoU,  Scrobicularia  piperila  bei  Warnemünde.    ANM  XVIII  1866 

S.  195.  96. 

2054.  *  Rickmann,  Ein  Nautilus  Pompilius  bei  Dassow!   ANM  XX  1866  S.  4.  5. 

2055.  *Karl  Struck,  Feinde  der  Platten -Miesmuschel  (Congeria  Chemnitzii  F6r.) 

ANM  XXI  1867  (68)  S.  161. 

2056.  *Karl  M.  Wiechmann,  Mecklenburgische  Mollusken   [Cyprina  islandica 

Lam.,   eine  Astarte  mid  Cardium  rusticum  Lam.l.    ANM  XXII  1868  (69) 
S.  125.  26. 

2057.  Karl  M.  Wiechmann,  Über  die  Lebensweise  von  Cionella  acicula.   Nach- 

richtsblatt d.  deutsch,  malakozool.  Gesellsch.  I  1869. 
Meckl.  BeobachtUDg. 

2058.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Essbaro  Muscheln  im  Meerbusen  von  Wismar.  JMG  XXXV 

1870  ö.  219-22. 

Mytilus  edulis  im  IG.  Jhdt.  viel  von  dort  an  die  Herzoge  geschickt. 

2059.  *  Hermann  Freiherr  v.  Maltzan,    Zur  Kenntnis  unserer  Anodonten.   ANM 

XXIII  1869  (70)  S.  170—178. 

2060.  *Karl  M.  Wiechmann,  Die  Astarte  der  Ostsee.    ANM  XXIII   1869  (70) 

S.  192— 9i. 

2060a.  *K.  V.  M.  [Martcns],  Die  Astarte  der  Ostsee.  ANM  XXIV  1870  (71) 
S.  70.  71. 

2061.  K.  Möbius,  Verzeichnis  der  OstseekonchyUen.   Nach  ANM  XXV  S.  135  auf 

der  Rost.  Naturforscher -Versamml.  1871  verteilt 

2062.  *Karl  Möbius,  Über  das  Verhältnis  der  Meerestemperatur  zur  Grösse  und 
Verbreitung  der  Mollusken.  In  »Tagebl.  der  44.  Vers,  deutsch.  Naturf.  u. 
Ärzte  in  Rostock*   1871  S.  109. 10. 

Bespricht  ausschliesslich  Ostseeniolluskon;  dabei  die  Notiz,  dass  die  Ton  Meyer  und 
Möbius  hi-sg.  Fauna  der  Kieler  Ducht  als  eine  Fauna  der  Ostseemoll uskon  aberhaupt 
angesehen  werden  könne. 

2063.  *Karl  Struck,   KonchyUologisches   [aus  der  Ostsee  zwischen  Wismar  u. 

Peel].   ANM  XXIV  1870  (71)  S.69— 71. 

2064.  *W.    [Karl    M.  Wiechmann],    KonchyUologisches.    ANM   XXV    1871 

(1872)  S.  129. 30. 
Kleine  Mitteilungen. 

2065.  Karl  M.  Wiechmann,  Experiences  sm*  les  causes  de  dcstruction  de  la  co- 

qnillo  des  Limnaoa  slagnalis  L.    Traduit  de  ralleniand  par  Armand  Thielens. 
Bulletins  de  la  Societe  Malacologique  de  Belgique  VII  1872. 

Nach  zu  Kadow  angestellten  Beobachtungen;  ins  Deutsche  übertragen  u.  d.  Titel: 

2065a,  *  Karl  M.  Wiechmann,  Die  Zerstörung  der  Schalen  bei  Limnaea  stagnalis 
Linne.   ANM  XXVI  1872  (73)  S.  95-99. 

2066.  *  Heinrich  Lenz,  Loligo  vulgaris  Lam.  in  der  Untertrave.   ANM  XXVI  1872 

(73)  S.  104—7. 

2067.  *  Hermann  Freiherr  von  Maltzan-Federow,  Systematisches  Verzeichnis  der 
mecklenburgischen  Binnenmollusken  nebst  einigen  kritischen  Bemerkungen. 
ANM  XXVI  1872  (73)  S.  62-95. 

2068.  *Karl  Struck,  Über  Dreyssena  polymorpha  Pallas.   ANM  XXVI  1872  (73) 

S.  102—4. 

2069.  R.  Lehmann,  Die  lebenden  Schnecken  und  Muscheln  der  Umgegend  Stettins 

und  in  Pommern,  mit  besonderer  Berücksichtigung  ihres  anatomischen  Baus. 
Cassel  1873.    M.  22  Tafeln. 

Wird  vielfach  zum  Vergleich  heranzuziehen  sein. 

2070.  *F.  E.  Koch,  Die  Konchyliensammlung  des  Herrn  Freiherrn  von  Maltzan 

auf  Federow.   ANM  XXVU  1873  S.  147—49. 
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150  IV.  F.  Tierwelt.    3.  Wirbellose  Tiere,    d.  Mollusken. 

2071.  ♦Karl  M.  Wiechmann,  Konchyliologische  Mitteilungen  [Molliiskenrauna  von 

Kl.  Pritz  bei  Sternberg,  die  Mollusken  der  Scljlossruine  von  üasedow  bei 
Malchin,  über  das  gemeinsame  Vorkommen  von  Helix  nemoralis  L.  und 
Helix  hortensis  Müll.,  das  Vorkommen  der  Balea  perversa  L.  auf  Weiden]. 
ANM  XXVII  1873  S.  131—47. 

2072.  *  Herrn.  Freiherr  v.  Mallzan-Federow,  Zur  Fauna  von  Klein-Pritz.    ANM 

XXVIII  1874  S.  108—110. 

Scharfe  Erwiderung  auf  einen  Artikel  Wiechmanns  in  ANM  XXVII  (Nr.  2071). 

2073.  Karl  Mich.  Wiechmann,  Natica  fusca  Blainville.    Nachrichtsblalt  d.  Deutseh. 

Malakozool.  Gesellsch.  V  1873. 

2074.  *F.  E.  Koch,  Über  die  Rissoen  und  Kardion  der  Ostsee.     0.  0.  u.  J.    S^. 

S.  187—199. 

Sep.-Abdr.  aus  Jahrb.  d.  deutschen  malakozool.  Gesellschaft.  II  1875  S.  187—91. 

2075.  *C.  Arndt,  Über  die  Rissoen  und  Kardien  der  Ostsee.    ANM  XXIX  1875 

S.  158—160. 

Auszug  aus  vor.  Abh. 

2076.  *J.  H.  Heinr.  Schmidt,   Über  Helix   nemoralis  L.  und  IL  hortensis  Müll. 

ANM  XXIX  1875  S.  130—139. 

2077.  *F.  E.  Koch.  Über  Helix  nemoralis  L.  und  II.  hortensis  Müll.  ANM  XXIX 

1875  S.  139—142. 

2078.  *C.  Arndt,   Über  Vererbung  der  Bindenvarietäten  bei  Helix  nemorahs  L. 

ANM  XXIX  1875  S.  142. 43. 

2079.  *F.  E.Koch,  Noch  einmal  Helix  nemoralis  und  hortensis.   ANM  XXX  1876 

S.  294. 95. 

2080.  *C.  Arndt,  Über  Vererbung  der  Bindenvarietäten  bei  Helix  nemoralis  L. 

ANM  XXXI  1877  (78)  S.  120—124. 
Nr.  2076— 80  meckl.  Beobachtungen. 

2081.  ♦Fr.  W.  Konow,  Konchyliologisches.   ANM  XXX  1876  S. 283. 84. 

2082.  *Karl  M.  Wiechmann,  Mactra  subtruncata  in  der  Ostsee.    Nachrichtsblatt 

d.  Deutsch.  Malakozool.  Gesellsch.  VIII  1876  S.  18. 19. 
Von  der  WamemQnder  Rhede. 

2083.  *C.  Arnold,  Die  Mollusken  der  Umgegend  Lübecks.    ANM  XXXVI   1882 

(1883)  S.  1—16. 

8.14—16:  Die  Mollusken  der  TraTemQnder  Bucht. 

2084.  *  Ernst  Ehrenbaum,  Untersuchungen  über  die  Struktur  und  Bildung  der 

Schale  der  in  der  Kieler  Bucht  häufig  vorkommenden  Muscheln.   Zeitschr. 

f.  wissensch.  Zool.  XLI  S.  1—47.  S^  m.  2  lith.  Taf.  I.  u.  II  in  4«.  u.  Sep.- 
Abdr.  [ca.  1883]. 
2084a.  *Wilh.  Giesebrecht,  Die  freilebenden  Copepoden  der  Kieler  Föhrde. 

Jahresber.  Meere  VII— XI  1877—81  (82)  m.  1  Holzschnitt  u.  12  Uth.  Tafeln 

nebst  12  Bl.  Erklärung. 
Vgl.  Nr.  646.  76.  83.  85.  86.  1977—82;  über  versteinerte  Mollu.sken  Nr.  891.  93. 

95.  96.  906.  10.   12.  26a.  46.  46a.  61.  65.  67.  68.  69.  71.  73.  78— 79a. 

80,  84.  86.  87.  90— 91b.  93.  95.  98.  99a.  1016.  17.  19. 


e.  Echinodermen  und  Coelenteraten. 

[Einschliesslich  der  Si)ongien.] 

2086.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Etwas  über  die  rätselhaften  gallertartigen 
Körper,  welche  in  den  Sommermonaten  häufig  an  unserer  Ostseeküste 
bemerkt  werden.   Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  200—212. 

Werden  richtig  als  Tiere  erkannt,  wahrend  II.  F.  Becker  1792  in  seiner  Topograph. 
Beschreibung  des  Ileiligcu  Daunncs  sie  zu  den  von  ihm  zu  den  PUauzeu  gerechneten 
ßchwämmen  zählen  will. 
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e.   Echinodennen  und  Coelenteraten.    f.   Protozoon.  X51 

2086.  *C.  Metten  heimer,  Über  die  Gesichtsorgane  des  violetten  Seesterns  der 

Oslsce  nebst  Beobachtungen  über  die  Ohrenqualle  und  Versuchen  über  die 
Motilität  derselben.    In  Uciehert's  u.  du  Bois-Reymond's  Archiv  1862  S.  210 
bis  235.  80.  m.  1  lith.  Tafel  in  4». 
UnterBuchungsmaterial  von  der  hisel  Pool. 

2087.  *  Franz  Eilhard  Schulze,  Über  den  Bau  und  die  Entwicklung  von  Cordy- 

lophoru  Lacustris  (Allman).  Nebst  Bemerkungen  über  Vorkommen  und 
Lebensweise  dieses  Tieres.  Leipzig.  Engelmann  1871.  4^  IV.  62  S.  m.  6 
Kupfertafeln. 

Warnemilnder  Beobachtungen. 

2088.  ♦Alexander  Goette,  (Über  die  Spongilla  des  Rostocker  Hafens).    HZ  1884 

Nr.  173. 

lleferat  Qber  einen  Vortrag  in  der  Naturforschenden  Gesellschaft. 

2089.  *  Alexander  Goette,  Über  die  Entwicklung  der  Spongillen  I — IV.  Zoolog. 
Anzeiger,  hrsg.  v.  Carus,  VII  1884  Nr.  183.  84  S.  676—79.  703  —  5;  VIII 
1885  Nr.  198  S.  377—80.  Nachträgliche  Bemerkungen.  DC  1886  Nr.  222 
S.  292—95. 

Untersuchungen,  angestellt  an  Spongilla  fluviatiiis  des  Rostocker  Hafens.  —  Die  Nrn. 
werden  vom  Verleger  nicht  einzeln  abgegeben. 

2090.  *  Alexander  Goette,  Untersuchungen  zur  Entwicklungsgeschichte  von  Spon- 

gilla fluviatiiis.  Hamburg.  Leop.Voss  1886.  4®.  IV.  64  S.  m.  Holzschnitten 
und  fünf  lith.  Tafeln. 

Auch  unter  dem  Titel:  Abhandlungen  zur  Entwickelungsgeschichte  der  Tiere.    Von 

Alexander  Goette.    Drittes  Heft.  Untersuchungen  etc.  —  Beruht  auf  Untersuchungen  der 

Spongillen  des  Rostocker  Hafens. 

Vgl.  Nr.  631.  31a.  1151.  1976.  82;  über  fossile  Coelenteraten  s.  Nr.  896.  98.  919. 
23.  29.  1015.  

f.  Protozoen. 

Clm.  Gott  fr.  Ehrcnhcrg,  Die  fossilen  Infusorien  und  die  lebendige  Damm- 
erde.    Jirrlin  18:i7, 

Ob  schon  hierin  licsultate  der  Wismarscheu  Untersuchungen? 

2091.  Chn.  Gottfr.  Ehrenberg,  Die  Infusionstierchen  als  vollkommene  Organismen. 
Leipzig  1838. 

Rotatorien  der  Wismarschcn  Bucht. 

2091a.  *Die  Wirkungen  der  unsichtbaren  Tierwelt  auf  das  Verschlammen  von 

Häfen   mid   auf  Anschwemmungen   überhaupt.    Neue  Rost.  Nachr.    1841 

Nr.  68  Beil.,  1.  u.  2.  S. 

Referat  aber  Ehrenberg's  Erforschung  des  Wismarscheu  und  Fillauer  Hafenschlamms. 

2092.  Chn.  Gotlfr.  Ehrenberg,  Mikrogeologie.    Leipzig  1854.  m.  40  Tafeln. 

20«J2a.    --,  ~  Korlsclzung.  1850. 

Zu  den  Infusorien  rechnet  bekanntlich  Ehrenberg  noch  Organismen  wie  die  Diatomeen, 
welche  man  später  den  niedrigsten  Pflanzen  anzureihen  sich  entschied;  einen  Teil  seiner 
Forschungen  gründete  er  auf  Untersuchungen  des  Wismarscheu  Hafenschlammes. 

2093.  Fr.  v.  Stein,   Der  Organismus  der  Infusionstiere  nach  eigenen  Beobach- 

tungen. Abt.  III,  2.  Artherodele  Flagellaten.  Leipzig.  Engelmann  1883. 
fol.  m.  25  Tafeln. 

Bringt  einige  Wismarsche  Feridinäen. 
Vgl.  Nr.  810.  11. 1112.  2033;  über  fossile  Infusorien  vgl.  Nr.  781a.  82a.  956. 88. 1011. 
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152  ^*  B^wphner.     A.  AUgetnein  Kulturgeschichtliche«, 


V.  Bewohner. 

A.  Allgemein  Kulturgeschichtliches. 

[Angeh&ngt  eine  Übersicht  Qbcr  die  wichtigsten  historischen  Werke.] 

2094.  Karl  von  Duhn,  Betrachtungen  über  die  politische  Bedeutung  der  verschie- 

denen Stände  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  gegenwärtige  Lage  der 
ständischen  Verhältnisse  in  Mecklenburg.   Lübeck.  Aschenfeldt  1846.  8®. 

2095.  *  Ernst  B oll,  Zur  Charakteristik  des  niederdeutschen  Volkes.  I — IIL    Globus, 

hrsg.  V.  Andree,  VIII  1865  S.  175—78.  213—15.  272—75. 

2096.  *  Bernhard  Lesker,  Aus  Mecklenburgs  Vergangenheit.   Historische  Skizzen. 

Separat -Abdruck  aus  M.  J.  Scheeben's  »Periodisclien  Blättern«.  Regens- 
burg. Pustet  1880.  8».  VIII.  159  S. 

Katholische  Tendenzschrift,  welche  nachstehende  Polemik  hervorrief: 

2096a.  *  Ein  Schweriner  Konvertit  über  Mecklenburg.  MA  1881  Nr.  61,  2.  Ausgabe. 
Gegen  Lesker. 

2096b.  *A.  Penlz,  Mecklenburgs  Reformation  im  Lichte  römischer  Geschichts- 
schreibung. Meckl.  Kirchen-  u.  Zeit-Blatt  1881  Nr.  4—6  S.  19—61.  65—77. 
81—88. 

2096c.  Bernhard  Lesker,  Mecklenburg  in  Gefahr.   Schles.  Volksztg.  1881  Nr.  71. 

Erwiderung  auf  MA  1881  Nr.»!. 
2096d.  Bernhard  Lesker,  Offener  Brief  an  Pastor  Peutz. 

Oh  ebenfalls  in  der  Schles.  Volksztg.? 
2096e.  *Noch  einmal  der  Schweriner  Konvertit.   MA  1881  Nr.  105. 
2096f.  *  Magnus  Staak,  Auch  ein  offener  Brief  an  Herrn  Pfarrer  Bernhard  Lesker 
zu  Zellhausen.    Meckl.  Kirchen-  und  Zeit-Blatt  1881  Nr.  8  S.  118—23. 

lieplik  gegen  Schles.  Volksztg.  Nr.  71. 

2097.  *Bartholdi,  Aus  allen  Testamenten  früherer  Besitzer  des  jetzt  von  Köne- 

mann'schen  Ritterguts  Pritzier.   MA  1884  Nr.  25.  26. 

Kulturgeschichtlich  interessantes  Material  aus  den  Jahren  1GG7,  1715,  1752. 

2098.  *  Gustav  von  Buchwald,  Deutsches  Gesellschaftsleben  im  endenden  Mittel- 

alter. Kiel.  Ernst  Homann.  8^.  Erster  Band.  Zur  deutschen  Bildungsgeschichte. 
1885.  XIL  228  S.;  Zweiter  Band.  Zur  deutschen  Wirtschaftsgeschichte.  1886. 
XIII.  302  pag.,  4  unpag.  S. 

Das  höchst  beachtenswerte  V\rerk  bringt,  wenn  auch  lose  aneinander  gereiht,  viel  neues 
Material,  meist  aus  Norddeutschland,  speziell  aus  Holstein  und  Mecklenburg.    Vgl.  zum 
2.  Teil  besonders  Kr.  in  RZ  1886  Nr.  590,  wo  auch  einige  Ergänzungen. 
Vgl.  Nr.  452.  82.  500.  1.  4.  16.  676.  77. 


2099.  *  Jahrbücher  und  Jahresbericht  des  Vereins  für  mecklenburgische  Ge- 
schichte und  Altertumskunde.  Schwerin.  Stiller.  8®.  Jahrgang  I— LII  1836 
bis  1887.    Mit  vielen  Tafeln  und  Holzschnitten. 

Jeder  Band  besteht  aus  zwei  Teilen,  den  JahrbQchern  des  Vereins  und  den  Jahres- 
berichten. Erstere  wurden  nacheinander  Ton  6.  C.  F.  Lisch,  Fr.  W  i  g  g  e  r  und  Fr. 
Schildt,  letztere  von  A.  Bartsch,  F.  K.  Wex,  W.  G.  Beyer,  Fr.  Wigger,  Fr. 
Schildt  und  E.  Sass  herausgegeben.  Die  Jahresberichte  bestanden  als  solche  nur  von 
Jahrg.  I— XXV;  von  da  an  wurden  den  JahrbQchern  3  »Quartal-«  und  ein  »Quartal- 
und  Bchluss-Bericht«  angeh&ngt.  In  Zusammenfassung  früherer  Register  erschien  ein  aus- 
führliches Repertorium  aber  Bd.  I— XXX  1866/68;  ein  gleiches  über  Bd.  XXXI^XL 
gelangte  1887  zur  Ausgabe,  und  fQr  Bd.  XLl— L  ist  ein  solches  in  Bearbeitung.  — 
Zitiert:  »JMG«;  falls  hlos  die  Bandzahl  hinzugefügt  wird,  ist  die  1.  Abteil,  gemeint;  die 
zweite  wird  bei  1— XXV  durch  ein  B,  bei  XXVI  ff.  durch  Ql— Q-l  gekennzeichnet. 


Digitized  by 


Google 


Übersicht  wichtigerer  historischer  Werke.  153 

2099a.  *[Th.  Schäfer],  Der  Verein  für  mecklenburgische  Geschichte  und  Alter- 
tumskunde.  ALM  X  1860  S.  159—82. 


2100.  *  Ernst  Joachim  von  Westphalen,  Monumcnta  inedita  rerum  Germanicarum 

praecipuc  Cimbricarum  et  Mogapolensium  . . .  e  codicibus  manuscriptis  . . . 
erui  studuit.  Lipsiae.  Job.  Chr.  Martini,  fol.  Tom.  I  1739.  (IV)  122  pag., 
4  unpag.  S.  u.  2108  Sp.  m.  v.  Kupförtafehi.  Tom.  II  1740.  (IV)  84  S  u. 
2484  Sp.  u.  1  Bl.,  m.  v.  Kupf.  Tom.  III  1743.  (IV)  146  pag.,  4  unpag.  S., 
2240  Sp.  u.  3  unpag.  Bl,  m.  v.  Kupf.  Tom.  IV  1745.  (IV)  246  pag.,  6  un- 
pag. S.,  3532  Sp.  u.  58  unpag.  Bl.  Index,  m.  v.  Kupf. 

Sehr  wichtiges  Quellen-Sammelwerk!  •  Die  Spaltenz&hlung  ist  teilweise  sehr  willkQr- 
licb,  80  dass  eine  genaue  Kollation  sehr  erschwert  ist.  —  »^Vestph.  Mon.« 

2101.  *  Ernst  von  Kirchberg,   Chronicon  Mecklenburgicum  an.   1378  scriptum. 

Westph.  Mon.  IV  1745  Sp.  593— 840. 

Hochdeutscho  Reimchronik.  Vgl.  6.  C.  F.  Lisch  in  JMQ  XII  S.  86— 38,  Thoms 
und  Fr.  Schirr  mach  er  in  Schirrmacher,  Deitr.  II  1875. 

2102.  *  Chronik  des  Franziskaner  Lesemeisters  Delmar  nach  der  Urschrift  und 

mit  P^rj(iinzungcn   ans  andern  Chroniken  herausgegeben  von  F.  H.  Grau- 
toff.   Hamburg.  Perthes  und  Besser.  8«.  Erster  Teil  1829.  XLVIIL  498  pag., 
1  unpag.  S.   Zweiter  Teil  1830. 
2102a.  *  Georg  Waitz,    Über   Hermann   Korner   und    die   Lübecker   Chroniken. 
Göttingen.  Dieterich  1851.  4».  46  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Abhh.  d.  Ges.  d.  Wiss.  zu  Göttingen,  Bd.  5. 

2102b.  *Die  Chroniken  der  niedersächsischen  Städte.  Lübeck.  Erster  Band. 
Leipzig.  S.  Hlrzel  1884.  8^  XVI.  597  S. 

Bildet  Bd.  t9  der  von  der  Mflnchcner  historischen  Kommission  unter  Karl  Hegel's 
Redaktion  hcraiisgcgclicncn  Chroniken  der  dcuUchcn  St&dlo  vom  14.  bis  ins  IG.  Jahr- 
hundert. —  Der  vorliegende  von  Karl  Koppmann  herausgegebene  Band  enth&lt  drei 
verschiedenen  Rezensionen  der  »Dctmar-Chrouik«,  einer  Hauptquelle  auch  far  die  mecklen- 
burgische Geschichte.  »  Vgl.  über  diese  Chronik:  Feit  in  Mitt.  Ver.  LQb.  Gesch.  II 
Nr.  li  1885  S.  82— «5. 

2103.  **  WANDALIA  |  ALBERTI  |  KRANTZ  |  COLONIAE  |  IMPRESSA  |  MDXVim. 

In  reichem  Holzschuittrahmcn.  Zwischen  Zeile  3  u.  4  hat  der  Rubrikator  »1522«  ein- 
gezeichnet, fol.  239  Blätter  mit  Sign,  a— v  u.  Ä— T,  aber  ohne  Kustoden  u.  Blattzahlen. 
In  Bg.  a,  t,  V  sind  8,  in  allen  übrigen  6  Blätter  zu  einer  Lage  vereinigt;  ein  leeres  Blatt 
am  Schlüsse  dürfte  fehlen.  Am  Schlüsse  auf  Blatt  239b  unten  steht:  IMPRESSYM 
CÜLONIAK.  I  ANNO  MDXVIIII.  |  MENSE  APUILI. 

Va  ci-8chicncn  viele  Ausgaben;  soweit  mir  bekannt,  zu  Frankfurt  1575,  1580,  1601,  zu 
Hanau  IG  19,  sämtlich  in  fol. 

2103a.  — ,  —  Deutsch  von  Stephan  Macropus.   Lübeck  1601.  fol. 

Auch  1G06  und  1G36,  ebenfalls  in  fol. 
2103b.  Albert  Krantz,  Saxonia.    Coloniae  Agr,  1519  [?  152Ö].  fol. 

Von  weiteren  Ausgaben  kenne  ich  die  zu  Köln  1574  und  1595  in  80^  die  zu  Frank- 
furt 1575,  1580,  IG  11  in  fol.  erschienenen. 

2103c.  **  SAXONIA.  |  WeitleuITtige/  flciffige  vnd  rieh-  |  tige  befchreibung/  der  An- 
kunfll/  Sitten/  Regiment/  |  Rehgion/  ....  vnd  |  allerlei  Gefchichten/  Handel 
vnd  tapfrerer  thaten  der  Sachfen  |  So  Geh  |  etUche  hundert  jähr  vor  Chrifti 

geburt/  vnd  folgends  bifs  vber  das  jähr  Chrifti  |  M.D.IIII.  zugetragen/ 

I I  Mit  groffer  mühe  vnd  arbeit/  aus  vielen  Ilirioricis/  | | 

zufammen  getragen/  vnd  |  in  Latein  befchrieben  durch  den  berhümbten  vnd 

hochgelarlen  |  Albertum  Krantz/ | |  Aus  dem  Latein  trewlich/ 

deutlich  vnd  llciffig  ver-  |  deutfcht/  erklcret  vnd  gebelTert/  durch  |  Basilium 
Fabrum  öoranum.  |  Jtzt  auffs  new  wiederumb  mit  fleis  vbersehen/  cor- 

rigirt/ .  | |  15  [Druckerzeichen]  82.  [  Leipzig.  |  Cum  gratia  &  privilegio 

ad  decem  annos. 

Fraktur;  Zeile  1  u.  22  Antiqua,  Zeile  2.  3.  0.  18.  17.  21  rot  gedruckt,  fol.  (Lagen  Ton 
3  Bg.)    5  unpag.  Bl.  mit  Sign.  Q  ii,  Q  iii,  Q  üü  Auf  2.  3.  4,  4  unpag.  BL  Vorrede  mit 
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Sign.  A,  209  Bl.  mit  römischen  Blz.  und  Sign.  B— Eee  und  18  unpag.  Bl.  Register  mit 
Sign.  Fff— Hhh.  —  Auf  der  Rückseite  des  leteten  Textblattos  (CCXCIX):  Lcipzigk/  |  Bcy 
M.  Eniesto  YOgelin.  |  Anno  |  |IM.D.LX1I1.  Auf  der  Vorderseite  dos  letzten  (18.)  unimgin. 
Blattes  ein  grosses  Druckerzeichen,  die  obere  H&Ifte  des  Blattes  einnehmend,  darunter: 
Gedruckt  zu  Leipzig  bey  |  Hanfz  Steinmann.  1  Anno  |  ||  M.D.LXXXII,  alles  in  Fraktur 
mit  Ausnahme  der  vorletzten  Zeile.  —  Diese  Übersetzung  des  Bas.  Faber  soll  auch  15G3 
erschienen  sein. 

Älberti  Krantzii  Vanddliae  et  Saxoniae  conümiaüo.  Witt ehergae  1586.  foh 
Wol  identisch  mit  Nr.  2106  (f. 

2104.  f*Annalium  Herulonim  ac  Vandalonim  libri  septem. 

Titel  rot  in  grosser  Holzschnittumrahmung.  —  Am  Schluss: 
Impreffum  Rhoftochii,  in  aedibus  Thuriis,  a  uiro  foUerti,  Giin  |  tero,  cogno- 
mento  Hyeme,   Er|)hordiano ,   Anno  M.D.XXI  |  ad   nonas  Julias    f Darunter 
Ilolzschnilt  mit  .Scojungfor;  letzte  »Seile  mit  grossem  Holzschnitt]. 

fol.  12  Doppelbogen  ohne  Blz.  u.  Kustoden  m.  Sign.  B— M;  auf  Bl.  2b  noch  2  Holz- 
schnitte. —  Verfasser  und  Drucker  ist  Nikolaus  Marschalk.  Vgl.  JMG  lY  S.  127.  28. 
—  Fraktur  mit  Ausnahme  der  Schlussschrift. 

2104a.  f*Commenlariolus  Amialium  Ilenilorum,    siue  Megapolen.sium.     IDamnier 
Ilolzselinilt  eines  Professors  in  ganzer  Figur. | 

fol.  2  Doppelbogen  ohne  Blz.  u.  Kustoden,  der  zweite  mit  Sign.  B.  —  Verfasser  und 
Drucker  ist  Nikolaus  Marschälle.   Vgl.  JMG  IV  S.  128.  29.  —  Fraktur. 

2104b.  *  Nikolaus  Marschalk,  Thurius,  Annalium  Herulonim  ac  Vandalorum  libri 
Septem.  Westph.  Mon.  I  1739  Sp.  165—322. 

Daneben  des  Elias  Schedius  deutsche  Übersetzung.  Angehängt  ist  Sp.  .321  — 26  Fir- 
klärung  unbekannter  Völkeniamcn,  Sp.  .325'— 40  Mai*schalk^8  Cumincntariulus  annalium 
Herulonim  sive  Meganolensium,  Sp.  339— 454  Sebastian  Bacmeister's  Continuatio  anna- 
lium Ilerulorum  ac  Vandalorum,  Sp.  453-562  Job.  Bacmcister's  animadversiones  in 
ann.  Her.  ac.  Vand.  —  Das  Hauptwerk  geschrieben  um  1520;  ohne  Kritik  zusammen- 
geschrieben, teilweise  reine  Erfindungen,  die  lange  Zeit  aus  der  meckl.  Geschichtsschrei- 
bung nicht  wieder  auszurotten  waren. 

2104c.  *  Nikolaus  Marschalk,  Thurius,  Vitae  Obetritanim  sive  rerum  ab  Obclritis 
gestarum  libri  V.  Westph.  Mon.  II  1740  Sp.  1501—74. 

Angehängt  Sp.  1573  — 84:  Commentarii  in  M.  gestorum  Obetr.  —  Nikolaus  Marschalk 
t  1625. 

2104d.  f*Ein  Aufztzog  der  Meckelburgischen  Chronicken 

Titel  in  roten  Missallettem  in  einer  Nische  eines  Arabesken  darstellenden  Titelholz- 
schnittes.   Auf  der  Rückseite  zwischen  Randleisten  und  mit  grosser  Initiale  im  Anfange: 

Der  Meckelburgifchen   Chronicken  ein  loftbarlicher  aufzzogk  von  Doclore 

Nicoiao  Marefcalco  Thurio, [darunter  das  meckl.  grosse  Wappen  in 

Holzschnitt.] 
Am  Schluss: 

Der  loblich  fürst  herczog  Albrecht  ift  noch  ane  gemahel  etc. 

Mit  diesem  »etc.«  hört  das  Buch  ohne  Druckort,  Druckjuhr  oder  sonstige  Schluss- 
schrift auf;  auf  der  letzten  Seite  ist  ein  llolzsclniitt.  —  fol.  U\\\\.  ohne  Blz.  u.  Kustoden 
mit  Sign,  a  bis  cll.  —  Fraktur.  —  Gedruckt  ist  das  Buch  zu  Rostock  etwa  ir>-2i.  Vgl. 
JMG  IV  S.  131-  33.    --  Univ.-Bibl.  zu  Grcifswald. 

2104e.  *  Nikolaus  Marschalk,  Thurius,  Chronicon  der  mecklenburgischen  Regenten 

reimweise.  Westph.  Mon.  I  1739  Sp.  5(51— (552. 
2104f.  *L.   Müffelmann,   Die   Reim -Chronik   des   Marschalk   Thurius   und   ihre 
Quellen.    Rost.  phil.  Inaug.-Diss.    Rostock  (Karl  Roldl)  187(5.  8«.  80  S, 

Sucht  Marschalk's  Chronik  auf  ihre  Quellen  zu  prOfcn;  S.  7*J.  80  ein  Verzeichnis  der 
bekannten  Handschriften  von  Werken  des  Marschalk.  Vgl.  JMG  IV.  VI.  XXII.  XLIV. 

2105.  *Joh.  Caselius,  De    ducum  Mecklenburgensium   originibus.    [ca.   1570]. 

Westph.  Mon.  II  1740  Sp.  1725-50. 

2106.  David  Chytraeus,  (chronicon  Saxonine  et  vicini  orbis  arctoi.    8^    Pars  I. 

Rostochii  1588.    Pars  II.  Rostochii  15{)0.    Pars  III.  Lubecae  1593.   Pars  IV. 
Gryphiao  1593. 

2106a.  **Dauidis  Chytra^i  |  CIIRONICOM  |  SAXONLF.  |  &  vicinarum  aliquot  Gen- 
tium: I  Ab  Anno  GiluiSTl  1500.  vfquo  |  ad  M.D.XCIU.  |  APPENDIX  SCRU*- 
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TORVM  CERTIS  |  Chronici  LOCIS  INSERENDORVM.  |  [Grosses  Drucker- 
zeichen mit  S.  Christophorus]  |  Additus  est  INDEX  Perfonarum  &  Rerum 
maxinic  iiifignivm  copiofifs.  |  Lii)riae  |  Iinpensis  IlENNINGI  GrosiI  Bibliop. 
CVM  PRIVILEGIO. 

fol.  Titel  u.  XYUI.  9Gy  pag.,  3  leere,  23  unpag.,  1  leere  S.  —  Auf  der  Vorderseite 
des  letzten  Blattes: 

II  Lipsiaj  I  IMPRIMEBAT  MICHAEL  |  LANTZENBERGER.  [Gr.  Druckerzeichen 
mit  S.  Christophorus]  Impensis  HENNINGI  GROSII  |  Bibliop.  |  ANNO  1  M. 
D.XCIII. 

Es  giebt  vielfache  Ausgaben  dieser  Chronik  unter  verschiedenen  Titeln,  vgl.  Rost.  Etw. 

174U  8.  145  fr.;  sicher  ist  »David  Chytraeus,  Vandalia  (Krantzü  Continuatio).  Wittebergae 

1580.  fol.c  eine  derselben. 

2106b.  *  Johannes  Simonius,  Vandalia  a.  1598  scripta.    Westph.  Mon.  I   1739 

Sp.  15[«)-r>2. 
2106c.  *Bernhard  Latomus,  Genealochronicon  Megapolitanum  omnis  aevi,  histo- 

riam  regni,   dynastiae,   ducatus  et  principatus  Mecklenburgici   continens. 

[1604—10.1  Westph.  Mon.  IV  1745  Sp.  1—530  m.  Kupf. 

Deutsch.        Sp.  531—94  ist  angehängt:  Hist.  episcopiae  Megapol.  scu  Snerinensis. 

2107.  *  Joh.  Fricdr.  Chemnitz,   Gcnealogia  regum,   dominorum  et  ducum  Mega- 

polensimn.  |ca.lüGO.|  Westph.  Mon.  II  1740  Sp.  1615— 1726. 
Deutsch.  —  Mit  vielen  Anmerkungen  von  Joh.  Ohm.  Besciin. 

2108.  *  Georg  Gustav  Gerdes,  Nützliche  Sammlung  ...  teils  ungedruckter  Schriften 

und  Urkunden,  welche  die  mecklenburgischen  Landes-Rechte,  Geschichte  und 
Verfassung  erläutern  können  ...  4^.  Wismar  (Andr.  Seb.  Winckler)  1736. 
(XIV)  74  S.;  2.  Samml.  Ebenda  1736.  Titel  u.  S.  75—168;  3.  Samml. 
Wismar.  F.  G.  Hornejus  (Druck  von  Winckler)  1737.  Titel  u.  S.  169—253; 

4.  Samml.   Ebenda  1737.   Titel  u.  S.  255—349;    5.  Samml.    Ebenda  1737. 

5.  251—450:  6.  Samml.  Ebenda  1739.  2  Bl.  Titel  u.  Vorrede  u.  S.  451— 
542;  Forlgosetzle  oder  7.  Samml.  Ebenda  1739.  3  unpag.  Bl.  Titel  u. 
Vorrede  u.  S.  553  —  647;  8.  Samml.  Ebenda  1742.  2  unpag.  Bl.  Titel  u. 
Inhallsverz.  u.  S.  619  —  730;  Fortgesetzte  oder  9.  Samml.  Ebenda  1744. 
Titel  u.  105  S.  —  Register  zu  ...  Gerdes  Sammlungen  ...  0.  0.  1754. 
4^  48  unpag.  S. 

Bei  Samml.  8  u.  9  fehlt  Gerdes'  Name  auf  dem  Titel;  das  Register  ist  nicht  von  ihm. 
—  »Gerdes,  Samml.« 

2108a.  *  Johann  Mono  Pötker,  Neue  Sammlung ungedruckter  mecklenburgi- 
scher Schriflon  und  Urkunden,  welc^he  zur  Kenntnis  dortiger  Landes- 
Gesclnchlo  und  Hechte  einigermassen  dienen  können.  4^.  Erstes  Stück. 
Danzig.  Rüdiger  1744.  (VI)  58  S.;  Zweites  Stück.  Ebenda  1744.  (II)  62  S.; 
Drittes  Slück.  Wismar.  J.  A.  Berger  1746.  (II)  62  S.;  Viertes  Stück.  Ebenda 
1746.  (IV)  50  S.;  Fünftes  und  sechstes  Stück.  Ebenda  1746.  (IV)  104  S. 
»Pötker,  Sammlung.«  —  Fortsetzung  von  Gerdes. 

2109.  *Mallhijis  .loliannos  fvon]  Beehr,  Rornm  Meclonburgicarnm  hbri  octo  .... 

Ex  manuycn|)to  edidit,  et  praelationem  ....  vitamque  auctoris  praemisit 
Joannes  Erliardns  Kapp  ins  .  .  .  Lipsiae.  Joh.  Chrn.  Martini  1741.  fol.  (IV) 
LVl  (IV)  S.  u.  1872  Sp.,  nebst  22  unpag.  S.  Index  m.  4  Tabellen  in  Doppel- 
folio u.  1  gest.  Karte. 
Deutsch  unter  dem  TiteLy 
2109a.  *Des  Herrn  Matthiuo  uv^Aann  von  Behr  acht  Bücher  der  mecklenburgi- 
schen Geschichte Aus  dem  Lateinischen  übersetzt.   Ratzeburg  (Schmidt) 

40.   Erster  Band  1759.  (XXIII)  CXXVIII.  388  S. ;   Zweiter  Band  1760.  (VI) 

u.  S.  3—878  u.  2  leere  S. 

Übersetzt  v.  Otco  Dietrich  Schröder.  —  Enthält  nur  die  drei  ersten  Bücher  bis  1361. 
2109b.  *Nachricht  wegen  der  vorhabenden  ferneren  Übersetzung  und  deutschen 
Ausgabe  der  mecklenburgischen  Geschichte  des  Herrn  Matthias  Johann  von 
Behr.   (Greifswald.  Anton  Ferdinand  Rose  1775.)  4®.  8  unpag.  S. 
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2109c.  ♦(Heinrich  Friedrich  Taddel),  Zur  näheren  Bekanntschaft  mit  des  Herrn 
von  Behr  mocklenburgisclien  [!]  Gescliiclite  nebst  einigen  gelegentlichen 
Blicken  in  die  allerältesten  Zeiten  Mecklenburgs  zur  Erläuterung  derselben 
. . .  Greifswald.   A.  F.  Rose  1776.   i^.    16  unpag.  S. 

Beide  Schriften  wollen  Subskribenten  werben  für  die  von  Taddel  zu  vollendende  Über- 
setzung des  V.  Behr'schen  Werkes.  Dieselbe  kam  aber  nicht  zum  Erscheinen  u.  befindet 
sich  als  MS  auf  der  Landes-Bibl. 

2110.  *  Joachim  Christoph  üngnad,  Amoenitates  diplomatico-historico-iuridicae 

oder  allerhand  ...  die  mecklenburgische  Landes-Geschichte,  Verfassung  und 
Rechte  erläuternder  Urkunden.  0.  0.  | Ratzeburg.  Schmidt.]  4^.  18  Sliicke. 
1749—54.    1392  pag.  u.  46  unpag.  S. 

Sehr  schätzbare  Sammlung  von  geschichtlichem  Material.  —  »Ungnad,  Amoenitates.c 

2110a.  *  Fortsetzung  der  Allgemeinen  Welthistorie,  durch  eine  Gesellschaft 
von  Gelehrten  in  Deutschland  und  England  ausgefertigt.  Einundfunfzigster 
Teil.  Verfasst  von  Ludwig  Albrecht  Gebhardi.  Malle.  Gebauer  1789.  4* 
(IV)  XXXIV.  670  S  m.  1  Karte  in  gr.  fol. 

S.  219— C58:  Allgemeine  Geschichte  der  Wenden  und  Slavcn;  darin  S.  479— -058: 
Viertes  Hauptstock.   Geschichte  des  Herzogtums  Mecklenburg. 

2111.  *  Friedrich  August  (von)  Rudioff,   Pragmatisches  Handbuch  der  mecklen- 

burgischen Geschichte.  8^  Erster  Teil.  Schwerin  (Bärensprung)  1780.  (VHI) 
64.  242  pag.,  4  unpag.  S.;  Zweiten  Teils  erste  und  zweite  Abteilung. 
Schwerin  (Bödner)  1785.  (II)  VHI.  438  S.  u.  1  Bl.,  m.  2  Tabellen  in  fol; 
Des  zweiten  Teils  dritte  und  vierte  Abteilung.  Ebenda  1786.  Titel  u.  S.  439 
bis  1000  und  1  Bl.  nebst  2  Tabellen  in  fol.;  Des  dritten  Teils  erster  Band. 
Ebenda  1794.  XXIV.  333  pag.,  3  unpag.  S. 
Geht  bis  1572. 

2111a.  *  — ,  —  Erster  Teil.  Zweite  verbesserte  Auflage.  Schwerin.  Bödner  1795. 
80.  LXIV.  251  S.  m.  1  Tabelle  in  fol. 

2111b.  * — ,  —  Des  dritten  Teils  erster  Band.  Zweite  verbesserte  und  vermehrte 
Auflage.  Rostock.  Stiller  1821.  8«.  Titel  u.  XIV.  343  S.  [geht  bis  1573]; 
Dritten  Teils  zweiter  Band.  Ebenda  1822.  8^.  (IV)  251  pag.,  1  unpag  S. 
mit  1  Tabelle  in  fol.  [geht  bis  1621]. 

Noch  immer  wertvolles  Werk.  —  Der  dritte  Teil,  neue  Bearbeitung,  auch  unter  dem 
Titel:  Neuere  Geschichte  von  Mecklenburg.  Erster  Band  1821;  zweiter  Band  1822. 

2111c.  *E.   [K.  F.  Evers],   Beantwortung  einiger  aufgeworfener  Fragen,    die 

mecklenburgische  Geschichte  betreffend.   MvfM  II  1789  St.  4  Sp.  363— 90. 

Antwort  auf  Fragen  des  Fürsten  Jablonowski  v.  J.  1769,  betr.  Literatur  der  meckl. 

Geschichte,   Herkunft   der  Fürsten   etc.;   zu   bemerken   Nr.  (>:   Etymologie   des   Namens 

Magnopolis,  Nr.  7:  Bemerkungen  über  die  ältesten  Bewohner  anlässlich  des  Namens  der 

Meckl.  Fürsten  »Principes  Vaudalorum«. 

2112.  *K.  Ch.  F.  von  Lützow,   Versuch  einer  pragmatischen   Geschichte  von 

Mecklenburg.  Berlin.  G.Reimer.  8».  Erster  Teil.  1827.  XX.  331  S.;  Zweiter 

Teil.  1831.  VI.  469  S.;  Dritter  Teil.  1835.  VI.  312  S. 

Geht  bis  1632.  —  Ausführl.  Beurteilung  s.  Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  442  Sp.  613—17  mit 
Erwiderung  v.  L.'s  Nr.  443  Sp.  630—32. 

2112a.  *  Mecklenburgische  Urkunden,  gesammelt  und  bearbeitet  und  mit  Unter- 
stützung des  Vereins  für  mecklenburgische  Geschichte  und  Altertumskunde 
herausgegeben  von  G.  C.  F.  Lisch.  Schwerin.  Stiller.  8<>.  Erster  Band. 
Urkunden  des  Klosters  Dargun.  1837.  XV.  214  pag.,  1  unpag.  S.;  Zweiter 
Band.  Urkunden  des  Klosters  Neukloster.  1811.  VII.  284  S.;  Dritter  Band. 
Urkunden  des  Bistums  Schwerin.  1841.  VII.  116  (II)  30.  42  u.  2  leere,  20  S. 

2112b.  *KarI  Hegel,    Geschichte  der  mecklenburgischen  Landstände  bis  zum 
Jahre  1555  mit  einem  Urkunden -Anhang.    [Rostocker]  Rektoratsprogramm 
[für  1864/56].   Rostock  (Adler's  Erben)  1856.  8».  VIII.  215  S. 
Gründliches  quellenmftssiges  Werk. 
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1j.  Die  Öewotiner  nach  Körperbau,  Herkunft  unci  Woknsitzeti.  15? 

PAiS.  *  Ernst  Boll,  Geschichte  Mecklenburgs  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Kulturgeschichte.  Neubrandenburg.  Selbstverlag.  8®.  Erster  Teil.  1865.  (II) 
XIV.  440  S.;  Zweiter  Teil.  185G.  (II)  XVI.  764  S. 

Im  grossen  ganzen  quellen  massig,  doch  wegen  der  Tendenz  und  auch  wegen  teil  weiser 
FlQchtigkeit  mit  Vorsicht  zu  benutzen! 

2113a.  *  Mecklenburgisches  ürkundenbuch,  herausgegeben  von  dem  Verein  für 
mecklenburgische  Geschichte  und  Altertumskunde.  Schwerin.  Stiller.  4®. 
Bd.  I— XIV.  1863—86  mit  vielen  Siegelabbildungen. 

YkI.  ober  Wigger's  Verdienste  um  dasselbe  HZ  18SG  Nr.  4G8  Ton  K.  Eoppmann.  — 
Bd.  IV  B,  XI,  XII  enthalten  TorzQglicho  Register. 

2114.  *  Beiträge  zur  Geschichte  Mecklenburgs  vornehmlich  im  dreizehnten  Jahr- 

hundert, herausgegeben  von  Friedrich  Schirrmacher.  8®.  [Erster  Band.] 
Rostock.  Kuhn  1872.  VIII.  (II)  138  S.  m.  16  Taf.  u.  1  Prospekt  [257 
X  10(56  inni|;  (II)  134  S.  m.  1  Plan  in  qu.  folio;  (II)  67  S.;  (II)  26  S.; 
(II)  164  S.;  (II)  27  S.  Zweiter  Band.  Rostock.  Werther  1875.  (II)  (IV) 
130  S.  m.  1  lilh.  kol.  Karte  in  qu.  fol.;  54  S.;  27  S.;  28  S. 
»Scbirrm.  Beitr.«  I.  II. 

2115.  *  Adolf  Peutz,  Geschichte  Mecklenburgs.  Wismar.  HinstoriT  1872.  8^  Erster 

Teil.  Von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die  Reformation.  VIII.  172  S.;  Zweiter 
Teil.  Von  der  Reformation  bis  auf  unsere  Tage.  VIII.  152  S. 
Auf  den  früheren  Arbeiten  ruhende,  brauchbare  Zusammenstellung. 

2116.  *  Dietrich  Schäfer,  Die  Hansestädte  und  König  Waldemar  von  Dänemark. 

Hansische   Geschichte  bis   1376.    Gekrönte  Preisschrift.   Jena,    G.  Fischer 
1879.  80.  XV.  607  S. 

Zuverlässigste  und  grandlichste  Darstellung  der  Hansischen  Geschichte  aus  den  Quellen ; 
wie  für  die  übrigen  »Wendischen  Städte«  so  auch  für  Rostock  und  Wismar  wichtig. 

2117.  *D.  Zander,  Rückblick  auf  die  Geschichte  unseres  Heimatlandes  [Meckl- 

Strelitz]  vor  1701.   MStrLZ  1887  Nr.  5.  7. 

2117a.*  D.  Zander,  Mecklenburg -Slrelilz  seit  1701.  MSlrLZ  1887  Nr.  11. 13. 15. 19. 
Kurze  orientierende  Übersichten. 

Vgl.  Klüver  (Nr.  411.  12),  David  Franck  (Nr. 419— 420)  und  besonders  F.  W. 
[Wedemeier],  Darstellung  der  meckl.  Geschichte  in  Raabe's  Vaterlands- 
kunde (Nr.  483);  ausserdem  Nr.  13—25.  397b.  413  —  16.  40.  41.  49.  55. 
56.  60.  60a.  61.  67.  69.  70.  75.  79.  91.  92.  96—99.  504.  8.  16.  2257. 


B.  Die  Bewohner  nach  Korperbau,  Herkunft  und  Wohnsitzen. 

[Einschliesslich  Gau-  und  Siedelungskunde  und  Territorial -Entwickelung.] 

1.  Allgemeines. 

2118.  G.  Haag,  Die  Territorialgeschichte  und  ilire  Berechtigung.    Gotha.  Perthes 

1882.  80  46  S. 

Verteidigungsschrift,  wesentlich  von  der  Bedeutung  Pommerns,  Mecklenhurgs  und  der 
Hansestädte  ausgehend. 

2118a.  *  Wie  es  vor  zweitausend  Jahren  in  Mecklenburg  aussah.   Meckl.  Rund- 
schau 1887  Nr.  1.  3. 

Nach  Tacitus'  Berichten,  also  Mecklenburg  speziell  kanm  berührend. 
Vgl.  Nr.  2099.  

2.  Anthropologisches. 

[Aus  alter  und  neuer  Zeit.] 

2119.  *Schaaffhausen,  Zur  Kenntnis  der  ältesten  Rassenschädel.    JM6  XXIV 

1859  S.  167—88  mit  1  Kupfcrtafel  in  qu.  fol.  und  S.-A.:  Schwerin  (Bären- 
sprung) 1859.  8<>.  24  S.  m.  Taf. 
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158  V.  13.  Die  beWotineir  nück  KÖrpcrUu,  t4ertcunft  uhd  WohiisiUeh. 

Abdruck  aus  »Archiv  für  Anatomiet,  hrsg.  von  J.  Müller.  Berlin.  Veit  18r>8  Heft  5 
8.453 — 78.  —  Ausser  dem  Ncanderthalscbädel  wird  eingehend  der  Flauer  Schftdel  behan- 
delt, sowie  die  Schadclbruchstücke  yon  Schwaau;  der  Sch&del  von  Flau  ist  in  8  Abbil- 
dungen dargestellt. 

2120.  *K.  E.  V.  Baer,  Über  einen  alten  Schädel  aus  Mecklenburg  [von  Börzow], 

der  als  von  einem  dortigen  Wenden  oder  Obotriten  stammend  betrachtet 
wird,  und  seine  Ähnlichkeit  mit  Schädeln  der  nordischen  Bronzeperiode. 
In  »M61anges  biologiques  tires  du  Bulletin  de  TAcadcmie  imperiale  des 
Sciences  de  St.  Petersbourg* ,  Tome  IV,  5/17.  Juni  1863  S.  32)5—60  m. 
1  lith.  Tafel  in  qu.  fol.  u.  S.^A.  in  8«. 

V.  B.  bezweifelt  aus  kraniologischen  Gründen  die  Herkunft  des  Schädels  von  einem 
Wenden. 

2121.  *Dle  körperliche  Grösse  der  Ersatzmannschaften  des  mecklcnburg-schwerin- 
schen  Bundeskontingents.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  8».  20  S. 

2121a.  *  Nachtrag  zu  der  Arbeit  über  die  körperliche  Grösse  der  Ersatzmann- 
schaften auf  S.  1—20.   0.  Ti.,  0.  u.  J.  8».  21  S. 

Beides  Sep.-Abdr.  aus  Beitr.Stat.  IV,  l  18(Ui  S.  1     20.  171    1)1. 

2122.  *G.  C.  F.  Lisch,   Menschlicher  Riickcnwh^bel  aus  einer  Mergelgrube  bei 

Roggow.   JMG  XXXI  1866  ö.  114. 15. 

In  einem  »ganz  ungestörten«  Mcrgellager  gefunden. 

2123.  *Huyssen,  (Menschliche  Gebeine  aus  einem  Torfmoor  bei  Stavenhagen). 

Tagebl.  d.  44.  Vers,  deutsch.  Naturf.  u.  Ärzte  in  Rostock  1871  S.  133. 

2124.  G.  C.  F.  Lisch,   Über  die  Schädclbildung  der  Mecklenburg  bewohnenden 

Menschen  zur  Zeit  des  Stein-,  Bronze-  und  Eisen -Alters.  Korresp.-Bl.  d. 
Deutsch.  Ges.  f.  Anthropol.  1871  Heft  6/7. 

Vortrag,  gehalten  auf  der  General -Versammlung  der  Gesellschaft  eu  Schwerin,  22./24. 
September  1871.  —  Vgl.  das  Referat  von  Beyer  in  JMG  XXXVII  Ql  S.  2.  3. 

2124a.  Schaaffhausen,   Über  die  Schädel  von  Häven.    Ebenda  1871    Heft  6/7, 
Ebenfalls  in  einem  auf  dieser  Versammlung  gehaltenen  Vortrage. 

2125.  *G.  C.  F.  Lisch  und  R.  Virchow,  Fund  eines  Monschenschädels  bei 

Dömitz.  Zschr.  f.  Ethnol.  IV  1872  Verh.  S.  (7).  (71)— (74)  mit  1  lith.  Taf. 
Nr.  VII. 

Vgl.  auch  S.  (92). 

2125a.  *G.  C.  F.  Lisch  und  R.  Virchow,  Menschenschädel  von  Dömitz.    JMG 
XXXVIl  1872  S.  253— 64  m.  1  hth  Taf.  und  S.-A.:  O.Ti.,  O.u.J.  8».  12  S. 
Wol  Reproduktion  des  vorigen;  S.  203.  64  als  Anhang:  6.  C.  F.  Lisch,  Menschlicher 
Unterkiefer  von  Wakendorf. 

2126.  *R.  Virchow,  Torfschädel  und  zwei  alte  Knochensplitter  aus  Neubranden- 

burg. Zschr.  f.  Ethnol.  V  1873  Verh.  S.  (189)— (192). 

2127.  *  Untersuchung  der  Farbe  der  Haut,   der  Haare   und   der  Augen   der 

mecklenburgischen  Schuljugend.    MA  1877  Nr.  88. 

Notiz;  betrifft  die  Ergebnisse  derselben  für  die  Heide -Ebene  und  stellt  das  negative 
Resultat  in  der  Frage  nach  Erhaltung  eines  »wendischen  Typust  fest. 

2127a.  *  Rostocks  Bevölkerung  nach  ihrer  Abstammung.   MA  1877  Nr.  186. 
Aus  RZ.  — -  Nach  Farbe  von  Augen,  Haar,  Haut. 

2128.  *  Hermann  Friedrich  Becker,  Die  Länge  und  das  Gewicht  der  Neugeborenen 

der  Rostocker  geburtshilflichen  Klinik.  Ein  Beitrag  zur  Beantwortung  der 
Frage  über  die  Verschiedenheit  des  geburtshilflichen  Materials  der  ver- 
schiedenen geburtshilflichen  Anstalten.  Rost.  med.  Inaug.-Diss.  Rostock 
(Karl  Boldt)  1878.  8«.  27  S.  m.  6  lith.  Kurventafeln. 

2128a.  Über  Volkstypen  an  der  Ostsee.    Arch.  f.  Anthr.  XIV  1882  S.  143—45. 

2129.  *Fr.  Sigism.  Merkel,   Die  beiden  Ostorfer  Schädel  des  Schweriner  An- 

tiquariums.  JMG  IL  1884  S.  1—6  m.  1  lith.  Tafel  in  qu.  fol. 

Vgl.  auch  unten  den  Abschnitt  6c:  Einzelfunde,  sowie  Nr.  2905. 
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ä.  Anthropologisches.     3.  VolksstHminC.  159 

3.  Veobsel  der  Tolksstämme.  —  Kolonisation.  —  Alteingesessene  Bewohner. 

a.   Die  ältere  Bevölkerung 
bis  zur  Verdrängung  der  Slaven  durch  die  deutsche  Besiedelung. 

1.  Quellen. 

2130.  *Fr.  Wiggcr,  Bericht  des  Jbralüm  ibn  Jakiib  über  die  Slaven  aus  dem 
Jahre  973.   JMG  XLV  1880  S.  3—20. 

Wichtige  KrgäDzung  zu  seinen  Annalen,  an  der  Hand  von  M.  J.  de  Goeje:  »Een 
belangrijk  arabisch  Bericht  over  de  Slavische  Volkeu  omstreeks  9G5  n.  Gh.«  In  »Mede- 
deelingen  d.  Kon.  Akad.  van  Wetenschappen,  Afdeeling  Letterkunde,  2de  Recks,  DeellX. 
Amsterdam  1880.€ 

2130a.  *G.  Haag,  Der  Bericht  des  Ibraliim  ibn  Jaküb  von  den  Slaven  aus  dem 
Jahre  973.   MA  1881  Nr.  20. 

Aus  den  Dalt.  Studien  XXXI  1881  S.  71-80.  — Sehr  wichtig  f.  d.  mcckl.  Vorgeschichte. 
2130b.  W.  Wattenbach,   Abraham   Jakobsons  Bericht    über   die    Slavenländer. 
2.  Anhang  zu  Widukinds  sächsischen  Geschichten.    2.  Aufl,   Neu  bearb,  von 
W.  Wattenbach.    Leipzig.  Duncker  1882.  8<>.  S.  138—47. 

In  Bd.  (»  d.  Gesch. -Schreiber  d.  dcutscli.  Vorz.  a.  d.  10.  Jhdt.  ~  Vgl.  auch  Arch.  f. 
Anthr.  XIV  1882  S.  14—150. 


2131.  Theodor  Engelhus,  Chronicon  Slavorum,  editum  a  Medero.   Hehnstedt  1671 
»n.  4  et  c.  1.  Tom.  II  n.51  p.977c. 


2131a.  Adami  Breniensis  gesta  Ilammaburgensis  ecclesiae  pontificum  [um  1076]. 
Mon.  Genn.  IX  S.  267  ff.,  hrsg.  v.  J.  M.  Lappenberg.  —  Ed.  II.  Hannover 
1876.  80. 

Vgl.  auch  Lappenberg  im  Archiv  f.  h\L  deutsche  Geschichtskunde,  Bd.  6.  —  Adam 
und  Helmold  sind  unsere  besten  Quellen  Ober  die  Ulteren  Slaven;  über  Kethra  sind  beide 
die  einzigen  Berichterstatter. 

2132.  *IIelmoldi  prcsbyteri  chronica  Slavorum  ex  recensione  J.  M.  Lappen- 

bergii ex  monumentis  Germaniae  historicis  recudi  fecit  G.  H.  Pertz. 

Hannoverae.  Hahn  1868.  8°.  (IV)  220  S. 

Aus  den  Scri^)tore8  rcrum  Germanicarum.  —  Die  ftlteren  Ausgäben  wurden  absichtlich 
tibergangen,  da  sie  durch  die  vorliegende  überholt  sind. 

2132a.  *Helmolds  Chronik  der  Slaven.  Nach  der  Ausgabe  der  Monumenta 
Germaniae  übersetzt  von  J.  C.  M.  Laurent.  Mit  einem  Vorwort  von  J.  M. 
Lappenberg.   Berlin.  W.  Besser  1852.  S^  XII.  230  S. 

Lfg.  19  der  »Geschichtsschreiber  der  deutschen  Vorzeit  in  deutscher  Bearbeitungc. 

2132b.  *  Wilhelm  von  Bippen,  Kritische  Untersuchung  über  die  Versus  de  vita 
ViceUni   und  den  sog.  Bericht  des  Probst  Sido  von  Neumttnster.    Gott, 
phil.  Inaug.-Diss.    Lübeck  (II.  G.  Rahlgcns)  1868.  8».  61  S. 
Zeigt,  dass  Helmold  als  Quelle  den  Vorzug  verdient. 

2133.  *Otto  Voelkel,  Die  Slavenchronik  Helmolds.  Gott.  phil.  Inaug.-Diss.  Danzig 

(A.  W.  Kafemann)  1873.  8».  68  S. 

Weist  Helmold  »einen  sehr  hohen  Platz  in  der  deutschen  Ilistoriographiec  an. 

2134.  *Karl  Hirsekorn,  Die  Slaven  -  Chronik  des  Presbyter  Helmold.   Hall.  phil. 

Inaug.-Diss.   Halle  (Druck  v.  0.  Elsner-BerUn)  1874.  8^  (II)  66  (4)  S. 
Stellt  Helmold  Adam  v.  Bremen  und  Arnold  ▼.  LQbeck  fast  ebenbürtig  an  die  Seite. 

2135.  Schirren,   Beiträge  zur  Kritik  älterer  holsteinischer  Geschichtsquellen, 

Leipzig  1876. 

Sucht  Helmold  als  vorsätzlichen  Geschichtsrilschcr  hinzustellen. 

2136.  *Fr.  Wigger,  Über  die  neueste  Kritik  des  Helmold.   JMG  XLII  1878  Q4 

S.21— 63. 

Weist  Schirrens  Angriffe  auf  Helmolds  Glaubwürdigkeit  in  ihrer  vollen  Unbegründet« 
heit  nach. 
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mO  V.  b.  Die  Bewohner  nach  Körperbau,  Herkunft  unci  Wohnsitzen. 

2137.  *  Hermann  von  Breska,  Untersuchungen  über  die  Nachrichten  Helmolds 

vom  Beginn  seiner  Wendenchronik  bis  zum  Aussterben  des  lübischen 
Fürstenhauses.  Gott  phil.  Inaug.-Diss.  Lübeck  (H.  G.  Rahtgens)  1880.  8«. 
(II)  68  S. 

S.-A.  a.  Zschr.  d.  Vor.  f.  Lab.  Gesch.  lY  8. 1—87  —  Helmolds  Unparteilichkeit  wird 
auch  hier  erwiesen. 

2137a.  Hermann  von  Breska,  Über  die  Zeit,  in  welcher  Helmold  die  beiden 
Bücher  seiner  Chronik  schrieb.  Forschungen  z.  dcutscli.  Gesch.  XXII  1882 
S.  577-604. 

2138.  *Paul  Regel,  Helmold  und  seine  Quellen.     Jen.  phil.  Inaug.-Diss.    Jena 

(A.  Neuenhahn)  1883.  8«.  55  S. 

Schliesst  mit  starker  Betonung  der  Glaubwürdigkeit  Helmolds. 

2139.  *Paul  Bahr,   Studien  zur  nordalbingischen  Geschichte  im  zwölften  Jahr- 

hundert. Lcipz.  phil.  Inaug.-Diss.  Danzig  (E.  Groening)  1885.  S^.  (VIII)  64  S. 
Weist  die  Schirren'schen  Angriffe  gegen  Helmolds  GlaubwQrdigkeit  zurück;  die  voran- 
geschickte geogr.  übers,  berührt  Meckl.  kaum;   Beyers  Arbeit  über  den  Limes  ist  nicht 
bekannt. 

Vgl.  Nr.  2343— 44a. 


2140.  *  Arnoldi  chronica  Slavorum  ex  reccnsione  J.  M.  Lappenbergii  ....  ex 
monumentis  Germaniae  hi.storicis  recudi  fecit  G.  IL  Pcrtz.  Hannoverae. 
Hahn  1868.  8^.  (IV)  295  S. 

A.  d.  Scriptores  rerum  Gcrmanicarum. 

2140a.  ♦R.  Damus,  Die  Slavenchronik  Arnolds  von  Lübeck.  Gott.  phil.  Inaug.- 
Diss.   Lübeck  (H.  G.  Rahtgens)  1872.  8^  (II)  59  S. 


2141.  ♦Friedrich  Wigger,  Mecklenburgische  Annalen  bis  zum  Jahre  954.    Mich.- 

Progr.  des  Gymnasium  Fridericianum  zu  Schwerin  auf  1859.    Schwerin 
(Bärensprung)  1859.  4«.  IV.  32  S.  FS.  33  IT.  Schulnachr.l 

Die  ersten  4  Bogen  des  grösseren  Werkes,  zeilengleich  übereinstimmend;  dagegen 
enthält  das  Programm  eine  andere  Vorrede. 

2141a.  *  Friedrich  Wigger,  Mecklenburgische  Annalen  bis  zum  Jahre  1066.  Eine 
chronologisch  geordnete  Qucllensammlung  mit  Anmerkungen  und  Abhand- 
lungen.  Schwerin.  Hildebrand  1860.  4^.  VIIL  148  S. 

Wichtiges  Quellenwerk.  8.  1—88:  L  Annalen;  8.  89-148:  II.  Zur  Kritik  und  Erklft- 
rang.  1.  Die  Quellen.  2.  Zur  Topographie  der  Slavenl&nder.  3.  Zur  Missionsgeschichte. 
4.  Corvey  und  Rügen. 

II ,  2  zerf&llt  in  folgende  Paragraphen:  §  1.  Die  Westgrenze  der  Slaven.  §  2.  Die 
Völkerschaften  Slavanicns  im  allgemeinen.  §§  .S  u.  4.  I.  Obotriten.  §  5.  II.  Linouen, 
Smeldinger,  Bethenzci^.  §  C.  III.  Murizzi.  §§  7  9.  IV.  Wilzen.  §  10.  Wendische  Burg- 
w&Ue  in  Mecklenburg. 

II,  3  zerfHUt  in  folgende  Paragraphen:  §  1.  Gehörten  ehemals  mecklenburgische 
Gebiete  zum  Verdener  Bistum?  §  2.  Die  Slaven  unter  dem  Hamburger  Bistum.  §3.  Das 
Bistum  Havelberg.  §  4.  Stiftung  des  Bistums  Oldenburg.  §  5.  Der  Abfall  der  Slaven  seit 
dem  Jahre  983.   §  ß.  Die  Mission  im  11.  Jahrhundert. 

Vgl  Nr.  2102— 4c.  

2.  Bearbeitungen  des  Stoffes. 

2142.  ♦Konrad  Samuel  Schurtzfleisch,  Res  Slavicae.  Wittebergae,  preelo  Wen- 

diano  1670.  4«.  10  Bl. 

2142a.  *  — ,  —  Wittebergae,  typis  C.  Schrödteri  1670.  4^  12  Bl. 
Auch  in  seinen  »Opera«. 

2143.  *  Georg  Krüger,   De  Serbis  Venedorum  natione  vulgo  dictis   die  Wenden, 

Diss.  inaug.  Wittenberg  1676.  4«.  8  Bl. 

Gemeint  sind  die  in  Mecklenburg,  Pommern  etc.  wohnenden  Wenden  (Serben  » 
Soraben?}. 
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3*  a.  Ältere  bevölkening  bis  Absclilass  der  deuUclien  l^iedelong.  Igi 

2143a.  Georg  Grenius,  De  Venedis.  Dissertatio.  Wittenberg  1675.  4^ 
Ob  identisch? 

2144.  ^Tobias  Eckhard,  Von  den  schwer  zu  bekehrenden  Wenden  und  daher 

eingeführtem  fremden  deutschen  Adel  in  dem  Mecklenburgischen.   Quedlin- 
burg. Sivertl728.  4<>.  20  S. 

2145.  *P.  F.  Carpow,  Anmerkungen  aus  der  Wenden  Sprache  zur  Erläuterung 

mecklenburgischer  Geschichte.  Meckl.  Nachr.  1762  St  14—16  S.  105.  6.  13 
bis  15.  21—23. 
2145a.  ♦?.  F.  Carpow,  Derer  Anmerkungen  aus  der  Wenden  oder  Slavonischen 
Sprachen  zur  Erläuterung  mecklenburgischer  Geschichte  [und  Geschichts- 
schreiber] Zusätze.  GelBeitr.  1763  St.  6.  31.  32  S.22— 24. 121-.26;  1764 
St  10. 49— 51  S.37— 40.  194-203. 
Meist  aber  Namen. 

2145b.  *  Brief  und  Antwort  über  Auszüge  des  4.  u.  5.  Zusatzes  aus  der  Wenden 
....  Sprachen  ....  Gel.  Beitr.  1764  St.  26—28  S.  103—10. 
Über  Orts-  und  Personennamen;  die  Antworten  Ton  P.  F.  Carpow. 

2146.  ♦H.  F.  Taddel,   Die  Gerichts -Verfassung  der  Wenden,  als  ein  Zeugnis, 

dass  diese  Nation  so  arg  nicht  gewesen  ist,  als  sie  von  den  ausländischen 
Geschichtsschreibern  geschildert  wird.  Gemeinn.  Aufs.  1765  St  12  S.  45 — 48. 

2147.  *  [Ernst  August  Rudioff  IIJ,  Allgemeine  Anmerkungen  über  die  grosse 

Verschiedenheit  der  Länder  Deutschlands,  deren  ältere  Bewohner  slavischen 
Ursprungs,  und  derjenigen,  deren  alte  Einwohner  Deutsche  gewesen.   Gel. 
Beitr.  1771  St  4—6  S.  13—24. 
Unvollendet 

2147a.  *  Anmerkungen  über  einige  Unklarheiten ,  die  sich  noch  bei  der  alten 
Geschichte  Mecklenburgs  und  dessen  benachbarten  Gegenden  finden.  Nützt 
Beitr.  1772  St  22  Sp.  177— 80. 

Notizen  Ober  Unklarheiten  in  der  Geschichte  der  wendischen  Völkerschaften. 

2148.  *Karl  Gottlob  Anton,  Erste  Linien  eines  Versuchs  über  der  alten  Slaven 

Ursprung,  Sitten,  Gebräuche,  Meinungen  und  Kenntnisse.  Leipzig.  A.  F. 
Böhme.  8«.  [I.Teil]  1783.  (XIV)  162pag.,  12unpag.S.  m. 2 Kupfern;  2.Teü 
1789.  144  S. 

Enth&lt  Tide  Versuche,   slavische,   auch  mecklenburgische  Namen  zu  erkHUren.  *- 
Teil  11  enth&lt  Zusätze  und  Nachträge. 

2149.  P.  Fr.  y.  Suhm,  Von  den  Slaven,  ihrer  Abstammung  und  ihren  ältesten 

Wohnsitzen,  [ca.  1790.] 
Sci).-Abdr.  aus? 

2150.  Johann  Gottfried  Hoche,  Historische  Untersuchung  über  die  niederländischen 

Kolonien  in  Norderdeutschland,  besonders  der  Holländer  und  Fläminger, 
wie  auch  derselben  Rechte  und  Gebräuche.   Halle.  Gurt  1791.  8^  8Bg. 
Will  nach  Kessln  und  Mecklenburg  flandrische  Kolonisten  setzen.  —  Nach  Eschenbach 
geschichtlich  wertlos. 

2151.  *M.  [A.  G.  Masch],  Mecklenburgs  Bewohner.    Nützl.  Beitr.   1791  St.  IB 

Sp.  113—120. 

Behandelt  die  SlaTcn  nach  ihrer  Herkunft.    Auch  Ortsnamen! 

2152.  Geschichte  der  Wenden.   Im  Lauenburgischen  Kalender  1792  S.95 — 116. 

Eigentlich  allgemeine  Charakterisierung  des  Volks. 

2153.  *  Peter  Daniel  Friedrich  Zäpelihn,  Die  Variner  und  Warnawer.   Ein  Bei- 

trag zur  allem  Völkergeschichte  Deutschlands.  Schwerin.  Bärensprung  1797. 
4^.  16  S. 

Sassische  Stipendiatenschr.  ohne  grossen  selbstftnd.  Wert,  aber  mit  genauer  Boints.  der 
ihm  zugänglichen  Quellen.  Sep.-Abdr.  aus  NMvf M  VI  1707  S.  G7~80. 

2154.  *Fr.  Lud.  Chr.  Masch,  Grundzüge  einer  charakteristischen  Schilderung  der 

wendischen  Nation  als  Bewohner  Mecklenburgs.   Ratzeburg  (Gläser).   0.  J. 
[1802.]  80.  47  S. 

[Abgeschlossen  29.  April  1888.]  n 
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Ig^  V.  B.  Die  Bewotiiier  nach  Körperbau,  Herkunft  und  Wolmsitzen. 

2164a.  ♦L.  M.  Holm,  Über  den  früheren  Zustand  der  slavlsclion  Völker  an  der 
Ostsee  vor  ihrer  gänzlielicn  Bekehrung  zum  Christentum,  d.  h.  vor  der 
Mitte  des  12.  Jahrhunderts.   Meckl.  Journ.  I,  1  1805  S.  32—52. 

2155.  *  Ferdinand  Heinrich  Graut  off.   Die  Besitzungen  der  Slaven  im  nördlichen 

Deutschland;  eine  geographisch-historische  Übersicht  ihrer  Schicksale  bis 
zum  Untergänge  des  eigentlichen  wendischen  Reichs.  In  Grautoffs  histor. 
Schriften  I.   Lübeck  1836  S.  35—81. 

Geschrieben  1819.  ^  Nach  Meinung  der  Herausgeber  einer  Durcharbeitung  bedQrftig. 

2156.  *  Ernst  Flörke,  Wann  erhielten  unsere  vaterländischen  Gegenden  ihre  ersten 

Bewohner?   Fm.  Ab.  IV  1822  Nr.  177  Sp.  359-63. 
2156a.  *  Ernst  Flörke,  Über  Mecklenburgs  früheste  Bewohner.    Fm.  Ab.  VI  1824 
Nr.  283  S.  369— 73. 

Hering  im  Mich.-Piogr,  d.  Stettiner  Gymnasiums  (Nr,  432)  tritt  wol 
als  erster  für  die  urspninglich  germanische  Bevölkei^mg  zwischen  Elbe 
und   Weiclisel  auf. 

2157.  *  Resultate  aus  Forschungen  über  die  älteste  Geschichte  der  baltischen 

Länder.   Fm.  Ab.  XVIII  1836  Nr.  892  Sp.  105—108. 

2158.  *G.  C.  F.  Li3ch,   Die  letzten  Wenden  in  Mecklenburg  auf  der  Jabelheide. 

JMG  II  1837  S.  177.  78. 
2158a.  ?A.  F.  H.  Schaumann,    Geschichte    des   niedersächsischen  Volkes   von 
dessen  erstem  Hervortreten  auf  deutschem  Boden  an  bis  zum  Jahre  1180. 
Göttingen  1839.  8«.  M.  2  Karten  und  2  Tafehi. 

2159.  ♦C.  F.  Fabricius,   Das  frühere  Slaventum  der  zu  Deutsehland  gehörigen 

Ostseeländer.   JMG  VI  1841  S.  1—50. 

Einer  der  frühesten  Vertreter  des  »Urgermanentums«. 
2159a.  K.  G.  Fabricus,   Urkunden  zur  Geschichte  des  Fürstentums  Rügen.    Mit 
erläuternden  Abhandlungen.  Stralsund.  4  Bde.   1841 — 69.  M.  vielen  Tafeln. 

Für  das  »Urgermanentunit  der  Bevölkerung  der  baltischen  L&nder. 

2160.  *J.  G.  L.  Kosegarten,  (Über  Fabricius'  Behauptung  eines  > Urgermanen- 

tums«). In  »Codex  Pomeraniae  diplomaticus  I.  Greifswald.  Koch  1843  ff. 
4®.  S.  309 — 321  als  Exkurs  zu  einer  Urkunde  Wizlavs  von  Rügen  d.  d. 
24.  Nov.  1221. 

Nimmt  eingehend  gegen  Fabricius  Stellung. 

2161.  *  Ludwig  Giesebrecht,  Wendische  Geschichten  aus  den  Jahren  780  bis 

1182.  Berlin.  Gärtner  1843.  %\  Erster  Band.  XVI.  309  S.  Zweiter  Band. 
X.  363  S.   Dritter  Band.  X.  398  S. 

Bekanntes  treffliches  Werk.  —  FOr  das  »Urgermanenturo«. 

2162.  *K.  MüUenhoff,   Die  deutschen  Völker  an  Nord-  und  Ostsee  in  ältester 

Zeit.   Eine  Kritik  der  neueren  Forschungen Nordalbingische  Studien  1 

1844  S.  129—42;  Neue  Ausg.  1858  S.  111—74. 
2162a.  W.   Giesebrecht,  Römische  Mitteilungen  zur  Geschichte  des  Wenden- 
landes.  BaltStud.  XI,  1  1845. 

2163.  *  Franz  Boll,  Mecklenburgs  deutsche  Kolonisation  im  12.  und   13.  Jahr- 

hundert.  JMG  XIII  1848  S.  57—115. 

Gegen  Fabricius.  —  S.  113—115:  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Heimat  der  Kolonisten 
Mecklenburgs. 

*ir.  O.  Fabricius,  Studien  zur  Geschichte  der  wendischen  Ostseeländer, 

Berlin,  F.  Schneider  [jetzt  Weber].  8^ 

Enthalt  nichts  Mecklenburg  speziell  bcrfthrondes:  Erstes  Heft.  Der  Kongress  zu  Helsing- 
borg.  1856.  VIII.  99  S.  Zweites  Heft.  Die  Herrschaft  der  Herzoge  der  Pommern  zu 
Danzig  und  deren  Ausgang.    Erste  Abt.  1859.  YHI.   232  S.  —  Mehr  nicht  erschienen. 

2164.  ♦Karl  Maack,  Die  Insel  der  Nerthus.   Germania,  hrsg.  v.  Pfeiffer,  IV  1859 
S.  385— 414. 

Q^ht  auf  die  Frage  nach  der  alten  BeTölkerun(^  der  baltischen  L&nder  ein. 
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3.  a.  Altere  beyölkening  bts  Abschlüss  der  deutschen  besiedelttiig.  ig3 

2164a.*  Ollo  Fock,  Wenden  oder  Wendo-Germanen?  In  >Rügensch-pommersche 
Geschichten«  I.   Leipzig  1861.  8^  S.  112—123. 

Entscheidet  sich  mit  Kosegarten  gegen  das  »Urgermanentumt. 

2165.  *  G.  Landau,  Vierte  Ausführung  [über  den  deutschen  Hausbau].   Der  Bauern- 

hör  in  Thüringen  und  zwischen  der  Saale  und  Schlesien.  Beilage  zum 
Korr.-Bl.  d.  Gesamt -Vereins  deutscher  Gescliichts vereine.  10.  Jhg,  Januar 
1862.  4^  48  S.  m.  vielen  Abb. 

Sucht  wesentlich  ein  »UnlaTentomt  für  den  östlichen  Teil  Deutschlands  lu  erweisen. 
Für  Meckl.  etc.  Tgl.  hes.  S.  89.  40. 

2165a.  *C.  Schoebel,  Les  Slaves  du  Nord  de  TAllemagne.   Extrait  de  TAnnuaire 
ethnographiqua   Paris.  Challamel  Ain6  1861.  8^  15  S. 
Ohne  Wissenschaft].  Wert. 

2165b.  *Joh.  Ludw.  Quandt,  Die  Luitizer  und  Obdriten.    BaltStud.  XXII  1868 
S.  214-347. 

2165c.   Job.  Ludw.  Quandt,   Die  Herkunft  der  baltischen  Wenden.    Balt  Stud. 

XXIV  1872. 
2165d.  Schwarz,    Über  den  Stamm  -  Charakter   der  Bevölkerung   in    der  Mark 

Brandenburg   und   Mecklenburg.   Wochenbl.   des  Johanniter -Ordens   1874 

Nr.  48. 

2166.  '*'H.  Ernst,  Die  Kolonisation  Mecklenburgs  im  XII.  und  XIII.  Jahrhundert. 

Rostock.  Werther  1875.  8«.  (IV)  130  S.  m.  1  Karte  in  qu.  folio.  Schirr- 
macher, Beitr.  II  und  Sep.-Abdr. 

2167.  ♦Albert  Ulrici,  Die  Völker  am  Ostseebecken  bis  zum  Anfang  des  XII.  Jahr- 

hunderts. Eine  historisch-geographische  Abhandlung.  Halle  -Wittenb.  Inaug.- 
Diss.   Halle  (Karras)  1875.  8».  (IV)  65  pag.,  2  unpag.  S. 

Kennt  Wigger's  grundlegende  Untersuchungen  in  seinen  Annalen  nicht! 

2168.  Jos.  Perwolf,  Die  Germanisation  der  baltischen  Slaven.  St  Petersburg  1876. 
2168a.  Jos.  Perwolf,  Die  Warägorussen  und  die  baltischen  Slaven.   [Abdr.  a.  d. 

Zschr.  des  Ministeriums  f.  Volksaufklärg.  1877  Juli.] 

Nr.  21G8  u.  21G8a  iu  russischer  Sprache.  Vgl.  JMG  XLlll  Q  3  S.  10. 

2169.  *C.  Platner,  Über  Spuren  deutscher  Bevölkerung  zur  Zeit  der  slavischen 

Herrschaft  in  den  östUch  der  Elbe  und  Saale  gelegenen  Ländern.    For- 
schungen z.  deutsch.  Gesch.  XVII.    Göttingen  1877.  Heft  3  S.  409—520. 
Will  ein  teilweises  Sitzenbleiben  von  Germanen  unter  slav.  Herrschaft  auch  fflr  das 

(ystl.  Mecklenburg,  sowie  far  einen  Teil  Ton  Yorpommem  erweisen.   FQr  Mecklenburg  bes. 

8.  467  ff.  — -  Auch  ihm  sind  Fr.  Wigger's  Untersuchungen  unbekannt. 

2170.  *Aus  der  Vorgeschichte  Mecklenburgs.   MA  1877  Nr. 28. 

Ausführliches  Referat  Ober  einen  Vortrag  Ton  Brückner:  Über  die  Volks -St&mme, 
welche  nacheinander  in  der  geschieht!,  und  vorgeschichtl.  Zeit  im  heutigen  Mecklenburg 
gewohnt  haben. 

2170a.  C.  B.  Bronisch,  Eine  Konjektur  über  den  Volksnainen  Wende.    Neues 

Lausitzisches  Magazin,  hrsg.  v.  Schönwalder,  LH,  Heft  2  [ca.  1878]. 
2170b.  *  Georg  Wendt,   Die   Nationalität   der   Bevölkerung   der   deutschen  Ost- 
marken   vor   dem   Beginne   der   Germanisierung.    Gott.  phil.  Inaug.-Diss. 
Göttingen  (E.  A.  Huth)  1878.  8«.  64  S. 

S.  45  —  G3  enthftlt  einen  Exkurs  über  die  filtern  brandenburger  Chroniken.  —  K&mpft 
mit  guten  Waffen  gegen  die  Theorie  von  den  aus  der  Urzeit  her  in  einigen  SlaTenlftndem 
erhaltenen  und  im  13.  Jahrh.  wieder  zur  Herrschaft  gelangten  Germanen,  die  besonders 
von  L.  Giesebrecht  und  Fabricius  (JMG  VI)  vertreten  wurde.  Wigger's  Exkurse  in 
den  Annalen  scheinen  unbekannt. 

2170c.  *  Georg  Wendt,  Die  Nationalität  der  Bevölkerung  der  deutschen  Ostmarken 
vor  dem  Beginne  der  Germanisierung.  Göttingen.  PeppmüUer  1878.  8®. 
63  S, 

Ist  die  Inaug.-Diss.  mit  anderm  Titelblatt;  S.64,  die  Vita  enthaltend,  ist  überklebt 

2171.  A.  Meitzen,  Die  Ausbreitung  der  Deutschen  in  Deutschland  und  die  Be- 

siedelung  der  Slavengebiete.   Jena  1879.  8^ 

11* 
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Ig4  V.  B.  3.  a.  Bewohner  bis  Absdiluss  der  deutscken  Besiedelung. 

2171a.*  0.  von  Heinemann,  Heinrich  der  Löwe  im  Wendenlande.  Magd.  Ztg. 
1880  Nr.  211.  17.  19.  43.  49. 

SoH  auch  in  Zschr.  d.  Harz-Ver.  XIII  1880  S.  498  ff.  sieben. 

2172.  *K.  Köster,   Sachsen  unter  Herzog  Magnus  I.   Wiss.  Beil.  z.  Progr.  d.  H. 

Bürgersch.  zu  Marne  1881.    Marne  (L.  Altmüller).  4^.  21  S. 

Die  mecklenb.  Slaven  werden  erv&bnt,  u.  a.  die  Wiedereroberang  der  Borg  Ratze- 
bürg  and  des  Folabenlandes. 

2172a.  *  Johannes  Niemeyer,  Das  Slavenland  unter  Herzog  Heinrich  dem  Löwen. 
Erster  Teil:  Die  slavische  Mark  bis  zum  Jahre  1158.  Osterprogr.  1881  d. 
Meldorf.  Gymn.  weldorf  (P.  Bundies)  1881.  i^  25  S.  [S.  26—38  Jahres- 
bericht]. 
2172b.  *— ,  — .  ZweilcrTcil:  von  11.58- IIÜO.  Die  ]\)lilik  Walclomurs  und  Hein- 
richs des  Löwen  im  Slavenlande.  Wiss.  Beil.  zum  Jahresb.  1882  d.  Meldorf. 
Gymn.   Meldorf  (P.  Bundies)  1882.  4<>.  20  S. 

Im  1.  Teil  kommt  das  mecklenb.  Slavenland  oft,  aber  nicht  im  Zusammenhang  vor, 
im  2.  Teil  handelt  §  1  von  der  Besiegung  Niklots  und  Organisation  des  Obotritcnlandcs 
rS.  3  —  7).  §  3  Lit.  3:  Die  Eroberung  von  Werlc  (S.  11—1:2).  §  4:  Die  Ucsiegung  des 
Slavenlandcs  bis  zur  Oder  (S.  14—17). 

2172c.  *Emil  Sieniawski,  Über  den  Obotritenflirsten  Niklot.  Osterprogr.  d.  K. 
Gymn.  zu  Düsseldorf.  Düsseldorf  (Stahl)  1881.  40.  (II)  8  S.  [S.  9  ff.  Schul- 
nachrichten]. 

2173.  *Max  Bebe  im -Schwarzbach,  Die  Besiedelung  von   Ostdeutschland   durch 

die  zweite  germanische  Völkerwanderung.    Hamburg.    .1.  F.  Hichlcr   1882. 

8^  68  S. 

Heft  393/94  der  »Sammlung  gemeinverständlicher  wissenschaftl.  Vorträge« ,  hrsg.  von 
Yirchow  u.  Holzendorff.  —  Früher  Verlag  von  Karl  Habel  in  Berlin.  —  Will  sich  nicht 
entscheiden  in  der  Frage  nach  Einwanderung  oder  »Urgermanentum«.  Mecklenburg  wird 
mehrfach  berührt. 

2173a.  H.  Grössler,  Wo  sassen  die  Weriner  der  lex  Thuringorum  und  die  ihnen 
benachbarten  Heruler?  Neue  Mitt.  d.  thür.-sächs.  Ver.  XVI  1883  S.  409— 20. 

2173b.  *Karl  Platner,  Gegen  die  Ansicht,  dass  die  »Sueven«  Slaven  gewesen 
seien,   Zschr.  f.  Ethn.  XVI  1884  S.  93—100. 

Auch  die  »Warnen«  werden  besprochen.  —  Gegen  Th.  Posch e.  Die  Arier.  1878. 

2174.  *  Georg  Wendt,   Die  Germanisierung  der  Länder  östlich  der  Elbe.    Teil  I. 

780—1137.  Progr.  d.  Ritterakad.  Liegnitz.   Liegnitz  (0.  Ileinze)   1884.  8<>. 
91  S. 

Sehr  brauchbarl  Doch  scheinen  auch  hier  noch  Wigger^s  Annalen  unbekannt  geblieben 
£u  sein;  kleine  Versehen  berichtigt  Kr[ause]  in  RZ  1885  Nr.  29G. 

2174a.  *R.  Galetschky,   Die  Urgeschichte  der  Langobarden.     Eine  historische 
Studie.    Progr.  des  Progymnasiums  Weissenfeis   1885.    Weissenfeis   (Leo- 
pold Kell)  1886.  40.  (II)  22  S.  [S.  23  (T.  Schulnachrichten]. 
Berahrt  auch  die  Wohnsitze  der  alten  roeckl.  Völker. 
2174b.  H.   Simonsfeld,    Die   Deutschen   als   Kolonisatoren   in   der   Geschichte. 
Hamburg.  Richter.    1.  u.  2.  Aufl.  1885.  8«.  54  S. 
»FQr  die  Germanisierung  unserer  Gegend  sehr  schwächte 

2175.  *[Hellwig],  Die  Bewohner  unseres  Landes  [Ratzeburg -Lauenburg]  vor 

800  Jalu^en.   Ratzeb.  Wochenbl.  1886  Nr.  1. 

2176.  *K.  Jansen,  Poleographie  der  Cimbrischen  Halbinsel.   Ein  Versuch,  die 

Ansiedelungen  Nordalbingiens  in  ihrer  liedingtheit  durch  Nalur  und  Ge- 
schichte nachzuweisen.   »Stuttgart.  J.  Engelhorn  1886.  8^.  79  S. 

Heft  8  des  1.  Bds.  der  tForschungcn  zur  deutschen  Landes-  und  Volkskunde«  (S.  477 
bis  565).  —  Behandelt  auch  die  Siedelungen  im  FOrstentum  Ratzeburg. 

2177.  ♦Goswin  Frhr.  von  der  Ropp,  Deutsche  Kolonieen  im  zwölften  und  drei- 
zehnten Jahrhundert.  Akademische  Festrede.  Giessen  (C.  v.  Münchow) 
1886.  4^23  S. 

Mecklenburgs  Besiedelung  S.  9  kurz  besprochen.  —  S.  t6— 28  Rektoratsbericht. 
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b.  Bewohner  in  neuerer  Zeit  j^g5 

2177a-  *  Stein,  Die  wendischen  Marken  des  deutschen  Reiches  unter  der  Regie- 
rung Kaiser  Heinrichs  IV.    4.  Jalu'csbericht  d.  Friedrichs  -  Realgymnasiums. 
Dessau  (L.  Reiter)  1886.  4<>.  (II)  38  S.  [S.SOiT.  Schutaachrichten], 
Auch  DanteUung  der  £reigois8e  in  Mecklenburg,  bes.  unter  Qottschalk. 

2178.  Karl  Müllcnhoff,  Deutsche  Altertumskunde.  Bd.  II.  Berlin.  Weidmann  1887. 
8«.  XVI.  407  S.  m.  4  Karten. 

Sprachlich -antiquarisch -geographische  Forschungen  über  die  älteste  deutsche  Bevölke- 
rung. Sehr  scharfe  Stellungnahme  gegen  dos  »Urgcrmanentum«.  Vgl.  RZ  1887  Nr.  618, 
1.  Beilage. 

2178a.  W.  Seelmann,  Zur  Geschichte  der  deutschen  Volksstämme  Norddeutsch- 
lands und  Dänemarks.   Norden.  Soltau  1887.  8^  95  S. 

Sep.-Abdr.  aus  *Nd.  Jahrb.  XII  1886  (1887)  S.  1  —  94,  wo  die  0  Aufs&tze  allerdinp 
ohne  den  gemeinsamen  Titel  des  Sep.-Abdr.  stehen.  Mecklenburg  wird  besonders  berührt 
in  dem  Aufsatze  Ober  die  Ortsnamen -Endung  »-lebenc,  doch  ist  auch  zu  vergleichen:  Der 
Zctacismus  und  seine  Verbreitung  in  Niedersachsen. 


2179.  W.  Arnold,  Deutsche  Urzeit.    Gotha,  Perthes.  3.  Aufl.  8«.  462  S. 

Auch  aber  die  mutmasslichen  Wohnsitze  der  Wariner  und  Angeln. 

2180.  W.  Arnold,  Ansiedelungen  der  Deutschen.   Marburg.  Elvert 

2181.  II.  Hcrghaus,  Die  Slaven  in  Deutschland.   Brandenb.  Prov.-Blätt.  II  Nr.  35. 

Behauptet,  dass  rommem,  Schlesien,  Mark,  Mecklenburg  bis  zur  Sachsongronze  lediglich 
von  deutschen  Bauern  und  Städtern  bewohnt  geblieben  wäre,  die  nur  zu  Herren  slar. 
Adel  und  slav.  Fürsten  gehabt  h&tten. 

2182.  Maronski-Pelplin,  Das  slavische  Mecklenburg. 

Ob  erschienen? 
Vgl.  Nr.  418.  62.  569.  2110a.  11c.  41a.  2257.  2332.  42b.  2610.  11.  13.  74.  77. 
81.  87— 90a.  2774.  

b.  Die  Bewohner  in  neuerer  Zeit 
seit  Abschluss  der  Besiedeiung  durch  Deutsche."^) 

2183.  **  Vhrfprung  vnd  Anfang  des  in  Vorzeiten  |  Hochgeehrten  Riiterftandes  vnd 

dahero   cnl-   |   TprorTenen   Complurien.  |  Item  |  Kurtze   Berchreibung  vnd| 

Ordentliche  Stam  Regierter  aller  vnd  Je-  |  den | |  im  Lande  zu 

Stargardt  eingefeffenen  |  Gefchlechtern/ |  [8  Zeilen]  |  Durch  |  M.  Bem- 

hardum  Latomum.  VVifmarienfem.  |  Gedruckt  zu  Alten  Stettin/  Durch  Samuel  | 
Keinem/  Im  Jahr  1619. 

40.  18^/4  Bg.  mit  sehr  nvillkQrlichen  Signaturen  (A-Y)  ohne  Blattzahlen.  —  Fraktur 

ausser  dor  drittletzten  Zeile.  —  Im  Exemplar  der  Univ.-Bibl.  finden  sich  viele  Wappen  in 

Ilolzschnitt  eingeklebt. 

2183a.  *  — ,  —  Nach  den  Originalen  neu  abgedruckt.  Neustrelitz  1881.  A.  ML 
Gundlacih.  [Druck  von  Karl  HinstoriT,  Rostock.]  gr.  4®.  (V)  140  S.  m.  einem 
lose  beiUcgenden  Blatte  Einleitung. 

Der  Neudnick  ist  sehr  nachlässig  angefertigt,  obwol  er  sich  für  einen  buchstaben- 
getreuen ausgiebt;  schon  die  Yergleichung  der  Titel  zeigt  erhebliche  Abweichungen.  Über 
die  ganze  Ausgabe  vergleiche  das  yemichtende  Urteil  von  Fr.  Schildt  JMGXLyiI1882 
Q  4  S.  4.  5. 

2184.  *  [Joachim  von  Pritzbur],  Index  concisus  familiarum  nobilium  ducatus 

Megapolitani.   Hafniae  1722.   8^.    70  pag.,  8  unpag.  S. 
Nach  Lisch  dOrftig. 
2184a.  Pritzbur-Gamm,  Mecklenburgische  Adelsgeschlechter.  Neustrelitz.  Gund- 
lach  1882. 

Abdruck  des  Yorigen  mit  Anmerkungen  von  Gamm.  Von  dem  Neudruck  gilt  dasselbe 
wie  von  dem  unter  Nr.  2183a  verzeichneten.    (S.  Nr.  68.) 

2184b.*  (Ernst  Joli.  Frdr.  Mantzel),  Etwas  von  den  Namen  der  meckl.  adeligen 
Geschlechter.   Bütz.  Ruhest.  Teil  8  1763  S.  73—79. 
Nur  Namen,  die  bei  Pritzbur  fehlen. 

*)  £b  ist  auch  der  Abschnitt  aber  die  lilndiiche  Beröikerung  zum  Vergleiche  heraniuzieheiL 
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Igg  V.  B.  3.  a.    Bewohner  in  neuerer  Zeit. 

2186.  ^Anmerkungen  Ober  die  mecklenburgische  Nation,  welche  aus  der  von 
D.  Thomas  Nugent  horausgegeboncn  Boschreibung  seiner  Reise  nach  Deulscli- 
land  in  dem  24.  Stücke  der  Hamburgischen  Adresscomtoir- Nachrichten 
dieses  Jahres  ins  Deutsche  übersetzt  sind.  Nützl.  Beitr.  1768  St.  29  Sp.  225 
bis  230. 

2186.  [Koch],  Verzeichnis  derjenigen  in  Mecklenburg  florierenden  Familien, 
welche  für  eingeborne  geachtet  werden.  1774.  8*.  [?  Schwerin  1776.  4®. 
12  S.] 

2186a.  ?  Johann  Diet.  Meilmann,  Von  der  Gerichtsbarkeit  über  die  Kolonisten 
[Rcfugi6s?]  zu  Bützow.  In  seinen  merkwürdigen  Rechtsfällen.  Schwerin. 
I.  IL  1775.  80. 

2i87.  *A.  A.  W.  von  Flotow,*)  Über  die  Rechte  des  eingeborenen  und  re- 
zipierten Adels  in  Mecklenburg  und  deren  Verhältnis  zur  Landeshoheit. 
Meckl.  gem.  Blatt  I  1789  S.  154—67.  244—65.  328—34;  II  1793  S.  24— 
42.  134 — 47.  347 — 66  u.  Sep.-Abdr.  mit  Anmerkungen.  Schwerin.  W.  Bären- 
sprung 1790.  40.  80  S. 

2187a.  *  Versuch  einer  Geschichte  des  Indigenats  in  Mecklenburg.  MvfM  II  1789 
Sp.  633—48.  877—90.  959—76. 

2187b.  *  Herzogliches  Reskript  .  .  .  .  inbetreff  eines  vermeintlichen  Indigenat- 
Rechtes  ....  NMvfM  II  1793  S.  305—16. 
Mit  AnmerkuDgen. 

2188.  *  Ernst  Flörke,  Mitteikmgen  aus  der  vaterländischen  Geschichte  I.  II.   Fm. 

Ab.V  1823  Nr.  226.  34  Sp.  298— 300. 422— 26. 
Die  adligen  Familien  betreffend. 

2188a.  *  Extra-Sendschreiben  an  die  bürgerlichen  Rittergutsbesitzer  in  Mecklen- 
burg, enthaltend:  die  Darlegung  der  Rechte  des  eingeborenen  Adels;  die 
Beleuchtung  dieser  Darlegung  ....  Statt  handschriftlicher  Mitteilung  ge- 
druckt.   Güstrow  (Eberts  Erben)  1843.  8«.  (VIII)  351  u.  1  leere  S. 

Verfasser  des  historischen  Teils  S.  112—22  der  »Beurteilungt  [nicht  Beleuchtung,  wie 
auf  dem  Titel I]  ist  G.  G.  F.  Lisch.  —  Vgl.  die  heiden  folgenden  Nummern. 

2188b.*  K.  A.  Ch.  H.  v.  Kamptz,  Prüfung  der  landständischen  Rechte  der  bürger- 
lichen Gutsbesitzer  in  Mecklenburg.  Berlin.  Dümmler  [Erste  Lieferung]  1844. 
80  XXII.  288  S.;  Zweite  Lieferung.  (IV)  u.  S.  XIX— XXII.  289—733  u. 
1  leere  S.;  Dritte  Lieferung.  Die  Landesklöster  betreffend.  1845.  IV  S.  u. 
S.  735—953  u.  1  unpag.  S. 

Bei  Lief.  2  ist  ein  P^rsatztitel  sowie  umgedrnckte  S.  XI K— XXII  zu  Lief.  1  heigegeben. 
—  Gegen  Lief.  1  wendet  sich  die  folgende  Nummer,  die  wieder  in  Lief.  2  und  3  schon 
berücksichtigt  wird. 

2188c.*  G.  C.  F.  Lisch,  Berichtigung  einer  von von  Kamptz gemachten 

Äusserung.  Schwerin.  Stiller  1844.  8®.  68  S.  m.  3HoIzschn. 

V.  K.  hatte  bestritten,  dass  Bertliold  Swartepape  zugleich  Bürger  in  Plan  und  meckl. 
Lehnsmann  gewesen  sei,  was  Lisch  nun  ausführlich  nachweist.  —  Vgl.  4.  Sendschreiben 
S.  42,  6.  Sendschreiben  S.  66. 

2189.  *G.  C.  F.  Lisch,  Verzeichnis  des  mecklenburgischen  Adels  von  Christoph 

Otto  von  Gamm  um  1775.   JMG  XI  1846  S.  423— 75. 

Vollständiger  Abdruck.  —  Nach  Lisch  in  JMG  XXIX  18G4  S.  25—48  (Nr.  58)  ist  aber 
nicht  Gh.  0.  v.  Qamm,  sondern  von  K.  L.  Ton  Fenz  der  Verfasser;  dort  wird  Oberhaupt 
eine  voHst&ndige  Zusammenstellung  aller  älteren  Arbeiten  zur  Geschichte  und  Genealogie 
des  meckl.  Adels  gegeben. 

2190.  ♦  Otto  Titan  von  Hefner,  Mecklenburgs  Adel.  Nürnberg.  Bauer  &  Raspe  1858. 

Lex.  8«.  1  Titelblatt,  1  Farbendrucktitel,  24  S.  Text,  21  lith.  Wappentafeln. 
Abteilung  6  des  3.  Bandes  von  »Siebmachers  grosses  Wappenbuch.   Neue  Auflage.«  — 
Dagegen: 

*)  Durch  Aufnahme  dieser  und  einiger  Ähnlicher  Schriften  soll  nur  auf  die  betr.  Verh&ltnisse 
anfmerksam  gemacht  werden ;  YollsUlndigkeit  wird  auf  diesem  mehr  ins  mecklenburgische  Staatsrecht 
einschlagenden  Gebiete  nicht  erstrebt. 
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4«  Grenzen.  ]^g7 

2190a.  *G.  M.  K.  Masch,    Mecklenburger  Adel.   Von  Otto  Titan  von  Hefner. 
Nürnberg  1858.  Beurteilt.  Schwerin  (Sandmeyer)  1858.  8®.  23  S. 
Scp.-Abdr.  aus  ALM  YIII  1858  8.  417-^  87. 

2191.  *  Gustav  von  Lehsten,   Der   Adel    Mecklenburgs   seit   dem   landesgrund- 

gesetzlichcn  Erbvergleichc  (1755).    Rostock.   J.  ü.  Tiedcmann  1864.  S^.  X. 
308  S. 

Malisames  Sammelwerk,  das  vielfach  noch  weiter  zurückreicht;  wertToll  auch  durch 
genaue  Beschreibung  der  Wappen  und  Nachweis  des  Grundbesitzes. 

2191a.  *J.  von  Meerheimb,  Des  Freiherrn  von  Mecrheimb  Herkunft.   ALM  XV 
1865  S.  293—97. 

Richtigstellung  einer  Angabe  des  Torigen  Werkes. 

2192.  *  [Imanuel  von  Kamptz],  Resultate  aus  G.  v.  Lehstens:  Der  Adel  Mecklen- 

burgs seit  1755  nebst  einigen  Zusätzen  und  erläuternden  Noten.  Schwerin. 
A.  llildebraud  18Ü4.  8«.  27  S. 

2193.  *E.  von  Vosf,  Die  Abstammung  des  mecklenburgischen  Adels.   Deutsches 

Adelsblatt  1884  Nr.  16. 17  S.  193—95. 206.  7.  ML  1884  Nr.  109. 10. 
Der  Name  des  Verfassers  wird  auch  »Vofst  und  »Yoff«  geschrieben. 

2193a.  *Dic  Abstammung  des  mecklenburgischen  Adels.   MA  1884  Nr.  111. 

Lediglich  eingehendes  Referat  Aber  das  vorige;  eine  kritische,  teilweise  allerdings  Ober 
das  Ziel  hinaosschiessende  Besprechung  s.  RZ  1885  Nr.  292  von  Kr.  [Krause]:  Tgl.  auch 
ML  1885  Nr.  189  und  JM6  KLYHI  Q4. 

2194.  *Fr.  Crull,  Die  Wappen  der  bis  1360  in  den  heutigen  Grenzen  Mecklen- 

burgs vorkommenden  Geschlechter  der  Mannschaft.  Schwerin  (Bärensprung) 

1887.  8«.  152  S.  m.  141  Holzschnitten. 

Sep.-Abdr.  aus  JM6  LH  1887  8.84—182.  —  Es  werden  auch  die  Geschlechter  auf- 
geführt, deren  Wappen  in  dieser  Zeit  noch  nicht  bekannt  sind,  sowie  yielfach  Notisen 
Ober  ihre  Herkunft  gegeben;  die  Arbeit  ist  somit  eine  Übersicht  Qoer  das  gesamte  urkondl. 
Vorkommen  des  mecklenburgischen  Adels  bis  1860. 

2195.  G.  A.  von  Mülverstedt,  Mansfcldcr  Adelsgeschlechter  in  Mecklenburg. 

Sep.-Abdr.  aus? 

Vgl.  Nr.  16.  2094.  2106c.  7.  IIb.  2733. 

Anmerkung.  Die  Schriften  Ober  einzelne  mecklenburgische  Familien  müssen  einer  histor. 
Bibliographie  vorbehalten  bleiben. 

4.  Orenzen. 

2196.  Pommcrschc  Grenzsachen.  Sammelband  handschriftlicher,  die  Grenz- 

angelcgenheiten  zwischen  Pommern  und  Mecklenburg,   auch  Brandenburg, 
von  1569 — 1699  betreffender  Verhandlungen  etc.  fol. 
Im  Besitz  des  YfMGesch.  —  S.  JMG  HB  1837  S.24. 


2197.  Ernst  Cothmann,  Über  den  Streit  zwischen  Brandenburg  und  Mecklenburg 

wogen  der  Wittstockschcn  Heide.    Responsu  iuris  III  [ca.  1600]  Nr.  49. 

2198.  Kurze   Information  von    den   rechtlichen   Befugnissen    des    herzoglichen 

Hauses  Mecklenburg  in  Behauptung  der  Landeshoheit  über  die  zum  mecklen- 
burgischen Amte  Dargun  gehörigen  Grenzdörfer  Warnzin,  Bralin,  Zamekow 
und  halb  Brodersdorf.  fol.  10  S.  [Erste  Hälfte  des  18.  Jhdts.] 
2198a,  Species  facti  wegen  der  Dörfer  Rittermannshagen,  Duckow  und  Zettemin. 
fol.  1  Bg.  [1740.1 

Nr.  2198  u.  2198a  Grenzstreitigkeiten  mit  Pommern.  —  Rottmannshagen? 

2199.  *  Albort   Georg   Schwartz,   Erörterung   zweier   in   die   pommersche   und 

mecklenburgische  Historie  tief  einschlagender  Fragen.  1)  Ob  die  pommer- 
schen  Grenzen  vor  Alters  ...  sich  soweit  in  die  mecklenburgischen  Lande 
erstrecket,  dass  sie  auch  noch  Güstrow  mit  unter  sich  begriffen?  2)  Ob 
Güstrow  . . .  ums  Jahr  1128  . .  .  zum  christlichen  Qlauben  gebracht  und 
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168  V.  B.  4.  Grensen. 

darauf  dem  Kirchen -Sprengel  des  pommerschon  Bistums  zugeleget  worden? 
Zur  Entdeckung  der  ehemaligen  pommersch- mecklenburgischen  Landes- 
grenzen . . .  abgefasset.   Greifswald.  Struck  1742.  4^  52  S. 

Vgl.  auch:  Schwartz,  Einleitung  zur  Geographie  Norddeutachlands  1745,  und  Andr. 

Westphal,  Dissert  historiam  finium  Pommeranicorum  exhihens  (resp.  Frdr.  Dreger). 

Oryphiae  1721.  40. 

2199a.  P.  V.  Bors  teil,  Pro  memoria  i.  S.  des  Herzogs  von  Mecklenburg-Schwerin 
ctra.  BOrgerm.  u.  Rat  der  Stadt  Lübeck.  Wetzlar  1799.  fol. 
Eigentumsrecht  und  Fischerei  auf  dem  Dassower  See. 

2199b.  M.  G.  Eckermann,  Promemoria die  . . .  Halbinsel  Priwall  betreffend, 

der  Reichsdeputation  in  Regensburg  gewidmet.  Mit  Anl.  1 — 13.   1803.  fol. 
Grenzstreit  mit  Labeck. 

2200.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Heidenmauer  beim  Eulenkrug  und  die  Riesenmauer 

bei  Granzin  oder  die  Landwehren  der  Grafschaft  Schwerin.  JMG  V  1840 
S.  117. 18. 

Vgl,  JMG  IV  S.  76-79. 

2201.  Ludwig  Giesebrecht,  Die  Landwehre  der  Luitizer  und  der  Pommern  auf 

beiden  Seiten  der  Oder.   Balt.  Stud.  XI,  2  1846  Nr.  6  S.  105—43. 
2201a.  L.  Giesebrecht,  Luitizische  Landwehre.   Bali  Stud.  XI,  2  1846  Nr.  7. 

2202.  *  Ludwig  Fromm,   Über  die  Grenze   zwischen   der   altmecklenburgischcn 

(sächsischen)  und  der  märkischen  Bauweise  der  bäuerlichen  Gehöfte  in 
Mecklenburg  und  in  der  Priegnitz.  ALM  XVI  1866  S.  287—92. 

Urspranglich  für  die  Landau'sche  Sammelforschung  aber  den  Hausbau  bestimmt,  deren 

Resultate  als  Beilagen  zum  Korr.-Bl.  des  Gesamtvereins  der  deutschen  Geschichtsvereino 

erschienen;  nach  L.'s  Tode  hier  reröffentlicht. 

2203.  *W.  G.  Beyer,  Die  Landwehren  und  die  Grenzheiligtümer  des  Landes  der 

Redarier.   JMG  XXXVII  1872  S.  42—114.  170.  71  m.  3  autogr.  Karten  in  40. 
Sehr  wichtig  für  die  alte  Topographie  von  Mecklenburg. 

2204.  *  Heinrich  Böttger,  Diözesan-  und  Gau-Grenzen  Norddeutschlands  zwischen 

Oder,  Main,  jenseit  des  Rheins,   der  Nord-  und  Ostsee  von  Ort  zu  Ort 
schreitend  festgestellt,  nebst  einer  Gau-  und  einer  dieselbe  begriindenden 
Diözesankarte.   8®.  Erste  Abteilung.   Halle.  Waisenhausbuchhandlung  1875. 
LIII.  274  S.  Zweite  Abteilung.  Hannover.  Helwing  0.  J.  [auf  dem  Umschlage: 
Halle.  Waisenhausbuchhandlung  1874.]  XII.  414  S.  Dritte  Abteilung.  Halle. 
Waisenhausbuchliandlung  1876.  376  S.  Vierte  Abteilung.  Ebenda  1876.  456  S. 
Unser  Gebiet  wird  berührt  in:  Dritte  Abteilung.  Begrenzung  von  48  Gauen  u.  24  Unter- 
gauen in  6  BistOmem  und  110  geistlichen  Bezirken  in  Altsachsen  und  Friesland,  nebst 
einer  Gau-  und  einer  dieselbe  begrQndendcn  Diözesankarte,  und  Vierte  Abt.:  Begrenzung 
Ton  60  Gauen  u.  11  Untergauen  in  7  Bistttmem  u.  148  geistlichen  Bezirken  des  Slayen- 
landes  nebst  einer  .  .  .  Diözesankarte.  —  Vgl.  Wigger's  Mahnung  zur  Vorsicht  bei  der 
Benutzung  JMG  XLII  Q  4, 17.  —  In  Bd.  II  zw.  S.  398  u.  399  1  leeres  Blatt. 

2204a.  *  Heinrich  Böttger,  Gaukarte  uud  eine  dieselbe  begründende  Diözesan- 
karte zu  den  Diözesan-  und  Gaugrenzen  Norddeutschlands.  Halle.  Waisen- 
hausbuchhandlung  1876.   2  lith.  u.  kol.  Karlen  in  Umschlag.    1  :  1050000. 

2204b.  *  Friedrich  CruU,  Die  Bistums-  und  Kirchspiels-Grenzen  bei  und  in  Wismar. 
Schwerin  (Bärensprung)  1876.  8^  (II)  38  S.  m.  2  autogr.  Taf. 
Sep.-Abdr.  aus  JMG  XU  1876  3.113—150. 

2205.  *W.  G.  Beyer,  Der  Limes  Saxoniae  Karls  des  Grossen.   Schwerin  (Bären- 

sprung) 1877.  folio.  (IV)  34  S.  Dazu:  K.  A.  Beyer,  Karte  des  Limes  Saxoniae 
in  3  Sektionen,   folio.   Titel  u.  3  Bl. 

Festschrift  des  Geh.  und  Haupt -Archivs  zu  dem  fünfzigjährigen  Dicnstjubilftuin  G.  G. 
F.  Lischs.  —  Mecklenburg  wird  nur  wenig  berührt. 

2206a.  *K.  Jansen,  Bemerkungen  zum  »limes  Saxoniae  Karls  des  Grossen«  von 
Beyer.  0.  0.  u.  J.  1  Bl.  u.  S.  355—372. 

Sep.-Abdr.  aus  Zschr.  f.  scbl.-holst.  Gesch.  XVI  1887.  —  Sucht  Beyers  Aufstellungen 
Ober  aie  Richtung  des  nördlichen  Drittels  des  limes  —  von  Blunk  bis  zur  Ostsee  —  als 
irrig  su  erweisen. 
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2205b.  R.  Hennig,  Das  deutsche  Haus  in  seiner  historischen  Entwickelung.  Strass- 

bürg.  Trübner  1882.  8o.  184  S.  m.  64  Holzschn. 
2205c.  A.  M  e  i  t  z  e  n ,  Das  deutsche  Haus  in  seinen  volkstümlichen  Formen.   Berlin. 
D.  Reimer  1882.  8<>.  34  S.  m.  einer  Kartenskizze  und  6  Tafeln. 

S.-A.  a.  Verb,  des  Deutsch.  Geogr.-Tags.  -  Ob  beide  Schriften  auch  auf  die  durch 
verechiedenc  Uausbanformen  gckeunzeichneten  Stammesgrenzen  eingehen,  konnte  ich  nicht 
feststellen. 

Vgl.  Nr.  2141a.  

5.  LaDdesteilmigeii  nnd  LaDdesteile. 
a.  Landesteilungen. 

2206.  Ernst  Cothmann,  Über  die  Teilung  Mecklenburgs.   Responsa  iuris  III  [ca. 

1600]  Nr.  1. 14. 
2206a.  Ernst  Cothmann,  Von  den  mecklenburgischen  Landesteilungen.   Ebenda 

V  Nr.  1. 
2206^"*" Bernhard  Hederich,  Megapolis  divisa  et  reunita.  1605.  Westph.  Mon.  II 

1740  Sp.  1769—1808. 

2206c.  Das  von  undenklichen  Jalu^en  her  geteilte  Herzogtum  Mecklenburg, 
d.  i.  eine  kurze  Vorstellung ,  dass  —  im  Herzogtum  Mecklenburg  allemal 
der  primogenitus  mit  dem  secundogenitus  teilen  muss  ....  [ca.  1695.]  fol. 
Auszug  in  Qerdes,  Samml.  S.  353^69. 

2207.  *[Chr.  G.  Jargow],  Facti  Species   und  wahrhafter  historischer  Bericht 

von  den  im  Herzogtum  Mecklenburg  und  den  dazu  gehörigen  Landen  seit 

600  Jahren  unter  den  Landesherren  vorgenommenen  Landes -Teilungen 

Mit  Beilagen  von  Nr.  1  bis  8  inkl.  0.0.  1749.  4<>.  120  S. 

Anlasslich  der  dem  LG6EV  Yorhergchendcn  Streitigkeiten  entworfen,  vertritt  das 
Interesse  des  strelitzer  Landesherru.  —  Auch  in  folio. 

2207a.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  mecklenburgische  Hauptlandesteilung  vom  Jahre 
1229.    JMG  X  1845  S.  1—22  m.  8  Holzschnitten. 

Vgl.  Nr.  508  [diese  Nummer  gehört  richtiger  überhaupt  hierher].  616a.  516c — e. 

Anmerkung.  FQr  die  zahlreichen  Schriften  über  den  Güstrower  Erbfolgestreit ,  der  zur 
Landesteilung  1701  führte,  vgl.  Kat.  d.  Landesbibl.  I  1858  S.  102—6,  für  die  Schriften  über  die 
beabsichtigte  völlige  Trennung  der  meckl.  Lande  durch  die  Auseinandersetzungs- Konvention  von 
1718  s.  d.  Literatur  in  v.  Kamptz,  Beiträge  Y  S.  104  und  Böhlau,  Landrecht  1  S.  168. 60. 


b.  Allgemeine  Schriften  Ober  Landesteiie. 

[Auch  Schriften  über  mehrere  Landesteile.] 

2208.  Ernst  Cothmann,  Über  das  Verhältnis  des  Stifts  Schwerin  zu  Mecklenburg. 

Responsa  iuris  II  [ca.  1600]  Nr.  85. 

2209.  [Jakob  Heinrich  BalekeJ,  Gedanken  von  Wiedererstattung  der  in  benach- 

barter Mächte  Hände  geratenen  mecklenb.  Ämter  . . .  Rostock  und  Wismar 
1752.  4^.  3Bg. 

2210.  *  (Friedrich  August  Rudioff),  Das  ehemalige  Verhältnis  zwischen  dem 

Herzogtum  Mecklenburg  und  dem  Bistum  Schwerin  aus  Urkunden  und 
Geschichtsbüchern  berichtiget.  Bei  Gelegenheit  einer  bevorstehenden  Inkor- 
poration der  zu  letzterem  gehörenden  Ritterschaft  in  die  mecklenburgischa 
Schwerin.  W^ilh.  Bärensprung  1774.  4^.  (IV)  102  pag.,  1  unpag.,  1  leere  S.  u. 
66  S.  Urkunden. 

Enthält  die  urkundliche  Geschichte  des  Bistums  seit  1171. 

2211.  *  Einverleibung   einiger  Güter  aus  dem  Fürstentum   in   das  Herzogtum 

Schwerüi  und  aus  diesem  in  jenes.   MvfM  I  1788  St  6  Sp.  505. 6. 
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2211a.  ♦Vergleich   zwischen  dem  König  von  Preussen   und  dem  Herzog  von 

Mecklenburg  -  Schwerin  über  die  Zurückgabe  der  vier  mecklenburgischen 

Ämter  d.  d.  13.  März  1787.    Meckl.  gem.  Blatt.  I  1789  Heft  2  S.  140— 46. 

AuB:  Recueil  des  dMuctions  ...  par  Te  Comte  de  Hertzberg  Vol. II  p. 405— 20.  — 

Vgl.  auch  noch  Meckl.  gem.  Bl.  I  1789  S.  48—60.  168—74.  2CÖ-72  und  Urkunden  und 

Materialien  zur  Kenntnis  der  Geschichte  der  nordischen  Reiche  1789  H.  1  S.  81  ff. 

2211b.  *v.  G.  [Gloeden],  Inkorporation.  Pol.- prakt.  Wochenbl.  n  1847  Nr.  21 
S.  190—92. 

Gemeint  ist  die  Inkorp.  der  Stiftsst&dte  Botzow  u.  Warin,  sowie  der  Seestadt  Wismar 
in  den  ständischen  Verband. 

2212.  *  Wilhelm  Ketel,  Die  Beziehungen  Mecklenburgs  und  der  Grafschaft  Schwerin 

zur  Mark  Brandenburg  in  den  Jahren  1291 — 1329.  Rost.  phil.  Inaug.-Diss. 
Rostock  (K.  Boldt)  1875.  8«.  36  S. 

Auch  fQr  die  damalige  Topographie  Ton  Wichtigkeit. 

2212a.  von  Engelbrecht,  Über  das  Verhältnis  des  Herzogtums  Mecklenburg  zu 
den  Fürslentümcrn  Sithworin  und  Ratzeburg  und  die  Zclnilcn  aus  dcjiisolbcn. 
In  »Select.  consult.  Gryph.«,  responsio  HO. 

Vgl.  Nr.  406.  2330.  30a.  

c.  Die  ehemaligen  geistlichen  Stiftungen.*) 

[Ausser  Ratzeburg  und  Schwerin.] 

2213.  Adam  Friedrich  Glafey,  GründUcher  und  unumstösslicher  Beweis,  dass  die 

Herzoge  zu  Mecklenburg  dem  Herrnmeistertum  der  Mark  Brandenburg  die 
Komthureien  Nemerow  und  Mirow  widerrechtlich  vorenthalten.  In  G's.  An- 
leitung zur  weltüblichen  deutschen  Schreibart   Leipzig  1736.  8®.  S.  529 — 61. 

2214.  *E.  J.  F.  Mantzel,   Etwas  aus  der  geistlichen  mecklenburgischen  Staats- 

Geographie,  besonders  in  betreff  der  kleineren  verfallenen  Gestifte.    Gel. 
Beitr.  1764  St.  48. 49  S.  189—94. 
Unwesentlich. 

22 IB.  *G.  C.  F.  Lisch,  Geschichte  der  Komthurei  Kraack  und  der  Priorei  Eixen 
Johanniter -Ordens.   JMG  I  1836  S.  1— 80.  Nachtrag.  S,  176— 78. 
Mit  vielen  Bemerkungen  zur  mecklenburgischen  Ortskunde. 

2215a.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  Johanniter-Ordens-Komthurei  Mirow. 
A.  Ältere  Geschichte  der  Komthurei  Mirow.  JMG  II  1837  S.51— 86;  Ur- 
kunden S.  213— 90. 

Abschnitt  B.  behandelt  S.  87—106  das  Land  Turne  (S.  Nr.  2248). 

2215b.  *G.  C.  F.  Lisch,   Neuere  Geschichte  der  Johanniter  -  Komthurei  Mirow. 

JMG  IX  1844  S.  97—110. 
2216c.*  Zur   Geschichte   der  Johanniter -Komthurei   Kraack.     JMG   IX    1844 

S.  238.  39. 

2216.  *G.  C.  F.  Lisch,   Geschichte  der  Johanniter -Komthureien  Nemerow  und 

Gardow.   JMG  IX  1844  S.28— 96;  Urkunden  S.  249— 88. 
2216a*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Johanniter-Komthurei  Gardow.  JGM  XXIII  1858  S.  168. 

2217.  *G.  C.  F.  Lisch,  Geschichte  der  Besitzungen  der  Tempelherren  in  Mecklen- 

burg.   JMG  XXIX  1864  S.  3—20.   Nachtrag.  Ebenda  XLIII  1878  S.  32. 
Mehr  als  eine  Wahrscheinlichkeit ,  dass  die  Tem|ie]herren  eine  Komthurei  in  Wreden- 
hagen  und  ein  Haus  in  Parchim  besassen,  kann  nicht  erbracht  werden. 

2217a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Johanniter -Komthureien  Mirow  und  Nemerow 
und  die  Priorei  Braunschweig.  Nachträge.  JMG  XLI  1876  S.  106—9  mit 
2  Holzschn. 

Vgl.  Nr.  624.  25.  


*)  Die  £inzelklöster  jedoch  siud  unter  Abschnitt  VI:  Spezielle  Ortskunde  eingereiht. 
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d.  Die  ebenialigM  Bistflmer  Ratzobvg  nd  Schworiii. 

2218.  Mich.  Geringer,  Regale  Ilenrici  Leonis  in  episcopos  Lubecenses,  Suerinenses 

et  Raceburgenses.   [Zweite  HäUle  des  17.  Jhdts.]   4^ 

2219.  *  J.  M.  Lappenberg,  Zur  Geschichte  der  Bistümer  Ratzeburg  und  Schwerin« 

JMG  X  1845  S.  194—96.        

2220.  Beschreibung  des  Polabenlandcs  und  des  darin  belegenen  uralten  Stifts, 

Stadt  und  Schlosses  Ratzeburg.    Nebst  desselben  Äbriss  wie  es  vor  jetzo 
verändertem  Zustand  gewesen.  1693.  4^ 
Undesbibl.  M  1249». 

2221.  *  Chronicon  episcopatus  Ratzeburgensis.  Westph.  Mon.  II 1740  Sp.  1983—96. 
2221a.* Diplomatarium  Ratzeburgense  L     1154 — 1388  cur.  Henrico  a  Wit- 

torp  et  Friderico  Priore.  Westph.  Mon.  U  1740  Sp.  1997—2294;  IL  E 
Georgii  de  Blumenthal  colleetione  1389—1524.   Ebenda  Sp.  2293—2336. 

2222.  Adoir  Friedrich  Fuchs,  Succincta  historiae  principatus  Ratzeburgensis  ex- 

|K)sitio.   Ratzeburgi  1788.    fol. 

2223.  Über  das  ehemalige  Bistum,  jetzige  Fürstentum  Ratzeburg.  Hannöv.  Magazin 

1805  SL  1  IT. 

2224.  *  G.  M.  K.  Mascli,  Das  Ratzeburgische  Wappen.  Schönberg  (L.  Bicker)  1831. 

8«  16  S. 

2224a.  *G.  M.  K.  Masch,  Das  Ratzeburgische  Wappen.   JMG  I  1836  S.  143—51. 
Überarbeitung  des  vorigen  Aofeatzes. 

2225.  '*' Joachim  Heinrich  Neuendorff,  Die  Stiflsländer  des  ehemaligen  Bistums 

Ratzeburg,  topographisch  und  geschichthch  dargestellt  Mit  einer  Vorrede 
des  Hofrats  und  Professors  Norrmann.  Rostock.  Stiller  1832.  8^  XXVIIL 
145  S.  m.  kol.  Karte  in  gr.  fol. 

S.  auch  die  ausfQhrliche  Anzeige  von  G.  M.  K.  Masch  in  Fm.  Ab.  XY  1838  Nr.  747 
Sp.  326—29. 

2226.  *K.  F.  L.  Arndt,   Das  Zchntenregister  des  Bistums  Ratzeburg  aus   dem 

dreizehnten  Jahrhundert  nach  der  Ursclirift  abgedruckt;  mit  Bemerkungen. 
Einladungsschrift  der  Domschule  zu  Ratzeburg  zum  28.  März  1833.  Schön- 
berg (L.  Bicker).  4«.  (II)  38  S. 

Höchst  wichtig  für  die  ältere  Topographie  des  Bistums. 

2226a.  — ,  — -  Archiv  f.  Gesch.  d.  Herzogtums  Lauenburg  ca.  1886. 

Wiederabdruck  des  Programms.  —  Das  Register  auch  im  Meckl.  Urk.-Buch. 

2227.  *Aus  dem  Fürstentum  Ratzeburg.    Fm,  Ab.  XV  1833  Nr.  775  Sp.898 

bis  90L 

Zur  Geschichte  des  Doms  und  des  Palmbcrgs. 

2228.  G.  M.  K.  Masch,  Das  Jalir  der  Stiftung  des  Bistums  Ratzeburg.   Schön- 

berg (L.  Bicker)  1834.  8».  15  S. 

Angezeigt  Fm.  Ab.  XYI  1834  Nr.  822  Sp.801— 3  von  -ch  [Lisch  oder  Bartsch?]. 

2228a.  *G.  M.  K.  Masch,  Geschichte  des  Bistums  Ratzeburg.   Lübeck.  Aschen- 
feldt  1835.  80.  XVL  780  S. 
Grundlegendes  Werk. 

2229.  G.  M.  K.  Masch,   Zur  ältesten  Geschichte   der  Domänen   im  Fürstentum 
Ratzeburg.  1852. 

2230.  Julius  Wiggers,  Das  Fürstentum  Ratzeburg  und  der  Artikel  13  der  deutschen 

Bundesakte.  Besonderer  Abdruck  aus  den  Deutschen  Jahrbüchern  für  Politik 
und  Literatur  nebst  angehängter  Übersicht  über  die  Finanzlage  des  Fürsten- 
tums.   Lübeck.  Aschenfcldt  1863.  8^.  28  S. 

2231.  *G,  M.  K.  Masch,  Die  Siegel  des  Dom -Kapitels  zu  Ratzeburg.   0.0.  u.J. 

(Schönberg  (L.  Bicker)  1866.)  8^  16  S.  m.  8  Holzschnitten. 

Festschrift  zum  25jfthr.  Amtsjubil&um  des  Probsts  Kusswurm  su  Domhof  Ratseburg.  — 
Titel  in  Gold«  und  Farbendruck. 
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2232.  *  J.Kuhle,  Geschichte  des  Bistums  Ratzeburg.  Teil  II:  Der  Bischof  Evermod. 

Rost.  phil.  Inaug.-Diss.  Rostock  (K.Boldt)  1878.  8«.  54  S. 

Teil  I  ist  nie  gedruckt  worden;  die  Abhandlung  enth&lt  auch  Notizen  zur  Alteren 
Topographie  des  Bistums. 

2232a.  *  Otto  Oertzen,  Die  Bischöfe  Heinrich,  Lambert,  Gottschalk  von  Ratzeburg 

und  ihre  Zeit.  1215—1235.  Rost  phil.  Inaug.-Diss.   Rostock  (K.  Boldt)  1877. 

80.  50  S. 
2232b.  *  Ludwig  Viereck,  Geschichte  der  Bischöfe  Petrus,  Ludolf  und  Friedrich 

von  Ratzeburg.  1236—1257.  Rost.  phil.  Inaug.-Diss.  Rostock  (K.Boldt)  1880. 

8^  64  S. 

Auch  Nr.  2232a  und  2232b  gehen  vielfach  auf  die  ältere  Topographie  ein. 

2233.  *U.  F.  C.  Manecke,   Topographisch  -  historische  Beschreibung  der  Städte, 

Ämter  und  adeligen  Gerichte  des  Herzogtums  Lauenburg,   des  Fürsten- 
tums Ratzeburg  und  des  Landes  Hadeln.  Herausgegeben  von  W.  Dührscn. 
Mölln.  Alwart  1884.  8».  XVI.  396  S.  m.  1  Lichtdrucktafel. 
Dan  Farstentum  Ratzeburg  ist  S.  240— (U)  behandelt. 
Vgl.  Nr.  2175.  76.  2212a.  18.  19.  2778.  82.  85.  2858a— 60.  63. 


2234.  David  Heinrich  Köpke   (praes.,   Helm.  Christ.  Schütze  resp.).   Memoria 

Conradi  Lostii  Wismariensis,  Episcopi  Suerinensis.    Disp.  prior.    Rostochii 
1707.  40. 

2234a.  —  (praes.,  Gerh.  Gerling  resp.),  —  Disp.  posterior.   Rostochii  1707.  4^ 

Zusammengedruckt  mit  beigefQgten  Urkunden  unter  dem  Titel: 
2234b.  David  Heinrich  Köpke,  Memoria  Conradi  Lostii  Wismariensis  ....  ab 

anno  1483   ad  annum  1503   episcopi  Suerinensis  ....  Rostocliii  1707.  4<^. 

13  Bogen  [mit  einem  Kupfer?]. 

S.  RE  1742  S.  865—67. 

2234c.  *[Joh.  Burch.  Verpoorten],   Historische  Nachricht  von  der  Vorfassung 
des  Fürstentums  Schwerin,  besonders  in  politicis.   0. 0.  1741.  4^  44  S. 

2234d.*  Auszug  des  Registri  Dioecesis  Suerinensis.   RE  1742  S. 452— 55. 

Bruchstock  eines  Hebungsregisters  des  Bistums,  auf  Rostock  bezOglich. 
2234e.*  Joh.  Chr.  Beselin,  Auszüge  sonderlich  aus  Job.  Frdr.  v.  Chemnitz  grossem 

mecklenburgischen  Chronico,  die  schwerinsche  Bischofshistorie  betreffend. 

Pötker,  Samml.  V/VI  1746  S.  13—26. 

2235.  *(E.  J.  F.  Mantzel),  Von  der  bischöflich-schwcrinschen  Gerichts-Brücke. 

Bütz.  Ruhest.  TeU  12  1764  S.  7.  8. 
2235a.  *(E.  J.  F.  Mantzel),  Verzeichnis  der  Örter,  die  vorzeiten  etliche  Geld- 
und   Korn -Pachte  an  das  Amt  Bützow  oder  vielmehr  das  schwerinsche 
Bischoftum  geliefert  haben.   Bütz.  Ruhest.  TeU  12  1764  S.  9—18. 

2236.  *A.  F.  Trendelenburg,  Abdruck  einer  alten  Urkunde  vom  Jalire  1280, 

welche  das  Stift  Bützow  betrifft,  nebst  einigen  wenigen   dazu  gehörigen 
Anmerkungen.    Gel.Beitr.  1765  St.  23— 25  S.  89— 100. 

2237.  *  Johann  Matthias  Martini,  Einladungsschrift  der  Akademie  zu  Bützow  zur 

Feier  des  Hervorgangs  der  Herzogin  Luise  von  Mecklenburg.   Bützow  1778. 
40.  XX  S. 

2237a.*  — ,  —  Bützow  1781.  40.  23  S. 

Enthalten  zusammen  die  neuere  Geschichte  des  Bistums  Schwerin,  besonders  über  die 
letzten  Bischöfe,  ihre  Wahl  etc.  nebst  urkundlichen  Nachweisen. 

2238.  ♦£.  [K.  F.  Evers],   Beitrag  zur  Staats  -  Geschichte  des  Stifts,   hernach 

Fürstentums,  Schwerin.   MvfM  II  1789  St. 5  S. 429— 34. 

2239.  *  Wehnert-Brüel,   Über  das  in  Kopenhagen  befindliche  bischöflich  -  schwe- 

rinsche Archiv.   Fm.Ab  X  1828  Nr.  474  Sp.81— 85. 
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2240.  *Mohnike,  Über  das  in  Kopenhagen  befindliche  bischöflich -sehwerinscho 

Archiv.   Fm.  Ab.  XII  1830  Nr.  591  Sp.  368. 69. 
Seine  Nachforschungen  hatten  ein  negatives  Resultat. 

2241.  *G.  C.  F.  Lisch,  Geschichte  des  bischöflich-schwerinschen  Wappens.  JMG 

VIII  1843  ö.  9—36  ni.  3  lith.  Tafeln. 
2241a.* G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  des  Bistums  Schwerin.   JMG  XI  1846 

S.  227—29. 
2241b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  des  Bistums  Schwerin.   JMG  XV  1850 

S.  168—70;  XVI  1851  S.  174. 
2241c.*  G.  C.  F.  Lisch  und  Ernst  Deecke,  Zur  Geschichte  des  Bistums  Schwerin. 

JMG  XXI  1856  S.  175—90. 

Neuere  AusfOhningen  zu  X  S.  194  ff.  (Nr.  2219)  und  XV  S.  1G8  ff. 

2242.  *  Kapitulation  des  Herzogs  Adolf  Friedrich  über  die  Administration  des 

Stiftes  Schwerin  [enthaltend  eine  Geschichte  des  Stiftes  Schwerin  während 
des  dreissigjährigen  Krieges].    JMG  XXIII  1858  S.  159—63. 
D.  d.  Mai  17  1G34  Schwerin.  --  Mitgeteilt  wol  von  Lisch. 

2243.  *Geschichte  des  Bistums  Schwerin.    Aus:   Schmid:  Die  säkularisierten 

Bistümer  Deutschlands.    Gotha.  F.  A.  Perthes  1858.  8«.  28  S. 
Auf  dorn  Umschlage:  Schwerin.  Stiller.  —  Ob  von  Schmid  vcrfasst? 

2243a.* D.  C.W.  [Doktor  CruU,  Wismar],  Bischof  Nikolaus  Böddeker 
von  Schwerin.   0.  Ti.,  0.  u.  J.  8«.  20  S.  u.  44  S.  Urk.-Samml. 

S.A.  a.  JMG  XXIV  1859  S.  24—43.  213— 5G.  Die  Urkunden-Sammlang  ist  G.  D.  W. 
gezeichnet. 

2244.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  Archiv  des  Süfts  Schwerin.    JMG  XXVH  1862 

S.  84— 112. 

Auch  Sep.-Abdr.:  Schwerin  (Bärensprung)  18G2.  S^,  Hl  S. 

2245.  *Fr.  Wigger,  Berno,  der  erste  Bischof  von  Schwerin,  und  Mecklenburg  zu 

dessen  Zeit.    Schwerin  (Bärcnsprung)  1863.  8<>.  278  u.  2  leere  S.. 

Scp.-Abdr.  aus  JMG  XXYllI  1803  S.  1  —  278.  —  Bringt  viel  Material  auch  Ober  die 
alte  lopographie  des  Bistums. 

2246.  *  Franz  Boll,  Über  die  Verlegung  des  Bistmns  von  Mecklenburg  nach 
Schwerin,  ein  Sendschreiben  an  Herrn  Archivrat  Masch.  Neubrandenburg. 
A.  Krüger  (1863).  8«.  16  S. 

Gegen  Wigger's  (nicht  Maschs!)  Ausführungen  zum  Ahdruck  der  Dotations-Urkunde 
im  1.  Bd.  des  Mecklenb.  Urkunden- Buches;  Boll  will  die  Dotations- Urkunde  fOr  unecht 
erklären.  —  Vgl.  die  Ausfahrungen  in  Wiggcr's  Benio,  auf  die  W.  sich  in  einer  Ent- 
gegnung in  Bd.  II  des  U.-B.  im  wesentlichen  einfach  bezieht. 

2247.  *Franz  Schild t,  Das  Bistum  Schwerin  in  der  evangelischen  Zeit.  Schwerin 

(Bärensprung).  8^.  [I]  1882.  98  S.  m.  2  lith.  Grundrissen  in  qu.  4^  II  1884. 
1  leeres  Bl.,  Titel  und  S.  90— 233;  III  1886.  Titel  und  S.  235— 321. 

Sep.-Abdr.  aus  JMG  XLVII  1882  S.  146—241;  XLIX  1884  S.  146—279;  LI  1886  S.  108 
bis  189.  —  Teil  I  enthält  die  Beschreibung  des  Stifts,  Teil  II  die  innere  und  Teil  III  die 
äussere  Geschichte  desselben. 

Vgl.  Nr.  2208.  10.  11.  IIb.  12a.  18.  19. 


6.  Die  Teile  des  Landes  in  älterer  Zeit. 

2248.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  Land  Turne.   JMG  II  1837  S. 87— 106. 

2249.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  Land  Werle.   JMG  VIII  1843  S.  220. 

Ergänzung  zu  VI  1841  S.  88  ff.,  wo  bei  der  Burg  W.  auch  das  alte  Land  Werle 
besprochen  wird  (S.  Nr.  2599). 

2250.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Hart.   JMG  IX  1844  S.  399. 400. 

»Das  Land  Hart«  umfasste  das  Dreieck  zwischen  Teterow,  Malchin  und  Neukaien. 

2251.  *G.  C.  F.  Lisch,   Das  Land  Kutsin  oder  Kutin.    JMG  X  1845  S.  36— 4L 

Dasselbe  lag  zu  beiden  Seiten  von  Goldberg  and  ist  sowol  Ton  Eussin  (sa  Neukloster) 
als  Kissin  (s  Kessln)  zu  unterscheiden. 
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2252.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Land  Türe.   JMG  X  1845  S.33— 35. 

Dasselbe  lag  ku  beiden  Seiten  der  Stadt  LQbz;   ttber  die  Lage  des  genau  davon  xu 
unterscheidenden  Landes  Turne  Tgl.  JMG  II  8. 87  ff.  (Nr.  2248). 

2263.  *J.  Ritter,  Das  Land  Türe.   JMG  XIII  1848  S.401.2. 
Ergänzung  cum  vorigen. 

2253a.  *G.  G.  F.  Lisch,  Die  Türe.   JMG  XVI  1851  S.187. 
Nachtrag  su  Nr.  2252  und  2253. 

2254.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Länder  Bisdede  und  Tribedne.   JMG  XII  1847 

S.  24—35;  Nachtrag  [über  die  Burg  Bisdede].  S.  453— 56. 

Sie  werden  als  der  westliche  und  östliche  Teil  des  Landes  Circipene  erwiesen,  das 
spätere  »Ltand  Güstrow«  und  »Land  Gnoyen«. 

2255.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  Chotibanz  und  Chutun.  JMG  XXIII  1858  S.22— 33. 

244.  45. 

Werden  als  zwischen  Tollense  und  Mftritz  belegen  nachgewiesen. 

2255a.* G.  C.  F.  Lisch,   Die  Burg  und   das  Land  Gotebant.    JMG  XXV   1860 
S.  268-81. 

Zwischen  Gftdcbchn  und  Mölln. 

2256.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Land  Drenow.  JMG  XXXVIII  1873  S.25— 47;  Nach- 

trag.  S.  236—38  m.  1  Holzschnitt 

Gegend  von  lichtenhagen,  Lambrechtshagen,  Sievershagen. 

2256a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Rostocker  Bauerntracht  und  das  Land  Drenow.   JMG 

XXXIX  1874  S.  97— 100. 
2256b.*  G.  Oesten,  Neue  Untersuclmngen  in  dem  Lande  der  Redarier.   Zschr.  f. 

Ethnol.  XVI  1884  Verh.  S.  (492)— (496)  m.  1  Kärtchen  in  Holzschnitt. 
Untersuchungen  bei  DOsterfÖrde  in  M.-Str. 

Vgl.  Nr.  2172b.  74a.  2332.  2687.       

f.  Die  aus  neuerer  Zeit  atammenden  Teile. 

2257.  ♦Friedrich  August  Rudioff,  Geschichte  der  Grafen  von  Danncnberg 

in  Mecklenburg.  Sp.  1 — 58  in  Fase.  1  seines  Codex  diploniaticus  historiae 
Megapolitanae  medii  aevi.  Urkunden -Lieferung  zur  Kenntnis  der  mecklen- 
burgischen Vorzeit  Schwerin.  W.  Bärensprung.  4^  Fasciculus  I.  Erstes  Heft 
1789.  IV  S.,  58  u.  192  Sp.;  Fasciculus  II.  Zweites  Heft.  Mit  einem  Reper- 
torium  des  ersten  und  zweiten  Hefts.  1790.  Titel,  Sp.  193—394  u.  9  unpag.  S. 
Erschien  in  12  Monatslieferungen  Yon  Okt.  1788  bis  Sept.  1790,  deren  erste  drei  auch 
der  MvfM  beilagen. 

2257a.* G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  Wappen  der  Grafen  von  Dannenberg.    JMG 

XXI  1856  S.  310-14. 
2257b.* Ernst  Sass,  Zur  Genealogie   der   Grafen   von  Dannenberg.    Rost.  phil. 
Inaug.-Diss.   Schwerin  (Bärensprung)  1878.  8«.  (II)  132  S. 

Sep.-Abdr.  aus  JMG  XLIII  1878  8.33—164;   S.108— 2G  der  Diss.:   Besitzungen  der 
Grafen,  S.  127— 32:  Urkundl.  Anhang. 


2258.  *  Übersicht  der  Hof-  und  Staats -Ausgaben  des  Herzogtums  Güstrow  in 

dem  letzten  Regierungsjahre  Herzog  Gustav  Adolfs  [f  6.  Okt  16951.   Fm. 
Ab.  XI  1829  Nr.  523  Sp.  17—25. 
Vgl.  Nr.  2254.  

2259.  *  Joh.  Chr.  Eschenbach  II,  Einige  Urkunden,  das  Land  Malchow  betreffend. 

Rost.  Nachr.  1820  St.  50  S.  198— 200;  1821  St.  30  S.  117— 19;  1822  St.  49 
S.  194—96.  

2259a.* Samuel  Buchholtz,   Henrich  von  Badewide   und  seine  Nachkommen, 
allesamt  Grafen  zu  Ratzeburg.  Rostock.  A. F. Rose  1754.  4^.  54 S. 
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2260.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  des  Landes  RobeL   JMG  XIÜ  1848  S.  188 

bis  96;  Urkunden  S.  326—37. 

2261.  *Joh.  Fricdr.  Chemnitz,   Kurzer  Begriff  der   Schwerinschen   Grafen- 

Historie,    [ca.  1660.]   Gerdes,  Nützl.  Samml.  II  1736  S.  93— 117. 
2261a.*  Jüh.    Chr.   Beselin,    Auszüge   sonderlich   aus   Joh.    Frdr.   v.   Chemnitz 

grossem  mecklenburgischen  Chronico  von  den  alten  Grafen  von  Schwerin. 

Pötker,  Samml.  I  1744  S.  1—13;   II  S.  1—21;   III  S.  1-13;   IV  S.  1-7; 

V/VI  1746  S  1—13. 
2261b.  *  J.  S.  [Joh.  Schnitze?],  Kurze  Benachrichtigung  von  der  Grafschaft 

Schwerin  Anfang,  Fortgang  und  Veränderungen  . . .  [1705].   Pötker,  Neue 

Samml.  IV  1746  S.  8—13. 

2262.  *  Urkunde  über  den  Kauf  der  Grafschaft  Schwerin  am  13.  Dezember  1368, 

zur  Erinnerung  an  die  vor  ftinfhundert  Jahren  vollbrachte  Wiedererwer- 
bung der  Grafschaft  durch  die  Herzoge  von  Mecklenburg,  herausgegeben 
von  G.  C.  F.  Lisch.   0.  0.  u.  J.   [Schwerin  (Bärensprung)  1868.]  8«    16  S. 
Sep.-Abdr.  aus  JMG  XXIV  1859  8.197—211. 

2262a.* Freiherr  von  Hammerstein,  Die  Besitzungen  der  Grafen  von  Schwerin 
um  linken  Elbufcr  und  der  Ursprung  dieser  Grafen.  Hannover.  Hahn  1869. 
8^  (11)  190  S.  m.  1  Tafel,  3  Karten  und  1  Tabelle. 

Scp.-Al)dr.  aus  Zschr.  d.  histor.  Ver.  f.  Nicdcraacbsen  1857  S.  1  —  190. 

2262b.*  — ,  —  Auszug  aus  der  Original-Abhandlung.  JMG  XXV  1860  S.  129—89  m. 
3  lith.  Karten  in  fol.  u.  4«  und  3  Holzschnitten  u.  S.-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8«.  61  S. 
Vgl.  Nr.  2200.  12.  

2263.  **  Ohngefahrliche  Nachricht  |  Von  dem  Stargardischen  District. 

MS.  4'\  17  Bl.  -  Die  drei  letzten  Seiten  leer;  datiert  von  GOstrow,  4.  MartH.  ao.  1699. 
^  Verf.  sind  Geh.  Eammerrat  Schatz  und  Kammerrat  DOrcks.  —  Landes-Bibl. 

2264.  *von  Kamptz,  Über  die  ehemaligen  Gaue  in  Mecklenburg -Stargard.  Patr. 

Arch.  IV,  1  1802  S.  1—14. 
2264a.  *von  Kamptz,  Grundzüge  der  Geschichte  und  Verfassung  des  Stargardi- 
schen  Kreises  bis  zu  seiner  Verbindung  mit  Mecklenburg.    Nützl.  Beitr. 
1809  St.  38—42  Sp.  297—336. 41—44. 

2265.  *  Franz  Boll,   Geschichte  des  Landes  Stargard  bis  zum  Jahre  1471.    Mit 

Urkunden  und  Regesten.   Neustrelitz.  Barnewitz.  8^  Erster  Teil  1846,  XII. 
402  S.;  Zweiter  Teil  1847.  IV.  458  S. 
Gründliche  Arbeit. 

Vgl.  Nr.  2117.  17a.  41a.  55.  2708.  2858.  59-61.  63.  66.  72.  87. 


2266.  *R.  Prümers,  Die  angebliche  Verpfändung  des  Landes  Slavenhagen  durch 
Herzog  Bogislav  4.  von  Pommern  an  den  Fürsten  Nikolaus  von  Werte  im 
Jahre  1282.  Stettin.  Herrcke  &  Lebeling  1885.  S^  (IV)  11  S.  m.  1  photho- 
Uth.  Taf.  in  4^. 

Sep.-Abdr.  a.  d.  Balt.  Stud.  —  Festschr.  zum  50jähr.  Jubil.  d.  Ver.  f.  meckl.  Gesch. 

Vgl.  über  das  Land  Gnoyen  Nr.  2254,  über  das  Herzogtum  Mecklenburg 
Nr.  2208.  10.  11.  12a,  über  das  Land  Müritz  Nr.  2474. 


g.  Die  kleineren  Bezirke. 

2267.  Landt-Buch  und  Beschreibung  des  schwerinschen  Stifts-Hauses  und  Ampts 


Bützow.  1581.  MS.  fol. 
Bibl.  d.  Ter.  f.  mekl.  Gesch. 
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'2268.  Amtsbericht   oder   Amts -Buch   der  Voigtei  Dömitz.    Gestellt   durch 
Tilemann  Stella  von  Siegen.    1566.  MG.  fol. 
Einfache  Abschrift.  -<  Bibl  d.  Yer.f.M.G. 


2268a.*Zur  Statistik  des  Domanial-Amts  Grabow-Eldena.    ALM  III  1853 
S.  681—89. 

Vom  Btat.  BQreaa  bearbeitet.     

2269.  *B.  Giesebrecht,  Beschreibung  des  Amtes  Mirow  in  Mecklenburg- Strelitz. 

Meckl.  gem. Blatt.  I  1789  S.31— 42;  Nachtrag  S.  410. 11. 
2269a.* — ,  Physikalische  Beschreibung  des  Amtes  Mirow.   Siemssen,  Magazin  I 

1791  S.300— 5. 

Abdruck  der  vorigen  Abhandlung. 

2269b.*  Noch  ein  Nachtrag  zu  der  Beschreibung  des  Amts  Mirow.   Meckl.  gem. 

Blatt.  II  1793  S.  74-77. 
2269c.*  G.  V.  Kamptz,  Physikalische  Beschreibung  des  herzoglich  mecklenburg- 

strelitzischen  Amtes  Mirow.  Nützl.  Beitr.  1806  St.  37  Sp.  295—302. 


2270.  *[Andr.   Ehrnström],   Beschreibung   des   königl.    schwedischen   Amtes 

Neukloster.   MvfM  I  1788  Sp.l— 20. 
Lage,  Grosse,  Einwohner  etc. 

2270a.*  Anmerkungen  vom  3.  Nov.  1783  über  die  im  Jahre  1782  von  .  ..  An- 
dreas  Ehrnström   abgefasste   Beschreibung   des   königl.   schwed.  Amtes 
Neukloster.   MvfM  II  1789  Sp.  435-54. 
Wesentliche  Richtigstellungen.   

2271.  *  Topographische  Beschreibung  des  herzoglich  mecklenburg-schwerinschen 

Domanial- Amtes  Neustadt.    Meckl.  gem.  Blatt.  III   (Prov.  Blatt.  I)   1801 
S.  133-50.  293-95. 

Eigentlich  S.  298—98,  89—95,  da  S.  289—98  doppelt  Torhanden  ist. 

2272.  *Zur  Statistik  des  Domanialamtes  Stavenhagen.   ALM  II  1852  S.745 

bis  49.  

2272a.*  Die  Parochie  Wokuhl  (Synode  Neustrelitz).  MStrLZ  1888  Nr.  19.40.43.88. 

6.  VorgesoUohtliohe  Altertflmer. 
a.  Aligemeines. 

Vorbemerkung.  Eine  Hauptquelle  bilden  hier  die  Jahrbücher  fflr  meckl.  Geschichte  und 
Altertumskunde;  wegen  der  grossen  Menge  der  Aufsatze  und  Einzelmitteilungen  war  es  aber  aus 
ROcksicht  auf  den  Umfang  unseres  Werkes  unmöglich,  dieselben  sämtlich  aufzuzählen.  Das 
schien  aber  auch  QberflQssig,  da  zwei  sorgfältig  gearbeitete  Repertorien,  die  Register  zu  Bd.  I— XXX 
und  zu  Bd.  XXXI— XL  (s.  Nr.  2099  Anm.),  vorhanden  sind,  aus  welchen  genaue  Auskunft  zu  erholen 
ist  Deshalb  wurden  aus  Bd.  I^XL  nur  eine  Reihe  der  hervorragenderen  Arbeiten  und  Fund- 
berichte angefahrt;  dagegen  sind  aus  Bd.  XLI  ff.,  aber  welche  das  Register  noch  unvollendet  ist, 
s&mtliche  einschlagende  Aufsätze  aufgenommen. 

2273.  von  Tröltzsch,  Karte  vom  prähistorischen  Mecklenburg. 

Nicht  publiziert.  Vgl.  JMG  XLVI  1881  Q4  und: 

2273a.  *[F.  E.  Geinitz],  Über  eine  prähistorische  Karte  von  Mecklenburg.  MA 
1881  Nr.  265. 

Abdruck  aus  RZ.  

2274.  *Hans  Rudolf  (von)  Schröter,  Friderico - Francisceum  oder  grossherzog- 
liche Altertümersammlung  aus  der  altgermanischen  und  slavischen  Zeit 
Mecklenburgs  zu  Ludwigslust.  Vollendet  von  G.  C.  Friedrich  Lisch.   Leipzig. 
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2282b.  ♦Das  Museum  zu  Neubrandenburg.  MStrLZ  1887  Nr. 50. 

Ausgrabung  von  Dischley. 
2282c.  *  Museum  zu  Neubrandenburg.   MStrLZ  1887  Nr.  76. 94;  1888  Nr.  101. 


2283.  *G.  [F.  E.  Geinitz],  Das  prähistorische  Museum  der  Universität  [Rostock]. 

RZ  1883  Nr.  228. 
Kurser  Bericht. 

2284.  *Von  den  Denkmalen   der  ältesten  Einwohner   in  Mecklenburg.    Niilzl. 

Beitr.  1766  St.  46  [und  47?]  S|).361— 68  [und  369— 76 VJ. 

2285.  *0.  G.  Tychsen,  Von   arabischen  Altertümern   in  Mecklenburg  etc.    und 

ihrem  Entstehen.    Gel.  Beitr.  1779  St.  40— 42  S.  157— 166. 

Münsfunde;  alte  Handelsverbiudungen  werden  als  Ursache  angenommen. 

2285a.  *[J.  Rudolphi],  Fragmente  eines  Versuchs  zur  Abhandlung  über  die  in 
Mecklenburg  und  den  angrenzenden  Ländern  gefundenen  Altertumsstiicke. 
In  der  Gratulationsschrift  zum  50j.  Amtsjubiläum  des  Konsistorial-Rats 
A.  G.  Masch  zu  Neustrelitz,  dargebracht  von  seinen  Kindern  und  Enkeln 
d.  24.  Jan.  1802.    Rostock.  4«.  S.2-24. 

2286.  Zink,  Berichte  über  die  auf  grhzl.  Befehl  von  ihm  geleiteten  Aufgrabungen 

vorchristlicher  Grabdenkmäler.   MS.  [ca.  1805]. 
Im  Besitz  des  Yer.  f.  meckl.  Gesch. 

2286a.  ?DethloIT  Joachim  von  Oertzon,  Beiträge  zur  ältesten  Gcscliichte  der 
baltischen  Länder,   [ca.  1810—20].  fol.  1  Bg. 

Nie  in  den  Handel  gekommen.    S.  Fm.  Ab.  111  1821  Nr.  115  Si).:)'27. 

2287.  *  Ernst  Flörke,  Über  alte  in  Mecklenburg  sich  findende  Grabmäler  über- 
haupt, nebst  einem  Bericht  über  ein  bei  Neuenkirclien  gefundenes  allcjs 
Grab.    Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  149  Sp.  952—54. 

Neuenkirchen  bei  Bülsow.   Kegelgrab. 

2287a.  *von  Langen,  Erläuternde  Bemerkungen  [zum  vorigen  Aufsatz].  Fm.  Ab. 
in  1821  Nr.  152  Sp.1006.7. 

2288.  *  Hans  Rudolf  (von)  Schröter,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  heidnischen  Alter- 

tumer Mecklenburgs  I— III.  Fm.Ab.  III  1821  Nr.  151  Sp.  977— 82;  IV  1822 
Nr.  164  Sp.  121— 129. 

In  Nr.  164  auch  Mitteil,  über  meckl.- strel.  Altertfimer  und  Sammlungen  Ton  F.  T. 
Sponholz. 

2289.  *Fr.  Studemund,  Einige  Worte  über  Nachgrabungen  in  Mecklenburg. 
Fm.Ab.  in  1821  Nr.  138  Sp.752— 84. 

AUgemeines. 

2290.  *  Konrad  Levozow,  Andeutungen  über  die  wissenschaftliche  Bedeutung  der 

allmählich  zu  Tage  geförderten  Altertümer  germanischen,  slavischen  und 
anderweitigen  Ursprungs  der  zwischen  der  Elbe  und  Weichsel  gelegenen 
Länder    und   zwar   in  nächster   Beziehung   auf  ihre   Geschichte.    Stettin 
(H.  G.  Effenbart)  1825.  8«.  40  S. 
Sep.-Abdr. 

2291.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  klassische  Boden  der  Vorzeit  Mecklenburgs.  Fm.Ab. 

XI  1829  Nr.  557  Sp.  729.  30. 

Das  Dreieck  zwischen  Sternberg,  Bützow,  Warin;  wol  kaum  begründete  Vermutung. 
2291a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Beiträge  zur  mecklenburgischen  Altertumskunde  [als  Er- 
gänzung und  Berichtigung  zu  . . .  Nr.  6691.  Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  721.  725 
Sp.  849-853.  936—38. 

Der  betr.  Artikel  besprach  die  altdeutschen  Festgebräuche,  brachte  aber  in  den  An« 
merkungen  manche  Notizen  über  meckl.  Altertumskunde  (s.  denselben  Nr.  2743b). 

2292.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  altgermanische  und  slavische  Grabaltertümer  in 
Mecklenburg.   Fm.  Ab.  XIX  1837  Nr.  943. 944  Sp.  57—65. 81—86. 

Sep.-Abdr.  unter  dem  Titel; 
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Breilkopf  &  Ilärtel.  6  Lieferungen  Tafeln  in  Imp.  fol.  und  ein  Textband  in 
gr.8o.  Lief.  1—5  1824,  Lief.  6  und  Text  1837.  Lith.  Titel  und  87  Tafeln 
nebst  X.  107  S.  Toxi. 

Die  ersten  Hefte  ursprAnglich   hei  Stiller   in  Rostock.    Die  Tafeln  enthalten  Abbil- 
dungen der  in  Mecklenburg  gefundenen  Altertümer,  meist  in  natfirllcher  Grösse.  —  Der\ 
Text  hat  Lisch  zum   alleinigen  Verfasser.    S.  die  ausführliche  Anzeige  von  0.  M.  K. 
Masch  im  Fm.  Ab.  XIX  1837  Nr.  987.  88  Sp.977-79.  1001—4.  —  JeUt  ist  die  betr. 
Sammlung  in  Schwerin. 

2274a.  *G.  C.  F.  Lisch,  Erster  Bericht  über  die  dem  grossherzoglich  mecklen- 
burgischen Anliquarium  zu  Schwerin  in  dem  Zcilraume  von  1834  bis  1844 
gewordenen  Vermehrungen,  als  Fortsetzung  des  Friderico-Franciseei. 
Schwerin  (Ilofbuchdruckerei)  1844.  8<>.  31  S. 

2275.  *Das  nordische  Altertums-Museum  zu  Schwerin  in  Mecklenburg.  (Nach 
Milloilungon  des  . . .  G.  C.  F.  Lisch  . . .)  Scp.-Abdr.  aus  »Vierte^ahrshefte  des 
Preuss.  SLaatsanzeigers«  Jahrg.  I  1868  Heft  4.  fol.  1  Bl,  einseitig  bedruckt. 
In  meinem  Besitz. 

2276a.  [?G.  C.  F.  Lisch],  Wegweiser  durch  die  Sammlungen  vorcliristlicher 
und  mittelalterlicher  Altertümer  des  Vereins  für  mecklenburgische  Geschichte 
und  des  grossherzoglichen  Antiquariums  zu  Schwerin.  1853. 

2270.  B.  Bcltz,  Vorläuligc  Übersicht  über  die  vaterländischen  Altertümer  im 
grossherzoglichen  Museum  zu  Schwerin.   Schwerin  1882. 


2277.  *Bobert  Beltz,  (Bericht  über  die  wissenschaftlichen  Resultate  des  Vereins 
für  mecklenburgische  Geschichte  auf  dem  Gebiete  der  mecklenburgischen 
Altertumskunde).   JMG  L  1885  im  Bericht  über  das  50j.  Jubiläum  S.  12—19. 
Gicht  einen  Üherhlick  Ober  die  Ycreinsforschungen,  losgelöst  von  dem  alten  Dreiklassen- 
system: Üünen-Stein-,  Germanen-Bronze-,  Wenden-Eisen-Zeit 


2278.  *G.  M.  K.  Masch,  Die  grossherzogUche  Altertümer-  und  Münzsammlung  in 

Neustrclitz.   Leitfaden  für  die  Besucher  derselben.    0.  0.  1842  8«.  (II)  39  S. 
Gieht  u.  a.  eine  Übersicht  über  den  damaligen  Stand  der  Frage  nach  der  Echtheit 
der  Prillwitzer  Idole. 

2279.  Johann  Friedrich  Gustav  Gentzen,  Verzeichnis   derjenigen   Gegenstände, 

um  welche  das  Georgium  und  das  grossherzogl.  numismatische  Kabinet  in 
dem  Jalire  von  Michaelis  1842  bis  dahin  1843  vermehrt  worden  sind,  mit 
Angabc  ihrer  Fundörter  . .  Neustrclitz  (Hof buchdruckerei)  1843.  4®.  1%  Bg. 
2279a.  Jüli.  Fr.  Gust.  Gentzen,  Zweites  Verzeichnis  der  Erwerbungen  für  die 
Sammlung  heimatlicher  Altertümer  und  das  Münzkabinet  [zu  Neu-Strelitz] 
von  Mich.  1843  bis  1844.   Neustrclitz.  4«. 

Viel  reichhaltiger  ist  G.'s  hdschr.  Nachlass  auf  der  Neustrel.  Bibliothek. 

2280.  Rudolf  Virchow,  Bericht  über  das  Altertumsmuseum  zu  Neustrclitz  und 

die  neuesten  Funde  in  demselben.   Zschr.  f.  Ethnol.  1885  Heft  5. 
2280a.  *  Die  grossherzogUche  Sammlung  der  Altertümer  zu  NeustreUtz.   MStrLZ 
1887  Nr.  76. 

Funde  von  Golzow  in  der  Mark,  Biankcnsee,  Kakeldütt. 

2280b.*  (Vermehrungen  der  Neustrelitzer  Allertumssammlung.)  MStrLZ  1888  Nr.  48. 

Vgl.  Nr.  234G  ff.  2455.  

2281.  *  (Neubrandenburger  Museums-Verein,  Sitzungsberichte.)  MA  1878  Nr.  65. 

210;  1879  Nr.  186;  1882  Nr.  142.  238.  267;  1883  Nr.  118.  217.274;  1884 
Nr.  51.  145.  227.  303;  1885  Nr.  139.  217;  1886  Nr.  114.  136.  196. 
Viele  Beiträge  zur  meckl.  Alterturaskunde. 

2282.  *Das  Museum  zu  Neubrandenburg.   MStrLZ  1886  Nr.  18, 
2282a.  *  Neubrandenburger  Museum.  MStrLZ  1887  Nr.  33, 

[Abgeschlossen  t8.  Mai  1888.]  ii 
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2292a *G.  C.  F.  Lisch,  Andeutungen  über  die  altgermanischen  und  slavischen 
Grabaltertümer  Mecklenburgs  und  die  norddeutschen  Grabaltertüiner  aus 
der  vorchristlichen  Zeit  überhaupt.  Als  Vorläufer  des  Friderico-Francisceums 
abgedruckt  aus  dem  Schwerinsclien  Fm.  Ab.  1837  Nr.  943  und  944. 
Rostock.  Stiller  1837.  8«.  29  u.  3  leere  S. 
Vermehrt  abgedruckt  JMG  IIB  1837  S.  132 ff. 

*W.  K  M.  Dehn,  Mecldmhurgs  Vorzeit  . . .  Ein  Volksbuch.  Erstes  Heft 
Bützow.  Werner  1840.  8^.  96  S. 

Popul&r  geschichtlich,  nichis  zur  Altertumskunde. 

I  2293.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Deutung  der  norddeutschen  Grabaltertümer.  0.  Ti., 

O.u.J.  8^.  12  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Balt  Stud.  Vll,  2  1841  S.  105  ff. 

2293a.* [G.  C.  F.  Lisch],   Heidenbegräbnisse.    In    »Grossh.   meckl- schwer. 

Kalender  a.  d.  J.  1841*.   Rostock  (Adler).  12o.  4V2unpag.S. 
2294.  *H.  L.  von  Santen,   Chemische  Analysen  antiker  Metalle  aus  heidnischen 
Gräbern  Mecklenburgs,  mit  antiquarischen  Einleitungen  und  Forschungen 
begleitet  von  G.  C.  F.  Lisch.    Schwerin.  Stiller  1844.  8«.  39  S.  m.  10  Holz- 
schnitten. 

I  Scp.-Abdr.  aus  JMG  IX  1841  S.:U7— 5H. 

I  2295.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Verbreitung  römischer  Altertümer  in  den  Ostsee- 

!  ländern.   JMG  XI  1846  S.  397. 98. 

I  2296.  *[J.  Ritter],   Die   Grabaltertümer   Mecklenburgs.    Mecklenb.  Volks- 

I  buch,  herausg.  von  Raabe,   1846  S.  269—77   [resp.  S.  260—68  der  ver- 

änderten ersten  und  der  zweiten  Auflage]. 

2297.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  wendischen  Gräber  der  Eisenperiode,  verglichen  mit 
I  den  gallisch -fränkischen  Gräbern  im  Luxemburgischen.  JMG  XIX  1854 
j  S.  321—25. 

2297a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  Namen  der  Wendenkirclihöfe.   JMG  XXV  1860 
S.  247—49. 

Weist  schon  iu  alter  Zeit  diese  Bezeichnung  nach.   Vgl.  Nr.  2383a. 

2298.  *G.  C.  F.  Lisch,    Über   das  Alter   der  Eisenperiode   und   das  Grab   von 

Wotenitz.   JMG  XXVI  1861  S.  161—68. 
2298a.*  G.  C.  F.  Lisch.   Über  das  Grab  von  Wolenitz  und  die  alte  Eisenperiode. 

JMG  1871  S.  142.43. 
I  Nachtrag  zum  Vorigen ;  vgl.  den  Fundbcricht  Nr.  2394b. 

'  2299.  G.  C.  F.  Lisch,   (Brief  über   Stein-,   Bronze-,    Eisen -Periode).    In    »Eine 

I  anthropologische    Schädelausstcllung    in    Göttingen«.    Das    Ausland    1863 

Nr.  10*). 

2300.  S.  Nilsson,  Die  Ureinwohner  des  skandinavischen  Nordens.    Ein  Versuch 

in  der  komparativen  Ethnologie  und  ein  Beitrag  zur  Entwickelungsgeschichte 

des  Menschengeschlechts.   Das  Bronzealter.   Aus  dem  Schwedischen  von 

Julie  Mestorf.    Zweite  mit  2  Nachträgen  vermelu-te  Ausgabe.    Hamburg. 

I  Otto  Meissner  1863.  8^  20  Bogen  mit  62  Abbildungen  im  Text  und  6  lith. 

Tafeln. 

Für  die  meckl.  Verhältnisse  zu  vergleichen.  —  Die  Nachträge  18G6. 

2301.  *L.  R.  von  Fellenberg,  Analysen  antiker  Bronzen.    (Sechste  Fortsetzung. 

Nr.  133  bis  140.)  (Berner  Mitteilungen,  Beil.  zu  Nr.  535.  36  1863.)  Dar- 
unter: G.  C.  F.  Lisch,  Archäologische  Erläuterungen  zu  Fellenbergs  Ana- 
lysen antiker  Bronzen  aus  mecklenburgischen  Gräbern.  JMG  XXIX  1864 
S.  156—76  mit  Holzschnitten. 


*)  Kenere  Unterstich  ungen  über  die  Entstehung  des  Dreiperioden -Systems,  bezw.  dessen 
BegrOnder,  bes.  in  den  Yerh.  der  Berl.  Ges.  f.  Anthropol.  in  Zschr.  f.  Ethnol.  XYII-XIX  Berlin 
1885-87. 

la* 
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Auf  quer  getoilten  Seiten.    £lnc  Tafel  ist  wo]  nur  dem  Original -Aufsatz  F.*8  in  den 
jrner  Mitteflungen  beigefagt.  —  Sep.-Abdr.  u.  d.  Titel:  ^Analysen  antiker  Bronzen 
aus  mecklenburgi«cben  Heidengrftbern  Ton  L.  B.  y.  F  e  1 1  e  n  b  e  r  g  mit  archäologischen 


Bemer  Mitteilungen  beigefagt.  —  Sep.-Abdr.  u.  d.  Titel:  ^Analysen  antiker  Bronzen 
aus  mecklenburgi«cben  Heidengrftbern  Ton  L.  B.  y.  F  e  1 1  e  n  b  e  r  g  mit  arc' 
Erliluterungen  yon  6.  G.  F.  Lisch.  Schwerin  (B&rensprung)  18G4.  80.  28  S. 


2301a.  *L.  R.  von  Fellenberg,  Analyse  antiken  Goldes  aus  mecklenburgischen 
Heidengräbern  mit  Erläuterungen  von  G.  C.  F.  Lisch.  JMG  XXX  1865 
S.  140-42. 

2302.  ♦A.  Morlot,  Das  graue  Altertum.    Eine  Einleitung  in  das  Studium  der 

Vorzeit    Aus  dem  Französischen  von  Dr.  F.  Bärensprung.    Schwerin. 
Bärensprung  1865.  8«.  (IV)  52  S. 

Mit  viel  mecklenburgischem  Material  gearbeitet;  8.47—5:2  enthalten:  Einleitung  in  die 
meckl.  Altertumskunde.  —  Vgl.  MZ  1805  Nr.  244. 

2302a.*  A.  Morlot,  Sur  Ic  passage  de  Tage  de  la  pierre  ä  Vage  du  bronze  et  sur 
les  m6taux  employes  dans  Vage  du  bronze.  Feuilles  d6tach6es  d'un  ouvrage 
qui  se  rödige  sur  Tarcheologie  du  Mecklenburg,  comparöe  ä  celle  de  TEuropc 
centrale.    Copenhague  (Thiele)  1866.  8^  (II)  38  S.  m.  28  Holzschnitten. 

Extrait  des  Memoircs  de  la  Soc.  Itoy.  des  antiqu.  du  nord,  nouv.  sirie  lK(»r>  p.  'i:t— do. 

2302b.  C.  F.  Wiberg,  Der  Einlluss  der  klassischen  Völker  auf  dcu  Norden  durch 
den  Handelsverkehr.   Aus  dem  Schwedischen  von  JuUe  Mestorf.  Hamburg. 
Otto  Meissner  1867.  8<>.   Mit  einer  Fundkarte. 
Auch  mit  meckl.  Material. 

2303.  *A.  Morlot,  L'archeologie  du  Mecklenbourg.  D'aprfes  les  travaux  du  Dr. 
Lisch  comparee  a  celle  de  TKurope  centrale.  Premiere  parlic.  Ägo  de  la 
pierre.  Zürich  (Herzog)  1868.  8^.  VI.  41  S.  m.  24  Holzschnitten. 

Alles,  was  im  Nachlasse  des  Verf.  vorhanden  wart  Herausgegeben  von  S.  Ghavannes 
in  Bex.  —  Vgl.  Lisch  in  MZ  1808  Nr.  103. 

2304.  ♦S.  Nilsson,  Das  Steinaltor  oder  die  Ureinwohner  des  skandinavischen 

Nordens.     Kiu  Versuch  ....    Nuch  dem  Manuskn[)t  zur   drillen   Original- 
ausgabe übersetzt  von  Julie  Mestorf.    Hamburg.  Otto  Meissner  1868.   8^. 
XXVU.  190  pag.,  2  unpag.  S.  mit  16  lith.  Tafeln. 
Zum  Vergleiche  wichtig. 

2304a.  Sophus  Müller,  Die  Tierornamentik  im  Norden.  Ursprung,  Entwickelung  und 
Verhältnis  derselben  zu  gleichzeitigen  Stilarten.    Übersetzt  von  J.  Mestorf. 
Hamburg.  Otto  Meissner  [zw.  1870  u.  1880].  8^ 
Zum  Vergleiche  heranzuziehen! 

2305.  ♦G.  CF.  Lisch,  Römergräber  in  Mecklenburg.  JMG  XXXV  1870  S.99— 

164.  225—227  m.  2  lith.  Tafeln  und  S.-A.:  Schwerin.  Stiller  [Erstes  Heft] 
1870.  80.  68  S.  m.  2  lith.  Taf.  in  qu.  fol. 
2305a.*—,  —  Fortsetzung.   JMG  XXXVII  1872  S.  209— 252  m.  lOHolzschn.  und 
S.-A.:  Ebenda.  Zweites  Heft.  1872.  8«.  (II)  44  S.  m.  10  Ilolzschn. 
Die  Funde  sind  yon  Grahow,  H&vcn,  Pritzier,  Kittendorf  und  Börzow. 

2305b*—,  —  Fortsetzung.   JMG  XL  1875  S. 220— 24. 
HäTen. 

2305c.*  G.  C.  F.  Lisch,  Römische  Altertümer  von  Häven.  JMG  XLffl  1878  S.  204—6. 
Nachtrag  zu  XL  8.  220  und  zur  Zeitbestimmung  in  XXXV  S.  145.  —  Vgl.  Nr.  2391. 
91a.  94.  97.  97a.  2400,  wo  weitere  Einzelfunde  von  röm.  Altertamem. 

2306.  *Ludw.  Lindenschmit,  Zur  Beurteilung  der  alten  Bronzefunde  diesseits 

der  Alpen  und  der  Annahme  einer  nordischen  Bronzekultur.    Korr.-Bl.  d. 
Ges.-Ver.  XXIV  1876  Nr.  4  S.28— 35. 
Allgemein  gehalten.  —  Aus  Arch.  f.  Anthr. 

2306a*Ludw.  Lindenschmit,  Zur  Bronzefrage.  Korr.-Bl.  d.  Ges.-Ver.  XXV  1877 
Nr.  6.  7.  S.  41—43.  49. 50. 

2306b.*  Sophus  Müller,  Die  nordLsche  Bronzezeit  und  deren  Periodenteilung.  Aus 
dem  Dänischen  von  J.  Mestorf.  Jena.  H.  Costenoble  1878.  8^  139  S.  m. 
47  Holzschnitten. 

BerQcksichtigt  auch  die  meckl.  Funde. 
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2307.  Chr.  Hostmann,  Zur  Geschichte  und  Kritik  des  nordischen  Systems  der 
drei  Kulturperioden.   Archiv  für  Anthropologie  VIII,  3. 

Beschäftigt  sich  auch  direkt  mit  der  mecklenburgischen  Altertumsforschung. 

2308.  Ingvcilt  Undset,  Studien  Ober  das  Eisenalter  in  Nord-Europa.    Aarböger 

for  nordisk  üldkyndighct  og  Historie.  1880. 

2308a.  Ingvalt  Undset,  Jernalderens  begyndelse  i  Nord-Europa.  En  Studie  i 
samcnlignonde  forlüstorisk  Arkaeologi.  Christiania.  Cammermeyer  1881. 
M.  209  Biii.  og  32  Planch. 

2308b.  Ingvalt  Undset,  Das  erste  Auftreten  des  Eisens  in  Nord -Europa.  Eine 
Studie  in  der  vergleichenden  vorhistorischen  Archäologie.  Deutsche  Aus- 
gabe von  J.  Mestorf.  Hamburg.  0.  Meissner  1882.  8^.  M.  209  Holzschnitten 
und  500  Figuren  auf  32  Tafeln. 

2308c.* Kr.  [K.  E.  IL  Krause],  Die  älteste  Eisenzeit  der  deutschen  Ostseeküste. 
RZ  1883  Nr.  37  und  MA  1882  Nr.  40. 

Über  Ingvalt  Undsets  gr.  Werk;  auch  neues  meckl.  Material I 

2309.  *  Robert  Beltz,  Die  neuesten  prähistorischen  Funde  in  Mecklenburg  (1881. 

82).   JMG  XLVII  1882  S.  257—304  mit  2  lith.  Tafeln  Nr.  V.  VI  in  4«. 
Bosonders  Funde  von  Friedrichsruhe.  —  Bronsc-  u.  Elsenzeit  —  Auch  Sop.-Abdr. 

2310.  Friedrich  Sigismund  Merkel,  Die  Urgeschichte  Mecklenburgs.     RZ  1882 

Nr.  51;  *MA  1882  Nr.  63. 

Wortgetreues  Referat  aber  einen  Vortrag,  betr.  das  Leben  der  Ureinwohner. 

2311.  *  Robert  Beltz,  Untersuchungen  zur  Bronzezeit  in  Mecklenburg.   JMG  XLVIII 

1883  S.  314—32  m.  1  lith.  Tafel  in  4«. 

Kegelgräber  von  Tessenow,  BoUbrücke,  Bronsefund  v.  Fölitz,  MoorAinde  t.  Fampow 
und  Laage. 

2311a.*  Ludwig  Krause,  Altertümer  in  der  Umgegend  von  Rostock.  JMG  XLVIII 
1883  S.  285—313. 

Unter  and.  Burgstätten.  —  Auch  Nachricht  Ober  Pferdeschftdel  als  Brücken  u.  Stege. 

2312.  Ludwig  Beck,   Gcscliichle  des  Eisens  in  technischer  und  kulturgeschicht- 

licher Bezicliung.     Erste  Abteilung,  bis   1500  nach  Chr.     Braunschweig. 
Vieweg  1884.  8«.  X.  1050  8. 

S.  585— G42:  »Die  prähistorische  Zeit  in  Europa«;  darin  wird  auch  Mecklenburgs  aus- 
führlicher gedacht  (gegen  Worsaae,  Petersen,  liildebrand,  Montelius,  Undset,  Lisch). 

2312a.*  Robert  Beltz,  Mecklenburgische  Grabfelder  der  Eisenzeit.  JMG  XLIX  1884 
S.  7—2«  mit  1  lilh.  Tafel  in  qu.  4*  u.  3  Abb.  im  Text. 

Urnenfdd  von  Spornitz,  Pogress,  Begrftbnisplatz  von  Bartelsdorf,  Einzelfunde. 

2312b.  Aisberg,  Die  Anfänge  des  Eisenalters.  Virchow-IIolzendorfls  Sammlung 
gcmeinverst.  wiss.  Vorträge  Nr.  476/77.  Berlin  [jetzt  Hamburg.  J.  F.  Richter] 
ca.  1885.  8». 

2313.  ♦Robert  Beltz,  Das  Ende  der  Bronzezeit  in  Mecklenburg.    JMG  LI  1886 

S.  4~>33  m.  1  lith.  Tafel  in  qu.  4«  u.  12  Abb.  im  Text 
Zusammenfassende  tJhersicht. 

2314.  *  Gustav  von  Buch wald.  Prähistorische  Untersuchungen  im  Grossherzogtum 

Mecklenburg -StreUtz.   JMG  LI  1886  S.  34—48  m.  6  autogr.  Taf.  Nr.  III— 
VIII  u.  2  leere  Bl. 

I.  Kratzeburg;  vorrömiBche  Germanen gr&ber,  auch  ein  Burgwall. 

2314a.*  Robert  Beltz,  Untersuchungen  zur  jüngeren  Bronzezeit  in  Mecklenburg. 
JMG  LH  1887  S.  1—24  m.  2  lith.  Tafeln  in  qu.  4«  u.  3  Abb.  im  Text 

Vgl.  Nr.  1—3.  417.  no».  621.  22.  2099.  2119.  20.  22—26.  29.  2342b,  46.  47. 
60—501).  56.  2451. 
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b.  Gottesdienstliche  Altertflmer. 

1.  Allgemeines. 

2315.  Elias  Schedius,  De  diis  Germanis  sive  veteri  Germanorum,  Gallorum,  Bri- 

tannorum,  Vandalorum  religione  syngrammata  quatuor.  Amsielodami.  Elzevir 
1648.  8^ 
2315a.* Elias  Schedius,  De  diis  Germanis  sive  veteri  Germanorum,  Gallorum, 
Britannorum,  Vandalorum  religione  syngrammata  quatuor  . . .  Notis  et  ob- 
servationibus  illustravit  Joannes  Jarkius.  Accedit  praefatio  Jo.  Alberti 
Fabricii  ...  et  appendicis  loco  V.  C.  Jo.  Georg.  Keysleri  ...  di.s.sertalio 
de  cultu  Solis,  Freji  et  OLliini.  Ilalae  ex  odioina  Crugiana  1728.  8®.  (XXX) 
771  pag.,  35  unpag.  S.  [Index]  m.  9  Kupfern. 

Wenig  erheblich;  einige  der  Kupfer  geben  die  bekannten  phantastischen  Bilder  der 
wendischen  Götter  wieder. 

2316.  *  Hektor  Gottfried  Masius,  Sehediasma  historico-plulologicum  de  diis  Obo- 

tritis  scu  Idolis  Mociklonbiirgcnsiiiin  &  praeciimo  de  Hadugsuslo  . . .  A(Ht(\ssit 
dissertatio  eiusdem  de  exislcnlia  daemonis  . .  .  cum  notis  Andreae  Uorri- 
chii.  Hafniae  (Bockenhofer)  1688.  8».  (XVI)  166;  (II)  64  S.  [Signatur  fort- 
laufend!] 

Die  folgenden,  unveränderten  Auflagen  unter  dem  Titel: 

2316a.  Hektor  Gottfried  Masius,  Antiquilalum  Mecklenburgensium  sehediasma... 

Hafniae  1691.  8^. 
2316b.* Hektor  Gottfried  Masius,  Antiquitatiun  Mecklenburgensium  sehediasma... 

cum  notis  Andreae  Borrichii.   Lubecae.  J.  Wiedemeyer  1700.  8^  (XVI)  166; 

(II)64S.  [Signatur  läuft  fort!]. 

2317.  Ernst  Joachim  von  Westphal,   Do  Idolo  Radegasto   contra  H.  G.  Masium. 

In  seinen  Exercit.  miscell.  I,  3  [ca.  1730/40]. 

2318.  ♦Johann  Petr.  Ludtwigius,  De  Idolis  Slavorum.    Diss.  bist.  Wittebergae 

1692.  40.  I.  8B1.  II.  8  El.  III.  8B1. 

2319.  *Joh.  Gottfr.  Ohnef.  Richter,  Historische  Nachricht  von  dem  Ordens-Amt 

Rampitz  an  der  Oder,  sowol  den  Götzendienst  der  alten  Wenden  als 
derer    Nachkömmlinge    Christentum    betreffend,    bei    Gelegenheit    einiger 

gefundener   Altertümer   und  dalicr  bcigcfiigter  Kui)fer mitgeteilt. 

Frankfurt  a.  0.   Johann  Gottfried  Conradi  1740.  4».  VI.  42  S.  m.  1  Kupfer. 

2320.  J.  Steinbrück,  Vom  Götzendienst  in  Pommern  und  Rügen.    Stettin  1792. 

40.  M.  9  Kupfern. 

Dürfte  auch  auf  die  Götter  der  meckl.  Wenden  eingehen. 

2321.  *A.  G.  M.  [Masch],  Vithold,   ein  erdicliteter  Götze  der  Rügier.    Niilzl. 

Beitr.  1799  St  48  Sp.  377-84. 

2322.  ♦Gedanken  über  den  Namen  des  altwendischen  Gottes  Radegast.    Nützl. 
Beitr.  1803  St.  44  Sp.  345—50. 

2323.  ♦v.  L.  [Karl  von  Lützow],  Zur  Geschichte  des  Religionszustandes  im 

slavischen  Mecklenburg,  wie  derselbe  bis  ins  zehnte  Jahrhundert  gewesen. 
Fm.Ab.VI  1824  Nr.  263  Sp.33— 38. 

2324.  *L,  Giescbrecht,  Über  die  Religion  der  wendischen  Völker  an  der  Ost- 

see, Mich.-Progi\  d.  Stettin.  Gymn.  1838.  Stettin  (Effenbart).  40.  (I1)24S. 
[S.  25—41  Schuhiachrichten]. 

Verwirft  in  der  Einleitung  die  Prillwitzer  Idole  als  Quellen,  auf  Levezow  gestützt. 

2324a.  — ,  —   Balt.  Stud.  VI  1839. 

Ob  mit  dem  Programm  identisch? 

2325.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  wendischen  Götzen  und  die  wendische  Stadt 

Goderac.   JMG  VI  1841  S.  70-78. 

Goderac  soll  «  Goorstorf  bei  Rostock  sein. 
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2326.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Kegelgrab  von  Peccatel  bei  Schwerin.    JMG  IX  1844 

S.  269—78  m.  1  lilh.  Taf.  u.  2  Holzschnitten. 

Fund  des  bekannten  »Kesselwagens«  (Opferkessel  auf  Kadern  [?]). 
2326a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Kegelgrab  und  Opferstätte  von  Peccatel  Nr.  2.    JMG  XI 
1846  S.  366—73  ni.  1  ÜUi.  Tafel. 

Fortsetzung  der  vorigen  Aufgrabungen. 

2327.  *  Ernst  Kirchner,  Thors  Donnerkeil  und  die  steinernen  Opfergeräte  des 

nord-germanischen  Heidentums;  zur  Rechtfertigung  der  Volksüberlieferung 
gegen  neuere  Ansichten.  Neu  -  Strelitz.  Barnewitz  1853.  8®.  100  S.  m.  4 
lith.  Taf. 

2327a.*  G.  C.  F.  Lisch,   Über  das  heilige  »Hakenkreuz«    der  Eisenperiode.    JMG 

XXIV  1859  S.  286—89. 

2328.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  ehernen  Wagenbecken  der  Bronzezeit    JMG 

XXV  1860  S.  215—240  m.  1  Holzschnitt   Nachträge  S.  320  u.  XXV  B  S.  71. 
Geht  von  dem  Peccatelschen  Wagen  aus,  den  er  für  einen  Opferwagen  h&lt.  —  Sep.- 

Abdr.:  Schwerin  (Bärensprung)  1860.  80.  28  u.  4  leere  S. 

2328a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  Bronzewagen.   JMG  XXVI  1861  S.  150— 69. 

Nachtr&ge  und  Analogieen  zu  dem  Wagen  Ton  Peccatel.  —  S.-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J. 
8«.  10  S. 

2328b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Bronzcaltertümer  von  Stubbendorf  und  Götterzeichen  der 
Germanen.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  %\  8  S.  m.  1  Abb. 

S.  7.  8:  AUertOmer  von  Neubauhof.  —  S.-A.  a.  JMG  XXVI  1861  S.  138—45. 

2329.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  wendische  Burgwall  oder  Tempelwall  von  Dobbertin. 

JMG  XXVII  1862  S.  185—87. 
2329a,*  G.  C.  F.  Lisch,  Der  wendische  Burgwall  oder  Tempelwall  von  Wustrow 
auf  Fischland.   JMG  XXVII  1862  S.  187—90. 

2330.  *W.  G.  Beyer,  Die  wendischen  Schwcrine.    Ein  Beitrag  zur  Erläuterung 

des  slavischen  Götzendienstes.   JMG  XXXII  1867  S.  58—148. 

..  Fasst  die  Orte  »Schwerinc  als  heilige  Haine  zur  Haltung  von  Bossen.  Von  meckl. 
Ortlichkeiten  werden  näher  besprochen:  Wustrow-Dierhagen,  ßölkow-Pustekow,  Schwerin- 
Ostorf,  Schwerin  am  Planer  See  und  Werder,  der  Schwerin  bei  Krakow,  der  Schwerin 
bei  Röbel,  die  flbrigcn  Schwerinc  Mecklenburgs  und  der  Nachbarländer,  Rethra  und 
Arkona.  —  Wichtig.  —  Vgl.  auch  JMG  XXXII  Q4  S.2.3. 

2330a.*  C.  Chr.  v.  Bttlow,   Über  die  wendischen  Schwerine.    Nachträge  zu  den 
Jahrbüchern  XXXII  S.  58  flg.   JMG  XXXIV  1869  S.  191—95. 
Über  den  Schwerin  bei  Röbel. 

2330b.*  C.  W.  Stuhlmann,  Die  wendischen  Schwerine.  Ein  Beitrag  ziu»  Erläute- 
rung des  slavischen  Götzendienstes.  In  »Globus«,  hrsg.  v.  Andree,  XV.  Bd. 
1869  S.82— 85. 

An  der  Hand  Beyers. 

2331.  V.  Ha  miners  tein.  Die  Tempelstätte  an  dem  See  Krams  bei  üserin.   Neu- 

slrol.Zlg.  1871  Nr.  132  fr. 

2331a.*  W.  Freiherr  v.  Hammerstein,  Spuren  des  wendischen  Götzendienstes  in 
den  Benennungen  des  Festbrotes.   JMG  XXXVI  1871  S.  213—15. 

2332.  *W.  G.  Beyer,   Die  Hauptgottheiten  der  westwendischen  Völkerschaften. 

JMG  XXXVII  1872  S.  115—169. 

Ergänzung  zu  den  Arbeiten  über  die  wend.  Schwerine  u.  über  die  Landwehren  der 
Redarier  (Nr.  2330  und  2203). 

2333.  *W.  Freiherr  von  Hammerstein,  Echte  wendische  Götzen.    JMG  XXXVII 

1872  S.  172—79  m.  2  lith.  Tafeln  in  ¥.  —  Nachtrag.  XXXVIII  1873  S.  238.  39. 
Von  Bayern  aus  aber  — •  sicher  mit  Recht  —  fflr  mittelalterliche  gotische  Leuchter« 
figuren  erklärt. 

2334.  *W.  Freiherr  v.  Hammerstein,   Über   den   wendischen   Gott  Zuarasici 

JMG  XXXVII  1872  S.  180-82. 
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2334a.*  W.  Freiherr  v.  Hammerstein,  Kleine  Funde  in  Mecklenburg  aus  wen- 
discher und  vorwendischer  Zeit  JMG  XXXVllI  187«  S.  53— Ol-  m.  1  TaCcI. 
Betrifft  den  Dienst  verschiedener  G6tter.  -—  8.-A.:  O.Ti.,  0.  u.  J.  80.  128. 

2335.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Heilige  Moor  bei  Sanitz.   JMG  XXXVIII  1873  S.48 
bis  52. 

2335a.*  R.  Virchow,  Über  nordische  Bronze-Wagen,  Bronze-Stiere  und  Bronze- 
Vögel.   Zschr.  f.  Ethnol.  V  1873  Verh.  S.  (198)-(2Ü7)  m.  1  Taf.  Nr.  XIII. 
Mit  Berflclcsichtigung  der  meckl.  Funde. 

2335b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Tempelwall  zu  Wustrow  auf  Fischland.  JMG  XXXIX 
1874  S.  168. 69. 

2336.  *  Theodor  Schildgon,    St.  Vilus   und   der   slaviseho   Swantovil    in   ihrer 

Beziehung  zu  einander.     29.  Jahres -Bor.   d.  iloal-Sch.  1.  0.   zu  Münöler. 

Münster  (Coppenrath)  1881.  40.  18  S.  [S.  19—33  Schulnachrichten]. 
2336a.  Edmund  Veckenstädt,  Die   >  Schwedenschanzen«   der  wendisch  -  sarma- 

tischen  Tiefebene,  die  via  sacra  der  »Wenden«.  Ausland  LIV  1881  S.  241 

bis  46. 
2336b.  Wattenbach  und  A.  Brückner,  Über  den  slavischen  Gott  Pripögala. 

Neues  Archiv  VII  S.  621  ff.;  Archiv  f.  slav.  Philol.,  hrsg.  v.  Jagic,  VI  1882 

S.  216—23. 
2336c.*  [Hellwig],  Die  Religion  der  Wenden,  insbesondere  der  Polaben.  Ratzeb. 

Wochenbl.  1886  Nr.  4. 5. 

2337.  T.  Maretisch,  Zu  den  Götlcrnamcn  der  ballischcn  Slavon.   Archiv  f.  slav. 

Phil.  X  1886  S.  133—42. 

Vgl.  Krause  in  IIZ  1887  Nr.  Jjao. 

Vgl.  Nr.  2203.  2447— 47b.  2554.  55.  2693.  2741— 72b. 


2.  Rethra  und  die  Prillwitzer  Götzenbilder. 

2338.  *[?H.  F.  Taddel],  (Kurze  Anzeige  von  der  Auffindung  wendischer  Götter 

bei  Prillwitz).    Erneuerte  Berichte  von  gel.  Sachen.    Rostock  1768  St.  8 

S.  71—73. 
2338a.*  [Sense],  Einige  bescheidene  Zweifel  gegen  das  neulich  entdeckte  und 

bekannt  gemachte  aiigebüche  Pantheon  der  alten  Redarier  und  Wenden 

in  Mecklenburg.   Nützl.  Beitr.  1768  St.  21— 23  Sp.  161— 81-. 
2338b.*  H.  F.  Taddel,  Kurze  Beschreibung  verschiedener  wendischer  Altertümer, 

welche  im  Mecklenburgischen  seit  geraumer  Zeit  aus  der  Erde  gegraben 

und  etwa  vor  einem  Jahre  bekannt  geworden.    Gem.  Aufs.  1769  St.  8-12 

S.  29—46. 

2338c.* H.  F.  Taddel,  Ehrenrettung  der  . . .  Alicrtüincr  wider  die  in  dem  21.,  22. 
und  23.  Stücke  der  Strelitzschen  nützhchen  Beiträge  vom  vorigen  Jahre 
eingewandten  Zweifel.  Gem.  Aufs.  1769  St.  16. 17. 22.  23  S.  63—68.  85—92. 

2338d.*  S.  P.  W.  [Sense,  Pastor  Warlinensis],  Kurze  Beantwortung  der  Ehren- 
rettung der  wendischen  Altertümer,  welche  im  16.,  17.,  22.  und  23.  Stücke 
der  Gem.  Aufs.  d.  J.  enthalten  ist.   Gem.  Aufs.  1769  St.  42. 43  S.  165—70. 

2339.  *[Genzmer],  Anderweite  Beantwortung  der  Einwürfe  des  Hrn.  Pastors 

Sense  zu  Wariin  in  Mecklenburg,  wider  die  wendischen  Altertümer  (in 
Neustrel.  Anz.  1768  Nr.  21— 23).   Gem.  Aufs.  1770  St.  18— 21  S.73— 85. 
Auch  Scp.-Abdr.   Rostock  1770. 

2339a.*  S.  P.  W.  [Sense,  Pastor  Warlinensis],  Lob  der  alten  Original  -  Götzen 
wendischer  Nation.   Gem.  Aufs.  1770  St.  37. 38  S.  151—156. 
Ironische  Verurteilung  derselben. 

2340.  *  Daniel  Woge,  Nachricht.  Nützl.  Beitr.  II  1770  Qu.  3  St.  9  Sp.  277— 80. 

Über  Herausgabe  der  »Gottesdieustl.  Altertümer«. 


Digitized  by 


Google 


b.  Gottesdienst!.  Altertümer.    2.  Rethra  und  die  Prillwitzer  Götzenbilder.  185 

2340a.* Daniel  Woge,  Nähere  Nachricht  von  der  zu  besorgenden  Ausgabe  der 
gottesdienstlichen  Altertümer.  Nüizl.Beitr.  II  1770  Qu.  4  St.  3  Sp.  329— 36 
u.  8.  Sept.  1770. 

Bringt  Nr.  3  des  Textes :  » Yodha«  zum  Abdruck. 

23 lOb.* Daniel  Woge,  Die  gottcsdicnstlichcn  Altertümer  der  Obotriten  aus  dem 
Tempel  zu  Rethra  am  Tollenzer  See.  Nach  den  Originalen  ...  in  Kupfer- 
sliclicn  nebst  Hrn.  Andreas  Gottlieb  Maschs  Erläuterung  derselben  heraus- 
gegeben. Berlin  (Rellstab)  0.  J.  [1771.]  4^  (XLII)  151  pag.,  1  unpag.  S. 
m.  52  gest.  Tafeln  u.  1  Karte  in  qu.  fol. 

2341.  Joh.  Thunmann,  Untersuchungen  über  die  alte  Geschichte  einiger  nordischer 

Völker.   Berlin  1772. 

S.  251— 323  gegen  die  Prillwitzer  Idole. 

2342.  *  [Samuel  Buchholtz],  Rethra  und  dessen  Götzen.  Schreiben  eines  Märkers 

an  einen  Mecklenburger  über  die  zu  Prillwitz  gefundenen  wendischen  Alter- 
tümer.  Bützow.  Berger  &  Bödner  1773.  4®.  58  S. 
Gegen  A.  G.  Moscb;  der  Mecklenburger  ist  Pistorius. 

2342a.*  A.  G.  Magch,  Rethra  und  dessen  Götzen.  Nützl.  Beitr.  1774  St.  8.  9 
Sp.  57—68. 

Erste  Erwiderung  gegen  S.  Bucliboltz. 

2342b.* Andreas  Gottlieb  Masch,  Beiträge  zur  Erläuterung  der  obotritischen 
Altertümer.  Schwerin  und  Güstrow.  Buchenröder  u.  Ritter  1774.  4^  XX. 
171  S. 

Enthält:  1)  Herrn  Professor  Thunmanns  Aufsatz:  Über  die  gottesdienstl.  Altertümer 
der  Obotriten;  2)  Auszug  aus  des  Herrn  Oberpfarrer  Samuel  Buchholtz  Schreiben:  Bethra 
und  dessen  Götzen  (Nr.  2342);  3)  Topographische  Beschreibung  der  wendischen  St&mme; 
4)  Von  den  Grabmalen  der  Wenden ;  erstere  beide  Aufsätze  mit  kritischen  Anmerkungen. 

2343.  * c  [Paschen  Heinrich  Haue],  Konjektur  über  eine  Stelle  des  Hei- 

mold,   das  Pantheon  zu  Rethra  betreffend;    MvfM  II  1789  St.  8.  9.  11 
Sp.  735—54.  827-44.  1031—44. 

2343a.* A.   G.  Masch,    Beitrag   zur   Geschichte   der   wendischen   Stadt   Rethra. 

MvfM  n  178Ü  St.  12  Sp.  1103— 12. 
2343b.*  Ein  Beitrag  zur  altern  Geschichte  Mecklenburgs  und  besonders  über  die 

Lage  der  Stadt  Rethra  und   des  Tempels   des  Radegast.    MvfM  III  1790 

St.  2. 4  Sp.99— 114.225— 38. 

2344.  *  Paschen  Heinrich  Haue,  Erinnerung  gegen  Hrn.   Konsistorialrats  Masch 

Beilrag  zur  Goschiclite  der  wendischen  Stadt  Rethra.    MvfM  IV  1791  St.  7 
Sp.  481-500. 
2344a.*  Die tz.  Noch  ein  Versuch  über  Adams  von  Bremen  und  Helmolds  Be- 

schreibmig  von  Rethra.   NMvfM  I  1792  St.  9  S.  321—26. 
2344b.*  J.  C.  P.  Kortüm,  Beschreibung  eines  neulich  bei  Neubrandenburg  gefun- 
denen wendisclien  Monuments,  mit  historischen  Erläuterungen  zur  näheren 
Bestimmung  der  Lage  des  alten  Rethra.    Neubrandenburg  (Korb)  1798.  8®. 
45  u.  o  leere  S. 

Iluincn  eines  alten  »Schmelzofens«,  welchen  Kortüm  fUr  den  Ofen  erklärt,  in  welchem 
die  Prillw.  Idole  gegossen  sind[!];  die  Bemerkungen  über  die  Lage  Kethras,  die  K.  bringt, 
scheinen  Eschenbach  dagegen  erheblicher  zu  sein.  —  S.  Patr.  Arch.  1, 1  1801  S.  170. 

2345.  Rühs,   Über  Mecklenburg -Strelitz,  besonders  über  die  herzogliche  Samm- 

lung slavischer  Altertümer  zu  Prillwitz.    In  > Neuer  teutscher  Merkur«  1805 
St.  6  S.  14Ü  und  in  s.  Gesch.  d.  Mittel -Alters  1816. 

2345a.  (Über  die  Lage  von  Rethra.)   Ergänz.-Bl.  z.  hallischen  Literaturzlg.  1805. 
Gelep:(nitlich  einer  Besprechung  der  Schrift  von  Kortüm.  —  Auszug  bei  Eschenbach, 
Anual.  XII  S.n87— yo. 

2346.  Martin  Friedrich  Arendt,    GrossherzogUch  Strelitzisches   Georgium  nord- 

slavischer  Gottheiten  und  ihres  Dienstes.    Aus   den  Urbildern   zur  Beför- 
derung näiierer  Untersuchung  dargestellt.  Minden  (Bösendahl)  1820.  4®.  1  Bg. . 
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2346a*-,  —  Fm.Ab.  XI  1829  Nr.  649  Sp.  577— 82. 
Auch  als  Sep.-Abdr.  0. 0.  u.  J.  40. 

2347.  ♦Friedrich  von  Hagenow,  Boschreibung  der  . .  zu  Neuslrelitz  befindlichen 

Runensteine  und  Versuch  zur  Erklärung  der  auf  denselben  befindlichen 
Inschriften  nebst  einigen  neuen  Nachrichten  über  die  Fundörter  derselben 
und  der  ebenfalls  dort  befindlichen  slavischen  Gottheiten.  Loitz.  Selbst- 
verlag. [Greifswald.  C.A.Koch]  1826.  4«.  VI.  25 S.  m.  10 Bl.  Holzschnitt- 
abbildungen. 

2348.  *Ist  die  Echtheit  der  obotritischen  Altertümer  in  Neustrelitz  gegen  jeden 

Zweifel  sicher  gestellt?   Fni.  Ab.  IX  1827  Nr.  464  Sp.  956—58. 
2348a.*  Franz  Boll,  Über  die  sogenannten  obotritischen  Altertümer  zu  Neustrelitz. 
Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  477  Sp.  145—51. 
Sucht  hier  dieselben  noch  zu  verteidigen. 

2349.  *  Zimmermann,  Noch  einige  Worte  über  die  Echtheit  der  zu  Neustrelitz 

sich  befindenden  obotritischen  Altertümer,  insbesondere  der  dortigen  alten 
wendischen  Götzen.   Fm.Ab.  X  1828  Nr. 481  Sp.449— 52. 

Spricht  es  ~~  wol  zuerst  —  aus,  dass  Gideon  Sponholz  der  Verfertiger  sei. 

2349a.  Die  Prillwitzer  Idole.   Bericht  der  Deutschen  Gesellschaft  in  Leipzig  1830 
S.  82  IT. 

»Voreilige  —  JMG  II B  S.  165. 

2350.  Karl  Werner  Reinhold,    Über  die  im  grosshcrzogl.  meckl- streUtzischen 

Georgio  befindlichen  Götzenbilder  in  Stein.    Auszug  aus  seiner  [wol  nie 

gedruckten]  kritisch  -  archäologischen  Schrift.    In   »Wend.  Bote«,  hrsg.  v. 

J.  F.  Bahrdt,  1831  Nr.  23. 
2350a.  Karl  Werner  Reinhold,  Rethra  und  Radegast.   Eine  kritische  Wanderung 

ins  nordisclie  Altertum.    In   »Herold«,  hrsg.  v.  M.  Böhmer,  Stettin   1832 

Nr.  16. 17. 
2350b.  Karl  Werner   Reinhold,   Kritische  Wanderung   ins   nordische   Altertum. 

Zweite  Wanderung.    Swanteveit   oder   Swantevit.    In    »Herold«,  hrsg  v. 

M.  Böhmer,  Stettin  1832  Nr.  62. 

2351.  *  Konrad  Levezow,  Über  die  Eclitheit  der  sogenannten  obotritischen  Runen- 

denkmäler zu  Neu  -  Strelitz.  Eine  antiquarische  Abhandlung  . . .  Erste  und 
zweite  Abteilung.  Berlin  (Druckerei  der  kgl.  Akademie)  1835.  4^  (II) 
64  S. 

Sep.-Ä.bdr.  ans  den  Sitzungsber.  der  Akademie  vom  23.  Januar  und  24.  Juli  1834.  — 
Gegen  die  Echtheit. 

2351a.  — ,  —  3.  u.  4.  Abt.   MS. 

Fast  vollendetes  MS.  mit  vielen  Entwarfen,  Zeiciinungen  etc.,  von  der  Witwe  des 
Verfassers  1837/38  d.  Ver.  f.  meckl.  Gesch.  u.  Altertumsk.  geschenkt.  —  JMG  II B  S.  158. 

2352.  *G.  M.  K.  Masch,  Die  Prillwitzer  Götzenbilder.   JMG  HIB  1838  S.  190. 

Notiz  Jakoh  Grimms  fQr  die  Echtheit. 

2352a.*  Über  die  Echtheit    der  sogenannten  obotritischen  Runendenkmäler  zu 
Neu -Strelitz.   Kämm.  Beitr.  I  1840  Nr.  41  S.  654— 56. 

Aus  Falcks  Neuem  Staatsbflrgerl.  Magazin  Bd.  IX  Nr.  7  S.  237. 38. 

2353.  V.  Ledebur,  Vortrag   über   den   Stand   der   Prillwitzer   Runenbilderfrage. 

[Referat.]  Berl.  Ztg.  1841  Nr.  245  vom  20.  Oktober. 

2354.  J.  J.  A.  Worsaae,  Die  nationale  Altertumskunde  in  Deutschland.    Kopen- 

hagen. Eibe;  Leipzig.  Hartmann  1846.  8^. 

Bespricht  die  obotritischen  Altertümer  und  Runensteine  in  Neustrelitz  und  erklärt  sie 
aus  triftigen  Gründen  für  eine  plumpe  Fälschung. 

2355.  F.  B.  [BoJl],  Gideon  Sponholz.  Wochenbl.  f.  Meckl.-Strel.  1850  Nr.  41— 44 

S.*161.162.  165— 67[?].  *169— 71.  *173. 174. 
2355a.* E.  B.  [Boll],  Die  obotritischen  Götzen.   Wochenbl.  f.  Meckl.-Strel.  1850 
Nr.  45  S.  177— 79. 
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2355b*  Gentzen,   Die  obotritischen   Götzen.    Wochenbl.  f.   Meckl.-Strel.    1850 
Nr.  51  S.  201—203. 

2356.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Ober  die  Entwickelung  und  den  Stand  der  heimischen 

Altertumskunde  des  deutschen  und  skandinavischen  Nordens  aus  der  heid- 
nischen Vorzeit    0. 0.  u.  J.  [Wien  1851J.  8«.  5  S. 

Sep.-Abdr.  aus  > Sitzungsberichte  d.  phil.-hist.  Klasse  d.  Akademie  d.  Wiss.  xu  Wien« 
1851  Juuilieft.  ~  Handelt  von  der  Unecbtheit  der  »Prillwitzer  Idole«. 

2357.  ♦Johann  Kollär,   (Die  Götter  von  Rethra  oder  mythologische  Altertümer 

der  Slaven  besonders  im  westlichen  und  nördlichen  Europa.)   0.  Ti.,  0.  u.  J. 
[Neustrelitz  ca.  1851].  4o.  S.  1—248  u.  8  Täfeln  in  gr.  fol. 

UnYollendet,  da  K.  Anfang  1852  f-  —  I>ie  Schrift  ist  ohne  Kritik  und  hOcbst  phan- 
tastisch geschrieben.  Vgl.  dagegen  Neustrel.  Ztg.  1851  Nr.G;  MZ  1851  Nr.  154.  72.78. 

2358.  ♦Franz  Boll,  Kritische  Geschichte  der  sogenannten  Prillwitzer  Idole.   JMG 

XIX  1853  S.  168— 286  und  S.-A.:  O.Ti.,  0.u.J.  8o.  119  S. 
2358a.^  Franz  Boll,  Nachtrag  zu  der  kritischen  Geschichte  der  sogenannten  Prill- 
witzer Idole.   JMG  XX  1855  S.  208—224.  Dazu  »Note«  von  G.  C.  F.  Lisch 
S.  224—27. 

2359.  ♦Franz  Boll,   Über  die  Lage  von  Rethra  bei  Prillwitz  und  über  die  so- 

genannten Prillwitzer  Idole.   ALM  III  1853  S.  4-0— 69. 

Auch  S.-A.  zusammen  mit  Nr.  llUo.  80.  G8  S.;  aber  Nr.  2358—59  vgl.  Nr.  2362. 

2360.  ♦F.  Th.  Sponholz,  Wo  lag  Rethra?    Versuch  einer  liistorisch  -  kritischen 

Beantwortung  dieser  Frage.   Neubrandenburg.  Brünslow  1861.  8®.  (II)  41  S. 
m.  2  lith.  Karten. 

Karte  I:  Provincia  Slavonia  septentrionalis.  281  X  412;  II:  Der  Tollenzer  See  und 

n&chste  Umgegend.  307  X  412.  —  Verf.  sucht  Broda  als  die  Stätte  des  alten  Rethra  zu 

erweisen. 

2361.  ♦W.  Nehring,  K.  Szulc,  V.  Jagic,  Zur  slavischen  Runenfrage.    Arch.  f. 

slav.Phil,  II  1877  S.  383— 392  m.  2IIülzschn. 

Geht  anlOsslich  der  Frage  nach  Echtheit  der  Mikorzyncr  Steine  auch  auf  die  Prill- 
witzer Idole  ein. 

2362.  ♦R.  Virchow,  Über  die  sogenannten  Idole  von  Prillwitz.   Zschr.  f.  Ethn.  X 

1878  Verh.  S.  (264)— (268). 

Enthält  auch  einen  Brief  von  F.  Boll,  der  einen  Teil  der  »ersten«  Sammlung  fOr 
echt  hält  und  erklärt,  dass  er  in  JMG  XIX  (Nr.  2358)  dies  nicht  habe  aussprechen  dürfen. 

2362a.^  Willebrand,  Rethra.   JMG  XLIV  1879  S.37— 39. 
Hält  Hof  Wustrow  am  Tollenser  See  dafür. 

2363.  ♦  V.  Jagic,  Zur  slavischen  Runenfrage.    Arch.  f.  slav.  Philol.  V  1881  S.  193 

bis  215  mit  einer  Schrifttafel. 

Beendet  die  Frage  nach  der  Echtheit  der  Prillwitzer  Idole  auch  nach  der  sprachlichen 
Seite  zu  deren  Ungunsten. 

2364.  ♦Hermann  Kindt,  Feldberg-Rethra.   MA  1881  Nr.  156. 

2364a.^ Hermann  Kindt,  Zur  slavischen  Runenfrage  [Nachtrag  zum  vorigen].    MA 
1881  Nr.  163. 

2365.  ♦R.  Virchow  und  G.  Oesten,   Archäologische  Exkursion   nach  Feldberg. 

Zschr.  f.  Ethnol.  XHI  1881  Verh.  S.  (267)— (278)  m.  1  Holzschnitt 
Der  l^ntersuchung  der  Rethrafrage  gewidmet. 
2365a.  Beschreibung  der  Exkursion  nach  Feldberg.     »Nordwest«  v.  Lammers. 

Bremen  1881  Nr.  28. 
2365b.*  Alfred  G.  Meyer,   Friedel,   Oesten,   Bericht  über  eine  nach  Feldberg 
in  Mecklenburg  gerichtete  Exkursion.    Zschr.  f.  Ethnol.  XIV   1882  Verh. 
S.  (435)— (440). 

Zur  Erforsclning  der  Jiago  von  Rethra  bestimmt. 

2366.  *  Rethra.   (Forschungen  Ober  die  Lage,  angestellt  vom  MuSeums- Verein  zu 

Neubrandenburg.)    MA   1882  Nr.  233.  267;    1883   Nr.  74.  150.  217.  274; 
1884  Nr.  145. 

AusfQhrlichere  Berichte  in  den  fett  gedruckten  Nummern. 
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2366a.*  Brückner,  Bericht  über  eine  Exkursion  nach  denjenigen  üferpunkten  der 
ToUense  und  Lieps,  an  welchen  die  Lage  von  Rethra  gesuclit  worden  ist. 
Zschr.  f.  Elhnol.  XV  1883  Verh.  S.  (34)— (48)  m.  3  Kartenskizz.  u.  1  Abbild. 
Voraus  geht  eine  orientierende  Übersicht  aber  den  Stand  der  Frage. 

2367.  ♦Rudolf  Virchow,  Anthropologische  Exkursion  nach  Feldberg.    Zschr.  f. 

Ethnol.  XVI  1884  Verh.  S.  (390)— (397). 

Aufgrabungen  bei  Feldberg,  unternommen  im  Interesse  v.  O.OestensRethra-Hypothese. 
Vgl.  auch  1880  S.  (312). 

2368.  *G.  Oesten,   Forschungen  nach   den   Überresten   von  Rethra.    Zsclir.  f. 

Ethnol.  XVII  1885  Verh.*  S,  (463)— (466). 

Sucht  dasselbe  noch  immer  bei  Feldberg.  —  Vgl.  8.(559),  wo  dasselbe  bei  Lenzen 
vermutet  wird. 

2369.  *  Otto  Piper,  Wo  lag  Rethra?  Tägl.  Rundschau  1886  Nr.  287  Seite D. u.E.; 

MStrLZ  1886  Nr.  45;  ML  1887  Nr.  16. 

2370.  *G.  Oesten  und  R.  Virchow,  Überreste  der  Wendenzeit  in  Feldberg  und 

Umgegend.    Zschr.  f.  Elhnol.  XIX  1887  Verh.  S.  (87)-(94)  m.  2  Karten- 
skizzen u.  1  Durclischn.  im  Text. 

2370a.*  (Über  die  Lage  von  Rethra.)   MStrLZ  1887  Nr.  27. 

2370b.*  Die  Überreste   der  Wendenzeit   in   Feldberg   und   Umgegend.    MStrLZ 
1887  Nr.  96. 

Beide  Aufsätze  nach  Oesten  in  Zschr.  f.  Ethn.  XIX. 

2370c.* G.  Oesten,  Zusatz.   Ebenda  Nr.  100. 

2371.  *  Feldberg  und  Rethra.   MStrLZ  1887  Nr.  110. 114. 

2372.  *0.  C.  [Osk.  Cordeil,  Auf  der  Suche  nach  Rethra.  Vossische  Ztg.  1887 

Nr.  317  (12.  Juli). 

Bericht  Qbor  eine  Exkursion  d.  Berl.  anthropol.  Gcscllsch.  nach  Feldbcrg. 

2373.  *Fr.  Schildt,  Castrum  Wustrow.  JMG  LH  1887  S.  25— 33  m.  1  lith.  Tafel 

Gcmeiut  ist  Wustrow  an  der  Tollenso;  die  Arbeit  ist  ein  Beitrag  zur  Retlirafrage. 
2373a.*  Fr.  Schildt,  Nachgrabungen  auf  der  Fischer insel  im  Tollense-See  und 
auf  dem  Wustrower  Felde.   JMG  LII  1887  S.  320. 
Ergänzung  zum  vorigen  Aufsatz. 
2373b.*  G.  Brückner,  Die  Lage  von  Rethra  auf  der  Fischcrinscl  in  der  Tollense. 
Zschr.  f.  Ethn.  XIX  1887  Verh.  S.  (492)— (503)  m.  2  Kartenskizzen  im  Text. 

2373c.*  tz.  [F.  Pittius],  Rethra,   MStrLZ  1888  Nr.  122. 

Bericht  Qber  Brflckners  Forschungen. 
2373d.*G.  Oesten,  Überreste  der  Wendenzeit  in  Feldberg  und  Umgegend.   Zschr. 
f.  Ethn.  XIX  1887  S.  (503)— (505). 

Fortsetzung  zu  Nr.  2370;  erst  Mai  1888  ausgcgehen. 
ÜberdiePrillw.Idoles.  ferner  Nr.  569.  2256b.  78.  2324.  30.  87.  2440.  2693.  4476, 
sowie  die  nachstehenden  mir  nicht  zugänglichen  Aufsätze:  Hamb.  Korresp. 
1768  Nr.  26;  Alton.  Merkur  1768  Nr.  34. 44;  Nützl.  Beitr.  (v.  A.  G.  Masch) 
1780  Nr.  16.  

c.  Einzelfundo. 

Vorhemerkung.  Ka  ist  nicht  versucht  worden,  die  Funde  nach  ihrer  Beschaffenheit  in 
zeitliche  Perioden  einzuordnen,  vcil  hierzu  eine  genauere  Untersuchung  der  einzehicn,  hes.  älteren 
Funde  erforderlich  wäre,  vor  allem  aber  auch,  weil  die  bisher  in  den  JMG  durchgeführte  Teilung  in 
drei  Perioden  neuerdings  erheblichen  Anfechtungen  ausgesetzt  ist.  Mithin  musste  eine  lediglieh 
chronologische  Reihenfolge  gewählt  werden;  doch  sind  Abhandlungen,  welche  Gräber,  Funde  etc. 
einer  Art  zusammenfassen,  vorangestellt,  soweit  sie  nicht  überhaupt  unter  Abt.  a  gehörten.  —  Die 
vorgeschichtlichen  Wohnstätten  wurden  aber  der  Übersicht  halber  mit  den  jflngeren  vereint  an  den 
Bchluss  des  Abschnitts  verwiesen. 

2374.  J.  H.  Müller,  Versuch  einer  Abhandlung  von  den  Urnen  der  alten  deutschen 

und  nordischen  Völker.   Altona  und  Flensburg  1756.  8°. 
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2375.  *[Hans  Graf  Schlitz],  Mecklenburgische  Altertümer.   Fm.  Ab.VIII  1826 

Nr.  371  Sp.  119.20. 

Offenbar  Quetsch mflblcn.  —  Aucli  in  Allgem.  Anzeiger  der  Deatscheu  1825  Nr.  1G3. 
Vgl.  dazu  Notiz  von  II.  R.  Schröter  in  Nr. 874  Sp.175.70. 

2375a.* Hans   Graf  Sclilitz,    Mecklenburgische   Altcrtiimer.    Fm.  Ab.VIII    1826 
Nr.  377  Sp.  239. 40. 

BestAtigung  des  Vorhandenseins  zahlreicher  solcher  »Heiden tau fenc  auf  seinen  Gütern; 
er  selbst  muchtc  ihnen  lieber  eine  »wirtschaftliche  ßestinnnungc  zuschreiben. 

2376.  *G.  C.  F.  Lisch,   Über  die  Framea,   aus  mecklenburgischen  Altertümern. 

Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  719  Sp.  809—812. 
2376a.*  Über  Hünenbetten   und  Hünenhügel.    Fm.  Ab.   XVIII   1836   Nr.  925 
Sp.  816—819. 

Nichts  speziell  mecklenburgisches  beibringend. 

2377.  *G.  C.  F.  Lisch,   Über  Sporen  in  heidnischen  Gräbern   [in  Mecklenburg]. 

JMG  VI  B  1841  S.  144—148  m.  1  Holzschn.  u.  1  lith.  Tafel. 

2378.  *G.  C.  F.  Lisch,  Untersuchungen  über  die  heidnischen  Grabgefasse.    JMG 

X  1845.    Einleitung.  S.  237—52;   Die  Graburnen  der  Hünengräber.  S.  253 

m.  13  Holzschnitten. 
2378a.*  - ,  —  Die   Graburncu   der   Kegelgräber.    JMG  XI   1846  S.  353—66  m, 

15  Holzschn. 
2378b.*  — ,  —  Die  Graburnen  der  Wendenkirchhöfe.    JMG  XII  1847  S.  421—38 

m.  12  Holzschn. 
2378c.* G.  C.  F.  Lisch,   Über   die   Hausurnen,   besonders   die   Hausurnen   vom 

Albaner-Gebirge.   Schwerin  (Bärensprung)  1856.  8^  16  S.  m.  7  Holzschn. 
S.-A.  a.  JMG  XXI  185G  S.  243— 5G.  —  Behandelt  auch  8&mtl.  meckl.  Funde. 

2379.  *G.  C.  F.  Lisch,    Über   Kronen   und   Diademe   der   heidnischen   Bronze- 

Toriodo  |  besonders  die  Kronen  von  Schwerin  |.    Korresp.-Bl.  d.  Gesamt- 
Vercins  VI  1858  Nr.  4  S.46.47  m.  3  Holzschnitten. 
2379a.*  G.  C.  F.  Lisch,    Über   Bronze  -  Kronen   und   die   Krone   von   Schwerin. 
JMG  XXIX  1864  S.  142—151  und  S.-A.:  Schwerin  (Bärensprung)  1864.  S^ 
12  S.  m.  4  Abb. 
2379b.*  — ,  —    Korr.-Bl.  d.  Ges.-Ver.  XII  1864  Nr.  7  S.  60—62. 

Wol  Auszug  aus  der  vorigen  Abhandlung.  —  Vgl.  auch  Jahrg.  V  Nr.  3. 6;  IV  Nr.  2. 
7.  11  und  Handelmann  in  Jahrg.  XI  Nr.  ö. 

2379c.* G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  bronzenen  Ilängeurnen  und  Buckel.   0.  Ti.,  0. 
U.J.  80.  5S.  in.4Abb. 

S.-A.  a.  JMG  XXYI  1861  S.  172-  70. 

2380.  R.  Virchow,    Über  Hünengräber   u.  Pfahlbauten.    Virchow-Holzendorffs 

Samml.  gemeinverst.  wiss.  Vorträge  Nr.  1.    Berlin   [jetzt  Hamburg.   J.  F. 
Richter]  1866.  8^. 
2380a.  Baron  von  Bonstetten-Eichenbühl,  Über  heidnische  Slcinkammem  [Dol- 
men], ca.  1867. 

Mit  meckl.  Material. 

2381.  *G.  C.F.  Lisch,  Mecklenburgische  Hünengräber.  JMG  XXXUI  1868  S.113 

bis  16  m.  3  Holzschn. 

Nur  Abbildungen  der  3  Gräber  im  Eversdorfer  Forst,  zu  Ruthenbeck  u.  Naschendorf. 

2381a.*  C.  W.  Stuhlmann,  Schwurringe  in  Mecklenburg.    [Notiz.]    In  »Globusc, 
hrsg.  v.  Andree,  XIV  1868  S.383. 

2382.  *G.  C.  F.  Lisch,  Riesenurnen  in  Mecklenburg.   JMG  XLII  1877  S.  143.44. 

Verglichen  mit  einer  solchen  von  Ladowitz  in  Böhmen. 

2383.  *  Henry  Petersen,   Über  Schalensteine  in  Mecklenburg.    JMG  XLIV  1879 

S.74— 76. 

Von  Naschondorf, 
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2383a.*  Handolmann,   Brandenburgische  Sleindenknmler   und  mecklenburgische 
»Wendenkirchhöfe«.   Zschr.  f.  Ethn.  XIV  1882  Verh.  S.(22). 

Notiz;  weist  nach,  daas  um  1598  die  »Riesenbetten «  letzteren  Namen  führten. 
2384.  R.  Virchow,  Über  die  Zeitbestimmung  der  itahschen  und  deutschen  Haus- 
umen.  Berlin  1883.  8«. 

S.-A.  aus?  —  Das  folgende  wol  Auszug  daraus. 

2384a.*  R.  Virchow,  Das  Alter  der  Hausurnen.   MA  1883  Nr.  268. 
Berücksichtigt  auch  die  meckl.  Funde. 

2384b.*  E.  Fried el,  Das  Vorkommen  von  Hochäckern  in  Norddeutschland.   Zschr. 
f.  Ethnol.  XVI  1884  Verh.  S,  (229)-(31). 

Qeht  nur  auf  das  Slavenland  allgemein,  nicht  auf  Meckl.  speziell  ein. 


2385.  L.  Lindenschmit,   Über  die  schönen  ehernen   > Hängebecken c  von  Neu- 

brandenburg.  In  »Die  Altertümer  unserer  heidn.  Vorzeit«.    Mainz.   Zabern. 
Bd.  III  Heft  12  Taf.  2. 

2386.  *(E.  J.  F.  Mantzcl),  Von  dem  Stein-Tanz  unweit  Boitin,  eine  Meile  von 

Bützow.   Bütz.  Ruhest.  Teil  24  1766  S.  75.  76. 

2387.  *M.  [A.  G.  Masch],  Ein  wendisches  Grabmal.    NQtzl.  Beitr.  1780  St.  16 

Sp.  121—28. 

Auf  der  Neubrandenburger  Feldmark;   auch  Funde  von  »Runensteinen«  u.  dgl. 

2388.  *J.  Rudolph i,   Einige  antiquarische  Bemerkungen  über  die  Urnen.    NQtzl. 

Beitr.  1808  St.  52  Sp.  409—12. 
Zu  Dahlen  gefundene  Urne. 

2389.  *  Ausgegrabene  Altertümer.    Fm.Ab.  III  1821  Nr.  135  Sp.  697.98. 

Kegelgrab  von  llucliow  mit  Totenbaum. 
2389a.* V.  Hammerstein,  Ein  in  Mecklenburg  aufgefundener  Begräbnisplatz  aus 
hohem  Altertume,  sehr  ähnlich  den  in  Schlesien  untersuchten  alten  heid- 
nischen Begräbnisplätzen.   Fm.Ab.  III  1821  Nr.  134  Sp.671— 75. 

Fund  von  Proseck  bei  Wittenburg,  scheint  ein  »Wendenkirchhof«  gewesen  zu  sein. 

2390.  *Hans  Rudolf  Schröter,  Aufgrabung  eines  alten  Grabhügels  auf  dem  Ru- 

chower  Meiereifelde.   Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  139  Sp.  764—70. 
8.  Nr.  2389. 

2390a.*  F.  B.  [?Fr.  Brüssow],  Mecklenburgische  Altertümer  in  der  Bützow- 
Neuklosterschen  Gegend.   Fm.  Ab.  VIU  1826  Nr.  400  Sp.  705. 6. 

HOnengräber,  >0pfer8teine«  bei  Katelbogen,  Bernitt,  Schlemmin,  u.  a.  auch  die  mir 
sonst  vGUig  unbekannte  Notiz,  dass  die  (angebliche)  Burg  auf  der  Schlemminer  Höhe  im 
Anfange  des  15.  Jahrhunderts  abgetragen  und  zur  Erbauung  der  Kirchen  zu  Bernitt  und 
Moisall  verwendet  sei. 

2391.  Bernd-Bonn,  Römische  Altertümer  in  Mecklenburg.  181-2.  8^*. 

Aus  »Zschr.  f.  Freunde  d.  röm.  Altertums  z.  Bonne. 
2391a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Römische  und  vaterländische  Altertümer  von  Hagenow. 

JMG  VIII B  1843  S.38— 50  m.  2  Holzschn.  u.  1  lith.  Tafel. 
2391b.*  G.  C.  F.  Lisch  u.  Huen,  Altertümer  von  der  Wieck  bei  Marlow.    JMG 
VIII B  1843  S.79.80. 

Mit  Beschreibung  der  Wieck. 

2392.  Ludwig  Giesebrecht,  Neustrelitzer  Hängebecken.    Balt.  Slud.  XI,  1  1845 

S.22ir.  m.Abb. 

2393.  *C.  L.  Daniel,   Kegelgrab  von  Schwaan  Nr.  1.    JMG  XIX  1854  S.  297— 

305  mit  1  lith.  Tafel  in  qu.  fol. 

2394.  ♦Th.  Mommsen,    Römisches   aus   Nord  -  Deutschland.    JMG   XXIV    1859 

S.  292—95. 

AUertOmer  von  Hagenow.  -  Abdruck  aus  »Arch&ol.  Anzeiger  zur  Arch&ol.  Ztg.*  XVI 
1859  8, 221  ff. 
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2394a'*  Juli.  Erasmus  Wo cel  u.  Ignaz  J.  Hanus,  Über  die  Runen  der  Köbelicher 

[=  Käbelicher]  Urne.   JMG  XXIV  1859  S.  16—23  m.  1  Holzschn. 
2394b.''' G.  C.  F.  Lisch,  Wendonkirchhof  zu  Wotcnitz.    Schwerin  (Bärensprung) 

1860.  8».  16  S.  m.  5  Holzschn. 
S.-Ä.  aus  JH6  XXY  18C0  8.2Ö2-C5. 

2395.  *G.  C.  F.  Lisch,  Hünengräber  von  AU-Sainmil.    JMG  XXVI  1861  S.  116 

bis  127  u.  S.-A.:  0. 0.  u.  J.  8«.  15  S. 
Von  Lisch  so  den  tltesten  gerechnet. 

2395a'*  G.  C.  F.  Lisch,  Silberfunde  von  Schwaan  in  Mecklenburg.     Korr.-Bl.  d. 
Ges.-Ver.  IX  1861  Nr.  5  S.  38. 

Schmucksachen  und  Manzen  roa  ca.  1030. 

2395b.'»  G.  C.  F.  Lisch  und  G.  M.  K.  Masch,  Der  Silberfund  von  Schwaan.   JMG 
XXVI 1861  S.  241—84  m.  1  KupfcrstichUif.  u.  S.-A.:  Schwerin  (Bärensprung) 

1861.  8«.  (II)  44  S. 

Aiisfahrliche  Beschreibung  des  Fondes.  —  Auch  in  Koehne,  Zschr.  f.  Hflns-Kunde. 
N.  F.  I  S.  268  ff. 

2396.  '*  G.  C.  F.  Lisch,  Begräbnisplatz  von  Bartclsdorf  bei  Rostock.  JMG  XXVIII 

1863  S.  301—7  m.  1  Holzschnitt. 

Wol  der  Begr&bnisplatz  des  alten  vendischen  Rostock. 

23U6a'*G.  C.  F.  Lisch,  Ucgräbnisplatz  von  Bartclsdorf  bei  Rostock.    JMG  XXIX 

1864  S.  177—82  m.  1  Holzschn. 

1.— 4.  Fortsetzung  su  dem  Torhergehenden  Au&ats. 

2396b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Kegelgräber  von  Vorbeck.  Schwerin  (Bärensprung)  1865. 
8»  (II)  5S.  m.  7  Holzschn. 

S.-A.  aus  JMQ  XXX  1865  S.  145—49. 

2397.  *G.  C.  F.  Lisch,  Fund  von  römischen  Altertümern  in  Mecklenburg.    MA 

1868  Nr.  304. 
Fund  von  Ililren. 

2397a'*  G.  C.  F.  Lisch,  Römische  Altertümer  von  Hävon  in  Mecklenburg.    MA 

1869  Nr.  119  und  Korr.-Bl.  d.  Ges.-Ver.  XVII  1869  Nr.  7  S.51— 53. 

2398.  *E.  Fischer  u.  R.  Virchow,  Ein  in  grosser  Tiefe  gefundenes  Knochen- 

gerät  Zschr.  f.  Ethn.  III  1871  Verli.  S.  3. 4  m.  Abb. 
Von  Goorgenbof  bei  Neustrelitz. 

2399.  ■*  C.  Gh.  v.  Bülow,  Aufdeckung  von  Altertümern  zu  Ruchow.  JMG  XXXVII 

1872  S.  183—90. 

2400.  '*G.  C.  F.  Lisch,  Über  römische  Gräber  in  Mecklenburg.   Zschr.  f.  Ethn.  IV 

1872  Vcrh.  S.  (92). 
Notiz. 

2401.  *R.  Virchow,   Rcnlierkeule  aus   einer   Torfwiese  bei   Neubrandenburg. 

Zschr.  f.  Ethnol.  IV  1872  Verh.  S.  (276).  (277). 

2402.  '*Brückner  und  Virchow,  Gräberfeld  bei  Bargensdorff.    Zschr.  f.  Ethnol. 

VI  1874  Vcrh.  S.  (128)— (130)  m.  1  Holzschn. 

2403.  *G.  C.  F.  Lisch,  Steinaltertümer  von  Nütschow.    JMG  XLI  1876  S.  163. 
2403a*  G.  C.  F.  Lisch,  Feuersteinmesser  vom  Heiligen  Damm  bei  Doberan.  JMG 

XLI  1876  S.  162. 
2403b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Steingerät -Werkstätte  von  Eidenburg.    JMG  XLI  1876 
S.  161.62.  —  Nachträge.  XLII  1877  S.131;  XLIV  1879  S.78. 

2404.  *G.  C.  F.  Lisch,  Kegelgrab  von  Jörnsdorf.   JMG  XLI  1876  S.  164. 65. 

2404a*  G.  C.  F.  Lisch,  Kegelgrab  von  Pogress.   JMG  XLI  1876  S.  165. 

2404b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Fund  vor  Kolbow.   JMG  XLI  1876  S.  165. 66. 
VroDzen  und  Elenschanfel. 

2405.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Bronzener  Halsring  von  Wismar.  JMG  XLI  1876  S.  166. 

Fundort  unbekannt. 
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2406.  ♦G.  C.  F.  Liscl»,  Begräbiiisplalz  von  Pogress.     JMG  XU  1876  S.  167.  ()H. 
2406a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Begräbnisplatz  von  Rankendorf.    JMÜ  XLl  1876  S.  168. 

2407.  »Hünengrab  zu  Prieschendorf.  JMG  XLI  1876   S.  163. 

Nachtrag  zu  II  S.2ö;  IV  S.20. 

2408.  *G.  C.  F.  Lisch,  R.  Virchow,  C,  v.  Pressentin,  Begräbnisse  der  Stein- 

zeit von  Dargun.   JMG  XLII  1877  S.  132—34. 
2408a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Angelsenker  von  Pinnow.   JMG  XLII  1877  S.  134. 

2409.  *C.  C.  F.  Lisch,  Kugelförmiger  Streithanimer  von  Neukaien.    JMG  XLII 

1877  S.  135. 

Aus  schwarzem  Gnci«. 

2410.  *G.  C.  F.  Lisch,  BronzewalTcn  von  Wooston.    JMG  XLII  1877  S.  L%. 
2410a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Bronzene  Lanzcnspitzo  von  Ruthenbeck.   JMG  XLII  1877 

S.  136. 137. 
2410b.* G.  C.  F.  Lisch,  Bronzene  Lanzenspilze  von  Lübtheen.    JMG  XLII  1877 
S.  137. 

2411.  *G.  C.  F.  Lisch,   Heidnischer  Begräbnisplatz  bei  Neukloster.    JMG  XLII 

1877  S.  139. 40. 

2412.  *G.  C.  F.  Lisch,  Sclwarze  ümo  mit  Punklvcrzicrungen.    JMG  XLII  1877 

S.140. 

Nachtrag  zu  XXXVII  S.  2H6.  —  Von  Camniin  bei  Stargard. 

2413.  *G.  C.  F.  Lisch.  Eine  silberne  Bommel.  JMG  XLII  1877  S.  140. 

Vom  Urnenfriedbof  von  Diestelow  bei  Goldberg. 

2414.  *a.  C.  F.  Lisch,  Kleines  Glas.sgenis.s  vcm  Vioz.  JMG  XLII  1877  R.  1.^)1. 

2415.  *  Bronzoschwerl  von  Damshagen.   JMG  XLII  1877  S.  136. 

*  Zur  meclcleiihurffisclieii  AlterttimsJcunde.    MA  1877  Nr.  824. 

Granit-Taufstein  (?)  im  Garten  des  Herrn  r.  Bolow  zu  BOtzow;  angeblich  aus  dem 
11./12.  Jahrhundert. 

2416.  *G.  C.  F.  Lisch,  Altertümer  der  Steinzeit  von  Ostorf  bei  Schwerin.    JMG 

XLni  1878  S.  193—96  mit  2  Holzschnitten. 
2416a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Altertümer  der  Steinzeit  von  Ostorf  bei  Schwerin.   Zweite 
Aufgrabung.   JMG  XLIV  1879  S.  69—71. 
Fortsetzung  von  XLIII  8. 1U3  ff.    -  S.  Nr.  2129. 

2417.  *G.  C.  F.  Lisch,  Lanzenspitze  von  Schwerin.   JMG  XLIII  1878  S.  196. 

2418.  *  Eine  Streitaxt  von  Hirschhorn.   JMG  XLIII  1878  S.  198. 

Von  Nfltschow  bei  Salze. 

2419.  *  Feuerstein- Altertümer  von  Consrade.   JMG  XLIII  1878  S.  198. 
2419a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Reibsleine  von  Schwerin.   JMG  XLIII  1878  S.  197. 

2420.  *G.  C.  F.  Lisch,  Feuersteindolch  von  Ncuklosler.   JMG  XLIII  1878  S.  197. 

2421.  *G.  C.  F.  Lisch,  Bronze -Fund  von  Hohen -Pritz.   JMG  XLIII  1878  S.  199 

bis  201. 
2421a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Framea  von  Hohen-Pritz.   JMG  XLIII  1878  S.201. 

2422.  *G.  C.  F.  Lisch,  Begräbnisse  von  Runow.   JMG  XLIII  1878  S.202.3. 

2423.  *G.  C.  F.  Lisch,  Eiserne  Framea  von  Friedland.  JMG  XLlll  1878  S.203.4. 

2424.  *G.  C.  F.  Lisch,  Bunte  Glasperle  von  Dämclow.   JMG  XLIII  1878  S.  206- 

2425.  *G.  M.  K.  Masch,  Wendenkirchhof  von  Mahlzow.    JMG  XLIII  1878  S.203. 

2426.  *  Krüger,  Wendische  Begräbnisstätte  von  Granzow.  JMG  XLIV  1879  S.  85. 

2427.  *G.  C.  F.  Lisch,  Feuersteinmesser  von  Schwerin.  JMG  XLIV  1879  S. 71. 72. 

2428.  *G.  C.  F.  Lisch,  Hünengrab  von  Finkenthal.  JMG  XLIV  1879  S.  72. 

2429.  *G.  C.  F.  Lisch,  Steinerne  Schiene  von  Valluhn.    JMG  XLIV  1879  S.  72. 

73;  XLV.  1880  S.  265. 
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2430.  *G.  C.  F.  Lisch,   Netz -Schwimmer  von   Gottesgabe.     JMG  XLIV   1879 
S.  76.  77. 

Aus  der  Steinteit? 

24iJl.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Über  eine  Sireilaxt  von  Baslorf  und  die  Bolirung  der 
Streitäxte.   JMG  XLIV  1879  S.  77. 78. 

2432.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Kegelgräber  von  Diestelow.    JMG  XLIV  1879  S.  80. 81. 

2433.  *G.  C.  F.  Lisch,  Kegelgrab  von  Friedrichsruhe  [bei  Crivitz].    JMG  XLIV 

1879  S.  81. 

2433a.*  H.  Wildhagen,  Kegelgrab  von  Friedrichsruhe.    JMG  XLV  1880  S.  267. 
Nachtrag. 

2434.  *G.  C.  F.  Lisch,  Durchbohrte  Bemsteinscheibe  von  Lüningsdorf.  JMG  XLIV 

1879  S.  81.  82. 

2435.  *G.  C.  F.  Lisch,  Bernsteinschmuck  von  ZiUow.    JMG  XLIV  1879  S.  82. 

2436.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Bunte  Glasperle  von  Zülow.   JMG  XLIV  1879  S.  87. 

2437.  *G.  C.  F.  Lisch,  Framea  von  Dargun.   JMG  XLIV  1879  S.83. 

Bronze. 

*  O.  C.  F.  Lisch,  Goldfund  von  Plan.   JMQ  XLIV  1879  8. 96. 
Aus  der  Mitte  des  Iß.  Jahrhunderts. 

2438.  *C.  Mann,  Wendenkirchhof  zu  Alt-Jassewitz.  JMG  XLIV  1879  S.84. 

2439.  *  Handaxt  von  Zülow.   JMG  XLIV  1879  S.  79. 

Aus  Diorit. 

2439a.*  Schlüssel  von  Eisen.   JMG  XLIV  1879  S.86.87. 
Von  Boddin;  ob  noch  aus  heidnischer  Zeit? 

2440.  *  Friedet  und  G.  Oesten,  Funde  von  Mönckswcrdor  bei  Fcldberg.  Zschr. 

f.  Ethnol.  XII  1880  Verh.  S.  (308)— (313)  m.  6  Holzschn.  u.  Tafel  XV. 

2441.  »G.  C.  F.  Lisch,  Hirschhomring  von  Schwerin.  JMG  XLV  1880  S.  265. 66. 
2441a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Altertümer  der  Eisenzeil  von  Kladow  [bei  Crivitz].   JMG 

XLV  1880  S.  268. 69. 

2442.  [K.v.Pressentin],  AltertüracrfundzuWolkow.  Darg.  ÜIT.  Anz.  1880  Nr.  9L 

2443.  *  Kegelgräber  von  Beckerwitz.   JMG  XLV  1880  S.  266. 

2444.  *  G.  C.  F.  Lisch,  (Allcrlümer  der  Steinzeit  von  Güstrow  und  Schwerin). 

JMG  XL  VI  1881  S.299. 

2445.  *G.  C.  F.  Lisch,  Bronzefund  von  Barnckow.    JMG  XLVI  1881  S.  301—3 

m.  4  Abb. 

2445a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Bronzefund  von  Karbow.    JMG  XLVI  1881  S.303— 5. 
2445b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Bronzehefteln  von  Malkwitz.  JMG  XLVI  1881  S.306— 7 
m.  1  Abb. 

2446.  II.  Wildhagun,    Ausgrabungen   von   Kegelgräbern   zu   Friedrichsruhe   bei 

Crivitz.   ML  1881  Nr.  109. 156. 
2446a.  Goldene  Spiralringe  in  Bronzebüchse  auf  Mönchswerder  bei  Feldberg. 
Korr.-Bl.  zum  Arch.  f.  Anthrop.  XII  1882  S.  77. 

2447.  *  Robert  Beltz,  Untersuchungen  zur  mecklenburgischen  Vorgeschichte.   MA 

1883  Nr.  103  u.  103  Beil. 

Kegelgräber  im  »Hütterwohld«  bei  Althof. 

2447a.*  Adolf  Hofmeister,  Der  »Opferaltar.  bei  Althof.   MA  1883  Nr.  145. 
Gegen  Beltz'  Auffassung. 

2447b.*  Robert  Beltz,  Der  »Opferaltar,  bei  Althof   MA  1883  Nr.  150  Beil, 

Antwort  auf  den  vorigen  Aufsatz,  grossenteils  Hofmeister  sich  anschliessend.  —  Vgl. 
oben  Nr.  2311. 

2448.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Das  Urnenfeld  im  Rostocker  Steinthorfelde.  RZ 

1883  Nr.  168. 

Nach  Kr.  rorslavische,  also  «ol  germanische  Urnen« 
[Abgeschlossen  16.  Juli  1888.]  13 
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2449.  *G.  Oesten,  Kiehnspahnleuchter  von  einer  Insel  des  Karwitz-Sees.   Zschr. 

f.  Ethnol.  XV  1883  Verhandl.  S.  (419).  (420)  m.  1  Ilolzschnilt. 

2450.  *G.  V.  Buchwald,  Gräberfund  am  Brückentin-Sce  u.  A.  (M.-Str.).    Zschr. 

f.  Ethnol.  XVII  1885  Verh.  S.  (505).  (506). 

2451.  *R.  Virchow,   Anthropologische  Exkursion   nach   Neustrelitz.    Zschr.   f. 

Ethnol.  XVII  1885  Verh.  S.  (354)— (364). 

Uaapta&chlich  Besprechung  von  Bronzefunden  im  dortigen  Museum. 

2452.  Rudolf  Baier,  (Funde  aus  der  Steinzeit  von  Rügen  und  dem  Festlande  bis 

Fischland).  Stralsund.  S.Bremer  1886.  8<>.  70 S. 

Festsckr.  zur  17.  Vers,  der  deutsch.  anthroiM)!.  Gescllsch.  188r». 

2453.  *  Franz  Eugen  Geinitz,  Mitteilung  über  zwei  rohe  Feuersteinbeile  aus  der 

Ostsee  bei  Wamemünde.    JMG  LI  1886  S.  1— 3  m.  1  lith.  Taf. 
Benutzt  dieselben  als  Beweis  far  die  »säkulare  Senkung«  der  OstseekQste. 

2454.  *01shausen,  Spiralringe  [Moorfund  von  Hinrichshagen  bei  Woldegk  1851]. 

Zschr.  f.  Ethnol.  XVIII  1886  Verh.  S.  (433)— (497)  m.  55  Abb. 
Geht  auf  die  Technik  der  Spiralringe  im  Allgemeinen  ein. 

2455.  *G.  V.  Buchwald,  Die  wendischen  Altertümer  im  Georgium  zu  Neustrelitz. 

MStrLZ  1887  Nr.  56.  62.  66.  68. 
Vgl.  Nr.  805—7.  1827—59.  2274.  74a.  79—83.  85a.  87.  87a.  98.  98a.  2305— 5c. 
9.  11.  IIa.  12a.  14.  26— 28b.  2496.  2743b.  5345. 


7.  Frflliere  Wohnstätten  eto. 

[Aus  vorgeschichtlicher  und  aus  neuerer  Zeit.] 

a.  Allgemeines. 

2456.  ♦F.  C.  L.  B — w  [Brüssow],  Fragen  inbetreff  der  mecklenburgischen  Ritter- 

burgen.  Fm.Ab.  I  1818  Sp.424. 

2457.  *  F.  C.  L.  B— w  [Brüssow],  Die  Ritterburgen  Mecklenburgs.   Ein  Versuch. 

Fm.Ab.  I— V  1818—23. 

1.  Die  MOrderhurg,  jetzt  der  Mörderberg  genannt.  2.  Gorlosen.  I  1818  Nr.  45  Sp.  3G7. 
68;  8.  Neuburg.  4.  DQssin.  Nr.  47  Sp.384.85;  5.  llow.  4.  [verdruckt  statt  G!]  MQggen- 
bürg.  Nr. 49  Sp.403.4;  7.  Werle  [wird  in  Schlcmmin  gesucht!].  8.  Lassan  [==  Lnssow]. 
II  1819  Nr.  52  Sp.  6-8;  9.  Grabow.  10.  Mecklenburg.  Nr.  51  Sp.  39— 11;  11.  Darsau. 
12.  Nienkerken.   Nr.  57  Sp.  85.  86;   13.  Kiekindemark.    14.  Prillwitz.   Nr.  59  Sp.  120.  21 

I Bemerkungen  dazu  Nr.  66  Sp.  228.  29];  15.  Goldenbohm.  16.  SUrgard.  Nr.  61  Sp.  152 
»i8  54;  17.  Lübitz.  18.  Gladrum.  Nr.  67  Sp.249.50;  19.  Bosedau  [=:  Basedow?].  20.  Warne 
&=:  Waren].  Nr.  72  Sp.328— 30;  21.  Malcow.  Nr.  76  Sp.389— 92;  22.  Die  dänische  Burg, 
r.  80  Sp.  449-53;  23.  Hichenberg.  24.  Dalberg.  Nr.  83  Sp.  498-501;  25.  Yorstenbach 
[es  Fflrstenberg].  26.  Glesine.  Nr.  88  Sp.  588—91 ;  27.  Parchim.  III  1820  Nr.  100  Sp.  54 
bis  56;  28.  Friedland.  1821  Nr.  105  Sp.l35;  29.  Schinkelburg.  Nr.  115  Sp.  323-25  [Nach- 
trag. Nr.  127  Sp.  559.  001;  30.  lUvensburg.  Nr.  120  Sp.  527.  28;  31.  liCfnitz  [=r  Neustadt]. 
Nr.  142  Sp.833-35;  32.Bützow.  IV  1822  Nr.  160  Sp.65— 67;  33.  Güstrow.  V  1823  Nr.  217 
Sp.  141— 43;  34.  Schwaan.  Nr.  225  Sp.  278—80;  35.  Schwerin.  Nr.  232  Sp.  385— 89. 

2458.  *F.  C.  L.  Brüssow,   Spuren  von  öffentlichen  (Vehm-)  Gerichtsplätzen  aus 

grauem  Altertume  in  Mecklenburg.   Fm.  Ab.  V  1823  Nr.  238  Sp.  493—95. 
Angebliche  Gerichtsstätten  bei  Gnewitz,  Boitin  u.  a.  0. 

2459.  *J.  Ritter,  Altertümer  aus  der  Umgegend  von  Gnoyen.    JMG  IX   1844 
S.  256-58. 

U.  a.  >FangeIturm<  zu  Wasdow,  Burgstelle  von  Granzow. 

2460.  *G.  G.  F.  Lisch,  Pfahlbauten  in  Mecklenburg.   JMG  XXVII  1802  S.  171.72. 

Allgemeine  Notiz  und  Aufforderung  zur  Beobachtung. 

2461.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Sendschreiben  an  den  Herrn  Professor  Rütimcyer  zu  Basel. 
Die  ersten  deutschen  Pfahlbauten  in  Mecklenburg.   In  »Norddeutscher  Kor- 

'  respondentc   1864  Nr.  161;   MZ  1864  Nr.  163;   Auszug.  JMG  XXIX  1864 
S.  286-88. 

2462.  ♦  Die  Pfahlbauten  in  Mecklenburg.  Globus,  hrsg.  v.  Andree,  VI  1867  S.  349. 50. 

Auszug  ans  Lisch,  Sendschreiben  an  Ratimeyer. 
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2463.  *G.  C.  F.  Lisch,  Höhlen  Wohnungen  und  Pfahlbauten  in  Mecklenburg.   JMG 

XXIX  1864  S.  117—133  u.  S.-A.:  Schwerin  (Bärensprung)  1864.  8^  21  u. 
3  leere  S. 

Hühlenwohnung  Ton  Dreveskirclien,  Pfahlbau  tob  Q&gelow,  Botzow,  Wismar. 

2463a,*  G.  C.  F.  Lisch,  Höhlenwohnungen  und  Pfahlbauten  in  Mecklenburg.  Korr.- 
Bl.  d.  Gesamt-Vereins  XII  1864  Nr.  8/9. 10  S.  75—78. 81—85. 

2464.  *G.  C.  F.  Lisch,  Pfahlbauten  in  Mecklenburg.   Schwerin.  Stiller  1865.  8^ 
(III)  128  S.  mit  40  Holzschnitten  und  4  lith.  Tafeln. 

S.-A.  a.  JMG  XXX  S.  1^128.  Wismar,  Gftgelow,  BQtzow  [Pfahlb.l;  Dreweskirchen, 
Wismar  [Höhlen  wohn.];  angefügt  sind  Notizen  über  Pfahlbauten  in  Neu -Vorpommern  [von 
Dr.  V.  Hagenow]  und  den  Yierlanden. 

2464a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Pfahlbauten  in  Mecklenburg.   Zweiter  Bericht.    Schwerin. 
Slillor  1807.  8«.  (IV)  SOS.  m.  3  Holzschnitten. 

S.-A.  a.  JMG  XXXIl  S.  1C1-*2;12.  —  Pfahlbau  von  Wismar;  angoh&ngt  Bericht  über 
Gägelow  7on  Lisch  und  Vimfow  von  Wiechmann.  —  Geht  auch  auf  die  BQsch^schen  Fäl- 
schungen ein  und  scheidet  sie  aus.  —  Nachtr&ge  zu  Vimfow  s.  JMG  XXXIV  18G9  S.  235. 

2464b.*  C.  Gh.  von  Bülow,  Pfalilbauten  von  Sternberg  und  Ruchow.   JMG  XXXII 
1867  S.  233—38. 
Lisch  hält  diese  Altertfimer  nicht  fOr  Pfahlbauten,  sondern  fQr  Überreste  eines  Burg- 
platzes  aus  neuerer  Zeit. 

2464c.*  G.  C.  F.  Lisch,  Pfalilbauten  von  Wismar.    JMG  XXXVIU  1873  S.  112 
bis  122. 

Neuere  Funde. 

2465.  Reinhold  Pallmann,  Die  Pfahlbauten  und  ihre  Bewohner.    Darstellung  der 

Kultur  und  des  Handels  der  europäischen  Vorzeit.     Greifswald  1866.  8^ 
Mit  3  Tafeln. 

Berührt  vielfach  auch  Mecklenburg.    »Die  Auffassung  und  Darstellung  der  Thatsachen 

ist  fast  flberall  unrichtig,    die  Urteile  aber   sind    ebenso   anmasslich    als    leichtfertig.« 

Beyer  in  JMG  XXXll  18C7  Q  4  S.  8. 

2466.  *  Rudolf  Vir chow,  Die  Pfalilbauten  im  nördlichen  Deutschland.    Zschr.  f. 
Ethnol.  I  1869  S.  401— 16. 

2467.  Die  Pfahlbauten  im  nördlichen  Deutschland.  Ergänzungsblätter  zur  Kenntnis 

der  Gegenwart.   Hildburghausen  1869,  1.  Maiheft. 

2468.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Ringwälle  und  Burgwälle.    JMG  XXXVIII  1873  S.  161 

bis  68. 

2469.  *Th.  Bülte,   Zur  Geschichte  mecklenburgischer  Jagdschlösser  und  Jagd- 

häuser.  6.  Der.  mcekl.  Forstw.  1878  (79)  S.  76—90. 

Kraack,  Fried richsmoor,  Klcuow-Ludwigslust,  Dargun,  Pustekow,  Drcnow. 

2470.  *Fr.  Wigger,  Über  die  Bedeutung  der  Burgwälle.   MA  1886  Nr.  161. 

Aus  UZ.       Referat  über  Ws.  Vortrag  auf  der  General -Versammlung  des  Vereins  fQr 
meckl.  Geschichte. 

2471.  *Die  Reste   ehemaliger   Schlösser   und    Burgen   in   Mecklenburg  -  Strehtz. 

MStrLZ  1887  Nr.  186. 89, 

2472.  Robert  Behla,  Die  vorgeschichtlichen  Rundwälle  im  östlichen  Deutschland. 

Eine  vergleichend  -  archäologische  Studie.   Berlin.  A.  Asher  &  Co.  1888.  8®. 
14  Bg.  m.  1  prähist.  Karte  in  1  :  1050000. 

Im  speziellen  Teile  Verzeichnis  der  RundwAlle  in  Mecklenburg  mit  Fund-  u.  Literatur- 
Angaben;  auch  im  allg.  Teil  vielfache  Berücksichtigung  meckl.  Forschung. 

Vgl.  Nr.  1571.  1801.  2141a.  50.  70.  2205b.  c.  15.  26— 27a.  2311a.  30. 

b.  Die  einzelnen  Wohnstätten. 

[Alphabetisch.] 
Albertsdorf,  Abtsdorf  s.  Nr.  2608. 

Ankershagen. 

2473.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Das  Schloss  zu  Ankershagea   JMG  XXVI 1861  S.  213.  14 
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Bieslorf. 

2474.  *6.  C.  F.  Lisch,    Des   schwerinschcn   Bischofes   Dorf  im   Lande   Müritz. 

JMG  III  1838  S.  147. 148;  V  1840  S.  219. 20;  VI  1841  S.181. 
Ist  Biestorf  boi  Malckow.  —  Vgl.  JMG  II  S.  102  ff. 

Boddin  bei  Gnoyen. 

2475.  *L.  V.  Lützow,    Heidnische  Wohnplätzc   von  Boddin.    JMG   XLIV    1879 

S.  85. 86. 

Boldenstorf  s.  Neuenkirchen. 

Borgfeld. 

2476.  *BerUiold  Schmidt,  Bm-gslcUe  zu  Borgfeld.    JMG  XLVI  1881  S.iJ09— 11. 

Born  s.  Nr. 3513. 

Brenz. 

2477.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Der  Burgwall  von  Brenz.    JMG  XVIII  1853  S.  276—79. 

Brüel  s.  Nr.  4492a. 

Bukow. 

2478.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Burgwall  von  All-Bukow.  JMG  XXIX  1864  S.  199. 200. 

Vgl.  Nr.  4501a. 

Bützow. 

2479.  *'G.  C.  F.  Lisch,  Die  wendische  Burg  Bülzow  und  die  heidnischen  Wohn- 

plätzc in  deren  Nähe.    JMG  IX  1844  S.  403—5. 

2480.  *  Friedrich  Seidel,  Burgwälle  bei  Bülzow.   JMG  XV  1850  S.  318. 19. 

2481.  *G.  C.  F.  Lisch,  Wendenfeste  bei  Bützow.    JMG  XXXIX  1874  S.  169.  70. 
Vgl.  Nr.  2457.  63. 

Cosemow. 

2482.  *G.  C.  F.  Tiisch,  Bostuthing  des  Für.slcn  Pnhi.slav  im  Micthaoli.s-Kloslor  zu 

Lüneburg  und  das  Dorf  Cesemow.   JMG  VI  1841  S.  173—76. 

Gesemow  (sp&ter  Michaelsberg)  soll  auf  der  Feldmark  70a  Karbow  zwischen  Lttbz  und 
Flau  gelegen  haben. 

Vgl.  Nr.  4420. 

Christiansburg. 
2482a.*  A.  S.  [Anna  Segert],  Die  »Christiansburg«  bei  Strehtz.  MStrLZ  1886  Nr.  16. 
Froher  lag  dort  ein  Schloss. 

Cimerstorp  s.  Simerstorp. 

Clippatendorf. 

2483.  *G.  C.  F.  Lisch,  Clippatendorf  oder  Clippat.   JMG  XIII  1848  S.410. 11. 

Fraher  am  östlichen  Ufer  des  Planer  Sees. 

Crivitz. 
*  L.  Oiesebrecht,  BxirgxvaU  von  Krivitz,    Halt  Stud.  X,  2  1844  8.175 
bis  79. 

Ist  ein  Krivitz  bei  Golnowl 

2484.  *G.  C.  F.  Lisch,  Burgwall  von  Crivitz.   JMG  XVIII  1853  S.279. 

2485.  ♦&  C.  F.  Lisch,  Burgwälle  von  Crivitz.    JMG  XIX  1854  S.337. 

Crutzen  s.  Nr. 4422. 

Damoster. 

2486.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Feldmark  Damoster  oder  Moster  bei  Marnitz.    JMG 

XXV  1860  S.  266.  67. 

Dargun. 

2487.  *G.  C.  F.  Lisch,  Wendischer  Burgwall  von  Dargun.  JMG  VI  B  1841  S.  70.7  L 

2488.  *G.  C.  P.  Lisch,  Burgwall  von  Dargun.   JMG  XII  1847  S.453. 

2489.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Burgwall  von  Dargim.    JMG  XXIV  1859  S.302,3. 

Nachträge  zu  VI  S.  70.  71. 

Vgl.  Nr.  2469. 
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Dassow. 
2i90.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  Dassow.    JMG  XXVII  1862  S.  194.95. 

Davermoor. 
2191.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  Davermoor.  .IMG  XV 1850  S.  181;  XX  1855  S. 242. 
Nnchtragsnotizcn  zu  S.  (»»,  betr.  die  Familie  Precn  zu  Dayermoor;  nichts  ortskundl. 
Dobbertin  s.  Nr.  2329. 

Dobbin  bei  Krakow. 

2492.  *G.  G.  F.  Lisch,  Die  mittelalterlichen  Burgen   von  Dobbin  [bei  Krakow]. 

JMG  XXIV  1859  S.  306.  7. 

Do  bin  am  Schweriner  See. 

2493.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  Dobin  und  die  Dope  bei  Hohen- Viccheln.   JMG 

V  1840  S.  123—134  m.  1  lith.  Karte;  VI  1841  S.  192. 

2494.  «G.  C.  F.  Lisch,    Über   die   Burg   Dobin.    Fortsetzung.    JMG   VII    1842 

S.  174.  75. 

Dobranlen. 

2495.  *G,  C.  F.  Lisch,  Das  Dorf  Dobranten  bei  Rehna.    JMG  XXV  1860  S.267. 

Dranse  s.  Nr. 4421. 
Drenow  s.  Nr.  2469. 

Dreweskirchen. 

2496.  *G.  C.  F.  Lisch,  Wendenkirchhof  und  alte  Geschichte  von  Dreweskirchen. 

JMG  XVII  1852  S.  368—71. 

Handelt  ausser  über  germanische,  wendische  und  christliche  Begrftbnispl&tze  auch  aber 
die  Pfarre  nnd  Kirche  zu  D. 

2497.  *C.  T.  Koch,   Über  ein  zu  Dreweskirchen  gefundenes  grosses  Thongeiass 
und  den  Ort  Dreweskirchen.   JMG  XXI  1856  S.  260. 61. 

Vgl.  Nr.  2463. 

Burgstellc  im  Dümmer-See. 

2498.  *  J.  Ritter,  Burgstelle  im  Dümmcrschen  See.    JMG  VIII B  1843  S.  94.  95. 

Düsterbeck. 

2499.  *J.  Ritter,  Burgstcllo  zu  Düsterbeck.    JMG  IVB  1839  S.92.93. 

2500.  *J.  Ritter,  Burgstelle  zu  Düsterbeck.   JMG  VIB  1841  S.43.44. 

Notiz  über  einige  Steinfunde. 

Eidenburg. 

2501.  *G.  C.  F.  Lisch,  Eidenburg  bei  Waren.    JMG  VIB  1841  S.  79.  80. 
Vgl.  Nr.  2403b. 

Fähre  bei  Schwerin. 

2502.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Schloss  an  der  Fähre  bei  Schwerin.    JMG  XIX  1854 

S.  340. 

Feldberg  s.  Nr.  2364— 65b.  67—72.  73d.  2440. 

Franzensborg. 

2503.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Burgwall  bei  Franzensberg  bei  Neukaien.   JMG  XXII 

1857  S.  305.  6. 

2504.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Burgwall  von  Franzensberg  bei  Neukaien.  JMG  XXVII 

1862  S.  195.  96. 

Gr.  Freienholz. 

2505.  *  Wilpert,  Alte  Dorfstelle  etc.  bei  Gr.  Freicnholz.  JMG  HIB  1838  S.  187—89. 

Friedrichsmoor  s.  Nr.  2469. 

Friedrichsruhe  bei  Crivitz. 

2506.  *G.  C.  F.  Lisch  und  Willebrand,    Wendischer   Burgwall    von    Frie- 

drichsruhe. JMG  XVIII  1853  S.  273—76. 
FüUery  s.  Nr. 3513. 
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Fünfeichen. 
2B07.  ♦F.  W.  L.  Brückner,  Alle  Wohnplätze  bei  dem  auf  der  Feldmark  von 
Neubrandenburg  liegenden  Gute  Fünfeichen.   JMG  XLVIIl  1883  S.  333—38. 

CrälAnheck 
2B08.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  Galenbeck.   JMG  XIX  1854  S.  340. 41. 

Gallin  (Gorgelin,  Gailen). 
2B09.  *J.  Ritter  u.  G.  C.  F.  Lisch,    Dorfstelle   von   Gallin   oder   Gorgelin   bei 

Retzow  [D.-A.  Lübz].   JMG  XIII  1848  S.  408. 9. 
2B10.  ^G.  C.  F.  Lisch   u.  J.  Ritter,   Die  Dörfer  Gorgelin,   Gallin   und  Gailen. 
JMG  XXIII  1858  S.  170, 71. 
Gardow  s.  Nr.  2216.  16a. 
Gebekendorfs.  Nr. 4423. 

Glaisin. 

2511.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  Burg  Glaisin  und   die  Connoburg.    0.  Ti.,  0.  u.  J. 

8^  16  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXVI  1801  S.  196  -l>12.  —  In  der  NlUie  der  Eide.  —  Vgl.  Nr.  2457. 

Glevin  s.  Nr. 4420. 

Goderac. 

2512.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  wendische  Stadt  Goderac.   JMG  XXI  1856  S.51 

bis  54. 

H&lt  einen  Burgwall  bei  Dierkow  und  Toitenwinkel  fQr  die  alte  Stadt  Goderac. 
Vgl.  Nr.  2325. 

Gr.  Gornow. 

2513.  ♦Schwerdtfeger,  Burgwall  von  Gr.  Görnow.   JMG  IVB  1839  S.  93. 

Granzow  s.  Nr.  2459. 

Hohe  Burg  bei  Schlcmmin. 

2514.  *  Friedrich  Bauer,  Die  Hohe  Burg  im  Schlemminer  Walde  unweit  Rühn. 

Meckl.  gem.  Blatt.  V  (Prov.  Blatt.  III)  1802  S.  44—52. 
Sucht  dort  ein  Herthaheiligtum. 

2514a.* G.  C.  F.  Lisch,   Über  die  Hohe  Burg  bei  Schlcmmin.    JMG  VII   1842 

S.  176—78. 
Vgl.  Nr.  2390a. 

Jatzke. 

2515.  *G.  Oesten,  Burgwall  Jatzke  in  Mecklenburg  -  Strelitz.    Zschr.  f.  Ethnol. 

XVI  1884  Verh.  S.  (496).  (497)  m.  1  Holzschnittkärtchen. 

Ihlenfeld. 

2516.  *G.  C.  F.  Lisch,    Burgruinen  von  Ihlenfeld    [bei  Neubrandenburg].    JMG 

VB  1840  S.84— 91. 

Ilow. 

2517.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  wendische  Fürstenburg  Ilow.    JMG  VII  1842 

S.  156—68. 

Kessln. 

2518.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  wendische  Burg  Kessin.  JMG  XXI  1856  S.  55. 56. 

Wird  endlich  in  der  N&he  des  Dorfes  Kessin  nachgewiesen. 
Vgl.  Nr.  2569. 

Klenow  s.  Nr.  2469. 

Kobelbrück. 

2519.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Das  Schloss  Kobelbrück.  JMG  XXVI  1861  S.  76. 77.  303. 4. 

Wahrscheinlich  in  der  Gegend  Ton  Fenzlin. 

Kost  erbe  ck. 

2520.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Heidnischer  Wohnplatz  von  Kösterbcck.   JMG  XLI  1876 

S.  168. 69. 

Kraack  s.  Nr.  2469. 
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Krakow. 

2521.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Der  wendische  Burgwall  bei  Krakow.    JMG  XXIV  1859 

S.  303-5. 

Krams  bei  Userin  s.  Nr.  2331. 

Kratzeburg  (M.-Str.)  s.  Nr.  2314. 

Kussin  s.  Neukloster. 

Lehsen. 

2522.  *l  Ritter,  Burgstelle  von  Lehsen.   JMG  VIII B  1843  S.95.96. 

Liepen. 

2523.  ♦A.  L.  Koch,  Altertümer  zu  Liepen  bei  Sülz.    JMG  VIB  1841  S.75.76. 

U.  a.  ein  wendischer  Barg  wall. 

Lübchin. 

2524.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  wendische  Burg  Lübchin  und  der  Barnim.    JMG  XXIII 

1858  S.  300— 303. 

Klein-Luckow. 

2525.  *A.  V.  Maltzan,  Burgwall  von  Kl.  Luckow.   JMG  IVB  1839  S.93. 

Notiz. 

2526.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Burgwall  von  Klein-Luckow.   JMG  VIII B  1843  S.  96. 

Malchin. 

2527.  ♦  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  und  Vogtei  Malchin.  JMG  XXXVÜI 1873  S.  174— 78. 

Marnitz. 

2528.  ♦Willebrand,  Der  Burgwall  zu  Marnitz.    JMG  XXIII  1858  S.303.4. 

Vgl.  Nr.  4886a. 

Mecklenburg. 

2529.  ♦Schreiben  eines  Mecklenburgers  an  einen  Freund.    Nützl.  Beitr.   1778 

St.  41  Sp.319— 26. 

Über  die  alte  Burg  Mocklonburg  und  die  ftlteste  mcckl.  Qc8chichtc. 

2530.  ♦Schreiben  bc treffend  einige  mecklenburgische  Altertümer,  besonders  die 

Überbleibsel  der  alten  Festung  Mecklenburg.    Nützl.  Beitr.  1779  St  35.  36 
Sp.  273—86. 

2531.  ♦Dühring,  Burgstälte  zu  Mecklenburg.    JMG  IVB  1839  S.93.  94. 

2532.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  wendische  Fürstenburg  Mecklenburg.    JMG  AHl 

1841  S.  79—87. 

2533.  ♦&  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Lübow  und  die  Burg  Mecklenburg.    JMG 

IX  1844  S.  407. 

2534.  *G.  C.  F.  Lisch,   Über  die  wendische  Fürstenburg  Mecklenburg.   JMG  XII 

1847  S.  450—52  m.  1  lith.  Ansicht. 

2535.  ♦G.  C.  F.  Lisch,    Über   die  wendischen   Fürstenburgen  Mecklenburg   und 

Werle.    JMG  XXI  1856  S.  57—63. 
Vgl.  Nr.  2457.  2087. 

Mestlin. 

2536.  *K.  M.  Wiechmann-Kadow,  Burgwall  zu  Mestlin.   JMG  XXÜI  1858  S.308. 

Michaclsberg  s.  Nr.  2482. 

Mistorf. 

2537.  ♦G.  C.  F.  Lisch,   Burgstelle  von  Mistorf  bei  Schwaan.    JMG  XU  1876 

S.  174—76. 

Aus  dem  Mittelalter. 

Moorhof  s.  Nr.  3513. 

Muchow. 

2538.  ♦Karl  Kossei,  Der  Burg  wall  (grosser,  mittlerer  und  kleiner  Rumsegen)  bei 

Muchow.   JMG  XX  1855  S.  304— 11. 
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Müggenburg. 

2539.  *Friedricli  Bach  mann,  Müggenburg.   Nachtrag  zu  ArcliivJJS  p.  228.    ANM 

XL  1886  S.  99. 100. 

Der  Aufsatz  in  Arch.  38  war  hauptsächlich  botanischen  Inhalts  (Nr.  148G). 

Vgl.  Nr.  2539.  3513. 

Neporsmühlen. 

2540.  *G.  M.  K.  Masch,  Der  Münzfund  von  Ruest  und  die  Wittenpfennige  des 

14.  Jahrhunderts.   JMG  XV  1850  S.  335— 353. 

S.  351—63:  »Das  Glockenmoor  und  die  Lage  des  Dorfes  Nepersmahlen. 

Neubrandenburg  s.  Nr.  2507. 

Nouburg. 

2541.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Burg  Neuburg.   JMG  VII  1842  S.  169— 73. 
Vgl.  Nr.  2457. 

Neuenkirchen  bei  Bützow. 

2542.  *G.  C.  F.  Lisch,    Die  mittolalterlichen  Burgwälle  von  Neuenkirchen  und 

Boldenstorf.   JMG  IX  1844  S.  40(5. 
Neuenkirchen  bei  Wittenburg  s.  Nr.  2457. 

Neukloster. 

2543.  *G.  C.  F.  Lisch  u.  Krüger,   Die  Burg  und  das  Dorf  Kussin,  jetzt  Neu- 

kloster.  JMG  XXXIX  1874  S.  158—60. 

2544.  *G.  C.  F.  Lisch,  Wohnstätten  der  ersten  Steinzeit  bei  Ncuklostcr.    JMG 

XXXIX  1874  S.  116-18. 
2544a.  Situationsplan  der  in  dem  Seminargarten  zu  Neukloster  entdeckten  wen- 
dischen Wohnungen  und  Altertümer.   Hdz, 
Sammlung  des  Yer.  f.  meckl.  Gesch. 

Neu-Nieköhr. 

2545.  ♦Krüger  und  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Burgwall  von  Neu-Nieköhr.    JMG 

XXXIX  1874  S.  161-67. 

Panstorf. 

2546.  *(Übcr  das  frühere  Bauerndorf  Panstorf.)   HZ  1888  Nr. 263. 

Kurze  Notiz  in  einer  Malchiner  Korrespondenz. 

Parkow  s.  Nr.  4901a. 

Penzlin. 
2546a.*  Die  Burgen  um  Penzlin.   Fm.Ab.  IV  1822  Nr.  189  Sp.562.63. 
2546b.*  Otto  Piper,  Mecklenburgische  Burgreste.   I.  Stuer  und  Plau.    II.  Penzlin. 
MA  1883  Nr.  13.  69. 

Erschien  nicht  weiter,  da  die  Arbeit  ohne  Wissen  der  Redaktion  auch  in  einer  Berl. 
Zeitung  abgedruckt  wurde.   Ob  dort  noch  mehr  erschienen? 

Plau. 

2547.  Grundriss  des  alten  Burgwalls  zu  Plau  vom  Jahre  1813.   Hdz. 

Sammlung  des  Yer.  f.  mcckl.  Gesch. 
Vgl.  Nr.  2546b.  4956. 

Pölitz. 

2548.  *G.  C.  F.  Lisch,   Höhlenwohnung   von   Pölitz   aus    der   Steinzeit.    JMG 

XXXIV  1869  S.  203—9. 
Auf  dem  »Sippenberge. 

2549.  »G.  C.  F.  Lisch,  Höhlenwohnungen  von  Pölitz.  JMG  XXXIV  1866  S.232 
bis  34. 

Auf  dem  »Wehrkamp«. 

Prillwitz. 

2550.  *  Einige  Bemerkungen  über  den  Aufsatz  in  Nr.  59  »Die  Burg  Prillwitz« 

[Nr.  2457  unter  4].    Fm.Ab.  II  1819  Nr.  66  Sp.  228— 30. 
Vgl.  Nr.  2338— 73a.  2457.  4476. 
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Puslekow. 

2551.  *G.  C.  F.  Lisch,    Über   den   fürstlich -wendischen  Gestüt-   und   Jagdhof 

Puslekow  vor  dem  Dewinkcl  bei  der  Klns.    0.  0.  u.  J.  8®.  11  u.  5  leere  S. 
Bei  Güstrow.  —  S.-A.  a.  JMG  XXVI  1801  S.üO-68. 

Vgl  Nr.  2.-J3Ü.  2iG9. 

Quadenschöiifeld. 

2552.  *G.  Ocsten,  Burgwall  von  Quadcuschönfcld.    Zschr.  f.  Ethnol.  XIV  1882 

Vcrli.  0.(494)  mit  1  Kartenskizze  in  Holzschnitt. 

Rabensteinfeld. 

2553.  *G.  C.  F.  Lisch,  Wendischer  Wohnplatz  von  Rabensteinfeld.   JMG  XXXIX 

1874  S.  136. 

Nur  Topfscherbenfunde. 

Ravensburg. 

2554.  *  Franz  Roll  und  G.  C.  F.  Lisch,  Wendischer  Opferhain  oder  die  Ravens- 
burg bei  Neubrandeiiburg.   JMG  V  1840  S.  110—17  m.  lith.  Plan  in  i\ 

2555.  *  Franz  Roll,   Fortsetzung  des  Aufgrabungsberichtes  über  die  Ravensburg 

bei  Neubrandenburg.    JMG  VIR  1841  S.78.79. 

2556.  Franz  Roll,  Über  die  Ravensburg.  Woclienbl.  f.  Meckl-Strel.  1849  Nr.  50. 
255üa.*  Rudolf  Virchow,  E.xkursion  nacJi  Neubrandenburg.    Zschr.  f.  Ethnol.  XI 

1879  Verh.  S.  (252)— (254)  m.  3  Ilolzschn. 
Ausgrabung  auf  der  Ravensburg. 

2557.  *[Mahn?],  Aus  Neubrandenburg.  MA  1883  Nr.  99. 

Über  die  Ravensburg  und  die  Tollense. 

2557a.  *  Die  Ravensburg  bei  Neubrandenburg.   MStrLZ  1887  Nr.  192. 
Vgl.  Nr.  2457. 

Redentin. 

2558.  *G.   C.  F.  Lisch,   Moorfunde   und   Prulilbautcn  1?]   von   Redentin.    JMG 

XXXVIII  1873  S.  123— 31;  XXXIX  1874  S.  118. 

Rede  r  a  n  k. 

2559.  *  Vor  tisch  und   G.  C.  F.  Lisch,   Die   Umwallung  von  Rederank.    JMG 
XLIV  1879  S.  40.  41. 

2560.  L.  Matthes,  Ansicht  und  Grundriss  des  s.  g.  Grund brooks,  einer  heid- 

nischen Umwallung  bei  Rederank.    Kol.  Ildz. 
Sammlung  des  Ver.  f.  meckl.  Gesch. 

Der  Rcppin. 

2561.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Reppin.  Rurgwall  bei  Muess.    JMG  XXXVIII  1873 

S.  169—73. 

Gr.  Renzow. 

2562.  *J.  Ritter,  Rurgstelle  zu  Gr.  Renzow.  JMG  VIR  1841  S.  143.44. 

Rethra  s.  Nr.  2338— 73a.  4476. 

R  e  t  s  c  h  o  w 

2563.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  Retschow.   JMG  XVIII  1853  S. 280— 84. 

Retzow. 
25Ö4.  *.T.  Ritter  u.  G.  C.  F.  Lisch,  Burgslelle  von  Retzow  [D.-A.  Lübz].  JMG 
Xm  1848  S.407.8. 

Vgl.  Nr.  2457.  2509.  65. 

Richenberg. 
2505.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Schloss  Riclicuberg.   JMG  X  1845  S.30— 32. 

Vgl.  Nr.  2457. 

Rodenbeck. 
2566.  »J.  Ritter,  Das  frühere  Dorf  Rodenbeck.   JMG  XXUI  1858  S.308.9. 
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Roggow  bei  Bukow. 

2567.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Höhlenwohnungen  von  Roggow.   JMG  XXXI  1866  S.53 

bis  57. 

2568.  ♦&  C.  F.  Lisch,  Höhlenwohnung  von  Roggow  Nr.  6.   JMG  XXXIX  1874 

S.  118. 19. 

Zu  XXXI  S.  53  ff. 

Rostock. 

2569.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  wendischen  Burgen  Rostock  und  Kessin.   JMG 

IX  1844  S.  18—27. 

2570.  *J.  F.  A.  Mahn,  Beiträge  zur  Geschichte  des  alten  wendischen  Rostock. 

Progr.  d.  Gr.  Stadtschule  zu  Rostock  1854.    Rostock  (Adlers  Erben).  4«.  (11) 

34  S.  u.  24  S.  Schulnachrichten. 

Behandelt  die  alten  Quellen  ohne  Kritik,  bestimmt  dagegen  in  §  9  die  Lage  des  alten 
wendischen  Rostocks  nach  einer  von  ihm  im  August  1853  vorgenommenen  Untersuchung 
richtig  in  den  Wiesen  des  rechten  Warnowufers.  §  10  behandelt  den  Namen  Rostock, 
aber  in  völlig  unbrauchbarer  Weise. 

2570a.* G.  C.  F.  Lisch  und  Mann,  Beiträge  zur  älteren  Geschichte  Rostocks, 
namentlich  über  die  alte  fürstliche  Burg  zu  Rostock.  Schwerin  (Bären- 
sprung) 1856.  80.  56  S.  m.  1  lith.  Plan. 

8.-A.  a.  JMG  XXI  1866  S.  1— 50.  —  Das  alte  Rostock  in  den  Wamow -Wiesen  des 
rechten  Ufers.  -—  Im  S.-A.  angehängt  Nr.  2512  und  2618. 

Vgl.  Nr.  2396.  96a. 

Rothenmoor. 

2571.  ♦  A.  V.  Mal  tzan,  Burgwall  und  Dorfstätte  zu  Rothenmoor.  JMG  IVB  1839  S.92. 

Russow. 

2572.  *G.  C.  F.  Lisch,  Pfahlbauten  von  Rus.sow  bei  Roggow.   JMG  XXXI  1-866 

S.  51-53. 

Ruchow  s.  Nr. 2464b. 
Schinkelburg  s.  Nr. 2457. 
Schlemmin  s.  Nr.  2390a,  2514.  14a. 

Schwaan. 

2573.  *  Ernst  Flörke,  Ein  bei  Schwaan  gefundenes  altes  Gemäuer.    Fm.  Ab.  III 

1821  Nr.  119. 30  Sp.  400—2. 60«.  7. 

Nach  der  Beschreibung  wol  aus  dem  M.-A.,  nicht,  wie  Verf.  meint,  »aus  den  Zeiten 
der  Urwelt« ! 

Vgl.  Nr.  2457.  2537. 

Schwerin. 

2574.  *G.  C.  F.  Lisch,  Wohnplatz  von  Schwerin.    JMG  XXXI  1866  S.63.64. 

—  Nachtrag.  XXXVl  1871  S.  141. 
Höhlenwohnung. 

2575.  *G.  C.  F.  Lisch,   Alter  Wohnplatz  am  Alten  Garten  zu  Schwerin.    JMG 

XXXVIII  1873  S.  233—35. 

2575a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Wohnplatz  von  Schwerin.   JMG  XXXIX  1874  S.  119—21. 
Höhlenwobnung. 

Vgl.  Nr.  2457. 

Schulenberg. 

2576.  G.  C,  F.  Lisch,  Wendische  Burg  von  Schulenberg.  JMG  XIX  1854  S.336. 

Simerstorp  s.  Nr. 4423. 
Sonnenkamp  s.  Nr.  4901a. 

Stargard. 

2577.  *Otto  Piper,  Zur  Baugeschichte  der  Burg  Stargard  i.  M.    JMG  LI   1886 

S.98 — 102  m.  einem  Grundriss  (Nr.  IX)  in  Zinkographie,  gez.  v.  Koeppel, 
auf  S.  102. 

Beschränkt  sich  auf  die  rein  bauliche  Seite. 
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2678.  *  Klaus  von  Oertzen,  Geschichte  der  Burg  Siargard  in  Mecklenburg.   Neu- 
brandenburg. Brünslow  1887.  8».  (II)  62  S. 

Zusammenstellung  der  Nachrichten  über  die  Burg.  —  Auszug  s.  MStrLZ  1887  Nr.  72. 

2578a.*  Otto  Piper,   Einige   abwehrende  Bemerkungen   zu   Klaus  von   Gertzens 

Geschichte  der  Burg  Stargard.   RZ  1887  Nr.  219. 
Vgl.  Nr.  2457. 

Stuer. 

2579.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  Stuer.   JMG  XV  1850  S.317. 18. 

2579a.*  Otto  Piper,  Die  Burgruine  Stuer  in  Mecklenburg.    Eine  archäologische 
Studie.   Neubrandenburg.  Brünslow  1887.  8®.  25  S.  ni.  1  lith.  Grundriss. 
QrQndliche  Untersuchung;  geht  auch  auf  andere  meckl.  Burgen  ein. 

Vgl.  Nr.  2546b. 

Stüvendorf. 

2580.  *J.  Ritter,  Die  Burg  Stüvendorf  bei  Vietlübbe.    JMG  XIII  1849  S.402— 7. 

Suckow. 

2581.  *J.  Ritter  und  G.  C.  F.  Lisch,  Wallberge  bei  Suckow  am  Planer  See. 

JMG  XIII  1848  S.  409. 10. 
Wol  alte  Burgstelle. 

Teterow. 

2582.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  wendischen  Burgwall  im  Teterower  See.   Tete- 

rowcr  Zeitung  XlLJhrg.  1860  Nr.  1217.  kl.  fol.  4  Spalten. 

2583.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Burgwall  von  Teterow  und  die  Stiftung  des  Klosters 

Dargun.    JMG  XXVI  1861  S.  181—95  u.  S.-A.:  0.  TL,  0.  u.  J.  8^.  15  S. 

T  r  e  s  s  0  w. 

2584.  *G.  C.  F.  Lisch,  Burgwall  [?]  und  Spindelstein  von  Tressow.    JMG  XVIII 

1853  S.  268. 

Vorläufige  Notiz. 

Tüzen. 

2585.  *Borthold  Schmidt,  Burgruine  von  Tüzen.   JMG  XLV  1880  S.  272. 73. 

Vimfow. 

2586.  *K,  M.  Wiechmann,  Pfahlbau  von  Vimfow.    0.0.  u.J.  8^  7S. 

Sep.-Abdr.,  dessen  Herkunft  nicht  zw  ermitteln  war;  er  stammt  nicht  aus  JMG  XXXII 
1867  S.  222— 232  (yielleicht  aus  Meckl.  Ztg.  18G(i,  9.  Febr.  Nr.  34),  doch  stimmt  der 
Text  wörtlich  Qberein;  nur  enth&lt  das  JMG  noch  zahlreiche  Anmerkungen  Ton  Lisch 
und  2  Holzschnitte,  sowie  auf  S.  231.32  einen  Nachtrag  Ton  Wiechmann. 

Vgl.  Nr.  24.64a. 

Vipperow. 

2587.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Der  wendische  Burgwall  von  Vipperow.   JMG  XIX  1864 

S.  335.  36. 

Wangelin. 

2588.  *J.  Ritter,  Burgstelle  von  Wangelin  [D.-A.  Lübz].    JMG  XIII  1848  S.409. 

Der  Wanzeberg. 

2589.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Der  Wanzeberg.   JMG  XVI  1851  S.  187. 

Kirchspiel  Konow.  —  Vgl.  XI  8. 123  f. 

2589a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Wanzeberg.   JMG  XXIII  1858  S.  168.  69. 
Waren  s.  Nr.  2457. 

Wargentin. 

2590.  *(Das  frühere  Dorf  Wargentin.)   MN  1888  Nr.  126. 

Notizen  in  einer  Korrespondenz  aus  Malchin. 

Vgl.  Nr.  4424. 

Warlin. 

2591.  ♦Franz  Boll,   Die  Steindämme  im  Gehölze  bei  Warlin.    JMG  VIB   1841 
S.  76.  77. 
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Wasdow. 
[Burg  der  Moor-IIobon.] 

2592.  *J.  Ritler,   Die  Burg  der  Moor-Hoben  an  der  Trebcl    JMG  XXIV  1859 

S.  307.  8. 

Ob  die  Burgstelle  auf  pommerschom  oder  mecklenburgischem  Gebiete  war,  gebt  aus 
der  Beschreibung  nicht  genau  hervor. 

2592a.  Grundriss  der  ehemaligen  Burg  der  Moor-Hoben  zu  Wasdow  an  der 
Recknilz.   Handz.  v.  Ritter. 

Bildersammlung  des  Yer.  f.  meckl.  Gesch. 

Weberin. 

2593.  *  Willebrand,  Wendische  Burgwälle  von  Weberin  und  Wendorf.    JMG  XX 
1855  S.  302—4. 

Wchningen. 

2594.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  Welmingcn.   JMG  XXVII  1862  S.  190-93. 

Weisdin. 

2595.  *G.  C.  F.  Lisch,  Bnrgwall  von  Weisdin.   JMG  X  1815  S.300. 
2595a.* Die  Burgruine  zu  Weisdin  bei  Ncustrelitz.   MSlrLZ  1887  Nr.  118. 

Hinter  -  We  n  d  o  r  f. 

2596.  *G.  C.  F.  Lisch,  Wendischer  Wohnplalz  von  Hinter- Wendorf  [bei  Wismar]. 

JMG  XXXIX  1874  S.  138. 
Vgl.  Nr.  2593. 

Werle. 

2597.  *E.  J.  F.  Manlzel,  Etwas  von  der  alten  mecklenburgischen  Feste,  Werle 

genannt.   Gel.  Beitr.  1764  St.  1  S.  1—4. 

2598.  *  Burgwall  von  Werle.    JMG  VIB  1841  S.  72— 74. 

2599.  *G.  C.  F.  Lisch,   Über  die  wendisclie  Fürstenburg  Werle.    JMG  VI  1841 

S.  88—98. 

2600.  *G.  C.  F.  Lisch,  Burgwall  von  Werle.    JMG  XII  1847  S.  452. 

Notiz  aber  dort  gemachte  Funde  «n  Bronze. 
2600a.  J.  Quistorp,  Plan  des  Burgwalles  von  Werle  und  des  Hofes  Wieck.  1841. 
Hdzeichn. 

Sammlung  des  Yer.  f.  meckl.  Gesch.  u.  Altcrtumsk. 

Vgl.  Nr.  2171b.  2250.  2457.  2535.  2691. 

Wesenberg. 

2601.  *H.  K.  [Hermann  Kindtl,  Burg  Wesenberg  und  »Frauenlob«.  MSlrLZ  1886 

Nr.  16. 

Auch  sonstige  historische  Notizen  Aber  Wesenberg. 

2601a.*  Die  Burg  Wesenberg.   MStrLZ  1887  Nr.  153.56. 

Wieck  bei  Marlow  s.  Nr.  2391b. 

Wiengarten  bei  Schwerin  s.  Nr.  619. 

Wieschendorf. 

2602.  *G.  M.  K.  Masch,  Burgwall  von  Wicschendorf  [bei  Dassow].    JMG  HIB 

1838  S.  186.  87. 
Woabsdorf  s.  Nr.  2608. 

Wo  1  k  e  n. 

2603.  *F.  Seidel,  Burgplalz  von  Wolken.   JMG  XllI  1848  S.  389. 90. 

2604.  *G.  C.  F.  Lisch,   Altertümer  von  der  Burg  Wolken.    JMG  XXIX   1864 

S.  195-97. 

Gr.  Wolterstorf. 

2605.  *C.  D.  W.  [=  CruU,  Doktor,  Wismar],  Wendischer  Burgwall  von  Gr. 

W^olterstorf.   JMG  XX  1855  S.  301. 2. 
Wozezekendorf  s.  Nr.  26U8. 
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Wulfsahl. 

2606.  ♦F.  Wigger,  Der  Burgwall  bei  Wulfsahl.   JMG  XL  VI  1881  S.307— 9. 

Wustrow  auf  Fischland  s.  Nr.  2329a.  30.  35.  64— 65b.  67—72.  2440. 
Wustrow  an  der  ToUense  s.  Nr.  2362a,  73.  73a. 

Zippendorf. 

2607.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Wohnplatz  von  Zippendorf  bei  Schwerin  [Höhlenwohnung]. 

JMG  XXXI  1866  S.  60—63. 

Zweendorf. 

2608.  ♦G.  C.  F.  Lisch,   Über  das  Dorf  Zweendorf  im  Amlo  Bukow  oder  Woze- 

zokendorf,  Albertsdorf  und  Abtsdorf,  letzteres  mit  der  wendischen  Bezeich- 
nung Woabstorf.  JMG  XV  1850  S.  70—73.  Nachtrag.  XVI  1851  S.  188; 
XX  1855  S.  242—44. 


C.    Die  Bewohner  nach  ihrer  Sprache. 
1.  Allgemeineres. 

2609.  *  G.  C.  B.  Ackermann,  Ober  die  Sprache  des  gemeinen  Mannes  in  Mecklen- 

burg.  NMvfM  111  1794  S.  25-31. 

2610.  *  W.  Ilanka,  Der  Dialekt  der  mecklenburger  Wenden.  JMG  II 1837  S.  176.  77. 

Kurze  Notiz  ohne  genauere  Begründung. 

*  Über  die  Sprache  der  alteti  Wenden  in  Mecldenhurg,    JMO  VI  1841 

Ä  51—69. 

Die  unter  diesem  Titel  mit  kurzer  Einleitung  zusammengefassten  Aufsätze  Yon  A.  G. 
Sienissen,  W.  Hanka,  Burmeister,  Mussftus,  W.  6.  Beyer,  G.  C.  F.  Lisch  sind 
der  Übersicht  halber  in  die  Unterabteilungen  eingereiht,  in  welche  sie  gehören. 

2611.  *C.  C.  11.  Burnicister,    Über  die  Sprache  der  früher  in  Mecklenburg 

wohnenden  Obodriten- Wenden.   Rostock.  Oeberg  1840.  8«.  (IV)  40  S. 
llez.  Ton  J.  Wiggers  in  *Fm.  Ab.  XXIII  1841  Nr.  1163  Sp.  113-15. 

2612.  *J.  M.  Firmenich,  Gcrmanicns  Völkerstimmen,  Sammlung  der  deutschen 

Mundarien.   Erster  Band.   Berlin.  Schlesinger  1843.  4®. 
fInthäU  S.  G7— 8.^  die  meckl.  Mundarten. 

2613.  *  Franz  Boll,    Über  die   Volkssprache   der  nordwestlichen  Slavenstämme. 

JMG  IX  1844  S.  1—17. 

Mndcr  zwischen  Elbe  und  Oder.  —  Tritt  far  die  wesentlich  slavische  BeTölkenmg, 
gegen  die  Behauptung  einer  /.ahlreich  vorhandenen  alten  Germanen- Bevölkerung  vor  der 
»Germanisierung«  auf;  gegen  Fahricius.  —  Vgl.  auch  Cod.  pom.  dipl.  v.  Kosegarten  S.  316. 

Vgl.  Nr.  2145.  45a.  2773—2817.  44. 


2.  Sohriften  Aber  einzelne  Mundarten. 

a.  Allgemeines. 

2614.  *  Bruchstücke  einer  Bibliothek  der  in  niedersächsischer  Sprache  und  über 
dieselbe  gedruckten  Werke.  NMvfM  VII  1798  Suppl.  S.  71—83. 


2615.  *  Korrespondenzblatt  des  Vereins  für  niederdeutsche  Sprachforschung. 
Norden.  Soltau.  8<>.  1.— XII.  Heft.  1876—87. 

Jedes  Heft  G— 8  Nummern,  teilweise  mit  Extra- Beigaben.   —  Das  Korr.*Bl.  ist  zur 
Sammlung  kleinerer  Beiträge  bestimmt.  —  »Nd.  Korr.-Bl.c 

2615a.* Jahrbuch   des  Vereins    für   niederdeutsche   Sprachforschung.    Norden. 
Soltau.  8^  I— XII.  1875—86. 

FQr  Aufnahme  grösserer  Arbeiten.  —  Beide  Veröffentlichungen  pflegen  erst  nach  Ab- 
lauf des  Solljahres  zu  erscheinen.  —  »Nd.  Jahrb.« 
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2616.  *  Bernhard  Raupach  (auclor,  Franz  Alb.  Aopinus   praes.),   De   linguae 

Saxoniao  infcrioris  neglectu  atque  contemtu  inmsto,  Von  unbilliger  Vor- 
achtung der  plattdeutschen  Sprache.  Exercitatio  academica.  Rostochii 
(Schwiegerow)  1704.  4«.  (II)  72  S. 
2616a.*  Bernhard  Raupach,  Defensio  exercitationis  academicae  de  linguae  Saxoniae 
inferioris  neglectu  atque  contemtu  iniusto.  Sundii  (typis  Mederianis)  s.  a. 
[1704].  4«.  8  S. 

2617.  Dass  es  nützlich  und  möglich  sei,  die  niedersächsischc  Sprache  all- 

mählich gar  abzuschaffen.     »Der  deutschen  Gesellschaft  in  Leipzig  Nach- 
richten und  Anmerkungen.  Leipzig  1743.«  St.  3.  8®. 

2618.  J.  H.  Stuss,  Animadversiones  in  consilium  nonneminis  de  idiomate  inferioris 

Saxoniae  paulatim  abrogando.    Gothae  1751.  4®. 
2618a.  J.  H.  Stuss,  Prolusio  de  antiquissima  dialecto  Teutonica,  animadversionibus 
modo  memoratis  accessionis  loco  adiecta.   Gothae  1751.  4^. 

2619.  Schreiben  eines  alten  Pächters  vom  Lande  an  einen  Gelehrten  in  Rostock 
über  die  unbillige  Verachtung  und  den  heutigen  Wert  der  plattdeutschen 
Sprache.   R [Rostock],  d.  27.  Juli  1749.  4«. 

2619a.*  Schreiben  eines  alten  Pächters  vom  Lande  an  einen  Gelehrten  in  Rostock 
über  die  unbillige  Verachtung  und  den  heutigen  Wert  der  plattdeutschen 
Sprache.  Herzogl.  meckl- schwer.  Genealogie  -  Kalender  a.  d.  1770ste  Jahr. 
Rostock.  Adler.  4«.  4  S. 

Wol  Wiederabdruck  des  vorigen.  •—  Verfasser  soll  K.  J.  F.  Mantzcl  sein. 

2620.  *Über  das  mecklenburgische  Hochdeutsch.    MvfM  II  1789  Sp.  951—60; 

III  1790  Sp.  149—56. 643—52. 
Besonders  über  das  »Missingschc. 

2621.  *[C.  F.  Evers],  Verdient  die  plattdeutsche  Sprache  in  Mecklenburg  bei- 

behalten oder  abgeschafll  zu  werden?   MvfM  IV  1791  Sp.  161—74. 

2622.  Joh.  Frdr.  Aug.  Kinderling,   Geschichte  der  niedersächsischen  oder  platt- 

deutschen Sprache.   Magdeburg  1800.  8^. 

2623.  ♦H.  G.  Flörke,  Über  die  ünvoUkommenheiten  der  plattdeutschen  Sprache 

und  die  zu  wünschende  gänzliche  Verbannung  dieser  Mundart  ....    Fm. 
Ab.  VII  1825  Nr.  321.  22  Sp.  145-50.  72—76. 

2624.  *J.  F.  Pries,  Über  die  Nachteile  des  Plattdeutschredens  ....    Fm.  Ab. 

VII  1825  Nr.  328.  Sp.284— 87. 
Gegen  Flörke. 

2625.  ♦Über  die  niederdeutsche  (plattdeutsche)  Sprache.    Kritische  Erwiderung 

gegen  .  . .  Flörke.   Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  331  Sp.337— 44. 

2626.  *Grapengiesser,  Zwei  Sprachen  hi  Mecklenburg,  ein  Hindernis  der  Volks- 

bildung.  Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  348  Sp.  633—38. 

2627.  *  Landessprache  und  Gausprachen.   Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  360  Sp.  849—54. 

Will  Hochdeutsch  und  Plattdeutsch  neben  einander  erhalten. 

2628.  L.  Wienbarg,  Soll  die  plattdeutsche  Sprache  gepflegt  oder  ausgerottet 
werden?  Gegen  ersteres  und  für  letzteres  beantwortet.  Hamburg.  Hoff- 
mann &  Campe  1834. 

Dagegen: 
2628a,*  Viktor  Aim6  Iluber,  Für  und  wider  die  plattdeutsche  Sprache.    Huber, 
meckl.  Blatt.  1835  Nr.  10  S.  135—42. 

2629.  *Karl  Born,  Auch  eine  Stimme   für  die  plattdeutsche  Sprache.     Fm.  Ab. 

XVII  1835  Nr.  856  Sp.461— 63. 

2629a.* C.  Sadler,  Über  das  Fortbestehen,  die  Ausbildung  und  die  Möglichkeit 
der  Einführung  der  plattdeutschen  Sprache.  Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  870 
Sp.  748—54. 
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2630.  *J.  Classen,  Bemerkungen   über   den   gegenwärtigen  Stand   der   nieder- 

deutschen Sprache.    Lübeck  (G.  C  Schmidt)  1836.  i^.  (IV)  8  S. 
Gratulations-Schr.  d.  Gymn.  bei  Erwiililuiig  des  Scu.  Jleinr.  Brehmer. 

2631.  *J.  Ritter,   Unsere   plattdeutsche   Sprache.    Raabe,    Mecklenburg    1846 

S.  268—73. 

2632.  *  August  Lübben,  Das  Plattdeutsche  in  seiner  jetzigen  Stellung  zum  Hoch- 

deutschen.  Oldenburg.  Schulze  1846.  8«.  39  S.  [auf  halben  Bogen.] 
Geschichtlich  und  sprachlich. 

2633.  ♦A.  V.  Eye,  Der  Kampf  der  Dialekte  gegen  die  Schriftsprache,  in  beson- 

derer Beziehung  auf  das  Plattdeutsche.    Die  deutschen  Mundarten,  hrsg. 
V.  Frommann,  II  1855  S.  97— 102. 

Allgemein,  nicht  auf  das  spez.  Mcckl.  RQcksicht  nehmend. 

2634.  Hermann   Jcllinghaus,    Zur   Einteilung   der   niederdeutschen   Mundarten. 

Ein  Versucli.   Kiel.  Lipsius  &  Tischer  1884.  8^,  XVI.  84  S. 

S.  die  Bcspr.  von  U.  Tampel  im  *Nd.  Jahrb.  X  1884  (85)  S.  158— 60. 
Vgl.  Nr.  2095.  4326.  

b.  Wortschatz. 

[Ausschliesslich  der  Namen.] 

2635.  *  Johann  Christoph  Vollbeding,  Kurzgefasstes  Wörterbuch  der  plattdeutschen 

oder  niederdeutschen  Mundart . . .  Zerbst.  Kramer  1806.  8^.  76  u.  4  leere  S. 

2636.  *J.  G.  L.  Kosegarten,  Wörterbuch  der  niederdeutschen  Sprache  älterer 

und  neuerer  Zeit    Greifs wald.  C.  A.  Koch.  4^.   Ersten  Bandes  erste  bis  dritte 
Lieferung.    1856.  59.  60.    1  Bl.  Prospekt  und  XX.  440  S. 

Alles  was  erschienen;  Titel  nur  auf  den  Umschlägen;  luhaltsverz.  y.  Lief.  1  u.  3.  auf 
d.  Umschl.,  y.  Lief.  2  auf  2  unpag.  Blättern. 

2637.  *Karl  Schiller,  Beiträge  zu  einem  mittelniederdeutschen  Glossar,   Schwerin 

(Bärensprung)  1867.  4«.  (II)  22  S. 

Scp.-Abdr.  der  wisseoschaftl.  Beilage  zu  dem  Osterprogr.  des  Schwer.  Gymnas.  1867. 

2638.  *Karl  Schiller  und  August  Lübben,    Mittelniederdeutsches  Wörterbuch. 

Bremen.  J.  Kühlmann.  8^.  I.— V.  Bd.  1875—80;  VI.  Bd.  (Nachtrag).  Bremen. 
Hcinr.  Fischer  1881. 

Leider  bereits  vergrifTcn.  —  Das  erste  Heft  erschien  1871. 

2639.  L.  Dieffenbach  u.  E.  Wülcker,   Hoch-  und  niederdeutsches  Wörterbuch 

der  mittleren  und  neueren  Zeit.   Basel  1884. 

2640.  August  Lübben  und  C.  H.  F.  Walther,  Mittelniederdeutsches  Handwörter- 

bucli.    KrsUi  niurie.  A  -nagol-los.    Norden.  Soltuu  1885.  240  S. 
Die  2.  llalfte  sollte  Ende  1887  erscheinen. 

2641.  ♦fNOMENCLATOR  |  LATINO  SA,  |  XONICVS.  ||  MVLTO  ALIIS  LOCVPLE- 

TIOR.  l  [Holzschnitt -Vignette.]  I  ROSTOCHII  ||  Typis  Stephani  Myliandri.| 

[Schwarze  LinieJ  |  Anno  CIOICXXCII. 

80.  lC8ßl.  m.  Sign.  A-X  u.  Kust.  Zwei  Spalten  mit  den  Zahlen  1—626.  —  26  Zeilen. 
—  Univ.-Bibl.  zu  Breslau  und  Stadt- Bibl.  zu  Lüneburg.  —  Am  Schluss,  Blatt  16öb  bis 
168a,  eine  Nachrede,  an  deren  Spitze  sich  Nathan  Ghytraeus  als  Verfasser  nennt.  — 
Vgl.  hierüber  K.  M.  Wiechmann  u.  Ad.  Hofmeister,  Meckl.  altnieders&chs.  Literatur 
Bd.  II  1870  S.  207  ff.;  auch  für  die  späteren  Ausgaben  müssen  wir  auf  dies  Werk  yer« 
weisen.    S.  auch  die  folg.  Nummer. 

2641a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Des  Rostocker  Professors  Nathan  Ghytraeus  plattdeutsches 
Wörterbuch.  1582.   JMG  XXIII  1858  S.  139—42. 
Bibliographische  Aufzählung  der  12  bekannten  Ausgaben. 

2642.  *  Abraham  Frencelius,  Vandalica  et  Slavica  Megapolitana  ex  literis  ad  b. 

Georgium  Westphalium  ....  scriptis  eruta.     Westph.  Mon.  II   1740  Sp. 
2403—20. 

2643.  ♦[Ernst  Joh.  Frdr.  Mantzel?],  Von  einem  mecklenburgischen  Glossario 

und  Idiotico.   Meckl.  Nachr.  1750  St  8  S.4  und  Samml.  verm.  Abhh.  I,  1 
1796  S.  30—32. 
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2643a,*  Ernst  Joh.  Fricdr.  Mantzel  (praes.,  Hans  Karl  Larson  resp.),  Idiotici 
Mocklenburgcnsis  iuridico  -  pragmatiei  spechnen  primuin.  Roslücliü  (Adler) 
1757.  4<>.  (II)  36  pag.,  2  unpag.  S. 

Auszug:  Uatz.  Hübest.  Teil  1  17G1  S.55;  vollständiger  Abdruck  Teil  10  1764  S.4^C1. 

2643b.*  (Ernst  Joh.  Frdr.  Mantzel),  Erste  Fortsetzung  des  Idiotici  Meeklen- 
burgensis  iuridico-pragmatici.  Bülz. Ruhest.  Teilt  1761  S.55 — 69;  Andere 
Fortsetzung.  Teil  2  1761  S.25— 69;  Dritte  Fortsetzung.  Teil  3  1761  S.20 
bis  60;  Vierte  Fortsetzung.  Teil  4  1762  S.  32—66;  Fünfte  Fortsetzung. 
Teil  7  1763  S.  23—59;  Sechste  Fortsetzung.  Teil  8  1763  S.  23  —  68; 
Siebente  Fortsetzung.  Teil  9  1703  S.  27—58;  Achte  Fortsetzung.  Teil  15 
1764  S.17— 47;  Neunte  Forlsclzimg.  Teil  25  1766  S.  53— 78. 

2644.  *  (Ernst  Joh.  Frdr.  Mantzel),   Von  den  Naturalismis  der  plattdeutschen 

insbesondere  der  mecklenburgischen  Sprache.    Bütz.  Ruhest.  Teil  16  1765 
S.  68—73. 

2645.  *  Erklärung  einiger  plattdeutscher  Wörter  aus  dem  Englischen.    MvfM  II 

1789  Sp.  iai3— 50;  III  1790  Sp.  51—58.  691—98. 

2646.  *Über  das  ....   in  Vorschlag  gebrachte  plattdeutsche  Wörterbuch   und 

über  das  Wort:  driftig;  nebst  einem  Beilrage  zum  mecklenb.  plattdeutschen 
Wörterbuche.   NMvfM  IV  1795  S.  121—25.  46—52. 

S.  MvfM  IV  17Ü1  S.  ICl. 

2647.  *Theophilus  Niemann,   Prodromus  idiotici  Mocklenburgcnsis  cum  mcdica- 

mentoruni  domeslicorum  iiidice.    Rost.  med.  Inaug.-Diss.    Roslochii  (Adler) 
1798.  8^  (IV)  28  S. 
Sprachlich  wertvoll. 

2648.  *  [Ferdinand  Kämmerer],  Beiträge  zu  einem  mecklenbin*gischen  Idiotikon. 

Rost.  Nachr.  1817  St.  26.  27.  S.  101—6. 

2649.  *G.  C.  F.  Lisch,   Der  Notschrei  Joduthe  in  Norddeutschland.    JMG   VI 

1841  S.  190. 91. 

2650.  *A.  V.  Eye,  Über  einige  Wörter  der  Schriftsprache,   welche  im  Platt- 

deutschen   fehlen.     Die    deutschen   Mundarten,    hrsg.   von   Frommann,  II 
1855  S.  133—36.  204—9.  312—17.  506—10;  III  1856  S.  379—84. 

2650a.*  Frommann,  Zusätze.   Ebenda  II  1855  S.  209-11.  317—20.  510—13. 

2650b.  *C.  Tannen,  Bescheidene  Zweifel  über  nachstehende  Wörter  der  Schrift- 
sprache, die  . .  .  im  Plattdeutschen  felilen  sollen.  Ebenda  III  1856  S.  374 
bis  76. 

2650c.*  K.  A.  Jordan,  Kleine  Beiträge  zu  dem  Aufsatze:  Über  einige  Wörter  . .. 
Ebenda  III  1856  S.  377— 79. 

2651.  Albert  Hoefer,  Zur  Laut-,  Wort-  und  Namenforschung.    Germania,  hrsg. 

V.  K.  Bartsch,  XIV  1869  S.  197-226;  XV  S.  50—89;  XVIII  S.  200—209; 
XXIII  S.  1—24. 

»Ein  buntes  nach  verschiedenen  Seiten  der  Sprachforschung  gerichtetes  Allerlei  mit 

absichtlicher  Bevorzugung  des  Niederdeutschen. c    Das  Verzeichnis  der  50  Artikel  s.  Nd. 

Jahrb.  X  1884  (85)  S.  153.  54. 

2662.  *[Sibeth],  Wörterbuch  der  mecklenburgisch -vorpommerschcn  Mundart 
von  Mi.    Leipzig.  CA.  Koch  1876.  8<>.  IV.  IIOS. 

2653.  *  Friedrich  Latendorf,  Kegeln  [Ausdrücke  bei  demselben].    Nd.  Korr.-Bl. 

II  1878  S.  37. 

2653a.*  Aus  der  Volkssprache.   MA  1881  Nr.  157. 

Mecklenburgische  Lautnachahmungen  zur  Bezeichnung  von  Fremdwörtern,  besonders 
Arzneinamen. 

2654.  *Cremor  lactis  [Benennung  im  nd.].   Nd.  Korr.-Bl.  VII  1882  S.52.53. 

Die  meckl.  Benennungen  durch  E.  £.  H.  Krause  und  Fr.  Latendorf  mitgeteilt. 
2665.  ♦Wrlt,  Wrede,  Wröt.   Nd.  Korr.-Bl.  VII  1882  S.77. 
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E.  £.  H.  Krause  und  Fr.  Latendorf  teilen  diese  für  EllemstQmpfe  wie  fOr  die 
verfilzten  Binsenbaschel  im  Moore  in  Mecklenburg  Yorkommenden  Bezeiennungen  mit.  — 
»Wrötc  ist  auch  ein  bedeutender  Bruch-  und  Moorstrich  in  der  Rostocker  Heide. 

2656.  *  Richard  Wossidlo,    Synonyma   aus   Mecklenburg   für    »schelten«.    Nd. 

Korr.-Bl.  IX  1884  (1885)  Nr.  5  S.  74.  75. 

2657.  *  Richard   Wossidlo,  Einige  beachtenswerte  Wortbedeutungen  im  meck- 

lenburger Platt      Festschrift    zum  50j.  Jubiläum  Dir.  Nöltings.     Wismar 

(HinstorfT)  1886.  4«.  S.  167—72. 
2657a-*  Richard  Wossidlo,  300  Ausdrücke  für  prügeln  aus  Mecklenburg.  Niederd. 

Korr.-Bl.  XII  1887  (1888)  Nr.  5  S.  72—74. 
2657b.*  J.  Gillhoff,  Aufruf  zur  Sammlung  meckl  Idiotismen.    Meckl.  Schulblatt 

XXXIX  1888  Nr.  47  S.382.  83. 


2(558.  J.  C.  Domcicr,  Sammlung  von  mehr  als  300  Wörtern  der  alten  wendischen 

Sprache.   Haniburgische  vermischte  Bibliothek,  Teil  5  Nr.  9. 
Vgl.  Nr.  2331a. 


c.  Zur  Grammatik,  Aussprache  etc. 

2659.  *H.  G.  Flörke,  Die  Tonleiter  der  deutschen  Vokale  mit  darauf  gegründeten 

Verbesserungen  der  Schriftzeichen  unserer  Sprachlaute  und  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  eigenen  Tons  und  der  Mängel  der  mecklenburgischen 
plattdeutschen  Mundart.  VandaUa  1819  Nr.  6.  9.  24  S.  41—43.  65—68. 
185—92  u.  Beilage. 

2660.  *  Beiträge  zur  Ausbildung  der  mecklenburgisch  -  plattdeutschen  Mundart 

Fm.Ab.  X  1828  Nr.  471  Sp.  38.  39. 

2661.  *J.  Mussäus,  Versuch  einer  plattdeutschen  Sprachlehre  mit  besonderer 

Berücksichtigung  der  mecklenburgischen  Mundart  Neustrelitz.  L.  Dümmler 
1829.  80.  VIII.  85  S. 

AusfQhrl.  Bespr.  8.  Fm.  Ab.  XI  1829  Nr.  563  Sp.  805—68. 

2662.  *Karl  Born,  Die  mecklenburgische  und  pommersche  Aussprache  des  Hoch- 

deutschen mit  ihren  Mängeln.  Fm.  Ab.  XV  1833  Nr.  763  Sp.  649—56; 
Nachträge.    Km.  Ab.  XVI  1834  Nr.  798  Sp.  305. 6. 

2663.  *J.  G.  C.  Ritter,  Grammatik  der  mecklenburgisch-plattdeutschen  Mundart. 

Rostock.  Stiller  1832.  8o.  141  S. 

2664.  *  Franz  Boll,   Zur  Aussprache  und  Rechtschreibung   des  Plattdeutschen. 

ALM  V  1855  S.  625-39. 

2665.  *Fricdr.  Ljilcndorf,  Ober  Allitcration  und  Assonanz  im  Plattdeutschen. 

Die  deutschen  Mundarten,  lirsg.  v.  Frommann,  II  1855  S.  35—39.  221 
bis  32. 

2666.  *  Julius  Wiggers,   Grammatik  der  plattdeutschen  Sprache.    In  Grundlage 

der  mecklenburgisch -vorpommcrschcn  Mundart     Leipzig.  Volckmar  1857. 

80.  XV.  ms. 

2666a.*—,  —  Zweite  Auüage.   Hamburg.  Hoffmann  &  Campe  1858.  8».  XV.  111  S. 

2667.  Friedrich  Latendorf,  Zur  mecklenburgischen  Grammatik.  MZ  1863  Nr.  239. 

2668.  Karl  Nerger,  Über  die  tonlangen  Vokale  im  Niederdeutschen.    Germania, 

hrsg.  V.  Pfeiffer,  XI  1866  S.  452—57. 

2669.  *Karl  Nerger,  Grammatik  des  plattdeutschen  Dialektes  älterer  und  neuerer 

Zeit  Laut-  und  Flexionslehre.  Gekrönte  Preisschrift.  Leipzig.  Brockhaus 
1869.  8^.  XII.  195  S. 

2670.  *  Friedrich  und  Karl  Eggers,  Tremsen.  Plattdeutsche  Dichtungen  in 
mecklenburger  Mundart.  Herausgegeben  mit  sprachlichen  Erläuterungen 
und  vollständigem  Wörterbuche  von  Karl  Nerger.  Breslau.  R.  Hoffmann 
1875.  8».  X.  386pag.S.  [angehängt  8  unpag.  S.  Verlagsbericht.] 

S.  229—76:  Spracht  Erläuterungen.  Der  Rostocker  Dialekt  S.  277—386:  Wörterbuch, 
[Abgeschlossen  17.  Dezember  1888.]  14 
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2ß70a.  *  — ,  —  Zweite  Auflage.   Ebenda  1876.  8^  X.  12.  386. 8  S. 

2671.  *  Friedrich  CruU,   Die  Buchslaben  0  und  u  in  Wismarschen  Stadlbüchem 

usw.  dos  14.  Jahrhunderts.   Nd.  Jahrb.  III  1877  (78)  S.  1—7. 

2672.  *  Friedrich  Latendorf,  Alte  Formen  in  Liedern  und  Sprüclien  [aus  Mecklen- 

burg!.   Nd.  Korr.-Bl.  XII  1887  Nr.  3  S.  44. 
Notiz  aber  allm&lilich  verschwindende  Formen. 


3.  Spraohgrenzen. 

2673.  ♦Bruno  Ilaushalter,  Die  Grenze  zwischen  dem  hochdeutschen  und  dem 

niederdeutschen  Sprachgebiete  üstlicli  der  Klbc.  Osterprogi*.  d.  Uudolstiidtcr 
Fürstl.  Gymn.  u.  Realprogymn.  Rudolstadt  (Mitzlaff)  1880.  4^.  60  S.  m.  2 
Sprachkarten  auf  1  Hth.  Biutt.  [S.  51  (T.  Schulnachr.] 

Scheint  sich  auf  Brandenburg,  Pummcni,  Preussen  zu  beschränken. 

Vgl.  den  Abschnitt  über  Ortsnamen. 

4.  Namen, 
a.  Allgemeines. 

über  mecklenburgische  Orts-  und  Personen -Namen  bieten  die  YorzQgl.  gearbeiteten  Register 
zum  mecklenburgischen  Urkundenbuche  (Nr.  2113a  Band  IV.  XI.  XII)  sehr  reichhaltige  Nachweise, 
auch  im  Sachregister;  ebenso  sind  die  geographischen  und  Personcn-Uegister  zu  den  JM6  (Nr.  2099) 
und  die  Register  zu  den  Hansischen  Geschieh tsblättem  etc.  zu  vergleichen. 

2674.  *  Gedanken  über  die  Herleitung  der  fremd  scheinenden  Benennungen 
verschiedener  Dinge  dieses  Landes  aus  dem  Wendisch-Sklavonischen  [!].  Gel. 
Beitr.  1764  Nr.  25.  26  S.  99—103. 

Vgl.  Nr.  1—12.  613.  68.  81.  81a.  87.  1488—93.  1616.  1779.  2111c.  30— 30a. 
2145.  46a.  48.  48.  51.  2331a.  2844.  4104.  4554.  4970. 


b.  Personennamen. 

2675.  *  (Ernst  Joh.  Frdr.  Mantzel),  Hat  man  auch  besondere  mecklenburgische 

Vornamen?   Bütz.  Ruhest.  Teil  13  1764  S.  18— 22. 

2676.  *  Ernst  Deecke,  Personennamen  in  bczug  auf  Mecklenburg  aus  dem  Lü- 

becker Oberstadtbuche  mitgeteilt.   JMG  X  1845  S.  372.  73. 
2676a.*  Friedr.  Latendorf,  Über  die  spricliwörtliche  Anwendung  von  Vornamen 

im  Plattdeutschen.      Die  deutschen  Mundarten,    hrsg.  v.  Frommann,  III 

1856  S.  1—8;  Nachtrag.  S.370.  71.. 
2676b.* Fr.  Woeste,  Zu  dem  Aufsatze:    Über  die  sprichwörtliche  Anwendung... 

Ebenda  S.  371—74. 

2677.  *  W.  Freiherr  von  Hammerstein,  Über  die  Bedeutung  des  Wortes  Obotriten. 

JMG  XXXVI  1871  S.  111. 12. 

2678.  C.  B.  Bronisch,  Über  Wandelungen  und  Schicksale  deutscher  und  wen- 
discher Familiennamen.  Neues  lausitzisches  Magazin,  hrsg.  v.  Schönwalder, 
LH,  2  [ca.  1878]. 

2679.  *  »Ökelnamen«  [der  Bewohner  einiger  Städte]  in  Mecklenburg.   Nd.  Korr.- 

Bl.  VIII  1882  (83)  S.47. 

2680.  *  Richard  Wossidlo,   Der  typische  Gebrauch  der  Vornamen  im  mecklen- 

burger Platt.    Nd.  Korr.-Bl.  IX  1884  (85)  Nr.  6  S.  81—88. 
Sehr  beachtenswerte  Suramluiig. 

2680a.*  Friedr.  Latendorf,  Beispiele  einer  sprichwörtUchen  Anwendung  von 
Vornamen  aus  Mecklenburg-Strclitz.   Nd.  Korr.-Bl.  X  1885  Nr.  1  S.  3.  4. 

2680b.*  Richard  Wossidlo,  Der  typische  Gebrauch  der  Vornamen  in  Mecklen- 
burg.  Nd.  Korr.-Bl.  X  1885  Nr.  3  S.  41. 

2680c.* Richard  Wossidlo,  Neckreime  auf  Vornamen  (aus  Mecklenburg).  Nd. 
Korr.-Bl.  XII  1887(88)  Nr,  5  S.  69—72. 
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c.  Ortsnamen. 

[Auch  Namen  von  Strassen,  H&usern,  Gehöften  etc.] 

2681.  *  Abraham  Frencelius,   Etymologica  Vandalica  et  Sclavica  Megapolitana. 

Westph.Mon.  II  1740  Sp.  2403— 20. 
Auch  Besprechung  von  Ortsnamen. 
2681a.*  Unbekannte  obwol  vormals  namhafte  Stellen  in  Rostock.    RE  1740  S.  617. 
In  Urkunden  vorkommende  Namen  von  Strassen  u.  Pliltzen;  vgl.  a.  RE  1741  S.  717.  18. 

2681b.*  Erklärung   einiger   alter  Benennungen   der  Rostockschen  Plätze   und 
Gassen.    RE  1740  S.  652.  53. 

2682.  *  Von  denen  Namen  der  Stadt  Rostock.    Rost  Nachr.  1752  St.  10—13 

S.  37.  38.  41.  42.  45—47.  49—51;  Zusatz.  St.  20  S.77.78. 

2683.  *G.  V.  H.  Niehenck,  Woher  hat  der  Beguinen-Berg  in  Rostock  wol 

seinen  Namen?   Gem.  Aufs.  1772  St.  30. 31  S.  117— 23. 
Richtig  von  den  Beguinen  abgeleitet. 

2684.  *  Gedanken  über  die  Benennung  eines  Berges,  der  Fiers-Berg  genannt. 

MvfM  I  1788  Sp.  443—48. 

2685.  *Rudolphi,  Versuch    zur   Erklärung    einiger   Namen   von  Städten   und 

Dörfern  unsers  Vaterlandes  und  der  angrenzenden  Länder.     Patr.  Arch. 
IV,  1  1802  S.  56—86. 

2686.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Über  den  bedeutungsvollen  wendischen  Namen 

Konow,  welchen  mehrere  einheimische  Dörfer  noch  führen.    Rost.  Nachr. 
1817  St.  8  S.  32. 

Wird  als  »Gegend,  wo  sich  Pferde  aufhalten«,  gedeutet. 

2686a.*  Adolf  Christian  Siemssen,  Über  die  heilige  Bedeutung  des  alten  wen- 
dischen Namens  Doberan.    Rost.  Nachr.  1817  St  12  S.45— 48. 
WiU  den  Namen  durch  »Agnus  Dei«  erkl&ren! 

2687.  *W.  Hanka,  Rerich,   der  alte  Name  des  Gaues,  in  welchem  die  Stadt 

Mecklenburg  lag.   JMG  I  1836  S.  173, 
Notiz. 

2688.  *W.  Hanka,   Über  die  Bedeutung  des  Namens  Schwerin.    JMG  II  1837 

S.  178. 

Kurze  Notiz,  dass  Schw.  »  Tiergarten  sei.   Vgl.  Y  1840  S.  225. 

2689.  *C.  C.  H.  Burmeister,  Der  Name   der  Sladt  Grevismühlen.    JMG  III 

1838  S.  158. 159. 

2690.  ♦W.  G.  Beyer,  Wendische  Worterklärung.   JMG  VI  1841  S.58.59. 

Nach  Ortsnamen. 

2690a.*  C.  C.  IL  Biirmeister,  Erklärung  mecklenburgischer  Ortsnamen,  mit  Bei- 
trägen von  J.  Mussäus.   JMG  VI  1841  S.55— 58. 

2690b.*  Adolf  Christian  Siemssen,  Übersicht  der  mecklenburgischen  Ortschaften 
wendischen  Ursprungs,  welche  nach  einhehnischen  Naturkörpern  benannt 
sind,  revidiert  von  Wenzeslav  Hanka.   JMG  VI  1841  S.  51 — 55. 

2691.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  Ortsnamen  Werle  in  Mecklenburg.    JMG  VIII 

1843  S.  213. 

Nachweis  von  Orten  mit  dem  Namen  Werle  in  Mecklenburg. 

2692.  *  Kurze  Notizen  über  einige  Strassennamen  in  Rostock.  Neue  Rost.  Nachr. 

1847  Nr.  93  S.  431.  32. 

2693.  *  AI.  Buttmann,  Die  deutschen  Ortsnamen  mit  besonderer  Berücksichtigung 

der  ursprünglich  wendischen  in  der  Mittelmark  und  Niederlausitz.    Berlin. 
Ferd.  Dümmler  1856.  8<>.  IV.  183  pag.,  5  unpag.  S. 

Geht  mehrfach  auch  auf  die  meckl.  Ortsnamen  ein.    S.  154  ff.  handeln  aber  die  alten 

Götter  und  das  Heidentum  der  Wenden,  auch  aber  Rethra;  die  Prillwitzer  Götzenbilder 

hau  D.  für  echt. 

2694.  *  Ernst  Deecke,   Niedersächsische  Namen  von  Seeörtern  aus  den  Zeiten 

der  Hansa.   Lübeck  (Rahtgens)  1858.  8®.  29  S. 

Sep.-Abdr.  ans  Neue  Lüb.  Bl.  1858.  —  Nur  wenig  meckl.  Namen. 
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2694a.  *  — ,  —  (Nebst  Nachträgen.)   Lübeck  (Rahtgens).    0.  Ti.  u.  J.    [ca.  1871]. 
8».  18  u.  2  leere  S. 

Sep.-Abdr.  aus? 

2695.  *W.  [?Wigger],  Etymologie  des  Namens  Rostock.    JMG  XXIII   1858 

S.  171—73. 

2696.  Friedr.  Latendorf,   Strassennamen  von   Gewerben.    Eine  Mitteilung  und 

Anfrage  an  meine  mecklenburger  Landsleute.   MZ  1869  Nr,  187. 

2697.  *K.  E.  H.  Krause,    (Geschichte   des   Namens   der   Blücherstrasse   in 

Rostock).   Rostock  (Adlers  Erben)  1871.  Fol.  4unpag.  S. 
Festgabe  zum  25jahr.  Jubiläum  Frdr.  Karl  Wendts. 

2698.  *Frdr.  Latendorf,  Wirlsliaus  -  Namen  [aus  Mecklenburg].    Nd.  Korr.-Ul.  I 

1876(77)  S.66.67;  IV  1879(80)  S.  46. 

2699.  ♦Die  Ableitung  des  Namens  Rostock.   MA  1878  Nr. 229. 43. 

Aus  RZ;  der  erste  Artikel  tritt  für  »Fluss-Gabehing«,  der  zweite  (F.  Müller)  fQr  »Fluss- 
Erweiterung«  ein. 

2700.  *K.  E.  IL  Krause,  Pümperstrasse  [in  Rostock].   Nd.  Korr.-Bl.  II 1877  (78) 

S.  69. 
270L  *P.  Kühnel,  (Über  slavischc  Ortsnamen).   MA  1878  Nr. 49. 
Referat  über  eiuen  Vortrag  K.'s. 

2702.  ♦IL  Langfeld t,  Wirtshausnamen  [aus  Mecklenburg].  Nd.  Korr.-Bl.  II  1877 

(78)  S.  30. 

2703.  *  Friedr.  Latendorf,  Flurnamen  [von  Schwerin].   Nd.  Korr.-Bl.  III 1878  (79) 

S.  69. 

2704.  *H.  Langfeld t,  Flurnamen  [aus  Mecklenburg].   Nd.  Korr.-Bl.  IV  1879  (80) 

S.  46. 
»Soll.« 

2705.  *Fr.  Compart,  Zum  Ortsnamen  Övclgönne.    Nd.  Korr.-Bl.  V  1880  (81) 

S.  4.  5. 

Aus  dem  Yolksmunde  geschöpfte  Ergänzungen  zur  Sage  bei  Bartsch. 

2706.  Theod.  Lohmeyer,  Beiträge  zur  Etymologie  deutscher  Flussnamen.    Göt- 

tingen. Vandenhoeck  &  Ruprecht  1881.  8«.  VI.  126  S. 

Von  K.  Bartsch  für  unwissenschaftlich  erklärt,  von  Jellinghaus  verteidigt;  Bei- 
spiele far  norddeutsche  Namen  giebt  Kr.  in  RZ  1882  Nr.  283. 

2707.  *K.  E.  n.  Krause,  Noch  einmal  Altona.    Nd.  Korr.-Bl.  Vll  1882(83)8.47. 

Erklärung  des  früheren  Wirtshausnamens  in  Rostock;  die  vorhergehenden  No- 
tizen bezogen  sich  nicht  auf  Mecklenburg. 

2708.  *P.  Kühnel,  Die  slavischen  Ortsnamen  in  Mecklenburg  -  Strelitz.  Wiss.  Beil. 

z.  Progr.  d.  Neubrandenb.  Gymn.  Neubrandenburg  (B.  Ahrendt).  4^.  I.  Teil 
1881  [Auch  mit  dem  Vermerk:  C.  Brünslow  in  Komm.]  31  S.;  II.  Teil  1883. 
56  S.  m.  1  lith.  Karte  in  fol. 

Teil  I  enthält  die  Orts-Namen  im  Lande  Stargard,  Teil  II  slavische  und  deutsche 

Flur- Namen;  die  Karte  stellt  die  Fiscbzflge  in  der  Tollense  dar.   Vgl.  die  Besprechung 

von  A.  BrQckner  im  Arch.  f.  slav.  Phil.  Y  1881  S.  Gö9.  GO. 

2709.  *P.  Kühnel,  Die  slavischen  Ortsnamen  in  Mecklenburg.   Separat -Abdruck 

aus  JMG  XLVI  mit  Nachträgen.    Neubrandenburg.   C.  Brünslow  1882.   8^. 

(II)  186  S. 

S.  1—168  Sep.-Abdr.  aus  JMG  XLVI  1881  S.  1—168;  die  Nachträge  S.  169—86  sind 
nicht,  vrie  das  Hauptwerk,  in  SchAverin  (Bärensprung),  sondern  in  Neubrandenburg  ge- 
druckt und  auch  unter  nachstehendem  Titel  besonders  erschienen: 

2709a.*  P.  Kühnel,  Die  slavischen  Ortsnamen  in  Mecklenburg.    Nachträge.    Neu- 
brandenburg. C.  Brünslow  1882.  8».  Titel  u.  S.  169—86. 

Vgl.  »Der  Meckl.«  I  1881  S.  353.  54,  wo  auch  einzelne  Anregungen  und  Zweifel,  und 
den  Aufruf  III  1883  Sp.  21—23. 

2710.  *  Kr.  [K.E.  H.  Krause],  Zur  mecklenburgischen  und  hansischen  Geschichte  II. 

RZ  1882  Nr.  283. 

Enthält  eine  kurze  historische  Skizzo  der  Rostocker  Strassennamen.  Ygl.  auch 
Kr.'s  Vortrag  aber  Rostock  in  den  Ilans.  Gcsch.-Bl.  (Nr.  5067). 
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2711.  *  Richard  Wossidlo,    Mecklenburgische   Krug-   und   Gehöftsnamen.    Nd. 

Korr.-Bl.  IX  1884(85)  Nr.  6  S.  92.  93. 

2712.  A.  Brückner,  (Über  neuere  Arbeilen  zur  Ortsnamenforschung).    Archiv  f. 

slav.  Phil,  herausg.  v.  Jagic,  IX  1886  Heft  1. 

Beschäftigt  sich  besonders  mit  P.  Kühncls  grösserer  Arbeit  (Nr.  2709). 

2713.  ♦  [Hellwig],  Die  lauenburgischen  Ortsnamen.  Ralzcb.  Wochenbl.  1886  Nr.  8 

bis  14.  16. 

Ist  auch  fflr  die  meckl.  Ortsnamen  zu  vergleichen. 

2714.  *M.  Müschner,  Das  Spreewaldhaus.    Zschr.  f.  Elhnol  XIX  1887  Verli. 

S.  (98)— (105)  m.  1  Grundriss. 

S.  105  auch  Bemerkungen  dazu  Yon  K.  Yirchow  und  Yon  Schulenburg.  —  Der 
Verfasser  macht  »Streifzage  ins  LQneburgisch-Wendische  und  Mecklenburgisch- Wendischec ; 
seine  Deutungen  von  Ortsnamen  sind  aber  nach  Kr.  in  RZ  1887  Nr.  339  missglackt 

2715.  ♦O.  Boehm,  Wismarsche  Namen.  Meckl.  Tagesbl.  1887  Nr.  240. 

Versuch,  einige  Strassennamen  zu  erkl&ren. 

2716.  ♦Wismarsche  Namen.   Meckl.  Tagesbl.  1887  Nr. 255. 

Bemerkungen  zum  vorigen  von  B.  v.  Rerik,  A.  Baettig,  0.  Boehm. 

2717.  *Die  »Hegede«  in  Wismar  und  die  Strasse  *an  der  Hege«  in  Rostock. 

RZ  1887  Nr.  512. 

2718.  ♦Der  >Schüttingc.    RZ  1887  Nr. 517. 

hl  Wismar  und  Rostock.  —  Beide  Au&ätze,  offenbar  von  demselben  Verfasser, 
durch  Nr.  2715  veranlasst. 

2719.  ♦K.  K.  [Koppmann],   Die  Ratshege   auf  der   ünterwarnow.    RZ   1887 

Nr.  518. 

Berichtigt  falsche  Auffassung  in  Nr.  2717  und  stellt  die  Ratshege  als  ein  Fiflcherei- 
Reservat  des  Rates  auf  der  Ünterwarnow  fest. 

2719a.^K.  E.  H.  Krause,  Stagnum,  das  baltische  Meer.    Hans.  Gesch.-Bl.  XV 

1886(88)  S.  159.  60. 
Vgl.  Nr.  2130— 30b.  4503.  54.  4759.  4970.  5027.  67.  5143. 


D.   Die  Bewohner  nach  Volksglaube  und  Volksitte. 

1.  Allgemeines. 

2720.  ♦Ernst  Joachim  Westphal,  De  consuetudine  ex  sacco  et  libro  in  Germania 

sigillatim  in  MegapoU  tractatio  historica,  etymologica  et  civilis,  qua  singu- 
laria  . . .  legura  ....  antiquitatum  rerumque  Germanicarum  Mecklenburgon- 
sium  praecipuc  atque  Roslochiensium  argumenta  exhibentur  .  . .  Rostochii. 
Georg  Ludw.  Fritsch   1726.    8«.    S.  1.  2  (VIII)  S.  3—24.  (12)  531  pag., 
51  unpag.  S.  u.  »Specimen  Documentorum.c  (XVI)  244  S.  m.  6  Kupfern. 
Die  hochinteressante  Abhandlung  hat  den  »Bocksbeutel«,  »Schlendrian«  etc.  zum  Gegen- 
stände, geht  aber  auch  auf  andere  Punkte  der  altern  meckl.  Kulturgeschichte  ein;  der 
Anhang  euth&lt  unter  besonderem  Titel  eine  Anzahl  Urkunden  und  Münzabbildungen. 

2721.  ♦Fr.  Günther,  Mecklenburgische  Volkssagen  und   Volksabcrglaube.    JMG 

VIII  1843  S.  202—12. 

2721a.  Adalbert  Kuhn  und  Wilhelm  Schwartz,  Norddeutsche  Sagen,  Märchen 
und  Gebräuche  aus  Mecklenburg,  Pommern,  der  Mark,  Sachsen,  Thüringen, 
Braunschweig,  Hannover,  Oldenburg  und  Westphalen.  Aus  dem  Munde  des 
Volkes  gesammelt.   Leipzig.  F.  A.  Brockhaus  1848.  8«.  XLII  (2)  660  S. 

2721m.  Friedr.  Latendorf ,  Beiträge  zur  Kunde  des  mecklenburgischen  Volksgeistes. 
MZ  1862  Nr.  vom  7.  Febr.  und  folgende  Nrn. 

2722.  ♦Karl  Bartsch,  Sagen,  Märchen  und  Gebräuche  aus  Mecklenburg.  Wien. 

Braumüller.  8«.    Erster  Band.    Sagen  und  Märchen.    1879.    XXVI.    524  S.; 
Zweiter  Band.    Gebräuche  und  Aberglaube.  1880.  VI  u.  2  leere,  508  S. 
VorzQRliches,  streng  wissenschaftliches  Werk  auf  Qrund  einer  seit  1867  in  Mecklen- 
burg unternommenen  Sammelforschung. 
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2722a.* Aus  der  Sammlung  »Sagen,  Märchen  und  Gebräuehe  ans  Mecklenburg«. 
Herausgegeben  von  Dr.  Karl  Bartsch.   I— III.   MA  1879  Nr.  161. 172. 176. 
Abdruck  einer  grosseren  Reibe  von  Proben  aus  dem  ersten  Bande,  aber  nach  einheiU 
liehen  Gesichtspunkten  geordnet. 

2722b.*  F.  C.  [F.  Compart],  Mecklenburgische  Sagen,  Märchen  und  Gebräuche. 
I.  II.   MA  1881  Nr.  57. 61,  2.  Ausg. 

Ausfahrlicber  Bericht  aber  das  ganze  Bart8ch*sche  Werk. 

2722c.*  Friedrich  Latendorf,  Volkstümliches  aus  Mecklenburg  -  StreUlz.  MSlrLZ 
1888  Nr.  182. 

Schlangensage,  Emtespruch,  M&hersprflche,  Binderinnenspruch. 

2.  Sagen  nnd  Märohen. 

2723.  Heinr.  Georg  Hänell,  Curieuse  und  wahrhafte  Nachricht  oder  Diarium  von 

einem  Gespenst  und  Poltergeist,  welcher  im  Mecklenburgischen  im  Amte 
Gadebusch  in  dem  Dorfe  Sandefeldt  vom  26.  Jan.  1722  bis  den30.  Martii 

a.  c seine  WiUerei  erwiesen Hamburg  1722.  8^  öUlalt. 

Vgl.  Annalos  litcrarii  a.  d.  J.  1722.   Rost.  1723  S.  14G--Ö3. 

2724.  Menschenlieb   Nächstenfreund,    Die  Walkendorfer   Spukgeschichte,    den 

lieben  Bürger-  und  Bauersleuten  in  Mecklenburg  zur  Lehre  und  Warnung 
beschrieben.  Im  April  1794.  Schwerin.  Bärensprung.  8^.  2V4Bg. 

2725.  *  [Fischer],    Mecklenburgische  Sagen  der  Vorzeit    Erster  Teil.    Rostock. 

Stiller  1796.  8^.  XXIV.  168  S. 

A.  u.  d.  Ti.:  Der  Drunncii  in  Stargard,  eine  mecklenburgische  Volkssage  aus  dem 
sechsten  [sicl]  Jahrhundert.  —  Weit  ausgesponnene,  im  Gesciimack  des  vorigen  Jahr- 
hunderts gehaltene  Oberarbeitung  einer  von  Latomus  und  Schedius  verzeichneten  Sage. 

2726.  *G.  von  Kamptz,  Aufklärung  zweier  Volkssagen  vom  Ilasselhorn   und 

Ameisenkönig.   Nützl.Beitr.  1808  St.  38  Sp.  297— 302. 

Vermutung,  dass  zu  erstcrer  Sage  eine  grosse  Eidechse,  zu  letzterer  ein  MetaUk&fer, 
etwa  Cetonia  fastuosa  oder  Cerambyx  moschatus,  den  Aulass  gegeben  habe. 

2727.  ♦[Fr.  Studemund],  Mecklenburgische  Sagen.    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.30.31. 

46.  165.  66.  97.  98.  298.  99.  378.  97.  98;  II  1819  in  der  Poet.  Beil.  Nr.  5  zu 
Nr.  63  Sp.21.22;  III  1821  Nr.  141  Sp.823.24;  IV  1822  Nr.  197  Sp.  707.  8. 
Teilweise  in  poetischer  Form. 
2727a.*  Fr.  Studemund,  Mecklenburgische  Sagen.  Erster  Band.  Parchim.  Zimmer- 
mann. 8^  Erstes  Heft.  1820.  (11)  V11I.112S.;  Zweites  lieft.  1822.  IV.  114  S.; 
Drittes  Heft.  1823.  VI.  120  S.  mit  je  einem  Kupfer. 
Teils  in  noYeHistischer,  teils  in  poetischer  Form  erz&blt. 
2727b.  *  — ,  —  Zweite  verbesserte  und  vermehrte  Auflage.    Schwerin.  Kürschner. 
O.J.  ri848].  S^.  VIII.  304S.  m.  2  Kupfern  von  L.  Fischer. 

Wurde  in  3  Heften  ohne  besondere  Titel  ausgegeben ;  da  viele  Sagen  poetisch  bearbeitet 
sind,  so  ist  die  Sammlung  wissenschaftlich  wertlos.  Auch  eine  Beschreibung  von  Schwerin 
ist  darin  enthalten. 

2727c.*  Karl  Türk,  Bemerkungen  zu  den  Nachforschungen  über  den  Urspnmg 
der  Ripuarischen  und  Salischen  Gesetze  im  .  .  drillen  Hefte  der  »Mecklen- 
burgischen Sagenc.    Fm.Ab.V1823  Nr.  245  Sp.610— 12. 

Berichtigung  dort  ausgesprochener  Irrtümer. 
*  Amalie  Sclioppe,  Neue  nordische  Sagen.    Heidelberg,  Engelmann  1829, 
80.  (IT)  170  S.  m,  9  Kupfern, 

S.  1  -9ü:  »Der  Knecht  Pück.  Mecklenburgische  Volkssage«;  es  ist  aber  in  Wahrheit 
eine  Novelle. 

2728.  *Die  Osanne-Glocke  in  Prillwitz  bei  Neustrelitz,  eine  Volkssage  nebst 

Deutung.    Fm.Ab.  XHI  1831  Nr.  654  Sp.  613— 15. 

2729.  *  J.  Mussäus,  Mecklenburgische  Volksmärchen.     JMG  V  1840  S.  74—100. 

2730.  *  Mecklenburgische  Volksmärchen.  Neue  Rost.  Nachr.  1844  Nr.87  Beil.  88  Beil. 

1.  Der  wilde  Jflger.  2.  Die  KOnigswahl  unter  den  Vögeln.  8.  Die  Hexenkunst.  4.  Die 
Mainacht.  6.  i)er  'J'eufel.  6.  Das  [!]  Böse  ruhet  nicht,  sondern  suchet,  welchen  es  ver- 
schlinge. •—  Woi  nach  Mussftus. 
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2731.  *  Mecklenburgische  Volkssagen.  Neue  Rost.  Nachr.  1845  Nr.  34  S.  154.55. 

Aus  Dchns  Volksbibliothek. 

2732.  *A.  Nioderhöffer,   Mecklenburgs  Volkssagen.    Leipzig.  Hühner.  8^  Erster 

Band.  1857.  S.  1— 5,  1  leere  S.,  S.  VII— X.  u.  9— 233,  Heere,  2  unpag.  S.; 
Zweiter  Band.  1859.  VII.  250  S.;  Dritter  Band.  1860.  X.  256  S.;  Vierter 
Band.  1862.  (II}  VIII.  277  S. 

Band  1  -  .S  mit  je  t  TiteWignetto.  —  Teilweise  in  poetischer  Form,  deshalb  als  Quelle 
mit  Vorsicht  zu  benutzen. 

2732a.  — ,  —  Zweite  Ausgabe.   Leipzig.  Abel  1864.  8<>.  2  Bände. 
Diese  [Titel-?] Ausgabe  kam  mir  nicht  zu  Oesicht. 

*ö.  Becker,  Die  Existenz  „Vinetas"  in  historischer  uiid  geologisclier 
Hinsicht.  Progr,  d,  ScMem'sdien  Redlsdiule.  Brandenburg  (Wiesike)  1858, 
40.  (II)  26  S.  [8.27—41  SdiulnadirJ 

lläumt  mit  der  historischen  Wirklichkeit  der  auch  in  Mecklenburgs  Sagen  yiel  ge« 
nannten  Stadt  endgOltig  auf. 

2733.  *Miszellen.   In  »Mecklenburg«  1863  Heft  2  S.  125. 26. 

Wappeusagen  der  Familien  von  LQtzow,  von  Bassewitz,  von  Levetzoir. 

2734.  Karl  Bartsch  und  Schroer,  Die  Kudrunsage  in  Mecklenburg.  Vierte^jahrs- 

schrift  f.  deutsche  Altertumskunde  1870  [?]  Heft  3. 

2735.  *Fricdr.  Wigger,  Spuren  der  Tiersago  auf  mittelalterlichen  Siegeln.    JMG 

XXXVIII  1873  S.  209—17  m.  3  Holzschn.  u.  S.-A.:  Schwerin  (Bärensprung) 
1873.  80.  (II)  9  S. 

2736.  ♦L.  L.  Ludwig  [L.  Dolberg],  Eine  Sage  aus  Lüssow.    MA  1879  Nr.  222. 
2736a.*  fZiegler],  Eine  mecklenburgische  Volkssage.   MA  1879  Nr.  214. 

Nach  IIZ. 

2737.  *K.  E.  H.  Krause  und  K.  Koppmann,  Störtebecker- Sagen  von  dör 

mecklenburgischen  Küste.  Mitteil.  d.  Vereins  f.  Hamb.  Gesch.  IV  1882 
S.  153.  54. 

Vgl.  auch  den  Aufsatz  von  *K.  Konpmann  »Der  Seer&uber  Klaus  Störtebecker  in 
Geschichte  und  Saget  in  Hans.  Gesch.-Bl.  III,  1  1877(70)  S.  35—58. 

2737a.  G.  von  Buch  wähl,  Störtebecker-Sagen  aus  Oldendorf  am  Breitling  [von 
.  Büdner  Kobrow,  nicht  Bäcker  Robrow].   Mitteil.  d.  Ver.  f.  Hamb.  Gesch.  IV 
S.  134.  152  [?]. 

2738.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Wurans  dei  Schult  in  Tätrö  prädicht  hat.    RZ 

1886  Nr.  213. 
Nach  Jahn. 

2738a.*  Wie  in  Stargard  über  einen  Schatzgräber  Gericht  gehalten  ist  [Sage]. 
MStrLZ  1886  Nr.  26. 

2739.  ♦Der  Jungfernbrunnen  in  Stargard.   MStrLZ  1887  Nr.  140. 

Andere  Fassung  der  Sage  als  die  einige  Nummern  vorher  in  einer  Arbeit  über  Borg 
Stargard  gegebene. 

2739a.*  (Mecklenburgische  Volkssagen.)    MStrLZ  1887  Nr.  150.  74;  1888  Nr.  82. 
100.  11.  49.  82.  94.  206.  12. 

Ohne  Gesammttitel  wiedergegebene  Sagen;  zu  der  in  Nr.  111  erz&hlten  Sage  vom 
Ochscnhorn  zu  Woldegk  wird  in  Nr.  2.S  mitgetheilt,  dass  es  bei  Yorgenommener  Unter- 
suchung sich  als  ein  Aucrocbscnhom  erwies. 

2739b.*  Mecklenburgische  Volkssagen.     MStrLZ  1888  Nr.  218.  21.  24,  30.  44.  61. 
60.  78.  82.  301;  1889  Nr.  11. 
Fortsetzung  der  vorigen  Nummer. 

2740.  *  Ulrich  Jahn,  Das  Volksmärchen  in  Pommern.  Vortrag,   gehalten  auf  der 

dreizehnten  Jahresversammlung  des  Ver.  f.  nd.  Spr.  in  Stettin  am  31.  Mai 
1887.    N(l.  Jahrb.  Xll  1886(87)  S.  151— 61. 
Ist  auch  für  Mecklenburg  zu  vergleichen. 

Vgl.  Nr.  613.  23.  1209.  1681.  2705.  20.  20a.  22— 22c.  4878a.  4901a.  b.  7.  50b. 
5346a.  5537a, 
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3.  Überreste  alter  mytholo^oher  Ansohaimiig  In  Branoh  und  Olaabe. 

[Aberglaube.    Sympathieen  und  aberglilublBche  Euren,    flexenwesen  und  Zauberei.] 

a.  Abergläubische  Meinungen  und  Gebräuclie. 

2741.  *  Johann   Peter  Schmidt,   Fastel- Abends -Sammlungen   oder   geschichls- 

mässige  Untersuchungen  der  Fastel -Abends -Gebräuche  in  Mecklenburg, 
darinnen  die  feieriichen  Fastnachts  -  Gastereien  und  wesentliche  Fastel- 
Abends-Gerichte,  als  Krcuzkringel  und  Heelwecken,  geräuclierte  Schweins- 
schinken, Mettwurst  und  Rindfleisch,  dann  auch  das  Fastnachts  -  GesöiT, 
Abstäupung  der  Heetwecken,  Bringung  des  grünen  Fastel -Abends,  Ver- 
kleidung in  allerlei  Gestalten,  Schlagung  der  Hunde  und  sonstige  Schwär- 
mereien im  Schreien,  Tanzen,  Spielen  etc.  nach  ihrem  ersten  Ursprung, 
Namensableitung,  Grund,  Ursache  und  Gelegenheit  erläutert  und  anbei 
verschiedene  landübliche  Sprich-  und  Scheltwörter,  abergläubische  Mei- 
nungen, Weisen  und  Gewohnheiten . . .  erkläret  werden.  Rostock  (Wamingck). 
O.J.  [1742].  4»  XII.  180  S. 

Diese  erste  Ausgabe  ist  selten.  —  Der  als  Geschichtsforscher  und  Staatsmann  verdiente 

Verfasser  bringt  viel  Material  bei,  seine  Erkl&ningen  sind  aber  nach  Weise  der  damaligen 

Zeit  sehr  willkürlich  und  nur  mit  Vorsicht  zu  benutzen. 

2741a.  J.  P.  Schmidt,  Geschichtsmässige  Untersuchung  der  Fastel -Abends- 
Gebräuche  in  Deutschland.   2.  Auflage.   Rostock.  Koppe  [?]  1752.  4^. 

2742.  *H.  F.  Taddel,  Einige  historisch  -  mecklenburgische  Anmerkungen  über  die 

abergläubische  Entweihung  des  Heiligen  Weihnachts  -  Festes.  Gem.  Aufs. 
1769  St.  50—52  S.  199—208. 

Überbleibsel  alter  heidnischer  Gebräuche. 

2743.  *G.  C.  13.  Ackermann,  Abergläubische  Meinungen,  in  Mecklenburg  ge- 
sammelt.  MvfM  IV  1791  St.  6  Sp.437— 42. 

2743a.*  — ,  —  Fortsetzung.   NMvfM  I  1792  St.  9  S.  344—46. 
2743b.* — w  [?Fr.  Brüssow],  Die  vier  Feste  oder  Hochzeiten  der  alten  Deutschen. 
Fm.Ab.  XIII  1831  Nr.  669  Sp.  913— 15. 

Speziell  meckl.  Gebräuche  werden  im  Text  nicht  angefahrt,  dagegen  enthalten  die 
Anmerkungen  mehrfach  Material  zur  meckl.  Vorgeschichte.  —  Vgl.  oben  Nr.  2291a. 

2744.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Mythologie  der  Zeiten,  Tage  und  Stunden.    JMG  II 

1837  S.  187. 88. 
Gebräuche. 

2745.  *  J.  Mussäus,  Sympathieen  und  andere  Thorheiten.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte 

der  Menschheit,  besonders  des  Mecklenburgers,  in  Mecklenburg  gesammelt. 
JMG  V  1840  S.  101—19. 

2746.  *  Stockfisch,  Das  Notfeuer.    Ein  Beitrag  zum  früheren  Volksaberglauben 

der  Mecklenburger.   JMG  VIB  1841  S.  120. 27. 

2747.  *W.  G.  Beyer,  Aberglaube  in  Mecklenburg.   JMG  IX  1844  S.  215— 26. 

2747m.*  W.  Schwartz,  Der  heutige  Volksglaube  und  das  alte  Heidentum  mit  Be- 
zug auf  Norddeutschland,  besonders  die  Mark  Brandenburg  und  Mecklen- 
burg.   Berlin  1849. 

2747n.  — ,  —  Zweite  Auflage.    Berlin  1862. 

2748.  *W.  G.  Beyer,  Erinnerungen  an  die  nordische  Mythologie  in  Volkssagen 

und  Aberglauben  Mecklenburgs.    JMG  XX  1855  S.  140—207. 

2749.  *Fr.  Günther,   Die  Drachen.    Ein  Beitrag  zur  Schilderung  des  mecklen- 

burgischen Volksaberglaubens.    JMG  XXIV  1859  S.  189—93. 

2750.  *  Ernst  Th.  Karl  Saubert,  Aus  dem  Gebiet  des  mecklenburgischen  Volks- 

aberglaubens.   Meckl.  Schulbl.  1862  Nr.  38—40  S.  325—29.  33—37. 41—48. 
Wol  nicht  weiter  gefahrt. 

2751.  *L.  Fromm  und  K.  Struck,  Sympathieen  und  andere  abergläubische  Kuren, 
Lebens-  und  Verhaltungs-Regeln  und  sonstiger  angewandter  Aberglaube,  wie 


Digitized  by 


Google 


3*  Überreste  alter  mythol.  Anschauung  in  Brauch  und  Glaube.  217 

er  sich  noch  heute  im  Volke  findet.   Ein  Beitrag  zur  Kenntnis  des  mecklen- 
burgischen Volkes.   ALM  XIV  1864  S.  497—561. 

Auf  sorgfältigen  Beobachtungen  beruhende  Zusammenstellung. 

2752.  *C.  W.  Stuhlmann,  Erinnerung  an  Wodan  in  Mecklenburg.    Globus,  hrsg. 

V.  Andree,  XIV  1868  S.  383. 
Kurze  Notiz. 
2752a.*  (Osterwasserholen  im  Strelitzschen.)   MA  1879  Nr.  87. 
Korrespondenz  aus  Neustrelitz,  13.  April. 

2753.  *  Ostereier.   MA  1881  Nr.  88. 

2753a.*  Zum  1.  Mai.   MA  1881  Nr.  99. 

2753b.*  Mensis  Junonis.   MA  1881  Nr.  125. 

2753c.*  Heumond.    MA  1881  Nr.  149. 

Diese  4  mit  U.  unterzeichneten  Aufsätze  bringen  eine  Reihe  zum  Teil  mecklenburgischer 
Gebräuche;  der  Verfasser  ist  wol  U.  Kiudt. 

2754.  *H.  K.  [H.  Kindt],  Gebräuche  und  Aberglaube  in  Mecklenburg.  I — III.   MA 

1881  Nr.  116.  27. 32. 

Ergänzungen  und  Erläuterungen  zu  Bartsch  II. 

2755.  *  Friedrich  Latendorf,   Gebräuche  und  Aberglaube  in  Mecklenburg.    MA 

1881  Nr.  136. 

Ebenfalls  solche  Ergänzungen. 

2755a.*  Friedrich  Latendorf,  Suum  cuique.    Ebenda  Nr.  197. 

Berichtigung  zum  Torigeu,  betr.  den  Bartholomäustag  und  eine  meckl.  Emtesitte. 

2756.  *  Maitag   und  Frühling    in    Aberglaube   und   Gebräuchen    unsers  Volkes. 
Der  Meckl.  1883  Sp.65— 76. 103— 21. 

Auch  Ergänzungen  zu  Bartsch. 

2757.  ♦?.  Kühnel,  Die  Zwölften.   MStrLZ  1887  Nr.  1.  3.  5. 

2757a.*  P.  Kühnel,  Lichtmesse  (2.  Febr.).   MStrLZ  1887  Nr.  19. 
Auch  meckl.  SprichwOrtcr. 

2757b.* P.  Kühnel,  Fastnacht.   MStrLZ  1887  Nr.  29. 
Auch  meckl.  Gebräuche. 

2757c.*  P.  Kühnel,  Maria  Verkündigung.   MStrLZ  1887  Nr.  46. 
Auch  meckl.  Gebräuche. 

2768.  *  Weihnachtlicher  Volksglaube.   MStrLZ  1887  Nr.  221. 
Meist  aus  Mecklenburg. 

2758a.*  Alte  Weihnachtsbräuche  in  Mecklenburg.   MStrLZ  1887  Nr.  224. 

2759.  ♦Sylvester  und  Neujahr.   MStrLZ  1888  Nr.  1. 
Auch  meckl.  Gebräuche. 

2759a.*  f.  [Gillhoff],  Aberglaube.    MN  1888  Sonntagsblatt  Nr.  1. 

Rückgang  desselben  in  der  Röguitzniederung;  bes.  die  »Zwölften«  betreffend. 

2759b.*  Der  Rugklas  in  Mecklenburg.    MN  1888  Sonntagsbl.  Nr.  2. 
Aus  MStrLZ,  mit  verändertem  Titel. 

2759c.*  Der  Aberglaube  im  mecklenburgischen  Volke.    MStrLZ  1888  Nr.  37. 


2760.  Zeichnung  der  Wundereiche  zu  Lützow. 
Bildersammlung  des  VfMG. 

Vgl.  Nr.  1458.  2331a.  2720.  20a.  22—24.  2844. 


b.  Volksmedizin. 

2761.  L.  Spengler,  Mecklenburgische  Volksmittel.    Neue   med.-chir.   Ztg.   1848 

I.  412.    II.  28. 

2762.  L.  Spengler,   Medizinische  Gebräuche   in  Mecklenburg.     Neue  med.-chir. 

Ztg  1848  IV  124  IT. 

2763.  L.  Spengler,  Das  Verhältnis  der  nordischen  Mythologie  zur  altdeutschen 

Medizin,  besonders  in  Mecklenburg.   Troschels  med.  Ztg.  1856  Nr.  32. 
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2764.  "^Das  Suchtenbrechen  in  Mecklenburg.   MA  1881  Nr.  95. 

Wol  von  H.  Kindt,  da  U.  untcrzeiclmet. 

c.  Zauberei  und  Hexenwesen. 

2765.  *  Auszug  eines  alten  Rostockschen  Hexen -Prozesses,  zur  Erläuterung  der 

Kirchen-  und  Reformations-Geschichte.   RE  1741  S.  703—7. 

2766.  *Hexenprozess  in  Mecklenburg  zu  Anfang  des  18ten  Jahrhunderts.   Patr. 

Arch.  IV,  1  1802  S.44— 55;  IV,  2  S.  51-80;  V,  1  1803  S.  210— 225. 
2766a.*  Beantwortung   der  aufgeworfenen  Frage  [St.  6],   die  Hexenverbrennung 
betreffend.   Nützl.  Beitr.  1806  St.  12  Sp.  89—96. 

2767.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Kulturgeschichte  der  alten  Oslscebewohner.    Fm.  Ab. 

X  1828  Nr.  490  Sp.  441—43. 
Über  Zauberinnen,  Hexen. 

2768.  *  Fragmente  aus  alten  gerichtlichen  Aktenstücken  über  die  Untersuchung 

und  Bestrafung  der  Hexen  in  Mecklenburg,  zu  Ende  des  i7lon  Juhrliundorls. 

Fm.Ab.  XIV  1832  Nr.  712  Sp.  673—77. 
2768a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Alte  Zauberformeln.   JMG  II  1837  S.  186.87. 
2768b.* Blocksberge  in  Mecklenburg.    JMG  HIB  1838  S.189. 
2768m.*  Beiträge  zur  Geschichte  des  Glaubens  an  Hexerei  und  Teufelsbesitzungen 

im  17.  Jahrhundert.    Kirchen-  u.  Schulbl.  f.  Meckl.  N.  F.  I  1840  S.  265—73. 
Zu  Recknitz. 

2769.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  eiserne  Jungfrau  im  Schlosse  zu  Schwerin.    JMG 

XV  1850  S.  357—61  m.  3  Holzschnitten. 

2770.  *  Eduard  Danneil,  Der  Hexenkellcr  in  Penzlin.    Zur  Geschichte  der  Hexen- 

prozesse in  Mecklenburg.   ALM  XIII  1863  S.  77—82. 

2771.  *F.  Wagner,   Ein  Hexenprozess   zu  Parchim  im  Jahr   1674.    Nach  den 

Akten  dargestellt.   ALM  XIX  1869  S.  89—108. 

2772.  *Otto  Maximilian  von  Liebeherr,  Über  Hexerei.    Ein  Vortrag.    Rostock. 

Stiller  1871.  8».  59  S. 

Bringt  ausfuhr!.  Nachricht  yon  einem  Böbeler  Hexenprozess  16ö9. 

2772a.* Aktenmässige  Darstellung  eines  Hexenprozesses  aus  dem  Ende  des 
17.  Jahrhunderts.   MA  1876  Nr.  288. 
Verfasser  ist  vielleicht  Bartholdi. 

2772b.*  Karl  Koppmann,  Zaubermittel  des  16.  Jahrhunderts.    Nd.  Korr.-Bl.  XII 
1887  Nr.  3  S.  34—37. 

Aus  einem  Protokoll  des  Rostocker  Niedergerichts  von  1508—57. 


2772m.  (Notizen  über  Hexenprozesse  in  Mecklenburg  von  1403,  1417, 1496.)  Knig, 

Beiträge  I  339;  II  21;  III  3. 
Vgl.  Nr.  2722.  4005b.  4372c. 

4.  Sonstiges  nr  Volkssitte, 
a.  Allgemeines  Ober  Gebräuche  aus  dem  Leben  des  mecklenburgischen  Volkes. 

2773.  *  (Ernst  Joh.  Frdr.  Mantzel),  Beschreibung  einer  alten  mecklenburgischen 

Bauren- Verlöbnis  und  Hochzeit.   Bütz.  Ruhest.  Teil  9  1763  S.  61—64. 
2773a.*  Rostocksche  Ordnung  des  Brutlachtes  von   1567.    MvfM  I  1788  Sp.45 
bis  52;  Nachtrag  von  Mantzcl-Kuppenlin.  Sp.  419— 26. 

Andere  Ilochzeits- Ordnungen  s.  bei  Nettelbladt,  Verz.  der  Rost.  Urkunden,  sowie 
bei  Wiechmann-Hofmeister,  mockl.-nieders&cks.  Lit. 

2774.  * — e  [Paschen  Heinrich  Hane],  Spuren  wendischer  Sitten  und  Gebräuche 

unter  dem  gemeinen  Manne  in  Mecklenburg.    MvfM  II  1789  Sp.  205— 18. 
335—64;  Nachtrag.  Sp.  425—30. 
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2775.  *B...   [?F.  Boll  senior],    Beiträge  zur  Sittengeschichte  unsere  Vater- 

landes.  NützLBeitr.  1806  St.  6  Sp.  41— 44;  Nachtrag.  St.  9  Sp.69— 72. 
Aus  Neubrandenburger  KirchcnTisitationsberichten  Ton  1558. 

2776.  *  Akademische  Sitten  zu  Rostock  im  Anfang  des  16ten  Jahrhunderts.   Huber, 

Meckl.  Blatt.  I  1835  Nr.  23  Sp.356— 59. 

Mitteilungen  aas  Barth.  Sastrows  Selbstbiographie. 

2777.  *C.  C.  H.  Burmeister,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Sitten  und  des  Kultus. 

JMG  III  1838  S.  156.57. 

fiselsprozession  am  Palmsonntage;  HundefQtterung  in  der  Kirche. 

2778.  *von  Duwe,  Beweinkaufung  im  Fürstentume  Ratzeburg.    JMG  III   1838 

S.  165—67.  Vgl.  JMG  II  S.  143,  Anm.  1. 

2779.  *  J.  W.  [Julius  Wiggers],  Auszug  aus  einem  Responsum  der  theologischen 

Fakultät  zu  Rostock  an  M.  Matthias  Kienast,  Pastor  zu  Stralsund,  betreffend 
»modische  Kleidung  u.  s.  w.«  d.  d.  22.  September  1693.  Känun.  Beitr.  II 
1841  Nr.  23  S.  362—65. 

2780.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Schilderung  des  Hoflebens  im  16.  Jahrhundert  [Herzog 

Magnus].    JMG  XVI  1851  S.  198. 99. 

2781.  G.  G.  riomoyer.   Die  Haus-  und  Hofmarken.    Programm.  Berlin  1853.  8®. 

Jicsondcrs  aus  Mecklenburg  und  Ponimcni. 

2781a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Hausmarken  und  das  Losen  in  Mecklenburg. 
JMG  XX  1855  S.  126—39  m.  8  Holzschn. 

2782.  ♦&  C.  F.  Lisch,  Ein  ratzeburgisches  Hochzeitsbitterlied.   JMG  XXVII  1862 

S.  275—78. 

2783.  *  Allerhand  olle  Gebrüke.    Meckl.  Kalender  [Hinstorffs    »Voss-  u.  Haas- 

Kai.«]  für  1865,  Monat  Dezember,  und  1866,  Monat  Dezember. 

2784.  *Fr.  L.  Graff,  Sitten  und  Gebräuche  des  mecklenburger  Landvolkes.   ALM 

XVII  1867  S.  439—60. 

2784a.  C.  Spielmann  [pscudon.  für  Karl  Friedr.  Kerkow],  Aus  dem  Landleben 
in  Mecklenburg.  1)  Anhauen,  Binden,  Buntes  Wasser.  In  »Die  Illustrierte 
Weite.  Stuttgart.  Ilallberger  1869. 

2786.  *G.  G.  Homeyer,  Die  Haus-  und  Hofmarken.  Berlin.  R.  v.  Decker  1870. 
Lex.-8o.  XXIV.  423  S.  m.  44  lith.  Tafeln. 

Fürstentum  Ratzeburg  S.  59.  383  mit  Tafel  XI;  Mecklenburg  S.  CO— 64.  391—96  mit 
Taf.  XYll  "XIX  und  sonst  im  Zusammenhang  des  Textes. 

2786.  *G.  C.  t\  Lisch,  Pfcrdeschiidel  als  Brücken  und  Stege.    JMG  XLIII  1878 

S.207.8. 

Von  Neubukow  und  Alt-Schwerin  [V]. 

2787.  *  Krüger,    Längsrillen   und   Rundmarken   an   mecklenburgischen   Kirchen. 

JMG  XLVI  1881  S.  311— 19. 

Sucht  dieselben  als  Zeichen  mittelalterlicher  BauhlUtengenossen  zu  erweisen.   In  Zschr. 
f.  £thn.  ist  man  zu  andern  Resultaten  gekommen. 

2788.  *  Richard  Wo  ssidlo.  Volkstümliches  aus  Mecklenburg.   Erstes  Heft.  Beiträge 

zum  Tier-  und  Pllanzenbuch.   Tiergespräche,  Rätsel,  Legenden  und  Redens- 
arten, aus  dem  Volksmundc  gesammelt.    Rostock.  Werther  1886.  8^.  32S. 
Der  11.  Versammlung  des  Vereins  f.  niederd.  Sprachf.  gewidmet;  kommt  lediglich  fflr 
Sprache  und  Sitte  in  Betracht. 

2789.  *R.  W.  [Richard  Wossidlo],   Volkstümliches  aus  Mecklenburg.    I — XII. 

RZ  1885  Nr.  304.  28.30  [Berichtigung  zu  328].  60.  67.  471;  1886  Nr.  75; 
1887  Nr.  155.75.379;  1888  Nr.  175.  279.  303.  99. 

Die  mühsame  und  iicissigc  Sammlung  bietet  reiches  Material  zur  Kunde  mecklenburg. 

Volksgeistes  wie  mecklenburgischer  Spruche;   sie  zerfällt  in  folgende  Abteilungen:   Essen 

und  Trinken,  der  Tod  im  Munde   unsers  Volkes;   Gestalt,  Ausseben,  Kleidung,  Gang; 

aus   dem  Sinnenleben;    Reime,   Rätsel   u.  s.  w.;    ReisefrOchte:    Leberreime   und  R&tsel; 

Heimat,  Ehestand,  Familienleben;  Frost  mahltid;  Dummheit  und  Verwandtes;  Stand  und 
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Gewerk  im  Munde  des  Volkes:  Der  ländliche  Hofhält,  Kaufmann,  Gewerke;  KQster  und 
Bauer;  Bilder  aus  dem  Tierlebcn:  Laus  und  Floh.  —  In  den  späteren  Aufs&tzcn  hat  der 
Verfasser  sich  genannt. 

Vgl.  Nr.  2148.  50.  58.  2311a.  3941.  4113.  20.  33.  33a.  5086—90.  91.  94.  97.  5108. 

16.  6363.  5430.         

b.  Sprichwort  und  Volkswitz. 

2790.  ♦Von  den  Wahlsprüchen  der  mecklenburgischen  Herzoge.   MecW.  Nachr. 

1749  St.  35  S.4. 

2791.  ♦(Ernst  Joh.  Frdr.  Mantzel),  Erstes   halbes   Schock   mecklenburgischer 

Provinzial-  oder  idiotischer  Sprichwörter.  Bütz.  Ruhest.  Teil  5  1752  S.  30 
bis  40;  Teil  6  S.  7 — 21.  —  Noch  dreissig  mecklenburgische  idiotische 
Sprichwörter.  S.  69 — 79.  —  Neue  fünfzig  mecklenburgische  Sprichwörter 
und  Redensarten.  Teil  13  1764  S.  49—56.  —  Fünfzig  andere  mecklen- 
burgische Sprichwörter  und  Redensarten.  Teil  14  S.  68 — 78.  —  Noch 
andere  fünfzig  mecklenburgische  Sprichwörter  und  Redensarten.  Teil  18 
1765  S.  14 — 21.  —  Wiederum  fünfzig  mecklenburgische  platte  Sprich- 
wörter. Teil  20  S.  26 — 33.  —  Neue  hundert  mecklenburgische  Sprich- 
wörter und  Redensarten.   Teil  24  1766  S.  51—66. 

2792.  *F.  L.  Reinhold,  Die  vaterländischen,   d.  h.  mecklenb.  Sprichwörter  be- 

treffend  Fm.Ab.Vn  1825  Nr.  335  Sp.410. 

Erklärung  iweier  Sprichwörter.  —  Vgl.  Natzl.  Beitr.  1814.  15.  23.  24. 

2793.  *  Witz  und  Geschütz  der  Vorfahren.    [Aus  dem  Rost.  Etwas  1745  mitgeteilt.] 

Huber,  Meckl.  Blätter  I  1835  Nr.  25  S.  391. 92. 

2794.  *J.  Mussäus,  Plattdeutsche  Redensarten  und  Sprichwörter.   JMG  V  1840 

S.  120—22. 

2794a.* Fr.  Günther,  Plattdeutsche  Redensarten  und  Sprichwörter,  eine  Fort- 
setzung zu  der  Sammlung  von  J.  Mussäus.   JMG  VIII  1843  S.  198—201. 

2794m.*  Der  wahrhaftige  mecklenburgische  Prophet  für  . . .  1847  . .  Lübeck.  H.  G. 
Rahtgens.  8<>.  60  S. 

2794n.* für  . . .  1848.   Zweiter  Jahrgang.  Lübeck.  H.  G.  Rahtgens.  8«.  64  S. 

Voll  geistreicher  politischer  Satire,  freilich  nicht  selten  recht  derh  und  üher  das  Ziel 
hinausschiessend;  Verfasser  wolL.  Reinhard;  wichtig  durch  dieapologischen  Sprich- 
wörter, welche  hei  jeder  Woche  als  Motto  heigefügt  sind. 

2795.  *  Plattdeutsche  Sprichwörter  und  Redensarten.   Wochenbl.  f.  Meckl.-Strel. 

1849  Nr.  29— 32  S.  112.  16.  19.  20  24.  28. 

2796.  *  (Edmund  Höfer),  Wie  das  Volk  spricht.    524  sprichwörtliche  Redensarten. 

(Als  Manuskript  gedruckt.)   Stuttgart.  A.  Krabbe  1855.  8^.  48  S. 
Eine  Reihe  auch  aus  Mecklcnhurg,  meist  von  Fr.  Latendorf  gesammelt. 

2796c.* (Edmund  Höfer),  Wie  das  Volk  spricht.  Sprichwörtliche  Redensarten. 
Vierte  vermehrte  Auttage.   Stuttgart.   A.  Krabbe  1862.  8^.  XVI.  128  S. 

2796d.  — ,  —  Fünfte  Auüage.   Ebenda  1866.  8^ 

Auch  far  die  neueren  Auflagen  sind  die  mecklenburg.  apologischen  Sprichwörter  Ton 
Fr.  Latendorf  gesammelt. 

2796f.*Wie  das  Volk  spricht.  Meckl.  Tagesblatt  1885,  Beilage  »Der  Sonntags- 
bote« Nr.  50.  51. 

Nachträge  mecklenburgischer  apologischer  Sprichwörter  au  der  vorigen  Sammlung. 
Von  R.  Wossidlo. 

2797.  *Frdr.  Latendorf,  Niederdeutsche  Tiersprüche.   Die  deutschen  Mundarten, 

hrsg.  von  Frommann,  V  1858  S.  426.  27. 

2798.  *Frdr.  Latendorf,  Volksrätsel  aus  Mecklenburg  -  Strelitz.   Nd.  Korr.-Bl.  II 

1878  S.  90. 

2799.  L.  L.  Ludwig  Dolberg,  Weise  Regeln  aus  dem  Stadtbuche  zu  Ribnitz. 

Anz.  z.  Kunde  d.  deutsch.  Vorzeit  XXIX  1882  Nr.  3  S.  77  ff. 
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2800.  ♦Was  die  Mecklenburger  von  sich  selbst  sagen.   MStrLZ  1887  Nr. 36. 

2801.  *K(lt.  [Hermann  Kindl],  Devisen  und  Beinamen  mecklenburgischer  Fürsten. 

MSlrLZ  1887  Nr.  23. 
2801a.*  Frdr.  Latcndorf,  Devisen  der  mecklenburgischen  Fürsten.   MStrLZ  1887 
Nr.  36. 

2802.  *  Leberreime  aus  Mecklenburg -Strelitz.    MStrLZ  1887  Nr.  142. 47. 
Vgl.  Nr.  2676a.b.  80-80.  2722c.  41.  41a.  55a.  57a.  82.  84a.  88.  89. 


c.  Volksspiel  und  Volkslied. 

2803.  *G.  C.  F.  Lisch,  Vater  Unser  der  Wenden  in  Mecklenburg  im  16.  Jahr- 

hundert.  JMG  VI  1841  S.  59-65. 

2803a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Vater  Unser  und  Hochzeitslied  der  Wenden  im  Danne- 
bergischen im  18.  Jahrhundert.   Ebenda  S.  65 — 67. 

2803b.*  C.  C.  H.  Burmeister,  Erklärung  des  wendischen  Hochzeitsliedes.  Ebenda 
S.  67—69. 

2804.  *Karl  Ferd.  Crain,  Über  das  mittelalterliche  Vogelschiessen,  namentlich 

in  Wismar.    JMG  VII  1842  S.  179—87. 

2805.  *Übcr  Mai  reiten  und  BürgerbewalTnung  im  Mittelalter.    JMG  VIII  1843 

S.  228—32. 

Ob  Yon  Lisch?  —  Vgl.  Crain  in  JMG  VII  (Nr.  2804). 

2806.  Das  Redentiner  Spiel,  hrsg.  von  Mone  in  »Schauspiele  des  Mittelalters«, 

Karlsruhe  1846,  Bd.  ü. 
2806a.  Ettmüller,   Dat  Spil  fan  der  Upstandinge.    Bibl.  des  ges.  deutsch.  NaL- 

Lit.  Bd.  31.  Quedlinburg  1851. 
2806b.*  Das  mecklenbiu^ger  Osterspiel,  vollendet  im  Jahre  1464  zu  Redentin, 

übertragen  und  behandelt  von  Albert  Froybe.  Bremen.  J.  Kühtmann  1874. 

8»  XIV  (11)  427  pag.,  1  unpag.  S. 
2806c.  — ,  —  Zweite  Auflage.   Norden.   Hcinr.  Fischers  Nachf.  1884. 

2807.  *Drosihn,  Über  das  Redentiner  Osterspiel.    Progr.  d.  Hedwigschen  Gymna- 

siums zu  Neustettin.   Neustettin  (F.  E.  Keiüch)  1866.   4«.    36  S.  [S.  37  ff. 

Schulnachrichten]. 
2807a.  Schröder,  Zum  Redentiner  Spiel.   Germania  XIV  1869  S.  181  ff. 
2807b.  Drosihn,  Bemerkungen  zum  Redentiner  Spiel.    Zschr.  f.  d.  Phil.,  hrsg.  v. 

Ilöpfncr  u.  Zacher,  IV  S.  400  ff. 

2807c.*  Adolf  Schwarz,  Das  mecklenburger  Osterspiel.    MA  1877  Nr.  75. 

Aus  Nat.-Ztg. 
2807d.*  Alexander  Schöne,  Deutsche  Altertümer  im  mecklenburger  (Redentiner) 
Osterspiel.    Rost.  phil.  Inaug.-Diss.    Ludwigslust  (C.  Kober)  1886.    S».   (IV) 
33  S. 

Enthält:  I.  Gosellschaftlichj^  Zustände,  religiöse  Anschauungen,  Sitten,  Gebräuche  eto. 
II.  Obrigkeitliche  Personen,  Amter,  Gewerbetreibende  etc.  —  Zum  Vergleich  ist  tiel 
Wismarsches  und  LQbecker  Material  herangezogen. 

2808.  *  Dorfvergnügungen  in  Mecklenburg.   Neue  RosL  Nachr.  1848  Nr.  3,  Beil., 

4,  Beil.  [zusammen  6  unpag.  S.]. 

2809.  *Friedr.  Latendorf,  Kinder-  und  Volksreime  aus  Mecklenburg.   Die  deut- 

schen Mundarten,  hrsg.  v.  Frommann,  V  1868  S.  282 — 86. 

Dazu: 
2809a.*  Friedr.  Latendorf  und  Frommann,  Sprachliche  Erläuterungen.    Ebenda 

5.  286— 88. 

2810.  *G.  G.  F.  Lisch,  Plattdeutsches  Volksgedicht  aus  dem  ersten  Viertel  des 

16.  Jahrhunderts.   JMG  XXVII  1862  S.  279—86. 
Das  sog.  R5beler  Spiel. 
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2810a.'*' Mittelnieclercleutsche  Fastnachtsspiele.   Mit  Einleitung  und  Anmerkungen 
herausgegeben  von  W.  Seelmann.    Norden.    D.  Soltau  1885.   kl.  8®  [wol 
160  auf  halben  Bogen].    (II)  XLVII.  86  pag.,  2  unpag.  S.  m.  Holzschnitten. 
Nr.  I  der  »Drucke  des  Vereins  fQr  niederdeutsche  Sprach forschungc.  8.  XLII— XLIV 
Q.  03 — 69:  »Das  Röbeler  Spiel«,  ein  Bruchstack  eines  nicht  gerade  sauberen  Fastnachts- 
Spiels  Röbelscher  Wollenwebergesellen.  —  Anmerkungen  dazu  S.  85.  86.  —  Der  Druck 
korrekter  als  in  Nr.  2810. 

2810m.*  Albert  Freybe,  Das  älteste  mecklenburger  Karfreitagslied.  Ein  Beitrag 
zur  Literatur  des  niodersächsischen  Crux  Fidelis.  Leipzig.  J.  Naumann  1873. 
4«.  IB  S. 

2811.  *Vom  Tonnenfest  [zu  Diindorf].    MA  1877  Nr.  159. 
2811a.*  Tonnenschlagen  [zu  Dändorf].    MA  1879  Nr.  145. 

2811b.*  Tonnenschlagen  [zu  Wustrow  auf  Fischland].   MA  1879  Nr.  152. 

2812.  *Friedr.  Latendorf,  (Beiträge  zum  »Külsoeg« -Spiel  aus  Neustrelitz,  Mülilen- 

Eichsen,  Schwerin).   Nd.  Korr.-Bl.  II  1878  S.  14. 15. 

2812a.*  It  Langfeldt,  (Beiträge  zum  »Külsoeg« -Spiel  aus  Güstrow).  Ebenda  S.  15. 
Dort  heisst  dasselbe  »Pcksch-Spiel«. 

2813.  *W.  H.  Mielck,  Das  Verwunderungslied.   Nd.  Korr.-Bl.  II  1878  Nr.  1  S.7 

bis  12  mit  Tabelle  in  gr.  qu.  fol.  [welche  die  Bez.  »Beil.  zu  Nr.  13«  trägt]; 
III  1879  Nr.  2  S.9— 14. 

Auch  eine  Reihe  Beiträge  aus  Mecklenburg. 

2813m.*  Claus,  der  Bauer.  Ein  mecklenburger  Fastnachtsspiel  aus  der  Reformations- 
zeit, übertragen  von  Albert  Freybe.  Gütersloh.  C.  Bertelsmann  1879.  8®. 
VIII.  38  u.  2  leere  S. 

2814.  *W.  H.  Mielck,    Maschenmerkreim    aus   Wismar    [beim   Spitzenklöppeln]. 

Nd.  Korr.-Bl.  IV  1879  (1880)  S.  64-67. 

2815.  *Techen,  Volksrehnc.    Nd.  Korr.-Bl.  IV  1879  (1880)  S.  85  [mitgeteilt  von 

F.  CrullJ. 

Vgl.  dazu  Mielck  in  Korr.-Bl.  V  1880  S.  11. 12. 

2815m.  Eberhard  Altdorfer,  Der  Glückshafen  zu  Rostock  1518.  Holzschnitt 
Neu  abgedruckt  in  Georg  Hirth's  Kulturhist.  Bilderbuch,  Heft  2  1881. 

2816.  *  W.  H.  Mielck,  Beiträge  zur  niederdeutschen  Kinderliederkunde.     1)  Zur 

Kenntnis  der  Martinslieder.   Nd.  Korr.-Bl.  VI  1881(1882)  S.81— 89.   2)  Der 
Rummelputt  und  das  Schiff  von  Holland.  VII  1882  (1883)  S.  9—24.   3)  Zur 
Kenntnis  des  Verwunderungsliedes.   S.  33 — 43. 
Enthalten  nur  wenig  Beiträge  aus  Mecklenburg. 

2817.  *  Johannes  Bolte,  Das  Liederbuch  des  Petrus  Fabricius.    Nd.  Jahrb.  XIII 

1887(88)  S.  55—68  mit  9  S.  Musikbeilage. 

In  Rostock  ca.  1605  angelegt.  —  Vgl.  Kr.  in  BZ  1888  Nr.  519. 

2817a.*— re—  [Fr.  Ahrens],  Etwas  von  der  Strasse.    HZ  1888  Nr.  453. 
Kinderspiele  von  den  Rostocker  Strassen. 

Vgl.  Nr.  2672.  2788.  89.  2844.  5091.  97.  5108.  16.  5363.  5430. 


d.  Gebräuche  bei  Abgaben  und  sonstige  RechtsaitertOmer. 

[Auch  Kalenderwesen.] 

2818.  Johannes  Sibrand,  Dissertatio  de  capite[?].    Rostochii  1683. 

»Handelt  mit  von  dem  Martens- Manne  (v.  Kamptz). 

2819.  t  David  Heinrich  Koepke,  De  singulari  observantia,  quam  ducibus  Mecklen- 

burgicis  inclyta  Lubecensium  urbs  [?res  publica]  Suerini  quotannis  die  b. 
Martini  Lutheri  [siel]  soUemni  ritu  testatain  facit.   Rostochii  1721. 

2820.  *Heinr.  Dav.  Koepke,   Solemnia  Martinalia  Suerinensia  addita  coniectura 

de  eorum  origine.  Westph.  Mon.  II  1740  Sp.  2393—2404. 
S.  dazu  1  Kupfertafel  in  Tom.  IV  zu  Praefat.  p.4. 


Digitized  by 


Google 


4.    Sonstiges  tut  Volkssllte.  223 

2821.  *  Georg  Joachim  Mark,  Geschichte  vom  Martini-Abend  und  Martins-Mann. 

Hamburg  und  Güstrow.    Buchenröder  u.  Ritter  1772.    8<>.  VI.  82  S. 
2821a.*  Von  dem  Ursprung  des  Pachtkorns,  welches  die  adeUgen  Güter  im  star- 
gardischen  Mecklenburg  an  das  Haus  Stargard  abzutragen  schuldig.    Nützl. 
Beitr.  1772  St.  37  Sp.  295—302. 

Auch  St.  42  Sp.  335—42  u.  St.  44  Sp.  351—58  behaudela  diesen  GegenstaDd. 

2822.  *  Ausführliche  Geschichte  des  Lübecker  Martensmannes  während  seiner 
Gesandtschuft  nach  Schwerin.  »Der  Wissbegierige«.  Wismar  HI  1786  St.  1 
bis  3  S.  1—12. 17-26. 33—44. 

2823.  *  ünvorgreifliche  Mutmassungen  von  dem  Ursprünge  des  Martins-Mannes 
und  der  dabei  vorfallenden  Sonderlichkeiten.  »Der  Wissbegierige«.  Wismar 
III  1785  St.  44. 45  S.  701— 17. 

2824.  *Ausruhriiche  Geschichte  des  Lübecker  Marlensmannes  während  seiner 

Gesandtschaft  nach  Schwerin.   0.  0.  u.  J.  [1791].  8^.  48  S. 
Univ.-Bibl.  Kl  453  Nr.  7, 2.  —  Ob  aus  »Der  Wissbegierige«  (Nr.  2822)? 

2825.  Ausführliche  Geschichte   des  Lübecker   Martensmannes   während   seiner 

Gesandtschaft  nach  Schwerin.   Schwerin.  Bödner  1797.  8®. 
Wol  Neudruck  von  Nr.  2822  oder  2824. 

2825f.*  Versuch  über  das  Messkorn.    Nützl.  Beitr.  1799  St.  49.  50.  Sp.  385— 400. 

2826.  *Noch  zwei  Martensmänner  in  Mecklenburg.   Meckl.  gem.  Blatt.  IV  1801 

(Prov.-Bl.  II)  Heft  1/2  S.47— 52. 

Aus  Qobenzieritz  und  Prillwitz  nach  Wustrow  bei  Wesenberg. 

2827.  *  Fried.  Wilh.  Hintze,  Über  den  mutmassUchen  Ursprung  der  ehemaligen 

Verbindlichkeit  des  Rats  der  Stadt  Lübeck,  am  Martinstage  ein  Ohm  Rhein- 
wein in  den  flirstlichen  Keller  zu  Schwerin  zu  Uefern.  Fm.  Ab.  IX  1827 
Nr.  457  Sp.  816—18. 

2828.  *J.  G.  Wehnert,   Wie  mag  die  mit  dem  Namen  Füntegeld  bezeichnete 

Ehuiahmc  einiger  Prediger  entstanden  sein?  Fm.  Ab.  XIII  1831  Nr.  665 
Sp.  832.  33. 

2829.  *G.  W.  Dittmcr,  Über  den  Ursprung  und  den  Umfang  der  Lieferung  der 
Pachtgerste  aus  Russow.  JMG  VIII  1843  S.  177—82  und  in  der  Samml. 
seiner  verm.  Abhh.    Lübeck  1851.  8».  S.62— 69. 

2830.  *A.  F.  W.  Gl ö ekler,   Die  Strassengerechtigkeit  in  Mecklenburg.    JMG  X 

1845  S.  386— 416  u.  S.-A.:  Schwerin  (Hof buchdruckerei)  1845.  8«  32  S. 

Dreht  sich  wesentlich  um  die  Frage  des  I^einsAens  in  den  Dorfstrassen,  doch  wird 
manche  andere  ältere  ländliche  Gewohnheit  mit  berührt. 

2831.  *Alte  Zeremonieen  bei  Erhebung  von  Abgaben  und  Ausübung  von  Ge- 

rechtigkeiten.   JMG  XI  1846  S.  492—95. 

2832.  *A.  F.  W.  Glö ekler,   Über  weltliche  Geschäfle  in  den  Kirchen  und   auf 

den  Kirchhöfen  in  Norddeutschland,  besonders  in  Mecklenburg.  JMG  XIII 
1848  S.  435—74  u.  S.-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8o.  40  S. 

2833.  *W.  G.  Beyer,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Volksgerichte  in  Mecklenburg. 

JMG  XIV  1849  S.  108—90  u.  S.-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8o.  83  S. 

2834.  *G.  W.  Dittmer,   Über  den  Rechtstitel  einer  jährlichen  Hebung  des  Lü- 

beckischen heil.  Geist-Hospitals  aus  dem  mecklenburgischen  Gute  Wolde. 
In  der  Samml.  seiner  verm.  Abhh.   Lübeck  1851.  8^.  S.  1—6. 

2835.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  Lübecker  Martensmann.  JMG  XXIII  1858  S.81 

bis  90. 

Auch  S.-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J.  80.  10  S. 

2835a.*  Krnst  Dcecke,  Nachtrag  dazu.   Ebenda  S.  173— 76. 

2836.  Klempin,   Fr.  Wigger,  Kühne,   Über  die  Bedeutung  des  »Hundekoms«, 

Stettin  1879,  v^rol  in  Balt.  Stud. 

Die  Frage  auch  für  Mecklenburg  nicht  ohne  Bedeutung. 
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2837.  ♦Aug.  Lübben,  Über  Hundekom.   NA  Jahrbuch  1878(79)  S.  106— 15. 

2838.  *  Hundekorn.   Nd.  Korr.-Bl.  XII  1887  Nr.  1  S.  10— 13. 

Notizen  yon  0.  PreuBB,  R.  Sprenger,  W.  Seelmann.  —  Nachtrag  von  J.W.  Malier 
S.  41.  42.  

2839.  Von  dem  Schwerinschen  Martensmann.   MS.  fol 

Landes-Bibl.  Ml64^ 

2840.  Kurze   Nachricht  von   dem   Lübeckschen   Martensmann   und   dem   Ohm 

Rheinischen  Most,  welchen  die  Stadt  Lübeck  jährlich  nach  Schwerin  auf 
Martini  Abend  durch  einen  der  Ratsdiener  zu  Wagen  auf  den  Schlossplatz 
vor  den  Keller  liefern  muss.   MS.  fol. 
Landeebibl.  M  1G44*,  164«^. 

Vgl.  Nr.  409.  4727a.  5086—90.  94.    ____ 

2841.  *  Ernst  Johann  Frdr.  Mantzel,  Oratio  de  eo,  quod  iustum  est  circa  diem 

Antonii  praescrtim  in  Megapoli.   RE  1740  S.40— 48. 
Auszug  aus  der  Itede,  wol  vom  Verfasser  selber. 

2841a.*  Etwas  von  Rostockschen  Kalendern.    RE  1740  S.272. 
2841b.* Hochfurstl.   Verordnung,  dass   die   Prof.   Matheseos   sollen   die   meckl. 
Kalender  machen.   RE  1744  S.  112—15. 

Angehängt  histor.  Notizen  zum  meckl.  Kalender -Wesen. 

2842.  *[E.  J.  F.  Mantzel],  Von  mecklenburgischen  merkwürdigen  Terminen 

und  Jahrs-Zeiten.   Meckl.  Nachr.  1749  St.  31   S.  3.  4;  Sl.  33  S.  4;  1750 
St.  1  S.4  u.  Samml.  verm.  Abhh.  I,  I.Abt.  1795  S.  10— 15. 

2843.  *  Ernst  Joachim  Friedrich  Mantzel,  Calendarium  Mecklenburgense  iuridico- 

historico-curiosum.    Sectio  prima  (resp.  E.  Valentin).  Rostochii  1755.  4^ 

(IV)  19  pag.,  1  unpag.  S. 
2843a.  — ,  —  Sectio  secunda.   (resp.  J.  M.  P.  Ratsch.)   Rostochii  1756. 
2843b.*—,  —  Sectio  tertia.   Rostochü  (Adler)  1757.  4«.  (IV)  24  S. 

2844.  *  Ernst  Job.  Friedr.  Mantzel,  Mecklenburgischer  Hausmannskalender.    Gel. 

Reitr.  1765  St  20. 21  S.  78—83. 

Bringt  einige  niederdeutsche  Namen,  Sprüche  u.  Gewohnheiten  bei  den  einzelnen  Jahres- 
zeiten. 

2846.  *[Joh.  Frdr.  Theod.  Burchard],  Über  die  Oktaven  des  Anlouii-Tennins 

in  Mecklenburg.    Ephemeriden  der  Rechtsgelehrsamseit ,  herausg.  v.  F.  G. 
J.  Burchard,  Heft  1.   Rostock.  Süller  1796.  8®.  S.  54—64. 
2846.*  K.  H.  Gh.  A.  von  Kamptz,  Über  den  Antonii-Termin.   Reitr.  z.  meckl.  Staats- 
und Priv.-Recht.   Schwerin  I  1795  S.  273—75. 

2847.  *  Heinrich  Ernst  Bornemann,  Über  die  Dauer  des  Antonii-  und  Trini- 

tatistermins  in  Mecklenburg.   Meckl.  Journ.  II,  4  1806  S.  268—79. 

2848.  *K.  M.  Wiechmann-Kadow,  Der  im  sechszehnten  Jahrhundert  in  Mecklen- 

burg gebräuchliche  Cisiojanus.   JMG  XXIII  1858  S.  125—27. 
Vgl.  Nr.  614—17.  

E.  Bevölkerungsstatistik.*) 
L  Allgemeines. 

2849.  *  Fragmente.  4«.   77,  unpag.  Bl. 

Aus  meckl.  Quartkalender  ca.  1801.  —  Univ.-Bihl.  —  Verfasser  ist  wol  Frz.  Chm. 
Lorenz  Karsten.  Dio  Arbeit  behandelt  die  Frage  nach  Mciischcn-Überüuss  oder  -Mangel 
in  Mecklenburg  und  die  verschiedeneu  Gründe  für  letzteren,  sowie  die  YerhiUtnisse  der 
l&ndlichen  Einwohner  in  Mecklenburg -Schwerin. 

'^  Statistik  Aber  die  Häufigkeit  des  Vorkommens  einzelner  Gebrechen  (Blindheit,  Taubstumm- 
heit, Irrsinn)  wurde  unter  »Gesundheitsrerh&ltnisse«  aufgenommen,  ebenso  eine  Statist.  Arbeit  aber 
Kindersterblichkeit. 
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2850.  *Friedr.  Ludw.  Reinhold,  Über  Mecklenburgs  Volksmenge.   Meckl.  Journ. 

11,3  1806  S.  223— 27. 

2851.  *G.  F.  Most,  Einiges  über  die  Ursachen  der  geringen  Bevölkerung  des 

Grossherzoglums  Mecklenburg-Schwerin.   Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  810  Sp.  545 
bis  51. 

2852.  *Die  Bevölkerungsverhältnisse  von  Mecklenburg -Schwerin.    PoL- 

prakt.Wochenbl.  1  1846  Nr.  10  S.  105— 12. 

2853.  *  August  Ackermann,   Streifzüge  im  Gebiete  der  mecklenburgischen  Be- 

völkerungsstatistik.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  111—15.  66—69.  219—21. 
272—75. 

2854.  *über  die  Einwohnerzählungen  in  Mecklenburg -Schwerin.    ALM  II 

1852  S.  265—82. 

2855.  *Die  Bcvölkerungs -Verhältnisse  in  Mecklenburg -Schwerin.     ALM 

VIII  1858  S.  444—54. 

Vgl.  die  Entgegoung  gegen  erhobene  Einwände  S.  613— 15. 

2856.  *  Der  Wechsel  der  mecklenburgischen  Bevölkerung.   ALM  IX  1859  S.  129 

bis  42;  X  1860  S.  496— 511. 

A.  Die  Stei'blichkeitsverh&ltnisse.   B.  Fruclitbarkeitsyerhältnisse. 

2857.  Bock,  Ursachen  der  Entvölkerung  Mecklenburgs.    1865. 
Vgl.  Nr.  592—609.  

2.  BevSlkenmgslisten  und  Volkszählmigen  (ftr  das  ganze  Land.*) 

2858.  *Verzeichnis  der  in  dem  Jahre  1783  im  Herzogtum  Mecklenburg-Strelitz 

Kopulierten,  Geborenen  und  Verstorbenen.  Nützl.  Beitr.  1784  St.  13  Sp.  103. 4. 

2859.  *  Verzeichnis  der  in  dem  Jahre  1783  im  Fürsten tume  Ratzeburg  Kopu- 

lierten, Geborenen  und  Verstorbenen.   NützL  Beitr.  1784  St.  14  Sp.  111. 12. 

2860.  *  Verzeichnis  der  im  Jahr  1784  im  Herzogtum  Mecklenburg-Strelitz  und 
Fürstentum  Ratzeburg  Kopulierten,  Geborenen  und  Verstorbenen.  Nützl.  Beitr. 
1785  St.  9.  —  im  Jahr  1785.  Ebenda  1786  St.  7.  —  i.  J.  1786.  Ebenda  1787 
St.  8.  —  i.  J.  1787.  Ebenda  1788  St.  9.  —  i.  J.  1788.  Ebenda  1789  St.  9. 
—  i.  J.  1789—1799.  Ebenda  1790  St.  10;  1791  St.  7;  1792  St.  7;  1793 
St.  8;  1794  St.  9;  1795  St.  4;  1796  St.  5;  1797  St.  7;  1798  St.  8;  1799 
St.  6;  1800  St.  6. 

Wahrscheinlich  ebenso  wie  die  folgenden  Verzeichnisse  von  A.  G.  Masch  bearbeitet, 
aber  nicht  unterzeichnet. 

2860a.*  M— h  [A.  ü.  Masch],  Verzeichnis  der  im  Jahr  1800  [bis  1810]  im  Herzog- 
tum Mecklenburg-Strelitz  und  Fürstentum  Ratzeburg  Kopulierten,  Geborenen 
und  Verstorbenen.    Nützl.  Beitr.  1801  St.  6;  1803  St.  4;  1804  St.  2;  1806 
St.  10;  1808  St.  6;  1809  St.  9;  1810  St.  5;  1811  St.  5. 
Nach  Mascha  Tode  von  einem  Ungenannten  fortgesetzt. 

2861.  *Über  die  Volksmenge  der  herzoglich  mecklenburg-strelitzischen  Lande. 

Nützl.  Beitr.  1792  St.  19  Sp.  145—50. 

2862.  *  Mecklenburgische    Geburts-,    Kopulations-    und    Toten-Listen 

schwerinschen  Anteils.  Meckl.  gem.  Blatt.  I  1790  Heft  4  S.  407.  8.  [Tabelle 
in  fol.];  II  1793,  Tabelle  in  fol.  zu  Heft  3;  V  1802,  Tabelle  in  fol.  zu 
Heft  1/2. 
2862a.*  Verzeichnis  der  Kopulierten,  Geborenen  und  Gestorbenen  im  Herzogtum 
Mecklenburg-Strelitz  und  Fürstentum  Ratzeburg.  Meckl.  gem.  Blatt.  I  1790 
Heft  4  S.  409. 10;  II  1792  Heft  3  S.  243;  V  1802  Heft  1/2,  Tabelle  in  gr.  40. 

2863.  Mecklenburg -schwerinsche  Kirchenlisten    vom  2.  Dez.   1792  bis  den 

2.  Dez.  1793  mit  Anmerkungen   vom  Herrn  L.  R.  Rudi  off.    Beiträge  z. 
Geogr.,  hrsg.  v.  Fabri,  I,  3  Nr.  32. 


*)  bzw.  fflr  jedes  der  beiden  einzelnen  Länder. 
[Abgeschlossen  30.  Januar  1889.]  16 
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2864.  *  Auszüge  aus  den  mecklenburg-scliwerinisclien  und  mecklenburg-slrelitzi- 

sclion  Cclmrls-  und  TolonlisUju  ...  v.J.  JBIJJ.  Mit  IkMuoikiingou  vom  Ilor- 
ausgebor  [G.  H.  Masius].    Med.  Kalender,  hrsg.  v.  Masius,  181B  S.  175 — 78. 

2864a.*  Resultate  aus  den  meeklenburg- schwerinischen  Populations-,  Geburts- 
und Mortalitäts  -  Tabellen  ...  das  Kirchenjahr  1813  belrefTend.  Med.  Kai., 
hrsg.  V.  Masius,  1815  S.  123.  24. 

2864b.*  Verzeichnis  der  Geborenen  und  Gestorbenen  im  Herzogt ume  Mecklenburg- 
Strelitz  und  im  Fürsten  turne  Ratzeburg  im  Jahre  1814.  Med.  Kai.,  hrsg. 
V.  Masius,  1815  S.  125. 

2864c.*  Resultate  aus  den  mcckl.-schwcrinischcn  Rcvölkcrungs-,  fioburts-,  Stcrbc- 
und  Ehelislen  des  Jahres  1814.    Med.  Kai,  hrsg.  v.  Masius,  1815  S.  185—88. 

2865.  *  Georg  Heinrich  Masius,  Hemerkungen  zu  den  30jährigen  Bevölkerungs-, 

Geburts-  und  Stcrbelisten  des  Grossherzogtums  Mecklenburg  -  Schwerin. 
Vandalia  1819  Nr.  37  S.  289-94  m.  1  Tabelle  in  qu.  fol,  Nr.  38  S.  297 
bis  301. 
2865a.  Georg  Heinr.  Masius,  Die  30jährigen  Bevölkerungs-,  Geburts-  und  Sterbe- 
hsten  des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin  nebst  Bemerkungen  über 
dieselben.  Zschr.  f.  Staatsarzneikunde,  hrsg.  v.  Henke,  Bd.  5. 
Ob  mit  dem  vorigen  gleicblautend? 

2866.  *  Et  was  zur  mecklenburgischen  Statistik.   Fm.  Ab.  XIII  1831  Nr.  642  Sp.  361 

bis  63. 

Uearbeituug  meckl.-strcl.  Storbelistcii. 

2867.  *L.  Spengler,  Statistische  Nachrichten  über  die  Revölkorung ,   die  Ge- 

burts- und  Stcrbcrdlle  im  GrosshcrzogUim  Mc(klciiburg-Si!hweriu  wälu-oud 
der  letzten  71  Jahre.  Zschr.  d.  Vcr.  f.  deutsche  Statistik,  hrsg.  v.  Reden, 
II  1848  S.  712— 15. 

2868.  *  Kirchliche    Bevölkerungs-,    Geburts-,    Konfirmations-,    Heirats-    und 

Sterbe  listen  des  Grossherzogt.  Mecklenburg  -  Schwerin  von  1786 — 1800. 
ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  173;  von  1801  —  1825  S.  174;  von  1826-1850 
S.  175. 

2869.  *P.  F.  R.  FauU,   Tabellarische  Übersicht  der  Verteilung  der  Bevölkerung 

des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin.  ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  lül 
bis  166. 

2870.  *  P.  F.  R.  FauU,  Verteilung  der  Volkszahl  im  Grossherzogtum  Mecklenburg- 

Schwerin  nach  den  einzelnen  Ortschaften  gemäss  der  letzten  Zählung  vom 
Herbst  1850.   ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  349—69. 

2871.  *Über  die  Einwohnerzählungen  in  Mecklenburg  -  Schwerin.    ALM  II 

1852  S.  265—82. 

Ausser  einigen  allgemeinen  Bemerkungen  die  Resultate  aus  den  St&dten  nach  der  Zählung 
von  1851,  yerOffentlicht  vom  Statist.  Bureau. 

2872.  *Die  Ergebnisse  der  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Strelitz  im  Herbst 

1851  veranstalteten  Volkszählung.  ALM  II  1852  S.  627—32. 
Aus  Neustrel.  Ztg. 

2873.  *  Verteilung  der  Volkszahl  im  Grossherzogtum  Mecklenburg -Schwerin 

nach  den  verschiedenen  Landesteilen  in  den  Jahren  1843 — 1851.    ALM  II 

1852  S.  50. 

2874.  *  Verteilung  der  Volkszahl  im   Grossherzogtum  Mecklenburg  -  Schwerin 

nach  den  einzelnen  Ortschaften  in  Gomässheit  der  Zählungen  vom  Herbste 
1851,  1852  und  1853.   ALM  IV  1854  S.  441— 76. 

2875.  *Über  die  Veränderungen  in   der  inländischen  Bevölkerung  während 

der  Jahre  1854,  1855  und  1856.  ALM  VII  1857  S.  417—59.  —  Nachträg- 
liche Bemerkung.  Ebenda  S.  686.  87. 
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2876.  *  Über  den  Stand    der  Bevölkerung   des   Grossherzogtums  Mecklenburg- 

Schwerin  in  den  Jahren   1857,   1858  und   1859.    Beitr.  Stat,  1,4   1860 
S.  41—122. 
2876a.*—  in  den  Jahren  1860,  1801  und  1862.    Boitr.  Stat.  III,  1  1863  S.  1— 86. 

2877.  *Die  Verteilung  der  Anzahl  der  Geborenen,  Kopulierten  und  Gestorbenen 

auf  die  einzelnen  Monate  des  bürgerlichen  Jahres  für  den  Zeitraum  von 
1833  bis  1837  inkl.  und  von  1853  bis  1857  inkl.  Schwerin  (Bärensprung) 
1860.  8<>.  (II)  16  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Beitr.  Stat.  1,4  1860  S.  1--1G. 

2878.  *  Die  Verteilung  der  Anzahl  der  Geborenen,  Kopulierten  und  Gestorbenen 

auf  die  einzelnen  Monate  des  bürgeriichen  Jahres  für  den  Zeitraum  von 
1838  bis  1842  inkl.  und  von  1858  bis  1862  inkl.  Beitr.  Stat.  IV,  4  1866 
S.  37—50. 

2879.  *Dio  Haupt-Resultate  der  Volkszählung  vom  3.  Dezember   1867  un 

Grossherzogtum  Mecklenburg  -  Schwerin.   Beitr.  Stat.  VI,  1  1869  S.  54 — 60. 

2880.  *  Die  Volkszählung,  ein  Spiegelbild  der  feudalen  Zustände  Mecklenburgs. 

MA  1872  Nr.  79. 

Zui'Qckweisaiig  von  TendeozlQgen  auswärtiger  Bl&tter. 

2881.  *Die  Haupt-Resultate  der  Volkszählung  vom   1.  Dezember   1871   im 

Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.    Beitr.  Stat.  VII,  1/2  1873  S.  1—91. 

2882.  *Die  Ergebnisse  der  Volkszählung  vom   1.  Dezember  1876  im  Gross- 

herzogtum Mecklenburg-Schwerin.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  4^  31  S. 

2882a.*  — ,  —  Zweiter  Artikel.   Ebenso.  4o.  67  S. 

Sep.-Abdrücke  aus  Beitr.  Stat.  VIII,  4  1867  S.l~31;  IX,  1/2  1878  S.1-C7. 

2883.  ♦Statistisches.    MA  1878  Nr.  153. 

Definitive  Resultate  der  Volkszählung  1875,  Mecklenburg  betreffend. 

2884.  *  Resultate  der  letzten  Volkszählung  in  Mecklenburg.   MA  1881  Nr.  131. 

betrifft  nur  Meckl. -Schwerin. 

2885.  *Aus  den  Ergebnissen  der  Volkszälilung  vom   1.  Dezember   1880  im 

Grossherzogtum  Mecklenburg  -  Schwerin.  I — III.   RZ  1881  Nr.  140. 

2886.  *  Zur  Bevölkerungsstatistik  von  Mecklenburg-Schwerin  in  den  Jahren 

1879  und  1880.    MA  1881  Nr.  221. 
2886a.* Zur  Bevölkerungsstatistik  von  Mecklenburg-Schwerin  in  den  Jahren 
1879  und  1880.   Der  Meckl.  I  1881  S.304. 
Ob  Abdruck  des  vorigen? 

2887.  *  (Übersicht   über   die   EheschUessungen ,    Geburten    und   Todesfälle    in 

Mecklenburg-Strelitz  1879  u.  1880.)   MA  1881  Nr.  229. 

2888.  *Die  Ergebnisse  der  Volkszählung  vom   1.  Dezember  1880  im  Gross- 

herzogtum Mecklenburg -Schwerin.    Beitr.  Stat.  X,  1/2  1885  S.  1—147. 

2888a.*  (Ergebnisse  der  Volkszählung  1885).   RZ  1886  Nr.  600. 
Vgl.  RZ  188G  Nr.  109. 

Vgl.  Nr.  2933.  4452. 


3.  Statistik  einzelner  Landesteile  und  Ortschaften. 

2889.  *Hane,  Ilundertsechzigjährige  Geburtsliste  des  Kirchspiels  Woosten  vom 

J.  1630  bis  1790.    MvfM  IV  1791  Sp.  89—104. 

2890.  *  [Johann  Ludwig  Voss],  Neunzigjährige   Geburtsliste  des  Kirchspiels 

Warnkenhagen  im  Amte  Rühn  [1700— 1790J.    MvfM  IV  1791  Sp.  261 
bis  72. 

2891.  *  Johann  Ludwig  Voss,  Extrakte  aus  dem  Warnkenhäger  Kirchenbuche, 

die  dasige  MortaUlät  betreffend.   Meckl.  gem.  Blatt.  II  1793  Heft  1  S.  68—73. 

16* 
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2892.  Über  die  Anzahl  der  Einwohner,  auch  Anzahl  der  Häuser  in  den  Städten 

der  mecklenburg-strelitzischen  Lande.  Beiträge  zur  Gcogr.,  hrsg.  v.  J.  F. 
Fabri,  I,  2  1794  Nr.  20. 

2893.  *  Johann  Wilhelm  Josephi,  Bemerkungen  über  die  Bevölkerung  und  Sterb- 

lichkeit in  Rostock.   Med.  Kalender,  hrsg.  v.  Masius,  1814  S.43 — 56. 

2894.  *General-Tabelle  [aller  1.  Advent  1837—1.  Advent  1838  Geborenen, 

Gestorbenen,  Kopulierten^  Konfirmierten],  gezogen  aus  den  Spezial- Listen 
sämtlicher  Pfarr- Gemeinden  in  Rostock.    Neue  Rost.  Nachr.  1838  Nr.  50 
S.  393. 
2894a.*  —  [aller  1.  Adv.  1838—1.  Adv.  1839  ....]....  Kbcnda  1839  Nr.  50  S.  393. 

2895.  *  Groth,  Übersicht  der  Bevölkerung  des  platten  Landes  in  einzelnen  Ämtern 

Mecklenburgs  vor  und  unmittelbar  nach  dem  dreissigjährigen  Kriege,  sowie 
auch  im  Jahre  1703.    JMG  VI  1841  S.  132—43. 

2896.  *  Vergleichende  Übersicht    über   den  Zuwachs    der  Population   in  den 

Städten  Mecklenburg-Schwerins  vom  Jahre  1801  bis  1840  inkl.,  nactli  An- 
gabe der  Staatskalender  von  1802  und  1841.  Fm.  Ab.  XXIII  1841  Nr.  1196 
Sp.  967—69. 

2897.  *Wic  wird  die  gestiegene  Bevölkerung  der  Städte  in  Mecklenburg  in  den 

letzten  40  Jahren  erklärbar?    Fm.  Ab.  XXIV  1842  Nr.  1237  Sp.  721—27. 

2898.  *  Tabellarische  Übersicht  über  den  Bestand  der  Häuser  in   den  mecklen- 

burg-schwerinschen  Städten  in  den  Jahren  1815—1826.     ALM  (MGA)  I,  2 

1851  S.  40. 
2898a.*—  in  den  Juhrcn  1827-1838.    Kbcnda  S.  41. 
2898b.*—  in  den  Jahren  1839—1850.     Ebenda  S.  42. 
2898c.*—  in  den  Jahren  1801—1814.     Ebenda  S.  79.  —  Nachtrag.  S.  132. 

2899.  *  Tabellarische  Übersicht  über  die  Einwohnerzahl  der  mecklenburg-schwe- 

rinschen  Städte  in  den  Jahren  1801—1810.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.80. 
2899a*—  in  den  Jahren  1811—1820.    Ebenda  S.  81. 
2899b.*—  in  den  Jahren  1821—1830.    Ebenda  S.  82. 
2899c.*  —  in  den  Jahren  1831—1840.    Ebenda  S.  83. 
2899d.*—  in  den  Jahren  1841—1850.    Ebenda  S.  84.  —  Berichtigung.  S.  132. 

2900.  *  Tabellarische  Übersicht  über  den  Bestand  der  Häuser,  die  Zahl  der  Ein- 

wohner und  den  Steuerertrag  in  den  Städten  des  Grossherzogtums  Meck- 
lenburg-Schwerin im  Jahre  1851  und  in  den  drei  vorhergehenden  Jahren. 
ALM  II  1852  S.52. 

2901.  *KarI  Ferdinand  Crain,  Wismars  Bevölkerung  im  Mittelalter.    Mich.-Progr. 

d.  Gr.  Stadtschule  zu  Wismar.  Wismar  (Oesten)  1854.  i^.  (II)  12  S.  [S.  13 
bis  27  Schulnachrichten]. 

2902.  *  Hermann  P  aas  che,  Die   städtische  Bevölkerung   früherer  Jahrhunderte. 

Jahrbb.  f.  National-Ökonomie  und  Statistik,  hrsg.  v.  Conrad,  N.  F.  Bd.  V 
Jena  1882  S.  303—80. 

Eingebende  Behandlung  der  mittelalterlichen  Bevölkerung  von  Rostock  nach  den  alten 
Stadtbachem. 

2903.  *  Eintragungen  beim  Rostocker  Standesamte  im  Jahre  188G.    HZ  1887 

Nr.  6. 

Zusammenstellung  und  Vergleich  mit  den  früheren  Jahren. 

2904.  *Die  Wohndichtigkeit  in  den  Städten  Mecklenburgs.    Meckl.  Rundschau 

1887  Nr.  27.  28. 
Vgl.  Nr.  2871. 
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4.  Einzelne  Zweige  der  BevSlkernngs-StatlsUk. 

2905.  *D.  Aug.  Sc.liaarschmidt,   Kurze  Nachricht  von  Drillingen,   die  in  Meck- 

lenburg geboren  sind  und  ein  liolies  Aller  erreicht  haben.  Gel.  Beitr.  1787 
St.  42  S.  133—36. 

2906.  *  Nachricht  von  alten  Leuten  in  den  mecklenburg-schwerinschen  Landen. 

NMvfM  IV  1795  Supi^l.  1  S.  38.  39. 

Nach  den  offiziellen  Sterbelistcu  xusam mengestellt;  alle  von  Ady.  1776  bis  30.  Noy. 
1794  gestorbenen  Leute  im  Alter  von  70  Jahren  und  darüber. 

2907.  *  Hermann  Karsten,   Beitrag  zur  Berichtigung  der  SterbUchkeits  -  Tafeln. 

Rektorats-Programm.    Rostock  (Adler)  1845.  8^.  HS.  m.  3  Tabellen  in  fol. 
Auf  Grund  meckl.  mortalitätsstatistischer  Aufstellungen. 

2908.  L.  Spengler,  Statistische  Übersicht  der  seit  71  Jahren  im  Grossherzogtum 

Mecklenburg-Schwerin  vorgekommenen  Unglücksfälle.  Vereinigte  deutsche 
Zschr.  f.  Staalsarzncikunde.    Neue  Folge  IV.  Bd.  1.  Heft  1848  S.  167—78. 

2909.  *L.  Spengler,   Statistische  Nachricht  über  die  im  Grossherzogtum  Meck- 

lenburg-Schwerin seit  60  Jahren  vorgekommenen  Selbstmorde.  Zeitschrift 
für  die  Slaatsarzneikunde,  hrsg.  v.  A.  Henke,  38.  Ergänzungsheft  1849 
S.  265—76. 

2910.  *L.  Spengler,  Zur  Statistik  der  Selbstmorde  im  Grossherzogtum  Meck- 

lenburg-StreUtz.  Zeitschrift  für  die  Staatsarzneikunde,  hrsg.  v.  A.  Henke, 
38.  Ergänzungsheft  1849  S.  276—80. 

2911.  *  F.  Thiem,  Das  überwiegende  Verhältnis  der  Geburten  weiblichen  zu  denen 

männlichen  Geschlechts  in  der  kirchlichen  Gemeine  zu  Hohen-Sprenz.  ALM  II 
1852  S.  481—84. 

2912.  *Dippe,  Die  lange  Dauer  des  menschUchen  Lebens  in  Mecklenburg.    ALM 

VIII  1858  S.  545—62. 
2912a.  *Dippe,    Die   lange  Dauer   des   menschlichen  Lebens   in  Mecklenburg. 
Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer)  1858.  4«.  20  S. 

Festschrift  zum  25j.  Jubil&um  F.  G.  Wex'  als  Leiters  des  Gymn.  Frid.  —  »Der  wesent- 
liche Inhalt  findet  sich  in  Beitr.  Stat.  Bd.  1  lieft  2  [Nr.  2913]  wiedergegeben.c  Ob  iden- 
tisch ra.  d.  vor.  Nr.V 

2913.  *  Untersuchungen  über  das  Alter  der  Kopulierten  und  über  das  Alter  der 

Gestorbenen  auf  Grundlage  der  in  den  Kirchenbüchern  von  1853 — 1857 
enthaltenen  Angaben.    Beitr.  Stat.  I,  2  1859  S.  15—72. 
Bearbeitet  von  Dippe. 

2914.  *Das  Alter  der  Kopulierten  nach  den  in  den  Kirchenbüchern  von  1858  bis 

1802  enthaltenen  Angaben.    Beitr.  Stat.  III,  3  1864  S.  42—62. 

2915.  *G.  W.  [Gustav  Wittstock],  Zur  Statistik  des  Selbstmordes  in  Mecklen-      ' 

burg-Schwerin.    ALM  XVII  1867  S.  408—13. 

2916.  *  Gustav  Wittstock,    Die   Sterblichkeit    im   Grossherzogtum   Mecklenburg- 

Schwerin  während  des  Zeitraums  ....  von  1818  bis  1867.  ALM  XIX  1869 
S.  15—20. 

2917.  *Das  Alter  der  Kopulierten  nach  den  in  den  Kirchenbüchern  von  1853  bis 

1875  enthaltenen  Angaben.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  4^  29  S. 
Sep.-Abdr.  aus  Beitr.  Stat.  IX,  1/2  1878  S.  08—96. 

2917a.*  Das  Alter  der  in  den  Jahren  1876—1880  im  Grossherzogtum  Mecklenburg- 
Schwerin  Kopulierten.    Beitr.  Stat.  X,  1  1886  S.  57—61. 

2918.  *Die  Heiratsaussichten  der  Junggesellen  und  Jungfrauen  im  Grossherzog- 

tum Mecklenburg-Schwerin.    Beitr.  Stat.  X,  3  1886  S.  36—56. 

2919.  *Die  Sterblichkeit  im  Grossherzogtum  Mecklenburg -Schwerin  während 

der  Jahre  1867—1881.    Beitr.  Stat.  X,  3  1886  S.  1—17. 

Nach  Moser'scher  Methode.  —  Angehängt  sind  auf  Grund  dieser  Aufstellungen  berechnete 
Prämien-  und  Rententafeln. 

Vgl.  Nr.  1387.  2121—28.  2976.  92.  94.  95e. 
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5.  AHB-  nnd  Binwandenmg. 

2920.  *  Die  überseeische  Auswanderung  aus  Mecklenburg  im  Jahre  1855.   ALM 

VI  1866  S.  428—32. 

Wie  die  folgenden  Nrn.  vom  Statistischen  Bureau;  kflnere  Notizen  auch  schon  im 
Jahrgang  1854  und  1865. 

2921.  *  —  aus  Mecklenburg-Schwerin  im  Jahre  1856.    ALM  VII  1857  S.  503—8. 

2922.  *  Die  überseeische  Auswanderung  aus  Mecklenburg-Schwerin  in  den  Jahren 

1857  und  1868.    Beitr.  Stal.  I,  2  1859  S.  73-82. 
2922a.*  —  in  den  Jahren  1859  und  1860.    Beitr.  Stat.  II,  2  1861  S.  173—77. 

2923.  *Die  Auswanderung  und   Einwanderung  Mecklenburg-Schwerins  in  den 

Jahren  1861  und  1862.    Bcilr.  Stat.  III,  1  1863  S.  109-17. 

2924.  *  Die  Auswanderung  und  Einwanderung  in  den  Jahren  1863  und  1864. 

Beitr.  Stat.  IV,  4  1866  S.  21—27. 
2924a.*—  in  den  Jahren  1865  und  1866.    Beitr.  Stat  VI,  1  1869  S.  5— 7. 
2924b.*—  in  den  Jahren  1867  und  1868.    Beilr.  Stat.  VI,  3  1871  S.  7—10. 

2925.  *Die   überseeische   Auswanderung   aus   Mecklenburg  -  Schwerin   in   den 

Jahren  1869  und  1870.    Beitr.  Stat.  VII,  1/2  1873  S.  104.  5. 
2925a.*—  in  den  Jahren  1871  und  1872.    Ebenda  S.  106.  7. 
2925b.*—  in  den  Jahren  1873  und  1874.    Beitr.  Stat.  VIII,  4  1876  S.  32.  33. 
2925c.*  —  in  den  Jahren  1875  und  1876.    Beitr.  Stat.  IX,  1/2  1878  S.  96.  97. 

2925d.*—  im  Jahre  1877.    Ebenda  S.  157. 

*  * 

2926.  *F.  W.  A.  F.  Schliemann,  Zur  mecklenburgischen  Auswanderung  nach 

Amerika.    Ein  Beitrag  aus  dem  Register  zum  Gorschendorfer  Kirchenbuche. 
ALM  XIII  1863  S.  561—74. 

2927.  Die  mecklenburgische  Auswanderung.     »Unsere  Zeit«.     Leipzig.  Brock- 

haus 1866  Heft  5. 

2928.  *  C.  G.  Venzmer,   Volkszählung  und  Auswanderung.     Eine   ernste  Frage 

der  Zeit.    Rostock.  E.  Kuhn  1872.  8«.  52  S. 

Sucht  die  Ursachen  der  Auswanderung  aus  Mecklenburg  zu  ergrandcn. 

Vgl.  auch  V  G:  Wirlschaai.  Kultur,  Abschnitt  1  und  2cö. 


F.    Gesundheitsverhältnisse. 

1.  Allgemeines. 

a.  Zeitschriften  etc. 

2929.  Gesundheitszeitung  für  alle  Stände  . . .  herausgegeben  von  Georg  Heinrich 
Mas  ins  .  ,  .  Schwerin.  Selbstverlag.  8^  Erster  Band  1803/4.  20  Stücke 
mit  Register.     26V,  Bg.;  Zweiter  Band  1804/5. 

2929a.  Der  Genius  der  Gesundheit.  Eine  Zeitschrift  Tür  öffentliche  und  private 
Gesundheitspflege  .  .  .  herausgegeben  von  Georg  Heinrich  Masius  .  .  . 
8®.  Ersten  Bandes  erstes  Stück.  Schwerin.  Selbstverlag  [Altena,  Hammerich 
in  Komm.]  1805.  8  Bg.;  Zweites  Stück.  Rostock.  Selbstverlag  [Stiller  in 
Komm.]  1806.  9  Bg.  Drittes  Stück.  Ebenda.  10  Bg.  Zweiten  Bandes  erstes 
Stück.    Ebenda  180(5.    77^  Bg. 

Ob  Yon  dieser  Fortsetzung  der  vorigen  Zeitschrift  mehr  erschienen  ist,  konnte  ich  nicht 
feststellen.  In  der  Univ.-Blbl.  befindet  sich  nur  ein  Bruchstück  mit  dem  unter  Nr.  2989 
aufgeführten  Aufsatze. 

2930.  *  Beiträge  mecklenburgischer  Ärzte  zur  Medizin  und  Chirurgie,  herausgegeben 

von  W.  Hennemann.  Rostock.  Stiller.  8^.  Ersten  Bandes  erstes  Heft.  1830. 
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VIII.  180  S.  m.  1  lith.  Tafel;  Zweites  Heft.  1830.  IV.  184  S.  m.  1  lith.  Tafel; 
Zweiten  Bandes  erstes  Heft.  1831.    IV.  176  S.  m.  1  lith.  Tafel. 

Alles,  w«i8  erschienen.  —  »Ilenncmann,  Bcitr&gc«. 

2931.  *  Medizinisches  Konversations-Blatt  des  wissenschaftlichen  Vereins  fiir 

Ärzte  und  Apotheker  Mecklenburgs.  Scliworin  (Sandmeyer).  8®.  Erstes 
Bändchen.  Jahrgang  1840  Nr.  1—12.  IV.  192  S.;  Zweites  Bändchen.  Jahr- 
gang 1841  Nr.  1—12.  IV.  168  S.;  Drittes  Bändchen.  Jahrgang  1842  Nr.  1—11. 
IV.  192  S.;  [Viertes  Bändchen.   Jahrgang]  1843  Nr.  1—9.  148  S. 

Zum  4.  ßändchcn  erschien  Titel  und  Inhaltsverzeichnis  nicht,  lledakteure  waren  zuerst 
Bartsch,  Flemming,  Sachse,  dann  Flemming  allein.  —  Der  Staats-Kai.  1847  führt 
zwar  in  seiner  literarischen  Übersicht  noch  einen  7.  Jahrgang  184G  an;  doch  dürfte  das 
auf  Irrtum  beruhen;  m.  W.  ist  mehr  als  1840—43  nicht  erschienen. 

2932.  *  Korrespondenz -Blatt   für  die  Ärzte  im  Grossherzogtum  Mecklenburg - 

Strchtz.  Nonstrclilz.  Burncwitz  1860.  4».  Nr.  1—10.  Ohne  Titel.  126  S. 
m.  1.  Hth.  Plan. 

Nicht  mehr  erschienen.  —  Redakteur  war  W.  von  Zehende r. 
2932a.*  Korrespondenz-Blatt  dos  Allgemeinen  mecklenburgischen  Ärzte- Vereins. 
Rostock  (Karl  Boldt).  kl.  4o.  Nr.  1—100.  1877—87.  690  S.  m.  vielen  Extra- 
beilagen nebst  12  S.  Titel  und  Inhaltsverzeichnis. 

Wird  fortgesetzt.  Redakteur  Nr.  1—59:  Fr.  Dornblüth,  Nr.  60  ff.:  Franz  Reder. 
Von  lid.  II  erschien  bis  jetzt  Nr.  101—116  S.  1—154. 

2933.  *Almanach  für  medizinische  Polizei,  gerichthche  Arzneiwissenschafl  und 

Volksarzneikunde  mit  besonderer  Hinsicht  auf  die  Medizinal  -  Bedürfnisse 
Mecklenburgs  fiir  das  Jahr  1797.  Von  G.  H.  Masius.  Schwerin  (W.  Bären- 
sprung).  80.  XVII  (III)  194  (2)  S.  m.  2  Tabellen  in  fol. 

S.  1—20:  Kurzer  Inbegriff  der  Medizinal- Anstalten  im  Herzogtum  Mecklenburg-Schwerin. 
S.  21— 06:  Gebiirts-,  Krankhcits-  und  Mortalitäts-Zustand  des  verflossenen  Jahres  mit  er- 
läuternden Tabellen. 

2934.  *  Mcdizinis(»her  Kalender  fiir  Ärzte  und  Nichtärzte.    Mit  besonderer  Hin- 

sicht auf  Mecklenburg  und  Schwedisch-Pommern.  Herausgegeben  von  Georg 
Heinricli  Masius.  Rostock.  Selbstverlag.  8^  1813 — 15.  3  Bände  mit  Por- 
Iruils  und  Tabellen. 
2934a.*  Alnianach  für  Ärzte  und  Nichtärzte.  Herausgegeben  von  Georg  Heinrich 
Masius.  Rostock.  Selbstverlag  [Leipzig.  Fleischer].  8®.  1816—18.  3  Bände 
mit  Portraits  und  Tabellen. 

Erweiterte  Fortsetzung  des  vorigen. 


b.  Geschichte  der  Medizin. 

2935.  Joli.  Frdr.  Willi.  Nevermann,  Über  den  Zustand  der  Chirurgie  vor  360 

Jahren  in  Brandenburg.    Journal  f.  Chir.,  hrsg.  v.  Walther,  Bd.  36  1847. 
Soll  nach  Spengler  auch  auf  Mecklenburg  eingehen. 

2936.  *L.  Spengler,   Bruchstücke   aus  der  Geschichte  der  Medizin  in  Mecklen- 

burg.  Janus,  Zeitschr.  f.  Gesch.  u.  Literatur  der  Medizin,  hrsg.  v.  Ilenschel, 

III,  4  Breslau.  Ed.  Trewcndt  1848  S.  687—743. 

Enthält:  1.  Herzog  Johann  Albrechts  [I.]  Krankheit,  2.  Rectoris  Acadcmiae  Rostochiensis 
Einladung  zum  Begräbnis  eines  Körpers  nach  gehaltener  erster  öffentlicher  Anatomie  1572, 
3.  Janus  Cornarius,  Med.  Prof.  Rost.,  4.  (Zustand  der  medizinischen  Fakultät  zu  Rostock 
1520),  5.  Die  ersten  50  Lehrer  der  Medizin  an  der  Universität  zu  Rostock  (1419—1700). 

2936a.*  L.Spengler,  Bibliographische  Nachrichten  über  die  medizinischen  Inkunabeln 
Mecklenburgs.  Janus,  Zeitschr.  f.  Gesch.  u.  Lit.  d.  Med,  hrsg.  v.  Henschel, 
m,  4  Breslau.  Ed.  Trewendt  1848  S.  821—28. 

Nach  JMG  IV  1839. 

2937.  *L.  Spengler,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Medizin  in  Mecklenburg.  Wies- 

baden. Kreidet  1851.  8»  VIII.  49  u.  3  leere  S. 

2938.  *K.  A.  Tott,  Kurzer  Überblick  über  die  Geschichte  des  Medizinalwesens  in 

Mecklenburg-Schwerin.   Zeitsch.  T.  d.  Staatsarzneikunde,  hrsg.  v.  A.  Henke, 
Bd.  68  1854  S.  1—14. 
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2938a *K.  A.  Tott,  Die  Pflege  der  Heilkunde  in  Mecklenburg  durch  die  medi- 
zinische Fakultät  zu  Rostock  im  15.  und  16.  Jahrhundert.  ZcitsChr.  f. 
d.  Staatsarzneikundo,  hrsg.  v.  A.  Henke,  Bd.  69  1855  S.  1—26. 

2938b.*—,  —  vom  17.  bis  zum  19.  Jahrhundert.    Ebenda  Bd.  71  1856  S.  205— 70. 
In  Einzelheiten  nicht  immer  zuverlässig,  aber  mit  grossem  Fleiss  zusammengetragen. 

2939.  *K.  A.  Tott,  Geschichtliche  Nachrichten  über  die  Seuchen,  welche  Meck- 

lenburg bis  ins  17.  Jahrhundert  heimgesucht  haben.    ALM  VI  1856  S.  339 
bis  50. 
2939m.  L.  Spengler,  Über  die  Heilkunde  des  kalten  Nordens.    Med.  Ztg.,  hrsg. 
V.  Troschel,  1857  Nr.  21.  22. 

Wenig  aus  Mecklenburg,  meist  Aber  Island. 

2940.  *L.  Spengler,  Das  medizinische  Mecklenburg.   Notizen,  gesammelt  auf  einer 

Reise  im  Winter  1855—56.   Erlangen.  Ferd.  Enke  1858.  8».  (II)  105  S. 
Soll  sp&ter  Verlag  von  Rathgeber  in  Goslar  gewesen  sein.   Statt  S.  100—105  ist  200—206 
versehentlich  gedruckt.   Wahrscheinlich  ist  die  Arbeit  ein  Separatabdruck,  doch  war  nicht 
festzustellen,  aus  welcher  Zeitschrift;  sie  bietet  eine  sehr  dankenswerte  Zusammenstellung 
mit  vielen  Literaturangaben,  aber  auch  vielen  Dnickfehlem. 

2941.  *A.  Blanck,  Die  mecklenburgischen  Ärzte  von  den  ältesten  Zeiten  bis  zur 

Gegenwart  mit  kurzen  Angaben  über  ihr  Leben  und  ihre  Schriften.  Schwerin. 

A.  Schmiedekampf  1874.  8«.  XII.  255  S. 

Sorgf&ltig  und  grQndlich  gearbeitetes  Werk  mit  vollständigem  Verzeichnis  der  Schriften 
aller  Arzte^  letzteres  allerdings  in  sehr  zusammengedr&ngter  Form,  so  dass  besonders  bei 
in  Zeitschriften  erschienenen  Arbeiten  das  Auffinden  mitunter  schwer  ist. 

2942.  *A.  Blanck,  Angelus  Sala.   Sein  Leben  und  seine  Werke.    Schwerin  (G. 

Hilb)  1883.  8<>.  15  S.  m.  1  photogr.  Portrait. 

Festschrift  zum  Jubiläum  des  Direktors  der  Domscbule  G.  C.  H.  Uaspe  in  Güstrow, 
11.  April  1883.  —  Das  Portrait  wol  nicht  in  allen  Exemplaren. 

2943.  Moritz  Busch,  Über  Volksmedizin.  I.  Grenzboten  1878  Nr.  43 

Die  Meckl.  betr.  Particen  im  Auszuge  '*'MA  1878  Nr.  69. 
Vgl.  Nr.  1492.  2647.  4153. 

2.  Hedizinalwesen. 
a.  Allgemeines. 

2944.  *Übersicht    der  Medizinalverfassung    und  Mcdizinalvorwaltung    in    den 

Herzogtümern  Schwedisch-Pommern  und  Mecklenburg.    Med.  Kai.,  hrsg.  v. 
Masius,  1814  S.  17—40. 
Mecklenburg  8.  29—40. 

2945.  *Hans  Adolf  Goeden,  Ein  Wort  über  das  Medizinalwesen  in  Mecklenburg. 

Fm.  Ab.  II  1819  Nr.  77  Sp.  401—4. 

2946.  *  Job.  Frdr.  Chrn.  Bornemann,  Mängel  der  Mcdizinal-Verfassung.   Fm.  Ab. 

IV  1822  Nr.  172  Sp.  265—67. 

2947.  *[W.  C.  B.  Ch.  Frdr.  Ebel],  Über  die  Stellung  der  ölTentlichen  Medizinal- 

beamten im  Staate,  besonders  in  Mecklenburg-Schwerin.    Fm.  Ab.  IX  1827 
Nr.  444  Sp.  553—59. 
2947a.*  Scheel,  Bemerkungen  über  einige  Gegenstände  der  medizinischen  Polizei 
in  Mecklenburg-Schwerin.   Hennemann,  Beitr.  meckl.  Ärzte  I,  2  1830  S.  107 
bis  14. 

2948.  Albert  Ludw,  Dornblüth,  Zur  Medizinalreform  in  Mecklenburg  -  Schwerin. 

Zschr.  f.  Staatsarzneik.,  hrsg.  v.  Henke,  Erg.-Heft  40. 

2949.  *  Vorschläge   zur  Reform  des  Medizinalwesens  in  Mecklenburg  -  Schwerin. 

Entworfen  von  der  dazu  bestimmten  Kommission  des  Vereins  fiir  Ärzte  und 
Apotheker  Mecklenburgs.  Statt  Manuskript  gedruckt.  Schwerin,  Juni  1849. 
4<>.  18  S. 

Obne  Angabe  des  Druckers. 
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2950.  *  Das  Medizinalwesen  in  Mecklenburg.    ALM  XII  1862  S.  100—102. 
ReformTorechläge. 

2950m.  *  C.  Mettenheimer,  Die  öffentliche  Gesundheilspflege  in  Mecklenburg.  MA 
1880  Nr.  12. 

Vgl.  Nr.  17y9.  2035.  2933-~3la.  38.  4452.  5433b. 


b.  Medizinalgesetzgebung. 

2951.  *  Mecklenburg -schwerinsche  Medizinal-Geselze.     Gesammelt  von  Georg 

Heinrich  Masius.   Rostock.  Selbstverlag  1811.  4<>.  VIII.  79  S. 
2951a.*  G.  H.  Masius,  Bruchstücke  einer  Geschichte  der  Medizinalgesetzgebung 
im  Herzogtum  Mecklenburg-Schwerin.   Rostock  (Adler)  1812.  4**.  28  S. 
Rektoratsprogramm  zum  Pfingstfeste  1812. 

2952.  *G.  H.  Masius,  Handbuch  der  Medizinal-Polizei-Gesetzgebung  im  Gross- 

herzogtum Mecklenburg -Schwerin.  Rostock  u.  Leipzig  1818.  8®.  VIII  (II) 
160.  XII  S. 

Ohne  Angabe  von  Verleger  oder  Drucker-,  ersterer  ist  wohl  Stiller. 
2952m.*  Georg  Ileinr.  Masius,  Die  mecklenburgische  Medizinaltaxe  vom  Jahre  1751 
und  das  Bedürfnis  einer  neuen,  den  jetzigen  Zeiten  angemessenen.    Fm.  Ab. 
m  1821  Nr.  13G  Sp.  705—9. 

Vgl.  Fm.  Ab.  V  1823  Nr.  224  Sp.  267—63. 

2953.  *  Joh.  Frdr.  Chrn.  Bornemann,  Über  das  Bedürfnis  einer  Medizinalordnung 

in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  150  Sp.961.  62. 

2954.  *Alb.  Ludw.  Dornblüth,  Darstellung  der  Medizinal-Polizei-Gesetzgebung 

und  gesamter  Medizinal-  und  Sanitäts-Anstalten  für  den  Zivil-  und  MiUtär- 
stand  im  Grossherzogtum  Mecklenburg  -  Schwerin.  Schwerin  (Hof  buch- 
druckerei) [Güstrow,  Opitz  i.  Komm.]  1834.  8**.  XXXII  pag.,  1  unpag.,  1  leere, 
G14  pag.,  1  unpag.,  1  leere  S. 

Der  zweite  Teil  handelt  von  den  Medizinal personen  und  Medizinalanstalten;  hier 
werden  im  dritten  Kapitel  sub  Nr.  3  die  Bade-  und  Gesundbrunnen-Anstalten  zu  Doberan 
(Seebadcanstalt  S.  2G7— 75,  Heiligendamm,  Schwefelquelle  S.  275—80,  muriatische  eisenhal- 
tige Bittersalzquelle  S.  280—83,  Doberaner  Stahlquelle  S.  286—90,  übrige  Heilanstalten 
S.  290-98),  Wismar (S. 298— 300),  WarnemQnde  (S.300— 302),  Boltenhagen  (S.302.  3), 
Goldberg  (S.  303— 10),  Parchim  (S.  311— 18),  Rostock  (muriatisch-salin.  Eisenquelle  u. 
Flussbadeanstolt  S.  318— 22),  Güstrow  (S.  322— 25),  Schwerin  (S.  326— 28),  Sttlze 
(S.  328 — 37),  Ludwigslust  besprochen.  —  Bei  den  Heilquellen  sind  sämtliche  be- 
kannte A  nalysen  beigefügt.  —  Ferner  enthält  der  Bd. andere  med.Statistik  mannigfacher  Art. 

2955.  *  Alb.  Ludw.  Dornblüth,  Die  Mcdizinal-Ordnung  im  Grossherzogtum  Meck- 

lenburg-Schwerin, kritisch  erörtert.  Güstrow  (Ebort)  1840.  8^  (II)  632  pag.> 
2  unpag.  S. 

Scharfe  Kritik. 

2956.  *  Alb.  Ludw.  Dornblüth,  Die  neue  Medizinal-Taxe  für  das  Grossherzogtum 

Mecklenburg-Schwerin  vom  21.  Dezember  1844,  sowie  die  übrigen,  seit  1840 
veröfTentlichten  Medizinalgesetze  kritisch  beleuchtet.   Hamburg  (Nobiling  u. 
licidrich)  1845.  8^.  (Vi)  115  pag.,  1  unpag.  S. 
»Freimütig  rügend  oder  anerkennend«. 
2956m.  G.  J.  G.  F.  Flemming,  Entwurf  einer  neuen  Medizinal-Ordnung  für  das 
Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.   Teterow  1850.  8**. 

2957.  *  Medizinalpolizeiliche  Verordnungen  in  Mecklenburg-Schwerin.  Zusammen- 

gestellt und  erläutert  von  C.  Goesch  und  A.  von  Düring.  Schwerin.  Bären- 
sprung 1886.  80.  VIL  164  S. 

Besonderer  Abdruck  aus  dem  »Mecklenburgischen  Landesstrafrecht«  der  Verfasser.  — 
Ob  auch  eine  besondere  Ausgabe  für  M.-Strel.  veranstaltet  wurde,  ist  mir  nicht  bekannt 

2957f.  *  Fr.  Dornblüth,  Über  Gesundhcitspüege  und  Bauordnung.   RZ  1888  Nr.  505. 

Auf  Rostocker  Bedürfnisse  und  Verhältnisse  berechnet. 
Vgl.  Nr.  1799. 
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G.  Hebammenwesen. 

2958.  *Chph.  Ludw.  Heinr.  Burchard,   Patriotischer  Wunsch,   das  Hebammen- 

wesen in  Mecklenburg  betrefTend.    Patr.  Arch.  II,  2  1801.  S.  3 — 31. 

2959.  Albert  Ludwig  Dornblüth,  Das  Hebammenwesen  in  Mecklenburg-Schwerin. 

Jahrb.  d.  ges.  Staatsarzneik.,  hrsg.  v.  Wildberg,  Bd.  7  [ca.  1820]. 

2960.  *G.  H.  Masius,  Von  den  Mängeln  beim  Hebammen-Unterrichte  in  Mecklen- 

burg.   Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  117  Sp.  367—69. 

2960a.*  Bornemann,  Über  den  Unterricht  der  Hebammen  in  Mecklenburg.  Fm. 
Ab.  III  1821  Nr.  123  Sp.  463—65. 

2960f.  *J.  D.  W.  Sachse,  Über  Verbesserung  des  Hebammen wesens  in  Mecklen- 
burg.   Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  423  Sp.  97—101. 

2960m.*  Aug.  Behrens,  Über  die  häufigen  Todesfillle  der  jungen  Frauen  im  Kindbett 
[in  Mecklenburg].    Fm.  Ab.  XVIII  1836  Nr.  910  Sp.  494.  95. 

2961.  *J.  W.  Josephi,  Fragmentarische  Bemerkungen  über  djus  Ilcbammcnwoson 

und  dessen  Verbesserung  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.     Fm. 
Ab.  XIX  1837  Nr.  945.  946  Sp.  97—104.  121—29. 

2962.  Joh.  Karl  Richter,  Das  Hebammenwesen  im  Grossherzogtum  Mecklenburg- 

Schwerin.   Boizenburg.  Herold  &  Grieben  1847.  8^.  47  S. 

S.  Pol.-pr.  Wochenbl.  1847  S.  474. 

2962a.*  A.  L.  Dornblüth,  Das  Hebammenwesen  im  Grossherzogtum  Mecklenburg- 
Schwerin.  Fm.  Ab.  XXIX  1847  Nr.  1509— 11.  Sp.945— 51.  69—74.  85—91. 
Ausf.  Referat  Aber  die  Richtersche  Schrift. 

2963.  *  Otto  Wal  t  er,  DasIIebammenwesen  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin, 

seine  Geschichte  und  sein  gegenwärtiger  Stand,  nebst  kurzen  Vorschlägen 
zu  einer  Reform  desselben.    Güstrow.  Opitz.  1883.  8^,  (III)  117  S. 

Auch  Rost.  med.  hiaug.  DIssert.  n.  d.  Ti.:  Geschichte  des  Hebammenwesens  im  Gross- 
herzogtum Mecklenburg- Schwerin  nebst  kurzen  Vorschlägen  zu  einer  Reform  desselben 
.  .  .  Güstrow  (C.  Waltcnberg)  1883.  80.  (111)  117  S. 

2964.  *  Friedrich  Schatz,  Entwurf  einer  Hebammen-Ordnung  für  das  Grossherzog- 

lum  Mecklenburg -Schwerin.    Rostock.    Werther   1883.   8«.  IV.  104  S.  m. 
1  Bogen  Tabellen  in  fol. 

Vgl.  Der  Meckl.  III  1883  Sp.  293—00.  826—28.  444, 

2964a.*  Die  Reform  des  Hebammenwesens  in  Mecklenburg  -  Schwerin.  1.  2.    RZ 

1883  Nr.  242.  243. 
2964b.* Die  Reform  des  Hebammenwesens.   RZ  1883  Nr.  281. 
2964c.*  Die  Hebammenordnung.  I-IV.  RZ  1884  Nr.  270— 73. 

Vgl.  Nr.  2976.  76a.  96f. 


d.  Apothekenwesen. 

2965.  Descriptio  Theriacae,  wie  solche  auf  E.  Hochw.  Rats  zu  Rostock 
Apotheke  ...  in  presence  des  ganzen  CoUegii  medici  ist  verfertiget  worden 
von  Nicoiao  Sibeth,  E.  E.  Rats  Apotheker.  Wobei  von  neuem  der  Cata- 
logus  medicamentorum,  welche  in  gedachter  Offizin  vorhanden,  mit  angehängt 
worden.  .  . .  Rostock  1706.  4<>.  7  Bg. 

Vgl.des  Assveriis Rede  Aber  denTheriak,  ed.  2. Rost.  1619.  80.  5  Bg.  u.  RE 1742  S.371  ff.  382. 

2965h.*  Die  gegenwärtige  Stellung  der  Apotheker  des  Grossherzogtums  Mecklen- 
burg-Schwerin. Entnommen  aus  den  Verhandlungen  der  Kommitte  ..., 
welche  der  wissenschaftliche  Verein  der  Ärzte  und  Apotheker  Mecklenburgs 
. . .  erwählt  . . .  Rostock.  J.  M.  Oeberg  1838  4«.  VI.  27  S. 

2965q.*Die  Apotheken  zu  Neubrandenburg,  Wesenberg,  Mirow  und  Feldberg. 
MStrLZ  1886  Nr.  35. 

Vgl.  Nr.  1492.  2036. 
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3.  Hedlzinisohe  Statistik, 
a.  Allgemein  Statietisches. 

2966.  *  W.  Götze,  Bemerkungen  über  die  in  hiesigen  Gegenden  gangbarsten  Volks- 

krankheiten.  Nützl.  Beitr.  1804  St.  10—12.  14.  Sp.  73—78.  81—86.  89—96. 
105—8. 

2966m.* Epidemische  Krankheiten;  nebst  Nachrichten  von  dem  Gesundheits- 
zustande mehrerer  Städte  in  Mecklenburg  und  Schwedisch  -  Pommern  [i.  J. 
1813].   Med.  KaL,  hrsg.  v.  Masius,  1814  S.  131—38. 
2966n.*  Berichte  mecklenburg-schwerinscher  Ärzte  über  den  Gesundheitszustand 

des  vorigen  Jahres,  medizinische  Merkwürdigkeiten Med.  Kai.,  hrsg. 

V.  Masius,  1815  S.  133—58. 

Phvsikat  Haf^enow,  Gnoyen,  VS^ismar,  Bützow  [erwähnt  ausfQhrlich  auch  eine  schwere 
Krankheit  des  Rindviehs],  liostock. 

2967.  *Über  den  Gesundheitszustand  des  vorigen  Jahres  [in  Mecklenburg]. 

Masius,  Almanach  1816  S.  94—100. 

2968.  *  W.  E  b  e  1 ,  Ein  paar  Worte  über  die  constitutio  epidemica  der  ersten  Hälfte 

dieses  Jahres  [1830].    Hennemann,  Beitr.  meckl.  Ärzte  I,  2  1830  S.  19—22. 

2969.  *W.  Ilcnuemann,  Aus  der  Krankheils-Konstitution  der  Jahre  1827,  1828 

und  1829.    Hennemann,  Beilr.  meckl.  Ärzte  I,  1  1830  S.  1—34. 
Haupts&chlich  Qber  die  Wechselfieberepidemie. 

2970.  *W.  Hennemann,  Über  das  Vorkommen  und  gegenseitige  Verhalten  der  Nieren- 
und  Blasensteine.   Hennemann,  Beitr.  meckl.  Ärzte  I,  1  1830  S.  84 — 112. 

Angebh'ch  sollen  Blasensteine  in  einer  »genuin  mecklenburgischen  menschlichen  Urin- 
blasec  nicht  Torkommen. 

2970a.*  Krüger-Hansen,  Auch  in  Mecklenburg  sind  Blasensteino  so  selten  nicht 
Hennemann,  Beitr.  meckl.  Ärzte  1,  2  1830  S.  115—22. 

2971.  *  Auszug  aus  dem  allgemeinen  Jahresberichte  der  grossherzoglichen  Me- 

dizinal-Kommission  zu  Rostock  vom  Jahre  1831.   Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  686 
Sp.  145—48. 

2972.  Albert  Ludw.  Dornblüth,  [Medizinisch-]Statistischc  Nachrichten  über  Meck- 

lenburg-Schwerin.   Wochenschrift,  hrsg.  v.  Casper,  1836 — 38. 

2973.  *Taubstumme  in  Mecklenburg  -  Schwerm.    Fm.  Ab.  XIX  1837  Nr.  982 

Sp.  889.  90. 
Statistik. 

2974.  *Flemming,  Zur  medizinischen  Statistik  des   Grossherzogtums  Mecklen- 

burg-Schwerin.   Med.  Konv.-Bl.  I  1840  Nr.  5  S.  65—70. 
2974a.  Israel  B ehrend.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  herrschenden  Krankheits- 
konstitution.   Journal,  hrsg.  v.  Hufeland,  Bd.  93  [ca.  1841]. 

2975.  *Fr.  Wittstock,  Physikatsbericht  über  das  laufende  Medizina^ahr  vom 

November  v.  J.  bis  Okt.  d.  J.  [1841]  inkl.    Med.  Konv.-Bl.  III  1842  Nr.  1 
S.  1-8. 

2976.  L.  Spengler,   Statistische  Übersicht  der  seit  71  Jaliren  in  den  mecklen- 

burg-schwerinschen  Landen  vorgekommenen  Geburten  und  der  Sterblichkeit 
im  Wochenbett.    Neue  Zschr.  f.  Geburtskde  Bd.  25  S.  439  ff.  [ca.  1850]. 
2976a.  L.  Spengler,  Die  Puerperalstatistik  im  Fürstentum  Ratzeburg  1806  bis 
1827.   Neue  Zschr.  f.  Geburtekunde  Bd.  25  S.  447  ff.  [ca.  1850]. 

2977.  *Schröder,  Über  taubstumme  Kinder  in  Mecklenburg-Schwerin.    ALM  V 

1855  S.  571—73. 

2978.  *  Karl  August  T  0 1 1 ,  Versuch  einer  Medizinal-Statistik  Mecklenburg-Schwerins. 

ALM  V  1855  S.  1—18. 

Auch  Geschichte  der  Medizin  nebst  rcichl.  litcr.  Nachweisen  z.  d.  einz.  Heilanstalten  etc. 

2979.  *  Medizinalstatistische  Nachrichten  [über  Meckl.- Strelitz.    Dez.  1859  bis 

Sept.  1860].   Korr.-Bl.  f.  d.  Ärzte  in  M.-Str.  1860  Nr.  1—10. 
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2979a.  ?  Karl  Chn.  Ldw.  Ernst  Grosschopff,  Beiträge  zu  den  Statistischen 
Nachrichten,  red.  v.  Zehender. 

Ob  etwa  Beitrage  zu  der  vorigen  Nr.  gemeint  sind? 

2980.  Rud.  Thdr.  Aug.  Heinr.  Walther,  Kurzer  Bericht  über  die  bisherigen  Lei- 

stungen in  Mecklenburg  in  bezug  auf  mediz.  Statistik  und  meteorol.  Beob- 
achtungen. In  > Mitteilungen  und  Vorschläge,  betr.  e.  wiss.  brauchb.  Mor- 
biditäts-  und  Mortalitäts-Statistik«,  hrsg.  v.  Beneke.    Oldenb.  1860, 

2981.  ♦Rudolf  Heu  SS  i,  Scheinbarer  Einfluss  der  Witlerungsverhältnisse  der  letzten 

6  Jahre  auf  die  Häufigkeit  einiger  Krankheitsformen.  Rost.  med.  Inaug.  Diss. 
Rostock  (Boldt)  1861.  8<>.  16  S. 

2982.  *W.  Zehender,  Bericht  iiber  die  Erkrankungen,  Todcsralle  und  Geburten, 

welche  im  Jahre  1860  im  Grossherzogtum  Mecklenburg -Strelitz  zur  ärzt- 
lichen Kenntnis  gekommen  sind.  Erlangen.  Ferd.  Enkc  1861.  8^  47  und 
1  leere  S. 

Wot  Sep.-Abdr.;  aus? 

2983.  Epidemiologische  Nachrichten.     Archiv  des  Vereins   f.  wiss.   Heilkunde. 

Bd.  III— VII  ca.  1865  IT. 

Berichte  aus  verschiedenen  mecklenburgischen  Orten,  u.  a.  von  L.  E.  H.  Gley  und 
Rud.  Tb.  Aug.  H.  Walther,  von  letzterem  auch  sonstige  medizinisch-statistische  Arbeiten 
ebendaselbst. 

2983a.  Karl  Frdr.  Chm.  Mettenheimer,  Über  den  mecklenburgischen  Entwurf 
zu  den  epidemiologischen  Tabellen.  Arch.  d.  Ver.  f.  wiss.  Heilkunde  III 
S.  205  [ca.  1867]. 

2984.  *Hugo  Thilenius,  Beitrag  zur  Statistik  der  Kurzsichtigkeits -Verhältnisse 

der  Schulkinder,  speziell  Untersuchung  der  Kurzsichtigkeits- Verhältnisse  auf 
dem  Rostocker  Gymnasium.   Rostock  (Boldt)  1868.  8°.  45  S. 

2984f. *  Wilhelm  von  Zehender,    Die  Blinden   in  den  GrosshcrzogtQmcrn  Meck- 
lenburg.   Eine  statistische  Skizze.    Rostock  (Adler)  1871.  8o.  (VIII)  103  S. 
Aus  »Klinische  Mouatsbl&tter  f.  Augenheilkunde«  1871. 

2984n.*  Wilhelm  von  Zehender,  Über  den  Einfluss  des  Schul-Ünterrichts  auf  Ent- 
stehung von  Kurzsichtigkeit  ....  Nebst  einem  Anhang,  enthaltend  Entgeg- 
nungen von  fünfundzwanzig  Lehrern  des  Rostocker  Gymnasiums  und  der 
Realschule  I.  0.   Stuttgart.   Ferd.  Enkc  1880.  8^  82  S. 
Mit  Berücksichtigung  der  Rostocker  Verhältnisse. 

2985.  *  Aus  den  Übersichten  über  das  Ergebnis  der  Erstimpfungen  und  Wieder- 

impfungen im  Grossherzogtume  Mecklenburg-Schwerin.    MA  1882  Nr.  142; 

1884  Nr.  142;  1885  Nr.  146;  1886  Nr.  136. 
2985a.*Impfungs-Statistik  [für  M.-Schw.  1884—86].     MN  1888  Nr.  101.  2. 
2985m.  Tigges,  Die  Zählung  der  Epileptischen  in  Mecklenburg-Schwerin  im  Jahre 

1882.    AUg.  Zschr.  f.  Psychiatrie  u.  phys.-ger.  Medizin  Bd.  40  Heft  4. 

2986.  ♦Über  den  Gesundheits-  und  Krankheitszustand  im  Grossherzog- 

tum Mecklenburg-Schwerin  pro  1882/83.    MA  1884  Nr.  53  u.  Korr.-Bl.  d. 
Allg.  meckl.  Ärzte-Vereins  1884  Nr.  67  S.  416.  17. 
Bericht  der  Medizinal-Kommission. 

2986a.*  Bericht  [der  meckl-schwer.  Medizinal-Kommission]  über  den  Gosundheits- 
und  Krankheitszusland  im  Lande  pro  1883/84.  Korr.-Bl.  d.  Allg.  meckl. 
Ärzte-Vereins  1885  Nr.  80  S.  505—8. 

2986b.*Die  Medizinal-Kommission  zu  Rostock.  RZ  1886  Nr.  118;  MA  1886 
Nr.  57. 

Medizinalordnungsni&ssiger  Jahresbericht  Ober  den  Gesundheits-  und  Krankheitszustand 
f.  d.  J.  1884/85. 

2986c.*  Jahresbericht  der  Medizinal-Kommission  zu  Rostock  über  den  Gesund- 
heits- und  Krankheitszustand  in  Mecklenburg-Schwerin  für  das  Jahr  1885/86. 
MA  1887  Nr.  121. 
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2986d* Mecklenburgische  Krankheits-Statistik  für  1887.    Jahresbericht  der 
Medizinal-Kommission.    MN  1888  Nr.  80.  81. 

2987.  Statistik  über  die  Impfergcbnisso  in  Mecklenburg.    In  »Verhandlungen  der 

Impf-Komniission.«    1885.  4».  2  Bde. 

Vgl.  UZ  1885  Nr.  130. 

2987a*  Julius  Uf feimann,  Zur  Gesundheitsstatislik  des  Grossherzogtums  Meck- 
lenburg-Schwerin während  der  letzten  hundert  Jahre.    MA  1885  Nr.  141. 

2988.  *Die  Sterblichkeit  der  Kinder  während  des  ersten  Lebensjahres  im  Gross- 

herzogtum Mecklenburg-Schwerin.    Beitr.  Stat.  X,  3  1886  S.  18—35. 
Statistik  derselben. 
Vgl.  Nr.  1799.  2933.  39.  30W.  86. 


b.  Medizinische  Topographie  und  Statistik  für  einzelne  Orte. 

2989.  *  Georg  Heinrich  Masius,  Bruchstücke  einer  physisch-medizinischen  Topo- 

graphie der  Stadt  Gnoyen  im  Herzogtum  Mecklenburg -Schwerin.     »Der 
Genius  der  Gesundheit«.  Rostock  1806.  8^  S.  61—100. 

Univ.-Bibl.  Mk  91761.  

*  J.  W.  Joscphi,  Bmclislüclce  einer  physiscli-medizinischen  BescJireibufiff 
von  lio stock  1805,6.  —  8.  unter  Nr.  671. 

2990.  J.  W.  Josephi,  Versuch  einer  kritischen  Beschreibung  der  Stadt  Rostock 

besonders  in  physisch  -  medizinischer  Hinsicht    Rostock  (Adler)  1806.  ca. 
23  Bogen. 

Über  dieses  Werk  wurde  eine  *Ankandigung  aaf  4  S.  in  80  ausgegeben;  das  Werk  selbst 
ist  nicht  erschienen. 

2991.  *A.  F.  Nolde,  Bemerkungen  aus  dem  Gebiete  der  Heilkunde  und  Anthro- 

pologie, in  Rostock  gesammelt.    Erster  Band.    Erfurt.   Hennings  1807.  8®, 
XX.  271  u.  (in  295  S  m.  1  Tabelle  in  fol. 

Auch  unter  aem  Titel:  Medizinische  und  anthropologische  Bemerkungen  über  Bostock 
und  seine  Bewohner.  Erfurt.  Hennings  1807.  8^.  £r8te  Abteilung.  XX.  271  8.  m. 
1  Tabelle  in  fol.  Zweite  Abteilung.  (II)  295  S.  [Das  Expl.  Uniy.-Bibl.  Kl  856  hat  auf 
dem  ersten  Nebentitel:   Erster  Band,  dagegen  nachher:  Zweite  Abteilung]. 

Enthält  u.  a.:  Allg.  phys.-med.  Beschr.  der  Stadt  Rostock,  von  den  Einwohnern,  .  . 
Übersicht  der  bOrgerl.  Verfassung  . . .,  in  Rostock  vorkommende  Krankheiten, .  . . 

2991a.* A.  F.  Nolde,  Bemerkungen  aus  dem  Gebiete  der  Heilkunde  und  Anthro- 
pologie, in  Rostock  gesammelt.  Zweiter  Band.  Halle.  Hemmerda  und 
Schwetschkc  1812.  8«.  XVI.  688  S. 

Auch  u.  d.  T.:  Beobachtungen  über  den  Gang  der  Krankheiten  zu  Rostock  w&hrend 
der  sechs  letzten  Jahre  des  achtzehnten  Jahrhunderts. 

Fehlt  auf  der  Univ.-Bibl.  und  Landes-Bibl.  In  meinem  Öesitz,  aber  ohne  den  Uaupt- 
titel,  der  nach  Ueinsius  ergänzt  wurde. 

2992.  *G.  F.  Most,  Beiträge  znr  medizinischen  Topograpliie  der  Stadt  Rostock  im 

Jahre  1835.    Erste  Abteilung.    Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  864  Sp.  617—25. 

2993.  *  Die  Kindersterblichkeit  in  Rostock.  MA  1878  Nr.  132. 

Aus  HZ.  —  Ob  von  Uffelmann? 

2994.  *Dic  Gesundheitsverhältnisse  Rostocks  während  des  Jahres  1878. 

MA  1879  Nr.  94. 

Aus  RZ,  wol  Ton  J.  Uffelmann. 

2994a.* U.  [=  J.  Uffelmann],  Die  Gesundheitsverhältnisse  von  Rostock 
und  Schwerin.    MA  1882  Nr.  187. 

IJber  die  Zeit  von  1877—1881. 

2994b.*  J.  Uffelmann,  Gcsundheits Verhältnisse  in  Rostock,  Schwerin  und  Wismar 

1882.    MA  1883  Nr.  273. 
2994c.*  — ,  —  während  des  Jalires  1883.   MA  1884  Nr.  289. 
2994d.*— , 1884.   MA  1885  Nr. 299. 
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2995.  ♦(Die  Sterblichkeits Verhältnisse  in  Rostock.)  RZ  1888  Nr.  69. 

Nach  den  StandeBamUcintragungcn  und  der  Krankheitstabelle. 

2995f.*  Hygienische  Topographie  der  Stadt  Rostock.    Auf  Veranlassung  des 

»Rostocker  Vereins  für  öffentliche  Gesundheitspflege« herausgegeben 

von  J.  Uffelmann.    Rostock.  W.  Worther  1889.  8«.  VIII.  260  S.  m.  1  geol. 
Karte  in  Farbendruck  in  gr.  qu.  fol.  u.  2  Skizzen  im  Text. 

Inhalt:  Uffelmann,  Einleitung;  Luft;  Beseitigung  der  unreinen  Abgänge;  Hygienisches 
Institut;  Desinfektionsanstalt;  Ernährung  der  Einwohnerschaft;  Yolksschul-Museum;  Ge- 
sundheitsstatistik; Uffelmann  u.  Lau,  Wasserversorgung;  Qeinitz,  Boden  Rostocks; 
Wiese«  Klima;  Baum«  Badeanstalten,  Waschanstalten;  DornblQth  u.  Keil,  Strassen 
und  Plätze;  Madelung,  Stadtkrankcnlmus;  Schlachthaus;  Schatz,  Universitäts-Frauen- 
klinik; Ilcbammenwcseu ;  Grimm,  Armen-  und  Kostkiiidorwesen;  Dierliiig,  Impfwesen; 
Lemcke,  Prostitutionswesen;  Laders,  Gewerbebetrieb;  Bcgräbniswesen;  F.  Ahrens  u. 
V.  Zehen  der,  Schulhygiene;  Lesen  berg,  GcHlngniswesen.  —  Die  vorzügl.  geol.  Karte 
in  1 :  12600;  die  geol.  Profile  1  :  1000. 
Vgl.  Nr.  2893.  2967a.  

2996.  Karl  Frdr.  Chrn.  Mettenheimer,  Über  die  Erkrankungen  in  Schwerin 

im  Monat  Juli  18G5.    Archiv  f.  Heilkunde,^  hrsg.  v.  Beneke,  II  1865. 
In  den  Epidemiologischen  Nachrichten  Nr.  3  S.  C. 

2997.  Adolf  Frdr.  Alb.  Brückner,  Kurze  topographisch-meteorologische  Schilde- 

rung der  Stadt  Schwerin  in  Mecklenburg.    Archiv  des  Ver.  f.  wiss.  Heilkunde, 
hrsg.  V.  J.  Vogel  u.  R  W.  Beneke,  III  1867  Nr.  2. 

2998.  Karl  Frdr.  Chrn.  Mettenheimer,  Über  den  Gesundheitszustand  der  Stadt 

Schwerin.    MA  1870,  21.  Febr. 

2999.  *  Prüfung  der  sanitären  VcrhiUlnisse  Schwerins.    MA  1883  Nr.  193. 

Nachricht  Ober  die  Organisation  derselben. 

2999a.*  Erhebungen  über  die  sanitären  Verhältnisse  in  der  Residenzstadt  Schwerin. 
MA  1884  Nr.  126. 

Resultate  der  PrQfung  anf  Qrnnd  eines  Vortrages  von  Dr.  med.  R.  Krflger. 

2999b.*Gesundheitsstatistisches  über  Schwerin  aus  dem  Jahre  1884.   MA 
1885  Nr.  49. 

Aus  Meckl.  Ztg. 
Vgl.  Nr.  2994a— d.  

3000.  Martin  Hanius,  Einige  Bemerkungen  über  die  Konstitution  der  Stadt  Alt- 

Strelitz  und  die  wichtigsten  Krankheiten,  welche  im  Sommer  1811  dort 
herrschten.    Arch.  f.  med.  Erfahrung,  hrsg.  v.  Hom,  1812. 
Wamemflnde  s.  Nr.  ö433b.  —  Wismar  s.  Nr.  2994b-Hl. 


c.  Heilanstalten. 

3001.  ♦Von  den  Krankenhäusern  in  Mecklenburg-Schwerin.  RZ  1883  Nr.  230, 

3001m.*  Übersicht  der  Morbidität  in  den  Heilanstalten  des  Grossherzogtums  Meck- 
lenburg-Schwerin im  Jahre  1882.    MA  1883  Nr.  138. 

3001n.* im  Jahre  1883.    MA  1884  Nr.  129. 

SOOlo.* im  Jahre  1884  fin  einem  Teil  der  Auflage  steht  »1883*].   MA  1886 

Nr.  134. 

3001p.* im  Jahre  1885.    MA  1886  Nr.  170. 

3001q.*Zu  der  Übersicht  über  die  Morbidität    in  den  Ileilanslaltcn  Mecklen- 
burg-Schwerins im  Jahre  1885.     RZ  1886  Nr.  365. 
Ergänzungen  zu  dem  Berichte  in  MA. 

3001r.*Morbiditäts-Statistik.  Übersicht  über  die  Morbidität  in  den  Heil- 
anstalten des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin  im  Jahre  1886  [bzw. 
1887],    MN  1887  Nr.  228;  1888  Nr.  166. 

Vgl  Nr.  2983.  
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3002.  *  Die  Wasserheilanstalten  in  Mecklenburg.  ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  278 
bis  284.  318—21.  380—82. 

Vgl.  Nr.  4(J77a.  4840.  6223— 23b.  5370—7.3.  74a.  75. 


3003.  *  Neubau  eines  Krankenhauses  zu  Fürstenberg.    MStrLZ  1888  Nr.  206. 

Über  Anlage  and  Bauplatz. 

3003in.*Das  neue  Krankenhaus  des  Sliries  Bethlehem  [zu  Ludwigslust].    L  IL 
MN  1888  Nr.  110.  11. 
Aus  Ludw.  Wochenblatt. 

3003n.*Joh.  Krabbe,  Das  neue  Krankenhaus  des  Stiftes  Bethlehem  zu  Ludwigs- 
lust. Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Stiftes  Bethlehem.  Ludwigslust.  Hinstorff 
1888.  S^,  30  S.  m.  2  Grundrissen  u.  1  Abbildung  in  Lichtdruck. 

Vgl.  Nr.  48G9.  71.  72.  53U3— 95.  

3004.  *  W.  Brumm  erst  ädt,  Bericht  aus  der  grossherzoglichen  Zentral-Hebammen- 

Lehranstalt  in  Rostock  nebst  einer  statistischen  Zusammenstellung  von  135 
teils  veröfTontlichten,  teils  noch  unbekannten  Fällen  von  Eklampsie.  Rost, 
med.  HabiL-Schr.  Rostock  (Adlers  Erben)  1865.  8^  VIIL  131  S.  m.  1  Tabelle 
in  qu.  fol. 

Im  Buchhandel:   Rostock,  Stiller. 

3005.  *(Beschreibung  der  neuen  Frauen -Klinik  in  Rostock.)    Korr.-Bl.  d.  AUg. 

meckl.  Ärzte-Ver.  1887  Nr.  99  S.  665—68  und  ML  1887  Nr.  111. 

* 

3006.  *[J.  W.  Josephi],  Nachricht  von  dem  Bestände,   den  Geschäften,   der 

Einnahme  und  Ausgabe  des  vom  Herrn  Professor  Josephi  in  Rostock  er- 
richteten chirurgischen  Klinikums.  Gem.  Aufs.  1802  St.  46  S.  181—84;  1803 
St  43  S.  169—71. 

Unter  etwas  verändertem  Titel  der  erste  Bericht  auch  Patr.  Arch.  III,  2  1802  S.  160—^4. 

3006a.*  Heinrich  Spitta,  Das  medizinische  Klinikum  zu  Rostock.    Erster  Bericht. 

Rostock.   Stiller  1826.  8<>.  IV.  66  S.    Mit  2  [?]  Steindrucktafeln. 
3006b.*  Karl  Friedr.  Strempel,  Kurzer  Bericht  über  das  medizinisch-chirurgische 

Klinikum  in  Rostock.     Fm.  Ab.  XII  1830  Nr.  593  Sp.  405.  6. 

3007.  *Über  die  l   anken-Anstalt  des  Armen-Instituts.    Gem.  Aufs.  1806  St  31; 

1807  St  37;  1808  St  40;  1809  St  43;  1810  St  52;  1812  St  21;  1813  St  48; 
1814  St  47;  1815  St  37;  1816  St  29. 
Meist  kurze  Berichte. 

3008.  G.  Simon,  Mitteilungen  aus  der  chirurgischen  Klinik  des  Rostocker  Kranken- 

hauses während  der  Jahre  1861 — 65.  Zwei  Bände.  Prag.  Reichenecker 
1867.  80.  XXXI.  520  S.  m.  Holzschn.  u.  6  Taf. 

Ob  Abdr.  aus  Prager  Vierteljahrsschr.  u.  Deutsche  Klinik  von  18GG  Nr.  22  ff.? 

3008a.  Karl  Uterhart,  Mitteilungen  aus  der  chirurgischen  Klinik  des  Rostocker 
Stadtkrankenhauses.  Berl.  klin.  Wochenschr.  1868  Nr.32;  1869  Nr.  4.  5.  16. 
20.  21.  24.  43.  44. 

3009.  *  Die  Desinfektionsanstalt  im  Rostocker  Krankenhause  nach  dem  zufolge 

der  vorläufigen  Besprechung  im  Rostocker  Ärzte- Verein  am  16.  April  revi- 
dierten Kommissions-Bericht  Korr.-Bl.  d.  Allg.  meckl.  Ärzte -Vereins  1887 
Nr.  100  S.  683—86. 

Auch  MA  1887  Nr.  15G  und  in  RZ. 

3ü09a.*D.  [Fr.  Dornblüth],  Der  [projektierte]  Anbau  am  Stadtkrankenhause  [zu 
Rostock].    RZ  1887  Nr.  339. 
Vorgeschichte  desselben. 
Vgl.  Nr.  2128.  2995f.  3059.  59a.  66.  97.  3101.  3.  4.  5160.  60a.  6222.  5223— 23b. 
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3010.  *  Summarischer  Bericht  über  die  im  Stadtkrankenhause  zu  Schwerin 
vom  Julius  1841  bis  dahin  1842  ärztlich  behandelten  Kranken«  Fm.  Ab. 
XXIV  1842  Nr.  1240  Sp.777— 79; 

3010a.*  —  vom  1.  April  1842  bis  den  31.  März  1843. . . .  Fm.  Ab.  XXV  1843  Nr.  1293 

Sp.  813-15. 
3010b.*  —  vom  1.  April  1843  bis  den  31.  März  1844.  . . .  Fm.  Ab.  XXVI 1844  Nr.  1344 

Sp.  769—71. 
3010c.*  —  vom  1.  April  1844  bis  den  31.  März  1845. . . .  Fm.  Ab.  XXVIII 1846  Nr.  1420 

Sp.  217—19. 
3010e.*  —  vom  1.  April  1846  bis  den  31.  März  1847.  . . .  Fm.  Ab.  XXIX  1847  Nr.  1480 

Sp.  361—64. 

3011.  *  Ärztlicher  Bericht  über  die  im   Jahre  1876  im  Sladlkrankenhause  zu 

Schwerin  behandelten  Kranken.     MA  1877  Nr.  59. 

3011h.*  —  im  Jahre  1884 MA  1885  Nr.  64. 

Wahrscheinlich  enthalten  auch  die  übrigen  Jahrgänge  der  MA  solche  Berichte. 

3011i.* Ärztlicher  Bericht  über  die  im  Jahre  1886  im  Sladlkrankenhause  zu 
Schwerin  behandelten  Kranken.    MA  1887  Nr.  65. 

*  _ 

3012.  *C.  Mettenheimer,  Ärztlicher  Jahresbericht  über  das  Schweriner  Kinder- 

krankenhaus vom   1.  Oktober   1876  bis   1.  Okt.  1877  nebst  einigen  Re- 
flexionen über  die  Wirksamkeit  und  über  die  Zukunft  dieser  Wollhätigkeits- 
anstall.    Schwerin.  Schujale  t877.  8«.  28  S. 
Ob  schon  früher  Berichte  erschienen? 

* 

3012a.*  Gustav  Schall,  Dringlicher  Antrag,  eingereicht  zur  Sitzung  [des  Schweriner 
Bürgerausschusses]  am  1.  März  1865.  Schwerin  (Sandmeyer),  fol.  1  Bl.  u. 
1  lith.  Grundriss. 

Entwurf  eines  Seuchenhauses  fOr  Schwerin. 

Vgl.  Nr.  6274.  82.  86.  

3013.  *Friedr.  Pentzlin,  Das  Stadtkrankenhaus  zu  Wismar  im  Jalu^e  1835.    Fm. 

Ab.  XVIII  1836  Nr.  890.  91  Sp.67.  68.  98.  99. 
3013a.*— ,  —  im  Jahre  1836.    Fm.  Ab.  XIX  1837  Nr. 949  Sp.  183.  84. 

3013b.*  — ,  —  in  den  Jahren  1837  und  1838.   Fm.  Ab.  XXI  1839  Nr.  1048  Sp.  81. 

82;  XXn  1840  Nr.  1098  Sp.49. 
3013e.*  — ,  —  in  den  Jahren  1842  und  1843.   Fm.  Ab.  XXVI  1844  Nr.  1309  Sp.  76. 
3013g.*  — ,  —  im  Jahre  1847.    Fm.  Ab.  XXX  1848  Nr.  1519  Sp.  101.  2. 

3014.  *  Friedrich  Pentzlin,   Bericht  aus  dem  Sladlkrankenhause  in  Wismar,   in 

den  Jahren  1840  und  1841.    Med.  Konv.-Bl.  111  1842  Nr.  5  S.  65—73. 
3014h.*  Friedrich  Pentzlin,  Ein  paar  Worte  über  Krankenhäuser.    Fm.  Ab.  XXIX 
1847  Nr.  1468  Sp.  132—37. 

Am  Schluss  summarischer  Bericht  Qber  das  Wismarsche  Krankenhaus  i.  J.  1846. 

* 

3015.  Gotthard  Joachim  Gustav  Meyer,  Jahresbericht  über  das  gymnaslisch-ortho- 

pädische  Inslitut  zu  Wismar.  Wismar.  HinsloriT  1851.  8<>.  39  S.  m.  1  lith.  Taf. 
Vgl.  Nr.  6480.  

Vgl.  üher  Friedland  Nr.  4702;  Flau  Nr.  4955.  58;  Schwanlieck  Nr.  5241;  Stargard  Nr.  5347 ;  Strelitz 
Nr.  5861;  Neustrelitz  Nr.  5366b;  Wesenberg  Nr.  5458c. 


d.   Irrenanstalten  und  Irrenstatistik. 

3016.  L.  Spengler,  Psychiatrische  Briefe  aus  dem  Norden.  1.  Schwerin  (Sachsen- 
berg^.  2.  Güstrow  (Landarbeitshaus  und  Dreibergen).  3.  Schwerin  (Sachsen- 
berg).   Neue  Ztg.  f.  Med.  u.  med.  Reform  1849  Nr.  44.  45.  46, 
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3017.  *[Emil  Oskar  Löwenhardl],   Die  Zählung  der  Geisteskranken  im  Gross- 

hcrzogtum  Mecklenburg-Schwerin  im  Jahre  1865.  Berlin.  Hirschwald  1866. 
80.  VI.  56  S. 

Suppl.-Heft  zum  XXUI.  Bd.  der  Allg.  Zscbr.  f.  Psychiatrie. 

3018.  *Emil  Oskar  Löwenhardl,   Über  Selbslinord  von  Geisteskranken  in  der 

Heilanstalt  Sachsenberg.  Allg.  Zschr.  f.  Psychiatrie  XXIV  1867  S.265 
bis  294.  

3019.  *  [K.  F.  Flemming],    Die    Irrenheilanstall   Sachsenberg   bei   Schw^erin. 

Schwerin.    Kürschner  1833.  8^  43  S.  m.  4  lith.  Tafeln. 
3019a.*  K.  F.  Flemming,  Die  Irrenheilanstalt  Sachsenberg  bei  Schwerin  . . .  Nach- 
richten über  ihre  Entstehung,  Einrichtung,  Verwaltung  und  bisherige  Wirk- 
samkeit.   Neue  durch  einen  Nachtrag  vervollständigte  Ausgabe.    Schwerin. 
Kürschner  1851.  8^  (II)  52  S.  m.  1  Tabelle  in  qu.  fol.  u.  5  lith.  Tafeln. 

Neu  ist  Titel,  S.  1—6.  S.  41—52  u.  d.  Tabelle,  sowie  eiue  lith.  Tafel.  —  Bespr.  in 
Damerows  Zschr.  VIII  Heft  4. 

* 

3020.  Karl  Frdr.  Flemming,  Über  Mecklenburgs  grosse  Irrenanstalt.  Med.  Konvere.- 

Bl.,  hrsg.  V.  Hohenbaum  u.  Jahn,  1832  Nr.  26. 

3021.  *  Statistische  Nachrichten   über  die  IrrenJicilanslalt  Sachsenberg  im  J. 

1833  [bis  z.  J.  1839J.  Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  791;  XVII  1835  Nr.  844;  XVIII 
1836  Nr.  904;  XIX  1837  Nr.  958;  XX  1838  Nr.  1004;  XXI  1839  Nr.  1064; 
XXUI  1841  Nr.  1167. 

3022.  *Karl  Frdr.  Flemming,  Kurze  Übersicht  der  Statistik  der  Irrenheilanstalt 

Sachsenberg  und  der  seit  dem  Bestehen  dieses  Instituts  in  ihm  gewonnenen 
wissenscliaftliclien  Resultate.  Bericht  üb.  d.  2.  Versamm.  d.  wiss.  Vereins 
f.  Ärzte  u.  Apoth.  Mecklenburgs.  Rostock  1838.  4<>.  S.  10—14. 
3022a.  Karl  Frdr.  Flemming,  Bericht  über  die  Irrenanstalt  Sachsenberg  von  den 
Jahren  1830 — 1839.  Jahrbücher  d.  ges.  Medizin,  hrsg.  v.  Schmidt,  Bd.  34 
S.  208  f. 

3023.  *  Karl  Frc'^.  Flemming,  Statistik  der  Heilanstalt  Sachsenberg  vom  Jahre  1840. 

Med.  Kr    v.-Bl.  II  1841  Nr.  4  S.  49—59;  —  v.  J.  1841.  Ebenda  III  1842  Nr.  4. 

5  S.59— 63.  70—76;  —  v.  J.  1842.  Ebenda  IV  1843  Nr.  3  S.  42-48. 
3023a.*  Karl  Frdr.  Flemming,    Statistische    Nachrichten    über    die    Heilanstalt 

Sachsenberg  von  den  Jahren  1841  bis  1845.    Fm.  Ab.  XXVIII  1846  Nr.  1416. 
3023b.* Statistische  Nachricliten  über  die  Heilanstalt  Sachsenberg  in  dem  Jalu*e 

1846.    Fm.  Ab.  XXIX  1847  Nr.  1470. 
3023c.*  Statistische  Nachrichten  über  die  Heilanstalt  Sachsenberg.  Fm.  Ab.  XXX 

1848  Nr.  1526. 
3023d.*  Statistik  der  Heilanstalt  Sachsenberg  aus  dem  Zeitraum  von   1830  bis 

1849.     ALM  (MGA)  I,  1  1850  S.  89.  90. 
3023e.*  Karl  Frdr.  Flemming,  Über  die  Heilanstalt  Sachsenberg.    ALM  (MGA)  I,  2 

1851  S.  99— 111. 

3024.  *Statistik  der  beiden  Irrenanstalten   des   Grossherzogtums  Mecklenburg- 

Schwerin  aus  den  Jahren  1850  und  1851.    ALM  II  1852  S.  472—74. 

Gemeint  sind  nur  die  beiden  grossherzoglichen  Anstalten  Sachsenberg  und  DOroitz. 

3024a.*  Statistik  der  beiden  grossherzoglichen  Irrenanstalten  in  Mecklenburg- 
Schwerin  aus  den  Jahren  1852  und  1853.    ALM  IV  1854  S.  330. 

3024b.*  Statistische  Nachweisungen  über  die  beiden  grossherzoglichen  Irren- 
anstalten in  Mecklenburg-Schwerin  aus  den  Jahren  1854  und  1855.  ALM 
VI  1856  S.  664.  65. 

3025.  *W.  Nasse,  Statistik  der  Irrenanstalten  des  Grossherzogtums  Mecklenburg- 

Schwerin  in  den  Jahren  1854  und  1855.    Allg.  Zschr.  f.  Psychiatrie  XIII 
[Abgeschlossen  15.  Februar  1889.]  10 
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1856  S.  465—68;  —  in  den  Jahren  1856  und  67.  Ebenda  XV  1858  S,  446—51; 
—  in  den  Jahren  1858  und  1859.  Ebenda  XVII  1860  S.  372—75;  —  in  den 
Jahren  1860  und  1861.  Ebenda  XIX  1862  S.  258—61. 
3025f.  *  W.  Nasse,  Statistische  Mitteilungen  über  die  grosshcrzogl.  Irrenanstalten 
aus  dem  sechsjälirigen  Zeiträume  von  1856  bis  1861  inkl.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8®. 

12  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Bcitr.  Sut.  III,  1  18G3  S.87— 98. 

3025i3a.*Tigges,   Berieht  über  die  Irrenheilanstalt  Sachsenberg  vom  Jahre  1871 
bis  1875  mit  vergleichender  Statistik.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  4^.  27  S. 
Sep.-Abdr.  aus  Beitr.  Stat.  VllI,  4  1870  S.C8  -94. 


3026.  *  Joh.  Theod.  Ludw.  Schröder,  Die  Irrenanstalt  St.  Katharinen-Stiflung  in 

Rostock.    Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  866  Sp.657— 71. 

3027.  *  Joh.  Theod.  Ludw.  Schröder,  Übersicht  der  in  der  Heilanstalt  St.  Katha- 

rinen-Stiftung  zu  Rostock  aufgenommenen  und  ärztlich  behandelten  Geistes- 
kranken.    Fm.  Ab.  XVllI  1836  Nr.  937  Sp.  10()5.  66. 

3027a.  Joh,  Theod.  Ludw.  Schröder,  Die  St.  Katharinen-Stiftung,  eine  Heilanstalt 
für  Gemütskranke  zu  Rostock.  Journal  f.  prakt.  Heilkunde,  hrsg.  v.  Hufe- 
land,  Bd.  83  1836. 

Vgl.  Nr.C09.  3065.  6200—1.  

4.  Die  einzelnen  Krankheiten. 

[Alphabetisch.] 

Blasen-  und  Nierensteine  s.  Nr.  2070.  70a. 
Blattern. 

[Kiiischliesslich  Impfung.] 

3028.  ?Jak.  Fabricius  (praes.,  Joh.  Below  resp.),  Disp.  de  variolis  et  morbillis. 

Rostochii  1628. 

3029.  ?  Simon  Pauli  (praes.,  Joh.  Heling  resp.),  Disp.  de  variolis  et  morbiUis. 

Rostochii  1635.  4^  47,  Bg. 
3029d.?  Joachim  Stockmann  (praes.,  Chr.  Aug.  Mithob ius  resp.),  Disp.  de  variolis 
et  morbillis.    Rostochii  1639.  4^.  2  partes. 

3030.  ?  Stephan  Schultetus  (praes.,  H.  Wendt  resp.),  Disp.  de  variolis.   Rostochii 

1647.  4».  ly,  Bg. 

3031.  *M — h  [A.  G.  Masch],  Nachtrag  zur  Geschichte  der  Blattern  im  hiesigen 

Lande.    Nützl.  Beitr.  1797  Stil  Sp.81— 88. 
Nachtrag  wozu? 

3031d.  J.  D.  W.  Sachse,  Beobachtungen  und  Bemerkungen  über  die  Kuhpocken. 
Journal  f.  prakt  Heilkunde,  hrsg.  v.  Hufeland,  Bd.  11  1800. 
Sicher  meckl.  Beobachtungen. 

3031f.*  Nachricht  von  der  Anstalt  des  Herrn  Kammerherm  v.  Lepel  aufDobbin 
in  betreff  der  [Kuh-]Pocken-Inokulation.    Patr.  Arch.  I,  1  1801  S.  147—49. 

3032.  *  Johannes  Ludwig  Christian  Renne  w,  Dissertatio  ..  brevem  liistoriam  vac- 

cinationis  in  omnibus  terris  |)raescrtim  in  magno  ducatu  Mogapolitano-Suerino 
sistens.    Rost.  med.  Inaug.  Diss.    Rostochii  (Adler)  1822.  8^  39  S. 

3033.  Georg  Hcinr.  Masius,  KrlVculicho  Wirkung  den*  Kulipockcnimpfung  auf  unsere 

Bevölkerung.    Meckl.  Kalender  a.  d.  J.  1824.  i^. 

3034.  *A.  L,  Dornbliith,  Pocken   in  dem  Dorfe  Barkow  und   der  Stadt  Plan. 

Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  335  Sp.  401—4. 
Januar  bis  Mai  18*25. 

3034h.  Albert  Ludwig  Dornbliith,  Beobachtungen  über  Menschenpocken  und  ihren 
Einfluss  auf  vaccinierte  Individuen  in  den  Blatternepidemieen  mehrerer  Ort- 


Digitized  by 


Google 


4.   Die  einzelnen  KrahkheiteA.  2.43 

sehullcn  in  Mecklenburg-Schwerin  in  den  J.  1824  u.  1825.    Arcb.  f.  med 

Erfahrung,  hrsg.  v.  Ilorn,  1828. 
3035.  J.  D.  W.  Sachse,   Über  Varioloiden.    Journal  f.  prakt.  Heilkunde,  hrsg.  v. 

Hufeland,  Bd.  77  1833;  Bd.  79  1834. 
303G.  *  August  Behrens,  Über  die  Fockencpidemie  in  Mecklenburg,  in  bezug  auf 

Geimpfte  und  Nichtgeimpfte,  Vaccination  und  Revaccination.   Fm.  Ab.  XVIII 

183Ü  Nr.  900  Sp.  27Ü— 82. 
3036m.  J.  D.  W.  Sachse,  Artikel  »Variola«  im  Berl.  encyklopäd.  Wörterb.  d.  med. 

Wissensch.  [ca.  1840—51]. 

Enthält  die  Blatternausbrüche  dieses  Jahrhunderts  in  Mecklenburg  nach  amtlichen 
Quellen. 

3037.  *J.  D.  W.  Sachse,  Die  Menschenpocken  in  Mecklenburg  und  die  Nicht- 

beachtung der  gegen  die  Verbreitung  derselben  gegebenen   vortrefflichen 
Medizhialgesetze,    Fm.  Ab.  XXIX  1847  Nr.  1465  Sp.  73—80. 
3037a.*  J.  D.  W.  Sachse,  Über  die  Pocken  in  Schwerin.    Zweiter  Artikel.    Fm. 
Ab.  XXIX  1847  Nr.  1469  Sp.  162—65. 
Fortsetzung  von  Nr.  3037.  

3038.  Georg  Iloinr.  Masius,   Gesetzliche  Einführung  der  Kuhpockenimpfung  in 

beiden  Grossherzogtümern  Mecklenburg.    Zschr.  f.  d.  Staatsarzneik.,  hrsg.  v. 
Henke,  Bd.  2. 
Vgl.  Nr.  2985.  86a.  87. 

Biennorrhoea  neonatorum. 

3039.  Fr.  Schatz,  Die  Biennorrhoea  neonatorum  im  Grossherzogtum  Mecklenburg- 

Schwerin.    Deutsche  med.  Wochenschr.  1883  letzte  Nrn.  oder  1884  Nr.  1. 

Blindheit  s.  Nr.  2g84f;  vgl.  Nr.  2984.  84n. 
Cholera. 

3040.  *  (Oflizielle  Nachrichten  der  Cholerakommission  für  Mecklenburg.)  i^.  Ohne 

Titel  u.  Druckort.    24  Stücke  mit  166  S. 

Wesentlich  über  die  zur  Abwehr  getroifenen  Massregeln  und  ttber  die  Fortachritte 
ausserhalb  Meckleuburgs,  vom  12.  Okt.  1831  bis  4.  Febr.  1832;  auch  Notizen  Aber  den 
iul&nd.  Gesundheitszustand. 


3041.  *J.  D.  W.  Sachse,  Einige  Bemerkungen  über  die  Cholera,  besonders  für 

Mecklenburgs  Landbewohner.    Fm.  Ab.  XIII  1831  Nr.  666  Sp.  841—49. 
3041a.*  S.  G.  von  Vogel,  Dobcran  und  die  Cholera.    Fm.  Ab.  XIII  1831  Nr.  650    . 

Sp.512.  13. 
3041b.*  S.  G.  von  Vogel,  Kurze  Apologie  des  Seebades  gegen  die  Cholera.    Fm.  Ab. 

XIII  1831  Nr.  657  Sp.661.  62. 

3042.  *A.  L.  Dornblüth,  Notizen  über  meinen  Aufenthalt  in  Güstrow  zur  Beob- 

achtung der  Cholera.   Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  726.  27  Sp.  959—62.  976—80. 

3043.  *Karl  Hanmann,  Kurze  Diätetik  während  der  Choleraepidemie  zu  Rostock. 

. . .  Rostock.  Stüler  1832.  8^.  48  S. 

Enthält  auch  Notizen  üher  den  Verlauf  der  Epidemie  und  meteorologische  Beobach* 
tungeu  w&hreud  derselben. 

3043a.  Bogislav  Konrad  Krüger-Hansen,  Praktische  Beobachtungen  mid  Be- 
merkungen über  die  Cholera  in  Rostock.  Güstrow  u.  Rostock.  Oeberg 
1832.  8«.  2  Bg. 

Von  den  ärztlichen  Kollegen  sehr  scharf  angegriffen.    Vgl.  Fm.  Ab. 

3044.  Karl  Otto  Wilhelm  Loeser,  Leitfaden  für  die  Ortskommission  des  Doma-  . 

nialamts  Güstrow  in  Bezug  auf  die  Cliolera.    Güstrow  1832. 

3045.  J.  D.  W.  Sachse,  Über  die  Cholera  in  Mecklenburg.    In  Kleinert,  Extrabl. 

Cholera  orientalis  1833. 

IQ* 
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3046.  *  Heinrich  Spitta,  Die  asiatische  Cholera  im  Grosshcrzogtnm  Mecklenburg- 

Schwerin  im  Jahre  1832.  Aintlicho  Bcrichlc  im  Auftrage  clor  grossherzog- 
hchen  Medizinal-Kommission.    Rostock.  Stiller  1833.  8^.  Vlll.  170  S. 

Der  Bericht  Ober  Gflstrow  ist  von  K.  0.  W.  Loeser,  über  Hageoow  und  Hoizenburg 

von  J.  K.  Richter,   Über  Warin  von  J.  A.  K.  W.  Hermes,   über  Amt  Kibnitz  von 

F.  L.  Nizze. 

3046m.?  Joh.  Frd.  Wilh.  Nevermann,   Die  Cholera  und  der  schwarze  Tod,   eine 
med.-histor.  Parallele  von  Dr.  Mansa.    Wiss.  Annalen  v.  Hecker  1834. 

3047.  Albert  Ludwig  Dornblüth,   Fälle  von  Cholera   sporadica  gelinderer  und 

höchster  Art.    Arch.  f.  med.  Erfahrung,  hrsg.  v.  Ilorn,  1836, 
Wol  in  Meckl. 

3048.  *  J.  D.  W.  Sachse,  Cholerafall  in  Schwerin  [1839].    Med.  Konv.-Bl.  I  1840 

Nr.  2  S.  21—23. 
3048a.*  Rennow  und  Bartels,  Erläuternde  Bemerkungen  zu  dem  Aufsatze  » Cholera- 
fall <  . . .  Med.  Konv.-Bl.  I  1810  Nr.  6  S.91— 94. 

3049.  *  August  Kortüm,  Von  der  Cholera.    Ein  Volum  über  ihre  Natur  und  Be- 

handlung.    Rost.  med.  Habil.-Sclir.   Rostock.  Stiller  1849.  8^.  IV.  (58  S. 
S.  (>1  fif.  winl  eine  Lokalepidcmie  a.  d.  J.  1848  zu  Pcnkow  bei  Malchow  beschrieben. 

3050.  *Die  Choloraepidemie.    Erster  Artikel.    ALM  (MGA)  I,  1  1850  S.40— 42; 

Zweiter  Artikel.  I,  2  1851  S.  65—69. 

3051.  *  Ernst  Boll,  Die  Cholera  in  Mecklenburg  1859.  ANM  XIII  1859  S.  177—80. 
3051a.* Die  Choleraepidemie  in  Mecklenburg   im   Jahre   1859.    ALM  IX   1859 

S.  689—778.  —  Nachtrag.  ALM  X  1860  S.  41—44  mit  lith.  Karte  in  qu.  4». 
S.  733  f.  ein  Beitrag  von  K.  0.  W.  Locscr:  Beantwortung  der  hinsichtlich  der  Cholera 
gestellten  Fragen. 

3052.  *  Theodor  Ackermann,   Die  Choleraepidemie   des  Jahres  1859   im  Gro.ss- 

herzogtum  Mecklenburg-Schwerin.  Nuc;h  oflizicUon  Mitleilungcn  und  nach 
Berichten  der  Prediger,  Ärzte  und  Physiker  des  Landes.  Rostock.  Leopold 
1860.  8^.  VIII.  271  S.  mit  einem  Atlas  in  Folio. 

Der  Atlas  enthalt  [meist  in  Doppelfolio,  einige  kleiner]  4  Kurventafeln,  die  Pl&ne  von 
Goldberg,  GQstrow,  Gnoyen,  Dargun,  Rostock  und  die  Engeische  Karte  von  Mecklenburg 
mit  den  betr.  Eintragungen.  —  Der  Bericht  über  die  Cholera  in  Goldberg  ist  von  L.  K. 
A.  Wendt. 
3052a.*  J.  Götz,  Die  Choleraepidemie  in  Fiirstenberg  [4.  Okt.  bis  11.  Nov.  1859]. 
Korr.-Bl.  f.  d,  Ärzte  in  M.-Str.  1860  S.  1—5.  13—15.  29—31  mit  lith.  Grund- 
plan von  Fürstenberg,  220x200  (Nr.  367). 

3053.  *Fr.  Dornblüth,  Ursachen  und  Verbreitungsweise  der  Cholera  und  Schutz- 
massregeln gegen  dieselbe.    Rostock.  Leopold  1860.  8^.  52  S. 

Enthält  nur  wenige  Notizen  aber  den  Verlauf  den  Epidemie  in  Rostock. 

3054.  *Frdr.  Wilh.  Rud.  Ferd.  Rennecke,   De  cholera  Asiatica  einsque   causis 

auxiliaribus,  adiectis  observationibus  in  epidemia  Megapolitana  a.  h.  s. 
LIX  factis.     Greisw.  med.  Inaug.  Diss.    Greifswald  (Kunike)  1861.  8^.  28  S. 

3055.  Joh.  Thd.  Ludw.  Schröder,  Die  Cholera  im  St.  Katharincnstift  zu  Rostock. 

Korr.-Bl.  d.  deutsch.  Ges.  f.  Psychiatrie  1861. 
3055d.*  Notizen  zur  Choleraepidemie  in  Mecklenburg  i.  J.  1866.   ALM  XVI  1866 
S.  522— 30. 

Diphtherie  und  Krupp. 

3056.  J.  D.  W.  Sachse,  Einige  Beobachtungen  über  den  Krupp.    Journal  f.  prakt. 

Heilk.,  hrsg.  v.  Hufeland,  Bd.  28  1809;  Bd.  31  1810. 
3056f.*  Georg  Heinrich  Masius,  Die  häutige  Bräune  oder  der  Krupp.    Med.  Ka- 
lender, hrsg.  V.  Masius,  1813  S.  101—12. 

Epidemisches  Auftreten  in  Mecklenburg.  —  Gute  Beobachtungen. 

3057.  *  Franz  Reder,   (Übersicht  über   die   Ausbreitung  des   Scharlach   und  der 

Diphtheritis  in  Rostock  seit  1877.)  Korr.-Bl.  d.  Allg.  meckl.  Ärzte-Vereins 
1884  Nr.  67  S.  412—15. 


Digitized  by 


Google 


4.   Die  einzelnen  Krankhcilen.  245 

3058.  *  Hoffmann ,  Die  Rachenbräune.   Nach  langjährigen  eigenen  Erfahrungen  für 

Laien  und  Ärzte  gescluldorl.     Gadobusch.  L.  ScliälTer  1885.  8®.  41  S. 
Kutliält  u.  a.  ausführliche  Notiz  über  das  Vorkommen  in  Gadcbusch  u.  Umgegend. 

3058f.*Rudoli)hi,  (Die  Diphthcritis  in  Mecklcnburg-Slreliiz  i.  J.  1887.)    Korr.-BL 
d.  Allg.  meckl.  Ärzle-Ver.  1889  Nr.  116  S.  140.  47. 

Im  Bericht  üb.  d.  Sitzung  d.  s.-ö.  ÄrztcTcr.  v.  31.  Okt.  1888  zu  Neustrelitz. 

Echinokokken. 

3059.  *  Robert  Busch,  Einige  Fälle  von  Echinococcus  hepatis.    Rost.  med.  Inaug. 

Diss.    Rostock  (Adler)  1864.  8«. 

14  P'ftlle  aus  dem  Rost.  Krankenhause,  die  grösstenteils  ausdrücklich  als  aus  Meckl 
stammend  bezeichnet  werden. 

3059m.*  K.  U lorhart,    Über  die  Inzision  nach  Doppclpunk lion  zur  Heilung  der 
Echinokokkcncyslon  des  Unterleibes  . . .  Berl.  klin.  Wochenschr.  1868  Nr.  14. 
16.  17  S.  154—56.  173—177  m.  1  Holzschn.  u.  S.  186—89. 
Zwei  Hostocker  Fälle. 

*  K,  Uterhart,  Ein  MiUecliinolcohhis  und  seine  Beliandliing.    Berl.  klin, 
Wodienschr.  1869  Nr.  4.  h  S.  3^—87,  46.  47. 
r:iti(!iiliii  in  Host,  bch.,  aber  aus  d.  Schweiz. 

30(50.  Iloinr.  Johann  J()a<^hini  Harcjk,  Kchinokokkuscyste  m  der  Bauchwand.  Deutsch. 

Archiv  f.  klin.  Medizin  1870. 
3060a.  Heinr.  Johann  Joachim  Barck,  Über  Echinokokken  in  Mecklenburg.  Deutsch. 

Archiv  f.  klin.  Medizin  1870. 

3061.  *  Heinrich  Reuter,   Ein  Fall  von  Leberechinokokkus   mit  eigentümlichem 

Verlauf.     Rost.  med.  Inaug.  Diss.    Rostock  (Boldt)  1874.  8^.  20  S. 
Fall  aus  Rostock. 

3061f.  C.  Mcltonlicimer,   Ein  Fall  von  Echinokokkus  des  Herzens.     Memora- 
bih'eii,  hrjr^g.  v.  Betz  1877  Heft  8. 

3062.  *R.  Ahlers,    Mitteilungen  über  Lungenechinokokken.     Rost.  med.  Inaug. 

Diss.    Rostock  (Adler)  1884.  8«.  38  u.  2  leere  S. 

21  Fälle  aus  Mecklenburg  und  nächster  Nachbarschaft  (Ltlbeck  u.  Hamburg). 

3063.  *  Beiträge  mecklenburgischer  Ärzte  zur  Lehre  von  der  Echinokokkenkrank- 

heit. Im  Auftrage  des  Allgemeinen  mecklenburgischen  Ärztevereins  heraus- 
gegeben von  Otto  W.  Madelung.  Stuttgart.  Ferdinand  Enke  1885.  8®. 
VII.  219  S.  m.  8  Holzschnitten,  2  lith.  Tafeln  und  einer  Landkarte. 

Auf  iiciii  Wogo  der  SaiiniK^lforschun^  eut8l:uuh*n.  Knthält:  1.  A.  GiUtc,  Über  den 
Generationswechsel  der  Cestoden  S.  1— G,  2.  0.  Madelung,  Die  Verbreitung  der  Echi- 
nokokkenkrankheit in  Mecklenburg  S.  7—73,  3.  Ärztliche  Berichte  über  196  Fälle  von 
Echinokokkenkrankheit  beim  Menschen  [in  Mecklenburg]  S.  74—148,  4—8.  Arbeiten  von 
Th.  Thierfeldcr,  Trendclenburg,  Schatz,  Ahlers,  Wechselmann  Aber  Dia- 
gnostik, ßchandlung  etc.  S.  149—203. 

3063a.*  Otto  VV.  Madelung,  Ein  Nachtrag  zum  Thema:  Echinokokkenkrankheit  in 
Mecklenburg.    Korr.-Bl.  d.  Ärzte-Vereins  1885  Nr.  87  S.570.  71. 

3064.  W.  von  Zehender,   Ein  Fall  von  Echinokokkus   in  der  Augenhöhle,  nebst 

Bemerkungen  über  das  Vorkommen   der  Echinokokkenkrankheit  in  Meck- 
lenburg.    Klin.  Monatsblätter  f.  Augenheilk.  1887  Sept. 
Mit  einem  epikritischen  Nachtrag  von  Albert  Thierfelder. 

Epilepsie  s.  Nr.  2985m. 
Geisteskrankheiten, 

3065.  *L.  Spengler,  Die  Geisteskrankheit  des  Herzogs  Philipp  von  Mecklenburg. 

Ein  Beitrag  zur  Geschichte   der  Psychiatrie  im   16.  Jahrhundert.    Zweite 
Auflage.    Neuwied.  Heuser  1863.  8^.  24  S, 
Vgl.  Nr.  3016— 27a. 
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Gelenkrheumatismus. 

3066.  *  Gustav  Bauermeister,  Bericht  über  53  im  hiesigen  Krankenhause  ver- 

laufene Fälle  von  akutem   Gelenkrheumatismus.     Rost.  med.  Inaug.  Diss. 
Rostock  (Adler)  1860.  8«.  26  S. 

Grippe. 

3067.  *  Die  Grippe  [in  Rostock  1836—37].  Fm.  Ab.  XIX  1837  Nr.  946  Sp.  129—32 

Keuchhusten. 

3068.  ♦Karl  Gottfried  Geller,  Scrulinium  physico-medicum  de  tussi  epidemica  in- 

fantum convulsiva  anno  1757  in  ducatu  Megapolilano  furcntc.  .  . .  Rostock. 
J.  Chr.  Koppe  1763.  4^.  60  S. 

Lungenentzündung. 

3069.  Knoevcnagcl,  Das  epidemieartige  Auftreten  von  Lungenentzündung  in  der 

Garnison  Schwerin  als  Teilerscheinung,   resp.   in  Begleitung  anderweiter 
Epidemieen.    Deutsche  militärärztl.  Zschr.  1883  Heft  6. 

Masern. 

3070.  ♦C.  F.  Bartels,   Einiges  über  die  Masern-   und  Scharlachfiebcrepidemieen, 

welche  hier  [in  Schwerin]   im  Jahre  1827  herrschten.    Hennemann,  Beitr. 
meckl.  Ärzte  II,  1  1831  S.  32—62. 
3070h.*  Heinr.  Stahl,   Über  Masern,  mit  Hinsicht  auf  die  Epidemie  d.  J.  18i2  [in 
Schwerin].    Med.  Konv.-Bl.  IV  1843  Nr.  6.  7  S.  91—9.5.  106—108. 

3071.  Karl  Friedrich  Christian  Mettenheimer,   Die  Masernepidemie  in  Schwerin 

im  Jahre  1866,  besonders  in  Beziehung  auf  die  Anwendung  des  kalten 
Wassers  in  derselben.  Archiv  des  Vereins  f.  wiss.  Heilkunde,  red.  J.  Vogel 
und  F.  W.  Beneke,  IH  1867  Nr.  5.  6  S.  343  ff. 
3071a.*  C.  Mettenheimer,  Über  die  Masernepidemie,  welche  im  Jahre  1870  zu 
Schwerin  in  Mecklenburg  herrschte.  Journal  f.  Kindcrkranklieiten  Bd.  58. 
Erlangen.  Palm  &  Enke  1872  Heft  1/2  S.  1-32. 

Vgl.  Nr.  3028— 29d. 

Pest. 

[Schwarzer  Tod.] 

3072.  **  Ein  kort  bericht  vn-  ]  do  vnderwyfinge/  wo  man  fick  yn  |  deffen  gefar- 

liken  tyden  des  fteruendes  der  Pe-  |  ftiienlzie  holden  fidial/  Einem  Erbaren 
vnde  I  WoUwyfen  Rade/  vnde  der  ganlzen  Gemei-  |  ne  der  Loblichen  Stadt 
Roftock/  ock  den  |  Ynwahncren  der  negft  umliggcnden  |  Lande/  Herrfchafften/ 
Steden  vnd  |  Flecken  tho  nutz  vnd  wollfart  |  Dorcli  |  OERARDVM 
NENNIVM\  Sledanum  der  Medicin  vnde  frycn  künfte  Do-  \  ctoremj 
vnde  Fürftliker  gnaden  tho  Mekelen-  |  burgk/  elc.  vorordenten  Profefforn 
dar-  I  fülueft/  körtlick  vorfatet  vnde  tliofa-  |  mcn  gcdragcn.  ||  RoTtock: 
Dorch  Jacobum  Söuenbörger  gedrücket.  |    M.D.LXIIIL 

Fraktur  bis  auf  die  kursiv  gedruckten  Wörter.  —  4^.  8  Bl.  m.  Sign.  A.  B.  —  Üniv.-Bibl. 

3073.  Sigismund  Krull,  Ein  kurzer  Bericht  der  jetzt  regierenden  Pestilenz 

Rostock  1565. 

3074.  Johannes  Possei  ins,   Epitaphium  clarorum  hominum    anno  1565   in   urbe 

Rostochio  peste  pcreuntium.    Rostochii  1565.  4®. 

Vgl.  RE  1737  8.  336. 

3074a.  Johannes  Tunnichaeus,  De  peste.    Rostochii  ca.  1565. 
3074f.  Heinrich  Brucaeus,  Theses  de  peste.    Rostochii  1569. 
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3075.  Johannes  Assverus  (Ampsingius),  Gegenbericht  auf  eines  Lübeckschen  De- 

stillaloris  Bericht  von  der  Pestilenz.     Rostock  1G05. 

3076.  Johannes  Bacmeister,  Disp.  de  peste  (pro  hc.  Alb.  Kirchovii,  Osnabr.).  1023. 
3076a.  J.  Bacmeister  und  J.  Assverus,  Bedencken,   wie  man  sich  in  jtzigen 

SterbensläutTten,  da  die  Pestilenz  sich  etzlichermassen  bey  uns  sehen  lest, 
sowohl  in  praecautione  als  curatione  zu  verhalten,  auf  Begehren  E.  E.  Rath 
der  Stadt  Rostock  verfasst.  Rost.  1024.  Angehängt:  E.  E.  Raths  der  Stadt 
Rostock  Pestordnung.  1024.  4®.  Zusammen  28  S. 
Landesbibl.  M  1149^ 
307eb.  Verzeichnuss  aller  Todten,  so  hi  allen  vier  Kirchspielen  in  Rostock  be- 
graben, beydes,  so  an  der  Pest  und  nicht  an  der  Pest  gestorben,  vom 
1.  Junio  d.  J.  1024,  da  die  Pest  zu  grassiren  etwas  angefangen.    1024.  4^. 

Landesbibl.  M  lUU^. 

3070c.  A.  Schlüsselburg,  Neubrandenburgisch  Pest  -  Memorial  und  Denkzettel. 
Rostock  1020.  4«. 

Landesbibl.  M  1149». 

3070m.  Verzeichnuss  aller  Todten,  so  in  allen  vier  Kirchspielen  m  Rostock  be- 
graben, beydes,  so  an  der  Pest  und  nicht  an  der  Pest  gestorben,  vom 
1.  Junio  d.  J.  1029,  da  die  Pest  zu  grassiren  in  etwas  angefangen.   1629.  4®. 

Landesbibl.  M  1140^ 

3077.  Jakob  Fabricius,  Disp.  de  peste.    Rostochii  1632. 

3078.  P.  Berg,   Kurzer  und  einfältiger  Bericht,   wie  man  sich  zu  diesen  gefähr- 

Hchen  Zeiten  vor  der  Seuche  der  Pestilenz  bewahren  und  ihr  durch  heyi- 
same  Mittel  begegnen  soll;  sampt  einem  billigen  Apotheken-Taxt  Güstr. 
1638.  40. 

Landesbibl.  M  1149<i. 

3079.  Joh.  Jak.  Döbel,  De  pestis  natura  et  signis.    Rostochii  1669. 

3080.  Georg  Detharding,   Entwurf  von  der  billigen  Vorsorge  einer   christlichen 

Obrigkeit,   sowol  wann  die  Pest  noch  von  fem,  als  auch  wann  sie  schon 
im  Lande  oder  in  der  Stadt.     Güstrow  1680. 
3080a.  J.  J.  Dübel,  Kurtzer  Entwurff,  wie  man  sich  sowoU  bey  heranschleichender, 
als  wirkUch  schon  vorhandener  Pestzeit  zu  verhalten  habe.    Rost  1680. 
Landesbibl.  M  1149«. 

3081.  *Christopli  Schrödter,   Consilium  medicum,   Avie   man  sich  auf  den  Fall 

der  durch  Gottes  gerechten  [!]  Verhängnis  hereinbrechenden  pestilentialischen 
Contagion  ...  zu  verhalten.  Auf  ....  Gustav  Adolfs,  Herzogen  zu  Meck- 
lenburg ....  Befehl  dero  gesamten  Landes-Einwohnern  . .  .  zur  dienüchen 
Nachricht  entworfen.  Güstrow  (Chrn.  Scheippel)  1681.  4®.  (11)  74  u.  1  leere  S. 
[S.  55  ist  übergeschlagen]. 

Univ.-Bibl.  u.  Landesbibl. 
3081m.*  (Verordnung  des  Herzogs  Friedrich  Wilhelm  über  die  Pest-Gefahr.)    Ohne 
Titel  und  Angabe  des  Druckers  d.  d.  Schwerin,  16.  Okt.  1711.  4<>.  8  S. 

Landesbibl.  M  1149^ 

3082.  *J.  C.  Clecmann,  Die  Pest  in  Parchim  i.  J.  1626  und  1627.     Fm.  Ab.  VI 

1824  Nr.  284  Sp.  398—400. 
3082m.*  Fr.  St.  [Studemund],   Nachrichten  von  den  pestartigen  Seuchen  und 
Krankheiten,   welche  von  Zeit  zu  Zeit  in  Mecklenburg  um  sich  gegriffen 
haben.    Fm.  Ab.  XIII  1831  Nr.  664  Sp.807— 10. 

3083.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Pest  von  1589  und  1591  und  das  Gesundheit- 

wnnschon  beim  Niesen.     JMG  XXIII  1858  S.  155.  56. 

3084.  *  Robert  lloeniger,  Gang  und  Verbreitung  des  schwarzen  Todes  in  Deutsch- 

land von  1348 — 1351  und  sein  Zusammenhang  mit  den  Judenverfolgungen 
und  Geisseifahrten  dieser  Jahre.  Gott.  phil.  Inaug.  Diss.  Berlin  (E.  Grosser) 
1881.  8«.  (IV)  46  pag.  2  unpag.  S. 
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Sucht  die  Reihenfolge:  Judeumord,  Geiaselfahrti  Pest  zu  erweisen.   Vgl.  dagegen  Höhl- 
baum in  Dtscb.  Lit..Ztg.  111  1882  8.081—86. 

3084eL*  Robert  Hoeniger,  Der  schwarze  Tod  in  Deutschland.  Ein  Beitrag  zur 
Geschichte  des  14.  Jahrhunderts.  Berlin.  E.  Grosser  1882.  8».  VI  (II)  180  S. 
Ausser  dem  Inhalt  der  Dissertation  (S,l — 40)  noch  S.  48— 64:  Ursprung  des  schwarzen 
Todes,  S.  64 — 77:  Die  Dauer  der  Seucnenperiode,  8.77 — 132:  Einwirkungen  auf  die  ge- 
schichtliche Entwickelung  Deutschlands,  S.  132  flf.  Schlusswort  u.  Beilagen.  —  Ober  Meck- 
lenburg ist  nicht  alles  urkundliche  Material  benutzt,  wie  Kr.  im  Jahresber.  d.  Qesch.  f. 
1881  Abt.  II  8.  158.  69  nachweist  unter  Bezugnahme  auf  Scrapeura  XIV  1853  S.  218  ff. 
Vgl.  auch  die  folgende  Nr. 

3084b.  J.  Heidemann,  Die  Roslocker  Vorkommnisse  vom  schwarzen  Tode.  Hist. 
Zschr.  Bd.  50  1882  S.  342— 44. 

ErgiUizungen  zum  vorigen  nach  Mb.  Urk.-B.  X  S.  444  ff. 
Vgl.  Nr.  8046m. 

Puerperalfieber. 

*Jalcol  Meyer,  Fehris  imerperalis  epidemica ,  quälem  inter  proximum 
mpmus  dcamniinn  daprehendimns.  Jkost.  med,  Inanf/.  /)is,s,  Uo^todni 
(Adler)  1S42.  «o.  r>G  Ä 

Behandelt  eine  Berliner,  keine  Rostocker  Epidemie. 

3085.  *H.  Kopseel,  Das  Puerperalfieber.    Rost.  med.  Inaug.  Diss.    Rostock  (Hin- 

storfT)  1865.  8«.  30  u.  2  leere  S. 

Nur  wenig  Rostocker  Falle,  meist  allgemein. 
Vgl.  Nr.  2958— 64c.  76.  76a. 

Röteln. 

3086.  *  Heinrich  Friedrich  Dan.  Woempner,  De  Rubeola.    Rost.  med.  Inang.  Diss. 

Roslochii  (Adler)  1827.  8^  32  S. 

Behandelt  eine  Epidemie  zu  Ludwigslust  i.  J.  1825;  voraus  geht:   Summa  epidemicae 
constitutionis  ab  a.  1818 — 1825  totam  Ludwigslust  regionom  occupantis. 

3086h.*  C.  Mcttenhcimer,  Bericht  über  eine  Rölelnepidemie,  die  im  Frühjahre 
und  Sommer  1869  in  Schwerin  (Mecklenburg)  herrschte.  Journal  f.  Kinder- 
krankheiten Bd.  53.    Erlangen.    Palm  &  Enke  1869  Heft  11/12  S.  273— 85. 

Ruhr. 

3087.  Jacobus  Fabricius  (praes.,  resp.  J.  Neucrantz),  Excrcilatio  de  dyscntcria 

privathn  et  populalim  grassanto.    Roslochii  1(527.  4®.  3  Bg. 

3088.  Kürtzlicher  Unterricht,  wie  man  sich  bey  der  jetzto  einreissenden  Dysen- 

teria  oder  roten  Ruhr,  sowol  praeservativfe  als  curat iv6  zu  verhalten,  auf 
Hoch-Fürstl.  Verordnung  entworfen.    Güstr.  27.  Sept.  1689.  4®. 
Landesbibl.  M  1149<}. 

3089.  *  »  »ch  [Chn.  Ehrenfried  Eschenbach],  Von  ansteckenden  Krankheiten. 

Bei  Gelegenheit  einer  jetzo  in  Rostock  vermeintlich  grassierenden  roten 
Ruhr.    Gem.  Aufs.  1779  St.  39-41  S.  153— 64. 

3090.  *  Hermann  Friedrich  Will gohs,  Dissertatio  ..  observaliones  quasdam  circa 

epidemiam  huius  anni  dysenlericam  continens.    Rost.  med.  Inaug.  Diss.    Ro- 
stochii  (Adler)  1808.  4^  22  S.  u.  1  leeres  Bl. 

3090d.  Hans  Adolf  Goeden,  Über  die  Ruhrepidemie  von  1811  im  Amte  Dargun. 
Horn's  Archiv  1812. 

Scharlach. 

3091.  *J.  D.  W.  Sachse,   Vom  Scharlachfriescl,   welcher   in  Purchim   im  Meck- 

lenburgischen 1795  herrschte.    Journ.  d.  prakt.  Arzneikundo,  hrsg.  v.  Uufe- 
land,  III,  2  1797  S.  308—43. 

3092.  Jakob  Meyer,  Zwei  Fälle  von  Scharlach,  kompliziert  mit  Koryza.    Deutsche 

Klinik  1855  Nr.  13. 
Alt-Strelitzer  Fälle? 
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3093.  *Schoel  (Scharlacherkrankungen  in  Rostock,   durch  Milch  aus  Gehlsdorf 
veranlasst).    Korr.-Bl.  d.  Allg.  meckl.  Ärzte- Vereins  1886  Nr.  83  S.  542.  43. 


3093w.  Georg   Chph.  Chn.  Thiele,   Merkwürdige  Metastase   eines  epidemischen 

Friescls  auf  das  Gehörorgan.    Magazin  v.  Rust  Bd.  11. 
Vgl.  Nr.  3057.  70. 

Schweisssucht. 

[Englischer  Schweiss.] 

3094.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Schweisssucht  in  Mecklenburg  im  Jahre  1529.    JMG 

III  1838  S.  60—83. 

Nach  dem  Bericht  des  Augenzeugen  Rhempertus  Gi  Uz  he  im. 

3094a.* G.  C.  F.  Lisch,   Über  die  Schweisssucht.    JMG  XXIII  1858  S.154.  55. 

Skorbut. 

3095.  Christoph  Martin  Burchard  (praes.,   Christian  Ehrenfried  Eschenbach 

resp.),  De  scorbuto  maris  Baltici  accolis  non  endemio.    Rost.  med.  Inaug. 
Diss.    Rostochii  1735.  4<>.  6  Bog. 

3096.  *  Georg  Christoph  Detharding,  (praes.,  Joach.  Frdr.  Ziegenhagen  resp.), 

De  scorbuto  Megapolensium.    Rost.  med.  Inaug.  Diss.    Rostochii  (Adler)  1754. 
4«.  24  S. 

3096h.  Christian  Ehrenfried  Eschenbach,  De  scorbuto  in  Megapoli  atque  Ro- 
stochii non  endemio.    Progr.  Rost.  1778. 

Taubstummheit  s.  Nr.  2973.  77. 
Tetanus. 

3097.  *Ilormanu  Schultz,  Über  eine  Kumulation  von  Tetanusfällen  im  Stadt- 
krankenhause zu  Rostock.  Rost.  med.  Inaug.  Diss.  Rostock.  (K.  Boldt) 
1876.  8«.  44  S. 

Tollwut. 

3098.  Joh.  Lemke,  De  anagallidis  viribus,  imprimis  contra  hydrophobiam.    Inaug. 

Diss.    Rost.  1790.  4«.  6V4  Bg. 

Enthält  auch  3  F&lle  aus  Mcckleuburg. 
Vgl.  Nr.  1799. 

Typhus. 

3099.  *  Peter  Ludolf  Spangenberg,  Vorschläge  zur  Vorbauung  bei  . .  .  epide- 

mischen Krankheiten  .  . .  Gel.  Beitr.  1776  St.  31.  32;  1777  St  18—21. 
Allgemein;  nur  1777  St.  19  8.76  Notiz  über  eine  >Kpidemie  von  Fleckfiebern«  in  Meckl. 
1771  u.  72. 

3099p.  Hans  Adolf  Goeden,  Über  den  jetzt  herrschenden  Typhus.  Journal  für 
llcilk.,  hrsg.  von  Ilufelaad,  Bd.  38  [ca.  1813J. 

3100.  J.  D.W.Sachse,  Einige  Bemerkungen  über  den  Typhus.    Journal  f. prakt. 

Heilkunde,  hrsg.  v.  Hufeland,  Bd.  41  1815. 

3101.  *  Albert  Becker,  De  typho  abdoniinaU  epidemico  observato  in  nosocomio 

Rostochiensi  liieme   1846/47.    Rost.  med.  Inaug.  Diss.    Rostochii  (Adler) 
1847.  8^  24  S. 

3102.  *C.  A.  W.  Richter,  Der  Typhus.    Gekrönte  Preisschrift.    Neubrandenburg. 

Brünslow  1848.  8«.  VIII.  124  S. 

Erwachsen  aus  einer  Preisaufgabe:  Pathologische  Untersucliung  über  die  Natur,  die  Ur- 
sachen und  die  Behandlung  der  seit  Jahren  in  Mecklenburg  stationären  nervösen  Fieber. 

3103.  *  Raimund  Buschmann,   Bericht  über  55  im  Krankenhaus   zu  Rostock 

verlaufene  Typhusfälle.    Rost.  med.  Inaug.  Diss.    Rostock  (Adler)  1859.  8®. 
24  S. 
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3104.  ♦K.  üt erhart,  Ein  merkwürdiger,  im  Leben  nicht  erkannter  Fall   von 

Typhus,  beobachtet  im  W.  S.  60/61  im  Rostockor  Krankenhaus.   RosL  med. 
Inaug.  Diss.    Rostock  (Boldt)  1861.  8<>.  16  S. 

3105.  *C.  Mettenheimer,  Beobachtungen  über  die  typhoiden  Erkrankungen  der 

französischen  Kriegsgefangenen  in  Schwerin.    Berlin.  Hirschwald  1872.  8^ 
VIII.  87  S. 

3106.  ♦Reuter,  (Über  die  Typhusepidemie  zu  Güstrow  Anfang  1884.)    Korr.-Bl. 

d.  AUg.  meckl.  Ärzte-Ver.  1884  Nr.  68  S.421.  22. 

Wechselfleber. 

3107.  Johannes  Bacmeister,  Disp.  de  quartana  (pro  lic.  Gc.  Wende).  1658. 

3108.  *  Daniel  Zacharias  Böteführ  (auctor  et  resp.,  Georg  Christoph  Detharding 

praes.),  De  febris  quartanae  frequentia  in  ducatu  Mecklenburgico.    Rost, 
med.  Inaug.  Diss.    Rostochii  (Adler)  1737.  4«.  32  S. 
3108m.* Ernst  Thoms,   Kurze  Bemerkungen   über  die  WochscHiebcrcpidcunc   in 
Güstrow  in  den  Jahren  1807—1809.    Rostock  1809.  8«  40  S. 
Sassische  Stipendiatenschrift. 

3108q.*  Behrend,  Bemerkungen  über  die  Wechselfiebcr  der  letzten  Jahre.  Henne- 
mann, Beitr.  meckl.  Ärzte  I,  2  1830  S.  1—18. 

3109.  *Behrend,  Die  febris  intermittens  stationaria.   Ein  Beitrag  zur  Lehre  von 

den  Krankheitskonstitutionen  unserer  Zeit.    Wismar.  HinstoriT  1853.  4®.  (II) 
24  S. 

Meckl.  Beobachtungen.  —  Festschrift  f.  Med.-Rat.  Dr  Li tz mann. 

3109h.*  W.  Zehender,  Notiz  über  das  Vorkommen  der  intermillicreudcn  Fieber 
im  Grossherzogtum  Mecklenburg  -  Strelitz.  Deutsche  Klinik,  hrsg.  v.  A. 
Göschen,  1861  Nr.  32  S.316. 


G.   Wirtschaftliche  Kultur. 
L  Allgemeines.*) 

[Auch  Berufsstatistik.] 

3110.  *  Beiträge  zu  den  Staatswissenschaften  mit  besonderer  Rücksicht  auf  deutsche 
Provinzen,  entworfen  von  Hermann  Friedrich  Becker.  8®.  Ersten  Bandes 
erstes  Stück.  Rostock.  Koppe  1793.  (XVI)  120  S.  m.  1  Kupf.  in  4«; . . .  zweites 
Stück.  Rostock.  Stiller  1794.  (IV)  138  u.  2  leere  S.  m.  2  Kupf.  in  4»  u.  qu.  fol.; 
.  . .  drittes  Stück.   Ebenda  1795.  (II)  122  S. 

Alles  was  erschienen.    Bei  einzelnen  Exemplaren  ein  Ilaupttitcl  und  Inhaltsverzeichnis 

fflr  1—3  auf  4  unpag.  S.: Erster  Band.   Rostock.  Stiller  1795.  —  Der  Inhalt  bezieht 

sich  fast  ausschliesslich  auf  Mecklenburg.  —  »Beckers  Beitr.« 


3111.  *Von  der  Hauswirtschaft  in  Mecklenburgs  vorigen  Zeiten.    Nützl.  Beitr. 

1766  St.  34—37  Sp.  265—96. 

Ackerbau,  Viehzucht,  Kleidung,  Nahrung. 

3112.  Das  wirksamste  Hilfsmittel  für  das  entkräftete  Mecklenburg,    ca.  1768. 
3112a.  Nachtrag  zu  der  Schrift  »Das  wirksamste  Hilfsmittel .  . .«.    0.0.  1768.  fol. 

3113.  *Chn.  Heinr.  Binder,  Patriotischer  Menschenfreund  oder  praktischer  Ver- 

such zur  wahren  Aufnahme  der  Länder,  besonders  der  mecklenburgischen 
Lande  ...  0.  0.  [Druck:  Leipzig,  Brockhaus.]  8».  Erster  Teil.  1780.  XL. 
416  pag.,  1  unpag.  S.;  Zweiter  Teil.  1781.  (IV)  S.  u.  S.  417—791. 


*]  Da  die  Schriften  über  den  Anschluss  an  den  Zollverein  sowie  über  Freizügigkeit  und 
Oewerbefreiheit  sehr  vielfach  auf  die  allgemeinen  wirtschaftlichen  Verhältnisse  eingehen,  sind  sie 
schon  hier  mit  aufgeführt. 
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3114f.  *  (Ludwig  Christoph  Baron  von  Langermann-Erlencamp),  Versuch  über 
die  Verbesserung  des  Nahrungsstandes  in  Mecklenburg.  Neubrandenburg. 
Korb  (1786).  8«.  573  S. 

3115.  Über  das  nächste  und  am  geschwindesten  wirkende  Mittel,  Nahrung  und 

Verdienst  in  einem  Staate  zu  verbreiten.    Megapolis  1787.  4^ 
Landesbibl.  M  12677. 

3116.  *Dietz,  Vermischte  Gedanken  über  Staatsverfassung,  Industrie  und  damit 

verbundene  Gegenstände,  besonders  in  Rücksicht  auf  Mecklenburg.  MvfM 
IV  1791  Sp.  153—62. 

3117.  *  Etwas  von  dem  Nahrungsstande   in  einigen  mecklenburg  - schwerinschen 

Städten  vom  Jahre    1796.    Magazin  f.   d.  Staatenkunde,   hrsg.  v.  Fabri, 
Nürnberg,  I  1797  S.  336—40. 
Berufsstatistik. 

3117h.*  Tabellarische  Übersicht  des  Nahrungsstandes  aller  mecklenburg-schwe- 
rinschen  Städte.    NMvfM  VIU  1799  S.  95—97.  , 

Berufsstatistik  Ton  1794—97. 

3118.  *  Samuel  Simon  Witte,  Über  die  Notwendigkeit  der  bei  den  gegenwärtigen 

Zeitumständen  für  den  mecklenburgischen  Landwirt  anwendlichen  Neben- 
crwcrbniittiil  . . .  Küsliin.  Neumann  1801.  8^.  54  S.  u.  1  leeres  Bl. 

»Koiikurrenzschrift«  zur  Beantwortung  einer  rroisfrago  der  mcckl.  Landw.-Qesellschaft 

3118a.*  C.  F.  F.  von  Tornow,  Mecklenburgs  vorzüghche  ländliche  Erwerbszweige, 
verglichen  mit  den  erhöhten  Güterpreisen.  Eine  von  der  dortigen  ökono- 
mischen Sozietät  gekrönte  Preisschrift.    Lübeck.  Römhild  1801.  8®.  143  S. 

3118b.  C.  F.  F.  von  Tornow,  Mecklenburgs  vorzügliche  ländhche  Erwerbszweige, 
verglichen  mit  dem  erhöhten  Güterpreise.  [Vor  1804]  LVI.  424  S.  m.  4  Ta- 
bellen in  qu.  4®. 

Wol  Neuauflage  des  Yorigcnt 

3119.  *  Karl  Leopold  Egg  er  s,  Versuch  zur  Erörterung  und  Beantwortung  der  von 

der  mecklenburgischen  landwirtschaftlichen  Gesellschaft  . . .  aufgegebenen 
ersten  Preisfrage:  Wird  der  mecklenburgische  Landwirt  . . .  ferner  noch 
alleine  mit  dem  Ertrage  aus  dem  Kornbau  und  der  Viehzucht  sich  begnügen 
können?  Wird  er  nicht  vielmehr  die  Summe  seiner  Erwerbszweige  ver- 
mehren müssen;  und  welches  dürften  denn  die  vorzüglichsten  derselben 
sein?    Rostock.  Stiller  1801.  8^.  64  S. 

3120.  *  Jakob  Christian  Martin  von  Ihlenfeldt,  Gedanken  über  die  Frage:  Ist  in 

Mecklenburg  eine  erweiterte  Industrie  olnie  erhöhcte  Kultur  der  Ländereien 
gedenkbar?    Rostock  (Müller)  0.  J.  [1804]  8».  16  S. 

3120a.  Die  Beförderung  der  allgemeinen  und  einzelnen  Wohlfahrt.    Wismar  1804. 

3121.  ♦Mecklenburgs  Regeneration,  eine  Skizze  zur  weiteren  Erwägung.    0.0. 

[Rostock.  Stiller]  1811.  8«.  239  S. 

Vorschlftge  zur  Hebung  der  meckl.  wirtschaftlicben  Verhältnisse  durch  »Erhöhung  der 
physischen  und  moralischen  Kultur  des  Landes«. 

3122.  *H.  F.  W.  Raabe,  Mecklenburg  und  der  deutsche  Zollverein.    Ein  Beitrag 

zur  Würdigung  ihres  gegenseitigen  Verhältnisses.    Parchim.  Hinstorff  1841. 
8«.  32  S. 
3122a.  Über  den  Beitritt  Mecklenburgs  zum  deutschen  Zollverein.  Berlin  1842.  8^. 

3123.  *Die  Anwendung  der  Dampfmaschinen  im  Grossherzogtum  Mecklenburg- 

Schwerin.    Neue  Rost.  Nachr.  1845  Nr.  7.  8.  S.  26.  27.  30.  31. 
Aus  >BOrsennachr.  der  Ostsee«. 

3124.  *L.  von  Lücken,  Vorschläge  zur  Befreiung  des  Handels  und  der  Gewerbe 

in  Mecklenburg.    Boizenburg.  Herold  1845.  8^  8  S. 

FOr  Freihandel  und  für  auf  die  Hufen  einzutragendes  Papiergeld. 

3125.  von  Mats per,  Das  verkleinerte  Grundeigentum.   Leipzig.  O.Wigand  1846.  8^ 
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3125a.*  Mecklenburg,  wie  es  ist  und  wie  es  werden  kann.  Zweite  Auflage. 
Leipzig.  0.  Wigand  1846.  8«   VllI  S.  u.  S.  5-97. 

Nur  in  der  Vorrede  veriknderte  Titelaufluge  des  vorigen.  —  Im  ganzen  tendentiOse  Dar- 
stellung der  wirtschaftlichen  Verhältnisse  Mecklenburgs,  besonders  gegen  seinen  Nichtein- 
tritt  in  den  Zollverein  gerichtet. 

3126.  Die  Erwerbsverhältnisse  in  Mecklenburg.    Archiv  d.  polit.  Ökonom.,  hrsg. 

V.  Rau  u.  Haussen,  VIII.  [?]  Bd.    1848  S.  33  ff. 
3126a.  Noch  ein  Wort  in  der  mecklenburg-deulschen  Zollfrage.     Von  X.  Y.  Z. 
Wismar  1849.  8«. 

3127.  *A.  Türk,  Mecklenburgs   Ackerbau,  Industrie  und  Handel.     ALM  (MGA) 

I,  1  1850  S.  5—23. 

3128.  *  Kracht,  Bemerkungen  über  den  Eintritt  Mecklenburgs  in  den  preussisehen 

Zollverband.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  453—58. 

3129.  *  Schumacher,  Der  preussische  Zollverein  und  Mecklenburg.    ALM  (MGA) 

I,  2  1851  S.  397—420. 

Auch  in  Arch.  f.  polit.  Ökonomie,  hi-sg.  v.  Uau  u.  Haussen  N.  F.  Vlli  Heft  1  ca.  1817. 

3130.  *  Tabellarische  Übersicht  des  Nahrungsstandes  in  den  Städten  des  Gross- 

herzogtums Mecklenburg-Schwerin  vom  Beginn  bis  zur  Mitte  dieses  Jahr- 
hunderts.   ALM  II  1852  S.  18—20. 
3130a.* Tabellarische  Übersicht  des  Nahrungsstandes  in  den  Domanialflecken 
des  Grossherzogtums  Mecklenburg  -  Schwerin   in  den  letzten  zehn  Lustren. 
ALM  II  1852  S.  53. 

3131.  *[Karl  F.  W.  Presch],  Betrachtungen  über  den  Beitritt  Mecklenburgs 

zum  deutschen  Zollverein.    Schwerin.  Stiller  1853.  8«.  XIV.  302  S. 
Befürwortet  denselben  dringend. 
3131f. *  Das  Verl» ältnis  der  Grossherzoglümcr  Mecklenburg  zum  dcuLsclien  Zoll- 
verein mit  Berücksichtigung  der  Hansestädte.    ALM  III  1853  S.  521 — 50. 

3131h.*  Über  Mecklenburgs  Anschluss  an  den  Zollverein.  ALM  VI  1856  S.682 
bis  688. 

3131p.* Beleuchtung  des  Lebens  im  deutschen  Zollverein  und  der  in  Mecklen- 
burg-Schwerin gegen  den  Anschluss  herrschenden  Bodenken.  Schwerin. 
Stiller  1857.  8^  63  S.  m.  3  lith.  Übersichtskarten  in  qu.  ibl. 

3132.  *  Kracht,  Über  die  Reform  des  mecklenburgischen  Handels-,  Steuer-  und 

Zollwesens.    ALM  X  1860  S.  113—58. 
3132f.* Reinhold  Nizze,  Volkswirtschaftliche  Zustände  in  Mecklenburg.    Rostock. 
G.  B.  Leopold  1861.  8».  V.  91  S. 
Teilweise  tendentiOs  gefärbt. 

3132m.* Tabellarische  Übersichten  der  Gewci'belreil)cndcn  in  den  Städten  Meck- 
lenburg-Schwerins aus  den  Jahren  1800,  1830  und  1802.  Mit  Erläuterungen. 
ALM  XIII  1863  S.  229—34. 

3133.  C.  Spiel  mann  [Kerckow],  Alt  -  Mecklenburg  und  das  Heute.  Sozial- 
politische Aphorismen.  Leipzig.  Gh.  E.  Kollmann  [Druck  v.  Walter  in  Fried- 
land] 1866.  8».  30  S. 

3133m.  [Hugo  Bö  hl  au].  Publizistische  Skizzen  aus  Mecklenburg.  Glaser's  Jahr- 
bücher, Heft  54  1867  S.  401—47. 

Die  Ijandesverfassung  gcgenilber  dem  moderacn  Staate.  —  Die  Freizügigkeit  und  die 
Freiheit  der  Eheschliessung  in  Mecklenburg.  —  Auch  Sep.-Abdr.:  Berlin.  F.  üeiuicke. 

3134.  *KarI  Heidensieben,  Über  die  brennende  Frage  des  Landes.    ALM  XV 

1865  S.  527—34. 

Darstenung  der  Niederlassungsrecht,  Freizügigkeit,  Gewerbefreiheit  in  Meckl.  betreffen- 
den Verhältnisse;  an  den  Aufsatz  schliessen  sich  die  folgenden  Artikel  an. 

3134a.* K.  Wilbrandt,  Über  Gewerbefreiheit  und  Freizügigkeit  in  den  mecklen- 
burgischen Städten.    ALM  XVI  1866  S.  158— (i5. 
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3134b* Karl  Heidensieben,  Über  Gewerbefreiheit  und  Freizügigkeit  in  den 
mecklenburgischen  Städten.     ALM  XVI  1866  S.  491—522. 

3134c.*  K.  Wilbrjindt,  Über  Freizügigkeit  und  Gewerbefreiheit.  ALM  XVI  1866 
S.  653—56. 

3135.  *Die  landwirtschaftlichen  und  industriellen  Verhältnisse  der  Grossherzog- 

tümer Mecklenburg-Schwerin  und  -Strelitz.    Besondere  Beilage  des  preuss. 
Staats-Anzeigers  1868  zu  Nr.  246  S.  2. 

3136.  C.  G.  Venzmer,  Die  materiellen  Verhältnisse  Mecklenburgs,    [ca.  1870]. 
3136a.*  C.  G.  Venzmer,  Die  Krisis  in  Mecklenburg.    Eine  Frage  der  Zeit.   Rostock. 

G.  B.  Leopold  1871.  8<>.  22  pag.,  1  unpag.  u.  1  leere  S. 

Allcemcine  Reflexionen   aber  die  wirtschaftliche  Lage  Mcckleuburgs,  auslaufend  auf 
eine  Empfehlung  der  Zuckerrübenindustrie. 

3l36d.*r,.  G.  Vonznior,   Die  Kinwirkung  der  Gewcrbcfroilieit,  Freizügigkeit  und 
Assoziation  auf  das  Vcrkehrsleben  in  Mecklenburg.    Rostock.  E.  Kuhn  1872. 
8«.  39  S. 
3136g.*  G.G.  Venzmer,  Mecklenburg  und  der  reproduktive  Industrialismus.  Rostock. 
E.  Kuhn  1873.  8^.  29  u.  3  leere  S. 

Sucht  für  Mecklenburg  durch  mit  der  Landwirtschaft  in  Verbindaog  stehende  Industrie, 
besonders  Zuckerfabriken  die  Bodenrente  zu  beben. 

3136p.*  G.  G.  Venzmer,  Norddeutsche  Kreditverhältnisse.   MA  1878  Nr.  157.  62.  69. 
Vortrag,  der  auf  die  allg.  wirtschaftl.  Verhältnisse  eingeht. 

3137.  *  Julius  Woeniger,  Die  wirtschaftliche  Lage  Mecklenburgs  und  die  Not- 
wendigkeit des  Übergangs  zur  RQbenzuckerindustrie.   MA  1881  Nr.  178.  210. 

Wol  die  folgende  Broschüre  vorbereitender  Aufsatz. 

3137a.* Julius  Woeniger,  Die  wirtschafthche  Lage  Mecklenburgs  und  die  Not- 
wendigkeit der  Einführung  der  Rübenzuckerindustrie.  Unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  Anlage  einer  Zuckerfabrik  auf  der  Blankenberger 
Feldmark.  Schwerin  (Härensprung)  1881.  8«.  Ti.,  IV  S.  u.  S.  3— 47. 
3137b,*  Über  Zuckerrübenbau  und  Zuckerfabriken  für  Schwerin.  MA  1881 
Nr.  133. 

Wesentlich  Anwendung  der  in  Schicsw.-Ilolstcin  gewonnenen  Resultate  auf  Mecklenburg, 
auf  Grund  eines  Heferats  von  J.  Woeniger. 

3137m.*  [Brodersen],  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Einrichtung  und  Verwaltung 
der  Sparkassen  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.  RZ  1881  Nr.  191 
bis  194;  1883  Nr.  198.  200—4.  8.  83;  1884  Nr.  86;  1885  Nr.  123.  24;  1886 
Nr.  195;  1888  Nr.  25;  1889  Nr.  7. 

Die  Fortsetzungen  unter  verachicdcncn  Titeln. 

3138.  *  Berufsstatistik   für  Mecklenburg  -  Schwerin.    RZ    1884  Nr.  116;   MA 

1884  Nr.  118. 

Der  Reichsstatistik  entnommene  Resultate  der  Z&blung  vom  5.  Juni  1882. 

3138f.*  r?Brodersen],  Von  den  Aktiengesellschaften  in  Mecklenburg-Schwerin. 

RZ  1885  Nr.  83.  85.  87;  1886  Nr.  376.  78;  1888  Nr.  211. 
3138m.*  Die  Berufszählung  vom  5.  Juni  1882  im  Grossherzogtum  Mecklenburg- 
Schwerin.    Beitr.  Stat.  X,  4  1887.  4^  (IV)  319  S. 

Inhalt:  I.  Die  Gewinnung  und  Bearbeitung , des  Urmaterials  nebst  Anlagen.    II.  Wilh. 
Stieda,  Ergebnisse  der  Berufsstatistik.    III.  Übersichten. 

3138p.*  (Über  die  Genossenschaften  in  Mecklenburg.)    RZ  1888  Nr.  531. 

Vgl.  Nr.  435.  2098.  2807d.  2920—28.  3634.  3910— 40a.  4381b.  4G69. 


2.  Iiandwlrtoohaft. 

[Einschl.  Viehzucht,  Gartenbau,  Fischerei,  Seidenbau  und  Bienenzucht.] 

a.  Allgemeines. 

[Zeitschriften,  Vereinswesen,  Versammlungen,  Ökonom.  Institute  etc.] 
3 139.  A  n  n  a  1  e  n    der   mecklenburgischen   Landwirtschaftsgesellschaft.      Rostock, 
Stiller.  1.— 3.  Teil.  1803-1809.  8^ 


Digitized  by 


Google 


254  ^*  ^^'  ^'  Lamtwirlschaft. 

3139a.  Neue  Annalen  ....  oder  Landwirlschaflliche  Annalen  des  mecklenburgi- 
schen Patriotischen  Vereins.     1.— 29.  Jahrgang.  1813 — 45.  8®. 
3139b. Neue  Folge,     l.-ll.  Bd.  1846—56.  8«. 

3139c. Neueste  Folge.     1.— 28.  Jahrg.  1862—89.  4«. 

Nacheioander  redigiert  von  F.  G.  L.  Karstcu,  H.  L.  J.  Karsten,  E.  John,  A.  Graf 
zur  Lippe,  K.  Wilbrandt.  —  Die  grosse  Reihe  der  die  mecklenburgische  Land- 
wirtschaft betreffenden  Aufs&tze  und  Notizen,  welche  in  dieser,  wie  in  den 
folgenden  Zeitschriften  enthalten  sind,  hier  einzeln  aufzählen,  ist  unmSoHoh,  da 
ein  Repertorium  über  diese  Arbeiten  allein  einen  starken  Band  in  An8])ruch 
nehmen  dürfte.  So  kann  hier  nur  auf  die  betr.  Zeitschriften  verwiesen 
werden. 

3139g.  Auszüge  aus  den  Distriktsprotokollen  und  Berichten  des  meckl.  Patrioti- 
schen Vereins  1821—1845.  fulio. 

3140.  Mecklenburgisches  Wochenblatt  des  Neuesten  und  Wissenswürdigsten  für 

Land-   und   Hauswirtschaft,    Gewerbe   und   Handel,    hrsg.  v.  W.  Chr.  L. 
Mussehl. 
3140a.  —  oder  Praktisches  Wochenblatt  .  . .  für  [^andwirlschaft,   Gartenbau  und 
Hauswirtschaft. 

3140b.  —  [später  u.  d.  Ti.]  Praktisches  Wochenblatt,  Allgemeine  deutsche  land- 
wirtschaftliche Zeitung.     Neubrandenburg  und  Neustrelitz.  4®.  1836 — 46. 

3141.  Landwirtschaftliche  Handelszeitung  für  Mecklenburg.     1852.  53. 
3141d.  Mecklenburgischer  Landwirtschaftlicher  Anzeiger.    1862. 

3141m.  Landwirtschaftliches  Vereins blatt  der  kleineren  Landwirte  Mecklenburgs. 
1.— 17.  Jahrg.  1873—89.  4»  u.  8«. 

24UcrBt  redigiert  von  A.  Graf  zur  Lippe,  dann  von  W.  Wolfes,  siültcr  von  Fr.  Ahrcns. 
I— Vlll  a  26  Nrn.  4'»,  IX.  X  ä  52  Nrn.  4«,  XI  ff.  li  12  Nrn.  8«. 

3141o.  Mecklenburgische  Blätter  für  Feldbau,  Viehzucht  etc.  Dargun.  [Mitte  der 
70er  Jahre].  

3142.  *  Amtlicher  Bericht  über  die  Versammlung  deutscher  Land- und  Forstwirte 

zu   Doberan    im   September    1841.      Herausgegeben    von   Alexander    von 
Lengerke.    Güstrow.  Opitz  1842.  8».  Vill.  471  S. 
»Amtl.  Bericht.    Dob.  1841.c 

3143.  *A.  V.  Lengerke,  Briefe  über  die  Tünfte  Versammlung  dculscher  Land- 

und  Forstwirte  in  Doberan.    Rostock.  Oeberg  1842.  8«.  IV.  164  S. 

3144.  *Festgabe  zur  Feier  der  XXII.  Versammlung  deutscher  Land-  und  Forst- 

wirte.   Schwerin  [Druck:   Ludwigslust.   HinstorlT]  1881.   8».   IV.  281  pag., 
1  leere,  2  unpag.  S.  m.  3  lith.  Taf.  u.  Tabellen  u.  1  lith.  kol.  Karte  [s.  Nr.  162]. 
Nur  den  ersten  SOOO  Exemplaren  war  die  Karte  beigefügt.  —  »Festgabe  1861.c 

3145.  ♦Amtlicher  Bericht  über  die  22.  Versammlung  deutscher  Land-  und  Forst- 
wirte zu  Schwerin  vom  11.  bis  18.  September  1861.  Herausgegeben  von 
0.  Zickermann.    Schwerin.  Hildebrand  1862.  8».  VIII.  439  S. 

»Amtl.  Bericht.    Schwer.  1861.« 

3146.  *Die  22.  Versammlung  deutscher  Land-  und  Forstwirte  in  Schwerin  am 

11. — 19.  September   1861.    Geschichte  und  Übersicht  der  Verhandlungen. 
ALM  XI  1861  S.  449—580. 

Nur  wenig  speziell  Mecklenburg  betreffendes,  am  ausführlichsten  die  Verhandlungen 
Aber  die  sichere  Verjüngung  und  Erhaltung  der  norddeutschen  Küstenw&lder  8.  öl2  ff. 

3147.  ♦F.  J.  C.  Pogge  auf  Zicrstorff,  Amtlicher  Bericht  über  die  Verhandlungen 

in  der  . . .  allgemeinen  Versammlung  zur  Förderung  der  Industrie  und  des 
Wohlstandes  der  Inhaber  kleiner  Landwirtschaften,  Bauern  etc.  zu  Güstrow 
am  3.  Nov.  1842.    Rostock.  Oeberg  1843.  8<>.  (II)  168  S. 
3147c.*  Verhandlungen  der  Bauern -Versammlungen  in  Mecklenburg  im  Früh- 
jahr 1845.    0.  0.  u,  J.  8<>.  159  S.  m.  1  Uth.  Tafel  in  qu.  fol. 
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S147d*  Amtlicher  Bericht  über  die  Verhandlungen  in  der  allgemeineQ  Bauern- 

Versammlung,  gehalten  in  Schwerin  am  29.,   30.  u.  31.  Oktober  1845  . .  . 

Gegründet   von   weil.    F.  J.  C.  Pogge   auf  Zierstorff  ..  .  fortgesetzt   von 

Berckholz  sen.  zu  Starkow.    Rostock.  Oeberg  1846.  8«    (IV)  292  S.  m. 

3  lith.  Tafeln  und  2  Tabellen  in  4«. 
3 147e.*  Amtlicher  Bericht  über  die  vierte  allgemeine  Bauern -Versammlung  in 

Mecklenburg,  gehalten  zu  Güstrow  am  28.,  29.  und  30.   Oktober  1846. 

Schwerin.  Sandmeyer  1847.  8^.  IV.  164  S. 
3 147f.  *  Amtlicher  Bericht  über   die  fünfte  allgemeine  Bauern -Versammlung  in 

Mecklenburg,   gehalten   zu  Schwerin   am   14.,    15.  und  16.  Oktober   1847. 

Schwerin.  Sandmeyer  1848.  8^  VII.  119  S.  m.  1  Uth.  Taf.  in  fol. 

3 148.  *Verhandlungen    der   Distrikts  -  Bauemversammlungen    des    mecklenb. 

Patriot.  Vereins  im  Herbste  1845  und  Frühlinge  1846.  Manuskript  fiir  die  Mit- 
glieder.   Rostock  (Oeberg).  0.  J.  [wol  1846J  8»   100  S. 
3 148a.*  Ve  r  h  a  n  d  1  u  n  g  e  n    der    Distrikts  -  Bauemversammlungen    des    mecklenb. 
Patriot  Vereins  im  Herbste  1846  und  Frühlinge  1847.    Manuskript  für  die 
MitgUeder.    Rostock  (Oeberg).  0.  J.  [wol  1847]  8^  128  S. 

3149.  Verhandlungen  der  Bauern -Versammlung  in  Grabow  1844.  1847. 

3150.  *Protokolle  der  Bauern -Versammlungen  in  Neubuckow,   gehalten  am 

8.  November  1853  und  am  7.  April  1854.   Rostock  (Adler)  1854.  8«.  12  S. 
Scp.-Abdr.  aus  Iiaudw.  Ana.  IX,  2  Nr.  6. 
Vgl.  Nr.  2391.  

3151.  *Über  die  vorseiende  Errichtung  einer  patriotisch-ökonomischen  Gesell- 

schaft in  Mecklenburg.    MvfM  I  1788  Sp.  477—84. 

3152.  Stakner,  Über  ökonomische  Gesellschaften  mit  besonderer  Anwendung  auf 

die  mecklenburgische  Landwirlschafts-Gesellschaft.  Rostock  u.  Schwerin. 
Stiller  1813.  IV,  Bg. 

3153.  Der  meckl.  patriotische  Verein.    Rostock  1817.  4®. 

Landesbibl.  M  12071^. 

3154.  *  (F.  F.  Karsten),  Stiftungs-Feier  der  mecklenburgischen  Landwirtschafts- 

Gesellschaft.    Rostock  (Adler)  1823.  8».  (II)  74  S.  m.  2  lith.  Tafeln  in  fol. 
Abgedruckt  aus  dem  10.  Jhg.  d.  Anualen  d.  mcckl.  Laiidw.-Ges.  —  Auf  dem  Titel  Ist 
nur  eine  lith.  Zeichuung  angegeben. 

3155.  S.  Cunitz,  Plan  einer  Vereinigung  von  Landwirten  und  Ackerbautreibenden 

in  Mecklenburg-Schwerin.     1823. 
3155a.  — ,  Zweiter  Plan  —  Horst  1823.  4^. 

3156.  *  Christian  Friedrich  Mich  eisen,  Der  mecklenburgische  patriotische  Verein 

aus  seinen  Verhandlungen  dargestellt.   Güstrow.  Opitz  1837.  8®.  XVI.  551  S. 
Entb&lt  den  ilauptinbalt  der  in  den  Protokollbeften  I — XXX  des  Vereins  niedergelegten 
Verhandlungen  nach  Gegenständen  geordnet. 

3157.  *II.  Schumacher,   Der  mecklenburgische  palriotische  Verein.     Archiv  d. 

polil.  ükon.,  hrsg.  v.  Rau  u.  Haussen,  N.  F.  I  1843  S.  364—66. 

3158.  *H.J.L.  Karsten,  Der  mecklenburgische  patriotische  Verein.  Eine  historische 

Skizze  desselben  seit  seiner  Stiftung  im  Jahre  1798.  Als  Einladungsschrift 
zur  fünfzigjährigen  Stiftungsfeier  ....  entworfen.  Rostock  (J.  M.  Oeberg) 
0.  J.  [1848].  80.  (II)  68  S.  u.  1  leeres  Bl. 

3159.  *Der  mecklenburgische   patriotische  Verein.    ALM  X   1860  S.  284— 300. 

3160.  *[Schubart-Gallentin],   Der  mecklenburgische  patriotische  Verein.    Fest- 

Gabe  1861  S.  156— 74. 

3161.  *Das  landwirtschaftliche  Vereinswesen  in  Mecklenburg  -  Schwerin.    MA 

1876  Nr.  73. 

Aus  MZ.    Geschieht!.  Übersicht. 
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3162.  *Fr.  Ahrens,   Dio  landwirtschaftlichen  Vereine  Für  kleinere  Landwirte   in 

Mecklenburg  -  Schwerin.  Festschrift  zum  10jährigen  Bestehen  derselben. 
Rostock.  Selbstverlag.  0.  J.  [1884]  8«.  48  S. 

3162a.*— re —  [Fr.  Ahrens],  Die  landwirtschaftlichen  Vereine  kl.  Landwirte  im 
Jahre  1886.    RZ  1887  Nr.  28. 

3162b  *  — ,  —  im  Jahre  1887.    RZ  1888  Nr.  85. 
Vgl.  Nr.  8139— 39d.  41c. 

3163.  ♦Franz  Christian  Lorenz  Karsten,  Sind  ökonomische  Institute  Akademieen 

nützlich?  Nebst  der  Gcschicihlc  einer  seit  1703  iiior  errichteten  ökonomi- 
schen Anlage.    Rostock.  Stiller  1795.  4®.  28  S. 

3164.  *Über  dio  Errichtung  einer  Ackerbauschule  in  Mecklenburg.    ALM  (MGA) 

1,2  1851  S.  448— 52.  504—7.  64—68.    Vgl.  S.  568— 71. 
3164h.  Jakob   Heussi,   Die   landwirtschaftliche   Bildungsanstalt   in   Mecklenburg. 

Parchim  1855.  8^, 
31641.*  Über  eine  landwirtschaftliche  Bildungsanstalt  Rir  Mecklenburg-Schwerin. 

ALM  V  1855  S.  248-52. 

3165.  *Die  Schweriner  Gewerbeausstellung,  die  allgemeine  Gewerkschule  und 

die  Versuchsstation  fiir  Mecklenburg.    ALM  VII  1857  S.  143—47. 

3166.  *B.  Sandrock,  Beiträge  zur  Gründung  einer  landwirtschaftHchen  Versuchs- 

station in  Mecklenburg.     ALM  XIII  18(53  S.597— (iOi. 

3167.  *  Bericht   über  die  Entstelmng,   Verhältnisse   und  Wirksamkeit   der  land- 

wirlsclmftHchcn  Versuchsstation  zu  Rostock  von  der  Zeit  iliror  Hognindimg 
im  Jahre  1875  bis  zum  Schkisse  des  Jalires  1881  erstattet  von  dem  Kura- 
torium. .  .  Wismar.  IlinstorlT  1882.  8«.  (II)  88  S.  m.  3  Hth.  Plänen  in  kl.  u. 
gr.  fol. 

S.  79— 83:  Die  WittenmgsYerh&ltnisse  der  Jahre  1879,  1880  und  1881  (nach  auf  der 
Yersuchsstation  gemachten  meteorol.  Aufzeichnungen). 

3167a.*  K.  [H.  Klenz],  Die  Pflege  der  Landwirtschaft  von  Seiten  der  Rostocker 
Universität  in  den  letzten  hundert  Jahren.  I — III.  MN  1887  Sonntags -Bl. 
Nr.  12—14. 

Vgl.  zur  Richtigstellung  obendasolbst  Nr.  15:  Mockl.  Vereine  fnr  Naturkunde. 

3167d.*  Schmidt,  Die  Ackerbauschule  in  Zarrentin.  Landw.  Vereinsbl.  1887  Nr.  9 
S.  132—34. 

3167e.*Die  Ackerbauschule  in  Zarrentin.    RZ  1888  Nr.  363. 

Aus  MN.  Jahresbericht  fQr  das  erste  Jahr,  1880/87;  auch  Landw.  Vereinsbl.  1888  Nr.  7 
S.  97— 100;  RZ  1888  Nr.  413. 

3167f.*  Ackerbauschule  Zarrentin.    Landw.  Vereinbl.  1888  Nr.  9  S.  129— 34. 
ReTisionsbericht. 

3167m.*  Ein  Besuch  auf  der  landwirtschaftUchen  Versuchsstation  in  Rostock. 
MN  1888  Sonnt-Bl.  Nr.  35. 


3168.  A.  C.  Streubel,  Nachricht  und  Betrachtungen  betreffend  die  Verbesserung 

des  Ackerbaues  und  der  Viehzucht  im  Mecklenburgisclicn  nach  dem  liol- 
steinschen  Fuss.  In  (Zinke)  Leipziger  Sammlungen  1749  Bd.  V  S.  427  ff. 
imd  abgekürzt  in  *Siemssen,  Magazin  I  1791  S.  133—40. 

3169.  *  [Christian  Wilhelm   Christlieb  Schumacher],  Das  gerechte  Verhältnis 

der  Viehzucht  zum  Ackerbaue,  aus  der  verbesserten  mecklenburgischen 
Wirtschafts -Verfassung  abgeleitet,  mit  dem  benachbarten  Landbau  ver- 
glichen und  auf  andere  Gegenden  angewandt  . .  .  Nebst  einem  dreifachen 
Anhang  1)  Von  den  Vorteilen  und  der  Anwendung  der  mecklenburgischen 
Wirtschaft,  2)  Anmerkungen  und  Erläuterung  gewisser  Zweifel  gegen  die 
mecklenb.  Wirtsch.,  3)  Vergleichung  der  meckl.  mit  der  holsteinschen  Wirtsch. 
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in  der  Masch  [sie!].    Frankfurt  u.  Leipzig  1763.  8®.  (IV)  352  pag.,  4  unpag.  S. 
m.  3  Tafeln  in  Ksl.  in  4^  3  Tabellen  in  fol.  u.  1  Tabelle  in  4^. 
In  W.ilirbcit  in  i>aucnburg  erschienen. 

3169a.  — ,  —  Berlin  1774.  8^ 
Wol  nnr  Titelaaflage. 

3169b.*  — ,  —  Neue  und  vermehrte  Aurtage.    Berlin.  Pauli  1805.  8«.  (LVI)  XCn. 
492  S.  m.  5  Kupf.  u.  5  Tabellen. 

3170.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Mecklenburgs  Andenken  unsers  ältesten  Skribenten  in 

ökonomischen  Sachen  und  von  neuesten  ruhmwQrdigen  Autoren  in  der  meck- 
lenburgischen Wirtschaftswissenschaft.    Gel.  Beitr.  1767  St.  19  S.  73—76. 
J.  Golems. 

3171.  J.  D.  Denso  iun.,   Ökonomische  Beiträge   zur  Verbesserung  der  Landwirt- 

scliaft  in  Nicdorsachson.    Lübeck.  Ch.  G.  Donatius  1793. 

3172.  ?  von  Essen,  Merkwürdige  Landwirtschaften  in  Deutschland  und  Dänemark. 

Erster  Teil.    Rostock  1807.  8^ 

3173.  *(C.  F.  Mich  eisen),   Über  lebendige   Hecken.    Wismar  (Oesten)  0.  J. 

[1815.]  80.  24  S. 

Empflchlt  die  Anlage  derselben  in  Meckl.,  wie  sie  schon  im  KlQtzer  Ort  und  im  Stift 
llatzcbnrfi;  bestanden. 

3174.  *E.  von  Storch,   Einiges   über   die   Benutzung   der  Niederungen   an  den 

Strömen  in  Mecklenburg-Schwerin.   Fm.  Ab.  VIII  1826  Nr.  407—409  Sp.  833 
bis  836.  57—59.  73-76. 

Von  der  landw.  Seite  —  enthält  auch  einiges  Statistische. 

3175.  ?  Beantwortung  der  im  Oktober  1846  gestellten  2.  Preisfrage  des  Haupt- 

direktoriums  des   mecklenburgischen   Patriotischen  Vereins   für  Ackerbau, 
Industrie  und  sittliche  Kultur,  geschrieben  am  1.  Dezember  1846. 

3176.  Erfahrungen   und   Mitteilungen    mecklenburgischer   Landwirte.     Rostock. 

J.  M.  Ooborg.  8».  Erstes  Heft  1846;  Zweites  Heft  1848. 
S.-A.  a.  Landw.  Annalen. 

3176m.*  Gumprccht,   Landwirtschaftliche  Rcisobilder  und  Skizzen  aus  Mecklen- 
burg.   ALM  II  1852  S.  295—306. 

Aus  dessen:    Des  Landwirts  Wanderschaft. 

3177.  *  Mecklenburgs  Kulturporspektive.    ALM  IV  1854  S.  245— 48. 

3178.  Die  landwirtschaftlichen  Verkehrsverhältnisse  Norddeutschlands.    Berlin 

1868.  4«. 
3178m.* Ergehnisse   der   slatistisc^hon  Erhebung  der  landwirtschaftlichen  Boden- 
benut/ung  und  der  Ernteerträge  im  (irossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin 
im  Jahre  1878.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  4^  S.  17—85. 
Ausschn.  aus  Beitr.  Stat.  IX,  3/4  1880  S.  17—85. 

3179.  *W.  Stieda,   Zur   Statistik   des  Landwirtschaftsbetriebes   in  Mecklenburg- 

Schwerin.    I— VI.  MA  1885  Nr.  232.  236.  240.  242.  247.  254. 

1.  Allgemeines.    2.  Areal  der  Betriebe.    3.  Pachtland  der  Betriebe.    4.  YiehhaltuDg  der 
Betriebe.    5.  Verl)reitung  landwirtsch.  Maschinen.    G.  Die  Verbindung  der  Landwirtschaft 
mit  anderen  Berufen. 
Vgl.  Nr.5G6-G8.  735—37.  87.  94.  94a.  801.  9.  11.  14.  3118—20.  21.  27.  36.  36g.  3388.  8837.  37a. 
71.  71a.  4GG9.  5240a.  5348a. 


b.  Ackerbau. 

3180.  Chpl).  Ehrenreicli  Rosenow,  Versuch  einer  Abhandlung  von  Ackerbau  und 
Koppel wirlschan.    Leipzig  1759,  8®. 

3180m.*  [?  C.  W.  C.  Schumacher],  Gedanken  von  der  mecklenburgischen  Wirt- 
schafts- und  Amtierungskunde  mit  einigen  merkwürdigen  Beilagen.   Leipzig 
[ohne  Angabe  von  Drucker  und  Verleger]  1763.  4®.  160  u.  36  S. 
[Abgeschlossen  28.  Februar  1889.]  17 
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3181.  *  Verhältnis  zwischen  dem  Ertrage  eines  Landgutes  in  drei  Schlägen  und 

dem  Ertrage  ebendesselben  Landgutes,  nachdem  solches  in  Koppeln  gelegt 
worden.    Nützl.  Beitr.  1765  St  12  S.  47—50. 
Auf  meckl.  Erfahrung  beruhend. 

3181a.*  Bedenken  über  das  Verhältnis [wie  vor.  Nr.].    Nülzl.  Beitr.  1766 

St  3.  Sp.  17—24. 
3181b.*  Beantwortung  des  Bedenkens  . . .  Nützl.  Beitr.  1766  St.  7.  8  Sp.51— 60. 

3182.  Zur  Aufnahme  der  Landwirtschaft  [in  Mecklenburg].    Rostock  und  Leipzig 

1766.  4^. 
3i82a. 2.  Aufl.    Rostock.  Stiller  1770. 

3183.  *  Gedanken  zur  Verbesserung  des  Flachsbaues  vornehmlich  im  Mecklen- 

burgischen.    0.  0.  1769.  8^  95  S. 

3184.  *  Ungekünstelte,  doch  sichere  mecklenburgische  Praxis  vom  Hamf[sic!]-Bau. 

Gel.  Beitr.  1769  St.  42  S.  165— 68. 

3185.  *Von  besserer  Benutzung  der  Brachfelder  in  Mecklenburg.    Nützl.  Beitr. 

1771  St  13  Sp.97— 104. 

3186.  *  Gedanken  über  die  Abhandlung  von  besserer  Benutzung  der  Brachfelder 

in  Mecklenburg.    Nützl.  Beitr.  1771  St  20  Sp.  153—60. 
3186a.*  Verteidigung  der  Gedanken  [in  Stück  13J  ...  Nützl.  Beitr.  1771  St  24. 

25  Sp.  185—96. 
3186b.*  Rechtfertigung  der  Gedanken  über  die  Abhandlung  [in  St  201.    Nützt 

Beitr.  1771  St  28.  29  Sp.217— 30. 

3187.  *  [Chrn.  Willi.   Christlieb  Schumacher],    Abhandlung   vom  Ilaken,   als 

einem  vorzüglichen  Ackerwerkzeuge  anstatt  des  PlUigos  .  . .  Berlin.  Pauli 
1774.  8«.  (X)  178  S.  m.  8  Kupfertafeln  und  3  Tabellen  in  4«. 

3188.  *  Abhandlung  über  den  Zustand  der  gegenwärtigen  Aufklärung  in  der  Öko- 

nomie und  deren  Nutzen  für  den  praktischen  Landwirt  . . .  Mit  einer  Vor- 
rede von  Franz  Christian  Lorenz  Karsten.  Rostock.  Koppe  1785.  8^.  (VIII) 
88  S. 

Rechnet  ausschliesslich  mit  meckl.  Verhältnissen. 

3189.  *[E.  F.  von  Engel],   Briefwechsel  die  Landwirtschaft,   insbesondere  die 

mecklenburgische,  betreffend.  Schwerin.  Bürensprung.  8^  Erster  Teil  178(). 
XXIV.  358  pag.,  10  unpag.  S.  m.  1  Tabelle;  Zweitor  Teil  1787.  XVI.  570 
pag.,  6  unpag.  S.  m.  1  Tabelle;  Dritter  . .  Teü  1789.  (II)  566  pag.,  4  unpag. 
S.  m.  3  Grundrissen  in  Buchdruck. 

3190.  *Plitt,  Anweisung  zum  Kleebau,   nach  dem  Klima  von  Mecklenburg  ein- 

gerichtet und  auf  eigene  Erfahrungen  gegründet.     MeckL-schwer.  Kalender 

[wol  von  1789].  4<>.  4  unpag.  Bl. 
3190a.*  — ,  —  mit  Zusätzen.    Ebenda  [wol  1790].  4«.  4  unpag.  Bl. 
3191.*  Vom  ersten  Anbau  der  Kartoffeln  in  Mecklenburg.    Siemssen,  Magazin  I 

1791  S.  143—46. 

Abdruck  eines  Aufsatzes  a.  d.  Hannoy.  Magazin  1768  St.  43  8. 685  ff. 

3192.  *  . . .  r  [C.  W.  C.  Schumacher],  Über  die  Verkoppelung.    MvfM  IV  1791 

St.  7  Sp.  463—76. 

Gegen  die  Einfahrung  derselben  in  Mecklenburg. 

3193.  *...  r  [C.  W.  C.  Schumacher],   Gewinnt  der  mecklenburgische  Land- 

mann durch  den  Anbau  der  Futterkräuter  so  viel,   dass  er  Brachen  und 
Weideschläge  abschaffen  kann?    MvfM  IV  1791  St.  9  Sp.  599— 614. 
Die  Frage  wird  nachdrücklich  verneint. 

3194.  *S.  Krüger,  Schreiben  an  den  Herrn  **r,   in  betreff  der  ...   Frage:   Ge- 

winnt der  mecklenburgische  Landwirt  . . .  NMvfM  I  1792  St.  3.  4  S.  82—88. 
134—40. 

S.  auch  S.  189—94  u.  II  S.  23—28. 
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3195.  von  Wolff,  Praktische  Bemerkungen  über  die  Anwendbarkeil  der  Koppel- 

wirtschaft in  den  preussischen  Staaten  . .  .  Berlin  1793. 
Rm])lic1ilt  die  mcckl.  Schlagordtiung  für  die  Mark. 

3196.  *[Karl   Chr.  F.  von  Ferber],   Über  die  mecklenburgische  Koppelwirt- 

schaft. Ein  Versuch  über  deren  Anwendbarkeit  in  der  Mark  Branden- 
burg.   Berhn.  Ilaude  1793.  8«.  VI.  55  S. 

Lösung  einer  Preisaufgabe  der  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin. 

3197.  *..  r  [C.  W.  C.  Schumacher],  Über  den  Unterschied  der  holsteini- 

schen und  der  mecklenburgischen  Landwirtschaft.  NMvfM  III  1794  S.  264 
bis  269. 

3198.  *  Hermann  Friedrich  Becker,  Beitrag  zur  Beantwortung  der  Frage,  ob  die 

Umlegung  eines  Feldes  aus  drei  oder  vier  Teilen  in  mehrere  eine  Ver- 
minderung der  Bevölkerung  nach  sich  ziehe.  Beckers  Beiträge  I,  3  1795 
S.  61—74. 

3199.  *  Hermann  Friedrich  Becker,  Grundsätze  der  Einteilung  mecklenburgischer 

Landgüter;  ein  Beitrag  zur  Beantwortung  der  Frage:  ob  die  Koppelwirt- 
schaft in  der  Mark  Brandenburg  einzuführen  sei?  Beckers  Beiträge  I,  3 
1795  S.  1—50. 

3200.  *Bemerkung  über  den  Geist  der  Landwirtschaft  in  Mecklenburg.   Siemssen, 

Magazin  II  1795  S.  3—19. 

3201.  *  Bemerkungen   über   die  mecklenburgische   Koppelwirtschaft  und  Stall- 

fütterung.   Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  277— 81. 
Vgl.  Neue  allg.  deutsche  Bibl.  X  1794  St.  2  S.  424. 

3202.  *  Franz  Christian  Lorenz  Karsten,  Die  ersten  Gründe  der  Landwirtschaft, 

sofern  sie  in  Deutschland  und  vorzüglich  in  Mecklenburg  anwendbar  sind. 
Zum  Gebrauch  akademischer  Vorlesungen  aufgesetzt  BerUn.  Nicolai  1795. 
80.  XLIV.  404  S. 

Auf  einer  Reihe  von  lOxemplarcn  ist  ohne  Krlaubnis  des  Verf.  »und  vorzüglich  in  Meck- 
lenburg« fortgelassen.  —  Ueorteilung  s.  JNMvfM  IV  1795  S.  251—54. 

3203.  Plitt,  Vorschläge,  die  Fiaclisarbeit  zu  einem  vorteilhaften  Nahrungszweig 

für  den  geringen  Mann  [in  Mcckl.]  zu  machen.  Mcckl.  Kalender  auf  d.  J. 
1795.  120. 

3204.  *Sch reiben  eines  mecklenburgischen  Landmannes  ..  über  die  Einführung 

der  Koppelwirtschaft  in  der  Mark  Brandenburg.  Beckers  Beitr.  I,  3  1795 
S.  51— ÜÜ. 

3205.  *Bemerkungen  über  die  Landwirtschaft  im  Mecklenburgischen.     Magazin 

für  die  Geographie,  Staatenkuude  und  Geschichte,  hrsg.  v.  J.  C.  Fabri. 
Nürnberg.     Erster  Band.  1797.  8^  S.  326—31. 

3206.  *  Franz  Christian  Lorenz  Karsten,   Vorschläge,  wie  auf  dem  Rostocker 

Stadtfclde  der  Futterbau  vermehrt  und  die  Felder  zu  besserm  Ertrage  ge- 
bracht werden  können.     Gem.  Aufs.  1797  St.  6— 8  S.21— 32. 

3207.  A.  Thaer,  Landwirtschaftliche  Bemerkungen  auf  einer  Reise  durch  Holstein 

und  Mecklenburg.  Annalen  d.  niedersächsischen  Landwirtschaft,  hrsg.  v. 
Thaer  u.  Benecken,  1799—1802. 

»Auszug  in  Escbenbachs  Annaleu  Xll  1805  S.  114— 18.  21—28.  30—84. 

3208.  *Chrn.  W.  Chrl.  Schumacher,   Prüfung  der  Urteile   über  die  mecklen- 

burgische Wirtschaftsverfassung,  die  Schlagordnung  und  Koppelwirtschaft 
und  deren  Anwendung  auf  andere  Länder.  Berlin.  Pauli  1804.  8^  (VIII) 
LVI.  424  S.  m.  4  Tabellen  in  4^ 

3209.  *  Franz  Christian  Lorenz  Kars  ton.   Ökonomisch -patriotische  Phantasieen. 

MrM:kl.-sfjliwcr.  Kalender  1800.  4^.  6  unpag,  Bl. 
3209a.*  Kin ige  Bourteilungen  über  den  im  Quartkalender  des  Jahres  1806  ent- 
hallenori  Aufsalz:  Ökonomisch-patriotische  Phantasieen.   MeckL-schwer.  KaL 
ca.  1809.  40.  5  unpag.  Bl. 
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S&mtl.  Aufsfttze  handeln  tkher  die  AhschafTung  der  meckl.  DreifeldcrwirUchaft.    Ver- 
fasser derselben  sind  v.  K.  [Engel],  StamiK),  KrQgcr,  M.  D.  llicdul. 

3210.  *  [Franz   Christian  Lorenz  Karsten],   Wie   kann   ein   mecklenburgisches 

Bauerngehöft,  das  nicht  in  Kommunion  liegt,  nach  und  nach  zur 
Wechselwirtschaft  und  Stallfiitterung  eingerichtet  werden?  .  .  .  Rostock. 
Stiller  1808.  S«.  22  unpag.  S. 

3211.  Heinr.  Kahler,  Handbuch  für  den  mecklenburgischen  Landmann,  oder  über 

Mergelfahren,  Bewässerung  der  Wiesen Wechselwirtschaft  und  Über- 
gang in  dieselbe  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Mecklenburg  nach  eigenen 
Erfahrungen  dargestellt  mit  einer  Vorrede  von  Albr.  Thaer.  Berlin.  Real- 
schul-Buchhandlung  1811.  8«.  1  Alph. 

3212.  *J.  K.  D.  von  Zimmermann,   Kinigo  Bemerkungen   zu   dem  uumassgob- 

lichen  Bedenken  über  die  Wechselwirtschaft.  Neubrandenburg  [Rostock. 
Stiller]  1811.  8<>.  XII,  i  leere  u.  112  S. 

Auch  unter  dem  Titel :  Ein  paar  Worte  nher  den  Herrn  Staatsrat  Thaer  in  Beziehung 
auf  Wechselwirtschaft  vom  Kinnmorrat  Zinimonnaun. 

Verteidigung  der  alten  meckl.  Koppel-  und  Dreifelderwirtschaft  gegen  Thaera  Weclisel- 
wirtschaf ts  proj  ekte. 

3213.  *  Franz  Chrn.   Lorenz  Karsten,    Über  die  verschiedenen  Kultursystemc. 

Ein  Versuch  zur  genauem  Bestimmung  derselben.  Meckl.-schwer.  Kai.  ca. 
1813.  40.  6  unpag.  Bl. 

Behandelt  die  Frage  nach  Dreifelder-,  Koppel-,  Schlagwirtschaft  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung von  Mecklenburg. 

3214.  *  Joh.  Jakob  Michael  Dreves,  Mecklenburgs  Ackerkullur,   wie  solche  jetzt 

beschaffen  ist  und  künftig  im  verbesserten  Zustande  sein  könnte.  Rostock. 
Stiller  1816.  8^  XXIV.  348  S. 

3215.  Johann  Heinrich   von  Thünen,   Berechnung  der  Arbeit  und   Kosten   des 

Mergclns  auf  dem  Gute  Tellow  in  den  Juiircn  1815  und  181ü.  Land- 
wirtschaftlicher Krzähler  1818  Nr.  6—8. 

3216.  Klaus  Hellmut  Albrecht  Ludwig  Seger,    Geschichte    meiner   Wiesenver- 

besserung.   Neue  Annalen  d.  meckl.  Landw.-Gesellsch.  1819  S.  347— 61. 

3217.  *Über  die  Einschränkung  der  Stoppelhut  auf  den  Stadtfeldern.   Fm.  Ab. 

III  1821  Nr.  141  Sp.  808— 10. 

3217a.*  J.  G.  Reuter,  Über  die  Einschränkung  der  Sloppelhut  auf  den  Sladlfeldern. 

Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  143  Sp.  848.  49. 
3217b.*  Noch  etwas  über  die  Einschränkung . . .  Fm.  Ab.  III 1821  Nr.  145  Sp.  877—79. 

3218.  *  Alexander  von  Lengerke,  Landwirtschaftliche  Reise  durch  Mecklenburg 

im  Spätsommer  und  Herbst  1825  oder  Beiträge  zur  Kenntnis  der  meck- 
lenburgischen Güterwirtschaften.  Rostock.  Stiller  1826.  8^.  (IV)  278  und 
2  leere  S.  m.  1  Hth.  Taf.  in  4«. 

Sep.-Abdr.  aus  Ann.  d.  meckl.  Landw.-Gesellsch.  XIII,  Heft  1.  2. 

3219.  *  Adolf  Christian  Siemssen,   Über  das  in  der  Natur  begründete  Gypsen 

der  mecklenburgischen  Kleefelder.  Eine  physikalisch-ökonomische  Abhand- 
lung .  .  .  Rostock  (Adler)  1826.  8».  24  S. 

3220.  *  Alexander  von  Lengerke,  Darstellung  der  Landwirtschaft  in  den  Gross- 
herzogtümern Mecklenburg.  Königsberg.  Born  träger  1831.  8^.  Erster  Band. 
XVI.  404  S.  m.  8  lith.  Tafeln;  Zweiter  Band.  XII.  440  S.  m.  5  hth.  Tafeln. 

Ein  in  Aussicht  gestellter  dritter  Band  ist  nie  erschienen.  —  Tafel  1  u.  2  des  II.  Bandes 
befinden  sich  auf  einem  Blatte. 

3221.  -j-A.  F.  Stuhr,   Die  Dreifelder-,   mecklenburgische   Schlag-  und  Wechsel- 

wirtschaft.    Quedlinburg  1834. 

3222.  *  Alexander  von  TiCngerke,   Anleitung  zum  praktischen  Wiesenbau.    Mit 

besonderer  Berücksichtigung  des  Zustandes  und  der  Bedürfnisse  der  nord- 
deutschen, namentlich  der  mecklenburgischen  Wiesenwirtschaft.  Prag.  Calve 
1836.  8«.  XVI.  404  S.  m.  8  lith.  Tafeln  in  qu.  4^.  u.  qu.  fol. 


Digitized  by 


Google 


b.  Ackerbau.  261 

3222a. — ,  —  Zweite  verbesserte  und  vermehrte  Auflage.     Prag.   Calve  1843.  8^. 
26  Bg.  m.  8  lith.  Taf. 

3223.  Johann  Heinrich  von  Thünen,   Vorwort  vor  einem   Schreiben   des  Herrn 

Homcyer  auf  Murcliin  an  den  Herrn  Dr.  von  Thünen  auf  Tellow.    Neue 
Annalen  d.  meckl.  Lw.-Ges.  XXI,  2  1837  S.  400.  401. 
Über  den  Gebrauch  des  Hakens  und  des  Pfluges. 

3223a.  — ,  Weitere  Bemerkungen  .  . .  über  den  mecklenburgischen  Haken.    N.  Ann. 
d.  meckl.  Lw.-Ges.  XXI,  2  1837  S.  576—87. 

3224.  —  Notizen  über  den  Hakenpflug.    N.  Ann.  d.  meckl.  Lw.-Ges.  XXI,  2  1837 

S.  587—640. 

3225.  *  0.  H.  Berlin,  Ansichten  über  die  für  die  verschiedenen  Bodenarten  Meck- 

lenburgs konsequentesten  Fruchtfolgen.  Eine  von  dem  mecklenb.  Patrioti- 
s(*hon  Vereine  gekrönte  rroisschrift.     Güstrow.  0|)itz  1839.  8®.  29  S. 

3226.  *  Friedrich  Gotthard  von  Boddien,  Der  mecklenburgische  Haken,  ein  vor- 

züglicheres Ackerwerkzeug  als  der  gewöhnUche  Pflug  . .  .  Oldenburg  (Stal- 
ling)  1840.   80.    (XXIV)  XI.  260  pag.,  8  unpag.  S.  m.  3  Hth.  Tafeln. 

3227.  *E.  D.  H.  Becker,    Übersichtliche  Darstellung  der  gegenwärtigen  land- 

wirLschaftlichen  Verhältnisse  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg.  Den  Mit- 
gliedern der  fünften  Versammlung  deutscher  Land-  und  Forstwirte  zur 
Bewillkommnung  dargeboten.  Bestock  (Oeberg)  1841.  8®.  78  S.  u.  1  leeres  Bl. 

3228.  *  T  h  a  e  r ,  Über  den  Einfluss,  den  Mecklenburg  auf  den  Ackerbau  des  nörd- 

lichen Deutschlands  geäussert  hat.   Vortrag.  Amtl.  Ber.  Dob.  1841  S.  36 — 38. 

3229.  *von  Thünen,    Über  das  Befahren  der  Moorwiesen  mit  Erde.    Vortrag. 

Amtl.  Ber.  Dob.  1841  S.66— 71. 

Der  Yorlrag,  der  besonders  das  »Foggeln«  zu  Tellow  behandelt,  wurde  von  Prof.  von 
Lengercke  verlesen. 

3230.  C.Hichtcr,  Bemerkungen  über  die  Kartofl'elkrankheiten  und  den  Kartoffel- 

branntwein.   Boizenburg  1845.  8®. 

3231.  *  Bilder  für  und  von   Mecklenburg.    Zweites  Bild  ...   Leipzig.    Wigand 

1840.  80.  46  S. 

Kritik  der  meckl.  landwirtschaftlichen  Verhältnisse.  —  Ein  erstes  Bild  erschien  nichtl 

3232.  *C.  F.  W.  Jeppe,  Die  Kultur  der  Weiden  sowie  deren  Futterkräuter  und 

Gräser.     Dem  mecklenburgischen  Patriotischen  Vereine  bei  seiner  fünfzig- 
jährigen Stiftungsfeier  gewidmet.    Rostock  (Oeberg)  1848.  8».  X.  127  S. 
Teils  auf  meckl.  Beobachtungen  beruhend,  teils  auf  solchen,  die  J.  auf  seinen  Ileisen 
machte. 

3233.  *  F.  F.  Schulze,  Das  Düngerwesen,  besonders  mit  Rücksicht  auf  die  land- 

wirtschaftlichen Verhältnisse  in  Mecklenburg.  ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  51  bis 
58.   115—22.    155—59.   445—48.  501—4;  ALM  U  1852  S.  1—3.  33—35. 

3234.  *  Ein  Urteil  aus  Preussen  über  die  Drainage  in  Holstein  und  Mecklenburg. 

ALM  (MGA)  1,  2  1851  S.563.  64. 

3235.  *  (Rieger),  Mitteilungen  über  die  Drainanlagen  zu  Dambeck,  Weiten- 

dorf und  Roggow.    ALM  II  1852  S.  183—87. 
Nach  »Agronom.  Ztg.« 

3236.  *B.  Le  Fort,   Die  Rieselanlage   in  Boeck  [an  d.  Müritz].    ALM  lU  1853 

S.  426—30  m.  1  lith.  Plan  in  qu.  fol. 
Auch  topograph.  Notizen. 

3237.  Die  m  e  c  k  1  e  n  b  u  r  g  i  s  c  h  e  Wi  r  t  s  c  h  a  f  L    Agronomische  Zeitung  und  *ALM 

III  1853  S.  320—29. 

3238.  *Kreuter,   Bericht   über  die  mecklenburgische  Drainage.    ALM  IV  1854 

S.  502—6.  618—28.  726—34. 

3239.  L.  Vi  n  c  e  n  t ,  Mecklenburg  und  die  Drainierung.  Berlin  [?].  Baumgärtner  1854. 

Preisschrift  des  Patr.  Vereins. 
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3240.  ♦K.  Fr.  Deiters,   Handbuch   der  mecklenburgischen  Wirtschaftsfdhrung. 

Schwerin.  Hildebrand.  8<».  Erster  Band.  1855.  XXIV.  510  S.;  Zweiler  Band. 
1856.  IV.  359  S.  mit  1  lith.  Karte  in  4»;  Band  III.  1863.  S«.  XVI.  320  S. 
Band  I  u.  II  erschienen  anonym.    Die   Karte   ist  die  eines  fingierten  Erbpachthofes 

»Fabrowc.    Der  dritte  Band  behandelt  nicht  mehr  die  Wirtschaftsführung,  sondern  hat 

den  Separattitel:  Der  höchste  Ertrag. 

3241.  ♦Glö ekler,   Die  Einführung  des  Esparsettebaues    und    des  Mergeins  in 

Mecklenburg  seit  1716  durch  Luben  von  WullTen.    ALM  VI  1856  S.  689 
bis  696. 

3242.  ♦[L.  Fromm],  Einige  Bemerkungen  über  die  Düngung  mit  Post  (Ohara). 

ALM  VII  1857  S.  45—50. 
Erfahrungen  aus  Mecklenburg. 

3243.  ♦G.  [Glö ekler],  Die  erste  Verbreitung  des  Kartoffelbaues  in  Meck- 

lenburg.   ALM  VIII  1858  S.  167.  168. 

3244.  ♦C.Wachenhusen,  Über  Meliorationen  [in  Mecklenburg].   ALM  VIII  1858 

S.  357—63. 
3244m.  J.  G.  Koppe,  Mitteilungen  über  die  Geschichte  des  Ackerbaues  in  Nord- 
deutschland.   Berlin  1860. 

3245.  *[Karl  Stein],  Beitrag  zur  Geschichte  der  mecklenburgischen  Landwirt- 

schaa.    Festgabe  1861  S.53— 74  m.  1  lith.  Tabelle. 

3246.  *[Karl  Stein],  Der  gegenwärtige  Stand  der  mecklenburgischen  Landwirt- 

schaft.   Festgabe  1861  S.  75—90  m.  1  lith.  Grundplan. 
3246f. *Die  zweckmässige  Behandlung   der   in  Mecklenburg   gebräuchlichsten 

landwirtschaftlichen  Maschinen.    ALM  XII  1862  S.  334—43  mit  1  lilh.  Taf.; 

XIII  1863  S.  98—114. 
3246m.*  Über  den  Anbau  der  verschiedenen  Futtcrgrüscr  zu  Feld-  und  Wiesen- 

kulluren  und  den  relativen  Wert  derselben.    ALM  XVII  1867  S.  101—10. 
Übersicht  der  für  meckl.  Verhältnisse  empfehlenswerten  Arten. 

3247.  P.  Röper,  Landwirtschaftliche  Studien.    Wien.  Fäsy  &  Frick  [1874].   8«. 

11  Bg. 

Ijandwirtschaftlich-ethnographische  Bilder  aus  Egypten,  Indien,  Mecklenburg,  Tirol. 

3248.  *P.  Möller,  Die  Förderung  der  Landeskultur  durch  Organisation  des  Melio- 

rationswesens.   Wismar.  Hinstorff  1876.  8^  43  S. 
Mit  besonderer  Rflcksichtnahme  auf  meckl.  Verh&llnisse. 

3249.  *  P.Möller,  Die  Petersensche  Wiesenbaunicthodc.    Wismar.  Hinstorff  1876. 

80.  48  S.  m.  2  lith.  Tafeln  in  4«. 

Nur  am  Schluss  werden  einige  Nutzanwendungen  far  Meckl.  gezogen. 

3250.  A.  Graf  zur  L  i  p  p  e -Weissenfeid,  Landwirtschaftliches  Herbarium.    L— III. 

Serie.  Rostock.  Stiller  1876.  77. 
Ob  speziell  mecklenb.? 

3251.  *  Robert  Balck-Hagenow,  Die  Rieselanlagcn  im  Amte  Hagenow.    9.  Ber. 

meckl.  Forstw.  1880  (1881)  S.  31—40  mit  lith.  Karte  v.  G.  Harms. 
Mehr  als  600  000  GRuten.  --  Titel  der  Karte  ist: 

3251a.*  G.  Harms,  Situationsplan  von  den  Rieselwiesen  zwischen  Kuhstorfund 
Redefin,  Amts  Hagenow.   Hagenow.  Mai  1881.  lith.  [ca.  1 :  10-400]  309x456. 

3251f.  *  Über  Flachsbau  und  Flachsbereitung  [in  Mecklenburg].  M.  Tagesbl.  1881 
Nr.  215. 

Vgl.  RZ  1888  Nr.  487;  ML  1880  Nr.  136. 

3252.  *von  Rafften,  Über  kulturtechnische  Arbeiten  in  Mecklenburg.    MA  1884 

Nr.  182. 

Ausfahrl.  Referat  im  Bericht  tlber  die  XIII.  Hauptyersamml.  d.  Geometer- Vereins. 

3253.  *Otto  Schönfeld,  Über  extensive  und  intensive  Wirtschaft,  insbesondere 

in  bezug  auf  mecklenburgische  Wirtschaften.  I.  II.    ML  1886  Nr.  31.  32. 
Vortrag. 
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3253f.*Uber  Kommunionweiden.    MZ  1887  Nr.  537  u.  vorhergehende  Nrn. 

Vorlieprcnder  Schhiss  bringt  Darstellung  der  Ribnitzer  VerhUtnisae. 
32r)3h.  GiLsUiv  Iloinr.  Schmidt,   Zur  Agrargosduchtc  Lübecks  und  Ostholslcins. 
Zürich.    Orell,  FüssU  &  Co.  1887.  8^  X.  171  S.  m.  1  Flurkarte  u.  1  Tafel. 
»Eingehende  wichtige  Studie«.    Vgl.  die  Besprechungen  von  y.  B.  im  Lit  Centralbl. 
1888  Nr.  19  S.652  u.  Kr.  in  RZ  1888  Nr.  291.  —  Auch  far  Mecklenburg  einzuMhen. 

3253m.* Ein  mecklenburgisches  Landgut  im  Jahre  1782.    MN   1888  Sonnt-Bl. 
Nr.  10. 

Aus  von  Buchwalds  Reise  [Nr.  566.  67]. 


3254.  Eines  sächsischen  Landwirts  Gedanken  über  die  mecklenburgischen  Acker- 
verbesserungen, [vor  1767.] 

3254a.  Vorsuch,  wie  die  mecklenburgische  Wirtschaft  im  Sächsischen  zu  appli- 
zieren, [vor  17G7.] 

3254b.  Eines  fränkischen  Landwirts  Gedanken  über  die  Einfiihrung  der  neuen 

mecklenburgischen  Feldwirtschaft,  [vor  1767.] 
3254c.  Georg  Frdr.  Möller,  Überlegungen,  welche  bei  Einführung  der  mecklen- 
burgischen Landwirtschaft  anzustellen,  [vor  1767.] 
3254d.  Versuch  und  Nachricht  von  einer  in  Schlesien  cingefahrten  mecklenbur- 
gischen Wirtschaft,  [vor  1767.] 

Vorstehende  Nummern  sind  mir  nur  aus  Gel.  Beitr.  1767  S.  76  bekannt 
Vgl.  Nr.  1504—7.  19.  20.  48.  1718.  2010.   98.  2384b.   3111.    18—20.   27.  86a.  g.  37— 37b.   68— 69b. 
3634.  3837.  37a.  71.  71a.  4696—98.  4700.  1.  17.  4875.  4942.  5240a.  5354. 


c.  Verhältnisse  der  Bewohner  des  platten  Landes. 

1.  Allgemeines. 
[Auch  Heimatsverh&ltnisse.] 

3255.  *  Karl  H.  Chph.  A.  von  Kamptz,  Burglehne  in  Mecklenburg.    Beitr.  z.  meckl. 

Staats-  u.  Priv.-Recht  I  1795  S.  272.  73. 

3256.  *  Krebs,   Über  Bildung  des  Landvolks  in  Mecklenburg.     Vandalia  1819 

Nr.  25  S.  198-200;  Nr.  26  S.204— 8  und  Beil. 

3257.  *Mussäus-IIanstorf,  Über  die  niedcrn  Stände  auf  dem  flachen  Lande  in 

Mecklenburg-Schwerin.    JMG  II  1837  S.  107—40. 

3258.  *S.  Schnelle,  Die  llcimulsvcrhältnissc  in  Mecklenburg.    Ilaabcs  Mecklen- 

burg 1847  S.  211—39. 
3258m.*  W.  Ben que,  Die  Gemeindeeinteilung  Mecklenburgs.   Schwerin.  Kürschner 
1849.  8«.  15  S.  m.  1  lith.  Karte  in  4». 
Nach  demokratischer  Schablone. 

3258o.  *  Jwan  von  G  l  o  e  d  e  n ,  Die  Grundzüge  einer  Gemeindeordnung  für  Stadt- 
und  Landgemeinden  im  Grossherzogtum  Mecklenburg  -  Schwerin  beurteilt. 
Rostock.  G.  B.  Leopold  1849.  8«.  47  S. 

3259.  *Wie  sind  die  grossen  Landwirtschaften  in  Mecklenburg  entstanden? 

Wochenblatt  für  Meckl.-Strel.  1849  Nr.  18.  19  S.  69—71.  93—96. 
3259m.?  C.  Stüve,  Wesen  und  Verfassung  der  Landgemeinden  und  des  ländlichen 
Grundbesitzes  in  Niedersachsen  und  Westphalen.    Jena  1851.  8^ 

3260.  *  Moritz  Wiggers,  Die  Verteilungsverhältnisse  des  Grundbesitzes,  die  agra- 

rische Gesetzgebung  und  deren  Wirkung  in  Mecklenburg  -  Schwerin.    Ein 
Vortrag  auf  dem  volkswirtsch.  Kongress   zu  Frankfurt  a.  M.   am  14.  Sept. 
1859  (Frankfurt  a.  M.,  Druck  v.  Aug.  Osterrieth).  fol.  3  unpag.  S. 
8ep.-Abdr.  a.  d.  stenogr.  Berichten  des  »Arbeitgeberc    Univ.-Bibl.  Mk  865  i«* 

3260m.* Heimatsnot.    ALM  X  1860  S. 369—83. 
Besprechung  des  meckL  Heimatsrechts. 
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3261.  *Moritz  Wiggers,  Zwei  Vorträge  über  die  agrarischen  Zustände  in  Meck- 

lenburg-Schwerin, gehalten  . . .  auf  den  volkswirtschaftlichen  Kongressen  zu 
Frankfurt  a.  M.  und  Köln.  Leipzig.  Ad.  Lehmann  [Maske  für:  Rostock. 
G.  B.  Leopold]  186L  8o.  19  S. 

Vom  demokratischen  Standpunkte  aus. 
3261m.* Die   [beabsichtigte]  Parzellierung  von  Bartelsdort.    RZ  1863  Nr.  159. 

3262.  LändHche  Zustände    in   Mecklenburg.      Wochensclir.   d.   Nationalvereins 

1864  Nr.  213.  214  S.  1802.  1803.  1812.  1813. 
3262h.* Einige   Zustände    und   histitutionen    im    Grossherzogtum  Mecklenburg- 
Schwerin.    Von  einem  Patrioten.     Rostock.  Stiller  18G7.  8®.  31  S. 

Verfasser  ist  wol  Julius  von  Maltzau.    Die  Sclirift  behandelt  kurz  die  mcckl.  Ver- 
hältnisse auf  dem  Lande  (Bauern,  ICrbziuspächter,  Arbeiter,  Armeuwesen,  Schulwesen). 

3262m.  Verhandlungen  zwisclien  den  Regierungen  und  Ständen,  betr.  den 
Unterstützungswohnsitz.    Rostock  1871.  8<>.  111  S. 

3263.  *Hugo    Böhlau,    Die    Wandelung    des    Heimatsrechts    in    Mecklenburg- 

Schwerin.     Jena  (F.  Mauke)  1873.  8».  IV.  47  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Jahrb.  f.  Nutionalök.  u.  Statist.,  hrsg.  v.  Ilildebrand,  XIX.  Bd.,  5.  und 
6.  Heft.  —  Uechtsgeschichtliche  Darstellung. 

3264.  *  Hans  Hubert  von  Bilguer,  Über  die  Entwickelung  der  ländlichen  Besitzver- 

hältnisse und  die  Verteilung  von  Grund  und  Boden  in  Mecklenburg-Schwerin. 

Leipz.  phil.  Inaug.  Diss.  Leipzig  (Edelmann)  0.  J.  [1885.1  8».  VIII.  104  S. 
Wegen  teilweise  unzureichender  Kritik  der  benutzten  Quellen  mit  Vorsicht  zu  benutzen; 
auch  wo  neue  zuverliUsigere  Angaben  vorhanden  sind  (ßaick,  Pausche),  schenkt  Verf.  den 
Alteren  nicht  immer  unparteiischen  (Uaabe,  Wiggers)  zu  viel  Glauben. 

3265.  *Die  Lage  des  Grundbesitzes  in  Mecklenburg-Slrelitz.    MA  1885  Nr.  34. 

Ausführl.  Referat  des  Ucchtsanw.  Präfcke  über  den  13i>richt  an  den  Deutschen  Uind- 
wirtschaftsrat.  —  Darstellung  aller  einschlagenden  Verhältnisse. 

3265a.  Aug.  von  Miaskowski,  Das  Erbrecht  und  die  Grundeigentumsverteilung 
im  Deutschen  Reiclie.  Abt.  1.  Die  Verteilung  des  landwirtschaftlich  benutzten 
Grundeigentums  und  das  gemeine  Erbrecht.  Leipzig.  Duncker  &  Humblot 
1882.  80.  V.  311  S. 

Sehr.  d.  Ver.  f.  Sozialpol.  XX.  —  Kr.  bemerkt:  »Die  Schilderung  des  meckl.  Banem- 
wesens  gilt  nur  fttr  die  rittterschaftl.  Bauern;  auch  ist  Meckl.  nur  stellenweise  das  Land 
der  grossen  Güter.« 
Vgl.  Nr.  621—60.  613.  2125-2Ba.  2849.  8133a— Sic.  36b.  79.  79a.  3399.  3116a.  4385. 


2.   Domaniale  Verhältnisse  im  Allgemeinen. 
3266.  H.  L.  F.  von  Lehsten,  Probeschrift  von  dem  allgemeinen  Nutzen  der  Ver- 
wandlung der  Domänen  in  Bauerngüter.     1780. 
3267.*  Haben  sich  die  regierenden  Herzoge  zu  Mecklenburg  durch  öffentliche  Feil- 
bietung der  Domanialgüter  ums  Vaterland  verdient  gemacht?    Beantwortet 
von  L.  B.  V.    Rostock  (Müller)  1798.  8«.  30  u.  2  leere  S. 
Die  Frage  wird  bejaht. 

3268.  Gottlieb  Wehner t,    Über   die   vorteilhafteste  Benutzung   und   den  Verkauf 

der  Domänen;   ein   staatswirtschaftUcher   Versuch.     Berlin.  Nicolai   1811. 
80.  5  Bg. 

3269.  *  Friedrich  Franz  von  Bülow,  Kameralistische  Grundsätze,  Erfahrungen  und 

Ansichten  .  . .  mit  besonderem  Bezüge  auf  die  gro.sslierzoglich  mccklenburg- 
schwerinsclien  Domänen.  Hamburg.  Aug.  Cami)e  1826.  8®.  XII.  389  S. 
Eingehende  DarsteUung  der  meckl.  doinanialen  Verhältnisse. 
3269m.  Fr.  Fr.  von  Bülow,  Vorsuch  einer  euilcuchtendüu  Darstellung  der  bisherigen 
Amtsverfassung  und  ihres  Geistes,  sowie  des  Ideals  einer  zweckmässigen 
Trennung  aller  Zweige  der  Administration  in  den  meckl.  Domanialämtern. 
[ca.  1830.]  fol. 

3270.  *J.  L.  Schumaclier,  Einige  Bemerkungen  über  Zeitpacht,  mit  besonderer 
Beziehung  auf  die  mecklenburg  -  schwerinschen  Domänen.  Arch.  d.  polit. 
Ökon.,  hrsg.  v.  Rau  u.  Haussen,  N.  F.  II  1844  S.  124—29. 
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3271.  *Die  mecklenburg - schwerinschen  Domanialpachlhöfe.    Raabes  Volksb. 

1845  S.  245— 49;  Raabes  Mecklenburg  1847  S.  240— 42. 

3272.  *l>eltz,  lläuslcranbau  im  Amlc  üüslrow.    ALM  (MGA)  I,  1  1850  S.83.  84. 
3272a.*  Häusleranbau  in  den  Domanialämtcrn   1847—1850.    ALM  (MGA)  I,  2 

1851  S.39. 

3273.  *  Tabellarische  Übersicht  der  hauplsächlichslen  Bestandteile  der  Domänen 

in  den  Jahren  1832—50.    ALM  (MGA)  1,  2  1851  S.  38. 
3273m.*  Zur  landwirtschaftlichen  Statistik    des  Domaniums   im  Grossherzogtum 
Mecklenburg-Schwerin.    ALM  XIV  1864  S.  586—602. 

Bearbeitung  des  in  Beitr.  Stat.  III,  3  [Nr.  542]  beigebrachten  Materials. 

3274.  *K.  W.  A.  Balck,  Domaniale  Verhältnisse  in  Mecklenburg-Schwerin.    Ka- 

nioralislisclio  Abhundlnng.  Wismar.  IlinslorlT.  8®.  Krsler  Band.  Einleitung, 
AdniiiiislruUvboliörden,  Gnuidbosilz  und  Landbevölkerung,  Landwirtschaft. 
1864.  XU.  276  S.  Zweiter  Band.  Erste  Abteilung.  Das  Schulwesen.  1866. 
VIU.  95  S. 

Die  weiteren  Abteilungen,  welche  Niederlassangs-,  Armen-,  Medizinal wesen  umfassen 
sollten,  sind  leider  nicht  erschienen. 

3275.  *  Betrachtungen  über  die  mecklenburg-schwerinsche  Geineindeordnung  für 

Domanialortschaften  vom  31.  Julius  1865.  Rostock.  Stiller  1866.  8®.  XVIIL 
102  S. 

Mit  Abdruck  der  betr.  Ordnung. 

3276.  *  Job.  Rehwoldt,  Kommunale  Selbstverwaltung  in  einem  mecklenburgischen 

Dorfe.  Vaterländische  Skizze.  Vermehrter  Abdruck  aus  den  »Mecklen- 
burgischen Anzeigen«.    Wismar.  Hinstorff  1873.  8^.  VI.  72  S. 

Zeigt  an  dem  Beispiel  eines  Dorfes  (Tarnow  bei  BQtzow)  die  Wirkungen  der  Rey.  Ge- 
meindeordnung für  Domanialortschaften  und  das  Leben  eines  meckt.  Bauerndorfes  unter 
derselben. 

3277.  *K.  W.  A.  Balck,  Vcrwallungsnonnen  in  Mecklenburg-Schwerin.   Schwerin. 

Selbstverlag  [Druck  von  Ilerberger]  1883.  8«.  IV.  788.  XVI.  XXXIV  S.  u. 
1  unbedr.  Blatt. 

VortrcfUiclic  Sanunhing,  die  sehr  viel  bisher  ungodnicktcs  Material  zusammenbringt. 
Vgl.  Nr.  2229.  3285f.  «8- 88b.  3311— lle.  13.  29—36.  80.  88a.  b.  3618.  19.  22.  26— 26f.  36.  46.  47. 
75.  4259.  72.  78b.  4403. 

3.  Grossgrundbesitz. 

Vorbemerkung:  Die  vielen  Streitschriften  aus  den  40er  Jahren  Ober  die  Rechte  der 
bürgerlichen  und  adeligen  Gutsbesitzer  sind  niclit  vollständig  aufgenommen;  einige  derselben,  welche 
die  Landesklöster  betreffen,  sind  in  Abschnitt  VIA  eingereiht.    (Vgl.  auch  Nr.  2184— 95.) 

3278.  *  Kurze  Übersicht  der  vaterländischen   Rittersitze   in  Hinsicht   auf  Fidei- 

kommisse  und  Hypothekenbüchcr.     NMvfM  I  1792  St,  10  S.  358—60. 

3279.  *  J.  L.  .Scliuniachcr,  Über  Zurmidung  der  Landgüter  in  Mecklenburg.    Arch. 

f.  d.  polit.  Ökon.,  hrsg.  v.  Rau  u.  Hansscn,  N.  F.  II  1844  S.  »39—61. 

3279d.*ö.  Schnelle,  Die  Adelskorporation  und  die  Fideikoniniissstiftungcn  in 
Mecklenburg.  Hamburg.  H.  G.  Voigt  [Maske  für:  Parchim.  D.  C.  Hinstorff] 
1845.  8^  88  S. 

3279e.  [Karl  Türk],  Das  Familienfideikomniiss.  Eine  Denkschrift  zum  meck- 
lenburgischen Landtage  1845.  8^. 

3279m.*  Alfred  von  Haugwitz,  Vorschläge   zur  Beförderung  von  Fideikommiss- 

stiftungen Ein  Beitrag  zur  Würdigung  der  zwisclien  adeligen  und 

bürgerlichen  Gutsbesitzern  ftlecklenburgs  obwaltenden  Streitigkeiten.  Neu- 
hraiuhMibiirg.  C.  Hrünslow  1847.  8«.  (11)  82  iKig.,  1  unpag.  S. 

3280.  *  Tabellarische  Übersicht  der  Zahl  der  Gutsherren  und  ihrer  Besitzungen 

im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  von  1833 — 1851.  ALM  II  1852 
S.51. 
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3281.  *  Die  Veränderungen  im  Familien-Besitzslande  der  ritterschaftlichen  Güter 

in  Mecklenburg-Schwerin  seit  1780.    ALM  XVIII  1868  S.  291—340. 
Unvollendet.    Enthält  nur  die  adli|2:en  Besitzer. 

3282.  C.  Bornhack,  Entstehung  des  Rittergutsbesitzes  in   den   Ländern  östlich 

der  Elbe.    Forsch,  z.  deutsch.  Gesch.  XXVI  S.  125—34. 
Vgl.  Nr.  621—60.  2191.  92.  8218.  23.  69.    Kreditwesen  der  Grossgrundbesitzer  s.  Nr.  3341  ff. 


4.  Bäuerlicher  Grundbesitz. 
oc.  Allgemeines  und  Verschiedenes. 

3283.  Ernst  Co th mann,   Ober  die  Bauern  in  Mecklenburg.    Rcsp.  93  in  Vol.  II 

und  Resp.  38  in  Vol.  III  der  »Responsu  sive  consilia  ac  consullalioncs  iuris 
Cothmanni«.    Frankfurt  ca.  1612. 

3284.  *  Gedanken  über  einige  von  der  Regel  abweichende  Bauerngüter  in  hie- 

sigen Landen.    Gel.  Beitr.  1764  St.  21  S.  81— 84. 
Wahrscheinlich  Schulzcnlehne. 

3285.  *  Vergleichung  des  Zustandes  der  Bauern  im  Schwcrinschen  und  im  Stifte 

Ratzeburg.    MvfM  II  1789  Sp.  1067—78. 
3285d.  *  Einige  Fehler  in  der  mecklenburgischen  Bauernökonomie.   MvfM  III  1790 

St.  1.  5.  7.  Sp.  23—40.  281—302.  415—32. 
3285m.*  K.  [K.  H.  Chph.  A.  von  Kamptz],  Über  den  Ursprung  der  Schulzenlehne 

in  dem  mecklenburg-stargardischen  Kreis.  Nützl.  Beitr.  1792  St.  28  Sp.  217 

bis  224. 
3285o.*Karl  H.  Chph.  A.  von  Kamptz,   Über  die  Schulzonlehne  im  Herzogtum 

Mecklenburg.     Mit  Urkunden.     Beitr.  z.  meckl.  Staats-  u.  Privatrecht  II 

1796  S.  1—168. 

Zweite  Ausg.  der  in  Zepernicks  Miscellaneen  zum  Lehnrecht  Bd.  lY  Nr.  1  und  in 
besonderm  Abdruck  1796  auf  6  Bg.  80  crscliicnencn  Schrift. 

3286.  *  Karl  H.  Chph.  A.  von  Kamptz,  Mühlenlehne  in  Mecklenburg.  Beitr.  z.  meckl. 

Staats-  u.  Privatrecht  I  1795  S.271.  72. 
3286f.*  Schreiben  eines  Ausländers  an  seinen  Freund  in  Mecklenburg,  die  so  auf- 
fallende. Verschiedenheit  zwischen  fürstlichen  und  adeligen  Unterthanen  be- 
treffend.   NMvfM  V  1796  St.  9/10  S.303— 5. 

3287.  ♦Franz  Ghn.  Lorenz  Karsten,  Reflexionen  über  die  Bevölkerung  Mecklen- 

burgs.   Meckl.-schw.  Kai.  ca.  1801.  4^  1  unpag.  S. 

Unbedeutende  Bemerkung  Ober  die  Verhältnisse  der  Katenleute  und  Domanialbauern. 

3287m.*  Ferd.  Kämmerer,  Ober  die  Schulzenlehne  in  Mecklenburg-Schwerin.  Rost. 
Nachr.  1828  St.  3*).  4.  S.  10—15. 
*)  Verdruckt  >4c  statt  »Sc 

3288.  *Karl  von  Lehsten,  Versuch  einer  Darstellung  der  bäuerlichen  Verhältnisse 

in  den  grossherzogl.  mecklenburg-schwerinschcn  Domänen.    Rostock.  Stiller 
1830.  80.  (VIII)  96  S. 
3288a.*  Die  bäuerlichen  Verhältnisse  Mecklenburgs.    Fm.  Ab.  XII  1830  Nr.  596. 
97  Sp.  465—73.  481—91. 

In  Beziehung  auf  y.  Lehstens  Darstellung. 

3288b.*  Die  bäuerlichen  Verhältnisse  Mecklenburgs  betreffend.   Fm.  Ab.  XII  1830 
Nr.  604  Sp.  639.  40. 

Bringt  ein  paar  bei  y.  Lehsten  abergangene  Punkte  zur  Sprache. 

3288c.*  Antwort  auf  die  Aufforderung  in  Nr.  684.    Fm.  Ab.  XII   1830  Nr.  610 
Sp.  753—56. 

3289.  *C.  F.  W.  Bollbrügge,   Das  Landvolk  im   Grossherzogtum  Mecklenburg- 

Schwerin.    Eine  statistisch-kameralistische  Abhandlung  über  den  Zustand 
und  die  Verhältnisse  der  ländlichen  Bevölkerung  bäuerlichen  Standes  in 
Mecklenburg  und  über  die  Mittel,  den  Wolstand  derselben  zu  sichern  und 
zu  erhöhen.    Güstrow.  Opitz  1835.  8«.  XVI.  252  S. 
AnszQge  daraus:  Fm.  Ab.  XYil  1836  Nr.  847.  849.  851. 
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3290.  ♦G.  M.  K.  Masch,  Der  Bauer  im  Fürstentume  Ratzeburg.    JMG  II  1837 

S.  141—53. 

3291.  *Pogge-Zierstorff,  Die  Bildung  und  Hebung  des  Bauernstandes  und  die 

Vorbossoning  I)äuorlichor  Wirtschaften  und  Verhältnisse.  Amtl.  Ber.  Dob. 
1841  S.  84—92. 

Über  die  meckl.  BauernTenammlangeo  und  ihre  Verhaudlungen.   —   S.  Nr.  3147— 60* 

3292.  *v.  G.  [Glocden],  Der  Bauernstand  in  Mecklenburg.    PoL-prakt  Wochen- 

blatt II  1847  Nr.  51.  52.  S.  433— 36.  441-52. 
3292a.*  V.  G.  [Gloeden],  Schulzen  der  unmittelbaren  Dorfschaften.     PoL-prakt 
Wochenbl.  II  1847  Nr.  39  S.  337—39. 

Behandelt  die  Frage,  ob  die  Schulzen  der  Bauemschaften  Steder,  Buchholz,  Grabow, 
Wend.-Priborn  landtagsflLhig  sind. 

3292b.*  Das  rechtliche  Verhältnis  des  mecklenburgischen  Hauswirts  zu  seiner 
Hufe.  Polit-prakt.  Wochenbl.  f.  Meckl.,  hrsg.  v.  I.  v.  Gloeden,  II  1847 
Nr.  48.  49.  S.  409.  10.  17.  18. 

3293.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  rechtliche  Stellung  der  Bauern  im  Mittelalter.  JMG 
XV  1850  S.76— 78;  —  Nachtrag.  S.  173. 

Poeler  Bauern  fahren  Siegel,  sind  Zeugen,  yerkaufen  ihre  Hufen. 

3294.  *  Einige  Worte  über  die  Hebung  unserer  Bauernwirtschaften.   ALM  (MGA) 

1,2  1851  S.  315— 17. 

3295.  *  Petermann,  Zum  mecklenburgischen  Bauernrecht.  Neubrandeoburg. 
Lingnau  1853.  8«  (IV)  67  S. 

Enthält  nur  die  beiden  historischen  Abschnitte:  Das  Slayentum  in  Mecklenburg;  die 
deutsche  Kolonisation;  mehr  scheint  nicht  erschienen  zu  sein;  der  erste,  historische,  Teil 
sollte  noch  drei  Abschnitte  enthalten,  ein  zweiter  Teil  die  Grundideen  des  Baueroreohts 
entwickeln. 

3295m.*  Einige  Worte  über  das  Minimum  eines  Bauernguts  und  die  Grösse  der 
Bauerngüter  in  Mecklenburg  überhaupt ALM  VIII  1858  S.  677—87. 

3296.  *A.  Pogge,  Bäuerliche  und  Arbeiter -Verhältnisse  in  Mecklenburg  und  der 

Priegnitz.    ALM  IX  1859  S.  629—40. 

3297.  Veränderungen  in  dem  Bestände  der  bäuerlichen  Wirtschaften  in  den 

ritterschaftlicheu  Ämtern,  den  Klostergütern,  den  Kämmerei-  und  Ökonomie- 
gütern und  dem  Rostocker  Distrikt  von  1794  bis  1860.  Schwerin.  Bären- 
sprung 1860.  80.  51  S. 

Besonderer  Abdruck  aus  MZ  1860  Sept.  u.  Oktob.  —  Auszug  ALM  X  1860  S.  516—19. 

3298.  *H.  Dankwardt,  Das  mecklenburg-schwerinschc  Bauernrecht.  Schwerin. 
Bärensprung  1862.  8«.  (VI)  112  S. 

Erster  Abschnitt  $  1—25:  Geschichtliches  aber  die  bftuerl.  Verhaltuiase  seit  der  deutsch. 
Kolonisation;  Zweiter  Abschnitt:  Das  heutige  Recht. 

3299.  *Die  Dörfer  und  die  Bauernschaften  in  Mecklenburg  vor  und  nach  dem 
drcissigjälirigen  Kriege.     Mecklenburg  1863  S.  23 — 30. 

3299d.  Julius  Wiggers,   Die  bäuerlichen  Verhältnisse  in  Mecklenburg.    Deutsche 

Jahrbücher  für  Politik  und  Literatur  VII  1863  Juuiheft. 
3299h.*  Die  Wiederherstellung  der  Leibeigenschaft  in  Mecklenburg.    2.  Auflage. 
Coburg.  F.  Streit  1864.  8«  32  S. 

Parteischrift!  Gehört  nicht  unter  den  Abschnitt  »Leibeigenschaft«,  da  Ton  deren 
WiedereinfQhrung  natflrlich  nie  die  Rede  war. 

3300.  *  Moritz  Wiggers,   Der  Vernichtungskampf  wider  die  Bauern  in  Mecklen- 

burg.   Zur  Geschichte  des  Junkertums  in  Deutschland  und  zum  Verständnis 
seiner  Politik.     Leipzig.  J.  F.  Hartknoch  1864.  8^.  (II)  80  S. 
Non  sine  ira  et  studio  1 

3300m.*  C.  W.  Stuhlmann,  Die  Bauern  in  Mecklenburg.  I — III.  Globus,  hrsg.  v. 
Andree,  XIII  1868  S.  184—87.  212—14.  242—45. 

Gute  Schilderung,  in  der  Darstellung  der  allgemeinen  Lage  allerdings  etwas  durch  den 
politischen  Standpunkt  des  Yert  beeinflusst. 
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8301.  *(Die  »Lübschent  Bauern  auf  PoeL)    MA  1872  Nr.  215. 
Notiz. 

3302.  *  Hermann  Paasche,  Die  rechtliche  und  wirtschaftliche  Lage  des  Bauern- 

standes in  Mecklenburg-Schwerin.     (Leipzig.  Duncker  &  Humblot  1883.)  8^ 
Titel  und  S.  327—81. 

Separatabdruck  aus  den  Schriften  des  Vereins  für  Sozialpolitik  Bd.  XXIV  Nr.  8. 

3302a.*  Hermann  Paasche,  Die  Lage  des  Bauernstandes  in  Mecklenburg-Schwerin. 
I— IV.    MA  1884  Nr.  32.  36.  37  Beil.,  39;  ML  1884  Nr.  50— 54. 

Vom  Verf.  selbst  gefertigter  Auszug  mit  einzelnen  Nachträgen.  —  In  ML  lautet  der 
Titel  wie  in  Nr.  3302. 

3302b.* Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Die  rechtliche  und  wirtschaflliche  Lage  des 
Bauernstandes  in  Mecklenburg-Schwerin  von  Professor  II.  Paasche.  Rost. 
Ztg.  1884  Nr.  45.  47. 

Knappes  Referat  über  die  betr.  Arbeit,  bei  welcbcm  die  Schatten  wol  reichlich  stark 
hervorgehoben  sind;  in  dem  ausführlicheren  Ucferat  Paaschcs  selbst  in  MA  treten  dieselben 
keineswegs  so  hervor. 

3303.  *  Ahlers,  Das  biluoiliclie  ITnronwcscn  in  Mccklcnbm'g  zur  /eil  dos  Mittel- 

alters.   JMG  LI  1886  S.49— 97. 

Darstellung  der  Verhältnisse  des  mecklenburgischen  Bauernstandes  zur  Zeit  des  Mittel- 
alters. 

3303a.*  Ein  alter  Bauernhof  im  Fürstentum  Ratzeburg.    MStrLZ  1887  Nr.  41. 
Ohne  Ortsangabe,  aber  offenbar  treue  Schilderung. 

3303b.* G.  Schröder,  Geschichte  des  Art.  XVI  der  Reversalen  von  1621.  Der 
Meckl.  VII  1887  Nr.  71/72  Sp.561— 70. 

Behandelt  die  rechtliche   Lage  der  Bauern   vor  dem  16.  Jahrhundert  und  die  Vor- 
geschichte der  »Legungen«. 
Ygl.  Nr.  2181.83—96.  2202.  2849.  3147—60.  3210.31b.34.02h.G5a.G6.  4434.  4503.  4837.  4901.67. 


ß.  Leibeigenschaft. 

3304.  Johann  Friedr.  Ilusanus  iunior,  Tractalus  de  servis  sive  hominibus  propriis 

Mecklenburgicis.     Hamburg  1590.  8®. 

Sucht  mittelst  gewaltsamer  Theorie  die  Leibeigenschaft  der  Bauern  als  rechtlich  be- 
gründet zu  erweisen.  —  Nachdruck:  Köln  1690.  80,  weitere  Ausgaben:  Giessen  1663.  80, 
Frankfurt  1699.  40  (s.  Nr.  3303b). 

3304m.  Heinrich  Rahne  (praes.,  Joach.  Georg  Baleke  resp.),  Disscrtatio  de  ho- 
minibus propriis.    Roslochii  1649.  4^. 

3305.  Augustin  von  Balthasar,  De  hominibus  propriis  eorumque  origine  et  iure 

in  Pomerania,  Rugia  et  Megapoli.    Greifswald  1735 — 40.  4^. 
7  Dissertationen. 

3305a.  Augustin  von  Balthasar,  Tractatus  iuridicus  de  hominibus  propriis  eorum- 
que origine,  natura  ac  indole  et  iure  in  Pomerania  atque  Rugia  nee  non 
MegapoU.  Edit.  II,  multis  novis  accessionibus  et  documentis  publicis  . . . 
aucta.    Greifsw.  1779.  4».  500  S. 

3306.  Ernst  Johann  Friedr.  Mantzel  (praes.,  Dav.  Jonath.  Schar  ff  resp.).  De  eo  quod 

praecipue  iuris  est  circa  homines  proprios  in  Megapoli.    Rostochii  1738.  4^. 

3307.  Wachenhusen,   Gedanken  von  gänzlicher  Abstellung  der  Leibeigenschaft. 

1750. 

S.  Mantzel  in  Gel.  Beitr.  1767  S.  74. 

3307m.  Joan.  Matth.  Martini,  Diss.  de  conditione  atque  statu  hominum  propriorum 
in  Megapoli  tum  antiquo  tum  hodierno.    Bützow  1763.  4^ 

3308.  *  Jakob  Friedrich  Rönnberg,   Ist  Aufhebung  der  Leibeigenschaft  in  Meck- 

lenburg applikativ?    Eine  Rede  .  . .  Rostock  (Adler)  1781.  8<>.  56  S. 
Far  die  Aufhebung. 

3309.  *  Karl  Leopold  Eggers,  Über  die  gegenwärtige  Beschaffenheit  und  mögliche 

Aufhebung  der  Leibeigenschaft  in  den  Kammergütern  des  Herzogtums  Meck- 
lenburg-Schwerin.   Bützow.  Bödner  1784.  8^  294  und  2  leere  S. 
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3309ra.  Johann  August  Schlettwein,  Prüfung  der  Eggers'schen  Gedanken  über 
die  Aulhebung  der  Leibeigenschaft  in  Mecklenburg.  Neues  Archiv  f.  d. 
Menschen  und  Bürger,  hrsg.  v.  Schlettwein,  Bd.  IV  Nr.  21.  Leipzig  1787.  8^. 

3310.  *Johjinn  Friedrich  Theodor  Burchard,  Von  den  sowol  freien  als  leibeigenen 

Bauern  in  Mecklenburg.     Gel.  BeiLr.  178G  St.  25.  2G  S.  101—108. 
Nach  Bebra  Geschichte. 

3311.  *B.  [Ernst  Friedr.  Bouchholtz],  Freiheit  und  Eigentum  der  Bauern  in  den 

Domänen  als  ein  Mittel  zu  einer  grossen  Verbesserung  des  Bauernstandes, 
des  Staates  und  der  landcsherrli(;licn  Revenuen  in  Mecklenburg.  Behauptet 
in  Briefen  au  das  Publikum.  Schwerin.  Wilh.  Bärensprung  1787.  8^.  (XII) 
74  pag.,  1  unpag.,  1  leere  S. 

3311a.*—,  —  Erste  Fortsetzung.     Ebenda  1787.  8^  (XVI)  104  S. 

Enthält:    Etwas  über  das  neue  literarische  Produkt:  Freiheit  und  Eigentum mit 

Anmerkungen  des  Verfassera  der  Hrtefc  an  das  Publikum.  —  Verf.  des  Etwas,  der  sich 
E.  zeichnet,  war  der  Amtmann  Eggers  in  Botzow  (s.  die  erst  später  veranstaltete  besond. 
Ausgabe  unter  d.  folg.  Kummer). 

3311b.  [Karl  Leopold  Eggers],  Etwas  über  das  neue  Hterarische  Produkt:  Freiheit 

und  Eigenturn in  seiner  eigentümlichen  Gestalt  dargestellt  und  mit  einem 

Vorberiehtc  an  das  Publikum  versehen  von  dem  Verfasser.  [Rostock]  1787. 
8«.  27,  lig. 

3311c.  Ernst  Friedr.  Bouchholtz,  Freiheit  und  Eigentum Zweite  Fortsetzung. 

Schwerin.  Wilh.  Bärensprung  1787.  8<>.  5  Bg. 

331  Id.  Nachtrag  zu  der  Bouchholtzischen  Schrift:  Freiheit  und  Eigentum , 

welcher  eine  Beurteilung  der  verschiedenen  Rezensionen  gedachter  Schrift 
enthält.     Schwerin.  Wilh.  Bärensprung  1789.  8^.  6  Bg. 

Abdruck  aus  Mvf  M  I  1788  S.  156  ff.  303  ff.  —  Nach  J.  C.  Eschenbach,  Aunalen  II  S.  162 
-wäre  Bouchholtz  selbst  der  Verfasser  auch  dieser  Schrift.  —  Dieselbe  wird  auch  als  in  40 
gedruckt  angeführt.  —  Vgl.  auch  MvfM  H  1789  Sp.  76-106.  248—82. 

3311e.*  Einige  Bemerkungen  über  die  Bouchholtzische  Schrift,  Freiheit  und 
Eigentum betreffend.     MvfM  IV  1791  Sp.  751—58. 

3312.  *  (Hinrich  Wilhelm  Schulz),  Noch  Etwas  von  der  mecklenburgischen  Leib- 

eigenschaft.   [Entworfen  1752.]  MvfM  III  1790  .Sp.  455—76. 
3312m.*  Hermann  Friedrich  Becker,  Ist  es  ratsam,  in  Mecklenburg  die  Leibeigen- 
schaft aufzuheben?     Beckers  Beiträge  I,  1  1793  S.  98— 120. 

3313.  *Ist  durch  die  Befreiung  der  Bauern  vom  Naturaldienst  das  Wol  sämtlicher 

Doinanialunlerthancn  befördert?  Meckl.  gem.  Blält.  II,  1  1793  S.  56—60. 

3314.  Dreyer,   Über  die  Aufhebung  der  Leibeigenschaft  im  Mecklenburgischen. 

Niedersächsisches  Magazin  Bd.  I  St.  1.  10.  [Ende  des  18.  Jhdts.] 
3314a.  Dreyer,  Etwas  über  die  Leibeigenschaft  in  Mecklenburg.    Geogr.  Magazin, 
hrsg.  V.  Fabri,  III,  12  S.  401  ff.  [Ende  des  18.  Jhdts.] 

3315.  *  Die  Leibeigenschaft  in  Mecklenburg.  Fm.  Ab.I  1818  Sp.  85— 88.  93—96. 

3316.  *C.  F.  M icheisen.  Über  die  Verhältnisse  der  Bauern  in  Mecklenburg  nach 

Aufhebung  der  Leibeigenschaft.  Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  423.  25.  Sp.  106.  7. 
153.  54. 

3317.  *Karl  von  Lehsten,  Über  die  Aufhebung  der  Leibeigenschaft  in  Mecklen- 

burg und  deren  günstige  und  ungünstige  Folgen,  nebst  Vorschlägen  zur 
Ausgleichung  der  letzteren.    Parchim.  Hinstorff  1834.  8^  X.  79  S. 

3318.  *Über  die  jetzige  Stellung   der   vormaligen  Leibeigenen  in  Mecklenburg. 

Kämm.  Beitr.  I  1840  Nr.  45—47  S.  709—19.  23—29.  37—43. 

Aus  »Atlas»,  Monatsschr.  f.  Zeitgesch.  u.  Völkerkunde  1840,  Okt.-Heft  8.318--32. 

3319.  Hugo  Boehlau,  Über  den  Ursprung  und  das  Wesen  der  Leibeigenschaft  in 

Mecklenburg.    Zschr.  f.  Rechtsgescliichte  X  1872  ca.  S.  357  ff. 

Vgl.  Nr.  3286f.  3303b.  23.  
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y.  Banarnleguiig. 

8320.  ?von  Engelbrecht,  Über  das  Recht  des  Gutsherrn  über  das  Gehöft  seiner 
Bauern.    Select.  consultationes  coUegii  JCtorum  Gryph.  Resp.  121. 

3320m.  Etwas  von  der  Niederlegung  der  Dörfer  und  Bauernhufen  in  dem  Mecklen- 
burgischen nach  dem  Erbvergleich  von  1755  [§  336].  In  Elsassers  vermehrten 
Beiträgen  vorzügl.  zum  Kanzleiwesen.    Erlangen  1783.  8^.  S.  41 — 48. 

3321.  Walter  Vinzent  Wiese,  Von  Niederlegung  der  Bauern  in  Mecklenburg.    In 

der  Samml.  seiner  Jurist.  Abhh.   Rost,  1783  S.  151  ff. 
3321h.*  Tiburtius,  Gedanken  über  die  Abschaffung  oder  Beibehaltung  der  Dienst- 
bauern in  Mecklenburg.    NMvfM  I  1792  St.  2  S.  51—59. 
Far  Legung  der  Bauern. 

3322.  *  Gewinnt  die  Bevölkerung  durch  Legung  der  Bauernhufen?    NMvfM  II 

1793  S.87— 93.  101—6. 

3323.  Können  ganze  Bauerndörfer  mit  Vorteil  gelegt  oder  in  grosse  Güter  ver- 

wandelt werden?  Und  wie  muss  die  Ökonomie  der  Bauern  zum  allgemeinen 
und  besonderen  Nutzen  eingerichtet  werden?  Neubrandonburg  (Korb)  1795. 
8^  4  Bg. 

Gegen  Legung  der  Bauern,  für  Aufhebung  der  Leibeigenschaft  in  Mecklenburg. 

3323d.*  Vergleichung  der  Vorschriften  der  Polizei-  und  Landordnung  von  1562 
mit  den  Vorschriften  des  Landesvergleiches  in  betreff  der  Veränderungen 
mit  den  Bauernhufen.    NMvfM  V  1796  S.  107—15. 

3324.  *Karl  Leopold  Eggers,  Über  das  Niederlegen  der  Bauern  in  den  riller- 

schaftlichen  Gütern  des  Herzogtums  Mecklenburg-Schwerin.  NMvfM  V  1796 
S.  216—19. 

Qcgcu  das  Legen  1 

3324a.*  Ober  die  Legung  der  Bauern  in  den  ritterschaftlichen  Gütern.  NMvfM 
V  1796  S.  368—79. 

Sucht  das  Legen  zu  verteidigen! 

3324m.*  Gedanken  über  die  Absetzung  der  Bauern  und  deren  Schädlichkeit,  ins- 
besondere für  Mecklenburg.    Neubrandenburg  (C.  G.  Korb)  1802.  8^.  96  S. 
Vgl.  Nr.  3303b. 

$•  Zeitpaoht  und  Vererbpaohtung. 

3325.  *Chn.  Frdr.  Michelsen,   Über  die  Erbverpachtung  kleiner  und  grösserer 

Grundstücke  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Mecklenburg.  Rostock.  Stiller 
1832.  8^  (VI)  89  S. 

3326.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Der  Kammerpräsident  Luben  von  WulfTen  und  die  Erb- 

verpachtung,  ein  Beitrag  zur  Geschichte  des   Herzogs  Karl  Leopold  von 
Mecklenburg.    JMG  XIII  1848  S.  197—234. 
Geschichte  dieses  gänzlich  missglückten  Versuchs. 

3327.  ♦Die  Ablösung  der  Erbpacht.   I— VI.  RZ  1852  Nr. 52.  53.  55—58. 

I  u.  II  kamen  mir  nicht  zu  Gesicht.  —  Empfiehlt  dieselbe  warm. 

3328.  ?  Julius  Wiggers,  Die  Erhebung  der  kleinen  Landwirte  zu  freien  Eigen- 

tümern.   1853. 

3329.  ♦  [Heidenheim?],  Recht  und  Lage  der  Zeitpachtbauern  imDomanio.  I — XV. 

Nordd.  Korrespondent  1863  Nr.  245—55.  57—59.  61. 
3329a.*  [Heidenheim?],  Die  Zeitpachtbauern  imDomanio  des  Grossherzogtums 
Mecklenburg -Schwerin.     Kurze  Betrachtung  ihrer  rechtlichen  und  fakti- 
schen Stellung  zur  Hufe.    Schwerin.  Stiller  1863.   8<>.  IV.  58  u.  2  leere  S. 
Sep.-Abdruck  der  vorigen  Nr. 

3330.  *  [K.  W.  A.  Balck],  Die  Vererbpachtung  der  grossherzoglichen  Bauern- 

stellen in  den  mecklenburg-schwerinschen  Domänen.    MA  1868  Nr.  125. 
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3330a*  Zur  Vererbpachlung  der  Bauerngehöfte.    MA  1868  Nr.  249. 

Aus  Prakt.  Wochenbl. 

3331.  *  Moritz  Wiggers,  Die  Vererbpachlung  der  Domanialbauerngehöfte  in  Meck- 

lenburg-Schwerin.   (Erweiterter  Abdruck  aus  der   »Rostocker  Zeitung«.) 
Rostock.  G.  B.  Leopold  18G8.  8«.  23  S. 

3331a.  K.  W.  A.  Balck,   Herr  Moritz  Wiggers  in  Rostock.    MA   1868  3.  Juni. 
Dehandelt  ausfQhrlich  das  Thema  der  Vererbpachtung  und  bekämpft  M.  Wiggers'  Schrift 
»Die  Vererbpachlung«. 
3331b.  Die  mecklenburgischen  Domänenbauern  und  die  mecklenburgische  Ver- 
fassung.   Grenzboten  1869  Nr.  27. 

3332.  *K.  W.  A.  Balck,  Zur  Geschichte  und  Vererbpachtung  der  Domanialbauem 

in  Mecklenburg-Schwerin.    Schwerin.  Stiller  1869.  S^.  71  S. 

Auf  gründlicher  Quellenforschung  beruhende  Schrift  gegen  M.  Wiggers'  Schriften  aber 
die  Vererbpachtung  Nr.  3331a.  34. 

3333.  *  [Kippe],   Über  die  beabsichtigte  allgemeine  Vererbpachtung  der  gross- 

herzoglich mecklenburg-schwerinschen  Domanialbauernhufen.    Statt  hand- 
schriaiicher  Mitteilung.    Rostock.  G.  B.  Leopold  1869.  8^.  IV.  131  S. 
3333a.K.  W.  A.  Balck,  Zur  Vererbpachtung.    MA  1869  Nr.  172  Beil. 

3334.  *  Moritz  Wiggers,  Die  Reform  der  bäuerlichen  Verhältnisse  im  Domanium 

des  Grossherzoglums  Mecklenburg-Schwerin.    Rostock.  G.  B.  Leopold  1869. 
80.  (III)  95  u.  1  leere  S. 

3335.  *  Mecklenburgischer  Bauernkrieg.    Andeutungen  über  die  politische  Be- 

deutung der  Vererbpachtung  der  Domanialbauernhufen  im  Grossherzogtum 
Mecklenburg-Schwerin.  Leipzig.  Matthes  1869.  8^  26  pag,,  4  unpag.,  2  leere  S. 
Für  die  Vererbpachtung,  aber  unter  leichteren  Bedingungen. 

3335d.*  C.  G.  Venzmer,  Betrachtungen  über  das  alte  und  neue  Erbpachtverhältnis 
in  Mecklenburg.    Rostock  (Boldt)  1871.  8«.  29  u.  3  leere  S. 

3335g.*  Die  Vererbpachtung  der  Domanialbauernhufen.    RZ  1872  Nr.  116. 
Wol  von  Kippe,  da  — e  unterzeichnet. 

3336.  *(F.  Löwenthal),  Bericht  der  am  24.  Mai  1879  ....  erwählten  Kommitte 

mecklenburgischer  Erbpächter.    Schwerin  (Bärensprung)  Juli  1888.   0.  Ti. 
80.  15  S. 

über  Schritte  betr.  Erleichterung  von  ungünstigen  Folgen  der  Vererbpachtung.    Vgl. 
RZ  1888  Nr.  361;  RA  1888  Nr.  182.  86. 

3336a.*  C.  Wilbrandt,  Die  allgemeine  Vererbpachtung  der  mecklenburgischen 
Domanialbauernhufen  nach  anderthalb  Jahrzehnten  ihrer  Wirksamkeit  I — VL 
RZ  1889  Nr.  29.  31.  33.  35.  39.  41. 

3336b.*  Balck,  Zur  bäucriichen  Vererbpachtung.    RZ  1889  Nr.  39. 

Hieran  scliliessen  sich  eine  Reihe  weiterer  Artikel  dieser  beiden,  sowie  ungenannter 
Verfasser  in  »RZ  1889  Nr.  43.  45.  47.  63.  67.  73.  79.  81. 

3336c.*  C.  Wilbrandt,  Zur  allgemeinen  Vererbpachtung  unserer  Domanialbauern- 
hufen.   MT  1889  Nr.  35.  36. 
Kürzere  Fassung  als  in  RZ. 
Vgl.  Nr.  3262h.70  und  aber  bäuerliche  Kreditverhältnisse  Nr.  3341— 88a. 


5.   Ländliche  Arbeiterverhältnisse. 

3337.  F.  Sehr  ad  er.  Die  Arbeiterfrage  in  Mecklenburg.    Neubrandenburg  1848.  8^ 

3337a.*  Hermann  Schumacher,  Vorschläge  zu  gesetzlichen  Bestimmungen  über 
die  Stellung  der  ländlichen  Arbeiter  in  Mecklenburg.  Schwerin.  Stiller 
1848.  80.  48  S. 

3337b.  Seim  er,  Wie  ist  den  Arbeitsleuten  auf  dem  Lande  zu  helfen?  Neubranden- 
burg 1848.  S^, 

3337c.  Verhandlungen  des  meckl.  Patriotischen  Vereins  über  zwei  Gesetzentwürfe 
zur  Beseitigung  der  Not  der  auf  dem  platten  Lande  als  Mietseinwohner 
lebenden  Handwerker  und  Arbeiter.    Güstrow  1848. 
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3337m.*  Die  Emanzipation  der  Tagelöhner.    Güstrow.  Opitz  1849.  8«  32  S. 

3338.  *[von  Thünon-Tcllow],  Zusammenstellung  von  ArhciLsleislungen  der 

Tagelöhner  und  Gespanne.     0.  0.  u.  J.  [wol  ca.  1850]  8®.  u.  2  leere  S. 
AufstelluDgfen  aiu  Tellow,  R.  A.  Gflstrow.    Sep.-Abdr.  aus?    In  meinem  Besitz. 

3338d.*  Ländliche  Tagelöhner.    ALM  (MGA)  1,2  1851  S.  301— 15. 
Verhältnisse  derselben  in  Mecklenburg. 

3338m.  Mecklenburgische  Zustände.     1.  Die  Lage  der  Tagelöhner.    Wochenschr. 
des  Nationalvereins  1864  Nr.  220  S.  1865.  66. 

3339.  Hermann  Schumacher,    Mecklenburgische  Arbeilerverhällnisse,   Arbeiler- 

mangel   und  Arinonvcrsorgung.      LaudwirLsch.   Annalcn    d(^s  niockl.  Vaiv. 
Vereins  1865  Nr.  26—28.  46  S.  209—13.  217—21.  225—30.  373—76. 
Die  drei  ersten  Artikel  wurden  als  »Extra-Ausgabe«  der  XX Y.  Versamml.  deutscher 
Land-  und  Forstwirte  zu  Dresden  überreicht. 

3339a.* Verhältnisse  und  Zustände   in  Mecklenburg-Schwerin,   mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  Hoftagelölmer.     ALM  XV  1865  S.  257—92. 

Sachliche  Ausführung  zur  Verteidigung  gegen  ungerechte  Angriffe  im  Auslande. 

3339f.  *Karl  Ileidensleben,   Über  die  Arbeiterfrage   in  der  Ritterschaft.    ALM 
XVI  1866  S.  1—13. 

3339m.*  Die  Anteile  der  Dorfbewohner  zu  Tellow  an  der  Gutseinnahme.    Landw. 
Annalen  d.  meckl.  Patr.  Vereins.    Neueste  Folge.  8.  Jhg.  1869  Nr.  2  S.  9.  10. 

3340.  *  Bericht  der  vom  mecklenburgischen  Patriotischen  Vereine  ernannten  Kom- 

mission zur  Beratung  über  die  Vcrlmllnisse  der  ländliclien  Arbeiterklassen, 
über  Auswanderung  und  Arbeilermangel  in  Mecklenburg.  Schwerin  (Sand- 
meyer) 1873.  8«.  VIL  101  u.  3  leere  S. 

Vgl.  Nr.  3262h.72.72a.9G.3541.4la. 

d.   Kornpreise,  Gfiterertrag,  GOterpreise. 

[Auch  KreditTerh&Unisse  der  Grundbesitzer  und  Teuerungen.] 

3341.  *  Kornpreise  seit  hundert  Jahren  her  und  drüber.    Nützl.  Beitr.  II  1769 

Qu.  4  St.  8.  9  Sp.  369—84. 

Aus  Kirchenrechnungen  dreier  meckl.-strel.  Kirchen. 
3341a.*  Erster  Beitrag  zu  den  alten  Kornpreisen  in  Mecklenburg.    Nützl.  Bcilr. 
m  1770  Qu.  1  St  10.  11  Sp.  73—86. 

Aus  Kirchenrechnungen  der  Neubrandenburger  Gegend. 

3342.  *  Vollständige  Sammlung  aller  das  Kreditwesen  in  Mecklenburg  betreffenden 

seit  dem  Landtage  1765  bis  . ..  1768  erschienenen  Stücke.  ...  0.  0. 1770.  fol. 
X  (VI)  76  S. 

Nur  dies  erste  StQck  erschien. 

3343.  *  Verzeichnis  des  Inventariums  einer  vaterländischen  HofstcUe  von  148  963 

Quadratruten.    NMvfM  I  1792  St.  6  S.  197—204. 
Ertragsanschlag  St.  11  S.  390— 98. 

3344.  *  Ertragsanschlag  von  den  vier  Höfen  Wredenhagen,  Hinrichshof,  Mönck- 

hof  und  Neuhof.    Meckl.  gem.  Blatt.  II,  3  1793  S.  222—40. 

3345.  *Über  das  Steigen  der  mecklenburgischen  Landgüter  in  Kauf  und  Pacht. 

NMvfM  III  1794  S.  148—51. 

3346.  [Mantzel],  Ein  Wort  zu  seiner  Zeit,  vielleicht  brauchbar  für  die  Zukimft, 

oder  Etwas  über  Kornmangel  und  Kornteuerung  in  Mecklenburg.  Rostock 
(Adler)  1795.  8o.  1  Bg. 

AnlftssHch  der  drohenden  Teuerung. 

3346a.*—,  —  Meckl.  gem.  Blatt.  III  (Prov.-Blätt.  I)  1801  S.23— 33. 
Abdruck  des  vorigen  Aufsatzes. 

3347.  Plitt,  Vom  Werte  der  tragbaren  Ländereien  [in  Mecklenburg].  Meckl.-schwer. 

Kalender  auf  d.  J.  1795.  4» 
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3348.  *  Frucht-  und  Viktualienpreise  des  16ten  und  17ten  Jahrhunderts  aus 

dem  Kirchenarchive  zu  Staven  bei  Neubrandenburg.    Siemssen,  Magazin  II 
1795  S.  191—99. 

3349.  *G.  C.  B.  Ackermann,  Teure  und  wolfeile  Zeiten  in  Mecklenburg  im  16ten 

und  17ten  Jahrhundert.    NMvfM  V  1796  S.  116.  17. 
Nach  Hederichs  Ghron.  Siier. 

3350.  *  C.  C.  F.  von  Ferber,   Grundzüge  zur  Wertschätzung  der  Landgüter  in 

Mecklenburg.    Berlin  (ünger)  1796.  S«.  (II)  IX.  287  pag.,  1  unpag.  S. 
Auch  in  Schwerin  und  Wismar  bei  Bödner  und  in  Rostock  bei  Stiller. 

3351.  *Über  das  Verbot  der  Kornausfuhr  in  Mecklenburg.     NMvfM  VII   1798 

S.  171—75. 
3351a.*  Antwort  auf  den  Aufsatz:  Über  das  Verbot  der  Kornausfuhr.   NMvfM  VIII 
1799  Suppl.  1  S.  1-7. 

3352.  Aufruf  eines  Mecklenburgers  an  die  auf  dem  Laudlage  versammelten  Edlen 

seines  geliebten  Vaterlandes.    Rostock  1800.  8^ 

Nr.  3352 ~57a  handeln  von  dem  s.  g.  Butterkrieg  zu  Rostock  und  Gflatrow. 

3352a.  Etwas  über  die  in  Rostock  wegen  Teuerung  der  Lebensmittel  entstan- 
denen Unruhen  und  einige  Vorschläge,  um  für  die  Zukunft  dagegen  ge- 
sichert zu  sein.    Neubrandenburg  (Korb)  1800.  8®.  2  Bg. 

3352b.  Bemerkungen  über  die  Druckschrift:  Etwas  über  die  in  Rostock  wegen 
Teuerung  der  Lebensmittel  entstandenen  Unruhen.  Neubrandenburg  (Korb) 
1800.  2  Bg. 

3352c.*  Etwas  über  die  vorgefallenen  Unruhen  im  Monat  November  d.  J.  NMvfM 
IX  1800  S.  362—71. 

3353.  *  Schreibe  n  eines  mecklenburgischen  Patrioten  an  seine  Mitbürger  in  mehreren 

Städten  über  die  Raub-  und  Plünderungsszenen  der  vorigen  Woche.    Im 
November  1800.    Schwerin.  Bärensprung.  8^.  31  S. 

3354.  Sendschreiben  an  die  hochlöbliche  Landcsversammlung  zu  Malchin  über 

die  Frage:  Wie  ist  der  jetzt  vorwaltenden  Teuerung  aller  Lebensmittel  ab- 
zuhelfen? 0.  0.  8«.  ll^  Bg. 
Datiert  v.  12.  Nov.  1800. 

3354a.  —  2.  Aufl.  [Rostock]  (Adler)  1800.  8».  2  Bg. 

3355.  *J.  F.  Zoch,  Über  die  neulichen  Unruhen  zu  Rostock  in  vorzügUcher  Be- 

ziehung auf  das  obrigkeitliche  und  bürgerliche  Verhältnis.    [Rostock]  (Adler) 
1800.  8«.  48  S. 

3356.  *  Karl  Leopold  Eggers,  Reflektierende  Aufbewahrung  der  am  29sten  Oktober 

1800  in  Rostock  ausgebrochenen  zerstörenden  Insurrektion.    Meckl.  gem. 
Blatt.  IV  (Prov.-Blätt.  II)  1801  S.  1—43.  —  Erinnerung  [dazu].  S.  158—63. 
3356a.  — ,  —  Zweite  vermehrte  Ausgabe.    Roslock  1801.  8«.  3  Bg. 

3357.  Über  die  unruhigen  Bewegungen,  welche  im  Herbst  dieses  Jahres  in  ver- 

schiedenen Gegenden  des  Landes  statt  gehabt  haben,  und  die  besten  Mittel, 
für  die  Zukunft  ähnhche  Auftritte  in  Mecklenburg  zu  verhüten.    Rostock. 
Stiller  1801.  8^.  8  Bg. 
3357a.*  Über  den  Tumult  in  Rostock  am  29.  Oktober  1800.    Meckl.  gem.  Blatt.  V 
(Prov.-Blätt.  III)  1802  S.  129—72. 

3358.  ♦Preistabelle  des  Getreides  und  einiger  anderer  notwendiger  Lebensmittel 

in  den  vorzügUchsten  Städten  Mecklenburgs  und  einigen  zunächst  angren- 
zenden . . .  Städten.  Meckl.  gem.  Blatt.  III  (Prov.-Bl.  I)  H.  1—6  1801  S.52 
bis  63. 130—32.  278—82.  334—36.  410—12;  IV  (Prov.-Bl.  II)  H.  1—6  S.  HO. 
111.  18—20.  Tabelle  in  4«  nach  S.  192.  254—56;  V  (Prov.-Bl.  III)  1802  H.  1 
bis  6  Tabelle  zu  S.  122.  S.  252.  53.  421—23;  VI  (Prov.-Bl.  IV)  S.  139—41. 
233—36.  351;  VII  (Prov.-Bl.  V)  1803  S.  151.  62. 
[Abgeschlossen  2C.  Mftrz  1889.]  18 
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3359.  Zimmermann,  Ober  Mecklenburgs  Kreditverhältnisse,  nebst  einigen  Re- 

flexionen über  Getroidepreise  und  Güterhandel.  Neustrelitz.  Albanus  [ge- 
druckt Neubrandenburg  bei  Korb]  1804.  8«.  18V,  ^S- 

3359a.  Über  Mecklenburgs  Kreditwesen,  Mangel  des  Geldes  und  Mittel  dagegen; 
ein  mit  Anmerkungen  begleitetes  Fragment.  Allen  Patrioten  . . .  gewidmet. 
Geschrieben  im  Jahre  1804.    Rostock  (Adler).  8^.  ly,  Bg. 

3359b.  [von  Plessen],  Grund  züge  zur  Verbesserung  des  Kreditwesens,  insonder- 
heit auf  ritterschaftlichen  Gütern,  in  Mecklenburg.  Von  einem  dasigcn  Guts- 
besitzer.    Gedruckt  am  Ende  1804.  8o.  11 V^  Bg. 

3359r.  Über  Geldarmut  und  hölieren  Zinsfuss,  sowie  über  Schätzung  sicherer 
Gutsbesitzer  gegen  zu  hohe  Zinsen  und  Wuclicr  in  Mecklenburg.  Mit  einem 
Anhange  über  Adjudikate.     1805.  8^  27,  Bg. 

3359m.  Über  öffentliche  Schulden  aus  dem  Kriege  und  den  allgemeinen  Landes- 
indult  in  Mecklenburg-Schwerin.     Schwerin  1808.  8^ 

3359p.*  Zimmermann,  Sendschreiben  an  den  Herrn  Kammerdireklor  von  Ferber 
über  die  gegenwärtige  Lage  Mecklenburgs.  Neustrelitz.  Albanus  1809.  8^ 
VI.  58  S. 

Bespricht  die  traurigen  KreditTerh&ltnisse  der  meckl.  Gutsbesitzer  etc.,  Indult  u.  dgl. 

3359r.  von  Bülow,  Über  die  Quellen  zum  Abtrag  und  zur  Tilgung  der  Staats- 
schulden.   Rostock  1810.  8« 

3359v.*  G.  L.  E.  von  Blücher,  Über  die  Erleichterung  der  Geldzahlungen.  Aus 
Veranlassung  der  gegenwärtigen  Geldverlegenheiten  Mecklenburgs  und  in 
Beziehung  auf  dieselben.  Rostock  (Adlers  Erben)  1811.  8^  236  S.  u.  2  leere  Bl, 

3360.  Hennings,  Wie  kann  dem  verschuldeten  mecklenburgischen  Grundbesitzer 

geholfen  werden?    Rostock  1814. 
3360b.  Zugabe  zu  den  Worten   des  . .  .  von  Zimmermann  über  die  von  Seiten 
der  landschaftlichen  Mitglieder  des  Engern  Ausschusses  bei  der  höchsten 
Landesregierung  übergebene  Erklärung  in  betreff  des  in  Mecklenburg  zu  or- 
ganisierenden Kreditwesens.    Rostock.  Adler  1815.  8^.  3  Bg. 

3360e.  G.  L.  E.  von  Blücher,  Über  landwirtschaftliche  Kreditvereine  in  beson- 
derer Beziehung  auf  Mecklenburg.    Neubrandenburg  1816.  8^. 

3360f.  Heinr.  Chr.  Gehrcke,  Das  mecklenburgische  Rittergold  oder  wie  kann  der 
mecklenburgische  Gutsbesitzer  von  einem  Teil  seiner  Schulden  Zinsen 
ziehen ?    Rostock.  Adler  1816.  8«.  17,  Bg. 

3360g.  Georg  Meister,  Über  die  Mittel  zur  Aufhebung  des  Indults  und  Einführung 
eines  bessern  Kreditwesens  in  Mecklenburg.  Rostock.  Adler  1816.  8^  3  Bg. 

3360h.  Chr.  Fr.  Michelsen,  Über  das  Kreditwesen  in  Mecklenburg.  1816.  8^ 

33601.  *  [F.W.  Sibeth],  Über  die  Aufhebung  des  Indults  in  Mecklenburg  mit 
Hinsicht  auf  die  Erhaltung  der  Gutsbesitzer.    Güstrow  (Ebert)  1816.  8o.  32  S. 

3360k.  F.  W.  Sibeth,  Über  Verbesserung  des  Schuldsystems  in  Mecklenburg. 
Güstrow  1816. 

3360m.  Johann  Heinrich  von  Thünen,  Einführung  des  Kreditsystems  in  Mecklen- 
burg.   Neue  Annalen  der  meckl.  Landw.-Gesellsch.  1817  S.  401 — 545. 

3360o.*  Der  [ritterschaftliche]  Kreditverein.*)  Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  69—73.  77—82. 
117—19.  29—32. 

Fflr  und  gegen  denselben. 

3360p.  C.  Karl  Sibeth,  Noch  ein  Wort  über  den  ritterschaftlichen  Kreditverein. 
Mit  angehängten  Anmerkungen  eines  Dritten.  Güstrow.  Ebert  1818.  8^  3  Bg. 


«0  Eine  grosse  Heihe  von  Aufsätzen  aber  den  Kreditvercin  findet  sich  im  Fm.  Ab.  und  su&ter 
}n  der  Ro9t.  Abd.-Ztg.  1839. 
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3360s.  Päpke,  Aktenmässige  Nachricht  von  den  letzten  Verhandlungen  in  betreff 
des  beabsichtigten  Kreditvereins  ritterschaftlicher  Güter  in  Mecklenburg. 
Rostock.  Stiller  1818.  8«. 

3361.  Johann  Heinrich  von  Thünen,  Ansichten  über  die  Wirkung  der  englischen 

Kornakte  auf  Mecklenburg.  Neue  Annalen  d.  meckl.  Landw.-Gesellsch.  1819, 
zweite  Hälfte  S.  715—20. 

3362.  *  Übersicht  der  Preise  von  Weizen,  Roggen,  Gerste  und  Hafer  zu  Schwerin 

in  den  letzten  34  Jahren  und  zwar  um  Martini  jeden  Jahres.  Fm.  Ab.  III 
1821  Nr.  110  Sp.  227.  28. 

3363.  Chn.  Friedr.  Bollbrügge,  Rechnungstabellen  zum  Gebrauch  bei  Bonitie- 

rungen  ländlicher  Grundstücke  in  Mecklenburg  nach  den  Prinzipien  des 
LGGEV  von  1755  . . .  herausgegeben  von  Karl  Friedr.  Wilhelm  Bollbrügge. 
Güstrow.  E.  Frcge  1837.  54  Bg. 

3364.  *  F.  Witte,  Die  Zinseszinsen-Rechnung  in  ihrer  Anwendung  auf  die  Renten- 

Rechnung  und  den  sinkenden  Fonds  mit  besonderer  Bezugnahme  auf  den 
ritterschafllichen  Kreditverein  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg.  Oster- 
prograinm  d.  Gr.  Stadtschule  zu  Rostock  1846.  Rostock  (Ratsbuchdruckerei) 
1846.  4«.  (II)  44  S.  [S.45— 52  Schulnachr.]. 

3364g.*  F.  Thiem,  Einige  Bemerkungen  über  die  Kornernte  des  Jahres  1845  in 
Mecklenburg.    Fm.  Ab.  XXVIII  1846  Nr.  1419  Sp.  201—3. 

3365.  Die  Wahrscheinlichkeit  einer  fernerhin  beträchtlichen  Preissteigerung  dos 

Grund  und  Bodens  —  zunächst  in  Mecklenburg  —  nachgewiesen  von  einem 
Unbeteiligten.    Neubrandenburg.  Brünslow  1846.  8^.  2  Bg. 

3366.  *  [Kracht],  Versuch  einer  ..  Anleitung  zur  Aufmachung  der  Ertragsan- 

schläge über  Landgüter  ....  Rostock.  Leopold  1847.  8'^.  (VIII)  135  S.  m. 
2  lith.  Karlen  und  15  Schemas  in  vorsch.  Format. 

Die  2  Karten  sind  »Gutskarte  von  Karlshof«  (bei  Rostock)  in  2  verscb.  Aufnahmen. 

3367.  *  Vergleichende  Zusammenstellung  der  im  Monat  Januar  [1851  bis  Juli 

1853J  auf  den  inländischen  Märkten  für  Getreide  gezahlten,  resp.  notierten  ii 

Preise.    ALM  (MGA)  1,2  1851  S.35.  88.  138.  77.  227.  331.  32.  423.  24.  77.  ^■ 

538.  86;  II  1852  S.54.  149.  365.  66.  507.  8.  59.  60.  638.  728.  70;  UI  1853  = 

S.  215.  341.  43.  489.  90.  637.  38. 
3367a.*  Vergleichende  Übersicht  der  im  Jahre  1851  auf  den  inländischen  Märkten 
für  Getreide  gezahlten,  resp.  notierten  Preise.    ALM  II  1852  S.21. 

3367b.*  Vergleichende  Zusammenstellung  der  im  Jahre  1852  auf  den  inländi- 
schen Märkten  für  Getreide  gezahlten,  resp.  notierten  Preise.  ALM  UI  1853 
S.343. 

3368.  *  Mecklenburgs  Kornausfuhr  in  den  letzten  24  Jahren  von  1829  bis  1852. 

ALM  III  1853  S.  369—84. 

3369.  *  Mecklenburgs  Kornausfuhr  1853.    ALM  IV  1854  S.  319-21. 

3370.  *  A.  L.  Koch,  Sind  die  Pachtzahlungen  und  Kaufpreise  für  Landgüter  wirk- 

lich zu  hoch?    ALM  VI  1856  S.  182—89. 

3371.  *  Statistische  Notizen  und  Betrachtungen  über  den  Grundbesitz  adeliger 

und  bürgerlicher  Gutsbesitzer  in  Mecklenburg.    ALM  VI  1856  S.  452 — 58. 

3372.  *Karl  Stein,   Getreidepreise  und  Getreideernte.    In  welchem  Verhältnisse 

stehen  die  ersteren  zu  dem  Ergebnisse  der  letzteren.  ALM  VII  1857  S.  207 
bis  31  mit  1  graph.  Darstellung  in  qu.  fol. 

3373.  *  Über  den  Wert  der  ritterschaftlichen  Landgüter  in  Mecklenburg-Schwerm 

und  die  sukzessiven  Änderungen  desselben.  Schwerin  (Bärensprung)  1858. 
8^  16  S.  m.  1  graph.  Darstellung  in  4^ 

Sep.-Abdr.  aus  Beitr,  Stat.  T,  2  1869  S.  1—14  m.  1  graph.  Darstellung. 

18* 
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3374.  *  Einige  Bemerkungen  zu  der Abhandlung   >iil)cr  den  Wort  der 

rilterschafllichen  Landgüter   in  Mecklenburg -Seh  worin.«      ALM   IX    1859 
S.  645-50. 

3375.  ♦Korn-Ausfuhr  und  Einfuhr  des  Landes.    ALM  IX  1859  S.  153— 56. 

3376.  *Eine  Ansicht  über  die  Pachtverhältnisse  der  Landgüter  in  Mecklenburg. 

ALM  XI  1861  S.  235—40. 
Mit  statistischen  Tabellen.  —  Unterzeichnet  K.,  wol  «s  Kracht 

3377.  *  [J.  Lindemann],  Der  ritterschafthche  Kreditverein.  Festgabe  1861  S.209 

bis  218. 

3378.  *[R.  Nizze],  Das  mecklenburgische  Ilypothekonwoson,   mit  einem  ver- 

gleichenden Hinblick  auf  Preussen.     Festgabe  1861  S.  175—208. 
3378k.  Die  Kauf-  und  Pachtpreise  der  Landgüter  in  Mecklenburg.    Landw. 
Ann.  1863  Nr.  14. 

3379.  *  Auswanderung,   Arbeitslohn  und  Bodenwert.    Nach  mecklenburgischen 

Thatsachen.    Frankfurt  a.  M.    F.  Boselli  (IV)  VI.  76  pag.,  1  unpag.  S. 
Besonders  über  ländliche  Arbeiter?crhaltnisse. 

3379m.*  V.  von  M  e  i  b  0  m ,  Das  mecklenburgische  Ilypothekenrecht.    Leipzig.  Breit- 
kopf und  Härtel  1871.  8®.  X.  313  pag.,  1  unpag.  S. 
3379n.*P.  von  Kühle  wein,   Das  mecklenburgisclie  Ilypothekenrecht  seit   dem 
Jahre  1871.    Leipzig.  Breitkopf  und  Härtel  1889.  S\  (11)  IV.  86  S. 

ErgÜDzungsbd.  zum  vorigen;  beide  Sehr,  bilden  M.  II  u.  IX  des  »Deutschen  IIypo> 
thekenrcchts.« 

3380.  *Die  Getreidepreise  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  während 

des  Zeitraums  von  1771—1870.    Beitr.  Stat.  VII,  3/4  1873.  i^  IV.  97  S. 
m.  1  lith.  Tab. 

3381.  *C.  G.  Venzmer,  Welche  Vorteile  gewälirt  der  grossherzoglichc  Domanial- 

kapitalfonds  dem  erbpächterischen  Grundbesitze?    MA  1878  Nr.  45. 
Beferat  über  einen  Vortrag,  nach  RZ. 
3381h.  Zur  Lage  der  Erbpächter.    Meckl.  Bl.  f.  Feldbau,  Viehzucht  etc.  1879  Nr.  21. 
3381i.*Die  »Meckl.  Blätter  für  Feldbau,  Viehzucht«  etc.    MA  1879  Nr.  125. 
3381k.  Zweiter  Artikel  in  den  Meckl.  Bl.  f.  Feldbau  etc.  1879  Nr.  24. 

33811. ♦Die  »Meckl.  Blätter  für  Feldbau,  Vielizucht«  etc.    MA  1879  Nr.  139. 

Vier  Artikel  Ober  die  Beleih ungsgrundsätzo  des  Domanialkapitalfonds. 
3381m.*  Schumacher-Zarchlin,  Wie  ist  der  drückenden  Lage  der  meckl.  Erb- 
pächter Abhilfe  zu  schaffen?    MA  1879  Nr.  154. 
Vortrag,  gehalten  zu  Flau,  zuerst  yerOffentlicht  im  MT. 

3382.  *  Ergebnis  der  Ernteerträge  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  im 

Jahre  1879.    Beitr.  Stat  IX,  3/4  1880  S.  138—40. 
3382a.*  Die  Kauf-  und  Pachtpreise  der  Landgüter  und  die  Marktpreise  land- 
wirtschaftlicher Produkte  in  Mecklenburg  -  Schwerin  seit  dem  Jahre  1770. 
Schwerin  (F.  Bärensprung)  1880.  4^.  14  S.  m.  3  graph.  Darstellungen  in  fol. 
u.  40. 

Sei).-Ahdr.  aus  Beitr.  Stat.  IX,  3/4  1880  S.  8G— 97  m.  3  graph.  Darstellungen. 

3383.  *C.  Wilbrandt,  Wie  verhalten  sich  die  Bodenerträge  in  einer  Rübenwirt- 

wirtschaft  zu  denen  in  einer  Nichtrüben  wir  tschaft?   (Druck  von  K.  Hinstorff 
in  Rostock  1881).  4^.  10  S. 

Sep.-Abdr.  a.  Landv.  Aniialen  1881  Nr.  42.  43.  —  Speziell  für  die  mecklenburgischen 
Verhältnisse  berechnet. 

3383a.*  Kornpreise  in  Mecklenburg  im  L  Viertel  des  gegenwärtigen  Jahrhunderts. 
MA  1881  Nr.  190. 

Aus  F.  Bolls  Chronik  von  Neubrandenburg. 

3384.  Hermann  Paasche,  Über  die  Entwickelung  der  Kaufpreise  des  ritterschaft- 

lichen Grundbesitzes  in  Mecklenburg-Schwerin  in  der  Zeit  von  1770 — 1878. 
Auisat«  in?  —  Bespr.  in  Jb.  f.  Nationalök.,  hrsg.  v.  Conrad,  N.  F.  11,8  1881. 
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3385.  *Von  der  Beteiligung  der  Landwirte  an  den  Geschäftsergebnissen  von 

Vorschuss-  und  Kredit- Vereinen  in  beiden  Mecklenburg.    RZ  1886  Nr.  544. 
3385m.*  M.  Chambeau,  Aufbesserung  der  Kreditverhältnisse  der  Erbpächter.  Landw. 
Vcrcinsbl.  188f>  Nr.  5  neil.  S.  1—3. 
Kcfcrat  fUr  den  Zciitralausscb.  kl.  Landw. 

3386.  *Dic  Kreditnot  der  mecklenburgischen  Erbpächter.    ML  1887  Nr.  117. 

Aus  *LaDdw.  Vereiiisbl.  1887  Nr.  6  S.  C9 — 73.  —  YerhaDdlungen  des  Zentralausschusses 
der  Vereine  kl.  l»andwirte. 

3387.  *  Pogge-Roggow,  Wucher  auf  dem  Lande  [in  Mecklenburg].  MA  1887  Nr.  162. 

Aus  Nr.  35  der  Scliriftcn  d.  Ver.  f.  Sozialpolitik. 

3387m.*  [H.  Schumacher],  Organisation  des  landwirtschaftlichen  Kreditwesens. 
MA  1887  Nr.  61.  63;  ML  1887  Nr.  182.  88.  94. 

Mcckl. -Schwerin  betrefTcnde  Resultate  einer  Enquete  des  deutschen  Landwirtschafts- 
i-ats;  zugleich  wird  eine  gute  Übersicht  Über  die  Lage  der  mcckl.  Landwirtschaft  gegeben. 
In  den  ML  ist  der  Verfasser  genannt. 

3388.  *  Bericht  der  Kommission  [des  Ver.  kl.  Landwirte]  zur  Beratung  der  Kredit- 

verhältnisse der  Erbpächter.    Landw.  Vereinsbl.  1888  Nr.  1  Beil.  S.  1 — 14. 

3388a.*  Landwirtschaftlicher  Zentralausschuss.    MN  1888  Nr.  99. 
Verhandlungen  über  die  Kreditnot  der  Erbpächter. 

3388b.*  K.  W.  A.  Balck,  Der  Domanialkapitalfonds  in  Mecklenburg -Schwerin. 
Schwerin.  Ilerborgcr  1888.  8o.  (V)  64  S. 

S.  die  neuen  Beleih unpsgrundsätze  in  RZ  1888  Nr.  677;  MN  1888  Nr.  289.  —  Vgl.  den 
Bericht  der  Landtagskom mitte  betr.  d.  Verwaltung  des  D.-K.-F.  in  RZ  1888  Nr.  506;  RA 
Nr.  298. 

3388c.*  Über  die  Preise  in  alter  Zeit.    Nordd.  Post  1888  Nr.  176. 
Aus  Parchim  und  Umgegend;  seit  1304. 

3388m.*  Kreditverhältnisse  der  Erbpächter.  Landw.  Vereinsbl.  1889  Nr.  1  S.3 
bis  7. 

Eingabe  des  Zcntralaussch.  an  d.  grossh.  Min.  d.  Inn. 
Vgl.  Nr.  613.  1282.  131G.  2098.  3112.  12a.  18—20.  3Gp.  78m.  3216.  40.  65.  70.  3338.  39c.  8677.  3766. 
3814.  15.  4375d.  

e.  Viehzucht. 

[Auch  Tierkrankheiten,  Schlachthausbetrieb  etc.] 
1.  Allgemeines. 

3389.  Berichte  über  die  Versammlungen  des  Vereins  mecklenburgischer  Tier- 

ärzte.   Schwerin  1847—64. 

3389a.  Sammlung  velcrinär-mcdizinischer  Abhandlungen  aus  der  Registratur  des 
Vereins  mecklenburgischer  Tierärzte,  hrsg.  von  G.  Flemming.  1852. 

3389b.*  G.  Flemming,  Der  Verein  mecklenburgischer  Tierärzte  von  seiner  Ent- 
stehung bis  zum  Jahre  1852.    ALM  III  1853  S.  197—204. 

3389c.*  G.  Flemming,  Der  Verein  mecklenburgischer  Tierärzte  vom  Jahre  1852 
bis  zum  Jahre  1865.    ALM  XVII  1867  S.  397—407. 


3390.  *Biograpliisch- literarische  Nachrichten  über  mecklenburgische  Tierärzte. 
ALM  XVII  1867  S.  509-11. 


3391.  *  [Ünruh-Schmakentin],  Ansichten  über  die  Wichtigkeit  der  Tierschau  in 
Güstrow.  Von  einem  mecklenb.  Landwirte.  Wismar.  Schmidt  &  Cossel 
1837.  8«.  16  S. 

Betrifft  die  Wollproduktion. 

3391h.*  Die  Rostocker  Tierschau  von  1857.     ALM  VII  1857  S.  578— 82. 

3391k.*  Th.  Schäfer,  Bericht  über  die  Tierschau  und  Ausstellung  landwirtschaft- 
licher Maschinen  . . .  1857  zu  Güstrow  . .  .  ALM  VII  1857  S.  368—78  mit 
9  Abb.  im  Text;  . . .  1858.  ALM  VIII  1858  S.  304— 29. 


Digitized  by 


Google 


278  V*  G*  ^*  c*  Viehzucht,    i.  Allgemeines. 

S391m*Haapttierschau  und  Ausstellung  landwirtschaftlicher  Maschinen  ...  zu 
Güstrow,  am  15.— 18.  Juli  1869.    ALM  IX  1859  S.  370—83. 

339 In.*  Die  Rostocker  Rennen,  Tierschau  und  Ausstellung  ...  im  Jahre  1859. 
ALM  IX  1859  S.  615—20.      

3392.  Möglichkeit  einer  in  den  Flerzogtümern  Mecklenburg  zu  errichtenden  Vieh- 

Assekuranz,  geprüft  und  beantwortet  von  der  dazu  erwählten  Kommitte  von 
Ritter-  und  Landschaft.    Neubrandenburg  (Korb)  0.  J.  [1802.]  8^  3  Bg. 
3392m.*  Frdr.  Ldw.  Karl  Steinhoff,  Etwas  über  den  vormaligen  und  gegenwär- 
tigen Zustand  der  Tierheilkunde  in  besonderer  Beziehung  auf  Mecklenburg. 
Med.  Kalender,  hrsg.  v.  Masius,  1813  S.  125—39. 

3393.  *G.  H.  Masius,  Epizootische  Krankheiten  [im  Jahre  1813,  meist  in  Meck- 

lenburg].   Med.  Kai,  hrsg.  v.  Masius,  1814  S.  139—43. 

3393a.*  Frdr.  Ldw.  Karl  Steinhoff,  Über  die  epizootischen  Krankheiten,  welche 
im  Jahre  1814  in  dem  Ilerzogtume  Mecklenburg-Schwerin  geherrscht  haben. 
Med.  Kai.,  hrsg.  v.  Masius,  1815  S.  159—64. 

3393f.  *G.  H.  Masius,  Über  die  epizootischen  Krankheiten,  welche  im  vorigen 
Jahre  in  Mecklenburg  geherrscht  haben.   Masius,  Almanach  1816  S.  101—5. 

3394.  *M.D.  Rettig,  Welche  Anmahnungen  ergeben  sich  für  Mecklenburgs  land- 

wirtschaftliche Verhältnisse  bei  Englands  veränderten  Zollgesetzen  in  betreff 
der  Zulassung  von  Rasse  und  besonders  der  freien  Zulassung  von  Fettvieh? 
. . .  Rostock  (J.  M.  Oeberg)  1848.  8<>.  8  S. 

Festschr.  z.  50j.  Jubelfeier  d.  Fatr.  Vereins.     Aufforderung  zu  sclbstständiger  Yich- 
aufzucht  für  Mecklenburg. 

3394m.  Georg  Fr.  W.  Rück  er  t,  Darstellung  des  Veterinärwesens  in  Mecklenburg. 
1850. 

3395.  *Der  Viehbestand  im  Grossherzogtum  Mecklenburg -Schwerin.    ALM  IV 

1854  S.  313—19. 
3395a.*  Der  Viehbestand  im  Grossherzogtum  Mecklenburg  -  Schwerin  nach  der 
Zählung  im  Herbste  1854.    ALM  VII  1857  S.  303— 13. 
Beide  Nrn.  vom  Stat.  Bureau  bearbeitet. 

3395b.* 1857.    Schwerin  (Bärensprung)  1860.  8«.  20  S. 

3396c.* 1860.    Ebenda  1861.  8«.  20  S. 

3395d.* 1864.    Ebenda  1866.  8«.  (II)  21  S. 

3395e  * 1867.    Ebenda  1869.  4«.  13  S. 

Seoarat-Abdracke  aus  Beitr.  Stat.  1,4  1860  S.17— 34;   II/2  1861  S.  178-94;   lY,  4 
1866  S.61— 71;  VI,  1  1869  S.22— 23. 

3395f.*Die  Hauptresultate  der  Viehzählung  vom  10.  Januar  1873  im  Gross- 
herzogtum Mecklenburg -Schwerin.    Beitr.  Stat.  VII,  1/2  1873  S.  91— 103. 

3396.  *Die  Viehzucht  in  Mecklenburg.    1.  [von  Brandenstein],  Die  Pferdezucht. 

2.  [Schalburg],  Die  Rindviehzucht.  3.  [Schubart],  Die  Schafzucht  in 
Mecklenburg.    4.  [Bock],  Die  Schweinezucht.    Festgabe  1861  S.  91— 155. 

3396m.  C.  Gh.  von  Bülow,  Öffentliche  Schlachthäuser,  ihre  Notwendigkeit,   Or- 
ganisation etc.    Schwerin  1870.  8^ 
Ob  auf  meckl.  Yerhaltnisse  sich  beziehend? 

3397.  *Die  Ergebnisse  der  Viehzählung  vom   10.  Januar  1883  in  den  Gross- 

herzogtümern Mecklenburg-Schwerin  und  -Strclitz.    MA  1883  Nr.  262. 

3398.  *  (Quittenbaum),  Der  Neubau  eines  Schlachthofes  in  Rostock.    Rostock 

(Adler)  1886.  8<>.  30  u.  2  leere  S.  [8  ineinander  gelegte  Viertelbogen.] 

3398f.*Zur  Schlachthausfrage.    MStrLZ  1887  Nr.  186. 
Mit  BenutsuDg  des  Materials  für  Friedland. 
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3398m*  [Brodersen],  Vom  Schlachthausbetrieb  in  Güstrow  und  Schwerin 
1887,    RZ  1888  Nr.  73. 

Über  das  Schweriner  Schlachthaus  Öfter  auch  Berichte  in  den  Tageszeitungen. 
Vgl.  Nr.  2098.  299öf.  8111.  68— 69b.  79.  3201.  6240a. 


% 


2.  Pferdezucht 

3399.  *  Über  die  Pferdezucht  der  Bauern  in  Mecklenburg.    MvfM  II  1789  Sp.  119 

bis  126. 

3400.  *  Georg  Friedrich  Eggers,  Etwas  über  Landgestüte,  Nutzen,  Anlegung  und 

Einrichtung  derselben,  besonders  in  Mecklenburg.  [Rostock]  (Adler)  1795. 
40.  (VI)  26  S.  m.  1  Tabelle  in  qu.  fol. 

3401.  *  (von  Tennecker),  Über  die  Rasse  des  mecklenburgischen  Pferdes.   Gem. 

Aufs.  1803  St.  7.  8  S.  25—30. 

Aus  seiocm  Werke  »Vereinigte  Wissenschaften  der  Pferdezucht!  H.  6  S.  41  abgedruckt 

3402.  F.  P.  [Pogge]  zu  D.  [Dehmen],  Über  den  jetzigen  Zustand  der  Pferdezucht 

in  Mecklenburg.    Neue  Annalen  d.  meckl.  Landw.-Ges,  VII  1820  S.  34  ff. 

3403.  *  Adolf  Friedrich  Brunn,   Über  die  Zucht  der  Pferde.     Eine  Anleitung  zur 

Beförderung  und  Verbesserung  der  Pferdezucht  . . .  besonders  in  den  Acker^- 
bau  treibenden  Städten  und  in  den  von  Bauern  bewohnten  Dörfern  der 
Grossherzogtümer  Mecklenburg.    Neustrelilz.  Dümmler  1824.  8^  VI.  42  S.  U 

3404.  *  Alexander   von   Lengerko,   Die   mecklenburgische   Pferdezucht.     Berlin.  3 

Reimer  1827.  8«.  (II)  142  S.  3 

3404f.  [Wilh.  Frdr.  Ad.  Graf  Hahn],   Verzeichnis   der  in  Mecklenburg  befind-  rl 

Uchen  Vollblutpferde.    Rostock.  Stiller.  8^  1.— 16.  Heft.  1827—45.  |» 

3405.  A.  von  Lengerke,  Darstellung  der  mecklenburgischen  Pferdezucht    Berlin  J* 

1840. 

340G.  *Schuinacher,   Die   mecklenburgischen  Gestüte  in  alter  Zeit.     Vortrag. 

Amtl.  Bericht    Dob.  1841  S.  112-15. 
3406m.*  Die  mecklenburgische  Pferdezucht.    Nordd.  Korr.  1853  Nr.  193. 

3407.  Karl  Stein,   (Kurze   Darstellungen  der  Geschichte  der  mecklenburgischen 

Pferdezucht.)     Der  prakt.  Landwirt  HI  1855  Nr.  1.  9. 
Nach  Lisch  »unzureichend«. 

3408.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  Pferdezucht  in  Mecklenburg.    Schwerin 

(Sandmeyer)  1856.  80.  24  S. 

Scp.-Abdr.  aus  ALM  V  1855  S.ri7r»-97. 

3409.  *Über   die  Pferdezucht  in   Deutschland,   mit  besonderer  Rücksicht  auf 

Norddeutschland.    ALM  IX  1859  S.  600—15. 

3410.  *L.  Block,  Anleitung  zur  Landes-Pferdezucht    Neubrandenburg.  C.  Brüns- 

low  1861.  qu.  40.  VI.  34  S.  m.  1  lith.  Abb. 

Geht  nur  im  Anfang  und  Schlusswort  auf  mcckl.  ZOchtungsresultate  ein,  im  ahrigen 
lediglich  Anweisung  zur  Pferdezucht.  —  Die  Abbildung  zeigt  Ilerodot,  eine  Zierde  des 
Ivenacker  Gestüts. 

3411.  *II.  liävernick.   Die  Pferdezucht  in  Mecklenburg.    Eine  historisch-stati- 

stische Skizze.  Berlin.  Wiegandt  &  Hempel  1872  [a.  d.  Umschl.  1873].  8». 
VI,  2  leere  u.  68  S. 

3412.  *  Mecklenburgische  Pferdezucht    MA  1876  Nr.  35. 

Aus  »Sporne  1876  Nr.  4. 

3412m.*  A.  Graf  von  Bernstorff,  Die  mecklenburgische  Pferdezucht   Stavenhagen. 
Beholtz  1878.  8^  50  pag.,  2  unpag.  S. 

3413.  *A.  von  Oertzen-Remlin,  Zur  mecklenburgischen  Pferdezucht.  LH.    ML 

1886  Nr.  4.  5. 

In  den  vorhergehenden  und  nachfolgenden  Nummern  noch  mehrere  Aufs&tze  von 
Y.  Plötz-Balow  u.  a.  über  diesen  Gegenstand. 


Digitized  by 


Google 


280  V.  O.  1.  e.  Viehzucht. 

3418f.*R,  Schalburg,  Zum  Antrag  des  Kreisvereins  Rostock.  Landw.  Vereinsbl 
1886  Nr.  9  S.  129—31. 

Betr.  Aufzucht  durch  starke  Hengste  aus  konstaaten  Schl&geu.  —  Weitere  Aufs&tze 
üher  dies  Thema  von  Mohs,  t.  Plötz,  Ritter,  Siefs  u.  a.  i.  Landw.  Vereinsbl.  1886 
Nr.  9.  10.  12  S.  120—31.  46-  47.  78—80;  1887  Nr.  1.  2.  4  S.  1-3.  20.  21.  49—54. 

3414.  Crampe,  Die  gelben  Pferdo  von  Ivenack.  Landw.  Jahrbücher  Bd.  16  1887 
Heft  1. 

Eingehende  Behandlung  der  Geschichte  der  lyenacker  gelben  Pferde  und  ihrer  Ver- 
erbung. 

3414a.*  Georg  Gressmann,  Die  drei  von  Michaelschen  Gestüte  in  Mecklenburg- 
Strelitz,    MStrLZ  1887  Nr.  48.  50.  74.  77. 
In  den  ersten  Nrn.  heisst  der  Verfasser  Grassmann. 

3414b.*  Georg  Gressmann,  Einige  Gestüte  in  Meckleuburg-Strelilz.  MStrLZ  1887 
Nr.  88.  100.  112. 

I.  Brunn.    D.  Kotelow.    III.  Ballin. 

3414m.*  Ihlefeldt,  Über  Bildung  von  Genossenschaften  zum  Zweck  der  Einrich- 
tung von  Koppelweiden  [in  Mecklenburg].  Landw.  Vereinsbl.  1888  Nr.  12 
S.  177-80. 

Vgl.  Nr.  670.  71.  2330— 30b.  2561.  3391d-96. 


3.  Rindviehzucht  und  Milchwirtschaft. 

3415.  *H.  F.  Becker,  Von  der  Füttemng  des  Rindviehs  in  Mecklenburg.    MvfM 

m  1790  Sp.  77—84. 
3415m.*  Die  Vorzüge  der  Stallfütterung,  nebst  einigen  Anweisungen  über  die  Be- 
handlung derselben.    Rostock.  Stiller  1805.  8»  24  S. 
Auf  meckl.  Verhältnisse  berechnet. 

3416.  *vonWickede,  Sommcrfüttcrung  der  Milchkühe  im  Freien.    Vortrag.  Amtl. 

Bericht.  Dob.  1841  S.  76—79, 
Za  Lanckow  bei  Schwerin. 
3416c.*  J.  Ritter,  Wie  kann  Mecklenburg  einen  eigenen  guten  Rindviehschlag 
gewinnen?  . . .  Rostock  (J.  M.  Oeberg)  1848.  8^  18  S. 
Zur  50j.  Jubelfeier  des  Patr.  Vereins. 
3416f.  *L.  Fromm,  Wie  verhält  sich  in  Mecklenburg  der  Nutzen  des  Rindvieh- 

zu  dem  des  Schafehaltens ?    ALM  VII  1857  S.  545— 04.  ()i4— 79. 
3416m.*  A.  Conrad! ,  Zur  Lage  der  Rindviehzucht  in  den  kleineren  Wirtschaften 
unsers  Landes.    Dargun.  P.  Reimann  1877.  8^.  (II)  49  S. 


3417.  *  Ernst  Stoltze,  Die  Milchwirtschaft  in  Mecklenburg,  wie  sie  ist  und  sein 

müsste,  verghchen  mit  der  holsteinischen,  um  bei  unverändertem  Vieh- 
bestände einen  bedeutenden  jährlichen  Mclirertrag  zu  lieferu  .  . .  Als  Manu- 
skript gedruckt.  Hamburg  (J.  G.  A.  Trübenbach)  18ü4.  8^.  (II)  70  S.  m, 
6  lith.  Tafeln  in  qu.  fol. 

3418.  *Eine  mecklenburgische  Molkereigenossenschaft  [zu  Pasenow  bei  Wol- 

degk].    MA  1880  Nr.  52. 

3419.  Wilhelm  Fleischmann,  Bericht  über  das  Meiereiinstitut  Raden.    Rostock, 

J.  G.  Tiedemann  1877—79.  8».  3  Hefte. 
3419a.  — ,  —  über  die  Wirksamkeit  der  milchwirtschaftlichen  Versuchsstation  und 
des  Molkereiinstituts  Raden  im  Jahre  1880  u.  1881.    Ebenda  1881.  1882. 
80.  2  Hefte. 

3419b.*  — ,  —  im  Jahre  1882.    Ebenda  1883.  8o.  72  S.  in  Umschl. 

3419c.  — , 1883.  84.    Ebenda  1884.  1885.  8».  2  Hefte. 

3419d.*_, 1885.    Ebenda  1886.  8«.  90  S.  i.  Umschl. 

Der  letzte  Bericht  auch  fQr  das  1.  Quartal  1886-,  alle  Berichte  enthalten  auch  meteorol 
Beobachtungen. 
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3420.  *Die  Genossenschaftsmolkerei  in  Bernitt.    MN  1888  Nr.  91. 
Aus  *Landw.  Vereinsbl.  1888  Nr.  4  S.B3— 66;  Verf.  ist  E.  M.  [Mulsow]. 
3420c.*  IL  Priester,   Die  Gründung   und  ICntwickclung  der  Rostocker  Molkerei- 
genossenschaft, E.  G.,  sowie  deren  Erfolge  während  ihrer  zehnjährigen  Wirk- 
samkeit.   Kleine  Festschrift  . . .  Rostock  (F.  Groth)  1889.  8«   2  leere  und 
21  S. 

Besonders  die  Tabellen  sehr  lehrreich! 


3421.  *Renovation  der  ...Verordnung  wegen  des  Viehe  -  Sterbens.    Schwerin 

(Johann  Lembke)  1713.  4«.  24  S. 

Mit  einigen  Angaben  über  die  Natur  der  [nornvieh-JSeuche. 

3422.  [Johann  Karl  Brun],    ünvorgrcifliches   Gutachten    über    das  an  einigen 

Orten  im  Herzogtum  Mecklenburg  eingerissene  Viehsterben.  Wismar  174B.  8^ 
Landesbibl.  M  3120«. 

3422c.  Johann  Karl  Brun,   Fortsetzung  der  unmassgeblichen  Gedanken  über  die 
zeitherige  Seuche  des  Hornviehes.    Wismar  1746.  8^. 
Landesbibl.  M  31257. 

3422e.  L.  Holborg,  Kurzes  Bedenken  über  die  Viehseuche.    Wismar  1746.  8®. 

3422g.  Schreiben  eines  Landwirts  an  den  Herrn  Dr.  Brun,  betr.  ein  an  einigen 
Orten  Meckl.  ziemlich  wert  befundenes  Mittel  wider  die  Seuchen  des  Rind- 
viehes.   Ratzeburg  1746.  8<>. 

Landesbibl.  M  3125«. 

3423.  Nachricht  von  einem  Mittel,  das  Rindvieh  an  der  Seuche  zu  kurieren  und 

es  zu  präsor vieren.     Schwerin  1747.  4^. 
Landesbibl.  M  UW^. 

3424.  Johann  Samuel  Grape,  Sendschreiben,  die  Viehseuche  betreffend,  [zwischeh 

1727  und  1750.] 

3425.  Kurze  Beschreibung  von  der  entdeckten  Ursache  der  Viehseuche,  ihre  [!] 

schädliche  Wirkung  und  Todesbeförderung,   nebst  Vorschlag,  wie  diesem 
grossen  Übel  vorzubeugen  sei.    Rostock  1766.  8^. 
Landesbibl.  M  3125». 

3426.  *  Bericht  einiger  allhier  in  Mecklenburg  angestellter  Versuche  mit  der  Ein- 

impfung der  Hornviehseuche.  Nützl.  Beitr.  1778  St.  15  Sp.  113—120;  St  20 
Si).  153-56;  St.  32  Si).247— 52;  St.  33  Sp.255— 62. 

3i26a.*  Nachricht  von  einigen  allhier  in  Mecklenburg  angestellten  Versuchen  mit 
der  Einimpfung  der  Hornvichseuche.    Gel.  Beitr.  1778  St.  15.  16  S.  57—62; 
St.  21  S.81.  82;  St.  26  S.  101— 4;  St.  31  S.  123.  24. 
Wol  dasselbe  wie  Nr.  3426. 

3427.  Klaus   Dctloff   von   Oertzen,    Öffentliche  Bekanntmachung    der    nunmehr 

sattsam  erprobten  und  in  Mecklenburg  allgemein   gewordenen  Inokulation 
der  Rindvieliseuche  etc.     Hamburg  1779.  4^  11  Bogen. 
Vgl.  Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  301  ff. 

3428.  Genaue  Beschreibung  der  von  dem  Herrn  Kammeijunker  von  Bülow  auf 

Prützen  zuerst  versuchten  und  nachher  in  den  Ämtern  Bützow  und  Rühn 
mit  dem  besten  Erfolge  angewandten  Inokulation  der  Hornviehseuche. 
Bützow  1779.  8».  22  S. 

Vgl.  Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  305  ff. 

3429.  *Von  der  Inokulation  des  Rindviehs  in   dem  herzoglichen  Kabinetsgute 

Weisdin.    NiUzl.  Beitr.  1780  St.  17  Sp.  129—32. 

3430.  Franz  Christian  Lorenz  Karsten,  Kurzer  Bericht  von  den  ersten  Inokulations- 

versuchen der  Rindviehseuche  in  Mecklenburg.  Nugents  Reisen  durch  Meck- 
lenburg II  1782  S.  196  u.  *Siemssen,  Magazin  II  1795  S.  26—30. 

Vgl.  Myf  M  1791  St.  2  S.  93.  ...... 
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3431.  P.  B.  C.  Graumann,  Abhandlung  Ober  die  Franzosenkrankheit  des  Rind- 

viehes und  die  Unschädlichkeit  des  Fleisches  solcher  Tiere.    Rostock  und 
Leipzig.  Stiller  1784. 

3432.  A.  Wohler,  Der  Milzbrand  des  Hornviehes.     1809.  S». 

3433.  Peter  Gustav  Mahl,  Mittel  gegen  die  Verbreitung  der  Viehseuche.    Rostock 

1813.  80.  7,  Bg. 

3434.  Einige  Erfahrungen  und  Bemerkungen  über  die  s.  g.  Lungenfdule  oder 

Lungenseuche  des  Rindviehes.    Rostock  1814.  8^ 
Landesbibl.  M  »125". 

3435.  F.  C.  L.  Karsten,  Wie  sichern  wir  uns  gegen   die  wiederkehrende  Rind- 

viehpest?   Rostock  u.  Schwerin.  Stiller  1814.  8»  2  Bg. 
Landesbibl.  M  3125io. 

3436.  Zimmermann,    Ein   paar   Worte   über   Rindvichscuche    oder    Rinderpest. 

Rostock  und  Schwerin.  Stiller  1814. 

3437.  *Karl  Stein,   Die  Rindviehseuche  oder  die  Rinderpest.    Beilrag  zur  Ge- 

schichte der  mecklenburgischen  Landwirtschaft.    ALM  VI  185G  S.  100 — 111. 

3438.  *  Die  Lungenseuche  des  Rindviehs  zu  Niegleve.   Nordd.  Korr.  1857  Nr.  115. 

—  Berichtigung.  Nr.  116. 

3438a.*  Wilhelm  Graf  von  Schlieffen,  Eingesandt.    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  138. 
Entgegnung  gegen  den  vorigen  Aufsatz. 

3438b.*  Die  Lungenseuche  des  Rindviehs  zu  Niegleve.    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  14-0. 
Vgl.  auch  e.  Erwiderung  Graf  SchliefTcns,  sowie  einige  andere  Notizen  in  Nr.  142.  43. 

3438f.  *  [Wilhelm  Graf  von  Schlieffen],  Lungenseuche  und  Voigtländer.  0.0. 
u.  J.  [gedruckt  zu  Dresden  bei  E.  Rlochmunn  1857.]  4^.  2  leere,  108  und 
2  leere  S.  in  Umschl.  m.  1  kol.  lith.  Tafel. 

Beitrag  zur  Geschichte  der  Lungenseuche  in  Mecklenburg. 

3439.  *S.  Cohen,  Lungenseuche  des  Rindviehes  in  Mecklenburg.    In  seinen  Ve- 

terinärpolizeilichen Memorabilien  etc.    Wismar  1861.  8^.  S.  81 — 86. 
Gegen  die  Schrift:   Lungenseuche  und  Voigtl&nder  Yon  Graf  Schlieffen. 

3439a.*  S.  Cohen,  Zur  Lungenseuche  des  Rindviehes  in  Mecklenburg.  In  seinen 
Veterinärpolizeilichen  Memorabilien  etc.  Erste  Fortsetzung.  Rostock  1863. 
80.  S.  32—44. 

Gegen  Impfung,  für  Tötung. 
3439m.  (Statistik  der  Rinderpest  in  Mecklenburg-Schwerin  1870.)  RZ  1872  Nr.  111. 
*  T.  Ehlers,    Untersuchung  über  den  Eauschbrandjrih.    Bostocker  phil. 
Inauff.  IHss.    Rostock  (K.  BoUt)  1884.  8^.  48  S.  m.  1  lith.  Tafel. 

Zwar  im  pathol.  Institut  zu  Rostock  untersucht;  doch  stammten  die  kranken  Rinder 
aus  Norderditmarschen. 

3440.  *  Klein,  (Über  Tuberkulose  des  Rindviehs  in  der  Stargarder  Gegend.)  MStrLZ 

1888  Nr.  282. 

Im  Bericht  über  die  Versammlung  des  landw.  Vereins  zu  Stargard. 


3441.  Gründliche  Anweisung,  woran  man  die  leider  gar  zu  sehr  eingerissene 

Krankheit  des  Viehes  erkennen,   das  gesunde  davor  präservieren  und  das 
kranke  genesen  könne.    Rostock.  4^. 
Landesbibl.  M  1149l^ 

3442.  Präservativ  f.  d.  Hornvieh,  bei  der  jetzigen  umhergehenden  ansteckenden 

Seuche.  4®. 

Landesbibl.  M  lUl)io. 
Vgl.  Nr.  2966b.  3396.  4667.  

4.   Schafzucht  und  Wollproduktion. 

3443.  *  Lüder  Hermann  Hans  von  Engel,  Die  Schäfereien  im  Sächsischen  Erz- 

gebirge und  in  Mecklenburg  gegeneinander  gestellt.    Dresden  (Harpeter) 
1791.  8«.  96  S. 
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3444.  *  Auszug  eines  Berichts  des  . . .  von  Oertzen  ....  den  Fortgang  der  ver- 

feinerten Schafzucht  zu  Wolken  bei  BQtzow   betreffend.     NMvfM  I  1792 
S.  101.  2. 

3444a.* Schreiben  des  ..  Professor  Witte  ....  die  spanische  Schafzucht  zu 
Wolken  bei  Bützow  betreffend.    NMvfM  I  1792  S.  103—6. 
Am  Schlu88  ein  Brief  Ton  Balthasare. 

3445.  Wilhchn  Wistinghauscn,  Über  Schäfereien,  ihre  Pflege,  Wartung,  Futte- 

rung und  Veredelung.    Mit  besonderer  Hinsicht  auf  Mecklenburg.    Berlin. 
Rücker  1817.  8«.  3  Bg. 

3446.  *  Über  Mecklenburgs  Schafzucht  und  WoHverkehr.  Fm.  Ab.  VII 1825  Nr.  367 

Sp.801— 4. 
3446d.*  [Detlef  Frdr.  Wilh.  Schünemann],   Über  Vermehrung  der  Wollmärkte 
in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  478  Sp.  174—78. 

3447.  C.  F.  W.  Jeppe,  Terminologie  der  Schafzucht  und  Wollkunde  etc.    Rostock 

1847.  80 

3447m.*  Der  Kampf  um  das  goldene  Vliess.  ALM  IX  1859  S.  654— 67;  X  1860 
S.  52-54. 

Wettbewerb  mcckl.  und  schlesischcr  Wolljiroduktion. 

3448.  *  Mecklenburger  Ncgretti  und  schlesische  Elektorals.     ALM  XI   1861 

S.  321—32. 

3448a,  H.  Settegast,  Die  Zucht  des  Negrettischafes  und  die  Schäfereien  Meck- 
lenburgs.   Berlin  1861.  8^  Mit  4  Abbildungen  u.  1  Stammbaumtafel. 

3448m,*  S.  Cohen,  Der  Kampf  gegen  die  Schafpocken.  Unter  Benutzung  der  durch 
das  grossherzogl.  Ministerium  für  Medizinalangelegenheiten  von  den  Tier- 
ärzten Mecklenburg  -  Schwerins  eingeforderten  Berichte  über  die  jüngste 
Schafpockenepizootie.    Rostock.  Stiller  1863.  8^  VI.  26  S. 

3449.  H.  Sottegast,  Norddeutsche  Schafzucht    1869. 

3449h.  Böhm,  Heutige  Lage  der  Schafzucht  Norddeutschlands.    1870. 

3450.  *C.  Schumacher,  Die  Schutzimpfung  der  Lämmer.    MA  1881  Nr.  217. 

Aus  »Zig.  f.  Sciiafzucht  u.  Wolikunde«,  bändelt  mit  meckl.  Material,  bringt  u.  a.  einen 
ungedruckten  Bericht  Flemmings  Aber  die  Fockcnepizootie  des  Jahres  1880  in  Meck- 
lenburg zur  Veröffentlichung. 
Vgl.  Nr.  3391.96.  3416f.  

5.  Schweinezucht 

Vgl.  Nr.  3396. 

6.  Geflügelzucht. 

3451.  *  Mecklenburgische  Blätter  für  Geflügel-  und  Vogelzucht  ....  L— IV.  Jahr- 

gang.   Rostock  1885—1888,  dann:  Schwerin.  Herberger  1888.  4«. 
Erscheint  seit  1888  Nr.  10  in  Schwerin;  jfthrlich  12  Nummern. 


f.  Fischfang  und  Fischzucht. 

3452.  *Fr.  Schröder,  Von  den  Fischen.    ALM  VII  1857  S.  243— 53. 

Mahnung  zur  Fischpflege  und  Fischzucht  in  Mecklenburg.    Vgl.  S.  267. 

3453.  *  V.  Hensen,  Über  die  Befischung  der  deutschen  Küsten.  Jahresber.  Meere 

II/III  1872/73  (75)  S.  341— 80  mit  9  Blatt  Karten. 
Mecklenburg  auf  Blatt  YII.  VIII. 

3453h.*  V.  II ensen,  Resultate  der  statistischen  Beobachtungen  über  die  Fischerei 
an  den  deutschen  Küsten.  Jahresber.  Meere  IV/VI  1874/76  (78)  S.  133 
bis  171. 

Angaben  über  Ilärings-  und  Plattfischfaog  etc.  —  Meckl.  Stationen  sind  nicht  speziell 
erwähnt. 
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3-i54.  *L.  L.  Ludwig  [=  L.  Dolberg],  Zur  Fischerei,  besonders  der  Diorhäger. 
MA  1879  Nr.  93.  94.  96-98.  100—2. 

VorzAg[Iicho   Darstellung  der  jetzigen  Verhältnisse   und   urkundliche  Geschichte  der 
meckl.  Fischerei. 

3455.  *Die  künstliche  Fischzuclit  und  ihre  Bedeutung  für  Mecklenburg.   MA  1880 

Nr.  299. 
3455d.*  Wilhelm  Bade,  Zur  Förderung  der  Fischzucht  in  Mecklenburg.    MA  1881 
Nr.  57. 

Ausfahrl.  Referat  (iber  eiuen  Vortrag  desselben. 

3455e.*Zur  Fischzucht  in  Mecklenburg.    MA  1881  Nr.  114. 

3456.  ♦Wilhelm  Bade,  Mecklenburg  und  die  Hochseefischerei.    MN  1887  Nr. 228. 

3457.  *Der  Fischfang  in  der  Unlcrwarnow.    RA  1887  Nr.  282. 

3457a,*  Eingesandt.    RZ  1887  Nr.  568. 

Entgegnung  auf  den  vorigen  Aufsatz;  beide  Artikel  betreffen  den  Fang  des  Ukclcy. 

3458.  *Brüssow,   Bericht  über  die  zur  Hebung  der  Fi.sdi/ucht  in  Mecklenburg 

ergriffenen  Massregeln.    MN  1888  Nr.  69. 

Geschichte  der  kflnstl.  Fischzucht  in  Meckl.  seit  1871.  —  Auch  in  MZ. 
Vgl.  Nr.  613.60.51.  1109.29.  1942— 74b.  2098.  2199a.  2719.  3908.8a.  4562.  4682.  4706a.  5094.  5487. 


g.  Bienenzucht  und  Seidenbau. 

3459.  *Von  der  Immen-  oder  Bienenzucht  [in  Mecklenburg].    MvfM  I  1788 

Sp.  241—54  m.  1  Tafel. 
3459m.  Georg  Stumpf,  Dreimal  sieben  Vorteile  der  Bienenzucht  mit  60  Beispielen 
für  Pommern  und  Mecklenburg.    Bestock.  Stiller  1795.  8®.  8  Bg. 

3460.  J.  C.  P.  Kor  tum,  Über  die  Magazinbicnenzucht  in  UQcksicht  auf  Mecklen- 

burg.   In  seinen  Vermischten  Aufsätzen  über  die  Bienenzucht  1796  Nr.  4. 

3461.  *  Anton  Friedrich  von  Wickede,   Über  die  Wichtigkeit  einer  Bienenzucht 

im  Grossen  für  alle  Staaten,  in  besonderer  Beziehung  aber  auf  die  gross- 
herzoglich mecklenburgischen  Lande.   Bestock  (Adler)  1820.  8^.  (IV)  64  S. 

3462.  ♦Schumacher,  Tabellarische  Übersicht  der  im  Frühling  1832,  1837,  1842, 

1847  und  1851   in  jedem  Amte  im  Grossherzoglum  Mecklenburg-Schwerin 
durchgowinterten   Bienenstöcke   mit   gleichzeitiger   Angabe   der    Zahl   der 
Züchter  in  diesen  Jahren.    ALM  II  1852  S.  112. 
3462d.*  J.  [Jeppe],  Zur  Beförderung  der  Bienenzucht  [in  Mecklenburg].   ALM  III 
1853  S.  615—17. 

3463.  *  Anregungen  zur  Verbesserung  der  Bienenzucht  in  Mecklenburg.    ALM 

VI  1856  S.  272—74. 

3464.  *Finck,  Zur  Bienenzucht.    ALM  VI  1856  S.67— 69. 

3465.  *  Bienenzucht  in  Mecklenburg.    ALM  X  1860  S.  183— 95. 

3466.  *[ühlenbrock],  Mecklenburgs  Bienenzucht.    MA  1880  Nr.  201. 
3466a.* — ck  [Uhlenbrock],  Noch  ein  Wort  über  Mecklenburgs  Bienenzucht.   MA 

1881  Nr.  57. 

3467.  *Ein  Wort  der  Abwehr  gegen  zwei  Artikel  der  >MA«  über  Mecklenburgs 

Bienenzucht.    MA  1881  Nr.  109. 

3468.  *H.  Uhlenbrock,  Entgegnung  auf  das  »Eingesandt«:   »Ein  Wort  der  Ab- 

wehr« etc.    MA  1881  Nr.  133. 


3469.  Karl  Genzke,  Jahresberichte  des  mecklenburgischen  Seidenbauvereins. 


3470.  *J.  C.  A.  Benque,  Einige  Worte  über  die  Einführung  des  Seidenbaues  in 
Mecklenburg.    Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  823  Sp.817— 22. 
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3471.  *J.  C.  A.  Benque,  Der  Seidenbau  in  Mecklenburg.     Fm.  Ab.  XX   1838 

Nr.  1011  Sp.393— 98. 
3471d.  L.  F.  Behm,  Einladung  zur  Subskription  auf  mecklenburgische  weisse  Maul- 
beerbäume, Maulbecrbusclibüumc  und  Maulbeersämlinge,  sowie  Seidenraupen- 
cier.    Boizenburg  1839.  4®. 

3472.  *  Seidenbauverein  für  Mecklenburg.    ALM  II  1852  S.  361— 63. 
3472f.*  Seidenbau  in  Mecklenburg.    ALM  IX  1859  S.  209— 14. 

3473.  *Zur  Förderung  des  Seidonbaues   in  Mecklenburg.    Kurzer  Unterricht 

über  die  Entwickelung  und  den  Betrieb  der  Seidenzucht.     (Als  Manuskript 
gedruckt.)    Schwaan  (Schmidt)  1884.  8^.  32  S. 

3473d.*Der  Seidenbau  in  Mecklenburg-StreHtz.    MStrLZ  1887  Nr.  126. 
Vgl.  Nr.  201.-J.  

h.  Gartenbau,  Obstbaumzucht,  Anbau  von  Handelsgewächsen. 

3474.  Berichte  des  Rostocker  Gartenbauvereins.  4®. 


3475.  *  Kurze  Geschichte  der  Nelken,  nebst  einem  Verzeichnis  von  denen,   die 

zu  S(?hworin  in  Mecklenburg  aus  dem  Garten  des  Ilofrats  Ilertel  zu  be- 
kommen sind.  Schwerin  (Bärensprung)  0.  J.  [Ende  d.  18.  Jhdts.]  8<>.  32.  32  S. 

3476.  *  August  Schmidt,    Verzeichnis   von  Obst-   und  Forstbäumen,    Schmuck- 

sträuchern,  Stauden,  Hauspflanzen,  Blumenzwiebeln,  Georginen  &c.    Lud- 
wigslust [Druck  V.  Borchers-Lübeck]  1845.  8^  IV.  62  S. 

3477.  *  C.  H.  Boissner,  Verzeichnis  der  Gewächse,   welche  im  grossherzoglichen  Z 


3479.  *n.  F.  Becker,  Vom  Obste,  dessen  ökonomischer  Benutzung  und  Ausfuhr 

desselben  aus  Mecklenburg.  MvfM  III  1790  Sp.  585 — 602  u.  Siemssen, 
Magazin  I  1791  S.  88— 116. 

3480.  *  Beschreibung  des  Rothen  Roslocker  Apfels.     Gem.  Aufs.   1800  St.  42 

S.  167.  68. 

3481.  F.  IL  Müschen,    Beschreibung   der   vorzüglichsten   älteren   und   neuesten 

Kern-  und  Steinobstsorten,  die  sich  sicher  und  mit  Nutzen  im  nördlichen 
Deutschland  anpflanzen  lassen.  Rostock.  Stiller.  8^  Erste  bis  vierte  Ab- 
Icilmig.  1821—28. 

3482.  *G.  C.  F.  L.  [Lisch],  Der  Weinbau  in  Norddeulschland  in  früherer  Zeit. 

Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  827  Sp.  900-3. 

3483.  *W.  Benque,  Mecklenburgs  Obstbau,  wie  er  ist  und  wodurch  er  besser 

werden  kann.     Ludwigslust  [HinstorlT]  1844.  8<>.  (II)  54  S. 
3483a.*  W.  Benque,  Harmonische  Stimmen  über  den  Obstbau,  gesammelt  und  mit 
Bemerkungen  begleitet.    Parchim.  Hinstoril  1845.  8^.  43  S. 
Im  Interesse  der  Ilebuog  des  meckl.  Obstbaues. 

3484.  *  Franz  [Ferdinand]  Schulze,   Ein  pomologischer  Beitrag.    Rostock  1854 

8«.  8  S.  m.  1  Tabelle. 

S.-A.  a.  Landw.  Ann.  IX,  Abt.  2  Nr.  6.  —  Ghem.  Untersuchung  meckl.  Äpfel  und 
Birnen. 

3485.  *L.  Fromm,  Über  den  Obstbau  in  Mecklenburg.    ALM  VII 1867  S.  108—26. 


f 


11 


Prinzengai'ten  zu  Ludwigslust  kultiviert  werden.    0.  0.  [Druck:  Ludwigslust 

bei  Hinstorff]  1855.  4«.  67  S 

3478.  *I^.  Fromm,  Praktische  Bemerkungen  zum  Gartenbau  in  Mecklenburg.   ALM  fc 

VII  1857  S.  232— 43.  J| 

3478d.?  W.  Klatt,  Norddeutsche  Anlagen-Flora.   Hamburg  1865.  S^.  m.  30  Kupfer-  * 

tafeln.  • 

Vgl.  Nr.  G13.19.  1548.  3173.  S.'iÖS.ÖO.TSa.  ^ 
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8486.  Frdr.  Helms,  Der  Obstbau  in  den  Küstenländern  der  Nord-  und  Ostsee. 
Stade.  Steudel  1860.    Mit  2  Plänen. 

3487.  *Über  die  Obstbaumzucht  in  Mecklenburg.    ALM  X  1860  S.B34.  35. 
3487a.*  Die  städtische  Baumschule  zu  Parchim.    ALM  X  1860  S.  535— 39. 
3487b.*  Obstbau  am  Spalier  in  Basedow,  Arendsee  etc.  nach  Lepferes  Verfahren. 

ALM  X  1860  S.  539—44. 

3488.  *G.  B.  Müschen,  Welche  Obstsorten  sollen  wir  anpflanzen?    Ein  Beitrag 

zur  Hebung  der  Obstkultur  in  Mecklenburg.    ALM  XIII  1863  S.  605—32; 
XIV  1864  S.  211— 24. 

3489.  G.  B.  Maschen,  Obstbau  in  Norddeutschland.  1876. 

3490.  J.  B,  Nordhoff,    Der  vormalige  Weinbau   in  Norddeutschland.     Münster. 

Coppenrath  1877.  8«.  VIII.  50  S. 

3490a.  — ,  —  Zweite  Ausgabe  mit  Nachträgen  und  Zusätzen.  1883.  8«.  VIII.  58  S. 

Nach  Kr.  Titelauflage  mit  Anhang  Ton  8  S.,  die  meist  Zitate  enthalten. 
Vgl.  Nr.  2031a.  3476.  3722.  

3491.  *Über  die  Erweiterung  des  Tobacksbaues  in  Mecklenburg.    Gel.  Beitr. 

1780  St.  22  S.  83-86. 

3492.  *Von  bekannten  einheimischen  Ölpflanzen.    Gem.  Aufs.  1786  St.  51.  52. 

S.  203—7. 

3493.  *  J.  M.  Tarnow,  Von  Benutzung  verschiedener  mecklenburgischer  Gewächse 

zur  Lohe.    Bockers  Beitr.  I,  2  1794  S.  1—46. 
3493a.*  J.  M.  Tarnow,  Über  die  zur  Lohe  tauglichen  mecklenburgischen  Gewächse. 
Rostock  (Müller)  1794.  8<>.  40  S. 

Sassesche  Stinendiatenschrift.  —  Besonderer  Abdruck  aus  »Beckers  Beitr.  z.  d.  Staats- 
wissenschaften €  i.  Bd.  St.  2,  aber  mit  andorm  Satz. 

3494.  *  H.  F.  Becker,  Nachricht  von  den  vorzüglichsten  Handelsgewächsen,  welche 

in  Mecklenburg  angebaut  werden  können.    NMvfM  IV  1795  S.89 — 95. 

3495.  Johann  Heinrich  von  Thünen,  Über  den  erweiterten  Anbau  der  Handels- 

gewächse in  Mecklenburg.    Neue  Annalen  d.  meckl.  Ldw.-Ges.  X,  1  1823 
S.  368— 79. 

3496.  *  Gerke,  Zwei  Worte  über  Kümmelbau  [in  Mecklenburg]  und  andere  schein- 

bare Lappalien  im  Landbau.    Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  308  Sp.  800.  801. 

3497.  *  Friedrich  Mantius,  Krappbau  in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  306 

Sp.  771.  72. 

3498.  *H.  G.  Floerke,  Der  Krappbau,   ein  wünschenswertes  Hilfsgewerbe  für 

Mecklenburg.    Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  433  Sp.317— 21. 

3499.  *  Friedrich  Mantius,  Krapp-  und  Waidfabrikation  in  Mecklenburg.  Fm.  Ab.  X 

1828  Nr.  481  Sp.254— 56. 

3500.  *  Glöckler,  Der  Hopfenbau  und  die  Bierbrauerei  in  Mecklenburg  in  früherer 

Zeit.    ALM  VI  1856  S.  1—15.  73—92.  151—82. 

3501.  *Über  den  Hopfenbau  in  Norddeutschland.    ALM  VI  1856  S.  113— 16. 

3502.  *A.  L.  Koch,  Den  Hopfenbau  in  Mecklenburg  betreffend.    ALM  VI  1856 

S.  191—97. 

3503.  *Der  Tabaksbau  in  Mecklenburg.    (Nach  dem  Berichte  der  Bezirkskom- 

mission.)   MA  1879  Nr.  22,  2.  Ausg. 

3504.  *Der  Tabaksbau  in  Mecklenburg.    MA  1883  Nr.  202. 

Nach  RZ. 

3504f.  *  Wilhelm  Stieda,  Studien  zur  Gewerbegeschichte  Lübecks.    3.  Hopfenbau. 
Mitt.  Ver.  Lüb.  Gesch.  III  Nr.  1/2  1887  (88)  S.  1—16. 
Tlreffen  nach  Er.  auch  für  Rostock  und  Wismar  zu. 
Vgl.  Nr.  8657.69.  
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3505.  *  Bericht  über  die  zweite  Versammlung  mecklenbrn-gischer  Forstwirte  zu 
Bützow  1874.     Schwerin  (Ililb)  1875.  8».  40  S. 

3505a.*  Verein  mecklenburgischer  Forstwirte.    Bericht  über  die  dritte  Versamm- 
lung zu  Ludwigslust  1876.    Schwerin  (Bärensprung)  1876.  8<>.  58  S. 

3505b.* Bericht  über  die  vierte   [fünfte,   VI.— XV.]  Versammlung  .  .  1876 

[bis  1887]  zu  Doberan  [Schwerin,  Malchin,  Grevesmühlen,  Güstrow,  Ha- 
genow,  Waren,  Grabow,  Rostock,  Parchim,  Wittenburg,  Kröpelin].  Schwerin 
(Hilb)  1876  [77.  79—88].  8«. 

Der  erste  Beriebt  ist  nicht  gedruckt.    Die  neueren  sind  teilweise  mit  Tafeln  and  Karten 
yersehen.  —  »Ber.  raeckl.  Forstw.c 


*j  Auch  Schriften  Qber  Gewinnung  von  sonstigem  pflanzlichen  Brennmaterial  —  Torf  —  Bind 
hier  aufgenommen. 


! 


3506.  J.  C.  Schwabe,  Vorschläge  zur  Holzvermehrung.     1769.  8^. 

3507.  *  Nr.  214,    Kommissionsprotokoll  vom  30.  Junii   1774.     Mit  Anlagen 

Nr.  1409—23,   betreffend  die  Regulierung  der  Forstwirtschaft  [der  Stadt 

Rostock]  überhaupt     0.  Ti.  u.  0.  fol.  166  S. 

S.  15  fr.  mit  besonderem  Titel:  *Nr.  1422.  Des  Durchlauchtigsten  Fürsten  . . .  Friedricli 
...landesherrliches  Regulativ  der  Verwaltung  der  sogenannten  Kostocker  Heide, 
vom  dato  Schwerin,  den  18.  April  1774.    Publiziert  Rostock,  den  30sten  Junii  1774.c 

3507d.  J.  S.  Putte r,  Über  das  landesherrliche  Oberaufsichtsrecht  in  Ansehung  der 
Stadt- Rostock'schen  Forsten.  Pütters  auserlesene  Rechtsfälle  III,  Decisio 
280  [wol  ca.  1774]. 

3508.  *H.  F.  Becker,  Vom  Torf,  dessen  Gewinnung,  Verkohlung  und  Benutzung 

[in  Mecklenburg].    MvfM  III  1790  Sp.  783—804. 

3509.  *Über  den  grossen  Holzmangel  im  Amte  Bukow.    MvfM  IV  1791  Sp.  871  § 

bis  878.  ll^ 
3509a.*  F.  U.  Dankwerts,   Einige  Nachrichten   von   der  Friedländischen  Torf- 
stecherei.    MvfM  IV  1791  Sp.  555— GO.  * 

3510.  *H.  F.  Becker,  Bemerkungen  und  Vorschläge  über  die  Abhelfung  des  ein-  f 

tretenden  Holzmangels  in  besonderer  Rücksicht  auf  Mecklenburg.    NMvfM  * 

I  1792  S.20— 29;  Beckers  Beiträge  I,  3  1795  S.  103— 22. 

Der  Abdruck  in  den  Beitr.  ist  am  Schlüsse  im  Hinweis  auf  Nr.  8511  etwas  gekürzt.  ^ 

3510d.  J.  C.  Dräsecke,  Kurze  Beschreibung  der  zu  den  adeligen  Gütern  Karow, 
Hahnenhorst  und  Damerow  gehörigen,  meist  aneinander  liegenden  Holzung. 
1792.  fol. 

Landesbibl.  M  209^8. 

3511.  *H.  F.  Becker,  Von  der  Holzweide.    Becker's  Beiträge  I,  3  1795  S.  75—83. 

Erklärt  sich  nacbdi  ücklich  gegen  die  weitere  Gestattung  derselben. 

3511d.*H.  F.  Becker,  Grundsätze,  nach  welchen  die  der  Stadt  Rostock  zu- 
gehörigen Eichen  in  der  Rostocker  Heide,  der  Willershäger  Waldung  und 
dem  Ikendorfer  Busch  zur  Bestimmung  des  jährlichen  Hiebs  gezählt  worden 
sind.     Gem.  Aufs.  1796  St.  25—27  S.  102—7.  9—12.  13.  14. 

3511e.*II.  F.  Becker,  Noch  etwas  über  die  Bestimmung  des  jährlichen  Holz- 
hiebs durch  Zählung  der  Bäume.    Gem.  Aufs.  1796  St.  47  S.  193—95. 

3512.  *H.  F.  Becker,  Rüge  verschiedener  grosser  Holzverschwendungen  in  Meck- 

lenburg.   Gem.  Aufs.  1796  St.  46  S.  189—92. 

3513.  *Über  Zuschläge  und  deren  Anlegung  in  der  Rostocker  Heide.    Gem. 

Aufs.  1798  St.  40.  41  S.  157-59.  61.  62. 

Mit  Nachricht  Yon  den  4  früheren  Meiereien  Born,  Moorhof,  Fallery,  Müggen* 
bürg. 

3514.  *Übcr  die  Waldungen  und  Forsten  in  Mecklenburg.    Patr.  Arch.  III,  2 

1802  S.  118-28. 
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3515.  *  Ober  Anlegung  von  Sclmeesen  in  der  Rostocker  Heide.   Gem.  Aufs.  1809 

St.  48  S.  189— 92. 
3616.  ♦Adolf  Christian   Siemssen,    Einige   Verkaufspreise    des    gewöhnlichen 

Brennholzes  zu  Rostock  im   18.  Jahrhundert.    Rost.  Nachr.   1817  St.  19 

S.  74.  75. 
3516f.*  Friedrich  vonWickede,  Einiges  über  den  Nutzen  von  Röstern- (Ulmen-) 

Holz  und  Anbau  von  Rüstern  auf  mecklenburgischen  Landgütern.   Schwerin. 

Stiller  1820.  8^.  VI.  23  S. 

3517.  *  Versuche  und  Bemühungen,  in  den  Stadtwaldungen  eine  bessere  Forst- 

wirtschaft einzuführen.  Beitrag  zur  Geschichte  der  Roslocker  Heide.  Neue 
Rost.  Nachr.  1839  Nr.  5.  6  S.  34— 38.  41-44. 

3518.  ♦von  Bülow,  Einige  Notizen  über  die  Verwaltung,  Erträge  etc.  der  meck- 

lenburg-schwerinschen  Domanialforsten.    Amtl.  Ber.  Dob.  1841.  S.  251 — 55. 

3519.  *von  Grävenitz,  Darstellung  der  Doberaner  Forstinspektion.    Amtl.  Ber. 

Dob.  1841  S.  223— 28. 

3520.  Ernst  von  Berg,  Das  Verdrängen  der  Laubwälder  im  nördlichen  Deutsch- 

land durch  die  Fichte  und  die  Kiefer  (pinus  abies  et  sylvestris  L.)  in  forst- 
licher und  nationalökonomischer  Hinsicht  betrachtet.  Darmstadt.  Leske 
1844.  8«.  574  Bg. 

3521.  *  Beleuchtung  des  Forsthaushaltes  im  Kloster  Dobbertin.    Fm.  Ab.  XXVIII 

1846  Nr.  1417  Sp.  105—69. 

3522.  *Die  mecklenburg-schwerinschen  Domanialforsten.     Raabes  Volksbuch 

1846  S.  128—35. 

3523.  ♦Ertrag  der  städtischen  [Rostocker]  Waldung.    Neue  Rost.  Nachr.  1849 

Nr.  10  S.  53.  54. 

3524.  ♦Über  das   Verhältnis   der  Waldfläche   zu   dem   in  landwirtschaftlicher 

Kultur  stehenden  Grund  und  Boden  in  Mecklenburg-Schwerin.  ALM  (MGA) 
I,  1  1850  S.  99-105. 

3525.  ♦Schumacher,   Flächeninhalt  des  bestandenen  Holzbodens,   der  Wald- 

blössen,  Torfmoore,  Forstdienstländereien  und  des  dazu  gehörigen  Un- 
brauchbaren in  den  grossh.  mecklb.-schwerinschen  Forsten  1848/49.  ALM 
(MGA)  I,  2  1851  S.  76. 

3525a.^  Schumacher,  Verzeichnis  der  in  den  mecklenburg-schwerinschen  Forsten 
Johannis  1848  vorhandenen  und  der  von  Johannis  1848  an  hinzugekommenen 
Blossen,  sowie  der  im  Jahrgange  184|  davon  kultivierten  Flächen  und  der 
gepflanzten  Stämme.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  125. 

3525d.^  Schumacher,  Berechnung  dos  Holz -Bruttoertrages  der  mecklenburg- 
schwerinschen  Forsten  nach  Q]  Ruten  von  den  verschiedenen  Holzarten 
und  im  Durchschnitt  Joh.  1848/49.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  126. 

3526.  ♦Schumacher,   Tabellarische  Übersicht  über  das  in  den  Jahren  1842 

bis  1849  auf  den  für  grossherzoglich  mecklenburg-schwerinsche  Rechnung 

beschossenen  Jagden  erlegte  Wild.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  77. 
3526a.* Schumacher,   Tabellarische  Übersicht  über  das  in  den  Jahren  1842 

bis  1849  auf  den  grossherzoglich  mecklenburg-schwerinschen  Jagdrevieren 

erlegte  und  prämiierte  Raubzeug.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  78. 
3526b.* Schumacher,  Tabellarische  Übersicht  des  unentgeltlichen  Abgangs  an 

WUd,  der  baren  Einnahme  und  Ausgabe  sowie  des  .  . .  Ertrages  der  grossh. 

meckL-schwerinschen  Jagden.    Johannis  1848/49.    ALM  (MGA)  I,  2   1851 

S.421. 
3526c.*  Schumacher,   Zusammenstellung   des  .  .  .  Ertrages   der   grossherzogl. 

mecklenburg-schwerinschen  Forsten  und  Jagden  Johannis  1848/49.    ALM 

(MGA)  I,  2  1851  S.  422. 
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3526d.* Tabellarische  Übersichten  des  von  grossherzoglichen  Jagdrevieren  auf- 
gekommenen essbaren  Wildes  und  des  erlegten  prämiierten  Raubzeugs  von 
Johannis  1849/56.     Bcitr.  Slat.  I,  2  1859  S.  91—94. 

3526e  * von  Johannis  1856/61.    Beitr.  Stat.  UI,  1  1863  S.  105—8. 

3526f.* in  den  Jahren  1842/75.    Beitr.  Stat  VIII,  4  1876  S.43— 67, 

3527.  *Die  Jagden  in  Mecklenburg.    ALM  II  1852  S. 777— 79. 

Aus  Bl&tter  für  Forst-  und  Jagdwesen. 

3528.  *Die  Forst-  und  Jagdfrevel  in  den  Jahren  1852  und  1853.    ALM  VI 

1856  S.  659—63. 

3528a.* von  1852  bis  1856  inkl.   Beitr.  Stat.  I,  2  1869  S.  83-90. 

3528b.* von  1852  bis  1858  inkl.   Beitr.  Stat.  I,  4  1860  S.  35—40. 

3528c.* von  1852  bis  1860  inkl.   Beitr.  Stat.  III,  1  1863  S.  99—104. 

3528d.* von  1852  bis  1862  inkl.   Beitr.  Stat.  IV,  4  1866  S.28— 36. 

3528e.* von  1852  bis  1864  inkl.    Beitr.  Stat.  VI,  1  1869  S.  18—21. 

3528f.* von  1852  bis  1876.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  4^  16  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Beitr.  Stat.  IX,  3/4  1880  S.  1—16. 

3529.  *  Jakob  Heussi,  Versuch  einer  relativen  Wertbestimmung  der  in  Meck- 

lenburg gebräuchlichsten  Brennmaterialien.    ALM  VI  1856  S.  616 — 27. 

3529d.*  Jagdgeschichten  aus  Mecklenburg.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  120. 
Vgl.  auch  Nordd.  Korr.  Nr.  137.49.50. 

3530.  *Forstwirtschaftliches  [aus  Mecklenburg].   ALM  VII  1857  S.  73—83. 
3530d.*  Notizen  aus  der  mecklenburgischen  Jagdgeschichte.    Nordd.  Korr.  1857 

Nr.  9. 

Aus  »Allg.  Forst-  u.  Jagd-Ztg.c 

3531.  *  Der  Schutz  der  Waldungen.    ALM  IX  1869  S.76— 80. 

Im  Interesse  der  mecklenburgisches  Leder  verarbeitenden  Gewerbe. 

3532.  *  Übersicht  der  Parchimschcn  Stadtforsten.     ALM  IX  1859  S.  621— 29. 

3533.  *vonBülow,  Welche  forstwirtschaftlichen  Grundsätze  erfordert  die  sichere 

Verjüngung    und   Erhaltung    der    norddeutschen    Kiistenwäldor?    Vortrag. 
Amtl.  Bericht.    Schwerin  1861  S.  203—5  nebst  Diskussion  S.  205—8. 
Viel  meckl.  Material  enthaltend! 

3533a.*  von  Bülow,   Unter  welchen  Umständen,  nach  welchen  Regeln  und  mit 
welchem  Nutzen  können  Schälwaldungen  angelegt  und  behandelt  werden? 
Vortrag.  Amtl.  Bericht.  Schwerin  1861 S.  208—10  nebst  Diskussion  S.  210—12. 
Wesentlich  mcckl.  Material  I 

3534.  *Die  Forstinspektion  Bützow  bei  ihrer  Einrichtung  im  Jahre  1857. 

Festgabe  für  die  MitgUeder  der  forstlichen  Sektion  der  22.  Versammlung 
deutscher  Land-  und  Forstwirte  zu  Schwerin  im  Jahre  1861.  Schwerin 
(Sandmeyer)  1861.  8^.  33  S.  m.  Karte  in  qu.  fol.  [s.  Nr.  3578h.] 

Von  Hölckcn. 

3535.  *  [J.  Lindemann],  Die  Forstwirtschaft  in  Mecklenburg-Schwerin  mit 

historischen  und  statistischen  Angaben.    Festgabe  1861  S.  249—61. 

3536.  *  Notizen  über  die  Verwaltung,  Erträge  etc.  der  mecklenburg-schwerin- 

schen  Domanialforsten    im  Jahrgange    von  Johannis   1858/59.     Festgabe 
1861  S.  261—70. 
Vom  Forstkollegium. 

3536a.* [Schröder],  Notizen  über  die  Verwaltung,  Erträge  etc.  der  grossher- 
zoglich mecklenburg-schwerinschen  Haushaltsforsten  im  Jalirgange  von  Jo- 
hannis 1858/59.    Festgabe  1861  S.  270— 77. 

3536b.*  Übersicht  des  Flächeninhalts  der  gesamten  zum  Klosteramte  Dobbertin 
gehörigen  Forstflächen.    Festgabe  1861  S.  280.  81. 

3536c.* Übersicht  der  zum  Kloster  Ribnitz  gehörigen  Waldungen.     Festgabe 
1861  S.281. 
[Abgeschlossen  16.  April  1889.]  19 
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3536d.*  Übersichtliche  Zusammenstellung  der  Forst-  und  Bestandesflächen  des 
ritterschafllichen  Klosters  Malchow,  anno  1861.   Festgabe  1861  S.  278—80. 

3537.  *E.  W.  Maron,   Forststatistik  der  sämtlichen  Wälder  Deutschlands  ein- 

schliesslich Preussen.  Bearbeitet  nach  amlliclien  Quellen.  Berlin.  Springer 
1862.  80.  VI.  356  S.  m.  6  Tabellen  in  qu.  fol.  u.  doppelfol. 

Mecklenburg-Schwerin  S.  1G6— 67;  Mecklcnburg-Strelitz  S.  107— 71. 

3538.  von  Pannewitz,  Bericht  über  forstliche  Reisen   in  Mecklenburg.    Forst- 

liche Blätter,  hrsg.  v.  Grunert,  1863  Heft  6. 
3538a.* Bemerkungen   eines   praktischen  Forstmannes    [von  Pannewilz]   über 
Forsten  und  Forstwirtschaft  in  Mecklenburg.     ALM  XIV  lW>i  S.  88  — 101. 
Auszug  aus  der  vorigen  Arbeit. 

3539.  *J.  Garthe,   Forstliches  Erachten   über  den   gegenwärtigen  Zustand  und 

die  bisher  geführte  Wirtschaft  in  den  Waldungen  der  Vorderstadt  Parchim, 
über  den  v.  Wickede-Leubertsclien  Wirtschaftsplan  de  1832  und  über  die 
bei  neuer  Regulierung  in  Betracht  kommenden  Momente.  Parchim  (G.  Gerlacli) 
1868.  S^,  (II)  3()  S. 

3540.  *Aus  der  Hostocker  Heide.    ALM  XVllI  1868  S.  249— 63. 

Allgemeine  Darstellung  aller  Verhältnisse.    Ob  von  Dolberg? 

3541.  *H.  Mecklenburg,  Die  Arbeiterfrage  mit  spezieller  Beziehung  auf  die  forst- 

lichen Verhältnisse  Mecklenburgs.   2.  Ber.  meckl  Forstw.  1874  (75)  S.  4—24. 

3541a*  Tackert,  Korreferat  [über  Nr.  3541].     3.  Ber.  meckl.  Forstw.  1875  (76) 
S.  7—13. 

3542.  *von  Nettelbladt,  Wodurch   ist  das   auiTällige  Zurückgehen   der  kleinen 

Jagd  in  Mecklenburg  zu  erklären,  und  durch  welche  Mittel  kann  dieselbe 
wieder  gehoben  werden?     3.  Ber.  meckl.  Forstw.  1875  (76)  S.  22—32. 

3543.  *Passow,   (ÜberbUck   über   die  speziellen  Verhältnisse   des  Ludwigsluster 

Reviers.)    3.  Ber.  meckl.  Forstw.  1875  (76)  S.  42.  43. 

3544.  *Passow,  Sind  die  allgemein  gewordenen  Klagen  über  den  übermässigen 

Wildstand  unsers  Landes  . . .  gerechtfertigt?  4.  Ber.  meckl.  Forstw.  1876 
S.44— 49  mit  1  Tabelle  in  qu.  fol. 

W.  Schütze,  Untet'mcJiujig  von  Bodm  und  Höh  ans  Beständen  des  Forst- 
reviers Darss,  welche  durch  die  Sturmfluten  der  Ostsee  heschädifjt  sind, 
ZscJir.  f.  Forst-  u.  Jagdwesen  VIII,  3  1876, 
Wol  zum  Vergleich  heranzuziehen. 

3545.  *  Statistik  der  unter  Kameralverwaltung  stehenden  Domanialforsten  des 

Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin.  Beitr.  Stat.  VIII,  2/3  1876.  4<>.  IV.  31. 
169  S. 

3546.  *  Statistik  der  Domanialforsten.    MA  1876  Nr.  68. 

Nach  Beitr.  Stat.  VIII,  2/3. 

3547.  *Tackert,    Die  mecklenburg - schwerinsche  Forstbetriebsregulierung,    Be- 

gründung dieses  Verfahrens  und  Darlegung  der  durch  dasselbe  angestrebten 
Ziele.    4.  Bericht  meckl.  Forstw.  1876  S.  5—17. 

3548.  *  Jul.  Woeniger,  Über  Brennmateriahen  und  die  Ausnutzung  der  Torfmoore 

durch  Torfpressen.  Vortrag,  gehalten  im  Schweriner  Gewerbeverein. . . . 
Schwerin  (Bärensprung)  1876.  8^  28  S. 

3549.  *  Angerstein,    Generelle  Beschreibung   dos   grosshorzoglichon   TTau.shal(s- 

forstes  Habcnsteinfcld.    5.  Ber.  meckl.  Forslw.  1877  S.  141—14. 
Ob  auch  besonders  gedruckt? 

8550.  *  Generelle  Beschreibung  des  Basedower  Reviers.    6.  Ber.  meckl.  Forstw. 
1878  (1879)  S.  71—74. 

8561.  ♦Behrens,  (Bericht  über  Mäusefrass  1878/79.)    7.  Ber.  meckl.  Forstw.  1878 
(79)  S.  7—12  [inkl.  Debatte]. 
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3552.  *  Generelle  Beschreibung  und  Betriebsbesümmungen  des  Forstreviers  Evers- 

lorf.     7.  Ber.  meckl.  Forslw.  1878  (79)  S.  53—59. 

3553.  *  Theodor  Gart  he,  Generelle  Beschreibung  der  [Güstrower]  Stadtforst.  8.  Ber. 

meckl.  Forstw.  1879  (80)  S.  58—63. 

3554.  *K.  Beyer,  Zur  Geschichte  der  Güstrower  Stadtwaldungen.    8.  Ber.  meckl. 

Forstw.  1879  (80)  S.  63—82. 
355ia.*K.  Boy  er.   Zur  Geschichte  der  Güstrower  Stadtwaldungen.    Ein  Beitrag 
zur  VIII.  Versammlung  des  Vereins  mecklenburgischer  Forstwirte  am  9.  und 
10.  Juli  1880  in  Güstrow.  Güstrow.  Opitz  u.  Komp.  1881.  8<>.  21  u.  3  leere  S. 
Abdruck  der  vorigen  Nummer. 

3554b.*  Zur  Geschichte  der  Güstrower  Stadtwaldungen.    MA  1881  Nr.  108. 
Nach  K.  Beyer. 

3555.  Wal dbc Schädigungen  in  den   preussischen  und  mecklenburg -  schwerin- 

schen  Staatsforsten  durch  Sturm  und  Schneebruch  vom  1.  Okt.  1877  bis 
1878.   Zschr.  f.  Forst-  u.  Jagdwesen,  hrsg.  v.  Dankelmann,  X  1879  Heft  3. 

3556.  *  W.  J.  V.  Schmidt- Eickhof,  Die  Redcfiner  Wildbahn,  sonst  und  jetzt   9.  Ber. 

mockl.  Forstw.  1880  (81)  S.  66—77. 

3557.  *Ein  Sonntag  in  der  Rostocker  Heide.     MA  1880  Nr.  145. 

Aus  RZ.  -  -  Ansprechende  ScbiUlcrung. 

3558.  *  Julius  Woeniger,   Zur  Weidenkultur  in  Mecklenburg.  I.— IV.    MA  1880 

Nr.47.  67.  114.  155.  299. 

3559.  *  Zur  Weidenkultur  und  Korbwarenindustrie  in  Mecklenburg.    MA  1880 

Nr.  81. 

3560.  Th.  Bölte,   Jagdliches  aus  Mecklenburg.    Forstwirtsch.  Zentralbl.,  hrsg.  v.  jl 

Frz.  Bauer,  III,  3  1881.  I 

3561.  *(C.  Kross),  Die  Waldungen  der  Stadt  Waren  und  deren  Bewirtschaftung. 

Wnron,  im  Juni  1882.  [Druck  von  C.  Quandt].  8^  15  S.  in  ümschl.  m.  6  lith.  ; 

Karten  in  qu.  4<>  u.  1  lith.  Karte  in  8<>.  t 

Festschrift  zur  10.  Versammlung  des  Vereins  meckl.  Forstwirte.  *■ 

3561a.*  C.  Kross,   Die  Waldungen  der  Stadt  Waren  und  deren  Bewirtschaftung.  » 

10.  Ber.  meckl.  Forstw.  1882  (83)  S.  86—96  m.  3  hth.  Karten  in  kl.  qu.  i^. 

Abdruck  der  vorigen  Nr.,  aber  mit  nur  3  Karten. 

3562.  *  Gl  an  dt,  Der  Hornwaldanteil  der  Stadt  Grabow.     11.  Ber.  meckl.  Forstw. 

1883  (84)  S.44— 48. 

3562a.*  Wie gandt,  Der  domanialc  Anteil  des  Ilornwaldes.    11.  Ber.  meckl.  Forstw. 

1883  (1884)  S.  48—51  mit  hth.  Karte. 

3563.  Eine  Pürschfahrt  bei  Friedrichsmoor    im  Grossherzogtum  Mecklenburg. 

Der  Waidmann  XIV  1883  Nr.47— 50. 

3564.  *J.  Trojan,  Aus  des  Rostocker  Heide.    I.  Der  Strand  und  der  Strandwald. 

Dio»IIoogcSnute«.  II.  Gross-Müritz  und  Graal.   National-Ztg.  1883  Nr.  623; 

1884  Nr.  5;  MA  1884  Nr.  4— 6. 

3565.  M.  Wolter,  Die  Jagdverhältnisse  auf  der  Ostsee  und  an  den  Küsten  der- 

selben.   Der  Waidmann  XIV  1883  Nr.  43—45. 

3566.  *Die  Grösse  und  die  Bestandsarten  der  Forsten  in  Mecklenburg  im  Jahre 

1883.    RZ  1884  Nr.  248;  MA  1884  Nr.  249. 
Nach  der  Reichsstatistik. 

3567.  *[J.  Garthc],  Führer  für  die  Exkursion  der  XII.  Versammlung  des  Vereins 

mecklenburgischer  Forstwirte  durch  die  Forstreviere  Schnatermann,  Wiet- 
hagen  und  Hinrichshagcn  der  Rostocker  Heide  am  12.  Juli  1884.  Rostock 
(Tiedemann)  8^  14  S.  in  Umschl.  m.  1  Karte  in  qu.  fol. 

Die  Karte  kommt  auch  einzeln  vor  und  ist  später  mit  ver&ndertem  Titel  in  den  Handel 
gegeben  [s.  Nr.  3593.93a].  —  Der  Führer  wieder  abgedruckt  u.  d.  Tl.: 

19* 
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3567a.*  J.  Garthe,  Die  Rostocker  Sladtforst,  genannt  Rostocker  Heide.  12.  Ber. 
meckl.  Forstw.  1884  (85)  S.  76—88  m.  1  lith.  Karte  in  gr.  qu.  fol. 

3568.  *Wn.  [Westien],  Die  XII.  Versammlung  des  Vereins  mecklenburg.  Forst- 

wirte in  Rostock  am  11.  und  12.  Juli  [1884].  I.— III.  RZ  1884  Nr.  160.  161. 
163. 

In  Nr.  168  Bericht  Aber  die  Ezknraion  in  die  Rost.  Heide. 

3569.  *  E.  Garthe-Ludwigslust,  Welche  Erfahrungen  liegen  vor  in  Mecklenburg  über 

Ausästung  von  Waldbäumen,  sowol  im  Laubholze  wie  im  Nadelholze.  12.  Ber. 
meckl.  Forstw.  1884  (85)  S.  9—18. 

Qanz  allgemein,  fast  ohne  jede  Bezugnahme  auf  speziell  meckl.  Verhältnisse. 

3570.  *(W.  Evers),  Führer  durch  einen  Teil  der  Parchimer  Stadtforst  für  die  Ex- 

kursion der  XIII.  Versammlung  des  Vereins  mecklenburgischer  Forstwirte 
am  11.  Juni  1885.  Mit  einer  Übersichtskarte.  Parchim  (Gerlach)  1885.  8^, 
18  S.  m.  1  lith.  kol.  Karte.  511x744.  [ca.  1:19400]. 

S.  3~-8  bringt  das  Allgemeine  Ober  die  Parcliimer  Stadtforst,  S.  8—18  das  Spezielle  für 
die  Begehung  der  Reviere. 

3570a.*—,  —  13.  Ber.  meckl  Forslw.  1885  (8(5)  S.59— 77  mit  l  liUi.  Karle. 
Hier  verdruckt  »ill.f  statt  »XIII.« 

3571.  *Fahrenheim,    Die  Bewirtschaftung  der   mecklenburgischen  Buchenwal- 

dungen.  13.  Ber.  meckl.  Forstw.  1885  (86)  S.  23—32.  —  Debatte.  S.  33—36. 

3572.  *Fr.  Wischmann,  Jagdrecht  und  Wildschaden  in  Mecklenburg  -  Schwerin. 

Aktenstücke  mit  Zusätzen  und  Erläuterungen. .  .  .  Rostock.  K.  Hinstorff  1886. 
8<>.  ril)  275  S.  m.  1  lith.  kol.  Situationsplan  in  4«. 

Nur  Darstellung  des  vom  Verf.  gegen  die  grossh.  Kammer  geführten  Prozesses.  —  Der 
Situationsplan  stellt  den  Erbpachthof  Ilinrichshof  zwischen  Malchow  und  Krakow  dar. 

3573.  *(F.  Wilms),  Führer  durch  einen  Teil  des  Wiltcnburgcr  SliulUorstos  Tür 

die  Exkursion  der  XIV.  Versammlung  des  Vereins  meckl.  Forstwirte.  . . . 
Schwerin  1886.   14.  Ber.  meckl.  Forstw.  1886  (87)  S.  65—77  m.  1  lith.  Karte. 
Abdruck  des  in  Wittenburg  verteilten  Fahrers. 

3573b,*  F.  Wil m  s ,  Über  Weidenkulturen.  14.  Ber.  meckl.  Forstw.  1886  (87)  S.  35—46. 
Mit  ausfuhr!.  Bericht  über  die  Wittenburgcr  Kulturen. 

3574.  *(von  Blücher),  Keimproben  mit  verschiedenen  Nadelholzsämereien  aus 

der  Forstinspektion  Doberan.  Frühjahr  1886.  15.  Ber.  meckl.  Forstw. 
1887  (88)  S.  31—38. 

Auch  der  vorhergehende,  meist  allgemein  gehaltene  Vortrag  ist  auf  S.  2G.  27  zu  ver- 
gleichen. 

3574b.*  Führer  auf  der  Exkursion  der  XV.  Versammlung  des  Vereins  mecklen- 
burgischer Forstwirte  am  23.  Juli  1887  durch  einen  Teil  des  grossherzog- 
lichen Forstreviers  Hundehagen,  Forstinspektion  Doberan.     15.  Ber.  meckl. 
Forstw.  1887  (88)  S.  91—101  mit  1  lith.  Karte  in  gr.  qu.  fol. 
Auch  in  besonderer  Ausgabe  erschienen. 

3574f.  *  (Martens),  Führer  auf  der  Exkursion  der  XVI.  Versammlung  des  Vereins 
mecklenburgischer  Forstwirte  am  14.  Juli  1888  durch  das  grossherzogliche 
Forstrevier  Bobzin.    Schwerin  (G.  Hilb)  1888.  8^.  8  S.  m.  1  lith.  Karte. 

3574g.* 16.  Ber.  meckl.  Forstw.  1888  (89)  S.  65—72  m.  1  lith.  Karte  in 

gr.  qu.  fol. 

S.  7.  8  Bericht  Ober  die  Exkursion,  sowie  über  die  Besichtigung  der  Moorkulturen  zu 
Earow. 

3574h.*  Anger  st  ein,  Moorkulturen  innerhalb  des  forstlichen  Betriebes.  16.  Ber. 
meckl.  Forstw.  1888  (89)  S.  39—50.  —  Debatte.  S.  50—61. 

Der  Vortrag  allgemein,  in  der  Debatte  ausfQhrl.  Mitteil.  v.  Gleves  über  die  Moor- 
kulturen zu  Earow. 

35741.  *A.  Goedde,  Die  volkswirtschaftliche  Bedeutung  der  Erhaltung  und  Pflege 
einer  guten  niederen  Jagd  und  die  Notwendigkeit  der  Vertilgung  jeglichen 
Raubzeugs.    RA  1888  Nr.  238.  39. 

Abdruck  der  gekrönten  Preisschrift,  die  für  speziell  meckl.  Yerh&ltnisse  bestimmt  ist 
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3674p.*  0?V^ulff),  Zur  Wildschadenfrage.  I.  IL    RA  1889  Nr.  52.  52. 

Vortrag  im  Verein  kl.  Landw.  zu  Tessin. 
Vgl.  Nr.  609.  1613.34.36.  1681.  1771.80.83.83a.96.96.97.  1824.24a.94.  1991.  2001.1a.  8110.42—46.  8476. 
3837.37a.71.71a.  4580.  4079.82.  4930.  6024a. 


Forstkarten. 

3575.  *  Karle  von  den  Domanialforsten  im  Grossherzoglum  Mecklenburg-Schwerin. 
Schwerin  (A.  Drescher)  0.  J.  [angefertigt  1877,  vervielfältigt  1878.1  4  Blatt 
ä  444X571.  lith.  [ca.  1: 150000.] 
£8  giebt  auch  kolorierte  Exemplare. 


3576.  Grundlicher  |  Abrifs  der  Stadt  |  Roftock  Heyde  |  Anno  1696  |  Den. 

Als  Zeichner  ist  rechts  unten  in  der  Ecke  angegeben:  Godfried  Luft  |  Stadtfenderich  | 
1G96  ^.  Das  genaue  Datum  ist  beide  Male  nicht  ausgefüllt.  Handzeichnung  mit  Tinte, 
606x770.  —  Nach  freundlicher  Mitteilung  des  Herrn  cand.  iur.  L.  Krause,  der  diesen  Titel 
aufnahm,  im  Besitz  des  Rostocker  Ratsarchivs. 

3577.  *  Karte  von  den  grossherzogl.  Haushaltsforsten  des  Finkenthaler  Re- 

viers, Forstdistrikt  Rostock,    Vermessen  1841  von  F.  Harms.    Schwerin 
(A.  Drescher),  lith.  1 :  10000.  555x694. 
Mit  3  Kartons. 

3578.  *  Karte  vom  Forstreviere  Nossentiner  Hütte,  Forstinspektion  Malchow, 
Amt  Wredenhagen  zu  Röbel.  Abteilung  I.  Forstschutzbezirk  Nossentiner 
Hütte.  Gemessen  im  Jahre  1858,  eingeteilt  und  verjüngt  1859  durch  C. 
Burmeister.    Schwerin  (A.  Drescher),  lith.  1 :  11520.  514X700. 

3578h.*  General -Karte  von  der  grossherzoglich  mecklenburg - schwerinschen 
Forstinspektion  Bützow,  ausgefertigt  nach  dem  Waldstande  im  Einrichtungs- 
jahre 1857.  Gez.  v.  0.  Klett  Schwerin  (Sandmeyer)  [18611.  üth.  kol.  [1 :  35000.1 
606x524. 

3578m.*  Karte  von  dem  Forstreviere  Poitcndorf,  Forstinspektion  Wabel,  Amt 
Grabow.  Abt.  IV.  Forstschutzbezirk  Stresendorf.  Vermessen  1861  von  F. 
Radel.    Schwerin  (W.  Sandmeyer),  lith.  1:11520.  298x493. 

3579.  *  Karte  vom  Sonnenberg,  Lübower  Holz,  Dicke  Hege  und  Slater  Tannen. 
Waldungen  der  Vorderstadt  Parchim.  Gemessen  18U  durch  G.  Bur- 
meister, lith.  4  Bl.  [ca.  1 :  10000.] 

Rechts  ob.:  427X550;  r.  unten:  347X663;  l.  o.:  360X456;  1.  u.:  414X466. 

3580.  *  Karte  von  den  Forstrevieren  Malchow  und  Damm.  Waldungen  der  Vorder- 

stadt Parchim.  Gemessen  18ff-  durch  G.  [?]  Burmeister.  lith.  [v.  A. 
Drescher  i.  Schwerin.]  [ca.  1:10000.]  2  Bl.  von  475x346  bzw.  477x462. 

3581.  *  Karte  vom  Buchholz,  von  den  Marckower  und  Neuburger  Tannen  und  vom 

Schwarzen  Berg.    Waldungen  der  Vorderstadt  Parchim,  auch  von  der 
Marckower  Mühle.      Gemessen   18||-  durch  C.  Burmeister,  lith.   [v.  A. 
Drescher  i.  Schwerin.]  [ca.  1 :  10000.]  2  Bl.  von  612x432  bzw.  615x292. 
Das  rechte  Blatt  enth&lt  auch  die  Stadt  Parchim  in  übersieh tlichem  Plane. 

3582.  *  Karte   von   dem   Haushaltsforste   Raben -Steinfeld.    Vermessen   1847 

V.  Dohse.  Kopiert  v.  Kurztisch;  zum  Drucke  gez.  v.  Bölte  zur  [5.]  Ver- 
sammlung mecklenbg.  Forstwirte  in  Schwerin  1877.  Schwerin  (A.  Drescher). 
Autogr.  276x580. 

Ohne  Massstab.  —  Auch  kol. 

3583.  *  Situationsplan  der  Rostocker  Heide.    Rostock  (Tiedemann)  o.  J.  [ca. 

1878.1  1:25000.  412x520  [Papier grosse,  da  ohne  Rand]. 
Schlechter  Druck!    Nicht  zuverlässig! 

3584.  *  Karte  vom  Forstreviere  Schlemmin,  Forstinspektion  Bützow,  Amt  Bützow 

und  Warin.  Abt.  I.  Vermessen  in  den  Jahren  1867  und  18|f  durch  die  be- 
eidigten Feldmesser  Graff,  Huth,  Pecht  und  Thode.  Schwerin  (A.Drescher), 
üth,  1 :  11520.  473X622. 
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3585.  *  Karte  vom  Forstreviere  Qualitz,  Forstinspoktion  &  Amt  Bützow.    Ver- 

messen 1878/9  von  . . .  Günther,  Guthke  &  Pocht  Schwerin  (A.  üreschor). 
1:11520.  2  Blatt  von  365x475  bzw.  365x231-. 

3586.  *  Karte   vom   Forstreviere  Zölkow,   Forstinspektion  Lübz,   Amt   Crivitz; 

Abt.  I.  Forstschutzbezirk   Zölkow.      Vermessen    1879/80   von   Guthke. 
Schwerin  (A.  Drescher),  lith.  1:11520.  412x631. 
Mit  1  Karton:  Niendorfer  Tannen. 

3587.  *  Übersichtskarte  über  die  zur  Stadt  Güstrow  gehörigen  Forsten  Vor- 

holz mitRöwer  Tannen,  Heidberg,  Primer  und  Glasewitzer  Revier. 
Nach  den  vorhandenen  Kartenmatorialien  verjüngt,  zusammengcslcUt  und 
für  die  Exkursion  der  VIII.  Jahresvers^ammlung  des  Vereins  mecklenburgi- 
scher Forstwirte  zu  Güstrow  am  10.  Juli  1880  gezeichnet  von  K.  Beyer  . . . 
Güstrow  (J.  F.  Jürs).  lith.  [ca. .  1 :  24-000.]  3087, x531. 
Einige  Exemp).  koloriert. 

3587a.* Schwerin  (A.  Drescher)  o.  J.  [1880J  lith.  [ca.  1 :  24000.]  3067,  X  531. 

..    Im  8.  Ber.  meckl.  Forstw.  1880   (81).   —  Etwas  gröber  ausgeführt  u.  m.  einer  kl. 
Änderung  in  der  Übersichtstabelle. 

3588.  *  Karte  von  dem  Sülzer  Stadtforste,  vermessen  im  Jahre  1830  durch  Engel, 

rektifiziert  und  verjüngt  im  Jahre  1881  durch  P.  Wilhelmi.  Schwerin 
(A.  Drescher).  1:8640.  298x365. 

3589.  *  Karte  von  dem  Forstreviere  Hühnerbusch,   Forstinspektion  Schildfeld, 

Amt  Boizenburg.  Abt.  I.  Schutzbezirke  Hühnerbusch  und  Vorderhagen.  Ver- 
messen 1866,  1868  und  1883  von  Tackert,  Darjes,  Müffclmann  u. 
Peltz.    Schwerin  (A.  Drescher),  lith.  1 :  12000.  638x566. 

3590.  *  Karte  von  dem  Hornwalde.   Für  die  Exkursion  der  XL  Versammlung  des 

Vereins  mecklenburgischer  Forstwirte.  Schwerin  (A.  Drescher)  o.  J.  [1883.] 
lith.  1:11520.  333x485. 

3591.  *  Karte  von  dem  Forste  Jamel,  Forstdistrikt  Schwerin,  Amts  Grevesmühlen, 

vermessen  und  verjüngt  im  J.  1883  von  E.  Alban  . .  durch  C.  Helmerich. 
Schwerin  (A.  Drescher),  lith.  1:12000.  399x694. 

3592.  ♦Karte  von  dem  Forstreviere  Testorf,  Forstinspektion  Schildfeld,   Amt 

Wittenburg-Zarrentin.    Abt.  IL  Schutzbezirk  Holzkrug.    Vermessen  1883/84 
von  H.  Wöhler  und  R.  Vogel  er.     Schwerin  (A.  Drescher),  lith.  1 :  12000. 
.  357X557. 

3593.  *  [J.  Garthe],  Karte  von  der  Rostocker  Heide  Tur  die  Exkursion  der  XIL  Ver- 

sammlung des  Vereins  mecklenburgischer  Forstwirte   am   12.  Juli   1884. 
Rostock  (Tiedemann).  lith.  1:25000.  397x618. 
Auch  im  12.  Ber.  meckl.  Forstw.  1884  (85). 

3593a.*  Karte  von  der  Rostocker  Heide.    Rostock  (J.  G.  Tiedemann)  o.  J.  [ca. 
1884.]  lith.  1:25000.  397x607. 

Dieselbe  Karte  wie  die  zur  Forstexkursion,  nur  mit  verändertem  Titel  und  etwas  kürzer. 

3594.  *  Übersichtskarte  von  der  Parchimer  Stadtforst  nach  dem  Waldstande 

vom  Jahr  1885,  für  die  Exkursion  der  XIII.  Versammlung  des  Vereins 
mecklenburgischer  Forstwirte  am  11.  Juli  1885.  Schwerin  (A.  Drescher), 
lith.  kol.  [ca.  1:19500.1  509x743. 

Auch  im  13.  Ber.  meckl.  Forstw.  1885  (86),  aber  dort  nicht  kol. 

3594a.* nach   dem  Waldstande  vom  Jahr   1885.    Schwerin  (A.  Drescher). 

Uth.  kol.  [ca.  1 :  19500.1  509x743. 

Die  vorige  Karte  unter  Weglassung  der  Bezeichnung  »fQr  die  Exkursion  . .  .€  und  ab- 
weichend koloriert. 

3595.  ♦Karte  von  einem  Teil  des  Wittenburger  Sladtforstes.    Für  die  Exkursion 

der  XIV.  Versammlung  des  Vereins  meckl.  Forstwirte  am  3.  Juli  1886. 
Schwerin  (A.  Drescher),  lith.  1:11520.  275x374. 

3596.  *  Karte  von  einem  Teile  des  grossherzoglichen  Forstreviers  Hundehagen, 

Forstinspektion  Doberan.    Für  die  Exkursion  der  XV.  Versammlung  des 
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Vereins  mecklenburgischer  Forstwirte  am  23.  Juli   1887.     Schwerin  (A. 
Drescher),  lith.  1 :  11520.  303x538. 

3597.  *  Karte  vom  Forstreviere  Bobzin,  Forstinspektion  und  Amt  Lübz.   Abt.  I. 

Schntzbczirk  Bobzin.    Für  die  Exkursion   der  XVI.  Versammlung  ...  am 
14.  JuU  1888  zu  Lübz.    Schwerin  (A.  Drescher),  hth.  1 :  12000.  433x694. 

Undatierte  Karten. 

3598.  *  Rostocker  Heide.    Hdz.  [durchgepaust  ca.  1:36000]. 

Besitz  des  cand.  iur.  L.  Krause,  der  sie  Yon  einem  zu  Hdn.  des  Bmstr.  Simonis  befind!. 
Plane  kopierte. 

3599.  *  Karte  vom  Forste  der  Stadt  Gadebusch.    0.  0.  u.  J.  [Schwerm  (A. 

Drescher).]  hth.  1:6063.  374x394. 

3600.  *  Karte  von  den  IlausliaUsforslrcservaten  auf  der  Feldmark  Göldenitz, 

Dom.  Amt   Schwaan.    0.  0.  u.  J.  [Schwerin  (A.  Drescher).]  Hth.  1:10000. 
336x384. 

3601.  ♦Karte  vom  Forstreviere  Hinrichsdorf,   Amt  Toitenwinkel  zu  Rostock. 

Forstdistrikt  Rostock.    Schwerin  (A.  Drescher),  autogr.  1:10000.  2  Blatt 
von  481x321  bzw.  481x433. 
Mit  2  Kartons. 

3602.  *  Reduzierte  Karte  von  der  Schweriner  Kämmereiholzung  Kl.  Buchholz 

nebst  Waslow  pp.    0.  0.  u.  J.  hth,  [ca.  1 :  7826.]  351V,X268. 

3603.  *  Reduzierte    Karte    von   der   Schweriner   Kämmereiholzung    Goehren. 

0.  0.  u.  J.  lith.  [ca.  1:7462.1  35172X215. 
Nr.  3602  und  3603  auf  einem  Blatte. 

3604.  *  Karte  von  dem  HaushalLsforstrescrvate  auf  der  Feldmark  KL  Sprenz,  J 

Dom.  Amt  Güstrow.    Die  Kl.  Sprenzer  Tannen.    0.  0.  u.  J.  [Schwerin  (A. 

Drescher).]  1:10000.  290x376.  * 

Vgl.  Nr.  253.55.59— 63.  ! 


4.  Berg-,  Hfltten-  and  Salinenwesen. 

3605.  J.  A.  Grein  er,  Bei  dem  frohen  Anfange  der  Glasarbeit  in  der  neu  errich- 

teten Fabrik  [wo?].    Rostock  1781.  i^, 

3605d.*Zur  Beschreibung  der  im  Jahre  1770  eingegangenen  Dömitzer  Eisen- 
fabrik.   NMvfM  II  1793  S.  248.  49. 

360r)p.*Übcr  die  Benutzung  der  Salzquelle  zu  Sülz.    Fm.  Ab.  VI  1824  Nr. 306 
Sp.  766-68. 

Ilauptsächlicli  Qber  den  Salzhandel. 

3606.  *A.  Gh.  Mengebier,  Anmerkungen  und  Beschreibung  zu  dem  Situations- 

risse etc.  [Nr.  3615.  16]  des  grosshorzogl.  raecklenb.-schwerinschen  Braun- 
kolilenbcrgwerks,  genannt:  die  Friedrich-Franz-Zeche,  bei  Malliss  in  der 
Gegend  bei  Dömitz Schwerin  (Ilofbuchdruckerei)  1830.  8^  28  S. 

3607.  *Die  Glashütten  Mecklenburgs.    ALM  II  1852  S.26. 

Notiz. 
3607a.*  C.  und  Herm.  Mühlpfort,  Bericht  über  die  Alt-Schweriner  Glashütte. 
ALM  II  1852  S.  145—48. 

Geschichte  derselben  und  Darlegung  ihrer  Verhältnisse. 

3608.  *K.  St.   [?  Steffenhagen],   (Bohrungen  auf  Braunkohle  bei  Parchim.) 

ALM  m  1853  S.  510.  11. 
3608e.*Die  Braunkohlengrube  bei  Malliss.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  70. 

3609.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Gewinnung  des  Eisens  in  der  wendischen  Eisen- 

periode.    JMG  XXV  1860  S.  249—52. 

Weist  nach,  dass  wirklich  aus  meckl.  Rasenerz  Eisen  gewonnen  sei)  wie  aus  aofgefon« 
denen  Schlacken  bei  Jaöbitz  hervorgehe.  > 
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3610.  ♦Mecklenburgischer  Bergbauverein.    ALM  XVI  1866  S.306. 

Kurzer  Borickt. 
S610a.*  (Braunkohlenlager  bei  Wendisch -Wamow  und   Parchim.)     ALM  XVI 
1866  S.  306.  7.  533. 
Notizen. 

3611.  *  Das  Gypswerk  zu  Lübtheen.    MA  1878  Nr.  34,  2.  Ausg. 

Aosftthrlicbe  BeschreibuDg  aus  MZ. 

3612.  ♦(Über  das  Gypswerk  zu  Lübtheen.)    MA  1879  Nr.  147. 

Notizen. 
8613.  ♦  (Produktion  der  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  in  Mecklenburg-Schwerin 
und  -Strelitz  1887.)    MA  1879  Nr.  18. 

Nach  der  Reichsstatistik:   nraunkohlcn,  Salz,  Gyi»,  Metallverarbeitung. 

3614.  ♦Die  Bergwerksproduktion  im   Grossherzogtum  Mecklenburg  -  Schwerin 
[1869—781.    MA  1879  Nr.  146. 
Braonkonlen,  Salz,  Gyps. 

3614h.^  (Nachrichten  über  die  Kalisalzwerke  in  Jcssenitz.)   RZ  1888  Nr.  589. 95. 
3614m.^  Mecklenburgische  Kali  salz  werke  Jessenitz.    MStrLZ  1889  Nr.  38. 
Vgl.  aber  das  Alaunwerk  bei  Eldena  und  die  Saline  bei  SQlz  Binder,  patr.  Menschenfreund. 


3615.  ♦  A.  Chr.  Mengebier,  Situationsriss  von  dem  grossherzoglichen  Braunkohlen- 
werke, die  Friedrich-Franz-Zeche  genannt  bei  Malliss  und  der  dasigen 
Gegend.    [1830.]  lith.  kol.  gr.  qu.  fol. 

3616.  ♦  A.  Chr.  Mengebier,  Grund-  und  Seigerriss  von  dem  grossherzogl.  Braun- 

kohlenwerke, die  Friedrich-Franz-Zeche  genannt,  bei  Malliss.    [1830.]  Uth. 
kol.  gr.  qu.  4<*. 

Dazu  gehört  Nr.  3606. 
Vgl.  über  Bergwesen  im  Allgemeinen  Nr.  719.22.32.G4— 66.82.  032.33.35.47.48.57.GO.82a.89.  1030.33. 
39.47.48.51.53.56.70,   über  Kalkbrüche  Nr.  762.72—76.   1003.8,    über  Salzwerko  Nr.  700. 
1026-29.84— 38.40--46.49.60.52.54.65.65a.57.58.69— 69.71.  1562.  3644. 


5.  Oewerbetli&tigkeit. 

3617.  Jahresberichte  des  Rostocker  Gewerbevereins.    1835 — 1889.  4®. 
Daraus  besonders  aufzuführen: 

3617a.*  Fünfzigster  Jahrcsboriclit  des  Rostockcr  Gewerbevereins  und  dreiundvier- 
zigster Jahresbericht  über  die  Gewerbeschule.  Rostock  (Boldt)  1885.  i^.  25  S. 
Enth&lt  u.  a.  eine  kurze  Geschichte  des  G.-V.  während  der  50  Jahre  seines  Bestehens. 


3618.  Encomium  oder  Lobspruch  des   ...  Gerstenbiers  Kniescnack.    1624.  12^ 
3618a.*  Encomium  oder  Lobspruch  des  . . .  Gerstenbiers,   Kniescnack  genannt, 

welches  ...  zu  Güstrow  . . .  gebrauet  wird  . . .  Allen  guten  Teutschen,  bevor- 
ab  dieses  Bier  hebenden  Personen  zum  besten  in  Druck  verfertiget,  im 
sechzehn  hundert  vier  und  zwanzigsten  Jahr  . .  .  Anjetzo  . . .  von  neuem 
wieder  aufgeleget  von  G.  D.    Gedruckt  im  Jahr  1706.  0.  0.  4^.  28  S. 

3618b.* 1706.  8».  3  unpag.  Bogen. 

Beide  gleichlautende  Ausgaben  sind  von  Georg  Detharding  herausgegeben  und  wol 
in  Uostock  gedruckt.  Während  die  Ausgabe  von  16*24  völlig  YerschoUen  zu  sein  scheint, 
besitzt  die  Univ.-Bibl.  beide  Ausgaben  von  170G. 

3619.  f  Jo.  Steinius,  Encomium  cerevisiae  Rostochiensis.    Rostochii  1643. 

3620.  *  Abdruck  des,  was  ....  auf  allgemeinen  [!]  Reichsconvent  zu  Regensburg 

wegen  weiterer  heilsamen  Abstellung  der  bei  den  Handwerken  eingerissenen 
Missbräuche  beschlossen und  den  16ten  Augusti  1731  publiziert  wor- 
den. Rostock  (Niklas  Schwiegerau).  4^.  27  pag.,  3  unpag.,  2  leere  S. 
3620a.* Abdruck  der  von  Ihre  Römischen  Kaiserlichen  Majest.  ...  verbesserten 
Ordnung  wegen  Abstellung  der  Missbräuche  bei  den  Handwerkern,  wie 
solche  zu  Wien  den  16.  August  anno  1731  emanieret  und  auf  Befehl  ...  des 
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Landesfiirsten  bei  den  Städten  beider  Herzogtümer  Mecklenburg  den  30.  Sep- 
tember 1732  publizieret  worden.     0.  0.  u.  J.  4*  4  unpag.  Bogen. 

3620b.* Schwerin.  Bärensprung.    0.  J.    [zweite  HälRe  des   18.  Jhdts.]  4^ 

4  unpag.  Bogen. 

3621.  *  [Henrich  Nettelbladt],  (Morgensprache  des  Schusteramts  zu  Rostock.) 
Rost.  Nachr.  1752  St.  45  S.  181—83. 

3622.  *Über  Anlegung  der  Manufakturen  und  Fabriken  in  Mecklenburg.    MvfM 

IV  1791  Sp.  175—86. 
3622a.*  Über  die  Wollenmanufakturen  in  Mecklenburg.    MvfM  IV  1791  Sp,  817 
bis  828. 

3623.  *H.  F.  Becker,   Gedanken  über  die  Vermehrung  und  Sicherung  des  Wol- 

sluiidcs  Mocklonburgs  durch  Manufakturen  und  Fabriken.  NMvfM  II  1793 
S.  250—59. 

3624.  *Compte  rendu  der  herzoglichen  Regierung  zu  Schwerin  von  dem  Zu- 

stande der  Wollmanufakturen  in  Mecklenburg  oder  Wollarbeiten  in  Meck- 
lenburg seit  dem  Jahre  1785.    Mcckl.  gem.  Blatt.  II,  4  1793  S.  311—28. 

3625.  * — r  [C,  W,  C.  Schumacher],  Verzeichnis   der  Manufakturen  und  Fa- 

briken, welche  sich  im  Herzogtum  Mecklenburg-Schwerin  finden.  NMvfM  II 
1793  S.  332-36. 

3625a.*  V.  L.  [Langermannl,  Nachtrag  zu  dem  Verzeiclmisse  . . .  NMvfM  II 1793 

S.  404. 
3625b.*  Zweiter  Nachtrag  . .  NMvfM  UI  1794  S.  32. 

3626.  Manufakturen  und  Fabriken  im  Mecklenburg-Strelitzischen.    Beiträge  zur 

Geogr.,  hrsg.  v,  J.  F.  Fabri,  I,  2  1794  Nr.  21.  ^ 

3627.  *  Sammlung    der  Verordnungen,    wonach    die  Handwerksämter    in    den  ^ 

herzogl.  mccklcnburg-scliwcrin-güstrow'schen  Landen  sich  zu  richten  haben.  j 

. . .  Schwerin  (Bärensprung)  1797.  i^  56  S.  ' 

3628.  *K.  F.  Evers,  Von  den  mecklenburgischen  Wollai'beiten  und  Manufakturen 

in  den  älteren  Zeilen  bis  gegen  die  Mitte  des  18ten  Jahrhunderts,  deren  an- 
fänglichem Flor  und  nachheriger  Abnahme.  Meckl.  gem.  Blatt.  V  (Prov.- 
Bl.  III)  1802  S.  173—84. 

3629.  *Bemerkungen   über  den  Antrag   des  Kammerherrn  von  Wickede   auf 

Gorschendorf,   die  Aufhebung  der  Zünfte  in  Mecklenburg  betreffend,  von 
einigen  Zunftgenossen  in  Rostock.    [Rostock]  (Müller)  0.  J.  [1812.]  4»  24  S. 
Der  Antrag  v.  W.»s  steht  auf  S.  21--2i.  —  Von  J.  C.  Eschenbach? 

3629a. von  einigen  Zunftgenossen  in  Wismar.  Wismar  (Oesten)  1812. 

40.  IV,  Bg. 

3630.  Heinr.  Chr.  Gerke,  Auf  welche  Art  der  Industrie  hat  Mecklenburg  im  all- 

gemeinen zuerst  sein  Augenmerk  zu  richten,  und  welche  Art  des  Kunst- 
lleisses  ist  für  das  . .  Arbeitshaus  in  Güstrow  anpassend  .  .  .?  Rostock 
(Adler)  1816.  80. 

3631.  *Über  die  Notwendigkeit  und  die  Art  der  ölTentlichen  Unterstützung  des 

Fabrikationsgewerbes  in  Mecklenburg.   Fm.  Ab.  IV  1822  Nr.  167.  68.  Sp.  177 
bis  187.  193—202. 
3631a.*  [Detlof  Frdr.  Willi.  Schünemann],  Noch  Etwas  über  Industrieeinrichtungen 
und  Fabriken  in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  IV  1822  Nr.  179  Sp.  392— 9B. 

3632.  Heinrich  Gustav  Flörke,  Ein  paar  Worte  über  die  Leineweberei  in  Meck- 

lenburg.   Mcckl.  Quartkai.  1827. 

3633.  *  Ernst  Alban,  Beschreibung  einer  von  mir  unweit  Rostock  erbauten  und 

zur  Entwässerung  eines  Torfmoors  dienenden  Dampfmaschine.  Polytech- 
nisches Journal,  hrsg.  v.  Dingler,  XD,  7  (Bd.  40)  1831  S.  1—35  m.  Uth.  Abb. 
auf  Taf.  I. 
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3634,  *Ist  die  Anlegung  von  Fabriken  und  Manufakturen  in  Mecklenburg, 
einem  Lande,  worin  der  Ackerbau  die  vorherrschende  Nahrungsquelle  ist, 
von  Nutzen?    Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  826  Sp.  877—80.  —  (Bemerkungen 
dazuO  XVII  1835  Nr.  836  Sp.  27—30. 
Empfiehlt  solche  Anlagen. 

3634a.*  Über  die  Anlegung  von  Manufakturen  und  Fabriken  in  Mecklenburg. 
Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  831  Sp.990— 92. 
Empfiehlt  dieselben  ebenfalls. 

3634m.*  Über  Fabriken  und  Gewerbe  in  Mecklenburg.     Fm.  Ab.  XVIII  1836 
Nr.  891.  95  Sp.  92-96.  175.  76. 

8635.  Chn.  Frdr.  Michelsen,   Über  Zunftzwang  und  Gewerbefroihcit,    Güstrow. 
Opitz  1837.  8«.  8  Bg. 

3636.  *  Die  chemische  Fabrik  in  Ludwigslust.  Fm.  Ab.  XX  1838  Nr.  996  Sp.  84—87. 
3636c.*  Mecklenburgische  Fabriken.    Fm.  Ab.  XX  1838  Nr.  997  Sp.  102— 4. 
3636m.*  C.  F.  Michelsen,  Bemerkungen  bei  dem  Goworbowcscn  in  Mecklenburg- 
Schwerin.    Fm.  Ab.  XXil  1840  Nr.  1101  Sp.  103-7. 

3637.  *Die  Industrieverhältnisse  des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin. 
Neue  Rost.  Nachr.  1844  Nr.  89—91  S.  403.  4.  7.  8.  10—12. 

Aus  den  »Börsennachrichten  der  Ostsee.« 

3638.  *  Walter,   Die  erste   amerikanisch-englische  Dampfmahlmühle   in  Mecklen- 
burg und  zwar  in  Ludwigslust.    Fm.  Ab.  XXVI  1844  Nr.  1354  Sp.969— 76. 

3639.  C.  L.  F.  Po  hie,  Die  Not  des  mecklenburgischen  Handwerkerstandes.  Schwerin 

1848.  80. 

3640.  *Ein  Besuch  in  der  Maschinenfabrik  zu  Güstrow.    ALM  (MGA)  I,  1  1850 

S.  37—39. 

3641.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  Ofenkacheln  von  Wismar  und  die  Kachelfabrikation 

des  16.  Jahrhunderts  in  Mecklenburg  überhaupt.    JMG  XV  1850  S.  278—80, 

3642.  0.  Wachenhusen,   Beiträge  zur  Lösung  unserer  Gewerbefrage.    Schwerin 

1850.  8<>. 

3643.  *  Adolf  von  Sprewitz,  Nachrichten  über  die  Drainsziegelei  des  Landarbeits- 

hauses zu  Güstrow.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  549—62. 

3644.  *Jeppe,  Die  chemische.  Fabrik  zu  Sülz.    ALM  III  1853  S.  554— 57- 

Stand  in  Beziehung  zur  SQlzer  Saline. 

3645.  *  J.  [Jeppel,  Die  im  Amte  Zarrentin  belegene  Schalmühle.    ALM  III  1853 

S.  663. 

Geschieht!.  Notizen  flher  dieselbe. 

3645m.*  Die  Dampf sägemühle  von  C.  G.  Rose  und  Sohn  in  Grabow.    ALM  VI 
1855  S.  316—18. 

3646.  *  Jakob  Heussi,  Über  die  Gewerbeverhältnisse  Mecklenburgs  mit  Rücksicht 

auf  Fabrik-  und  andere  industrielle  Anlagen.    ALM  V  1855  S.  19 — 46. 
*  MecJdenhtirff'Schwerinsches  Adresshuch  für  Handel  and  Gewerbe.   Erste 
Ausgahe,  Okiober  1856  ....  Orevesmühlen.  F,  Steigers,  8^.  48  S.  in  Utnschl. 
Lediglich  Anzeigen. 

3646h.*  A.  Scheffers,  Über  die  Gründung  einer  allgemeinen  Gewerkschule  für 

Mecklenburg  in  Schwerin.    ALM  VI  1856  S.  217—35. 
3646p.*  Plan  zu  einer  allgemeinen  Geworkschule  für  Mecklenburg.    ALM  VII  1857 

S.  255—66. 
3646s.*  Die  Landesgewerbeausstellung  in  Rostock  vom   1.  bis   14.  Oktober 

1858.    ALM  XIV  1858  S.  607—13. 

3647.  *G.  C,  F.  Lisch,  Das  Amt  und  Wappen  der  Maler  und  Glaser  und  das 
Künstlerwappen.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Schwerin  (Bärensprung)  1858].   8o-  8  S. 

Sep.-Abdr.  a.  JMG  XXIII  1858  S.  377—84.  —  Zur  Geschiebte  des  Maler-  und  Glaser- 
amts  in  Rostock. 
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3647a*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  Amt  der  Maler  und  Glaser  [Nachtragl  JMG 
XXVII  1862  S.  273.  74.  • 

3648.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Fayencefabrik  zu  Gr.  Stielen.    JMG  XXIII   1858  S.  173. 

3()i8a.*F.  Cr  Uli,  Fuycnccfabrik  zu  Gr.  Stielen.    JMG  XXXII  1867  S.  155.  66. 
Die  Fabrik  fällt  in  die  Zeit  v.  1743—59. 

3649.  *  Mecklenburgisches  Städtewesen.    Zentralgewerbeverein.    ALM  VIII  1858 

S.  688—93. 

3650.  *  Mühlenrecht  und  Mühlenbetrieb  [in  Mecklenburg].    ALM  X  1860  8.241 

bis  263. 

3651.  *  Moritz  Vi^iggers,  Die  Notwendigkeit  der  Reform  des  Gewerbewesens  in 

Mecklenburg.    Rostock.  Leopold  1861.  S«.  19  S. 
Auch  u.  d.  Tl.:  Volkswirtechaftlicho  Flugblätter.  1. 

3651a.*  Moritz  Wiggers,   Das  Projekt  einer  auf  dem  Prinzipe  der  Selbsthilfe  zu 
gründenden  Gewerbehalle  in  Rostock.     Rostock.   Leopold  1861.   8^.   26  S. 
Auch  u.  d.  Ti.:  Volkswirtschaftliche  Flugblätter.  II. 

3651h.*  Karl  Bröcker,  Die  Fabrikanlagen  der  Vorderstadt  Parchim.  ALM  XV 
1865  S.  297—323. 

3651m.*  F.  V.  W.  |=  Chrn.  Düberg],  Fort  mit  der  Zunft!  Gebt  uns  das  Gewerbe 
frei  in  Stadt  und  Land.  Ein  Wort  zur  recliten  Zeit  von  einem  Vaterlands- 
freunde.    Wismar.  HinstorlT  1868.  8^  24  S. 

3652.  *  Wilh.  Beckmann,  Die  Gewerbe  Mecklenburgs  im  13.  Jahrhundert  Rostock. 

Ernst  Kuhn  1872.  8^.  (II)  27  S. 
Sep.-Abdr.  aus  Schirrm.  Beitr.  I. 
3053.  *G.  C.  F.  Lisch,   Mitlelallcrlicho  TopfTabrik  von  Granzin  [bei  Boizenburg]. 

JMG  XLI  1876  S.  173.  74. 
3653f.*G.  C.  F.  Lisch,   Kacholform  von  Wismar.    JMG  XLII   1877   S.  146— 48. 
3653m.*  W — n  [Wcstien],   Zum  vaterländischen  Gewerbsleben  im  Mittelalter. 

RZ  1877  Nr.  115—17.  21.  36.  38.  39.  94.  95.  97.  99. 

3654.  *Die  Gast-  und  Schenk  wir  tschaften  in  Mecklenburg -Schwerin.    MA 

1879  Nr.  147. 

»Aus  zuverlässiger  Quelle. t 

3655.  *G.  C.  F.  Lisch,   Glasurte  Ofenkacheln  von  Güstrow.    JMG  XLIV   1879 
•    S.  89.  90. 

Vom  Schloss. 

3655a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Glasurte  Ofenkachel  von  Wismar.    JMG  XLIV  1879  S.  91. 
3655b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Alte  Ofenkacheln  von  Rostock.    JMG  XLIV  1879  S.  92. 

3656.  *G.  C.  F.  Lisch,  Bunte  gewebte  Leinwandlaken.     JMG  XLIV  1879  S.93. 

Aus  dem  Ende  des  17.  oder  Anfang  des  18.  Jhrdts.  -    Mit  eingewebter  Darstellung 
der  »Hochzeit  zu  Canaan  [sie!].« 

3657.  *Dic  Tabakfubrikation  und  der  Tabakhandcl  in  Mecklenburg.    (Nach  dem 

Berichte  der  Bezirkskommission.)    MA  1879  Nr.  115. 

3658.  Adolf  Hofmeister,  Alle  aus  der  Zeit  der  Hansa  herrührende  Bezeichnungen 

zwischen  Handwerksämtern  der  baltischen  Länder  mit  Lübeck  und  Stral- 
sund.   Sitzungsber.  d.  Ges.  f.  Gesch.  der  Ostseeprov.  Russl.  f.  1877/81. 
Ob  auch  Mecklenburg  berQhrend? 

3658a.*  Aus  neuerer  Zeit.    JMG  XLVI  1881  S.321. 

Ofenkacheln  von  Güstrow,  Knochen  und  Kanonenkugeln  von  Bfltzow. 

3659.  *Karl  Kopi)mann,  Die  Wehrkraft  der  Rostockschen  Ämter.    Hans.  Gesch.- 

Bl.  XV  1886  (88)  S.  164—68. 

3660.  *  Willi.  Stieda,   Aus  dem  Rostocker  Gewerbsleben  des  17.  Jahrhunderts. 

Rostock  (Adler)  0.  J.  [1886.]  8^.  39  S. 

äep.-Abdr.  a.  d.  Rost.  Ztg.  1886  Nr.  195.  97.  99.  203. 
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3660a.*  Wilhelm  Stieda,  Hansische  Vereinbarungen  über  städtisches  Gewerbe  im 
14.  und  15.  Jahrhundert    Hans.  Gesch.-Bl.  XV  1886  [88]  S.  99—156. 

Böttcher,  Kannen-  und  Grapengieaser,  Goldschmiede,  Wollenweber,  Reifer.  —  Angeh&ngt 
Statuten  und  Verordnungen  über  die  Rostocker  Wollenweber  und  Böttcher. 

3661.  ♦(Das  Amt  der  Altschuster  in  Rostock.)    RZ  1887  Nr. 446. 

Kurze  geschichtliche  Notizen  aber  dasselbe. 

3661a.*  (Das  Amt  der  Sattler  in  Rostock.)    RZ  1887  Nr.  526;  RA  1887  Nr.  264. 
Kurze  geschichtliche  Notiz;  im  RA  ein  Nachtrag. 

3662.  *  G.  V.  Buchwald,  Herzog  Adolf  Friedrich  IL  und  seine  Alchbnisten.   MStrLZ 

1887  Nr.  86.  94.  102.  6.  42.  46.  62.  68.  74. 
FQr  die  Gewerbegeschichte  wichtig. 

3663.  *  Friedrich  Crull,   Das  Amt  der  Goldschmiede  zu  Wismar.    Wismar.  Hin- 

storff  1887.  40.  (IV)  54.  XI  pag.,  1  unpag.  S.  m.  1  Holzschnitt  u.  2  photolith. 
Tafeln. 

YorzQgliche  urkundliche  Darstellung,  auch  fflr  die  sonatige  mecklenburgische  wie  nord- 
deutsche Gewerbegcschichto  wichtig. 

3663a.*  [Adolf  Hofmeister],  Aus  dem  Leben  des  Handwerks  in  vergangenen 
Tagen.    MA  1887  Nr.  146.  47. 

Ausftthrl.  Besprechung  von  Crull,  Amt  der  Goldschmiede. 

3663b.* Th.  H ach,  Zur  Geschichte  des  niederdeutschen  Kunstgewerbes.    Mitt.  Ver. 
Lüb.  Gesch.  III  1888  Nr.  8/10  S.  117— 26. 
Auf  Grund  Yon  Fr.  Crull,  Amt  der  Goldschmiede. 

3664.  *Das   Dampfsägewerk  der  Herren  Schultz   und  Tiomann   in  Feldberg. 

MStrLZ  1887  Nr.  79. 
Kurze  Beschreibung. 

3665.  *Die  Kunstwollfabrik  in  Wesenberg.     MStrLZ  1887  Nr.  140. 

3666.  *  Wilhelm  Stieda,  Gewerbliche  und  kommerzielle  Zustände  in  Mecklenburg- 

Schwerin  unter  Herzog  Friedrich  dem  Frommen.    Schwerin  (Ed.  Herberger) 
1887.  8«.  (II)  47  S. 

Signaturen  auf  Jedem  halben  Bogen.  —  Sep.-Abdr.  aus  MN  1887  Nr.  219—96.  —  Grflnd- 
liehe  quellenmässige  Darstellung. 

3667.  *  W.  Stieda,  Ein  untergegangenes  Rostocker  Handwerk.    RZ  1887  Nr.  582. 

Das  Amt  der  Zinngiesser.  —  AusfAhrliches  Itefcrat. 

3667a.*  Wilhelm  Stieda,  Studien  zur  Gcwcrbcgeschichtc  Lübecks.   4.  Rierbrauerei. 
Mitt.  Ver.  Lüb.  Gesch.  III  Nr.  3/5  1887  (88)  S.  37—63. 
Mit  vielfachen  Beziehungen  auf  meckl.  Verhältnisse. 

3667h.*  Fr.  Lindig,  Jahresbericht  des  Fabrikinspektors  über  die  Heaufsichtigung 
der  Fabriken  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  während  des  Jahres 
1887.    MN  1888  Nr.  45. 

Die  froheren  Berichte  standen  mir  nicht  zur  Verfügung. 

3668.  *  Innungsjubiläum.    MN  1888  Nr.  36.  37. 

Bericht  Aber  die  250j.  Jubelfeier  der  Innung  der  Sattler,  Tapeziere,  Weissgerber,  Hand- 
schuhmacher und  Bandagisten  zu  Schwerin  mit  geschichtl.  Notizen. 

3668a.*  Die  Ziegeleien  bei  der  Stadt  Wesenberg.    MStrLZ  1888  Nr.  34. 

3668b.*  Die  Tuchfabrikation  zu  Fürstenberg.    MStrLZ  1888  Nr.  77. 

3668c.*  (Geschichtliche  Notizen  über  aufgelöste  Rostocker  Handwerksämter.)    RZ 

1888  Nr.  183.  87;  RA  1888  Nr.  88. 
Drechsler,  Zimmerleute. 

3668d.*Die  Konservenfabrik  in  Neustrelitz.    MStrLZ  1888  Nr.  254. 
3668e.*  Wilhelm  Stieda,   Das  Amt  der  Zinngiesser  in  Rostock.    JMG  LIII  1888 
S.  131—88. 

Erweiterung  des  Vortrages  Nr.  3667. 

3668f.  Wilhelm  Stieda,  Vereinbarung  der  Kannengiesserämter  von  Lübeck,  Ham- 
burg, Wismar,  Rostock  . . .  über  die  Behandlung  der  Gesellen  vom  J.  1573. 
Jalirb.  f.  Nat.-Ök.  u.  Stat,  hrsg.  v.  Hildebrandt,  XXXIII  [?  1888]  S.  334—39. 
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3668g *Wilh.  Stieda,  Wie  man  in  Alt-Riga  Kannen  goss.  0.  TL,  0.  u.  J.  [Riga 
1888].  80.  14  u.  2  leere  S. 

Auch  Rostocker  Material.  ^  S.-A.  a.  Mitteil.  a.  d.  HyI.  Gesch.  XIV,  2  S.  222—35. 
Vgl.  Nr.  409.  077.  722.  2029.  2403b.  2696.  2807d.  2996f.  3113.16.20.24.27.82m.34— 35.86b.g.47.66.79. 
3230.86.  3492--3500.4f.31.  3605—16.79.  4256.58.  4483d.  4539.47.49. 4876. 6024a.76.91.93.94.95. 
5106.  6225a.  5437.41.88.  5519. 

6.  Handel  und  Verkehr, 
a.  Allgemeines. 

3669.  Mecklenburgische  Handelszeitung  oder  Berichte  und  Nachrichten  für 
Handel,  Schiffahrt,  Industrie  und  Gewerbe.  Rostock  (Adlers  Erben)  1829 
bis  1831.  40.  2  halbe  Bogen  wöchentlich. 

Herausgeber  Detlof  Frdr.  Wilh.  Schünemann  (f  29.  Apr.  1831);  das  Blatt  erschien 
seit  1.  Okt.  1829  und  ging  nach  Sch.'s  Tode  wieder  ein. 

36G9ni.*  Bericht  über  die  9.  [10.  11.  13 — 16.1  Generalversammlung  des  Allgemeinen 
mecklenburgischen  Handelsvereins.  Rostock  (Karl  Boldt)  1877  [1880.  82. 
1885—88].    Ohne  Titel.  4^  Mit  Karten. 

3669n.*  Bericht   über   die  Sitzung  des  Gesamtvorstandes    und  der  Vertrauens- 
männer des  Allgemeinen  mecklenburgischen  Handelsvereins,  Berlin,  14.  Mai 
1887.    Berlin  (Norddeutsche  Buchdruckerei).  Ohne  Titel.  4^.  HS. 
Weitere  Berichte  waren  mir  nicht  zugänglich.  —  »Der.  mccki.  Uand.-Ver.« 


3670.  *  Von  der  Rostockschen  Handlung  und  Kaufmannschaft   Rost.  Nachr.  1752 

St.  51.  52  S.  205.  6.  9— 12. 
3670p.*  Zustand  der  Handlung  [d.  h.  des  Handels wesens]  im  Lande.    MvfM  II 

1789  Sp.  815—28.  911—42;  IV  1791  S.39— 46.  • 

3671.  *G.  P.  H.  Normann,  Über  Wismars  Handelslage  und  deren  Benutzung  in  ' 

älteren  Zeiten.  Ein  Beitrag  zur  mecklenburgischen  Handelsgeschichte.  Rostock 
(Adler)  1804.  4«.  72  S.  ? 

Ausgabe  in  einem  Bd.l    —   Erschien  zuerst  als  Rektoratsprogramm  in  8  Abteilangen 
1803  u.  1804. 

3672.  Lüders,  Diktamen  zum  KonvokationsprotokoU  i.  J.  1708  [wol  1808]  Rostock 

1809.  80. 

Muss  sich  auf  meckl.  Handel  beziehen!    Landesbibl.  M  3227^ 

3673.  *  Mecklenburgs  Handelsbilanz.    Fm.  Ab.  IV   1822  Nr.  172  Sp.  472— 75. 
3673m.*  Einige  allgemeine  Bemerkungen  über  Handel   und  Handelspolitik  und 

kurzer  Blick  auf  Mecklenburg  als  Handelsstaat  Fm.  Ab.  XVIII  1836  Nr. 
901—3.  Sp.  305—10.  26—29.  53—59. 

3674.  *  Tabellarische  Schätzung  der  Produkte  und  des  Handelsbetriebs  von  Meck- 

lenburg-Schwerin, in  soweit  solche  besonders  bei  dem  Handel  mit  dem 
Auslande  in  Betracht  kommen,  und  zwar  durchschnittlich  im  Jahr.  Fm. 
Ab.  XXII  1840  Nr.  1123  Sp.553.  54. 

3675.  *  Mcrkantilisclics  Adressbuch  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg-Schwerin 

und  -Strelitz  .  .  .  Teterow.  Beig  1846.  8^  2  leere,   VI.  254  u.  2  leere  S. 

3676.  ♦Mecklenburgs  Handel  im  Jahre  1851.    ALM  III  1853  S.  733— 37. 

3676a.*  Tabellarische  Übersichten  vom  Handel  des  Grossherzogtums  Mecklen- 
burg-Schwerin im  Jahre  1852  vom  grossherzoglichen  statistischen  Bureau. 
Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer}  1855.  8^  183  S.  in  ümschl. 

Wurde  als  Beilage  zu  ALM  Y  1855  in  2  Heften  ausgegeben. 

3676b.* (Erläuterung  dazu.)    ALM  V  1855  S.  513—18. 

3676c.*  Tabellarische  Übersichten  vom  Handel  des  Grossherzogtums  Mecklen- 
burg-Schwerin im  Jahre  1853  vom  grossherzoglichen  statistischen  Bureau. 
Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer)  1856.  8^.  (IV)  187  S.  Zu  ALM  VI  1866 
HeR  3/4. 
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3676d.* im  Jahre  1854 Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer)  1856.  8o.  219  S. 

Zu  ALM  VI  1856  Heft  12. 

3676e.* im  Jahre  1855 Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer)  1857.  8».  215  S. 

Zu  ALM  VII  1857  Heft  10. 

3676f. *  Tabellarische  Übersichten  vom  Handel  des  Grossherzogtums  Mecklen- 
burg-Schwerin im  Jahre  1856.  Beitr.  Stat,  I,  1  1858  S.  1—199;  im  Jahre 
1857.  Ebenda  I,  3  1859  S.  3— 211;  im  Jahre  1858.  II,  1  1860  S.  3—185; 
i.  J.  1859.  II,  3  1861  S.  3—183;  i.  J.  1860.  II,  4  1862  S.  3—165;  i.  J.  1861. 
m,  2  1863  S.  3—169;  i.  J.  1862.  III,  4  1864  S.  3-161;  i.  J.  1863.  IV,  3  1865 
S.  1 — 160;  ...  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg-Schwerin  und  -Slrolitz 
im  Jahre  1864.  V,  3  1867  S.  III.  IV.  1—139;  i.  J.  1865.  V,  4  1868  S.  3-127; 
i.  J.  1866.  VI,  2  1870  S.3— 58;  i.  J.  1867.  VI,  4  1871  S.IU/IV.  1—59. 

3677.  *  An-  und  Aussichten  des  mecklenburgischen  Geldverkehrs.  ALM  VI  1856 
S.  613—15. 

8678.  *  Die  Wareneinfuhr  in  Mecklenburg  [i.  J.  1855].  ALM  VIII  1858  S.  213—23. 

3679.  *  Mecklenburgische  Tabaksmonopolicn  vor  zwei) lundcrt  Jahren.   UZ  1882 

Nr.  21. 

Auch  Geschichtliches  aber  andere  altere  Monopole  und  Privilegien. 

3680.  *  Geschichtsquellen  der  Stadt  Rostock.    L  Johann  Tölners  Haudlungsbuch 

von  1345 — 1350.  Herausgegeben  von  Karl  Koppmann.  Rostock.  Werther 
1885.  80.  (IV)  XXXVI.  72  S. 

Festschrift  zur  15.  Versammlung  des  Hans.  Gcsch.-Ver.,  Rostock,  Pfingsten  1885. 

3680m.  Das  Buch  des  Lübeckischen  Vogts  auf  Schonen.  Herausgegeben  von  Dietrich 
Schäfer.    Nebst  5  Beilagen.    Halle.  Waisenhaus  1887.  8^.  CLIII.  156  S. 
Hansische  Geschichtsquellen,  Bd.  IV.    Far  den  Bostocker  und  Wismarschen  Handel  und 
Fischfang  höchst  wichtig. 

3680n.  Revaler  Zollbücher  und   Quittungen   des   14.  Jahrhunderts.      Heraus- 
gegeben von  W.  Stieda.    Halle.  Waisenhaus  1887.   8o.   CXXXVII.  108  S. 
Hansische  Geschichtsquellen,  Bd.  V.  —  Mit  sehr  eingehender  Einleitung;  wie  für  Handel 
und  Schiffswesen  der  gesamten  Hansa,  so  auch  von  Rostock  und  Wismar  sehr  wichtig  I  — 
Vgl.  auch  L.  Stieda,  Ober  die  Namen  der  Pelztiere  und  die  Bezeichnung  der  Pelzwerk- 
sorten zur  Hanaazeit.    Altpr^uss.  Mon.-Schr.  XXIV  1887  S.  517— 3G. 
Vgl.  Nr.  609.  1200.  80.  2115a.  3113.15.24.27.32.78.  3446d.91— 3604a.  3605b.57.  38U.44a.C7.  391Ga.22a. 
5068.70. 

b.  Handel  und  Verkehr  im  Binnenlande. 

3681.  ♦Ernst  Alban,  Das  Flauer  Dampfschiff,  jetzt  genannt  der  Alban,  oder  ge- 

schichtliche Darstellung  seines  Baues  und  Beschreibung  der  eigentümlichen 
Konstruktion  desselben  und  seiner  Räder.  Polytechnisches  Journal,  hrsg. 
V.  Dingler,  XXIX,  13—17  (Bd.  109)  1848  S.  1—32.  81—105.  161—84.  241 
bis  262.  321—32  m.  lith.  Abb.  auf  Taf.  Nr.  I  u.  II. 

3682.  *  Übersieht  des  durch  die  Berlin-Hamburger  Eisenbahn  vermittelten  Waren- 

verkehrs zwischen  Hamburg  und  Mecklenburg  in  den  Jahren  1849  bis  1851. 
ALM  II  1852  S.113.  14. 

3683.  *Der  Verkehr  auf  der  Eide,  Stör  und  Havel  . . .  während  des  Jahres  1876. 

MA  1878  Nr.  94.  95. 
3683a.*  Der  Verkehr  auf  der  Eide,  Stör  und  Havel  in  den  Jahren  1872—1876. 
MA  1878  Nr.  107.  120. 

Nach  Publikationen  des  kais.  Statist.  Amtes  zu  Berlin. 

3684.  *(Der  Verkehr  auf  den  mecklenburgischen  Flüssen  im  Jahre  1878.)    MA 

1880  Nr.  144. 

Aas  Statistik  d.  deutsch.  Reichs  Bd.  41. 

3686.  *Der  Schiffsverkehr  auf  der  Wasserstrasse  von  dem  Müritzsee  bis  zur 
preussischen  Grenze  unweit  Fürstenbergs  i.  J.  1887.    MStrLZ  1888  Nr.  25. 
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Vom  Vorstände  der  FOrstenbcrger  Fischerziiuft;  der  Aufsatz  spricht  den  Wansch  nach 
Verbesserung  des  Wasserstandes  aus. 
Vgl.  Nr.  639.49.60.  3860— 50b.  6024a.  61  IG. 


c.  Handel  und  Verkehr  zur  See. 

[Einschliesslich  Seeschiffahrt.] 

3686.  *  Rostocks  Schiffahrt.    Rost.  Ab.-Ztg.  1839  Nr.  13  S.99.  100. 

3687.  *  Beiträge  zur  Geschichte  des  Handels  der  Stadt  Rostock.  I.    Rost  Ab.- 

Ztg.  1839  Nr.  31  S.  246.  47. 

Nicht  mehr  erschienen;  behandelt  den  Handel  Rostocks  mit  Norwegen. 

3688.  C.  C.  Gundlach,  Mecklenburgs  Schiffahrt  aller  von  Rostock  und  Wismar 

fahrenden  Schiffe,  mit  Angabe  ihrer  Grösse  ....  Wismar.  Selbstverlag  1840. 

3689.  *J.  von  Wickode,   Die  Rhederei  der  Stadt  Rostock  im  Jahre  1843.    Fm. 

Ab.  XXVI  1844  Nr.  1306  Sp.  17—24.  —  (Berichtigungen  dazu.)  Nr.  1317 
Sp.  242.  43. 

3690.  ♦  J.  V.  Wickede,  Die  Rhederei  der  Stadt  Rostock  im  Jahre  1844.    Fm.  Ab. 

XXVII  1845  Nr.  1373  Sp.  321—27. 

3691.  *  Stand  der  Wismarschen  Rhederei  am   1.  Januar   1844.    Fm.  Ab.  XXVI 

1844  Nr.  1320  Sp.42r)— 28. 

3692.  ♦  Über  Rostocks  Rhederciverhältnisse.    Neue  Rost.  Nachr.  1845  Nr.  9. 10. 

3693.  *Rhedercisachen.    Neue  Rost.  Nachr.  1845  Nr.  13.  14  S.53— 63.  58—61. 

3694.  *  Johann  Gottfried  Martens,  Rhedereiangelegenheiten.    Neue  Rost.  Nachr. 

1845  Nr.  13.  14.  17  S.55.  56.  61.  76.  77. 

3695.  *Ein  anderes  über  die  Rhederei  in  Rostock,    Neue  Rost.  Nachr.  1845 

Nr.  15  S.  65—68. 

3696.  *Über  Rostocks  Rhedereiverhältnisse.    Neue  Rost.  Nachr.  1845  Nr.  19. 

20  S.  86—88.  94.  95. 

3697.  *Rhedereiwesen  in  Wismar.    Neue  Rost.  Nachr.  1845  Nr. 22  S.  102— 4. 

3698.  *Rosfocker  Rhederei.     Neue  Rost.  Nachr.  1845  Nr.  26  S.  119— 23. 

3699.  *  Mecklenburgs  Schiffsverkehr  mit  Preussen  im  Jahre  1845.    Pol.-prakt. 

Wochenbll  1846  Nr.  29  S.  277. 
Kurze  Übersicht. 

3700.  *  Rostocker  Dampfschiffsangelegenheit.   Neue  Rost.  Nachr.  1849  Nr.  148 

S.  931.  32. 

3701.  *  H().slock-Sl.  Petersburger  Dampfscliiffahrt.    ALM  (MGA)  1,  1  1850  S.  34 

bis  37. 

3702.  Ollo  Wiggcrs,  Die  Rostocker  Rhederei  im  Anfange  des  Jahres  1851.  Rostock 

(Adler)  1851.  8o.  34  Bl. 

3702a. 1852—65. 

3702b.  Otto  Wiggcrs,  Die  Rostocker  Rhederei  im  Anfange  des  Jahres  1866.    Nebst 

Anhang:  Die  Wismarsche  Rhederei.    Rostock  1866. 

3702c. 1867—86,. 

Seit  wann  diese  Übersicht  erscheint,  konnte  ich  nicht  genau  feststellen.  Die  Wismarsche 
Khcderei  wurde  von  Joh.  Karl  Kühne  zusammengestellt. 
3702d.*Die  Uostockcr  Rhederei   im  Anfange  des  Jahres  1887.    Nebst  Anhang: 
Die  Wismarsche  Rhederei.    Zusammengestellt  von  Otto  Wiggers,  Schiffs- 
makler in  Rostock.    Inhaber:  Fr.  Haack.    [Rostock]  (Adler)  [1887].  8»  [wol 
16^  auf  halben  Bogen].  2  unpag.,  52  pag.  Blätter. 

Die  Wismarsche  Jlhederei  ist  zusammengestellt  von  Julius  Sommer. 

3703.  *  Dampfschiffahrtsverbindung   zwischen  Rostock   und  St  Petersburg. 

ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  529.  30. 

3704.  *  Kracht,  Mecklenburgs  Handelsflotte.    ALM  (MGA)  1,2  1851  S.  276— 77, 


I 


Digitized  by 


Google 


304  V.  G.  6.  Handel  und  Verkehr,    c.  2ur  See. 

3705.  *  Mecklenburgs  Schiffahrt  im  Jahre  1853.    Aus  den  Konsulatsberichten. 

ALM  IV  18B4  S.  327—29. 

3706.  *Zur  Nedden,  Der  Schiflsverkehr  zu  Warnemünde  und  Wismar  von  1818 

bis  1850.    ALM  VI  1856  S.  550—58, 

3707.  *  Kracht,  Anteil  Rostocks  und  Wismars  an  Mecklenburgs  Ein-  und  Ausfuhr. 

ALM  VIII  1858  S.  454— 60. 

3708.  *  Ernst  August  von  Laffert,  Die  heillosen  Missbräuche  im  mecklenburgischen, 

besonders  im  Rostocker  Rhedereiwesen,  nebst  Vorschlägen  zu  deren  Abhilfe. 
Als  Manuskript  gedruckt.    Schwerin  (Sandmeyer)  1861.  8^  60  S. 

3709.  *Die  mecklenburgische  Handelsmarine   in   den  Jahren  1855  bis   1860. 

Beitr.  Stat.  II,  2  1861  S.  151—72. 

3710.  *Die  mecklenburg-scliwerinsche  Handelsflotte.    ALM  XI  1861  S.  379— 86. 

3711.  *Die  Rhederei  Rostocks.    Eine  dem  Magistrate  zu  Rostock  . . .  überreichte 

Denkschrift.  I.  Statistisches.  Anhang:  Kurze  Darstellung  .  . .  der  Rostocker 
Seeversicherungsgcsellschaflen.  IL  Die  Organisation,  die  Entwickelung  und 
das  Bild  des  Rostocker  Rhedereigewerbes.  III.  Die  Klagen  über  das  Rostocker 
Rhedereigewerbe.  IV.  Projekte  zur  Herstellung  einer  neuen  und  Vorschläge 
zur  Bewahrung  und  Fortbildung  der  alten  Organisation  des  Rostocker  Rhederei- 
gewerbes.   Rostock  (Adler)  1862.  4<>.  IV.  70  S.  und  1  kl.  Blatt  Nachträge. 

3712.  *Ein  deutsches  Schiffe rvolk.    Von  einem  Mecklenburger.  I — lU.    Globus, 
hrsg.  V.  Andree,  IX  1866  S.  55—59.  86—89.  341—44. 

Fischland  u.  Dans. 

3713.  *Über  das  Rostocker  Seeversicherungsgeschäft.    Bremer  Handelsblatt 

1866  18.  August. 

3714.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  ein  altes  Boot  oder  Schiff  von  Doberan.  JMG  XXXVIII 

1873  S.  230-33. 

3715.  ♦Die  Rhederei  der  beiden  mecklenburgischen  Seestädte.   MA  1877  Nr. 22. 

Nach  RZ. 

3716.  *  Rostocks  Rhedereiverhältnisse.    MA  1877  Nr.  29.  36.59. 

Teilweise  nach  MZ;  ygl.  MZ  1877  Nr.  50. 

3716a.*  Vorschläge  zur  Reform  des  Rostocker  Rhedereiwesens.    MA  1877  Nr.  48. 
Nach  MZ. 

3717.  ♦  Der  Rostocker  Schiffsbau  in  den  Jahren  1875  und  1876.   MA  1877  Nr.  22. 

3718.  *Die  mecklenburgische  Handelsmarine  im  Anfang  des  Jahres  1878.    MA 

1878  Nr.  263. 

3719.  *Die  deutsche,  besonders  die  mecklenburgische  Seeschiffahrt  im  Jalire 

1876.  MA  1878  Nr.  66. 

3720.  *Die  Wareneinfuhr  und  Ausfuhr  in  den  Häfen  Rostock  und  Wismar  im 

Jahre  1878.    MA  1879  Nr.  164. 

3721.  *Zur  Geschichte  der  Navigationsschule  zu  Rostock.    RZ  1879  Nr.  268. 

Aus  MA. 

3722.  *  Ehemaliger  Rostocker  Obstexport  nach  Russland.    MA  1879  Nr.  251. 

Aus  RZ. 

3723.  *Der  Seeverkehr  mecklenburgischer  Schiffe  in  den  deutschen  Hafenplätzen 

1877.  MA  1879  Nr.  143. 

3724.  *Zur  Lage  der  mecklenburgisclicn  Rhedcrcicn.    MA  1879  Nr.  27. 

3724d.*Die  mecklenburgische  Rhederei  im  Anfange  des  Jahres  1880.    MA  1880 

Nr.  28. 
3724g.* Die  »Hansa«  über  mecklenburgische  Seeschiffahrtsverhältnisse.    MA  1880 

Nr.  171. 
.8724i.*Die  mecklenburgische  Rhederei  seit  dem  Jahre  1875.   MA  1880  Nr.  113. 
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3724m.*  Zur  Lage  der  mecklenburgischen  Rhederei  und  des  einheimischen  Schiffs- 
baues.    MA  1881  Nr.  95. 

3725.  *  Etwas  von  Rostocks  Schiffahrt.    RZ  1884  Nr.  160— 62. 

3726.  ^[F.  Flügge],  Aus  der  Chronik  der  Rostock-Nykjöbing  Dampfschiffahrts- 

aktiengesellschaft zu  Rostock  1871—1886.  0.  0.  [wol  Rostock  (Adler)]  1886. 
4^.  3  unpag.  S. 

Erinnerungsblatt  bei  Auflosung  der  Gesellscbaft.  —  Vgl.  RZ  1886  Nr.  133. 

3727.  *  Karl  Koppmann,  Zur  Geschichte  der  mecklenburgischen  Klipphäfen.   Hans. 

Geschichtsbl.  V,  2  1885  (86)  S.  101—60. 

Die  Golwitz,  der  Hug  mit  Altgaarz  und  Buckow,  die  Doberaner  Wicck  mit  Arendsee, 
Swantc-Wustrow  mit  Wustrow  und  dem  Darsscr  Kanal. 

3728.  *Dcr  Schiffsverkehr  zu  Wismar  und  Warnemündc.     MA  1886  Nr.  8. 

Statistik  desselben  für  1885. 

3728a.*  Sciii  ff  SV  er  kehr  in  den  lläfcn  zu  Wismar  und  Warncmünde  im  Jahre 
1880.    MA  1887  Nr.  7. 

Vgl.  Nr.  1200.5a.  3860— 50b.  4G8Ga,  

d.  Post-  und  Telegraphenwesen. 

3729.  *Der  mecklenburgische  elektro - magnelischc  Eiscnbahntelegraph.    ALM 

(MGA)  I,  1  1850  S.  125. 
3729f.  *Zur  Geschichte  der  Telegraphenanstalten  in  Mecklenburg.    I.  Albert, 
Der  mecklenburgische  Eisenbahn  Lelegraph.    ALM  III  1853  S.  617—22. 

3730.  *Fr.  Flügge,  Lose  Blätter  aus  der  Rostocker  Postchronik,  gesammelt  und 

zur  Feier  der  Einweihung  des  neuen  Postgebäudes  dargebracht.   Statt  hand- 
schriftlicher Mitteilung.     Rostock  (Adler)  1881.  4o.  (IV)  27  S. 

Auf  dem  Titel  die  Abbildung  des  neuen  PostgebAudcs.  —  Die  fnnf  Abschnitte  geben: 
l'dKlboricIito  aus  Rostock  n.  d.  J.  I(>81,  t781,  1H8I;  die  Voratclicr  der  Postanstalt  in  Rostock 
H)U\  bis  18Ht;  die  obere  Leitung  der  mecklenburgischen  Post;  schwedische  Posten  in  Meck- 
lenburg; Nachrichten  über  das  alte  und  das  neue  Postgebäude  in  Rostock.  —  Die  verdienst- 
liehe  Arbeit  enthalt  in  nuce  eine  Geschichte  des  gesamten  mcckl.  Postwesens.  —  Vgl.  RZ 
1H81  Nr.  194.97.1)8. 

3730m.*  Postbauten  des  Deutschen  Reichs.  Mit  hoher  Genehmigung  und  wol- 
woUender  Unterstützung  des  Reichspostamts.  In  Lichtdruckbildern  nach 
photographischen  Originalaufnahmen  mit  begleitendem  Text.  Leipzig.  Karl 
Fr.  Pfau.  0.  J.  [1888.]  gr.  qu.  fol. 

Aus  Mecklenburg  die  Postgebäude  von  Neubrandenburg  und  Rostock,  je  1  Bl.  Abb.  u. 
1  Bl.  Text. 

3731.  *  Postkurskarte  vom  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.    Entworfen 

Ende  August  1847.    Rostock  (Dethleflf).  Hth.  ca.  300x425. 
Gratisbeigabe  zu  Mecklenburg,  ein  Jahrbuch  f.  alle  St&nde,  1847. 

3731c.* Postkurskarte  vom  Grossherzogtume  Mecklenburg-Schwerin,  bearbeitet 
im  Bureau  der  Gcneralpostdircklion.  0.  0.  August  1854.  hth.  2  Blatt 
718X494  und  718x557  [Blattgrösse,  da  kein  Plattenrand!]. 


3732.  C.  Roewer,   Postkarte  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg  nach  amtlichen 
Quellen  bearbeitet.    Neustrelitz.  G.  Barnewitz  1845.  [1 :  510000.] 
Auch  als  Beilage  zu  Nr.  539. 
3732a.*  C.  Roewer,  Postkarte  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg  nach  amtlichen 
Quellen  bearbeitet.     Neustrelitz.   G.  Barnewitz  1855.  Lith.  Farbendr.  v.  L. 
Veit,  Berlin.  [1:510000.]  305x452. 
3732d.  Postkarte  von  dem  preussischcn  Staate  und  den  angrenzenden  Ländern 
in  9  Blättern.  Bearbeitet  im  Kursbureau  des  preuss.  Generalpostamts.  Beriin. 
Schropp  1849.  1 :  800000. 
[Abgeschlossen  13.  Mai  1889.]  ^^         r^ 
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3732n.  Post-  und  Eisenbahnkarte  des  deutschen  Reichs,  bearbeitet  im  Kurs- 
bureau des  Reichspostamts.  BerUn.  Lith.  Institut.  20  Blatt.  1 :  450000.  Drei- 
farbiger lith.  Druck. 

Erscheint  seit  1887.  Welche  Bl&tter  Mecklenburg  enthalten,  und  ob  solche  bereits  er- 
schienen, konnte  ich  nicht  feststellen,  da  ich  auf  bez.  Aufrage  bei  der  Veriagshandlung  ohne 
Auskunft  blieb. 

3732o.*Post-  und  Eisenbahnkarte  von  Mecklenburg-Strelitz  sowie  den  angren- 
zenden Distrikten  von  Mecklenburg-Schwerin  und  den  benachbarten  preussi- 
schen  Regierungsbezirken.    Entliallend  sämtliche  Eisenbahnstationen,  Post- 
anstalten, Postagenturen  und  Poststrassen  nebst  Angabe  dor  Entfernungen. 
Neustrelitz.  Barnewilz  188«.  Htli.  m.  Gowäss.-Kol.  [uu.  1 : 4-50000.]  ()25xr)50. 
Obiger  Titel  nur  auf  dem  Umschlage;  auf  dem  Blatte  selbst:  •  Postleitkarte  4.  Stettin, 
Potsdam,  Berlin,  (Schweriu  Meckl.,  Frankfurt  Oder.)  1888.    Bearbeitet  im  Kursbureau  des 
Reichspostamts.    Verlag,  Lithogr.  u.  Druck  des  Berliner  lithogr.  Instituts.«  —  Mit  Karton: 
»Oberpostdirektionsbezirk  Berlin.«  —  Ob  etwa  Abdruck  des  betr.  Blattes  aus  Nr.  3732n? 
Vgl.  Nr.  3730.  


7.  Verkehrswege, 
a.  Allgemeines. 

3733.  *  Über  die  älteren  und  neueren  Unternehmungen  zur  Verbindung  der  Ost- 

see mit  der  Elbe  und  Nordsee  durch  Wasserstrassen  und  Eisenbahnen.    Fm. 
Ab.  XXIII  1841  Nr.  1148  Sp.4— 9. 

3734.  *  C.  G.  Venzmer,  Kanalisierung  Mecklenburgs  und  Eisenbahn  von  Stralsund 

nach  Rostock.    Rostock.  Kuhn  1871.  Q^,  20  S. 
3734ra.*  Rostocks  Verkchrsanstalten.  Sommer  18«G.  0. 0.  [Rostock.  W.  Werther.] 
80.  8  S. 

Vgl.  Nr.  639.49.50.  3178.  3827.28.  

b.  Landwege. 

[Strassen  und  Eisenbahnen.] 
Vorbemerkung:   Das  FrcimQtigc  Abendblatt,  sjiätcr  auch  die  Neuen  Uostocker  Nachrichten 
und  Anzeigen  enthalten  noch  eine  grosse  Anzahl  von  Artikeln  und  Notizen  über  Chaussee-  und 
Eisenbahnbauprojekte  in  Mecklenburg,  deren  KinzelauifAhrung  nicht  möglich  war. 

3735.  *  Vorschläge  zur  Verbesserung  der  Wege  in  Mecklenburg.    Gel.  Beitr.  1770 

St.  13— 15  S.49— 58. 

3736.  *Emige  Gedanken  über  die  schlechte  Beschaffenheit  der  Post-  und  Land- 

strassen in  Mecklenburg  und  über  die  Mittel,   solche  zu  verbessern.    Fm. 
Ab.  1  1818  Sp.  25—28.  33—35. 

8737.  *  Beiträge    zur  Kenntnis  unsrer  Landstrassen.     Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  105. 
121.  57.  58.  204.  5.  64.  311—13. 
Behandlung  schlechter  Wege  in  Mbg. 

3738.  *  Bemerkungen  auf  einer  Reise  durch  Mecklenburg  über  Landstrassen  etc. 

Fm.  Ab.  III  1820  Nr.  99  Sp.  37— 40. 

3739.  *Der  Chausseebau  von  der  preussischen  bis  zur  lauenburgischen  Grenze 

Mecklenburgs.    Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  457  Sp.  818  ff. 

3740.  *Über  die  Kies-  oder  Grandchaussee  zwischen  Dieckhof  und  Laage,  im 

Vergleich  gegen  die  Rostock-Neubrandenburger  Steinchaussee.    Fm.  Ab.  XX 
1838  Nr.  1012  Sp.409— 14. 

3741.  *Der  Konvokationstag  von  1843.    Raabe,  Mecklenburg  1844  S.  1— 39. 

Behandelt  die  Entstehung  der  ersten  meckl.  Eisenbahn. 

3742.  *Dehn,   Die   deutschen  Eisenbahnen  in  besonderer  Beziehung  auf  Meck- 

lenburg.   Raabe,  Mecklenburg  1844  S.  39—67. 

3743.  *Jeppe,  Bericht  über  den  Chausseebau  in  Mecklenburg.    Raabe,  Mecklen- 

burg 1844  S.  114-24;  1845  S.  279-82. 
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3744.  *Kaplick,  Promemoria.    Über  die  Wahl  der  Richtungslinie  behufs  Anlage 

der  Eisenbahnen  von  hier  [Schwerin]  nach  den  Hafenorten  Wismar  und 
Rostock  zur  Verbindung  mit  der  Berlin-Hamburger  Eisenbahn.  Neue  Rost 
Nachr.  1844  Nr.  73  S.  333.  34. 

3745.  *  Denkschrift  über  die  ad  Cap.  IV  der  diesjährigen  Landtagspropositionen 

beregten  Massregeln  zur  Beförderung  von  Eisenbahnanlagen.  Statt  hand- 
schriftlicher Mitteilung  gedruckt.    Schwerin  (Hofbuchdruckerei)  November 

1844.  i^.  32  pag.,  3  unpag.,  1  leere  S. 
FQr  die  Linie  Hagenow-Schwerin. 

3746.  Die  Lübeck-Schweriner  Eisenbahn  in  ihrem  Verhältnis  zu  Mecklenburg  und 

seinen  Seestädten.    Lübeck  1845.  8®. 

3746a.*  Bemerkungen  über  die  Lübecker  Denkschrift:  Die  Lübeck  -  Schweriner 
Eisenbahn  in  ihrem  Verhältnis  zu  Mecklenburg  und  seinen  Seestädten. 
Rostock  (Oeberg)  o.  J.  [1845.]  8».  27  S. 

3746b.*  Bemerkungen   über  die  Lübeck  -  Schweriner  Eisenbalm  vom  mecklen- 
burgischen Standpunkte  aus.   Mecklenburgs  Landständen  gewidmet    Rostock 
(Oeberg)  o.  J.  [1845.]  8«.  24  S. 
Beide  gegen  diese  Linie. 

374()C.  Kurzgcfasstc  Widerlegung  der  von  Seilen  Lübecks  ....  überreichten 
Schrift,  betreffend  den  Anschluss  einer  Lübecker  Eisenbahn  an  die  meck- 
lenburgischen Bahnen  . . .  0.  J.  [1845.]  4®. 

3746d.  Vortrag  des  Magistrats  der  Stadt  Wismar  an  die  Landtagsversammlung 
zu  Sternberg,  in  betreff  der  projektierten  Lübeck  -  Schweriner  Eisenbahn. 

1845.  4<>. 

3747.  *Landstrassen    nach    mecklenburgischem    Recht     I — III.      Pol.-prakt 

Wochenbl.  II   1847  Nr.  29.   30.  33.  39.  40  S.  253—60.  61—65.  85—91. 
339—41.  45—47. 

Darstelhing  der  gesamten  die  mcckl.  Landstrassen  bctrelTcuden  VerbMtnisse. 

3747a.  Denkschrift  zur  Motivierung  der  V.  diesjährigen  Landtagsproposition 
betr.  Massregeln  zwecks  Sicherung  der  Vollendung  der  Eisenbahnanlagen 
....  Schwerin  im  November  1847.  fol. 

3747b.  Gespräch  zwischen  zwei  Eiscubahnarbeitern.  Lübeck  (Rahtgens)  1847.  8®. 

3748.  *Die  Hamburg-Berliner  Eisenbahn.    Raabe,  Mecklenburg  1848  S. 

274—300. 

3749.  *Die  Schwerin-IIagenower  Eisenbahn.    Raabe,  Mecklenburg  1848 

S.  301—4. 

3750.  *Die  Bedeutung  der  Berlin-Hamburger  Eisenbahn  fiir  die  grossherzog- 

lichen Finanzen.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  193—99. 
3750m.* Chausseen  in  Preussen  und  Mecklenburg.    Nordd.  Korr.  1853  Nr. 90- 

3751.  *  Einige  Worte  über  die  Chausseen  in  Mecklenburg  unter  Berücksichtigung 

der  Frage  wegen  ilirer  Beaufsichtigung  und  Erhaltung.    ALM  IV  1854  S. 
477—84. 

3752.  ♦Albert,  Zur  Geschichte  der  Eisenbahnen  in  Mecklenburg  bis  zum  Ende 

des  Jahres  1853.    ALM  IV  1854  S.  561— 92. 

3753.  *Betrachtungen  über  die  Chausseen  in  Mecklenburg-Schwerin.    ALM 

VI  1856  S.  275—84. 

3754.  *  Über  Erweiterung  der  Eisenbahnanlagen  in  Mecklenburg.   ALM  VI  1856 

S.  432— 52. 

Vgl.  Nordd.  Korr.  18,5C  Nr.  229.41  und  MZ  1860  Nr.  232.37. 

3754a.* Noch  einige  Bemerkungen  über  die  projektierte  Fortführung  der  meck- 
lenburgischen Eisenbahn  in  der  Richtung  auf  Stettin.  ALM  VI  1866  S, 
565—68. 
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3754m.* Die  mecklenburgische  Eisenbahn.    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  116. 
Betr.  Erweiterung  deraelben  über  Güstrow  nach  Osten. 

3755.  *Über  die  Fortführung  der  mecklenburgischen  Eisenbahn  oder  den  Bau 

der  mecklenburgischen  Ostbahn.    ALM  VIII  1858  S.  329—48. 

3756.  *Der  Einfluss  der  mecklenburgischen  Ostbahn    auf  den  Wolstand   des 

Landes.    ALM  VIII  1858  S.  646—57. 

3757.  ♦Mecklenburgs  Vizinalwege.    ALM  X  1860  S.  33— 36. 

3757m.* Das  mecklenburgische  Eisenbahnnetz.    Nordd.  Korr.  1864  Nr. 44. 

3758.  Hövet,  Beleuchtung  und  Prüfung  der  Eisenbahnprojekte  Lübeck  -  Kleinen 

und  Schwerin- Wittenburg-Büchen.     Schwerin  (Bärensprung)  1865.  8®.  8  S. 

3759.  *  Mahnfeld,  Die  Notwendigkeit  weiterer  Ausbildung  unscrs  Chaussecnctzes. 

9.  Ber.  meckl.  Handels- Ver.,  Neustrelitz,  10.  ScpL  1877  S.8— 10. 
Mit  der  Diskussion. 

3760.  *  Fr.  Witte,  Gestaltung  des  Eisenbahntarifwesens  mit  besonderer  Beziehung 

auf  Mecklenburg.  9.  Ber.  meckl.  Handels -Vcr.,  Neustrelitz,  10.  Sopt.  1877 
S.  7.  8. 

Mit  der  Diskussion. 

3760a.*  0.  Zander,  Die  Nordbahn.  9.  Ber.  meckl.  Hand.-Ver.,  Neustrel.,  10.  Sept. 
1877  S.  10—13. 

3761.  *Über  mecklenburgische  Eisenbahnprojekte.    MA  1881  Nr.  103. 

Nach  Meckl.  Tagesbl. 

3762.  *Die  projektierte  Rostock  -  Doberaner  Sekundärbahn  vom  Standpunkte 

der  Rostocker  Interessen.    RZ  1881  Nr.  282. 

3763.  *J.  Alb  recht  [Pries],   Die  Lage  des  Zentralbahnhofs  in  Rostock  an  der 

projektierten  Linie  Berlin-Kopenhagen  beleuchtet  in  ihrer  Wichtigkeit  für 
das  ganze  Bahnunternehmen  und  als  Lebensfrage  für  die  Stadt.  Rostock. 
E.  Kahl  1883.  8^.  32  S.  in  Umschl.  m.  1  lith.  Situationsskizze  in  fol. 

WoHte  die  Trace  auf  dem  rechten  Warnowufer  weiterführen  und  den  Bahnhof  vor  dem 
Petrithor  anlegen ;  die  Schrift  wurde  aber  bei  der  Überstürzung,  mit  der  die  Bahnanlage  be- 
trieben wurde,  nicht  beachtet.  —  Vgl.  MA  1883  Nr.  281  u.  RZ  1883  Nr.  273;  gegen  letztere 
Besprechung: 
3763a.* K.  Friedrich  [Pries],  Zur  Kritik  der  Rostocker  Bahnhofsfrage.    Berlin. 

W.  Issleib  1883.  8«.  15  S. 
3763b.*  K.  M.  [Karl  Müller],  (Zurückweisung  K.  Friedrichs.)   RZ  1883  Nr.  295. 

3764.  *Die  Eisenbahn  Stralsund-Rostock.     RZ  1885  Nr.50. 

3765.  *E.  Jordan,  Die  Notwendigkeit  einheitlicher  ineinandergreifender  Fahrpläne 

der  mecklenburgischen  Eisenbahnen  unter  einander  nelDst  Vorschlägen  zur 
Lösung  dieser  Frage  in  der  Praxis.     13.  Ber.  meckl.  Hand.-Ver.,  Rostock, 
3.  Aug.  1885  S.  8—12  mit  einer  Kurskarte. 
Mit  der  Diskussion;  Ygl.  a.  S.  17  Sp.  2. 

3765a.*  E.  Jordan,  Die  mit  dem  I.Juni  in  Kraft  gesetzten  Fahrpläne  der  meck- 
lenburgischen Eisenbahnen,  die  . . .  eingetretenen  Veränderungen  und  die  . . . 
im  Interesse  des  mecklenburgischen  Verkehrs  zu  stellenden  Forderungen, 
sowie  die  Notwendigkeit  durchgehender  Gütertarife  der  Eisenbahnstationen 
Mecklenburgs  untereinander.  14.  Ber.  meckl.  Hand.-Ver.,  Ludwigslust, 
8.  Juli  1886  S.8-11. 

Mit  der  Diskussion;  ygl.  auch  S. 4. 

3765b.*  E.  Jordan,   Die  im  laufenden  Jahre  in  Kraft  gesetzten  Fahrpläne  der 
mecklenburgischen  Eisenbahnen,  die  .  .  .  eingetretenen  Veränderungen  und 
die  ...  im  Interesse  des  mecklenburgischen  Verkehrs  zu  stellenden  Forde- 
rungen.   15.  Ber.  meckl.  Hand.-Ver.,  Wismar,  11.  Juli  1887  S.  8—11. 
Mit  der  Diskussion. 

3766.  Die  Eisenbahnbrücke  des  deutsch  -  nordischen  Lloyd  über  die  Warnow 

bei  Rostock.    Wochenblatt  f.  Baukunde  1886  Nr.  42.  43. 
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3767.  Sveistrup,  Zapfendrehbrücke  über  den  Eldefluss  im  Zuge  der  mecklen- 

burgischen Südbahn.    Deutsche  Uauzeilung  1887  Nr.  5  u.  Nr.  *7  S.  45— 47. 
Mit  der  ausfQli Hieben  statischen  IVrcchnung. 

3768.  *  (Beendigung  des  Baues  der  Wi.smar-Karower  Bahn.)    RA  1887  Nr.  266. 

Geschichte  des  Baues. 

3768a.* (Herstellung  einer  Eisenbahn  von  NeustreUtz  über  Wesenberg  nach 
Mirow.)    RZ  1887  Nr.  588;  MStrLZ  1888  Nr.  305;  1889  Nr.  3. 
In  RZ  GeschichtUches  über  die  Bahn. 

3768e.*Über  Verkehrswege  in  Mecklenburg.    RZ  1888  Nr.  15. 
Über  Nebenchausseen. 

3768g.  W.  von  Melle,  Gustav  Heinrich  Kirchenpauer.    Ein  Lebens-  und  Zeitbild. 
Hamburg.  L.  Voss  1888.  8^.  XV.  459  S.  m.  1  Bildnis. 

Abschnitt  III,  4  S.  137—52  enthält  die  Gesch.  der  »Verhandlungen  über  Erbauung  der 
Berl  iu-Hamburger  Eisenbahn,  welche  erst  das  Eintreten  Mecklenburgs  sicherte.«  (Kr.) 

3768m.* Sekundärbahn  Feldberg-Blankensee.  MStrLZ  1889  Nr. 62  m.  1  Zinkogr. 

Vgl.  Nr.  64.  72. 

3769.  *[E.  Jordan],  Fahrplanentwurf  [für  die  mecklenburgischen  Eisenbahnen] 

zum  Winter  1885.  Rostock  (J.  G.  Ticdemann)  [1885].  lith.  in  rot  und  schwarz. 
198x263. 

Zum  Jordanscheu  Vortrag  Nr.  3765. 


3770.  *Generalplan  der  Berlin-Hamburger  Eisenbahn.     0.  0.  u.  J.  [ca.  1840.] 

1:200000.  Zwei  Blätter,  zusammen  409x1361. 

Mit  3  verschiedenen  Haupttracen,  auch  Entwurf  der  Bahn  von  Hagenow  nach  Schwerin. 
In  meinem  Besitz.    Scheint  aus  einem  Druckwerke  herausgelöst  zu  sein. 

3771.  Meilenzeiger  für  die  grossherzogl.  mecklenburg-schwerinschen  Städte, 

Flecken  und  Ämter,   zum  Gebrauch  der  von  Rcstorffschen  und  anderer 
Karten.     Schwerin.  Kürschner  1843. 

3772.  *Spezialkarten  der  Mecklenburgischen  und  Berlin-Hamburger  Eisenbahn, 
sowie  der  Bahnstrecke  zwischen  Altona  und  Glückstadt.  Rostock.  Tiede- 
mann  o.  J.  [1846.]  lith.  Farbendruck,  [ca.  1 : 350000.]  295x325  bzw.  255x65. 

Ohne  Fahrplan.    Die  meckl.  Bahn  ist  noch  nicht  vollendet. 

3772a.*  Spezialkarten  der  Mecklenburgischen  und  Berlin-Hamburger  Eisenbahn, 
sowie  der  Bahnstrecke  zwischen  Altena,  Glückstadt,  Neumünster  und  Rends- 
burg. Neue  vervollständigte  Ausgabe.  Rostock.  Tiedemann  o.  J.  [1847,] 
lith.  Farbendruck,  [ca.  1:350000.]  295x325  bzw.  255x55. 

Mit  Fahrplan  und  Tarif.  —  Beide  Ausgaben  gestochen  von  F.  Kuntze;  auf  der  Karte 
selbst  nur:  »Mecklenburgische  Eisenbahnkarte«,  der  vollere  Titel  auf  dem  Umschlagkarton. 

3773.  F.   von   Stülpnagel   und  J.   G.   Bär,    Eisenbahnatlas  von  Deutschland, 

Belgien,  Elsass  und  dem  nördlichsten  Teile  von  ItaUen.  In  10  Spezialkarten 
und  einer  Übersichtskarte.  Gotha.  J.  Perthes  1847.  gr.  8^. 
37  73ii.  C.  G lindemann,  Karte  der  Eisenbahnen  Deutschlands,  zusammengestellt 
auf  Grund  offizieller  Mitteilungen  und  herausgegeben  von  der  braunschweigi- 
sclicn  Eisenbahn-  und  Postdirektion.  Braunschweig.  A.  Welirt  1853.  lith. 
12  Blatt. 

3774.  *Generalkarte  der  neu  projektierten  mecklenburgischen  Ostbahn  nebst 

Nivellementsprolil.    In  Grundlage  der  v.  Schmettauschen  Karte  bearbeitet 
im  Sommer  1857.   Berlin,  lith.  v.  Kraatz.  [ca.  1 :  54000.]  Blattgr.  492x1189. 
Auf  2  zusammengeklebte  Blätter  gedruckt. 

3775.  *  Situationsskizze  für  die  Eisenbahn  Rostock -Warnemündc.  lith.  [ca. 

1:39000.1  363X178.  In  >J.  Albrecht,  Lage  des  Zentralbahnliofesc  1883. 
Nach  den  betr.  Messtischbl&ttern.  —  Die  vorgescblageue  (nachmals  nicht  gewählte)  Linie 
ist  rot  eingedruckt.   Von  der  Radel  bis  Biestow  (N— S),  von  Gr.  Klein-Abbaue  bis  üinricha- 
dorf  (VY— 0).    Zu  Nr.  3763. 
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8776.  Nielmann,  Atlas  der  Eisenbahnen  Mitteleuropas.  10.  durchaus  verbesserte 
Auflage.    Leipzig.  K.  F.  Pfau  1886  ff.  1:700000.  lith.  Farbendruck.  &  Blalt 

289x4*0. 

*  Blatt  6:  Mecklenburg.    Wismar -Karower  Eisenbahn  yon  Hornstorf  bis  Brttel  nicht 
richtig  gezeichnet. 
Vgl.  Nr.  3729— 32d.38.84.  3827.28.4678.  

c.  Wasserwege  im  Binnenlande. 

1.  Allgemeines. 

3777.  *H.  F.  Becker,  Geschichte  der  Schiffbarmachung  der  Flüsse  und  Ströme 

in  Mecklenburg.    MvfM  IV  1791  Sp.  561—74.  613—28.  71—90. 

3777a.* L.  C.  Baron  von  Langermann,  Nachtrag  zur  Beckerschen  Geschichte,  die 
SchilTbarmachung  der  Flüsse  und  Ströme  in  Mecklenburg  betreffend.  NMvfM 
I  1792  S.  2—12. 

3777b.* Beifällige  Gedanken  über  die  Schiffbarmachung  der  Ströme  in  Meck- 
lenburg und  vorzüglich  des  Eidestromes.    NMvfM  I  1792  S.  88—91. 

3777c.*  Noch  Etwas  über  die  Schiffbarmachung  in  Mecklenburg.   Ebenda  S.  91.  92. 

3778.  *  Mecklenburgs  Wasserwege.    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  483  Sp.288.  89. 

Besonders  die  Verbindung  von  £lde  und  Nebel. 

3779.  *  Einige  Worte  über  die  Schiffbarmachung  der  Seen  und  Flüsse  Mecklen- 

burgs.    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  504  Sp.  729—36. 

3780.  *  Einiges   über  den  Stand  der  Verhandlungen  wegen   der  projektierten 

Schiffbarmachung  mecklenburgischer  Gewässer.  Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  514 
Sp.  929—33. 

3781.  *  Die  G  e  w  ä  s  s  e  r  Mecklenburgs.    Fm.  Ab.  XXV  1843  Nr.  1282  Sp.  597—606. 

Hauptsächlich  im  Kanalisationsinteresse  betrachtet. 

3782.  *Über  die  Schiffbarmachung  der  Flüsse  und  Vergrösserung  der  Städte 

in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  XXIX  1847  Nr.  1490  Sp.  561a— 565a. 

Spalten  561 — 72  sind  versehentlich  doppelt  gezählt,  deshalb  die  zweiten  yon  mir  mit  »a« 
bezeichnet. 

3783.  *Pogge-Roggow,  Ober  Entwässerung.    ALM  (MGA)  I  1850  S.24— 34. 

Lediglich  auf  Mecklenburg  bezogen. 

3784.  *Die  mecklenburgische  Wasser  Strasse  nach  dem  Hamburger  Markte. 
ALM  II  1852  S.  595—97. 

3785.  *  Moritz  Wiggers,  Die  Notwendigkeit  der  Verbesserung  und  Anlage  von 

Wasserstrassen  in  Mecklenburg.    RZ  1869  Nr.  221. 

3786.  *  Die  deutschen  Wa sserstrassen.    Beschreibendes  Verzeichnis  nach  dem 

Stande  des  Jahres  1873.  Herausgegeben  vom  kaiseriich  statistischen  Amte. 
Statistik  des  Deutschen  Reichs.  Band  XV.  Berlin.  Engel  1876.  4<>.  XVI. 
344  S. 

Für  Meckl.  ygl.  S.  38  ff.  (Odergebiet),  71  ff.  (Kflstenflasse),  80  ff.  (Elbe). 

3786h.*  Th.  H.  S chu nk  e ,  Die  Schiffahrtskanäle  im  Deutschen  Reiche.  Mitteilungen 
aus  Justus  Perthes  Geogr.  Inst  XXIII  1877  S.  285—93  mit  Hth.  kol.  Karte 
Nr.  15;  XXIV  1878  S.51— 64. 

Mecklenburger  Kanäle  S.  290.  92.  93  u.  S.  51.  53.  54.  61.  63.  64. 

37861.  *  Die  mecklenburgischen  Schiffahrtskanäle.    MA  1878  Nr.  69. 
Auf  Grund  der  vor.  Nr.  mit  Ergänzungen. 

3787.  *R.  Brunnengräber,  Die  Regulierung  der  mecklenburgischen  Wasser- 

strassen. 14.  Ber.  meckl.  Iland.-Ver.,  Ludwigslust,  8.  JuU  1886,  S.  11— 18 
mit  lith.  Karte. 

Mit  der  Diskussion. 
8787a.* R.  Brunnengräber,  Der  gegenwärtige  Stand  der  Regulierung  unserer 
mecklenburgischen  Wasserstrassen.     15.  Ber.  meckl.  Hand.-Ver.,   Wismar, 
11.  Juli  1887,  S.  11—14. 

Mit  der  Dlskussiou.  —  8.  auch  RZ  1887  Kr.  321. 
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3787b * R.  Brunnen gräber,  (Über  ineckl.  Wasserstrassen.)    MA  1886  Nr.  282. 
Bericht  aber  einen  Vortrag  im  Schwer.  Handelsyerein ;  enthält  auch  Petition  des  Allg. 
mcckl.  II and. -Vor. 

3787c.*R.  Brunnen  gräber,  (Über  die  mecklenburgischen  Wasserstrassen.)   RZ 
1887  Nr.  512. 

Nach  MZ;  Referat  Ober  einen  Vortrag  im  Lokal handelsverein  zu  Schwerin. 
3787d.*R.  Brunnengräber,   Über  den  gegenwärtigen  Stand  der  Regulierung 
der  mecklenburgischen  Wasserstrassen.    16.  Ber.  meckl.  Hand.-Ver.,  Waren, 
23.  Juli  1888  S.  8—10. 

Abgedruckt  in  MZ  1888  Nr.  388. 

3788.  *  (Verhandlungen  des  Landtags  über  die  mecklenburgischen  Wasser- 
strassen.)   MN  1887  Nr.  276.  77.  79.  80-82. 

Ausführlichster  Bericht.    Südl.  Wasserstr.  Nr.  276.77.79.81 ;  Rost-Güstrow  Nr.  280.82. 


3789.  *fR.  Brunnengräber],  ÖlTcntliche  Wasserstrassen  zwischen  Elbe  und 

Öder.    Rostock  (J.  G.  Tiedemann)  [1886].  lith.  [ca.  1 :  880000]  259x339. 
Mit  Karton:  Die  Göhrensche  Reeck  [ca.  1 :  18000].  —  Besonders  deutlich  sind  die  südl. 
meckl.  Wasserstrassen  dargestellt.    Die  Karte  reicht  von  Rostock  bis  Magdeburg  (N— ^) 
und  Yon  Lübeck  bis  Frankfurt  a.  0.  (W— 0). 
Vgl.  Nr.  317i.  373.1.34.  aSGla.  ö024a.         

2.  Boize. 

3790.  *  (Bericht  über  den  Ausbau  des  Hafens  und  [Boize-]Kanals  in  Boizenburg.) 

RZ  1886  Nr.  590. 

Aus  dem  Landtagsbericht.       , 

3.  Elbe-Trave. 
[Durch  Schale  und  Stccknitz.] 

3791.  Versucl)  dos  Mittel;iUcr.s,  die  Nord-  und  Ostsee  durch  Kanäle  zu  verbinden, 

oder  Geschichte  der  Lüneburgisclien  sogenannten  Schal-Fahrt.    Annalen  d. 
braunschw.-lüneb.  Kurlande  Bd.  I  St.  1  Nr.  6;  St.  2  Nr,  2  [ca.  1789]. 

Auch  manches  Aber  andere  Kanal projekte,  z.  B.  Schalsee-Wismar.  —  Ausführt.  Referat 
in  Eschenbach,  Annalen  Yll  S.  337  ff. 

3792.  Versuche  des  Mittelalters,   die  Ost-   und  Nordsee  durch  Kanäle  zu  ver- 

einigen.    Lüb.  gemeinnütz.  Wochenbl.  1796  S.  593  ff. 
Ob  Abdruck  des  vorigen  Aufsatzes? 

3793.  Etwas  über  die  Slecknitzfahrt  und  über  deren  in  den  Jahren  1660 — 69  zu 

Lübeck  projektierte  Verbesserung.    Hanseat.  Magazin  111  1800  S.  93. 
Geschichtliches  und  Beschreibung. 

3794.  G.  S.  Schmidt,  Zur  Geschichte  der  Stecknitz.    Prov.  Berichte  1817  Heft  4 

S.  397. 

3795.  *H.  L.  Behrens,   Topographie  des  Stecknitzkanals  und  Darstellung  eines 

Projektes  zu   einer  besseren   Einrichtung  desselben.    Hamburg  (Mahncke) 
1818.  40  (VI)  49  S.  m.  3  Plänen  und  Profilen  in  Kst.  in  gr.  fol. 
Berßhrt  yerschiedeutlich  meckl.-schwer.  und  meckl.-strel.  Gebiete. 

3796.  Reinh.  Wo It mann,  Beiträge  zur  Schiffbarmachung  der  Flüsse.    Hamburg 

1826.  4«.  Mit  7  TaFeln. 

IL  Ber.  Ober  die  Stecknitzfahrt.    IV.  Vorschläge  zur  Fluss-  und  Kanalverbindung  der 
Hansestädte.    Ob  noch  mehr  enthaltend,  was  hierher  gehört?  —  Vgl.  Lab.  Bl.  1881  S.  9. 

3797.  Volger,  Lüneburgs  Rechte  an  mecklenburgischen  Schiffgräben  [bes.  Schale]. 

»Neiyahrs-  und  Osterblätter.«     Lüneburg  1861.  62. 

3798.  Der  StecknitzkanaL    1.  Geschichte.   2.  Beschreibung.   3.  Verkehr.   Lüb. 

Bl.  1862  S.  3.  12.  18. 

3799.  C.  Platzmann,  Beleuchtung  des  Ost -West-Kanals  Rhein -Weser,  Weser- 
Elbe  mit  Rücksicht  auf  die  Interessen  Lübecks.    Lübeck  1868.  8^, 

Denkschrift  über  durchgreifende  Verbesserung  des  Stecknitz-Kanals. 
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3800.  *  Wehrmann,  Zwei  ältere  Projekte  [1584  u.  1604]  zur  Verbindung  des 

Schalsee  [!]  mit  dem  Ratzeburger  See  und   der  Elbe.    Zschr.  d.  Vereins 
f.  Lüb.  Gesch.  und  Altertumsk.  III,  2  1873  S.  344—48. 

3801.  Lohmeyer,  Bericht  über  die  projektierte  Korrektion  des  Stecknitzkanals 

nebst  einer  gutachtlichen  Erklärung Ratzeburg.  M.  Schmidt  1878.  S^, 

Mit  1  Karte  u.  1  Längenprofil  des  Kanals  von  der  Trave  bei  Lübeck  bis  zur 
Elbe  bei  Lauenburg. 

»Zahlreiche  orographische  und  hydrogr.,  sowie  Icommcrzielle  Angftben«,  ygl.  Lflb.  B1. 
1881  8.0. 

3802.  *W.  Brohmer,  Zur  Vorgeschichte  des  Stecknitzkanals.    Miltcil.  d.  Vor.  f. 

Lüb.  Gesch.  I  1883  Nr.  4  S.  50—00. 

Gegen  D.  Scbftfer,  Dio  Ilansestadto  und  König  Waldomar  yon  D&nemark.  S.  193  Anm.  1. 

3803.  Der  Elb-Trave-Kanal  vor  70  Jahren.    Lüb.  Bl.  1883  S.  309. 

Geschichte  des  Stecknitzkanals. 
3803m.* Hohes  schwerinsches  Reskript  vom  1.  Dezember  1888  mit  Anlagen  be- 
treffend Verbreiterung  des  Hochflutprofils  der  Elbe  unterhalb  Dömitz.  Rostock 
(K.  Boldt)  1888.  fol.  78  S. 

3804.  Karte  des  Laufs  der  Stccknitzfahrt  zwischen  den  Städten  Lübeck,  Mölln 

und  Lauonburg,   entworfen  von  den  Wasserbaudirektoren  Dämmert  und 
Woltmann  und  dem  Stadtbaumeistcr  Börm.     Lübeck  1822. 


4.  Elde-Havel-Stör. 
[»Südliche  Wasserstrassen.«] 

3805.  *  Alte  Beschreibung  der  Schiffahrt  zwischen  der  Elbe  und  dem  Schwe- 

rinischen oder  Viechelschen  See  durch  die  beiden  Ströme  Eide  und  Stör 
und  zwischen  der  [sie!]  Viechelschen  See  und  dem  Wismarschen  Stadt- 
hafen; weiland  entworfen  von  Peter  Lucks,  Bartholomäus  Grönfeld, 
Adrian  Voss enthal  und  Martin  Böcke  zum  Dienst  des  Friedländers  und 
auf  dessen  Befehl.    Pötkers  Neue  Samml.  IV  1746  S.  23—33. 

3806.  *D.  Z.  [Zimmermann],  Unmassgebliches  politisches  Bedenken  über  die 

Schiffbarmachung  der  Eide.    Neubrandenburg  (C.  G.  Korb)  1791.  8^  (VII) 

119  S. 

Vgl.  MvfM  IV  1791  Sp.788— 99. 

3807.  ♦H.F.Becker,  Bemerkungen  über  die  Schiffbarmachung  der  Eide  nebst 

zwei  Karten.    MvfM  IV  1791  Sp.  723—50. 
Die  Karten  sind  nicht  beigegeben.    S.  Nr.  1197. 

3807a.*  H.  F.  Becker,   Beilage  zu  den  Bemerkungen   über  die  Schiffbarmachung 
der  Eide  nebst  2  Karten.    NMvfM  I  1792  S.  119.  20  m.  2  Karten  in  fol. 
Vgl.  auch  S.  18G— 88. 

3808.  *A.  G.  von  Brandenstein,  Noch  Etwas  über  die  Schiffbarmachung  der 

Eide.  Mecklenburgs  wahren  Patrioten  gewidmet  und  zur  unparteiischen 
Prüfung  vorgelegt.  . . .   Schwerin.   W.  Bärensprung.   .  .  Oktober   1792.  8®. 

120  S.  m.  1  kol.  Karte  in  Kst.  in  qu.  fol.  u.  4  Tabellen  in  qu.  4^ 

3809.  *Auch  Etwas   über  die  Schiffbarmachung  der  Eide   als  Antwort 

auf  das  Noch  Etwas.     0.  0.  1793.  8^,  23  S. 

3810.  *Noch  einige  Bemerkungen  über  die  Schiffbarmachung  der  Eide.  NMvfM 

I  1792  S.  126—30.  71—77. 
3810a.* Neue  fragmentarische  Gedanken  ...  NMvfM  I  1792  S. 240— 4-9. 

3811.  *  Bitte   an   den   Herrn  Regierungsrat  von  Brandenstein   über  Aufklärung 

einer  Stelle   in  seiner  Schrift,  betitelt:  Noch  Etwas  etc.     NMvfM  I  1792 
S.403— 5. 
3811a.* Antwort  des  Regierungsrats  von  Brandenstein  ...  NMvfM  I  1792 
S.  420— 25. 

Ygl.  S.  435.36;  II  1793  S.  97. 
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3812.  *Noch  Einiges  über  das  Etwas.    NMvfM  I  1792  S.435.  36. 

3813.  *Beirällige  Gedanken  über  die  Schiffbarmachung  der  Ströme  in  Mecklen- 

burg und  vor  allem  des  Eldcslroms.    NMvfM  1  1792  S.  88—91.  —  Noch 
etwas  .  .  .  S.  91.  92. 

3814f.  *  [Graf  von  Bassewitz],  Gedanken  über  die  Kornausfuhr  von  Meck- 
lenburg. Als  ein  patriotischer  Beitrag  über  die  Materie  von  Schiffbar- 
machung der  Eide.  Den  5ten  November  1792.  Schwerin.  W.  Bärensprung. 
8«.  45  S. 

3815.  *  Jakob  Ernst  Friedrich  Berlin,   Kurze  Prüfung  der  Gedanken  eines  Un- 

genannten über  die  Kornausfuhr  von  Mecklenburg Neubrandenburg 

(Korb)  1792.  8«  26  S. 

3816.  *  Der  Wahrscheinhchkeiten  wahrscheinlichste  Wa hrscheinlichkeit,  dass 

beim  Aktiennehmen  zur  SchilTbarmachung  der  Eide  blutwenig  zu  verdienen 
sei.     0.  0.  Im  November  1792.  8».  14  u.  2  leere  S. 
Gegen  Brandenstein. 

3817.  *(F.  J.  F.)  [=  F.  J.  Flörke],  Epistel  an  die  Patrioten  Mecklenburgs.   Von 

SchilTbarmachung  der  Eide.  . .  .  Schwerin.  W.  Bärensprung  1793.  8®.  40  S, 

3818.  *  von  H  ahn ,  Ein  Wörtchen  zu  seiner  Zeit  des  von  Hahn  auf  Gresse  u.  s.  w. 

über  die  Schiffbarmachung  der  Eide.    0.  0.  1793.  8^  46  und  2  leere  S. 

3819.  *0.  von  Dewitz  und  A.  von  Brandenstein,  Ausführlicher  Aktienplan,  | 

nach  welchem  .  .  der  Herzog  zu  Mecklenburg -Schwerin  sich  verbindlich  i 

macht,    die  Eide  von  Waren   bis   in    die  Elbe   bei  Dömitz   schiffbar   zu  i 

machen  ....  Schwerin  (Bärensprung)  1794.  4^  22  S. 

3819a.*  0.  von  Dewitz  und  A.  von  Brandenstein,  Nachricht  von  einer  inten- 
dierten Schiffbarmachung  der  Eide  im  Mecklenburg-Schwcrinschen  und  von 
einem  zum  Behuf  derselben  entworfenen  Aktienplane.  NMvfM  III  1794 
S.  261—64. 

3820.  *  Gedanken  zum  Gedächtnisse  des  höchstseligen  Herzogs  Friedrich  oder 

über  die  vorteilhaaeste  Bauart  in  Flüssen.    NMvfM  V  1796  S.  135—49. 
Bau  einer  dem  Orte  nach  nicht  genau  angegebenen  Eideschleuse  mit  Anschlag  etc. 

3821.  ♦Über  die  Schiffbarmachung  der  Eide.    Fm.  Ab.  IV  1822  Nr.  178  Sp. 

375—77. 

3822.  *E.  von  Storch,   Erörterungen   über  Verhältnisse   der  Eidengegenden,   als 

ein  Beitrag  zu  den  Vorschlägen  wider  die  schädhchen  Überschwemmungen 
der  Eide.  . .  .  Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  476  Sp.  121—35. 

Viel  statistisches  Material;  veranlasst  durch  zwei  kurze  Notizen  in  Nr. 468  und  472. 

3822a.*  [von  Bülow],  Replik,  betreffend  die  Verringerung  der  Wasserschäden  bei 
Dömitz.     Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  480.  81  Sp.  225—30.  249—54. 

3822b.*  E.  von  Storch,  Erwiderung  auf  die  Nachschrift  des  Herrn  von  Bülow  auf 
Wehningen  ...  in  betreff  der  Eldeangelegenlieit.  Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  482 
Sp.273— 75. 

3823.  *Der  projektierte  Kanal  zur  Verbindung  der  Eide  und  Havel  mit  der  Nebel 

und  Warnow.    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  516  Sp.  969—72. 

3824.  *  Eiden-  etc.  Schiffbarmachung.    Fm.  Ab.  XV  1833  Nr.  754  Sp.  473—77. 

3825.  *Ein  Wort  über  die  Schiffbarmachung  der  Eide,  Stör  und  Havel.   Fm.  Ab. 

XV  1833  Nr.  753  S.  447—50. 

3826.  *  Kosten   der  Scliiffbarmachung  der  Eide,   Havel  und  Stör.    Neue  Rost. 

Nachr.  1838  Nr.  29  S.  225.  26. 

3827.  *Das  Eiden thal  und  das  mecklenburgische  Slrassensystem.   Fm.  Ab.  XXV 

1843  Nr.  1286  Sp.  677—83.   Zweiter  Artikel.  Nr.  1298  Sp.  921—26.   Dritter 
Artikel.  Nr.  1304  Sp.  1029—34. 
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3828.  *  Einige  Gedanken  Ober  das  Eidenthal  und  das  mecklenburgische  Strassen- 

system.    Fm.  Ab.  XXV  1843  Nr.  1289  Sp.  739-41. 

3829.  *  Weitere  Bemerkungen  zu  den  Kontroversen  über  die  »Entwässerung  etc.« 
.  Fm.  Ab.  XXV  1843  Nr.  1274  Sp.  438—42. 

3830.  ♦  Erachtlicher  Bericht  des  Engem  Ausschusses  in  betreff  der  Schiffahrts- 

verhältnisse und  Flussbauwerke  an  der  Eide,  Stör  und  Havel.    0.  Ti.,  0. 
u.  J.  [Rostock  (K.  Boldt)  1878.]  4«.  28  S. 
Auch  andere  bezQgliche  Outachten  etc. 

3831.  Jordan,   Über  die  Kanalisation  der  Eide.    Vortrag  auf  d.  Generalvers.  d. 

Allg.  meckl.  Ilandclsveroins  zu  Güstrow  1883.    Nonld.  Post  1883. 

Nach  dem  stenogr.  Bericht.  —  Teilweise  [aber  die  Kldeschiflfahrt]  auch  *11Z  1883 
Nr.  216. 

3832.  *  Bericht  der  ständischen  Deputierten  über  die  Stromschau,  welche  im  Mai 

1884  an  der  Schiffahrtsstrasse  der  Eide,  Stör  und  Havel  gehalten  worden. 
MA  1884  Nr.  285. 

Vgl.  die  Landtagsverhandlungen  in  Nr.  203. 

3833.  *  Generelles  Projekt    zur   Regulierung   der   südlichen    mecklenburgischen 

Wasserstrassen.    Schwerin  (Herberger)  1884.  4^.  VIII.  84  S.  m.  43.  18.  8  S. 

Anlagen  m.  Holzschn.  u.  2  lith.  Beilagen. 

Bearbeitet  vom  Baudirektor  W.  R.  Mensch.  —  Die  beiden  Beilagen  sind  betitelt: 
General  Übersichtskarte  Yon  den  Wassorstrassen  in  den  Orossherzogtamern  Mecklenburg- 
Schwerin  und  -Strelitz.  1:200000;  General  libersichtslängenprofil  der  Schififahrtsstrasse  yon 
der  £lbe  aber  Flau  bis  FOrstenberg.  (Massstab  für  die  L&ngen  1 :  300000,  Massstab  fQr  die 
Hohen  1:300);  beide  lith.  yon  Drescher  in  Schwerin.  —  Eingehende  Besprechungen  ent- 
halten die  drei  folgenden  Nummern: 

3833a.*  Die  Regulierung  der  südlichen  mecklenburgischen  Wasserstrassen.    RZ 

1884  Nr.  112. 
3833b.*  Regulierung  der  südlichen  mecklenburgischen  Wasserstrassen.    MA  1884 

Nr.  144.  49. 
3833c.*  Generelles  Projekt    zur   Regulierung    der    südlichen    mecklenburgischen 

Wasserstrassen.    ML  1884  Nr.  156  IT. 

3834.  *  Vorlagen,  welche  auf  dem  Landtage  zu  Malchin  im  Jahre  1884  gemacht 

worden  über  die  Regulierung  der  südlichen  mecklenburgischen  SchilTahrts- 
strassen,  enthaltend:  1.  ein  hohes  schwerinsches  Reskript . . .  mit  2  Berichten 
der  grossherzoglichen  Flussbauverwaltungskommission  . . .;  2.  ein  hohes  stre- 
litzsches  Reskript  . . .;  3.  einen  Bericht  der  ständischen  Deputierten  über 
die  Stromschau,  welche  im  Mai  1884  an  der  SchilTahrtsstrasse  der  Eide, 
Stör  und  Havel  gehalten  worden  . . .  Rostock  (Karl  Boldt)  1884.  fol.  65  S. 

3835.  *  Bericht  der  Landtagskommitte,  betr.  die  Regulierung  der  südlichen  meck- 
lenburgischen Wasserstrassen,  vom  12.  Dezember  1884.    RZ  1884  Nr.  301. 

8.  auch  Nr.  278.80.81.88.93. 

3836.  *  Weitere  Aktenstücke,  welche  auf  den  Landtagen  zu  Malchin  1884  und 

zu  Stemberg  1885  bei  den  Ständen  erwachsen  sind  über  das  Projekt  einer 
Regulierung  der  mecklenburgischen  südlichen  Scliiflahrtsstrassen,  enthaltend 
1.  den  Kommittenbericht  vom  12.  Dezember  1884,  2.  die  ständische  Er- 
klärung vom  31.  Januar  1885,  3.  ein  hohes  schwerinsches  Reskinpt  vom 
21.  November  1885,  4.  das  Gutachten  des  königlich  preussischen  Geheünen 
Oberbaurats  Wiebe  zu  Berlin  vom  12.  Oktober  1884  ...  Rostock  (Karl 
Boldt)  1885.  fol.  43  S. 

3836a.*  Regulierung  der  mecklenburgischen  SchilTahrtsstrassen.    MA  1886  Nr.  21 
bis  23.  25.  26. 

Nach  den  »Weiteren  AktenstOcken«,  yor  allem  das  Wiebesche  Gutachten  enthaltend. 
3836m.*  Die  Regulierung  der  mecklenburgischen  südlichen  Schiffahrtsstrassen.  L II. 
ML  1886  Nr.  42.  43. 

Kurze  Darlegung  der  einschlagenden  Yerh&ltnisse. 
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3837.  Bericht  der  land-  und  forstwirtschaftlichen  Kommission,  betr.  Vorteile  und 

Nachteile  der  Verbesserung  der  Schiffahrtsstrasse  für  die  Land-  und  Forst- 
kultur, vom  4.  Aug.  1886. 

Vom  E.  A.  dem  L.  T.  gednickt  vorgelegt;  in  die  »Aktenstttcke«  daher  nicht  auf- 
genommen. 

3837a.*  Zur  Regulierung  der  südlichen  mecklenburgischen  Wasserstrassen  der 
Eide,  Havel  und  Stör.    MA  1886  Nr.  225. 
Abdruck  des  Erachtcns  der  besondeili  Kommission. 

3838.  *  Aktenstücke,  welche  auf  dem  Landtage  zu  Malchin  im  Jahre  1886  von 

beiden  hohen  Landesregierungen  an  die  Stände  herausgegeben  sind  über 
das  Projekt  einer  Regulierung  der  mecklenburgischen  südlichen  Wasser- 
strassen. Enthaltend:  Landesherrliche  Reskripte,  Berichte  der  gemeinschaft- 
lichen Flussbaukommission  und  ein  Rechtsgutachten  des  Geheimen  Justiz- 
rat Kues  zu  Schwerin,  wasserrechtliche  Fragen  betreffend.  Rostock  (Karl 
Boldt)  1886.  fol.  (II)  29.47  S. 

3838a.*  Mecklenburg-schwerinsches  Reskript  vom  21.  September  1886  in  bezug 
auf  ....  Verbesserung  der  südlichen  mecklenburgischen  Wasserstrassen. 
MA  1886  Nr.  275. 

3838b.*  Schwerinsche  Reskripte  vom  4.  bzw.  5.  Dezember  1886,  betreffend  das 
Projekt  einer  Regulierung  der  mecklenburgischen  südlichen  Wasserstrassen. 
MA  1886  Nr.  295  Beil. 

Vgl.  Landtagsverhandlungen  in  Nr.  286. 

3838c.*  Berichte  der  grossherzogl.  Flussbaukommission  . .  . .,  betreffend  die  Er- 
weiterung des  Expropriationsrechts  für  Land-  und  Wasserstrassen  für  die 
Zwecke  des  generellen  Projekts MA  1886  Nr.  296. 

3838d.*  Erachten  des  Geh.  Justizrats  Kues  in  Schwerin,  betreffend  die  Regulie- 
rung der  Eide,  Havel  und  Stör.    MA  1886  Nr.  299. 

3839.  *Aus  den  Akten,  betreffend  die  Regulierung  der  mecklenburgischen  süd- 

lichen Wasserstrassen.    RZ  1886  Nr.  606;  1887  Nr.  1.  3. 

Vgl.  Nr.  461.  572.84;   1887  Nr.  648.  —   Giebt  eine  chronologische  t}ber8icht  der  ge- 
samten Verhandlungen. 

3840.  *  Bericht  des  Engern  Ausschusses,  betreffend  die  ....  Verhandlungen  .... 

wegen  Regulierung  der  südlichen  mecklenburgischen  Schiffalirtsstrasse  der 
Eide,  Stör  und  Havel.    0.  Ti.  [datiert:  Rostock,  27.  Oktober  1887.]  foL  24  S. 
Druck  von  Karl  Boldt.  -  Vgl.  auch  RZ  Nr.  648  u.  660  (Landtagsbericht). 

3841.  *  Die  Schiffahrt  auf  der  Stör  und  Eide  in  die  Elbe.    (Nach  alten  Urkunden.) 

MA  1888  Nr.  220.  

3842.  *  Karte  von  der  Müritz,  dem  Kalpiner,  Malchower  und  Flauer  See.    Gez. 

V.  H.  F.  Becker,  gest.  v.  E.  C.  A.  Behrens.   Kst.  150x343. 
3842a.*  Stromkarte  der  Eide  von  Flau  bis  Lübz.     Gez.  v.  II.  F.  Becker,  gest. 
V.  E.  C.  A.  Behrens.     Kst.  150x354. 

Die  Karte  ist  quer  geteilt,  die  nördl.  U&lfte  enth.  die  Strecke  Plau-Bobsiner  Wiese,  die 
sQdliche  yon  da  bis  Labz.    Beide  Karten  in  Nr.  1197  und  d807a. 

3843.  *DasDömitzer  Überschwemmungsgebiet.  Meckl.  Tagesbl.  1888.  Nr.  75. 

Zinkogr.  v.  Bärensprung  in  Schwerin,  [ca.  1:100000.]  119x198. 
Auch  in  RZ. 
Vgl.  den  folgenden  Abschnitt  und  Nr.  1197.97a.  3C83— 85.  3788.89. 


5.  Ostsee-Nordsee. 
[Wamow  rcsp.  Wismar-Schwerincr  Sec-Elde-Elbe.] 
3844.  *C.  F.  Schmidt,  Über  die  Möglichkeit  der  Verbindung  der  Elbe  mit  der 
Ostsee  und  die  wichtigen  Vorteile  derselben  für  die  Erweiterung  und  den 
Flor  des  Handels  in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  145—47.  53—55. 
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3844a,*  Bemerkungen  über  den  Aufsalz  in  Nr.  18  u.  19,  die  Verbindung  der  Eibe 
mit  der  Ostsee  betrclTend.    Fin.  Ab.  I  1818  Sp.  178.  79. 

3845.  *L.  G.  Peitzner,  Über  die  Möglichkeit  der  Verbindung  der  Elbe  mit  der 

Ostsee.    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  205—7. 

3846.  *  Ältere  Nachrichten  über  die  Verbindung  der  Ostsee  mit  dem  schwerin- 

schen  See.  1.  2.    Fm.  Ab.  1818  Sp.  256.  57. 

3847.  *  Einige  praktische  Bemerkungen  zur  schiffbaren  Verbindung  der  Elbe  mit 

der  Ostsee.    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  377. 

3848.  *  Ältere  Nachrichten  von  der  Verbindung  der  Ostsee  mit  dem  Schwerin- 

schen  See.  Fm.  Ab.  111  1821  Nr.  117  Sp.  372.  73;  V  1823  Nr.  249  Sp.  Ü75.  76. 
Forts,  aus  Nr.  884G. 

3849.  »Dühring,  Der  Schiffsgraben  bei  Mecklenburg.    JMG  IV  B  1839  S.  94. 

Der  8.  g.  Walleiisteingrabcn;  dabei  bis  1833  die  Ruinen  einer  alten  Schleuse. 

3850.  *  Aufforderung  [betr.  Rostocks  Interesse  an  einer  Verbindung  der  Ost- 

und  Nordsee  durch  die  Warnow,  den  Schweriner  Soo  etc.].  Neue  Rost. 
Nachr.  1843  Nr.  14  S.  «2. 

3850a.*  Versuch  einer  Beantwortung.    Neue  Rost.  Nachr.  1843  Nr.  20  S.97— 99. 

Die  Beantwortung  bringt  interessante  Notizen  Ober  meckl.  Kanftle. 
3850b.*  Ein  Beitrag  >über  das  Interesse  der  Stadt  Rostock  bei  der  intendierten 
Kanalfahrt  von  der  Elbe  bis  zur  Ostsee.«     Neue  Rost.  Nachr.  1843  Nr.  24 
S.  123—26. 

Behandelt  lediglich  die  kommerzielle  Seite. 

3851.  *C.  C.  H.  Burmeister,  Über  die  Verbindung  der  Ostsee  mit  der  Elbe 

vermittelst  des  Schweriner  Sees.  Nach  den  Ratsprotokollcn  der  Stadt 
Wismar  v.  J.  1674.     JMG  X  1845  S.  198—201. 

3852.  *Geschichtliches  zur  projektierten  Schiffbarmachung  und  Verbindung  der 

Warnow  mit  der  Elbe.    Fm.  Ab.  XXVII  1845  Nr.  1  Sp.5— 7. 

3853.  *Die  Wasserverbindungen  der  Ost-  und  Nordsee.    Ludwigsl.  Blätter  1845 

Nr.  65.  66  S.  257.  58.  61.  62. 

Aus  einem  Beriebt  eines  Sachverständigen  an  die  meckl.  Regierung  vom  10.  Apr.  1841. 
—  Behandelt  vornehmlich  die  sadl.  meckl.  Wasserstrassen. 

3854.  Junghans,  Zur  Geschichte  der  Kanal  Verbindungen  zwischen  Ostsee  und 

Nordsee  im  14.,  15.  und  16.  Jahrhundert.  Jahrb.  f.  d.  Landesk.  der  Herzogt. 
Schleswig,  Holstein  u.  Lauenburg  VII  1864  S.335;  Lüb..  Bl.  1864  S.343; 
1873  S.  277. 

Vgl.  auch  Lüb.  Bl.  1878  S.  143. 

3854h.*  Der  Kanal  von  Hohen-Viecheln  bis  Wismar.    RZ  1869  Nr.  292. 

Geschichtlicher  Rückblick. 
Vgl.  ausser  dem  vorigen  Abschnitt  Nr.  1187-90.  3805. 


6.  Peene  und  Tollense. 

3855.*  Z.  [Zimmermann],  Unmassgebliches  politisches  Erachten  über  die  Mög- 
lichkeit der  Schiffbar-  oder  Fahrbarmachung  der  von  der  Stadt  Neubranden- 
burg bis  in  die  Peene  gehenden  Tollense.  Neustrelitz.  Michaelis  1796.  8®. 
66  S. 

3856.  *Das  Projekt  der  Schiffbarmachung  der  Peene  von  Teterow  bis  Neukaien. 
0.  0.  u.  J.  folio.  12  S.  m.  1  Karte  von  C.  Graff  in  dopp.-folio. 
Gedruckt  in  Rostock  bei  Iiinstor£f  nach  1860.  —  Univ.-Bibl. 

3856m.*  (Über  Schiffbarmachung  der  Peene  von  Teterow  bis  Neukaien.)  RZ 
1888  Nr.  11;  MN  1888  Nr.  5.  7. 
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7.  Roslock-Ribnilz-Kanal. 
3.  Venzmer, 
J.  8^.  18  S. 
Vgl.  Nr.37:Ji 


3857.  ♦  C.  G.  Venzmer,  Kanal  zwischen  Rostock  und  Ribnitz.    Rostock  (K.  Boldt) 
1873.  8^.  18  S. 


8.  Teldau. 

3858.  *P.  van  Rumpt,   Über  die  Entwässerung  der  Teldau.    Fm.  Ab.  X   1828 

Nr.  499  Sp.  623—26.  

9.  Warnow. 
a.  Oberwarnow  und  Nebel. 

[Rostock-Berlin-KaDal .] 

3859.  *Susemihl,  Über  die  Schiffahrt  auf  der  Warnow  und  Nebel  und  über  die 

Entwässerung  der  Thäler  dieser  beiden  Flüsse.  Auszüge  a.  d.  Distrikts- 
protokollen ...  des  meckl.  patr.  Vereins  Nr.  XXXVI  1839  Sp.  2123—31.  fol. 

3860.  *Aufräuinung  und  Rektifizierung  der  Warnow  und  Nebel.    Auszüge  a.  d. 

Distriktsprotokollen  ...  des  meckl.  patr.  Vereins  Nr.  XXXVI  1839  Sp.  2057. 
2058.  fol. 

Verhandlungen  im  Distrikt  ßdtzow  Aber  das  Suacmihlscho  Erachten. 

3861.  *  Über  die   Schiffbarmachung  der  Warnow.     Neue  Rost.  Nachr.   1844 

Nr.  76.  77  S.  345.  46.  4Ö— 50. 
3861f.  *Über  die  Schiffbarmachung  der  mecklenburgischen  Flüsse,  insonderheit 
der  Warnow.    Neue  Rost.  Nachr.  1846  Nr.  91  Beil.,  3.  u.  4.  Seite  [unpag.]. 

3862.  *  Moritz  Wiggers,    Bericht    über    den  Rostock -Berlin -Kanal.     Verhand- 

lungen der  ersten  Gen.-Vers.  des  Zentralvereihs  f.  Fluss-  u.  Kanalschiffahrt, 
29./30.  Oktob.  1869.    BerUn  1869.  8«.  S.40— 45. 
Mit  der  Diskussion. 

3863.  *  Moritz  Wiggers,   Der  Rostock-Beriin-Kanal.    Rostock.  Leopold  1869.  8^. 

(III)  76  S.  m.  1  lith.  Karte  in  gr.  fol. 

Zuerst  in  einzelnen  Artikeln  in  der  Rostocker  Zeitung  erschienen. 

3864.  *Das  Projekt  des  Rostock-Berliner  Schiffahrskanals  von  ..  Hess  .•  Mit 

einem  Bericht  im  Auftrage  des  Komitees  für  den  Rostock  -  Berliner  Kanal 
von  Moritz  Wiggers.  Mit  einer  Karte.  Rostock.  Kuhn  1873.  8®.  126  u. 
2  leere  S.  m.  Übersichtskarte  in  2  Blättern  462x547  u.  456x637. 

Die  Übereich tskarte  ist  der  in  Glogau  bei  Flemming  erschienenen  Rejmannschen  Spe- 
zial karte  von  Mitteleuropa  entnommen. 

3864a.*  Das  Projekt  des  Rostock-Berliner  Schiffahrtskanals  von  ..Hess.  Zweite 
Abteilung.  Mit  einem  Bericht  im  Auftrage  des  Komitees  für  den  Rostock- 
Berliner  Kanal  von  Moritz  Wiggers.  Mit  einem  Längenprofil  des  Kanals 
von  Rostock  bis  zur  preussischen  Grenze.  Rostock.  Kuhn  1874.  8^.  119 
pag.,  1  unpag.  S.  m.  1  lith.  Profil  in  qu.  fol. 

3864b.*  Das  Projekt  des  Rostock-Berliner  Schiffahrtskanals  von  . .  Hess  . .  Dritte 
(Sclilusö-)Abtcilung.  Mit  einem  Bericht  im  Auftrage  des  Neu-Ruppiner  Ko- 
mitees für  den  Rostock  -  Berliner  Kanal  von  Moritz  Wiggers.  Mit  einem 
Längenprofil  des  Kanals  von  der  mecklenburgisch-preussischen  Grenze  bis 
Beriin.    Rostock.  Werther  1875.  8^.  XLIII.  144  S.  m.  1  üth.  Profil  in  qu.  fol. 

3865.  *  Bericht  über  die  Generalversammlung  des  mecklenburgischen  Kanalvereins 

[27.  Januar  1873].     [Rostock]  (Adler).  0.  Titel,  fol.  4  unpag.  S. 
Sep.-Abdr.  a.  d.  Rost.  Ztg. 

3866.  *  Bericht  über  die  Generalversammlung  des  mecklenburgischen  Kanalvereins 

zu  Rostock  am  16.  Juni  1874.    [Rostock]  (Adler).  0.  Titel.  8®.  4  unpag.  S. 
Sep.-Abdr.  a.  d.  Rost.  Ztg. 

3867.  *  Moritz  Wiggers,  Bericht  über  den  Stand  des  Projekts  des  Rostock-Ber- 

liner Schiffahrtskanals.  Mit  Aktenstücken  aus  dem  königl.  preussischen 
Handelsministerium.    Rostock.  Werther  1875.  8^  (II)  85  pag.,  1  unpag.  S, 
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3868.  *  Wernekinck,  Der  Berlin-Rostocker  und  Berlin-Ückennünder  Kanal.    Ver- 

handlungen der  Gen.- Vers,  des  Zontralver.  f,  Fluss-  u.  Kanalschiffahrt,  30.  Jan. 
1875.    Berlin  1875.  8»  S.  1—8.  65—70. 

3869.  *  Moritz  Wiggers,   (Bericht  über  den  Rostock-Berliner  Kanal.)    Verhandl. 

d.  Gen.-Vers.  d.  Zentr.-Ver.  f.  Fluss-  u.  KanalschilTahrt,  30.  Jan.  1875.  Berlin 
1875.  8^  S.  22—30. 

3870.  ♦Moritz  Wiggers,  Rostock-Berliner  SchilTahrtskanal.    Verhandlungen  der 

Gen.-Vers.  des  Zentralvereins  f.  Fluss-  und  KanalschilTahrt,  14.  Febr.  1876. 
Berlin  1876.  8^.  S.40— 49. 

3871.  *A.  Hess,  Die  Bedeutung  des  Rostock-Berliner  SchilTahrtskanals   für  die 

landwirtschaftlichen  Interessen  in  der  Provinz  Brandenburg.  Ein  Gutachten, 
verfasst  im  Auftrage  des  königl.  preuss.  Ministeriums  fiir  die  landwirtschaft- 
lichen Angelegenheiten Mit  einem  Bericht  von  Moritz  Wiggers.  Rostock. 

Werther  1877.  8».  (111)  71  pag.,  1  unpag.  S.  m.  1  lith.  Karte. 
3871a.*  A.  Hess,  Die  Bedeutung  des  Rostock -Berliner  SchilTahrtskanals  für  die 
landwirtschaftlichen  Interessen  in  den  Grossherzogtümern  Mecklenburg.  Ein 
Gutachten,  verfasst  im  Auftrage  des  mecklenburgischen  Kanalvereins.  . . . 
Mit  einem  Bericht  von  Moritz  Wiggers.  Rostock.  Werther  1878.  8^  79 
pag.  1  unpag.  S.  m.  1  Uth.  Karle  in  4®. 

3872.  ♦  Generalve  rsammlung  des  mecklenburgischen  Kanalvereins  am  26.  Januar 

1878.    [Rostock]  (Adler).  0.  Titel,  fol.  9  S.*) 

3873.  *  Der  Rostock-Berliner  Kanal.    MA  1878  Nr.  42. 

Nach  »Denkschrift,  betr.  dio  im  preuss.  Staate  vorhandenen  Wasserstr.«  vom  Ausachuas 
des  Zcntralvercins  f.  Fluss-  u.  Kanatschiffahrt. 

3873a.*  Zur  Kanalfrage  [Rostock-Berlin].    MA  1878  Nr.  62. 

3873b.*  Zum  Rostock-Berliner  Kanal.    MA  1878  Nr.  97. 

3874.  *(Die  Senkung  des  Wasserspiegels  der  Oberwarnow.)    MA  1880  Nr.  295. 

3875.  *  (Über    die    Herstellung    einer    schiffbaren    Wasserstrasse    zwischen 

Güstrow  und  Bützow-Rostock.)    RZ  1883  Nr.  184. 
Geschichtliches  seit  1540. 
3876m.*  Vortrag  der  Magistrate  zu  Rostock  und  Güstrow  über  die  projektierte 
Herstellung  eines  Schiffahrtweges  zwischen  Rostock  und  Güstrow. 
RZ  1884  Nr.  285.  —  Nachtrag.  Nr.  286. 

3877.  *Zur  Geschichte  des  Projekts  eines  Schiffahrtsweges  Bützow  -  Güstrow. 

RZ  1886  Nr.  575. 
3877a.*  Schwerinsches  Reskript  vom  27.  November,  betreffend  die  Ausführung 

eines  Schiffahrtskanals  von  Bützow  nach  Güstrow.    MA  1886  Nr.  284. 
Vgl.  Nr.  282  Landtagsbericht. 
3877f.*  (Eingabe  Rostocker  Korrespondentrheder  und  Schiffer  an  das  Ministerium 

des  Innern  betr.  Öffnung  der  Benitzer  Drehbrücke  und  Umwandlung  der 

Schwaaner  Stadtbrücke.)    RZ  1887  Nr.  225. 
3877g.*  (Über  die  Ausarbeitung  des  Projekts  Güstrow-Bützow.)  RZ  1887  Nr.  446. 

3878.  *  Aktenstücke  betreffend  das  Projekt  zur  Herstellung  eines  Schiffahrts- 

weges zwischen  Rostock  und  Güstrow,  Rostock  (Karl  Boldt)  1887.  fol.  54  S. 

Vgl.  MN  1887  Nr.  276;  RZ  Nr.644.4G. 

3879.  *  Bericht  des  Engern  Ausschusses,  betreffend  die . . .  Regierungsvorlage  wegen 

Herstellung  eines  Schiffahrtsweges  zwischen  Rostock  und  Güstrow.    0.  Ti. 
[datiert:  Rostock,  27.  Oktober  1887.]  fol.  5  S. 
Druck  Yon  Karl  Boldt.  --  Vgl.  MN  1887  Nr.  272. 

3880.  *  [Moritz  Wiggers],  Die  Drehbrücke  bei  Bönitz.    RZ  1887  Nr.  594. 

3880f.*(Über  das  Kanalprojekt  Güstrow-Bützow.)    RZ  1888  Nr.  541:  MN  1888 
Nr.  234.  37. 


*)  Weitere  Berichte  aber  den  Kanalverein  konnten  erst  im  Nachtrag  Fiats  finden. 
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Vgl.  Nr.  8788.  3823;  Bericlite  Ober  die  Verhandlungen  des  mecklenburgischen  Kanalvereins 
finden  sich  noch  u.  a.:  MA  1876  Nr.  18.  35;  1879  Nr.  29;  1883  Nr.  163;  RZ  1881  Nr.  192; 
1885  Nr.  53;  1880  Nr.  173.85.  612.18;  1887  Nr.  209.26.37.  343;  1888  Nr.  99.  109.  499;  1889 
Nr.  199. 


ß.  Sobiffahrt-Schieuse  zwischen  Ober-  und  Unterwarnow. 

3881.  *Die  schiffbare  Verbindung  der  Ober-  mit  der  Unterwarnow.    RZ  1880 

Nr.  285. 

Über  Bau  der  Rostocker  Schiffahrtschleuse. 

3881a.*  (Der  Bau  einer  Schleuse  zwischen  Ober-  und  Unterwarnow  und  die  Sen- 
kung der  Oberwarnow.)    MA  1880  Nr.  295. 

3882.  *  (Verhandlungen  des  Kanalvereins  über  die  Schiflfahrtschleuse  bei  Rostock.) 

MA  1881  Nr.  183.  93. 

3883.  Der  Neubau  der  Warnowschleuse  im  MQhlendainm  bei  Rostock.    Zentralbl. 

d.  Bauverwaltung.    Berlin  1887  Nr.? 
Auszug  in  »RZ  1887  Nr.  390. 

y.  Unterwarnow. 

[Einschliesslich  Rostock- WarnemQnder  Hafenbanten.] 

3884.  *1I.  G.  Flörkc,  Über  die  beabsichtigte  Veränderung  des  Laufes  der  Wamow 

bei  Warnemünde.    Fm.  Ab.  XII  1830  Nr.  623  Sp.  1027—29. 
3884a.*  Über  die  Veränderung  des  Laufes  der  Warnow  bei  Warnemünde.    Fm. 
Ab.  XII  1830  Nr.  619  Sp.  953— 56;  XIII  1831  Nr.  630  Sp.91— 93. 
Über  den  Durchstich  des  Pagenverders. 

3884f.*Dunkelberg,  Über  die  beabsichtigte  Veränderung  des  Laufes  der  Wamow 
bei  Warnemünde.    Fm.  Ab.  XIII  1831  Nr.  634  Sp.  177—80. 

3884g.*  H.  G.  Flörko,  Die  vorgeschlagene  Veränderung  des  Fahrwassers  bei  Warne- 
münde bclrelTcnd.    Rost.  Nachr.  1831  Nr.  9a  u.  9b.  7  unpaginierte  S. 

3885.  *  Über  die  Durchstechung  einer  Landzunge  bei  Warnemünde,  in  der  Ab- 

sicht, dem  schiffbaren  Warnowstrom  eine  andere  Richtung  zu  geben.    Fm. 
Ab.  XVIII  1836  Nr.  887  Sp.  8—10 

3886.  *Über  den  Durchstich  des  Poggenwerders  bei  Warnemünde.    Fm.  Ab. 

XVIII  1836  Nr.  894  Sp.  153—56. 

3887.  *  Letzte  Worte  über  den  Durchstich  des  Poggenwerders  bei  Warnemünde. 

Fm.  Ab.  XVIII  1836  Nr.  899  Sp.  262.  63. 
3887f.*l)or  Dur(;hsti(ili  des  Pagcuwcrdcrs  bei  Warnemünde.    Neue  Rost.  Nachr. 
1838  Nr.  2  S.  9— 12. 

3888.  *  Wasserkommunikationen  in  und  mit  der  Rostocker  Heide.    Neue  Rost. 

Nachr.  1839  Nr.  7  S.  49.  50 

3889.  *Die  Wünsche  der  Schiffahrt  treibenden  Warnemünder  Bevölkerung  in 

bezug  auf  die  Warnemünder  Hafenerweitcrung.    MA  1883  Nr.  21. 
Betrifft  wesentlich  die  Verlängerung  der  Westmole. 

3890.  *  Die  Anlage  eines  Hafenbassins  in  Warnemünde.    RZ  1883  Nr.  240. 

Gegen  eine  solche. 

3890a.*  Die  Anlage  des  Hafenbassins  in  Warnemünde.    RZ  1883  Nr.  243. 
FQr  dasselbe  und  gegen  Nr.  3890. 

3891.  *  (Verhandlungen  der  Rostocker  Schiffergesellschafl  über  Bassinfrage  und 

Warnow-Tief.)    RZ  1883  Nr.  296. 
3891a.* K.M.  [Müller],  (Besprechung  der  Beschlüsse  der  Rostocker  Seeschiffer 

über  das  Ilafcnbassin.)    RZ  1883  Nr.  298. 
3891b.*  (Die  Wünsche  der  nautischen  Bevölkerung  bezüglich  des  Rostocker  Hafens.) 
RZ  1883  Nr.  287.  93.  94.  99;  1884  Nr.  11;  MA  1883  Nr.  21. 

Verhandlungen  im  nautischen  Verein.   Tiefenverhaltnisse  der  Warnow,  Bassin  in  Warne« 
mOnde,  Quai-  u.  Hafenanlagen  in  Rostock« 
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3892.  *  (Beschlüsse  der  Warnemünder  Schiffer  in  der  Bassinfrage.)    HZ  1883 

Nr.  300. 1. 

3893.  *  Moritz  Wiggers,  Die  Rostock- Warnemünder  Hafenbaufrage.    Ein  Erachten, 

im  Auftrage   der  Schiffergesellschaft   zu   Rostock   verfasst.    Rostock.   W. 
Werther  1884.  8».  31  S. 

3893a.*  Die  Hafenanlagen  in  Warnemünde.    MA  1884  Nr.  14;  RZ  1884  Nr.  13. 
Eingabe  des  nautischen  Vereins  gegen  die  Bassinanlage. 

3893b.*  K.  M.  [Müller],  Das  Bassin  in  Warnemünde.    RZ  1884  Nr.  18. 
Gegen  Wiggers. 

3894.  *E.  J.  [Jörss],  Die  Wiggers'sche  Schrift  »Die  Rostock-Warnemiinder  Hafcn- 

baufrage«  im  Lichte  der  Warnemünder  Resolutionen.    RZ  1884  Nr.  20, 

3895.  *G.  M.,  Rostocks  Schiffahrtsinteressen.    RZ  1884  Nr. 23. 

Über  Bassinfrage  und  Warnow Vertiefung. 

3896.  *(Über  das  Hafenbassin  in  Warnemünde.)    MA  1886  Nr.  116.  26. 

3897.  *  Erläuterungsbericht  zum  generellen  Entwurf  betreffend  die  Regulierung 

der  Warnow  von  Rostock  bis  zur  See.    Rostock  (Adler)  1887.  fol.  44  S. 
m.  1  hth.  kol.  Übersichtskarte  in  gr.  qu.  fol. 

Vgl.  RZ  1887  Nr.  448.  60. 

3897a.*  G.  M.,  Besprechung  des  Entwurfes  zur  Regulierung  der  Warnow.    RZ 

1887  Nr.  492. 

3898.  *G.  M.,  Der  Rostocker  Hafen.    RZ  1888  Nr.  5;  MN  1888  Nr.  6;  RA  1888 

Nr.  23. 
3898a.  Der  Entwurf  zur  Regulierung  der  Warnow  zwischen  Rostock  und  der 
See,  seine  Entstehung,  sein  Ziel  und  seine  Auslüliriuig.    \Ah,  Meckl.  Zig. 

1888  Nr.  14.  15.  165. 

3898b.*  Bohlwerksbau,  Warnowvertiefung  und  Strandregulierung  [zu  Rostock]. 

RA  1888  Nr.  148. 
3898c.*  Unser  Hafenbau.    RA  1888  Nr.  325.  49. 


3899.  *  Karte   von   der  ünterwarnow   und   dem   Breitling,    lith.  kol.   1 :  10000. 
586x1302.  [auf  2  Blättern.] 

Reicht  im  N.  bis  nördl.  v.  d.  Radel,  im  S.  bis  zum  Lloydbalinhof,  im  0.  bis  Peetz  u. 
Schnatermann,  im  W.  westl.  y.  Gr.  Klein  u.  Marienehe.  —  Zum  Erl&uterungsbericht  Nr.  3897. 
Ygh  Nr.  5431— 32a.34  und  den  folgenden  Abschnitt  Nr.  BOOOff,  über  die  Verhandlungen  in  der  Bassin- 
frage etc.  vgl.  auch  noch  RZ  1884  Nr.  C.  8. 110.12.15.18. 


d.  Wasserwege  zur  See. 

[Nebst  Hafen-  und  Uferbauten*).] 

3900.  *F.  C.  L.  Karsten,  Vorläufige  Nachricht  von  dem  an  den  Sanddünen  zu 

Warnemünde  durch  die  letzten  Sturmwinde  verursachten  Schaden.   NMvfM 
IV  1795  Suppl.  S.94.  95. 

3901.  *F.  C.  L.  Karsten,  Vorschläge  zur  Dämpfung  des  Warnemünder  Flug- 

sandes und  der  dadurch  zu  erzweckenden  Befestigung  und  besseren  Be- 
nutzung der  dortigen  Dünen.    NMvfM  V  1796  S.  75—87. 

Ein  dazu  gehöriger  Plan,  der  später  ausgegeben  werden  sollte,  scheint  nicht  erschienen 
zu  sein. 

3901f.*  Franz  Christian  Lorenz  Karsten,  Patriotischer  Aufruf  zur  allgemeineren 
Teilnahme  an  der  Bepflanzung  der  Warnemünder  Dünen.  Gem.  Aufs.  1799 
St  13  S.  49-^-52. 

3901i.*  Franz  Christian  Lorenz  Karsten,  Geschichte  der  seit  dem  Frühjahr  1797 
auf  den   Dünen   zu   Warnemünde   unternommenen  Anpflanzungsversuche, 


*)  Jedoch  hat  ein  Teil  der  Schriften  und  Aufsätze  über  den  Rostock -Wamemander  Hafen 
schon  im  Abschnitt  c  unter  »Warnow«  Aufnahme  finden  mOssen. 
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nebsl  anderen  Vorschlägen,  wie  dies  Unternehmen  für  die  Zukunft  am 
leichtesten  befördert  werden  kann.  Gem.  Aufs.  1801  St.  36—45  S.  141—78. 
3901k.*  Franz  Christian  Lorenz  Karsten,  Geschichte  der  auf  den  Dünen  zu  Warne- 
münde  seit  dem  Jahre  1797  unternommenen  Anpflanzungsversuche  nebst 
anderweitigen  Vorschlägen,  wie  dies  Unternehmen  für  die  Zukunft  am  sicher- 
sten befördert  werden  könne.  Rostock.  C.  Müller  o.  J.  [1801.]  4®.  35  S. 
Wol  besonderer  Abdruck  des  yorigen. 

3902.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Über  die  sicherste  Befestigung  und  nutzbarste 

Bepflanzung  der  Dünen  zu  Warnemünde,   ein  physikalisch  -  ökonomischer 
Versuch.    Rostock  (Adler)  1803.  8^  64  S. 

3903.  *  Die  Hafenbauten  in  Warnemünde  [i.  J.  18221.    Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  696 

Sp.  354—56. 
3903m.*  Der  Warnemünder  Seehafen.    Nordd.  Korr.  1864  Nr.  7.  8.  10. 

3904.  *L.  Franzius,  Technisches  Gutachten  .  . .  über  einige  das  der  Stadt  Rostock 

gehörende  Ostseeufer  betrefTende  Fragen.    0.  Ti.  u.  0.  [Druck  v.  Adlers 
Erben  in  Rostock.]  1871.  8«.  15  S.  m.  1  lith.  Tafel. 
3904a.* L.  Francius[!],   Technisches  Gutachten  ...  über  verschiedene  die  Stadt 
Rostock  interessierende  bauliche  Fragen.     0.  Ti.  u.  0.   [Druck  v.  Adlers 
Erben  in  Rostock.]  1874.  8«.  7  S.  m.  2  S.  lith.  Abb. 

Beide  Gutachten  betreffen  die  Sicherung  des  Ostseeufers  sowie  der  Warnemduder  Hafen- 
molen. -—  Der  Name  ist  wirklich  beide  Male  verschieden  geschrieben! 

3905.  *Der  Ostseedeich  bei  Wustrow  [Fischland].    MA  1877  Nr.  251. 

Nach  RZ. 
3905a.*  (Über    die    Uferschutzbauten   bei  Wustrow   [Fischland].)     MA    1879 
Nr.  267. 

3906.  Bauten  der  Stadt  Rostock  zur  Sicherung  der  Hafeneinfahrt  in  Warnemünde. 

W()cl»onl)l.  f.  Archilcktcn  1883  Nr,  37.  38. 
»Sachverständig«. 

3907.  *Der  Deichbau  bei  Börgerende.    MA  1884  Nr.  216. 

Nach  GZ. 

3908.  *  Denkschrift,  belr.  die  Durchstechung  der  Landzunge  bei  Wustrow.  MA  1886 

Nr.  74. 

Auch  aber  die  Fischländer  Hochseefischerei. 

3908a.*  Geschichtliche   Mitteilungen    zu    dem  Projekte    eines  Durchstichs   der 
Wustrower  Landenge.    RZ  1886  Nr.  180. 
Verfasser  L.  L.  Ludwig  Dolberg? 

3909.  *Die  Erhaltung  der  Einfahrtstiefen  bei  Häfen  an  Sandküsten.    RZ  1887 

Nr.  345. 

Mit  Bezugnahme  auf  den  WarnemQnder  Hafen. 
Vgl.  Nr.  1160a.52.  3884—99.  4435m.  6431— 32a.34.37. 

8.  Finanz-  nnA  Stenerwesen. 

Vorbemerkung.  In  diese  Auswahl  wurden  die  Deduktionen  etc.  nicbt  mit  aufgenommen, 
welche  die  Streitigkeiten  zwischen  LandesfOrsteu  und  St&nden  Aber  das  Kontributions-  und  Steuer- 
wesen behandeln;  dieselben  —  meist  dem  vorigen  Jahrhundert  angehörig  -—  finden  sich  auf  der 
Univ.-  und  Landes-Bibl.;  der  Katalog  der  letzteren  bietet  ein  wol  vollständiges  Verzeichnis. 

3910.  Joh.  Jak.  Prehn,  Von  Verbindlichkeit  der  Vasallen  und  Unterihanen  zum 

Beitrag  des  Reichs-  und  Kreiskontingents,  besonders  nach  meckl.  Landes- 
gesetzen . . .  Schwerin  1793.  4®. 

3910a.  Mecklenburgisches  Reichskontingent  und  Römennonate.  Neubranden- 
burg 1793.  8^ 

3910b.  Über  Reichssteuern  und  Hilfen,  besonders  in  Beziehung  auf  Mecklen- 
burg.    1793.  80. 

3910c.  [F.  A.  V.  Rudioff],  Das  mecklenb.  Reichskontingent  gegen  Frankreich 

Schwerin.   4^  Lieferung  L  1793.   Lieferung  IL  1795. 

[Abgeschlossen  24.  Mai  1889.]  21 
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8910h.  Gedanken  über  die  beste  Art  der  Aufbringung  der  Reicliskriögssteuer  in 
den  Städten  Mecklenburgs.     Neubrandenburg  1794.  8®. 

3910i.*J.  F.  Roennberg,  Über  Reichsmatrikel,  Reichskontingent  und  Römer- 
monate, ....  in  bezug  auf  Mecklenburg.  Leipzig.  Fischer  1794.  8^  10 
unpag.  S.  u.  S.  XIII— LXXXVIII.  1—256  [eigentl.  258]  u.  2  unpag.  S.  . .  , 
1  Titelkupfer  u.  1  Tabelle. 

3911.  *  Etwas  über  die  Richtigstellung  des  Steuerfusscs  in  den  Städten  nach 

Erben.    NMvfM  V  1796  Suppl.  S.  87—97. 

3911f.  *Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,  Einige  Worte  über  die  Gemeinsamkeit  des 
Besteueruiigsrcguls  in  Mecklenburg.  Neustrclitz.  Michaelis  1798.  8®.  29  u. 
3  leere  S. 

3911m.*  Beschwerden  der  Städte  mecklenburg-  und  wendischen  Kreises  in  Steuer- 
angelcgenheiten  nebst  den  darauf  erlassenen  landesherrlichen  Resolutionibus 
und  der  demnächst  darüber  ausgesprochenen  Urtel.  Rostock  (Adler)  1801. 
l-o.  iiM  u.  2  loore  S. 

3912.  C.  Sibeth,   Grundzüge  einer  gerechten  .  .  Verteilung  der  durch  den  Krieg 

vermehrten  Staatsbedürfnisse mit  Anwendung  auf  Mecklenburg.  Rostock 

1808.  8«. 
3912d.  Einige  unmassgebliche  Bemerkungen  über  den  Entwurf  wegen  Einführung 
indirekter  Steuern 1809.  8^. 

3913.  C.  Sibeth,  Besteuerungsweise  behufs  der  ausserord.  Staatsbedürfnisse  und 

Ausgleichung    der   Kriegserleidungen    des    Grossherzogtums   Mecklenburg- 
Schwerin  Rostock  1819.  8». 

3914.  *  Joh.  Chr.  Eschenbach  II,  Die  ordenthche  Landeskontribution.   Rost.  Nachr. 

1822  St.  10—13  S.  37—52. 
3914f.*  Beiträge  zur  Beantwortung  der  Frage:  ob  . .  .  Ritter-  und  Landschaft 
...  die  Kosten  zu  tragen  haben,  welche  in  Friedenszeiten  die  Unterhaltung 
des  mecklenburgischen  Kontingents  . .  .  erfordert?    Rostock  (Adlers  Erben) 
1827.  4«.  (HI)  44  S. 

3914h.*  Bölckow,   Ein  Beitrag  zu  dem  Staatsfinanzsystcm  des  Gro.ssherzogtums 
Mecklenburg-Schwerin.     Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  484  Sp.  297—301. 
Hauptsächlich  über  die  Kriegsscbuldentilgung. 

3915.  *H.  F.  W.  Raabo,   Einige  Worte  über  den  Modus  der  ordentlichen  Kon- 

tribution der   Landstände    sowie   über   die   Landzölle    im   Grossherzogtum 
Mecklenburg-Schwerin  . . .  Parchim.  Hinstorff  1840.  8».  24  S. 

39l5d.*W.  Lüders,   Mecklenburgs  Zoll-,   Steuer-  und  Gewerbeverhältnisse.    Be- 
leuchtet.   Hamburg.  Iloffmann  &  Campe  1842.  6\  XX.  170  S. 
StellcDweisc  sehr  scharfe  Parteischrift. 

3915h.*  Kurze  Materialien  zur  Beurteilung  und  Würdigung  der  indirekten  Steuern 
und  Zölle  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.  Fm.  Ab.  XXVI  1844 
Nr.  1325.  26  Sp.  393—400.  12—19. 

3916.  Betrachtungen  über  die  Steuerreformfrage.    Bes.  Abdr.  aus  Wöch.  Nachr. 

u.  Anz.    Rostock.  Oeberg  1846.  S^.  9  Bg. 

3916a.  Folgen  der  direkten  Besteuerung  Mecklenburgs  für  seinen  Handel  .  .  . 
Rostock  1846.  8^. 

3916b.*  Ernst  Langfeldt,  Beiträge  zu  den  Verhandlungen  über  Reform  des  Steuer- 
wesens in  Mecklenburg  ....  Güstrow.  Opitz  1846.  8^.  (V)  u.  3  leere  S.  u. 
134  S.,  teilweise  in  Tabellenform. 

3916c.  F.  Otto,  Die  rechtlichen  Grundsätze  über  Staatsauflagen  und  Steuern,  oder 
Beherzigungen  zur  bevorstehenden  Reform  des  Steuerwesens  in  Mecklen- 
burg.   Schwerin  1846.  8^ 
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3916(1.  von  Paepcke,  Vortrag  an  die  gegenwärtige  Landtagsversammlung  zu 
Malchin  in  betreff  der  beabsichtigten  Steuer-  und  Zollreform.  Malchin 
1846.  8^. 

3916e.  Heinr.  Ludw.  Rohrdantz,  Einige  Worte  über  die  in  Mecklenburg  beab- 
sichtigte ileform  des  Steuer-  und  Zollwesens.    Selbstverlag  1846.  8^ 

3917.  *  Gustav  Ludwig  Schnitze,  Das  Steuerwesen  in  den  Land-  und  Seestädten 

und    das    Landzollwesen    des    Grossherzogtums    Mecklenburg  -  Schwerin. 

Schwerin.  Stiller  1846.  fol.  53  S.  in  ümschl. 
3917a.  Versuch  zur  Einführung  einer  direkten  Steuer  in  Mecklenburg-Schwerin. 

Rostock  1846.  i^. 
3917b.  Ludw.  Aug.  Leonhard  von  Wickede,   Über  die  Aufhebung  der  Stempel- 

und  Kollateralerbsteuer  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  und  über 

die  Mittel,   den  dadurch  in  der  Staatseinnahme  entstehenden  Ausfall  zu 

decken.    Rostock  u.  Schwerin.  Stiller  1846.  6^.  58  S.  u.  1  Tabelle. 

3918.  J.  F.  Saefkow,  Ein  Wort  über  unsere  Steuerreform.    Neustrelitz  1848.  8®. 

3919.  *G.  L.  Schnitze,   Gedrängte  Darstellung  des  Wesens  und  der  Ergebnisse 

der  gesamten  offen tUchen  Abgaben  in  beiden  Grossherzogtümern  Mecklen- 
burg-Schwerin und  Mecklenburg-Slrelitz  . .  .  Zeitschr.  d.  Vereins  f.  deutsche 
Statistik,  hrsg.  von  Reden,  11  1848  S.  790—803.  902—17.  I 

3920.  Übersicht  der  Einnalimc  und  Ausgabe  bei  der  grossh.  meckl.-strel.  Rentei 

und  dem  Kabinetsamte  a.  d.  Jahre  von  Joh.  1847/48  nebst  Anhang  über 
den  landesherrlichen  Schuldenstand  pro  Joh.  1848.    Neustrelitz  1848.  4^ 

3920a.*  Übersicht  von  der  Finanzlage  des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin 

beim   Zusammentreten   der   Abgeordnetenkammer   am   31.  Oktober   1848. 

Schwerin  (Hof buchdruckerei)  1848.  XU  (11)  164  S. 
3920b.*  Friedr.  Soltau,  Einige  Bemerkungen  zu  der  . . .  Übersicht  der  Finanzlage 

. . .  Extrabeilage  zum  Meckl.  Landtagsboten  ...  5.  Dez.  1848.  kl.  fol.  Sp. 

1141—48. 

3921.  W.  Benque,  Die  progressive  Steuer  als  Ordnerin  der  innern  Landesver- 

fassung.   Schwerin  1849.  8®. 
3921a.  Freihandel  oder  Schutzzoll  in  Mecklenburg?  Von  X.  Y.  Z.  Wismar  1849.  8^ 

3922.  *G.  L.  Schnitze,  Gedrängte  Darstellung  des  Wesens  und  der  Ergebnisse 

der  gesamten  öflentlichen  Abgaben  und  Landesanlagen  in  den  beiden  Gross- 
herzogtünicrn  Mecklenburg-Schwerin  und  Mecklenburg-Strelitz  (einschliess- 
lich des  Fürstentums  Ratzeburg),  der  Verwaltung  derselben  und  der  bis- 
herigen Verhandlungen  über  Umgestaltung  einzelner  Steuern  und  Verbesse- 
rung des  mecklenburgischen  Zoll-  und  Steuerwesens.  Im  Mai  1848.  Schwerin 
(Hofbuchdruckorei)  Januar  1849.  8^.  IV.  53  S. 

3922m.  0.  von  Dewitz,  Vorschläge  zur  Abänderung  der  Handlungssteuer  und  Land- 
zölle sowie  zur  Ablösung  der  Mahl-  und  Schlachtsleuer  in  den  Städten. 
Schwerin.  Stiller  1851. 

3922n.*Das  ausserordentliche  Kontributionsedikt,  in  seiner  praktischen  An 
Wendung  dargestellt.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  245—72. 
AufkQnfte  aus  den  einzelnen  Klassen  etc. 

3923.  *  Freiherr  von  Reden,  Allgemeine  vergleichende  Finanzstatistik.    Verglei- 

chende Darstellung  des  Haushalts,  Abgabenwesens  und  der  Schulden  Deutsch- 
lands und  des  übrigen  Europa.  I,  2.    Darmstadt.  G.  Jonghans  1851.  8^ 
Knthalt  auf  8. 1073—1170:   »Staatsliaualialt-  und  Abgabenwesen  der  Orosshcrzogtümer 
Mecklenburg«,  in  welcher  Darstellung  sehr  viel  allgemein  landeskundliches  mit  enthalten  ist. 

3923a.*  Dr.  von  Reden  über  das  Staatshaushalt-  und  Abgabenwesen  der  Gross- 
herzogtümer Mecklenburg.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  478— 88. 
Auszug  aus  dem  vorigen. 

21* 
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324  ^-  G»  ^-  Finanas-  und  Steuerwesett. 

8923b.  Über  die  Umgestaltung  der  mecklenburgischen  Steuer-  und  Zollverfassung. 
I.  Nachteilige  Folgen  der  gegenwärtigen  Einrichtungen.  Rostock  (Adler) 
1851.  40.  12  S. 

3924.  *G.  L.  Schnitze,   Die  Schlacht-   und   Mahlsteuer   in   den   mecklenburg- 

schwerinschen  Landstädten.    ALM  II  1852  S.  293—95. 
3924a.*  G.  L.  Schnitze,  Über  die  Mahlsteuer  in  den  Landstädten  und  in  dem 
Flecken  Ludwigslust.    ALM  II  1852  S.  592—95. 
Zweite  Abteilung  des  vorigen  Aufsatzes. 

3925.  *L.  A,  von  Wickede,   Über  die  Zuträge  der  Stadt  Rostock  zur  ausser- 

ordentlichen Landeskontribution.    ALM  II  1852  S.  393—410. 
3925h.*  Das  Verhältnis,  wonach  in  Mecklenburg  die  ordentlichen  Landesbedürf- 
nisse  von   den   Landesherrn,    Ständen   und   Unterthanen   zu   tragen  sind. 
Nordd.  Korr.  1853  Nr.  79—81. 

Gegen  ALM  III  1853  S,  G9  ff.,  vgl.  Nordd.  Korr.  Nr.  90.  91.99. 

3920.  *Wilt,  Die  Umgestaltung  der  Steuer-  und  Zollvcrhüllnis.so  in  Mecklenburg. 
Die  brennendste  Frage  Tür  das  Land  und  die  Stände;  ....  Wismar.  Ilin- 
storlT  1855.  8».  XV.  40  u.  1  leere  S. 

3927.  Mahncke,  Einige  Bemerkungen  über  die  Sachlage  der  Steuerfrage  in  Meck- 

lenburg 1857.    Schwerin  1857.  8» 

3928.  *Die  Elbzollfrage.    ALM  IX  1859  S.  1—56.  —  Anlage.  S.  126.  27. 

3928a.*  Kracht,  Über  das  mecklenburgische  Steuer-  und  ZoUwcsen.  ALM  IX 
1859  S.  437—76. 

3929.  *  [Julius  Wiggcrs],  Das  mecklenburgische  Steuer-  und  ZoUwcsen.  Wismar. 

HinstorfT  1859.  8«.  82  u.  2  unbedr.  S. 

Besonderer  Abdruck  aus  Raabcs  Vaterlandskunde. 

3930.  *  [K.F.W.  Presch],  Über  die  Grundübel  des  mecklenburgischen  Steuer- 
wesens und  die  Mittel  zu  deren  Heilung.  Von  dem  Verfasser  der  »Be- 
trachtungen über  den  Beitritt  Mecklenburgs  zum  deutschen  Zollverein.« 
Rostock.  Leopold  1860.  8».  XIV.  368  pag.,  1  unpag.  S. 

3930a.  *  Beleuchtung  der  Schrift:  Über  die  Grundübel  des  mecklenburgischen 
Steuerwesens  und  die  Mittel  zu  deren  Heilung.  Neustrelitz.  Barnewitz  1860. 
8^.  32  S. 

3931.  *Die   Grundzüge   der   direkten   Personalbesteuerung    als    Grundlage    der 

mecklenburgischen  Steuerreform.    ALM  X  1860  S.  383—408. 

3932.  H.  Vogel,  Das  mecklenburg-schwerinsche  ordentliche  öfTentliche  Abgaben- 

wesen.   Schwerin  1860. 

3933.  *[K.  F.  W.  Presch],   Blicke   auf  die   mecklenburgische  Steuerfrage   an- 

gesichts der  Landtagsverhandlungen  von  1860  und  der  gegenwärtigen  Lage 
der  Elbzollfrage.     Von  dem  Verfasser  der  Schrift:    >Über   die  Grundübel 

«  Rostock.  G.  B.  Leopold  1861.  8«.  111  pag.,  1  unpag.  S. 

Vgl.  RZ  1867,  9.  Januar. 

3934.  *  Moritz  Wiggers,  Ein  Vortrag  über  das  Projekt  eines  mecklenburgischen 

Grenzzolls.   Volkswirtschaftliche  Flugblätter  III,  1.    Rostock.  Leopold  1861. 
80.  S.  3—9. 

3935.  *  Gustav  Ludwig  Schnitze,  Hundertjähriges  Bestehen  der  Steueroberbehörde. 

ALM  XII  1862  S.  659—66. 
Gescbichtlicho  Übersicht. 
3935a.*  Der  Standpunkt  des  Gros.sherzogtums  Mecklenburg-Schwerin  in  der  Eib- 
zollangelegenheit.   ALM  XII  1862  S.  384— 415. 

3935b.*  Moritz  Wiggers,  Die  mecklenburgische  Steuerreform,  Preussen  und  der 
Zollverein.    Beriin.  J.  Springer  1862.  8^.  (VIII)  176  S. 
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3935c.*  Moritz  Wiggers,  Die  Verhandlungen  des  volkswirtschaftlichen  Kongresses 
zu  Weimar  über  das  mecklenburgische  Grenzzollprojekt.    Rostock.  Leopold 
1862.  8«.  20  S.,  2  S.  Inserate  u.  2  leere  S. 
Auch  u.  d.  T.:  Volkswirtschaftliche  Flugblätter.  IV. 

3935d.*Dic  projektierte  Stouorrcform  in  Mecklenburg.  Eine  Mitteilung  aus  den 
Verhandlungen  des  Bürgerausschusses  zu  Schwerin.  Berlin.  J.  Springer 
1862.  8«.  24  S. 

3936.  Das  Kommunal  ab  gabenwesen    in    Mecklenburg.      Bremer  Handelsblatt 

1866,  4.  August. 

3937.  *  Moritz  Wiggers,  Die  Finanzverhältnisse  des  Grossherzogtums  Mecklenburg- 

Schwerin.     Berlin.  F.  Duncker  1866.  8».  VIU.  232  S. 

Vom  liberalen  Parteistandpunkte  geschrieben.  •—  Besprechungen  und  Auszüge  in  Mag. 
f.  d.  Lit.  d.  Aus).  180G  Nr.  38  S.  529.30;  Grenzboten  1866  Nr.  48  S.  333—36;  Bremer 
üandclsblatt  1807,  29.  Juni. 

3938.  *K.  W.  A.  Balck,  Finanzverhältnisse  in  Mecklenburg  -  Schwerin,  mit  be- 

sonderer Berücksichtigung  ihrer  geschichtlichen  Entwickelung.  Erster  Band. 
Wismar.  HinstorfT  1877.  8^.  XII.  247  S.;  Zweiter  Band.  Schwerin.  Stiller 
1878.  80.  XII.  342  u.  2  unbedr.  Seiten, 

Auf  gründlicher  Quellenforschung  beruhendes  Werk. 

3939.  *IIugo  Bö  hl  au,  Fiskus,  landesherrliches  und  Landesvermögen  im  Gross- 

herzogtumc  Mecklenburg-Schwerin.  Eine  rechtsgeschichtliche  Skizze.  Ro- 
stocker ücktoratsprogramm  für  1874/75.  Rostock.  Stiller  1877.  8®.  VIU. 
169  S. 

Zu  vergleichen  sind  Böhlaus  Äusserunge.n  in  seinem  meckl.  Landrecht,  wo  er  durch 
das  Balcksche  Material  zu  einer  teilweisen  Änderung  seiner  Auffassung  gekommen  ist. 

3940.  *  Aversum  und  Reichsmatrikularbeiträge  in  Mecklenburg-Schwerin.   I — VIII. 

RZ  1888  Nr.  19.  21.  23.  26. 
Übersichtliche  Darstellung. 

3940a.*  Reluitionskommission.    MN  1888  Nr.  32. 

Kurze  historische  Notiz  über  dieselbe  bei  Gelegenheit  ihrer  Auflösung. 
Vgl.  Nr.  483.  2230.  3112.12a.l6.22.22a.25.26a.26a.28.29.31— 32.  3262h.  3750.56.  3816.  4648.49.59.62. 
4767.  5072.  5094b.96a.97a.b.  5100b.l.3-5.12.13.19a.20.24a.38c.d.  5431— 32a.51.68. 


H.    Geistige  Kultur. 

1.  Allgemeines. 

3941.  *  Chn.  üotlfnod  Manlzcl,  Bruchstücke  aus  der  mecklenburgischen  Kirchen- 

und  Gelchrtcngeschichte.  I— V.  MvfM  I  1788  Sp.  323-40.  419—26;  U  1789 
Sp.37— 58.  561—78;  NMvfM  V  1796  S.  323— 36;  VII  1798  S.  84-95. 
1  und  II  tragen  den  Gesamttitel  noch  nicht  und  sind  anonym;  erst  bei  Nr.  III  nennt 
sich  der  Verf.  und  will  den  obengen.  Titel  auch  auf  die  beiden  eraten  Nummern  aus- 
gedehnt wissen.  Inhalt:  1.  Wiedertäufer  in  Rostock.  II.  Nachtrag  zu  der  . . .  [MvfM  I 
1788  Sp.  45—52  von  anderer  Seite  publizierten]  Rostockschen  Verordnung  des  Brutlachtes. 
III.  (Biographie  Velthuseus).  IV.  Konrad  Becker,  zweiter  Superintendent  zu  Gflstrow. 
V.  Ghph.  Sturz,  Gedächtnisrede  auf  Dav.  Ghytraeus. 

3941d.*Chn.  Gottfried  Mantzel,  Literarische  Statistik  der  Herzogtümer  Mecklen- 
burg. Meckl.  Journ.  I  1805  S.  308— 18;  II  1806  S.  67— 79.  227—33.  258 
bis  267.  388—95. 

Veranlasst  durch  einen  unbrauchbaren  Aufsatz  unter  derselben  Übei-schrift  im  Intelli- 
genzblatt zur  Allg.  Lit. -Ztg.  1803  Nr.  165.  —  Behandelt  fast  alle  Seiten  der  geistigen 
Kultur,  Universität,  Schulen,  Schriftsteller  etc.  S.  229  ff.  werden  die  mecklenburgischen 
Zeitschriften  von  1782  au  aufgezählt. 

3942.  *  Johann  Bernhard  Krey,   Beiträge  zur  mecklenburgischen  Kirchen-  und 

Gelehrtengeschichte    nebst    Nachträgen    zu    seinen    Scliriften    dieser   Art. 
Rostock.  (Adler).  S^.  Erster  Band.  1818.  384  S.;  Zweiter  Band.  1821.  320  S. 
Erster  Band  in  6,  zweiter  in  5  Stücken ;  von  letzteren  erschien  St.  2  u.  3  1822,  4  u.  5 
1823.    Sorgfältiges,  selten  gewordenes  Sammelwerk.  —  »Krey,  Beitr;« 
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S942p.  Die  Verhältnisse  Mecklenburgs  in  bezug  auf  geistiges  Leben.  Morgen- 
blatt 1857  Nr.  25. 

»Allg.  Übersicht,  nicht  frei  von  Unrichtigkeiten,  aber  manche  interessante  Notiz« 
(Nordd.  Korr.  Nr.  172). 

3943.  *  Otto  Karsten  Krabbe,  Aus  dem  kirchlichen  und  wissenschaftlichen  Leben 

Rostocks.  Zur  Geschichte  Wallensteins  und  des  dreissigjährigen  Krieges. 
Berlin.  G.  Schlawitz  1863.  8^.  XII.  464  S. 

Auch  fQr  die  sonstige  städtische  Geschichte  von  Bedeutung. 

3943d,*K.  A.  Starck,  Denkwürdigkeiten  zur  Geschichte  der  Kirche  und  Schule  in 
Mecklenburg  im  achtzehnten  Jahrhundert.  Aus  dem  Basser  Pfarrarehiv. 
ALM  XVII  1867  S.  113-31. 

3943h.*  G.  C.  F.  Lisch,  Wallensteins  Kirchen-  und  Schulregierung  in  Mecklenburg. 
Schwerin  (Bärensprung)  1871.  8«.  39  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXXVIl  1872  S.8-41, 

3944.  F.  Wagner,  Das  Witweninstitut  für  Prediger,  Lehrer  u.  s.  w.  in  Mecklen- 

burg-Schwerin. Die  Entstehung,  Verfassung  und  Entwickclung,  sowie  die 
gegenwärtige  Leistungsfähigkeit  desselben  nacli  amtlich  veröfTentHchten 
Daten  dargestellt.    Wismar.    HinstorfT  1872.  8«.  27  S. 

3945.  *Uvo   Kölscher,   Die   Politik   des   Herzogs  Friedrich   von   Mecklenburg- 

Schwerin  (1756 — 1785)  in  Kirchen-  und  Schulsachen.    Nach  den  Urkunden 

dargestellt.    JMG  LI  1886  S.  190—282. 
3945a.*  Herzog  Friedrich  von  Mecklenburg -Schwerin  und  seine  Bestrebungen 

auf  dem  Gebiete  des  Kirchen-  und  Schulwesens.    HZ  1886  Nr.  538. 
Nach  HOlscher;  manche  Ergänzungen  zu  seiner  subjektiven  Auffassung. 
Vgl.  Nr.  2096.98.  3256.  

2.  Religlonspartelen. 
a.  Allgemeines. 

3946.  *  Wismarische  Erstlinge  oder  einige  zur  Erläuterung  der  mecklenburgischen 

Kirchenhistorie  dienende  Urkunden  und  Nachrichten,  welche  in  Wismar 
gesammelt  und  den  Liebhabern  nebst  einigen  Anmerkungen  mitgeteilet  von 
M.  Dieter.  Schröder  . . .  Wismar.  Friedr.  GoUfr.  Horiiejus.  4®.  Dns  erste 
Stück.  0.  J.  S.  1—56;  Das  zweite  Stück.  1732.  S.  57—116;  Das  dritte  Stück. 
1732.  S.  117—64;  Das  vierte  Stück.  1732.  S.  165—220;  Das  fünRe  Stück.  1732. 
S.  221— 76;  Das  sechste  Stück.  1734.  S.  277—344;  Das  siebente  oder  letzte 
Stück.  1734.  S.  345—408. 

Reichhaltige  Sammlung.  —  »Wism.  Erstl.« 

3947.  P.  J.  Eckhard,  Wendische  Kirchenhistorie.    Wismar  1739. 

3948.  *  Julius  Wiggers,  Kirchengeschichto  Mecklenburgs.  Purchim.  IlinslürlT  1840. 

XVL  XI.  248  S. 

Sehr  tüchtiges,  noch  heute  in  wesentlichen  Partieen  massgebendes  Werk. 
3948m.*  A.  Peutz,   Geschichte  des  Kirchspiels  Jabel  [bei  Malchow].    Ein  Beitrag 


zur   mecklenburgischen 


Kaibels  Nachfolger  o.  J.  [1888.]  8^.  (II)  36  S. 


iirchen-   und   Kulturgeschichte.     Waren.    E.  W. 


Zusammenstellung  aller  ^ 


achrichten  Aber  Jabel,  Damerow,  Loppin,  Hagenow. 


Vgl.  Nr.  409.10.88.39. 2096— 96f.2204-4b.  2496.  2807d.  3941.42-43. 4490.  4805 -6.12a.26— 28.46.  6023. 

b.  Christliche  Kirche  vor  der  Reformation. 
3949.  Albert  Krantz,   Metropolis  sive  historiae  ecclesiasticae  Saxoniae  libri  XII. 

Basileae  1548.  fol. 
3949a.**  METROPOLIS  |  SIVE  |  fflSTORIA  ECCLE-  |  SIASTICA  SAXONIAE,  | 

ALBERTI  CRANTZII,  | [14  Zeilen]  . . .  |  COLONIiE,  |  Apud  Gerui- 

num  Calenium  &  haeredes  |  Quentelios.    M.D.LXXI1II.  |  Cum  gratia  &  Priui- 

legio  C88sareo. 
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80.  44  unpag.  BIl.  m.  Sign,  fa^ff,  854  pag.  a.  24  unpag.  S.  m.  Sign,  a— iii,  alle  mit 
Kustoden;  die  24  unpag.  S.  enthalten  unter  anderm  auch  die  Bischofslisten  von  Lnbeck, 
Schwerin  und  Ratzchur<!.  Andere  Ausgaben  noch  Basel  1558,  1568,  Köln  1590,  Frank- 
furt 1575,  1590,  1G27,  Wittenberg  1576,  Leipzig  1611. 

3950.  Franz  Albroclit  Aepin US  (pracs.,  Joh.  llcinr.  Oldenburg  resp.),  Schediasma 

de  vclerum  Meeklenbur^ensium  a  gcntilismo  ad  Christianismum  conversione. 
Von  der  Mecklenburger  iJekehrung  aus  dein  Heiden-  zum  Christentum. 
Uüslück  1708.  4-0. 

3951.  *  Georg  Friedr.  Stieber,  Mecklenburgische  Kirchenhislorie  von  Stiftung  der 

chrisllicbcn  Kirche  unter  den  Wenden,  worin  von  dieses  Volks  Bekehrung 
.  . .  wie  auch  von  dem  Anfang  und  Fortgang  der  christl.  Religion  im  Lande 

Mecklenburg  umständlich  gehandelt  wird Güstrow  (Johann  Lembke)  1714. 

8«.  (XXXll)  324  pag.,  8  unpag.,  4  leere  S. 
ßis  Kndc  des  12.  Jahrhunderts. 

3951a.*  Franz  Albrecht  Aepinus,  Sendschreiben  an  . . .  Georg  Friedrich  Sticbcr  . . ., 
dessen  Sentiments  über  die  ...  Disputation  von  der  alten  Mecklenburger 
Bekehrung  aus  dem  Heiden-  zum  Christentum  betrolTend.  Rostock.  Chn. 
Golthold  Garman  1714.  8».  31  unpag  S. 

3952.  Phil.  Frdr.  Haue  (praes.,  Joh,  Joach.  Duncker  resp.),  Antiquitatum  eccle- 

siasticarum  Mecklenburgensium  spccimen  I.  De  episcopis  in  his  terris  pri- 
mitivis.    Rostock  1721.  4^  57,  Bg. 

Vgl.  Annales  lit.  a.  d.  J.  1721.    Rost.  1722  S.  177—86. 

3952d.f  Chr.  Schi öpke,  Historische  Nachricht  von  dem  Heidentum  und  Christen- 
tum des  Fürstentums  Ratzeburg.  1724.  4®. 

3953.  *  David  Heinrich  Köpke,  Conunentatio  historico-theologica  de  fabulosa  variis- 

que  fraudibus  quondam  obnoxia  &  delusa  Megapoli,   Von  dem  fabelhaften 
und  durch  mancherlei  Betrug  ehemals  verfiihrtcn  Mecklenburg.    Rostock. 
J.  Wildin.s  .s.  a.  |ca.  1729.1  4o.  (XVI)  182  pag.,  Iß  unpag.  S. 
Überarbeitung  einer  1720  gcbalteuen  Inaugural-Disputation. 

3953d.  Tobias  Eckard,  Commcntatio  de  Henrici  Leonis  auctoritate  circa  sacra 
in  coustituendis  atquc  confirmandis  episcopis.     Guelpherbyti  1732.  4^ 

3954.  *  Bernhard  Hederich,    Verzeichnis    der  Bischöfe   zu   Schwerin.     Gerdes, 

Samml.  V  1737  S.  378—450;  VI  1739  S.  451—91. 

3955.  *  Dietrich  Schröder,  Erster  Band  des  papistischen  Mecklenburgs,  darinnen 

enthalten,  was  von  den  mcckl.  Stadt-  und  Landkirchen,  Klöstern,  Komthu- 

roicn  otc bis  Ao.  1397  sich  zugetragen  . .  .  Wismar.  Friedr.  Gottl. 

Horiiejus  1741.  4».  Titelbl.  u.  1.-9.  Alphabet:  (IV)  180  S.;  (II)  181—362; 

(II)  363-542;  (II)  543—724;  (II)  725—906;  907—1090;  (II)  1091—1272; 

1273—1456;  (II)  1457—1638.  —  Andrer  Band  . . .,  was  . .  von  Ao.  1398  bis 

1517  sich  zugetragen,  nebst  einigen  Anhängen  und  Register  . . .  Ebenda  1741. 

Titelbl.  u.   10.-18.  Alphabet:   S.  1639—1822;   1824—2006;   2007—2190; 

2191—2374;  2375—2558;  2559—2742;  2743—2926;  (II)  2927—3107;  (II) 

3109—72  u.  161  unpag.  S.  Register. 

8ebr  wichtig  durch  die  grosse  Menge  der  mitgeteilten  Urkunden.  —  Jedes  »Alphabet« 
(Lage  von  durchschnittlich  23  Bogen)  hat  seinen  besondern  Titel,  der  teilweise  in  der 
kcihenfulge  der  Seiten  mitgez&hlt  ist,  teilweise  aber  besonders  beiliegt. 

3956.  Johann  David  Polehow,  Hat  unsere  Gegend  bei  der  Einfiihrung  des  Christen- 

tums unter  Kaiser  Otto  dem  Grossen  und  Herzog  Heinrich  dem  Löwen  ge- 
wonnen? Nach  einem  Glückwunsch  an  den  Herrn  Rodde,  4.  Bürgermeister 
zu  Lübeck,  beantwortet.    Lübeck  1789.  4^ 

3957.  *L.  M.  Holm,   Erste  Fortschritte  der  Ausbreitung  des  Christentums  unter 

den  nördlichen  Wenden.  Meckl.  Journ.  1  1805  S.  299—306.  82—90.  472—77. 

3958.  ♦J.  B.  Krey,  Die  mecklenburgischen  Bischöfe.    Krey,  Beitr.  I  1818  S.  193 

bis  208.  317—20. 
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89B8a.*  J.  B.  Krey,  Verbreitung  des  Christentums  Ober  Mecklenburg.    Kroy,  Beitr.  I 

1818  S.  321 31 

39B9.  ♦Vicelin,  Der  Apostel  der  Wenden.   Huber,  meckl.  Blatt.  183B  Nr.  12— 14. 

16.  17  S.  161—66.  77—84.  93—98.  233—38.  49-58. 
3959d.*Fr.  Br.  [Brüssow],  Die  Geschichte  des  Ansverus.    Fin.  Ab.  XVIII  1836 

Nr.  893  Sp.  133—38. 

3960.  *  Julius  Wiggers,  Nachricht  über  das  Buch  von  den  drei  Strängen  von 

Nikolaus  Russ.    JMG  XII  1847  S.  501—16. 
3960d.*  Julius  Wiggers,  Nikolaus  Russ  und  sein  Buch  von  den  drei  Strängen. 
Ein  Beitrag  zur  Vorgeschichte  der  Reformation.    Zsuhr.  1'.  bist.  Thcol.  XX 
(N.  F.  XIV)  1850  Heft  2  S.  171—237. 

3961.  *  Ernst  Salfeld,    Wie  Mecklenburg   ein    christliches  Land   geworden   ist 

Wismar.  Hinstorff  1854.  8o.  (11)  VI.  122  S. 
3961k.*  Franz  Winter,  Die  Prämonstratenser  des  zwölften  Jahrhunderts  und  ihre 
Bedeutung  Tür  das  nordöstliche  Deutschland.    Kin  Beitrag  zur  Oeschi(-hto  der 
Christiauisicruiig    und     Germaiiisicruiig    des    Wendcnluiidcs.      IJorlhi.    ü. 
Schweigger  1865.  8«  (VI)  386  S. 

Ratzeburg  S.  1G8— 83,  Broda  8. 198—210,  Exkurs  Ober  Rethra  S.  31G.17. 

3961n.*  Franz  Winter,  Die  Cistercienser  des  nordöstlichen  Deutschlands  bis  zttm 

Atiftretm  der  Bettelorden Gotha.  F.  A.  Perthes.   8»    [Erster  Teil] 

1868.  X.  405  (1)  S.;  Zweiter  Teil.  Vom  Auftreten  der  Bcttelorden  bis  zum 
Ende  des  13.  Jahrhunderts.  1871.  XVI.  404  S.;  Dritter  Teil.  Von  1300  bis 
zur  Reformation  .  . .  1871.  VII.  384  S. 

Das  kursiv  Gedruckte  nur  bei  Bd.  I.  —  Umfasst  auch  alle  mcckl.  Cist.-Klöstcr. 

3962.  *  Arthur  Hager,  Die  Bekehrung  Mecklenburgs.  Mit  Holzschnitten  und  einer 
Karte  von  Alt-Mecklenburg  [im  TexlJ  von  G.  Lcnthc.  Schwerin.  Stiller 
1870.  80.  23  S. 

Popul&r. 

3963.  *  Adolf  Grimm,  Die  mecklenburgische  Kirche  unter  Bischof  Brunward  (1192 
bis  1238).    Rostock.  Ernst  Kuhn  1872.  8».  (II)  26  S. 

S.-A.  a.  Scbirrm.  Beitr.  I. 

3963d.*  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  letzten  Prälaten  in  Mecklenburg.   JMG 

XXXVIII  1873  S.  3-24.  94.  240. 
3963h.  Georg  Dehio,   Geschichte  des  Erzbistums  Hamburg  -  Bremen.    Berlin.  8®. 

Erster  Band.  1876.  Zweiter  Band.  1877. 

Bebandelt  ausfQbrlich  die  Gescbicbte  der  norddeutschen  Mission  unter  den  Wenden. 

3964.  Franz  Ehrle  S.  J.,   Verzeichnis  der  Provinzialmeister  und  Provinzialkapitel 

der  sächsischen  Franziskanerprovinz.    Zschr.  f.  kath.  Theol.,  hrsg.  v.  Wieser 
u.  Griesner,  VII,  4  [ca.  1880]  S.  771—74. 
Zu  dieser  Provinz  geborte  aucb  Mecklenburg. 

3964d,*Aus  einem  Missionsvortrage  in  Malchin.  I. — IJt.  Der  Nachbar  XXXIV 
1882  Nr.  32—40. 

Ausführl.  Gescb.  d.  Gbristianisierung  der  meckl.  Wenden,  bes.  der  Gircipaner;  ob  von 
Bartholdi? 

3965.  ♦K.  E.  H.  Krause,  Provinzialkapitel  der  Minoriten  in  Lübeck.  Mitteil.  Ver. 
Lüb.  Gesch.  II  1885  Nr.  1  S.  33—37. 

Zu  der   Franziskanerprovinz  Saxonia  geborten   aus  Mecklenburg  Rostock,   Wismar, 
Parcbim,  Schwerin,  Bibnitz,  Strelitz,  GOstrow. 

3965c.* H.  J.  Böthfür,  Über  Mag.  Nikolaus  Rus  und  seine  angebhche  Wirksam- 
keit in  Riga.  Vorgetragen  in  der  Versammlung  [d.  Gesellsch.  f.  Gesch.  d. 
Ostseeprov.]  vom  14.  Mai  1886.  0.  0.  [Riga.]  8».  S.  16—24. 

S.-A.  mit  2  andern  B.'scben  Aufsätzen  zusammen;  Rus'  Rostocker  Leben  wird  an  der 
Hand  der  spärlichen  Quellen  ebenfalls  bebandelt. 

3965f.*Dat  Bökeken  van  deme  Rfipe  des  Mag.  Nicolaus  Rutze  van  Rostock. 
(M.  Nie.  Rus.)    Nach  der  Inkunabel  (F.  m.  64.)  der  Rostocker  üniversitäts- 
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bibliothek  herausgegeben  und  erläutert  von  Karl  Nerger.  Rostock  (Adlers 

Erben)  1886.  4«  (IV)  16  S.  u.  (II)  24  S.  Schulnachrichten. 

Progr.  der  Rost.  Gr.  Stadtsch.;  der  Titel  lautet  auf  dem  Titelbl.  des  Progr.  etwas  anders 
als  dieser  Spezialtitel. 

3965i.  Hermann  Kcusscn,  Der  Dominikaner  Matthäus  Grabow  und  die  Brüder 
vom  gemeinsamen  Leben.  In  C.  Ilöhlbaum,  Mitt.  a,  d.  Stadtarchiv  v.  Köln 
XIII  [ca.  18871  S.  29—47.  93.  94. 

Schilderung  der  feindl.  Th&tigkeit  Gr.'s  gegen  die  Br.  v.  g.  L.  auf  dem  Konvent  zu  Wismar. 

3965k.  Lesker,  Magister  Nikolaus  Rus  (Rutze).  Der  Katholik  1887,  Juliheft  S.  90  ff. 

39651.  E.  Möbius,  Beiträge  zm'  Charakteristik  der  Brüder  des  gemeinsamen  Lebens. 

Leipz.  phil.  Inaug.  Diss.   Leipzig  (Grumbach)  o.  J.  [1887.]  8^  60  S.  u.  2  BL 

»Bespricht  auch  das  Fraterhaus  zu  Rostock.« 

3965p.*  Albert  Wiese,  Die  Cistcrcienser  in  Dargun  von  1172  bis  1300.  Ein  Bei- 
trag zur  mecklenburg-ponmierschen  Kolonisationsgeschichte.  Rost.  phil. 
Inaug.  Diss.    Güstrow  (C.  Waltenberg)  1888.  8».  93  u.  3  leere  S. 

Vgl.  410.38—39.  209G-96f.  2132— 40.41a.44.99.  2246.  2496.  2807d.m.  3946— 48n.  4086.86a.  4156.62a. 
4187.  4437.52.71.76.8.5—86.  4514.41.44.53.55.63.90— 4613.19 -24a.78a.  4720.47.66.66.  4822. 
4882— 84a.  4934.89— 90a.95d—i).97— 6001.3.8.23.66.80  -  81a.83— 85. 51 14.15.21.23.27—29.34. 
5140.70— 6218h.27.75.  6306.25.51— 53.59.60f.99— 5403. 16. 19.56.56m.96— 5500.6.8.13-16.49. 

c.  Evangelisch-lutherische  Kirche. 

3966.  t*  Kercken  Or  |  deninghe/  wo  ydth  |  van  den  Euangelifchen  Pre-  |  dicanten/ 

vnd  Kercken  deners  |  mit  den  Ceremonien  vnd  Ga-  |  des  denften/  jn  deme 
For-  I  ftendome  Megkeln-  |  borch/  geholden  |  fchal  wer-  |  den.  ||  ifGedrücket 
jn  der  Förftlyken  |  Stadt  Roftock/  dorch  |  Ludowich  Dietz.  |  M.  D.  XL. 

Fraktur.  —  Titel  in  Zierleisten,  auf  der  Rückseite  das  meckl.  Wappen  in  Holzschnitt. 
80.  136  Bll.  m.  Blz.  2—135,   Sign.  A— R  und  Kolumnentit;  ohne  Kustoden.  —  24 
Zeilen.  —  Ist  nur  ein  Abdruck  des  ersten  Teils  der  NQrnberg.  K.-O.  v.  1533. 

3967.  f *  ORdcninge  |  der  Miffc/  wo  de  vann  denn  |  Kerckheren  vnnde  Seelfor-  |  gern 

ym  lande  Üio  Meckeln-  |  borch/  jm  Fürftendom  Wen-  |  den/  Swerin  Roftock 
vnnd  I  Stargharde  fchal  ge-  |  holden  wer-  |  den.  ||  ||>  M.  D,  XL.  41 
Am  Ende  (Bl.  73a): 

gjtr  Tho  Roftock  by  Ludowich  Dyetz  ""•g  |  gedruckt.  Anno.  1545.  |  Am 
16.  Junij. 

Fraktur.  —  Auf  d.  Rückseite  des  Titels  das  meckl.  Wappen  in  Holzschnitt.  —  4».  73  Bll. 
ohne  Blz.-,  mit  Kustoden,  Kolumnentit.  und  Sign.  A— S.  —  31  Zeilen. 

3968.  **  Kirchenordnung:   |  Wie  es  mit  ChriftUcher  Lere/  |  rcichung  der  Sacra- 

ment/  Ordination  der  |  Diener  des  Euangclij/  ordenlichen  Ce-  |  remonien/ 
in  den  Kirchen/  Vifitati-  |  on/  Confiftorio  vnd  Schulen/  |  Im  Hertzogthumb 
zu  Meckeln-  |  bürg  etc.  gehalten  wird.  [Holzschnitt,  das  kl.  meckl.  Wappen.] 
Witteberg.  |  1552. 

Am  Ende  (Bl.  136a): 

Gedruckt  zu  Witteberg/  |  durch  Hans  Lufft.  |  Im  jar.  155^ 

Fraktur;  Zeile  1  und  7  rot  gedruckt.  —  Auf  der  KQckseite  des  Titels  das  grosse  meckl. 
Wappen  in  Holzschnitt.  --  4o.  136  Dil.  m.  Blz.  2—136,  mit  Kustoden,  Kolumnentit.  und 
Sign.  A—l.  —  31  Zeilen. 

3968a.** 

Ausser  DruclcYerschicdenheiten  ehenso,  nur  ohne  meckl.  Wappen;  auf  dem  Titel: 

«  Witteberg,  [rot!]  |  Gedruckt  durch  Hans  Lufft.  |  1552. 

Fraktur;  Zeile  1,  8,  11  rot  gedr.;  auf  Blatt  136b  ein  von  2  Schlangen  umwundenes 
Schwert. 

3968b.** 1554. 

Fraktur.  —  Wie  die  Torige  Nr.  mit  geringen  Druckverschiedenheiten  und  der  Jahres- 
zahl 1654;  Zeile  1,  3,  9,  12  rot  gedruckt.  —  40.  144  Bll.  m.  Blz.  2—144,  mit  Kustoden, 
Kolumnentit.  und  Signaturen  A— n.  Auf  dem  Blatt  144b  ein  von  2  Schlangen  umwun- 
denes Schwert.  —  Über  diese  3  verschiedenen  Ausgaben,  besonders  Aber  die  Unterschiede 
zwischen  Nr.  3968  und  3968a  s.  Julius  Wiggers  in  JMG  XVIII  1863  8.180-88. 
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8969.  **Kerckenordeninge:  |  Wo  ydt  mit  Chrirtlyker  Lere/  vorre-  |  kinge  der  Sa- 
cramenle/  Ordination  der  Deno-  |  ro  des  Euangolij/  ordenllykcn  Cerenioni-  | 
en/  jn  den  Kercken/  Vifitation/  |  Confiflorio  vnde  Scholen/  |  Im  Ilertoch- 
dome  tho  Meckelen-  |  borch/  etc.  geholden  werdt.  |  [Holzschnitt  m.  d.  kl. 
meckl.  Wappen]  M.  D.  LVII. 
Am  £nde  (BI.  CXU): 

Gedrücket  tho  Roftock  |  by  Ludowich  |  Dietz,  ||  MDL VII. 

Fraktur.  —  Auf  der  Rückseite  des  Titels  das  gr.  meckl.  Wappen  in  Holzschnitt.  Zeile 
1,  2,  7,  8  und  Jahreszahl  rot  gedruckt,  LVil.  in  Antiqua,  M.  I>.  aber  Fraktur! 

40.  140  Bll.  m.  Blz.  III— CXL;  mit  Kustoden,  Kolumncntit.  und  Signaturen  A—m. 

Ober  die  2  resp.  3  verschiedenen  Drucke  dieser  K.-O.  vgl.  Wicchmann-IIofnioister, 
Mecklenb.  altnieders.  Literatur  II  1870  S.20— 24,  III  1885  S.  21."). 

3970.  Liber  conlinoiis  (toclniiuni,   udmitiislralioncin  sudumonlorinn,   rilus   occlo- 

siasticos,  formam  ordinationis,  consistorii,  visitationis  et  scholarum  in  di- 
tione  . . .  ducum  Megap a  Jo.  Fredero  in  lat.  ling.  conv.  Francof.  1562.  8^, 

3971.  **  REVIDIRTE  |  Kirchenordnung:  |  Wie  es  mit  Chriftlicher  Lehre/  reichung  | 

der  Sacrament/  Ordination  der  Diener  des  Euangelij/  ordentlichen  Cere- 
monien  in  |  der  Kirchen/  Vifitation/  Confifto-  |  rio  vnd  Schulen:  |  Im  Hcr- 
tzogthumb  Meckeln-  |  bürg/  etc.  gehalten  wirdt.  |  [Holzschn.  m.  d.  kl.  meckl. 
Wappen.]  Roftock  durch  Stephan  MüUman  gedruckt.  ||  ANNO  M.  DCII. 

Fraktur  bis  auf  Zeile  1.  Zeile  2,  8,  11  rot  gedruckt.  —  Auf  der  Rückseite  des  Titels 
das  gr.  meckl.  Wappen  in  Holzschnitt. 

80."*)  8  unpag.,  280  pag.,  4  unpag.  Bll.  mit  Kustoden  und  Sign.  (:)  und  A— Nn. 

3971a. Lüneburg  1650.  4o. 

Neuer  Abdruck  mit  Register.  Auf  dem  Titel  kein  Wappen,  aber  ein  besonderes  Titel- 
blatt in  Kupferstich  beigefügt. 

3971b.* Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer)  1855.  4».  XVI.  487  S. 

Ausgabe  ohne  Noten. 

3972.  *  Erläuterung  der  fiirstl.  mecklenburgschen  Kirchenordnung,  wie  derselben, 

insonderheit  in  nachgesetzten  Capitibus,  als:   I.  Von  der  Lehre in 

dem  ganzen  Lande  Mecklenburg nachgelebet  werden  soll.    Schwerin 

(Joh.  Lembke)  1708.  4^  63  unpag.  Blätter. 
3972a.*  Augustus  von  Schönfeld,   Aufrichtige  Erwägung  der  Erläuterung  fürstl. 

mecklenburgischer  Kirchenordnung Hamburg.  Chn.  Liebezeit  1709. 

4«.  80  S. 

3973.  **  Der  Durchleiichti'  \  gen  Hochgebornen  Fürßeri  vnd  Her-  \  ren/  Herrn 

Johans  Albrechts  vnd  Herren  VI-  |  richs  gebrüdern/  Hertzogen  zu  Meckeln- 
burgk/  Für-  |  ften  zu  Wenden/  Grafen  zu  Schwe-  |  rin/  Der  Lande  Roftock 
vnd  Stargart  Herren  |  Kirdiengericlits  oder  Confiftorij  \  Ordnung.  |  In  ßirer 
F.  O,  Vniuerfitct  zu  \  Roftock  angerichtet.  |  Im  jar  nach  Chrifti  vnfers 
Herrn  |  geburt  M.  D.  LXX.  |  Boftoclc  \  Gedrückt  durch  Jacobum  Lucium. 
40.   Fraktur.    Das  kursiv  gedruckte  rot.  —  10  unpag.  Bogen  mit  Kustoden  und  Sig- 
naturen A — K.   Letzte  Seite  leer.    Auf  der  Rückseite  des  Titels  das  kleine  fflnfschildige 
Wappen  mit  drei  Helmen. 

3973a.* 4».  10  unpag.  Bgn.,  letztes  Blatt  leer. 

Mit  demselben  Jahr,  wie  die  Originalausgabc,  aber  wol  Mitte  des  17.  Jhdts.  —  Titel 
ganz  schwarz;  das  Wappen  fehlt. 
Vgl.  Nr.  3976.  4004.14.20p.  4345.  

3974.  t*  HI8T0RIA  \  Van  der  Lere/  Leuende  vnd  Dode.  |  M.  Joachimi  Slü-  |  ters 

des  erften  Euangelifchen  Predigers  |  tho  Roftock/  neuenft  einer  Chroniken 
darinne  kort-  |  lick  vormeldet/  wo  wunderlick  Godt  fyn  Hilliges  Wordt  |  Anno 
1523.  alhyr  geapenbaret  vnd  beth  in  dyt  |  1593.  jhar  erholden  helTL.  |  Ge- 
ftellet  vnd  geordenet  dorch  NICOLAVM  OltYSEN  \  Predigern  darfülueft 

*)  Groflse  Bogen,  so  dass  das  Buch  iu  40  gedruckt  zu  sein  scheint. 
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in  Roftock.  |  Pfalm.  78  |  ...  [5  Zeilen]  . . .  |  1.  Theff.  5.  |  . .  [2  Zeilen] . .  | 
[Vignette]  |  Gedruckt  tho  Roftock  dorch  Steffen  Müllman  |  ANNO 
M.  D.  XCIIL 

40.  Fraktur  bis  auf  das  kursiv  Gedrnckte;  Zelle  1,  3—5,  9—12,  20  sowie  die  Anzeige 
des  Druckers  ist  rot  gedruckt.  80  Blatt  ohne  ßlz.  mit  Kustoden  u.  Sign.  (:)  B— V  und  einer 
Stammtafel;  im  Anhange  auch  Verzeichnisse  des  Rats,  der  Rektoren  etc. 

3975.  *  Lukas  Bacmeistcr  [f  1608],  Ilistoria  ecclesiae  Rostochiensis  seu  narratio 

de  initio   et  progressu  Lutheranismi  in  urbe  Rostochio.    Westph.  Mon.  I 
1739  Sp.  1553—1656. 
3976m.*  Daniel  Springinsgut,  Verzeichnis  der  H.H.Prediger,  so  von  Anfang  der 
Reformation  des  Pabsttums  hie  in  Wismar  das  Evangelium  geprediget  . . 
0.  Ti.,  0.  u.  J.  [1618.]  4^.  8  unpag.  S. 

Signatur  L;  dieser  Bg.  kommt  meist  allein  vor,  ist  aber  ein  Anhang  zu  Th.  Baltzers 
Leichenpredigt  auf  Chr.  Gothcnius  v.  J.  16G8. 

3976.  Christian  Woldenberg,  Diss.  de  origine  consistoriorum,  imprimis  Mega- 
politani,  potestate,  iurisdictione  et  officio  consistorialium,  Rostock  o.  J. 
[vor  1674.]  40. 

3977.  David  Heinr.  Köpke  (praes.,   Georg  Nikol.  Ockel  resp.),  Memoria  Rosto- 

chiensium  protevangelistae,  qui  fuit  M.  Joachimus  Kutzerus  Dömitziensis. 
Rostock  1702.  40.  5  Bg. 

S.  RE  1742  S.  302—65. 

3977d.*  Zacharias  Grape,  Das  evangelische  Rostock,  oder  kurzer  Bericht  von  der 
Stadt  Rostock  Reformation  und  Bekehrung  zur  evangelisch -lutherischen 
Lehre  als  auch  derselben  Fortpflanzung,  samt  einer  kurzen  Rostockischen 
Kirchenhistorie  in  einer  Tafel,  als  auch  einer  gehaltenen  Predigt,  da  Anno 
1703  die  sehr  schöne  Spitze  von  der  Kirchen  S.  Nicolai  durch  den  . .  Sturm 

herunter  gcleget  ward,  und  kurzer  Beschreibung  derselben Rostock.  Russ- 

worm  1707. 12^.  (II)  568  pag.,  26  unpag.  S.  mit  1  Kupfer  [Prospekt  von  Rostock 
in  40];  die  Predigt  56  S.  m.  1  Kupf.  in  8^. 

Der  Prospekt  von  Rostock  fehlt  meist;  Bog.  1  ist  nur  16  S.  stark,  alle  andern  haben 
2i  S.;  Anhang  S.  52— 56:    »Eine  Beschreibung  des  herunter  geweheten  Turms«. 

3977h.*  David  Ileinr.  Köpke  (praes.,  Joach.  Seh  leiser  resp.),  De  praesagiis  re- 
formationis  Mecklenburgicis.    Rostochii  (Joh.  Weppling)  1709.  4®.  37  S. 

3978.  *  Joachim  Mantzel,  Schediasma  historico-lilcrarium  de  superintendentibus 
Parchimensibus  in  ducatu  Megapolitano  .  .  .  edidit  . . .  Georgius  Gas  pari. 
Rostock.  J.  H.  Russworm  1717.  8».  (VI)  XII.  14.  127  pag.,  1  unpag.  S. 

3978f.  *  Friedrich  Thomas,  Luthcrus  biseclisenex  oder  zweihunderljähriges  Ehren- 
gedächtnis des  sei.  D.  Martini  Lutheri  durch  seine  . . .  Nachfolger  ...  in 
der  mecklenburgischen  Hauptstadt  Güstrow  bis  daher  gottlob!  glücklich 
behalten  ....  wobei  die  mecklenburgische  Kirchenhistorie  ...  in  etwas 
zu  Tage  geleget.  Güstrow  (Joh.  Lembke)  1717.  4<>.  72  S. 
Wesentlich  GQstrower  Lokalkirchengeschichte. 

3979.  f  Georg  Westphal,   Evangelisch-lutherisches  Suerin  vom  Anfang  der  Re- 

formation bis  1728  inkl.  Hamburg  1729.  8^ 
3979d.*  Dieter.  Schröder,  Wismarische  Predigerhistorie  oder  Verzeichnis  der 
H.  H.  Prediger,  so  vom  Anfang  der  Reformation  des  Papsttums  in  Wismar 
das  Evangelium  geprediget,  vormalen  aufgesetzt  von  M.  Daniel  Springins- 
guth,  anitzo  . . .  fortgesetzt  und  ausgeführet . . .  Wismsu*.  Joh.  Sam.  Heinsius 
1734.  40.  (VI)  292  pag.,  14  unpag.  S. 

3980.  [F.  A.  Aepinus],  Gegründeter  IBericht  eines  fürstl.  meckl.  Theologi  von 
jetzt  vorwaltender  Landeskirchenverwirrung Rostock  und  Neubranden- 
burg 1738*). 

*)  Einige  andere  Schriften,  die  sich  ebenfalls  auf  die  Stiobersche  Sache  n.  a.  beziehen,  sind 
im  Katalog  der  Landesbibl.  8.  166  ff.  yerzeichnet;  daselbst  findet  sich  auch  die  grosse  Menge  der 
über  die  Dargunschen  und  andere  Lehrstreiti^keiten  ersduenenen  Schriften, 
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3980d.*  Nachricht  von  N.  Chytraei  Religionsstreitigkeiten,  welche  ihn  von  hier 
gebracht  haben.    RE  1739  S.  371—77. 

3981.  *  (Auszüge  aus  dem  Kirchenvisitationsbericht  Konrad  Pegels  von   1534.) 

RE  1742  S.  817—21.  22—24. 
3981a.*  Herausforderung,  welche  Antonius  Becker  zu  Rostock  an  den  ersten 

evangelischen  Lehrer  Joachimum  Slütcr  gerichtet.    RE  1742  S.  673 — 83. 
Mit  andern  AktenstOcken  zur  Rost.  Ref.-Gcscb. 
3981d.*  Etwas  zur  Mecklenburg-Rostockschen  Reformationsgeschichte.    RE  1744 

S.  3—12. 

3982.  *  Henrich  Nettelbladt,  Denkmal  der  zu  Rostock  gehaltenen  zwoton  Jubel- 

feier des  Religionfriedens,  den  25.  Septeinber  1755,  in  der  urkundlichen 
Erzählung  einiger  Rostockischen  Friedensbegebenheiten  gestiftet.  Rostock 
(Rose)  0.  J.  [1755.]  4o.  56  S. 
3982d.*  Georg  Vitus  Hinrich  Niehenck,  Hilaria  evangelica  Rostochiensia  oder 
vollständige  historische  Nachrichten  von  denen  cvtingeliscli-luthorischcn  Re- 
ligionsjubelfesten, welche  seit  der  gesegneten  Reformation  in  der  Stadt 
Rostock  .  .  .  gefeiert  worden,  ....  aus  beglaubten  Urkunden  gesamlet 
und  nebst  einem  Verzeichnis  sowol  sämtlicher  Mitglieder  E.  E.  Rats  . . . 
als  auch  aller  Lehrer  der  öffentlichen  Rats-  und  Stadtschule  . . .  dem  Druck 
übergeben.  .  . .  Rostock.  Berger  und  Bödner  1756.  4^  (XU)  140  S. 

3983.  *Ae.  [Angelus  J.  D.  Aepinus],  Verteidigung  der  mecklenburgischen  Her- 

zoge, Heinrichs  und  Albrechts,  und  ihres  Betragens  bei  der  Glaubensreini- 
gung.   Meckl.  Nachr.  1762  St.  25.  26  S.  201—3.  9—12. 

3984.  *  George  Joachim  Mark,  Entwurf  der  Geschichte  des  evangelischoa  Gottes- 

dienstes am  herzoglichen  Hofe  zu  Schwerin.  Nebst  einem  Versuch  ur- 
kundlicher und  anderer  zuverlässigen  Bestätigungen  desselben.  Schwerin. 
Wilh.  Bärensprung  1765.  8«.  (XVI)  VIII.  HO  pag.,  1  unpag.,  1  leere  und  (VIII) 
136  S. 

3984a.* George  Joachim  Mark,  Ein  Beitrag  zur  ausfuhrlicheren  Erklärung  des  ... 
in  Schwerin  gepflanzten  evangelischen  Gottesdienstes.  Schwerin.  Wilh. 
Bärensprung  1765.  8^  (II)  36  S. 

3984b.*  George  Joachim  Mark,  Einleitung  in  die  Schwcrinsche  evangelische 
Kirchengeschichte.  Erste  Abteilung.  Mit  einem  Abriss  der  mecklenburgi- 
schen Herzöge,  unter  deren  Regierung  die  Lulhcrschc  Rcligionsverbcsserung 
zuerst  aufgeblühet.  Schwerin.  Wilh.  Bärensprung  1765.  8».  (XVl)  VIII.  168  S. 

3984c.  George  Joachim  Mark,  Beitrag  zur  ausführlicheren  Erklärung  der  Einleitung 
in  die  Schwcrinsche  evangelische  Kirchengescliiclite.  Schwerin.  W.  Bären- 
sprung 1765.  8«. 

Zuerst  zum  Anhang  des  vorigen  bestimmt,  aber  besonders  herausgegeben,  s.  S.  146. 

3984g.*  G.  V.  H.  Niehenck,  Erläuterte,  berichtigte  und  in  etwas  vermehrte  Lebens- 
geschichte . .  .  Joachim  Slüters.     Gem.  Aufs.  1769  St.  28-33  S.  109—32. 

3985.  *G.  V.  H.  Niehenck,  Etwas  zum  Bescheide  oder  Antwort  auf  die  Frage: 

Hat  der  Wallenstein  hier  im  Lande  das  Jus  circa  sacra  exerzieret  und  wie? 
Gem.  Aufs.  1771  St.  25.  26  S.  97— 104. 
Die  Frage  wird  bejaht. 
3985h.  Mich.  Konr.  Curtius,  Lis  sacramentaria  in  ducatu  Mecklenburgico  agitata. 
Marburg  1774.  4<>. 

Deutsch  in  seinen  hist.  u.  polit.  Abhh.  Nr.  14.    Marburg  1783.  80. 

3986.  ^G.  V.  H,  Niehenck,  Chronologische  Anzeige  derjenigen  Prediger,  welche 

seit  der  gesegneten  Reformation  aus  dem  hiesigen  Minislerio  oder  Predigt- 
amt nach  andern  Ländern  und  Orten  berufen  worden,  nebst  einer  kvirzen 
Lebensbeschreibung  derselben.    Gem.  Aufs.  1778  St.  28—32  S.  109—24. 
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3986h.*  G.  V.  H.  Niehenck,  Etwas  gemeinnütziges  aus  der  Rostocksehen  Prediger- 
gesehichte,  d.  i.  zuverlässige  Angabe  derselben  Wahl  und  Amtsverände- 
iung(Mi  vom  Jahre  1749  bis  diese  Zeit.  Gem.  Aufs.  1781  St. 41 — 43  S. 
101^72. 

3987.  *  Dieterich  Schröder,  Kirchenhistorie  des  evangelischen  Mecklenburg  vom 

Jahr  1518  bis  1742.    Rostock  (Chn.  Müller).  4«.   Erster  Teil.   1788.  VUI. 
534  S.;  Zweiler  Teil.  1788.  564  S.;  Dritter  Teil  1789.  564  S. 

Geht  nur  bis  1581.    Zum  Druck  befördert  durch  Christian  Hinrich  Lange.    Das  MS. 
des  ungedruckten  Restes  befindet  sich  in  der  Landesbibl. 

3987d.  Johann  Ludwig  Voss,  Die  Verdienste  der  regierenden  Herzöge  von  Meck- 
lenburg um  die  Religion  und  deren  Ausbreitung.  Ein  Beitrag  zur  meck- 
lenburgischen Kirchengeschichte.    Lübeck.  Donatius  1790.  8^  7  Bg. 

3987g.*  M.  [A.  0.  Mascli],  Jubelprediger  im  mocklcnburg-slrcHtzischcn  Lande. 
Nützl.  Beilr.  1792  Sl.  33  Si).257— 62. 

3988.  *  Folgenreihe  [d.  i.  Reihenfolge]  gesamter  Prediger  in  der  herzoglichen 

Residenzstadt  Schwerin.    NMvfM  II  1793  S.  147.  48. 
3988a.*  Christian    Gottfried    Mantzel,    Denkmal,    den    mecklenburgischen  Jubcl- 
predigern   gesetzt.     Erster  Versuch.     In  P.  F.  Delbrügk's   Amtsjubelfeier. 
Schwerin.  Bärensprung  1793  S.  71—178. 

29  Lebensbilder  mecklenburgischer  Jubilare  a.  d.  geistl.  Stande. 

3989.  P.  H.  Haue,  Über  die  Notwendigkeit  verbesserter  Gesangbücher  und  über 

das  neue  meckl.  Kirchengesangbuch.    Schwerin  1795.  8^. 
3989m.  G.  V.  H.  Niehenck  [f  1795],  Rostocksche  Superintendentengeschichte. 

MS.  fol. 
3989n.  G.  V.  H.  Niehenck  [t  1795],  Rostocksche  Predigergeschichte.    MS.  fol. 
Beide  umfangreiche  MS.  auf  der  Regierungsbibl. 

3990.  *  A.  C.  Siemsscn,  Beiträge  zur  vaterländischen  Predigergeschichte.    NMvfM 

IV  1795  S.  205— 10;  V  1796  S.50— 53. 
3890d.*P.  II.  Haue,  Bitte  an  meine  Herren  Amtsbrüder.    Voran  ein  kleiner  Bei- 
trag zur  Geschichte  älterer  mecklenburgischer  Gesangbücher.    NMvfM  V 
179Ü  S.  28—45. 

3991.  *  Geisenhayner,  Kurze  Predigergeschichte  von  Domitz.    NMvfM  X  1801 

Suppl.  2  S.  46—55. 

3992.  *ÜberParochialverbindungen  besonders  nach  mecklenburgischen  Gesetzen. 

Rostock.  Stiller  1801.  8^ 

S.-A.  a.  Patr.  Arch.  1,  2  1801  S.  11—58. 

3992a.*  [Fr.  Aug.  von  Rudioff],  Das  Präsentationsrecht  bei  Pfarrbesetzungen 
des  Fürstentums  Schwerin;  ein  Beitrag  zum  mecklenburgischen  geistlichen 
Recht  ...  Mit  vierzig  Beilagen.  Schwerin  (Bärensprung)  1801.  4®.  VIII. 
38  S.  Text  und  44  S.  Beilagen. 

3993.  Adolf  Friedrich  Fuchs,  Blicke  auf  die  mecklenburgische  Kirchenreformation. 

Eine  Gelcgenheitsredc.    Mich.-Progr.  d.  Güstr.  Domsch.    Rostock  (Müller) 
o.  J.  [1802.]  8^  2V4  Bg. 

3994.  *  [Joh.  Chr.  Wilh.  Dahl],  Versuch  einer  kirchlichen  Staatistik  [!]  der  herzogl. 

mecklenburg-schwerin-güstrowschen  und  mecklenburg-strelitzischen  Länder. 

Mit  einigen  wolgemeinten  Nebenbemerkungen.    Rostock.   Stiller  1809.  8^ 

187  pag.,  1  leere,  12  unpag.  S. 
3994a.*  W.  Piper,  Berichtigungen  zur  kirchlichen  Statistik  Mecklenburgs.    Nützl. 

Beitr.  1810  St.  9  Sp.  65—68. 
3994b.*  F.  L.  Rein  hold,   Auch  einige  Bemerkungen  zu  der  kirchlichen  Statistik 

Mecklenburgs.    Nützl.  Beitr.  1810  St.  12  Sp.  89—92. 

3995.  *J.  B.  Krey,  Einiges  zur  Berichtigung  und  Erweiterung  meiner  in  diesem 

Blatt  [1810  St.  7  S.  27.  28]  gegebenen  kurzen  Nachrichten  von  den  seit  der 


[ 


Digitized  by 


Google 


884  V.  H.  d.  Rellglonip&itelefl. 

Reformation  an  der  hiesigen  St.  Petrikirche  gestandenen  evangelisch-luthe-* 
rischen  Predigern.    Gem.  Aufs.  1811  St.  27.  28  S.  105—9. 
Jene  Nachr.  waren  nur  ein  Anhang  su  Nr.  6199. 
8996.  *(Geisenhayner),  Über  Bibelgesellschaften  in  Mecklenburg.     Meckl. 
Blatt.  1818  S.  451— 70. 

3997.  *  (Geisenhayner),   Evangelisch-lutherische  Prediger  in  Bützow  seit  der 

Reformation.    Meckl.  Blatt.  1818  S.  479—96. 
3997a.*  (Geisenhayner),  Bekannte  Mitglieder  der  Bützowschen  Synode.    Meckl. 
Blatt  1818  S.  704—12. 

Kurze  biogr.  Notizen  seit  ca.  1739. 

3998.  *  (Geisenhayner),  Über  die  Kandidaten  des  Predigtamts  in  Mecklenburg. 

Meckl.  Blatt.  1818  S.  625—41.  87—607. 

3999.  *J.  B.  Krey,   Zur  Geschichte  der  Besetzung  der  Pastorat-  und  Diakonat- 

stellen  an  den  4  Ilauptkirchen  zu  Rostock.    Krey,  Beitr.  I  1818  S.  255.  56. 
3999a.*  J.  B.  Krey,  Das  Rostockscho  geistliche  Ministerium.    Krey,  Bcilr.  I  1818 

S.  282.  83. 
3999b.*  J.  B.  Krey,   Die  Kirchenverbesserung  in  Rostock.    1523—1531.     Krey, 

Beitr.  II  1823  S.  257— 78. 

4000.  *  Eberhard,  Von  welchem  Jahre   an   ist  der  Anfang  der  Reformation  in 

Mecklenburg  zu  berechnen?  Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  295  Sp.  584.  85.  —  Be- 
stätigung. Nr.  298  Sp.  638.  39. 

4001.  Johann  Heinrich  Eyller,  Einige  Nachricht  von  der  durch  Luther  bewirkten 

Reformation,  und  zwar  wie  solche  in  Wismar  erfolgt  ist.  Wismar  (Oesten) 
1830.  40. 

4002.  *Über  die  Wiedereinführung  des  altern  Gesangbuches  zu  Basedow.    Fm. 

Ab.  XIII  1831  Nr. 650.  59  Sp.515— 17;  697—701. 

4003.  *  Karl  Friedr.  Lud  w.  Arndt,  M.Joachim  Schlüter,  erster  evangelischer  Pre- 

diger zu  Rostock.  Ein  Beitrag  zur  Reformationsgeschichte  aus  der  Historia 
van  der  Lere,  Levende  und  Dode  . .  Slüters  . .  dorch  Nicolaum  Grysen  . . 
aufs  Neue  herausgegeben.  .  .  .  Lübeck,  von  Rohden  1832.  8^  96  S.  m. 
1  Steindr.-Tafel  in  4^. 

4003a,*  Einiges  in  bezug  auf  die  Reformation  in  Rostock.  Fm.  Ab.  XIV  1832 
Nr.  690  Sp.231— 33. 

4004.  Friedrich   Lorenz   Zur   Nedden,    Kurze    historische   Nachricht    von   den 

hochfiirstl.  mecklenburgischen  publizierten  lutherischen  Kirchenordnimgen, 
Rost.  Nachr.  1837  St.  25  ff.  S.  98  ff. 

4005.  *Karl  Chph.  Heinr.  Burmeister,    De  instauratione  ecclesiae  christianae 

sexto  decimo  seculo  in  civitate  Wismaria  peracta.  Rostochii.  Oeberg  184-0. 
40.  15  S. 

4005a.*  Franz  Karl  Serrius,  M.  Joachim  Schlüter  oder  die  Reformation  in  Rostock. 
Nach  den  Quellen  bearbeitet.  Rostock.  F.  L.  Schmidtchen  [auf  andern 
Exemplaren:  Berlin.  Wohlgemuth]  1840.  S^  (IV)  IV.  131  S. 

4005b.*  Julius  Wiggers,  Mitteilungen  aus  dem  Archiv  der  hochwürdigen  theologi- 
schen Fakultät  der  Universität  zu  Rostock.  Kämmerer,  Beitr.  I  1840  Nr. 
14.  16.  17.  22.  24.  26.  32  S.  214—18.  41-47.  69—71.  337—42.  76—79. 410 
bis  414.  502—9. 

Kulturgeschichtlich  wichtige  Mitteilungen,  u.  a.  Qber  Hcxenprozease. 

4005c.*  Beitrag  zur  kirchlichen  Statistik  Mecklenburg-Schwerins.  Kirchen-  und 
Schulbl.  f.  Meckl.  N.  F.  I  1840  S.  153—72  m.  1  Tabelle. 

4005d.*  Extrakt  aus  dem  [Kirchen-]Visitationsprotokoll  von  1534  und  den  folgen- 
den Jahren.    Kirchen-  u.  Schulbl.  f.  Meckl.  N.  F.  I  1840  S.  475—80. 

4005e.*Des  Dr.  Fecht  in  Rostock  . , .  Rundschreiben  an  die  Geistliclikeit  seines 
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Zirkels,  betreffend  die  Einführung  der  erläuterten  Kirchenordnung  [d,  d. 
25.  Fbr.  1708].     Kirchen-   u.  Schulbl  f.  Meckl.  N.  F.  I  1840  S.  297—305. 

4005f.*  Mitteilungen  einiger  Aktenstücke,  die  kirchlichen  Verhältnisse  unter  der 
RogioruiiR  Herzog  Karl  LoopoUls  bctrcITend.  Kirchen-  u.  Schulbl.  f.  Meckl. 
N.  F.  1  18i0  S.  310—31. 

4005g.*  E.  Beckmann,  Geschichtliche  Nachrichten  über  die  Kirchen,  Patrone  und 
Prediger  zu  Holzendorf  und  Müssehnow.  Kchn.-  u.  Schulbl.  f.  Meckl.  N.  F.  I 
1840  S.  305—16. 

4005m.*  Karl  Ferdinand  Crain,  Die  Reformation  der  christlichen  Kirche  in  Wismar. 
Ein  Beitrag  zur  Landeskirchengeschichte  als  Einladungs-  und  Denkschrift  bei 
Gelegenheit  der  300jährigen  Jubelfeier  der  am  29.  Septbr.  1541  . . .  gestif- 
teten Grossen  SUidtschule.  . . .  Wismar  (Oesten)  1841.  4^  (IV)  III.  88  pag., 
4  uiipag.  S. 

4006.  *G.  C.  F.  Lisch,    Über  die  evangelische  Kirchenvisitation  vom  J.  1535. 

JMG  VIII  1843  S.  37—51. 

4007.  *G.  C.  F.  Lisch,  Verzeichnis  der  ersten  evangelischen  Prediger  im  Kreise 

Grevesmühlen.     JMG  XII  1847  S.  170.  71. 

4008.  *G.  C.  F.  Liscli,  Gcschicihtc  der  Hcformation  in  Friodland.    JMG  XII  1847 

S.  142—69. 
4008a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  Reformation  in  Friedland.    JMG  XIII 
1848  S.  259—64. 

4009.  K.  A.  Nippe,  Verfassungsreform  der  evangelisch-lutherischen  Kirche  in  be- 

sonderer Rücksicht  auf  Mecklenburg.    Neustrelitz  1848. 

4009a.  Thiem,  Die  Verhältnisse  der  Geistlichkeit  in  Mecklenburg-Schwerin.   Zschr. 

d.  Ver.  f.  deutsche  Statistik  1848  S.  204  11. 
4009f.  *  George  Erdmann,   Das  Oberbischofamt  des  Grossherzogs  und  der  Ver- 

fassungsausschuss  (Berichterstatter:  Prof.  Dr.  theol.  Julius  Wiggers).  Schwerin. 

Stiller  1849.  8».  16  S. 

4010.  *G.  C.  Friedrich  Lisch,   Graf  Heinrich  24.  Reuss  zu  Köstritz  und  Herzog 

Karl  Leopold  von  Mecklenburg -Schwerin.     Ein  urkundlicher  Beitrag  zur 
Kirchengeschichte  Mecklenburgs  zur  Feier  der  hohen  Vermählung  . . .  des 

allerdurchlauchtigsten  Grossherzogs  . . .  Friedrich  Franz  . . .  mit Auguste 

Mathilde  Wilhelmine  Prinzessin  Reuss  —  am  3.  November  1849 —  Schwerin. 
Stiller  1849.  4».  (II)  62  S.  m.  2  Stammtafeln  in  qu.  fol. 

4011.  *  (Redismembration  und  Dotation  von  Biendorf  und  Brunshaupten.)  Zeitbl. 

f.  d.  Kirche  Mbgs.  1850  Nr.  2  S.  15.  16. 

4011c.*  Julius  Wiggers,  Die  mecklenburgische  Kirchenverfassungsfrage.    Ein  Er- 
achten.   Mit  Aktenstücken.    Rostock.  G.  B.  Leopold  1850.  8».  79  S. 
Vgl.  Zeitbl.  f.  d.  Kirche  Mbgs.  1850  Nr.  12  S.  116—22. 

4011f.*  Andeutungen  betrelTend  das  Verhältnis  des  kirchlichen  zum  staatlichen 
Regimente  in  Mecklenburg.    Malcliin  (J.  W.  Piper)  1851.  8^  16  S. 

4011g.  (L.  P.  F.  Ditmar),  Historischer  erachtlicher  Bericht  über  die  Entstehung 
und  Fortbildung  der  landesherrlichen  oberbischöflichen  Gewalt  in  Mecklen- 
burg und  einige  darauf  bezügliche  Verhältnisse.  1851.  Mit  Anlagen.  4^ 
S.  a.  Zeitbl.  f.  d.  Kirche  Mbgs.  1851  Nr.  17  S.  175—79. 

4011h.  Beleuchtung  des  ....  historischen  erachtlichen  Berichts  ....  Schwerm. 
Stiller  1852.  8«. 

4012.  *G.  G.  F.  Li  seil,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Reformation  in  Rostock  und 

des  Domkapitels  daselbst    JMG  XVI  1851  S.  9—56. 

4012a.* G.  C.  F.  Lisch,   Thomas  Aderpul   oder   die  Reformation   zu  Gressow, 
Malchin  und  Bützow.    JMG  XVI  1851  S.  57—134. 
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4013.  *  Heinrich  Alexander  Seidel,  Das  mecklenburg-schwerinsche  Kirchengesang- 

buch.   Eine  historisch-kritische  Abhandlung  im  Auftrage  der  Gesangbuchs- 
kommission verfasst  und  veröffentUcht   Schwerin.  Stiller  1852.  8^  (II)  30  S. 

4014.  *  Julius  Wiggers,  Beitrag  zur  Geschichte  der  mecklenburgischen  Kirchen- 

ordnungen.   JMG  XVIII  1853  S.  180—88. 

S.  187.  88  ein  Anb&ng:  David  Cbytraeus'  Bericht  von  der  Kirchenordnung  1599,  mit- 
geteilt von  Lisch. 

4015.  *Otto  Mejer,  Kirchenzucht  und  Konsistorialkompetenz  nach  mecklenburgi- 

schem Rechte.  Zwei  praktische  Erörterungen.   Rostock.  Stiller  1854.  8^.  VIII. 
184  S. 
4015a.*  Julius  Wiggers,   Tilemann  Ileshusius  und  Johann  Draconites.    Ein  Bei- 
trag zur   Geschichte   der  Kirchonvcrfassung  und   Kirehenzucht.     Rostock. 
G.  B.  Leopold  1854.  8<>.  (11)  73  S. 

S.-A.  aus  JMG  XIX  1854  S.  65—137.  Verleger  nur  auf  d.  Umschl.,  nicht  a.  d.  Titel 
angegeben. 

4015m.*  (Prediger  in  Warnkenhagen  und  Badendieck  seit  1547  bzw.  1829.)  Nordd. 
Korr.  185G  Nr.  103;  Kirchonbl.  f.  Mcckl.  185«  S.  280. 

4016.  ♦G.  C.  F.  Lisch,   Die  Kirchenreformation  zu  Crivitz.    JMG  XXII  1857  S. 

184—88. 
4016a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Refonnation  des  Klosters  Dobbertin.    JMG  XXII  1857 
S.  101—72. 

4016b.*  G.  C.  F.  Lisch,   Die  Kirchenreformalion  zu  Lübz.     JMG  XXII   1857  S. 

173—83. 
4016m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Refonnation  der  Kirche  zu  Grubenhagen.    JMG 

XXIV  1859  S.54— 09  u.  S.-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8«.  16  S. 
4016n.*K.  M.  Wiechmann-Kadow,  Mecklenburgische  Studien.     Ein  Scherflein. 
0.  0.  1859.  80.  (II)  16.  6  u.  2  leere,  5  u.  3  leere  S. 

3  S.-A.  ft.  JMG  aXIV  S.  140— G6.  Der  Zwist  der  evang.  Prediger  zu  Rost.  i.  J.  1531  und 
J.  Bugenhagens  Gutachten  darflber.  —  Über  des  Syndikus  Dr.  Johann  Oldendorp  Weggang 
von  Rostock.  —  Geistliche  Lieder  auf  die  Wahlsprüche  mehrerer  Glieder  des  mecklenburgi- 
schen Fflrstenhauses. 

4016q.*G.  C.  F.  Lisch,  Über  Joachim  von  Jetze,  Kanzler  des  Herzogs  Albrecht 
von  Mecklenburg  und  dessen  Regierung.    JMG  XXVI  1861  S.9— 47. 

Der  Aufsatz  enthält  die  Reformationsgesch.  von  Gadebusch,  wo  Jetze  kath.  Pfarrherr  war. 

4017.  *H.   Brettner,    Die   Liederdichter   des   mecklenburgischen   Gesangbuches. 

Schwerin.  Stiller  1862.  8<>.  38  u.  2  leere  S. 

4017a.*  C.  E.  F.  Dalmer,  Sammlung  etlicher  Nachrichten  aus  der  Zeit  und  dem 
Leben  des  D.  Albr.  Joach.  v.  Krakevitz,  weiland  Superintendenten  etc.  in 
Mecklenburg  . . .,  Verfassers  des  mecklenburgischen  Landeskatechismus  etc. 
Stralsund.  C.  Ilingsl  1862.  8«.  V.  320  pag.,  2  unpag.  S.  m.  1  Stamm- 
tafel in  qu.  gr.  fol. 

4017b.*  G.  M.  K.  Masch,  Die  Pfarrauseinandersetzungen  im  Fürstentum  Ratzeburg 
in  ihrer  geschichtlichen  Entwickelung  und  jetzigen  Ausbildung.     Schwerin 
(A.  W.  Sandmeyer)  1862.  8^.  Ti.,  1  leeres  Bl.  u.  S.  3—26. 
S.-A.  a.  ALM  XII  1862  S.  167— 80.  —  Auch  rechtlich  interessant! 

4018.  ♦  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Reformaüon  zu  Finken.    JMG  XXVIII  1863  S.  279—89. 

4019.  Chn.  Kahl,  Ein  kurzes  Wort  zur  Beleuchtung  des  ...  in  betreff  der  Ver- 

sagung des  kirchlichen  Begräbnisses  .  .  .  gefassten  ritterschaftlichen  Be- 
schlusses.   Rostock  1863. 
4019a.*  von  Oortzen-Kotclow,   Über  die  Versagung  des  kirchlichen  Begräbnisses 
durch  die  Pastoren,  besonders  nach  mecklenburgischem  Rechte.    Rostock. 
Stiller  1863.  8«.  32  S. 

4019b.*  Die  mecklenburgischen  Landstände  und  die  Kirchenzucht.  Berlin.  J. 
Springer  1863.  8^  29  pag.,  3  unpag.  S. 
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4019m.*  Gedächlnislage  der  mecklenburgischen  Kirche  im  Monat  Januar.   Nordd. . 
Korr.  1864  Nr.  27;  ...  Februar,  März.    Nordd.  Korr.  1859  Nr.  49.  75. 

4020.  *Fr.  Latendorf,  Biographische  Notizen  über  einige  Liederdichter  des  meck- 

lenburgischen  Gesangbuchs.    N.  meckl.  Kirchenbl.  1865  Nr.  4.  7.  9  S.  48. 

108—11.  42—44. 
4020a.*  Die  Sache  der  SonnlagsheiUgung  und  der  ritterschaftlichen  Schulen  vor 

dem  Landtage.    N.  Meckl.  Kirchenbl.  1865  Nr.  26  S.  411—16. 
4020f.  K.  M.  Wiechmann,  Nikolaus  Gryses  geistliche  Dichtungen.    Beitrag  zur 

mecklenburgischen  Hymnologie.    Eine  Jubelschrift.    Schwerin.  Bärensprung 

1867.  8«. 
4020p.*  K.  M.  Wiechmann,  Zur  Geschichte  des  Artikels  in  der  mecklenburgischen 

Kirchenordnung,  welcher  von  der  Versagung  des  kirchUchen  Begräbnisses 

handelt.    ALM  XIX  1869  S.  1—5. 

4021.  Das  neue  Gesangbuch  für  die  ev.*luth.  Kirche  in  Mecklenburg -Strelitz. 

AUg.  ev.-luth.  Kirchenztg.  1876  Nr.  10. 

4021d.*L.  Brackebusch,  Zur  Vorgeschichte  der  kirchlichen  Konferenz  in  Bützow 

Parchim.  Wchdcmann  1877.  8«.  27  S. 

4-021m.*  Wilh.  Kahl,  Das  obere  Kirchcngcricht  für  die  Grossherzogtümer  Mecklen- 
burg.   Zsclir.  f.  Kchnr.  XV,  2/3  1880  S.  183-287. 

Auch  Sci).-Abr.:  Tübingen,  Laupp  1880.  80.  IV.  106  S.  —  1.  Geschichtl.  Grundlagen 
(1570—1862),  2.  Verhandlungen  von  1862— 68,  3.  Streitpunkte,  4.  Verhandlungen  von  1878 
und  1879,  5.  Die  Verordnungen  vom  2.  11.  88. 

4022.  *  Johannes  Bachmann,   Geschichte  des  evangeUschen  Kirchengesanges  in 

Mecklenburg,  insbesondere  der  mecklenburgischen  Gesangbücher.    Ein  hym- 
nologischer  Beitrag.    Rostock  (Adler)  1881.  8».  XII.  340  S. 

Uektoratsprogr.  f.  1879/80.  Die  f.  d.  Uuchhdl.  best.  Expl.  haben:  »llostock.  Stiller 
1881«.  —  Wichtig  für  die  meckl.  Kirchengeschichte  wie  für  Buchdruck  und  nd.  Sprache. 

4022a.*  Hugo  Böhlau,  Zur  Konsistorialkompetenz  des  Landesherrn  in  Rostock. 
Die  geschichtlichen  Grundlagen  der  §§  55,  57,  76,  77  des  Rostocker  Erb- 
vertrages vom  13.  Mai  1788.    Weimar  (Hofbuchdruckerei)  1881.  8«.  72  S. 
Festschr.  zu  Philippis  JubilÄum.  —  S.-A.  a.  Zschr.  f.  Kchnr.  XVII,  1  (N.  F.  II). 

4022b,  H.  J.  Böthfür,  Einige  Bemerkungen  zu  Sylvester  Tegetmeyers  Tagebuch. 
Mitteil.  livl.  Gesch.  Riga  XIII,  1  1881  S.  61—84. 

Domkaplan  in  Kostocic,  1520—22  schon  dem  Luthertum  zugewendet,  hier  mehr  in 
bezug  auf  sein  Dorpater  Leben  behandelt. 

4022c.*  H.  J.  Böthfür,  Noch  Etwas  über  Sylvester  Tegetmeyer  und  dessen  Familie. 
Vorgetragen  in  der  Versammlung  [d.  Ges.  f.  Gesch.  d.  Ostseeprov.l  vom 
12.  Januar  1883.  0.  0.  [Riga.]  8«.  S.  11—15. 

S.-A.  zusammen  mit  Nr.  3965c  u.  einem  and.  Aufsatze. 

4023.  ♦Luthers  Beziehungen  zu  Mecklenburg.    MA  1883  Nr.  196. 

U.  a.  zwei  Briefe  Luthers. 

4024.  *Der  Oberkirchenrat  Kliefoth  und  die  mecklenburgischen  Stände.     Der 

Meckl.  III  1883  Sp.  43—46. 

4025.  *Proto Collum  wegen  des  Güstrowschen  und  Rostockschen  Districts  ge- 

haltenen General-Synodi  vom  14.  bis  den  18.  Junii  Ao.  1659,  durch  J.  Gh. 
Tielen  ...  mit  Floisse  gehalten.    Schwerin.  Stiller  1883.  8®.  50  S. 

Protokoll  der  ersten  u.  einzigen  meckl.  Generalsynode,  nach  dem  Original  im  Schwer. 

Archiv  zu  Th.  Kliefoths  Amtsjubiläum  herausgegeben.   Besprechungen,  teilweise  mit  sachl. 

Ergänzungen  s.  ML  1883  Nr.  101;  Der  Meckl.  111  1883  Sp.  101— 7. 

4026.  *0.  G.  Stötzer,    Die  Reformation  und  ihre  Einführung  in  Mecklenburg. 

Schulrede  zur  Feier  des  28.  Februar  1883  . . .  Bützow.  Fr.  Werner  1883. 
8^  15  S. 

4027.  *  Heinrich  Wilhelmi,  Augusta,  Prinzessin  von  Mecklenburg  -  Güstrow,   und 

die  Dargunschen  Pietisten.     Schwerin.  A.  Schmale  1883.  8^  (IV)  198  und 
2  leere  S.  m.  1  Phototypie. 
[Abgeschlossen  24.  Juni  1889.]  28 


Digitized  by 


Google 


3S8  V.  H.  2.  beligtonsparteleA. 

S.-A.  a.  JMG  XLVIII  1883  S.  89—284.  ^  Wichtiger  Beitrag  xnr  meckl.  Kirchen- 
eeschichte;  darau  scbloss  sich  eine  Erörterung  zwischen  W.  und  Barth oldi  Aber  Kinfilhning 
der  Präpositursyuodon,  besonders  i.  d.  Parcb.  Superiutcudontur  u.  d.  Wittcnburger  Pr&positur, 
s.  MA  1883  Nr.  290.92.  301. 

4027m.*  Wollenberg,  Wie  Güstrow  eine  lutherische  Stadt  geworden  und  geblieben 
ist.    Ansprache Güstrow.  Opitz  1883.  8^  15  S. 

4028.  *  [Bartholdi],  Verwüstung  des  kirchlichen  Lebens   [in  Mecklenburg]  im 

dreissigjährigen  Kriege.     Der  Nachbar  XXXVI  1884  Nr.  7. 

4028a.*  [Bartholdi],  Erneuerung  des  kirchhchen  Lebens  nach  dem  dreissigjäh- 
rigen Kriege.    Der  Nachbar  XXXVI  1884  Nr.  14. 

4028b.*  [Bartholdi],  Wie  es  im  Jahre  1652  mit  dem  gotlesdienstlichen  Leben 
in  der  Zarrentiner  Gemeine  stand.     Der  Nachbar  XXXVII  1885  Nr.  20. 

4028m.*  Klemens  Klöpper,  Luther  in  seinen  Beziehungen  zu  den  mecklenburgi- 
schen Fürsten.     HZ  1884  Nr.  11.  12. 

4029.  *Das  mecklenburgische  Kirchengesangbuch.    MA  1885  Nr.  284. 

Aus  Allg.  ev.-luth.  Kirchenztg.  — -  Entgegnung  von  Oeuzkcn  in  MA  1886  Nr.  291. 

4030.  *  Die  Gustav-Adolf-Stiftung  in  Mecklenburg-Strclitz.  MStrLZ  1886  Nr.  18. 

4031.  *  A.  S.  [Anna  Segert],  Erinnerungen  an  die  Strelitzer  Geistlichkeit.  MStrLZ 

1886  Nr.  37. 

4032.  *Karl  Schmidt,  Die  Sternberger  Geistlichen  seit  der  Reformation.  I — X. 

Sternb.-Brüel-Wariner  Anzeiger  1886  Nr.  65.  66.  68.  72.  74.  76. 80.  82. 88. 90. 

4032m,*  [Karl  Ilomann],  Das  mecklenburgische  Kantionale.  MA  1887  Nr.  144.  45. 

Audi  in  Allg.  ev.-luth.  Kirchenztg. 
4032n.*Das  meckl.-strel.  Gesangbuch.    MStrLZ  1887  Nr.  180. 

4033.  *K.  K.  [Karl  Koppmann],  Die  angebliche  Vergiftung   Joachim  Slülers. 

HZ  1887  Nr.  339. 

Sucht  den  Beweis  filr  die  betr.  Stelle  in  seiner  Gesch.  d.  Studt  llostock  zu  bringen, 
nachdem  in  ML  1887  Nr.  140  die  bist.  Wahrheit  der  Vergiftung  mit  J.  Wigge»  aufrecht 
erhalten  war. 
4033d.*Lehmeyer,   Herzog  Johann  Albrecht  I.  und  die   evangelisch  -  lutherische 
Glaubenslehre  in  Mecklenburg.     MN  1887  Nr.  255.  58. 
Kurzer  Vortrag,  der  Neues  nicht  bringt. 

4034.  *Joh.  Chr.  Reimpell,  Aus  der  Anfangszeit  der  Innern  Mission  in  Deutsch- 

land.   Ein  weiterer  I3eitrag  zur  Geschichte  derselben.   Ili— V.    Mon.-Schr. 
f.  Inn.  Miss.  1887  S.  231—58. 

Abschn.  III  behandelt  die  I.  M.  in  Mecklenburg. 

4034d.*  Unruh,  Praktisches  und  Liturgisches  aus  alter  Zeit.  IV.    Ein  Unionsprojekt 
aus  dem  XVIII.  Jahrhundert.    Ev.  Kirchenztg.  1887  Nr.  20  Sp.  421—23. 
Durch  V.  Krakevitz  1706  dem  Herzog  Karl  Leopold  vorgelegt. 

4034m.*  F.  Schliemann,   Die  letzte  Kirchenvisitation   zu  Metcln.     Ein  Kultur- 
gemälde aus  der  Mitte  des  vorigen  Jahrhunderts.    Waren.  E.  W.  Kaibei 
0.  J.  [1888.]  80.  (II)  61  pag.,  1  leere,  1  unpag.  S. 
Ergänzungen  s.  MN  1888  Sonntagsbl.  Nr.  39. 

4035.  *  Friedrich  Walter,  Unsere  Landesgeistlichen  von  1810—1888.  Biogra- 
phische Skizzen  sämtUcher  mecklenburg-schwerinschen  Geistlichen.  Selbst- 
verlag .  . .  Penzlin  (0.  0.  Fink)  1889.  8«.  XI,  1  1.,  1  unpag.,  1  1.  u.  389, 
1  1.,  1  unpag.,  1  1.  S. 

Anmerkung.  Reichhaltige  Sammlungen  über  Lehrstreitigkeiten  i.  d.  meckl.  Kirche,  deren  Lite- 
ratur hier  nicht  aufgenommen  werden  konnte,  enthalten  Landcsbibl.  und  Univ.-Bibl.*,  daselbst  finden 
sich  auch  die  Berichte  über  die  kirchlichen  Bestrebungen  der  Mission,  des  Gotteskastens,  der  Bibel- 
gesellschaften u.  s.  w.  Ausserdem  vgl.  Nr.  409.10.88—39.  2096  ~9Gf.  249G.  2705.70.  2807c.  8941.42. 
8943— 48m.  4041  ff.  410G.9a.2G.2Ga.85k.  4ai4.14a.45.  4487.89.78.  4558.55.  467G.78a.  4706.20.47.G.5.GG. 
4838.69.71.72.77d.  5028.  5110.30.44.72— 5218h.27.27m.50.  5304.5.25.47a.5l— 53.68.59a.b.74.  5416.17.19. 

d.  Evangelisch-reformierte  Kirche. 

4036.  *D6claration  de  son  altesse  s6r6nissime  le  Duc  rögnant  de  Mecquelbourg 

contenante  les  conditions  favorables,  que  sa  dite  altesse  accorde  ä  la  se- 
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conde  colonie  des  frangois  .  . .  .  qui  s*6tabliront  ä  Buzau.  «  Beschreibung 
derer  fayorablen  Conditionen,  so  des  ....  Herzogs  . .  Durchl.  denen  zu  einer 
zweiten  Colonie  in  Bützau  sich  angebenden  französischen  reformierten  Flücht- 
Ungen  gnädigst  accordieret.  Anno  1703  d.  24.  Septembris.  Rostock  (Joh. 
Wcppling).  4-®.  unpag. 

Mir  lag  nur  der  erste  Bogen  des  zweisprachig  gedruckten  Vertrages  vor.    Ein  vollst 
£xx)l.  im  MS.  besitzt  die  lAndesbibl.  M  1133^^ 

4037.  Bericht  von  der  Kalvinisten-Lehre  aus  der  mecklenburgischen  revidierten 

Kirchenordnung,  nebst  einem  historisch-theologischen  Vorbericht,  worinnen 
unterschiedene  Nachrichten  von  den  meckl.  Kirchenordnungen  ...  zu  be- 
finden.   Anno  1722.  4<>. 
Landesbibl.  M  1123. 

4038.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  des  Herzogs  Johann  Albrecht  U.  von  Güstrow  kal- 

vinistischc  Bilderstürmerei  und  die  Altäre  in  den  Klosterkirchen  zu  Dargun 
und  Doberan  und  der  Schlosskircho  zu  Güstrow.  JMG  XVI  1851  S.  199 
bis  202. 

4039.  Die  Reformierten  in  Mecklenburg.    Ev.-ref.  Kirchenztg,  hrsg.  v.  0.  Thele-  ^ 

mann,  1868  [?  1867J  Novemberheft.  I 

4039m.*  Zum  22.  Oktober  1885.    MA  1885  Nr.  247.  ^ 

Zum  Gedächtnis  an  die  Aufhebung  des  Edikts  von  Nantes;  kurze  Geschichte  der  Grün- 
dung der  reform.  Gemeine  zu  Btltzow. 
Vgl.  Nr.  2186a.  4034d. 

e.  Die  römisch-katholische  Kirche. 

4040.  *  Theophil  Dethloff,  Über  die  römisch  -  kathohsche  Gemeine  in  Schwerin. 

Meckl.  gem.  Blatt.  IV  (Prov.-Blätt.  II)  1801  S.  16-30. 

4041.  [L.  P.  F.  Ditmar],  Erachtlicher  Bericht  über  die  Rechtsverhältnisse  der 

zur  römisch-katliolischen  Kirche  sich  bekennenden  Landeseinwolmer 

in  Mecklenburg.    Im  Auftrage  des  E.  A.  verfasst.     1852.  4®. 
4041a.  J.  T.  B.  von  Linde,  Über  die  rechtliche  Gleichstellung  der  christlichen 
Rcligionsparteien  in  den  deutschen  Bundesstaaten,  insbesondere  in  dem 
Grossherzogtume  Mecklenburg-Schwerin. 
8.-A.  a.  Zschr.  f.  Zivilr.  u.  Prozess.  N.  F.  X,  '2. 

4041b.  Otto  Mejer,  Die  Propaganda,  ihre  Provinzen  und  ihr  Recht.  Mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  Deutschland  dargestellt.  Göttingen.  Dietrich.  8^.  Erster 
Teil.  1852.  562  S.;  Zweiter  Teil.  1853.  584  S. 

Genauere  Girschichto  des  Norddeutschen  Apostel.  Vikariats,  zu  dem  die  Missionen 
Schwerin  u.  Ludwigslust  gehören,  11  S.  248— 32G.  S.  Zeithl.  f.  d.  Kche  Mbgs  1858  Nr.  19 
S.  170  ff. 

4041c.*  Die  kirchlichen  Rechte  der  Katholiken  in  Mecklenburg.    Zeitblatt  f.  d.  Kche 

Mbgs  1852  Nr.  50.  51  S.  477-94;  1853  Nr.  1  S.  1— 7. 
4041d.*Die  katholische  Religionsübung  in  Mecklenburg-Schwerin.    Geschichtlich 
und  rechtlich.    Jena.  Frommann  1852.  8^  103  S. 
Offenbar  nach  amtlichen  Quellen. 
4041e.  J.  T.  B.  von  Linde,  Gleichberechtigung  der  Augsburgischen  Konfession  mit 
der  katholischen  Rehgion  in  Deutschland  . .  .  Nebst  Beleuchtung  der  Schrift: 
»Die  katholische  Religionsübung  . . .«     Mainz.  Fr.  Kirchlieim  1858.  8®.  XII. 
250  S. 

8.  Zeitbl.  f.  d.  Kche  Mbgs  1853  Nr.  16.  17.  24  S.  137-42.46—64.219-28;  vgl.  über 
die  Kettenburgsche  Angelegenheit  auch  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  12.  84.  181.34.44.60  und 
Ketteler,  Uecht  u.  Rechtaschuiz  d.  kath.  Kche.  1854. 

4041f.*  Otto  Mejer,  Der  XVI.  Artikel  der  deutschen  Bundesakte,  die  römische  Kirche 
und  der  Bundestag.  Kehl.  Zschr.,  hrsg.  v.  Kliefoth  u.  Mejer,  I  1854  S.  236 
bis  285;  II  1855  S.  575— 072. 

Über  die  Berechtigung  der  rOmischen  Kirche  in  Meckl.  anl&ssl.  des  Kettenburgscheu 
und  Vogelsangschen  Falles. 

22* 
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404flg.  J.  T.  B.  von  Linde,  Betrachtungen  über  die  Selbständigkeit  und  Unab- 
hängigkeit der  Kirehengewalt  und  die  Schutzpflicht  . . .  Gicsscn  1855. 

4042.  *Die  katholische  Diaspora  Norddeutschlands.    3.  Die  nordischen  Missionen. 

Historisch -poUt.  Blätter  Bd.  90  Heft  6.  7.  9  München  1882  S.  405— 26.  85 

bis  500.  637—54.  . 

Kurze  geschichtl.  Übersicht,  S.  649—54  Meckl.  ausfahrlicher;  auch  die  früheren  Artikel 
1881  sollen  sich  auf  Meckl.  beziehen,  lagen  mir  aber  nicht  vor.  Vgl.  Krause  RZ  1884 
Nr.  36  u.  Jahresber.  f.  Geschichtswiss.  1882  (8(>)  Abt.  III  S.69.  70. 

4043.  *W.  von  Zeh  ender,  Die  Hetzerei  gegen  Mecklenburg  aus  Anlass  der  be- 

absichtigten Erbauung  einer   kathoUschcn  Kirche   in  Rostock.     Als  Manu- 
skript gedruckt.     Stuttgart  (Krönor)  1883.  8^  58  pag.,  1  unpag.  S. 
4043a.*  [Julius  Wiggers  ?],  Die  katholische  Religionsübung  in  Rostock.  I — VlII. 
RZ  1888  Nr.252.54~56.  58— 61. 

Vgl.  RZ  Nr.  239.40.  —  Geschichtliche  Darstellung. 

4043f.  Woker,  Aus  norddeutschen  Missionen.    Köln.  Bachern  1884.  8^  114  S. 
2.  Voreinsschr.  d.  Görresgeselischaft  f.  1881;  s.  RZ  1881  Nr.Hö. 

4043m.  K.  Grube,  Zur  (Jcschiclitc  der  nordischen  Misslouen.    Ilislor.-pol.  Rlättor 
der  Görresgesellsch.  Bd.  98  Heft  7.    München  1886  S.  542—50. 
Gesamte  kath.  Missionsliteratur  f.  d.  deutschen  Norden  v.  1880—86. 
4043n.  Anton  Piepers,  Die  Propagandakongregation  und  die  nordischen  Missionen. 
Aus  den  Akten  des  vatikanischen  Geheimarchivs.    Köln.  J.  L.  Bachem  1886. 
8^.  IV.  116  S. 

2.  Vereinsschr.  d.  Görresgeselischaft  f.  188ti;  s.  RZ  1888  Nr.  1. 
Vgl.  Nr.  2095—99.  4653. 

f.  Christliche  Sekten. 

4044.  *  [Chn.  G.  Mantzol],  Wiedertäufer  in  Rostock.   MvfM  I  1788  Sp.  323—40. 

4045.  *J.  B.  Krey,  Menno  Simons  in  Wismar.     Krey,  Beitr.  I  1818  S.  19— 23. 

4046.  C.  D.  W.  Plass,  ThatsächUches  aus  dem  Treiben  der  Wiedertäufer  in  Meck- 

lenburg . . .  Schwerin.  Stiller  1851.  8^.  24  S. 

8.-A.  a.  *  Zeitblatt  f.  d.  Kirche  Mbgs  1851  Nr.  14.  15  S.  183—56,  wo  »Thatsachen€  ge- 
schrieben ist 

4047.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Wiedertäufer  in  Mecklenburg.    JMG  XXIII  1858 

S.  153.  54. 

4048.  *Albr.  Ritschi,  Wiedertäufer  und  Franziskaner.    Zschr.   f.  Kircliengescli. 

VI,  3  1883  S.  499—502. 

Brief  des  Joachim  Kackenbieter  (Nossiophagus)  wol  von  1539,  betr.  Ubbe  Philipps  und 
die  Hostocker  Wiedertäufer. 

4048d.*  Adolf  Hofmeister,  Zur  Geschichte  der  Wiedertäufer  in  Rostock.  Ohne 
Titel.    Schwerin  1885.  8«.  18  S. 

S.-A.  a.  Wiechmann,  Meckl.  alt-nicdci-s.  Lit.  III  S.  131— 48.  —  Üb.  c.  Samml.  t&ufcr. 
Schriften. 

4048e.*Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Die  Wiedertäufer  in  Rostock.  I.  II.  RZ  1885 
Nr.  264.  67. 

Geschichtliche  Zusammenstellung,  veranlasst  durch  Hofmeisters  Bekanntmachung  einer 
Sammlung  von  täuferischen  Sendschreiben. 

4048f.*H.  C.  Rogge,  Een  Band  met  tractaten  van  David  Joris.  Afzonderlijke 
afdruk  uit  de  BibUographische  Adversaria.  N.  R.  I.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  IHaag 
1888.1  8«.  14  u.  2  leere  S. 

Weist  als  Verf.  der  Nr.  4848d  angez.  Sehr.  Joris  nach,  will  aber  die  Drucke  dem  Alb. 
Paifraedt  oder  Th.  van  Borne  in  Deventer  zuschreiben,  was  Hofm.  im  folgenden  Aufsatz 
widerlegt. 

4048g.*  Adolf  Hofmeister,  Nog  iets  over  den  Rostocker  Band  met  tractaten  van 
David  Joris.  Bibliographische  Adversaria.  Tweede  reeks.  Eerste  deel.  Afl. 
3—5.  's  Gravenhage.  Martinus  NijholT  1888.  8^.  S.  86—90.  —  Nachtrag 
dazu  von  H.  C.  Rogge.    S.90— 93. 

Vgl.  Nr.  8941. 
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g.  Juden. 

4049.  *  [Olav  Gerhard  Tychsen],  Bülzovvische  Nebenstunden,  verschiedenen 
zur  morgenländischen  Gelehrsamkeit  gehörigen  [mehrenteils  ungedruckten] 
Sachen  gewidmet,  üiitzow.  8^  Erster  Teil  [Druck:  Rostock,  Müller].  1766. 
(IV)  68  S.;  Zweiter  Teil.  1766.  96  S.;  Dritter  Teil.  1768.  (IV)  76  S.  m.  2 
Kupfern  in  4^.;  Vierter  Teil.  1768.  (IV)  92  S.  m.  2  Kupfern  in  4«.;  Fünfter 
Teil.  1769.  (VIII)  94  pag.,  2  unpag.  S.  m.  1  Kupfer;  Sechster  Teil.  1769. 
(IV)  104  pag.,  4  unpag.  S. 

Nur  Teil  I  trägt  den  auf  den  Druckort  bezügl.  Vermerk,  die  andern  haben  nur  »Bützowc 

ohne  weitern  Zusatz  des  Druckers;  auch  d.  in  []  Geschlossene  nur  auf  T.  I.  —  »BQtz. 

Nebenst.« 


4050.  t*Sterneberch.  |  [Holzschnitt  99x92  mm.]  |  Vä  den  bofen  ioden  volget 

liyr  eyn  ghcfchicht  j  Dar  to  vä  den  fulue  eyn  mcrkUk  ghedycht.  ^ 

Kl.  40.    Fraktur.    4  Bll.  ohne  Blz.,  Kustoden  u.  Signaturen.   —   Ohne  Angabe  des  m 

Druckers  und  des  Jahres,  von  Dr.  Ad.  Hofmeister  als  Druck  des  Matth&us  Brandis  in  p 

Lübeck  um  1492  bestimmt.    Ob  am  Schluss  ein  Punkt  steht,  ergiebt  das  Faksimile  nicht  L 

sicher.  —  Bis  1889  Julius  Kronesche  Sammlung.  —  Photolithographisch  vervielfältigt  u.  d.  Ti.:  ^ 

4050a.*  Sterneberch.    Von  den  bösen  Juden  folget  hier  eine  Geschichte.    Nieder-  f 

deutscher  Druck Photolithographische  Reproduktion In  100  nume- 
rierten Exemplaren  . .  .  Wien.  Gilhofer  &  Ranschburg  1889.  kl.  4^.  4  unp. 
Bll.  Photohth.  in  ümschl. 

Auf  den  Innenseiten  des  Umschlags  Erläuterung  nach  Dr.  Ad.  Hofmeister. 
4050b.  ürgicht  der  Juden  über  die  Verspottung  des  Sakraments  zu  Sternberg, 
22.  Okt.  1492.    Lübeck.  Stephan  Arndes  o.  J.  [bald  nach  1492.] 
Zu  Hamburg  und  Osnabrück  ein  Exemplar. 

4050d.  Die  geschieht  der  Juden  tzum  Sternberg  |  ym  Lande  zu  Mecklenburg  die 
sye  began-  |  gen  haben  mit  dem  heiligsten  Sakrament.     0.  0.  u.  J.   [Ge- 
druckt durch  Johann  Bergmann  von  Olpe  in  Basel  ca.  1495.]  4^.  4  Bll. 
4050m.f *  HIftoria  de  venerabili  |  facrameto  in  Guftrow.  |  [Grosser  Holzschnitt,  das 
Innere  einer  Kirche  darstellend,  102x85  mm.] 

40.  Fraktur.  12  Bll.  ohne  Blz.  u.  Kustoden,  Signatur  b  nur  auf  Bl.  6.  —  32  Zeilen.  — 
Bl.  12b:  grosser,  »sehr  gut  ausgeführter  Holzschnitt«,  die  Überführung  des  Heil.  Bluts  in 
den  Dom  darstellend.  --  S.  1.  et  a.  Lottern  von  Bogers  Etherologlum  [Barckhusen  1506].  — 
Herzogl.  Bibl.  zu  Wolffenbüttel.  Genaue  Beschreibung  des  bisher  unbekannten  Drucks 
wird  durch  Herrn  Dr.  Ad.  Hofmeister,  dem  ich  den  Nachweis  verdanke,  in  JMG  LUX 
erfolgen. 

4051.  ?  Bericht  von  dem   zu  Sternberg  anno   1491   vorgefallenen  Judenliandel. 

Rostock  1510.  40 

Wird  JMG  IV  1839  S.  86  als  unsicherer  niederdeutscher  Druck  Barckhusens  aufgeführt; 
vgl.  auch  Wiechmann,  meckl.  nieders.  Lit.  I  S.  29. 

40051a.**  Mons  Stellarum.  |  [Gr.  Holzschnitt,  die  ganze  Seite  einnehmend;  auf  der 
folgenden  Seite:]  |(  REs  a  iudacis  perfidif-  |  fimis  in  monte  Stellarum  |  gefta: 
ad  I  illuftres  principes  Hinricum:  |  et  Albertum  germanos:  |  duces  Megapolen  1 
fcs  inclytos:  ab  cgrc  |  gio  |  viro  Nicoiao:  Marfcalco:  Thurio:  LL:  et  Ca  | 
nonum  doclore  nuper  veriffime  fcripta:  obi  |  terqj  miracula  inde  facta: 
et  perfidia  iuda)o-  |  rum  maxima. 

40.  Fraktur.  20  Blatt  ohne  Kustoden  und  Blattzahlen  mit  Sign.  (A)— E.  Schluss 
fehlt.  —  Univ.-Bibl.    Nach  Panzer  (bei  Lisch  JMG  IV  1839  S.  86  ff.)  lautete  der  Schluss: 

Editum  Rhoftochii  et  ibi  a  Ludovico  Dytze  calchographo  folerti  expreffum. 
Pridie  Calendas  Auguftas  Anno  a  natali  Chriftiano  M.  D.  XJJ. 

Somit  ist  das  Buch,  wie  auch  die  Lettern  erweisen,  bei  Barckhusen  durch  L.  Dietz 
gedruckt. 

40r)lb.|*  Res  a  jiulacis  fcclertinimis  gefta,  in  monto  Stellarum. 

Fol.  Titel  in  roten  Missallettem  in  einer  Nische  eines,  Arabesken  darstellenden,  grossen 
Titelholzschnittes.  Auf  der  Rückseite  des  Titelblatts  ist  der  Titel  der  ersten  lat.  Ausg. 
wiederholt,  darunter  das  gr.  meckl.  Wappen.  —  14  BlÄtter  ohne  Kustoden  und  Blattzahlen 
mit  Sign.  A  bis  Di,  letztes  Blatt  ohne  Sign.,  in  Lagen  zu  4  Bl&ttem.  Text  in  Antiqua. 
Auf  der  letzten  Seite  ein  Holzschnitt,  David  und  Goliath  darstellend;  am  Schluss  in  Antiqua: 
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ExprefTum  Rhoflochii,  in  aedibus  Thuriis,  ad  Calendas  Aprilis.  AnnoM.D.XXÜ. 
[Darunter  Marschalks  kleineres  Druckerzeichen  mit  der  Sirene.] 

Univ.-Bibl.  zu  Qreifswald,  kOnigl.  Bibl.  zu  Kopenhagen.    Yg).  JM6  IV  S.  180.81. 

4051c.*  Nicolai  Marescalci  Thurii  Mons  Stellarum  sive  historia  de  hostia  Stern- 
bergensi  a  judaeis  anno  MCCCCXCII  confossa  et  cruentata  denuo  reco- 
gnovit   et   cum    catalogo   scriptorum    Mecklenburgicorum    edidit   Joannes 
Hübnerus.    Hamburg.  König  &  Richter  1730.  4^.  XVI.  32  S. 
Angeh&ogt  ein  Gedicht  von  Bogher. 

4052.  f  Michael  Guzmer,   Kurzer   Bericht   von   der   zu   Sternberg  zerstochenen 

Hostie  und  den  daselbst  verbrannten  Juden,    fii'uslrow.  Job.  Jäger  1(529. 

4053.  Renovierte  Privilegien  der  Juden  in  Mecklenburg  d.  d.  18.  Aug.  1695. 

Einzig  bekanntes  Druckexemplar  im  Geh.  u.  Hauptarchiv  zu  Schwerin. 

4053a.*  Heinr.  Askan  Engelcke  (praes.,  Jul.  Ernst  Hahn  resp.),  Dissertatio  historica 
[Rostochiensis]  de  hostia  Sternbergae  a  judaeis  confossa  et  cruentata.  Lipsiae 
1699.  40.  12  Blatt. 

4054.  *  David  Frank,  Gründlicher  und  ausführlicher  Bericht  von  denen  durch  die 

Juden  zu  Sterneberg  Anno  1492  zerstochenen  und  dahero  blutrünstigen 
Hostien  . . . .,  dabei  zugleich  die  Spezialkirchenhistoric  von  Stemeberg  in 
etwas  berühret  wird.    Rostock.  G.  L.  Fritsch  1721.  8^.  56  S. 

Die  Univ.-Bibl.  besitzt  2  versch.  Drucke,  wovon  wol  der  eine  ein  Nachdnick.    Vgl. 
Ann.  lit.  a.  d.  J.  1721  Rost.  1722  S.  98-106. 

4055.  *0.  G.  Tychsen,  Von  den  drei  über  die  Juden  dieses  Landes  in  den  Zeiten 

des  Papsttums  ergangenen  Verfolgungen.     Gel.  Beitr.  1766  St.  3  S.  9—12. 

4056.  *0.   G.  Tychsen,  Von  den  jüdischen   Leichensteinen    in   Parchim.     GeL 

Beitr.  1766  St.  47—49  S.  186—95. 

4057.  *0.  G.  Tychsen,  Jüdischer  Landtagssclüuss  [1752].    Bütz.  Nebenst.  I  1767 

S.  17—22. 
4057a.*  0.  G.  Tychsen,  Von  der  älteren  Geschichte  der  Juden  in  Mecklenburg. 

Bütz.  Nebenst.  II  1766  S.3— 27;  V  1769  S.  16—26. 
4057b.*  0.  G.  Tychsen,  Von  den  Juden  in  Mecklenburg.   Bütz.  Nebenst.  III  1768 

S.  1—26. 

Neuere  Geschichte  derselben. 

4057c.*  0.  G.  Tychsen,  Fortsetzung  der  neuem  Geschichte  der  Juden  in  Meck- 
lenburg. Bütz.  Nebenst.  IV  1768  S.  1—38;  V  1769  S.  1—15;  VI  1769  S.  1—74. 

4058.  *0.  G.  Tychsen,  Von  denen  uralten  jüdischen  Leichensteinen  zu  Parchim. 

Bütz.  Nebenst.  IV  1768  S.  38—52  mit  2  Tafeln.  —  Erklärung  der  . . .  In- 
schriften einiger  jüdischer  Leichensteine  zu  Schwerin.  VI  1769  S.  101 — 4. 
Die  Inschriften  auch  Meckl.  Urk.-Buch  X  Nr.  7399. 

4059.  Nik.  Georg  Beruh,  von  Löwenstern  (resp.  et  auct.,  A.  F.  Trendelenburg 

praes.),  Observationes  de  judaeis  eorumque  diversa  conditione  secundum 
ius  Romanum  et  Germanicum  imprimis  quoque  Mecklenburgicum.  Diss. 
Bützow  1768.  40. 
4059a.*  G.  V.  H.  Niehenck,  Beitrag  zur  mecklenburgischen  jüdischen  Geschichte 
durch  glaubwürdige  Angabe  der  Rostockschen  Judentaufen,  besonders  aus 
diesem  Jahrhundert.     Gem.  Aufs.  1768  St.  25—27  S.  97—108. 

4060.  *  Etwas  über  die  Juden  und  deren  Rezeption,  besonders  in  Ansehung  der 

herzoglich  mecklenburg-schwerinschen  Lande.    MvfM  IV  1791  Sp.  631 — 44. 
Mit  Anmerkungen  von  Sieuissen. 

4-061.  Über  Aufnahme  und  Konzessionierung  der  fremden  und  einheimischen  Juden, 
in  rechtlicher  und  staatswirtschaftlicher  Hinsicht  mit  besonderer  Beziehung 
auf  Mecklenburg-Strelitz,  von  einem  Mitbürger  dieses  Staates.  Neustrelitz. 
Albanus  [Druck:  Beriin,  ünger]  1802.  8^.  6  Bg. 

4062.  ♦Über  die  Juden  in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.20.  21. 
Unvollendet. 
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4062m.  *Nath.  Aarons,  Bemerkungen  über  das  staatsrechtliche  Verhältnis  der 
Juden  in  Mecklenburg Güstrow  (H.  H.  L.  Ebert)  1826.  8^  62  S. 

4062p.  Die  Juden  in  Mecklenburg  und  ihre  Wortführer.  Ncustrelitz.  Dümmler 
1828.  8^. 

4063.  Liepniann  Marcus,  Kurze  Übersicht  der  Verhältnisse  der  Einwohner  mo- 

saischen Glaubens  in  den  grossherzogl.  mecklenburg-schwerinschen  Landen. 
Güstrow.  Oeberg  1833.  8^.  2»/^  Bg. 

4064.  Statut  für  die  allgemeinen  kirchlichen  Verhältnisse  der  israelitischen  ünter- 

thanen  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin.  14.  Mai  1839.  fol.  16  S. 
Vom  Gro68h.  Paul  Friedrich  erlassen.    In  d.  Anlage:  Klassifikation  d.  ierael.  Gemeinden. 

4064m.  Israel  B  ehrend,  Die  Juden  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  und 
ihre  Aussicht  auf  bürgerliche  Gleichstellung.  Eine  an  die  Stände  des  Gross- 
herzogtums gerichtete  Denkschrift.    Schwerin.  Kürschner  1843.  8^  27a  Bg. 

4065.  *Die  Juden  in  Mecklenburg  -  Strelitz.    Fm.  Ab.  XXVIII  1846  Nr.  1419.  20 

Sp.208— 11.  19—21. 

4065d.*  Gehorsamste  Vorstellung  und  Bitte  der  jüdischen  Mitglieder  des  Ober- 
rats, betreffend  das  Verhältnis  des  jüdischen  Glaubensbekenntnisses  zur 
bürgerlichen  Gleichstellung.  An  die  hohe  Landesregierung  zu  Schwerin. 
0.  Ti.,  0.  u.  J.  [datiert:  Schwerin,  d.  15.  März  1847.]  fol.  10  S. 

4065f.  Mitteilungen  des  Engern  Ausschusses  der  meckl.  R.  u.  L.,  betr.  die  Gesetz- 
gebung wegen  der  Verhältnisse  und  Rechte  der  Juden,  d.  d.  Rostock  1.  Juli 
1847.  fol. 

4065h.  J.  W.  [Julius  Wiggers],  Mecklenburgische  Judenverhältnisse.  RZ  1847 
Nr.  197. 

4066.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Mecklenburg.    Monatsschr.  f.  Gesch.  u.  Wiss. 

d.  Judentums,  hrsg.  v.  Frankel,  1849  S.  45— 65. 

Wesentlich  Extrakt  a.  d.  BQtz.  Nebenstandcn.    Vgl.  Donath  S.  112. 

4067.  Den  öffentlichen  Kultus  betreffende  Differenzpunkte  zwischen  den  ver- 

schiedenen religiösen  Parteien  in  den  israehtischen  Gemeinden  des  Gross- 
herzogtums Mecklenburg -Schwerin,  dargestellt  vom  israehtischen  Oberrat 
(Einhorn,  Marcus,  David  Assur,  R.  Josephy,  Aarons,  Liepmann  Mar- 
cus).   Schwerin  1850.  8«. 

4067d.*  Seelenzahl  der  Judengemeinden  in  Mecklenburg- Schwerin  während  der 
letzten  neun  Lustren.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  176. 

4067h.*  (Israehtischc  Obcrratsangelegenhcit.)  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  46.  67. 
70.  82.  87.  125.  52. 

4068.  *Karl  von  Heister,  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Mecklenburg  bis  zum 

Jahre  1769.  Mit  Zusätzen  von  Friedrich  Wedemeier.  ALM  XV  1865 
S.  369—418. 

4069.  *  L.Donath,  Geschichte  der  Juden  in  Mecklenburg  von  den  ältesten  Zeiten 

(1266)  bis  auf  die  Gegenwart  (1874);  auch  ein  Beitrag  zur  Kulturgeschichte 
Mecklenburgs.  Nach  gedruckten  und  ungedruckten  Quellen.  Leipzig.  Leiner 
1874  [überklebt:  Frankfurt  am  Main.  Kauffmann].  8o.  (VII)  335  S. 

Verfällt  nach  Beyer  —  trotz  sonst  quellenm&ssiger  Arbeit  —  in  den  Fehler, 
alles  auf  jüdischer  Seite  im  hellsten  Lichte,  alles  auf  christlicher  in  schwärzester  Farbe 
zu  sehen. 
4069h.*  M.  Isler,  Zur  Geschichte  der  Judenverbrennung  in  Stemberg.    JMG  XLIV 
1879  S.45— 47. 

Aus  Zschr.  d.  Ver.  f.  Hamb.  Gesch.  III,  4  1875  S.  280  ff.  abgedruckt  als  Ergänzung  zu 
XII  211  ff.  u.  269  (Nr.  6361). 

4070.  ♦Statistik  der  mecklenburgischen  Juden.    Der  Meckl.  I  1881  S. 295— 98. 
4070a.*  [Fr.  Bachmann],  Statistik  der  Juden  in  Mecklenburg  -  Schwerin.    Der 

Meckl.  III  1883  Sp.236— 38. 

In  den  vom  Redakteur  beigefügten  Bemerkungen  befindet  sich  auf  Sp.  238  Zeile  26  der 
Bechenfehler  >16000<  statt  »6667c. 


Digitized  by 


Google 


344  V.  H.  3.  Unterrichtflwesen. 

4070b.* [Fr.  Bachmann],  Statistik  der  Juden  in  Mecklenburg -Strelitz.     Der 

Meckl.  III  1883  Sp.  439. 
4071.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Mecklenburg.    In  »Jeschurun,  Wochenschr. 
z.  Ford.  jüd.  Geistes«  . . .  hrsg.  v.  J.  Hinsch.    Hannover.  Helwing  1884  Nr. 
33—46. 

Plagiat  von  Donath,  was  Dr.  Ad.  Hofmeister  aufdeckte;  infolgedessen  unterblieb  der 
weitere  Abdruck.  Vgl.  MA  1884  Nr.  255;  1885  Nr.  32. 
Anmerkung.  Zu  vergleichen  ist  G.  G.  F.  Lisch,  Hauptbegebenheiten  der  älteren  Geschichte 
Ton  Stemberg  (unten  Nr.  5351)  JMG  XII  1847  S.  187—306.  341—68,  wo  auch  die  VerhOrsprotokoUe 
und  die  »Urgicht€  von  1492  abgedruckt  sind;  ausserdem  sind  zu  vgl.  Ehren  her g  in  Monatsber.  d. 
Berl.  Akad.  ca.  1849  und  Linz  in  Sehr.  d.  niederrh.  Ges.  f.  Natur-  u.  Heilkunde  1872  aber  Algen 
als  Ursachen  des  »Heil.  Blutsc  (s.  Gartenlaube  1873  Nr.  14;  Köln.  Ztg.  1872;  Israelit  1872  Nr.  52); 
ausserdem  vgl.  Nr.  8084— 84b.  4017.18.34  [?J.  5027a.  5350.51.  5433.33a. 


3.  ünteiTiolitsweseii.'*') 
a.  Allgemeines. 

Vorbemerkung.  Eine  Reihe  von  Nachrichten  Ober  mecklenburgische  Schulverh&ltnisso  Gnden 
sich  in  den  Schulprogrammen,  welche  von  sämtlichen  hohem  und  einem  Teil  der  mittlem  und 
niedern  Schulen  jährlich  ausgegeben  werden;  dieselben  hier  aufzuführen,  schieu  zu  weit  zu  gehen; 
ebenso  finden  sich  eine  Reihe  von  Aufsätzen  aber  einheimische  Schulen  wie  aber  die  Universität 
Rostock  im  Fm.  Ab. 

4072.  **  Supplikation  |  Etlicher  Piofeffom/  zu  Roftock/  |  An  die  Landsfürften.  |  Von 

anrichtung  |  der  Schulen.  |  Gedmckt  bey  Ludowig  Dietz.  |  Im  Jar/  1556. 
80.    Fraktur.    1  Bg.  ohne  Blattzahlen   mit  Signatur  A.   —   Auf  Bl.  8»  sind   unter- 
zeichnet: Oeorgius  Yenetus  D.,  Tilemaunus  HefshuHus  D.,  Jacobus  Bordingus  D.,  M.  Dauid. 

4073.  *  Historische  Beschreibung  des  Anfangs  und  Fortgangs  der  ölTcntlichen 

Stadtschulen  vom  XVI.  bis  zum  XVII.  Secul.  [zu  Rcslock.]  RE  1738  S.  523—38. 
4073a.*  Stiftung  der  von  der  Lühischen  Schule  in  Rostock.  RE  1741  S.  611— 16. 
4073b.*  Etwas  von  den  öffentlichen  Stadtschulen  [in  Rostock].    RE  1742  S.  181 

bis  192.  209—22.  41—55.  73—75. 

Seit  1534  bis  ca.  1742.  —  Meist  Personalnachrichten. 

4074.  Jo.  Dan.  Denso,  Deterior  scholarum  conditio  et  huic  quomodo  mederi  possi- 

mus.    Programma.    Wismar  1754.  4®.  4  Bg. 

4074m.  Briefe  über  die  Einrichtung  des  Schulwesens.    1759. 
Bevorwortet  Yon  Prof.  Aepinus. 

4075.  *H.  F.  Taddel,  D.  Johann  Quistorps  des  altern  Anrede  an  die  sämtlichen 

Bürger  und  Einwohner  in  Rostock,  die  ihre  Kinder  mit  Treuen  meinen, 
dass  sie  dieselben  zur  Schule  halten  sollen.    Gem.  Aufs.  1768  St.  1.  2.  S.  1 — 8. 

4076.  *  Kurze  Nachricht  von  dem  Zustande  der  Schulen  in  Mecklenburg.  1788. 

MvfM  II  1789  St.  2  Sp.  13—22. 
4076d.*  Georg  Ludwig  Otto  Plage  mann,  Gedanken  über  den  Verfall  und  die  Auf- 
nahme öffentlicher  Schulen.    Rostock  (Adler)  1789.  8^  38  S.  u.  1  unbedr.  Bl. 
Nimmt  auf  die  Rost.  bzw.  meckl.  Verhältnisse  wenig  Rücksicht. 

4077.  *  [P.  H.  Hane],  Beitrag  zur  mecklenburgischen  Schulgeschichte.  Patr.  Arch. 

IV,  2  1802  S.  6—24. 

Abdruck  eines  Wismarachen  Schulkontrakts  v.  ca.  1340,  mit  vielen  auf  allgemeine  meckl. 
Schul  Verhältnisse  bezQglichen  Erläuterungen. 

4077d.*  Beiträge  zur  neuern  Geschichte  der  Schulen  im  Herzogtum  Mecklenburg- 
Strolitz.    Patr.  Arch.  VI,  1  1804  S.1-34;  VI,  2  1804  S.33— 64. 

Neustrelitz,  Neubrandenburg,  Friedland,  Woldegk,  Altstrelitz,  Stargard,  FQrstenberg, 
Wesenberg,  Landschulen. 

4077f.  K.  W.  von  Türk,  Über  zweckmässige  Einrichtung  der  öffentlichen  Schul- 
und  Unterrichtsanstalten ,  mit  vorzüglicher  Rücksicht  auf  Mecklen- 
burg.   Neustrelitz.  Albanus  1804.  8^ 


^  Landwirtschaftliches  und  gewerbliches  Bildungswesen  ist  bei  V  6  2a  u.  Y  G  5  aufgenommen, 
also  hier  nicht  zu  suchen. 
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4078.  Briefe  aus  dem  Herzogtum  Strelitz,  namentlich  über  die  von  dem  Herrn 

Kammerherrn  von  Türk  nach  Pestalozzischer  Manier  eingerichtete  Lehr- 
anstalt   Berlin.  Dieterici  1806.  8o.  M.  1  Holzschnitt. 
4078a.*  P.  H.   Hano,    Beitrag    zur   mecklenburgisclien   Schulgeschichte.      Meckl. 
Journ.  II,  6  1806  S.  421— 40. 

BesoDders  aber  die  Stadtschule  zu  Gadebusch  1626  u.  1699.  —  Fortsetzung  ron  Nr.  4077. 

4079.  *C.  C.  H.  Burmeister,  Urkundliche  Geschichte  der  Schulen  in  Wismar 

von  den  ältesten  Zeiten  bis  zum  Jahre  1368.    Wismar  1837.  8®.  32  S. 
4079d.*  Schul-  und  Erziehungswesen  [in  Rostock]  im  16ten  Jahrhundert    Neue 
Rost  Nachr.  1838  Nr.  5  S.  41—45. 

4080.  *  F.  Schröder,  Über  den  Verfall  der  Naturwissenschaft  und  Schulbelehrung 

...  Ein  Wort  für  alle,  zunächst  aber  für  Mecklenburg.  Schwerin.  Kürschner 
1847.  80.  VIII.  68  S. 

4081.  *  Wittmütz,  Nachrichten  über  die  Schönberger  Schulanstalten.   ALM  (MGA) 

I  1850  S.  126—32. 

4082.  *Karl  Herm.  Rättig,   Zur  Geschichte  der  Organisation  des  Neustrelitzer 

Schulwesens  von  1795  bis  1838.  Progr.  z.  50j.  Gedächtnisfeier  der  Stif- 
tung des  1806  gegründeten  Schulhauses  des  Gymnasium  Carolinum.  Neu- 
strelitz  (Hellwig)  1856.  4^  (VI)  58  S. 

4083.  *Über  die  Schulbildung  der  Ersatzmannschaften  in  Mecklenburg-Schwerin. 

Beitr.  Statl,2  1859  S.  95—115  mit  2  lith.  Tabellen. 
4083a.'''  Über  den  Bildungsstand  der  Rekruten  und  der  nach  zweijährigem  Dienste 

bei  der  Fahne  auf  Grossurlaub  entlassenen  Mannschaften.   Beitr.  Stat.  III,  3 

1864  S.  20—41  m.  1  Tab. 
4083b.*  Über  die  Schulbildung  der  Ersatzmannschaften  in  Mecklenburg-Schwerin. 

0.  Ti.,  0.  u.  J.  4<>.  15  S.  m.  4  graph.  Darstellungen  auf  2  Taf.  gr.  fol.  nebst 

1  Bl.  mit  Berichtigungen  in  8^ 

Sep.-Abdr.  aus  Beitr.  Stat  IX,  1/2  1878  S.  97-111. 

4083c.*  Die  Schulbildung  in  Mecklenburg.    Globus,  hrsg.  v.  Andree,  X  1866  S.  224. 
RichtigstelluDg  haarsträubender  falscher  Angaben  in  Globus  VI II  S.  320,  erfolgt  durch 
das  Statist.  Bureau. 

4084.  *  Mecklenburg.    Enzykl.  des  Unterrichts-  und  Erziehungswesens,  hrsg.  v. 

K.  A.  Schmid,  IV  1865  S.  628— 51. 

Die  das  meckl.  Schulwesen  enthaltenden  Hefte  86/38  erschienen  1863.  Nach  Nordd. 
Korr.  18G4  Nr.  4  ist  d.  ungen.  Yerf.  sehr  unterrichtet;  bes.  Yolksschul-  und  Bargerschul- 
wcsen  sind  objektiv  bespr.,  weniger  das  höhere  Schulwesen. 

4084a 2.  Aufl.  1881. 

Von  Naumann. 

4085.  *  Wilhelm  Adolf  Quitzow,  Ein  Beitrag  zur  geschichtlichen  Entwickelung 

des  Rechenunterrichts  in  Mecklenburg.    Meckl.  Schulbl.  XX  1869  Nr.  3.  4 
S.  17—20.  33—36. 
Teilweise  pro  domo. 

4086.  *K.  E.  II.  Krause,   Eine  Kmdcrlohrc  des  15.  Jahrhunderts.    Progr.  d.  Gr. 

Stadtsch.  zu  Rostock  1873.    Rostock  (Adler)  1873  S.  13—20. 

Nach  J.  Frey  ist  es  eine  Kinderlehre  für  das  Kloster  der  Klarissinnen  eu  Ribnits. 

4086a.*  Joseph  Frey,  Beiträge  zur  Geschichte  des  deutschen  Schulwesens  im 
Mittelalter.  I.  Die  Rostocker  Kinderlehre.  IL  Über  Scholaris  und  verwandte 
Begriffe.  Progr.  d.  Gymn.  zu  Rössel  f.  1877/78.  Königsberg  (Dalkowski) 
1878.  40.  (II)  23  S.  [S.  24—35  Schulnachrichten.] 

Nr.  I  ist  die  Kinderlehre  für  die  Schüler  des  Klarissinnenklosters  zu  Rihnitz. 

4087.  ♦(Das  Schulwesen  zu  Neustrelitz.)    MA  1878  Nr.  243. 

4088.  Heinrich  Julius  Kaemmel,  Geschichte  des  deutschen  Schulwesens  im  Über- 

gange vom  Mittelalter  zur  Neuzeit.  Leipzig.  Duncker  &  Humblot  1882.  8®. 
XII.  444  S. 

Für  unser  Gebiet  nach  Krause  RZ  1884  Nr.  128  nicht  erschöpfend« 
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4088d.  Friedrich  Paulsen,  Geschichte  des  gelehrten  Unterrichts  auf  den  deutschen 
Schulen  und  Universitäten  vom  Anfange  des  Mittelalters  bis  zur  Gegenwart 
Leipzig.  Veit  1885.  8«.  XVI.  811  S. 

Nach  Krause  vielfach  auf  Meclcl.  eingehend. 

4089.  Von  den  städtischen  Schulanstalten  in  Mecklenburg-Schwerin.  I— -III.    RZ 

1885  [welche  Nummern?];  *IV.  RZ  1886  Nr.  446;  1888  Nr.  175. 

4090.  Bernhard  Lesker,  Mittelalterliche  Volksbildung  in  Mecklenburg.  Der  Katholik, 

hrsg.  von  Moufang,  Mainz  1886  Heft  4. 

4091.  *Von  der  Pflege  des  Turnens  an  den  öffentlichen  Schulen  Mecklenburgs. 

RZ  1887  Nr.  242. 

Vgl.  Nr.  2098.  2127.  2984.84b.95f.  3911d.43d— 46a.82d.  4101d.  4305.  4453.  4989. 


b.  Universitätsunterricht. 

1.  Allgemeines. 

4092.  *Recensionum  actorum  eruditorum  aliorumque  memorabilium  inalmaRo- 

stochiensi  collectio  I.    Rostochii.  Schwechtenius  1725.  8®.  256  S.; 

coUectio  II.  . . .  1726.  8^.  254  S. 

4093.  *[J.  Chr.  Burgmann  und  Ernst  Johann  Friedrich  Mantzel],   Etwas  von 

gelehrten  Rostockschen  Sachen,  fiir  gute  Freunde.    Rostock  (M.  Warningck). 
8^.  Erstes  bis  sechstes  Jahr.  1737—1742  ä  52  Stücke  zu  ca.  1  Bg. 
Das  »Etwas«  nebst  Fortsetzungen  wichtige  Quellensammlung,  aber  ohne  Kritik. 

4093a.* Weitere  Nachrichten  von  gelehrten  Rostockschen  Sachen,  für 

gute  Freunde.  Ebenda  1743,  6  Stücke;  1744,  4  Stücke  [das  4.  zugleich 
Generalregister];  1745,  1  Stück  [Geschichte  der  Juristcnfakultät];  1746, 
1  Stück  [erste  Fortsetzung  derselben]. 

1748.  44  gedr.  bei  Warningck,  1745.  46  verlegt  von  G.  L.  Fritsch. 

4093b.* Fortsetzung  der  weiteren  Nachrichten 1747.  Einziges  Stück. 

Koppe.  —  1748.  Einziges  Stück.    Rostock.  J.  J.  Adler.  S^. 

Nr.  400db  u.  4093c  von  sehr  verschiedenem  Umfange.  —  1748  ist  von  Georg  Yitus 
Niehenck  verfasst.  —  Das  Etwas  mit  den  Fortsetzungen  zitiert:  »REc 

4094.  *  [Johann  Valentin  Möller],  Mecklenburgische  Gelehrte  Zeitungen.    Auf 

das  Jalir  1751.  Rostock.  Berger  &  Bödner.  8^.  Titel,  52  Stücke  ä  8  pag.  S. 
und  6  unpag.  EU.  Register. 

4094a.*  Gelehrte  Nachrichten.    Rostock.  Berger  &  Bödner.  S^,  1752—60. 

Jeder  Jahrgang  enth&lt  52  Stücke  ä  V^  ^S-  ^^^^^  Register  und  12  Beilagen  ä  1  Bg.  — 
Den  Jahrg&ngen  1765—58  sind  die  Portraits  von  F.  A.  Aepinus,  M.  B.  Hering,  P.  Becker 
nnd  Gh.  M.  Burchard  beigegeben.  1759  hat  nur  8,  1760  nur  2  Beilagen,  und  bei  beiden 
fehlt  Titel  und  llegister.  —  Herausgober  war  A.  J.  D.  Aepinus. 

4095.  *  Gelehrte  Nachrichten.    Bützow.  8«.  1701—63. 

Von  Jahrgang  1761  erschienen  15  Stücke,  1762  43  Stücke  und  3  Beilagen  und  1763 
84  Stücke.  Herausgeber  dieser  Bützower  Fortsetzung  der  vorigen  Nr.  war  A.  J.  D. 
Aepinus. 

4096.  Neue  Berichte  von  Gelehrten  Sachen  auf  das  Jahr  1762  ausgefertiget  von 

einigen  Mitgliedern  der  Akademie  zu  Rostock.  Rostock.  Koppe.  8^.  52  Stücke 
ä  V«  Bg-  mit  12  Beilagen  ä  V«  Bg.,  Titel  und  Register. 
Herausgebor  dieser  Rostocker  Fortsetzung  war  J.  J.  Quistorp. 

4096a.*  Neue  Berichte  von  Gelehrten  Sachen.  . . .  Rostock.  Koppe.  8^  1763  bis 
176B.  8^.  ä  52  Stücke  zu  Vs  Bg.  mit  12  BeU.,  Titel  u.  Reg. 
Herausgeber  war  Chr.  E.  Eschenbach. 

4096b.*  Erneuerte  Berichte  von  Gelehrten  Sachen  ....  Rostock  (Adler).  8^. 
1766—1769.  ä  52  Stücke  zu  Va  Bg.  mit  12  Beil.  ä  1  Bg.,  Titel  u.  Reg. 
Herausgeber  war  H.  F.  Taddel.  —  Jahrg.  1769  ist  ohne  Beilagen. 

4096c.* Rostock  (Chn.  Müller).  8<>.  1770.  71.  ä  52  Stücke  mit  Titel  u.  Reg. 

Herausgeber  war  J,  Gh.  Eschetfbach  d.  J, 
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4096d.  Erneuerte  Berichte  von  Gelehrten  Sachen Rostock  (Chn.  MüUerV 

8«.  1772.  73. 

Herausgeber  soll  M.  Chr.  Sprengel  gewesen  sein,  jedoch  sind  diese  beiden  Jahrgftnge 
nicht  vollständig  erschienen. 

4097.  *JüliJum  CJiriöliiin  Kschcnbach  II,  Annalcn  der  Rostockschcn  Akademie. 
Rostock.  Koppe.*)  Erster  bis  dreizehnter  Band.  1790—1807.  8^. 

Jeder  Band  50  Nrn.  h  1/2  I^gf  mit  Titel  11.  Inh.-Verz.  Zu  Bd.  1—8  wurde  ein  »Allg. 
Register«  1799  auf  9  halben  Bogen  ausgegeben. 

Far  die  Geschichte  der  Rostocker  und  Bützower  Universität,  sowie  fQr  die  meckl.  gleich- 
zeitige Literargeschichte  von  hohem  WertI  Das  1.  StQck  erschien  23.  Sept.  1788,  das 
letzte  18.  April  1807.  -—  »Kschenbach,  Ann.« 

4097a.* Erster  Band.   Zweite  Ausgabe.    Rostock.  K.  C.  Stiller  1797.  8«. 

Auch  vom  2.  Bd.  soll  eine  2.  Ausg.  1797  erschienen  sein,  doch  habe  ich  dieselbe 
nicht  gesehen;  die  vom  1.  Band  ist  unverändert. 

4097b.  *  Johann  Christian  Eschenbach  II,  Rostocksche  akademische  Nachrichten. 
MS.  Zehn  Bände.  4^.  1807—1823. 

Bd.  1—7  Landes-Bibl.,  8.  9  Univ.-Bibl.  Bd.  10.  den  Beselin  in  N.  Rost.  Nachr.  erwfthnt, 
ist  verschollen.  —  Etwas  eingeschränkte  hdschr.  Fortsetzung  der  vorigen  Schrift. 

4097c.*  Proben  aus  der  von  dem  weil.  Professor  Eschenbach  hieselbst  hand- 
schriftlich hinterlassenen  Fortsetzung  seiner   »Annalen  der  Rostockschen 
Akademie«.    Mitgeteilt  vom  Advokaten  Beselin.    Neue  Rost.  Nachr.  1839 
Nr.  36— 43. 45— 47.  52  S.  281— 86.  93—95.  98—302.  6—9.  13—17.  21  bis 
325.  32.  33.  37—43.  58.  59.  62.  63.  70—73.  410.  11. 
Abdruck  einer  Auswahl  von  Nr.  4097b. 
Anmerkung.    Eine  ziemlich  regelmässig  fortlaufende  und  annähernd  vollständige  Chronik 
der  Universität  Rostock  von  ca.  1810—48  findet  sich  im  Fm.  Ab. 


4098.  *Megapolcos  literatae  h.  0.  historiae  literariae  Megapolensis  speciatim 

Rostochicnsis  prodromus  ....   coli,  a,  Seb.  Bacmeister,  revis.  a.  Joa. 
Bacmcistcr.  Wcstph.  Mon.  III  1743  Sp.  1005—1468  m.  26  Kupf.-Portraits. 
Seb.  B.  lebte  ca.  16&0.    Wesentl.  Gesch.  d.  Rost  Universität.    Sp.  1005  ff.  Prodro- 
mus de  rectoribus  . . .,  Sp.  1307  ff.  de  JGtis,  Sp.  1419  ff.  de  medicis. 

4098f.*  Georg  Friedricli  Stieber,  Mecklenburgische  Historie  der  Gelehrsamkeit, 
worin  von  dem  Zustand,  Reformation  und  Aufnehmen  der  Literatur,  beson- 
ders im  Herzogtum  Mecklenburg,  zur  Zeit  des  XVI.  Saeculi  gehandelt  wird. 
Nebst  einer  Vorrede,  darin  von  Stiftung  der  Universität  Rostock  Meldung 
geschieht.  Güstrow.  Russworm  1721.  8<>.  136  S. 
Vgl.  Annales  literarii  a.  d.  J.  1721.    Rost.  1722  S.  107—20. 

4098m.*  Johann  Bernhard  Krcy,  Gang  der  humanistisclicn  Studien  im  XV.  und  XVI. 
Jahrhundert  in  Italien  und  Deutschland  mit  Hinlenkung  auf  Rostock.  Nordd. 
Ünterh.-Bl.  1816  S.  298—313. 

4099.  C.  Laverrenz,  Die  Medaillen  und  Gedächtniszeichen  der  deutschen  Hoch- 

schulen.    Ein   Beitrag   zur   Geschichte   aller  seit  dem   14.  Jahrhundert  in 
Deutschland  errichteten  Universitäten.  I.  Teil.    Berlin.  E.  S.  Mittler  &  Sohn 
1885.  8«.  XII.  493  S.  mit  8  Ansichten  u.  16  Tafeln  Medaillcnabbildungen. 
Umfasst  auf  S.  301— 417  die  Geschichte  der  Universitäten  Rostock  und  Batzow  mit 
2  Ansichten  und  6  Medaillenabbildungen.    Nach  MA  1886  Nr.  80.  45  und  RZ  1885  Nr.  471 
sehr  unzuverlässig. 
4099a.* — ,  —  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Universitäten  Deutschlands.  Teil  I. 
Zweite  AuHage.    Berlin.  J.  L.  V.  Laverrenz  1887.  8^.  Titel  [auf  Karton],  XII. 
493  pag.,   2  unpag.,   1  leere  S.  m.  8  photolith:  Tafeln  Ansichten  und  16 
photol.  Taf.  Medaillenabbildungen. 

4099b.*—, Teil  II.    Ebenda  1887.  8«.  Titel  auf  Karton  u.S.III— Xffl.  1  bis 

165,  2  unpag.,  1  leere  S.  m.  24  photolith.  Ansichten  und  42  photolith.  Ta- 
feln Medaillenabbildungen. 

Im  Teil  2  verzichtet  der  Verfasser  auf  die  historische  Darstellung,  welcher  er  nicht 


*)  Von  Bd.  4  an:  K.  C.  StiUer. 
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ffewaehsen  war.    Hier  wie  in  d.  2.  rTitel-]Aafl.  des  Teil  I  ist  ein  Blatt  mit  Verbesserungen 
der  schlimmsten  Versehen  des  1.  Teils  angehängt.  —  Teil  11  S.  164  u.  Taf.  47  Nachtrag  zu 
Batzow. 
Vgl.  Nr.  4088d. 

2.  Universität  Rostock. 
a.  Allgemeines  und  QeschlchtliGhes. 
4100.  *  (Quellen  der  Rostocker  Akademie-Geschichte.)    RE  1737  S.  17— 32. 


4101.  Scripta  in  Academia  Rostochiensi  publice  proposita,  ab  aniio  Christi  1560 

usque  ad  Octobrem  anni  1563.  Et  inde  ad  initium  anni  1567.  Partes 
duae  cum  indice.  Rostochii  excudebat  Jacobus  Transsylvanus  anno  1567. 
80.  50  Bg. 

Vgl.  RE  17S7  S.67— 76.  138—44.  330-86.66—66.  421—32.57—61.  662—66.  613—18. 
—  Herausgegeben  von  J.  Posselius  d.  Ä. 

4101d.  Gisbert  Longolius,  Studii  litcrarii  public!  in  academia  Rostochiensi  dili- 
gens  et  accurata  restauratio.  Una  cum  constitutione  ludi  puerilis.  Rostochii 
L.  Dietz  anno  1574  [?  1544]  mense  Augusto.  fol.  8  Dopp.-Bg. 

8.  RE  1738  S.  177—91.97—203. 

4101m.  Von  der  Visitation  der  Akademie  zu  Rostock  durch  den  durchl.  Fürsten 
und  Herrn  Herzog  Ulrich  zu  Mecklenburg  .  .  .,  ao.  1599  den  24.  Martii 
geschehen.  4®. 

4102.  Jubiläen m  Academiae  Rostochiensis  festum  ....  mense  Novembri  anni 

1619  celebratum.    Rostochii.  Joach.  Pedanus  1620.  4^.  64  Bg. 

Auch  u.  d.  Tl.:  Corona  Varno-Balthico-Rosca,  hoc  est  fasciculus  illiistrium  dissertationum 
in  Academia  Rostochiensi  anni  eins  ceiitenarii  tertii  qui  erat  Christi  1619  initio  mense  No- 

yembri  habitarum Tvpis  M.  Saxonis,  rodemtura  Johann  Uallorvord  ....  Anno 

1626.  40.  2  Alph.  18  Bg.  —  Letztere  Schrift  ist  nur  Titel  aufläge,  der,  um  eine  Ent- 
deckung zu  verhQten,  das  letzte  Blatt  mit  der  Druckfirma  weggeschnitten  ist.  Vgl.  RE 
1737  S.  29—32.  Das  Werk  ist  eine  Sammlung  aller  anlftsslich  des  Jubiläums  erschienenen 
Schriften,  gehaltenen  Reden  etc. 

4103.  Johannes  Mautner,  Rosa  varniaca  reflorescens  seu  lyceum  Rostochiense 

anagrammaticum.    Rostochii  (Job.  Reusner)  1635.  4®.  3  Bg. 

4103a.  — , 1636.  12«.  3  Bg. 

8.  RE  1787  S.721  flF. 

4103p.*  Dav.  Heinr.  Köpke,  Programma  de  initiis  academiae  Rostochiensis  .  .  . 
Rostochii  (Job.  WeppUng)  1704.  4^  12  unpag.  S. 

4104.  J.  H.  ab  Seelen,   De  academia  Rostochiensi  apud  Lubecenses  ao.   1487 

et  sequ.  commorata  schediasma  historicum Lübeck  1732.  4®. 

4104d.  J.  C.  Wolff  (praes.,  J.  H.  Pries  resp.),  De  Philippi  Melanthonis  in  acade- 

miam  Rostochiensem  meritis.    Rostock  1735.  4^ 
4104m.*  Von  den  verschiedenen  Benennungen  der  Rostockschen  Akademie.  RE 

1737  S.  107.  8. 

4105.  *  Grund  und  Nachricht  von  dem  Assessorat  der  Rostockschen  Akademie 

in  dem  mecklenburgschen  Land-  und  Hofgerichte.  RE  1737  S.  129 — 37; 
1739  S.  193—200. 

4106.  *Die  Nachricht  von  dem  Ursprung  der  Universität  Rostock.    RE  1737 

S.4— 13.  193.  94.  225— 3L 
4106a.*  Nachrichten  von  dem  allhier  zu  Rostock  anno  1571   errichteten  hoch- 
fürstlichen  Consistorio,  insoweit  dieselben  die  Akademie  angehen.    RE  1737 
S.  260—68. 

4107.  *Pabsts  Innocentii  Erlaubnis  an  die  Akademie,  sich  allenthalben  (besonders 

auch  in  Lübeck,  wohin  sie  sich  zur  Zeit  der  Domhändel  begeben,)  giltig 
aufzuhalten,  von  anno  1487.    RE  1737  S.  801—9. 

AngehftDgt  eine  histor.  Untersuchung  aber  den  Aufenthalt  der  Uulversität  zu  Lflbeck. 
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4108.  *  Etwas  von  den  betrübten  Schicksalen  der  Akademie  im  SQjährigen  Kriege 

besonders  von  dem  Hatzfeldischen  Mord.    RE  1738  S.  741— 46. 

4108a.*  Mohr  eres  von  dem  bedrängten  Zustande  der  Akademie  im  30jährigen 
Kriege.     RE  1740  S.  516—28. 

4108b.*  Mehreres  zur  Rostockschen  Universitätsgeschichte  von  dem  dreissigjäh- 
rigen  und  anderen  Kriegen  und  Unruhen.    RE  1743  S.  81 — 95. 

4109.  *  Nachricht  von  dem  ersten  schweren  Unfall   der  Akademie  zu  Rostock 

und  dem  Zug  nach  Greifswald  auf  folgenden  Befehl  des  Concilii  zu  Basel 
von  Anno  1436.  RE  1738  S.  2—16.  74—76;  1739  S.  65—69;  1741  S. 
324-27. 

4109a.*  Nachricht  von  dem  Zustande  der  Akademie  zu  Rostock  um  die  Zeit  des 
Anfangs  der  Reformation  Lutheri,  besonders  anno  1520.  RE  1738  S.  795 
bis  814;  1739  S.69.  70. 

4109b.*  Nachricht  von  einigen  akademischen  Begräbnissen.    RE  1738  S.76 — 78. 
Leichensteine  in  Rostocker  Kirchen. 

4110.  *  Etwas  von  erster  Errichtung  der  Akademie.   RE  1740  S.  65—68.  129—33. 

61—65.  93—96. 

4111.  *Von  dem  vermutlichen  Aufenthalt  der  Akademie  zu  Wismar.    RE  1741 

S.  827—29. 
4111a.*  Bohufige  Nachrichten  aus  denen  actis  formulae  concordiae  prioris.    RE 
1741  S.  861— 65. 

Zur  Aufklärung  der  älteren  Universitätsgeschichte. 

4112.  *  Aufsatz  derer  Diplomatum,  Urkunden  oder  brieflichen  Nachrichten,  Verord- 

nungen etc.,  welche  die  Akademie  angehen.  Erstes  Hundert  RE  1742 
S.  99—107.  —  Zweites  Hundert.  S.  137—44. 

4113.  *  Nachricht  von  akademischen  Cercmoniis RE  1742  S.2— 16.  33—48. 

65—79.  107—12.  29—37.  62—67.  93—97.  225—32.  325—28. 
1)  Promotionen,  2)  Wahl  und  Einführung  von  Rektoren. 

4113a.*  Älteste  Verfassung  der  Akademie,  soviel  die  innerlichen  Zwistigkeiten 
betrolTen.    RE  1742  S.97— 99. 

4 113f.*  Unschuldige  Anmerkungen  aus  den  akademischen  ProtokoUis.  RE  1743 
S.244— 50.  324— 27. 

4114.  *  Erläuterung  der  Rostockschen  [akademischen]  Geschichte  aus  den  scriptis 

publicis  Acad.  Witcbergens.    RE  1744  S.  14—16. 

4115.  *  [Franz  Albrecht  Aepinus],  Urkundliche  Bestätigung  der  herzoglich  meck- 

lenburgischen hohen  Gerechtsame  über  dero  Akademie  und  Rat  zu  Rostock 
....  0.  0.  [Rostock.]  1754.  fol.  (VIII)  180  pag.  u.  2  unpag.  S.  Text  u.  233 
pag.,  1  unpag.  S.  Beilagen. 

4116.  *  Kurzer  Bericht  von  der  alten  und  neuen  Verfassung  der  Akademie  zu 

Rostock,  mit  nötigen  Anmerkungen  versehen 0. 0.  1761.  folio.  (VIII)  34  S. 

4117.  *  Johann  Kaspar  Velthusen,   Über   das   Gute,  welches  der  herzoglichen 

Landesuniversität  Rostock  im  ersten  Jahre  ihrer  Wiederherstellung  zuge- 
flossen ist.    Eine  Rede  ...  bei  Niederlegung  des Rektorats.    Rostock. 

(Adler)  1790.  8^  24  S. 
4117f.  Herm.  Jak.  Lasius,    Historia  exiliorum,    in  quae  Acad.  Rost   saec.  XV 
missa  pulsaque  fuit.  Particula  1 — 3.    Rostochii  1792.  93.  4®. 
Rektoratsprogram  me. 

4118.  *J.  B.  Krey,  Die  StiRung  der  Universität  Rostock.    Krey,  Beitr.  I  1818 

S.  129—34. 
4118a.*  J.  B.  Krey,  Die  Jubelfeste  der  Universität  Rostock.    Krey,  Beitr.  I  1818 
S.  134—36.  246.  308—13;  II  1821  S.  186—90. 
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4118b.*  Geisenhayner,  Viertes  Jubelfest  der  Rostockschen  Universität.  Meckl. 
Blatt.  1818  S.  629—52. 

Vorbereitender  geschichtlicher  RQckblick. 

4119.  ♦Chronik  der  Universität  Rostock.    Vandalia  1819  S.68— 71. 

4119b.*  J.  C.  Eschenbach  II,  Kurze  Übersicht  der  Schicksale  der  Rostockschen 
Akademie  in  dem  Jahrhundert  von  1719  bis  1819.  Erste  Periode.  Rost. 
Nachr.  1819  St.  49— 51  S.  193—202;  Zweite  Periode.  Ebenda  1820  St.  7 
S.25— 28;  Dritte  Periode.  Ebenda  St.  20— 23  S.  77— 90. 

4119f.*  Job.  Chr.  Eschenbach  II,  Über  die  eigentlichen  Stifter  der  hiesigen  Aka- 
demie.   Rost.  Nachr.  1820  St.  41.  42  S.  161—68. 

4120.  *  R.  [F.W.  Rönnberg  ?],  Zur  Sittengeschichte  des  akademischen  Rostocks 

im  Anfange  des  17.  Jahrhunderts.     Fm.  Ab.  IV  1822  Nr.  158  Sp.  24.  25. 
Alis  der  akadem.  Rektorats-,  Promotions-,  Verlöbnis-  etc.  Ordn.  von  1C19. 

4121.  *Über  die  Nichtigkeit  der  Vorurteile  gegen  die   kleinern  Universitäten; 

mit  besonderem  Bezug  auf  die  Universität  zu  Rostock.    Rostock  (Adler) 
1836.  40.  (II)  16  S. 

Verfasser  wol  von  Both? 

4122.  *  Erzählungen  aus  der  ältesten  Geschiclite.    2.  Die  Rostocker  Akademie 

in  Lübeck.    AMVb  1841  S.  68—70. 

4123.  *Otto  Krabbe,  Die  Universität  Rostock  im  fünfzehnten  und  sechszehnten 

Jahrhundert.  Rostock  (Adler)  1854.  8».  Erster  Teil.  S.  I— XV.  1—304;  Zweiter 

Teil.  Titel  u.  S.  305—765. 

Das  Werk  ist  vollständig  erschienen;  da  die  Paginierung  durch  beide  Teile  fortläuft, 
wird  meist  das  ganze  Werk  als  Teil  I  zitiert.  —  Rostocker  Rektoratsprogramm.  Die  für 
den  Buchhandel  bestimmten  Exemplare  tragen  auf  dem  Titel:  »Rostock.  Stiller  1854.« 

4123f.  Beschreibung  der  Landesuniversität  Rostock.  Wismar.  HinstorlT  1856. 
8^  16  S. 

Sep.-Abdr.  aus  Raabe,  Yaterlandskunde  I. 

4124.  ♦  Ein  Wort  für  die  Landesuniversität  zu  Rostock.  ALM  VIII  1858  S.  233—36. 
4124f.'''Die  Landesuniversität  zu  Rostock.     Besonderer  Abdruck  aus  Raabes 

mecklenb.  Vaterlandskunde.    Wismar.  HinstorlT  1860.  8^  16  S. 
Beschreibung  der  Einrichtungen. 

4125.  *Die  Universität  zu  Rostock.  I— IV.    Grenzboten  1865  Nr.  10— 13  S.361 

bis  373.  417—25.  48—60.  95—511. 
Sehr  tendentiOs  gef&rbt 

4126.  *Otto  Karsten  Krabbe,  Heinrich  Müller  und  seine  Zeit.    Rostock  (Adlers 

Erben)  1866.  8«.  X  (II)  362  und  2  leere  S. 

Wichtiger  Beitrag  zur  Geschichte  des  akademischen  Rostocks,  insbesondere  der  theo- 
logischen Fakult&t.  —  Im  Buchhandel:  »Rostock.  Stiller.«  —  Univ.-Rektoratsprogr.  f.  18C4/ß6. 

4126f.*Otto  Karsten  Krabbe,  David  Chytraeus.  Rostock  (Adlers  Krben)  1870. 
8^.  Erste  Abteilung.  VIII.  254  und  2  leere  S.;  Zweite  Abteilung.  S.  I— IV  u. 
255 — 467  nebst  1  unpag.  u.  1  leeren  S. 

Wichtiger  Beitrag  zur  meckl.  Uniyersitats-  und  Kirchengeschichte.  —  Uniy.-Rektorats- 
programm  f.  1869/70.  —  Im  Buchhandel:  »Rostock.  Stillere 

4127.  *  Hermann  Aubert,  Die  Universität  Rostock.   Rede,  gehalten  am  28.  Februar 

1871 Rostock.  E.  Kuhn  1871.  8^.  29  u.  3  leere  S. 

4128.  *K.  E.  H.  Krause,  Zur  Geschichte  der  ersten  Jahre  der  Universität  Rostock. 

Progr.  d.  Gr.  Stadtschule  zu  Rostock   1875.     Rostock  (Adler)   1875.  4<>. 
S.  17—22. 

4129.  *Frdr.  Paulsen,  Die  Gründung  der  deutschen  Universitäten  im  Mittelalter. 

Hist  Zschr.  Bd.  45  (N.  F.  Bd.  9)  1881  S.  251— 311. 
Rostock  nur  nach  Krabbe. 

4130.  *H.  Kl.  [=  H.  Klenz],  Beiträge  zur  Geschichte  der  Landesuniversität  [seit 

der  Restauration  1789].    MA  1884  Nr.  298.  301.  302. 
Wesentlich  Personalien. 
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4l30f.*[Ad.  Hofmeister],  Die  Restauration  der  Universität  Rostock  im  Jahre 
1789.     RA  1889  Nr.  98.  

4131.  *  Grossestes  Insiegel  der  Akademie.    RE  1738  S.  443— 45  m.  1  Abb. 

S.  426  auch  Abb.  der  Siegel  der  Natio  Thuringo-Misnica  und  d.  Societas  Rostochiensium. 
4131a.*  Gewöimiichstes  Insiegel  der  Akademie.  RE  1738  S.  475.  76  m.  1  Abb. 
4131b.*  Insiegel  des  fdrstlichen  Professorencollegii  in  der  Akademie  zu  Rostock. 

RE  1738  S.  667.  68  m.  1  Abb. 
4131c.*  Insiegel  des  rätlichen  Professorencollegii   in  der  Akademie  zu  Rostock. 

RE  1738  S.  699.  700  m.  1  Abb. 

4132.  ♦Über  das  Siegel  der  Universität  Rostock.    JMG  XXXIV  1869  S.  249.  50. 

—  Nachtrag  XL  1875  S.  218.  19. 

Vgl.  Nr.  2098.  2930.  3941d.  4088d.  4292—94.  4305.  5023.34.66.  5125. 


ß.  Lehrer  und  Hörer*). 

4133.  **  JOHANNIS  QUISTORPII  |  Theol.  D.  &  Profefroris,  |  ORATIO  |  IN  QUA  | 

SCIIORIST^  I  ACADEMIARÜM  |  peftes  delineantur,  |  Publicfe  ab  ipfo 
Roftochij  in  Auditorio  |  Majore  recitata,  quando  Academia)  rcctoratum  fe- 
cundö  I  affumpfit  |  25.  die  Octobris  Anno  1621.  |  [Vignette.]  |  ROSTOCHII  | 
Typis  Joachimi  Pedani. 

40.  10  uupag.  Bll.  m.  Kustodeu  und  Sign.  A — C. 

4133a.*  Johannes  Quistorp,  orationes  duae,  una  in  qua  schoristae,  altera  in  qua 
nationalia  coUegia  seu  nationales  societates  deUneantur.  Rostochii.  Haller- 
vord  1640.  4«.  (II)  25  S. 

Die  eine  1621,  die  andere  1G25  gebalten. 

4133h.  J.  Schröder,  Aufrichtiger  und  wahrhaftiger  Bericht  der  Universität  in 
Rostock,  wegen  Abschaffung  in  ihrer  Academia  der  Schoristerey  und  Pen- 
nalismi,  auch  derer  desfalls  angestellten  Sozietäten.    Rostock  1641.  4^. 

4134.  *Joh.  Beruh.  Zinzerling,  Fasli  rectorales  Laciburgici  h.  e.  series  conti- 
nua  (luoruncunque  . . .  rectorum  academiae  Rostochiensis  ab  ipsis  cunabulis 
ad  hanc  usque  aetatem  producta.  Rostochii  (J.  Kilius)  1668.  fol.  6  unpag.  Bll. 

4134m.  Joh.  Nik.  Quistorp,  Programma  in  solenni  admü*anda  et  salutiferae  in- 
carnationis  fiüi  dci  seculi  XVII  festivitate  ultima  propositum.  Rostochii 
(Joh.  Weppling)  1700.  4«. 

Rektoratsgeschichte  von  1600^1700,  wesentl.  Auszug  aus  der  Matrikel. 

4135.  Joachim  Mantzel,  Gloria  academiae  Rostochiensis  ex  professoribus  longaevis. 

Rostochii  1706.  4o. 

Epist.  gratulator.  ad  J.  Fechtium. 
4135b.  Franz  Albert  Aepinus  (praes.,  Reinh,  Heinr.  Rollius  resp.),  Merita  West- 
phalorum   in  academiam  Rostochiensem  delineata.    Rostochii  (N.  Schwie- 
gerow)  1707.  4^  67^  Bg. 
4135c.*  Reinh.  Heinr.  Rollius,  ..  .  deque  professoribus  quando  sceptra  tenuerunt 
academica  defunctis  disserit.    Rostochii  (N.  Schwiegerow)  1709.  8^  46  S. 
D.  Anfang  des  Titels  Gratulation  fQr  Focht.  —   Von  d.  Rost.  Hochschule  u.  a.  Jak. 
Bording  (f  Kopenhagen  15G0),  P.  Boye,  Joh.  Gothmann,  St.  Hein,  L.  Kirchoy,  Th.  Linde* 
mann,  E.  Lubinus,  D.  Moller,  J.  Quistorp;  teilweise  wörtl.  Auszage  der  Matrikel. 
4135f.  *  Reinh.  Heinr.  Rollius,    De   doctoribus  academicis  ad  gymnasiorum  vel 
scholarum  gubernacula  vocatis Rostochii.  Ch.  Gotth.  Garmann  1709. 

8«.  48  S. 

Diss.  epist.  für  J.  Wesselius  Rumpaeus.  —  Aus  Rostock  N.  Ghytraeus,  B.  Goppenius, 
J.  Jungius,  J.  Kirchraann,  J.  Mantzel,  E.  Suantcnius;  in  den  Anmerkungen  viele  Xiotizen 
z.  Rost.  Univ.-  u.  Gelehrtengesch. 
4135k.  Mich.  Lilienthal,  De  meritis  Quistorpiorum  in  ecclesiam  et  rem  literariam 
Rostochiensem  .  . .  Rostochii  1710.  4^.  4  Bg. 

Ep.  grat.  für  Joh.  Nik.  Qu.  —  Behandelt  Verden  die  Verdienste  Joh.  Quistorps  sen.  u. 
iun.  und  Joh.  Nik.  Qu.'s  um  die  Rostocker  Universität  und  Kirche* 

*J  Auch  auswärts  studierende  Mecklenburger. 
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4136.  Franz  Alb.  Aepinus  (praes.,  Jak.  Chph.  Wolff  resp.),  Schediasma  ...  de 

rectoribus  academiae  Rostochianae  magnificentissimis  atquc  illuslribus.    Ro- 
slochii  1714.  4^  5  Bg. 
4136in.  J.  H.  Pries,  De  gloria  academiae  Rostochiensis  ex  professoribus  suis  ali- 
orsum  evocatis.    Rostochii  1736.  4^ 

4137.  ♦Extrakt  der  akademischen  Matrikel.    RE  1737  Woche  15;  1739  Woche 

1.  3.  5.  9. 13.  19.  21.  23.  31.  33.  39.  41.  49.  51;  1740  Woche  1.  3.  5.  7.  9.  13. 
17.  19.  21.  25.  39.  43.  45.  47.  49.  51;  1741  Woche  3.  5.  11.  13.  17. 

Vom  12.  Nov.  1419  bis  Herbst  1740;  Fortsetzung  bei  Eschenbach,  Ann.  IX  S.324  ff. 

4138.  *  Nachrichten  von  dem  Beweis  der .  akademischen  Rcfloissigmigcn,  durch 

catalogos  lectionum,  disputationes  circulares  und  besondere  Anzeigen  der 
vorhabenden  Arbeiten.  RE  1742  S.  167—76.  203—8.  37—40.  430—32. 
653—56. 

4139.  *  Notiz  über  die  Frequenz  der  Universität  Rostock  im  siebenzehnten  Jahr- 

hundert.   Kämm.  Beitr.  I  1840  Nr.  42  S.  666.  67. 

4140.  *Gentzen,  Zur  Statistik  der  Landesuniversität  Rostock.   ALM  (MGA)  I,  2 

1851  S.  533— 36. 
4140m.  H.  Apfel,  August  d.  J.,  Herzog  von  Braunschweig  als  Rektor  der  Uni- 
versitäten zu  Rostock  und  Tübingen.    Wolffenbüttel  1854.  4^ 

4141.  *  Auszug  aus  der  im  J.  1632  angefangenen  Matrikel  der  Universität  Dorpat 

. . .  JMG  XXIII  1858  S.  166—68. 

Die  1634—48  dort  inskribierten  Mecklenburger. 

4142.  *W.  von  Zehender,  Die  korporativen  Organisationen  im  deutschen  Stu- 

dcntenleben.    Rostock.  Stiller  1870.  8«.  48  S. 

Besonders  Rostocker  Verhältnisse;  S.  26  ff.  Aktenstücke,  betr.  die  alten  Rostocker  Lands- 
mannschaften von  1623—1703. 

4143.  Auszüge  aus  der  Matrikel  der  Universität  Rostock  von  G.  v.  d.  Ropp 

und  Hildebrand.  Sitzungsber.  d.  Gesellsch.  f.  Gesch.  u.  Altertumsk.  der 
Ostseeprov.  Russlands  f.  1877—81. 

4144.  *  Revidierte  Disziplinarstatuten   für   die  Rostocker  Studenten.     MA 

1879  Nr.  237. 

Geschichte  derselben  seit  den  Ältesten  Zeiten.    Aus  RZ. 

4144a.* Die  geheime  Studentenverbindung  »Constantia«  zu  Rostock.     1793 
bis  1797.    MA  1879  Nr.  164. 
Aus  RZ. 

4145.  ♦Paul  Lemcke,  Als  Student  in  Rostock  1539  bis  1541.  —  Räuber  um 

Rostock.  —  Prozess  Rostock  wider  die  von  der  Luhe.    RZ  1882  Nr.  227. 
Nach  Sastrows  Lebensbeschreibung. 

4146.  K.  W.  A.  Balck,  Mecklenburger  auf  auswärtigen  Universitäten  bis  zur  Mitte 

des  17ten  Jahrhunderts.  Schwerin  (Bärensprung).  8®.  Erster  Beitrag.  1883; 
♦Zweiter  Beitrag.  1884.  74  S.;  »Dritter  Beitrag.  1885.  42  S. 

8ep..Abdracke  aus  *JMG  XLVIII  1883  S.65— 88;  339-41;  »XLIX  1884  S.  78— 144. 
810—12;  ♦L  1885  S.  343-82;  Nachträge  von  K.  E.  H.  Krause.  *L  1885  8.883-87. 

4146f.*H.  J.  Böthführ,  Die  Livländer  auf  auswärtigen  Universitäten  in  vergan- 
genen Jahrhunderten.  Erste  Serie:  Prag.  Köln.  Erfurt.  Rostock.  Heidel- 
berg. Wittenberg.  Marburg.  Leyden.  Erlangen.  Festschrift  d.  Ges.  f.  Gesch. 
u.  Altertumsk.  d.  Ostseeprov.  Russlands  zur  Feier  des  50j.  Bestehens.  Riga 
(W.  F.  Hacker)  1884.  B«.  (IV)  226  S. 

Rostock  S.  24—135,  n&mlich:  Älteste  Matrikel  1419— 1760  S.  24— 131.    Album  Ordin. 
Philos.  S.  132—34,  Statutenbuch  d.  Theol.  Fak.  S.  134.  35. 

4147.  ♦Besuch  unserer  Landesuniversität   von   1831/32—1884/85.      MA   1885 

Nr.  47;  ML  Nr.  49. 

Nach  Conrads  Jahrbflchem  f.  Nationalök.  u.  Statist   N.  F.  X,  2.  —  Ungenau  und  on- 
zuTerlftssig.    Ygl.  MA  1885  Nr.  110. 
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4147a.*  [Frdr.  Bachmann],  Die  Frequenz  der  Landesuniversität  von  1831  bis 
heule.    ML  1885  Nr.  54. 

nichtigsten UDg  der  Angaben  bei  Conrad.    Vgl.  HZ  Nr.  57  u.  ML  Nr.  59. 

4148.  *Die  Matrikel  der  Universität  Rostock.  L  Mich.  1419  bis  Okt.  1425. 
Herausgegeben  und  dem  Verein  für  mecklenburgische  Geschichte  und  Alter- 
tumskunde zum  12.  Juli  1886  gewidmet  von  Dr.  Adolf  Hofmeister. 
Schwerin  (Sandmeyer)  1886.  4«.  VL  20  S.  u.  1  leeres  Bl. 

4148g.*  Grotefend,  Mecklenburger  auf  der  Universität  Bologna.  JMG  LIII  1888 
S.  189—204.  —  Berichtigung  und  Zusätze.  S.  356. 

4148h.*  Kr.  [Krause],  (Mecklenburger  a.  d.  Frankfurter  Hochschule  1506  bis 
1648.)    RZ  1888  Nr.  73. 

In  »Zur  meckl.  Gesch.  H.«  —  Auszug  a.  d.  Matrikel,  Bd.  I,  hrsg.  y.  Ernst  Friedländer  1887. 

Vgl.  Nr.  2770.  2817.41b.  2041.42.  4i:Ub.  4305. 14.1 4a.  15f.  5125. 


Y-  Die  einzelnen  Fakultäten. 

4149.  *  Von  der  Berufung  auf  die  Rostocksche  Juristenfakultät.  RE  1738  S.  79.  80. 

4150.  *  Erste  Einrichtung  der  philüsopliischcn  Fakultät  nach  der  Form.  Goncord. 

1563  . . .  RE  1739  S.  177—80. 
4150a.*  Zustand  der  philosopliischcn  Fakultät  von  1530  bis  1600.    RE  1739  S.  599 

bis  610.  31—44.  63—74.  727—35.  59—73.  91—806.  23—38. 
4150b.*  Zustand   der  philosophischen   Fakultät    von    1601    bis    1702.     RE   1740 

S.  113—20.  241—49.  305—12.  69—81.  497—509.  93—608. 
Nach  der  Matrikel  der  Artistenfakult&t. 

4151.  *Mantzel,  De  singularibus  facultatis  philosophiae  Rostochionsis.    RE  1739 

S.  681—86. 

Deutscher  Auszug  der  nicht  gedruckten  Rede. 

4152.  *  Geschichte  der  Juristenfakultät  in  der  Universität  zu  Rostock  aus  denen 

bisherigen  Sammlungen  der  gelehrten  Rostockischen  Sachen  für  gute  Freunde 
...  als  derer  weiteren  Nachrichten  einziges  Stück  des  Jahres  1745.  Rostock. 
Georg  Ludwig  Fritsch.  8«.  (VI)  194  S. 
4152a.*  Erste  Fortsetzung  der  Geschichte  der  Juristenfakultät  in  der  Universität 

zu  Rostock Ebenda  1746.   8^.   80  S.  [die  Seiten  66—75  enthalten 

»Neues«  und  S.  75 — 80  das  Leben  Joh.  Jak.  Taddels.] 

Verf.  ist  E.  J.  F.  Mantzcl.  —  Auch  S.  189— 94  im  Hauptwerk  enthalten  »Neues«. 

4153.  *  Die  Rostocker  Hochschule,  geschildert  in  medizinischer  Beziehung  im  Juni 

1840.     Med.  Almanach  v.  Sachs  f.  1841. 


4154.  *Insiegel  der  theologischen  Fakultät  zu  Rostock.    RE  1738  S.507.  8. 
4154a.*  Insiegel  der  juristischen  Fakultät  zu  Rostock.    RE  1738  S.  529.  40. 
4154b.*  Insiegcl  der  medizinischen  Fakultät  zu  Rostock.    RE  1738  S.  571.  72. 
4154c.*  Insiegel  der  philosophischen  Fakultät  zu  Rostock.    RE  1738  S.  635.  36. 
Anmerkung.    Über  den  Zustand  der  theologischen  Fakultät  im  IG.  u.  17.  Jahrhundert  sind 
besonders  die  Schriften  von  Otto  Karsten  Krabbe  zu  vergleichen:  David  Chytraeus  Rost.  1871(Nr.4126f), 
Aus  dem  kirchlichen  und  wissenschaftlichen  Leben  Rostocks  w&hrend  des  dreissigj&hrigen  Krieges. 
Berlin.  Schlawitz  18G3  (Nr.  3943)  und  Heinrich  Maller.  Rostock  1866  (Nr.  4126).    Ausserdem  vgl. 
Nr.  2936.38a.b.  31G3.67a.  4005b.  4146f.  4316. 


^.  Einkünfte.  —  Konviktorium  und  Stipendien. 
4:155.  *  Nachricht  von  einer  Pcnzensclien  Stillung  zur  Förderung  der  Rostock- 

schcn  Akademie.    RE  1739  S.  270—72. 
4:155a.*  Nachricht  von  dem  Zöllnerschen  Vermächtnis  an  die  Rostockschen  Pro- 
fessores.    RE  1739  S.  230—34. 
[Abgeschlossen  10.  Juli  1889.]  23 
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4155b*  Von  der  Liihesclier  Rcntenkonlrakt  mit  der  Akademie,  von  1496.    RE 

1739  S.  257—66. 

4156.  *  Aufsatz  derer  Vikarien,  welche  die  Akademie  in  Aufslclit  gehabt,  noch 

im  Jahre  1525.    RE  1740  S.  449—58. 

4157.  *  Etwas  von  der  Bredaschen  Stiftung  zum  Nutz  der  Theol.  Fakult.    RE 

1740  S.  619. 

4158.  *  Etwas  von  Renten  der  Universität  in  Soest.    RE  1740  S.  64:].  44. 

4159.  *  Schenkung  eines  Hauses  an  die  Akademie  und  das  Johannesklostcr.    RE 

1740  S.  705—7. 
4159m.*  Hochfürstlich  mecklenburgische  Dotationes   der  Universität  zu  Rostock. 
RE  1741  S.  161—65. 

4160.  *  Nachricht  von  den  Einkünften  des  zweiten  Theologiao  Professoris,   von 

1526.    RE  1741  S.  166—71. 
4160a.*  Joh.  Wcldern  Schenkung  zur  Akademie,  von  1420.    RE  1741  S.33.  34. 

4161.  *  Nachricht  von  allen  liebungen,  so  die  Akademie  hat  zu  fordern  gehabt. 

RE  1742  S.  197—203. 

4162.  *  Etwas  von  einem  von  Bergenschen  Vermächtnis  an  die  Akademie.    RE 

1743  S.  150.  51. 
4162a.*  Stiftung  einer  Vikarie  zur  Besoldung  eines  Professoris  Theologiae  von 

1471  . . .  RE  1743  S.  193—204. 
Vgl.  Nr.  60G6.  

4163.  *  Milde  Stiftungen  zum  Konviktorio.    RE  1741  S.  129— 37. 

4164.  *  Nachricht  von  dem  Vermächtnis   des   sei.  Herrn  Loven,  Stralsundschen 

Kamerarii.    RE  1742  S.  79.  80. 
Zu  gunsten  des  KouTiktoriums. 

4164d.*  Der  gottsei.  Herzoge  Johannis  Alberti  und  Ulrici  müde  Verleihungen  zum 
Konviktorio.    RE  1743  S.  243. 


4165.  *  Nachricht  von  dem  Camerarischen  Stipendio.    RE  1738  S.777.  78. 
4165a.*  Nachrichten  von  dem  Cothmannischen  Stipendio.    RE  1738  S.  705— 8. 

4166.  ♦Nachricht  wegen   des   Crispinischen  Stipendiums,   welches  Rektor  und 

KonzUium  verleihen.    RE  1738  S.  416—20. 
4166a.*  Nachricht  von  dem  Grapischen  Stipendio,  welches  Rektor  und  Konzüium 
nebst  den  Ältesten  von  dem  Geschlechte  verleihen.    RE  1738  S.  514 — 19. 

4167.  *  Nachricht  von  dem  Holstenschen  Stipendio.    RE  1739  S.  70— 76. 
4167a.*  Nachricht  von  dem  Wittenschen  Stipendio.    RE  1739  S.  396— 402. 

4168.  *  Auszug  des  Poley-Hünemörderschen  Testaments  und  Nachricht  von  den 

darin  geschehenen  merklichen  Stiftungen.     RE  1741  S.  328—31. 

4169.  *  Nachricht  von  dem  Besolinschen  Stipendio.     RE  1743  S.  145.  46. 
4169a.*  Herrn  Jochim  von  der  Lühen  .  .  Stiftung  eines  Slipendü  von  1586.    RE 

1743  S.  151—57. 
4169m.*  Nachricht  von  den  mecklenburgischen  Slipendiis.    Mockl.  Nachr.  1750 
St.  27  S.4. 

4170.  *  Nachricht  von  den  mecklenburgischen  Stipendiis.     Bütz.  Ruhest.  I  1761 

S.77— 80;  II  S.79.  80;  XXV  1766  S.50— 53. 

4171.  *(G.  von  Roth),  Urkundliche  Nachrichten  über  die  in  Mecklenburg  vorhan- 

denen Stipendien  Tür  Studierende.    Rostock.  Leopold  1842.  4®.  VI.  84  S. 
4171a.*  C.  von  Roth,  Das  von  Bülow -Wieschendorfer  Stipendium.    Fm.  Ab.  XXIV 
1842  Nr.  1223  Sp.441— 46. 
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4171b.*  C.  von  Both,  Das  Poleysche  Stipendium.  Fm.  Ab.  XXIV  1842  Nr.  1234 
Sp.  657—59.  

s.  Univereitatsinstitiite.*) 
[Gebäude,  Regentien,  sonstige  Einrichtungen.] 

Universit&tsgebäude. 

4172.  *  Nachricht  —  von  einigen  akademischen  Gebäuden.  RE  1739  S.  777—80. 

4173.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  des  Universitätshauses  zu  Rostock  oder 

Weissen  Kollegii.     0.  Ti.,  0.  u.  J.  S«.  2  leere,  12  pag.,  2  leere  S. 

S.-A.  aus  JMG  XXXI  1866  S.  96 — 107,  u.  a.  Beschreibung  einer  alten  Luftheizungsanlage. 

4174.  *Das  alte  Universitätsgebäude  zu  Rostock.  Das  neue  Universitätsgebäude 

zu  Rostock.   Mcckl.  Kalender  [IlinstorlTs  Voss-  u.  Haas-Kai]  1867  S.  40.  41 
ni.  2  Ilolzschn. 

4174d.*Das  Universitätsgebäude  zu  Rostock,  erbauet  unter  der  Regierung 
seiner  königlichen  Hoheit  des  Grossherzogs  Friedrich  Franz  II.  von  Meck- 
lenburg-Schwerin in  den  Jahren  1866—1870  von  H.  Willebrahd.  12  Blatt 
Photographien.  Gr.  fol.  fca.  620x400  mm.] 

2  Bl.  ro.  4  Grundrissen,  2  Bl.  Aussenansichten,  2  Bl.  Vestibül,  1  Bl.  Treppenhaus,  1  Bl. 
Konziliarzimmcr,  2  Bl.  Aula,  2  Bl.  Portraits  aus  der  Aula. 

4174m.*  Astronomische  Uhr  im  Universitätsgebäude.    MA  1883  Nr.  85. 

Nach  HZ. 
Vgl.  Nr.  2996f. 

Anatomie. 

4175.  *  Wilh.  Josephi,  Über  die  Vorteile  öffentlicher  anatomischer  Lehranstalten. 

Eine  Rede  bei  . .  Eröffnung  des  neuen  ZergUederungshauses. . . .  Rostock 
(Adler)  1790.  4^.  38  S.  m.  3  Kupf.  in  fol. 

S.  29  if.  Gesch.  d.  anat.  Unterr.  in  Rost.  u.  Beschr.  des  neuen  Instituts. 

4176.  Fr.  Merkel,  Untersuchungen  aus  dem  anatomischen  Institut  zu  Rostock. 

Rostock.  Stiller  1874.  8^ 

4176d.*Das  neue  Anatomiegebäude  in  Rostock.    MA  1878  Nr.  251. 
4176e.*  Ilermaim  Aubert,  Bausteine  zu  einem  medizinischen  Institut    Rede  bei 
der  Eröffnung  des  neuen  medizinischen  Instituts   der  Universität  Rostock. 
. . .  Rostock.  Stiller  1878.  8^  16  S. 

Mit  Photographie  des  neuen  Gebäudes  auf  dem  umschlage.  —  Bei  kurzer  Beschreibung 
der  einzelnen  Einrichtungen  kurzer  Blick  auf  Notwendigkeit  und  allg.  Geschichte  derselben. 

4176f.*  Friedrich  Sigismund  Merkel,   Die  Anatomie  zu  Rostock.    Vorlesung  ge-* 
halten  am  4.  Nov.  1878  bei  Beginn  der  Arbeiten  in  dem  neuen  anatomi- 
schen Institut.   Rostock.  Stiller  1878.  8^.  16  S.  m.  Photogr.  auf  dem  Umschl. 
Geschieht!.  Entwickelung  des  anatomischen  Unterrichts  in  Rostock. 

Augenheilanstalt. 

4177.  *  Wilhelm  von  Zehender,  Die  projektierte  Augenheilanstalt  in  Rostock  ... 

Rostock  (Adlers  Erben).  8».   [Erstes  Heftchen.]   1881.  22  u.  2  leere  S.  m. 
1  lith.  kol.  Grundriss;  Zweites  Ileftchen.  1885.  20  S. 

Statt  mandl.  Mitteil.;  dem  1.  Heft  ist  e.  PM.  v.  Prof.  Böhlau  angehängt. 

4177h.*  Wilhelm  von  Zehender,  Die  neuen  Universitäts  -  Augenheilanstalten  in 
Deutschland  . . .  Leipzig.  W.  Engelmann  1888.  4^  Xll.  105  S.  m.  11  litho- 
graphischen Plänen  und  2  Plänen  im  Text. 

8. 103—5:   Anhang.    Die  projektierte  Augenheilanstalt  in  Rostock.    Nach  den  Ent- 
warfen des  Verfassers  bearbeitet  von  G.  Malier.    Mit  2  lith.  Tafeln. 

Bibliothek. 

4178.  *  E  t  w  a  s  von  einem  Vermächtnis  zur  akademischen  Bibliothek.  RE  1744  S.  63, 

Notiz. 


*)  Die  klinischen  Institute  sind  schon  oben  unter  T.  F.  Nr.  8004— 9a  Terzeichnet.  ' 

23* 
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4179.  *Oiuf  Gerhard  Tychsen,  Geschichte  der  ölTcntlichen  Univorsiiätsbibliolhck 

und  des  Museum  zu  Rostock.    Rostock  (Adler)  1790.  4®.  64  S. 

Auch  in  Rost.  Mon.  Sehr.  I  1791  S.6-31.  81—93.  101—70.  216—02.  309— 16.69— 7G. 

4179a.*  Oluf  Gerhard  Tychsen,  Der  Geschichte erste  Fortsetzung Rostock 

(Adler)  1793.  4^.  (VIII)  72  S. 
4179b.*  C.  von  Both,  Historischer  Beitrag  zu  Tychsens  Geschichte  der  Rostocker  üni- 

versitätsbibUothek.    Fm.  Ab.  III  1820  Nr.  98  Sp.  24—20. 
Vgl.  Nr.  672. 

Botanischer  Garten. 

4180.  H.  F.  Link,  Über  den  Rostocker  botanischen  Garton.   Diss.  bot.  1775  pag.TV. 
4180a.*  Ad.  Chrn.  Siemssen,  Erwünschte  Bereicherung  des  botanischen  Gartens 

zu  Rostock.    NMvfM  VII  1798  S.  18—20. 

Vgl.  Nr.  1481—83.  1634.  3941d,  sowie  Fm.  Ab.  1844  Nr.  1356. 

Buchdruckerei. 

4181.  *Von  dem  Verlag  der  akademischen  Druckerei.    RE  1743  S.  147.  48. 
Vgl.  Nr.  4318.18a. 

Hygienisches  Institut  s.  Nr.  299r)f. 

Münzkabinet. 

4182.  *  (Nachricht  über  das  Münzkabinet  der  Universität.)  Eschenbach,  Annalen  VI 

1797  S.  373—75. 

Naturwissenschaftliche  Institute  s.  Nr. 646— 48.  742.43. 

Pathologisch -Chemisch  es  Institut. 

4183.  *B.  Sthamer,   Bericht  über  das  Pathologisch-Chemische  Institut  der  Uni- 

versität zu  Rostock.    Rostock  (Adler)  1848.  8».  97  S.  m.  1  Tabelle. 

Wesentlich  Untersuchungen  aber  Zusammensetzung  des  mcnschl.  Urins;  Geschichte  des 
Instituts  nur  auf  den  beiden  ersten  Textseiten. 

Regentien. 

4184.  *Joh.  Beruh.  Krey,   Die  Kollegien  und  Regentien  (Bursen)  der  Universität 

zu  Rostock.    Krey,  Beitr.  II  1821  S.  37—45. 


4185.  *  Nachricht  von  dem  akademischen  Rogenticnhause,   Arx  Aquilae,    der 

Adler,  auch  die  Arnsborch  genannt.    RE  1739  S.  129—33. 
4185a.*  Etwas  von  der  Regentie,  der  Adler  genannt.     RE  1741  S.  543—54. 

4186.  *  Nachricht  von  einem  Rostockschen  Hause,  Domits  Theologi  genannt. 

RE  1739  S.  161—71. 
Der  Universität  vermacht. 

4187.  *Die  Kirche  im  Fratcr- Kloster,  der  Universität  zu  einem  Kollcgio  und 
Loctorio  theologico  vom  Ehrbarn  Rat  zu  Rostock  nachgegeben.    RE  1739 

5.  17—23. 

4187a.*  Nachricht  von  dem  akademischen  Regentienhause,  Aas  Ehthorn  genannt 
RE  1739  S.  97—105. 

4188.  *  Nachricht  von  dem  akademischen  Hause,  der  Halle  Mond  genannt,  von 

anno  1472.    RE  1737  S.  641— 43. 

4188a.*  Weitere  Nachricht  von  der  akademischen  Regentie,  der  Halbe  Mond  ge- 
nannt.   RE  1738  S.  425.  20. 

4188c.*  Nachricht  von  dem  an  der  akademischen  Regentie,  der  Halbe  Mond  ge- 
nannt, aufgerichteten  Stein.    RE  1742  S.  353.  54. 
'  Gedenkstein  auf  Thomas  Rohdes  Ermordung  1483. 

4189.  *  Von  der  sogenannten  alten  Kusserei  item  der  Bursa  Olavi.  RE  1737  S.  15. 16. 
4189a.*  Fernere  Nachricht  von  der  alten  Kusserei  und  der  Tasche.    RE  1737 

6.  110—12. 
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4189b  *  Von  der  Kursorei  am  Hopfenmarkt.    RE  1743  S.  146.  47. 
S.  aber  Krey  a.  a.  0.,  der  sie  an  den  Alten  Markt  verlegt. 

4190.  *G.  C.  F.  Lisch,  Beischläge  der  Ä  Olavs-Burse  in  Rostock.    JMG  XXI 

1856  S.  287.  88. 

Jetzt  auf  dem  Hofe  der  Universit&t  neben  der  Thür  zur  Famuluswohnung  eingemauert. 

4191.  *  Nachricht  von  dem  akademischen  Regentienhause,  der  Rothe  Löwe  ge- 

nannt.   RE  1738  S.  644— 49. 

Seminare. 

4192.  *  Johann  Kaspar  Velthusen,  Nachricht  von  der  Stiftung  eines  herzogUchen 

pädagogisch-theologischen  Seminariums  auf  der  Universität  Rostock.  Rostock 
(Adler)  0.  J.  [1790.]  8^  16  S. 

4193.  *  Fünfundzwanzigjähriges  Jubiläum   des  deutsch  -  philologischen  Seminars 

der  Universität  Rostock.    MA  1883  Nr.  134. 
4193a.*  Reinhold  Bechstein,   Denksclu'ift  zur  Feier  des  fiinfundzwanzigjährigen 
Bestehens  des  deutsch-philologischen  Seminars  auf  der  Universität  Rostock 
am  11.  Juni  1883.    Rostock  (Adlers  Erben)  1883.  4«.  24  S, 

Gesell  ich  tliclicr  IlQckblick. 

Sammlungen,  Museum  s.  Nr.G4G— 49.  742.43.  2283. 
Specula. 

4194.  *  Etwas  von  der  sogenannten  Specula  an  dem  durch  die  Stadt  gehenden 

Kanal,  die  Grube  genannt.    RE  1743  S.  342—48. 

Astronomisches  Obsenratorium,  durch  Prof.  Kasp.  March  16G2  eingerichtet. 
Zootomisch'physiologisches  Institut  s.  Nr.  647. 


3.   Universität  Bützow. 
4195.  Kritische  Sammlungen  zur  neuesten  Geschichte  der  Gelehrsamkeit.  9 Bände. 
Bützow  1774—82. 

Herausgeber  der  weit  fll>cr  den  Hahmcn  einer  Bntzower  akadem.  Zeitschrift  hinaus- 
gehenden Schrift  war  bis  1779  A.  F.  Reinhard,  dann  P.  A.  Malier,  der  sie  spilter  noch 
in  den  Kritischen  Beiträgen,  Leipzig  1780,  fortzusetzen  suchte,  von  denen  aber  nur  ein 
Band  erschien.    Vgl.  Ilölscher  in  JMG  XLIX  1884  S.286  ff. 


4196.  C.  A.  Doederlein,   Initium  novae  academiae  Fridericianae  Bützoviensis. 
Bützow  1760.  4«. 

4196a.  E.  J.  F.  Mantzel,  De  gloria  principis  ex  fund.  nov.  acad.  . . .  Bützow  1761. 
4196d.  Die  Universitätsbibliothek  zu  Bützow  betrelTend  [wol  ca.  1772].  fol. 

4197.  *Uvo  Ilölscher,   Urkundliche   Geschichte   der  Friedrichs  -  Universität   zu 

Bützow.    JMG  L  1885  S.  1—110. 

Sehr  einseitig.  —  S.  108— 10:  »Die  Stadt  Batzow«.    Vgl.  IIZ  1885  Nr.  208.10.12. 
Vgl.  Nr.  1483. 3041d.45.45a.  4099— 99b.  41.30f.80.80a.  Ausserdem  finden  sich  viele  Notizen  in  den  Batz. 
Kuhest.  und  l<)schenbach,  Annalcn. 


c.  Höhere  Schulen. 

1.  Allgemeines. 

4198.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Verzeichnis  der  gesamten  mecklenburgischen 

Schulschriften.     NMvfM  I  1792  S.  167—71;  II  1793  S.  154— 56. 
4198a.*  Jugler,  Nachtrag  zum  Verzeichnis NMvfM  III  1794  S.208.  9. 

4199.  *  Statistische  Übersicht  der  mecklenburg-schwerinschen  Gymnasien.  Kirch.- 

u.  Schulbl.  f.  Meckl.  N.  F.  I  1840  S.  226—28  m.  1  Tabelle. 
4199m.*  Jjikob  Ilcussi,  Das  Realschulwesen  in  Mecklenburg.     ALM  VIII  1868 

S.  224— 32. 
4199n.*  Über  das  Realschulwesen  in  Mecklenburg.  Nordd.Korr.  1858  Nr.  165.91. 
41990.*  Jakob  Heussi,  Entgegnung  [auf  Nr.4199n].    ALM  VIII  1858  S.  361-56. 
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4200.  ?Das  höhere  mecklenburgische  Schulwesen.   1874. 

4201.  *  Statistik  der  höheren  Schulen  in  Mecklenburg-Schwerin.    Ostern  1878. 

Zusammengestellt  nach  den  Schulprogrammen  und  brieflichen  Mitteilungen. 
MA  1878  Nr.  184  Beilage. 

4202.  ♦Zur  Statistik  der  mecklenburgischen  höheren  Schulen.    MA  1882  Nr.  126. 

Nach  RZ. 

4203.  *A.  Rische,  Der  Unterricht  an  den  höheren  Schulen  Mecklenburgs  im  16. 

und  17.  Jahrhundert.     13.  Ber.  d.  Realsch.  /.  0.    Ludwigslust  (K.  Hinstorflf) 
1884.  40.  an  28  S.  [S.29— 37  Schulnachr.] 

Ausfflhrk.  Referat  Aber  diese  quellenmässige  Arbeit  s.  Der  Meckl.  IV  1884/8Ö  Sp.  43—48. 
61— 60.  67—72.  76—80.  83-88.  91—95. 

4203a.*  A.  Rische,  Der  Unterricht  an  den  höheren  Schulen  Mecklenburgs  im 
18.  Jahrhundert.  17.  Ber.  üb.  d.  Realgymn.  Ludwigslust  (C.  Kober)  1888. 
40  (II)  24  S.  [S.  25—35  Schulnachr.] 

Vgl.  Nr.  2984.84n.  3982d.  4081.82.84— 88d.  4101d.  4305. 

2.  Die  einzelnen  Schulen. 
BQtzow. 

4204.  ♦£.  J.  F.  Mantzel,  Einige  Nachrichten  von  der  Stiflsschulo  zu  Bülzow  und 

den  daran  gestandenen  Lehrern  und  Schulkollegen.    Bütz.  Ruhest.  Teil  14 
1766  S.  31—43.  

4205.  Schreber,   Plan  der  Stunden  bei  dem  herzogl.  Pädagogio  und  Realschule 

von  1760-61.    Bützow. 
4205g.*  Ausführliche  Nachricht  von  der  Einrichtung  des  herzoglichen  Pädagogium 
zu  Bützow.     Bützow  (J.  G.  Fritze)  1767.  4».  75  S.  m.  1  Tabelle  in  foL 

4206.  *UvoHöscher,  Geschichte  des  herzoglichen  Pädagogiums  in  Bützow  (1760 

bis  1780)  nach  den  Quellen  bearbeitet.    Osterprogr.  d.  Realsch.  L  0.  zu 
Bützow  1881.  Bützow  (Werner)  1881.  4^  (II)  28  S.  [S.  29—36  Schulnachr.] 
4206a,*  Eine  mecklenburgische  Realschule  vor  100  Jahren.    Der  Meckl.  II  1882 
S.  7—10. 

An  der  Hand  v.  Hölacber,  Qoscb.  d.  borz.  P&dagogiums. 


4207.  *W.  Winckler,  Kurzgefasste  Benachrichtigung  über  die  Entstehung,  Fort- 

entwickelung und  gegenwärtige  Lehreinrichtung  der  Realschule  in  Bützow. 
Osterprogr.  der  Bütz.  Realschule  1864.    Bützow  (Werner)  1864.  4^  37  S. 

Friedtand. 

4208.  t  C.  Dietrich,  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Friedländischen  Gymnasiums 

in  Mecklenburg-Strelitz.    Neubrandenburg  1855.  4®. 

Güstrow.'») 

4209.  In  splendorem  illustris  gymnasii,   quod  est  Güstroviae,  renovatum  anno 

1707.    Güstrow,  fol. 

4209p.  C.  F.  Piper,  Nachricht  von  der  neuen  Einrichtung  der  Domschulo.  Güstrow 
1789.  40. 

4210.  *A.  F.  Fuchs,  Halbjährige  Nachricht  von  dem  Gymnasio  zu  Güstrow.    Gel. 

Beitr.  1791  St.  37  S.  1—7. 
4210a.*  Adolf  Friedrich  Fuchs,  Versuch  einer  Gcsdiichte  des  Güslrowschcn  Gym- 
nasii.  Erste  Lieferung.    Einl.-Schr.  der  Güstr.  Domsch.  zur  Feier  des  angef. 
neuen  Jahrhunderts.    Schwerin  (Wilh.  Bärensprung)  1801.  8^.  S.  3 — 26. 
AUes,  was  erscbieuen. 

*)  Die  &ltem  Schulacbriften  zlemlicb  vollst&adlg  in  Nr.  4216  S.  68—74. 
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4211.  ♦Joh.  Frdr.  Besser,   Nachrichten  von  der  Bibliothek  der  Güstrowschen 

Domschule.    Mich.-Progr.  d.  Güstr.  Domsch.    Rostock  (Müller)   1808.   8^ 
S.  5—20. 
4211d.*Le^os  pro  aliimnis  scholae  Gustrovicnsis  latao  anno  MDLXXII.    Heraus- 
gegeben von  Joh.  Frdr.  Besser.    Nachr.  v.  d.  Güstr.  Doinschule,  2.  Stück. 
Rostock  (Adler)  1811,  8^.  S.5— 14. 

4212.  ♦Joh.  Fr.  Besser,  Kurze  Übersicht  der  Geschichte  und  des  gegenwärtigen 

Bestandes  der  Domschule  in  Güstrow.    Vandalia  1819  Nr.  11  S.  84 — 86. 

4213.  *Joh.  Fr.  Besser,  Verzeichnis  sämtlicher  Schüler  [der  Güstr.  Domschule] 

seit  .  . .  1788  bis  Ostern  1810  . .  .    Nachr.   v.  d.  Güstr.  Domschule,   9.  St. 

Güstrow  (H.  H.  L.  Ebert)  1821.  8«.  S.  3—18. 
4213a.*  Joh.  Fr.  Besser,  (Biographieen  der  Rektoren  der  Güstr.  Domsch.:  Joachim 

Otto,  Karl  Joachim  Sibeth,  David  Richter).    Nachr.  v.  d.  Güstr.  Domsch., 

10.  Stück.    Güstrow  (H.  H.  L.  Ebert)  1822.  8^  S.  3—22. 
4213b.*  Joh.  Fr.  Besser,  (Verzeichnis  der  Lehrer  der  Güstr.  Domschule  seit  ihrer 

Restauration  im  16.  Jahrhundert).   Nachr.  v.  d.  Güstr.  Domschule,  11.  Stück. 

Güstrow  (IL  IL  L.  Ebert)  1823.  8«.  S.3— 14;  12.  St.  Ebenda  1824  S.3— 12. 

4214.  Cliristoph  Schrader,  Ratsames  Bedenken,  betr.  die  Einrichtung  der  Schule 

in  .  .  Güstrow,  d.  d.  Ilehnstädt,  den  7ten  Sept.  1661.  Herausgegeben  von 
Joh.  Fr.  Besser.  Nachr.  v.  d.  Güstr.  Domsch.,  15.  Stück.  Güstrow  (H.  H. 
L.  Ebert)  1828.  8«.  S.3— 12;  16.  St.  Ebenda  1829  S.3— 9;  17.  St  Ebenda 
1830  S. 24—27;   18.  St.   Güstrow  (H.  H.  L.  Eberts  Erben)  1831  S.3— 12. 

4215.  *  J.  C.  IL  Krückmann,  Über  die  Entstehung  und  gegenwärtige  Ausdehnung 

des  Naturalienkabinets  und  des  physikaüschen  Apparats  der  hiesigen  [Gü- 
strower] Domschule.    Güstrowsche  Schulschriften,  3.  Stück.    Güstrow  [H.  H. 
L.  Eberts  Erben)  1836.  8^.  S.3— 41. 
4215m.  G.  C.  IL  Raspe,  Zur  Erinnerung  an  J.  F.  Besser.    Güstrow  1847.  4^ 

4216.  *G.  C.  H.  Raspe,   Zur  Geschichte  der  Güstrower  Domschule.      Güstrow 

(Ebert)  1853.  4».  (IV)  108  pag.,  1  unpag.  S. 

In  der  Einladungsscnr.  z.  300j.  Jubelfeier.  —  Vgl.  aber  das  Stiftungsjahr  e.  Notiz  y. 
Lisch  im  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  102;  s.  a.  d.  Bericht  Ob.  d.  Feier  in  Nr.  284. 

4217.  G.  C.  H.  Raspe,  Bericht  über  die  Bibhothek,  die  Ilansensche  Bildersamm- 

lung, die  Musikalicnsammlung  etc.  der  Domschule  zu  Güstrow.    Osterprogr. 
18G5.     Güstrow  (Ebert)  1865.  4«. 
4217a.*  G.  C.  II.  Raspe,  Zur  Geschichte  der  Domschule  in  den  letzten  25  Jahren 
ihres  Bestehens.     Osterprogr.  d.  Güstr.  Domschule.    Güstrow  (Ebert)  1866. 
40.  S.  33—43  [S.  1—32  e.  math.  Abhandl.,  S.  44—54  Schulnachr.]. 

Vgl.  Nr.  47G4m.  

4218.  *Jahn,  Nachricht  über  die  Güstrower  Realschule.    ALM  (MGA)  1,2  1851 

S.  530  -33. 
4218h.*  Seeger,  Zur  Geschichte  der  Realschule  [zu  Güstrow].   Einladung  zur  Feier 
des  25j.  Bestehens  der  Realschule.  Güstrow  (Ebert)  1865.  8<>.  S.49— 63. 

Parchim. 

4219.  *J.  G.  M.  Wehnert,  Vorläufige  Nachricht  von  der  neuen  Einrichtung  der 

Parchimschen  Stadtschule.  Gel.  Beitr.  1782  St.  6/7  S.  21—28  [25—28 
bilden  eine  einseit.  bedr.  Tabelle]. 

4219a.*  J.  C.  M.  Wehnert,  Fortgesetzte  Nachricht  von  dem  gegenwärtigen  Zu- 
stand der  Parchimschen  Grossen  Stadtschule.  Gel.  Beitr.  1782  St  42.  43 
S.  165—72. 

4219b.*  Johann  Christian  Martin  Wehnert,  Weitere  Nachricht  von  der  gegen- 
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wärtigen  Einrichtung  der  Parchimschen  Grossen  Stadtschule.    Gel  Beitr. 
1785  St.  40/47  S.  183—86  m.  1  Tab.  in  qu.  fol. 
4219p.*  Der  Schulschriften  des  grossherzoglichen  Friedrich-Franz-Gymnasiums 

[zu  Parchim]  erstes  Heft Parchim  (F.  J.  Zimmermann^  1828.  8^  (II) 

187  u.  2  leere  S.  m.  1  Tabelle  in  qu.  fol. 

S.  77 — 186:  Lehrverfaasang  des  Friedrich-Fraoz-Gymoasiums. 

4220.  *  Jakob  Heussi,  Die  Gelehrtenschule  zu  Parchim.    Eine  historische  Skizze 

aus  Veranlassung  der  dreihundertjährigen  Jubelfeier  entworfen.    Parchim 
(G.  Gerlach)  1864.  4«.  (II)  32  S. 
4220a.*  Jakob  Heussi,  Zur  Geschichte  der  Gclohrtcnschulc  zu  Parchim.    Schul- 
schriften  d.  Gymn.  z.  Parchim,  3.  Folge,    14.  lieft.     Parchim  (G.  Gerlach) 
1805.  40   (II)2(i  S.  |S.  27-52  SduUiiachr.J 
Schluss  des  vorigen. 

4221.  *  F.  Wagner,  Gymnasium  und  Realschule  in  Parchim  im  Mai  des  Jahres 

1869.    ALM  XX  1870  S.  512—21. 

Ratzeburg. 

4222.  Russwurm,  Nachricht  und  Bemerkung  über  die  gegenwärtige  Einrichtung 

der  Ratzeburger  Domschule.     Domschulprogramm  f.  1820.  4^. 

4223.  *C.  L.  F.  Arndt,   Bruchstücke  der  älteren  Geschichte  der  Domschule  zu 

Ratzeburg.   Domschulprogramm  f.  1821.   Ratzeburg  (Freys! iilzky)  i^,  26  S. 

Anmerkung.    Die  Schrift  von  P.  Bobertag  zum  '2öj.  Jubiläum  der  Lauenburgischen  6e- 
lebrtenschule  zu  llatzeburg  1871.  40.  enthält  auch  Motizen  aber  das  Ende  der  Domschule. 

Rostock. 

4224.  *  Nachricht  von  der  hiesigen  Stadtschule  und  der  gehaltenen  Untersuchung 

ihres  jetzigen  Zustandes.    Rost.  Nachr.  1752  St.  18.  19  S.  69—71.  73—75. 

4225.  *  Historisches   über   die  hiesige   [Rostocker]   Grosse  Stadtschule.     Neue 

Rost.  Nachr.  1838  Nr.  3  S.  20—22. 

4226.  ♦Ludwig  Bach  mann,  (Geschichtliches  und  Statistisches  über  die  Gr.  Stadt- 

schule 1828—59.)    Rostock  (K.  Boldt)  1859.  4<>.  16  S. 
Fcstscbr.  z.  40j.  Jubil.  des  Kondir.  Dr.  J.  F.  A.  Mahn. 
4226h.*  Ludwig  Bachmann,  Kleine  Beiträge  zur  Gosclüchte  der  Rost.  Stadtschule. 
Osterprogr.  d.  Gr.  Stadtsch.  zu  Rostock  1865.  Rostock  (Adler)  1865.  4«.  XIV  S. 

4227.  *Das  neue  Schulhaus   der  Rostocker   Gr.  Stadtschule.     Meckl.  Kalender 

[Hinstorffs  Voss-  u.  Haaskai.]  1870  S.  35.  36  m.  1  Holzsclm. 

4228.  *I)io  Gründung  der  Grossen  SladLsdiuhi   in  Rostock.     MA  1H7Ü  Nr.24L 

Aus  UZ. 

4228a,*  Aus  dem  ersten  Jahre  der  Rostocker  Grossen  Stadtschule.  MA  1880  Nr.  19. 
Aus  RZ. 

4229.  *Der  erste  öITentHche  Schulaktus  der  Rostocker  Stadtschule,  gehalten  am 

26.  Oktober  1580  in  der  Johanniskirche.    RZ  1880  Nr.  125.  27.  28. 
Verfasser  ist  wol  Timm. 

4230.  *T.  [G.  Timm],  Die  Schüler  der  Rostocker  Grossen  Stadtschule  von  1659 

bis  1668.    RZ  1880  Nr.  55.  64.  66. 

4231.  *  Gustav  Timm,  Die  Gründung  der  Grossen  Stadtschule   zu  Rostock  und 

ihr  erster  Rektor  Nathan  Cliytraeus.    Festrede  am  1.  Febr.  1880.    Rostock. 
G.  B.  Leopold  0.  J.  [1880.]  8».  28  u.  2  leere  S. 

4231a.*  Erinnerung  an  das  dreihundertjährige  Jubiläum  der  Rostocker  Stadt- 
schule 1.  Februar  1880.  Ein  Gedenkblatt.  1580—1880.  Rostock.  H.  Koch. 
8«.  23  S. 

Enth&lt  das  Programm,  Menü,  die  Festgrasse,  Festlieder  und  Toaste. 


Digitized  by  VnOOQlC 


c.  Höhere  Schulen.  3g  1 

4232.  *Lucli  literarii  Rostochiensis  ....  Sciographia  Nathanis  Chylraei  . .  Ro- 

siochii  1580.    Herausgegoben   von  Gustav  Timm.    Rostock  (Adler)  1882. 
4.0.  VIII.  38  u.  2  leere  S. 

Osterprogr.  d.  Rost.  Gr.  Stadtschule  1882.    Angehängt  (II)  20  S.  Schulnachr. 

4232a.*  Schattenriss  der  Rostocker  Stadtschule  vom  Jahre  1580.  Der  MeckL  II 
1882  S.  115—17. 

An  der  Hand  der  Timmschen  Publikation  Nr.  4232. 

4232m.  Rud.  Neumeister,  SittUche  Zustände  in  der  Grafschaft  Mansfold  um  das 
Jahr  1555  nach  Erasmus  Sarcerius.  Zschr.  d.  Harz.-Ver.  XX,  2  1887 
S.  515— 31. 

Auch  die  Vorflfcschichte  des  E.  S.,  der  an  Oldendorps  erstem  Versuch  der  Errichtung 
einer  gr.  Stadtschule  für  Rostock  teilnahm,  ^vird  erzählt. 

4232n.*  Anton  Wilhelm  RöselmüUer,  Das  Leben  und  Wirken  des  Erasmus  Sar- 
cerius      Annaberg  (C.  E.  Kästner)  1888.   4^    (II)  28  u.  2  leere  S.  m. 

1  Hth.  Bildnis. 

S.-A.  a.  d.  Annab.  Realg.-Progr.  —  Wenig  Richtiges  über  d.  Rost.  Aufenthalt. 

42320.*  K.  E.  H.  Krause,  Erasmus  Sarcerius.  Zschr.  des  Harzver.  XXI  1888(89) 
S.  426—28. 

Zuverlässiges  über  Sarcerius  Rost.  Aufenthalt. 
Vgl.  Nr.  4101d. 

Schwerin. 

4233.  *  Vorläufige  Nacliricht  von   der  verbesserten  Einrichtung  des  Unterrichts 

in  der  Schwerinschen  grossen  Domschule.    Nebst  einer  Tabelle  von  dem 
neuen  Lektionsplan.    Gel.  Beitr.  1781  St.  15— 17  S.57— 60. 
Die  Tabelle  fehlt  in  allen  mir  zug&ngl.  Exemplaren. 

4234.  *  Kurze  Nachricht  an  das  Publikum  von  der  Schwerinschen  Domschule. 

Gel  Beitr.  1786  St.  27  [verdruckt  26]  S.  109—12. 
4234a.*  Kurze  Nachricht  von  der  Domschulo  zu  Schwerin.     Gel.  Beitr.   1789 

St.  6  S.  23—26  u.  Tab.  in  gr.  fol. 
4234b.* Kurze  Nachricht  von   der  Schwerinschen  Domschule.    Gel.  Beitr.  1791 

St.  5  [V,  Bg.]. 

4235.  *  J.  G.  Schmidt,  Kleine  Beiträge  zur  Geschichte  der  Schwerinschen  Dom- 

schule.   Schwerin.  8^.  Erster  Beitrag.  1807.  36  S.;  Zweiter  Beitrag.  1808. 
40  S.;  Dritter  Beitrag.  1810.  31  S.;  Vierter  Beitrag.  1812.  16  S. 

Mich.-Programme.  —  Vgl.  J.  C.  Koppe,  Wissensch.  Jahrb.  d.  Herzogt.  Meckl.    Febr. 
1808  Nr.  II  S.  9—12. 

42.-$r).  Johann  Chri.^tian  Wilhelm  Schumacher,  Übersicht  der  Geschichte  des 
Gymnasium  Fridcricianum  in  Schwerin  von  1817 — 1833.  Im  Mich.-Progr. 
d.  Gymn.  Frid.     Schwerin  (Hofbuchdruckerei)  1833.  4«.  37,  Bg. 

4237.  *G.  C.  F.  Lisch,  Andreas  Mylius  und  der  Herzog  Johann  Albrecht  I.  von 

Mecklenburg  in  ihrer  Wirksamkeit  und  in  ihrem  Verhältnisse  zu  einander.  . . . 
Schwerin.  Stiller  1853.  8».  (II)  152  S.  m.  1  lith.  Portrait  u.  1  Facsimile. 
S.-A.  a.  JMG  XVIU  1853  S.  1—152;  Fcstschr.  z.  Jubelfeier  des  Gymnasiums;  enthält 
wesentlich  die  GrQndungsgesch.  desselben.    Vgl.  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  157.59.60.72. 

4237a.*  Fr.  Karl  Wex,  Zur  Geschichte  der  Schweriner  Gelehrtenschule.  Eine  Hin- 
weisung auf  das  am  4.  August  1853  zu  feiernde  dreihundertjährige  Jubi- 
läum.    Schwerin  (Hofbuchdruckerei)  1853.  4«.  IV.  88  S. 

S.  a.  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  100.4.10.GG.G8.80.81.97.209.32.  —  Karl  Schiller  verfertigte 
zu  dieser  Feier  Verzeichnisse  der  früheren  Schüler. 

4238.  *  Friedrich  Latendorf,  Die  Lehrer  und  Abilurienlen  des  Fridericianums  von 

1834 — 1874.     Ein  Beitrag  zur  Schulstatistik.     Osterprogr.  1875  des  Gymn. 
Frid.  zu  Schwerin.    Schwerin  (F.  Bärensprung)  1875.  4®.  S.  29— 64. 


4239.  *  Friedrich  Brasch,  Kurze  Benachrichtigung  über  die  Lehreinrichtung  der 
Realschule  zu  Schwerin.    Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer)  1847.  8®.  86  S. 
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4239h.*  Brasch,  Nachricht  über  die  Schweriner  Realschule.  ALM  (MGA)  I  1850 
S.  84-86. 

4240.  *Adam,   Mitteilungen  über  das  neue  Schulhaus   [des  Realgymnasiums  zu 

Schwerin].  Osterprogr.  d.  Realgymn.  f.  1886.  Schwerin  (G.  Hilb)  1886.  4<>. 
16  S.  m.  2  lith.  Tafeln  [voraus  gehen  34  S.  Schulnachrichten]. 

Waren. 

4241.  *E.  Briegleb,  Bericht  über  die  Gründung  [des  städtischen  Progymnasiums 

zu  Waren].  1.  Jahresbericht  Ostern  1870.  Waren  (Quandt)  1870.  4«.  (II) 
8  S.  m.  1  lith.  Tafel  [Ansicht  u.  Grundriss;  S.  9—16  Schulnachrichlen]. 

Wismar. 

4242.  *  (Gottlieb  Adolf  Bartholdi),  Nachricht.,  die  veränderte  innere  Einrich- 

tung der  Wismarschen  Stadtschule  belreircüd.   Wismar.  0.  J.  [1789.]  8^  16  S. 

4242d.*Joh.  Hartwig  Franz  Groth,   Neue  Nachriclit  von   der  innern  Einrichtung 

der  Wismarschen  grossen  Stadtschule.    0.  0.  u.  J.  [Wismar  1800.]  8^.  33  S. 

4243.  *Joh.  Hartwig  Franz  Grotli,  Versucli   einer  Gcscliichte  der  Wismarschen 

Stadtschule.  Erste  Periode,  die  ältere  Geschichte  bis  zur  Reformation  ent- 
haltend.   Einladungsschrift.  . . .  Wismar  (Gesten)  1819.  8».  24  S. 

4243a.*  Johann  Hartwig  Franz  Groth,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Wismarschen 
Stadtschule.     Einladungsschrift.  .  .  .  Wismar  (Ocslcn)  1820.  8«.  16  S. 

4243b.* Fortsetzung.    Wismar  (Oesten)  1821.  1822.  1823.  8».  ä  16  S. 

4243c. Erster  Nachtrag  1827.  8^.  16  S. 

4243h.  Johann  Hartwig  Franz  Groth,  Kurze  Nachricht  von  der  veränderten  Ein- 
richtung der  Wismarschen  Stadtscjhule.    Wismar  (Oostcn)  1820.  8^   l  Rg. 

4244.  *  Heinrich  Francke,   Chronik   der  Stadtschule  zu  Wismar.    Fm.  Ab.  XIV 

1832  Nr.  689—91.  711   Sp.  201—5.  41—48.  49—52.  656—59;  XV   1833 
Nr.  756  Sp.519— 21. 
4244a.*  Fr ege,   Chronik  der  Stadtschule  zu  Wismar.   1832—40.    Fra.  Ab.  XXII 
1840  Nr.  1103.  4  Sp.  144—47.  64—68. 

4245.  ♦Karl  Ferdinand  Crain,  (Über  die  bevorstehende  300j.  Jubelfeier  der  Gr. 

Stadtschule  zu  Wismar).  Mich.-Progr.  d.  Gr.  Stadtsch.  Wismar  (Oesten 
Wwe.)  1840.  40.  S.  1—13  [S.  13—36  Schulnachr.]. 

Bringt  einige  der  ältesten  Urkunden  über  die  Gr.  Stadtschule. 
4245a.  Karl  Ferd.  Crain,  Einladungsprogramm  zu  der  bevorstehenden  [29.  IX.  1841] 
.  .  Feier  des  300jähr.  Bestehens  der  hiesigen   Gr.  Stadtschule.    Wismar 
(J.  W.  G.  Oesten  Wwe.)  1841.  4^  2  Bg. 

£inige  Mitteilungen  Ober  Einrichtungen,  Lehrerpersonal  etc.,  sowie  Verzeichnis  der 
damal.  Schaler. 

4246.  ♦Karl  Ferdinand  Crain,  Nachricht  über  die  neue  Einrichtung  der  Grossen 
Stadtschule.  Mich.-Progr.  d.  Wism.  Gr.  Stadtsch.  Wismar  (Oesten  Wwe.) 
1860.  40.  (II)  47  S.  [S.  47—56  Schulchronik]. 

4246a.*  Karl  Ferdinand  Crain,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Wismarschen  Grossen 
Stadtschule.  Wismar  (Oesten  Wwe.).  4^.  Erste  Abteilung.  1862.  Vffl.  40  S.; 
Zweite  Abteilung.  1863.  IV.  60  S.;  Dritter  Abteilung  erster  Teil.  1864.  (II) 
20  S.;  Dritter  Abteikmg  zweiter  Teil  (Schluss).  1865.  (11)  16  S. 

Michaelisprogramme  18G2— 05.    Angch&ngt  sind  resp.  20,  21,  28  u.  22  S.  Schulnach- 
richten. 

*  (Johann  Clinsüan  Peter  Dülerg),  Unsere  Gel  ehrtest  schiele.  Moti- 
vierter Antrag  im  hürgerschaftlichen  Aiisschuss  zu  Wismar  .  .  .  Wismar 
(W.  C.  Beck)  1866.  8\  24  8. 

Phrasen  1 

4247.  Cäsar  Emanuel  Fr  ege,   Zur  Geschichte  und  Statistik  der   Grossen  Stadt- 

schule. Mich.-Progr.  d.  Gr.  Stadtschule  1868.  Wismar  (Hinstorlf)  1868. 
40.  S.  7—22. 
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d.  Volksschullehrer-Seminare. 

4248.  *G.  C.  B.  Ackermann,  Nachricht  vom  herzoglichen  Schulmeisterseminario 

zu  Ludwigslust    NMvfM  III  1794  S.  272—86. 

4249.  *A.   G.  Niz,  Neues  Schuhncislcrscminarium   in  Mecklenburg- Slrclitz  [zu 

Woldegk].     Gem.  Aufs.  1801  Sl.  31  S.  122. 

4249a.*  Frdr.  Ldw.  Reinhold,  Nachricht  von  der  herzogl.  mccklenburg-strelitzi- 
schen  Bildungsanstalt  für  Küster  und  Landschullehrer  nebst  Beschreibung 
der  Seminarien  zu  Stettin,  Ludwigslust,  Greifswald  und  Berlin.  Rostock. 
Stiller  1802.  8«.  150  S. 

4249b.*  G.  C.  B.  Ackermann,  Bemerkungen  über  Reinholds  Beschreibung  des 
Seminars  zu  Ludwigslust.    Patr.  Arch.  V,  2  1803  S.  97—102. 

4249h.* A.  Gicscbrccht,  Das  grossliorzogl.  mcckl.-strclitzsche  Landschullehrer- 
Seminar  zu  Mirow.    Fm.  Ab.  lU  1821  Nr.  143.  44  Sp.  843—46.  63—66. 

4250.  *K.W.  Seil  in,  Das  Schullehrerseminar  zu  Ludwigslust  Schwerin.  Kürschner 

1835.  80.  (VI)  80  S.  m.  2  Tabellen. 

4251.  *Das  grossherzogliche  Seminar  [zu  Neukloster].    Meckl.  Kalender  [Hin- 

storlTs  »Voss-  u.  Haas«-Kal.]  1866  S.29— 31  m.  1  Holzschnitt 
Die  Abbildung  auch  1883. 

4252.  *Karl  Beckström,  Das  grossherzoghche  Landschullehrerseminar  in  Mirow. 

Seine  Vorgeschichte  und  die  Geschichte  seiner  ersten  50  Jalire.  Ein  Bei- 
trag zur  50jährigen  Jubelfeier  der  Anstalt  unter  Benutzung  der  amtlichen 
Quellen.    Neustrelitz.  G.  Barnewitz  1870.  8^.  IX.  215  S. 

4253.  *  [Schnell],  Das  landesherrliche  Schullehrerseminar  für  das  Grossherzog- 

tum Mecklenburg-Schwerin  gegenwärtig  in  Neuklosler.    Festschrift  zur  Feier 
des  100jährigen  Bestehens  am  29.  April  1882.    Schwerin  (Sandmeyer)  1882. 
8^  (111)  292  S. 
4253a.*  Das  landesherrliche  SchuUehrcrseminar  [zu  Neukloster].    Der  Meckl. 
II  1882  S.  70—78.  203-8. 
An  der  Hand  der  Festschrift. 
4253b.*  Hundertjähriges  Jubiläum  des  Landschullehrerseminars  zu  Neukloster.    MA 
1882  Nr.  99.  100. 

Geschichtlicher  RQckbllck  und  Beschreibung  der  Feier. 

4254.  *  Kur/gcfasste  Vorgeschichte  und  Geschichte  des  grossherzoglichen  Seminars 

zu  Mirow.    MStrLZ  1888  Nr.  16.  21.  25.  28.  31.  34.  37.  40.  48. 
Zum  Teil  nach  Dcckstrüni. 


e.  Mittel-  und  Volksschulen. 

4255.  *(J.  J.  Brinkmann),  Nachricht  von  der  Einrichtung  eines  Erzichungs- 

instituts  in  .  . .  Sternberg  ...  0.  0.  1784.  8».  24  S. 

4256.  ♦H.  F.  Becker,  Über  Industrie-Landschulen  in  Mecklenburg.    Beckers  Beitr. 

I,  1  1793  S.42— 65. 

4257.  *Über  die  Kinder-  und  Schulanstalt  des  Armeninstituts   [zu  Rostock]. 

Gem.  Aufs.  1805  St.  25;   1806  St.  37;  1807  St.  33;  1808  St.  41.  42;   1809 
St.  44;  1811  St.  1;  1813  St.  49;  1814  St.  48;  1815  St.  38;  1816  St.  32.  33. 
Seit  1811  Titel  etwas  verändert. 
4257a.*  Vorläufige  Nachricht   vom  Zustande  der  Armenschule  [in  Rostock]  im 
Jahre  1810.     Gem.  Aufs.  1811  St.  30.  31. 

4258.  *Gciscuhayncr,  Geschichte  der  Industrieschule  zu  Bützow.    Meckl.  Blatt. 

1817  S.  219— 27.  88—98  m.  1  Tabelle  in  qu.  fol. 

4259.  *Frdr.  Giescbrecht,  Die  Mirowsche  Schule.    Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  423 

Sp.  101—6. 
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4259c.''' Einige  Worte  über  Landschulen  in  Mecklenburg,  besonders  in  den  Do- 
mänen.   Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  464  Sp.  953—56. 

4259h.  J.  F.  Besser,  Über  die  Lehrgegenstände  in  den  nieckl.  Landschulen. 
Güstrow  1834. 

4259m.*  Friedr.Brasch,  Die  Lehrverfassung  der  Bürgerschule  zu  Schwerin.  Schwerin 
(A.  W.  Sandmeyer)  1836.  8^  80  S. 

4260.  *Über  die  Elementarschulen  in  Rostock.    Rost.  Ab.-Ztg.  1839  Nr.  42 

S.  342—44. 

4261.  Evers,  Kurze  Nachricht  von  dem  neuem  Entwickclnngsgangc  des  städti- 

schen Volksscliulwosons  zu  Rostock.     Rostock  lHi5. 

4262.  *  Evers,  Rede  bei  der  Prüfangsfeier  der  Friedrich-Franz-Rchule  Ostern  1854 

.  .  als  Bericht  über  zehnjährige  Wirksamkeit  dieser  Anstalt  mit  erläuternden 
Bemerkungen  veröffentlicht.    Rostock  (Adler)  1854.  8^  24  S. 

4263.  Evers,  Die  Gründung  der  Augustenschule  zu  Rostock.   Meckl.  Schulbl.  1857 

Nr.  25. 

Vor  dem  Abdruck  der  Eröffnungsrede;  vgl.  Nordd.  Korr.  Nr.  lU. 

4263a.*  Evers,  Weitere  Nachricht  über  die  Entwickelung  und  Organisation   des 

städtischen  Elementarschulwesens  zu  Rostock.    Rostock  (Adler)  1859.  8^ 

58  S. 
4263b.*  Evers,  Die  Elementarschulen  und  die  Kleinkinderwarteschnlen  Rostocks.  Eine 

Fortsetzung  der  »Weiteren  Nachricht  . .  .«    Rostock  (Adler)  1865.  8<>.  36  S. 
4263c.*  Evers,   Zur  funfundzwanzigjährigen  Jubelfeier  der  Friedrich-Franz-Schule 

in  ihrem  gegenwärtigen  Hause.    Rostock  (Adler)  1869.  8^  (II)  40  S. 

4264.  Evers,   Entwurf  einer  Reorganisation  des  mecklenburgischen  Volksschul- 

wesens.   Rostock.  Stiller  1848. 
4264c.*  J.  J.  F.  Lohff,  Das  Volksschulwesen  in  Mecklenburg-Schwerin.    Zschr.  d. 
Ver.  f.  deutsch.  Statistik,  hrsg.  v.  Reden,  II  1848  S.  951—60. 
Sachlich  und  ruhig  gehalten. 

4265.  ♦H.  Burg  war  dt,  Denkschrift  als  erster  Jahresbericht  über  die  Reformen 

im  Bürger-  und  Volksschulwesen  der  Stadt  Wismar.    Wismar.  HinstorlT 
1851.  8«.  (VII)  106  pag.,  3  unpag.  S. 
4265d.  Die  Not  der  Volksschule  in  Rostock.  Meckl.  Schulbl.  1853  Nr.  vom  11.  Febr. 
u.  Nr.  12. 

»Auszug  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  36,  vgl.  Nr.  66. 

4266.  *Das  Leben  und  Denken  eines  mecklenburgischen  Dorfschulmeisters.    Von 

ihm  selbst  beschrieben  . . .  Rostock  (K.  Boldt)  1857.  8^.  IV.  216  S. 

Fingierte  Namen,  doch  macht  Verf.  den  Anspr.,  dass  man  die  Geschichte  seibat  als 
wahr  ansehe.  —  D.  Verf.  L.  Martens  u.  d.  Drucker  wurden  presspolizeilich  bestraft. 

4266h.  Karl  Naetobusch,  Unsere  [Friedländer]  Elementar-Bürgerschule.    Friedl. 

Ztg.  1862  Nr.  20.  30. 
4266m.*  Zur  Geschichte  der  Ludwigsluster  Rektorschule.  Nordd.  Korr.  1864  Nr. 84. 

4267.  Eduard  Dann  eil,  Kurzer  Bericht  über  die  Stadtschule  zu  Penzlin.    Meckl. 

Schulbl.  1865  Nr.  26. 

4268.  *Bock-Gr.  Weltzien,  Altes  und  Neues  über  das  ritterschaftliche  Schulwesen 

in  Mecklenburg.    Wismar.    Hinstorff  1866.  8^  51  S. 
4268a.*  Das  neue  Regulativ  für  die  Sommerschule.    ALM  XVI  1866  S.  398— 407. 
4268b.*  Allerhöchstes  Schwerinsches  Reskript  vom  6.  November  1866,  betreffend 

die  Wiederaufnahme  der  Verhandlungen  . .  .  .,  die  verbesserte  Einrichtung 

des  Landschulwesens  betreffend.     0.  0.  u.  J.  [Rostock  (L.  Hirsch)   1866.] 

4^  17  S. 
4268d.*  ünmassgebliche  Ansichten   über   das  Landschulwesen   in  Mecklenburg. 

ALM  XVII  1867  S.  61—75. 

Abdruck  e.  stftnd.  Erachtcns  von  1821,  vgl.  die  Landtagsverhaiidlungcn  y.  18C5  u.  1866. 
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e.  Mittel-  MhA  VolksscUulett.  86B 

4268g.*  (Die  ritterschaftliche  Schule  und  die  Verhandlungen  des  letzten  Land- 
tags.)    N.  meckl.  Kirchenbl.  1868  Nr.  4.  7.  9  S.  49—58.  97—109.  29—33. 
Aufsätze  unter  vci-sch.  Aufschriften  v.  Joh.  u.  F.  H.  0.  M.  von  PlQskow  und  J.  C.  D. 
Stahlberg. 

4268ni.*  Alles  und  Neues.    Mockl.  Sduilbl.  XX  1869  Nr.  7.  8  S.57— 60.  65—72. 

Geschichtliches  über  die  Verhältnisse  der  meckl.  Landschullehrer. 
4268p.*  Die  Entwickelung  der  Stadtschule  zu  Malchow  in  den  letzten  fünfzig 
Jahren.    Meckl.  Schulbl.  XX  1869  Nr.  20  S.  173—77. 

4269.  *[W.  Sellin],   Umschau  auf  dem  Gebiete  des  mecklenburgischen  Volks- 

schulwesens.   Meckl.  Schulbl.  XXII  1871  Nr.  26—29.  31  S.  233— 39.  41—47. 
249—57.  61—65.  81—85. 

Die  Entwickelung  desselben  von  1860—70,  teilweise  in  Polemik  gegen  die  Schulztg. 

4269d.*E.  Fr  ahm,  Die  Geschichte  der  Rehnaer  Schule  von  ihrer  Gründung  im 
Jahre  1570  etwa  bis  zum  Jahre  1871.  Auf  Grund  der  bezüglichen  Akten 
dargestellt.    Rehna.  Selbstverlag  1871.  8^.  (VI)  145  S. 

4269h.*  Züge  aus  einem  alten  mecklenburgischen  Küster-  und  Lehrerleben.  Meckl. 
Schulbl.  XXIII  1872  Nr.  23  S.  185—94. 

4270.  *  F.  Wagner,  Unsere  Volksschule.   Zur  25jährigen  Jubelfeier  derselben  nach 

handschriftlichen  Quellen  verfasst.    0.  0.  u.  J.  [Parchim.  Druck  von  Gerlach 
1873J.  40.  12  S. 

Die  Volksschule  za  Parchim  ist  gemeint.    Sep.-Abdr.  aus  einer  Parch.  Zeitung. 

4271.  *E.  Frahm,  Die  Besoldung  der  Lehrer  in  dem  Domanium,  der  Ritterschaft 

und  den  Städten  Mecklenburg-Schwerins.    Parchim.  H.  Wehdemann  1876. 
8^.  55  S. 

Auch  sonstige  geschieht!.  Notizen  üb.  d.  meckl.  Schulwesen  enthaltend. 

4272.  *K,  W.  A.  Balck,  Landschulwesen  in  Mecklenburg  -  Schwerin.    Wismar. 

HinstorlT  1880.  80.  VI.  117  S. 

Sorgfriltig  gearbeitet  und  meist  zuvcrl&ssig;  wesentlich  das  Domanium  behandelnd. 

4273.  *  Gustav  Witts tock,  Rcilrüge  zur  Geschichte  der  Schweriner  Schulen.  I. — IV. 

MA  1882. Nr.  15.  18.21.33. 
Guter  Überblick. 

4274.  *Aus  einer  ritterschaftlichen  Dorfschule  in  Mecklenburg  -  Schwerin  von 

1834—1841.     MA  1884  Nr.  41. 
Kirchdorf  L.  [Ludorf]  bei  Ilöbel. 

4275.  * — re —  [=  Fr.  Ahrens],  Zur  Geschichte  des  städtischen  Volksschul- 

wcsens  in  Rostock.  I— III.    RZ  1885  Nr.  72.  74.  76. 

4276.  *  |13artholdi],  Das  Schulwesen  in  der  Zarrentiner  Gemeine  am  Ende  des 

dreissigjährigen  Krieges  bis  Mitte  vorigen  Jalirhunderts.  Der  Nachbar  XXXVII 

1885  Nr.  21. 

4277.  *  G.  [Giebner],  Wie  das  Schulrektorat  in  Strelitz  entstanden  ist.   MStrLZ 

1886  Nr.  16. 

4277a.*  Die  Schule  in  Wesenberg.    MStrLZ  1886  Nr. 24.  26. 

4278.  *[13rüdersen].  Die  städtischen  Schulen.    RZ  1887  Nr.  207. 

Bemerkungen  zum  Staatskalender. 

4278a.*  [Brodersen],  Die  s.  g.  Waisenhaus-  und  Freischulen.  RZ  1887  Nr.  233. 
Zu  Rostock,  Wismar,  Güstrow,  Schwerin. 

4278b.*  Landschulwesen  in  Mecklenburg.    RZ  1887  Nr.  192.  201.  215. 
Von  Brodersen  u.  a. 

4279.  *Karl  Schmidt,  Das  Sternberger  Schulwesen  in  früherer  Zeit.    Stemberg- 

Brüel-Wariner  Anzeiger  1887  Nr.  2.  4.  6.  10.  11.  14.  32.  33.  36.  37.  38.  40. 
65.  67.  68.  71.  72.  75.  78.  82.  84. 
4279a.*  Die  Schule  zu  Stargard.    MStrLZ  1887  Nr.  19. 

4280.  *  — re —  [Fr.  Ahrens],  Zur  Entwickelung  des  städtischen  Volksschulwesens 

in  Rostock.    RZ  1888  Nr.  243  vgl.  Nr.  211  u.  1889  Nr.  219— 21. 
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356    V.  H.  3.  UnterriclitsWesen.  f.  Mttdchenscliuleti.  g.  ünterrichtsanstalten  f.  besondere  Zwecke. 

4280c*  (Freischule  »Kochs  Stiftung«  in  Wismar.)    MN  1888  Nr.  277.  78;  RA 
1888  Nr.  276. 

Goschichtl.  Notizen  anlftssHch  des  50j.  Bestehens  derselben. 

4280f.*  Mecklenburgisches  Volksschulmuseum.    RZ  1888  Nr.  339. 

Ygl.  Nr.  2995f.  3262h.74.  8943d.82a.  4020a.77d.  4101d.  4452. 


f.  Mädchenschulen  im  besonderen. 

4281.  A.  Schmidt,  Zur  Verständigung  über  Zweck,  Plan  und  Organisation  der 

städtischen  Bürger-Mädchenschule.     Schwerin  1858. 
4281m.*  Reorganisation  des  Unterrichts  in  den  woibliclicn  Handarbeiten.    Zwei 
Vorträge,  herausgegeben  von  dem  Vorstande  des  mecklenburgischen  Industrie- 
schulvereins.    Ludwigslust.  K.  HinstorlT  1881.  8^  (II)  28  S. 
Der  erste  Vortrag  von  J.  Schraep,  der  zweite  wol  von  Ii.  J.  Finck. 

4281n.*  Bericht  des  mecklenburgischen  Industrieschulvereins  zu  Rostock  vom 
1.  Februar  1880  bis  1.  Dezember  1882.  Rostocik.  K.  HinstorlT  1883.  8«. 
32  S. 

4282.  *Rusteberg  und  Wespy,  Statistik  des  höheren  und  mittleren  Mädchen- 

schulwesens beider  Mecklenburg.     Wismar.  HinstorlT  1883.  8^  55  pag.  u. 
1  unpag.  S. 
4282a.*  Aus  der  Statistik  des  höheren  und  mittleren  Mädchenschul wesens  beider 
Mecklenburg.    RZ  1883  Nr.  179. 

An  der  Hand  der  Zusammenstellung  Ton  Rusteberg  u.  Wespy.    Vgl.  RZ  1883  Nr.  1G3. 

4282f.  Jahrbuch  des  Schweriner  Vereins  für  Lehrerinnen  und  Erzieherinnen. 
Schwerin.  Bärensprung.  1.-3.  Jahrgang.  1886—88. 


g.  Unterrichtsanstalten  für  besondere  Zwecke. 

[Blinden-,  Taubstummen-,  Idiotcnanstalteu,  Rettungshäuser.] 

4283.  Georg  Frdr.  Most,  Über  den  Unterricht  BUndgeborener  oder  Erblindeter  in 

Meckl-Schwerin.    Fm.  Ab.  1839  Nr.  1072. 
4283m.*  CVi^ul ff.  Die  Blindenanstalt  zu  Ncukloster.    Meckl.  Scliulbl.  XIX  1868 
Nr.  9/10  S.  74—87.  

4284.  *Chr.  Benque,  Ausführlicher  Bericht  über  die  grossherzogl.  Taubstummen- 

anstalt zu  Ludwigslust  nach  ihrem  nunmehr  sechsjährigen  Bestehen  ver- 
ölTentlicht.    Schwerin  (Hofbuchdruckerei)  1846.  8^  83  S. 

4284a.* Ch.  Benque,  Zweiter  ausführiicher  Bericht  ...  Wismar.  HinstorlT  1852. 
80  32  S. 

4284b.  Wächtler,  Dritter  Bericht.    Wismar.  Hinstorff  1858.  8^  IV.  51  S. 

4285.  *  Wächtler,  Die  grossherzogl.  mecklenburgische  Taubstummenanstalt  in  Lud- 

wigslust.   ALM  V  1855  S.  138—53. 

4286.  *Chr.  Lemcke,  Die  Taubstummenschüler  in  Ludwigslust.    Ein  Beitrag  zur 

speziellen  Taubstummenstatistik.     Rost.  med.  Hab.-Schr.    Rostock  (Adler) 
1885.  8^  38  S.  m.  1  Tabelle  in  8^  u.  1  Schema  in  4^. 


4287.  *A.  Walzberg,  Historisch-statistische  Beschreibung  des  Rettungshauses  zu 

Gehlsdorf  bei  Rostock.    ALM  VII  1857  S.  177—207. 
4287a.*  Das  Rettungshaus  zu  Gehlsdorf.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  50. 
4287d.*  Walzberg,  Das  Rettungshaus  zu  Gehlsdorf  bei  Rostock.    Rostock  1862. 

8«.  IV.  VIII.  115  S.  m.  1  lith.  Abb. 

4287f.  Walzberg,  Vortrag  über  das  Rettungshaus  zu  Gehlsdorf,  für  die  Miss.- 
Versamml.  zu  Güstrow  1.  Sept.  1863,  Neues  meckl.  Kchnbl.  1863  Nr.  44. 
45  S.  349—64. 
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4.  KunsU  Und  Wissensdiärtspflegci  367 

4287m.*  E.  Bahr,  Bericht  über  das  Retlungshaus  Bethanien  vom  7.  September 
1871  bis  Ende  September  1872  mit  einem  Rückblicke  auf  die  21  Jahre 
seines  Bestehens.    Neubrandenburg  (W.  Greve).  8**.  13  u.  3  leere  S. 

4287p.*  Wilhelm  Schröder,' Über  die  Ernährung  8-  bis  löjähriger  Kinder.  Rost, 
med.  Inaug.-Diss.    München  (R.  üldcnbourg)  1885.  8».  33  S. 

Bcobaclitungcn,  angestellt  an  den  Knaben  des  Ucttungshauses  zu  Gehlsdorf. 

4288.  *  Ad.  Krüger,    Das  Retlungshaus  Bethanien   bei  Neubrandenburg.   I. — III. 

MStrLZ  1886  Nr.  39.  43.  50. 
Vgl.  auch  die  Berichte  d.  Hauptvcr.  f.  I.  Miss,  zu  Rostock  von  Ilofinann,  Krabbe,  Bacbniann  1844 — 1882. 

4289.  *  Die  Sonntags-  und  Feierabendschule  zu  Schönberg.  MStrLZ  1886  Nr. 33. 

Notiz. 

4.  Kunst-  und  Wissensohaftspflege. 
a.  Allgemeines. 

4290.  *  Schreiben  eines  mecklenburgischen  Edelmannes   an  einen  auswärtigen 

Freund.    Pol.-prakt.  Wochenbl.  I  1846  Nr.  41  S.  383-88. 

Widerlegt  die  ncbauptunor,  »Mcckl.  cingeb.  Adel  babc  zu  allen  Zeiten  der  vissenschaft- 
liehen  üildung  entbehrt  und  sich  durch  uuglaubl.  iioheit  ausgezeichnet«,  durch  eingehenden 
Kachweis  des  Gegenteils. 

4291.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  des  Herzogs  Ulrich  von  Mecklenburg-Güstrow  Be- 

strebungen für  Kunst  und  Wissenschaft.    0.  TL,  0.  u.  J.  8^.  44  u.  4  leere  S. 
S.-A.  a.  JMG  XXXV  1870  S.3-44;  Nachtrftge  S.95  u.  1G6  ff. 


b.  Gelehrsamkeit  und  Schriftstellerei. 

4292.  ?Laurentius  Carmon,  Ephemerides  annuae  . .  .  Rost.  1618.  4^ 

4293.  Nova  liloraria  niaris  Uallici  &  Scplcntrionis;  ab  anno  1698 — 1707. 
Lubecae.  4».  10  Bde. 

4294.  *[E.  J.  F.  Mantzel  und  Ph.  Frdr.  Hane],  Annales  literarii  Mecklen- 

burgenscs  oder  Jahrregisler  von  den  Geschäften  der  Gelehrten  in  Mecklen- 
burg auf  das  Jahr  Christi  1721.    Erste  Vorstellung Rostock.   Georg 

Ludw.   Fritsch  1722.  8^.   (XIV)  280  pag.,  6  unpag.  S.  m.  1  Kupf.;  ...  auf 

das  Jahr  Christi  1722.    Andere  VorslelUmg Ebenda  1723.   8^  (VIII) 

290  pag.,  6  unpag.  S.  m.  1  Kupfer. 

4295.  David  Uichlcr,  UibUolhccae  hisloricac  de  rebus  Mccklenburgicis  sciagraphia. 

Spccimcn  1.  llostochii  1733;  Sp.  11.  1734.  4^. 

4295m.* E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  mecklenburgischen  periodischen  Schriften 
oder  Journalen.     Bütz.  Ruhest.  Teil  21  1765  S.56— 71. 

4295p.*  IL  F.  Taddel,  Kurze  Geschichte  der  mecklenburgischen  gelehrten  Zei- 
tungen .  . .  Erneuerte  Berichte  v.  gel.  Sachen.    Rost.  1768  S.  685 — 600. 

4296.  *  Johann   Christian  Eschenbach,   (Kritische  Besprechungen  der  mecklen- 

burgischen Literatur.)   Annalen  der  Rost.  Akademie  I — XIII  1788 — 1807. 
Eingeschränkt  auch  in  der  hdschr.  Fortsetzung  derselben  (Nr.  4097b). 

4297.  *Joh.  Christan  Koppe,  Annalen  der  mecklenburgischen  Literatur  vom  Jahr 

1789.    Meckl.  gem.  Blatt.  I  1790  S.  34-2—44. 

4298.  *  [F.  A.  Rudioff],  Mecklenburgs  Hterarische  Produktenliste  von  Michaelis 

1788  bis  MichaeUs  1789.    Meckl. -seh wer.  Staatskai.  1790  S.  147—56. 
4298a.*  Mecklenburgische  Literatur  von  Michaelis  1789  bis  Dezember  1803.  Meckl. 
schwor.  StaaLskalender  1791—1804. 

1791  anonym  (v.  F.  A.  Kudloff),  1792  ff.  von  J.  C.  Koppe. 

4298b.*  Mecklenburg-schwerinscho  Literatur  von  Dezember  1803  bis  Dezember 
1813.    MeckL-schwer,  Staatskai.  1806—14. 
Yon  J.  C.  Koppe. 
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4298c.*  Repertorlum  der  mecklenburg-schwerinschen  Literatur  1814—1847.  Meckl.- 
schwer.  Staatskai  1815—48. 

1816—27  von  J.  C.  Koppe,  1828  von  F.  W.  Rönnborg,  1829—47  von  Fr.  L.  K. 
BrflSBOw,  1848  anonym.  Ging  leider  1848  ein.  —  Manchmal  sind  auch  nicht  wirklich 
erschienene  Schriften  aufgenommen.  —  Nr.  4208b  u.  98c  enthalten  im  Nachtrage  die 
m.-8trel.  Schriften. 

4299.  Wissenschaftliches  Jahrbuch  der  Herzogtümer  Mecklenburg.    1808.  Nr.  I 

bis  IV.  40. 

Herausg.  war  J.  G.  Koppe;  mehr  erschien  nicht;  zu  jeder  Nr.  ein  > Intelligenzblatt < 

4300.  *  Sammlung  solcher  mecklenburgischer  Gelegenheitsschriften,   die  nicht  in 

den  Buchhandel  gekommen  sind.     Nordd.   Untcrli.-Bl.    1816   S.  246 — 54. 
590—95. 

4301.  *Joh.  Bornh.  Krey,   Übersicht  der  mecklenburgischen  gelehrten  Zeitungen. 

Krey,  Beiträge  I  1818  S.  18.  19. 

4302.  Übersicht  der  vaterländischen  Literatur.     Fm.  Ab.  I  1818  ff. 

Meist  halbjährlich  gegebene  Zusammenstellungen,  wol  von  Fr.  UrUssow. 

4302f.  *  Viktor  Aimc^.  Iluber,  Übersicht  der  periodischen  liilcrulur  Mecklenburgs 
seit  ihrem  ersten  Entstehen.  Ilubers  meckl.  Blält.  1834  Nr.  9  8.120—25; 
1835  Nr.  16  S.  248. 

4302k.*  Fr.  Br.  [Brüssow],  Literarische  Statistik  der  Grossherzogtümer  Meck- 
lenburg.    Fm.  Ab.  XVII   1835  Nr.  880—86  Sp.  945—53   [verdruckt  969 
bis  77!].  969-76.  96—99.  1022—27.  40—43.  57—62.  73—79. 
U.  a.  eine  Aufstellung  der  meckl.  Zeitschriften. 

4302i.*  A.  Th.  Hartmann,  Berichtigung  einiger  Irrtümer  in  der  Uterarischen  Sta- 
tistik ....  Fm.  Ab.  XVIII  1836  Nr.  890  Sp.  69.  70. 

4302p.*  Ludwig  Fromm,  Die  mecklenburgische  Literatur  des  Jahres  1858  [ — 1869]. 
ALM  IX  1859  S.  118— 25;  X  1860  S.  358— 68;  XI  1861  S.  386— 97;  XII 
1862  S.  282— 98;  XIII  1863  S.  315— 37;  XIV  1864  S.  167-93;  XV  1865 
S.  169—202;  XVI  1866  S.  166—95;  XVII  1867  S.  292—330;  XVIII  1868 
S.  213— 48;  XIX  1869  S.  226— 64;  XX  1870  S.  118— 55. 

Genannt  ist  Fromm  nur  die  beiden  ersten  Male  als  Verfasser;  doch  dürfte  er  es  auch 
sonst  gewesen  sein. 

4303.  ♦Mecklenburg  im  Drucke.  Eine  literarische  Revue.  ALM  X  1860  S.45— 51. 

Nur  wenige  literarische  Besprechungen. 

4303f.  *  Adolf  Martini,  Zur  mecklenburgischen  Literatur  und  Bibliographie  der 
letzten  anderthalb  Jahre.    ALM  XVIII  1868  S.  340—69. 

4304.  *Zur  mecklenburgischen  Literatur.   MA  [regelmässig  wol  1870  bis  18871. 

In  früheren  Jahren  unter  Redaktion  von  Ad.  Martini,  seit  Ostern  1883  von  Ad.  Hof- 
meister. 

4304a.*  [Ad.  Hofmeister],  Zur  mecklenburgischen  Literatur.  IIA  [seit  1.  Okt. 
18871. 

Fortsetzung  der  vorigen  Übersicht  nach  Eingehen  der  MA;  möglichst  vollst&ndige  Über- 
sicht der  Mecklenburg  betrefifenden  und  der  von  Mecklenburgern  herrührenden  Literatur. 


4305.  *[Andr.  Dan.  Habichhorst],  Rostochium  literatum,  exhibens  literatorum 

qui  Rostochii  1698  &  1699  vixerunt  vivuntque  syllabum,  septem  ordinibus 

distinctum [Rostochii]  (Joh.  Weppling)  1700.  8».  XVI.  480  S. 

1.  Professoren.    2.  Andere  Doktoren,  Lic.  u.  Kandid.    3.  Senatoren.    4.  Kirchendiener 
und  Lehrer.    5.  Andere  Literaten.    6.  Studenten.    7.  Abgegangene  und  Gestorbene. 

4306.  *[E.  J.  F.  Mantzel],   Mecklenburgisches   Gclehrlcnlexikon erste 

Centurie  als  der  Miscellaneorum  Mecklenburgicorum  erstes  Stück.  Rostock. 
G.  L.  Fritsch  1729.  8<>.  (VIII)  40  S.  —  Andere  Centurie  als  der  Mise.  M. 
zweites  Stück.  Ebenda  1729.  (IV)  S.41— 92.  —  Dritte  Centurie  als  der  M.  M. 
sechstes  Stück.  Ebenda  1732.  48  S.  —  Vierte  Centurie  als  der  M.  M.  achtes 
Stück.   Ebenda  1732.  48  S. 
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b.  Gelelirsamkeit  un^  Scliri/utelleret.  gßd 

4306a.*  [E.  J.  F.  Mantzel],  Mecklenburgische  Bibliotheque,  darin  enthalten  der 
in  Mecklenburg  in  allerlei . . .  Bedienungen  gestandenen  Gelehrten  Schriften 
erste  Ordnung  als  der  Mise.  M.  drittes  Stück.  Ebenda  1729.  (VIII)  S.  93—132. 

—  Andere  Ordnung als  der  M.  M.  viertes  Stück.   Ebenda  1730.  (VIII) 

S.  133—72. 

4306b.*  [E.  J.  F.  Mantzel],  Mecklenburgischer  Skribenten  Bibliotheque  oder 
Catalogus  derjenigen  Schriften,  welche  zur  Erläuterung  der  Historie  Meck- 
lenburgs dienen erste  Ordnung  als  der  M.  M.  fünftes  Stück.   Ebenda 

1731.  48  S.  —  Andere  Ordnung  ...  als  der  M.  M.  siebentes  Stück.  Ebenda 

1732.  48  S. 

4306c.  *  [Kaspar  Mantzel],  Rostocksche  exegetische  Bibliotheque,  was  betrifft 
das  Alte  Testament;  als  der  M.  M.  neuntes  Stück.   Ebenda  1734.  8<>.  32  S. 

4307.  *  Henrich  Net telbladl,  Schreiben  von  gelehrten  mecklenburgischen  Fürsten 

an  . . .  Angel.  Joh.  Daniel  Aepinus  . . .  Rostock  (G.  B.  Groschupf)  1746.  4^ 
28  S. 

Gratalationsschrift  zum  Antritt  der  Professur  der  Beredsamkeit. 

4307d.*  Conspectus  scriplorum  rcrum  Gcrmanicarum  qui  a  b.  Jo.  Burck.  Mencke- 
nio  et  Ern.  Joach.  de  Westplialen  sunt  editi;  accedit  epitome  librorum  VIII 
rerum  Mecleburgicarum  qui  opcra  Matth.  Jo.  de  Beehr  prodierunt.  Lipsiae. 
J.  C.  Martini  1747.  8«.  (XXVIII)  68  S. 

4308.  *Ae.  [Angel.  J.  Dan.  Aepinus],  Von  gelelirten  mecklenburgischen  Frauen- 

zimmern.   Meckl.  Nachr.  1755  St.  48.  49  S.  409— 11.  19—21. 

4308f.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  gelehrten  hohen  Dames  .  .  .  [aus  Meckl.] 
Bütz.  Ruhest.  Teü  6  1762  S.  52—66;  Teil  16  1765  S.  74.  75. 

4308i.*E.  J.  F.  Mantzel,  Von  gelehrten  Mecklenburgern,  die  auswärtige  Ehren- 
stellen . .  bekleiden.  Bütz.  Ruhest.  Teil  21  1765  S.  77—79;  Teil  25  1766 
S.  48—50. 

4308m.*  G.  V.  H.  Niehenck,  Etwas  gemeinnütziges  aus  der  Rostockschen  Ge- 
schichte der  Gelahrtheit,  das  ist  kurze  Lebensbeschreibung  10  verdienst- 
reicher Männer  in  Rostock,  die  ihrer  Abkunft  nach  Hand-  oder  Gewerkers- 
söhne gewesen.    Gem.  Aufs.  1768  St.  42  S.  165—68. 

4309.  *H.  F.  Taddel,  Versuch  einer  Abhandlung  über  die  Frage:  Was  ist  bisher 

in  der  Bearbeitung  der  mecklenburgischen  Geschichte  und  Rechtsgelahrtheit 
geleistet  worden,  und  was  ist  darinnen  zu  leisten  noch  übrig?  Erster  Ab- 
schnitt   Gem.  Aufs.  1773  St.  17—20  S.  65—80. 

4310.  *Joh.  Chr.  Koppe,  Erneuerte  Ankündigung  eines  jetztlebenden  gelehrten 

Mecklenburgs.    Gem.  Aufs.  1782  St.  24.  25  S.  93—98. 
Als  Beispiel:  Michael  Konrad  Curtius. 

43 lOd.*  Johann  Christian  Koppe,  Jetztlebendes  gelehrtes  Mecklenburg.    Aus  au- 
thentischen und  andern  sicheren  Quellen  herausgegeben.    Rostock.  Koppe. 
8<>.  Ei'slcs  Stück.  1783.  (XVI)  190  S.  u.  1  leeres  Blalt;  Zweites  Stück.  1783. 
(VI)  201  S.;  Drittes  Stück.  1784.  (IV)  204  S. 
Ein  angekündigtes  viertes  Stück  erschien  nicht. 

4311.  * z  [J.  C.  F.  Dietz],  Beiträge  zu  einem  Verzeichnisse  mecklenburgi- 

scher Schriftsteller.    MvfM  U  1789  Sp.  767—76. 
4311a.*  J.  C.  F.  Dietz,  Nachträge  zu  dem  Verzeichnisse  ....  MvfM  IV  1791 
Sp.  39—46. 

Ergänzungen  zu  Meusels  Gel.  Teutschland. 

4312.  Neueste  Materialien  zur  Staatskunde  oder  das  jetzt  lebende  Mecklenburg. 

2  Teile.    Schwerin  1791.  8®. 

4313.  *Joh.  Chr.  Koppe,  (Ankündigung  eines  allgemeinen  mecklenburgischen 

Gelehrtenlexikons.)    NMvfM  I  1792  S.305— 9. 
Nebst  einer  Anzahl  Proben. 
[Abgeschlossen  22.  Juli  1889.J  24 
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4S13d.*Joh.  Clin.  Koppo,  Versuchte  Darstellung  einer  alphabetischen  Folge  der 
mecklenburgischen  Schriftsteller  älterer  und  neuerer  Zeit.  Nebst  einer  Vor- 
rede von  den  Quellen  eines  von  ihm  herauszugebenden  allgemeinen  meck- 
lenburgischen Schriftstellerlexikons Schwerin.  W.  Bärensprung  1796, 

80.  XXIV.  24  S. 

4313m.*  Job.  Chr.  Koppe,  Verzeichnis  der  jetzt  lebenden  mecklenburgischen  Schrift- 
steller. Meckl  gem.  Blatt.  III  (Prov.-Blätt.  I)  1801  Heft  1.  3/4.  6  S.41— 45. 
168—76.  356—65.  —  Zusätze.  S.  382—84. 

4314.  Johann  Bernhard  Krey,  Andenken  an  hiesige  Gelehrte  aus  dem  16ten,  17ten 
und  der  ersten  Hälfte  des  18ten  Jahrhunderts,  enthaltend  biographische 
Notizen.    Rostock  (Adler)  1812.  8<>.  3*/^  Bg. 

4314a.*  Johann  Bernhard  Krey,  Andenken  an  die  Rostockschen  Gelehrten  aus  den 
drei  letzten  Jahrhunderten.  Rostock  (Adler).  8®.  Erstes  Stück.  Neue  ver- 
änderte Ausgabe  [des  vorigen  Heftes].   1814.  04  S.;  Zweites  Stück.    1813. 

63  S.; Neue  überarbeitete  Ausgabe.  1815.  64  S.;  Drittes  Stück.  1813. 

nV)  00  S.;  Viertes  Stück.  1814.  04  S.;  Fünftes  Stück.  1815.  04  S.;  Sechstes 
Stück.  1815.  04  S.;  Siebentes  Stück.  1810.  04  S.;  Achtes  und  letztes  Stück. 

1816.  64  S.;  Anhang  zu  dem  Andenken 1810.  04  S.;  Ilaupttitel  und 

Vorrede  VIII  S.,  Chronologische  Reihenfolge  7  S.,  Alphabetische  Reihenfolge 
und  Sachregister  8  S. 

Sehr  wertvolle  Materialiensammlung.  —  Nachträge  in  Nr.  3942. 

4315.**  Job.  Chrn.  Koppe,  Mecklenburgs  Schriftsteller  von  den  ältesten  Zeiten  bis 

jetzt  ...  in  alphabetischer  Folge  dargestellt.    Nebst  vorläufiger  Abhandlung 

über  Quellen  und  Bearbcitungsplan   eines    herauszugebenden  allgemeinen 

mecklenburgischen  Schriftstellerlexikon.    Rostock  (Adler)  1810.  8^  95  S. 

Umschl.  mit  etwas  veränd.  Tilel.  —  Dem  Expl.  Univ.-Uibl.  Kl  aoob  sind  Prospekte  Ober 

&hnliche  Unternehmungen  Ko])[>es  angebunden. 

4315f.  *  Johann  Bernhard  Krey,  Die  Rostockschen  Humanisten.  Ein  historischer 
Versuch.  Rostock  (Adlers  Erben).  8®.  [Erste  Hälfte.]  1817.  04  S.;  Die  zweite 
Hälfte.  Voran  ein  Nachtrag  zur  ersteren  Hälfte.  1818.  S.  05—120. 

4310.  ♦Beitrag  zur  literarischen  Topographie  von  Mecklenburg.  Fm.  Ab.  IV  1822 
Nr.  190  Sp.  089—91. 

4310h.  Friedrich  Ludwig  Karl  Brüssow,  Galerie  der  in  .  .  Mecklenburg  jetzt 
lebenden  Schriftsteller  . . .  Halle  und  bei  d.  Verf.  1827  (1828).  8<>.  5  Bg. 

4317.  *H.  Greve,  Mecklenburgs  [Volksschul-]  Lehrer  als  Schriftsteller.  Meckl. 
Schulztg.  XIX  1888  Nr.  3  S.  9.  10. 

Ergänzungen  in  RZ  1888  Nr.  67  (aus  Lib.  meckl.  Ztg.). 


4317u.  G.  V.  H.  Niehenck,  Rostocksches  Gelehrtenlexikon,  in  welchem  die  Ge- 
lehrten in  Rostock  allerlei  Standes  nach   ihrer  Geburt,   Leben  und  Tode 
beschrieben  und  ihre  Schriften  kürzlich  aufgeführt  werden  ....  MS.  fol. 
Regierungsbibl.  —  Niehenck  f  8.  III.  1795. 
Vgl.  Nr.  26.  409.26.  1483—87.  2099.99a.  2277.  2941.  3170.88.  3390.  3062.  3941.41d.43.77a.  4020.32a. 
4092— 98n).  4133a— 48.  4213a.b.  4366.  4765.89.  6016.42—44.  6248b.  5406.37. 


c.  Buchgewerbe  und  Bibliothekswesen. 

[Einschliesslich  Bibliographie,  soweit  sie  für  die  Geschichte  des  Buchdrucks  erheblich  ist.] 
Vorbemerkung.    Kataloge  mecklenburgischer  Bibliotheken  wurden  nicht  aufgenommen. 

4318.  ♦Erster  Besuch  der  Bibliothek  E.  Ehrw.  Ministerii  zu  Rostock  in  der  S. 
Marienkirche.  RE  1739  8.296—300.  —  Anderer  [bis  neunter]  Besuch  . . . 
RE  1739  S.  528— 33.  626—28.  58—62.  86—90.  718—26.  84—88;  1740 
S.367.  68.  551-55.  82—85;  1741  S.  492— 94.  578—83.  —  Fernerer  Be- 
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such  der  Marianischen  Bibliothek.   RE  1741  S.  866—71.  —  Noch  fernerer 
Besuch  .  . .  RE  1742  S.  622—24.  46—53.  —  Letzter  Besuch  . . .  S.  683—87. 
Die  TJele  kostbare  Drucke  enthaltende  Bibliothek  ist  jetzt,  nachdem  leider  manches 
wertvolle  Stack  verloren  gegangen,  mit  der  Rostocker  Univ.-Bibl.  vereinigt. 

4319.  *  Nachricht  von  den  ersten  Rostockschen  Buchdruckereien  im  15.  und  16. 

Saeculo.    RE  1740  S.  529—44.  67—73.  —  Nachtrag.  RE  1744  S.  187.  88; 
1747  S.  20. 
4319a.*  Namen  der  Rostockschen  Buchdrucker,  welche  ...  bis  auf  jetzige  Zeiten 
vorkommen.    RE  1740  S.  625—30. 

4320.  *  Etwas  von  dem  Rostockschen  Buchladen  im  Fraterkloster  und  dem  da- 

selbst feilgehaltenen  Breviario  Tzwerinensi.    RE  1744  S.  121 — 26. 
4320d.*  Etwas   von   den   zu   Rostock   gedruckten   deutschen   Bibeln.    RE    1747 
S.21— 24. 

4321.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Geschichte  der  Buchdruckerkunst  in  Mecklenburg  bis  zum 

Jahre  1540.  Mit  einem  Anhange  über  die  niederdeutsche  Bearbeitung  des 
Reineke  Voss.  Schwerin.  Stiller  1839.  8^  IX.  281  S.  m.  1  UÜi.  Tafel  in 
gr.  fol. 

S.-A.  a.  JM6  IV  1839  S.  III— XI.  1—281.  Grundlegendes  Werk;  dasselbe  entbftlt  auf 
S.  7—44  auch  eine  urkundliche  Geschichte  der  liostocker  BrQder  vom  gemeinsamen  Leben 
und  ihrer  Druckerei. 

4321a.*  Gottl.  Mohnike,  Friedländer,  G.  C.  F.  Lisch,  Lappenberg,  Beiträge 
zur  ältesten  Buchdruckergeschichto  Mecklenburgs.  JMG  V  1840  S.  183—206. 

4321b.*  J.  G.  C.  Kosegarten  und  Schönemann,  Nachträge  zur  Geschichte  der 
Buchdruckerkunst  in  Mecklenburg.    JMG  VI  1841  S.  192—98. 

4321c.*  J."  G.  C.  Kosegarten,  Nachträge  zur  Geschichte  . . .  JMG  VIII 1843  S.238. 

432 Id.* Ratjen,  (Beiträge  zur  Geschichte  der  Buchdruckerkunst  in  Mecklenburg.) 
Arch.  f.  Staats-  u.  Kchn.-Gesch.  v.  Schlesw.-Holst.,  Lauenb.  V  1843  S.  B88— 91. 

4321c.*  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  [mecklenburgischen]  Buchdruckkunde.    JMG  IX  1844 
S.  480— 84;  X  1845  S.  383— 85;  XU  1847  S.  499.  600. 

4321f.*G.  C.  F.  Lisch  und  F.  G.  H.  Culemann,  Zur  [mecklenburgischen]  Buch- 
druckkunde.   JMG  XIV  1849  S.  385—89. 

4322.  *Der  Buchhandel   und  die  Buchdruckereien  [in  Mecklenburg].    Ludwigs- 

luster  Blätter  1845  Nr.  1—4  S.  1.  2.  6.  7.  10.  11.  14.  15. 

4323.  *L.  Spengler,  Bibliographische  Nachrichten  über  die  medizinischen  Inku- 

nabeln Mecklenburgs.  Janus,  Zschr.  f.  Gesch.  d.  Medizin  III,  4  1848  S.  821—28. 
Wesentlich  nach  Lisch. 

4324.  *  Beschreibung  der  bedeutendsten  mecklenburgischen  Bibliotheken,  nebst 

Vorschlägen  zur  Herstellung  einer  allgemeinen  öffentlichen  Bibliothek  für 
Mecklenburg.    ALM  V  1855  S.  257-66. 

4325.  *D.  Möhlmann,  Kritische  Bemerkungen  zur  Geschichte  der  Buchdrucker- 

kunst in  Mecklenburg.  Erster  Beitrag.  JMG  XXI  1856  S.  152— 62;  Zweiter 
Beitrag.  S.  103.  64. 

S.  162  auch  ein  Nachtrag  von  Lisch. 
4325d.*K.  M.  Wiechmann-Kadow,  Beiträge  zur  altem  Buchdruckergeschichte 
Mecklenburgs  nebst  einer  Zusammenstellung  der  bisher  beschriebenen  meck- 
lenburgischen Druckdenkmale.  Schwerin  (F.  W.  Bärensprung)  1857.  8^  (II)  38  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXII  1857  S.  225—62. 

4325h.* K.  M.  Wiechmann-Kadow,   Die  mecklenburgischen  Formschneider  des 
sechszehnten  Jahrhunderts.    JMG  XXIII  1858  S.  101—24;  auch  Sep.-Abdr. 

4325p.*  Gen tzen.  Die  grossherzogl.  Bibliothek  zu  Neustrelitz.    Nordd.  Korr.  1860 
Nr.  63. 

Auch  Funde  von  Altertflmem  und  Mflnzen  aus  Meckl. 

4326.  *K.  M.  Wiechmann,  Mecklenburgs  altniedersächsische  Literatur.  Ein  biblio- 

graphisches Repertorium  der  seit  der  Erfindung  der  Buchdruckerkunst  bis 

24* 
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zum  dreissigjährigon  Kriege  in  Mecklenburg  gedruckten  niedersächsisclien 
oder  platldculsclieu  Bücher,  Verordnungen  und  KlugscIuK'ten.  Schwerin. 
Bärensprung.  8^  Erster  Teil.  Bis  zum  Jahre  1550.  1864.  IV.  X.  222  S. 
m.  1  lith.  Doppeltafel;  Zweiter  Teil.  Zweite  Hälfte  des  sechszehnten  Jahr- 
hunderts. 1870.  VII.  152  S.;  Dritter  Teil.  1600—1625.  Mit  Nachträgen  und 
Registern  zu  allen  drei  Teilen.  Nach  K.  M.  Wiechmanns  Tode  bearbeitet 
und  herausgegeben  von  Adolf  Hofmeister.  1885.  XIII  u.  3  leere,  244. 
XXVIII  S. 

In  dieser  Vollständigkeit,  Ausführlichkeit  und  Sorgfalt  einzig  dastehendes  Werk.  Nach 
Wiechmanns  Todo  wurde  Bg.  6—0  des  3.  Bds.  kassiert  und  umgearbeitet;  ein  Exemplar 
mit  den  kassierten  Bogen  befindet  sich  auf  der  Rost.  Univ.-Bibl.;  schon  seit  1881  trifft 
man  nach  den  Aushängebogen  gemachte  Zitate  aus  dem  3.  Teil,  die  sich  dann  auf  üg.  t— 1) 
in  der  ersten  Gestalt  beziehen. 

4326m.*  Festschrift  zur  Feier  des  25jährigen  Bestehens  der  Kranken-,  Invaliden-, 
Sterbe-,  Unterstützungs-  und  Witwenkasse  für  Buchdrucker  beider  Meck- 
lenburg am  14.  Juli  1874.    Schwerin  (F.  Hartig)  1874.  8«.  VI.  29  S. 
Enthält  eine  Geschichte  der  Kasse. 
4326p.*  H.  Jellinghaus,  Das  Mühlenlied.    Nd.  Jahrb.  III  1877  (78)  S.86— 90. 

Vgl.  die  Anzeige  v.  K.  [Krause]  in  RZ  1879  Nr.  183,  wo  d.  erste  Hinweis  auf  das  Kost. 
Bild  u.  £gb.  Harlem  als  Verf. 

4327.  *  Adolf  Hofmeister,    Beiträge    zur   Geschichte    der   Buchdruckerkunst   in 

Mecklenburg.    Schwerin  (F.  Bärensprung)  1879.  8^  (II)  18  S. 
S.-A.  a.  JMG  XLIY  1879  S.  49—60. 
4327a.*  Adolf  Hofmeister,   Aus  alten  Bibliotheksrechnungen.    MA  1879  Nr.  214. 
Aus  N.  Anz.  f.  Bibliogr.  —  Nachrichten  über  die  alte  Rostocker  Marienbibliothek,  in 
welcher  die  alten  Klosterbibliotheken  aufgegangen  waren. 

4328.  *  Friedrich  Latendorf,   Die  Autographa  der  Reformatoren  auf  der  gross- 

herzoglichen Bibliothek  zu  Ncustrelitz.     MA  1883  Nr.  302. 
Vgl.  auch  Nr.  271  u.  278  vom  selben  Jahre. 
4328a.*  Friedrich  Latendorf,  Die  Bibelsammlung  der  grossherzoglichen  Bibliothek 

zu  Neustrelitz.    MA  1883  Nr.  304. 
4328m.*  Herm.  Brandes,  Zum  Mühlenliede.    Nd.  Jahrb.  IX  1883  (84)  S.49— 54. 

4329.  *W.  Schlüter,  Über  einen  literarhistorischen  Fund.    Sitzungsber.  d.  gel. 

esthn.  Gesellschaft  1883.    Dorpat  1884  S.  136—41.  49—53. 

Fund  von  BruchstQcken  des  in  Rostock  gedruckten  niederdeutschen  Emserschen  Neuen 
Testaments.    Vgl.  N.  Anz.  f.  Bibliogr.  1878  S.  315  ff.  879. 

4330.  *  Seelmann,  Der  Lübecker  Unbekannte.    Mitt.  Ver.  Lüb,  Gesch.  II  Nr.  1 

1885  S.  11-19. 

Auch  im  Zentralbl.  f.  Bibliogr.  —  Sucht  Matth.  Brandis  als  diesen  Drucker  zu  erweisen; 
manche  seiner  Drucke  wurden  sonst  den  MichaelisbrQdem  zugeschrieben. 

4330d.*  Adolf  Hofmeister,   Eine  neue  [Rostocker]  Büchcranzcige  des  15.  Jahr- 
hunderts.   Zentralbl.  f.  Bibl.- Wesen  II,  1  1885  S.  35.  36. 

4330f.*  Adolf  Hofmeister,  Die  allegorische  Darstellung  der  Transsubstantiation 
unter  dem  Bilde  einer  Mühle.     Schwerin  (Bärensprung)  1885.  8®.  17  S. 
S.-A.  a.  Wiechmann^Hofmeister,  Mbgs.  altnieders.  Lit.  III  (Nr.  4326)  S.  228—43.  —  Das 
Mahlenlied  u.  die  Mahlenbilder. 

4330g.*  Adolf  Hofmeister,   Das  Rostocker  Mühlenlied  und  die  Mühlenbilder  in 
Doberan,  Rostock  und  Retschow.    MA  1885  Nr.  215.  16. 
Ergänzungen  zur  vorigen  Nr. 

4331.  *  Schröder,  Die  grossherzogliche  Regierungsbibliothek.    MA  1886  Nr.  222. 
4331f.*Ein  Besuch  der  Regierungsbibliothek.    ML  1887  Nr.  13. 

Vgl.  1886  Nr.  223.64. 

4332.  *Aus  der  Bibelsammlung  der  grossherzoglichen  Bibliothek  zu  Neustrelitz. 

MStrLZ  1887  Nr.  122. 

4333.  *  Adolf  Hofmeister,  Die  Anfänge  des  Büchergewerbes  in  Rostock.    Vor- 
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trag,   gehalten  im  Verein  für  Rostocker  Altertümer  am  8.  Februar  1887, 
Schwerin  (Sandmeyer).  8«.  19  S. 
S.-A.  aus  MA  1887  Nr.  36. 

4334.  *ri.  K.  [Herrn.  Kindt],  Der  erste  Hof-  und  Verlagsbuchhändler  in  Neu- 
slrclilz.     MStrLZ  1888  Nr.  4(5. 

4334a.*  G.  Schmidt,  Rostocker  Drucke  zu  Halberstadt.    Schwerin  (Bärensprung) 
1888.  80.  14  u.  2  leere  S. 

S.-A.  a.  JMG  LIIJ  1888  S.  339-60. 

4334f.*  Adolf  Hofmeister,   Eine  niederdeutsche  [Rostocker]  Bücheranzeige  des 

15.  Jahrhunderts.    Zentralbl.  f.  Bibl.- Wesen  VI,  3  1889  S.  110—13. 

Vgl.  aber  die  Kost.  UniTersit&tsbibliothek  Nr.  4178— 79b.81.87;  ausserdem  Tgl.  noch  Nr.  2614.  2936a.41. 

3960.60a.65a.b.  4022.48d— g.50— 51c.  4178— 79b.81.87.9Ga.98.98a.  4211.17.  4388. 


d.  Theater  und  Musik. 

1.  Allgemeines. 
4335.  *Beiträge  zur  mecklenburgischen  Kunst-  und  Künstlergeschichte.    Meckl. 
Journ.  II,  4  1806  S.  279—303. 
Wesentlich  Musikgeschichte. 

433G.  *  Friedrich  dir ys ander,  Musik  und  Theater  in  Mecklenburg.  I. — III.   ALM 

V  1855  S.  105-25.  258-80.  346—79. 
4336m.*  Kurzer  Rückblick  auf  Theater  und  Musik  in  Schwerin  vor  70  Jahren. 

Sonntagsbeü.  d.  MZ  1887  Nr.  38. 


2.  Theater. 

4337.  *  Nachricht   von   einem   sonderlichen  Schauspiel,    welches    einstmals    zu 

Rostock  auf  dem  Markte  gehalten  worden.    RE  1738  S.  423.  24. 
Wol  zu  Anfang  des  IC.  Jhdts. 

4337m.  Sendschreiben  an  den  Schauspieldirektor  Hn.  Fischer,  über  das  Schwe- 
rinsche  Theater.    Schwerin.  W.  Bärensprung  1792.  8®. 

4338.  *J.   C.  F.  Wundemann,    Geschichtliche   Darstellung   des   vaterländischen 

Theaterwesens.    Patr.  Arch.  VI,  1  1804  S.  156—75. 
4338a.*  Wundemann, Berichtigung  und  Erinnerungen ..  .Patr.Arch.VI,2S.  139 — 50. 
4338b.*  Zur  Geschichte  der  Schaubühne  in  Mecklenburg.    Meckl.  Journ.  I  1805 

S.  392-97;  II  1806  S.  52— 58.  395— 400.  40— 74. 

4339.  *H.  W.  Bärensprung,  Materialien  zu  einer  Geschichte  des  Theaters  in 

Mecklenburg -Schwerin  von  dem  Beginne  theatralischer  Vorstellungen  bis 
zum  Schlüsse  des  Jahres  1779.    JMG  I  1836  S.  81—130. 

4340.  *H.  W,  Bärensprung,  Versuch  einer  Geschichte  des  Theaters  in  Meck- 

lenburg-Schwerin.   Von  den  ersten  Spuren  theatralischer  Vorstellungen  bis 
zum  Jahre  1835.     Schwerin.  Stiller  1837.  8«.  VI.  401  S. 
434'0a.*G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  frühesten  mecklenburgischen  Hoftheater.   JMG  II 
1837  S.  184—86. 

Nachträge  zu  B&rensprung;  aach  ein  Beitrag  von  Thomsen. 

4340b.*  David  Russa,  Zur  Theatergeschichte  Mecklenburgs.  L— III.  Fm.  Ab.  XVTII 
1836  Nr.  917.  18  Sp.  641— 46.  64— 66;  XIX  1837  Nr.  955.  56  Sp.305— 11, 
329—37. 

An  der  Hand  der  heiden  Bärensprungschen  Arbeiten. 

4341.  *G.  C.  F.  Lisch,   Schauspiel  im  16.  Jahrhundert  [zu  Penzlin].    JMG  XVI 

1851  S.  197.  98. 

4342.  *  Fr.  Wedemeier,  Beiträge  zur  Geschichte  des  grossherzogl.  Hoftheaters  in 

Schwerin  während   der   ersten   25   Jahre   seines   Bestehens    1836 — 1861. 
Schwerm  (A.  W.  Sandmeyer)  1861.  8«.  99  S. 

Sep.-Abdr.  aus  ALM  X  1860  S.  705—20;  XI  1861  S.  1— 64. 167-83. 
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4342m.'*' Hermann  Ebert,  Versuch  einer  Geschichte  des  Theaters  in  Rostock. 
I.  Heft.  Vom  Anfange  dramatischer  DarsteHungen  bis  ans  Knde  des  18.  Jahr- 
hunderts. Rostock.  HinstorflF  1872  [überklebt:  Güstrow.  Opitz  1872].  8«. 
VIII.  126  S.  u.  1  leeres  Bl. 

Alles  was  erschienen;  Separatabdruck  einer  Reibe  von  feuilletoniBtischen  Artikehi  des 
Rostocker  Anzeigers.  —  Beruht  vielfach  auf  Bärensprung. 

4343.  ^Karl  Theodor  Gaedertz,  Das  niederdeutsche  Schauspiel.    Zum  Kultur- 

leben Hamburgs.    Erster  Band.    Berlin.    A.  Hofmann  1884.  8<>.  XVI.  253 

pag.,  1  unpag.  S. 

A.  u.  d.  Titel:  Das  niederdeutsche  Drama  von  den  Anfängen  bis  zur  Franzosenzeit. 
Der  erste  Abschnitt  S.  1  -  76  behandelt  das  nicderdeutscho  Schau8i)iel  bis  nach  dem  drcissig- 
j&hrigen  Kriege  allgemeiner  und  geht  über  die  Grenzen  Hamburgs  weit  hinaus. 

4343d.*Vom  Theater  in  Rostock.    MN  1887  Nr.  234.  35. 

Geschichte  des  Rostocker  Theaterwesens  Tom  Brande  des  Stadttheaters,  20.  Febr.  1880, 
bis  zum  2.  Oktober  1887. 

4343h.*  [Wessel],  Das  grossh.  Hoftheater  in  Schwerin  in  seiner  Bedeutung  für 
Mecklenburg  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Auilühnmg  von  Richard 
Wagners  »Götterdämmerung*.    HZ  1888  Nr.  163.  65. 

Kurze  Geschichte  des  neueren  Schwer.  Theaterwesens;  die  Hauptsache  bildet  eine  ausf. 
Inhaltsangabe  der  »Nibelungen«. 

4343m.  K.  Th.  Gaedertz,  Archival- Nachr.  über  die  Theaterzustände  von  Hildes- 
heim, Lübeck,  Lüneburg.    Bremen.  E.  Müller  1888.  8».  VI.  160  S. 

Enth&lt  die  Verhandlungen  Aber  M.  Joach.  Schröders  Auftreten  gegen  die  Terenz- 
auffahrungcn  in  der  Rostocker  St.  Johanniskircho  i.  J.  1042. 
Vgl.  Nr.  4032a.  4336.36a.  5326—39.  

3.  Musik. 

4344.  *G.  V.  H.  Niehonck,  Wahrscheinliche  Beweise,   dass  schon  vormalen  in 

Rostock  ein  musikalisches  [!J  Chor  gewesen.     Gem.  Aufs.  1784  St.  48.  49 

S.  189—96. 
4344m.*  Ferd.  Baake,  Beschreibung  der  grossen  Orgel  der  Marienkirche  zu  Wismar 

sowie  der  grossen  Orgel  des  Doms  und  der  St  Nikolaikirclie  zu  Halberstadt 

Halberstadt  Frantz  0.  J.  [1846.]  8^  160  S. 
4344n.  Fr.  Wilke,  Beiträge  zur  Geschichte  der  neuen  Orgelbaukunst    Abfertigung 

. . .  Frieses  in  Wismar  in  Beziehung  auf  die  in  der  Marienkirche  daselbst 

. . .  gebaute  neue  Orgel.    Berlin.  Trautwein  &  Co.  1846.  8^.  3  Bg. 

Vgl.  auch  Friese,  Wilke  u.  a.  Aber  diesen  Orgelbau  in  Fm.  Ab.  XXVII  1845  Kr.  1341. 
1366.74—80. 

4345.  *  Friedr.  Chrysander,  Der  einfache  Choralgesang  (Cantus  planus),  die  Orgeln, 

Gesangbücher,  Gottesdienstordnungen,  Choralbücher  und  Kantorverhältnisso 
in  den  mecklenburgischen  Kirchen.    ALM  IV  1854  S.  514—26.  635—48. 
746-61. 
4345a.*  Friedr.  Chrysander,  Neue  Beiträge  zur  mecklenburgischen  Musikgeschichte. 
ALM  VI  1866  S.  666-82. 

Nachträge  und  Fortsetzung  zu  Nr.  4336.45. 

4345f.*W,  Conradi,  Die  neue  Orgel  in  der  Schlosskirche  zu  Schwerin,  erbaut 

von  ....  Friese  ....  Nordd.  Korr.  1856  Nr.  94. 
4345m.*  Die  Orgel  in  der  St.  Nikolaikirche  zu  Rostock.  Nordd.  Korr.  1857  Nr,  146. 
4345n.*  Der  grossherzogliche  Schlosschor  und  sein  Dirigent.  Nordd.  Korr.  1857  Nr. 

120. 
4345p.*  W.  Conradi,  Die  neue  Orgel  in  der  Nikolaikirche  zu  Schwerin  . . .  Nordd. 

Korr.  1858  Nr.  295. 
4345q.*Die  Lager  Kirchenorgel.    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  277. 
4345s.*  G.  B.  Maschen,  Die  Orgel  der  Kirche  zu  Belitz  bei  Lage.    Nordd.  Korr. 

1859  Nr.  28. 
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4346.  *Karl  M.  Wiechmann-Kadow,  Ein  mecklenburgischer  Musikverein  aus  aller 

Zeit,.   ALM  XX  1870  S.  75—79. 

Über  die  »musikalische  Gildec  In  Friedland  nach  E.  F.  Simonis'  Bericht  von  1730. 

4346h.*  Die  neue  Orgel  an   der  St.  Georgenkirche  zu  Parchim.    Meckl  Schulbl. 
XXI  1871  Nr.  52  S.  448.  49. 

4347.  ♦  J.  Massmann ,  Die  Orgelbauten  des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin. 

Erster  Teil.    Die  Orgelbauten  der  Residenzstadt  Schwerin.    Wismar.   Hin- 
storlT  1875.  8^  X.  147  S.  m.  5  lith.  Tafeln,  darunter  eine  Doppöltafel. 

Altes,  was  erschienen;  bringt  auch  gcsch ich tl.  Notizen  ttber  die  fttnf  Kirchen  Schwerins 

und  eine  Geschichte  der  älteren  Domorc^eln.    Angehängt  ist  ein  Verzeichnis  der  von  Fr. 

Ladegast  und  Fr.  Friese  erbauten  Orgelwerke. 

4348.  *Otto  Kade,  Die  rünfundzwanzigjährige  Wirksamkeit  des  grossherzoglichen 

Sclilosschores  in  Schwerin.    Eine  Festschrift.    Schwerin  (Sandmeyer)  1880. 
gr.  4^  54  u.  2  leere  S. 

4348m.  Otto  Kade,  Die  Wismarsche  Ordnung  der  Spielleute  von  1343.    Monats- 
hefte f.  Musikgesch.  XIV  1882  S.  7.  8. 

4348n.*Otto  Kade,   Ordnung  der  Speielude  (Joculatorum)  in  Wismar  vom  Jahre 
1343.    MA  1882  Nr.  175. 
Abdruck  des  vorigen. 

4349.  *(Dic  grossherzogliche  Hofkapelle  zu  Neustrelilz.)    MA  1886  Nr.  HO. 

Kurze  Geschichte  derselben  bei  ihrem  anderthalbhundertjfthrigen  Bestehen. 

4349d.*Die  erste  deutsche  Geige nmacherschule  ui  Schwerin.    MN  1887  Nr. 
256.  57. 

Vorgeschichte  derselben. 

4349f.*E.  Krause,  Zur  Geschichte  des  Sängerbundes  Vandalia.    MStrLZ  1887 

Nr.  19. 
4349m.*  Die  mecklenburgischen  Musikfeste.    RA  1889  Nr.  20. 

Geschichtlicher  Kuckblick. 
Vgl.  Nr.  4032m.  4335.36.86m.  

e.  Bildende  KOnste. 

1.  Allgemeines. 

4350.  *  Zur  neueren  Kunstgeschichte  Mecklenburgs.     Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  829 

bis  831  Sp.945— 48.  61—65.  92—95. 
Fast  ausschliesslich  bildende  Kflnste. 

4350h.  G.  K.  G.  |=  Kaltcnbach],  Ausflug  zu  den  Altertümern  mehrerer  nord- 
deutscher Städte  im  Sommer  1851.    Organ  f.  ehr.  Kunst  1851  Nr.  8  ff.  m. 
2  Taf. 
4350m.  Wilhehn  Lübcke,  Eine  Reise  in  Mecklenburg.    Deutsches  Kunstblatt,  hrsg. 

V.  Fr.  Eggers,  1852  Nr.  35—38  S.  297  ff. 
4350n.* — ,  —  [neu  bearbeitet.]    In  seinen  kunsthistorischen  Studien.    Stuttgart. 
Ebner  und  Scubert  1869.  8^  S.  207—60. 

Nachdem  ich  diese  Nr.  578c  schon  angefahrte  Arbeit  selbst  gesehen  habe,  muss  ich  die- 
selbe in  Abt.  nie  streichen  und  hier  einreihen,  da  sie  Schwerin,  Wismar,  Doberan, 
Rostock  in  lediglich  kunstgeschichtlichem  Interesse  bebandelt. 

4351.  *Eine  Stunde  auf  der  mecklenburgischen  Kunstausstellung  zu  Schwerin 

1857.    ALM  VII  1857  S.  381—92. 

4352.  Mithof,    Mittelalterliche  Künstler  und  Werkmeister  Niedersachsens,   lexi- 

kalisch dargestellt.     Hannover  1866. 
Darin  alle  mecklenburgischen  Meister. 

4353.  *  Deutsche  Renaissance.    Eine  Sammlung  von  Gegenständen  der  Archi- 

tektur, Dekoration  und  Kunstgewerbe  in  Originalaufnahmen.    Redaktion  des 
Gesamtwerkes:  A.  Seh ef fers.    LIX.  Abteilung.  Mecklenburg.    Leipzig.  E.  A. 
Seemann  1885—88.  fol.  19  Lief.  m.  26  RH.  Text  u.  190  autograph.  Taf. 
A.  Rostock.  (Lieferung  192/93.  200/1)  1885. 86.  4  Bl.Tcxt  und  40  Tafeba;  B.  Doberan, 
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Toitenwinkel  (Lief.  206)  1886.  2  Bl.  Text  nnd  10  Tafeln;  C.  Wismar  (Lief.  210/12. 13/14) 
1887.  10  8.  Text  und  60  Tafeln;  D.  Güstrow  (Lief.  215/10.  17/18)  1887.  88.  4  S.  Text 
und  40  Tafeln;  E.  Bützow  [und  RQhnl  (Lief.  219)  1888.  2  S.  Text  und  10  Tafeln; 
F.  Schwerin  (Lief.  220/21)  1888.  1  Bl.  Text  und  20  Tafeln;  G.  Parchim  und  Labz 
(Lief.  222/28)  1888.  2  Bl.  Ti.  u.  Inh.-Verz.  z.  Bd.  VIII,  8  Bl.  Oxis-  u.  Sachreg.  zum  ges. 
Werk,  2  unpag.  S.  Text  u.  20  Tafeln.  —  Kleine  Versehen  sind  in  den  Besprechungen  in 
MA  und  Bi  berichtigt. 

2.  Architektur. 
4354.  ♦  D.  C.  W.  [Doktor  CruU,  Wismar],  Übersicht  über  die  kirchlichen  Denk- 
mäler mittelalterlicher  Kunst  in  Mecklenburg.  Schwerin  (F.  W.  Bärensprung) 
1864.  8^  (II)  28  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXIX  18G1  S.49-7G. 


4354m.  Behrens,  Die  mecklenburgische  Landbaukunst  oder  Sammlung  von  Ori- 
ginalzeichnungen, wonach  gebauet  worden  ist  und  noch  gebauet  wird. 
Schwerin  1796.  4o.    M.  35  Kupfertafcln. 

4355.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  Rundbogenstil  in  Mecklenburg  und  die  Kirchen 

zu  Ratzeburg,  Schlagsdorf,  Gadcbusch,  VielUibbe  und  Lübow.    JMG  VII B 
1842  S.  59—71. 

4355a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Übergangsstil-Kirchen.    JMG  VIIB  1842  S.71.  72. 
Kirchen  zu  Rehna,  Pokrent,  Karlow. 

4356.  Stüler,   Über  Ziegelarchitektur  dos  Küstenlandes  zwischen  Oder  und  Elbe. 

Preuss.  Staatsanzeiger  1849  Nr.  37  Beil. 

Vortrag,  geb.  im  Berliner  Verein  f.  raittclalt.  Kunst  1848. 

4356a.*  Stüler,  Beitrag  zur  Kenntnis  des  Ziegelbaues  in  den  Ostseeländern.  Notiz- 
blatt des  Architeklenvercins  zu  Berlin.  N.  F.  Nr.  3.  Berlin.  K.  Roimarus 
1849.  fol.  S.31.  32  m.  2  lith.  Tafeln  Nr.  2  u.  3. 

Die  Tafeln  enthalten  Fassaden  von  Häusern  im  Ziegelbau  zu  Rostock;  Fassaden  der 
zur  MarienkiLX^he  in  Wismar  gehörigen  Gebäude;  Wohnhäuser  zu  Wismar  (16  Darstel- 
lungen). 

4356b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Ziegelbauten  der  deutschen  Ostseeländer.    JMG 

XIV  1849  S.  381— 83;  XV  1850  S.316.  17. 
Besprechung  des  Stülerschen  Vortrages. 

4357.  *  G.  C.  F.  Lisch  und  Häbler,  Über  das  Mauerwerk  des  Mittelalters.    JMG 

XV  1850  S.  324—33. 

S.  325-31  Mauerwerk  der  Ordensklöster  in  Preussen,  S.  331— -33  Baurechnungen  des 
Schlosses  zu  Güstrow. 

4357a.*  [G.  C.  F.  Lisch],  Über  das  Mauerwerk  des  Mittelalters  und  das  Kalk- 
brennen auf  der  Baustätte.    JMG  XVI  1851  S.  182—84. 

4357b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Bemalung  der  alten  Kirchen.  JMG  XVI  1851 
S.  286—91. 

Nachweise  aus  Doberan,  Wismar,  Dambeck,  Alt-Köbel,  Grüssow. 

4357f.  C.  D.  W.  [CruU,  Doktor,  Wismar],  Eine  Wandmalerei  aus  Mecklenburg. 
Organ  f.  ehr.  Kunst  1852  Nr.  21. 

4358.  *G.  C.  F.  Lisch,   Beiträge  zur  Geschichte  des  Renaissance-Ziegelbaues  in 

Mecklenburg  aus  der  Mitte  des  16.  Jahrh.    JMG  XVII  1852  S.  388—90. 
Vergleich  zwischen  den  Schlössern  zu  Schwerin,  Wismar,  Gadcbusch  und  Bauten  ähn- 
lichen Stils  in  Hannover  und  Lüneburg;  fQr  Mecklenburg  nichts  Neues. 

4358f.  A.  Essenwein,  Norddeutschlands  Backsteinbau  im  Mittelalter.  Stuttgart 
1855.  56.  fol.  Text  und  lith.  Tafeln. 

Enthält  auf  Taf.  2.  3.  G— 8.  la— 15.  2ü.  27.  29.  31  Architekturen  und  Architekturteile 
aus  Bützow,  Doberan,  GQstrow,  Ratzeburg,  Rostock,  Schwerin,  Wismar. 

4358h.*  G.  G.  F.  Lisch,  Über  die  Bemalung  der  alten  Kirchen.  JMG  XX  1855 
S.  312.  13. 

4359.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  Kirchenrestaurationen  in  Mecklenburg,  namentlich 

zu  Dobbertin  und  Gägelow.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8<>.  10  u.  2  leere  S. 
S.-A.  aus  ALM  YllI  1868  S.  129—38. 
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4359m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Pampow,  Stralendorf,  Cramon,  Gr.  Trebbow 
und  Parum  bei  Schwerin.    JMG  XLI  1876  S.  209—11. 
Kurze  Beschreibung  der  junggotischen  Kirchen. 

4360.  *Die  mecklenb.  Architektcnversammlung  am  18.  und  19.  August  1880. 
L— III.    MA  1880  Nr.  220— 22. 

Aus  der  Wochenschr.  f.  Archit.  u.  Ingen.  —  Bringt  kurze  Gesch.  der  Entwickelung 
der  mcckl.  Architektur  in  den  letzten  4  Jahrzehnten,  dann  ausfahrl.  Beschr.  des  Museum- 
baues  zu  Schwerin,  sowie  der  FOrstenhofrestauration  zu  Wismar. 

4360h.  F.  Adler,  Der  Ursprung  des  Backsteinbaus  in  den  baltischen  Ländern. 
Berlin  1884. 

Sep.-Abdr.  aus  Festschr.  d.  techn.  Hochschule  zu  Berlin  zur  Einweihung  des  neuen  Ge« 
b&udes  derselben. 

4360m.  E.  F.  A.  Münzenberger,  Zur  Kenntnis  und  Würdigung  der  Altäre  Deutsch- 
lands. Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  vaterländischen  Kunst.  *  Erste  Lie- 
ferung. Frankfurt  a.  M.  A.  Fösser  Nachf.  1885.  fol.  (II)  24  S.  m.  10  photo- 
Uth.  Tafeln.    FünRe  Lieferung  1888. 

Tafel  5:  Hochaltar  der  Abteikirche  zu  Doberan;  Tafel  9:  Seiteualtar  in  der  St  Georgs- 
kirche zu  Wismar.  Mehr  als  die  erste  Lieferuni^  lag  mir  nicht  vor.  —  In  Lief.  Y  die 
Altäre  der  Pfarrkirche  zu  Güstrow  u.  d.  St.  Gcorgskircho  zu  Wismar. 

4360p.*  Joseph  Girgensohn,  Zur  Baugeschichte  der  Petrikirche  in  Riga.  L   Mitteil. 

a.  d.  livländ.  Gesch.  XIV,  2  Riga  1888  S.  180— 221. 
4360q.*  W.  Bockslaff,  Kunstgeschichtliche  Bemerkungen  über  die  St.  Petrikirche 
zu  Riga  und  ihre  Vorgänger  in  Mecklenburg.    Mitteil.  a.  d.  livländ.  GescL 
XIV,  2  Riga  1888  S.  236— 73  mit  6  lith.  Tafeln  in  4^  u.  fol. 

Die  Tafeln  enthalten  auch  viele  Abbildungen  der  Doberaner  Kirche  und  des  Schweriner 
Doms  nach  Mitteilungen  von  Daniel  und  Möckel.  Die  noch  n&her  liegenden  Beziehungen 
zu  St.  Marien  in  Rostock  werden  in  einem  Nachtrage  ebenfalls  veröffentlicht  werden.  — 
St.  Petri  in  Riga  ist  von  dem  Rostocker  Meister  Joh.  Rumescotele  erbaut.  Vgl.  RZ 
1888  Nr.  327. 

4360s.*  W.  Brehincr,  Statins  von  Düren.  Lüb.  Mitteil.  III,  11  1888  (89)  S.  188 
bis  192. 

Formziegolmeister  Herzog  Johann  Albrechts. 


4361.  Schumacher  und  Krug,  Ansichten  von  mecklenburgischen  mittelalterlichen 
Bauten.    Hdzchngen. 

Samml.  d.  Vf  MG.    Bischöfl.  Burg  zu  Warin,  Kloster  Tempzin  und  Neukloste)*,  Kirche 
zu  Hohen- Viechelu  u.  a.  —  Aufgenommen  ca.  1835.30. 
Vgl.  ausser  den  Beschreibungen  einzelner  Bauwerke  im  Abschn.  VI  noch  Nr.  2787.  4710.61. 


3.  Bildhauerkunst  und  Malerei  etc. 
[Soweit  nicht  im  Dienste  der  Architektur.] 

4362.  Berichte  des  Rostocker  Kunstvereins.    Rostock  1842  ff.  8®. 

4362a.  Jahresberichte  des  Vereins  der  Künstler  und  Kunstfreunde  zu  Schwerin, 
ca.  1850  ff.  

4362m.*  Joh.  Gottfr.  Groth,  Verzeichnis  der  Gemälde  in  der  herzoglichen  Galerie. 

Schwerin.  W.  Bärensprung  1792.  8«.  (XVI)  102.  20  pag.,  2  unpag.  S. 
4362p.*  Ad.  Chrn.  Siemssen,  Verzeichnis  der  in  Kupfer  gestochenen  Bildnisse  ein- 

geborner  und  rezipierter  Mecklenburger.    NMvfM  I  1792  S.368 — 7B. 
4362q.*  C.  G.  Mantzel,  Nachtrag  zu  dem  Siemssenschen  Verzeichnis  . . .  NMvfM  II 

1793  S.  48—58. 
4362r.*A.  C.  Siemssen,  Zweiter  [bzw.  Dritter]  Nachtrag NMvfM  II   1793 

S.  226—30;  III  1794  S.  15.  16. 

4363.  *F.  C.  G.  Lenthe,  Verzeichnis  der  Gemälde,  welche  sich  in  der  grossher- 
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zoglichen  Galerie  zu  Ludwigslust  befinden.    Parchim  (Fr.  J.  Zimmermann) 
[Ludwigslust.  Selbstverlag]  1821.  8».  XII.  164  pag.,  1  unpag.  S. 
Voran  kurze  Geschichte  der  groaah.  Gemäldesammlungen. 

4363d.*F.  C.  G.  Lenthe^  Verzeichnis  der  grossherzoglichen  Gemäldesammlung, 
welche  sich  auf  dem  alten  Schlosse  in  Schwerin  befindet.  Schwerin  (Hof- 
buchdruckerei) 1836.  80.  (II)  VI.  173.  7  S. 

Voran  kurze  Geschichte  der  SaramUing.  —  Erg&nzungen  zu  heiden  Verzeichnissen 
8.  Ludw.  Bl&tt.  1846  Nr.  6  S.21— 23. 

4363f.*A.  Glöckler,  Die  Bilderaammlung  des  Vereins.  JMG  XIX  B  1854  S.  38 
bis  50;  XXB  1855  S.41— 66;  XXI  1856  S.  17— 22;  XXII  1857  S.  33— 39; 
XXIII  1858  S.  19—23;  XXIV  1859  S.  15-23. 

XIX  3.42—50  Verzeichnis  von  meckl.  Portraite-,  XX  S.  42-46  Portraits;  8. 47—50  An- 
sichten, Architekturen,  Pl&ne  etc.  (auch  guter  Nachweis  der  Quellen);  XXI  ff.  Nachträge, 
auch  zu  den  Quellen;  Fortsetzungen  regelmässig  in  den  Quartalberichten. 

4363h.*  Der  Schlossbau  und  die  Maler  zu  Schwerin.    ALM  V  1855  S.  124— 26. 
Beteiligung  der  meckl.  KOnstler  an  demselben. 

43631.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  Maler  Erhard  Gaulrap.    Ein  Beitrag  zur  Kunst- 
geschichte Mecklenburgs.    Schwerin  (Bärenspruiig)  1856.  8®.  15  S. 
S.-A.  a.  JMG  XXI  1856  S.  2D7— 809. 

43630.*  Glöckler,  (Der  Maler  Balthasar  Denner.)    Nordd.  Korr.  1859  Nr.  294. 
Referat  flb.  e.  Yortr.  —  D.  [1685—1749]  fflr  d.  meckl.  Kunstgesch.  wichtig. 

4363r.  Verzeichnis  von  meckl.  Ansichten  in  der  Illustrierten  Zeitung.    MZ  1861 

Nr.  14. 
4363s.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Bilder  der  Königin  Margareta  Spraenghest  von  Däne- 
mark [in  Mecklenburg].    JMG  XXVI  1861  S.  293—95  m.  1  Holzschn. 

Zu  Doberan  und  Rostock;  u.  a.  das  angebl.  Siegelbrustbild  derselben  an  der  sicher  go* 
fälschten  Stiftungsurkunde  des  Klosters  z.  H.  Kreuz  zu  Rostock. 

4364.  ♦£.  Pro  seh,  Die  plastischen  Werke  der  grossher/oglichcn  Kunstsammlung 
zu  Schwerin.  Schwerin.  Stiller.  8«.  [Erster  Teil.]  1872.  (III)  102  pag.,  2  unpag. 
S.;  Zweiter  Teil.  1875.  (IV)  157  pag.,  3  unpag.  S. 

Der  Titel  von  Teil  2  ist  etwas  verändert.    Beide  Teile  umfassen  nur  antike  Kunst 

4364b.*  Die  grossherzogliche  Gemäldegalerie  zu  Schwerin.    MA  1877  Nr.  187. 
Geschieht).  Nachr.  Ober  ihre  Entstehung,  abgedr.  RZ  1877  Nr.  190. 

4364c.*  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  Glasmalerei  in  Rostock.  JMG  XLIV 
1879  S.  108.  9. 

4364f.  *  Friedr.  Schlie,  Beschreibendes  Verzeichnis  der  Gemälde  älterer  Meister 
in  der  grossherzoglichen  Gemäldegalerie  zu  Schwerin.  Schwerin  (Bären- 
sprung) 1882.  8^  XXXIV.  759  pag.,  1  unpag.  S.,  1  Grundplan  m.  1  S.  Be- 
schreibung und  viele  Faksimiles  im  Text. 

4364g.*  [Friedr.  Schlie],  Kurzes  Verzeichnis  der  Bilder  in  der  grossherzoglichen 
Gemäldegalerie.  Mit  voraufgeschickter  Übersicht  über  die  hervorragenderen 
Werke  in  jeder  Abteilung.  Schwerin  (Bärensprung)  1882.  8».  XXXVII,  1 
leere,  1  unpag.,  1  leere  u.  179  S.  m.  1  Grundplan  im  Text. 

4364k.*  (Friedr.  Schlie),  Beschreibendes  Verzeichnis  der  Werke  neuerer  Meister 
in  der  grossherzoglichen  Gemäldegalerie  zu  Schwerin.  Schwerin  (Bären- 
sprung) 1884.  8^  VIII.  106  S.  m.  vielen  Faksimiles. 

4364n.*  Friedrich  Schlie,  Gypsabgüsse  antiker  Bildwerke  im  grossherzoglichen 
Museum  zu  Schwerin.  In  kunstgeschichtlicher  Folge  beschrieben  und  er- 
klärt.   Schwerin  (Bärensprung)  1887.  8®.  XI.  315  pag.,  1  unpag.  S. 

Anhang  I:  Antiken  des  Schwer.  Museums.  II.  Nachbildungen  antiker  Werke  im  Museum. 

4364p.*  Die  städtische  Kunstsammlung  in  Rostock.    RZ  1888  Nr.  159. 

Geschichte  derselben. 
4364r.*Die  Grossherzogin  Marie  von  Mecklenburg  -  Strelitz  (1796—1881)  als 
Malerin.    MStrLZ  1889  Nr.  138.  44. 

Ygl.  Nr.  4635.89.  4609a.  4711.24.25.27.52.51.90.93.  4977.  5013.  5281a.83.  5366.  5410.  5505.8.48. 
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4.  Kunsthandwerk. 
[Auch  Erz-  und  Glockengoss.] 
Vorbemerkung.    Die  in  J MG  1— XL  beschriebenen  Glocken  etc.  sind  aus  dem  S.  176  an- 
gefahrten Grunde  nicht  mit  aufgenommen;  die  Einzelbeschreibungen  aus  JMG  XLI  ff.  s.  u.  Ab- 
schnitt VI. 

4365.  *  Abendmahlskanne  [zu  Perlini    Christi.  Kunstbl.  1860  Nr.  314  S.  22—26. 
Auch  iu  Meckl.  Kirchenbl.  1860  Nr.  20  S.  161—64. 

4365f.  ♦  H.  Rönnberg,  Der  Glockengiesser  Michael  Begun.    JMG  XLI  1876  S.  203. 
Vgl.  Nr.  4836a.  —  Goss  Glocken  zu  Dobbertin,  Dobbin,  Gr.  Flotow,  Krackow,  Kröpelin, 
MoUenstorf. 

4365h.*  Glockengiesser.    JMG  XLII  1877  S.  180.  81. 

Urkunde  d.  d.  Rostock,  Okt.  22.  1464,  betr.  den  Rost.  Glockengiesser  Matth.  Darid.  — 
Vgl.  a.  JMG  XL  S.  196-204. 

4365n.*K.  E.  H.  Krause,  Giesserzeichen.    Lüb.  Mitleil.  II,  11  1886  (87)  S.  75.  76. 
Amtszeichen  der  llostocker  Giesser. 

4365r.  Friedr.  Schlie,    Aus  der  kunstgewerblichen  Abteilung  des  grossherzogl. 
Museums  in  Schwerin.  I.    Kunstgewerbeblatt  IV  1888  S.  152— B6. 
Silberkanne  von  Chr.  Jamnitzer. 
Vgl.  Abschnitte  V  G  5  Nr.  3617— 68g;  ferner  Nr.  4325h.62p— r.  4402.  4620h.61m.  4700a.l8a.h.  4801. 
483ö.35a.36f.87h.  4922.93.09— 5001.6.6.8.14.14a.94d.  6131.32.37.72.93.  6211h— 12.  6306.16  bis 
6317.19.21.24h.m.  6468c.  6601.6.7. 


5.  Reohtopflege  und  Polizeiwesen. 

[Auswahl  der  wichtigsten  Literatur.] 

a.  Recht  und  Verfassung. 

4366.  *Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,  Literatur  des  mecklenburgischen  Zivil-, 
Staats-  und  Lehnrechts.  Beitr.  z.  meckl.  Staats-  u.  Priv.-R.  V  1802  S.  1—192. 


4367.  *Karl  Chph.  A.  IL  von  Kamptz,  Beiträge  zum  mecklenburgischen  Staats- 
und Privatrecht.  8».  Erster  Band.  Schwerin.  Bödner  1795.  XIV.  286  (1)  S.; 
Zweiter  Band.  Ebenda  1796.  VI  (I)  240  (1)  S.;  Dritter  Band.  NeustreUtz. 
Michaelis  1797.  (VI)  282  u.  2  leere  S.;  Vierter  Band.  NeustreUtz.  Albanus 
1801.  (III)  266  (1)  S.;  Fünfter  Band.  Ebenda  1802.  (U)  VL  262  S.;  Sechster 
Band.  Ebenda  1805.  IV.  329  u.  3  leere  S. 


4368.  *  Etwas  zur  mecklenburgischen  Land-  und  Hofgerichtsgeschichte.   RE  1739 

S.  266-70. 
4368b.*  E.  J.  F.  Mantzel,  Jus  Mecklenburgicum  et  Lubecense  illustratum  .  .  . 
Rostochii  sumtibus  editoris.  fol.  pars  prior  [centuria  I — III]  1749.  (XVI) 
180  S.;  pars  prior  et  posterior  [cent.  IV]  1750.  8  pag.,  4  unpag.  S.  u.  S. 
181—252  m.  4  unpag.  S.  Index;  pars  tertia  [cent  V]  1753.  (IV)  S.  u.  S. 
253—300. 

Vor  jctler  Ccnturic  Nehcntitel  und  unpag.  Inb.-Vcrz.,  ausserdem  sind  mehrere  Haupttitel 
u.  Vorreden  vorhanden. 

4368c.*  Johann  Peter  Krafft,  Mecklenburgische  Land-  und  Hofgerichtshistorie. 
Ratzeburg.  H.  C.  Schmidt  1751.  4^.  (11}  160  S. 

S.-A.  aus  J.  G.  Ungnad,  Amoenitates  dipl.-bist-jur.  St.  6— 9.    1750.61  S.  895— 442. 
475—622.56—94.  636—58. 

4368f.  *  A.  Frdr.  Trendolenburg,  Von  dem  alten  Schwerinschen  Rechte,  desselben 
Fragmenten  und  Ursprung.    Gel.  Beitr.  1766  St.  22—26  St.  87—104. 

4368h.  A.  von  Balthasar,  RechtHche  Abhandlung  der  Gerechtsame  und  Universal- 
jurisdiktion des  kön.  schwed.  Tribunals  zu  Wismar.  Mit  Beilagen.  Wismar 
1770.  fol. 

4368m.*  Vollständige  Sammlung  aller  derjenigen  Stücke,  welche  über  den  XVten 
Artikel  des  Teschner  Friedens,  betreffend  das  Privilegium  de  non  appellando 
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illimitatum  ffir  die  herzoglich  mecklenburgischen  Lande,  heraiisgekommen  sind. 
Nebst  dem  in  dieser  Sache  . . .  erlassenen  Concluso  vom  Uten  April  a.  c. 
Schwerin.  W.  Bärensprung  1781.  40.  (VI)  664  S. 

4369.  *Burchard,  Beitrag  zur  mecklenburgischen  Land-  und  Hofgerichtshistorie. 

Rost.  Monatsschr.  1791  Bd.  I  S.32— 48;  110—32. 

4369d.*  Mecklenburgische    öffentliche    Landesverhandlungen    aus    öffentlichen 

Landtags-  und  Landeskonventsprotokollen,  gezogen  von  Joachim  Heinrich 

Spalding.    Rostock  (Adler),   folio.   [Erster  Band.]    1792.  648  S.;  Zweiter 

Band.  1795.  560  S.;  Dritter  Band.  1797.  568  S.;  Vierter  Band.  1800.  444  S. 

Bd.  IV  ist  unvollendet,  da  der  Landtag  zur  Fortsetzung  kein  Geld  bewilligte;  er  rcicbt 

bis  zum  IS.  Sept.  1C71. 

4369f.  *K.  [v.  Kamptz],  Etwas  über  das  märkische  Recht  in  der  Herrschaft  Star- 
gard.    Nützl.  Beitr.  1793  St.  23.  24  Sp.  177—92. 

4369g.*  Emanuel  Friedrich  Hagemeister,  Versuch  einer  Einleitung  in  das  meck- 
lenburgische Staatsrecht.  Rostock.  Koppe  1793.  8<>.  XIV.  382  pag.,  2  unpag.  S. 

4369k.*  Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,  Über  das  märkische  Recht  in  dem  meck- 
lenburg- Stargardischen  Kreise.  Beitr.  z.  meckl.  Staats-  u.  Priv.-R.  I  1795 
S.  241—68. 

4369n.*Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,  Grundlinien  einer  Geschichte  der  Justiz- 
kanzleien in  Mecklenburg.  Beitr.  z.  meckl.  Staats-  und  Priv.-R.  III  1797 
S.  1—105. 

Vgl.  Eschenbacb,  Annalen  YII  1798  S.  845  ff. 

4369p.*  Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,  Ältere  mecklenburgische  Kanzleiordnungen, 
als  Nachtrag  zur  Geschichte  der  Justizkanzleien  in  Mecklenburg.  Mit  vier 
Anlagen.    Beitr.  z.  meckl.  Staats-  u.  Priv.-R.  V  1802  S.  307—82. 

4369q.*Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,  Skizze  des  hof-  und  lundgerichtlichen 
Appellationsprozesses.  Beitr.  z.  meckl.  Slaats-  u.  Priv.-R.  V  1802  S.  193 
bis  284. 

4369s.*  Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,  Fragment  einer  Geschichte  des  richter- 
lichen Personals  im  mecklenburgischen  Hof-  und  Landgericht.  Beitr.  z. 
meckl.  Staats-  u.  Priv.-R.  VI  1805  S.  1—100. 

4370.  *Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,  Zivilrecht  der  Herzogtümer  Mecklenburg. 

Schwerin.  Bödner.  8®.  Erster  Teil.  Erste  Abteilung.  Quellen  und  Literatur. 
1805.  XX.  427  pag.,  1  unpag.  S.;  Zweite  Abteilung.  Codex  diplomaticus  iuris 
provincialis  Megapolitani.  1806.  VIII.  438  pag.,  2  unpag.  S.  [S.  145—60  in 
Tabellenforml;  Zweiler  und  letzter  Teil.  Rostock.  Stiller  1824.  (II)  XIX  (2) 
764  S. 

Der  2.  Teil  auch  u.  d.  Ti.:  Handbuch  des  meckl.  Zivilrechts. 

4370c.  Karl  Chph.  A.  H.  von  Kamptz,   Handbuch  des  mecklenburgischen  Zivil- 
prozesses.   Rerlin  1811.  8®. 
4370d.  — ,  —  Zweite  Aufl.,  herausgegeben  von  v.  Nettelbladt.  1822.  8^ 

4371.  *Joh.  Chm.  Eschenbach  II,  Über  die  Errichtung  des  Oberappellationsge- 

richts. Rost.  Nachr.  1817  St.  4.  5. 29—36. 38—42  S.  9—16. 113—44. 49—68; 

1819  St.  34— 38  S.  133—52;  1820  St. 5.  6.  34—38  S.  17—23.  133—52. 
Nachrichten  aus  den  Jahren  1806  bis  1818. 
437 Id.*  Job.  Chrn.  Eschenbach  II,  Die  Gerichtsverfassung  der  Grossherzogtiimer 

Mecklenburg.    Rost.  Nachr.  1820  St.  44—50  S.  173—98. 
4371g.*  Chn.  Frdr.  Michelsen,   Über  das  mecklenburgische  Landrocht.    Fm.  Ab. 

VI  1824  Nr.  287.  95  Sp.441— 44.  581.  82. 
4371k.*  Ferd.  Kämmerer,  Beschreibung  der  verschiedenen  Ausgaben  der  Land- 

und  Hofgerichtsordnung.    Rost.  Nachr.  1826  St.  36—39  S.  145—56. 
4371p.  F.  L.  F.  Richter,   Handbuch   des   mecklenburgischen   Kriminalprozesses. 

Güstrow  1830.  8^ 
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4371s.*  Ferdinand  Kämmerer,  Beitrag  zur  Geschichte  der  älteren  mecklenburgi- 
schen Kanzleiordnungen;  mit  zwei  Anlagen  A  und  B.  Rost  Nachr.  1834 
Nr.  1^3  S.  1—9. 

4372.  C.  IL  C.  Trotsche,  Materialien  zu  einem  Handbuch  des  mecklenburgisch- 
schwcriusclicn  Partikular-Zivilprozesses.    Güstrow.  Opitz  1837.  8®. 

4372a. 2.  Aufl.    Parchim.  HinstorlT.   8^.  Erster  Band.   1848.  VIII.  517  S.; 

Zweiter  Band.  1853.  VUL  48G  S. 
Die  3.  Aufl.  u.  d.  Ti.: 
4372b.  C.  H.  C.  Trotsche,  Der  mecklenburgische  Zivilprozess.    Wismar.  HinstorlT. 

8«.  Erster  Band.  1866.  XII.  646  S.;  Zweiter  Band  1868.  VIII.  588  S. 
4372g.*  — st —  [Karsten],  Beitrag  zur  Kenntnis  des  ehemaligen  Kriminalverfahrens 
in  Rostock.    Neue  Rost.  Nachr.  1839  Nr.  10  S.  73—79. 

Darin  Protokolle  Ober  Verhandlungen  wegen  Zauberei  etc.  aus  d.  J.  1584  u.  1586. 

4372h.* — st —  [Karsten],  Beitrag  zur  Entstehungsgeschichte  des  revidierten 
Lübschen  Rechtes.    Neue  Rost.  Nachr.  1839  Nr.  23.  24  S.  177—79.  85—90. 

43721.* — st — [Karsten],  Geschichtliches  von  der  Gerichtsverfassung  und  dem 
gerichtlichen  Verfahren  in  Rostock.  Neue  Rost.  Nachr.  1839  Nr.  8.  9  S.  57 
bis  62.  66—68. 

4372m.  C.  L.  F.  Po  hie.  Versuch  einer  Darstellung  des  mecklenburgischen  Kriminal- 
prozesses.    Parchim.  Hinstorff  1845—49.  8^  XVI.  273  S. 
Nur  Lief.  1 — 4  erschienen. 

4373.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  mecklenburgische  Hofgericht  im  Mittelalter.    JMG  XI 

1846  S.  490-92. 

Die  älteste  nachzuweisende  Urkunde  ist  von  1309. 

4373m.*  A.  F.  W.  Glöckler,  Das  Kompositionensystem  und  das  Strafrechtsver- 
fahren in  Mecklenburg  im  16.  und  im  Anfange  des  17.  Jahrhunderts.  JMG 
XV  1850  S.  99—149. 

Höchst  beachtenswerte  Darstellung  der  Gerichtsverfassung  jener  Zeit. 

4373n.*  G.  C.  F.  Lisch,  Geldbussen  im  15.  Jahrhundert.  JMG  XV  1850  S.  175—78. 
Bruchregister  der  Vogtei  Buckow  von  1488. 

4373o.*G.  C.  F.  Lisch,  Wendisches  Recht  im  Mittelalter  in  Mecklenburg.    JMG 

XV  1850  S.  74.  75. 
4373r.  Das  in  Wismar  giltige  Seerecht.    Schwerin.  Kürschner  1851. 

4374.  *Das  Amt  der  mecklenburgischen  Landräte.    Nordd.  Korr.  1853  Nr.  104.  5; 

Nachtrag.  Nr.  106—8. 

Geschichtlich.    Nr.  108  Verzeichnis  der  Landrftte  seit  1572. 

4374e.* Paul  Roth,  Mecklenburgisches  Lehenrecht.   Rostock.  Stiller  1858.  8^  VIIL 

296  S. 
4374f.*H.  Dankwardt,  Mecklenburgisches  Lehenrecht  von  Paul  Roth.    Rostock. 

Leopold  1859.  8«.  135  S. 

Eingehende  kritische  Beleuchtung  desselben. 

4374k.*  JuHus  Wiggers,  Das  Verfassungsrecht  im  Grosshorzogtum  Mecklenburg- 
Schwerin.  Eine  staatsrechtliche  Abhandlung.  Berlin.  J.  Springer  1860.  8^ 
(IV)  141  S. 

In  Uberalem  Sinne. 
4374n.*Der  Advokatenstand  in  Mecklenburg.    ALM  XI  1861  S.  337— 46. 
4374p.*  Samuel  Schnelle,   Ritter-   und  Landschaft  Mecklenburgs  seit  ihrer  Re- 
stauration im  Jahre  1850  und  ihr  Recht  zur  Vertretung  des  ganzen  Landes. 
Berlin.  J.  Springer  1861.  8«.  (II)  III.  97  S. 

Ruhige  Darstellung  vom  liberalen  Standpunkte  aus. 

4375.  *IIugo  Böhlau,  Der  mecklenburgische  Kriminalprozess  ....  in  historischer 

und  systematischer  Übersicht.    Wismar.  Hinstorff  1867.  8<>.  XII.  343  S. 
4375a.*  [K.  F.W.  Presch],  Die  Stellung  Mecklenburgs  im  Norddeutschen  Bunde, 
Rostock.  G.  B.  Leopold  1867.  8^.  (IV)  1  pag.,  1  leere,  2  unpag,  S. 
Wesentlich  das  YerhAltnis  der  beiderseitigen  Verfassungen  behandelnd. 
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382  V.  H.  5.  Rechtspllege  und  Polizeiwesen.    A.  Recht  und  Verfassung* 

4375d.  HugoBöhlau,  Beiträge  zum  Schweriner  Stadtrecht  Wismar  [Weimar?]  1869. 

Wol  8.-A. 
4876g.*  Hugo  Bö  hl  au,  Mecklenburgisches  Landrecht  Das  partikulare  Privatrecht 
des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin  mit  Ausschluss  des  Lehnrechts. 
Weimar.  Herm.  Böhlau.  8».  Erster  Band.  1871.  XVI.  496  S.;  Zweiter  Band, 
Erste  Abteilung.  1872.  VI.  282  S.;  —  Zweite  Abteilung.  1874.  VIII  S.  u.  S. 
283—450;  Dritter  Band.  Erste  Abteikmg.  1880.  VIII.  300  pag.,  1  unpag., 
3  leere  S. 

Alles,  was  erschienen.  —  Die  erste  Hälfte  des  ersten  Bandes  bietet  einen  Abriss  der 
meckl.  Geschichte  in  Hinsicht  auf  Territorial-  und  Rechtsentwickelung. 

43751.  *  Hugo  Böhlau,  Aus  dem  Codicillus  iurium  civitatum  Megapolensium  v.J. 

1589.    Zschr.  f.  Rechtsgesch.  X  1872  S.  112—62. 
4375k.*  H.  B.  [Böhlau],  Über  die  mecklenburgischen  Landrechtspläne.    Zschr. 

f.  Rechtsgesch.  X  1872  S.  315.  16. 

4375m.*  Hugo  Böhlau  und  Karl  Dugge,  Einheimischer  und  fremder  Rechtsgang. 
Einige  Stadt  Bützow'sche  Urkunden  aus  dem  XVI.  Jahrhundert,  als  Fest- 
schrift herausgegeben.  Rostock.  Stiller  1873.  8^  S.  I— VI,  1  unpag.,  1  leere 
S.  u.  S.  9—37  u.  3  leere  S. 

Zu  Röpers  50j.  Doktorjubll&um.  —  Enthält  ausser  den  Urkunden:  »Zur  Geschichte  der 
Bfitzowschen  Gerichtsordnung«,  »Zum  Rechtsgang  und  der  Gerichtsverfassung«. 

4375n.*[Ghr.  Düberg],  Zur  mecklenburgischen  Verfassungsfrage.  Wismar. 
Hinstorff  1873.  8«.  (IV)  64  S. 

Überarbeitung  von  Aufsfttzen  im  Rost.  Tagcsbl.  (N.  Wism.  Ztg.)  1873  Nr.  182-94. 

4375p.*  Julius  von  Maltzan,  Die  ständische  Basis.  Rostock.  Stiller  1874.  8<>.  42 
u.  2  leere  S. 

Im  ständischen  Sinne. 
4375q.*  F.  Schröder,  Die  ständische  Basis  der  mecklenburgischen  Verfassung  und 
ihre  Erhallung.  Eine  Entgegnung  auf  ....  »Die  ständische  Basis«.  Leipzig. 
Duncker  &  Humblot  1874.  80.  (IV)  66  pag.,  2  unpag.  S. 
4375t.*  [von  Frey dorf].  Die  mecklenburgische  Verfassungsfrage.  Deren  Ge- 
schichte und  gegenwärtiger  Stand.  Leipzig.  F.  A.  Brockhaus  1877.  8®.  XIV. 
325  S. 

Im  Sinne  des  landläufigen  Liberalismus. 

4375w.*  Julius  von  Maltzan,  Feudale  Repliken.  Rostock.  Stiller  1878.  8<>.  (II)  95  S. 
Energische  Abweisung  der  Freydorfschen  Schrift. 

4376.  *Zur  Geschichte  des  Magistratsgerichts  in  Schwerin.    MA  1879  Nr.  269. 
4376a.*  von  Scheve,  (Abriss  der  Geschichte  der  Justizkanzlei  zu  Schwerin.)   MA 

1879  Nr.  217. 

Referat  Qber  eine  Ansprache  Sch.'s. 

4376d.*A.  J.  C.  Zur  Nedden,   Beiträge  zur  Geschichte  der  grossherzoglichen 

Justizkanzlei  zu  Schwerin.    JMG  XLV  1880  S.  177-262;  XLVI   1881  S. 

169—283. 
4376g.*  Die  Beamten  der  grossherzoglichen  Justizkanzlei  zu  Schwerin  (1612  bis 

1879).    MA  1881  Nr.  122  Beil.,  1  Bl.  gr.  fol. 
4376h.* Der  augenblickliche  Stand  unserer  Verfassungsfrage.  I — IX.     Der 

Meckl.  I  1881  S.  95—98.  137—46.  283—88.  334—38.  75—84.  469—76.  513 

bis  524;  II  1882  S.29— 42.  144—48. 

Gut  orientierende  geschichtliche  Darstellung  vom  altmeckl.  Standpunkte  aus. 

4377.  *Fr.  Wigger,  Der  Erbstreit  um  das  Gut  Pastow  im  Jahre  1386,  ein  Bei- 

lrag zur  Kenntnis  des  schwerinschen  Rechts.    JMG  XL VII  1882  S.  27—52. 

4377h.  P.Hasse,  Die  Quellen  des  Ripener  Stadtrechts.    Hamburg.  L.Voss  1883. 
Berflcksichtigt  eingehend  das  Schweriner  Stadtreclit. 

4377m.* Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Zum  Lübischen  und  Schweriner  Recht. 
RZ  1883  Nr.  293. 

Übereicht  aber  die  neuere  Literatur  desselben. 
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b.  rolizeiwesfiu.  383 

4378.  Otto  Büsing,  Das  Staatsrecht  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg-Schwerin 

und  Mecklenburg-Strelitz.    Freiburg.  Mohr  1884.  B^.  72  S. 

Abt.  1  TOD  Bd.  111,2  des  Handb.  d.  off.  Rechts,  hrsg.  r.  Marquardsen. 

4378a.*  — ns —  [Bunsen],  Das  Staatsrecht  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg- 

Schwerhi MA  1884  Nr.  151—54. 

Eingehende  kritische  Besprechung  des  BQsingscheu  Werks,  mit  Berichtigungen  und  Er- 
gänzungen. 

4379.  *C.  Goesch  und  A.  von  Düring,  Mecklenburgisches  Landesstrafrecht 

Die  in  den  Grossherzogtümern  Mecklenburg,  einschliesslich  des  Fürstentums 
Ratzeburg,   in  Geltung  befindlichen  landesrechtlichen  Verordnungen  straf- 
rechtlichen Inhalts  zusammengestellt  und  erläutert.    Ausgabe  für  Mecklen- 
burg-Schwerin.   Schwerin  i.  M,  Bärensprung.  8^.   [Erstes  Heft.]   1886.  XIL 
307  pag.,   1  leere,   1  unpag.  S.;   Zweites  Heft.   1886.  [Titel  nur  auf  dem 
Umschl.l  III  S.  u.  S.  309—666;    Drittes  Heft.   1886.  [Titel  nur  auf  dem 
UmscliL]  S.  667—963  und  Hauptitel  nebst  S.  VII— XV  [Inhaltsverzeichnis]. 
Der  veränderte  Ilaupttitcl:   Mecklenburg- Seh  wer  insches  Landesstrafrecht,  hat  die 
Jahreszahl  1887;  die  Inhaltsverzeichnisse  der  beiden  ersten  Hefte  werden  durch  das  dem 
dritten  angefügte  ersetzL 
4379a.  — ,  —  Ausgabe  für  Mecklenburg-StreUtz.    Ebenda  1886.  8<>. 
4379h.*  [Julius  Wiggers?],  Die  Ratzeburger  Verfassungs frage,   ihr  Wesen 
und  ihre  Geschichte.  I— VI.    RZ  1889  Nr.  139.  41.  43.  45.  47.  49. 
Vom  liberalen  Standpunkte  aus. 

4379k.*  Karl  Kopp  mann,  (Über  die  Kriminalgerichtsbarkeit  in  Rostock  im  Zeit- 
alter der  Reformation.)    RZ  1889  Nr.  169. 

Sehr  eingehender  Bericht  üb.  e.  Vortrag  im  Yer.  f.  Rost.  Altertümer. 


4380.  *  Prozessstatistik  beider  Grossherzogtümer  Mecklenburg  1882.  MA 
1883  Nr.  109;  —  1883.  MA  1884  Nr.  127.  28;  —  1884.  MA  1885  Nr.  77; 
—  1885.  MA  1886  Nr.  83.  85;  —  1886.  MA  1887  Nr.  134.  37. 

Vgl.  Nr.  425.28.5 l.r)8.Gü.G0a.G7.83.9G.  2ll2b.46.  2727C.G5— 72m.  2830—34.  2995f.  3255.79d.e.m.84.86 
bis  3287b.92a— 93.95.98.  3302  ff.4— 19.79m.  3528— 28f.72.  3G60.  3747.  3838.3939.85.92.92a. 
4015.19a.21m.22a.41— 41d.59.  4105.4ö.49.52.62a.  4309.99.  4404.4a.6.61. 67.70.73.80.94.  4605. 
4773m.87.  4817m.33a— c.79.79m.  4914.24.44—45.69.  5024m.29.31— 32i.56— 55c.  6109.9a. 
6324d.49.67.67a.  5405.  5517ff.33.34.36.37. 


b.  Polizeiwesen. 

[Auch  Armeuvcraorgung,  Arbeits-  und  Strafanstalten.] 

4381.  *Dankwarth,  Kurzer  Abriss  des  im  Jahre  1784  im  Amte  Toitenwinkel 

errichteten  Armeninstituts.    MvfM  II  1789  St.  11  Sp.  1009—20. 
4381d.* Herm.  Friedr.  Becker,  Über  Armenanstalten  und  Aufhebung  der  Bettelei 

auf  dem  platten  Lande.    Beckers  Beitr.  I,  1  1793  S.  83—97. 
4381h,*  G.  D.  (von)  Oertzen,  Einige  Vorschläge  zur  Abstellung  der  Bettelei  im 

Mecklenburg-Schwerinschen.    Neubrandenburg  (Korb)  1796.  8^  176  S. 
Enthält  Tiele  Notizen  über  die  damalige  Lage  der  niedem  Stände  in  Mecklenburg. 

4381i.*  J.  C.  Elfreich,  Kurze  Nachricht  von  der  Schrift:  Einige  Vorschläge  zur 

Abstellung  ....  NMvfM  VI  1797  S.  206—17. 
4381n.*Über  die  Abschaffung  der  Bettelei  in  Mecklenburg.    Meckl.  -  schwer. 

Kalender  a.  d.  J.  1797.  4«.  3  unpag.  BU. 

4382.  *Joach.  Aug.  Beruh,  von  Suckow,  Beiträge  zur  Verwaltung  der  Land- 

polizei in  den  mecklenburg-schwerinschen  Landen  mit  Rücksicht  auf  ein  zu 
errichtendes  Landarbeitshaus.    Rostock  (Müller)  1801.  8®.  356  S. 
Damals  Epoche  machende  Schrift. 

4383.  *IIcinr.  Ludolf  Frdr.  von  Lchsten,   Geprüfte  Grundsätze  der  Armenver- 

sorgung, Sicherheitsanstalt  und  eines  Landarbeitshauses  für  die  Herzog- 
tümer Mecklenburg-Schwerin  und  Güstrow.  Erster  Teil.  Schwerin.  Bödner 
1802.  8<>.  352  S. 

Wol  nicht  mehr  erschicnent 
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884  V*  ^«  5-  l^ecliUpflege  und  Poltzetwesen.    t).  Polizetwesetl. 

4384.  *Dber  die  Arbeitsanstalt  des  Armeninstituts  [zu  Rostock].    Gem.  Aufs. 

1805  SL  20;  1806  St.  42;  1807  St  37;  1808  S.  40;  1809  Sl.  43;  1810  St  52; 
1812  St.  20;  1813  St.  48;  1814  St.  47;  1815  St  37;  1816  St  29. 
4384m.*  G.  Meister,  Andeutungen  für  die  künftige  Organisation  des  Armenwesens 
in  Mecklenburg.    Leipzig.  Fleischer  1821.  8o.  (II)  69  S. 

4385.  *  (Franz  Christian  Lorenz  Karsten),  Sind  Armenkolonieen  in  Mecklen- 

burg ausführbar  und  nützlich?  ...  0.  0.  u.  J.  [Rostock,  Druck  von  Adler] 
(1823.)  40.  äV)  8  S. 

Zar  26j.  Stiftungsfeier  d.  Patr.  Vereins. 

4386.  *Das  Armenwesen  überhaupt,  insonderheit  in  Mecklenburg,  erörtert  an 

der  neuen  Armenordnung  der  Stadt  Schwaan.    Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  684 
Sp.  105—10. 
4386f.  *C.  M.  [G.  M.  K.  Masch?],  Das  Armenwesen  im  Fürstentum  Ratzeburg. 
Huber,  meckl.  Blält  1835  Nr.  23  S.  345—56. 

4387.  *  Tabellarische  Übersichten  der  Rezeptionen  des  Landarbeitshauses  wäh- 

rend der  Jahre  1839—1850.    ALM  (MGA)  I,  1  1850  S.  43.  —  während  der 

Jahre  1817—1838.  Ebenda  S.44. 
4387d.*K.  August  Ackermann,  Zur  Statistik  der  Landesstrafanstalt  Dreibergen. 

ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  169—72. 
4387e.*K.  August  Ackermann,  Beiträge  zur  Statistik  der  Strafanstalten  Dömitz 

und  Dreibergen.    ALM  (MGA)  I,  2  1851  S.  322—29.  459—76. 

4388.  *A.  F.W.  G  lock  1er,  Über  die  mecklenburgische  Polizeiordnung  vom  Jahre 

1642.    JMG  XVI  1851  S.  342—49. 
Auch  fQr  die  Buchdruckgeschichte  wichtigl 

4388d.*Chr.  Petersen,  Mecklenburg  in  sicherheitspolizeilicher  Hinsicht    ALM  V 

1855  S.  436—41. 
4388f.  *F.  von  Wick,  Reglementäre  Bestimmungen  für  die  Strafanstalt  Dreibergen 

mit  Anmerkungen.    Rostock.  Stiller  1856.  8«.  VIII  (2)  149  S. 
A.  u.  d.  Tl.:  Abhh.  a.  d.  Gebiete  d.  Gefängniskunde,  S.  He/t. 

4388h.* Karl  August  Ackermann,  Repertorium  der  in  das  Gebiet  der  Fremden- 
polizei einschlagenden  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  geltenden 

gesetzlichen  Vorschriften Schwerin.   F.  W.  Bärensprung    1857.   8^. 

(IV)  522  u.  2  leere  S. 

Ob  eine  zweite  Auflage  erschien,  bezweifle  ich;  ein  Probeheft  lag  mir  vor  u.  d.  Ti.: 
»Rep.  neuerer  in  M.>Schw.  geltender  gesetzlicher  Yorachriften  aber  Heimats-  und  Polizei- 
wesen   Schwerin.  Exped.  d.  W&chter  1875.«  80.  (]I)  8.  8.  26  u.  2  leere  S. 

4388m.* H.  Timmermann,  Die  Ortsarmenpflege,  ein  Wort  an  meine  Gemeinde. 
Ludwigslust.  Hinstorff  1861.  8<>.  64  S. 

♦  — ,  —  Zweite  Auflage.    Ebenda  1862.  8^.  64  S. 
Organisation  der  Ortsarmenpflege  zu  Eldena. 

4389.  *Die  Verein  st  hätigkeit  zur  Abstellung  der  Bettelei.    RZ  1880  Nr.  127. 
4389m.*  [B r 0 d e r s e n],  Vom  Armenwesen  in  den  Städten  Mecklenburg-Schwe- 
rins. I— VII.    RZ  1883  Nr.  224.  26.  28.  29. 

4390.  *(Die  Unterstützung  der  Wanderbevölkerung  durch  die  Thätigkeit  be- 

sonderer Vereine.)    RZ  1886  Nr.  372. 

ygl.  ausser  den  Berichten  der  Herbergen  zur  Heimat,  Naturalverpflegungsstationen  und  fthnlicher 
Institute  noch  Nr.  299öf.  3262a.  3339.  3630.  4257— 57b.87— 88.  4618h.21.27.  4693.  4702.68. 
5029  81.  5162.63.87.88.98.  5224.41.74.  5360d.65.65a.  5456.56a.58c.86. 
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Vt.  äpezielle  OrUcWtskunde.  ^gg 


VI.  Spezielle  Ortschaitskande. 

A.  Zusammenfassende  Schriften. 

1.  Nach  der  Lage  zusammengefasste  Ortoohaften.'^) 

4391.  *M.  [A.  G.  Masch],  Etwas  zur  alten  Geschichte  von  Mecklenburg.    Nützl. 

Beitr.  1781  St.  9  Sp.  65—78. 

Behandelt  eine  Keihe  mecklenburg-strelitzcr  Ortschaften. 

4392.  *  G.  C.  F.  L  i  s  c  h ,  Über  die  Kirchen  und  anderen  Bauwerke  im  südöstlichen 

Mecklenburg.    JMG  VIII B  1843  S.  103—38. 

Parchim,  Köbel,  Flau  (Kirche  und  Schloss),  Waren,  Ankershagen,  Schwiiikendorf,  Schlön. 
Gross  Giewitz,  Grubenhagen,  Dobbertin  (Kirche  und  Kloster),  Malchow  (Kirchen  und 
Kloster),  Lübz  (Kirche  und  Amt). 

4393.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Kirchen  des  Klützer  Orts.    JMG  VIII B  1843 

S.  138-51. 

KlQtz,  Grevismühlen,  Prosekcn,  Dassow,  Grcssow,  Hohenkircheo,  Kalkhorst. 

4394.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  des  Landes  Stargard.     JMG  X   1845   S. 

314—17. 

Ganz  kurze. Übersicht  über  15  Kirchen;  die  bedeutenderen  sind  selbständig  behandelt 
und  in  dieser  Übersicht  nicht  enthalten. 

4395.  *  G.  C.*F.  Lisch,   Die  Kirchen  zwischen  Güstrow,  Gnoyen  und  Neukaien. 

JMG  XII  1847  S.  457—71. 

Enthält:  Kirche  zu  Allkalen  und  Geschichte  der  Gründung  von  Alt-  und  Nenkaleo. 
S.  457—01,  die  Kirche  zu  Gnoyen  S.  402,  die  K.  zu  Lage  S.  40.3,  die  K.  zu  Teterow 
S.  404.05,  die  K.  zu  Jördenstorf  S.  405.00,  die  K.  zu  Schorrentin  S.  400.07,  die  K.  zu 
Wattroannshagen  8.  407.08,  die  K.  zu  Warnkenhagen  S.  408,  die  K.  zu  Belitz  8. 409,  die 
Kapelle  zu  Lewetzow  S.  470 ;  fiber  die  Kirchen  zu  ThQrkow,  Polchow  und  Boddin  b.  6n. 
winl  nur  bemerkt,  dass  nichts  darüber  zu  sagen  ist. 

4396.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  einige  Kirchen  im  östlichen  Mecklenburg  und  west- 

lichen Pommern,  besonders  über  die  Kirchen  zu  Lübchin  und  Semlow. 

Schwerin  (Bärensprung)  1858.  8^.  29  u.  3  leere  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXIII  1858  8.310—15;  315-33,  wo  dieser  liaupttitel  fehlt;  die  erste 
Abt.  ist  fiberschrieben:  Die  romanischen  Feldsteinkirchen  im  östl.  Mecklenburg;  behandelt 
werden  aus  Meckl.  Lübchin,  Sanitz,  Marlow,  Thelkow,  Basse  u.  a. 

4397.  *G.  [Giebner?],  Auf  dem  Lande  in  Mecklenburg-Strelitz.    MStrLZ  1886 

Nr.  41. 

Yosswinkel.    Zinow  und  Fürstensee.    Userin. 
Vgl.  Nr.  1170.  4487.  

2.  Nach  innem  Verhältnissen  zusammengehSrige  Ortschaften, 
a.  Städte  im  ailgemeinen. 

4398.  *  Einige  Urkunden,   die   mecklenburgischen  Städte  betreffend.   L — XVL 

[Aus  der  Sammlung  des  Herrn  von  Kamptz.]  Rost.  Nachr.  1820  St.  51 
S.  201—4;  1821  St.  5.  20  S.  19.  20.  79.  80;  1822  St.  9.  26.  43  S.  35,  36.  .103. 
104.71.72;  1823  St.  4  S.14.  15. 

4399.  *Zur  Geschichte  der  neueren  mecklenburger  Stadtordnungen.    Ludwigs- 

luster  Blatt.  1845  Nr.  27—29  S.  105.  6.  9.  10.  13. 14. 
4399d.  Beitrag  zur  Geschichte  des  Städtewesens  in  Mecklenburg.    Der  Wacht, 
a.  d.  Ostsee,  hrsg.  v.  W.  Lüders,  Stettin.  Effenbart  1847  Heft  1. 

*)  Nach  ihrer  kunstgeschichü.  Bedeutung  zusammeDgestellte  Ortschaften  und  Baulichkeiten 
sind  unter  yH4  yerzeichnet. 

[Abgeschlossen  30.  Juli  1889.}  25 
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3g^  vi.  Spezielle  OrtschaftBkunJe. 

4400.  *G.  M.  K.  Masch,  Die  Siegel  der  mecklenburgischen  Städte.  JMG  XII  1847 

S.  491-97. 
4400m.*  Die  städtischen  Schützengilden  in  Mecklenburg.     Nordd.  Korr.  1857 
Nr.  164. 

Geschichtliches. 

4401.  *Die  innere  Entwickelung  der  mecklenburgischen  Städte  im  Mittelalter, 

namentlich  der  Seestädte,  von  der  Zeit  ihrer  Gründung  bis  zur  Befestigung 
des  Prinzips  der  landesfiirstlichen  Obrigkeit  in  ihnen.  Mecklenburg  1863 
S.  3—22.  77—94.  136—56. 

4402.  *  von  Stein,  Grabstätten  und  Denkmäler  mecklenburgischer  Krieger  aus  den 

Jahren  1870  und  1871.  Wismar,  llinstorff  1874.  4«.  (IV)  80  S.  m.  1  Taf. 
in  Farbendruck  und  14  Ilolzsclmittcn. 

Die  zweite  Hälfte  enth&lt  Beschreibung  und  Abbildung  der  Kriegerdenkmäler  in  den 
mecklenburgischen  St&dten. 

4402d.*Zur  Reform  der  mecklenburgischen  Stadtverfassungen.  I — V.    RZ  1877 

Nr.266.  67.69.  71.  73. 
4402m*  (Die  Bauthätigkeit  in  den  meckl-schwer.  Städten  1887  u.  1888.)    RZ 

1888  Nr.  61;  1889  Nr.  73.       

4403.  Historie  und  Antiquitäten  der  meckl.  See-  und  Landstädte.    MS.  4^ 

Landesbibl.  M  1219. 

4403a.  Historische  Nachricht  von  den  Städten  der  alten  Mecklenburger,  von  den 
alten  bereits  vergangenen  Städten  und  von  den  jetzigen  Städten  in  Meck- 
lenburg, nebst  Latomi  Bericht  von  den  mecklenburgischen  Städten.  MS.  fol. 
Landesbibl.  M  281. 
4403b.  Nachricht  eines  Anonymi  von  einigen  mecklenburgischen  und  angrenzen- 
den Städten.    MS.  fol. 
Landesbibl.  M  2471». 
Vgl.  Nr.  25.  525.25a.34— 38.61.56. 3117.17h.S0.34->34c.  3217— 17b.  3782. 3910h.ll.llm.17.22m.36.  4089. 
4271.78.78a.89m. 


b.  Vorderstädte. 

4404.  J.  St.  Pütter,  Ober  die  mecklenburgischen  Vorderstädte  und  die  städtischen 

Anlagen.    Auserlesene  Rechtsfälle  1  1760/67  Nr.  21. 
4405.* [Friedr.  Wilh.  Hartwig],  Mecklenburgs  Vorderstädte  nach  BcgrilT  und 

Befugnis.    Ein  Versuch  gegenwärtiger  Zeitbedürfnis.    0.  0.  1787.  8^  108  S. 

u.  2  leere  EU. 

Gegen  die  »Anmassungen«  derselben. 

4405d.*  Zweites  Schreiben  eines  Unbenannten  an  den  Verleger  dieser  Monats- 
schrift.   MvfM  II  1789  Sp.  413—26. 

Verhandlungen  Ober  die  llecbte  der  Yorderstädte.  —  Das  erste  Schreiben  bezieht  sich 
auf  andere  Angelegenheiten. 
Vgl.  Nr.  4915.16.  

c.  Landstädte. 

4406.  *  J.  C.  Eschenbach,  Die  mecklenburgischen  Landstädte  in  ihren  öfTentlichen 

Verhältnissen.    Rost.  Nachr.  1822  St  33.  34  S.  129—36. 

4407.  *6.  C.  F.  Lisch,  Patriziat  in  den  mecklenburgischen  Landstädten.    JMG 

XV  1850  S.  170.  71. 

Vgl.  Nr.  8911m.l5.17.24.24a.4403.  

d.  Seestädte. 

4408.  Th.  Fortinski,  Die  wendischen  Seestädte  und  ihr  Einfluss  auf  die  Bildung 

des  Hansabundes  bis  zum  Jahre  1370.    Kiew  1877.  8^ 

Vgl  Nr.  2116.  8746.46a.  8917.  4401.3.  4912. 
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A.  Zusammenfassende  Schriften.  387 

e.  Domanium. 

Vgl.  Nr.  621— 23.33.34— 38.41— 46.67.58a-f.59.60.  3180a.  32C4— 65a.  4269c.71.72.78b  und  VQ2  Nr. 
3266— 77.83— 3331c.  

f.  Ritterschaft. 

Vgl.  Nr.  521— 32..^3a.34— 38.40.46.54— 66.58a--f.B9.  2191—92.  3264— 65a.78— 82.  4268— 68m.7 1.74.90. 


g.  Klöster. 

4409.  Fürstlich  mecklenburgische  revidierte  Ordnung  der  Klöster  Dobbertin,  Mal- 

chow  und  Ribnitz,  d.  d.  Güstrow,  10.  Dez.  1610.  4^ 
4409ni.*E.  J.  F.  Mantzel,   Von   denen  Ordnungen  der  meckl.  Land-  oder  Feld- 
klöster Dobbertin,  Malchow  und  Ribbenitz  [16101.    Bütz.  Ruhest,  Teil  26 
1767  S.  19—26. 

4410.  *  [Baron  von  Langermann],  Kurze  Betrachtungen  über  die  Teilnehmung 

an  den  mecklenburgischen  Klöstern.    Dem  Rechte  und  der  Wahrlieit  ge- 
widmet.   0.  0.  1787.  40.  12  S. 

Gegen  die  Ans})rQcho  des  eingcborncn  Adels. 

4411.  Joh.  Joach.  Steinbrück,  Geschichte  der  Klöster  in  Pommern  und  den  an- 

grenzenden Provinzen,  insofern  die  letzten  mit  den  ersten  in  Verbindung 
gestanden  . . .  Stettin  (Lcich)  1796.  40.  23  Bg.  m.  1  Kupfer. 

Aus  Mecklenburg:   Broda,  Dargun,  Gnstrow,  Ivenack,  Ratzeburg,  Relina,  Ribnitz, 
Schwerin.  —  Nach  Eschenbach,  Aiuialen  YII  S.  336  wertlos. 

4412.  Versuch  einer  richtigen  Auslegung  und  Anwendung  des  Hauptschlusses  der 

ausserordentUchen  Reichsdeputation  zu  Regensburg,  vom  25.  Februar  1803. 

§  35. 36.   1804.  8<>.  9  Bg.  [Zu  Regensburg  gedruckt].  Teil  IL  Schwerin  1805. 

Die  Frage  nach  der  Rerech  tigung  der  Einziehung  der  Landesklöstcr  durch  den  Hensog. 

4412a-*  Ist  der  Versuch  einer  richtigen  Auslegung  und  Anwendung  der  die  prote- 
stantischen Klöster  betreiTenden  Bestimmung  in  dem  ReichsdeputaUonshaupt- 
schlusse  befriedigend?    Meckl.  Journ.  I,  1  1805  S.  26—31. 

4412b.*  Haue,  Über  eine  im  Meckl.  Journal  befindUche  Anmerkung,  die  Überlassung 
der  meckl.  Klöster  betreffend.    Meckl.  Journ.  I,  3  1805  S.  208—11. 

4412c.* Häberlin,   Über  Aufhebung  mittelbarer  Stifter,  Abteien  und  Klöster  in 
Deutschland.    Zur  Erläuterung  des  §  35  des  Reichsdeputationshauptschlusses 
vom  25.  Febr.  1803  mit  Anwendung  auf  die  mecklenburgischen  Jungfrauen- 
klöster.   Helmstedt.  Fleckeisen  1805.  8».  (II)  XII.  158  S. 
Diese  Klöster  sind  nicht  einzuziehen. 

4413.  *Die  drei  Landesklöstcr  Dobbertin,  Ribnitz  und  Malchow.    Fm.  Ab.  XVII 

1835  Nr.  882  Sp.993— 96. 
Kurze  Notiz  über  dieselben. 

4414.  *  [von  Kamptz],  Über  die  Teilnahme  an  adlichen  Klosterstellen  in  Deutsch- 

land, besonders  in  Mecklenburg.    Berlin.  F.  Dümmler  1842.  8^.  IV.  180  S. 
Rcachtcnswcrter  Rcitrag  zur  Geschichte  der  mccklenl>urgi8chen  JnngfraucnklOstcr. 

4415.  *L.  A.  von  Wicke  de.  Versuch  zur  Beantwortung  der  Frage:  Wird  durch 

Aufhebung  der  bislierigen  ständischen  Verfassung  in  Mecklenburg  das  Sub- 
jekt des  Rechts  auf  Verwaltung  und  Nutzung  der  drei  Landesklöster  ver- 
ändert?   Rostock.  Stiller  1848.  8«.  48  S. 

4416.  *  Julius  Wiggers  und  Moritz  Wiggers,  Geschichte  der  drei  mecklenburgi- 

schen Landesklöster  Dobbertin,  Malchow  und  Ribnitz.    Erste  Hälfte.     Von 
der  Stiftung  der  drei  Klöster  bis  zur  Überweisung  derselben  an  die  Stände 
im  Jahre  1572.    Rostock.  Leopold  1848.  8».  (II)  V.  116  S. 
Nicht  mehr  erschienen. 

4417.  *  E.  Viereck,  Die  Rechtsverhältnisse  der  vier  mecklenburgischen  Jungfrauen- 

klöster nach  ihrer  geschichlUchen  Entwickelung  dargestellt.  Berlin.  J.  Springer 
1875.  8^  Erster  Teil.  VIU.  296  S.;  Zweiter  Teü  (Beilagen).  (II)  173  S. 
Vom  liberalen  Standpunkte  aus, 
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0gg  Vt.  Spezielle  Ortsctiaftskunite.    Ai  itusammenfassencte  5>chriCten. 

4418.  Julius  von  Wickedo,  Die  Jungfrauenklöster  in  Mecklenburg.    Daheim  XYllI 
>1881  Nr.  7. 

Vgl.  Nr,  666.60.  2188— 88c.  2218-47.  4662—67.  4807—9.  4995— 6003a.  6202—7. 

Anmerkung.    Wie  in  Abschnitt  V  Q  8  und  V  H  6,  so  sind  auch  hier  von  den  auf  staats- 
rechtliche Verhältnisse  bezüglichen  Schriften  nur  die  wichtigeren  aufgenommen. 


3.  BesitsEiingen  einzelner  Personen  und  Körperschaften  in  flrOherer  Zeit. 

4419.  *G.  G.  F.  Lisch,   Über  die  Besitzungen  des  Kanzlers  Johann  von  Lucka. 

a.  In  der  Voglei  Wittenburg;  b.  In  der  Vogtei  Sluvcnhagen.    JMG  V  1840 
S.  214-18. 

Für  ältere  Orte  und  Ortsnamen  zu  beachten! 

4420.  *G.  G.  F.  Lisch,  Geschichte  der  Besitzungen  auswärtiger  Klöster  in  Meck- 

lenburg.  JMG  XII  1847  S.  1—23;  Urkunden  S.  309—40;  Kirche  zu  Kirch- 
Rosin  S.  478. 

Besitzungen  Michaelsteins  am  Harz  und  des  Michaelisklostcrs  zu  Lüneburg:  Mnhlrosin 
und  Kirchrosin,  Qlevin  bei  GQstrow;  Cescniow.  —  Nebenbei  werden  behandelt:  der  See 
Bisdede,  und  im  Anhange:  die  Dörfer  Kotekendorf  und  Godekendorf  und  die  daran  haf- 
tenden Fr&benden  des  Domkapitels  zu  GOstrow. 

4421.  *G.  C;F.  Lisch,  Geschichte  der  Besitzungen  auswärtiger  Klöster  in  Meck- 

lenburg:    Geschichte  der  Besitzungen  des  Klosters  Ämelungsborn.    JMG 
XIII  1848  S.  116— 42;  Urkunden  S.  269— 312. 
Die  Ilöfe  Satow  und  Dranse. 

4422.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Besitzungen  des  Klosters  Dünamünde  in  Mecklenburg. 

JMG  XIV  1849  S.  70—82;  Urkunden  S.  271—88. 

Bentwisch,  Wustrow,  Volkenshagen,  Siggelkow,  Zachow,  Grützen. 
4422a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Besitzungen  und  der  Verkehr  des  Erzbistums  Riga  in 
Mecklenburg.    JMG  XIV  1849  S.  48—69;  Urkunden  S.  248—70. 

Tatow  als  Besitz  des  Erzbistums,  liciligcnhagen  als  Besitz  des  H.  G.  Hospitals  in  Riga. 

4423.  *G.  C.  F.  Lisch,  Geschichte  der  Besitzungen  der  Ritterorden  Livlands  und 

Preussens  in  Mecklenburg.   JMG  XIV  1849  S.  1—47;  Urkunden  S.  193—247. 

1)  Livl.  Orden  der  Schwertbrüder,  2)  Preuss.  Orden  der  Ritter  von  Dobrin,  8)  Deutscher 

Orden.  —  Besitzungen:  1)  Vorwerk  bei  Dassow,  2)  HofSellin,  8)  Komthurei  Kranke w  (Kl. 

u.  Gr.  Krankow,  Peterstorf,  Quäle,  Harmsbagen,  Siemerstorp,  Gebekendorf,  Friedrichshagen); 

Frauenmark,  Rosenhagen. 

4424.  *G.  C.  F.  Lisch,  Geschichte  der  Besitzungen  auswärtiger  Klöster  in  Meck- 

lenburg.   Geschichte  der  Besitzungen  des  Klosters  Arendsee.    JMG  XV  1850 
S.  1—22;  Urkunden  S.  185—99. 

Wargentin  (früher  am  Malchiner  See),  Rögeliu  (b.  Netzeband). 

4425.  *G.  G.  F.  Lisch,  Die  Bewidmung  des  Kloslers  Rcinbeck  durch  den  Grafen 

Albert  von  Orlamünde,  Grafen  von  Nordalbingien,  und  die  Besitzungen  des 
Klosters  in  Mecklenburg.    0.  0.  u.  J.  [1860.]  8».  15  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXV  1860  S.  190—202.  —  Rosenow  bei  Gadebusch,  Frauenmark. 

4426.  ♦Karl  Malchow,  Geschichte  des  Lübecker  Domkapitels.    Erster  Teil:  Von 
seiner  Gründung  bis  zur  Mitte  des  13.  Jahrhunderts.    Rost.  Inaug.-Diss. 


Rostock  (Boldt)  1881,  8«.  90  S. 
.  Kapitel  ( 
meckl.  Ortschaften  behandelt. 


Im  2.  Kapitel  (Besitzungen  und  Einkünfte  des  Lübecker  Domkapitels)  sind  auch  viele 
ickl.  Ort   ^  '      '-      - 

Vgl.  Nr.22l8-17a. 


4.  AUgemein  balneologisohe  Sohriften. 

4427.  *E.  Osann,  Physikalisch-medizinische  Darstellung  der  bekannten  Heilquellen 
der  vorzüglichsten  Länder  Europas.  Zweiter  Teil.  Berlin.  Dümmler  1832. 
8«.  XII.  868  S. 

Mecklenburg  auf  S.  812—10.38—41.   Mit  kurzen  geognostischen  Notizen  and  Zusammen* 
Stellung  aller  Analysen.    Goldberg,  Sülz,  Parchim,  Stavenhagen,  Doberan. 
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B.  Die  einzelnen  Orlschaften.   Althbf^-.  Bartelstorf.  389 

4427d,  Hille,  Die  Hellquellen  Deutschlands..    4.  Heft.    Leipzig  1838.  8«. 

Enthalt  die  mecklenburgischön  Heilquellen  und  Seebäder.     '         -'     '  ., 

4428.  ♦Friedrich  Dornblüth,  Anleitung  zum  Gebrauche  des  Seebades.    Rostock. 

Leopold  1864.  16<>  [Auf  halben  Bogen].  79  S. 

Meist  allgemein  gebalten,  nur  im  3.  Abschnitt  mri  auf  Doberan  und  WamemOnde 
Rücksicht  genommen. 

4429.  *ü.  [Uffelmann],  Kinderasyle  in  Seebädern.    MA  1880  Nr.  106. 

Aus  Nordd.  Allg.  Ztg.  —  Weist  auf  Heiligen  Damm,  Gr.  Müritz  und  Kolberg  hin.' 

4430.  *Die  Errichtung  von  Asylen  für  kranke  Kinder  an  den  deutschon  Küsten. 

MA  1881  Nr.  85. 

Ob  von  C.  Mettenheimer?    Vgl.  MA  Nr.  114. 

4431.  C.  Mettenheimer,  Zur  Frage  von  den  Seehospizen  an  der  mecklenburgi- 
schen Küste.    ML  1882  Nr.  179.  

4431d.*C.  Mettenheimer,    Ferienkolonien   und  Kinderasylc   in   den   baltischen 
Ländern.    Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  mecklenburgischen  Verhält- 
nisse.    MA  1882  Nr.  199. 
Aus  Deutsche  Med.-Ztg. 

4432.  *  Von  dem  Besuch  der  Seebadeorte  Mecklenburgs  im  Jahrö  1884  [bzw.  1886 

bisl888].  MA1884Nr.254;RZ1886Nr.471;  1887  Nr.  494;  1888  Nr.  513.  lö. 
Vgl.  aber  die  binnenl&nd.  Kurorte  RZ  1888  Nr.  514. 
4432d.*J.  Trojan,  Vom  Seestrand.    RA  1888  Nr.  242. 

Aus  Nat.-Ztg.  —  Meckl.  Seebäder  von  Brunshaapten  bis  zum  Darss. 


B.  Die  einzelnen  Ortschaften. 

Vorbemerkung.  Wegen  der  eigenartigen  politischen  Einteilung  des  Landes  in  Ritterschaft, 
Landschaft  [Städte]  und  Domaninm,  welche  Teile  aer  Lage  nach  völlig  durcheinandergehen,  sowie 
wegen  der  Unbekanntschaft  weiter  Kreise  mit  der  älteren  geschichtlichen  Einteilung  des  Landes  Tvgl. 
oben  Nr.  2200— 72a]  sind  hier  unter  Verzicht  auf  jede  Gliederung  nach  Bezirken  alle  Ortscharten 
beider  Mecklenburg  in  ein  einziges  Alphabet  eingeordnet,  wodurch  zugleich  ein  besonderes  Orts- 
register überflüssig  wird.  Auch  sonstige  einzelne  Ortlichkeiten  wurden  in  das  Ortschafts- 
register mit  aufgenommen,  z.  B.  Inseln  wie  Poel  und  Liepz,  Halbinseln  wie  Fischland  und  Priwall, 
ferner  die  Lewitz,  der  Wanzeberg  u.  a.  Solche  Ortschaften,  welche  heute  nicht  mehr  zu  Meck- 
lenburg gehören,  sind  in  eckige  Klammern  eingeschlossen.  Da  leider  eine  einheitliche  Recht- 
schreibung der  mecklenburgischen  Ortsnamen  nirgends  durchgeführt  ist,  so  bitte  ich  vorkommende 
Inkonsequenzen  entschuldigen  zu  wollen. 

Althof  s.  Doberan. 

Ankershagen  s.  Nr.  1830.  2473.  4392. 

Anncnwalde  s.  Nr.  890. 

Arcndsee  s.  Nr.  3487b.  3727. 

Badendicck  s.  Nr.  4015m. 

Ballin  s.  Nr.  3414b. 

Banzin  s.  Nr.  5416. 

Banzkow. 

4433.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Banzkow.    JMG  XXVII  1861  S.  102.  3. 

Vgl.  Nr.  58G. 

Bargensdorf  s.  Nr.  2402. 
Barkow  bei  Plan  s.  Nr.  1902.  3034. 

Bariin. 

4434.  [K.  von  Prcssentin],   Geschichte  der  Bauern  zu  Bariin  1741  ff.    Darg. 

Öir.  Anzeiger  1803  Nr.  18  IT. 
Vgl.  Nr.  2198. 

Barneckow  s.  Nr.  2445. 

Barnstorf  bei  Rostock  s.  Nr.  253.  5165.  5226h. 

Bartelstorf  s.  Nr.  1861.  2311a.l2a.96.96a.  3261m.  52261. 
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890  VI.  B.  Basedow  —  BeseriU. 


4434h.*  Eine  Exkursion  nach  Basedow.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  221. 
Aoch  geol.  u.  botan.  Notizen. 

4434m.*  B.rBartholdi],  Remplin  und  Basedow.    MA  1886  Nr.  301.  3. 
Topognphiflche  Beschreibung  mit  geschichtlichen  Notizen. 

4434n.*[Bartholdi],  Remplin  und  Basedow.  I— XIV.    Der  Nachbar  XXXIX  1887 
Nr.  25—31.  33—37.  40.  41. 

Vgl.  Nr.  1076.  2071.  2467.  8487b.  3650.  4002. 

Basse. 
4436.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Basse.    JMG  XXIII  1858  S.  327— 33. 

Vgl.  Nr.  8i)4Sd.  4300. 

Bastorf. 

4435m.*  [Bartholdi],  Der  Bastorfer  Leuchtturm.  I— IV.    Der  Nachbar  XXXVIII 

1886  Nr.  33—36. 

Vgl.  Nr.  1011.  1166.66a.  2431.  4502. 

Neu-Bauhof  bei  Stavenhagen  s.  Nr.  2328b. 

Baumgarten. 

4436.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Baumgarten.    JMG  XLI  1876  S.217. 

Notiz  Ton  6  Zeilen. 

Beckentin. 

4437.  *H.  Rönnberg  und  G.  C.  F.  Lisch,  Kirche  und  Pfarre  zu  Beckentin  bei 

Grabow.    JMG  XXXIX  1874  S.203.4. 

Beckerwitz  8.  Nr.  2443. 

Beldendorf. 

4438.  *[Fr.  CruU?],  Die  Kirche  zu  Beidendorf.    JMG  XIX  1854  S.  408— 11. 

Belitz  bei  Lage. 

4439.  *Ein  Bild  aus  dem  dreissigjährigen  Kriege.    HZ  1879  Nr.  189. 

Gleichzeitiger  Bericht  des  Pastors  Stephan  Schröder  zu  Belitz. 
Vgl.  Nr.  1382.  4346s.96. 

Klein-Belitz  bei  BOtzow  s.  Nr.  1632. 
Benitz  s.  Nr.  8877f.80. 

Benthen. 

4440.  *6.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Benthen.    JMG  XXXVIII  1873  S.  179—81. 

Bentwisch. 

4441.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Bentwisch.    JMG  XXII  1857  S.320.  21, 

Vgl.  Nr.  4422.  6146.  6226i. 

Bergrade. 

4442.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kapelle  zu  Bergrade.    JMG  XXXIII  1868  S.  167.  68. 

Bernttt. 

4443.  *C.  D.  W.  [Crull,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  BernitL    JMG  XXII 

1857  S.  314—17. 

4444.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Der  Altar  der  Kirche  zu  Bernitt.    JMG  XXIV  1859  S. 

344.  45. 

4445.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Bernitt  und  ihre  Wandmalereien.    JMG 

XXVI  1861  S.  232—40. 
Vgl.  Nr.  2390a.  8420. 

BernstorfT. 

4446.  *Schloss  Bernstorff  in  Mecklenburg-Schwerin.     Deutsche  Bauztg.  1885 

Nr.  21  S.  126.  27  m.  3  Grundrissen  auf  S.  125. 

Beseritz. 

4447.  *  A.  Kurze  Beschreibung  des  Lehngutes  Neddemin.    B.  .  . .  des  Rittergutes 

Beseritz  nebst  dem  dazu  gehörigen  Bauerndorf  Dahlen.    C.  . . .  des  Ritter- 
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gutes  Torgelo w  benebst  den  dazu  gehörigen  Meiereien  Schmachthagen  und  Über- 
ende.   0.  Tl.,  0.  u.  J.  4«.  1  unpag.  Bg.,  letztes  Blatt  leer. 

Üiiiv.-Bibl.  Mk  10  W4«a. 
Biendorf  8.  Nr.  4011. 
Biestorf  8.  Nr.  2474. 

Biestow. 

4448.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Biestow.    JMG  XXVII  1862  S.218.  19. 

Vgl.  Nr.  5146.(55.  5209.27. 

Blankensee  s.  Nr.  2280a.  3768m.  4678. 

Bllevenstorf. 

4449.  *H.  Rönnberg,  Die  Kirchen  zu  Spornitz,  Dütschow,  Bllevenstorf,  Herzfeld 

und  Karenzin.    JMG  XL  1875  S.  204.  5. 

Blassen  s.  Nr.  1846. 

Bobzin  bei  Lübz  8.  Nr.  .S574f.g.07. 

Bockap  8.  Nr.  710.  854.  935.59.84.95. 

Boddin  bei  Gnoyen. 

4450.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Boddin.    JMG  XXXVIII  1873  S.  184.  85. 

Vgl.  Nr.  913.  1390.  1844.  1909.  24390.76.  4395. 
Boeck  a.  d.  MOritz  s.  Nr.  3236. 

Boltin. 

4451.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kkche  zu  Boitin.    JMG  XXVH  1862  S.104.5. 

Vgl.  Nr.  2386.  2458, 

Bolzenbarg. 

4452.  *(lJber  Boizenburg.)    Wism.  ErstL  V  1732  S.  269— 76. 

Exkurs  Ober  die  Stadt  zu  einer  Urkunde  Herzog  Albrechts  Ton  1358. 

4453.  ♦  Joh.  Heinr.  Jugler,  Boizenburgische  Kollektaneen.  MvfMU  1789  Sp. 461—70. 

625—34.  1051-58;  III  1790  Sp.  65-76.  553— 66. 

Geburtslisten  v.  1657—1785,  Kopulationslisten  t.  1658—1785,  Totenlisten  y.  1640—85, 
PredigerTerzeichnis,  Schule  und  Schullehrer,  Varia,  pia  corpora,  Medizinalwesen. 

4454.  *  [Joh.  Heinr.  Jugler],  Versuch  einer  Beschreibung  der  Stadt  Boizenburg. 

Magazin  f.  d.  Geogr.,  Staatenkunde  u.  Gesch.,  lirsg.  v.  Fabri,  I  1797.  8^  S. 
137—96. 
4454a.*  [Joh.  Heinr.  Jugler],  Boizenburgische  Chronik  im  Abrisse.    Magazin  f.  d. 
Geogr.  etc.,  hrsg.  v.  Fabri,  I  1797.  8^  S.  197—284. 
S.  262—84:  Urkundliche  Beilagen. 

4455.  ^G.  C.  F.  I.isch,  Die  lürchc  zu  Boizenburg.    JMG  XXVII  1862  S.216. 

Vgl.  Nr.  244.  586.  845.54.  1205a.  1349.  1552.84.  3046.  3700. 
Boldenstorf  8.  Nr.  2542. 
Bölkow  s.  Nr.  2330. 
BollbrQcke  s.  Nr.  2311. 

BoKenhagen. 

4456.  *fJ.  J.  II.  Meyer],  Boltenhagcn,  wie  es  ist.   Wismar.  Gundlach  1843.  8*. 

20  S.  m.  2  lith.  Abb. 

4457.  [J.  J.  H.  Meyer],  Boltcnhagen  im  Jahre  1862.    Wismar.  Gundlach  1862. 

8«.  31  S. 

4458.  *  [J.  J.  H.  Meyer],  Boltenhagen,  wie  es  war  im  Jahre  1881.    Zum  Besten 

des  Boltenhäger  Verschönerungsvercins.    Wismar.    Hinstorff  1882.  8^.  29 
u.  3  unbedr.  Seiten. 

4459.  *  J.  J.  H,  Meyer,  Kurze  Geschichte  des  Boltenhäger  Kapellenbaues,  akten- 

mässig  dargestellt  Wismar.  Selbstverlag  1873.  8^.  79  S.  m.  1  lith.  Tafel  in  4^ 
Vgl.  Nr.  2954. 

Börgerende  b.  Nr.  3007. 
Borgfeld  8.  Nr.  2476. 
Börzow  8.  Nr.  2120.  2305.5a. 
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BSstow* 

4460.  *Fr.  Crull,  Die  Kirche  zu  Bössow.    JMG  XXXVIII  1873  S.  186—89. 
Bralin  b.  Barlio. 

Neu-Brandenburg. 

4461.  Ernst  Colhmann,  Über  die  öffentliche  Verfassung  der  Stadt  Neubranden- 

burg.   In  seinen  Responsa  iuris  III  [ca.  1600]  Nr.  47. 

4462.  ♦♦TRUCÜLENTA  EXPUGNATIO  |  SANGVINEOLENTUMQUE  EXCIDIÜM  | 

NEOBRANDENBURGICÜM;  |  Das  ift/  |  Erfchröckliche  Eroberung  vnnd  |  Wü- 
tige Zerftörung  |  Der  Stadt  |  New  Brandenburg/  |  Wie  diordbc  von  dem 
Käyrerlichcn  |  General  IL  G raffen  von  Tylli/  bola-  j  gcrt/  bcruinncl/  erobert 
vnd  defpeupleret.  1  [Vignette.]  1  Gefchelien  im  Monat  Martio  |  Im  Jahre  1 
M.DC.XXXL 

Fraktur  bis  auf  Zeile  1—3  und  das  Wort  »defpeupleret«.  —  4^.  14  unpag.  BU.  m.  Sign. 
A— D;  letzte  Seite  leer.  Sehr  selten.  Landesbibl.  u.  in  meinem  Besitz.  —  Verf.  soll  Eras- 
mus  Pontanus  sein.  —  Wiederabgedruckt  in  Franz  ßolls  Chronik. 

4463.  f  Jakob  Flint,  Erschreckliche  Eroberung  und  blutige  Zerstörung  der  Stadt 

Neubrandenburg.    1713.  4^ 

Neue,  aber  verstammelte  Ausgabe  des  vorigen. 

4464.  *  Kurze  Nachricht   von  dem  Zustande  der  Vordersladt  Neubrandenburg. 

Nützt.  Beitr.  1775  St.  41  Sp.  327.  28. 

4465.  *  Gottlob  Hacke,  Subskriptionsplan   zu  einer  ausRihrUchen  Geschichte  der 

Vorderstadt  Neubrandenburg  von  ihrer  Erbauung  bis  auf  unsere  Zeiten. 
Nützt.  Beitr.  1782  St.  37  Sp.  285—88. 
4465a.*  Gottlob  Baron  Hacke,  Geschichte  der  Vordorstadt  Neubrandenburg.    Erster 
Teil,  vom  Jahre  1248  bis  1711.   Neubrandcnbuig.  Si)onlioltz  1783.  4^  (XV) 
183  pag.,  1  unpag.  S.  m.  1  Kupfert. 

Über  das  Buch,  von  dem  nie  mehr  erschien,  vgl.  die  folgende  Schrift  und  Franz  BoU 
in  JMQ  XiX  (Nr.  2358). 

4466.  *  Gegenkritik  und  Belehrung  der  Fehler  des  Johann  Balhorns  der  Neu- 

brandenburgischen Geschichte  von  Gottlob  Hacke*.  Prenzlau.  Ragoczy  1782. 
8«.  Erstes  Blatt.  S.  1—16;  Zweites  Blatt  S.  17—31. 

4467.  *Die  neue  Verfassung  der  Vorderstadt  Neubrandenburg.    Fm.  Ab.  V  1823 

Nr.  253  Sp.729— 33;  VI  1824  Nr.  272  Sp.  185— 92. 
Kritik  derselben. 

4468.  *  [Franz  Boll],   Nachricht  von   der  Belagerung  und  Eroberung  der  Stadt 

Neubrandenburg  am  9.  März  1631  durch  . .  .  Tilly.  Bei  Gelegenheit  der 
200jährigen  Feier  ...  ins  Gedächtnis  gerufen.  Neubrandenburg.  L.  Dümmler 
1831.  8«.  30  u.  2  leere  S. 

4469.  *  Frühere  städtische  Verhandlungen  zu  Noubrandcnburg.    Fm.  Ab.  XllI 

1831  Nr.  627  Sp,  1—12. 

4470.  *Neue  Verfassung  der  Vorderstadt  Neubrandenburg  in  Mecklcnburg-Stre- 

litz.    Stettin.  Hessenland  1832.  S^  IV.  116  S. 

Im  Anhange  S.  81  ff.  Bemerkungen  üher  die  gesamten  damaligen  Neubrandenburger 
Zust&nde. 

4471.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Stiftung  des  Franziskancrklosters  zu  Neubranden- 

burg.   JMG  X  1845  S.  182—84. 

4472.  *A.  Br.  [Brückner],  Neu brandenburg  vor  40  Jahren.  Wochenbl.  f.  MeckU 

Strel.  1849  Nr.  26  S.  101.  2. 

4473.  *  Franz    BoU,    Erinnerungen    aus    der    Geschichte    von    Neubrandenburg. 

Wochenbl.  f.  Meckl. -Strel.  1849  Nr.  34— 39.  45—55.  57.  58  S.  133—35.  37 
bis  139.  41—43.  41—43  [verdruckt  statt  145—47].  149—51.  53. 54.  77.  78. 
181.  82.  85—87.  89-91.  93—95.  201—3.  5.  6.  9.  10.  13.  14.  17.  18.  25.  26. 
229.  30. 

1.  Die  Zeiten  der  Kirchenreformation.  2.  Die  Leiden  Nbrbgs  im  17.  Jahrhundert. 
[3.]  Richter  und  Rat.    Die  Bürgerschaft  und  ihre  Repräsentanten. 
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4474.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Kirche  zu  Neubrandenburg.    JMG  XV  1850  S. 

308.  9. 

4475.  *  Ernst  Boll,  Beschreibung  von  Neubrandenburg  mit  besonderer  Berück- 

sichtigung seiner  Geschichte  und  seiner  statistischen  Verhältnisse.  ALM  II 
1852  S.  208— 50. 

4476.  *  Franz  [Christian]  Boll,  Chronik  der  Vorderstadt  Neubrandenburg.    Nebst 

zwei  Anhängen:  Ober  die  sogenannten  Prillwitzer  Idole  im  grossherzoglichen 
Altertumskabinet  zu  Neustrelitz,  und:  Geschichte  des  Prämonstratenser- 
klosters  zu  Broda  . . .  Herausgegeben  von  Dr.  Franz  Boll  [Sohn]  . . .  Neu- 
brandenburg. Brünslow  1875.  8^  XXII.  326  S.  mit  einem  lith.  Grundriss 
V.  J.  1737  in  qu.  4^. 

Erschien  1874—75  in  fünf  Hefben;  enth&lt  auch  eine  Biographie  F.  BoUs. 

4477.  *  W.  Ahlers,  Historisch- topographische  Skizzen  aus  der  Vorzeit  der  Vorder- 

stadt Neubrandenburg.    Neubrandenburg.  Brünslow  1876.  8^.  XII.  194  S. 
Ergänzung  und  Nachlese  zu  F.  Bolls  Chronik.  —  Erschien  in  8  Heften. 

4478.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Thürring  an  der  Marienkirche  zu  Neubrandenburg.    JMG 

XLll  1877  S.  145. 

4479.  *  (Rathausturm  zu  Neubrandenburg.)    MA  1878  Nr.  199. 

Bericht  Qber  schriftliche  Nachrichten  aus  dem  Turinknopfe. 

4480.  *W.  Ahlers,  Neubrandenburger  BQrgerbuch.  Sammlung  von  Verordnungen, 

Ortsstatuten  und  Regulativen,  sowie  Satzungen  öffentlicher  und  gemein- 
nütziger Einrichtungen  und  Anstalten,  Genossenschaften  und  Vereinen  der 
Vorderstadt  Neubrandenburg.  I.  Jahrgang.  Neubrandenburg.  Brünslow  188L 
8«.  VIII.  112  S. 

4481.  ♦M.  [bzw.  m.  =  Mahn],   Aus  Neubrandenburg.    MA  1884  Nr.  113.  79. 

225.  28;  1885  Nr.  1—3. 

Ansprechende  topographisch-historische  Bilder. 
448 Id.*  Die  Neubrandenburger  Thore.    Meckl.  Kalender  [HinstorlTs  Voss-  u.  Haas- 
kalender] 1885,  Umschlag  m.  1  Abb. 

Die  gute  Abbikhing  stellt  das  »Neue  Thor«  vor. 

4481f.*  (Notizen  über  Neubrandenburg.)    RZ  1885  Nr.  357.  65. 

4482.  ♦Das  Belvedere  bei  Neubrandenburg.     MStrLZ  1886  Nr.  14. 

4482a.*  Die  St.  Marienkirche  zu  Neubrandenburg,    MStrLZ  1886  Nr.  16. 

4482b.* Pfeil,  (Die  alten  Tliorc  von  Neubrandenburg.)    RZ  1886  Nr.  61. 

Auszug  aus  einem  Vortrage  nach  einem  Aufsatz  in  der  Zschr.  f.  bildend.  Kunst. 

4482c.*  Die  Thore  zu  Neubrandenburg.    MStrLZ  1886  Nr.  41. 
4482d.*Der  Wall  zu  Neubrandenburg.    MStrLZ  1886  Nr.  24. 
4482e.*  Verwaltungsbericht  der  Vorderstadt  Neubrandenburg  für  das  Jahr  1885. 
Neubrandenburg  (B.  Ahrendt)  1886.  8^  32  S. 

Voran  geht  »Geschichtliche  Übersicht«,  dann  folgt  »Statistische  Übersicht«,  »Stadtver- 
waltung«, »Übersicht  der  K&mmereikassenrechnung  pro  1885«,  Übersicht  Aber  den  Schulden- 
stand der  K&mmereikasse«. 

4483.  *Die  St.  Johanniskirche  in  Neubrandenburg.    MStrLZ  1887  Nr.  140. 
4483a.*  [Mahn],  Aus  Neubrandenburg.    Die  Einführung  der  Reformation  in  Neu- 
brandenburg.   MA  1887  Nr.  13. 

Fortsetzung  zu  Nr.  4481. 

4483b.*  Numismatisches.    MStrLZ  1887  Nr.  90. 

Neubrandenburger  und  Friedländer  Mfinzrecht  u.  a. 
4483c.*  Das  Rathaus  zu  Neubrandenburg.     MStrLZ  1887  Nr.  40.  41. 

Ebenso  wie  Nr.  4482.82a.82c.82d. 83b  mit  ao  unterzeichnet. 

4483d.*  (Vierrademühle  in  Neubrandenburg.    MStrLZ  1887  Nr.  15. 

Historische  Notiz  über  das  600j&hrige  Bestehen  derselben.  Zu  vergleichen  ist  auch 
Nr.  17  der  Zeitung. 

4483h.*  Führer  durch  Neubrandenburg  und  Umgegend.  [Wappen.]  .. .  Neubranden- 
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bürg.  Brünslow  1888.  8^  29  pag.,  3  unpag.  S.  Text,  10  S.  Inserate  m.  1  lith. 
Plan  von  Neubr.  und  einer  lith.  Karte  der  Umgebung,  beide  von  C.  Pfeil. 
4483i.*Ph.  W.  [Dr.  Löttgens],  Von  der  Stadt  Neubrandenburg.  I— V.    Kieler 
Ztg.  1888  Nr.  12673.  83.  12723.  39. 

Vgl.  Nr.  359.63.64.  456.  624.26.  2789b.75.  2965q.  3076c.  3730ra.  3856.  4077d.  4287ra.88.  6366;  Natur- 
kundliches Nr.  751.  902.3.69.  1194— 96a.98b.  1282.83.  1362.62a.71.90.  1477.  1613. 1714.1933. 
2019.21;  AltertQmer  etc.  Nr.  2126.  2281— 82c.  2344b.66.85.87.  2414.  2507.16. 

Brenz. 

4484.  *G.  C.  F.  Lisch,  Kirche  zu  Brenz.    JMG  XVIII  1853  S.295. 

Vgl.  Nr.  2477. 

Broda  bei  Neubrandenburg. 

4485.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Stiftung  des  Klosters  Broda  und  das  Land  der  Re- 

darier.   JMG  III  1838  S.  1—33;  Urkunden  S.  197—230. 
4485a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Das  DomkoUegiatstift  zu  Broda.  JMG  VIII  1843  S.  223.  24. 

4486.  *  Franz  Boll,  Geschichte  des  Prämonstratenserklosters  zu  Broda  nach  den 

Urkunden  desselben.  Chronik  der  Vordcrst  Neubrandenburg  1875  S.  301 — 25. 

Vgl.  Nr.  613.  2249.  2360.  8961k.  4411.76. 
Brackentin  s.  Nr.  2460. 

Brudersdorf. 

4487.  [K.  von  Pressen tin],  Kirchenbau  zu  Brudersdorf  1863  ff.    Darg.  Öff.  An- 

zeiger 1863  Nr.  20.  24.  27.  43  ff. 

4488.  [K.  von  Pressentin],  Geschichte  von  Brudersdorf  1178  ff.   Darg.  Öff.  An- 

zeiger 1863  Nr.  39  ff. 
4488m.  [K.  von  Pressentin],  Geschichte  von  Brudersdorf  1315—1328.    Darg. 
Öff  Anzeiger  1870  Nr.  51. 

4489.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Brudersdorf.    JMG  XLII  1877  S.  187-89. 
Vgl.  Nr.  231.  2198. 

BrOel. 

4490.  ♦(Ober  Brüel).    Wism,  Erstl.  IV  1732  S.  188— 90. 

Exkurs  zu  einem  Briefe  Heinrichs  des  Pilgers  d.  d.  1266  S.  183  ff.  Angehängt  S.  190 
his  220  Bemerkungen  über  eine  Reihe  Kirchen  des  meckl.  Kirchenkroises,  besonders  Meck- 
lenburg, Keubuckow,  Huhenkirchen. 

4491.  *  (Klotz,  t  1813),   Chronik  von  Brüel.    Nordd.  Unterhaltungsbl.  1816/17 

S.  233—45.  371—80.  559—69.  643—53.  712—27;  Urkunden  S.  776—80. 
841—44. 

4492.  *J.  G.  Wehnert,  Nachrichten  von  den  Inschriften  zweier  alter  Glocken  in 

der  Kirche  zu  Brüel.    Fm.  Ab.  XII   1830  Nr.  594  Sp.  425—27  m.  1  lith. 
Tafel  in  qu.  fol. 
4492a.*  J.  G.  Wehnert,  Nachrichten  von  der  Burg  Brüel  und  dem  daselbst  erb- 
gesessenen Geschlechtc  der  Ritter  und  Herren  von  Plessen.    Fm.  Ab.  XIII 
1831  Nr.  647.  48  Sp.  449— 55.  65— 73  m.  1  lith.  Tafel. 

4493.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Brüel.    JMG  VII  1842  S.75— 78. 

4494.  *G.  C.  F.  Lisch,   Über  das  Siegel,  die  Gründung  und  das  Stadtrecht  der 

Stadt  Brüel.    JMG  XXI  1856  S.  64—70. 

4494m.*  Die  ältesten  Urkunden   der  Schützenzunft  zu  Brüel.    MN  1889  Nr.  159. 
Vgl.  Nr.  466. 

Brunn  s.  Nr.  3414b. 

Brunshaupten. 

4495.  *D.  C.  W.  [Doktor  Crull,  Wismar],   Die  Kirche  zu  Bmnshaupten.    JMG 

XXVII  1862  S.  208. 

4496.  *  Ostseebad  und  Luftkurort  Brunshaupten.    BZ  1885  Nr.  99. 

Kurze  Beschreibung  desselben. 
Vgl.  Nr.  683.  1007—11.  4011.  4432d. 
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Brfltz. 

4497.  Die  Glocke  der  Kirche  zu  Brütz  v.  1441.    Literar.  Briefwechsel.    Lpz.  111. 
Ztg.  ca.  1856. 

S.  Kchenbl.  f.  Meckl.  1857  S.  16. 

4497m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Brütz.    JMG  XXXVIII  1873  S.  182—84.  , 
Langen-BrQtz  b.  Nr.  528. 

Buchholz. 

4498.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Retgendorf  und  die  Kapelle  zu  Buchholz. 

JMG  XXI  1856  S.  279— 82. 

Kl.  BuchhoU  bei  Schwerin  s.  Nr.  3602. 

Att-Buckow. 

4499.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Altbuckow.    JMG  XXI  1856  S.268. 

Vgl.  Nr.  2478.  3727.  4373n. 

Neu-Buckow. 

4500.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Neubuckow.    JMG  VII  1842  S.  74. 

4501.  ♦C.  D.W.  [Crull,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Neubuckow.    JMG  XXI 

1856  S.  269—72. 
4501a.*  G.  C.  F.  Lisch,  (Die  Gründung  der  Stadt  Neubuckow;  der  Burgwall  bei 
Neubuckow.)    JMG  XXI  1856  S.  273.  74, 

Die  eigcntlicho  Überschrift  »Die  Kirche  zu  Neubuckow«  soll  nur  den  Anschluss  an  die 
Beschreibung  Crulls  vermitteln;  von  der  Kirche  ist  nicht  weiter  die  Rede. 
Vgl.  Nr.  2786.  3160.  3500.  4490. 

Buckspitze. 

4502.  *  Buckspitze.    MA  1878  Nr.  8. 

Notiz  aus  RZ.    Besonders  Qber  den  Namen  der  Örtlichkeit. 
Vgl.  Nr.  1166.GGa. 

Balow  bei  Güstrow  s.  Nr.  1250.51. 
Rurg-Schlitz  s.  Schlitz. 

BGsohow. 

4503.  *F.  C.  J.  Schildt,  Geschichte  des  Dorfes  Büschow  im  mecklenburgischen 

Domanialamte  Warin.    Schwerin.  Bärensprung  1884.  8^.  (V)  97  S. 
Sehr  ansprechende  und  eingehende  urkundliche  Ortsgeschichte. 

BQtzow. 

4504.  Detharding  iun.,  Physikalische  Beschreibung  von  Bützow  [ca.  1760]. 

Worin  erschienen? 

4505.  *E.  J.  F.  Mantzel  (praes.,  U.  J.  F.  Darjes  resp.),  De  interstitiis  domuum 

in  quibusdam  civitatibus  Meckl,  maximo  Buetzoviensi  . .  .  Bütz.  Diss.  jurid. 
Bützow  (J.  G.  Fritzius)  1761.  4<>.  (V)  XXVII  pag.,  5  unpag.  S. 

4506.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  Bützow,    Bütz.  Ruhest.  TeU  1  1761  S,5— 10; 

2  S.7— 24;  3  S.5— 7;  4  1762  S.5— 8;  5  S.6— 11;  6  S.7— 10;  7  1763 
S.  7—23;  8  S.  9—23;  9  S.  7—19;  10  1764  S.  77—80;  11  S.  21—27.  67—73; 
13  S.  11—13. 22—27;  14  S.  31—43;  16  1765  S.  9-12;  17  S.  8—18. 50—63; 
19  S.  9-16;  20  S.  7-16.  44,  45;  21  S.  7.  8;  22  S.  9—16.  25—44;  23  1766 
S.9..10;  24  S.7— 10;  25  S.9-21;  26  1767  S.33— 46. 

Überschriften  teilweise  verschieden.  1)  Name.  Univ.,  Kirche;  2)  Kirche,  Refugids;  3)  Die 
Tarnow  etc.;  4)  Name,  Kirche;  5)  Schloss  etc.;  ö)  Name,  Siegel,  Geistliche:  7)  Die  Tamow, 
Polizeiordu.,  varia;  8)  Domhermeid,  Kirchturm,  Geistliche;  9)  Bischöfliche  Schreiben,  Schul- 
ordnung; 10)  BOrgermeister,  Ortsnamen;  11)  Bürgersprache,  Ortsnamen;  13)  Kirche,  Orts- 
namen; 14)  Schule,  9Ökonomie«;  16)  Kirche;  17)  PapiermQhle,  Brand  von  1716,  Ref.  Kirche; 
19)  Stiftskirche,  Dii)lomatarium,  Umgegend;  20)  St&dt.  Jurisdiktion,  Preensche  Yikarie, 
Stundenzeiger;  21)  Theodorich  v.  Bützow;  22)  Besclins  Chronik  aber  B.,  Juden,  Sonnen- 
zeiger; 23)  Glocken;  24)  Gelehrte;  25)  Martensgilde;  26)  Steph.  Ton  Mozer. 

450Ga.*(Vorast),  Von  der  Stadt  Bützow.    Bülz.  Ruhest  Teil  3  1761  S.7— 19; 
4  1762  S.8— 19;  5  S.  12— 20;  6  S.  11— 21. 

Geschichte  und  Beschreibung,  besonders  kirchliche  Topographie. 

4507.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Nachricht  von  dem  neuen  Bau  der  evangel.  ref.  Kirche 

zu  Bützow.    Bütz.  Ruhest.  Teil  17  1765  S.  50—53. 
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4507a.*  E.  J.  F.  Manlzel,  Etwas  zur  Geschichte  der  Stadt  Bützow  aus  der  Zeit 
des  unglücklichen  Brandes  1716.    Bütz.  Ruhest.  Teil  17  1765  S.  10—18. 

4507d.*E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  der  S.  Martensgilde  zu  Bützow.  BQtz.  Ruhest 
Teil  24  1766  S.  9—21. 

4508.  *  Topographisch  [verdruckt:  Typographisch]-statistische  Beschreibung  der 

Stadt  Bützow.    MvfM  II  1789  Sp.  329—36. 

4509.  *  fGeisenhayner],  Seltenheiten  der  Stiftskirche  zu  Bützow.    Meckl.  Blatt 

1818  S.  565—80.  662-87. 

4510.  *Wilh.  Ferd.  Rong,  Versuch  einer  topographisch-hislorischen  Darstellung 

der  Stadt  Bützow,  wie  sie  leibt  und  lebt  .  . .  Entworfen  ...  im  Versmass 
der  Daktylen  nebst  einem  prosaischen  Anhange  besonderer  Merkwürdig- 
keiten . . .  [Parchim  (Zimmermann)]  1833.  8«.  VIII.  38  S.  m.  1  lith.  Plan  in  4^. 

4511.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Bützow,  Wismar,  Neuklostcr  und  Dobbertin. 

JMG  HIB  1838  S.  137—43. 

4512.  ^G.  C.  F.  Lisch  und  Schumacher,  Die  Kirchen  zu  Ilohcn-Viochcln,  Neu- 

kloster, Warin,  Tempzin,  Rühn  und  Bützow  und  die  Burg  zu  Warin.  JMG 
HIB  1838  S.  144-69. 

4513.  *  Denkwürdigkeiten  der  Stadt  Bützow.  Von  einem  achtzigjährigen 
Bützower.    Schwerin  (Sandmeyer)  1839.  4«.  16  S. 

In  Versen. 

4514.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Stiftung  der  Klöster  zu  Bützow  und  Rühn.    JMG 

VIII  1843  S.  1—8. 

4515.  ♦&  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Bützow.    JMG  X  1845  S.  302— 6. 

4516.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  Kirche  zu  Bützow.    JMG  XV  1850 

S.  315. 

4517.  *G.  C.  F.  Lisch  und  Friedrich   Seidel,    Über   die   bischöfliche  Burg  zu 

Bützow.    JMG  XIX  1854  S.338.  39;  XX  1855  S.  296— 98. 

4518.  *  Friedrich  Seidel,  Altertümer  von  der  bischöflichen  Burg  zu  Bützow.   JMG 

XXI  1856  S.  258. 
Kurze  Notiz. 

4518h.* F.  V.W.  [Wick],  Die  Isoliergefängnisse  im  neuen  Gcrangenhause  zu 
Bützow.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  198. 

4519.  ♦[G.  C.  F.  Lisch],  Die  Kirche  zu  Bützow.    JMG  XXIV  1859  S.  313— 36. 
4519d.*Die  Weihe  der  restaurierten  Stiftskirche  in  Bützow  . . .  Nordd.  Korr.  1860 

Nr.  206.  8. 13. 

Mit  Beschreibung  und  Geschichte  derselben. 

4520.  *G,  C.  F.  Lisch,  Altes  Siegel  der  Stadt  Bützow.    JMG  XXXIX  1874  S. 

219 21 

4520h.*  G.  C.  F.  Lisch,  Alte  Messgewänder  von  Bützow.  JMG  XL  VI  1881  S.  319. 20. 


4521.  Entwurf  zu  einer  Landesslrafanstalt  bei  Bützow,  mit  5  Tafeln. 

Vgl.  Allgemeines  und  Verschiedenes  Nr.  33.  26ö.  379.  400.55.  218Ga.  22111).G7.  2066n.  4036.39m.49. 
4353.58f.75m;  Naturkundliches  Nr.  631.31a.  845.40.  919.  1223.87.94.95.  1347.  1401.89.90. 
1579. 1601.14—16.55. 1751.66. 1843;  Altertümer  Nr. 2291.  2390a.  2401.57.63.64.79—81.  3658a; 
über  das  Verhältnis  zum  Bistum  Schwerin  vgl.  Nr.  2234a— 47 ;  Forstliches  Nr.  3505.34.78h; 
Wasserstrassen  Nr.  3859— 99.  3997.97a.  4012a;  Universität  Nr.  1483.  4099— 99b.  4180.80a. 
4195—97;  Schulen  4099b.  4204-7.58;  Strafanstalten  Nr.  3010.  4387d.c.88f.  4521. 

C  siehe  K.*) 

Cambs  bei  Röbcl. 

4522.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Cambs  bei  Röbel.    JMG  XLII  1877  S. 

186.  87. 


*)  Auch  die  hier  aufgenommenen  Ortschaften  dürften  grösstenteils  richtiger  mit  E  zu 
schreiben  sein. 


Digitized  by 


Google 


Camt)s  —  t)&n8client)urg.  897 

Cambs  bei  Schwaan. 

4523.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Cambs.    JMG  XXVII  1862  S.207.  8. 

4524.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Cambs  bei  Schwaan.    JMG  XLU  1877  S. 

181—80. 

4525.  G.  Daniel,  Anbau  der  Kirche  zu  Cambs.    Hdz. 

Samml.  d.  YfraG. 
Vgl.  Nr.  .5228f. 

CheeUdorf  s.  Gchlsdorf. 
Ghristiansburg  s.  Nr.  2482a. 

Cramon  bei  Schwerin. 

4526.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Pampovv,  Stralendorf,  Cramon,  Gr.  Trebbow 

und  Parum  bei  Schwerin.    JMG  XLI  1876  S.  209—11. 

Alles  junggotische  Bauten,  ao  denen  nichts  besonderes  zu  bemerken. 
Vgl.  Nr.  4359m. 

Crivitz. 

4527.  C.  G.  Mantzel,  Geschichte  der  am  1.  Mai  d.  J.  eröffneten  Speiseanstalt  in 

Crivitz.     1806.  8^ 

4528.  *J.  G.  Wehnert,   Beiträge  zur  Chronik  der  Stadt  Crivitz.    Fm.  Ab,  XVI 

1834  Nr.  828.  29  Sp.  921—30.  49—55  m.  1  lith.  Tafel  in  gr.  fol. 

4529.  *  Schulze -Ludwigslust,  Über  die  Inschrift  am  Altar  der  Kirche  zu  Crivitz. 

Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  833  Sp.  1040.  41. 

4530.  *J.  G.  Wehnert,  Bemerkungen  über  die  Altarinschrift  in  der  Kirche  zu 

Crivitz.    Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  838  Sp.  69—71. 
Gegen  Schulzes  Deutung. 
Vgl.  Nr.  701.  1407.  2484.86.  4016. 
D  a  h  1  e  n  s.  Nr.  2388.  4447. 
Dalberg  8.  Nr.2457. 

Dambeck  bei  Qrabow. 

4531.  *H.  Rönnberg,  Die  Kirche  zu  Dambeck,  A.  Neustadt.    JMG  XXXVIH  1873 

S.  190.  91. 

Dambeck  bei  Röbcl. 

4532.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  Kirche  von  Dambeck,  auch  die  Kirche  von  Minzow 

genannt.    JMG  XV  1850  S.  283-86. 
Vgl.  Nr.  4357b. 

Dambeck  bei  Schwerin. 

4533.  *  C.  D.  W.  [Crull,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Dambeck.    JMG  XXVII 

18G2  S.211.  12. 

Vgl.  Nr.  3235. 

Damelow  s.  Nr.  1850.  2424. 
Damerow  bei  Jabel  8.  Nr.  3948m. 
Dainerow  bei  Karow  8.  Nr.  8510d. 
Damerow  bei  Rostock  s.  Nr.  5226b. 
Damm  bei  Altkaien  8.  Nr.  4812d. 
Damm  bei  Parchim  8.  Nr.  3980. 
Damsbageu  s.  Nr.  2415. 

Daromwolde. 

4534.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Karchow,  Zielow,   Dammwolde,  Melz, 

Wendisch-Priborn,  Laerz,  Krümmel.    JMG  XL  1875  S.  190—92. 

Fast  alle  ohne  Wert. 
Dändorf  s.  Nr.  2811.11a;  vgl.  auch  Fischland. 

Dänsohenburg. 

4535.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  und  das  Antependium  von  Dänschenburg.  JMG 

XXIV  1859  S.  347—52. 

Das  Antependium,  auf  Holz  gemalt,  wurde  von  Dr.  Haen  entdeckt. 
Vgl.  Nr.  2457. 
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Dargun. 
4636.  '«'GlÖckler,  Das  Scbloss  und  die  Kirclio  zu  Dargun.    JMG  IIIB  1838  S. 
169—80. 

4537.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Schloss  und  die  Kirche  zu  Dargun.    JMG  VIB  1841 

S.  89—99. 

Nachlese  zu  JMG  HIB. 

4538.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Dargun.    JMG  XII  1847  S. 471. 72. 

Weiterer  Nachtrag. 

4539.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  Glasmalereien  in  der  Kirche  zu  Dargun.    0.  Ti.,  0. 

u.  J.  [Schwerin  (Bärensprung)  1861.]  8«.  16  S. 

ßep.-Abdr.  a.  JMG  XXYl  18G1  S.  216-31.    Vgl.  auch  Nordd.  Korr.  1860  Nr.  189.  228. 

4540.  ♦G.  C.  F.  Lisch,   Das  Siegel  des   Klosters   Dargun.    JMG  XXVII  1862  S. 

244.  45. 

4541.  [K.  von  Pressenlrn],  Die  Gründung  des  Klosters  zu  Dargun.    Urkunden 

von  1173—1174.    Darg.  ÖlTentl.  Anzeiger  1862  Nr.  4.  5.  6[?].  7.  14.  17. 18. 
20.21;  1863  Nr.  46;  1870  Nr.  45;  1872  Nr.  22. 

Geographische  Erlftuterung  der  ältesten  Urkunden  des  Klosters;  behandelt  daher  auch 
das  Gebiet  des  Klosters  einschl.  Alt-  und  Neukaien. 

4542.  *[K.  Struck],  Dargun  und  das  Darguner  Schloss  von  C k.    Meck- 

lenburg 1863  S.  107—18. 

4543.  [K.  V.  Pressentin],  Geschichte  von  Dargun  v.  1719  ff.    Darg.  Off.  An- 
zeiger 1863  Nr.  1  fr.;  1864  Nr.  40  ff 

4543a.  [K.  v.  Pressentin],   Geschichte  von  Dargun   1806  ff.     Darg.  Öff.  An- 
zeiger 1863  Nr.  22  ff;  1872  Nr.  5  ff;  1881  Nr.  2  ff 

4544.  [K.  V.  Pressentin],  Darguner  Klosterurkunden  1292  ff.    Darg.  Öff.  An- 

zeiger 1863  Nr.  35  ff;  1864  Nr.  13  ff 

4545.  [K.    V.    Pressentin],    Die  Restauration    der  Schlosskirche   zu  Dargun. 

Darg.  Öff  Anzeiger  1863  Nr.  52. 

4546.  *Die  Schlosskirche  zu  Dargun.    Nordd.  Korr.  1864  Nr.  4. 

4547.  *[K.  V.  Pressentin],  Das  Darguner  (Röcknitzer)  Schusterprivilegium 

V.  1625.    Darg.  Öff  Anzeiger  1865  Nr.  21.  25;  1866  Nr.  50. 

4548.  [K.  V.  Pressentin],  Demminer  Dammzollfreiheit  in  Dargun.   Darg.  Öff. 

Anzeiger  1866  Nr.  47  ff 
Urkunde  von  1549. 

4549.  [K.  V.  Pressentin],  Darguner  Jahrmarktsprivileg  v.  1706.    Darg.  Öff. 
Anzeiger  1866  Nr.  22. 

4550.  *  [K.  V.  Pressentin],  Geschichte  von  Dargun  v.  1173—1756.    Darg. 

Öff  Anzeiger  1869  Nr.  27  ff  43. 

4551.  [K.  V.  Pressentin],   Darguner  Kriegskosten  1758  und   1806/13.     Darg. 

Öff  Anzeiger  1870  Nr.  40.  44. 

4552.  [K.v.  Pressentin],  Geschichte  Darguns  im  dreissigjährigen  Kriege.   Darg. 

Öff  Anzeiger  1871  Nr.  31  ff 

4553.  [K.  V.  Pressentin],  Der  letzte  Abt  von  Dargun  1552.    Darg.  Öff.  Anzeiger 

1872  Nr.  65. 

4554.  [K.  V.  Pressentin],  Bedeutung  des  Namens  Dargim.    Darg.  Öff.  Anzeiger 

1872  Nr.  2. 

4555.  [K.  V.  Pressentin],  Die  Säkularisation  des  Klosters  Dargun.    Darg.  Öff. 

Anzeiger  1875  Nr.  23. 

4556.  [K.  V.  Pressentin],  Darguner  Hofbediente  1719  ff.    Darg.  Öff.  Anzeiger 

1876  Nr.  93. 

4557.  [K.  V.  Pressentin],  Katharina  I.  von  Russland  in  Dargun  1712,    Darg, 

Öff.  Anzeiger  1878  Nr.  86, 
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4558.  J.  Kornerup,   Die  Verbindung  des  Klosters  Esrom  mit  den  wendischen 

Ländern  und  deren  architektonische  Spuren.    Aus  dem  Dänischen  von  G. 

V.  Rosen.    Balt.  Slud.  XXXllI  1883  S.  65— 103. 

Sucht  u.  a.  dänischen  Einfluss  an  der  Darguner  Klosterkirche  nachzuweisen;  dies  widerlegt: 
4558a.*  Fricdr.  Wigger,  J.  Komerups  Forscliungen  über  den  ältesten  Teil  der 

Darguner  Klosterkirche.    JMG  XLIX  1884  S.  29—39. 
4558m.*  K.  von  Pressentin,  Der  Grabstein  des  Abtes  Joh.  Billerbeck,  gest.  1349, 

in  der  vormahgen  Klosterkirche  zu  Dargun.    JMG  LH  1887  S.  319. 

Vgl.  Nr.  1932.  2198.  2408.37.69.87—89.  2583.  3062.90d.  4027.38.  4411. 

Dassow. 

4559.  Philipp  von  Bestell,  Promemoria  in  Sachen  der  mecklenburgischen  Vorder- 

slädtc  Parchim  und  Güstrow  .  . .  Wetzlar  1800.  fol.  10  Bg. 
»Wegen  der  Dassowschcn  Fleckengcrechtigkcit« 

4559m.*  (Die  Kanzel  zu  Dassow.)    RZ  1884  Nr.  155. 

Notiz. 
Vgl.  Nr.  233.  779.  1552.  1617.27—29.  2054.  2199a.  2457.90.  4393. 

Dieckhof  8.  Nr.  3740. 

Diedrichshagen  bei  Kröpelin  8.  Nr.  100G.14. 

Diedrichshagen  bei  WamemQnde  8.  Nr.  999. 

Dierhagen  b.  Nr.  3454;  vgl.  auch  Fischland. 

Dierkow  8.  Nr.  2512. 

Diestelow  8.  Nr.  2413.32. 

Dischley  bei  Friedlaud  s.  Nr.  2282b. 

Döbberaen. 

4560.  *3.  Ritter,  Die  Kirche  zu  Döbbersen  bei  Wittenburg.    JMG  VIR  1841  S. 

84—86. 

4561.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Döbbersen  mit  der  Kirche  und  das  Kloster  Zeven.    0.  TL, 

0.  u.  J.  8»  8  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXXI  18G6  S.  3—10. 

4561m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Glocke  von  Döbbersen.    JMG  XLV  1880  S.  289.  90. 

Dobbertfn. 

4562.  Symphor.  Gulmann,  Suppl.  T.  IV  P.  1  S.181  ff.  [17.  Jhdt] 

Von  der  Fischereigerechtigkeit  des  Klosters  Dobbertiu. 

4563.  *Joli.  Clanior  Buchholz,  Von  der  Stiftung  des  Klosters  zu  Dobbertin  und 

dessen   erster  Veränderung.    Meckl.  gem.  BlätL  I  1789  S.  1—21.  108—28. 

4564.  *Die  Kirche  zu  Dobbertin.    Nordd.  Korr.  1857  Nr. 50,  I.Ausgabe. 

4565.  *  G.  C.  F.  Lisch,   Romanisches  Gebäude  zu  Dobbertin.    JMG  XXVII  1862 

S.  198.  99. 
4565a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Kreuzgang  des  Klosters  zu  Dobbertin.    JMG  XXVII  1862 
ö.  199.  200. 

4566.  *  Alte  Leichensteine  der  Kirche  zu  Dobbertin.  JMG  XXVII 1862  S.236— 38. 
4566a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Das  Siegel  des  Klosters  zu  Dobbertin.    JMG  XXVII  1862 

S.  245—47  m.  1  Holzschn. 

4567.  S.  Ewar,  Leben  im  Jungfrauenkloster  zu  Dobbertin.    Über  Land  u.  Meer 

1884  Nr.  54  m.  Abb. 

»Feuilletonistisch,  in  geschieht!.  Angaben  unzuverlässig.« 
Vgl.  Nr.  2GC.  1021—25.  1172.  14G4.  2320.  3521.36b.  4016a.  4359.65.92.  4409.9m.l3.1G.  4511.  4731. 

Dobbin  bei  Erackow. 

4568.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Dobbin.    JMG  XXVH  1862  S.  221— 23. 

Vgl.  Nr.  2492.  3031f.  4365. 
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400  V^*  ^*  t)oberaA.    t.  Allgemeines. 

Doberan  mit  Helligondamm  uud  AHhof. 
1.  Allgomeinos. 

4569.  *F.  L.  Röpor,   Geschichte  und  Anekdoten  von  Doberan  in  Mecklenburg. 

Nebst  einer  Beschreibung  der  dortigen  Seebadeanstalten.  Neustrelitz.  Mi- 
chaelis 1797.  80.  (IV)  172  pag.,  2  unpag.  S. 

4570.  *F.  L.  Röper,   Geschichte  und  Anekdoten  von  Doberan  in  Mecklenburg. 

Nebst  einer  umständlichen  Beschreibung  der  dortigen  Seebadeanstalten  und 
einem  Grundrisse  von  Doberan.  Zur  Belehrung  für  Fremde  und  Kurgäste, 
Zweite  sehr  vermehrte  und  verbesserte  Auflage.  Doberan.  Selbstverlag  1808. 
8^.  VI.  249  S.  m.  gest.  Plan  in  qu.  fol.  [S.  Nr.  268.] 

4571.  Beschreibung  von  Doberan.  Ilamb.Adress-Comptoir-Naclir.  1797  81.70—73. 

4571a.*  Doberan.     NMvfM  VII  1798  S.  113—19.  75—80. 
Abdruck  des  vorigen. 

4572.  *G.  C.  B.  Ackermann,  Naturszenen  aus  Doberan.    NMvfM  VIII  1799  S. 

230—40. 

Bucbenberg,  Jungfernberg,  ßadenmOble  [wol  Althof],  Heiliger  Damm. 

4573.  über  Doberan  im  Jahre  1799.    Journal  des  Luxus  und  der  Moden  1800 

St  2  Nr.  2. 

4574.  C.  Winkler  [Theodor  Hell],  Über  Doberan.    Dresd.  Abendztg.  1833. 

4575.  *  Wilhelm  Ernst  Frdr.  Dresen,  Doberan  und  seine  Umgebungen,    Malerisch, 

geschichtUch  und  topographisch  geschildert.  Rostock.  Selbstverlag  [später 
Leopold]  1834.  8^.  102  S. 

£8  soll  auch  Exemplare  mit  2  Ansichten  geben. 

4576.  *S.  von  Schreiber,  Doberan  und  Heiliger  Damm.    Rostock.  Boldt  1855. 

8<>.  XXIV.  95  S. 

Auf  dem  Umschlage:  »Erste  Abteilung.  Malerisch-LokaIc8.€  —  SoH  auch  mit  Gnindriss 
der  Kirche  vorkommen,  lith.  v.  J.  G.  Tiedemann.    Vgl.  Balneol.  Ztg.  II  S.  153. 

4577.  *  Beschreibung  von  Doberan  und  dem  Seebade  am  Heiligen  Damm. 

Wismar.  Hinstorff  1857.  8^.  16  S.  in  Umschl. 
Besonderer  Abdruck  aus  Kaabcs  Vaterlandskunde  I. 

4578.  *[J.  A.  Gebhardt],  Album  von  Doberan,  Althof  und  Heiligendamm.  0.  0. 

u.  J.  [Doberan  1858].  qu.  S\  29  Blatt  in  Lith.  u.  Farbendruck. 

El.  3:  Plan  von  Doboran,  Hl.  4:  Grund  plan  der  Kirche  in  Doberan,  El.  22:  Plan  vom 
Heiligen  Damm  und  von  der  Rennbahn. 

4579.  *  Doberan,   seine  Kuranstalten   und   Umgebungen   kurz   geschildert  .... 

Rostock.  Ernst  Kuhn  1871.  12^.  19  pag.,  1  unpag.  S. 
Zur  44.  Vers,  deutsch.  Ärzte  n.  Naturforscher. 

4580.  *  (Beachtenswertes  in  Doberan  und  Umgegend.)    4.  Ber.  meckl.  Forstw. 

1876  S.55— 58. 

Wol  von  Th.  Eölte. 

4581.  *Die  Erhebung  des  Fleckens  Doberan  zur  Stadt.    MA  1879  Nr.  51.  152. 

156.  63. 

Auf  dies  Ereignis  bezflgliche  längere  Aufsätze. 

4582.  *J.  F.  von  Klein,  Fremdenführer  durch  Doberan  und  seine  Umgebung. 

Rostock  (Adler)  1884.  8^  (II)  37  S.  m.  1  Tabelle  u.  20  S.  Anzeigenanhang. 
4582a.* — ,  —  Zweite  vermehrte  und  verbesserte  Auflage.    Rostock.  Adler  1886. 
8<>.  50  S.  Text,  22  S.  Anzeigen,  2  leere  S.  m.  1  lith.  Grundriss  der  Kirche 
und  1  Tabelle  in  4^. 

4583.  *B.  [Bartholdi],  Doberan  und  der  Heilige  Damm  im  Beginn  dieses  Jahr- 

hunderts.   MA  1886  Nr.  180. 
4583d.*  [Bartholdi],  Doberan.  I— XXIII  [Nr.  VII  ist  überschlagen!]    Der  Nachbar 
XXXIX  1887  Nr.  1—7.  10-24. 

4584.  *  Doberan  vor  siebenzig  Jahren.    MN  1888  Sonnt-Bl.  Nr.  5. 

U.  n.  Restaurationsliste  von  1816. 
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bo))eran.  2.  Reiseberichte.  3.  Gescliiclitliclies.  4.  Kirchliche  Gebäude.  4Ö1 

4585.  ?Burchard,    Beschreibung   des   Heiligen    Dammes   und   Betrachtung   der 

Doberanschen  Felder. 

Ob  mit  Nr.  750  identisch? 
Vgl.  Nr.  235.51.66.G7.G8.  4G8a.  622.  727.39.67.  845.  1233—40.  1707.10.  2403a.  2686a.  3041a.  3142.43. 
3505b.  ll).74.  3714.62.  4052.  

2.  Keiseberichte. 

4586.  Reise  von  Hamburg  nach  Doberan.    Hamb.  Adress-Comptoir-Nachr.  1797 

St.  75.  76. 

4587.  *[Joh.  Chrn.  Koppe],  Sonntagsleben  in  Doberan.    Geschildert  im  Monat 
August  1806.     Schwerin.  Bärensprung.  8®.  20  S. 

4588.  *  Reise  eines  Gesunden  in  die  Seebäder  Swinemünde,  Puttbus  und  Doberan. 

Berlin.  Gädicke  1823.  8^  IV.  160  S. 

4588h.*  G.  0.  Sponagel,  Des  Vetters  Feldzug  in  die  Seebäder  zu  Doberan.    Han- 
nover. Hahn  1826.  8«.  IV.  377  S.  m.  1  Kupf. 

In  novellistischer  Form  mancherlei  Aufschiasse  über  das  Badeleben  zu  Doberan.  — 
Gegen  eine  tadelnde  Besprechung  erschien  eine  einen  Bg.  starke  Antikritik. 

4589.  *  [Lüttgens],   Mecklenburgische  Städtebildcr.     Ein  Besuch  in  Doberan. 

I— III.   MT  1888  Nr.  236.  42.  48. 
Vgl.  Nr.  B74.78a.  

8.  Geschichtliches. 

4590.  *  Kontrakt   des  Doberanschen  Klosters  mit  einem  Müller  der  Krempzer 

Mühle  wegen,  de  anno  1345.    Wism.  Erstl.  VI  1734  S.  304—44.  65—74. 
393—407. 

S.  303.4  ebenfalls  e.  Dob.  Urkunde,  y.  1323;  S.  307—44  geschichtl.  Ausfahrong  Qber  das 

Doberancr  Kloster  sowie  eingehende  Boschreibung  der  Kirche;  S.  365 — 74.93—407  weitere 

Nachrichten  über  Kloster  und  Kirche. 

4590h.*  Diplomatarium  Doberanense  I.  1190—1300.    Westph.  Mon.  III  1743  Sp. 
1467—1566;  II.  1301—1376.  Ebenda  Sp.  1567— 1646b. 

4591.  *  Ernst  Strehlke,   Doberan  und  Neudoberan,  Pelplin.    Schwerin  (Bären- 

sprung) 1869.  8«.  37  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXXIY  1869  S.  20-54. 

4591a.*  von  Quast,  Nachtrag  zu  ....  JMG  XXXVI  1871  S.  116—20. 
Far  die  Doberaner  Lokalgeschichte  wenig  enthaltend. 

4592.  *  Friedrich  Compart,  Geschichte  des  Klosters  Doberan  bis  zum  Jalire  1300. 

Rostock.  Ernst  Kuhn  1872.  8^  (II)  164  S. 
S.-A.  a.  Schirrm.  Boitr.  I. 

4592a.*  Friedrich  Malchow,  Geschichte  des  Klosters  Doberan  von  1300 — 1350. 

Rost.  phil.  Inaug.-Diss.    Rostock  (K.  Boldt)  1880.  S^  84  S. 
4592n.  *  [Lüttgens],  Das  Kloster  Doberan.    MT  1889  Nr.  127.  28. 
Vgl.  besonders  Nr.  4619—24.  

4.  Die  kirchlichen  Gebäude. 

4593.  *[Karl  Thdr.  Severin],  Gotische  Rosetten  altdeutscher  Baukunst  aus  der 

Kirche  zu  Doberan  nel3st  deren  Ansicht  und  geschichtlicher  Beschreibung. 
Gez.  von  Nipper dey.    Rostock.  Tiederaann  0.  J.  [1833.]  4^'  32  Steindr.- 
Tafeln,  deren  eine  den  Text  enthält. 
Erschien  in  4  Heften. 
4593a.  — ,  —  2.  Aufl.  1836.  i^.  32  Steindr.-Tafeln. 

4593b.?  Gotische  Rosetten gez.  von  Nippcrdey.    Rostock  1837.  4^. 

Ob  neue  Auflage  des  vorigen  oder  damit  identisch? 

4594.  Comte  de  la  Corde,  L'eglise  de  Doberan.   Revue  archöologique  1845,  cah.  L 

4595.  *  (Graf  de  la  Corde),  Die  Kirche  zu  Doberan  [Deutsch  von  Fr.  Crull], 

Fm.  Ab.  XXVII  1845  Nr.  1396  Sp.  777—83. 
[Abgeschlossen  9.  August  1889.]  26 
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40S  Vt.  B.  Doberan.   4.  Die  kirctilichen  GebHiide. 

4696.  *G.  C.  F.  Lisch,  Blätter  zur  Geschichte  der  Kirclic  zu  Doberan.    JMG  IX 
1844  S.  408—51;  Urkunden  S.  289—313;  —  Nachtrag.  JMG  X  1845  S.319. 

4597.  *G.  C.  F.  Lisch,  Blätter  zur  Geschichte  der  Kirche  zu  Doberan.    JMG  XIII 

1848  S.  418-25. 

4598.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Blätter  zur  Geschichte  der  Kirche  zu  Doberan.    Der  Hoch- 

altar und  das  Tabernakel  in  der  Kirche  zu  Doberan.    JMG  XIV  1849  S. 
351—80. 

4599.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Hochaltar  der  Kirche  zu  Doberan  und  die  Goldene 

Tafel  der  Kirche  des  S.  Michaelisklosters  zu  Lüneburg.    JMG  XVII  1852 
S.  385—87. 

4600.  ?Fr.  Crull,  Die  Kirchen  zu  Schwerin,  Wismar,  Rostock  und  Doberan.  1852. 

M.  2  Taf. 
4600a.?  W.  Lübke,  über  die  Kirchen  zu  Schwerin,  Wismar,  Doberan,  Rostock. 
1852.  40. 

Beide  Nummern  im  50.  Katal.  von  L.  M.  Glogau  in  Hamburg  als  Nr.  117.3  u.  12.')  1; 
dass  mit  beiden  Titeln  dieselbe  Arbeit  gemeint  sei,  ist  mir  xweifelloH,  dc«to  unkhirer  die 
Frage  nach  dem  Verfasser;  Crull  ist  derselbe  nicht.  Vielleicht  handelt  es  sich  um  LAbkcs 
unter  Nr.  4350m  verzeichnete  Arbeit. 

4600m.  L.  [W.  Lübke],  Über  die  Cistercienserkirche  zu  Doberan.    Organ  f. 
Chi.  Kunst  III  1853  S.38  ff.  m.  Abb. 

4601.  *G.  C.  F.  Lisch,  Blätter  zur  Geschichte  der  Kirchen  zu  Doberan  und  Alt- 

hof.    Schwerin  [(Bärensprung)]  1854.  8«.  (II)  81  S.  m.  2  Taf.  in  Farbendruck. 
S.-A.  a.  JMG  XIX  1854  S.  138-07.  342—92.  —  Die  erste  der  unter  diesem  Gesamt- 
titel zasammengefassten  Abhandlungen  s.  u.  Nr.  4023,  die  zweite  behandelt  die  farstl.  Grab- 
kapelle u.  d.  Grab  Pribislavs,  Ileil.-Blutskapelle,  Bülowcnkapelle  u.  a. 

4602.  *Das  Grab  des  ersten  cliristlichen  Kürstcn  IVibislavs  in  der  Kirclie  zu 

Doberan.     Nordd.  Korr.  1856  Nr.  161. 

Nach  mündl.  u.  Bchriftl.  Angaben  v.  Lisch. 

4603.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Das  Grab  des  mecklenburgischen  Fürsten  Pribislav  in  der 

Kirche  zu  Doberan.    JMG  XXII  1857  S.  206—12. 

4604.  von  Quast,  Grabplatten  von  Ziegeln  in  der  Klosterkirche  zu  Doberan.  Zschr. 

f.  Chi.  Archäol.  u.  Kunst  II  1857.  Leipzig.  T.  0.  Weigel.  4<>.  S.28— 33  m. 
I.Stahlstich. 
4604a.*  Über  die  Grabplatten  von  Ziegeln  in  der  Klosterkirche  zu  Doberan. 
L  von  Quast,  Grabplatten  ....  II.  G.  C.  F.  Lisch,  Erläuterungen  über  die 
Grabplatten  ...  0.  TL,  0.  u.  J.  [1858.]  8«  16  S.  m.  1  Holzschn.  u.  1  Stahl- 
stichtafel in  4^ 

S..A.  a.  JMG  XXIII  1868  S.  334— 49.  —  I  umfasst  S.  1—8  (bzw.  334-41),  II  S.8~10 
(bzw.  341-49). 

4605.  *L.  Bartning,  Altar  und  Sakramentshäuschen  in  der  Kirche  zu  Doberan. 

Schwerin  1864  [Gedruckt:  Berlin,   Decker],  gr.  fol.  3  unpag.  Blätter  m.  2 
Tafeln  in  Gold-  u.  Farbendruck. 

4606.  *  Kapelle  zum  heiligen  Blut  in  Doberan.    MA  1879  Nr.  205. 

Bericht  Qb6r  die  Restauration. 

4606a.*  Capella  de  Bülow  in  der  Kirche  zu  Doberan.    MA  1879  Nr.  244. 
ßeschreibang  und  Bericht  über  die  Restauration. 

4607.  *  Ludwig  Dolberg,  Die  heiligen  Bluts-Kapelle  der  Cistercienserabtei  Doberan. 

Anz.  z.  Kunde  d.  deutsch.  Vorz.  XXX  1883  Nr.  9.  10  Sp.  259—63.  81—86. 
Sucht  das  so  bezeichnete  Gcb&ude  als  eine  dem  11.  Michael  geweihte  Friedhofskapelle 
zu  erweisen. 

4607a.  Über  die  Friedhofskapelle  zu  Doberan.    ML  1883  Nr.  292.  96. 

4607m.  C.  Elis,  Über  Steinintarsien.  Wochcnbl.  f.  Archit.  u.  Ingen.  VI  1884  S.  230  ff. 
Bespricht  auch  die  »ausgegründeten«  Grabsteine  zu  Doberan. 

4608.  *  [J.F.  von  Klein],  Denkmäler  und  Denkwürdigkeiten  der  Doberaner  Kirche. 

0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Rostock  (Adler)  1885].  8«.  4  S.  m.  1  lith.  Grundriss. 
Zur  Exkursion  des  Hausischen  Geschichtsyereins  1885  nach  Doberan, 
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S.  HeiUgen<iamm.   6.  Altliof.  40^ 

4609.  *[L.  L.  Ludwig  Dolberg],  Zur  Baugeschichte  der  Kirche  zu  Doberan. 

RZ  1885  Nr.  155.  56.  —  Berichtigungen.  Nr.  166. 
4609a.*  [L.  L.  Ludwig  Dolberg],  Zwei  mittelalterliche  Gemälde  in  Doberan.    RZ 
1885  Nr.  218. 

Gemälde  an  der  Iniicuseito  der  TbQren  des  Kelchschrankes. 

4610.  *B.  [Bartholdi],  Gang  durch  die  Doberaner  Kirche.    MA  1885  Nr.  225. 

4611.  *  L.  D.  R.  [Ludwig  Dolberg],  Die  Heiligen  Bluts-Kapellen  in  dem  Schwe- 

riner Dome  und  der  Doberaner  Kirche.  I— III.    ML  1887  Nr.  112.  17.  23. 
Wesentliche  Berichtigung  und  Ergänzung  zu  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Vorzeit  1888 
Nr.  9.  10  (Nr.  4G07).  —  Vgl.  auch  ML  188Ö  Nr.21G;  1887  Nr.  95. 

4612.  *  (Restauration  der  Doberaner  Kirche.)    RA  1887  Nr.  242. 

Bericht  Qber  dieselbe. 

4013.  *L.  D.  [Ludwig  Dolborg],  Nochmals  die  »Heiligen  Bluts-Kapcllo«  im 
Dom  zu  Schwerin.     MN  1887  Nr.  302. 

Ergänzungen  zu  Nr.  4G11  über  Schwerin  und  Doberan. 

4613h.*W.  Effmann,  Mittelalterliche  Grabsteinplatten  zu  Doberan.  Zsclir.  f.  chl. 
Kunst  I  1888  Nr.  7  Sp.  229— 3G  mit  1  Lichtdrucktafcl  Nr.  XI. 

Grabstein  des  1489  verstorbenen  wn.  Abis  von  Doberan  Job.  Wilkens.  —  Vgl.  auch 
über  die  Technik  den  Aufsatz  desselben  Verf.  in  Nr.  5  Sp.  175-82:  »AusgegrOndetes 
Steinbildwerk«.    Sp.  2H2  Z.  10  ist  ,pater  et'  statt  ,Doctor  juns*  zu  lesen. 

4613i.  *Ph.  W.  [Lüttgens],  Reliquien  und  Inscliriften  der  Klosterkirche  zu  Do- 
beran.   Kieler  Ztg.  1888  Nr.  12754. 

4613p.*  Ludwig  Dolberg,  Zur  Gründungs- und  Baugeschichte  der  Kirche  der  ehe- 
maligen Cistercienserabtei  Doberan  in  Mecklenburg.  I.  II.  0.  Tl.,  0.  u.  J.  8®. 
32  S. 

S.-A.  a.  Studien  u.  Mitt.  a.  d.  Cist.-  u.  Bened.-Orden  X  1888.  —  GrQndl.  Revision  Lischs. 

Vgl.  Nr.  514.  G12.  4038.  4330f.g.50m.n.53.57b.58f.C0m.p.q.G3s.  4578.82a.90. 

5.  Heiligendamm. 

4614.  E.  F.  Weinland,  Über  den  Heiligen  Damm  bei  Doberan  im  Mecklenburgi- 

sclien.    Hannov.  Magazin  1775  St.  6  S.  93—96  u.  *Siemssen,  Magazin  I  1791 
S.  126—32. 

Meist  geologisch. 

4615.  *F.  H.  Becker,  Topographische  Beschreibung  des  Heiligen  Dammes  bei 

Doberan  und  Rchdewisch  in  Mecklenburg.    Schwerin.  Bärensprung  1792. 
8®.  X.  77  pag.,  1  unpag.  S. 

Auch  lioristiscbo  und  faunistische  Bemerkungen. 

4616.  Ad.  von  Sprcwitz,  Die  Entstehung  des  Heil.  Dammes.     Eine  Legende. 

Stettin.  M.  Böhme  o.  J.  [vor  1832.]  Gr.  R.-F0I.  1  Bg.  m.  3  lith.  Vignetten. 

4617.  *  John  Brinckman,  Der  heilige  Damm.   Legende  in  vier  Gesängen.   Rostock. 

Oeberg  1839.  12<>.  (II)  188  S. 

Die  geschichtlichen  etc.  Noten  zu  dem  Epos  S.  173  ff.  sind  zu  beachten  1 

4618.  *Luscha,  Sport  am  Ilciligcndamm.    MA  1878  Nr.  252. 

Gekürzt  aus  »t}ber  Land  und  Meer«  Nr.  51. 

4618m.*  Am  »Heiligen  Damm«.    ML  1887  Nr.  158. 

Aus  N.  Pr.  Ztg.  —  Ansprechende  Skizze. 
Ygl.  Nr.  409.  727.63.56.67.97.  1626.  2403a.  4429.  4572.76—78.83.86. 


6.  Althof. 

4619.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Abtei  Alt-Doberan  zu  Althof  und  Woizlava.    JMG  II 

1837  S.  1—36. 

4620.  ♦ü.  C.  K.  Lisch,  Die  Abtei  Alt-Doberan  zu  Althof.    Fm.  Ab.  XX  1838  Nr, 

1022  Sp.  609—15. 

4621.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Kloster  Alt-Doberan  zu  Althof.    JMG  VI  1841  & 

176-80. 
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4622.  *  [G.  C.  F.  Lisch],  Über  die  Inschrift  zu  Althof.    JMG  XV  1850  S.  166.  67. 

4623.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Fürstin  Woizlava,  Gemahlin  des  Fürsten  Pribis- 
lav  von  Mecklenburg  und  die  Kapelle  zu  Althof.  JMG  XIX  1854  S.  138—67 
m.  2  Taf.  in  Farbendr.  u.  1  Holzschnitt. 

Wichtig  fQr  die  nordische  Kunstgeschichte. 

4624.  ♦  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Inschrift  von  Althof.    JMG  XXI  1856  S.  171—74. 

Neuer  Deutungsversuch. 

4625.  *Die  Kapelle  zu  Althof.    RA  1887  Nr.  255. 

4625f.*Die  Kapelle  zu  Althof  bei  Doberan.  MN  1888  Nr.  209;  RA  1888  Nr.  210; 
MZ  1888  Nr.  419;  Der  Nachbar  XL  1888  Nr.  40. 

Beschreibung  der  neuhergestelltcn  Kapelle  und  Bericht  aber  die  Einweihung;  die  Titel 
lauten  in  RA  u.  MZ  etwas  anders. 
Vgl.  Nr.  1707.  2447— 47b.  4572.78.  4601. 

7.  Balneologische  Schriften. 

4626.  *  Samuel  Gottlieb  Vogel,  Über  den  Nutzen  und  Gebrauch  dnr  Socbiulor. 

Nebst  der  Ankündigung  einer  öffentlichen  Seebadeanstalt,  welche  an  der 
Ostsee  in  Mecklenburg  angelegt  wird.  Erstes  Bändchen.  Stendal.  Kränzen 
und  Grosse  1794.  8<>.  XX.  150  S.  m.  2  Kupfern. 

Vgl.  Eschenbach,  Annaion  V  S.  129.  —  Wol  nicht  mehr  erschienen. 

4626m.  Bekanntmachung  der  horzogl.  Seebadedirektion  über  die   in  und  bei 
Doberan  an  der  Ostsee  seit  einigen  Jahren  angelegte  Seebadeanslalt,  d.  d. 
Doberan  1796.  4<>. 
Landesbibl.  M  lUQio. 

4627.  *S.  G.  Vogel,  Über  die  bisherige  Anwendung  und  Wirkung  dos  mecklen- 

burgischen Seebades  bei  Doberan.     Rostock  (Adler)  1797.  8®.  40  S. 

S.-A.  a.  Joum.  d.  prakt.  Arzneikunde,  hrsg.  v.  Hufcland,  III,  2  1797  S.  199—238. 

4628.  *S.  G.Vogel,  Fortgesetzte  Bemerkungen  über  die  Wirkungen  des  meck- 
lenburgischen Seebades  bei  Doberan  im  Sommer  1797  . . .  Journ.  d.  prakt 
Arzneikunde,  hrsg.  v.  Hufeland,  VI,  1  1798  S.  1—47. 

4629.  Bains  de  mer  ä  Doberan  en  Mecklenbourg.    Dans  »Le  Nord  litteraire,  phy- 

sique,  politique  et  moraU,  ed.  par  Olivarius-Kiel,  cah.  III  1798. 

4630.  *S.  G.  Vogel,  Zur  Nachricht  und  Belehrung  für  die  Badegäste  in  Doberan 

im  Jahre  1798.    Rostock  (Adler)  1798.  8'>.  79  S. 

4631.  *S.  G.Vogel,   über  die  Seebadekuren  in  Doberan  im  Jahre  1798.    Für 

künftige  Badegäste.  Eine  Beilage  zu  der  Schrift:  Zur  Nachricht  .  .  .  Rostock 
(Adler)  1799.  8«.  (II)  49  S. 

4632.  *S.  G.Vogel,  Annalen  des  Seebades  zu  Doberan  vom  Sommer  1799.   Zur 
\  Fortsetzung  der  Berichte  der  vorigen  Jahre.    Rostock  (Adler)  1800.  8^  (II) 

53  S.  —  Fortgesetzte  Annalen vom  Sommer  1800.    Rostock  (Adler) 

1800.  80.  (II)  75  S.  — vom  Sommer  1801.    Rostock  (Adler)  1802.  8^ 

(II)  92  S.  —  ... .  vom  Sommer  1802.  Rostock  (Adler)  1803.  8<>.  (II)  114  S. 
4632a.*  S.  G.  Vogel,  Neue  Annalen  des  Seebades  zu  Doberan.  Rostock.  Stiller. 
8^.  Erstes  [bis  zehntes]  Heft,  welches  die  Geschichte  der  Badezeit  im  Sommer 
1803  [bis  1812]  enthält  .  . .  1804  [bis  1813].  XIV.  178  [bzw.  (II)  186,  95, 
180,  143,  176,  160,  144,  224,  144]  Seiten. 

Jedes  Heft  entb&lt  am  Schlüsse  eine  allgemein  mediz.  oder  balneol.  Abhandlung,  Heft  4 
1807  »eine  wiederholte  chemische  Zerlegung  des  Wassers  der  Ostsee  bei  Doberan.« 

4633.  Umständliche  Beschreibung  des  Seebades  zu  Doberan.    In  »Syst.  Beschrei- 

bung aller  Gesundbrunnen  und  Bäder.«  Jena.  Gabler,  Bd.  I,  2.  Ausg.  1801  S. 
233—41. 

4633A*S.  G.Vogel,  Erster  Ursprung  der  Doberaner  Seebadeanstalt.  Meckl.  gem. 
Blatt  V  (Prov.-Blätt.  lU)  1802  S.  204— 11. 
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4633g.  Zwierlein,  Über  Doberans  Heilanstalten.    1803.  1815. 

Ob  selbstftndiGT  oder  in  einer  Zeitschrift  erschienen? 

4634.  *S.  G.Vogel,  Kleine  Schriften  zur  populären  Medizin.  8^  Erstes  Bändchen. 

Von  Kopf-  und  Zahnschmerzen.   Nebst  einer  kurzen  Geschichte  der  Bade- 
zeit am  Seebade   zu  Doberan  im  Sommer   1813 Berlin.   J.  E.  Hitzig 

1814.  (II)  IV.  122  S.  —  Zweites  Bändchen.    Von  einigen  Zufällen  bei  sonst 
gulor  Gasundhcit ....  nebst  ....  in  den  Jahren  1814  und  1815  ....  Berlin. 

Ford.  Dümmler  1817.  VIII.  128  S.  —  Drittes  Bändchen.    Nebst im 

Sommer  1816 Ebenda  1817.  VI.  90  pag.,  2  unpag.  S. 

Doberan  1  S.  85— 122,  II  S.  57— 120,  III  S.37— 90. 

4635.  *  Die  Seebadeanstalten  an  der  Ostsee.  Masius,  Almanach  1816  S.  118—31. 

Doberan  von  G.  H.  Masius  S.  118 — 2G. 

4635m.*  S.  G.  Vogel,  Allgemeine  Baderegeln.  Zum  Gebrauch  ....  für  diejenigen 
insbesondere,  welche  sich  des  Seebades  zu  Doberan  bedienen.  Stendal. 
Kränzen  und  Grosse  1817.  8«.  XVI.  160  S. 

4636.  *Auch  etwas  über  das  Seebad  zu  Doberan.    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.  188".  89. 

4637.  *S.  G.Vogel,  Handbuch  zur  richtigen  Kenntnis  und  Benutzung  der  See- 

badeanstalt zu  Doberan.    Stendal.  Kränzen  und  Grosse  1819.  8^.  VI.  186  S. 

4638.  *  S.  G.  Vogel,  Von  der  Schneckenzucht  (Escargoterie)  in  Doberan,  als  einem 

Bestandteile  der  dasigen  Heilanstalt.    VandaUa  1819  Nr.  25.  26  S.  195—98. 
201—4. 

4639.  *S.  G.Vogel,  Neueste  Annalen  des  Seebades  zu  Doberan  [für  1817 — 19]. 

Journ.  f.  pr.  Arzneik.,  hrsg.  v.  Hufeland,  Bd.  51  1820  St.  3  S.3— 36;  St  4 
S.  64—90;  Bd.  52  1821  St.  3  S.  3—25. 

4640.  *S.  G.Vogel,  Beobachtungen  über  die  Wirkungen  des  Doberaner  Seebades 

in  den  Jahren  1820  und  1821.    0.  0.  u.  J.  8'>.  75  S.,  hinter  S.  44  ein  leeres 
Blatt. 

S.-A.  a.  Journ.  f.  pr.  Arzneik.  Bd.  55  1822  St.  4  8.3—44;  St.  5  S.56— 86. 

4641.  Mosch,  über  Doberans  Heilanstalten  1821.  [Worin  erschienen?] 

4642.  *  Hegewisch,  Über  Nordsee-  und  Ostseebäder.    Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  291 

Sp.  524—27. 
4642a.*  Hegewisch,  Noch  ein  Wort  über  das  Verhältnis  der  Bäder  an  der  Ost- 
see und  an  der  Nordsee.    Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  296  Sp.  593—96. 
Far  Ostseebäder;  Doberan  vielfacb  berücksicbtigend. 

4643.  *  J.  D.W.  Sachse,  Auch  einige  Bemerkungen  über  Doberan.    Fm.  Ab.  VI 

1824  Nr.  281  Sp.337— 39. 

4644.  *S.  G.Vogel,  Kurze  Übersicht  der  heilsamen  Wirkungen  der  in  diesem 

Sommer  zu  Doberan  vorhandenen  künstlichen  Brunnen.    Fm.  Ab.  VI  1824 
Nr.  282  Sp.  356-61;  VII  1825  Nr.  325  Sp.217— 22. 

Eine  Reihe  kürzerer  und  längerer  Artikel  über  diesen  Gegenstand  findet  sich  auch  sonst 
im  Fm.  Ab.  1824—29.  1836. 

4645.  *S.  G.Vogel,  Von  den  heilsamen  Wirkungen,  welche  die  Schwefel-  und 

Stahlwasser  zu  Doberan  bisher  gehabt  haben.    Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  279 
Sp.  305—13. 

4646.  *  Gustav  Adam  Brückner,  Doberans  Heilquellen.    Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  463 

Sp.  929—37. 

4647.  J.  D.  W.  Sachse,  Doberans  Seebäder.    Med.  Wochenschr.,  hrsg.  v.  Caspar, 

1833. 
4647d.*J.  D.W.  Sachse,  Sind  Nordseebäder  den  Bädern  in  der  Ostsee  und  na- 
monllicli  den  Doberanern  vorzuziehen?    Fm.  Ab.  XVI   1834  Nr.  807  Sp. 
493—99. 

4648.  J.  D.  W.  Sachse,  Sind  Nordseebäder  den  Bädern  in  der  Ostsee  und  na- 

mentlich den  Doberanern  vorzuziehen?    Preuss.  med.  Vereinsztg.  1834, 
Ob  mit  vor.  Nr.  gleichlautend? 
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4r648a.  S.  G.  von  Vogel,  Nachtrag  zu  dem  Aufsatz  von  Sachse:  Sind  Nordseebader 
....  vorzuziehen?    Preuss.  med.  Vereinsztg.  1834  Nr.  31. 

4649.  *  Johann  Hermann  Bock  er,    Einige  Bemerkungen   über   den  Einfluss  der 

Witterung  auf  den  menschlichen  Organismus  überhaupt  und  insbesondere 
auf  die  Anwendung  der  Seebäder  in  Doberan.  Parchim.  HinstorlT  1835.  8^ 
(VIII)  89  S.  m.  2  Temperaturtabellcn  in  gr.  fol. 

Auch  allg.  meteorol.  Beobacht.  von  1832—34  aus  Parchim  u.  Doberan. 

4650.  *  J.D.W.  Sachse,  Medizinische  Beobaclitungen  und  Bemerkungen.    Berlin. 

Nicolai.  8^  Erster  Band.  1835.  XXII.  337  S.;  Zweiter  Band.  1839.  X.  360  S. 
Bd.  1  a.  u.  d.  Tl.:   Über  die  Wirkungen  und  den  Gebrauch  der  Hader,  besonders  der 
Seeb&der  zu  Doberan.  —  Bd.  II  enthält  S.  2G7— 81:   Vergleichende  Zusammenstellung  der 
wesentlichen  Eigentümlicbkeiten,  Vorzflge  und  Nachteile  der  Bäder  der  Nord-  und  Ost- 
see und  der  dadurch  bedingten  Indikationen  für  die  zweckmässige  Benutzung  beider. 

4661.  *  J.  D.  W.  Sachse,  Verteidigung  der  Ostseebäder  gegen  die  Verunglimpfungen 
mehrerer  Ärzte,  besonders  des  Herrn  Dr.  Möhry,  und  Nachtrag  zu  meiner 
Badeliteratur.    Schwerin.  Kürschner  1837.  8^  (IV)  III.  Oü  S. 
Ganz  allgemein  gehaltene  Polemik,  für  Doberan  sehr  wenig. 

4652.  *  J.  H.  Becker,  Doberan  im  Sommer  1837.  . . .  Parchim.  Hinstorff  1838.  8». 
(ni)  99  pag.,  1  unpag.  S.  nebst  VIII  S.  Subskr.-Verz.  m.  1  lith.  Tafel. 

46B3.  J.  Fr.  d'Aumerie-Scheveningen,  Das  Seebad  zu  Scheveningen  . . .  und 
seine  Vorzüge  vor  vielen  andern  Seebädern,  namentlich  vor  denen  zu  Do- 
beran und  auf  Norderney,  in  Bezug  auf  die  . . .  von  Sachse  und  . . . 
Mühry  erschienenen  Schriften.     Cleve.  Chur  1837.  8^  IIV2  Bg. 

4654.  J.D.W.  Sachse,  Notizen  über  Doberan.    Preuss.  med.  Vcrcins/lg.  1838. 
4654f.  J.  D.  W.  Sachse,  Über  die  Doberaner  Seebadeheilanstalten.    Preuss.  med. 

Vereinsztg.  1840. 

4655.  *J.  D.W.  Sachse,  Über  unsere  vaterländischen  Badeanstalten  in  Doberan. 

Med.  Konv.-Bl.  I  1840  Nr.  4  S.  49—54. 

4656.  *J.  D.W.  Sachse,   Einige  geschieh thche  Bemerkungen  zu  der  Feier  des 

fünfzigjährigen  Bestehens  des  Doberaner  Seebades.    Rostock  (Adler)  1843. 
4®.  40  S.  m.  2  lith.  kol.  Plänen  von  Doberan  und  Heiligendamm. 
4656m.* J.  D.W.  Sachse,  Einige  Bemerkungen  über  Doberan.    Fm,  Ab.  XXVIII 
1846  Nr.  1425  Sp.  321—27. 

4657.  *  J.  D.W.  Sachse,  Über  die  neu  eingerichtete  Milch-  und  Molkenanstalt  in 

Verbindung  mit  Seebädern  und  dem  innern  Gebrauch  des  Meerwassers  am 
Strande  zu  Doberan.    Schwerin.  Kürschner  1848.  8^.  VI.  92  S. 

4658.  *  Oskar  Belitz,  Das  Seebad  Doberan  in  Mecklenburg.    Ilamb.  litcrar.  u.  krit. 

Blätter  1849  Nr.  80.  82. 

Sep.-Ahdr.  in  80  in  Unir.-Bibl.  Mk  8909b. 

4659.  J.  D.  W.  Sachse,  Doberaner  Temperaturmessungen.    Med.  Bemerkungen  und 

Beobachtungen.  Beriin  1855  S.  95  ff. 

4660.  August  K.  L.  Frdr.  Kor  tum,  Doberan  im  Frühling.    Baineolog.  Ztg.  I  1855 

Nr.  14.  15  S.  277  ff. 

4661.  August  K.  L.  Frdr.  Kor  tum,  Die  allgemeinen  Badercgeln  am  Ileiligendamm 

bei  Doberan  und  ihre  Motive.    Wiener  med.  Wochenschr.  1857  Nr.  25. 

4662.  *  August  K.  L.  Frdr.  Kor  tum.  Das  Doberaner  Seebad  Der  Heilige  Damm, 

seine  Kurmittel  und  ihre  Verwendung.  Für  Kurgäste  und  Ärzte  dargestellt 
Rostock.  Stiller  1858.  8^.  IV  (lil)  143  S.  m.  1  Ulh.  Ansicht  in  8»  und  1  lith. 
Plan  in  4®. 

Auf  dem  Umschlage  eine  Ansicht  der  Cottage  der  Grossherzogin  Alexandrine. 

4663.  August  K.  L.  Frdr.  Kor  tum,  Fliegende  Blätter  vom  Fleiligen  Damm.  Rostock. 

Stiller.  80.  *[Erstes  Heft.]  1864.  VII.  45  u.  2  leere  S.;  Zweites  Heft  1865. 
S.-Abdr.  a.  Mcmorabilicn,  hreg.  y.  Betz. 
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4663a.  August  K.  L.  Frdr.  Korlüm,  Das  Seebad  und  die  Seebadekur.    Rostock. 
Stiller  1865.  8».  (II)  75  S. 

4664.  *  August  K.  L.  Frdr.  Kortüin,  Das  Ostscebad  Ileiligendamin  als  klimatischer 

Kurort.  Als  Manuskript  gedruckt.  Rostock.  Stiller  1874.  12^  22  u.  2  leere  S. 
Zwar  auf  S.  17  Sign.  2,  aber  in  120  gebrochen.  —  Nur  in  60  Exemplaren  gedruckt. 

4665.  *  August  K.  L.  Frdr.  Kortüra,  Über  Frühlingskurcn  im  Seebad,  speziell  im 

Ostseebad  Ileiligendamin.  Zweite  wesentlich  unveränderte  Auflage.  Rostock. 
Stiller  1875.  8^.  40  S.  m.  Ozontafel  [im  Text]  und  1  hth.  Grundriss  vom  Hei- 
ligendamm in  qu.  fol. 

4666.  *  Das  Ostseebad  Heiligendamm  bei  Doberan  in  Mecklenburg.    Seine  Vor- 

züge als  Seebad  und  Luftkurort,  Lage,  Naturschönheiten  und  Umgebungen. 
Geschichtliches  .  . .  Güstrow  (B.  Lange)  1887.  8®.  36  S.  m.  hth.  Ansicht  in 
qu.  fol,  lilh.  Grundriss  in  qu.  fol.  Fca.  1 :  3850]  und  Fahrplantabelle. 
Text  zum  Teil  v.  Dr.  Ad.  Lange.     Verlag  von  II.  Steluitz  in  Berlin. 


4667.  S.  G.  Vogel,  Über  Doberan.    Neues  Journal,  hrsg.  v.  Schweigger,  VIII  S.  44. 

Schlussbemerkung.  Nach  Osann,  Heilquellen  Deutschlands  (unter  Sechad  Doberan,  lit. 
Nachweise)  soU  Uufolands  Journal  in  Bd.  58  lieft  4  S.  7»;  Heft  5  S.89  Aufs&tze  von  S.  G.  Vogel*) 
über  Doberan  enthalten;  das  ist  jedoch  weder  in  diesem  Bande  noch  in  den  benachbarten  Bänden 
der  Fall;  ebenso  konnte  ich  weder  eine  nach  derselben  Quelle  darin  1821  enthaltene  Arbeit  von 
Schäffer.über  Doberan  auffinden,  noch  ermitteln,  wo  sich  ein  Aufsatz  von  Hufeland  Aber  Doberan 
findet.  —  Ober  die  Doberaner  Badeeinrichtuugen  aller  Art  ist  noch  zu  vergleichen  Nr.  1233 — 40.  2934. 
3041a.b.  4427.28;  auch  im  Fm.  Ab.  enthalten  noch  die  Nrn.  184.  229.36.51.G5.66.  383.  437.88.97.  536 
balneologische  Aufs&tze  und  Notizen  über  Doberan. 
Domhof  Ratzeburg  s.  Ratzebarg. 

Dömifz. 

4668.  **  [Trüchleben],  Beschreibung  der  Feste  Dömitz  [d.  d.  Sterneberg,  30.  Nov. 

1700].    MS.  40.  16  Bll. 
Ijandcsbibl. 
4609.  *  Tili  cm,  Aus  Dömilz.    ALM  IV  1854  S.  679.  80. 
Naturhistorische  und  ökonomisch-technische  Notizen. 


4670.  Zur  Neddcn,  Geschichte  und  urkundhche  Nachrichten  von  Dömitz.   MS. 

Bibl.  VfmGesch. 
Vgl.  Nr.  2U.  400..')5.  580.  723.Ö4— GG.92.  1)32.33.  1866.  2046.  2125.26a.  2268.  3024— 25f.  3605d.  3803m. 
3819.22.22a.43.  ,3991.  4,S87e. 
Dreibergen  8.  Bützow. 

Dreveakirchen. 

4671.  *Die  Kirche  zu  Dreveskirchen  [Notiz].    JMG  VIIIB  1843  S.  103. 

Vgl.  Nr.  2463.96.97. 

[Duckow]  8.  Nr.  2198a. 

Düssin  8.  Nr.  2457. 

Düsterbeck  bei  Wittenburg  s.  Nr.  2499.  2500. 

DQsterfdrde. 

4672.  *A.  S.  [Anna  ScgcrtJ,  Wie  DQstcrfördc  entstand.     MSlrLZ  1886  Nr.  22. 
Vgl.  Nr.  22ö6b. 

Dütschow  8.  Nr.  4449. 

Eiokhof. 

4673.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Eickhof  und  Warnow.    JMG  XXXVI  1871  S,  121—27. 

Topographisch  und  geschichtlich. 
Einhusen  bei  Ribnitz  8.  Nr.  1470. 
Eixen  s.  Nr.  2215.  2312. 


*)  Ob  die  Vogclschon  Schriften:  Anthropol.  u.  med.  Erfahrungen,  Stendal  1805;  Einige  Dc- 
merkungon  über  die  Salubritüt  der  Seeluft.  Rostock  1807;  Beweis  der  heilsamen  AVirkungen  des 
Badens  im  Winter.  Berlin  1828;  Kurze  Übersicht  sfimtl.  öifentl.  Seeb&der  in  Deutschland.  Rostock 
1831;  Rhapsodische  Bemerkungen.  Rostock  1833;  Mediz.  Beobachtungen  und  Memorabilien  aus  der 
Erfahrung.  Stendal  1834  etwas  Ober  Doberan  enthalten,  konnte  ich  nicht  ermitteln,  halte  es  aber  fOr 
wahrscheinlich. 
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Eldena. 

4674.  ♦G.  C.  B.  Ackermann,  Altertümer  der  Kirche  zu  Eldena.    NMvfM  V  1796 

S.  167—69. 

4675.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Eldena.    JMG  X  1845  S.307.  8. 

4676.  ♦H.  Timmermann,  Ein  Stück  Geschichte  aus  dem  kirchlichen  Leben  der 

Eldenaer  Gemeinde  . . .  Ein  Beitrag  zur  Lösung  der  Gemeindeverfassungs- 
frage.   Ludwigslust.  Hinstorff  1863.  8«  IV.  139  pag.,  1  unpag.  S. 

Bericht  aber  den  Neubau  der  Eldenaer  Kirche;  Abschn.  1  giebt  einen  RQckblick  in 
die  Vergangenheit  von  Eldena  (S.  1—10).  --  Jahreszahl  nur  a.  d.  Umschl. 
Vgl.  Nr.  933.  2268a.  4388m.n. 

Eldenburg  s.  Nr.  1364.  2403b.  2501. 
Everstorf  .8.  Nr.  2381.  3652. 
Ffthre  bei  Schwerin  b.  Nr.  2502. 
Federow  b.  Nr.  2070. 

Foidberg. 

4677.  ♦Kortüm,  Baudenkmäler  in  der  Umgegend  von  Feldbcrg.   JMG  HIB  1838 

S.  185. 
4677m.*  A.  F.  Erfurth,   Jahresbericht  über  die  Wasserlieilanstult  und  das  heil- 
gymnastische  Institut  Feldberg  in  Mecklenburg  -  Strelitz.    Hamburg.  Hoff- 
mann &  Campe  1856.  8^  68  S. 

4678.  *Der  Flecken  Feldberg  und  der  Bahnhof  Blankensee.    MStrLZ  1887  Nr.  1. 

Feldberger  Verkehrswege. 

4678a.*  Die  Pfarre  zu  Feldberg.    MStrLZ  1887  Nr.  23. 

4679.  *Tr.  [J.  Trojan],  Aus  herbstlichem  Laubwald.    Nat.-Zlg.  1887  Nr.  588, 

Sonntagsbeil.  Nr.  45. 

Wanderungen  um  Feldberg. 

4679a.*  Die  Wasserheilanstalt  in  Feldberg.    MStrLZ  1887  Nr.  98. 

Vgl.  Nr.  66.  751.  1192.  1618.  1704.  2364— 65b.67— 72.  2440.  2739a.  2965q.  3004.  3768m. 
Finken  s.  Nr.  4018. 

Hnkenthal. 

4680.  *Der  Rosenslock  in  der  Finkenthaler  Kapelle.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  165. 

Vgl,  Nr.  2428.  3577. 

Hsohland. 

4681.  *  Joh.  Ludw.  Voss,  Boschreibung  der  Dreiviertclinsel  Fischland.    Meckl.  gem. 

Blatt.  II,  1.  2  1793  S.  42—48.  116—33. 
4681f.*  Beschreibung  des  Fischlandes.    NMvfM  IV  1795  S.  361— 67. 

4682.  *  August  von  Wehrs,  Der  Darss  und  der  Zingst,  ein  Beilrag  zur  Kenntnis 

von  Neuvorpommern,    llaimovcr.  Ilclwing  1819.  8^.  XVI.  M-8  S. 

Bcrahrt  Meckl.  direkt  wenig,  kann  aber  wegen  der  ähnlichen  Verhältnisse  des  Fisch- 
landes verglichen  werden,  bes.  Abschnitt  Einwohner,  Fischerei,  Wild,  Geflügel. 

4683.  *Die  Halbinsel  Fischland  und  ihre  Bewohner.    Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr. 

729.  30  Sp.  1009—13.  25—31. 

4684.  ♦  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Wustrow  auf  Fischland.   JMG  XXVII  1862 

S.  200.  1. 

4685.  *C.  J.  F.  Peters,  Das  Land  Swante -Wustrow  oder  das  Fischland.    Eine 

geschichtliche  Darstellung  . . .  Wustrow.  Selbstverlag  1862.  8^,  VIII.  120  S. 
m.  1  lith.  kol.  Karte  in  qu.  fol. 
4685a.*  — ,  —  Zweite  verbesserte  und  vcrmehrLo  Aullagc.     Roslock.  K.  IlinslorlT 
1884.  8^  VIII.  128  S.  m.  1  Uth.  kol.  Karle  in  qu.  fol. 

Tüchtige,  auch  auf  das  Topographische  eingehende  Arbeit;  die  Karte  der  2.  Aufl.  ist 
neu  bearbeitet. 

4686.  von  Wickede,  Der  pommersche  Darss  und  das  mecklenburger  Fischland. 

Aus  aUen  Weltteilen  IV  1873  S.  37. 
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4686A  [Ludwig  Dolberg?],  Aus  dem  Heim  der  mecklenburgischen  Seefahrer. 
Hansa,  Zschr.  f.  Seewesen,  hrsg.  v.  W.  v.  Freeden,  1879  Nr.  3.  6. 
Behandelt  das  Fischland. 

4686h.  Billige  Seebäder:  Das  Ostseebad  Wustrow.    Rieseis  Reiseblätter  1881. 

4087.  *Apsel,   (Über  Swautc -Wustrow,  genannt  das  Fischland.)    Rost  Abdztg. 

1884  Nr.  53;  ML  1884  Nr.  53. 
Bericht  Qber  einen  Vortrag. 

4687d.*[Bartholdi],  Das  Fischland  und  seine  Bewohner.    Der  Nachbar  XXXVII 

1885  Nr.8.  9.  12.  13.  16.23.24. 

Vgl.  Nr.  44.  52.  G3.  514.16.81.82.  1010. 1351.52.  1802.87.  2S29a.30.35.  2452.  3727.  3905.5a.8.8a.  5003a. 
Gr.  Flotow  8.  Nr.  4305. 
Franzensberg  s.  Nr.  2503.4. 

Frauenmark  bei  Parchim. 

4688.  *  6.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Frauenmark.    Schwerin  (Bärensprung)  1860. 

80.  28  u.  4  leere  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXV  1800  S.  282—307. 

4688a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Frauenmark.    JMG  XL  1876  S.  185— 88. 
FraueBmark  bei  Gadebusch  s.  Nr.  4423.25. 
Gr.  Freienholz  s.  Nr.  2505. 
FrescnbrQgge  s.  Nr.  1823. 

Friedland. 

4689.  J.  Pistorius,  Erfreutes  Friedland,  als  . .  .  Adolf  Friederich  IL  .  . .  die  völlige 

Herrschaft  über  dero  ....  Erbländer  auf  sich,  auch  darauf  seinen  hochf. 
Einzug  in  die  Stadt  Friedland  genommen.  Alten-Stettin  1701.  fol. 
4689h.  J.  Pistorius,  Das  vom  schrecklichen  Brande  beunruhigte  Friedland,  d.  i. 
eine  Biandprcdigt  . .  .  den  20.  Sept.  an.  1703,  als  vorher  den  13.  Sept  die 
Stadt  Friedland  fast  ungemein  in  2  Stunden  ....  verbrannt,  ....  gehalten. 
•  Neubrandenburg  1704  [1706?].  4«.  3  Bgn. 

4690.  *Enoch  Frdr.  Simonis,  Vorhandene  Nachricht  von  der  im  Stargardischen 

Kreise  des  Herzogtums  Mecklenburg  belegenen  Stadt  Friedland  ....  Neu- 
brandenburg. Heinr.  E.  Dobberthien  1730.  4^  (XII)  148  pag.,  1  unpag.  S. 
Voran  geht  eine  1729  mündlich  gehaltene  lat.  Rede  M.  G.  Fischers  de  fatis  Fried- 
landae,  S.  133  ff.  handelt  Qber  die  vormalige  musikalische  Gilde  in  Friedland. 

4691.  f  Widerlegung  desjenigen,   so   der  Verfasser  der  Gelehrten  Zeitungen  in 

dem  40.  Stück  1738  wider  Simonis  Beschreibung  der  Stadt  Friedland  ge- 
schrieben. 1739.  8^. 

4692.  *A.  G.  Mascli,   Zur  Geschichte  der  Stadt  Friedland.    Nützl.  Beitr.   1792 

St.  51  Sp.  401-8;  1793  St.  10  Sp.  73-80. 
Aktenmässige  Nachträge  zu  Simonis. 

4693.  *  Etwas  von  den  Armenanstalten  zu  Fricdland  im  Strclitzischen.    NMvfM 

III  1794  S.  255-58;  IV  1795  S.  58-60. 

4694.  ♦.!.  Rudolphi,  Einige  kurze  Nachrichten  und  Geschichtszusätze  von  der 

Stadt  Fricdland  im  Meckl.-Strel.  .  . .  Patr.  Arch.  V,  2  1803  S.  103—14. 

4695.  Karl  Werner  Reinhold,   Chronik  der  Städte  Friedland,   Neubrandenburg 

und  Woldcgk.    Erster  Teil.  Chronik  der  Stadt  Friedland.    Anklam.  Dietze 
1838.  8^.  60  S. 

Mehr  ist  nicht  erschienen. 

4695p.*  (Geschichtl.  Notiz  über  Friedland.)    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  165. 

4696.  Karl  Naetebusch,    Die  Morgenländer   ,buten  Böhms'.      Agrarhistorischer 

Essay.    Friedl.  Ztg.  1861  Nr.  100. 

4697.  K.  Naetebusch,  Unsere  Feldmark.    Agrarhistorischer  Essay.    Friedl.  Ztg. 

1862  Nr.  9.  10. 
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4698.  K.  Naetebusch,  Die  örtlichen  Benennungen  unserer  Feldmark.    Histor.- 

elymoL  Essay.    Friedl.  Ztg.  1862  Nr.  12. 

4699.  K.  Naetebusch,  Unsere  Stadtwälle.    Friedl.  Ztg.  1862  Nr.  51. 

4700.  K.   Naetebusch,    Andeutungen    zu    unsern    Weideverhältnissen,      Jurist.- 
geschichtl.  Deduktion.     Friedl.  Ztg.  1862  Nr.  76.  77.  80. 

Daran  knüpf c  sich  heftige  Polemik  m.  L.  Plottner  u.  M.  Bergfeld. 

4701.  H.  K.  W.  üterhart,  Lokales.    Friedl.  Ztg.  1865  Nr.  21. 

Über  die  Yorteile  der  Separation  der  st&d  tischen  Acker. 

4702.  *  Adolf  Frdr.  Brunn,  Chronik  des  Bürgerhospitals  zu  Friedland  in  Mccklen- 

burg-Strelitz Friedland.  Th.  A.  Richter  1868.  8«.  (VI)  06  S. 

4703.  ♦Rund  um  Friedland.    MStrLZ  1887  Nr.  13. 

Rundgang  um  die  Stadt. 

4703a.*  Zur  Geschichte  der  Stadt  Friedland.    MStrLZ  1887  Nr.  81.  82.  84.  86.  90. 
4703h.*  Segter  [Otto  Heinrichs],   Friedlands   öffentHche  Gebäude.    Friedl.  Ztg. 

1888  Nr.  72—75. 
4703m.*  (Notizen  über  das  Friedliinder  Sladtarclüv.)    MStrLZ  1889  Nr.  74. 

Vgl.  Nr.  30C.  455.  1001.  1279.  1110.(50.  1702.05.  187:J.73a.  2000a.  2 123.57.  3308f.  aoOOa.  40O8.8a.77d. 
4208.6Gh.  4340. 

Friediichshagen  bei  OrevismOhlen. 

4704.  *Fr.  Crull,  Die  Kirche  zu  Friedrichshagen.    JMG  XL  1875  S.  209.  10. 
Vgl.  Nr.  4423. 

Friedrichshöhe  s.  Nr.  1747. 

Friedrichainoor  s.  Nr.  2469.  3503. 

Friedrichsruh  bei  Crivitz  s.  Nr.  2309.  2433.33a.4G.  250G. 

FüBfeichen  s.  Nr.  2507. 

FOrstenberg. 

4705.  *Ferd.  Belitz,  Historisch-topographisch-statistische  Beschreibung  der  Stadt 

Fürstenberg.    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  517  Sp.  993—97. 
4705m.*  (Notiz  betr.  die  Geschichte  von  Fürstenberg.)    MStrLZ  1889  Nr.  85. 

Vgl.  Nr.  367.  455.  1601.  2457.  3052a.  8668b.85.  4077d. 

FUrstensee. 

4706.  *G.  [Giebner?],  Fürstensee  und  die  Fischlieferung  an  die  Pastoren  in 

StreUtz.    MStrLZ  1887  Nr.  11. 

Vgl.  Nr.  1870.  4397. 

Alt-Gaarz  bei  Neubuckow. 

4707.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Alt-Gaarz.    JMG  VIIIB  1843  S.  104;  X 

1845  S.  311-13. 
Vgl.  Nr.  3727. 

Gftdebehn  bei  Penzlin  8.  Nr.  '2'255a. 

Gadebusch. 

4708.  *  Kurze  Geschichte  von  Gadebusch.    Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  857—60  Sp. 

473—78.  97 504.  18—21. 

4709.  *G.  C.  F.  Lisch  und  G.  M.  K.  Masch,   Die  Kirche   zu  Gadebusch.    JMG 

HIB  1838  S.  124— 37. 
4709a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Taufkessel  zu  Gadebusch  [Nachtrag].    JMG  IX  1844 
S.  238. 

4710.  *G.  C.  F.  Lisch,  Geschichte  der  fürstlichen  Residenzschlösser  zu  Wismar, 

Schwerin  und  Gadebusch.    Schwerin.  Stiller  1840.  8^   73  S.  m.  1  Plan  in 
gr.  fol. 

S.-A.  a.  JMG  V  1840  S.  1—73.  —  Der  Plan  ist  ein  Grundriss  des  Schweriner  Schlosses. 

.4711.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Wandmalerei  der  Kirche  zu  Gadebusch.     JMG  XX 
.    1856  S.  313.  14. 
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4712.  *6.  C.  F.  Lisch,   Gadebuscher  Amts-  und  Schlossrechnung   1451 — 1452. 

JMG  XXXIX  1874  S.  3—19. 
4712u.*G.  C.  F.  Lisch,  üronzcgusswcrkc  der  Kirche  zu  Gadebusch.    JMG  XXXIX 
1874  S.  209. 

4713.  Romanische  Bronzerosette  der  Kirche  zu  Gadebusch.  MA  1883  Nr.  259  [?]. 

Vgl.  Nr.  239.  400.55.  845.  1073.  1349.  3599.  401Gq.78a.  4355.58  u.  die  Anmerkungen  NMvf  M  II  1793 
S.  393—95  (in  Nr.  613  sub  2). 

Gägelow  bei  Stornberg. 

4714.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Gägelow.    JMG  VIIIB  S.  101—3. 

4715.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Gägelow.    JMG  XXIV  1859  S.  336— 44. 

Vgl.  Nr.  4359. 

G&gelow  bei  Wismar  s.  Nr.  24r>3.G4.64a. 
Gahrdcn  s.  Nr.  1800. 

Galenbeck  bei  Friedland. 

4716.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Galenbeck.    JMG  XIX  1854  S.41L  12. 

Vgl.  Nr.  2508. 

Gantschow  s.  Nr.  1231. 

Gehlsdorf. 

4717.  *Fcldregister  von  dem  Doinanialdorfe  Gehlsdorf,  Amts  Toitenwinkel,  auf- 

genommen Anno  1806  von  H.  C.  Köhn,  ...  separiert  im  Herbste  1820  von 
W.  F.  Knopp.    MS.  4»  2  beschr.  u.  2  leere  Bll. 
Univ.-Bibl.  Mk  90793». 
Vgl.  Nr.4287-87f.p. 

Gelbensande. 

4718.  ♦L.  D.  R.  [Ludwig  Dolberg],  Das  Jagdhaus  in  Gelbensande.    ML  1887 

Nr.  188. 

4719.  *Das  grossherzogUche  Jagdhaus  in  Gelbensande.    MN  1887  Nr.  237. 

Georgenhof  s.  Nr.  2308. 

Gielow. 

4720.  *L.  Fromm,  Die  Pfarre  zu  Gielow,  mit  Berücksichtigung  der  Geschichte 

des  Orts.    ALM  XVII  1867  S.  498—508. 
Vgl.  Nr.  1000.4. 

Gr.  Giewitz  s.  Nr.  4392. 

Glienke. 

4721.  *K.  [von  Kamptz],  Über  die  eliemalige  Meierei  Glienke.    Nützl.  Beitr. 

1792  St.  38  Sp.  297— 304. 

4722.  ♦II.  K.  [Hermann  Kindt],  Glienke-Neustrelitz.    MA  1885  Nr.  242. 

Gnewitz  bei  Tessin  s.  Nr.  2458. 

Gnoyen. 

4723.  *W.  H.  Wiggers,   Geschichte  und  Urkunden  der  Stadt  Gnoyen.    Gnoyen. 

Leonhardi  1855.  8«.  (III)  159  S.  u.  56  S.  Urkunden. 

4724.  *F.  Cruli,  Die  Malereien  am  Gewölbe  der  Kirche  zu  Gnoyen.    JMG  XLV 

1880  S.  282—86. 

4725.  *F.  CruU,  Der  Altarschrein  der  Kirche  zu  Gnoyen.    JMG  XLV  1880  S. 

286—88. 

4726.  *[K.  von  Pressentin],  Die  ältesten  Nachrichten  von  Gnoyen.    Gnoyener 

Ztg.  [wol  nur  anderer  Titel  f.  Darg.  Öff.  Anz.]  1880  Nr.  15.  16. 

4727.  *Gewülbemalereien  in  den  Kirchen  von  Teterow  und  Gnoyen.    Deutsche 

Bauztg.  1881  Nr.  29  S.  176. 

Kurze  Noti/.cii  Aber  dio  Ilostaiiration. 

4727m.*  (Über  die  Gnoyener  Sootzünftc.)    RZ  1888  Nr.  23. 

Die  Gnoyener  Anstalten  zur  Beschaffung  von  Trinkwasser. 
Vgl.  Nr.  739.  897.  913.  2049.  2459.  2966b.89.  3052.  4395. 
Göhreu  bei  Schwerin  s.  Nr.  3603. 
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1.  Allgemeines. 

4728.  *L.  R.  A.  Wendt,   Die  [Cholera-] Epidemie  in  Goldberg.    Th.  Ackermann, 

Die  Choleraepidemie Rostock  1860  S.  56—71  mit  lith.  Plan  [s.  Nr.  3052]. 

4729.  *Die  Wasserfrage  in  Goldberg.    Bützow  (Werner)  1868.  8«.  (II)  14  S. 

Nicht  bahieologisch,  dagegen  topographisch  interessant. 

4730.  *6.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Goldberg.    JMG  XL!  1876  S.217.  18. 

4731.  *E.  Duge,  Urkundliche  Nachrichten  über  Goldberg  und  Umgegend.    Gade- 

busch.  L.  SchälTer  1883.  8^.  IV.  324  S.  Text,  195  S.  Urkunden  m.  1  Plan 
von  Goldberg  v.  1727  [217x158],  1  lith.  kol.  Plan  der  Umgegend  [282x322], 
1  lith.  Tafel  u.  2  Tabellen. 

Erschien  in  16  Heften  von  1883^85;  der  Heft  1  ursprangl.  beigegebene  Plan  der  Um- 
gebung wurde  später  durch  einen  andern  ersetzt,  bei  dem  die  Gewässer  koloriert  sind ;  sonst 
stimmen  beide  aberein.  —  Die  Arbeit  ist  auch  für  Dobbcrtiu  zu  yergleichen. 
Vgl.  Nr.  465.  768.  941.68.72.  1241—49.  2261.  8062. 


2.  Balncologisches. 

4732.  *J.  D.W.  Sachse,  Über  die  Heilquelle  zu  Goldberg.    Fm.  Ab.  I  1818  Sp. 

138—41.  79—81. 

4733.  *  Goldberg  [Die  Heilquelle].    Fm.  Ab.  I  1818  Sp.304.  5. 

4734.  *J.  P.  A.  Bartels,  Der  Gesundbrunnen  in  Goldberg.    Fm.  Ab.  I  1818  Nr. 

38  Sp.310.  11. 

4735.  *Joh.  Frdr.  Chn.  Bornemann,  Annalen  des  Gesundbrunnens  zu  Goldberg. 

80.  [Erstes  Heft.]  Güstrow.  Ebert  1818.  (IV)  108  S.;  Zwoilos  Hell,  llmnburg. 
Perthes  &  Besser  1819.  79  S.;  Drittes  Heft.  Rostock.  Stiller  1820.  61  S. 

4736.  J.  F.  C.  Bornemann,   Über  die  Goldberger  Stahlquelle.    AUg.  med.  An- 

nalen, hrsg.  V.  Pierer,  1819  Juli  S.933. 

4737.  [?  Bornemann],  Verfolg  der  Benachrichtigung  über  die  Fortschritte  und 
Leistungen  des  Gesundbrunnens  zu  Goldberg.  1821.  i^. 

4738.  J.  F.  C.  Bornemann,  Badechronik  v.  J.  1821  von  Goldberg.  Journ.  f.  prakt. 

Arzneik.,  hrsg.  v.  Hufeland,  Bd.  54  1822. 

4739.  *  J.  F.  C.  Bornemann,  Einige  Worte  über  die  Heilquelle  zu  Goldberg.   Fm. 

Ab.  IV  1822  Nr.  174  Sp.  313—15. 

4740.  *J.  F.  C.  Bornemann,  Die  wohlthätigen  Kräfte  der  Heilquellen  in  beson- 

derer Beziehung  auf  Goldberg.    Fm.  Ab.  V  1823  Nr.  252  Sp.  721—23. 

4741.  *  Einige  Gedanken  und  Wünsche,    das   künftige  Schicksal    des  Gesund- 

brunnens zu  Goldberg  betreffend.    Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  316  Sp.  37—40. 

4742.  *J.  F.  C.  Bornemann,  Nachricht  von  der  Wiederherstellung  der  Gesund- 
brunnenanstalt zu  Goldberg.    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  485  Sp.  331. 

Blosse  Anzeige. 

4743.  *  J.  F.  C.  Bornemann,  Über  die  Heilkräfte  des  salinischen  Eisenwassers  zu 

Goldberg.     Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  490  Sp.425— 27. 

4744.  *[?  Bornemann],  Die  Heilquelle  zu  Goldberg  im  Sommer  1829.    Fm.  Ab. 
.XI  1829  Nr.  556  Sp.713— 15. 

4745.  Tott,  Die  Goldberger  Stahlquellc.    Allg.  med.-chir.  Ztg.,  hrsg.  v.  Pabst,  1837 

S.  333. 

4746.  *  Albert  Becker,   Nachrichten  über  das  Stahlbad  zu  Goldberg.     Goldberg. 

Andreae  1862.  8».  64  S.  m.  Abb.  a.  d.  Umschl. 

Vgl.  Nr.  1240—49.  2964.  4427. 

Goldenbaiim  s.  Nr.  2467. 
Goldenbow  s.  Nr.  1679. 
Göldenitz  s.  Nr.  3600. 
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Goorstorf  s.  Nr.  2325. 
Gorlosen  8.  Nr.  2457. 
Gr.  Göniow  s.  Nr.  2513. 

GorsGhendorf. 

4747.  *  F.  W.  A.  F.  Schliemann,  Zur  Geschichte  der  Gorschendorfer  Pfarre.  ALM 

XI  1861  S.  270—84.  347—78.  609—24. 

Vgl.  Nr.  9Gi.  2920. 

Gottesgabe  s.  Nr.  2430. 
Graal  8.  Nr.  3564. 

Grabow. 

4748.  Joh.  Frdr.  Hinck,  Grabowische  Feuer-  und  Brandpredigt.  Ratzeb.  1727.  fol. 
4748a.  Joh.  Frdr.  Hinck,  Grabowische  Feier-  und  Dankpredigt.     1728.  fol. 

4749.  *  Topographie  von  der  Stadt  Grabow.    MvfM  II  1789  Sp.57— 60. 

4750.  *  Grabow  am  Schlüsse  des  Jahres   182G.    Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  419  Sp. 

17—28. 

4750a.*  Grabow  im  April  1829.  Fm.  Ab.  XI  1829  Nr.  542.  45  Sp.  423—26.  81—85. 
Fortsetzung  des  Torigen  Aufsatzes. 

4751.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Grabow.    JMG  V  1840  S.  118.  19. 

4752.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Lübecker  Altäre  in  den  Kirchen  zu  Neustadt  und 

Grabow.    JMG  X  1845  S.318.  19. 

4753.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Siegel  der  Stadt  Grabow.    JMG  XXI  1856  S. 

315.  16. 
4753d.*Aus  Grabow  [Notizen  bes.  über  die  Kirche].    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  139. 

4754.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Altar  der  Kirche  zu  Grabow.    JMG  XXXVIH  1873 

S.  200—8. 

Der  Altar  ist  nach  dem  grossen  Grabower  Brande  t.  1725  aus  LObeck  geschenkt. 


4754w.  Das  durch  Feuerswut  vorbrandc  Grabau.  [1725.]  Kst. 
Vgl.  Nr.  455.  1G19.20.  1844a.  2268a.  2305.5a.  2457.  3149.  3505b.62.62a.90.  8645m. 

Grambow  bei  Kehna. 

4755.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Grambow  [Notiz].    JMG  XL  1875  S.213. 

Granzin  bei  Boizenburg  s.  Nr.  2220.  3653. 

Granzln  bei  Labz. 

4756.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Granzin.    JMG  XLII  1877  S.  172— 75. 

Granzow  bei  Gnoycn  s.  Nr.  2426.59. 
Gr.  Grenz  s.  Nr.  5228f. 
Gressow  s.  Nr.  4012a.  4393. 

GrevismOhlen. 

4757.  *C.  F.  L.  Riesenberg,   Topographische  Beschreibung  der  Stadt  Grevis- 

mühlen.    NMvfM  I  1792  S.29— 37  m.  2  Kupf. 

4758.  *  Anmerkungen  zu  Riesenbergs  Beschreibung  . . .  NMvfM  I  1792  S.  78 — 81. 

96.  140.  41.  94—96. 

4759.  *C.  C.  H.  Burmeister,  Name  der  Stadt  Grevismühlen.    JMG  III  1838  S. 

158.  59. 

4760.  *G.  C.  F.  Lisch,  Heberegister  der  Vogtei  Grevismühlen  aus  den  Jahren 

1404  und  1519.    JMG  XI  1846  S.  403— 19. 

Vgl.  Nr.  455.  2689.  3505b.  4007.  4393. 

Grubenhagen. 

4761.  *  (Geschichtliche  Notiz  über  Kirch-Grubenhagen.)  Nordd.  Korr.  1860  Nr.  188. 

4761d.*G.  C.  F.  Lisch,  Wölbung  des  Chorgewölbes  der  Kirche  zu  Grubenhagen 
mit  Kalktuff.    JMG  XXVII  1862  S.  224. 
Inl&ndiscbes  Gestein  I 
Vgl.  Nr.  1854.  4016m.  4392. 
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Grilasow. 

4762.  *G.  C.  F.  Lisch,  Dio  Kircho  zu  Grüssow.    JMG  XVI  1851  S.  291— 93. 

Vgl.  Nr.  4367b. 

QQstrow. 

4763.  Güstrower  Wohnungsanzeiger.  S^. 


4764.  Lukas  Bacmeisler  [f  1638],  Encenia  vel  renovalia  Gustrovlensia  h.  e.  zwo 

christliche  Lehr-,  Denk-  und  Dankpredigten  für  die  grossen  Wolthaten 
Gottes,  die  er  der  Stadt  Güstrow  vor  50  Jahren  und  bis  daher  erzeiget. 
1619.  40. 
4764m.*  Joachim  Otto,  Domino  Friderico  Wilhelmo,  duci  terrae  Mecklenburgicae 
. . . .,  postquam  feliciter  otiam  sibi  ....  d.  IX.  Maji  anno  MDCCI  ducatum 
Güstroviensem  vindicavit  recuperavitque,  sacrum.  Güstrovii  (Joh.  Lembke). 
fol,  12  unpag.  S. 

Progr.  d.  Güstr.  Domsch.,  enthftit:  Fata  GQstrovii  benigna  8ub  principibus  suis;  abgedr. 
bei  Thomas,  Analecta  S.  217-30. 

4764p.  Joach.  Otto,  Theses  in  memoriam  incendii  nunc  jubilaei.   Güstroviae  1706. 

4765.  *Frdr.  Thomas,  Analecta  Güstroviensia,  h.  e.  de  inclyta  Mecklenburgensium 

civitato  Göstrovia  . . .  quaedam  ad  notitiam  antiquariam  ac  literariam  fa- 
cientia  ....  momenta  e  variis  . . .  documentorum  latebris  studiose  conqiii- 

sita Güstroviae.  J.  H.  Russworm  1706.  8<>.  (X)  232  pag.,  20  unpag.  S. 

ra.  2  Kupfertaf.  in  4®  u.  8^  u.  1  Tabelle.  —  Acc:  Catalogus  biographicus 
personarum  de  ecciesia  ac  politia  Güstroviensi  a  tempore  ....  reformationis 
. . .  bene  &  praeclare  moritarum.    S.  1.  et  a.  8®.  164  S. 

Der  eine  Kiipfcrslich  ist  0.  Plan  a.  d.  Vogelschau,  der  uiulero  bildet  das  alte  Sekret- 
Siegel  der  Stadt  ab. 

4766.  *  Gustav  Thiel,   Der  hochPürstl.  Domkirchen  zu  St.  Coecilien  in  Güstrow 

fiinfhundertjähriges  Alter,  oder  Nachricht,  was  von  Zeit  ihrer  Fundation 
1226  bis  ins  Jahr  1726  . . .  dabei  vorgekommen  . . .  Rostock.  Schwecht  1726, 
40.  QCXIV)  250  pag.,  4  unpag.,  LXIV  (8)  S.  m.  1  Kst.  u.  4  Tabellen. 

Dem  Exempl.  der  Univ.-Bibl.  Kl  226  ist  ein  zweiter  Titel  eingeklebt:  Beschreibung 

des  Doms  in  GOstrow  . . .  Nach  hdsch.  Vermerk  in  meinem  Expl.  v;  Nettelbladt,  Succ.  not. 

ist  diese  Ausgabe  1745  als  Titelaufl.  erschienen. 

4767.  David  Mevius,  über  die  herzogHche  Befugnis,  die  Burg-  und  Domfreilieit 

zu  Güstrow  den  städtischen  Lasten  zu  unterwerfen.  Mevii  consilia  post- 
huma  [1.  Hälfte  d.  18.  Jhdts.]  cons.  91. 

4768.  *Über  die  Armenanstalten  zu  Güstrow.    MvfM  I  1788  Sp.  19— 30. 

4769.  *Zur  Geschichte  unsers  verewigten  Herzogs  Friedrich  ....  Aktenmässige 

Nachricht,  betreffend  die  ...  [1765]  intendierte  Erweiterung  der  Stadt 
Güstrow.    MvfM  I  1788  Sp.  497—502. 

4770.  *  J.  C.  C.  [Fischer],  Eine  mecklenburgische  Geistergeschichte  . . .  Rostock. 

Stiller  1795.  8^.  VI,  2  leere  u.  159  S. 

Dieser  Roman  enthält  sehr  hflbsche  Schilderung  der  Güstrower  Gegend. 

4771.  *Frdr.  Bauer,  Bemerkungen  über  Güstrow.    Meckl.  gem.  Blatt.  VII  (Prov.- 

Blätt.  V)  1803  S.  15—26. 
Kurze  Beschreibung. 

4772.  *  Georg  Schedii  Gustrovium.    Herausgegeben  von  Joh.  Fr.  Besser.    Nachr. 

V.  d.  Güstr.  Domsch.  7.  St.  Güstrow  (Ebort)  1819.  8^  S.  3—17;  8.  St.  1820 
S.  3—18. 

Latein.  Beschreibung  GQstrovs  v.  1647,  hier  zuerst  gedruckt. 

4773.  *  Joh.  Fr.  Besser,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Vorderstadt  Güstrow.  Güstrow 

(Eben).  8«.  Erstes  Heft.   1819.  S.  1—128;  Zweites  Heft.   1821.  S.  129  bis 
272;  Drittes  Heft.  1823.  S.  273— 399  u.  1  unpag.  S. 
Mehr  nicht  erschienen,  gebt  bis  1621. 

4773m.*  Ferd,  Kämmerer,  Beiträge  zur  Kenntnis  des  mecklenburgischen  Rechts, 
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XXV.  Diplomalarium  üustroviense  [1320—16261.    Rost.  Nachr.  1822  St.  32 
S.  127.  28;  1825  St.  40  S.  159;  1827  St.  31— 51  S.  122— 204. 

4774.  *  J.  F.  Besser,  Erinnerungen  und  Betrachtungen  bei  Gelegenheit  des  sechsten 

Säkularfeslcs  der  hiesigen  Donikirche.    Mich.-Progr.  d.  Domsch.     Güstrow 
(Eberl)  1826.  8«.  24  S. 

Geschichtlich  wie  baulich;  als  Beilagen:  Fundationsbrief  Heinrich  Burwys  IL,  Super- 
intendenten- und  Dompredigerverzeichnis. 

4775.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Dom  zu  Güstrow.     .IMG  VIIIB  1843  S.  97— 101. 

4776.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Stiftung  der  Stadt  Güstrow.    JMG  X  1845  S.  185—87. 

4777.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die   Donikirchc   zu  Güstrow   und   die  Kirche  zu  Satow. 

JMG  XI  1846  S.421. 

4778.  *G.  C.  F.  Lisch,  die  Pfarrkirche  zu  Güstrow.    JMG  XV  1850  S.  310— 12. 

4779.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Altar  der   Donikirchc  zu  Güstrow.    JMG  XV  1850 

S.  312— 15. 

4780.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Dom  zu  Güstrow  und  die  heihge  CäciUe.    JMG  XX 

1855  S.  238.  39. 

4781.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  S.  Gertrudkapelle   zu   Güstrow.    JMG  XXI  1856  S. 

283.  84. 

4782.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Giebelhaus  zu  Güstrow  an  der  Mühlenstrasse.    JMG 

XXI  1856  S.  295.  96. 

4783.  *  [W.  Raabe],  Beschreibung  von  Güstrow.    Wismar.  Hinstorll  1856.  8®. 

24  S.  m.  lith.  Plan. 

S.-A.  a.  Raabes  Yaterlandskunde;  der  Umschlag  hat  »1857«. 
4783d.  *  (Verzeichnis  der   Güstrower  Bürgermeister  seit   1391.)    Nordd.  Korr. 

1856  Nr.  82. 

4784.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  letzte  Residenz  der  Fürsten  von  Werle  [Güstrow]. 

0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Schwerin  (Bärensprung)  1859.]  8«.  10  u.  2  leere  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXIV  1859  S.  44— 53. 

4784d.*  (Notizen  über  Güstrow.)    Nordd.  Korr.  1859  Nr.  269. 

4785.  *G.  C.  F.  Lisch,   Thürbeschlag   am  Dom   zu  Güstrow.    JMG  XXVII  1862 

S.236. 

4786.  *  G.  C.  F.  Lisch,   Die  Domkirche  zu  Güstrow.    Schwerin  [(Bärenspning)] 

1870.  8^  49  S. 

S.-A.  a.  JMCJ  XXXV  1870  S.  Kif)    200;  dem  8.-A.  angehängt:  Kirche  zu  LQssow  u. 
Il.-Sprcnz. 

4787.  *Das  Justizgebäude  in  Güstrow.    Meckl.  Kalender  [Hinstorffs  Voss-  u. 

Haas-Kal.j  1879  S.40. 

Holzschnitt  m.  kurzer  Erläuterung. 

4788.  *G.  C.  F.  Lisch,  Ein  Kalandsbuch  der  Sladt  Güstrow.    JMG  XLIV  1879 

S.  3—32. 

4789.  *  L.  Schultz,  Kleine  Güstrowscho  Chroniken  aus  dem  Anfange  des  16.  Jahr- 

hunderts.   JMG  XLIV  1879  S.  33-36. 

4790.  *Das  Altarwerk  in  der  Pfarrkirche  zu  Güstrow.    MA  1880  Nr.  219. 

Aus  dem  ersten  Berichte  Friedrich  Seh  lies  aber  dasselbe.    Vgl.  auch   1880  Nr.  155 
und  1882  Nr.  151. 

4790d.*E.  Ebert,  Das  Schloss  zu  Güstrow.    Über  Land  und  Meer  XXIII  1880/81 
Nr.  10  S.  184—86  m.  1  Holzschn. 

4791.  *  Ebert,  (Aus  Güstrows  Vergangenheit.)    MA  1880  Nr.  28. 

Ausführl.  Ileferat  über  einen  Vortrag. 

4792.  *1L  K.  [KochJ,  Deutsche  Schlösser  und  Burgen.    Das  Schloss  in  Güstrow, 

eine  Perle  französisch-deutscher  Renaissance.    Leipz.  Hl.  Ztg.  1882  Nr,  2011 
S.  29.  30  m.  Holzschnitt  nach  Zeichnung  von  Koch. 
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4793.  *Das  Altarwerk  der  beiden  Brüsseler  Meister  Jan  Borman  und  Bernacrt 

van  Orley  in  der  Pfarrkirche  zu  Güstrow.  Neun  Foliopliülographiccn  [von 
Michaelsen  in  Wismar]  mit  kurzer  Erläuterung  von  Dr.  Friedrich  Schlie. 
Güstrow.  Opitz  1883.  fol.  [165x315.]  2  Bl.  Text  u.  9  Photograpliieen. 

4794.  *  (Funde  im  Knopf  des  kleinen  Domturms  zu  Güstrow.)  RZ  1883  Nr.  179. 

181.  82. 

4794a.*  Der  Umbau  der  Pfarrkirche  zu  Güstrow.    ML  1883  Nr.  177. 
Aus  RZ.    AusfQhrl.  Der.  üb.  d.  Restanration  und  das  Altarwerk. 

4795.  *W.  Holst,  Zur  Geschichte  des  Männcrlurnvcreins  zu  Güstrow,  sowie  des 

mecklenburgischen  Tunwciniinvcrhandes  und  der  deutschen  Turncirschaft  . . . 
Güstrow  (B.  Lange)  188Ü.  8«.  48  S. 

Festschr.  z.  25j.  Bestellen  des  Vereins  zn  Güstrow. 
4795m.  W.  Kümmel,  Bericht  und  Kostenanschlag  betr.  die  von  der  Stadt  Güstrow 
projektierte  Sielanlage,  vom  29.  Sept.  1887. 

4796.  *Süsserott,   Das  Leben  und  Treiben  in  Güstrow  zu  Ende  des  vorigen 

Jahrhunderts.    MZ  1888  Nr.  172. 

Anscheinend  wortgetreuer  Bericht  über  einen  Vortrag  S.'s,  kürzer  auch  in  RZ,  GQstr. 
Ztg.  u.  a. 

4797.  Steph.  Hanius,  Carmen  de  tribus  urbibus  Gustrovio,  Parchimo  et  Suerino. 

Vgl.  über  Güstrow  im  Allgemeinen  Nr.  23C.  455.  516.G1.02.78a;  Karten  und  Pläne  2(>9— 7G.  400. 
3587.87a;  Bodenkunde  739.80.  845.56.  916;  Gewässer  780. 1174. 1232.50-52.  2954.  5152m.n; 
Klima  1290.  1349;  Flora  1499. 1600.21— 23a.82- 85;  Tierwelt  1830.41;  Altertümer  etc.  2199. 
2444.57.  2551.  2812a.  3655.58a;  Gebäude  und  Einrichtungen  2551.  3016.  3398m.  3630.40.43. 
4038.  4353.57.58f.60m.87.95.  r)152m.n;  Gesundheitsverhältnisse  3042.44.46.52.78.81.  3106.8m; 
Forstwesen  2551.  3505b.53— 51b.87.87a;  Wasserstrassen  3859—83;  Kircbc  und  Schule  3978f. 
4025.50m.  4209— 18h.78a.  4411.20;  Gerichtswesen  4368.68c.69.69n— s.71k.73;  Butterkrieg 
8352— 57a;  Kniesenack  4U9.  3618— 18b;  Verschiedenes  3147.47e.  3391.91k.m. 

Hagenow. 

4798.  ♦  Hagenowsche  Zustände.  Ludwigsl.  Blatt.  1845  Nr.  18.  19  S.  69.  70.  73.  74. 
4798a.*  E.  Raber,  Notgedrungene  öITcntUche  Selbstverteidigung  des  aus  der  Stadt 

Hagenow  vertriebenen  Dr.  med.  Raber  ....  Hagenow.  Selbstverlag  1845. 
12<>  [aber  8«  Signaturen].  VIII.  387  S. 

4798d.*  Geschichte  der  Hagenower  Wirren.  Raabe,  Mecklenburg  1847  S.  18—99; 
1848  S.  31—94. 

Vgl.  auch  1848  S.  95—114. 

4799.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Hagenow  und  die  Stadt  Hagenow.    JMG 

XX  1855  S.  321—24. 

Vgl.  Nr.  455.  2391a.94.  2966n.  304G.  3*251.51a.  3505b.  3745.49.76. 
Hagenow  bei  Malchow  8.  Nr.  3948m. 
Hahnenhorst  s.  Nr.  85lOd. 

Hanstorf. 

4800.  *  6.  C.  F.  Lisch,  Heberegister  über  die  Pfarren  Neuenkirchen,  Heiligenhagen 

und  Hanstorf  [a.  d.  14.  Jhdt.].    JMG  IX  1844  S.400— 2. 

Harmshagen  s.  Nr.  4423. 

H&yen  s.  Nr.  2124a.  2305— 5c.97.97a. 

Heidhofs.  Nr.  1376. 

Heiligendamm  s.  Doberan. 

Heiligenhagen  s.  Nr.  4t^22a.  1800. 

Herzfeld  8.  Nr.  943.  4449. 

Hinrichsdorf  hei  Bentwisch  s.  Nr.  3601. 

Hinrichshagen  bei  Woldegk  s.  Nr.  50.  1850.50b.  2454. 

Hinrichshof  bei  Malchow  s.  Nr.  3572. 

Binrichshof  bei  Wredenhagen  8.  Nr.  8344. 
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[Himmelpfort] 

4800m*  J.  G.  Sponholz,  Nachricht  von  dem  Ursprung  der  Stadt  Liehen  und  dem 
damit  grenzenden   ehemaligen  MünchsklosLer  Cislercienserordens,   Himmel- 
pfort genannt.     Nützl.  Beitr.  1780  St.  5—8  Sp.  33—46.  49—56.  57—64. 
Von  1304  an  stand  Himmelpfort  unter  meckl.  Landeshoheit. 

4800r.  Kirchner,  Das  Cistercienserkloster  Himmelpfort.    Mark.  Forsch,  VI,  3. 

Hohenkirchen. 

4801.  *Erfurth,  Die  Kirche  mid  die  Glocken  zu  Hohenkirchen.    JMG  HIB  1838 

S.  180—85. 

Vgl.  Nr.  4393.  4490. 

Üohen-Zierltz  s.  unter  Z. 

Holzendorf  bei  S(crnl>cr^r. 

4802.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  llolzendorf  und  Müsselmow.    JMG  XXVII 

1862  S.  220.  21. 
Vgl.  Nr.  4005g. 

Hornstorf. 

4803.  *  C.  D.  W.  [GruU,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Hornstorf.    JMG  XXVII 

1862  S.210.  11. 
Ilahnerbusck  s.  Nr.  3589. 
Uundehagen  s.  Nr.  3574b.9G. 
Hütten  8.  Nr. 2447— 47b. 

Jabel  bei  Dömitz. 

4804.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Jabel.    JMG  XXXIX  1874  S.  198.99. 
Vgl.  Nr.  788.  2158. 

Jabel  bei  Malchow  8.  Nr.  3948m.' 

Jamel  8.  Nr.  3591. 

Jassewitz  s.  Nr.  2488. 

Jatzke  8.  Nr.  2515. 

Je8ar  8.  Nr.  788.  lOCiS. 

Jcsscnitz  s.  Nr.  989.  1000.01.04.60.67.  :)014li. 

Ihlenfeld  8.  Nr.  2516. 

Jördenstorf. 

4805.  *IIövet-Vorschriebung  zu  JordensdorlT,  de  anno  1381.    Wism.  Erstl.  VII 

1734  S.  374—78. 

S.  375—78  historische  Erläuterungen  aber  Jördenstorf. 

4805m.*E.  J.  F.  Mantzel,  Exempel  einer  meckl.  einzelnen  Pfarrgeschichte.    Biitz. 
Ruhest.  Teil  12  1764  S,32— 79. 
Die  Pfarre  ist  Jördenstorf. 

4806.  [K.  V.  Pressentin],  Kirchengeschichte  von  Jördenstorf.    Darg.  Öff.  An- 

zeiger 1864  Nr.  26  IT.;  1871  Nr.  25. 
Vgl.  Nr.  4805. 

Jörnstorf  s.  Nr.  2101. 

JQrgenstorf. 

4806m.*  [R um cker].  Das  neugewordene  Gotteshaus  zu  Jörgenstorff  in  der  darin 
gehaltenen  ersten  Predigt  ....  vorgestellet  von  MIHR,  Past.  Stav.,  Jörgenst. 
et  Ritzer.    Neubrandenburg  (H.  E.  Dobberlhien)  o.  J.  [1715.]  4^.  24  S. 

Ivenack. 

4807.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Ivenack.    JMG  VIR  1841  S.  101— 3. 
4807m.*  (Notizen  über  Ivenack.)     Nordd.  Korr.  1860  Nr.  212.  15. 

4808.  *  (J.  (;.  F.  Lisch,  Das  Siegel  dos  Kloslcr-s  Ivenack.    JMG  XL  1875  S.  214—16 

m.  1  Holzschn. 

4809.  Freiherr  v.  Grote,  Lexikon  der  deutschen  Stifter  etc.    Lieferung  4.  1882. 

Enth&lt  Ivenack. 
Vgl.  Nr.  8410.14.  4411. 

[Abgeschlossen  17.  August  1889.]  27 
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K&belich  s.  Nr.  2394a. 
Kadow  8.  Nr.  2005.G5a. 
KakeldQtt  s.  Nr.  2280a. 

AltKalen. 

4810.  [K.  V.  Pressontin],  Die  Gründung  und  die  Kirche  zu  Altkaien  1174  ff. 

Darg.  Öff.  Anzeiger  1862  Nr.  4. 

4811.  [K.  V.  Presscntin],  Die  älteste  Geschichte  von  Altkalcn.    Darg.  Öff.  An- 

zeiger 1882  Nr.  19—22. 
4811a.*  Die  älteste  Geschichte  von  Altkalcn.    MA  1882  Nr.  74. 
Nach  (1cm  Aufsätze  v.  rrcssentiiis  im  Darg.  ()ft*.  Anz. 

4812.  *K.  V.  Pressentin,  Die  Altkalensche  Pfarrhufe  zu  Damm.    JMG  LH  1887 

S.318. 

Zu  Meckl.  ürk.-lJuch  V  S.  257. 
Vgl.  Nr.  4395.  4541. 

Neu-Kalen. 

4813.  Joach.  Schröder,  Der  Ncucnkahlonsche  Jammer  [durch  Fcucrshrun.st].  Rostock 

1678  [?  1676].  8^ 
4813a.  Joach.  Schröder,  Froudcnopfer,  welches  dem  betrübenden,  tröstenden  und 
erfreuenden  Jesu  dargebracht.     Güstrow  1679.  4®.  3 7*  Bg. 
Dankpredigt  fQr  nach  dem  Brande  erlialtene  Hülfe. 

4814.  *  Werner  Reinhold,   Die  Junilage  in  Neukalden  oder  unparteiische  Dar- 

legung des  Vorfalls  zu  Neukalden  in  Mecklenburg-Schwerin  im  Juni  1845. 
Demmin  u.  Leipzig.  GescUius  1846.  8^  17  S. 
4814m.*  6.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirclie  zu  Neukaien.    JMG  XXVII  1862  S.214.  15. 

4815.  [K.  V.  Presscntin],   Die   Gründung  von  Neukaien.    Darg.   ÖlT.  Anzeiger 

1862  Nr.  2. 

Urkunde  von  1281. 

4816.  *F.  W.  A.  F.  Schliemann,  Zur  Geschichte  der  Stadt  Neukaien.    ALM  XII 

1862  8.511—57.641—58;  XIII  1863  S.  416— 42. 

4817.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Allar  zu  Neukaien.    JMG  XXIX  1864  S.207— 9. 
4817m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  alto  Stadtbuch  zu  Neukaien.     JMG  XLIlI  1878 

S.3— 26. 

Aus  den  Jahren  189«— 1402,  1414—17,  1447—48. 

4818.  [K.  V.  Pressentin],  Die  Kirche  zu  Neukaien.    Darg.  ÖlT.  Anz.  1881  Nr.  41. 

Vgl.  Nr.  1831.  22Ö0.  2409.  2503.4.  3850.5001.  4395.  4541. 
Kali 88  8.  Nr.  1991. 

Kalkhorst. 

4819.  Joh.  Fleege,  Der  merkwürdige  Michaelistag  der  Kalkhorstischen  Kanzelweihe 

1715.  40.  47,  Bg. 

Am  Binde  »die  Geschichte  des  stifterischen  Testamentsc  und  ein  Verzeichnis  der  an 
die  Kirche  verliehenen  Vermächtnisse,  besonders  von  1584. 

4819h.*  Kalkhorstcr  Denkschriften.  I-IV.   Der  Nachbar  XXXIX  1887  Nr.  50.  51; 

XL  1888  Nr.  1.  2. 

Aus  dem  Kirchturmknopfc. 
Vgl.  Nr.  4893. 

Kammin  bei  Wittenburg  s.  Nr.  1340. 

Kammin  bei  Stargard  s.  Nr.  2412. 

Karbow  bei  Lttbz  s.  Nr.  2445a.82. 

Karcheez. 
4819m.*  E.  J.  F.  Mantzel,  Mehrcres  von  Karckgetze.  Bütz.  Ruhost.  Teil  9  17G3  S.  22. 

Karchow  s.  Nr.  4534. 
Karenz  s.  Nr.  952.55.  loio  11. 
Karonzin  8.  Nr.  4449, 
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Karlow. 

4819p*  A.  M.  [A.  Martini?],  Die  neue  Kirche  in  Karlow.    MStrLZ  1888  Nr.  152. 

Vgl.  Nr.  1829.  43ri5a. 

Karow. 

4820.  *Die  Kirclie  zu  Karow.    JMG  XL  1875  S.213. 

Notiz. 
Vgl.  Nr.  :J510d.74g.h.  8768. 

Karwitz  s.  Nr.  2449. 
Katelbogen  s.  Nr.  2390a. 

Kavelsdorf. 

4-821.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  Kirche  zu  Kavelsdorf.     0.  Ti.,   0.  u.  J.  [Schwerin 
(Bärensprung)  1866.]  8^.  9  S. 

Sep.-Abdr.  aus  JMG  XXXI  1806  S.  73—81. 

4821a.*  G.  C.  F.  Lisch,   Die  Kirche  zu  Kavelsdorf.    [Nachtrag.]    JMG  XLI  1876 
S.  195—98. 

Kessln. 

4822.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  H.  Godehard  zu  Kessin.    JMG  XX  1855  S.  239.  40. 

Mit  BcschreibuDg  der  Kirche. 
Vgl.  Nr.  2150.  2251.  2518.69.  5146.  5226i. 
Kieckindemark  s.  Nr.  2457. 

Kleth. 

4823.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Kieth.    JMG  XL  1875  S.212. 

Kirchdorf  s.  Poel. 

Kittendorf. 

4824.  *[G.  C.  F.  Lisch?],  Die  Kirche  zu  Kittendorf.    JMG  XL  1875  S.  192. 

Vgl.  Nr.  2305.6a. 

Kladow  8.  Nr.  212b.  2441a. 
Kladrum  s.  Nr.  2457. 
Kleefeld  8.  Nr.  1833. 
Klenow  (Kleinow)  8.  LudwigBlust. 
Kleinen  s.  Nr.  586.  .3758. 
Klocksiu  8.  Nr.  2025. 

Klotz. 

4825.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  von  Klülz.    JMG  X  1845  S.300— 2. 

4826.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Topographie  der  Pfarre  Klutz.    JMG  XIII  1848  S. 

392—98. 

4827.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Topographie  der  Pfarre  Klülz  [Nachtrag].    JMG  XV 

1850  S.  281.  82. 

4828.  *G.  C.  F.  Lisch,   Zur  Topographie  der  Pfarre  Klütz.    JMG  XL  1875  S. 

136.  37. 

Vgl.  Nr.  679.  1552.  1617.27—29.  3173.  4393. 
Kneese  bei  Sülz  8.  Nr.  1028. 

Kobrow  bei  Sternberg. 

4829.  *  Karl  Schmidt,  Nachrichten  aus  früherer  Zeit  über  Kobrow,  Schönfeld  und 

Stieten.  I— VIII.  Sternberg-Brüel-Warincr  Anzeiger  1888  Nr.  44.  47.  51.  55; 
Anzeiger  f.  Sternb.,  Brüel,  Warin  1888  Nr.  65.  67.  71.  72. 
Kogel  bei  Dobbcrtin  8.  Nr.  1657.  1908. 
Kolbow  8.  Nr.  2404b. 

Köbow. 

4830.  *Hüen,  Die  Kirche  zu  Kölzow.    JMG  XXIV  1859  S.  345— 47. 

Konow  bei  Dömitz. 
4830m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Konow.    JMG  XXVII  1862  S.201. 

Vgl.  Nr.  964.  1029.40.41.50.62.  2589.89a.  2686.  5423. 
Konsrade  8.  Nr.  2419. 
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Korlepnt  s.  Nr.  1230.82. 
KOsterbeck  s.  Nr.  2520. 
Kotelow  8.  Nr.  3414b. 
Kraack  s.  Nr.  2216.15c.  24C0. 

Krackow. 

4831.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  Stadt  Krackow  und  Oldendorf.    JMG  XXVII  1862 

S.  120—23. 

Vgl.  Nr.  455.  026.  1177.  2330.  2521.  4305. 
Krankow  8.  Nr.  1827.  4423. 
Kratzeburg  8.  Nr.  2314. 
Kreinpz  s.  Nr.  4590. 
Kritzow  bei  GriTitz  s.  Nr.  212b. 

KrappmQhle. 

4832.  *0.  F.  W.  Schröder,   Genaue  Darlegung  der  Verhältnisse  des  Lehngutes 

Krappmühle  im  Besitze  des  0.  F.  W.  Schröder,  ein  Einblick  in  mecklen- 
burg-strelitzer  Administrationsakten.  0.  0.  u.  J.  fNcubniudcnburg  (W.  Gnjvc) 
1863.]  8«.  116  S.  in  Umschl.  m.  1  lith.  Tuf. 

Kröpelln. 

4833.  *C.  D.  Ciese,  Über  den  Ursprung  der  Stadt  KröpeUn.    Rost.  Nachr.  1817 

St.  7.  8  S.  25—31. 
4833a.*  C.  D.  Ciese,  Über  die  Bowidmung  der  Stadt  Kröpelin  mit  dem  Lübschen 

Rechte.    Rost.  Nachr.  1817  St.  13— 18  S.49— 72. 
4833b.*  C.  D.  Ciese,   Die  Gerichtsverfassung  der  Stadt  Kröpelin.     Rost.  Nachr. 

1817  St.  46— 49  S.  181—83.  85—87.  89—96. 
4833c.*  C.  D.  Ciese,  Noch  einige  Nachrichten  von  der  Stadt  Kröpelin  und  ihrer 

Verfassung.    Rost.  Nachr.  1818  St.  42—44.  46.  47  S.  165—76.  81—86. 

4834.  *C.  D.  W.  [CruU,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Kröpelin.    JMG  XXII 

1857  S.  318— 20. 

4835.  *H.  Rönnberg,  Das  bronzene  Tauffass  in  der  Kirche  zu  Kröpelin.    JMG 

XXXIX  1874  S.  209.  10. 
4835a.*  H.  Rönnberg,  Die  Glocken  der  Kirche  zu  Kröpelin.    JMG  XXXIX  1874 
S.  210. 11. 

4836.  *  II.  Rönnberg,  Die  grossen  Feuersbrünste  Kröpclins  und  deren  wolthätige 

Folgen.    RZ  1880  Nr.  266. 

Referat  über  einen  Vortrag;  ein  ähnlicher  über  die  älteste  Gesch.  v.  Kr.  ist  »im  FrOh- 
lingc  vorhergegangen. 
4836f.  Die  Glocken  zu  Kröpelin.    Kröpelin  -  Neubuckower  Anzeiger  1882  Nr.  38 
bis  44. 47. 

Mehrere  Aufsätze  über  die  Glocken  und  ihre  Inschriften;  die  älteste  Glocke  ist  v.  Iil9. 
Vgl.  Nr.  876.  8605b.  43C5f. 

Erflmmel  s.  Nr.  4534. 
Eukstorf  8.  Nr.  8251.&la. 

KOsserow. 

4837.  [K.  V.  Pressentin],  Geschichte  der  Bauern  zu  Dorf  Küsscrow.    Darg.  Off. 

Anzeiger  1863  Nr.  40  ff. 
Gr.  Laasch  s.  Nr.  4870. 
Laerz  s.  Nr.  4634. 

Lage. 

4838.  *Karl  Beyer,  Geschichte  der  Stadt  Lage,    JMG  LH  1887  S.  209— 93  mit 

3  Hth.  Plänen;  LIII  1888  S.  1—130. 

Auch  S.-A.  —  Im  Anhang  u.  a.  Nachrichten  über  die  Kirchenglocken,  Beamtenlisten, 
Sagen,  Flurnamen. 

4838a.*  [Bartholdi],  Was  die  Stadt  Lage  im  30jährigen  Kriege  und  bald  hernach 
erlebt  hat    Der  Nachbar  XL  1888  Nr.  3—8. 
Nach  dem  vorigen. 
Vgl.  Nr.  455.  728.  2811.  3740.  4846q.95. 
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Lambreohtshagen. 
4838m *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Lambrechtshagen.    JMG  XXXVIII  1873 
S.  189.  90. 

Vgl.  Nr.22ÖG. 

Langsdorf. 

4839.  *[A.  L.  Koch],  Die  Ortschaft  Langsdorf  im  Amte  Sülz  und  ihr  Name. 

ALM  X  1860  S.37— 40.  " 

S.-A.  auch  als  Festschr.  z.  25j.  Jubil.  d.  Ycr.  f.  meckl.  Gesch. 
Lankov  bei  Schweria  s.  Nr.  3416. 

Lehsen. 

4840.  *J.  H.  Rausse,  Beschreibung  der  Wasserheilanstalt  Lehsen  bei  Wittenburg 

in  Mecklenburg.    Parchim.  Hinstorff  1847.  8<>.  32  S. 

Vgl.  Nr.  2522. 

Lefzen. 

4841.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Leizen.    JMG  XV  1850  S.  286. 

Kurze  Notiz. 

Leussow  bei  Ludwigslust. 

4842.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Leussow.    JMG  XXXIX  1874  S.  193— 95. 

4843.  *G.  C.  F.  Lisch,  Kirche  und  Reliquienurne  von  Leussow.    JMG  XL  1875 

S.  177.  78. 
Vgl.  Nr.  1877. 

Levin. 

4844.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Röcknitz  und  Levin  bei  Dargun.    JMG 

VIB  1841  S.99.  100. 

4845.  [K.  V.  Pressentin],   Die  Kirchen-  und  Pfarrgründung   zu  Levin  1200 

bis  1256.   Darg.  Öff.  Anzeiger  1885  Nr.  96—104. 

4845d.*  Einweihung  der  Kirche  zu  Levin.    MA  1885  Nr.  286. 
Ausfahrl.  Beschreibung  enthaltend. 
Lewetzow  s.  Nr.  4395. 

Die  Lewitz. 

4846.  *Die  Lewitz.    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  181.  82  u.  Meckl.  Schulbl.  1858. 
4846d.*Die  Lewitz.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  122. 

Vgl.  1207.  1930. 

Lichtenhagen. 

4847.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Rethwisch,  Lichtenhagen  und  Steffens- 

hagen.   JMG  XIX  1854  S.  393—97. 

Vgl.  Nr.  225G. 

Liepen  bei  SQlz  s.  Nr.  1860.  2523. 

Die  Liepz  bei  Neubrandenburg  s.  Nr.  2366a. 

Die  Uepz. 
[Insel  vor  Wismar.] 

4848.  *  C.  C.  H.  Burmeister,  Die  Insel  Liepz  in  der  Ostsee.  JMG  II  1837  S.  188.  89. 

4849.  *G.  D.W.  [CruU,  Doktor,  Wismar],  Die  Insel  Liepz  in  der  Ostsee.    JMG 

XV  1850  S.  174. 

4850.  *  Ernst  Doli,   Die  Insel  Liepz  in  der  Ostsee.    ANM  VIII  1854  S.  123—26. 

4851.  *F.  Schmidt,  Über  die  Insel  Liepz.    ANM  X  1856  S.49— 52. 

4852.  *D.  C.  W.  [Doktor  CruU,  Wismar],  Die  Liepz  vor  Wismar.    0.  Ti.,  0.  u.  J. 

[Schwerin  (Bärensprung)  1866.]  8«.  6  u.  2  leere  S. 
S.-A.  a.  JMG  XXXI  1866  S.  39—45. 

Lindow  bei  Schönbeck. 

4853.  *Th.  Prüfer,  Gotischer  Schnitzallar  der  Filialkirchc  zu  Lindow  bei  Schön- 

beck in  Mecklenburg-Sü^elitz.   Arch.  f.  kirchl.  Kunst  VI  1882  Nr.  12  S.91.  92. 

4854.  *Th.  Prüfer,  Schnitzaltar  der  Kirche  zu  Lindow  in  Mecklenburg  -  Strelitz. 

Arch.  f.  kirchl.  Kunst  VU  1883  Nr.  12  S.  89.  90  m.  1  photolilh.  Tafel  Nr.  Xffl. 
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48BB.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Lohmen.    JMG  XXI  1856  S.268. 

4856.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Lohmen.    JMG  XL  1875  S.  161— 68. 
Loppin  8.  Nr.  8918in. 

LObbersdorf  bei  Friedland. 

4857.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Altar  der  Kirche  zu  Lübbersdorf.    JMG  XXXllI  1868 

S.  169—72. 

Lübchin  8.  Nr.  2524.  4396. 

LQbiow. 

4858.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Alt-Lüblow.    JMG  XLI  1876  S.212. 

Lflbow  8.  Nr.  2533.  4355. 

LQbsee  bei  GQstrow. 

4859.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Lübsee  bei  Güstrow.    JMG  XLI  1876  S. 

206—8. 

L0b8ee  bei  Rehna. 

4860.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Lübsee  bei  Rehna.  JMG  XLII 1877  S.  175—79. 

Labtheen  8.  Nr.  455.  980.  1030.33.39.47.48.51. 53.50.G0—C1. 64.07.  2410b.  3611.12. 

LQbz. 

4861.  *G.  C.  F.  Lisch,    Der  Leichenstein   des   Präzeptors  Johannes  Kran  von 

Tempzin  in  der  Kirche  zu  Lübz.    JMG  IX  1844  S.  455— 57. 
4861d.*G.  C,  F.  Lisch,  Kirche  zu  Lübz.    JMG  XII  1847  S.  475— 77. 
4861k.*  (Das  Sophienstift  zu  Lübz.)    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  123.  27.  31;   1859 

Nr.  12. 

Vgl.  Nr.  1107.97a.  1253.  1880.  2252-53a.  2457.  8842a.  4016b.  4353.02. 
Kl.  Luckow  B.  Nr.  2525.26. 

LQdershagen. 

4862.  *  J.  Ritter,  Die  Kirche  zu  Lüdershagen  bei  Güstrow.  JMG  IX  1844  S.  453.54. 

Ludorf. 

4863.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Ludorf.    JMG  XVI  1851  S.  294— 99. 

Vgl.  auch  Nordd.  Korr.  1859  Nr.  302. 

4864.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Kirche  zu  Ludorf.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Schwerin 

(Bärensprung)  1860]  8«.  3  S. 

8.-A.  a.  JMG  XX Y  1860  S.  808— 10. 
Vgl.  Nr.  4274. 

Ludwigslust-Klenow. 

4865.  Adressbuch  der  Stadt  Ludwigslust.    Ludwigslust.  K.  Hinstorff.  8^.  I.  1877. 

II.  1879.  *III.  1881.  XII.  52  S.  u.  20  S.  Anzeigen. 

4866.  *Vues  du   chateau  et  du  jardin   de  Ludwigslust  ...  Aussichten  des  ... 

Lustschlosses  und  Gartens   zu  Ludwigslust.     Berlin.  Nicolai  1782.  qu.  fol. 
1  Bl.  12  Kupfer  [11  und  12  auf  einem  Blatt]. 

Dieselben  Kupfer,  aber  verkleinert  in  Nugcnts  Reisen  (Nr.  öG5). 

4867.  *  Beschreibung  des  dem  höchstseligen  Herzoge  Friedrich  von  Mecklenburg 

[zu  Ludwigslust]  errichteten  Monuments.    MvfM  I  1788  Sp.503 — 6. 

4868.  *K.  Goff,  Geschichte  von  Ludwigslust.    Ludwigsluster  Blätter  1845  Nr.  7 

bis  9.  13.  17.  21.  22  Beil.  23  Beil.  28  Beil.  30.  31.  74—77. 
Wol  nicht  mehr  erschienen.    Die  L.  Bl.  sollen  später  verboten  sein. 

4869.  *  Ernst  Salfeld,  Das  Kiiulerliospital  zu  Kleinow  bei  Ludwigslust  und  seine 

Zukunft.    Eine  Nacliricht  aus  der  Christenwelt.    Ludwigslust.  Hinstorff  1850. 
8«.  10  S. 

4870.  *K.  Goff,   Geschichte  von  Ludwigslust  ...  am  Schlüsse  des  Jahres  1851 

dem  Drucke  übergeben  . . .  Parchim  (Zimmermann)  1852.  8^  (III)  127  S. 
YollcnduDg  und  Überarbeitung  von  Nr.  4868.  —  Behaudelt  auch  die  Pfarre  Gr.  Laaach. 
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4871.  *Das  Stift  Bethlehem   zu  Ludwigslust    Bericht  über   1852—54.    Lud- 

wigslust (HinstorlT)  1855.  8«  23  S. 

Siehe  a.  Zeitbl.  f.  d.  Kcho  Mbgs  18ri2  Nr.  8  S.  f>8  -70. 

4872.  *  Bericht  der  ...  Diakonissenanstalt  Stift  Bethlehem  zu  Ludwigslust.    Von 

1864  und  1865.     [Ludwigslust  (llinstorlT).J  8^.  24  S. 
Jährliche  Berichte  im  Bethleheinskalendcr. 

4872m.*  Ludwigslust.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  129;  1859  Nr.  4.  258. 

4872n.*Die  Mauern  von  Ludwigslust    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  130. 
In  beiden  Nummern  manches  Geschichtliche. 

4873.  *[W.  Raabe],   Beschreibung  von  Ludwigslust.    Wismar.  Hinstorff  1856. 

80.  16  S.  m.  1  lith.  Tafel. 

Besonderer  Abdruck  aus  Raabes  Vaterlandskunde. 

4873m.*  Gedenkblätter  an  die  Enthüllung  der  Statue  . . .  Grossherzogs  Friedrich 
Franz  I.  von  Mecklenburg -Schwerin  in  Ludwigslust  am  24.  April  1869. 
Ludwigslust.  HinstorlT.  8®.  14  u.  2  leere  S. 

I.  Zur  Geschichte  des  Denkmals.    II.  Kedc  bei  der  Enthüllung. 

4874.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  alte  Kirche  zu  Klenow  [Ludwigslust].    JMG  XXXIX 

1874  S.  200—2. 

Vgl.  Nr.  277.  45r3.  563.G5.65a.  678.  871.  1652.  1619.  1803.  2274.  2469.  2954.  3003m.n.86.  3477.  3506a. 
3.543.  3636.38.  3924a.  4041b.  4248.49b.ö0.53— 53b.06m.84— 86.  4363. 
LQuingsdorf  8.  Nr.  2434. 

LUsewitz. 

4875.  *Die  Rostocker  Zuckerfabrik  zu  Lüsewitz.    Meckl.  Kalender  [Hiostorffs 

Voss-  u.  Haas-Kai.]  1875  S.  37.  38  m.  1  Holzschn. 
Vgl.  Nr.  1579. 

LOssow. 
4875m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Lüssow.    JMG  XXXV  1870  S.  201-6. 

Vgl.  Nr.  2457.  2736.  5228f. 

Lfltgenhof  8.  Nr.  779. 

Lutheran. 

4876.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Lutheran.    JMG  XL  1875  S.206— 8. 

LiHzow. 
4876m.  Lob  des  ländUchen  Gartens.    In  der  kleinen  Gartenbibliothek  von  Hirsch- 
feld, Bd.  1  St.  1. 

»Eine  moralisch-malerische  Beschreibung  des  Gartens  zu  Latzow,  von  dem  Gutsherrn 
selbst  aufgesetzt.! 
Vgl.  Nr.  27ßO. 

Mahlzow  s.  Nr.  2425. 

Malchin. 

4877.  Malchiner  Jahrbuch.  Handels-  und  Gewerbe-Adresskalender  für  [ca.  1871 

bis]  1883  von  Fritz  Brockmann  [L— ]*X1L  Jahrgang.    Malchin  (A.  Eisen- 
blätter). 8<>.  80  S.  in  UmschL    

4877d.*  Cliristitan  Alard,  Malchinischcs  Denkmal  nach  abgelegtem  evangelisch- 
lutherischem Jubelfest.    Güstrow.  Lembke  1717.  8^.  VIII.  55  S. 

Material  über  die  gesamte  Ortsgcsch.  bis  1717.    Vgl.  NMvfM  I  1792  S.  .S08.4. 

4878.  *  Herrn.  Chn.  Ilcinr.  Gotthardt,   Sagen  der  Vorzeit  Malchins  und  Denk- 

würdigkeiten der  Stadt  während  der  letzten  drei  Jahrhunderte  ....  Malchin 
(Piper)  1862.  8^  124  S.  in  Umschl. 
4878h.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Malchin.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  8«.  14  u.  2  leere  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXXI  1866  S.  82— 96. 
Vgl.  Nr.  278.  455.  964.  1004.  1338.  1526.  1698.  1703.32.  1836.56.  2071.  2250.  2527.  3505b.  4012a. 

Stadt  und  Kloster  Malchow. 

4879.  Harpprecht,  Über  den  langwierigen  Prozess  derer  von  Flotow  wider  die 

Herzoge  von  Mecklenburg  wegen  der  Stadt  Malchow  1494—1619.    Staats- 
archiv des  Reichskammergerichts  III  1759  S.  41  ff. 
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4879m.  Joh.  Stephan  Pütt  er,  Über  die  Gerechtsame  des  Klostors  Malchow  an  dem 
Werder.    Auserl  ReclUsfälle  Bd.  I  1760/67,  decisio  176. 

4880.  *  Ferdinand  Kämmerer,   Malchowcr  ürkundeninventarinm.     Rost.  Nachr. 

1827  St.  28—31  S.  109—21.  —  Nachtrag.  1828  St.  3  [verdruckt  »4*]  S.  9.  10. 
4880m.*  Otto  Lübbert,  Das  blutige  Ereignis  zu  Malchow  am  9.  September  1848 
und  meine  Gefangenschaft.     Schwerin.  Kürschner  1849.  8*^.  66  S. 
Sehr  tendeDtiös  gefärbt. 

4881.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  Siegel  des  Klosters  Malchow.    JMG  XXVII  1862  S. 

248—50  m.  2  Holzschn. 
4881h.*  G.  C.  F.  Lisch,  Urgeschichte  des  Ortes  Malchow.    Schwerin  (Bärensprung) 

1867.  80.  57  S.  m.  7  Holzschnitten. 

8.-A.  a.  JMG  XXXII  18G7  S.3— 57;  Nachträge  S.  158. 
Vgl.  Nr.  279.  455.  845.  1176.82.97.  1410.  1913.  2259.  2457.  353()d.  4268p.  4392.  4409.9m.l3.16.  5008. 

Malchow  bei  Parchim  8.  Nr.  3580. 

Malkwitz  8.  Nr.  2445b. 

Mallias  s.  Nr.  921.39.45.47.48.59.69.82a.  3606.8e.l5.16. 

Malow  8.  Nr.  778.  1336. 

Marlenehe  (Marnd). 

4882.  *  Extrakt  aus  einem  Rostockischen  Register,   cuius  inscriptio:   Incipit  Re- 

gistrum pactuum  procurationis  legis  Marie  ordinis  carthus.  prope  Rostock 
de  anno  LXVIII  (1468).     Wism.  Erstl.  VII  1734  S.  378—83. 
Auch  einiges  Geschichtliche  über  Maricnehc. 

4882h.*  Etwas  von  der  Karthause  zu  Marienehe  und  vom  Minoritenkloster  zu 
Rostock.    RE  1744  S.  67—70. 

4883.  *Hans  Rudolf  (von)  Schröter,  Die  Karthause  Ilimmelszinncn  oder  Marienehe 

bei  Rostock.    Rost.  Nachr.  1826  St.  19-24  S.73— 95. 

4884.  *G.  C.  F.  Lisch,   Marquard   Behr,  letzter  Prior  der  Karthause  Marienehe 

bei  Rostock,  und  der  Untergang  der  Karthause.   JMG  XXVII  1862  S.  1—83. 
4884a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Marquard  Bohr,  letzter  Prior  der  Karthause  Marienehe 
bei  Rostock,  und  der  Untergang  der  Karthause.   (Statt  Handschrift  gedruckt.) 
Schwerin  (F.  W.  Bärensprung)  1862.  8«.  144  S.  m.  1  Holzschnitt. 
Besonderer,  um  viele  Urkunden  vermehrter  Abdruck  aus  JMG  XXVII. 
Vgl.  Nr.  6100a.91.  6209. 

Markgrafenheide  s.  Nr.  1536.  1601.  5226  ff. 
Markow  bei  Parchim  s.  Nr.  3581. 

Mariow. 

4885.  ^G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Mariow.    JMG  XXIII  1858  S.  324-26. 
Vgl.  Nr.  455.  2891b. 

Marnitz. 

4886.  *von  Winterfeld,  Zur  topographischen  Beschreibung  der  Konimuniomlorf- 

schaR  und  Feldmark  Marnitz.     MvfM  III  1790  Sp.  741—50. 
4886m.  Joh.  Teige,   Urkunde  Herzog  Albrechts   d.  d.  7.  Juli  1374   über  Schloss 
und  Feste  Marnitz.    Archival.  Zschr.,   hrsg.  von  Frz.   v.  Löher,   XI   [ca. 
1886]  S,  316. 

Vgl.  Nr.  2486.  2528. 

Marsow  s.  Nr.  5416. 

Mecklenburg  s.  Nr.  2150.  2457.  2529—35.  2687.  3849.  4396.  4490. 

Mectzen  s.  Nr.  1829. 

Meierstorf  bei  Parchim  s.  Nr.  739.  996. 

Melz  8.  Nr.  4534. 

Mestlin. 

4887.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  zwcischiffigen  Kirchen  zu  Mesthn  und  Tarnow.    JMG 

XXI  1856  S.  275—78. 
Vgl.  Nr.  2536. 

Meteln  s.  Nt.  4034m. 
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Nildenltz. 
4887h*  Die  grosse  Glocke  in  Mildenilz.     MStrLZ  1888  Nr.  51. 

MInzow. 
4887p  *  Kirche  zn  Minzow  in  Mecklenburg.    Chrisll.  Kunstbl.  1862  Nr.  7  S.  103—5 

m.  2  Holzschn. 
Vgl.  Nr.  4532. 

Mirow  in  M.-Str. 

4888.  *Ludw.  Giesebrecht,  Der  Fürstenhof  in  Mirow  während  der  Jahre  1708 

bis  1761.    Stettin  (Grassmann)  1863.  4o.  (U)  35  S. 
Meist  geschichtlich.  —  Stettiner  Schulprogramm? 

4888k.*  H.  K,  [H.  Kindt],  Erinnerungen  an  das  grossherzogliche  Schloss  zu 
Mirow.    MStrLZ  1886  Nr.  4. 

4888ni.*H.  K.  [H.  Kindt],  Mirow.    MStrLZ  1887  Nr.  17.  18. 
Kurze  Ortsgeschichte. 

4888p.*  Friedrich  des  Grossen  erster  Besuch  in  Mirow  und  Neustrelitz.  MStrLZ 
1888  Nr.  188. 

Vgl.  Nr.  G9(5.  1198a.  14(59.  2213.15a.b.l7a.G9— 69c.  29G5q.  37G8a.  4249a.h.62.54.59.  6366. 
Mistorf  bei  Schwaan  s.  Nr.  2537. 

Moisall. 

4889.  *D.  C.W.  [Doktor  CruU,  Wismar],   Die  Kirche  zu  Moisall.    JMG  XXVII 

1862  S.  208—10. 

Möllenbeck  bei  Neustrelitz  s.  Nr.  1834.48. 

Mollenstorf. 

4890.  *H.  Rönnberg,  Die  Kirche  zu  Mollenstorf.    JMG  XL  1875  S.  193. 
Vgl.  Nr.  4365. 

Mölln  bei  Pcnzlin  s.  Nr.  2255a. 

Molzow. 

4890h.*  (Notizen  über  Molzow.)    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  197. 
Auch  Ober  die  wQstc  Kirche  auf  der  Feldmark  Rambow. 
Mönkhagen  s.  Nr.  1708.12. 
Mönkhof  8.  Nr.  3344. 
Mönkweden  s.  Nr.  IGOl. 

Muchow. 

4890p.  Heinr.  Helms,  Die  Muchowische  Kirchweihe,  aus  dem  ordentlichen  Evan- 
gelio  ...  1701  bei  Einweihung  der  daselbst  crbaueten  neuen  Kirche  . . . 
Wismar.  4^  5  Bg. 

Vgl.  Nr.  2538. 

Müess  s.  Nr.  25G1. 

Gross-MQritz. 

4891.  C.  Mettenheimer,  Das  Kinderasyl  in  Gr.-Müritz.  MA  1880  5.  Juni,  29.  Juni. 

4892.  C.  Mettenheimer,  Das  Friedrich-Franz-Hospiz  in  Gross-Müritz  im  Jahr 

1883.    Arch.  f.  Kinderheilkunde  1884. 
4803.  J.  Trojan,  Aus  Gross-Müritz.    Nat-Ztg.  1884  Nr. 435  Sonntagsbeil. 

4894.  *C.  Mettenheimer,  Das  Seebad  Gross-Müritz  an  der  Ostsee  und  das 

Friedrich-Franz-Hospiz  (Kinderasyl)  daselbst.  In  Verbindung  mit  Oberforst- 
meister Garthe  in  Gelbensande  und  Dr.  med.  Wagner  in  Ribnitz  be- 
schrieben. Rostock.  Werther  1885.  8\  (VIII)  60  S.  m.  1  lith.  Karte  des 
nordöstlichen  Mecklenburg  in  qu.  fol. 

Auch  unter  dem  Titel:  »Annalen  fQr  die  modizinisch-bygieDischen  Inlcresscn  der 
OstsccbiUlcr  und  besonders  der  Kinderhospize  an  der  Ostsee,  herausgegeben  in  Verbindung 
mit  mehreren  von  C.  Mettenheimer.  Heft  I.«  —  Nachtr&ge  und  Berichtigungen  s.  RZ 
1885  Nr.  55.  58.  68. 

4895.  *Kneebusch,  Karte  von  dem  Oslsecbad  und  Luftkurort  Gr.-MQritz.   Dort- 

mund. Selbstverlag  o.  J.  [1885.]  8^.  11  S.  Text  u.  Karte  237x240.    . 
Text  aber  Gr.-Müritz  zuverlässig,  über  die  Umgebung  veraltet. 
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4895d.*Aus  Gr.-Mfiritz.    MI.  1887  Nr.  170. 

Wiedergabo  eines  Berichts  von  11.  Loewe  im  Borl.  Lokal- Anz.  mit  Ergänzungen  [von 
Metten  heimer?]. 

4895e.*  Wagner,  Bemerkungen   über  das  Friedrich  -  Franz  -  Hospiz  in  Müritz  im 

Sommer  1887.    MN  1887  Nr.  289. 
4895f.*— ,  (Bericht  über  1888.)    MN  1889  Sonntagsbl.  Nr.  16. 
4895m.*  Margarethe  Treu  [von  Seil],  Das  Friedrich-Franz-Hospiz  in  Müritz,  eine 

Zuflucht  für  kranke  Kinder.    Schwerin.  Ed.  Horberger  o.  J.  [1888.]  S\  15 

pag.,  1  unpag.  S.  m.  Holzschnitt  auf  d.  Titel. 

Will  nur  allgemein  far  die  Zwecke  des  Hospizes  wirken. 

4895p.*  L.  Diemer,  Führer  und  Ratgeber  für  den  See-  und  Waldkurort  Gross- 
Müritz  (Mecklenburg)  .  . .  Dresden  (W.  Ilollmann)  o.  J.  [1888.]  8^.  43  pag., 
2  unpag.,  3  leere  S.  m.  1  lith.  kol.  Plan  in  gr.  4^  [ca.  1 :  50000]. 

Vgl.  Nr.  8664.  4429. 

MOsselmow  s.  Nr.  1830.  4005g.  4802. 
Naschendorf  s.  Nr.  2381.83. 
Neddemin  s.  Nr.  2447. 
Neetzka  s.  Nr.  824. 
Nemerow  s.  Nr.  624.26.  2213.16.17a. 

Neuburg. 

4896.  Neuburg  im  Mecklenburg  -  Schwerinschen.    Beiträge  zur  Geographie,  Ge- 

schichte und  Staatenkunde,  hrsg.  v.  J.  F.  Fabri.    Nürnberg  1794  Nr.  7. 

4897.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Neuburg.    JMG  VII  1842  S.73.  74. 

4898.  *C.  D.  W.  [CruU,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Neuburg.    JMÜ  XVIII 

1853  S.  285—88. 

Vgl.  Nr.  2467.  2641. 

Neuenkirchen  bei  Schwaan. 

4899.  *6.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Neuenkirchen  bei  Schwaan.    JMG  X  1845 

S.  310. 

4900.  *6.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Neuenkirchen.    JMG  XXIV  1859  S.312. 

Vgl.  Nr.  1042.  1632.  2287.87a.  2642.  4800. 
Neuhof  bei  Röbel  s.  Nr.  3344. 
Neukirchen  bei  Wittenburg  s.  Nr.  2467. 

Neukloster. 

4901.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Neukloster.    JMG  VIB  1841  S.87. 
4901h.*  G.  C.  F.  Lisch,  Neukloster,  Parkow  und  Sonnenkamp,  mit  einem  Anhange 

über  den  Tepnitzfluss.    JMG  XXXIU  1808  S.  3—17. 
S.  11—16:  Der  Fluss  Tepnitz;  S.  17:  Volkssage  von  ZOsow. 


4902.  Nachricht  von  Wismar,  Poel  und  Neukloster.    MS. 

Landesbibl.  M  247«  fol.  u.  M  1220«  40. 
Vgl.  Nr.  400.  855.  2251.70.70a.  2390a.  2411.20.  2643— 44a.  4251..53— 63b.  4361.  4511.12. 

Neustadt. 

4903.  *  Topographie  von  Neustadt.    Meckl.  gem.  Blatt.  I  1790  Heft  4  S.  315—22. 
4903a.*  Physikalische   Beschreibung   des    Neustädter   Stadtdistrikts.     Siemssen, 

Magazin  I,  1791  S.  306—10. 
Abdruck  der  vorigen  Nuniincr. 

4904.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Stiftung  der  Stadt  Neustadt.    JMG  X  1845  S.  188—90. 

Hiess  früber  Neue  Stadt  Glewe  (Nova  civitas  Gleve). 

4905.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Stiftung  der  Stadt  Neustadt.  JMG  XI  1846  S.  210—12- 

4906.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  »Neustädter  Altar«  aus  der  Jakobikirche  zu  Lübeck 

im  Antiquarium  zu  Schwerin.    JMG  XXXVllI  1873  S.  192-99. 
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4907.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Ober  die  Stadt  Neustadt.    JMG  XXXIX  1874  S.64. 

Kurze  Notiz  TilemaDn  Stellas  Ton  1576. 
Vgl.  Nr.  455.  2271.  2457.  4752. 

Niegleye  s.  Nr.  3438-38f. 
Nicköhr  8.  Nr.  805.C.  2545. 
Niekrenz  s.  Nr.  1411. 
Niendorf  bei  Rostock  s.  Nr.  5226. 
Nossentiner  Hotte  s.  Nr.  3578. 
Nfltschow  8.  Nr.  2403.18. 
Oldendorf  bei  Erackow  8.  Nr.  4831. 
Oldendorf  bei  Rostock  s.  Nr.  2737a. 
Ostorf  8.  Nr.  2129.  2330.  2416.16a.  5277. 

Otahelt». 

4908.  *  (Anfrage   betreffs   einer  Ortschaft  ,Otaheito*   bei  Ankershagen.)    Meckl. 

gem.  Blatt  V  (Prov.-Blätt.  III)  1802  Heft  5/6  S.  408.  9. 

4908a.JF.  Boll,  (Antwort  darauf.)    Meckl.  gem.  Blatt  VI  (Prov.-Bl.  IV)  1802  S. 
75.  76. 

Öttelin  8.  Nr.  1850b. 
Övelgönne  bei  Gflstrow  8.  Nr.  2705. 

Paarsch. 

4909.  ^G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Paarsch.    JMG  XL  1875  S.  205.6. 
Pampow  bei  Schwerin  s.  Nr.  2311.  4526. 

Panstorf  bei  Malchin  s.  Nr.  2546. 

Parchim. 

4910.  *Adressbuch  der  Vorderstadt  Parchim   1886.    Parchim.  H.  Wehdemann. 

80.  (IV)  VI.  68  S.  u.  17  S.  Anzeigen. 


4911.  f  Heinr.  Prenger,  y^uyowpücov  Parchimense.    Rostochii  1633.  4®. 

4911m.*  Michael  Cordesius,  Chronicon  Parchimense  oder  historische  Beschrei- 
bung der  Stadt  Parchim  im  Herzogtum  Mecklenburg  . . .  Rostock  (Joh.  Keyl). 
In  Verlegung  des  Autoris  1670.  8«.  (II)  107  pag.,  33  unpag.  S. 

Originalausgabe;  Paginierung  sehr  ^villkarlich. 

491  ln>—,  —  Rostock  1670  [??].4o.  84  S. 

S.  84  trägt  die  Sz.  »83«,  der  Anhang  Yon  Gesängen  der  ersten  Ausg.  fehlt.  —  Nach 
hdschr.  Vermerk  von  A.  J.  D.  Aepinus  ist  diese  Ausgabe  ein  Schweriner  Nachdruck  von 
ca.  1730;  die  AVirklichkcit  derselben  bezweifelt  Mantzcl,  UUtz.  Ruhest.  Teil  19  S.  CG. 

4912.  Franz  Tieffenbruch,   Oratio  s.  encomion  Parchumi  urbis  a  Rostochio  & 

Wismaria  maritimis  in  Megapolitania  praecipuae  (f^koGTOfr^lxa  5cal  eixopiffrCad. 
Oldenburg  1683.  4». 

Auszug  *Batz.  Ruhest.  Teil  19  17C6  S.  6G— 71.  -  Landesbibl.  M  1249». 

4913.  Joach.  Mantzel,  Manipulus  rerum  Parchiinensium  s.  analecta  ad  M.  Cordesii 

dnon.  Parcli.  colligi  cocpla  1711.  MS. 

Vgl.  Ncttclbl.  Bucc.  not.  S.  103;  Bütz.  Ruhest.  Teil  19  17G5  S.  GG;  JMG  IIB  1837  S. 
124.  —  Jetzt  Regicrungsbibl. 

4914.  *E.  J.  F.  Mantzel,  (praes.,  J.  K.  E.  Ringwiclit  resp.),  Specialia  iuris  statu- 

tarii  Parchimensis  .  .  .  Diss.  iurid.  inaug.    Rostochii  (Adler)  1757.  4®.  (VII) 
38  pag.,  2  unpag.  S. 

4915.  *E.  J.  F.   Mantzel,   Etwas   von   der  meckl.   Vorderstadt   Parchim.     Bütz. 

Ruhest.  Teil  19  1765  S.  66-71. 
Nach  Tieffenbruch. 

4916.  *K.  F.  Evers,  Parchim,  gehörte  diese  Stadt  stets  zum  Herzogtume  Meck- 

lenburg . .  .,  und  wann  ist  sie  .  .  .  eine  . . .  Vorderstadt  geworden?    Patr. 
Arch.  IV,  1  1802  S.  15—34. 

4917.  *  Ernst  Flörke,  Wie  kam  es,  dass  man  zur  Aufführung  der  Grundmauern 
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des  Kreuzlhors  in  Parchim  Leichensteino  mit  hebräischen  Inschriften  wählte? 
Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  136  Sp.714.  15. 

4918.  *  F.  J.  C.  Cleemann,  Nachtrag  . .  [zu  Flörke].    Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  139  Sp. 

774.  75. 

Wenige  Notizen  zur  Gesch.  der  Juden  in  Mecklenburg. 

4919.  ♦F.  J.  C.  Cleemann,  Parchimsche  Urkunden  [im  Auszuge].  Fm.  Ab.  V  1823 

Nr.  240  Sp.  529.  30. 

4920.  *  [Dornblüth],  Kräfte  und  Wirkungen  der  Mineralquelle  zu  Parchim.   Fm. 

Ab.  VI  1824  Nr.  284  Sp.  391—95. 

4921.  ♦F.  J.  C.  Cleemann,  Chronik  und  Urkunden  der  mecklenburgischen  Vorder- 

stadt Parchim  nebst  einem  Abdruck  von  M.  Mi(th.  Cordesii  Chronik  .... 
Parchim.  Selbstverlag  1825.  8o.  (VIII)  XX.  585  pag.,  3  unpag.  S.  m.  4  Abb. 

4922.  ♦F.  J.  C.  Cleemann,  Die  Kirchenglocken  zu  Parchim.    Fm.  Ab.  XII  1830 

Nr.  594  Sp.  438.  39. 

4923.  *  A.  E.  E.  L.  von  Duve,  Bemerkungen  in  belreff  der  älteren  Geschichte  von 

Parchim.     Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  722  Sp.  880—82. 

4924.  *W.  6.  Beyer,  Betrachtungen  über  die  Vergangenheit,  Gegenwart  und  Zu- 

kunft der  Stadt  Parchim.     Parchim.  Hinstorff  1839.  8».  VI.  54  S. 
Treffliche  in  geschieht!,  u.  landeskundl.  Hinsicht  beachtenswerte  Schrift. 

4924a.*  [Brandt],  Das  Rechtsverhältnis  der  Stadt  Parchim  als  Sitz  des  Ober- 
appellationsgerichtes ....  Statt  Manuskript  gedruckt.  Parchim  (Zimmer- 
manns Erben)  1839.  4«.  18  S. 

4824b.* Betrachtungen  über  die  Denkschrift:    Das  Rechtsverhältnis 

Schwerin  (Hofbuchdruckerei)  1839.  4<>.  16  S. 

4925.  *Die  St.  Georgenkirche  zu  Parchim  und  deren  Ausbau.    Fm.  Ab.  XXVII 

1845  Nr.  1361  Sp.  88—91. 

4926.  *  Eine  Revolutionsszene  aus  der  früheren  mecklenburgischen  Geschichte. 

Wochenbl.  f.  M.-Str.  1850  Nr.  20  S.  77.  78. 
Parchimscher  Tumult  1705. 

4927.  *  W.L.Icke,  Neueste  Geschichte  der  mecklenburg-schwer.  Vorderstadt  Parchim 

vom  Jahr  1801  bis  1852.    Zur  Ergänzung  und  Fortsetzung  der  Gleemann- 
schen  Chronik.    Parchim  (H.  Zimmermann)  1853.  8«.  VIII.  279  S. 
4927d.*(Die  Dreiunddreissiger  Gilde  in  Parchim.)    Nordd.  Korr.  1853  Nr.  230. 
239.  40.  42.      • 

Geschichtliches  aniftsslich  der  500jähr.  Jubelfeier  derselben. 

4928.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Hochaltar  der  S.  Georgenkirche  zu  Parchim.    Bei- 

trag zur  Kunstgeschichte  Mecklenburgs.  Schwerin  (Bärensprung)  1858.  8®. 
15  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXIII  1858  S.3G4— 7G. 

4928a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Hochaltar  .  .  .  [Nachträge].  JMG  XXVII  1862  S. 
227—29. 

4929.  *Joh.  Koch,  Zur  Kunst  und  Symbolik  der  Kirche  des  Mittelalters.    Meckl. 

Kirchenbl.  1859  Nr.  18—21  S.  155—60.  73—76.  77—82. 

Altar  der  S.  Marienkirche  zu  Parchim  mit  der  Jagd  des  Einhorns;  zwei  weitere  Auf- 
sätze von  H.  0.  Köhler  und  J.  Koch  in  Nr.  24  S.  205—8  u.  Nr.  28  S.  239—44. 

4930.  ♦Mecklenburgisches  Städtewesen.    II.  Parchim.    ALM  IX  1859  8.314-56. 

394—437  mit  lith.  Karte.  —  Ergänzung.  S.  621—29. 

4931.  *  Festgabe  zur  Feier   der  Hauptversammlung  des  mecklenburgischen  Pa- 

triotischen Vereins  in  Parchim  vom  Isten  bis  4ten  Juni  1864.  Parchim 
(Gerlach)  1864.  8°.  (II)  106  S.  m.  1  lith.  Plan  von  Parchim  [1 :  5760]  und 
1  Plan  des  Ausstellungsplatzes. 

Verfasst  von  Fr.,  K.  und  A.  Beyer.   S.  33  ff.:  Kurzer  Ahriss  der  Geschichte  und  Sta- 
tistik Parchims. 


Digitized  by 


Google 


Parkentin  —  Penzlin.  429 

4932.  *G.  C.  P.  Lisch,  Die  S.  Marienkirche  auf  der  Neustadt  Parchim.    JMG 

XXXIII  1868  S.  164—66;  XLII  1877  S.  168—72. 
S.-A.  des  ersten  Aufsatzes  befindet  sich  mit  in  Nr.  5012. 

4933.  *  F.  Wagner,  Parchim  im  siebenjährigen  Kriege.  Nach  urkundUchen  Quellen 

. .  .  ALM  XX  1870  S.  156—76.  321-52. 
Nicht  vollendet,  da  das  ALM  einging. 

4934.  *W.  G.  Beyer,  Über  den  Tempel  zu  Parcjiim.    JMG  XLIV  1879  S.42. 

4935.  *J.  Boesch,  Parchim  in  seiner  ersten  Entwickelung.     Sechster  Bericht 

über  die  slädt.  . . .  Schulen.    Parchim  (G.  Gerlach)  1879.  40.  (II)  25  S.  [S. 
26—31  Schulnachrichten]. 
Quellcnmässige  Darstellung. 

4936.  *J.  Boesch,  Parchim  vor  200  Jahren,   nach  einem  Bilde   aus  jener  Zeit 

Nounlor  Bericht  über  die  sliidt.  .  . .  Schulen.     Parchim  (G.  Gcrlach)  1882. 
4<>.  (11)  10  S.  m.  1  photolith.  Doppeltafel  [S.  11—16  Schulnachrichten]. 

4937.  *Die  Kanzel  der  Marienkirche  zu  Parchim.    MA  1886  Nr.  139. 

Gutes  Keuaissancewerk. 

4938.  *Das  Mollkehaus  in  Parchim.    MStrLZ  1888  Nr.  43. 

Vgl.  Allgemeines  und  Verschiedenes  Nr.  438— nsb.ö!).  023.  2771.  3082.91.  3978;  Plane  etc.  212a.48 
bis  248b.80— 82.  3579— 81.94.94a-,  Naturkundliches  738.39.  845.  960.  1254.55.C4.  1630.  2954. 
3608.10a.  4427;  Alterlttmer,  Gebftude  etc.  1801.  2217.  2457.  4056.58.  4346h.53.7 1.92.  5012; 
Forst- u.  Und  Wirtschaft  3388c.  3487a.  .n505b.32.39.70.70a.79— 81.94.94a;  Industie  3608.10a. 
18— 18b.51h;  Kirche  und  Schule  4027.  4219-^21.70. 

Parkentin. 

4939.  *G.  C.  F.  Lisch,  Kirche  zu  Parkentin.    JMG  XVIII  1853  S.  292— 94. 

Parnm  bei  Wittenburg  s.  Nr.  4526. 
Pasenow  s.  Nr.  3418. 

Passee. 

4910.  *G.  D.  W.  [CruU,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Passee.    JMG  XXII 
1857  S.  317.  18. 

Pastow  8.  Nr.  4377. 

Peckatel  bei  Penzlin. 

4941.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Altar  von  Peckatel.    JMG  XLI  1876  S.202.  3. 

Vgl.  Nr.  2326  ff. 

Penkow  bei  Malchow  s.  Nr.  3049. 

Penzin  bei  BrUel. 

4942.  J.  C.  Albers,  Schlagregistcr  des  im  Amte  Temptzin  liegenden  Gutes  Pentzien. 

1704.  MS.  fol. 

Landesbibl.  M  2691». 

Penzlin. 

4943.  David  Richter,  De  Diplomatario  Pentzlinensi.    Rostochii  1738.  i^. 

GOstrower  Schulprogramm.  —  Auch  in  BUtz.  Ruhest.  Teil  14  S.  63  ff. 

4944.  J.  St.  Pütter,   Über  das  Recht  des  Barons  von  Maltzan,  sein  Wappen  an 

die  Stadtthorc  zu  Penzlin  anzuschlagen.  Auserles.  Rechtsrdllc  Bd.  III 1777/91, 
dec.  288. 

4945.  *J.  C.  Eschenbach  II,   Die  Lehnbarkeit  der  Stadt  PenzUn.    Rost  Nachr. 

1819  St.  42.  43  S.  165—71. 
4945d.*  J.  C.  Eschenbach  II,  Über  das  jetzige  Verhältnis  der  Stadt  Penzlm  zur 
Herrschaft  Penzlin.    Rost  Nachr.  1820  St  14—17  S.  53—66. 

4946.  *Ed.  Danneil,  Penzlin  und  die  Maltzan.     ALM  XII  1862  S. 415— 21. 

4947.  *Ed.  Danneil,  Der  Hexenkeller  in  Penzlin.     ALM  XIII  1863  S.77— 82. 

4948.  *Ed.  Danneil,  Zur  Geschichte  der  Kirche  in  Penzlin.    ALM  XV  1865  S. 

202—16. 

4949.  *Ed.  Danneil,  Penzlin  in  der  neueren  und  neuesten  Zeit   ALM  XVI 1866 

S.  62—72, 
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4950.  *Ed.  Danneil,  Chronik  der  Burg  und  Stadt  Penzlin  von  den  ältesten  Zeiten 

bis  zum  Jahre  1874.    Penzlin.  Selbstverlag  1873.  8«.  (Vll)  110  S. 
4950m.*  Johann  Heinr.  Voss  in  Penzlin.    MStrLZ  1886  Nr.  33. 

4950n.*Der  Hexenkellor  in  Penzlin.    MStrLZ  1887  Nr.  5. 

Notiz. 
Vgl.  Nr.  1858.  2519.4Ca.  2770.  4267.  4341. 

Petersdorf  bei  Malcbow  8.  Nr.  117C. 

Petersdorf  bei  Wismar  s.  Nr.  1882.  4428. 

Petsohow. 

4951.  *E.  J.  F.  Mantzel,   Ein  Stück  aus  der  Petschowschen  Kirclienbricfladc. 

Bütz.  Ruhest.  Teil  9  1763  S.  72—74. 
Stiftung  einer  Yikarie  zu  Petschow  1806. 

Picher. 

4952.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Picher.    JMG  XXXIX  1874  S.  195— 98; 

XL  1875  S.  178.  79. 

Pinnow  bei  Crivitz. 

4953.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Pinnow.    JMG  XX  1855  S.332.  33. 
Vgl.  Nr.  1882.83.  2408a. 

Plau. 

4954.  *[6.  Hempel],  Topographie  der  Stadt  Plau  nebst  einigen  geschichtlichen 

Bemerkungen.    Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  457  Sp.809— 13. 

4955.  "^A.  L.  DornblQth,   Die  Heilanstalt  Tür  Augenkranke  und  äussere  Kranke 

zu  Plau  in  ihrem  9jährigen  Wirken  ...    Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  865  Sp. 
649-54. 

4956.  *G.  C.  F.  Lisch,    Geschichte   der   Stadt   Plau   und   deren   Umgebungen. 

Schwerin  (Ilofbuclidruckerei)  1851.  8®.  358  S. 

S.-A.  a.  JMG  XVII  1852  S.  3—868. 

4956a.*  G.  C.  F.  Lisch,   Codex  Plawensis  oder  Urkundenbuch  der  Stadt  Plau. 
Schwerin  [(Bärensprung)]  1852.  8<>.  IV.  139  S.  m.  2  Holzschn. 

Teilweise  S.-A.  a.  d.  Tor.  Nr.;  w&hrend  dort  aber  nur  63  Urkunden  abgedruckt  und, 
enth&lt  das  Urk.-B.  hier  84  Nrn.  —  Nur  in  wenigen  Exemplaren  gedruckt. 

4957.  ♦Plau  vor  100  Jahren.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  103. 

4958.  ♦  G.  C.F.  Lisch,  Das  S.  Georgenhospital  zu  Plau.  JMG  XXVI  1861  S.  79—81. 

4959.  ♦Die  Einweihung  der  restaurierten  Kirche  in  Plau.    MA  1879  Nr.  177. 

Mit  Beschreibung  der  Kirche. 
Vgl.  Nr.  288.  400.55.  51Gf.85a.  789.  1168.81.82.07.97a.  1319.04.  1408.  1890.  2119.88c.  2330.  254Gb— 47. 
3034.  3681.  3842.42a.  4392. 

Poel. 

4960.  ♦(Zastrow),  Einige  Nachrichten  von  der  Insel  Poel  bei  Wismar.   Mvf M  I 

1788  Sp.  293-308. 

4961.  ♦[Zastrow],  Noch  etwas  von  Poel  und  deren  [!]  Einwohnern,  deren  Eigen- 

tum und  Freiheit.    Meckl.  gem.  Blätt.  I,  2  1789  S.  147—53. 

4962.  *K.  A.  Ackermann,  Ausflug  nach  der  Insel  Poel.    Im  Spätsommer  1826. 

Wismar.  Schmidt  &  v.  Cossel  1827.  8^.  20  pag.,  4  unpag.  S. 

4963.  ^C.  D.W.  [Crull,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Kirchdorf  auf  Poel. 

JMG  XV  1850  S.  306—8;  XL  1875  S.  194. 

4963a.*  Fr.  Crull,  Die  Kirche  zu  Kirchdorf  auf  Poel.    JMG  XLI  1876  S.204— 6. 
Wesentliche  Ergänzung  des  früheren  Aufsatzes. 

4964.  *  Poel  und  die  Poeler.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  50. 

4965.  ♦Poel  und  die  Poeier.    Mecklenburg  1863  S.  171—79. 

4966.  ^G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Drenow  auf  der  Insel  Poel.    JMG  XLI  1876  S. 

110-12. 
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4967.  *(Die  Insel  Poel.)    MA  1880  Nr.  221. 

Gcschichil.  Notizen,  ticsitzverh&Unisse  der  Landwirte. 

4968.  *  Fr.  Wigger,  Die  Festung  Poel.  Schwerin  (Bärensprung)  1883.  8^.  (11)  53  S, 

m.  1  lith.  Plan  in  qu.  4^ 

S.-A.  a.  JMG  XLVIII  1883  S.  1—53.  —  Der  Plan  nach  G.  Pilooth  1618. 
Vgl.  Nr.  343.  451.  782b.  1151.  1885.85a.  20G3.86.  24G9.  3293.  3301.  4902. 
Pogress  s.  Nr.  23 12a.  2404a.b. 
Poitcndorf  8.  Nr.  3578m. 
Pokrent  s.  Nr.  4355a. 
Poichow  s.  Nr.  4395. 
Pölitz  bei  Güstrow  8.  Nr.  2311.  2548.49. 

Polz. 

4969.  *  C.  C.  n.  Burineistcr,   Gerechtsame  der  mecklenburgischen  Herzoge  an 

dem  Dürfe  Boltze  (Polz).    JMG  VIII  1843  S.  235.  36. 

Preseck  s.  Nr.  2389a. 

Wendisch-Priborn  8.  Nr.  4534. 

Prieschendorf  8.  Nr.  2407. 

Prillwitz. 
4969h.*  Chn.  Schmidt,  Historisch-topographische  Beschreibung  des  Dorfes  Prillwitz 

in  Mecklenburg -Strehtz.    Meckl.  gem.  Blatt.  VI  (Prov.-BlätL  IV)   1802  S. 

139—56. 
4969m.*  Prillwitz  und  seine  Kirche.    MStrLZ  1887  Nr.  33.  —  (Nachtrag.)  Nr.  36. 

Vgl.  Nr.  1381.  2324.24a.38— 73d.  2457.  2550.  2728.  2826.  4476. 
Hohen-Pritz  8.  Nr.  2421.21a. 
Klein-Pritz  8.  Nr.  2071.72. 
Pritzier  8.  Nr.  1256.  2097.  2305.5a. 

[Priwall.] 

4970.  Ableitung  des  Wortes  Priwall.    Lüb.  Blatt.  1882  S.377.  82. 

Vgl.  Nr.  1601.74.  2199b. 

Proseken. 

4971.  *  Vertrag  des  Klosters  zu  Reinfeld  und  Herrn  Gerd  von  Negendanck  wegen 

Beckerwitz  und  Tarnewitz  . . .,  in  welchem  des  Kirchspiels  zu  Protzeken  Er- 
wähnung geschiehet.    Wism.  Erstl.  VI  1734  S.  282—303. 
S.  286—303  aber  Proseken. 

4971a.  Anhang  zu  den  Wismarschen  Erstlingen,  enthaltend  eine  diplomatische 
und  historische  Nachricht  von  dem  Orte  Prozeken,  mit  drei  diplomata. 
MS.  fol. 

Undesbibl.  M  210. 

4972.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Proseken.    JMG  XIX  1854  S.406.  7. 
Vgl.  Nr.  4393. 

Prüzen. 

4972s.  Vorast,  Ein  Bau  des  Heiligtums.    Kirchweihpredigt  zu  Prüzen.    Güstrow 

1756.  4«.  9  Bgn. 
Vgl.  Nr.  3428. 

Quadenschönfeld  8.  Nr.  2552. 

Quäle  8.  Nr.  4423. 

Qualitz  8.  Nr.  3585. 

Rabensteinfeld  8.  Nr.  2553.  3549.82. 

Baden  bei  Laiendorf  s.  Nr.  1363.  3419— 19d. 

Rambow  bei  Malchin. 

4973.  *A.  vonMallzan,  Kirchenruine  von  Rambow.   JMG  IVB  1839  S.91.  92. 

4974.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchenruine  von  Rambow.    JMG  VIB  1841  S.  103.  4. 
Vgl.  Nr.  4890h. 

Rankendorf  8.  Nr.  2406a. 
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Ralzeburg.*) 

4975.  ?  Henr.  von  Ilövcln,  Merkwürdigkeiten  der  Stadt  Ralzeburg.  Lübeck  1664.  8**. 

4975a.*  [Kunral  von  Hövolcn],  Der  lobwürdigen  hoclifürstl.  Stadt  und  Stifts  Ratze- 
burg glaub-  und  besähenswerte  Merkwürdigkeit  samt  vorhandener  Alter- 
tums seltenen  Gedächtnissen.    Lübeck.  Volk  1667.  8<>.  32  S. 

4976.  *  Fr.  Br,  [Brüssow],  Die  Bildnisse  des  Heilandes  und  der  zwölf  Apostel 

im  Dome  zu  Ratzeburg  [Notiz].    Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  701  Sp.  472. 

4977.  *  Reformation  und  Ordenunge  der  Stadt  Ratzeburgk,  Anno  1582.    Rost. 

Nachr.  1837  Nr.  10—14  S.  37—55. 
Mitgeteilt  von  F.  K.  [K&mmerer]. 

4978.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Dom  zu  Ratzeburg.     JMG  XI  1846  S.420.  21. 

4979.  *  —    _  JMG  XX  1855  S.  312. 

4980.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Ratzeburg.    JMG  XXIV  1859  S.  309— 11. 

Dom  und  St.  Georg. 

4981.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  alten   Chorstühlc  dos  Domes  zu  Uatzoburg.    JMG 

XXIX  1864  S.  211-15. 

4982.  E.  Bruhns,   Führer  durch  Lübeck  und  Umgegend  bis  ...  Ratzeburg  . , . 

Eutin  1868.  8«.  M.  1  Stahlstich  und  7  Karten. 
4982a.  — ,  —  2.  Aufl.  1874. 

4983.  Ratzeburg,  Mölln  und  Umgegend.  Touristenführer.  Lübeck.  Seelig  1876.  8**. 

4984.  *Fr.  W.  J.  Rickmann,   Die  Domkirche  zu  Ratzeburg  in  geschichtlicher, 

architektonischer  und  monumentaler  Beziehung.    Eine  Festschrift  .  . .  Ratze- 
burg. M.  Schmidt  1881.  8°.  2  leere  u.  V.  72  S.  m.  3  photolith.  Tafeln. 
Auch  ohne  Tafeln  ausgegeben. 
4984a.*  (Notizen  über  den  Ratzeburger  Dom.)     MA  1881  Nr.  105.  54. 

4985.  *Max  Schmidt,  Beschreibung  und  Chronik  der  Stadt  Ratzeburg  .  . .  Ratze- 

burg. M.  Schmidt  1882.  8«.  47  pag.,   1  unpag.  S.  m.  1  photolith.  Abb.  [s, 
Nr.  368a.] 

Auch  einiges  Naturkundliche.  —  Die  Schrift  bleibt  meist  jenseits  der  Grenze. 

4986.  ♦(Notizen  über  den  ehernen  Löwen  hn  Dom  zu  Ratzeburg.)    MA  1883 

Nr.  92;  1884  Nr.  162. 

4987.  *v.  B.  [v.  Buchwald?],  Der  Dom  zu  Ratzeburg.    Hamburger  Nachrichten 

1886  Nr.  4. 

Einige  Berichtigungen  ML  1886  Nr.  6  S.  2  Sp.  4. 
4987a.*  [Hellwig],  Ratzeburg.    Ratzeb.  Wochenbl.  1886  Nr.  2. 

SprachlicheSi  Lage  Yon  Alt-Ratzeburg,  älteste  Besitzer. 
4987b.*  [Hellwig],  Farchau.    Ratzeb.  Wochenbl.  1886  Nr.  3. 

Gehört  mit  in  den  Zusammenhang  der  Hellwigschen  Arbeiten  über  Ratzeburg. 
4987c.*  [Hellwig],  St.  Georgsberg  (Alt -Ratzeburg).    Ratzeb.  Wochenbl.  1886 
Nr.  6. 

4987d.*  [Hellwig],  Ratibor.    Ratzeb.  Wochenbl.  1886  Nr.  7. 

Soll  der  GrQnder  Ton  Ratzeburg  sein. 
4987e.*  [Hellwig],  Ratzeburg  am  Ende  des  17.  Jahrhunderts.    Ratzeb.  Wochenbl, 
1886  Nr.  17—20.  22.  23. 

Die  Hellwigschen  Aufs&tze  streifen  mehrfach  das  meckl.  Gebiet. 
4987f.*  Altes  Denkmal  in  Ratzeburg.    MStrLZ  1887  Nr.  122. 

Notiz  aber  einen  ca.  1150  errichteten  (Grenz-?)  Stein. 
4987g.  Th.  Hach,  Das  den  Namen  des  Ansverus  führende  Kreuz  bei  Ratzeburg. 
Zschr.  f.  schlesw.-holst.  Gesch.  XIV  1887  S.  323  ff. 


*)  Bei  dem  engen  Zusammenhange  zwischen  Dom  und  Stadt  ist  auch  manches  auf  letztere 
bezügliche  mit  aufgenommen,  besonders,  wenn  es  Beziehungen  zum  Bistum  bot. 
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4987k.  L.  Hellwig,  Alt-  und  Neu-Ratzebürg.    Arch.  Ver.  Gesch.  Lauenburgs  II,  1 
1888  S.  139—45. 

Dio  ältere  Burg  auf  dem  Festlande,  die  jüngere  auf  der  Insel.  —  Vgl.  S.  76—106.12 
bis  128  aber  Ansveruskreuz  und  Ansveruslegende. 

4987n.*  Vom  Dom  zu  Ratzeburg.    MSlrLZ  1889  Nr.  53.  59.  64. 

Meist  geschichtlich. 
Vgl.  Nr.  358.60.61.62a.65.68— 71.  845.  1183.  1631. 17G6.  2220— 33.59a.  2778.82.85. 8173.  3285.90.  3803a. 
39&2d.Glk.  4222.23.  4355.58f.8Cf.  4411. 

Recknitz. 

4988.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Recknitz.    JMG  XIII  1848  S.  412— 17. 
Vgl.  Nr.  2708ni. 

Redefiu  8.  Nr.  3251.51a.  3556. 
Redentin  s.  Nr.  2558.  2806— 7d. 
Rederank  s.  Nr.  2559.60. 

Rehna. 

4989.  *(Über  das  Kloster  Rehna.)    Wism.  Erstl.  V  1732  S.  238— 68. 

Exkurs  zu  Urkunden  über  das  Kloster  Rehna,  a.  a.  0.  S.  227  ff.  —  S.  257  auch  Nach- 
richten über  die  Rehnaer  Stadtschule. 

4990.  ♦  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Süftung  des  Klosters  Rehna.    JMG  X  1845  S.  180—82. 
4990d.*G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Kirche  und  das  Kloster  zu  Rohna.    JMG  XV 

1850  S.  287—306. 

4991.  *G.  C.  F.  Lisch  und  G.  M.  K.  Masch,   Über  die  Kirche,   den  Hochaltar 

und  das  Kloster  zu  Rehna.    JMG  XX  1855  S.  333—57. 

4992.  ^G.  C.  F.  Lisch,  Über  den  Kapitelsaal  des  Klosters  zu  Rehna.    JMG  XLII 

1877  S.  153—56. 

Vgl.  Nr.  455.  2495.  42G9d.  4355a.  4419. 

Reinshagen  bei  Güstrow. 

4993.  *  Inschrift  einer  Glocke  zu  Reinshagen  unweit  Güstrow.   RE  1739  S.406 

m.  Abb. 

Die  Abbildung  ist  verkehrt  gestochen  [Spiegelbild].    Vgl.  die  folg.  Nr. 

4993m.*  G.  G.  F.  Lisch,   Die  Kirche  zu  Reinshagen  bei  Güstrow.    JMG  X  1845 
S.310.  IL 
Reinstorf  bei  Bützow  s.  Nr.  1G32. 

Remplin. 

4994.  *H.  K.  [Herrn.  Kindt],  Schloss  Remplin.    MStrLZ  1887  Nr.  140. 
Vgl.  Nr.  4434ra.n. 

Gr.  Renzow  s.  Nr.  25G2. 
Rotgendorf  s.  Nr.  4498. 
Rethwisch  bei  Doberan  s.  Nr.  753.56.  4615.  4847. 

Ratschow. 
4994m.*  G.  G.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Retschow.    JMG  XVIII  1853  S.  289— 92. 

Vgl.  Nr.  2563.  4330f.g. 

RibnHz. 

4995.  Paschius,  Himmelschreiendes  Ribnitz.  1697.  4^. 

4995b.  D.  Mevius,   Die  Vertauschung  einiger  Ribnitzer  Klostergüter.     Consilia 

posthuma,  ca.  1700,  cons.  95. 
4995h.*  Lambert  Slagghert,   Chronicon  coenobü  Ribenicensis  ord.  S.  Clarao  ab 

a.  1206—1540.    Westph.  Mon.  IV  1745  Sp.  841—88. 
49951.*  Bruchstück  aus  der  deutschen  Chronik  des  Fräuloinklosters  St.  Klaren- 

Ordens  zu  Ribnitz  von  Lambrecht  Slagghert  . . .  Mitgeteilt  von  C.  F.  Fa- 

bricius.    JMG  lU  1838  S.  96— 140. 

4996.  *  Beselin,  Die  Stiftung  des  Klosters  Ribnitz.  Mit  einigen  bisher  ungedruckten 

Urkunden.    Rostock  (Adler)  1823.  4^  (II)  31  S. 
S.-A.  a.  Rost.  Nachr.  1823  Stück  39—45  S.  153—80. 
[Abgeschlossen  27.  August  1889.]  ^ 
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4996m*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Ribnitz.    JMG  XII  1847  S.  473.  74. 

AuBSOrdem  S.  517  Notiz  über  das  Ribuitzor  Stadtbuch,  S.  »71  o.  Urkunde  vou  1257. 

4997.  ♦Karl  August  Tolt,  Geschichte  der  Stadt  und  des  Klosters  Ribnitz.   Ribnitz. 

Clauser  1853.  8«.  232  S.  m.  1  lith.  Ansicht  u.  1  Uth.  Plan  [152x222]. 

4998.  *C,  D.W.  [CruU,  Doktor,  Wismar],  Chronistische  Aufzeichnungen  aus 

dem  Kloster  Ribnitz  aus  dem  Ende  des  sechszehnten  Jahrhunderts  in  einem 
Diplomatarium  des  Klosters  enthalten.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  8®.  8  S. 
S.-A.  a.  JMG  XXII  1857  S.  198—205;  wichtig  fUr  die  Baugeschichte. 

4999.  *  (Notizen  über  Ribnitz.)    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  257. 

6000.  *G.  C.  F.  Lisch,   Über  eine  in  Leinen  geslicktc  Altardecke  im  Kloster 

Ribnitz.  —  Die  gemalten  Fenster  der  Klosterkirche  zu  Ribnitz.    0.  Ti.,  0. 
u.  J.  8«.  15  S.  m.  lilh.  Tuf.  in  fol. 

S..A.  a.  JMG  XXVIII  18G3  S.  308—22;  der  erste  Aufs.  S.  1  -8,  der  zweite  S.  9—15 
des  S.-A. 

6001.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Kunstwerke  in  der  Klosterkirche  zu  Ribnitz.   JMG  XXXV 

1870  S.  212—14. 
6001m.  Bericht  über  die  Verwaltung  der  Stadt  Ribnitz  1870—76. 
6001n.* in  den  letzten  fünf  Jahren,  1876—1880.    Ribnitz  (F.  Lachner)  1882. 

4«.  15  S. 

6002.  *L.  L.  Ludwig  [Dolberg],  Aus  dem  Archive  des  Ribnitzer  Magistrates. 

I.  Verse  aus  dem  Stadtbuche.    II.  Ein  Bericht  aus  dem  Ratsbuche.    MA 
1879  Nr.  159. 

Notizen  a.  d.  Anfang  des  17.  Jhdts. 

6002f.*Apsel,  (Über  die  Geschichte  der  Stadt  Ribnilz.)    MA  1881  Nr.  40. 
Referat  aber  einen  Vortrag. 

5003.  *rBartholdi],  Aus  der  Chronik  des  Klosters  Ribnitz.  I— IV.    Der  Nachbar 

3CXXVI  1884  Nr.  16—19.  21.  22. 
6003a.*  Fr.  CruU,  Die  Glasfenster  des  Klosters  Ribnitz.    Hamb.  Mitteil.  VII,  5  1884 

S.  72. 

Notiz  nach  Lambert  Slagghert. 

6003d.  J.  Trojan,  Ribnitz  und  Wustrow.    National-Ztg.  1884  Nr.  483. 
6003m.*  [L.  Dolberg],  Altertümlichkeiten  aus  Ribnitz.     Stadt-  u.  Landbote 
1888  Nr.  50— 53.  62—66.  77.  80.  81.  83.  85.  86;  1889  Nr.  29—31.  34. 

1.  Die  W&chterglocke;  2.  Meine  Reise  von  Kibnitz  nach  Kamerun  unter  mittelalter- 
lichen Erinnerungen   [trotz  des  sonderbaren  Titels  grandl.  urkundl.  Dai-stellung  alterer 
Ribnitzer  Verhältnisse,  u.  a.  des  Klosters,  auf  Grund  des  Stadtbuches];  3.  Die  heil.  Qerftte 
der  St.  Marien-Stadtkirche. 
Ygl.  Nr.  229.  456.  787.  1043.  2799.  3046.  32ÖSf.  3536c.  3857.  4086.86a.  4409.9m.ll.l3.16. 
Richenberger  Mahle  s.  Nr.  2457.  2565. 
Rittermannehageu  s.  Nr.  2108a. 

RSbel. 

6004.  *  [Witte],  Einrichtung  eines  Fraterklosters  zu  Neuen-Röbel.  Bütz.  Ruhest 
Teil  22  1765  S.  16—25. 

6004a.*  E.  J.  F.  Mantzel,  Röbelsche  und  benachbarte  bisher  ungedruckte  geist- 
liche Urkunden.    Bütz.  Ruhest.  Teil  23  1766  S.  26—42. 

5006.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  Stadt  Röbel.  JMG  XIII  1848  S.  425— 28. 
Vgl.  Bd.  VIIIB  S.  109  ff.  (Nr.  4392),  wo  ausser  Beschreibung  der  Kirchen  auch  Ge- 
schichtliches. 

6006.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Wandmalereien  in  der  Kirche  zu  Röbel.  0.  Ti., 
0.  u.  J.  [Druck:  Berlin.  A.  W.  Schade.]  fol.  4  S.  m.  2  lith.  Tafeln  in  gr.  fol., 
davon  eine  in  Farbendruck. 

S.-A.  a.  Zschr.  f.  Bauwesen  II,  Berlin  1852  Nr.  7/8  m.  Taf.  Blatt  66.(57). 

6006a.*G.  C.  F.  Lisch,  Die  alte  Wandmalerei  der  Kirche  zu  Alt-Röbel  JMG 
XVII  1852  S.  376-85. 


Digitized  by 


Google 


Uöcknitz  -^  kostock.  435 

5(X)6b*G.  C.  P.  Lisch,. Über  Kirchenrestaurierung  und  die  Kirche  zu  Alt-Röbel. 
ALM  II  1852  S.  632—37. 

6007.  *Die  Einweihung  der  [restaurierten]  Kirche  zu  Alt-Röbel.    Nordd.  Korr. 
1853  Nr.  104,  vgl.  Nr.  97;  1860  Nr.  122. 
Mit  Beschreibung  der  Kirche. 

5008.  ♦[G.  C.  F.  Lisch],  Der  Altar  der  Kirche  zu  Alt-RöbeL    JMG  XXI  1856 
S.  289—94. 

8.  293.94:  Über  das  Kloster  der  Basserlimen  zu  Röbel,  sp&ter  za  Malchow. 

5009.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Siegel  des  Dominikanerklosters  in  Röbel.    JMG  XXVII 

1862  S.  250  m.  1  Holzschn. 

5010.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Siegel  der  Stadt  Röbel.    JMG  XXVII  1862  S.251. 

5011.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Stadt  Röbel.    JMG  XXXH 

1867  S.  149-54. 

5012.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  S.  Nikolaikirche  auf  der  Neustadt  Röbel.    Ein  kunst- 

geschichtlicher Bericht.  Schwerin  (Bärensprung)  1868.  8®.  (II)18S.m.  IHschn. 
S.-A.  a.  JMQ  XXXIII 1868  S.  149—63.  —  S.  16—18  des  S.-A.:  Marienkirche  zu  Parchim. 
Vgl.  Nr.  455.  685a.88.  758.  1257—61.  1633.  2260.  2330— 30a.  2772.  2810.10a.  4357b.92, 

RöoknHz  bei  Dargun. 

5013.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Altar  der  Kirche  zu  Röcknitz  bei  Dargun.    JMG  XXVII 

1862  S.  224—26. 
Vgl.  Nr.  4547.  4844  und  unter  Dargun. 

[ROgelin  bei  Netzeband]  s.  Nr.  4424. 
Roggenhagen  s.  Nr.  1601. 

Roggentin  bei  Mirow. 
6013h.*  Die  Kirche  zu  Roggentin  bei  Mirow.    MStrLZ  1887  Nr.  108. 
Roggow  bei  Neubuckow  s.  Nr.  2122.  2567.68. 
Roggow  bei  Güstrow  s.  Nr.  3235. 

Rosenbero- 
5013p.*  Zwei  Denksteine.  (Wöbbelin  und  Rosenberg.)    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  122. 
5013r.  Körners  Tod  und  Todesstätte  [Rosenberg].    GartenL  1861  Nr.BO  m.  Abb. 
Rosenhagen  bei  Schwerin  s.  Nr.  4423. 
Rosenow  bei  Gadebusch  s.  Nr.  4425. 

Rosenow  bei  Stayenhagen. 

5014.  *  G.  Ilempcl,  Alte  Glocke  zu  Rosenow.    Fm.  Ab.  XIII 1831  Nr.  627  Sp.  24. 

Noliz  Ober  die  niederdeutsche  [1]  Inschr.  der  angcbl.  1259  gegossenen  Glocke;  dagegen: 

5014a,*  J.  G.  Wehnert,  Über  die  alte  Glocke  zu  Rosenow,    Fm.  Ab.  Xffl  1831 
Nr.  660  Sp.  728. 

Kirch-Rosin. 

5015.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Kirch-Rosin.    JMG  XII  1847  S.478, 

Vgl.  Nr.  4420  (auch  über  Mahl-Rosin). 

Rostock. 
1.  Allgemeines. 

5016.  *  Henrich  Nettelbladt,  Verzeichnis  allerhand  mehrenteils  ungedruckter  zur 

Geschichte  und  Verfassung  der  Stadt  Rostock  gehöriger  Schriften,  Münzen, 
Verordnungen  und  Urkunden  ....  Rostock  (Rose)  1760.  4«.  (VIII)  28.  108  S, 

5017.  *  Rostocker  Adressbuch  für  1856  [—1889].     Rostock.    Karl  Boldt  1856 

[bis  1889].  8^.  IV.  139  S. 

Seit  1887  mit  Plan  der  Stadt  Rostock. 


5018.  Oratio  de  inclyta  urbe  Rostochio.  Scripta  a  Johanne  Posselio  Parchi- 
mense.  Cum  Elegia  Henrici  Molleri,  Hessi,  Wittebergae  excudebat  Lau- 
rentius  Schuenck  1560.  4®.  6  Bogen. 

Wie  yiel  dieser  Rede  Ton  Day.  Cythraeiis,  wie  viel  von  Fosselius  herrQhrt,  wird  schwer 

28» 
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fesUustellen  sein,  da  beide  dieselbe  in  die  Samml.  ihrer  Reden,  wenn  auch  umgearbeitet, 
aufgenommeu  haben,  bei  Chytr.  8.  6Ui  if.,  iu  Joaniiis  Powelii  orationob  octo  . . .  h'iX.  u.  M. 
1689  [?  16U9]  Nr.  1. 

5018a.*  Auszug  der  Rede  Johannis  Posselii  ...  de  inclyta  urbe  Rostoehio.    RE 
1737  S.  449—57. 

5019.  ♦♦  TOPOGRAPHICA  |  ROSTOCHII,  |  URBIS  VANDALIGAE,  |  Anfealicse,  Ma- 

ritimse,  &  Me-r  |  gapolitanse,  defcriptio.  |  Peiro  Lindebergio  R.  |  Auetore.  | 
[Vignette.]  |  ROSTOCHII  |  Ex  Typographeo  Stephani  Myliandri.  |  Anno  XCIV. 
Novemb.  19. 

40.  8  unj^ag.  Bll.  mit  Sign.  B  auf  Dg.  2,  letzte  Seite  leer.  Auf  der  Rückseite  des  Titels 
unter  e.  Epigramm  ein  roher  Holzschnitt  mit  dem  Rostocker  Wappen.  —  Abgedr.  als 
Nr.  47  im  6.  Bande  der  Civitates  orbis  terrarum,  welcher  den  Titel  trägt:  Urbium  praeci- 
puarum  mundi  theatrum  quintum  auctore  Georgio  Braun io  Agripptnate.  —  Vgl.  itost. 
Etwas  1787  S.  23.  —  Landesbibl.  M  1275«. 

5020.  Petrus  Bertius,  Kurze  Beschreibung  deiv  Stadt  Rostock  1616.    In  seinen 

Commentaria  rerum  Germanicarum,  lib.  III  S.  653.   Amstelod.  4^.  M.  1  Kst 
5020a.*—,  —  NMvfM  I  1792  S.  251— 53. 

5021.  Peter  Sasse,  Oratio  de  civitate  Rodopolitana.    Act.  iubil.  acad.  Rost.  1619. 

5022.  ?  f  Jodokus  Hondius,  Kurze  historische  Beschreibung  der  berühmten  Hanse- 

stadt Rostock.  [Vor  1659.] 

Erwähnt  Yon  Andreas  Tscher ning  in  »Bedenken  von  der  deutschen  Schreib-  und 
Sprachkunst«,  Labeck  1659  S.  18.  Vielleicht  ist,  wie  RLC  1737  S.  810.11  yermutet,  nur 
des  Hondius  grosser  Atlas  gemeint. 

5022d.*  Nikolaus  Perleberg,  Kurze  historische  und  geometrische  Beschreibung 
von  der  Stadt  Rostock.    Auf  seinem  Calendarium  perpetuum.    0.  0.  1657. 
Mit  Ansicht  von  Rostock  [86x278]. 
Univ.-Bibl. 

5022m.*  Beschreibung  der  Stadt  Rostock.    In  »Neue  und  vermehrte  Accrra  pliilo- 
logica.    Frankfurt.  Plener  1694  [Vorrede  von  1687]«.  8».  S.  349—53. 

5023.  *  Sebastian  Bacmeister  [ca.  1690],  Antiquitates  Rostochienses  h.  e.  historia 

urbis,  academiae  et  ecclesiae  Rostochiensis,  II  libris  comprehensa  . . . .  re- 
visa,  aucta  et  emendata  a  filio  Joanne  Bacmeister o.  Westph.  Mon.  III 
1743  Sp.  781—1006  m.  1  Kst.  [Lindebergs  Prospekt  m.  10  Trachtenfiguren.] 

5024.  J.  M.  Po  Uz,  Beschreibung  und  kurzes  Chroniken  der  löblichen  Anseestadt 

Rostock.    Calendarium  Mecleb.  de  an.  1695.    Rostochii.  4^. 
5024m.  Lüning,  Reichsarchiv.    Part,  special,  continuat.  IV,  2  S.  683—725.  [ca. 
1730.] 

Enthalt  eine  Reihe  Yon  Verträgen  Rostocks  mit  den  Herzogen,  sowie  mit  dem  »Kloster 
Klein-Doberan  zu  Rostock«  [wol  »  Doberanscher  Hof]  betr.  Gerichtsbarkeit,  Erwerb  der 
MOnze,  Mahlen,  freie  Schiffanrt  a.  d.  Waniow,  Besatzungsrecht,  Jagdrecht  in  der  Heide  etc. 
von  1315—1702. 

5025.  ♦Von  der  Lage  der  Stadt  Rostock.    Rost.  Nachr.  1752  St. 49  S.  197— 99. 

5026.  ♦Gegründete  und  bescheidene  Berichtigungen  einiger  Unrichtigkeiten  in 

der  Büschingschen  Erdbeschreibung,  besonders  von  Rostock.    Gem.  Aufs. 
1775  St.  49— 51  S.  193—204;  1776  St  1—3.  10—14  S.  1—12.  37—56. 
St.  14  enthält  ein  Verzeichnis  des  »jetzt  lebenden  Rats«  und  der  »jetzt  lebenden  Mit- 
glieder E.  E.  Ministerii  hieselbst«. 

5027.  ♦G.  V.  H.  Niehenck,  Etwas  Topographisches  von  Rostock,  besonders  der 

Stadt  Marktplätzen  und  Gassen  mit  einigen  historisch-statistischen  Anmer- 
kungen.   Gem.  Aufs.  1785  St.  35—38  S.  137—52. 
5027m.^G.  V.  H.  Niehenck,  Nachtrag  zu  einigen  in  diesen  Wochenblättern  auf- 
behaltenen gemeinnützigen  Aufsätzen,  Rostocksche  Sachen  betrefTend.   Gem. 
Aufs.  1791  St  37  S.  145—48. 

Zu:  Der  Rostocksche  Ratsstuhl;  Vorsteher  an  St.  Georg,  am  Zucht-  u.  Werkhause;  Rost 
Judentaafen. 

5029.  *  J.  VaL  Stever,  Historischer  Auszug  verschiedener  im  Rostockschen  Stadt- 
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archiv  befindlichen  alten  Urkunden  und  Akten  . . .  Rost  Mon.-Schr.  L  4  1791 
S.  197—212. 

5029.  *  Slalistische  Bruchstücke  über  Rostocks  Verfassung.    NMvfM  III   1794 

S.  223— 25;  IV  1795  S.5— 12.  33— 37.  116— 21.  39— 44.  61— 66;  V  1796 

S.  18— 26.  115—22.  Nachtrag  S.  234— 36.  345— 49;  VI  1797  S.  291— 96. 

J.  C.  Eschenbach,  Ann.  X  S.  222,  warnt  vor  der  unvollst,  u.  unricht.  Darstellung. 

5030.  ♦[Karl  Christoph  Stiller],  Rostocksches  Adressbuch  nebst  einem  topo- 

graphischen Wegweiser  und  einigen  Notizen  für  Fremde.     Rostock. 
Stiller  1812.  8».  72  S. 

5031.  *  Rostocks  Verfassung.   Fm.  Ab.  XIV  1832  Nr.  692.  93  Sp.  265—73.  89—94. 

Darstellung  der  Rostocker  Verhältnisse. 

5031f.  *Über  das  Verhältnis  der  Mietspreise  zu  dem  Wert  der  Grundstücke  in 

Rostock.    Neue  Rost.  Nachr.  1841  Nr.  99  S.  421.  22. 
5031h.*  Beitrag  zur  altern  Statistik  und  Topographie  von  Rostock.    Neue  Rost. 

Nachr.  1842  Nr.  85  S.  417.  18. 

Angaben  über  H&userzahl  etc.  a.  d.  J.  1C27.28. 

5031k.*  Ein  Kommentar  zum  Etat  der  Stadt  Rostock.  Neue  Rost  Nachr.  1843 
Nr.  15. 17  S.  65—68.  77—81;  1844  Nr.  14—16.  18.  72  S.  61-64.  71.  72.  77 
bis  80,  91—93.  325—28. 

Darlegung  der  Rostocker  öffentlichen  Verhältnisse. 

5032.  *Rostocksche  Lokalnotizen.    Neue  Rost.  Nachr.  1847  Nr.  95. 103  S.443. 

444.  83. 

Statistisches,  nach  Niehenck  in  den  Gemeinnutz.  Aufs.  1775. 

5032h.* Betrachtungen  über  Rostocks  Verhältnisse.  Neue  Rost.  Nachr.  1848 
Nr.  88  Beil.  [2  S.l  89  Beil.  [2  S.].  91  S.  314.  15. 

Über  Rostocker  Vorrechte,  die  er.  bei  einer  neuen  Verfassung  geopfert  werden  mOssten. 

6032i.  *  Einige  Bemerkungen  [zu  diesem  Aufsätze].  Neue  Rost.  Nachr.  1848  Nr.  92 
S.  318—20. 

5033.  *Ein  Blick  auf  Rostock.    Neue  Rost.  Nachr.  1848  Nr.  32  Beil.  [2  S.] 

5034.  ♦Karl  Beckmann,  Poetische  Schilderung  des  Musensitzes  Rostock  und  der 

Residenzstadt  Schwerin.    Rostock  1871.  8^.  16  S. 

5035.  *  Führer  durch  Rostock.    Für  Fremde  und  Einheimische.    Rostock.  Adler 

1875.  240.  IV.  68  S. 

5036.  Julius  von  Wickede,  Rostock,  ein  Städtebild.    Daheim  1879  Nr.  50. 

Vgl.  MA  1879  Nr.  2G7. 

5037.  *  Neuer  Führer  durch  Rostock.    Rostock.  Werther  0.  J.  [1880.]  38  S.Text 

m.  5  Holzschn.,  24  S.  Inseratenanliang  u.  1  leeres  Bl.,  m.  kol.  lith.  Plan  in 
1 :  10560. 

5037a.*  Neuer  Führer [1886] 

Titelauflage,  nur  mit  dem  neuen  nach  SOden  yergrosserten  Plane;  auch  ist  ein  neuer 
Anhang  aber  die  Rostocker  Verkehrsanstalten  beigegeben  (vgl.  Nr.  37d4m). 

5038.  Heinrich  Giskc,  Über  den  Hans  Sachs  zugeschriebenen  Lobspruch  der  Stadt 

Rostock.    Archiv  f.  Literaturgesch.,  hrs.  v.  Schnorr  von  Carolsfeld,  Bd.  X 
1880  Heft  1/2  S.  13  ff. 
5038a.*  K.  [K.  E.  H.  Krause],  Der  Lobspruch  auf  Rostock  von  Hans  Sachs.   RZ 
1880  Nr.  285. 

G.  Flörke  in  Nr.  5177  hatte  denselben  abgedruckt  und  Hans  Sachs  zugeschrieben;  hier 
vf'ird  die  Unrichtigkeit  dieser  Meinung  erwiesen. 

5039.  *  [Georg  CruU],  Sehenswürdigkeiten  der  Stadt  Rostock.    Rostock  (Hin- 

storff)  o.  J.  [1885.]  8»  8  S. 

Fahrer  zur  15.  Versammlung  des  Hans.  Gesch.- Ver.,  Rostock  1885. 

5040.  *Wörls  Reisehandbücher.    Führer  durch  Rostock  und  Umgebung.    Würz- 

burg. L.  Wörl  0.  J.  [1887.]  8».   14  pag.,  2  unpag.  S.  m.  1  lith.  kol.  Plan 
[176X233]  u.  2  lith.  Karten. 
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6041.  *HoIger  Drachmann,  In  der  vergessenen  Stadt.  Aus  dem  Dänischen  von 
M.  V.  Borch.    RA  1888  Nr.  7. 

Gemeint  ist  mit  dieser  etwas  seDtimentalen,  sonst  meist  sachlichen  Schilderung  Rostock. 

B041d.*  Neuer  Führer  durch  Rostock.    Rostock.  W.  Werther  o.  J.  [1888.]  8«.  (II) 
24  S.  Text  u.  24  S.  Inserate  in  Umschl.  m.  1  lith.  Plan  1 :  10560. 

Völlige  Neuhearbeitung  yon  Nr.  5037;  grösstenteils  Ton  K.  Koppmann,  die  Universität 
von  Ad.  Hofmeister  bearbeitet.  —  Auf  dem  Umschl.  Abbild,  des  Rathauses. 

Vgl.  Ober  Namen  nnd  Bevölkerung  Nr.  2127a.  2670.70a.82.96.09.  2893.94.05.  2902.8.  4059a;  Vermes- 
sungswesen und  Pl&ne  39.  238.51.52.57— G4.84— 805.  400.  3052;  allgemein  Naturkundliches 
631.31a.46— 49;  Geologisches  739.49.  810.11.31.81a.48.44.67.69;  Gewftsser,  Brunnen,  Sturm- 
flut 1133—39,41.  1223— 26.62— 68a.  2954;  Meteorologisches  1285.86.88.91— 93.96— 1.H07.9 
bis  1311.42a.48.44.5S.54.64.66.67.69.70.72.73.78.  1425;  Botanisches  1600.1.34—41.66.  1702. 
1705.11.12.29.46.63;  Zoologisches  1875.  1903.19.38.65.  2022.8 la.88- 90;  Gesundheitsverh&lt- 
nisse  2957f.66n.90— 95f.  3057.59.59a.66.67.89.98.96h.97.  3101.3.4;  Cholera  3043.43a.46.52.53. 
8055;  Pest  3072— 76b.76m.77.79— 80a.84b;  sonstiges  Allgemeine  455.68a.  561.78a.85.  2670. 
2670a.  2995f.  5049.  

2.  Geschichtliches, 
a.  Allgemeinere  Arbeiten. 

5042.  ♦G,  C.  F.  Lisch,  Über  die  Rostocker  Chroniken  des  16.  Jahrhunderts.  JMG 

Vin  1843  S.  183—97. 

5043.  *  Robert  Tetzner,  Peter  Lindeberg  und  seine  Rostocker  Chronik.    Rost. 

phil.  Inaug.-Diss.    Rostock  (Adler)  1878.  8^  67  S. 

5044.  *  K.  E.  H.  Krause,  Die  Chronistik  Rostocks.  Hans.  Geschichtsbl.  V,  2  1885(86) 

S.  161—92;  auch  Sep.-Abdr. 

Überarbeitung  des  auf  dem  Hansatage  zu  Rostock  1885  gehaltenen  Vortrages. 


5045.  ♦♦PETRI  LINDEBERGII  1  P.  L.  |  CIVIS  ROSTOCHIENSIS  |  CHRONICON  | 

ROSTOCHIENSE  |  Pofthumum  |  QuINQuE  |  libris  abfolutum.  ||  VIVIT  |  POST 
FÜNERA  I  VIRTÜS.  |  ROSTOCHII,  |  Imprimebatur  typis  Stephani  Myliandri  | 
ANNO  I  cIdIoXCVI. 

Antiqua;  Titel  mit  einer  Linieneinfassung  umgeben.  Zeile  9— 11  steht  in  einem  Eichen* 

kränze.  —  40.  24  Bogen  mit  Sign.  A  bis  Aa  u.  Sz.  (1—8)  9—174;  S.  175  ff.  unpag.;  —  Nach 

L.'s  Tode  herausgegeben  Yon  Nik.  Petraeus. 

5045a.*  H.  M.  J.  (Heino  Meyer  junior),  Aus  Petri  Lindebergii  Rostocker  Chroniken 

kurzer,  an  etzlichen  Orten  aber  vermehrter  Auszug,  begreifend  etzliche 

darm  enthaltene  bürgerliche  Sachen |  Rostock  (Jakob  Riechel)  1677. 

8«.  (IV)  u.  S.3— 116. 

Blatt  AI  scheint  kassiert  zu  sein,  da  dasselbe  in  allen  mir  bekannten  Exemplaren  fehlt. 

5045b.  M.  H.  von  Behr,    Continuatio  chronici  Rostochiensis  a.  P.  Lindebergio 

anno  1569.  MS,  fol. 
5046c.  M.  J.  von  Behr,  Continuatio  chronici  Rostochiensis,  olim  ao.  1596  editi  . . . 
res  saeculi  XVIII.  continens.    Vicimao  1717.  MS.  fol. 

Beide  auf  der  Landesbibl.  M  213  u.  M  212. 
Fridericus  Lindenhrogins^    Clironicon  Rostochiense.    Lübeck  161L  fol. 
Diese  öfter  angefahrte  Chronik  hat  in  Wahrheit  nie  existiert! 

5046.  ♦Auszüge  eines  alten  Rostockschen  Chronici.     RE  1740  S.  680— 82. 

5047.  *Beselin,  Auszüge  aus  Johann  Friedrich  von  Chemnitz  grossen  Chronico 
Mecklenburgico  manuscripto  von  der  Stadt  Rostock.,  üngnad,  Amoenitates 
St.  1—5  1749.  50  S.  1—6.  75—100.  55—85.  235—92.  315—67. 

5048.  *  Johann  Hüber  [Huher],  Rostocker  Geschichte  von  Anno  1310  bis  nun- 

mehro,  darinnen  die  Rostocker  Fehden  und  beide  Erbverträge  . . .  beschrie- 
ben,  üngnad,  Amoenitates  St.  10.  11  1751  S.715— 50.  95— 818. 

5049.  *  Johann  Georg  Wettke  [f  1716],  Geschichte  der  Stadt  und  Herrschaft  Rostock 

....  bis  auf  das  Jahr  1677  . .  aus  glaubwürdigen  Autoribus,  Urkunden  und  Nach- 
richten zusammengetragen  ...  0.  0.  [Ratzeburg  (Hier.  Chn.  Schmidt)]  1754. 
4^  gV)  284  S. 

8.-A.  a.  üngnad,  Amoenitates  St.  13—18  1753.64  8.  955-1002.35—82. 1115—62.95  bis 
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1242.75-1330.65-67.  Anbang:  Rektoren  der  üniTersitÄt  S.  1358—76,  Ratmänner  S.  1375 
bis  1382,  Bürgermeister  S.  1382  -  84,  Superintendenten  und  Prediger  S.  1384—90.  —  Ent- 
billt  auch  eine  Beschreibung  der  Stadt. 

5050.  ♦[Henrich  Neltelbladt],  Von  dem  Ursprünge  der  Stadt  Rostock.    Rost. 

Nachr.  1752  Stück  1.  2.  6—7  [ä  2—3  S.]. 

5051.  *  [Henrich  Nettelbiadt],  Von  dem  Zustande  dieser  Stadt  [Rostock]  unter 

denen  Herren  von  Rostock.  Rost.  Nachr.  St.  22—31.  33—42  [ä  2—3  S.l 
m.  2  Abb. 

5052.  *  [Henrich  Nettelbiadt],  Geschichte  der  Stadt  Rostock  unter  den  Königen 

von  Dännemark.    Rost.  Nachr.  1753  St.  3—32  [ä  2—3  S.]. 

5053.  * — ,  —  unter  den  Fürsten  zu  Mecklenburg  von  dem  Jahr  1324  bis  1348. 

Rost.  Nachr.  1753  St.  33—52  [ä  2—3  S.]. 
5053a.*  — ,  —  unter  den  Herzogen  zu  Mecklenburg  von  dem  Jahr  1348  bis  1400. 
Rost.  Nachr.  1754  St.  1—52  [ä  2—3  S.]. 

5054.  *  [Henrich  Nettelbiadt],  Vom  Zustande  der  Stadt  Rostock  im  fünfzehnten 

Jahrhundert.  Rost.  Nachr.  1755  St.  1 — 52.  —  Fortgesetzte  Nachricht  [bzw. 
ähnliche  Titel] . . .  Rost.  Nachr.  1756  St.  1—52;  1757  St.  3—8.  10—53;  1758 
St  3-52;  Rost.  Urk.-Lief.  1759  St.  3— 8.  10—52;  1760  St.3— 8. 10— 52; 
1761  St.3— 8.  10—13  [ä  2—3  S.]. 

Kr.  5050—64  mit  Tiden  UrkundenabdrQcken;  am  Schhiss  jedes  »StQckes«  Anzeigen.  — 

Da  Nettelbiadt  2G.  III.  17G1  starb,  so  ist  die  letzte  Arbeit  nicht  vollendet,  doch  ist  die 

Gcschichtserzählung  bis  1495  fortgeführt. 

5055.  *  [Henrich  Nettelbiadt],  Historisch  -  diplomatische  Abhandlung  von  dem 

Ursprünge  der  Stadt  Rostock  Gerechtsame  und  derselben  ersteren  Ver- 
fassung in  weltlichen  Sachen  bis  ans  Jahr  1358  . . .  Rostock  1757.  fol. 
24.  188.  CXXVIII  S.  m.  Kst  im  Text. 
5055a.*  [Gottfr.  Rud.  von  Ditmar],  Der  Landesfürst  in  Rostock,  aus  Macht-  und 
Gnadenbriefen  der  drei-  und  vierzelmten  Jahrhunderten  gegen  die  unnatür- 
liche Verleugnung  des  dasigen  erbunterlhanigen  Stadtrats  behauptet.  Erster 
Teil.  0.  0.  1762.  fol.  XXXII.  156.  28  S. 

Es  giebt  einen  Wiener  und  einen  Schweriner  Druck  des  ersten  Teils;  Teil  II  wurde 
nie  gedruckt. 
5055b.*  [Lorenz  Matthias  Zur  Ncdden],  Historisch-diplomatische  Untersuchung 
vom  Zustande  und  der  Verfassung  der  mecklenburgischen  Munizipalstadt 
Rostock  seit  ihrer  Erbauung  im  zwölften  Jahrhundert  bis  ums  Jahr  1379. 
Entgegengesetzt  der  sogenannten  historisch-diplomatischen  Abhandlung  . . . 
Rosl()(»,k.  J:  J.  Adler  1767.  fol.  XXX.  252  S. 

Nr.  5055a  u.  b  Qegcnschriftcu  gegen  Nr.  5055,  alle  drei  weder  völlig  unparteiisch  noch 
überall  zuverlässig. 

5055h.  J.  U.  von  Gramer,  Untersuchung  über  die  Stadt  Rostock  in  ihrem  Verh. 
zu  den  meckl.  Herzogen.    Wetzl.  Nebenstunden  VII,  1  [ca.  1760]. 
Im  Sinne  des  Herzogs. 

5055m.*  E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  einem  alten  merkwürdigen  meckl.  Rostock- 
schen  Diario.    Bütz.  Ruhest  Teil  9  1763  S.69— 71. 
Taf,'ol)uch  eines  Rostockers  von  1552— 1G25,  hier  nur  Auszüge. 

5056.  *A.  L.  Diemer,  Miszellen  aus  der  Geschichte  der  Stadt  Rostock.    Rost. 

Nachr.  1825  St.  16  S.  61—64. 

Wesentlich  über  die  Quellen  zur  Stadtgeschichte. 

5056m.*  Rostocker  Chronik  vom  Ende  des  16ten  und  Anfang  des   17ten  Jahr- 
Imnderls.    Mitgeteilt  von  V.  A.  Huber.    Meckl.  Blatt.  1835  Nr.  18—22.  24. 
25  S.  265— 73.  81—87.  97—305.  13—25.  29—34.  61—68.  77—84. 
Ergänzt  die  Chronik  Wettkes  (Nr.  5049). 

5057.  *  Werner  Reinhold,  Chronik  der  Stadt  Rostock.    Rostock  (Friedr.  Behm) 

1836.  80.  (III)  321  S.  m.  1  lith.  Prospekt  [nach  Lindeberg]  in  gr.  fol. 

An  verschiedenen  Stellen  Zensurlücken;  wol  das  einzige  der  Zensur  entgangene  Expl. 
Uuiv.-Bibl.  Kl  351. 
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5058.  *  Nachrichten  von  Verhandlungen,  welche  in  den  Jahren  1668  bis  1699 
im  Rostockschen  Magistrate  stattgefunden  haben  und  allerlei  städtische  An- 
gelegenheiten betrefien.  (Einem  alten  Manuskripte  entnommen.)  Mitgeteilt 
von  F.  K.  [Kämmerer.]  Neue  Rost.  Nachr.  1838  Nr.  27.  28.  32—34.  38. 
40.  41.  45—62;  1839  Nr.  1—9.  23.  28—30.  38-42.  52;  1840  Nr.  26.  27.  37. 
39—44.  47.  48.  62—57. 

1839  Nr.  7  n.  28  Bemerkungen  hierzu  von  R . . . .  g  [ROnnberg].  Diese  Kachrichten 
sind  eine  nicht  unwichtige  Quelle  fAr  die  Rostocker  Geschichte. 

5069.  ♦Tagebuch  des  Senator  Mathias  PriestaiT  [t  1691].    Neue  Rost.  Nachr. 
1840  Nr.  21.  22.  67.  69.  71—73.  75.  76.  78—80.  82—92.  94.  95. 97. 100. 1. 3. 
Wichtige  Quelle  für  die  Rostocker  Geschichte;  beginnt  lG(i7;  das  lange  vennisste  Original 
des  Yorliegenden  Auszuges  wurde  Yor  Kurzem  im  Ratsarchlr  wieder  aufgefunden,  das  eigent- 
liche ausführliche  Tagebuch  scheint  yerloreu.    Vgl.  Krause  üb.  d.  Ghronistik  Rostocks  in 
Hans.  Gesch.-Bl.  (oben  Nr.  5041). 

5060.  *Ein  Tagebuch  über  Rostocksche  Ereignisse  in  den  Jahren  von  1600  bis 

1625.    Neue  Rost.  Nachrichten  1841  Nr.  66.  68.  70—76.  78.  81—83.  85—87. 
90—92.94.96.100. 

5061.  *C.  C.  H.  Burmeister,  Beiträge  zur  Geschichte  Europas  im  sechszehnten 

Jahrhunderte  aus  den  Archiven  der  Hansestädte.    Rostock.  Oebcrg  1843. 
8«.  VIII.  195  S. 

Bietet  yieles  auch  zur  Geschichte  Yon  Rostock  und  Wismar. 

5062.  ♦Aus  der  Rostocker  Chronik.    Neue  Rost.  Nachr.  1844  Nr.92.  93.  95. 

97  s.  414—16.  18—20.  26.  27.  34—36. 

Aus  Raabe,  Mecklenburg,  der  die  Auszage  wieder  Hubers  meckl.  Blatt,  entnommen  hat. 
Das  plattdeutsche  Original  dieser  jQngsten  Chronik  ist  in  Schwerin  durch  Lisch  wieder 
aufgefunden.    Vgl.  Krause  a.  a.  0. 

5063.  ♦H.  M.  [H.  V.  Mann],  Miszellen  [a.  d.  älteren  städt.  Gesch.  u.  Verwaltg.]. 

Neue  Rost.  Nachr.  1849  Nr.  74.  78.  81.  103  S.  472.  73.  96—98.  516.  657. 

5064.  *  Theodor  Herrlich,   Geschichte  der  Stadt  Rostock  bis  zum  Jahre  1300. 

Rostock.  Ernst  Kuhn  1872.  8«.  (II)  67  S. 
Sep.-Abdr.  ans  Schirrmacher,  Beitr.  I. 

5065.  ♦K.  E.  H.  Krause,  Über  den  1.  und  2.  Teil  der  Rostocker  Chronik.   Progr. 

d.  Gr.  Stadtschule  1873.    Rostock  (Adlers  Erben)  1873.  4».  S.  1—13. 

5066.  *K.  K.  [Karl  Koppmann],  Zur  Geschichte  Rostocks.    RE  1885  Nr.  198. 

208.  20.  32.  44.  56.  68.  79. 

In  der  vielfach  neue  Gesichtspunkte  bietenden  Arbeit  wird  behandelt:  I.  Stiftung  und  Do* 
tation  der  Universität.  II.  Die  Vergewaltigung  der  Universität.  II!.  Der  Widerstand  gegen 
das  Domstift  IV.  Thomas  Rodes  Ermordung.  V.  Rostocks  Belagerung  und  das  Treffen 
bei  Pankelow.  VI.  Runges  Aufruhr  und  der  Auflauf  des  Rats.  VII.  Der  neue  Rat. 
YIII.  Runges  £nde  und  der  Domfehde  Ausgang.    IX.  Die  Dotation  des  Domstifts. 

6067.  ♦K.E.  H.  Krause,  Rostock  im  Mittelalter.  Hans.  Gesch.-Bl.  V,  1  1884(85) 
S.37— 60. 

Auch  Sep.-Abdr.  in  80  mit  derselben  Paginterung.  Erster  Teil  des  1885  auf  dem  Hansa- 
tage gehaltenen  Vortrages,  bietet  besonders  auch  über  die  Rostocker  Strassennameu  dankens- 
werte Aufklärungen. 

5068.  ♦Karl  Koppmann,  Rostock  als  Hansestadt.    MA  1886  Nr.  162. 

Aus  RZ.  Knappes  Referat  über  K.'s  Vortrag  auf  d.  Gen.- Vers.  d.  VfmQesch.  1886  zu 
Rostock. 

5069.  *Karl  Koppmann,  Geschichte  der  Stadt  Rostock.    Erster  Teil.    Von  der 

Gründung  der  Stadt  bis  zum  Tode  Joachim  Slüters  (1532).    Rostock.  Wilh. 
Werther  1887.  S^.  (VIII)  151  S. 

Vgl.  u.  a.  RZ  1887  Nr.  265;  MA  1887  Nr.  187;  ML  1887  Nr.  146;  die  in  letzterer  Be- 
sprechung aufrecht  erhaltene,  7om  Verf.  bestrittene  Vergiftung  J.  SlQters  behandelt  der* 
selbe  eingebender  RZ  1887  Nr.  339  (oben  sub  Nr.  4033). 

6070.  *Karl  Koppmann,  Rostocks  Stellung  in  der  Hanse.  JMG  LII  1887  S.  183 
bis  208. 

Auch  Sep.-Abdr.:  Schwerin  (Bärensprung)  1887.  80.  28  6.  —  Überarbeitung  des  1886 
gehaltenen  Vortrages. 
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6071.  Rostocker  Geschichte  von  anno  1310  bis  nunmehro,  als  anno  1583,  dar- 
innen die  Rostocker  Fehde  von  Anfang  bis  zum  Ende  beneben  beyden  Erb- 
verträgen gänzlich  enthalten.    Mit  Anhang.  MS.  4^ 
Landesbibl.  M  1221. 

Vgl.  Nr.  2116.  2396.9Ga.  2448.  25G9— 70a.  8655b. 

b.  Zur  Geschichte  einzelner  Ereignisse,  Einrichtungen  und  Gebr&uche. 

5072.  f  Nachricht  von  der  Belagerung  der  Stadt  Rostock  de  anno  1565. 

5073.  Heinrich  Brucaeus,   Oratio  ad  duccs  Joannem  Albertum  et  üdalricum  de 

pace  civitati  Rostochiensi  danda.  1569. 

8.  RE  1738  S.  606. 

5074.  Lukas  Bacmeister,  Historica  narratio  eorum,  quae  in  obsidione  urbis  Ro- 

stochicnsis  et  principe  Johanne  Alberto  praesente  acciderunt.  MS. 

Vom  14.  Okt.  1563  bis  zum  Abschhiss  des  Erbyertrages  1573.    S.  Rß  1742  S.  289.90. 
5074h.  Ernst  Cothmann,  Von  den  Steuern  der  Stadt  Rostock.    Responsa  iuris  I 
[ca.  1600]  Nr.  11. 

5074p.  Copey  des  Schreibens  und  Protestation  der  Stadt  Rostock  an  den  Obristen 
Hatzfeld  nebst  einem  Bericht  von  dem  Hatzfeldischen  Todesfall.  Rostock 
1631.  40. 

5075.  Jo.  Stein,  Encomium  cerevisiae  Rostochiensis  ac  lupuU,  ut  singularis  ac 

eximii  doni Rostochii  1643.  4®. 

Anlftsslich  grosser  Hopfenteurung  1642  und  grossen  Überflusses  1643. 

5076.  f  Joachim  Schröder,    Wahrhafte  Feuersrelation  der  Lande  Mecklenburg 

und  der  Stadt  Rostock  anno  1667  [?  1677]. 

5077.  *  Christoph  Friedrich  Kiene,  Rostocksche  Feuersbrunst,  auf  der  Rostockschen 

hohen  Schul  öffentlich  bethränt.    Rostock  (Fr.  Keilenberg)  1677.  4«.  48  S. 
Beschreibung  in  Versen.  —  RE  1737  S.  491—96. 

5077a.*  Jobs.  Augustinus  Lichtwer,  Miserabilis  flagrantis  Rostochii  facies.  Ro- 
stochii (Frdr.  Keilenberg)  1677.  4«.  12  Bll. 

Lat.  Distichen  über  den  Rostocker  grossen  Brand.  —  RE  1787  S,  487—80. 

5077b.*  Wahrhaffte  und  eigendliche  Relation  der  in  der  uhralten  See-  und  Hansee- 
Stadt  Rostock  entstandenen  Feursbrunst,  wie  dieselbe  gerichtlich  eingozeüget 
worden.     Rostock  1677  4^.  4  S. 

5077c.* Rost.  Nachr.  1752  St.  32  S.  129— 31. 

5077d.* Neue  Rost.  Nachr.  1838  Nr.  12  S.91— 93. 

Nr.  5077c  und  d  Wiederabdruck  des  Originals. 

5078.  Rembert  Sandhagen,  Bestrafte  Haushaltung  der  Stadt  Rostock,   so  Gott 

der  Herr  ....  am  11. . .  Aug.  1677  durch  eine  erschreckliche  Feuersbrunst 
. . .  verordnet  ....  nebst  einem  Bericht,  wie  das  Zornfeuer  Gottes  an  und 
wie  es  damit  zugegangen,  zu  stetswährendem  Andenken  aufgesetzt.  Rostock 
(Jak.  Richel)  1677.  4«.  5  Bogen. 

S.  RE  1737  S.  481-87. 

5078a.  Chrph.  Stahl,  Brandpredigt  von  dem  Ursprung  schädlicher  Feuersbrönste 
aus  dem  2.  Psalm  nach  dem  grossen  Brande  der  Stadt  Rostock,  welcher 
den  11.  August  an.  1677  angegangen  . .  . .,  in  welchem  an  die  700  Häuser 
abgebrandt.  Gehalten  daselbst  den  20.  August  in  der  Kirchen  zu  St.  Petri. 
Rostock  (Frdr.  Koilenberg)  1678.  4^.  4V2  Bg. 

5078b.  Aegidius  Thiene,  Trauerfreudiges  Angedenken  .  . .,  als  am  11.  Aug.  1678 
zum  erstenmal  das  ....  ewige  Buss-,  Bet-  und  Dankfest  wegen  der  grossen 
Rostockschen  Feuersbrunst  begangen  ward.  Rostock  (Jak.  Ricchel)  1678. 
fol.  1  Bg. 

5078c.  — ,  —  Nachgedruckt  mit  dem  Anhange  von  einem  merklichen  Kortholti- 
schen  Traum,  die  Rostocker  Feuersbrunst  betreffend.    Rostock  1742.  4^. 
Damit  ist  wol  nur  der  Auszug  in  RE  1742  S.  513—17  gemeint. 
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5079.  ♦Nachricht  von  dem  Rostockschen  Matthäusfest.  RE  1738  S.  603—18. 
636—43;  1739  S.  105-12. 

Gefeiert  wegen  des  firbvertrages  von  1673. 

6080.  ♦Nachricht  von  einem  anno  1516  zu  Rostock  gehaltenen  Jubelfeste.  RE 
1738  S.  731—35, 

Begehung  eines  Jubeljahn  mit  Ablass  etc.  beim  Dom  su  St.  Jakobi  in  Rostock. 

5081.  ♦Etwas  von  den  Domhändeln  und  dem  dabei  erschlagenen  Kanzler  Thomas 

Rode.    RE  1741  S.  447— 52. 
6081m.^  Etwas  zur  Rostockschen  Domgeschichte,  besonders  eine  Aufgabe  gewisser 

Hebungen  von  1525.    RE  1742  S.  321—24. 

6082.  ♦  Noch  Etwas  vom  Rostockschen  grossen  Brande  1077.  RE  1742  S.  513—17. 

6083.  ♦Nachricht  vom  päbstlichen  Jubelfeste  in  Rostock  im  Anfang  des  Saec. 

XVI.    RE  1743  S.  1—7. 
6083.a^  Nachricht  von  den  zu  Rostock  gefeierten  Jubelfesten.    RE  1743  S.  161 
bis  193;  1744  S.70— 81. 

6084.  ♦Etwas  von  den  Rostockschen  Domhändeln.  RE  1743  S.  115-42.  204—37. 

6085.  ♦  Ae.  [Aepinus],  Nachricht  von  den  übrigen  Denkmalen  der  Domgeschichte 

zu  Rostock.  Meckl.  Nachr.  1752  Nr.  17.  22.  25.  30  u.  Samml.  verm.  Abhh.  I, 
1.  Abt.  1795  S.  232—45. 

6086.  ♦[Henrich  Nettelbladt],  Nachricht  von  der  Freiheit  der  Schwaanschen 

Bürger,  ihr  Woissbrot  am  Gründonnerstage  des  Morgens  allhier  auf  dem 
öffentlichen  Markte  verkaufen  zu  können.    Rost.  Nachr.  1752  St.  14 — 17. 

6087.  ♦[Henrich  Nettelbladt],  Von  dem  jährlichen  Auszuge  der  Träger  am 

letzten  Pfmgstfeiertage,    Rost.  Nachr.  1752  St.  21  S.  81—84. 
Mit  Abdruck  der  ältesten  Rolle  der  Träger  von  1490. 

6088.  ♦  [Henrich  Nettelbladt],  Gedanken  von  dem  Ursprung  einiger  bei  hiesiger  [!] 

Ratswahlen  gebräuchlichen  Feierlichkeiten.    Rost.  Nachr.  1752  St.  43 — 47. 

6089.  ♦[Henrich  Nettelbladt],  Nachricht  von  einem  allhier  im  Jahr  1523  öffent- 

lich gehaltenen  Glücksspiel.    Rost.  Nachr.  1752  St.  48  S.  193—95. 
6089m.^  E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  der  Rostocksch-Hatzfeldschen  Mordgeschichte 
aus  dem  Jahr  1631.    Bütz.  Ruhest.  Teil  7  1763  S.  71—73. 

6090.  ^H.  F.  Taddel,  Versuch  einer  historisch -moralischen  Erzählung  der  Ge- 

schichte, welche  dem  Rostockschen  Matthäusfeste  die  Veranlassung  gegeben. 
Gem.  Aufs.  1768  St.  38—41  [ä  2—3  S.]. 

Dasselbe  wird  zum  Andenken  au  den  Abscbluss  des  Krbvertrages  von  1573  gefeiert 

6090m.^E.  [K.  F.  Eversl,  Ausführliche  Geschichte  der  von  Jakob  Varmeyer  an 
dem  kaiserlichen  Obristen  und  Kommandanten  von  Rostock,  Heinrich  Ludewig 
von  Hartzfeld  [sie!],  begangenen  Mordthat.  Gel.  Bcilr.  1777  St.  51.  52  S. 
201—8;  1778  St.  1.  2  S.  1—8. 

5091.  ^G.  V.  H.  Niehenck,  Zuverlässige  Nachrichten  von  den  Rostockschen 
Schützenzunften,  besonders  der  löblichen  Gewerker,  nebst  einer  richtigen 
Anzeige  der  Schützenkönige  vom  Jahr  1691  bis  diese  Zeit.  Gem.  Aufs.  1780 
St.  35—38  S.  137—52. 

6092.  ♦Die  Bürgermeisterwahl  zu  Rostock  den  31.  Oktober  1781.    Gem.  Aufs. 

1781  St.  45  S.  177— 79. 

6093.  ♦G.  V.  H.  Niehenck,  Versuchte  Darlegung  eines  Fragments  von  den  hie- 

sigen Löblichen  Gowerkern,  nämlich  deren  Herren  Amtspatronen,  jetzt- 
lebenden Ältesten,  erforderlichen  Moistorstüokoii  und  Hesclireibmig  ihrer 
Amtssiegel.  Gem.  Aufs.  1782  St  39—41  S.  153—64;  1783  St.  23.  24.  35 
S.  89—96.  137—40. 

6094.  ♦G.  V.  H.  Niehenck,  Beglaubte  Nachricht  von  der  Feier  des  Peter-  und 

Paultages  bei  dem  hiesigen  [Rostocker]  Löbl.  Amt  der  Stamm-  und  Broock- 
fischer.    Gem.  Aufs.  1784  St.  26.  27  S.  101—8. 
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5094d.  Schadeloock,  Rostocker  Normalscheffelinschriften.  Rost,  gemeinn. Wochen- 
blatt, hrsg.  V.  Josephi,  I,  2  1791  St  3. 

6094h.*  [J.  F.  Zoch],  Über  das  mecklenburgische  Reichskontingent  gegen  Frank- 
reich, besonders  in  Beziehung  auf  die  Stadt  Rostock.    0.  0.  1793.  i^  42  S. 

5095.  *  Glaubhafter  Bericht  der  neulich  in  Rostock  vorgefallenen  Begebenheiten, 

betreffend  die  Unruhen  der  dortigen  Handwerksgesellen  und  die  dagegen 
genommenen  ernstlichen  Massregeln.  Von  einem  Augenzeugen.  NM^M 
IV  1795  S.  84—89. 

5096.  *Ober  das  Begraben  der  Toten  in  den  Kirchen  und  auf  den  Kirchhöfen 

zu  Rostock.    Gem.  Aufs.  1796  St.  8  S.  29—32. 
5096d.*J.  F.  Zoch,  Über  Reichssteuern,  Austräge  und  Extrajudizial- Appellationen 
in  vorzüglicher  Rücksicht  auf  die  Stadt  Rostock.    Rostock  (Chrn.  Müller) 

0.  J.  [1797.]  40.  (VI)  214  S. 

5097.  *Nachrichten  von  den  Schützenzünften  zu  Rostock  und  Schwerin.    [Aus 

dem  Archiv  ftir  deutsche  Schützengesellschaften  abgedruckt]   Halle.  Hendel 
1801.  8«  56  S.  m.  1  Notenbeilage. 
Far  Rostock  nach  Niehenck  in  Nr.  5091. 

5097d.*J.  F.  Zoch,  Über  die  Verhältnisse  der  Stadt  Rostock  in  Beziehung  auf 
ihre  Beitragsverbindlichkeit  zu  den  Landesnezessarien.  Rostock  (Chn.  Müller) 
1806.  40.  IV.  95  S. 

5097k,*  J.  F.  Zoch,  Grundlinien  zur  Prüfung  und  Würdigung  wichtiger  Angelegen- 
heiten der  Stadt  Rostock.  Rostock  (Müller)  1810.  4».  (VI)  81  pag.,  1  unp.  S. 

5098.  *Das  Turnier  zu  Rostock.    Meckl.  Blatt.  1818  S.  653— 61. 

5099.  *Joh.  Chr.  Eschenbach,   Über  die  Schädlichkeit  der  Begräbnisse  in  den 

Kirchen  und  Städten,  in  besonderer  Rücksicht  auf  Rostock.  Rost.  Nachr. 
1819  St.  24  S.  93-96. 

Will  dieselben  aus  Ersparnisracksichten  vorläufig  beibehalten. 

5100.  *Hans  Rudolf  (von)  Schröter,    Rostockische   Chronik  von   1310—1314. 

Rost.  Nachr.  1824  St.  50.  51  S.  197— 204;  1825  St.  1—12  S.  1— 48. 

5100a.*  Hans  Rudolf  (von)  Schröter,  Beiträge  zur  mecklenburgischen  Geschichts- 
kunde. Ersten  Bandes  erstes  Heft.  1.  Rostockische  plattdeutsche  Chronik 
von  1310—1314.  2.  Specimen  diplomatarii  Rostochiensis  1268  —  1322. 
Rostock.  Stiller  1826.  4«.  XVI.  44.  XXIV  S. 

Mehr  erschien  wegen  der  schweren  Erkrankung  Schröters  nicht,  ebenso  wenig  wie  der 
in  der  Vorrede  angekOndigtc  fünfte  Band  zu  Westphals  Monumenta.  —  Auf  dem  Um- 
schlage das  Siegel  von  Marienehe. 

5100d.*J.  G.  Crumbiegel,  Übersicht  des  Ertrages  der  Rostockschen  Accise  von 
Johannis  1748  bis  Johannis  1826,  sowie  der  Quantität  derjenigen  ein-  und 
ausgeführten  Waren,  welche  in  den  letzten  Jahren  den  bedeutendsten  Ein- 
fluss  auf  diesen  Ertrag  ausgeübt  haben.  Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  426  Sp.  169 
bis  176;  Fortsetzung  [von  Job.  1826—29].  Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  451  Sp. 
702.  3;  X  1828  Nr.  518  Sp.  1009—11;  XII  1830  Nr.  588  Sp.  297-99. 

5101.  *  Nachricht,  wie  hoch  die  Stadt  Rostock  ihren  Schaden  und  Ausgaben  im 

30jährigen  Krieg  berechnet.    Huber,  meckl.  Blatt.  1834  Nr.  6  S.  79.  80. 

5102.  *  Nachricht  von  der  am  28sten  Februar  1752  in  Rostock  vorgenommenen 

Ratswahl.    Huber,  meckl.  Blatt.  1835  Nr.  12  S.  169—74. 

5103.  *F.  K.  [Kämmerer],   Der  Stadt  Rostock  revidierte  Zulagsordnung  vom 

1.  August  1669.  Nebst  .  . .  Beilagen.    Rost.  Nachr.  1837  St  1—5  S.  1—17. 

5104.  * — st —  [Karsten],  Die  [Rostocker]  Zulagsordnung  vom  I.August  1669. 
Neue  Rost.  Nachr.  1838  Nr.  18  S.  137—42. 

5104a.*— st—  [Karsten],  Wallensteins  Zulagsordnung  vom  Jahre  1629.  Neue 
Rost.  Nachr.  1838  Nr.  22  S.  171.      ' 
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BIOB.  *— st—  [Karsten],  Geschichtliches  über  die  Accise  in  Rostock.    Neue 

Rost.  Nachr.  1838  Nr.  25  S.  193—96. 
B106.  ♦ — st—  [Karsten],  Etwas  über  unsere  [Rostocker]  Zünfte.    Neue  Rost. 

Nachr.  1838  Nr.  26  S.  201—4. 
B107.  * — st —   [Karsten],  Wallensteins  Herrschaft   in  Rostock.    Neue  Rost 

Nachr.  1838  Nr.  42—44  S.  329—36.  40—44.  49—51. 
5107a.* — st —  [Karsten],  Endo  der  Wallensteinschen  Herrschaft  [in  Rostock] 

durch  die  Schweden.    Nene  Rost.  Nachr.  1838  Nr.  45  S.  354—57. 
5108.  *  Geschichtliches  vom  Königschiessen   [in  Rostock].    Neue  Rost.  Nachr. 

1838  Nr.  33  S.  257—61. 
6109.  *Alte  Ratsverordnungen  aus  dem  sechszehnten  Jahrhundert.   Neue  Rost. 

Nachr.  1838  Nr.  15  S.  113—16. 
5109a.*  Einige  Publikate  aus  dem   16.  Jahrhundert.    Neue  Rost  Nachr.   1838 

Nr.  27  S.213. 

Fortsetzung  des  vorigen.  —  Beide  Tz.  unterzeichnet. 

5110.  *  Ursprung  des  [in  Rostock  früher  üblichen]  sogenannten  Opfers  bei 
Trauungen  und  Taufen.    Neue  Rost.  Nachr.  1838  Nr.  39  S.  305.  6. 

6111.  *  Franz  Karl  Serrius,  Rostocks  Zustände  vom  Jahre  1250  bis  1314.   Neue 

Rost  Nachr.  1840  Nr.  28—34  S.  141—72. 

6112.  *  Acciseirrungen  zwischen  der  Stadt  Rostock  und  ihrem  Fürsten  Karl 

Leopold  im  Jahre  1715.    Neue  Rost  Nachr.  1841  Nr.  3—9.  11—13.  15—18. 
20—26.  28.  29.  31.  32.  39.  40.  49-51  S.  9—213. 
Gleichzeitige  Aufzeichnungen  eines  städtischen  Beamten. 

5113.  *  Kaiserliche  Annullationsverfügungcn  gegen  den  Vergleich  vom  21.  Au- 
gust 1715  und  dessen  eidliche  Bestätigung.  Neue  Rost  Nachr.  1841  Nr.  52. 
63  S.215.  16.69.  70. 

6114.  *  Franz  Karl  Serrius,  Die  Stiftung  eines  Domes  zu  St  Jakob  in  Rostock. 
Neue  Rost.  Nachr.  1841  Nr.  34.  35.  37.  38  S.  144—60. 

5115.  *  Von  dem  vierten  Rostocker  Tumult,  so  sich  wegen  Stiftung  eines  Domes 
erhoben.  Anno  1487.  Neue  Rost  Nachr.  1841  Nr.  101—4  S.  429— 44;  1842 
Nr.  3.  5  S.  13—22.  —  Beischrift.  Nr.  5  S.  22.  23. 

Scheint  die  QueUe  Wettkes  und  Huhen  bei  Ungnad  zu  sein. 

6116.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Landfahrer-Krämer-Kompagnie  zu  Rostock  und  das 

Papagoienschiessen  dieser  Kompagnie.    JMG  VII  1842  S.  188—210. 

6117.  *Die  Sozietät  in  Rostock.    Neue  Rost  Nachr.  1844  Nr.  86  S.  384— 87. 

Geschichte  der  ersten  fünfzig  Jahre  derselben. 

6118.  ♦— a —  [H.  V.  Mann],  Der  Rostocker  Bürgerbrief  von  1428.    Neue  Rost 

Nachr.  1848  Nr.  11—13  S.53— 55.  59.  60.  65.  66. 
5118a.* — a —  [H.  V.  Mann],  Die  Form  der  Verhandlung  des  Rats  mit  der  Ge- 
meinde in  älterer  Zeit.    Neue  Rost  Nachr.  1848  Nr.  96  S.  336.  37. 
Diese  Seitenzahlen  kommen  zweimal  vor,  daher  ist  auf  die  Nr.  zu  achten  1 

6119.  ♦ — a —  [H.  V.  Mann],  Zur  Geschichte  des  hiesigen  HundcrtmännerkoUegii. 

Neue  Rost  Nachr.  1848  Nr.  22  S,  109— 11. 
6119a.*  H.  M.  [H.  V.  Mann],  Zur  Geschichte  der  städtischen  Finanzverfassung. 
Neue  Rost  Nachr.  1849  Nr.  7.  8.  11  S.  34—36.  40.  41.  59—61. 
U.  a.  Verwaltung  der  Landgfiter,  der  Rostocker  Heide,  Torfmoore  etc. 

5120,  *H.  M.  [U.V.  Mann],  Rostocks  Steuerverhältnisse.    Neue  Rost  Nachr. 

1849  Nr.  137  [verdr.  136]— 39  S.  859-61.  65.  66.  70.  71. 

*  Theodor  Ackermann,  Die  [CIiolera-]E]ndeynic  in  Rostock.  Die  Cliolei^a- 

epidemie  1859  Ä  6—55  m.  IHK  Plan.    8.  Nr.  3062. 

5121.  *L.  Fromm,  Die  Streitigkeiten  der  Herzoge  von  Mecklenburg  Magnus  IL 
und  Balthasar  mit  der  Stadt  Rostock  wegen  der  Gründung  eines  Dom- 
koUegiatstifts  daselbst  1487—1491.    ALM  XX  1870  S.  305—20. 
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5122.  *Das  Turnier  bei  Rostock  im  Jahre  1311.    MA  1874  Nr.  276. 

Nach  David  Franck. 

5123.  *  Lateinische  Chronik  über  die  Rostocker  Domhändel.    JMG  XLIII  1878 

S.  87.  88. 

Aus  38/39.  Jahresber.  d.  Rng.-Pomm.  Abt.  d.  Ges.  f.  pomm.  Gesch.  Greifsw.  1877  S.  30.  31. 

5124.  *  Rostocks  Schreckenstage  vor  zweihundert  Jahren.    MA  1877  Nr.  186. 

Aus  BZ,  —  Geschichtliche  Daratellung  der  Feuersbrunst  Yon  1677. 

5124m.  Die  Steuern  in  Rostock.    RZ  1879  Nr.  2—4.  6.  7.  9.  10. 

5125.  *Eine  Rostocker  cause  celebre  vom  Jahre  1611.    MA  1880  Nr.  148. 

Hinrichtung  eines  Rostocker  Studenten  Castritius  wegen  begangener  Diebstähle;  Streit 
der  Akademie  mit  der  Stadt  in  dieser  Angelegenheit. 

5126.  *Der  Kampf  gegen  die  »Hundert -Männer«   in  Rostock.  I— V.    RZ  1880 

Nr.  269—73. 

Gcschiciitlichc  DarsloUung  der  Bcmühuiigen  für  eine  Umgestaltung  der  Rostocker 
Bürgervertretung. 

5127.  *K.  E.  H.  Krause,  Van  der  Rostocker  Veide.    Rostocker  Chronik  von  1487 

bis  1491.  Zum  ersten  Male  aus  der  Handschrift  herausgegeben.  Progr. 
d.  Gr.  Stadtschule  1880.  Rostock  (Adler)  1880.  4«.  VI.  24  S.  [u.  (U)  36  8. 
Schulnachr.]. 

5128.  *E.  Sass,  Die  Reimchronik  über  die  Rostocker  Domhändel.    JMG  XLV 

1880  S.33— 52.  —  Berichtigungen  S.314. 

5129.  *B.  [G.  V.  Buchwald],  Die  Domfehde.    Eine  Plauderei  aus  der  Rostocker 

Stadtgeschichte.    RZ  1881  Nr.  298—300. 

Ist  keine  Plauderei,  sondern  eine  manches  Neue  bringende  geschichtliche  Darstellung. 

5129a.*  Ferdinand  Frensdorff,  Beziehungen  Rostocks  zu  Augsburg  und  München. 
Hans.  Gesch.-Bl.  III,  3  1879(81)  S.  81.  82. 
Urkunde  aus  d.  2.  Hälfte  des  14.  Jhdts. 

5130.  *  K.  [K.  E.  H.  Krause],  (GeschichtUche  Notizen  über  die  Rostocker  Prediger- 

wahlcn.)    RZ  1881  Nr.  6, 

5131.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Ein  seltenes  Altertum.    RZ  1883  Nr.  204. 

Die  alten  Rostocker  Normalscheffel  von  1330. 

5132.  *Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Die  ehernen  Scheffel.    RZ  1883  Nr.  281. 

5133.  *Der  Rostocker  Erb  vertrag  vom  28.  Februar  1584.    RZ  1884  Nr.  9. 

Geschichtliche  Darstellung. 

5134.  *K.  K.  [Karl  Koppmann],  Hans  Balemann,  der  Statthalter  Albrecht  von 

Wiegersky  und  Graf  Berthold  Wallenstein.    RZ  1884  Nr.  286. 

Zur  Geschichte  des  dreisstgjälirigcn  Krieges  in  Rostock.   Vgl.  Uofmeistcrs  Aufsatz  aber 
Qrotius'  Tod,  MA  Nr.  '2G2.78;  als  das  Stcrbchaus  des  Grotius  wird  das  Haus  Balemanns 
erwiesen. 
5134a.*  Rudolf  Lange,  Zur  Geschichtschreibung  des  Albert  Krantz.   Hans.  Gesch.- 
Bl.  V,  2  1885  (1886)  S.  61—100. 

S.  64—81:  Krantzs  Bericht  aber  die  Rostocker  Domhändel. 

5135.  *Wilhehn  Rogge,  Wallenstein  und  die  Stadt  Rostock.    Ein  Beitrag  zur 

Spezialgeschichte  des  30jährigen  Krieges.  Schwerin  (Bärensprung)  1886, 
8^  70  u.  2  leere  S.  m.  2  autogr.  Plänen. 

S.-A.  a.  JMG  LI  1886  S.  283—350.    Anhang: 

5135a.*  Zur  Geschichte  der  Fortifikation  Rostocks.   S.62— 70  [bzw.  S.  342— 50] 
mit  2  autogr.  Plänen  Nr.  X  u.  XL 

5135b.*  Die  früheren  Befestigungswerke  Rostocks.    RZ  1886  Nr. 544. 
Auszug  aus  der  Roggeschen  Arbeit. 

5136.  *Karl  Koppmann,  Die  Ratswahlen  [zu  Rostock]  im  17.  Jahrhundert.    RZ 

1886  Nr.  524.  26;  Der  Meckl.  VI  1886/87  Nr.  65— 70.  72.  74. 

Vortrag,  im  Ycrciu  f.  Host.  AltertQnier  gehalten. 
5136a.*  Paul  Prillwitz  und  Karl  Koppmann,   Herr  Kaspar  Vieregke,  Erbland- 
marschall des  Fürstentums  Schwerin  und  Bürgermeister  der  Stadt  Rostock. 
Der  Meckl.  VI  1886/87  Nr.  76.  78  Sp.611— 16.  27—32. 

Ergänzungen  zum  vorigen  Aufsatz. 
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BIS7.  ♦K.  E.  H.  Krause,  Die  Rostocker  metallenen  Normalscheffel  und  das  Eich- 
verfahrcn  des  Mittelalters.    Hans.  GoscIl-BI.  V,  3  1886  (88)  S.  77—97. 
Überarbeitung  eines  Vortrags  im  Verein  f.  Rost.  AltertQmer;  Berichte  Aber  denselben 
8.  IL  a.  RZ  1887  Nr.  19;  MA  1887  Nr.  13. 

B138.  *Kt.  [K.  E.  H.  Krause],  Rostock  im  Siebenjährigen  Kriege.  I— III.  RZ 
1887  Nr.  29.  33.  37. 

Nach  einem  gleichzeitigen  Tagebuche,  vielleicht  des  Advokaten  Hoppe. 

5138a.*  Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Rostock  im  Siebenjährigen  Kriege.  I.  II.  RZ  1887 
Nr.  363.  67. 

Hausbuch  aus  Handwerkerkreisen  vom  Febr.  bis  April  1768. 

6138c.*  K.K.  [Koppmann],  Das  Steuerwesen  Rostocks.  I.  II.  RZ  1887  Nr.  351. 55. 

Zus&tse,  vol  von  J.  Wiggers,  Nr.  357. 
5138d.*  Die  Wandelungen  des  Etats  der  Stadt  Rostock.  I.  IL  RZ  1887  Nr.  315. 17. 

5138f.*  Rudolf  Lange,  Rostocker  Verfassungskämpfe  bis  zur  Mitte  des  15.  Jahr- 
hunderts. Progr.  d.  Gymn.  u.  Realgymn.  Rostock  (Adlers  Erben)  1888.  4<>. 
(II)  32  S.  [u.  23  S.  Schulnachr.]. 

5138g.*  A.  Voigt,  Die  Vaterländische  Feuervorsicherungssozietät  in  Rostock.  Fest- 
schrift zur  Feier  ihres  sechszigjährigen  Bestehens  am  1.  Januar  1888. 
glostock  (Adlers  Erben)  1888.)  4<>.  25  pag.,  1  unpag.  S.  in  Schwarz-  und 
Farbendruck. 

Geschichte  der  Gesellschaft. 

5138h.*  [J.Wiggers?],  Der  Rostocker  Erbvertrag  von  1788  und  seine  Vor- 
geschichte. I— V.    RZ  1888  Nr.  213.  15.  17. 19.  21. 

Eingehende  Darstellung  der  Vorgeschichte  desselben;  vgl.  a.  RA  Nr.  111;  MN  Nr.  111. 

51381*  Karl  Koppmann,  Das  Gildebuch  der  Biirgermeisterdiener  [zu  Rostock]. 

RZ  1888  Nr.  535.  37. 
Seit  1520. 
6138k.*  Ad.  Hofmeister,  Die  Brüder  Varmeier  und  die  Ermordung  des  Obristen 

H.  L.  V.  Hatzfeld  im  Jahre  1631.   Vortrag  . . .  Rostock  (Adlers  Erben)  1888. 

16«.  27  u.  5  leere  S. 

S.-A.  a.  RZ  1888  Nr.  577.79. 

5138p.  Zur  Reform  der  städtischen  Steuern  in  Rostock.    Denkschrift  1889.  4«. 

Auszüge  *RZ  1889  Nr.  138.51.59.63.65.67. 
Vgl.  über  dreissigj.  Krieg  Nr.  4108— 8b;  »Butterkrieg«  Nr.  3352 -57a;  Kirchenwosen  etc.  Nr.  2284d. 
8948.73— 77d.80d.81a-82d.84c.86.86h.95a.99-99b.  4303.3a.5a.b.l2.15.15a.l6n.21a.22a.b.25. 
4083.85.43.43a.44.48— 48g.  4106;  Nikol.  Rus  Nr.  3924.60.60a.65.65a ;  Schulwesen  Nr.  29840. 
4072— 73b.75.76d.79d.  4224— 32a.57.57a.60.6 1.63— 63c.65d.75.78a.80.4343m;  Uniyersit&t  Nr. 
4092—4194  (weitere  Verweise  im  3.  Abschnitt  unter  dem  Worte);  Rechtspflege  Nr.  4369e.f. 
4d71.71a.72f.g.79k;  Kunst  etc.  Nr.  376—78.83.90.  4048d— g.  4308m.l4.14a.l5f.l7u.l8— 21f. 
4325.25d.27.27a.28m— 30g.33.34a.34f.37.42-44.C2.64a.p ;  Sitten  (Hexenprozesse  etc.)  Nr.  2765. 
2772b.73.  2815m.l7a.  3941.  4120;  Wirtschaftliches  und  Gewerbliches  Nr.  3391h.n.  3474.80. 
8504f.5b.  3617.17a.l9.21.29.33.40s.47.47a.51a.59.00.61a.67.68c.  4308m.65a;  Handel  und  Scbiif- 
fahrt  Nr.  3668e.70.80.80m.u.86— 90.92.96.98.  3700-8.7.8.11.15—17.20—22.26.26;  Verkehrs- 
wege und  Postwesen  Nr.  3730.30m.34m.44.62— 64.66.75.88.  3823.50— 50b.59— 99. 

c.  Rostocker  Personalstand. 
5139.  fDas  jetzt  lebende  Rostock  auf  das  Jahr  1738.  8«. 
5139d.  Schmidt,  Das  jetzt  lebende  Rostock  auf  das  Jahr  1746. 
5139h.*  Das  jetztlebende  Rostock,  das  ist  zuverlässige  Nachricht  von  der  gegen- 
wärtigen Verfassung  in  Polizei-  und  Kirchensachen   der  Stadt  Rostock. 
Gem.  Aufs.  1778  St.  9— 11;   1779  St.  11—13;   1780  St.  14—16;   1781  St. 
10—13;  1782  St.  16—20;  1783  St.  15—19;  1784  St.  10—14;  1785  SL  10 
bis  14;  1786  St.  9— 13;  1787  St.  11— 15;  1788  St.  11.  13—16;  1789  St  9 
bis  13;  1790  St.  9—13;  1791  St.  10—15;  1792  St.  10—15;  1793  St.  14—19; 
1794  St.  10—15;  1795  St.  9—14;  1796  St.  9—11;  Beil.  zu  1797.  XVI  S.; 
Beü.  zu  1798.  XVI  S.;  zu  1799.  XVI  S.;  zu  1800.  XVI  S.;  zu  1802.  XVI  S. 
1778—80  sind  von  Georg  Vitus  Niehenck  unterzeichnet;  auch  1781  ff.  bis  zu  seinem 
Tode  1795  dürften  von  ihm  sein.   Das  Jetztl.  R.  ist  Obersicht  des  gesamten  weltl.  u.  geistl. 
Fersonalstandes  in  Rostock. 
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5139k.  [Schröder],  Das  jetztlebende  Rostock  von  1804.  4«.  2V4  Bg. 
51391.  [Schröder],  Etat  der  Stadt  Rostock.    März  1805.    Rostock  (Müller).  8». 
3  13g. 

Nur  ein  anderer  Titel  fQr  die  vorige  Veröffentlichung ;  soll  bis  1856  fortgesetzt  sein. 


5140.  *  Etwas  von  den  Rostockschon  Beguinen.    RE  1740  S.  714.  15. 

5141.  *  G.  V.  H.  Niehenck,   Erneuertes  Andenken  einiger  aus  dem  vorigen  und 

diesem  Jalirhundert  wolverdienten  Rostockschen  Bürgermeister.  Erstes 
Zehent.  Gem.  Aufs.  1766  St.  9—11  S.  33—44;  Zweites  Zehent  1767  St. 
27—31  S.  105— 26;  Drittes  Zehent.  1773  St.  46— 50  S.  181— 200. 

5142.  *G.  V.  H.  Niehenck,  Ein  Stück  aus  der  Anlage  eines  Rostockschen  Rats- 

Lexikons  seit  der  Reformation,  dargelegt  zur  Beurteilung  den  Freunden  der 
Rostockschen  Geschichte.    Gem.  Aufs.  1773  SL  4.  5  S.  13—20. 
5142f.*G.  V.  H.  Niehenck,  Der  Rostocksche  Ratsstuhl  seit  der  gesegneten  Re- 
formation hieselbst  bis  auf  diese  Zeit.    Gem.  Aufs.  1777  St.  9. 10  S.  33—40. 

5143.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  Rostocker  Patriziat    Schwerin  (Hofbuchdruckerei) 

1846.  8«.  57  S.  m.  3  lith.  Taf. 

Sep.-Abdr.  aus  JMG  XI  184G  S.  109—205.  —  Auch  Nachweis,  dass  eine  Reihe  Strassen- 
namcu  von  den  alten  Patriziergeschlechtern  herzuleiten  ist. 

5143a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  Rostocker  Patriziat.    JMG  XIII  1848  S.  254—68. 
5143m.*  U.  Brummer,  Die  Rostocker  Münzmeister.    Num.-sphrag.  Anz.  1887  Nr.  1 

S.  1—7. 
5143n.  U.  Brummer,  Neue  Liste  der  Rostocker  Münzmeister  1262 — 1864.    Num.- 
sphrag.  Anz.  1888  Nr.  9. 

Bedeutend  vermehrt  und  berichtigt  —  Vgl.  die  drei  Rost.  MQnzmeister  Timpfe  1636 — 00 
a.  a.  0.  1889  Nr.  1. 

♦ 

5144.  *  Eines  Ehrw.  Prediger-Ministerii  zu  Rostock  Insiegel.  RE  1739  S.  33  m.  Abb. 

Vgl.  Nr.  4305.  502G.27m.49.88.92.  5102.36.3Ga. 


3.  Ausbau  der  Stadt 
a.  Umfassendes. 

5145.  *  Theodor  Rogge,  Album  von  Rostock  und  Warnemünde.    20  Bilder  in 

Lichtdruck.    Mit  erläuterndem  Text.    Wismar.  Ilinstorff  1884.  qu.  fol.  6  BL 
Text  in  Umschl.  nebst  20  Lichtdrucktafeln,  in  Mappe. 

Darunter  sehr  interessante  Rekonstruktionen  ftlterer  Rostocker  Bauwerke  (Kröpeliner 
Thor  und  Rathaus).   Es  sind  auch  Einzelausgaben  für  Rostock  und  Wamemünde  erschienen. 

5146.  *Photographieen  mecklenburger  Altertümer  und  Architekturen.    Serie  L: 

Rostock.  Aufgenommen  von  Raphael  Peters.  Rostock  1886.  Plattengrösse 

300x240. 

Aufgenommen  im  Auftrage  des  Vereins  f.  Rost.  Altertümer,  unter  den  60  Nummern 
enthalten  Nr.  58:  Inneres  der  Kirche  zu  Biestow;  59.  Altar  der  Kirche  zu  Toitenwinkel; 
60.  Statue  des  heiligen  Godehard  in  der  Kirche  zu  Kessln;  61.  Altar  der  Kirche  zu  Bent- 
wisch;  02.  Altar  der  Kirche  zu  Warnemünde;  alle  übrigen  Aufnahmen  stellen  Rostocker 
Altertümer  etc.  dar;  Nr.  44.  45.  58—62  lagen  mir  nicht  Yor;  Yon  Nr.  50  sind  zwei  ver- 
schiedene Aufnahmen  Yorhanden.  —  Die  Photographieen  sind  ganz  vortrefflich. 

5147.  *R.  [Theodor  RoggeJ,  Architektonisches  aus  Rostock.    Deutsche  Bau- 

zeitung. XXI.  Jahrgang.    Berlin  1887  Nr.  83  S.  314.  15  mit  1  Tafel. 

Die  Tafel  stellt  dar:  Westturm  der  Nikolaikirche  (m.  restaurierter  Spitze),  Chor  der- 
selben, Rathausanbau. 

5148.  *  Theodor  Rogge,  Rostocks  Profanbauten  im  Mittelalter.  I— III.  Zschr.  f.  bil- 

dende Kunst,  hrsg.  von  K.  v.  Lützow.    Leipzig.  Seemann.  XXII.  Jahrgang 
1886/87,  Heft  9—11  S.  261-68.  303— 11.  37— 41  mit  21  Zinkographieen, 
Einige  Berichtigungen  und  Zus&tze  von  Er.  in  RZ  1887  Nr.  351. 
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5149.  *Über  die  Notwendigkeit   einer  Erweiterung  unserer  Stadt  [Rostock]. 
MA  1877  Nr.  87. 

Auch  (tber  die  Notwendigkeit  eines  Stadtcrweiteruni^splanes. 

5149a.*  Die  Vergrösserung  Rostocks  in  den  letzten  Jahren.    MA  1878  Nr.  202. 
Geschichtlicher  Bericht. 

6149f.  *  D.  [Dornbiath],  Die  Bebauung  des  Heiligen-Geist-Feldes.  RZ  1889  Nr.  203. 

Ygl.  Nr.  843.44.  2681a.b.  2995f.  4860m.n.53.66.&8f. 


b.  Kanalisation  und  Wasserwerke. 

5150.  *Die  Grube  in  Rostock  und  deren  Behandlung.    Neue  Rost  Nachr.  1848 

Nr.  66,  unpag.  2  S. 

Andere  Notizen  darüber  auch  schon  ui  den  Jahrgg.  seit  1838. 

5151.  *  Moritz  Wiggers,  Die  Errichtung  eines  allgemeinen  städtischen  Wasser- 

werks in  Rostock.   Volkswirtschaftliche  Flugblätter  UI,  2.   Rostock.  Leopold 
1861.  80.  S.  10—28. 

5152.  *  Rostocks  Kanalisiorung.    RZ  1880  Nr.  279.  86. 

5152d.*Die  Tarife  für  die  Wasserversorgung  in  Rostock  und  Schwerin.   RZ  1888 
Nr.  143. 

5152e.*  Rostocks  Wasserwerke.  II.    Die  Erträge.    RZ  1888  Nr.  151. 
Fortsetzung  des  vorigen. 

5152f.'*' Kanalisation  und  Kanalabgaben  in  Rostock.    RZ  1888  Nr.  181. 
5152m.*  D.  [Fr.  Dornblüth],  Rostocks  Wasserversorgung  und  Güstrows  Kanali- 
sation.   RZ  1889  Nr.  139. 
5152n.*[Fr.  Dornblüth],  Die  Einleitung  der  Güstrower  Sielwässcr  in  die  Nebel. 
Bericht  der  Kommission  an  die  Repräsentierende  Bürgerschaft  in  Rostock. 
[Rostock]  (Adlers  Erben)  [1889.]  4».  2  unpag.  S. 

In  bezug  auf  Rostocks  Wasserwerke;  8.-A.  a.  HZ  1889  Nr.  347. 
Vgl.  Nr.  238.  4796m.n;  eine  grosse  Reihe  von  weiteren  Aufsätzen  in  den  Tageszeitungen,  bes.  N.  Rost. 
Nachr.,  Rost.  Ab.-Ztg.  1838ff.  und  RZ. 

c.  Abtragung  der  Wftlle  und  Verschönerung  der  unmittelbaren  Umgebung  etc. 

5153.  *  Jahresberichte  des  Verschönerungsvereins  zu  Rostock,  ni — VIII.    1839 

bis.  1847.  40. 

Abtragung  der  alten  W&Ue  etc. 

5154.  *Die  Abtragung  des  Stein-  und  Mühlenthorwalles.    Rost.  Ab.-Ztg.  1838 

Nr.  12  S.  119.  20. 
5154m.*  Die  neue  Anlage  des  hiesigen  Verschönerungsvereins  vor  dem  Kröpeliner 
Thor.    Rost.  Ab.-Ztg.  1838  Nr.  11  S.  109.  10  m.  1  lith.  kol.  Plan  in  gr.  fol. 
Durch  die  Erbauung  des  Krankenhauses  wieder  zerstört. 

5155.  *  Der  Umbau  am  KröpeUner  Thor.  N.  Rost.  Nachr.  1847  Nr.  94  S.  437—39; 

1848  Nr.  2.  8.  9.  16  S.  7—11.  35—38.  41—43.  82—85. 
Unter  verschiedenen  Überschriften. 

5156.  *Die  Gräben  und  Wälle  der  Stadt.    N.  Rost  Nachr.  1849  Nr.65.  67.  68. 

70.  80.  82.  93.  132  S.  415.  26.  33.  46. 47.  510.  20—22.  97.  98.  832.  33. 
AufiBätse  unter  versch.  Au&chriften  betr.  die  Verschönerung  der  Umwallung. 

5157.  *Der  Fusssteig  am  Haedgeschen  Garten.    N.  Rost.  Nachr.  1849  Nr.  84 

S.  533.  34. 

5158.  *  [Crumbiegel],  Die  Dammlegung  auf  und  vor  der  KröpelinerthorbrQcke. 

N.  Rost.  Nachr.  1849  Nr.  86  S.  544—47. 

5159.  *  Unser  Wall.    RZ  1864  Nr.  283.  86.  95;  1865  Nr.  3.  76. 

Aufsätze  unter  versch.  Titehi  Ober  den  Rostocker  Wall. 
Anm.:  Auch  hier  eine  Reihe  weiterer  Aufsätze  in  den  Rost.  Tageszeitungen,  bes.  N.  Rost. 
Anz.  1888  ff.,  RZ,  Rost  Ab.*Ztg.  1888  ff. 
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d.  Einzelne  Bauwerke  etc. 
AUofia  (Wirtshaus)  s.  Nr.  2707. 
Augenheilanstalt  s.  Nr.  4177.77h. 

BaJüiatts, 
nUK).  *  Ursprung  des  UalUiauscs  [zu  Rostock].  N.  Rost  Nachr.  1838  Nr.  34  S.  206. 
5160111.*  (Das  Ballhaus  m  Rostock.)    RZ  1888  Nr.  501. 

lUüduirdcnIcmal, 

5161.  *Schadow,  Über  das  Denkmal  des  Fürsten  Blücher  von  Wahlstatl,  als  es 

am  20sten  August  1819   zu  Rostock  feierlich  aufgestellt  wurde  ...    0.  0. 

1819.  4«.  18  S. 
5161a.* Kurze  Darstellung  der  Feierlichkeiten,   welche   ...  bei  der  Enthüllung 

des   dem  Fürsten  Blücher  . . .   errichteten   Denkmals  stattgefunden,   nebst 

den  an  diesem  Festtage  gehaltenen  Reden  ....  Rostock  (Adlers  Erben) 

1819.  40.  28  S. 
5161ra.  Das  Blücherdenkmal  in  Rostock  und  Goethes  Teilnahme  an  diesem  Werke. 

Mit  24  Briefen  Goethes.    Hist.  Taschenb.,  hrsg.  v.  Raumer,  IV,  4  1863. 

BröcJccrstiß, 

5162.  *G.  V.  IL  Niehcnck,  Vom  Bröckcr-Armcuhause  in  Rostock,  besonders  von 

der  Stiftung  und  jetzigen  innerlichen  Einrichtung  desselben.  Gem.  Aufs.  1770 
St.  8.  9  S.  29—36. 

5163.  *K.  E.  H.  Krause,  Zum  dreihundertjährigen  Bestehen  des  Bröcker-Stifles 

in  Rostock,  dem  22.  Januar  alten  Stils  =  1.  Februar  1883.  . . .  [Rostock] 
(Adlers  Erben)  1883.  8».  12  S. 

S.-A.  a.  UZ  1888  Nr.  17.  21.  23.  —  Urkuiidl.  Geschichte  des  StifU;  Ygl.  auch  Ober 
Drückers  Testament  UE  1738  S.  261— CG;  1739  8.495—99. 

Dohcransdter  llof. 

5164.  *  G.  V.  H.  Niehenck,  Versuch  einer  aus  Urkunden  und  Verträgen  gemachten 

Beschreibung  vom  Doberanschen  Hofe  in  Rostock,  insonderheit  vom  Ur- 
sprünge, Freiheiten  und  Gerechtsamen  desselben.  Gem.  Aufs.  1766  St.  27 — 29 
S.  105—16. 
Vgl.  Nr.  5024m. 

Geiläditnisstcine. 

5165.  *  Bedeutung  der  vor  Rostock  zwischen  Biestow  und  Barnstorf  . . .  stehen- 

den steinernen  Säule.    RE  1739  S.  692— 94. 

5166.  *Beschi'cibung  der  breiten  steinernen  Säule  vor  dem  Pctrithor.    RE  1739 

S.  533.  34. 

5167.  *  Etwas  von  dem  steinernen  Kreuze  vor  dem  Steinthor  unweit  der  vormals 

sogenannten  Hampte  oder  Reifferbahn.    RE  1740  S.  618. 
Gewerbeluille  s.  Nr.  3G51a. 

(iichcUuitis  au  der  Wasscrstraüscucckc. 

5168.  *  K.  K.  [Koppmann],  Das  Giebelhaus  an  der  Ecke  der  Wasserstrasse.    RZ 

1887  Nr.  363. 

Historische  Nachweise  tlbcr  dasselbe;  vgl.  Kr.  iu  RZ  Nr.  351. 

Ilopfenmarkt 

5169.  *  Etwas  vom  Hopfenmarkte.    RE  1739  S.  334— 36. 

Inmanstalt  s.  Nr.  302G--27a.  5197—5201. 

Kirclilülui  J^hnridUtwgm,  Gchämle  elc. 

5170.  *  Etwas  von  Rostockschen  Kaianden  des  IL  Leichnams  und  S.  Jakobs,  von 

1464.  1480.    RE  1739  S.  353.  54. 

5170a.*  Etwas  von  der  Papenkollation.    RE  1740  S.  492— 95. 
Gemeint  sind  die  Kalande. 
[Abgeschlossen  G.  September  1889.]  29 
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6171.  *  Andenken  der  Kalandsbröderschaft  zu  S.  Jakob  in  Rostock.    RE  1743 

S.  323.  24. 

Urkunde  von  1520.  

6172.  *  Inschriften  einiger  Rostockschen  Glocken.    RE  1740  S.G55.  56. 

6173.  *  (Nachträge  von  den  Rostockschen  Kirchen.)     RE  1747  S.44— 74. 

Zu  Nr.  6102.  5208ff.Um.l7m.  —  1.  Petri-K.,  2.  Nikolai-K.,  3.  Maricn-K.,  4.  Jakobi-K. 

6174.  *  J.  B.  Krey,  Die  Kirchen  der  Stadt  Rostock.    Krey,  Beitr.  II  1821  S.5— 16. 

Angehängt  S.  16—23  chronol.  Ilcihenfolgo  der  Uost.  Prediger  seit  1523. 

5176.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  Ku'chen  und  andere  mittelallorlichc   Bauwerke  zu 

Rostock.     JMG  IVB  1839  S.80— 82. 
6176f.  *G.  G.  F.  Lisch,  Mittelalterliche  Altäre  in  den  Kirchen  zu  Rostock.    JMG 

XVIII  1853  S.  295—97. 

6176.  *G.  C.  F.  Lisch  und  T.  Rogge,  Alte  Rostocker  Leichensteine.    JMG  XXVII 

1862  S.  238.  39. 

6177.  *  Gustav  Flörke,  Die  vier  Parochialkirchen  Rostocks.    Ein  Beitrag  zur  Ge- 

schichte des  Backsteinbaues  in  der  norddeutschen  Ticrebonc.  Rostock. 
Ernst  Kuhn  1871.  8«.  (II)  137  S.  m.  16  Bll.  autogr.  Skizzen  u.  1  lith.  kol. 
Tafel  in  gr.  qu.  fol. 

S.-A.  a.  Schirrm.  Beitr.  I.  —  Als  Anhang:  Ansicht  der  Stadt  Uostock  aus  dem  10.  Jhdt 
mit  einem  Gedicht  von  Hans  Sachs  (S.  12U  ff.).    Vgl.  darüber  Nr.  5038.ada. 
Vgl.  Nr.  4109b.  4350m.n.  BOÜÜ.09.  5220.  

6178.  *F.  Wigger,  Urkundliche  Mitteilungen  über  die  Ijcfjhinen'  und  Bvfjharäm- 

Muser  zu  Rostock.    JMG  XLVII  1882  S.  1—26. 

Vgl.  Nr.  2(583.  5140. 

* 

6179.  *  Etwas  vom  Frateildoster  und  Henr.  Arsenio.  RE  1739  S.  355—57. 407—20. 

439_44;  1741  S.  671— 74. 

6180.  *  Merkwürdige  Nachrichten  vom  Fraterkloster  zu  Rostock.    RE  1739  S. 

647—64. 

6181.  *G.  V.  H.  Niehenck,   Kurzgefasste  Geschichte  des  vormaligen  Michaelis- 

oder Fraterklosters  in  Rostock.    Gem.  Aufs.  1765  St.  17.  18  S.  65—72. 
Das  von  mir  nicht  gesehene  Stack  27  soll  Zusätze  enthalten. 

6182.  *  J.  B.  Krey,  Das  Fraterkloster  in  Rostock.    Krey,  Beitr.  I  1818  S.  342—46. 

6183.  *G.  C.  F.  Lisch,   Über  die  Brüder  vom  gemeinsamen  Leben  zu  Rostock. 

JMG  XVI  1851  S.  191.  92. 

Bringt  Nachträge  zu  JMQ  IV  S.  1  ff.  (Nr.  4821),  wo  nicht  nur  die  Bedeutung  der  ßr. 
V.  g.  L.  für  die  Buchdruckcrkuust  gewürdigt,  sondern  eine  urkuudl.  Gesch.  der  ganzen 
Niederlassung  gegeben  ist. 

6184.  *L.  Miiffelmann,  Rostocker  Antiquitäten.    RZ  1878  Nr.  117.  18. 

Über  das  Frateriiaus,  meist  nach  Lisch,  JMG  IV. 

6186.  Johannes   Veghe,   ein  deutscher   Prediger   des    16.  Jahrhunderts.     Zum 

ersten  Male  herausgegeben  von  Franz  Jos  tos.  Halle.  M.  Niemeyer  1883.  8^. 

Auch  Beitr&ge  zur  Gesch.  des  Fraterhauses  zu  Uostock,  dessen  erster  Rektor  Veghe  war. 

6186a.*  Dr.  H.  [Hofmeister],   Johannes  Veghe,   der  erste  Rektor  der  Brüder 
zum  gemeinsamen  Leben  zu  Rostock.    MA  1883  Nr.  217. 
Nach  Jostes. 
6186.  *  Beruh.  Leskor,  Die  Rostocker  Fraterherren.    Frankfurt  a.  M.  A.  Foessers 
Nachf.  1887.  8»   32  S.  in  Umschl. 

Frankfurter  zeitgem.  Broschüren  VI II,  5.  —  Sorgfalt.  Zusammenstellung  alles  ander- 
weitig Dargebotenen  über  die  Uost.  Brüder;  vom  kathol.  Standpunkte  aus. 
Vgl.  Nr.  4187.  4320.21.80.  6200.1. 

Heü,  Geistkircf^e  und  Heil  Geisifiospital  s.  Nr.  5149f.  5202b.21.2Gf. 
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5187.  *G.  V.  H.  Niehenck,  Vom  8t  Georg  vor  Rostock  und  dem  Armenhause 

desselben  hie  in  Rostock.     Gem.  Aufs.  1779  St.  36—38.  42.  43  S.  141—52. 
165—72. 

5188.  *G.  Prang,  Hospital  zu  St.  Georg  vor  Rostock.    JMG  V  1840  S.  119.  20. 
Vgl.  Nr.  Ö0U7ni. 

5189.  *Vier  Ablassbriefe  zur  Erbauung  der  St  Gertnidmlcirclie  vor  Rostock 

von  1394,  1394,  1396,  1410.    RE  1737  S.  758— 62,  vgl.  1738  S.  191.92; 
1740  S.  417—23. 

5190.  *  G.  V.  II.  Niehenck,  Von  der  ehemaligen  Gertrudenkapelle  vor  Rostock, 
jetzt  nur  noch  vorhandenem  Kirchhof  derselben.  Gem.  Aufs.  1771  St.  47 — 49 
S.  185—94. 

5191.  *Des  Jakobiiischeii  Domlmjntcls  Verkauf  eines  Hauses  noch  im  Jahre  1543. 

RE  1741  S.  639— 41. 

Mit  Nachweis,  dass  dies  in  der  ßrcitcn  Strasse  belegene  Haus  frOlier  der  Karthausc 
Marleuebe  gehörle. 

5192.  *  Merkwürdigkeiten  in  der  S.  Jakobsldrche.     RE  1743  S.  348— 57. 

5193.  *  Inschrift  an  der  kleinen  Glocke  auf  der  Jakobikirche  in  Rostock.    Neue 

Rost.  Nachr.  1839  Nr.  26  S.  206. 

Vgl.  Nr.  Ö0ÜG.8Ü— 81a.84.85.  5114.15.21.23.27—29.34.70.73.77. 

* 

5194.  *  Etwas  vom  Ä  JohannisMoster.    RE  1739  S.534.  82.  83. 

5194d.*  Merkwürdigkeiten  in  der  S.  Johanneskirche  in  Rostock.  RE  174-0  S. 
459—61. 

5195.  *G.  C.  F.  liisch.   Über  den  Tod  und  das  Begräbnis  des  Fürsten  Nikolaus 

dos  Kindes,  des  letzten  Fürsten  von  Rostock,  und  die  fürstlichen  Leichen- 
steine in  der  eliemaligen  S.  Johannisklosterkirche  zu  Rostock.  JMG  XXV 
1860  S.  73—80. 

Nach  S.  77  sollen  diese  Leichensteine  zur  Einfriedigung  des  Trottoirs  des  Kühlschen 

Hauses  am  Beguinenbcrg  verwendet  sein;  das  hat  sich  aber  bei  der  Neupflasterung  dieser 

Strasse  1883  als  irrig  erwiesen. 

5196.  *K.  E.  H.  Krause,   Aus    dem  Totenbuche   des  St.  Johannisklosters   vom 

Predigerorden  zu  Rostock.  Progr.  d.  Gr.  Stadtschule.  Rostock  (Adlers 
Erben)  1875.  4^  S.  1—10.  22—24. 

Im  Text  »Uruchstdcke  aus  dem  Nekrolog  des  Johanniskl osters c  überschrieben. 
5196a.*  K.  E.  H.  Krause,   Bruchstück  eines  Kalendarii  des  Johannisklosters  und 
niederdeutscher  Cisiojanus  des  Konrad  Gesselen.   Progr.  d.  Gr.  Stadtschule. 
Rostock  (Adlers  Erben)  1875.  4»  S.  10—16.  24. 
6196m.*  Georg  Crull,  Das  Dominikanerkloster  St.  Johannis  in  Rostock.    RZ  1888 
Nr.  93;  RA  1888  Nr.  51. 

Zwei  eingehende  lleferate  Aber  einen  Vortrag  Grulls. 
Vgl.  Nr.  4230.  4343m. 

* 

5197.  *  Etwas  vom  S.  Katharinmlclostef.    RE  1740  S.  617.  18. 

5198.  *G.  V.  H.  Niehenck,  Vom  Katharinenkloster  in  Rostock  als  nunmehrigem 

Aufenthalt  armer  Waisenkinder,  besonders  von  dieser  letzteren  Stiftung  und 
. .  .  Einrichtung  derselben.     Gem.  Aufs.  1770  St.  46—51  S.  185—208. 
Nur  wenig  aus  der  vorreformatorischen  Zeit. 

5199.  *  J.  B.  Krey,   Einige  die  nun  säkularisierte  St.  Katharinenkirche  betreffende 

Nachrichten.     Gem.  Aufs.  1810  St.  7  S.  25—28. 

S.  27.  28  Verzeichnis  der  Geistlichen  au  St.  Petri  seit  der  Keformation. 

5200.  *F.  W.  Rönnberg,  Nachricht  von  einer  werdenden  wichtigen  Kranken- 

anstalt zu  Rostock   im  Lokal  der  dortigen  ehemaligen  KaUiarinenkirche 

20* 
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nebst  einem  vorangehenden  historischen  Versuche  über  das  Alter  und  die 
bisherigen  Schicksale  dieser  Kirclie  und  des  dazu  gehört  habenden  Klosters. 
Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  352  Sp.  Ü97— 704.  13— 28;  Kleiner  Nachtrag.  Nr.  359 
Sp.  845.  46. 
6200a.  Über  die  Einrichtung  der  St.  Katharincnstiftung  in  llostock.  Rostock 
(Adler)  1825. 

Wol  Abdruck  des  vor.  Aufs,  und  dio  von  Spengler  erw&hntc,  aber  nicht  gesehene 
Schrift.  —  ROnnbcrg  macht  auch  die  Michaclisbrüdcr  zu  Franziskanern! 

5201.  *  Hans  Rudolf  (von)  Schröter,  Ein  paar  Worte  über  Dr.  Rönnbergs  Nachricht 

von  den  Schicksalen  des  Katharinenklosters  in  l{ostock.    Rost.  Nachr.  1825 
SL46  S.  181— 84. 

Scharfe  Richtigstellung  der  unwissenschaftlichen  und  oberflächlichen  Arbeit  Rönnbergs. 
Vgl.  Nr.  3025.26— 27a.55.  4882h. 

5202.  * Margarethcn,  Königin  von  Dänemark,  Fundation  des  7\loshns  zum  Uri- 

ligm  Kreuz  in  Rostock.     Von  127Ü.    IIK  1737  S.  Ü7J{— 78. 
Angehängt  kurze  Gründungsgcschichto. 

5202a.*  Etwas  zur  Reformation  des  jungfräulichen  Klosters  zum  Heiligen  Kreuz. 

RE  1741  S.94— 96. 
6202b.*  Des  von  der  Aa  Kontrakt  mit  dem  Kloster  zum  H.  Kreuz  und  der  Kirche 

zum  Heil.  Geist  von  1417  über  die  Rote  Mühle.    RE  1741  S.  575—77. 
Die  Rote  Mühle  lag  wol  bei  Rostock. 

5202m.  Historia  coenobii  ad  s.  crucem.  Ludewig,  Rel.  manusc.  m.  aev.  VI  vor 
1744  S.  230. 

5203.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Ordnung  des  Klosters  zum  H.  Kreuz  in  Rostock  [d.d. 

14.  IX.  1585].    Bütz.  Ruhest.  Teil  25  1766  S.  21—26. 

5204.  *  Verschiedene  Urkunden,  das  Kloster  zum  Heiligen  Kreuz  zu  Rostock  be- 

treffend,   Rost.  Nachr.  1835  Nr.  29—31  S.  115—24. 
6204a.*  Anderweitige  Urkunden  und  Nachrichten,  das  Kloster  zum  Heiligen  Kreuz 
in  Rostock  betreffend.    Rost.  Nachr.  1837  Nr.  24.  25  S.  93—97. 
Beide  Zusammenstellungen  wol  von  K&mmerer. 

5205.  *[Diemer?],    Bemerkungen    über    das    staatsrechtliche   Verhältnis   des 

Klosters  zum  Heiligen  Kreuz  in  Rostock  und  des  Provisorats,  der  Doniina 

und  des  Konvents Rostock  (Adlers  Erben)  1849.  8».  16  S. 

Die  Schrift  weist  den  Charakter  des  Klosters  als  eines  Privatiustituts  nach,  das 
nicht  mit  den  LandesklOstem  eingezogen  werden  dürfe,  wie  der  Entwurf  des  Staats- 
grundgesetzes f.  Mbg.  beabsichtigte. 

6206.  C.  Paludan-Muller,  Über  die  Echtheit  der  Stiftungsurkunde  des  Klosters 
z.  H.  Kreuz.    Studier  til  Danmarks  Historie,  Stykke  IV  [1874?]. 

Dänisch;  deutsche  hdschr.  Übersetzung  you  Jahr  in  liibl.  Vfinüesch. 

B206a.*Frdr.  Wigger,  Über  die  Stiftung  des  Klosters  zum  Heil.  Kreuz  in  Rostock, 
insonderheit  über  den  Stiftungsbrief  der  Königin  Margarete  von  Dänemark. 
JMG  XXXIX  1874  S.  20-48. 

Gegen  Paludan-M.'s  Gründe  für  die  Unechtheit;  nimmt  aber  selbst  eine  »piafrausc  an. 

6207.  *  Georg  Crull,  Die  Klosterkirche  zum  H.  Kreuz  in  Rostock.    MA  1886  Nr. 

162;  auch  in  RZ. 

Bericht  über  einen  Vortrag  Crulls. 
Vgl.  Nr.  4830f.g.63s.  6227. 

5208.  *  Ablassverkündigung  an  dem  Pfeiler  in  der  Ä  Marlenlirvhen,  altarwärts, 
von  1403.  RE  1739  S.  519—21.  (Andere  Ablassverk.)  S.  679—81,  vgl.  1748 
S,69 — 61  [über  das  Wort  »Werwe«]. 

6208a.*  Mehreres  vom  Bau  derselben  [S.  Marien-]  Kirchen.    RE  1739  S.  521— 23. 

6209.  ♦Einige  Altertümer  [aus  Rostock  und  Umgegend!.    RE  1741  S.  685.  86. 
Tauffass  zu  8.  Marien;  I^ichcnstciu  von  Maricuobei  Gedenkstein  bei  Biestow. 
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5209a.* Etwas  zur  Historie  des  Baues  der  S.Marienkirche,  von  1404.    RE  1741 

S.  34.  35. 
5209d.*  Etwas  von  der  S.  Marienkirche.     RE  1742  S.  161.  62. 

5210.  *  G.  V.  IL  Niehenck,  Beschreibung  der  S.  Marienkirche  hie  in  Rostock  nebst 

einem  Verzeichnis  der  seit  der  Reformation  bis  diese  Zeit  daran  gestan- 
denen Prediger.  Gem.  Aufs.  1777  St.  22—25.  29—33.  39—45  S.  85—100. 
113—32.  53—80. 

5210m.*  Ad.  Chn.  Siemssen,  Über  das  angebliche  Begräbnis  des  Hugo  Grotius 
in  der  Marienkirche  zu  Rostock.    Gem.  Aufs.  1812  St.  23  S.  91.  92. 

5210p.*  Ad.  Chn.  Siemssen,  Nachricht  von  einer  lateinischen  Grabschrift,  welche 
in  unserer  Marienkirche  .  .  vergeblich  gesucht  wird.  Rost.  Nachr.  1817 
St.  45  S.  179.  80. 

Weist  iiacl),  dass  Grotius  nicht  mehr  dort  hcgrabcn  sei. 

5211.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Marienkirche  zu  Rostock.    JMG  IX  1844  S.451.  52. 

Notiz. 
5211h.*  G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  bronzene  TaufTass  von  1290  in  der  Marienkirche 
zu  Koslock.     JMG  XXIX  1804  S.  216— 24. 

5211i.  *G.  C.  F.  Lisch,  Das  bronzene  Tauffass Schwerin  (Bärensprung) 

1887.  80.  11  S. 

Neuer,  fast  unveränderter  Abdruck  des  vorigen  Aufsatzes. 

5212.  [Frdr.  Crull],  Der  Taufkessel  der  St,  Marienkirche  in  Rostock.    Organ  f. 

Christi.  Kunst  XVII,  Köln  1867  Nr.  23.  4«.  Mit  1  Tafel. 

5213.  *  Wilhelm  Rogge,  Die  St.  Marienkirche  zu  Rostock.    Ein  Beitrag  zur  Ge- 

schichte des  mittelalterlichen  Backsteinbaues  in  Norddeutschland.  Rost, 
phil.  Inaug.-Diss.  0.  0.  u.  J.  [Berlin  1880].  4^  8  S.  in  Umschl.  m.  4  Uth.  Taf. 
5213a.*  Wilhelm  Rogge,  Die  St.  Marienkirche  zu  Rostock.  Ein  Beitrag  zur  Ge- 
s(jhiclitc  des  mittelaltcrliclicn  Backsteinbaues  in  Norddeutschland,  Berlin. 
Prüfer  1881.  4«.  10  S.  mit  4  lith.  Tafeln. 

lieidc  gleichlautende  Schriften  sind  S.-A.  a.  Arch.  f.  kirchl.  Kunst,  v.  Prüfer,  1880. 

5213b.*  [August  Mann],  Beschreibung  der  astronomischen  Uhr  in  der  St.  Marien- 
kirche zu  Rostock.    Rostock  (Adlers  Erben)  1885.  8^  16  S.  in  Umschl. 

Vgl.  Nr.  4318.27a.60p.q.  6173.77. 

5214.  *Zach.  Grape,  Das  bei  der  geöffneten  Schrift  entbrannte  Herze.   D.  i.  eine 

Predigt  amio  1703  .  .  .,  als  . .  .  die  unvergleichlich  schöne  Spitze  von  der 
Ä  Kih'ülaikirchc  . . .  herunter  gewehet  ward,  gehalten  . . .  Samt  einer  kurzen 
Beschreibung  des  niedergelegten  Turms.    0.  0.  u.  J.  12^.  56  S.  m.  1  Kupf. 
Angehängt  an  Grape,  Evaog.  Kostock  (Nr.  3977d). 

5214m.*  Etwas  von  der  Niklaskirche    RE  1741  S.  142— 44. 

5215.  *G.  V.  IL  Nichcnck,  Richtiger  Abdruck  der  im  Knopfe  des  Nikolaitischen 

Kirchturms  aufbehaltenen  Gedächtnisschrift  nebst  einer  vorläufigen  kurzen 
Nachricht  dazu.     Gem.  Aufs.  1766  St.  50.  51  S.  197—204. 
5215d.*G.  V.  H.  Niehenck,   Besclu-eibung  der  St.  Nikolauskirche  hie  in  Rostock 
nebst  einem  Verzeichnis  der  seit  der  Reformation  daran  gestandenen  Pre- 
diger.    Gem.  Aufs.  1774  St.  33—41  S.  129—64. 

5216.  *  Verzeichnis   der  Münzen,   welche  im  Turmknopfe  der  St.  Nikolaikirche 

aufbewahrt  bleiben  sollen,  aufgenommen  am  2.  August  1845  ...   N.  Rost. 
Nachr.  1845  Nr.  66.  67.  69  S.  303—5.  7—10  u.  2  unpag.  S. 
Angehängt  eine  Anzahl  der  im  Knopfe  gefundenen  Schriften. 

5216m.*  Kr.  [K.  E.  II.  Krause],  Das  Taufbecken  zu  St.  Nikolai  in  Rostock.  RZ 
1883  Nr.  287. 

Enthftlt  die  erste  richtige  Lesnng  der  leoninischen  Inschrift. 
Vgl.  Nr.  4345m.  5147.73.77. 
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5217.  Nathan  Chytraeus,  Ruina  lurris  San-Petrinae  Roslochii,  quae  corruit  prid. 

Kai.  Octobr.  media  nocte  an.  1575.    N.  Chylraoi  poemat.  libri  XVII.    Rost 
1579  S.  215. 

5217m.*  Einige  Merkwürdigkeiten  der  S.  Peterskirche.    RE  1740  S.  546— 51. 

5218.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Pfarre  zu  St.  Petri  in  Rostock  in  der  ersten  Hälfte 

des  16.  Jahrhunderts.    JMG  III  1838  S.  84—95. 
5218a.*  Die  Petripfarre  zu  Rostock  in  der  ersten  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts. 
JMG  V  1840  S.  223.  24. 

Nachtrag  zum  vorigen  Aufsatz. 

5218d.*Die  Grabstätte  Joachim  Sllitcrs  in  Rostock.    Fm.  Ab.  XXI  1839  Nr.  1069 
Sp.  511-13. 

Auf  dem  St.  Petri kirchhof. 

5218h.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  St.  Petrikirche  zu  Rostock.    JMG  XXIX  1864  S.  201.  2. 

Vgl.  Nr.  3995a.  5178.77. 

8.  Klcmensdainin, 

5219.  ♦Etwas  vom  S.  KIcmensdamm  vor  Rostock.    RE  1739  S. 775— 77. 
Kunstsammlung  8.  Nr.  4362.61p. 

Land-  und  Amisgericht. 

5220.  *Das  Land-  und  Amtsgerichtsgebäude  zu  Rostock.    Meckl.  Kai.  [Hin- 

storlTs  Voss-  u.  Haas-Kai.]  1880  S.40. 

Holzschuitt  m.  kurzer  Erläuterung. 
Landto.  VersudisstaHon  s.  Nr.  3167.G7m. 
Molkerei  8.  Nr.  3  I20c. 
Post  8.  Nr.  3730.30m. 

Ratliaus  8.  Nr.  .5146.47. 

Rcgcuhmlcn. 

5221.  *  Johann  Christian  Bischenbach,  Die  Regenbuden  in  Rostock.    Rost.  Nachr. 

1818  St.  14  S.  54.  55. 

Kleine  Wohnungen  an  der  H.  Geistkirche,  1818  abgehrochen. 
SchlacfUhatts  8.  Nr.  2996f.  8398. 

Schulen  s.  unter  Abschnitt  V  II  3  und  die  Verweise  nach  Nr.  5138p  auf  S.  446. 
Schulung  s.  Nr.  2718. 

Sosicldt. 

5221m.*  Das  neue  Sozietätsgebäude  in  Rostock.    Nordd.  Korr.  1853  Nr.  92. 
Vgl.  Nr.  6117. 

StadtkranhenMus. 

5222.  *Das  Stadtkrankenhaus  zu  Rostock.    Meckl.  Kalender  [IlinstorfTs  Voss- 

u.  Haas-Kai.]  f.  1869.    Wismar  1868  S.  40.  41  m.  1  Ilolzschn. 
Vgl.  Nr.  3006— 9a. 

Ständütatts, 

5222m.*  Sammelmappe  hervorragender  Konkurrenzentwürfe.  Heft  XVII.  Stände- 
haus für  Rostock  i.  M BerUn.  Ernst  Wasmuth  1889.  Imp.-fol.  4  unp. 

S.  Text  u.  20  photolith.  Tafeln. 

Herausgegeben  von  Th.  Starke  u.  Hamann;  enthalt  die  5  prämiierten  und  7  weitere 
Entwürfe,  als  Text  nur  die  Konkurrenzbodingungen.    Vgl.  über  die  Entwürfe  auch  RA 
1888  Nr.  201.15.42;  MN  Nr.  234;  MZ  Nr.  478. 
Strassen  und  PläUe  (auch  Namen  derselben)  s.  Nr.  2G81a.b.83.92.97.  2700.10.17.19.  5027. 
Tlieater  a.  Nr.  4,S42m.4.Hd.m. 
Universität  8.  Nr.  572.  CIG— 49.  742.43.  940.42.  1481-83.85—87.  2283.  3004— 5a.85.   3163. 

3167a.  4092—4194.  4318. 
Versudisstation  s.  Nr.  3167.67m. 

WasserJieüanstalt, 

5223.  *  Die  Wasserheilanstalt  zu  Rostock.  I.  Heft.   Güstrow.  H.  H.  L.  Ebert  1850. 

8^  XII.  131  S.  m.  3  lith.  Abb.  auf  2  Taf. 
5223a.*  Gebrüder  Vick,   Jahresbericht  für   1849  über  die  Wasserheilanstalt  zu 
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Rostock.  Rostock.  Selbstverlag  1850.  8».  43  S.; ...  für  1860.  Rostock 

(Hirsch)  1851.  8o  VI.  89  S. 
5223b.* F.W.  Vick,  Ein  Wort  Tür  Kommunebehörden,  für  meine  Landsleute  und 
für  jedermann.    Rostock.  G.  B.  Leopold  1852.  8«.  VIII  u.  S,  9—72. 
Über  dio  Wasserheilanstalt  zu  llostock. 

ZttdU-  und  WcrJcluius. 

5224.  *G.  V.  II.  Niehenck,  Zuverlässige  Nachrichten  von  der  Stiftung  und  Ein- 

richtung des  Rostockschen  Zucht-  und  Werkhauses.    Gem.  Aufs.  1767  St. 
45—49  S.  179—98. 

Vgl.  Nr.  5027II1. 

Zioinger. 

5225.  *Der  Zwinger  [zu  Rostock].    N.  Rost  Nachr.  1838  Nr, 23  S.  180— 82. 

Geschichtliches  Aber  denselben. 

5225d.*  Baukontrakt  über  den  Zwinger  vom  Jal^e  1528.    N.  Rost.  Naclir.  1840 

Nr.  25  S.  127.  28. 
5225h.*  Zwinger.    N.  Rost.  Nachr.  1848  Nr.  30  Beil.  (1  S.);  1849  Nr.  12.  13.  15 
S.  70.  75.  76.  91.  92. 

Aufsätze  unter  versch.  Aufschriften  für  und  gegen  die  Abtragung,  wie  solche  sich  auch 
sonst  in  den  N.  Rost.  Nachr.  der  40cr  Jahre  finden. 


4.  Zu  Rostock  gehörende  Ortschaften,  Forsten  etc. 

5226.  *Des  Klosters  Doberan  Verkauf  des  Dorfs  Niendorf  an  E.  E.  Rat  und  drei 
Hauptkirchen  zu  Rostock  für  800  Mark,  Anno  1375.    RE  1739  S.  487— 92. 

5226d.*  Nachricht  von  den  vorm  Petrithor  belegenen  Wiesen.    Rost.  Nachr.  1752 

St.  8  S.  29.  30. 
5226f.  Dienst-,  Bauer-  und  Wirtschaftsordnung  Rir  das  der  Stadt  Rostock 

gehörige  Gut  Röversliagen.     0.  0.  u.  J.  fol.  16  S. 
Mit  Unterschrift  »Rostock,  den  10.  Mart.  1767.« 

5226h.*  Nachricht  von  der  Damerow  und  dem  1779  den  23.  August  zwischen 
der  Stadt  Rostock  und  dem  Hospital  2um  Heil.  Geist,  darüber  getroffenen 
Vergleich.     Gem.  Aufs.  1782  St.  8.  9  S.  29—36. 

»Die  Damerow«  war   »ein  vor  dem  Kröpeliner  Thore  belegenes  Stück  Land,  welches 
15876  U Ruten  . . .  enthalt«,  —  jetzt  ein  Gehöft  zu  Barnstorf. 

5226i.  *  Nachricht  von  dem  zwischen  dem  Kloster  Ribnitz  und  der  Stadt  Rostock 
unterm  18.  Dezember  1781  getroffenen  Vergleich  über  die  Güter  Willers- 
hagen,  Bentwisch,  Bartelstorf  und  Kessin.   Gem.  Aufs.  1782  St.  1.  2  S.  1-— 8. 

5226k.*  Vergleich  über  die  Rostockschen  Distriktsgüter.  Gem.  Aufs.  1782  St.  5 
9. 17.  18. 

5227.  *H.  M.  [H.  V.  Mann],  Notizen  aus  den  Visitationsakten  de  1565  bis  1568, 

betr.  die  geistUchen  Güter  in  Rostock.    Neue  Rost.  Nachr.  1849  Nr,  135 
S.  848.  49. 

Kloster  z.  H.  Kreuz,  Kirche  zu  WarnemQnde,  Biestow,  ROvershagen. 

5227m.*  (Geschichtliche  Notizen  über  die  Barnstorfer  Anlagen.)    RZ  1889  Nr.  275. 

Vgl,  über  die  Rostocker  Heide  Nr.  258— G4.  769.81.  1487.  1536.  1701.8.12.  2655  (De  Wr6t).  3507.7d. 
3511d.e.l3.15.17.23.40.57.64.67— 68.76.83.93.93a.98.  3888.  5024m;  Stadtfeldmark  Nr.  3206; 
Ikendorf  Nr.  3511a.b.;  Rövershagen  Nr.  5226a.27;  Willershagen  Nr.  3511a.b. 


Kostocker  Heide  s.  Rostock  Nr.  5226  ff.,  aosserdem  die  dort  angeführten  Verweise. 

llothenmoor  s.  Nr.  2571. 

Rövershagen. 
5228.  *  Kr.  fK.  E.  H.  Krause],  Aus  der  Kirche  zu  Rövershagen.    RZ  1888  Nr.  531. 
Vgl.  Rostock  Nr.  5226  ff.  und  die  dort  augeführten  Verweise. 
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Ruobow. 

B228f.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirchen  zu  Schwaan  und  Ruchow,  sowie  zu  Lüssow, 
Cambs,  Grenz  und  Hohen-Sprenz.     JMG  VIB  1841  S.87— 89. 

5228m.*  [Bari hold i],  Was  im  Kirchenbuche  der  Gemeine  Ruchow  bei  Stern- 
berg über  die  Zeit  des  dreissigjährigen  Krieges  geschrieben  steht.  Der 
Nachbar  XXXVI  1884  Nr.  8. 

Vgl.  Nr.  2389.90.99.  2464b. 

Ragkamp  s.  Nr.  1857. 

ROhn. 

5229.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  aus  der  Rühnsehen  Klosterkirche.    Biilz.  Ruliest. 

Teil  13  1764  S.7— 11;  14  S.7— 14;  18  17ü5  ö.  5— ü. 

Die  Titel  teilweise  verschieden.  —  Vgl.  auch  Teil  11  17G4  S.  7—20  die  Kiosterordn. 
V.  1619,  Teil  17  17G5  S.  5—7  Pabst  Innocenz  YlII.  Schreiben  wegen  Rühn,  Teil  26  1767 
S.  6—8  die  Verleihungen  der  Herzogin  Sojihie  Agnes. 

5230.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Kunstwerke  der  Kirche  zu  Rühn.  JMG  XXI  1856  S.  284.  85. 
5230m.*  G.  von  Bülow,  Die  Klosterordnung   von  Rühn  vom  Jahre  1581.    Nach 

den  Akten  des  königl.  Staatsarchivs  zu  Stettin  . . .  Stettin,  llerrcke  &  Le- 
behng  1885.  8«.  (Ill)  27  S. 

8..A.  a.  Balt.  Stud.  —  Featschr.  z.  50j.  Jubelf.  d.  YfmG. 
Vgl.  Nr.  400.  1052.  2514.  4353.  4512.14  und  unter  BQtzow. 
Ruuow  8.  Nr.  2422. 

RU880W. 

5231.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Russow.    JMG  X  1845  S.313.  14. 

6231f.*G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Russow.    JMG  XLI  1876  S.  199— 202. 

AusfQhrlichere  Untersuchung. 
Vgl.  Nr.  2572.  27C9.  2829.29a. 

Ruthenbeck. 

5232.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Ruthenbeck.     JMG  XXVII  18G2  S.220. 

Vgl.  Nr.  2381.  2410a. 

Sachsenberg. 

5233.  ♦Die  Neubauten  auf  dem  Sachsenberg.    MA  1880  Nr.  228,  vgl.  MZ  Nr.  261. 
Vgl.  Nr.  3016.18— 25m. 

Sagsdorf. 

5234.  *G.  C.  F.  Lisch,   Ober  die  Fürsten-  und  Landcsversuinnilungen   an   der 

Sagsdorfer  Brücke  und  auf  dem  Judenberge  bei  Sternberg.    JMG  XII  1847 
S.  172—86. 

Auch  Ober  das  Lebngut  Sagsdorf. 
Salem  s.  Nr.  701. 

Gr.  Salitz. 

5235.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Gr.  S;dilz.    JMG  VH  1812  S.  78-80. 
Alt-Sammit  s.  Nr.  2305. 

Sandfeld  s.  Nr.  2723. 
Sanitz  s.  Nr.  2335.  439G. 

Satow  bei  Kröpelin. 

5236.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  von  Satow  und   der  Übergangsstil.    JMG  X 

1845  S,  308—10. 

5236m.*  Kirchenbau  zu  Satow.    Nordd.  Korr.  1864  Nr.  33. 

Gescbichtl.  Notizen  Ober  die  alte  Kirche. 
Vgl.  Nr.  1348.  1456.57.00.62.63.  4421.  4777. 

Satow  bei  Malcliow. 

5237.  ♦G.  G.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Satow.    JMG  XVI  1851  S.293.  94. 

Sauensdorf  8.  Nr.  5478. 
Schälmühle  s.  Nr.  3G45. 
Scharbow  s.  Nr.  1380. 
Schimm  s.  Nr.  5478. 
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Schlagsdorf  —  Schwerin.  457 

Schlagsdorf  s.  Nr.  1471.  4S56. 
Schlemmin  s.  Nr.  684.  2390a.  2614.14a.  3684. 

SchliefTonberg. 
52b7m.*  Ernst  Keil,   Die  neue  Gnaden-Gottcs-Kirche  zu  Schlieffenberg  in  Meck- 
lenburg-Scliwerin.  Christi.  Kunslbl.  18G1  Nr.  21/22  S.  161—66  ra.  2  Holzschn. 
Abgedruckt  in  Nordd.  Korr.  18G1  Nr.  251). 
Vgl.  Nr.  3438. 

Schiieven. 

5238.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  [Kapelle]  zu  Schiieven.  JMG  XL  1875  S.  189. 90. 

Burg  Schlitz. 

5239.  ♦Beschreibung  der  Burg -Schlitzer  Güter.    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  485  Sp. 

337—41. 

5239m.*  Burg-Schlitz.    111.  meckl.  Volksbuch  f.  1872.    Wismar.  HinstorlT.  8^  S. 
202—6  m.  1  Holzschnitt. 

Vgl.  Nr.  1601.75.  2375.75a. 

Schloen  8.  Nr.  4392. 
Schmachthagen  s.  Nr.  4447. 
Schnatcrmann  8.  Rostock  Nr.  522G  ff. 
Schönberg  s.  Nr.  845.  4081.  4289. 
Schöufeld  8.  Nr.  4829. 
Schorrentin  8.  Nr.  1231.  4396. 
Schulenberg  s.  Nr.  2676. 

Sohwaan. 

5240.  *Zacharias  Bröckelmann,  Auxilium  dei  . . .  oder  christliche  einfältige  Pre- 

digt von  Gottes  des  Allmächtigen  Hilfe  in  der  Not .  . .  den  hochbekümmerten 
Leuten  im  Städtlein  Schwaan,  welche  in  einer  erschrecklichen  Feuersbrunst 

...  14.  Augusti  dieses  1631.  Jahres  ...  ihr  Hab  und  Güter  verloren 

Rostock  (Joachim  Fuess)  1631.  4^  42  pag.,  2  unpag.  S. 
5240m.*  W.  F.  G.  Ahrens,  Andeutungen  betreffend  die  Acker-,  Wiesen-  und  Vieh- 
weide-Wirtschaft auf  der  Feldmark  der  Stadt  Schwaan  im  Jahre  1848.  [Als] 
Manuskript  [gedruckt].    Bützow  (Werner)  o.  J.  8^.  28  S. 

Vgl.  Nr.  455.  845.  739.  1312.  2119.  2393.95a.b.  2457.  2537.73.  3070a.  3859—83.  4386.  6086.  6228f. . 

Schwanbeck. 

5241.  *Das  Siechenhaus  in  Schwanbeck.    MStrLZ  1887  Nr.  46. 

Schwandt. 

5242.  *Die  GrabkapoUc  in  Schwandt.     Fm.  Ab.  XVI  1834  Nr.  827  Sp.913. 14. 

5242a.*  Vollendung  der  Grabkapellc  in  Schwandt.    Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  878 
Sp.  913—15. 
Schwechow  s.  Nr.  1764. 
Alt-Schwerin  8.  Nr.  2786.  3607a. 

Schwerin. 
1.  Allgemeines  und  Geschichtliches. 

5243.  *  Schweriner  Wohnungsanzeiger.     Schwerin  (Bärensprung).  8^.   1. — 48. 

Jahrgang.  1842—1889. 

lierausg.  v.  Stadtpolizeiamte;  seit  einer  Reihe  von  Jahren  ist  ein  Plan  der  Stadt  beigefügt. 


5244.  Simon  Pauli,  Oratio  de  oppido  Sueriuo,  quod  sedes  est  principum  Mepapol. 

iuniorum  an.  MDLV,  habita  interprete  Dav.  Chytraeo.    Rostochii  1592.  8^ 
Auch  in  Cliytr.  oi-at.  p.  554—67.  —  Verfasst  wol  von  Chylraeus. 

5245.  **Schwcnnifche  |  CHRONICA,  \  Von  |  M,  BERNAllDO  HEDEIUCO,  \ 

licdore  der  Schulen  zu  Schwerin/  trew-  |  lieh  zufammen  gezogen.  |  k  |  Roftock  | 
Gedruckt  durch  ChriftolT  Reufzner.  |  ANNO  \  MDXCVIII. 

40.  Fraktur  bis  auf  das  kursiv  gedruckte;  Zeile  1,  4,  Name  in  Zeile  8  und  Jahreszahl 

rot  {redruckt.   64  BIl.  ohne  BIz.  m.  Kust.  u.  Sign.  A— Q;  letzte  Seile  leer,  vorletzte  Seite 

mit  Schliissschrift  des  Druckers. 
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'  468  ^'  ^'  Schwerin. 

B24rBfu*  Schwerinischo  Chronica,  von  M.  Bernardo  Hederico treulich  zu- 
sammen gezogen,  zu  Rostock  Anno  1B98  gedruckt  und  bis  liichcr  con- 
tinuiret.     0.  0.  u.  J.  4^.  24  und  215  sehr  unregolm.  pag.,  1  leere  S. 

Verf.  der  »Continuationc  ist  Job.  Schultzc,  Duc.  Caro.  et  Instit.  Consil  (1630— 90V, 
dieselbe  ist  nach  einer  sicher  falschen  Angabe  1630  (denn  19.  Okt.  1656  kommt  noch 
darin  vor!),  richtiger  ca.  1688  zu  Schwerin  erschienen;  Nettclbladls  Angabe  (Succ.  not.  8. 113) 
1736  ist  ebenfalls  unwahrscheinlich. 

B245b.*  Beruh.  Hederich,  Chronicon  Suerinense.  Wcstph.  Mon.  III  1743  Sp.  1645a 
bis  1732  m.  2  Kst. 

Die  Kupfer  sind  Portrait  Egid.  Fabers  und  e.  Nachstich  des  Merianschen  Prospekts  v.  1640. 
—  Latein.  Fassung  der  Chronik  ohncContinuation  u.  m.  v.  Anhängen,  u.  a.  von  Georg  Westphal. 

6246.  Heinr.  Bilderbeck,  Schwerinschcr  Freuden  tag.     Rostock  1647.  4^. 

6247.  *  Heinr.  Bilderbeck,   Schwerinische  Feursbrunst,   das   ist  eine  christliche 

Dankpredigt . . .  darin  mit  allen  Umständen  bescliriebcn  .  .  wird,  wie  in  . . . 
Schwerin  am  18.  Tage  Julii  . .  .  Anno  1651  . .  .  eine  schreckliche  Feurs- 
brunst entstanden.  . . .  Rostock  (Nik.  Keyl)  1652.  4^  44  unpag.  S. 

6247a.  — ,  —  2.  Aufl.    Schwerin  1743.  4«. 

6247b.*—,  —  Dritte  Auflage.    Scliwerin.  Bärensprung  1759.  4o.  32  S. 

6248.  *  Joh.  Susemihl,  Schwerinscher  Donktag,  das  ist  eine  cluMstliche  Predigt  von 

der  schrecklichen  Fewersbrunst  ...  zu  Schwerin  .  .  .  1651  .  .  .  Rostock 
(Nik.  Keyl)  1652.  40.  26  unpag.  S. 

Univ.-ßibl.  hat  zwei  verschiedene  Drucke  unter  Mk  12216. 

6248m.  Masius,  Suerinum  ab  incendio  1690  consternatum  ac  recrcatum.  Progr. 
1691.  40. 

6249.  Nachrichten  über  Merkwürdigkeiten  der  Stadt  Schwerin  mit  bcigcRigten 

Annales  v.  J.  1660  bis  1710.    MS.  [ca.  1714.1  4^ 
Bibl.  VfmO. 
6249a.  Annales   einiger  mecklenburgischer  mehrenteils   die  Stadt  Schwerin  be- 
treffender Geschichte,   aus   eigenhändigen   Diariis  Schwerinscher  Gelehrten 
zusammengetragen  ...  von  ao.  1600  bis  1728.  MS.  [ca.  1729.]  4<>. 

Bibl.  VfmG.  — - 1711  bis  28  ist  ausgerissen;  nach  JMG  X  S.  882  die  jangem  Berichte  be- 
achtenswert. —  Ob  mit  vorigem  MS.  zusammenhängend?  Der  Zeit  nach  könnte  Georg 
Westphal  der  Verfasser  sein. 

6260.  Georg  Westphal,  Sciagraphia  Suerini  politici. 

Angehängt  an  dessen  »Meckl.-schwcr.  Altertümer«.  1720  (Nr.  417). 

6251.  Umständliche  Relation  von  Belagerung  und  Übergabe  der  Stadt  Schwerin 

im  Herzogtum  Mecklenburg,  im  Jahr  1735.  4^ 

6252.  *  Herzogliche  Declarationes  wegen  der  Schelfe  oder  Neustadt  zu  Schwerin 

in  politischen  und  Kirchensaclicn.    Vom  26.  Junii  1705  und  14.  Aug.  1754. 

Schwerin  (W.  Därcnsprung)  o.  J.  fl755.]  Fol.  (11)8.4  S. 

1)  Decl.  von  Anbau  und  ]*iXtendierung  der  . . .  Schelfe  ...  2)  Docl.  über  die  Abson- 
derung der  Schelf-  oder  S.  Nikolaikirche  . .  von  der  Dompfarrc.  —  Die  erste  Decl.  soll 
schon  1705  in  40  erschienen  sein. 

6252p.  J.  Schnitze,  Gesch.  von  Schwerin.     Meckl.  Kai.  1766. 

6253.  *  Häuserregister  der  Altstadt  Schwerin  für   die  2  Singe-  und  2  Räthel- 

Nachtwächtere  ....  Schwerin  (Bärensprung)  1768.  4®.  28  S. 
Univ.-Bibl.  Mk  Gl*. 

6254.  *Häuserregistor   der   Altstadt  Schwerin,   revidiert   im   Jahr   1785   von 

Bürgermeistere  und  Rat.  Schwerin.  W.  Bärensprung  0.  J.  [1785.]  fol.  17  unpag. 
BU.  u.  1  Bl.  Corrigenda  in  4<>. 

5255.  *  W.Brand  u.  L.  A.  C.  Amsel,   Die   Sludl   S(thworin.     MvfM  II  1789  Sp. 

453—62. 

Beschreibung  der  Innern  Verhaltnisse  der  Alt-  und  Neustadt;  vgl.  Sp.  989.90. 

5256.  *  Fragmente  und  Anekdoten  aus  der  Geschichte  der  Stadt  Schwerin.    Patr. 

Arch.  V,  1  1803  S.  1—70. 

Unterzeichnet  K— r  =  Kämmerer  seuior  oder  Krflger? 
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I.  Allgemeines  und  GesdiichtlicHes.  459 

6256a.* [Auszug.]    Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  338— 40.  43.  46— 48  Sp.461— 63. 

479.  80.  95.  96.  558—60.  613—15.  30—32.  46—48. 

5257.  Clin.  Ant.  Jak.  Dehn,  Chronik  der  Stiidt  Schwerin.  Schwerin  (A.  Sand- 
nicycr)  [Hamburg,  Perthes]  1842.  8«.  60  S. 

5257a.*  — ,  —  Zweite  Auflage.    Schwerin.  Sandmeyer  o.  J.  [1842.]  W.  60  S. 
Znm  Besten,  der  Hamburger  Abgebrannten. 

5258.  *Schwerin  und  seine  Umgebungen.    Zum  Gebrauche  für  Einheimische  und 

Fremde.    Schwerin.  Kürschner  o.  J.  [ca.  1845.]  16<>.  64  S.  m.  14  Ansichten. 

5259.  *  Schweriner  Festalbum.    Neue  Originalansichten.    Wismar.  Hinstorff  o.  J. 

[1857.]  qu.  4^.  6  lith.  BU.  in  Umschl. 

Zur  Feier  des  Einzuprs  ins  neue  Schloss;  1)  Schloss,  2)  Dom,  3)  Arsenal,  4)  Schauspiel- 
haus u.  Regierung,  5)  Schwerin  von  Zippendorf,  G]  Schw.  vom  Spiel thordamm. 

5260.  *  [W.  Raabe],  Beschreibung  der  Haupt-  und  Residenzstadt  Schwerin  .  . . 

Wismar.  Hinstorff  1857.  8».  (IV)  64  S.  u.  1  BL,  nebst  6  lith.  Ansichten  u. 
1  lith.  Plan  236x300. 

8.-A.  a.  Raabes  Yaterlandskunde;  das  Blatt  cnth&lt  ein  richtiges  Register,  während  S. 
(III)  (lY)  die  Seitenzahlen  des  Hauptwerks  enthält. 

5261.  ♦Mecklenburgisches  Städtewesen.    I.  Schwerin.    ALM  VIII  1858   S.  567 

bis  607. 

5262.  *  Aufnahmekarte  für  die  XXII.  Versammlung  deutscher  Land-  und  Forst- 

wirte zu  Schwerin  1861.  Schwerin  (Sandmeyer).  16^  1  leeres  BL,  1  BL 
Titel,  38  S.  in  Umschl.  m.  1  lith.  Plan  in  qu.  4^. 

S.  1— 16:  Detail  Programm;  8.  16—38:  Führer  durch  Schwerin. 

5263.  *L.  Fromm,  Chronik  der  Haupt-  und  Residenzstadt  Schwerin.  Mit  Be- 
nutzung der  neuesten  Forschungen  zusammengestellt.  Schwerin.  Oertzen 
&  Co.  1862.  8<>.  516  S. 

Krschioii  in  11  Lieferungen  1802  und  18G3. 

5263d.*  (Schwerins  Anteil  an  der  LQneburger  Saline.)    Nordd.  Korr.  1862  Nr.  8. 

5264.  *G.  A.  Demmler,   Der  Erweiterungs-   und  Verschönerungsplan  der  Resi- 

denzstadt Schwerin  in  seiner  Entstehung  und  geschichtlichen  aktenmässigen 
EntWickelung  .  . .  Schwerin.  August  Hildebrand  1866.  8«.  VI  338  S.  m.  4 
lith.  Tafeln  versch.  Formats  u.  1  graph.  Darstell,  in  8^. 

Eine  Karte  in  2  Sekt.,  die  sich  nach  dem  Titel  dabei  befinden  boH,  habe  ich  in  ca. 
einem  Dutzend  besichtigter  Expl.  niclit  vorgefunden. 

5265.  Verwaltungsbericht  des  Magistrats  zu  Schwerin  für  1871/72.  4°. 
52G5a.* Pur  das  Jahr  1873.   [Wappen.]    Schwerin  (G.  Ililb)  1874.  4^  108  S. 

Seitdem  wol  regelmässig  erschienen. 
5265m.*  Führer  durch  Schwerin  und  Umgebung  . . .  Schwerin.  Stiller  o.  J.  [1874/75.] 
80.  40  S.  m.  1  lith.  Plan  in  qu.  fol. 

5266.  *Fr.  Wilh.  Lisch,  Schwerin  bis  zum  Übergang  der  Grafschaft  Schwerin  an 

das  Haus  Mecklenburg.  Schwerin  (Bärensprung)  1877.  8®.  (II)  96  S.  m.  2 
autogr.  IMäncn  in  4^. 

S.-A.  a.  JMG  XLII  1877  S.  33—128. 

52()7.  Schwerin.     Ricsels  Reiseblätter  1881. 

5267d.*  Schwerin  und  seine  Umgebung.  111.  Welt  XXIX  1881  Nr.  48  S.  671— 73 
m.  1  Holzschn.  nach  Th.  Martens. 

5268.  *  Wegweiser  durch  Schwerin  und  Umgebungen.    Schwerin.  Gemeinnützige 

Gesellschaft  0.  J.  [ca.  1884.]  kl.  8«.  39  S. 

5269.  *  B.  [Bartholdi],  Zur  Erinnerung  an  den  Aufenthalt  des  Marschalls  Davoust 

in  Schwerin.    MA  1884  Nr.  183.  84.  88. 

5270.  ?  Neuester  Schweriner  Fremdenführer.  22.  Aufl.  Schw.  Bärensprung  1886. 
5270f.  *K.   A.  Ackermann,    Die    geographischen    Lagenverhällnisse    der    Stadt 

Schwerin.    MZ  1887  Sonntagsbeil.  Nr.  35. 
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460  VI.  B.  Schwerin,    a.  Ausbau  der  Stadt. 

B270m.*  (Geschichtliches  über  Entstehung  der  Paulsstadt  in  Schwerin.)     RA 

1887  Nr.  301. 
B271.  ♦Wörls  Reisehandbücher.   Führer  durch  Schwerin  und  Umgebung.   Würz- 
burg. I..  Wörl  o.  J.  [1888.]  8<>.  13  pag.,  3  unpag.  S.  m.  3  lith.  teilw.  kol.  Karten. 
Zweite  [?  Titel-]  Auh.  soU  im  selben  Jahr  erschienen  sein. 
B271a.*Tackert,  (Die  bevorstehenden  Be-  und  Entwässerungsanlagen  Schwerins.) 
MN  1888  Nr.  50. 

Anscheinend  wörtlich  wiedergegebener  Vortrag. 


B272.  Nachricht  von  der  Stadt  Schwerin  im  Lande  Mecklenburg.   MS.  Toi.  bzw.  4^. 
Zwei  Expl.  Landesbibl.  M  232A  u.  M  1220i. 

Vgl.  aber  Karten  etc.  Nr.  45.  46.  61.  66.  66.  60.  62.  63.  144.46.  237.43.46.47.49.50.54.  306  —  19.58. 
400;  Naturkundliches  744.  829.43—45.65.  906,19.51.  1187—91.  1207a.69.69a.70.  1327.45.46. 
1355.56.74-76. 1465. 1642—48.71.95—97. 1721— 21b.62. 1855.69.94—97.  1901.21.2.5.34.2011 
2028.  2954;  Gesund heitSYerh&ltnissc  2994a— d.96— 99b.  3010— 12a.48.48a.69~71a.86h.  3105 
Versammlungen  etc.  3144-47d.65.  3r)05b.  4351;  Kirchliches  3919.81  81b.88.  4010.4tb 
RcchUi>ticge  •1368f.69e.f.71c.75-77m;  Schulen  1233— 40.59m.73.78a.8l;  Marlcnsmann  409 
2818-25.27.35.35a.39.40;  Altertumsfunde  2379-79c.  2417.19a.27.41.44;  Musik  etc.  4336m 
bis  4348.49d;  Sonstiges  455.  2234— 47.61— 62b.  2330.  2688.  2727b.  2812.  2997.  3137b.  3362. 
3475.  3668.  5034.97.  5152d. 


2.  Ausbau  der  Stadt. 

a.  Die  einzelnen  Anstalten  und  Gebäude. 
[AugeBonnei  Sehloss,  Den,  llaftbeater.] 

5273.  F.  A.  von  Rudioff,  Denkschrift  bei  Befestigung  des  neuen  Turmknopfes  an 

der  neustädlisclicn  Kirche  zu  Schwerin.    Schwerin  1794.  4^. 

5274.  *  Vorläufige  Nachricht  von   dem   neuen  Arbeits-  und  Krankenhause   des 

Armeninstituts  zu  Schwerin.     Fm.  Ab.  V  1823  Nr.  216  Sp.  121.  22. 

5275.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Bischofshof  zu  Schwerin.    JMG  XV  1850  S.  320— 23. 

5276.  ♦Beckmann   Olofson,    Geschichtliches  und  WissenschaftUches  über  die 

Gaswerke  zu  Schwerin.    Hamburg.  Niemeyer  1856.  8^.  31  S. 

5276a.*  Die  Nikolaikirche  zu  Schwerin.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  127—31. 
Meist  geschichtlich. 

5276g.*  E.  P.  [Frosch?],  Die  Nikolaikirche  in  Schwerin.    Nordd.  Korr.  1858 

Nr.  250. 
5276h.* Zur  Geschichte  und  Restauration  der  Nikolaikirche  in  Schwerin.    Nordd. 

Korr.  1858  Nr.  250.  58. 

Anlflsslich  der  Wiedereinweihung;  vgl.  auch  Meckl.  Kchnbl.  1858  Nr.  17. 

5276p.*  Der  Platz  für  die  neue  Kirche  [in  Schwerin].    Nordd.  Korr.  1861  Nr.  264. 
268.  74  m.  aulogr.  Plan. 

Vgl.  MZ  Nr.  259.67.72.    Der  Plan  218x315  [Papiergrösse]. 

5277.  *Die   grossherzoghche   Artilleriekaserne    auf  dem   Ostorfer   Berge   bei 

Schwerin.    ALM  XII  1862  S.  505—10. 
5277p.*  (Beschreibung  des  Schweriner  Friedhofes  mit  der  Kapelle.)    Nordd.  Korr. 

1864  Nr.  73. 

5278.  Der  Brand  des  Kollegiengebäudes  zu  Schwerin  am  1.  Dez.  1865.    111.  Ztg. 

1865  Nr.  1172. 

5279.  *Die  Paulskirche  zu  Schwerin.    Meckl.  Kai.  [flinstorffs  Voss-  u.  Haas-Kai.] 

1868  S.  20.  30  m.  1  Ih)l/.sc]m. 

5280.  *  Gustav  Wiltstock,  Die  St.  Paulskirchc  zu  Schwerin.     ALM  XX  1870  S. 

59-75. 

5281.  *Die  Werderallee  [zu  Schwerin,  historische  Notiz].    MA  1878  Nr.  119. 

5281a.*  Das  Museum  zu  Schwerin.   Meckl.  Kai  [Voss-  u.  Haas-Kai.]  1878  S.  33. 
Holzschnitt  mit  kurzer  Erläuterung. 
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5282.  *  C.  Mettenheimer,    Geschichte   der   Schweriner   Säuglingsbewahranstalt 

(Krippe)  in  den  ersten  fünf  Jahren  ihres  Bestehens  ....  Ludwigslust.  K.  Hin- 
storiT  1881.  80.  (IV)  90  pag.,  1  unpag.  S. 
Die  späteren  Jalirc$bcricbtc  in  40. 

5283.  *  C.  llennemann,  Das  neue  Museum  in  Schwerin.  I.  IL  MA  1882  Nr.  211. 47. 

5284.  *Das  neue  erbgrosshcrzoghche  Palais  zu  Schwerin.    Meckl.  Kai.  [Hinstorffs 

Voss-  u.  Ilaas-Kal.J  1881  S.  29  ni.  1  Holzschnitt. 

5285.  *A.  M.  [Martini],   Das  Neustädtische  Palais  in  Schwerin.    ML   1883 

Nr.  198. 

5286.  *Das  Anna-IIospital  [zu  Schwerin].     MA  1883  Nr.  147. 

5286h.*  Das  neue  Regierungsgebäude  in  Schwerin.    MN  1889  Sonnt.-Bl.  Nr.  30 
m.  Abb.  u.  Grundriss. 

Vgl.  Nikolaikirche  Nr.  4345p;  Museum,  Altertumssammlung,  Geschichtsverein  2099.99a.  2274 — 76. 
4302m.C3d— G4n;  Kegiurungsbibliotliek  4331.31f;  Justizkanzlei  43G9e.f.71c.76a—g;  Schlacht- 
haus 331)8m;  Fähre  2200;  Eulenkrug  2502;  sonstige  Gcbftude  etc.  4058.  4345p.47.50m.n. 
4353.58.58r.ü0;  Wasserversorgung  1209—70.  &152d.  5271a;  Eisenhahnen  3741-4Gd.40.68— 76. 


b.  Schloss  und  Schlosskirche. 

5287.  *Dctl.  Joach.  von  Oertzen,  Zwei  Inventarien  des  Schlosses  zu  Schwerin 

aus  den  Jahren  1520  und  1576.    Fm.  Ab.  II  1819  Nr.  91.  93  Sp.625— 3L 
660—62. 

5288.  *G.  C.  F.  Lisch,   Die  eiserne  Jungfrau  auf  dem  Schlosse  zu  Schwerin. 

JMG  VI  1841  S.  198—200. 

5289.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Schlösser  zu  Wismar  und  Schwerin  und  deren  Bau- 

meister.   JMG  X  1845  S.  320. 

5290.  *  Das  neue  grossherzogliche  Residenzschloss  zu  Schwerin.    Raabe,  Meckl. 

Volksb.  1840  S.  315— 18  m.  1  Hth.  Ansicht  in  gr.  fol. 
Die  Ansicht  zeigt  den  ersten,  Donimlerschen  Entwurf. 

5291.  *G.  C.  F.  Lisch,   Zur  Geschichte  des  Schlosses  zu  Schwerin.    JMG  XV 

1850  S.  159—65. 

5292.  *G.  G.  F.  Lisch,  Über  das  Schloss  zu  Schwerin.     [Erster  Beitrag.]     0.  Ti., 

0.  u.  J.  80.  18  S. 

S.-A.  a.  ALM  III  1853  S.  449— GG.  —  Auszug  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  166. 

6292a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Schlosskirche  zu  Schwerin.  Zweiter  Beitrag  zur  Ge- 
schichte des  Schweriner  Schlossbaucs.  Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer)  1855 
80.  15  S. 

S.-A.  a.  ALM  V  1855  S.  574— 8G. 

5292b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Thronsaal  des  Schlosses  zu  Schwerin  mit  seinen  Um- 
gebungen. Dritter  Beitrag Schwerin  (A.  W.  Sandmeyer)  1857.  8®.  38  S. 

S.-A.  a.  ALM  YIl  1857  Ö.  609— 44. 

5293.  *Behncke,  Beschreibung  der  Wasserleitungsanlage  im  Schloss  zu  Schwerin. 

ALM  IV  1854  8.25-1—07. 

5294.  *Zur  Baugeschichte  des  Schweriner  Schlosses.    ALM  V  1855  S.61— 72; 

VI  1856  S.  351—60  m.  lith.  Grundriss. 

Vgl.  1855  S.  124—20. 

5294h.*  Die  Schlosskirche  zu  Schwerin  und  ihre  Einweihung  am  14ten  Oktober 
1855.  0.  0.  u.  J.  [Schwerin  (Sandmeyer)  1855.]  fol.  Schmutztitel,  Titel  in 
Golddruck  u.  S.  3—41  nebst  12  hth.  Tafeln. 

S.  8—13  Gesch.  und  ßeschr.  der  Kirche,  S.  14—41  Bericht  über  die  Einweihung. 

6295.  *Die  Ahnengaleriia  des  mecklenburgischen  Regentenhauses  Schweriner 
Linie  [für  das  Schloss].    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  120.  26. 

5295a.*  Das  grossherzogliche  Schloss  zu  Schwerin.  Nordd.  Korr.  1856  Nr.  193. 
263...65.  71.  74;  1857  Nr.  14. 

Über  die  innere  Dekoration,  Thronsaalgalerie  etc.,  mit  vielen  geschichtl.  Notizen. 
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6296.  *Zur  Geschichte  und  Beschreibung  des  Schweriner  Sclilosscs.    Nordd. 

Korr.  1857  Nr.  120.  22. 
Wertvoller  Aufsatz. 

5296a.*  Umschau  vom  Schlosstunn  zu  Schwerin.    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  121. 
6296b.*  Ludw.  Rellstab,  Ein  Porträt  des  Scliweriner  Schlosses.    Nordd.  Korr. 
1857  Nr.  129. 

Aus  Voss.  Ztg.;  anlässl.  des  Einzuges  vcrfasst;  vgl.  den  ausfahrl.  Bericht  aber  denselben 
in  Nordd.  Korr.  1857  Nr.  110.12.19-25.29  uud  111.  Ztg.  1857  Nr.  729  mit  drei  Abbildungen. 

6297.  *  Die  Waffensammlung  im  grossherzoglichen  Schlosse  zu  Schwerin.   Nordd. 

Korr.  1858  Nr.  120. 
5297m.*  Schloss  und  Dom  [zu  Schwerin].    Nordd.  Korr.  1859  Nr.  49. 

6298.  *Das  grossherzogliche  Schloss  zu  Schwerin.    ALM  X  18öO  S.  481— 96. 

6299.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  Schlösser  zu  Wismar  und  Schwerin. 
JMG  XXVI  1861  S.  77—79. 

6300.  *A.  Stiller,  Ed.  Prosch,  IL  Willcbrand,  Das  Scliloss  zu  Schwelm   naii- 

pcriodcti:  A.  Dominier  1814—1851.  A.  Stiller  1851—1857.  lierlin.  Ernst 
&  Korn  1809.  Imp.-fol.  1  Bl.  »Prospcctusc,  5  1311.  Titel,  »Vorrede«,  »För- 
derer dieses  Werkes«,  17  BU.  Text  mit  1  Fronlispice,  40  Bll.  Tafeln,  teilw. 
in  Farbendruck  und  40  Holzschnitten  im  Text. 

Auf  Befebl  Sr.  K.  H.  des  Grossberzogs  Friedrick  Franz  II.  herausgegeben.    Erschien 

in  drei  Abteilungen  1806, 1867,  1860.  Zwei  Ausgaben,  I.  mit  br.  llande  und  ersten  Drucken 

der  Tafeln  zu  100  Thlr.,  II.  zu  66*^/3  Thlr. 

5301.  *Das  Schweriner  Schloss.   Meckl.  Kai.  [Ilinstorffs  Voss-  u.  Ilaas-Kal.]  1870 

S.  28—31  m.  2  Ilolzschn. 

5302.  K.  E.  0.  Fritsch,   Das  Schloss  zu  Schwerin.    Dtsche  Bauzlg.  1876  m.  111. 

6302a.*—,  —  MA  1876  Nr.  88  Beil.  12  Spalten  m.  2  Holzschnitten. 
Text  mit  dem  vorigen  identisch. 

5303.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  des  alten  Schlossbaues  zu  Schwerin.   JMG 

XLI  1876  S.  157. 

5304.  ♦[Bartholdi],  Das  grossherzogliche  Schloss  zu  Schwerin.    Der  Nachbar 

XXXVIII  1886  Nr.  37—41.  43—4-9. 
Vgl.  vor  allem  Nr.  4710;  ferner  2457.  2574— 75a.  2727b.G9.  4345f.n.50m.n..'>8.G0s.G3h. 


c.  Dom. 


5305.  **  Von  dem  falfch  |  en  blut  vnd  Abgott  jm  |  Thum  zu  Schwerin.  |  Mit  einer 

fchönen  Vorrede  |  D.  Mart.  Luth.  |  Durch  M.  Egidium  Fabrmn.  |  Wittemberg.  | 
MD  XXX  jjj. 

40.  —  Fraktur;  Titel  in  schönem  Holzschuittrahmcn;  7  ßgn.  ohne  Blz.  in.  Kust.  u.  Sign. 
A— ö.    Uuiv.-bibl.  Mk  1221G'-«.    liCUto  JS.  leer,  a.  d.  vorlcLztcu  Seite: 

Gedruckt  zu  Wittemberg  |  durch  Nickel  Scliir-  |  lentz.  |  D  [sie!]  D  XXXIII. 

5306.  *G.  C.  F.  Lisch,  Peter  Vischers  Gusswerk  im  Dom  zu  Schwerin.    JMG  III 

1838  S.  159.  60. 
5306a.*  G.  C.F.  Lisch,  Denkstein  am  Dome  zu  Schwerin.  JMG  HIB  1838  S.  191. 92. 

5307.  *F.  K.  Serrius,  Der  Gewölbebau  im  Dome  zu  Schwerin  oder  Stralsunds 

Schreckensjahr  1407.    Neue  Rost.  Nachr.  1840  Nr.  18  S.  89—92. 

Nach  Hederich,  Gramer,  Micraelius,  Kantzow,  Gebhardi,  also  veralteten  Quellen. 

5308.  *Die  Heiligen  Bluts-Kapelle  im  Dome  zu  Schwerin.   Raabes  Mecklenburg 

1844  S.  135—38  m.  1  lith.  Abb.  in  gr.  4«. 

6309.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Dom  zu  Schwerin.    JMG  X  1845  S.  306.  7. 
5310.  ♦Die  Restaurierung  des  Domes  zu  Schwerin.    Fm.  Ab.  XXVIII  1846  Nr. 
1413  Sp.  87—90. 

Abdruck  aus  dem  Kunstblatt  zum  »Morgenblattc. 

6311.  *  A,  Bartsch,  Das  sechshundertjährige  Jubelfest  des  Doms  zu  Schwerin  am 
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15.  Junius   1848.    Ein  Vorbereitungsblatt  zu  diesem  Feste  .  .  .  Schwerin 
(A.  W.  Sandmeycr)  1848.  8»   15  S. 
Kurzer  gesell ichtliclicr  llückblick. 

5312.  *G.  C.  F.  Lisch,  Geschichte  der  Heiligen-Bluts-KapoUe  und  des  Domes  zu 

Schwerin.    Zum  Andenken  an  die  sechste  Säkularfeier  der  Weihung  des 
Domes  am  15.  Junius  1248.     Schwerin.  Stiller  1848.  8».  60  S. 
Sep.-Abdr.  a.  JÄIG  Xlil  1848  S.  143—87;  Urkunden  S.  315—25. 

5313.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Bauperioden  des  Domes  zu  Schwerin.   JMG  XIX 

1854  S.  398—403. 

5314.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Das  heilige  Blut  und  dessen  Kapelle  im  Dome  zu  Schwerin. 

JMG  XX  1855  S.  234—36. 

5315.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Einweihung  des  Domes  zu  Schwerin.    JMG  XX  1855 

S.  230.  37. 
5310.  G.  G.  F.  Lisch,   Über  die  Messingschnitt-Grabplattcn  aus  dem  Mittelalter, 
Deutsches  Kunstblatt  III  [ca.  1800]  S.  300  (T. 

5317.  *G.  C.  F.  Lisch,  Peter  Vischcrs  Epitaphium  auf  die  Herzogin  Helena  von 

Mecklenburg ...  im  Dome  zu  Schwerin.  Schwerin  (Bärensprung)  1802.  8®.  13  S. 
Sep.-Abilr.  a.  JMG  XXVII  18G2  S.  257—07. 

5317a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Mcssingschnittplaltcn  zu  Schwerin.    JMG  XXVII  1802 
S.  209.  70. 

5318.  *L.  Fromm,  Mitteilungen  zur  Geschichte  der  Domkircho  in  Schwerin,  vor- 

zugsweise seit  der  Reformation  derselben.  L  IL   ALM  XIV  1804  S.  249—305. 
309 — 412.    Zum  ersten  Artikel  1  Uth.  Grundriss. 

5319.  *  G.  C.  F.  Lisch,   Über  Peter  Vischers  Denkmal  auf  die  Herzogin  Helena 

im  Dome  zu  Schwerin.     MZ  1800  Nr.  240  Beil. 

5320.  *G.  C.  F.  Lisch,   Der  Dom  zu  Schwerin.    Schwerin  (Bärensprung)  1871. 

8<>.  59  S.  [paginiert  1-32.  49—75!]  m.  1  Holzschn. 

S.-A.  a.  JMü  XXXVI  1871  S.  147—203. 

5320a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Dom  zu  Schwerin.    JMG  XL  1875  8.109—74. 
Ergänzungen  zum  vorigen. 

5321.  *Karl  von  Rosen,    Die   metallene   Grabplatte   des  Burgermeisters  Albert 

Hövener  in  der  St.  Nikolaikirche  zu  Stralsund  und  andere  verwandte  Denk- 
male in  den  Ostseeländern.    Hans.  Gesch.-Bl.  1871  (1872)  S.  85—105. 
Darunter  auch  die  Platten  aus  dem  Schweriner  Dome. 

5322.  *G.  C.  F.  Lisch,   Zur  Baugeschichte  des  Schweriner  Domes.    JMG  XLII 

1877  S.  157-00. 

5323.  Krüger,  Der  fürstliche  Stuhl  im  Dome  zu  Schwerin.    Wochenschr.  f.  Archi- 

tekten u.  Ingenieure,  hrsg.  v.  Bötticher  und  Walle,  1881  Nr.  53  m.  Abb. 

5324.  *[Bartholdi],  Der  Dom  in  Schwerin.    Der  Nachbar  XXXIV  1882  Nr.  5.    • 
5324d.*G.  A.  Demmler,  Der  Dom  zu  Schwerin  in  seinem  unbestreitbaren  Recht 

auf  einen  in  Grösse  und  Baustil   [ihm]  würdigen  Turm.    Ein   öffentliches 
Mahnwort  . .  .  Scliwerin.  A.  Schmale  1883.  8^.  fll)  64  S. 

Das  eingeklammerte  Wort  ist  auf  allen  mir  zugängliciicü  Exemplaren  getilgt. 

5324f.  *  W.  Brehmer,  Lübecks  messingene  Grabplatten  aus  dem  vierzehnten  Jahr- 
hundert.   Hans.  Gesch.-Bl.  XII  1883(84)  S.  11—41. 
Geht  auch  auf  die  Schweriner  Platten  ein. 

53241.  *W.  Brehmer,   Zur  Frage  nach  dem  Ursprünge   der  messingenen  Grab- 
platten Lübecks.    Lüb.  Mitt.  II  Nr.  5  1886  S.  73— 76. 
Nachtr.  zum  vorigen  Aufsatz. 

5324n.*B.  [Bartholdi],  Der  Schweriner  Dom.     Hamb.  Korresp.   1888  Nr.  305 
Mittagsbl.;  MN  1888  Nr.  282.  83. 

63240.*  Zum  Domturmbau  [in  Schwerin].    MZ  1888  Nr.  490. 

Vgl.  HA  Nr.  240,  wo  beachtensw.  geschichtl.  Notizen,  aber  falsche  Angabe  des  Stifters  l 
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6326.  fBörichl,  was  vor  Nachricht  uns  vom  Heiligen  Blut  und  dessen  Ankunft 

bei  der  Kirche  zu  Schwerin  vorhanden  und  uns  davon  sonst  bewusst. 
Vgl.  Nr.  4350m.n.60p.q.  4G07.7a.ll.l3.  


d.  Hofthcatcr. 

6326.  *Zur  Geschichte  des  hiesigen  [Schweriner]  Hoflheaters.    MA  1878  Nr.  30. 

Aus  RZ  nach  Balck,  Finanzverh&ltnisse. 

6327.  ♦Brand  des  grossherzogUchen  Ilofllieaters.    MA  1882  Nr. 91. 

EutbftU  bistoriscbo  Notizen  über  dio  Inteudaiilen,  sowie  über  die  Baukosten. 

6328.  ♦Der  Brand  des  Ilofllieaters  in  Schwerin.    Lcipz.  111.  Ztg.  1882  Nr. 2026 

S.  342  m.  Holzschn.  nach  e.  Skizze  v.  R  K.  Burmcisler. 

6329.  *Das  Interimsgebäude   des  gros.sherzoglichcn  Iloflhculcrs   zu  Schwerin. 

MA  1882  Nr.  233  mit  1  Plan. 

6329a.^Das  grossherzogliche  Hoftheater.    MA  1882  Nr.  90. 
Nacbricbten  aber  den  Neubau. 

6330.  ♦Der  Brand  des  Schweriner  Hoflheaters  am  IG.  April  1882.    Meckl.  Ka- 

lender [Hinstorils  Voss-  u.  Haas-Kai.]  1883  S.  35. 
Ilülzscbuitt  Ol.  kurzer  Erl&uterung. 

6331.  *Der  Neubau  des  grossherzoglichen  Hoftheaters  zu  Schwerin.    MA  1885 

Nr.  155,  5  Spalten  mit  4  Holzschnitten. 

6332.  Das  neue  grossh.  Hoftheater  zu  Schwerin.  MZ  1886  Sonnt.-Beil.  Nr.  40.  4  S. 

6333.  ♦Die  Ausstattung  des  neuen  Hufthcatcrgcbäudcs.    MA  1886  Nr.  223. 

6334.  *Der  Konzertsaal  des  grossherzoglichen  Hoflheaters.    MA  1886  Nr.  227. 

6336.  ♦Über  die  Maschinen-  und  Beleuchtungsanlage  des  neuen  lloftheators. 
MA  1886  Nr.  203. 

6336.  *  Der  Neubau  des  grossherzoglichen  Ilofthcaters.  MA  1886  Nr.  230  m.  2  Abb. 

Gedrängter  Oberblick. 

6337.  ♦  Der  Vorhang  des  neuen  Hoftheaters.    MA  1886  Nr.  65.  289. 

6338.  ♦Das  neue  Hoftheater  in  Schwerin.    Meckl.  Kalender  [Hinstorils  Voss-  u. 

Haas-Kai.]  1887,  Umschlag. 

Abbildung  mit  kurzer  Erläuterung. 


6339.  *  Anordnung  der  Plätze  im  grossherzoglichen  Hoftheater  zu  Schwerin,  lith. 

[Schwerin  (A.  Drescher)  ca.  1886].  524x420  [Blattgrösse!]. 
Vgl.  Nr.  4336m.37m.42.43h. 

Seh  winkend  orf  s.  Nr.  4392. 
Seil  in  8.  Nr.  4423. 

Selmsdorf. 

6340.  *  J.  Russwurm,  Die  neue  Kirche  zu  Selmsdorf  im  Fürstentum  Ratzeburg. 

Christi.  Kunstbl.  1867  Nr.  11  S.  161—65  m.  5  Holzschnitten. 
Erbaut  von  Rickmann. 

Selow. 

6340h.*  E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  der  grossen  steinernen  Fcldsäule  in  dem 

Selowschen  Bezirk.    Bütz.  Ruhest.  Teil  13  1764  S.  16—18. 
6340m.*  Günther,  Gedächtnisstein  zu  Selow.    JMG  HIB  1838  S.  190.  91. 

Serrahn  bei  Krackow. 

6341.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Serrahn.    JMG  VIIIB  1843  S.  103. 

Serrahnsche  Berge  s.  Neustrelitz. 

Severin. 

6342.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Severin.    JMG  XL  1875  S.  188.  89. 

Sievershagen  bei  Rostock  b.  Nr.  225G. 
Siggelkow  8.  Nr.  4422. 
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Slate. 

5343.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Slate.    JMG  XXII  1857  S.  323— 25. 

Vgl.  Nr.  3579. 

Spornitz  8.  Nr.  1270p.  2dl2a.  4449. 

Hohen-Sprenz. 

5344.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Hohen-Sprenz.  JMG  XXXV  1870  S.  207—11. 

Vgl.  Nr.  661.  2911.  5228f. 

Kl.  Sprenz  s.  Nr.  3604. 

Stäbeiow. 

5345.  *G.  C.  F.  Lisch,  Kirche  und  Urne  von  StJbelow  bei  Doberan.    JMG  XL 

1875  S.  174—76. 

Stargard. 

5346.  *Das  Hospital  zu  Stargard.    MStrLZ  1886  Nr.  16. 

6346m.*  Zur  Erinnerung  an  die  Kirche  in  Stargard.    MStrLZ  1886  Nr.  36.  37. 
Poeiische  Epistel  des  Pr.  G.  B.  Genzmer  über  dieselbe. 

5347.  *  »Stargard  in  Mecklenburg«  oder  »Stargard  an  der  Linde«?   MStrLZ  1887 

Nr.  3L  35.  38. 

Drei  vcrsch.  Qberscliricbeue  Aufs,  über  Namen,  Sage  und  Volkslied  vom  Jungferubrunnen. 

5347d.*Zur  Geschichte  der  Stadt  Stargard.    MStrLZ  1887  Nr.  13. 

Vgl.  Nr.  863.  455.  750.  2457.  2577— 78a.  2725.38a.39.  3440.  4077d.  4279a. 
Stayen  s.  Nr.  3348. 

Stavenhagen. 

5348.  ^G.  C.  F.  Lisch,  Siegel  der  Stadt  Stavenhagen.   JMG  XV  1850  S.355.  56. 
5348g.*  Fr.  Reuter,  Meine  Vaterstadt  Stavenhagen.    Werke  VI.  Schurr -Murr. 

Wismar.  Hinstorff  1861.  8«.  S.  135—305. 

Liebevolle,  vielfach  humoristische  Schilderung,  allei-dings  in  dichterischer  Freiheit. 

5348ra.*  Peters- Anklam,  Erachten  .  .  .  über  die  Vorteile  einer  Separation  der 
städtischen  Feldmark  Stavenhagen.    ALM  XX  1870  S.  521—25. 

Vgl.  Nr.  455.  999a.  1271.72.  2123.  2266.72.  4419.27. 

[Stavenow.] 

5349.  [K.  F.  Evers],  Beurkundete  Ausführung  des  meckl.  Landes-  und  lehnherrl. 

Rechts  an  das  ehemals  sogenannte  Schloss  und  Haus,  jetzt  adelige  Gut 
Stavenow  und  dessen  meckl.  Pertinentien.  Schwerin  [1793].  fol.  Nebst  Beil. 
Nr.  1—127. 

Steffenshagen  s.  Nr.  4847. 

Sternberg. 

5350.  *F.  K.  Serrius,  Die  Geschichte  des  Judenbergs  bei  Sternberg,  erzählt  nach 

dem  Lateinischen  des  Mareschalius  [!]  Thurius.  N.  Rost.  Nachr.  1840  Nr. 
12.  13.  15  S.  61—63.  65-68.  74-77. 

5351.  *G.  C.  F.  Lisch,  Hauptbegebenheiten  in  der  altern  Geschichte  der  Stadt 

Sternberg.    JMG  XII  1847  S.  187— 306;  Urkunden  S.  341— 68. 
5351a.*  D.  Mühlmann,  Zur  älteren  Geschichte  der  Stadt  Sternberg.    Nachtrag. 
JMG  XXI  1856  S.  71—78. 
Mit  Anhängen  von  Lisch. 

5351b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Faustinus  Labes.    JMG  XXVI  1861  S.86.  87. 
Nachtr&ge  zu  Nr.  5351. 

5352.  *G.  C.  F.  Lisch,  Der  Ritterkaland  zu  Sternberg.    JMG  XIII  1848  S.  248. 

5353.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Heil.  Bluts-Kapelle  zu  Sternberg.  JMG  XVI  1851  S.  188. 

Notiz  Ober  Bau  und  Dotation. 

5354.  *Hogistov  von  dem  Sterubcrgor  Sc^hlagackcr,  angefertigt  auf  Grund  der 

neuen  Schlagordnung  im  Jahre  1858.    Sternberg  (Baetcke).  8®.  16  S. 

5355.  *Die  Restauration  der  Sternbergcr  Stadtkirche.    Sternb.-Brüel- Warmer 

Anzeiger  1883  Nr.  91;  1884  Nr.  67;  1885  Nr.  23.  32. 

Notizen  aber  Notwendigkeit  d.  Rest.,  Aufbringung  der  Mittel;  zur  Baugesch.  nichts. 
[Abgeschlossen  18.  September  1889.]  80 
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466  Vt.  B.  Stkten  ^  Neu-Streliu. 

6356.  *  [Karl  Schmidt],  Der  Sternberger  Siadtbrand  von  1741.    Stcrnb.-Brüel- 
Wariner  Anz.  1884  Nr.  50.  61. 

6367.  *[Karl  Schmidt],   Die  Sternberger  Kirche   nach   dem  Brande  von  1741. 

I— VI.    Sternb.-Brüel-Wariner  Anz.  1884  Nr.  64—69. 

6368.  ♦[Karl  Schmidt],   David  Franck,  Präpositus  zu  Sternberg.  I— XII  [aber 

XIII!].   Sternb.-Brüel-Wariner  Anz.  1884  Nr.  71.  73.  74.  77  [beide  .111!*].  80 
bis  82.  86.  87.  89.  93—95. 

6369.  ♦[Karl  Schmidt],  Geschichte  der  Stadt  Sternberg  im  Mittelalter.  I— XII. 

Sternb.-Brüel-Wariner  Anz.  1885  Nr.  9.  1 1. 14. 21.  29.  33.  35. 38. 40. 44. 40. 48. 
6359a.^Karl  Schmidt,  Geschichte  der  Stadt  Sternberg  zur  Zeit  der  Ucibrmatiün. 

I— XII.    Sternb.-Brüel-Wariner  Anz.  1886  Nr.  20.  22.  24.  25.  28.  30.  32.  36. 

40.  42.  43  [verdr.  statt  44].  46. 
5369b.^Karl  Schmidt,  Die  Sternberger  Geistlichen  seit  der  Reformation.  I — VIII. 

Sternb.-Brüel-Wariner  Anz.  1886  Nr.  65.  60.  68.  72.  74.  76.  80.  82. 
6369o.^Karl  Schmidt,  Der  Sternberger  Vergleich  von  1792.  I— VII.    Anzeiger 

für  Sternberg,  Brüel,  Warin  1889  Nr.  54—56.  59.  60.  02.  03. 
6369f.  ♦[K.Schmidt?],  Die  Stadt  Sternberg.    Festztg.  z.  IX.  meckl.  Feuerwehrtag 

1889  S.  (2).  (3). 

Kurze  Beschr.  u.  Gesch.;  angehängt  Gesch.  d.  Sternb.  froiw.  Feuerwehr. 


5369r.  Rötger,  Zur  Geschichte  von  Sternberg.  Sternb.-Brüel-Wariner  Anz.  [welche 
Jahre?]. 

Vgl.  Nr.  409.56.  728.  1273.74.  1893.  2071.  2291.  24Glb.  4032.  4255.79.  43G8.G8a.G9.73.  5234;  Stemb. 
Gestein  409. 925.29—98;  Heiliges  Blut  u.  Judenverfolgung  4050-60(1.51— 52.63a— 55.68— 69b. 
Stielen  s.  Nr.  1003.  4829. 
Gr.  Stieten  8.  Nr.  1828.33.4Ga.  3G48.48A. 
Stove  8.  Nr.  372. 
Stralendorf  8.  Nr.  4526. 

Strelitz. 

6360.  Luc.  Gerhard,  Brandpredigt  wegen  des  Schlosses  zu  Strelitz.  Rostock  1714.  4^. 
6360f.*G.  C.  F.  Lisch,  KoUegiatstift  zu  Strelitz.    JMG  V  1840  S.  220.  27;  VI 

1841  S.  186.  87. 

6360m.*  G.  [Giebner],  Die  Kirche  in  Strelitz.    MStrLZ  1886  Nr.  10. 
Notiz. 

6360n.*G.  [Giebner],  Die  erste  Turmuhr  in  StreUtz.    MStrLZ  1886  Nr.  14. 

63600.*  G.  [Giebner],  Das  Marienstift  in  Strehtz.    MStrLZ  1886  Nr.  28. 
.  iCleiukindor-licwahranstalt. 

6360p.*  [Anna  Segert],  Die  Stifterin  der  Strelitzer  Orgel.    MStrLZ  1886  Nr.  12. 
Ergänzende  Notiz  zu  Nr.  53G0m. 

6360q.*Aus  der  Geschichte  von  Strelitz.    MStrLZ  1886  Nr.  50. 

6361.  *G.  [Giebner],  Das  Hospital  St.  Jürgen  zu  Strelitz.    MStrLZ  1887  Nr.  5. 
6361b.*  Die  Kirchhofskapelle  Sankt  Jakob  zu  Strelitz.    MStrLZ  1887  Nr.  65. 

Vgl.  Nr.  380.80a.  1193.  2482a.  3000.92.  4031.77d.  4277.  470G. 

Neu-Strelltz. 

6362.  *[K.  Chph.  A.  IL  von  Kamptz],  Topographie  der  herzogUchen  Residenz- 

stadt Neustrehtz.  Meckl.  gem.  Blatt.  II  1793  Heft  3.  4  S.  185—221.  75—311. 
6362a.*  [K.  Chph.  A.  H.  von  Kamptz],  Versuch  einer  Topographie  ....    Neu- 
brandenburg. Korb  1792.  8<>.  74  S. 
Sep.-Abdr.  der  vorigen  Nr. 

6362b.*  [—1,  —  Zweite  AuHage.    Neubrandenburg.  Korb  (1833).  8».  (IV)  85  S. 
Zur  lOOjahrigen  QrQnduugsfeier  der  Stadt  am  20.  Mai  1833. 
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5362in*  Geschichte  und  neuerliche  merkwürdige  Feierlichkeit  der  Schützen- 
Kompagnie  zu  Neusirelitz.  Meckl.  gem.  Blält.  V  (Prov.-Bl.  III)  1802  lieft  1/2 
Ö.IJy— 4y;  Nachtrag.  Heft  5/ü  S.  314— 16. 

5363.  *Neustrelitz.    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  186. 

Diese  Beschreibung  dürfte  in  den  folgenden  Nrn.  fortgesetzt  sein. 

5363f.  *0.  [0hl],  Die  neue  Schlosskirche  zu  Neustrelitz.  Von  Oberbaurat 
Büttel  [erbaut].  Christ.  Kunstbl.  1860  Nr.  13/14  S.  97—105  m.  4  Holzschn. 
u.  Nordd.  Korr.  1860  Nr.  189.  90. 

5364.  *  Wanderung  durch  den  alten  Friedhof  von  Neustrelitz.    MA  1882  Nr.  211. 

Aus  Nslrl.  Ztg.  —  Viele  bist.  u.  biogr.  Notizen. 

5364c.* (Geschichtliches  über  das  Residenzschloss  zu  Neustrelitz.)    MA  1883 

Nr.  116. 
53ülnK*Dic  Schlosskirche  zu  Neustrelitz.   Meckl.  Kai.  [Ilinstorffs  Voss-  u.  Ilaas- 

Kal.]  f.  1886.    Wismar  1885,  Umschlag. 
Zinkographie  mit  kurzer  Erläuterung. 

5365.  *Asyl  [zu  Neustrelitz].    MStrLZ  1886  Nr.  20. 

5365a.*  Luisenstiftung  [zu  Neustrelitz].    MStrLZ  1886  Nr.  30. 
Klcinkinder-Bewabranstalt. 

5365b.*  IL  K.  [Hermann  Kindt],  Neustrelitz.    MStrLZ  1886  Nr.  41. 
Abriss  der  Ortskunde. 

5365c.*  Das  Schweizerhaus.    MStrLZ  1886  Nr.  45;  1889  Nr.  168. 
In  den  Serrahnscben  Bergen  bei  Neustrelitz. 

5366.  *H.  K.  [Herm.  Kindt],  Familiengemälde  im  grossherzoglichen  Schlosse 

zu  Neustrelitz.    MStrLZ  1887  Nr.  36. 

Über  denselben  Gegenstand  und  teilweise  von  demselben  Verf.  s.  auch  Aufsätze  und  No- 
tizen MA  1885  Nr.  2G8,  sowie  über  die  Gciiulldü  zu  Mirow,  Ilobeu-Zieritz,  Neubranden- 
burg Nr.  240.45.87;  vgl.  MStrLZ  1889  Nr.  149.Ö6.Ü2.G8. 

5366a.*  Grundsteinlegung  der  Stadtkirche  in  Neustrelitz.   MSlrLZ  1887  Nr.  203. 
Kurzer  Bericht  über  diese  Feier  vom  3.  Aug.  1768. 

5366b.*  Das  Karolinenstift  zu  Neustrelitz.    MStrLZ  1887  Nr.  64.  66. 

Krankenhaus. 
5366c.*H.K.[IIcrin.  Kindt],  Neustrelitz  vor  100  Jahren.    MStrLZ  1887  Nr.  48. 

Vgl.  Nr.  362.63.  455.  516c.65.65a.78b.  2752a.  2812.  3668d.  3768a.  4077d.82.87.  4326p.28.28a.32.  4384. 
4349.  48881);  Naturkundliches  725.39.  894.  1289.89a.  1313— 22.23— 3ö.65a.79.79a.  1406.6a. 
1469.72.  1649.50.  1870.  1924;  Altertümer  2278.78a.  2338— 73a.92.98.  2461.55. 

Strisenow. 

5367.  *G.  W.  Dittnier,  Der  rcichsgerichtliche  Pfandungsprozess  in  besonderer 

Anwendung  auf  das  mecklenburgische  Dorf,  jetzt  Lchngut  Strisenow,  ein 
vormaliges  Besitztum  des  Heil.  Geisthospitals  zu  Lübeck.  JMG  VIII  1843 
S.  161—76;  Urkunden  S.  253.  63.  68—71. 

5367a.*  — ,  —  In  der  Sammlung  seiner  verm.  Abhh.    Lübeck  1851.  S^.  S.  69—98. 
Die  vier  Urkunden  von  1285,  1818,  1493,   1610  sind  hier  der  Abhandlung  angehilngt. 
Stubbcudorf  bei  Gnoycu  8.  Nr.  2328b. 

Stack. 
6368.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Stück.    JMG  VIB  1841  S.86.  87. 

5369.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Stück.    JMG  XXII  1857  S.  310— 14. 

Ausführlicher  als  der  vorige  Aufsatz. 

Stuer. 

5370.  J.  H.  Hausse  [=  H.  F.  Francke],   Beschreibung  der  von  dem  Verfasser 

gegründeten  und  dirigierten  Wasserheilanstalt  zu  Stuer  bei  Plan  in  Meck- 
lenburg.   Zeitz.  Schieferdecker  1846.  8^  3V2  Bgn. 

Eine  hierin  enthaltene  Krankengeschichte  veranlasste  folgende  Schriften: 

*  Hermann  Weil,  Offener  Brief  an  .  .  .  Pastor  Haeger  in  Slate.  Harn" 
iicrg.  Voigt  0.  J,  [1846 J  8\  {II)  8  S. 
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*  J.  K  Bausse,  Offenes  Sendschreiben  an  Henn  Dr.  med.  Weil  in  Färdiim. 
Leipzig.  Kössling  1846.  8\  8  S. 
6371.*  J.  H.  Rausse,   1846.  Jahresbericht  über  die  Wasserheilanstalt  Stuer  bei 
Flau  in  Mecklenburg.    Hamburg.  H.  G.  Voigt  1847.  12«.  (IV)  62.  II  S. 
In  Wahrheit  war  Verleger  D.  C.  Hinstorflf,  Parchim. 

6872.  *C.  Kahl,  Jahresbericht  für  1847  über  die  Wasserheilanstalt  zu  Stuer  bei 
Flau  in  Mecklenburg.  Parchim.  Hinstorff.  8®  [eigentl.  12^].  (11)44  pag.,  2  unp.  S. 
Nr.  6371.72  enthalten  fast  ausschliessl.  Krankengeschichten. 

6373.  *Die  Wasserheilanstalt  Stuer  am  Flauer  See.    Wochenbl.  f.  Meckl.- 

Strel.  1850  Nr.  37  S.  145.  46. 
5374.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Über  die  Reformation  zu  Stuer  und  die  Verwaltung  der 

Sakramente  in  den  ersten  Zeiten  der  Reformation.  JMG  XXVI 1861  S.  55—59. 
6374m.*  Bad  Stuer  und  Umgegend.    RZ  1887  Nr.  371. 

Vgl.  Nr.  616f.85.  1847.  2546b.79.79a. 

Sttckow  bei  Plan. 

6375.  *  Die  Wasserheilanstalt  zu  Suckow  bei  Flau.  N.  Rost.  Nachr.  1844  Nr.  57. 

5375m.  Die  Kirche  zu  Suckow.    JMG  XLI  1876  S.  208. 

Notiz  Ton  2  Zeilen. 
Vgl.  Nr.  897(?).  2581. 

SOtotorf. 

6376.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Sülstorf.    JMG  XXVII  1862  S.201.  2. 

Saiten  bei  BrQel  8.  Nr.  1029.44.  1651. 
Saiten  bei  Stavenhagen  s.  Nr.  232. 

SQb. 

6377.  *  A.  L.  Koch,  Baudenkmäler  in  der  Umgegend  von  Sülz.  JMG  HIB  1838  S.  186. 
6377m.*  Eine  Tour  nach  Sülz.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  300. 

* 

6378.  *Über  die  Benutzung  der  Soolquelle  zu  Sülz.    Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  279 

Sp.  313.  14.*) 

6379.  ♦Soolbadeanstalt  zu  Sülz.    Fm.  Ab.  VI  1824  Nr.  291  Sp.519.  20. 

6380.  *S.  G.Vogel,  Das  Soolbad  zu  Sülze  und  seine  schätzbaren  Heilkräfte.    Fm. 

Ab.  VII  1825  Nr.  327  Sp.265— 69. 

6381.  *S.  G.  Vogel,  Weitere  Nachrichten  über  die  nützlichen  Wirkungen  des 

Sülzer  Soolbades.    Fm.  Ab.  VIII  1826  Nr.  376  Sp.201— 7. 

6382.  *S.  G.Vogel,  Fernere  Nachrichten  von  dem  Soolbade  zu  Sülz  und  seinen 
heilsamen  Wirkungen.    Fm.  Ab.  IX  1827  Nr.  434  Sp.  341—47. 

6383.  *S.  G.  Vogel,  Über  die  fernere  Ausbildung  des  Sülzer  Soolbades  und  seine 

fortschreitende  Nutzbarkeit    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  489  Sp.409— 12. 

5384.  *S.  G.  Vogel,  Von  den  glücklichen  Erfolgen  des  Sülzer  Soolbades  im 
Sommer  1828  nebst  noch  einigen  Bemerkungen  über  den  Wert  und  rich- 
tigen Gebrauch  desselben.    Fm.  Ab.  XI  1829  Nr.  540  Sp.  381—85. 

5386.  *S.  G.  Vogel,  Noch  einige  Worte  zur  Empfehlung  des  Soolbades  zu  Sülz. 
Fm.  Ab.  XII  1830  Nr.  595  Sp.  441—44. 

6386.  *S.  G.Vogel,  Das  Sülzer  Soolbad  im  Jahre  1831.    Fm.Ab.  XIV  1832  Nr. 

695  Sp.  329—32. 

6387.  ♦Samuel  Gottlieb  von  Vogel,  Noch  einige  Worte  zum  Ruhme  des  Sülzer 

Soolbades  [Notiz].    Fm.  Ab.  XVII  1835  Nr.  842  Sp.  154. 

6388.  *  Samuel  Gottlieb  von  Vogel,  Noch  einige  Bemerkungen  zur  Empfehlung 

des  Sülzer  Soolbades.    Fm.  Ab.  XVIII  1836  Nr.  905  Sp.  393—96. 

*)  Die  meisten  Aubätze  im  Fm.  Ab.  sind  von  S.  G.  Yogel  nach  Mitteilangen  ?on  Dr.  Plotsius. 
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6389.  ♦Karl  Eduard  Albrandt,  Über  das  Soolenbad.    Fm.  Ab.  XIX  1837  Nr. 960 
Sp.  409—15. 

Nimmt  apezielle  RQcksicht  auf  Sals. 

5390.  Tott,  Über  die  Sülzer  Quellen.   AUg.  med.-chir.  Ztg.  v.  Pabst  1837  S.632. 

5391.  *Karl  Eduard  Albrandt,  Das  Soolbad  zu  Sulz  nebst  Anleitung  zu  dessen 

Gebrauch.   Mit  einem  Vorworte  von  A.  L.  Koch.   Parchim.  Hinstorff  1846. 
8<>.  43  S.  m.  1  lith.  Abbüdung. 

5392.  *L.  W.  H.  Diederichs,  Kurze  Mitteilungen  über  die  Heilkräfte  und  den 

Nutzen  des  Soolbades  zu  Sülz  in  Mecklenburg -Schwerin.    Ribnitz  (Ferd. 
Lechner)  o.  J.  [ca.  1854.]  8^  31  S. 

5393.  *Wönigor,  Die  Pflege  skrophulöser  Kinder  im  Soolbade  Sülze  seitens  des 

StiRcs  Bethlehem  in  Ludwigslust.    MA  1877  Nr.  87. 

5394.  *Die  Kinderpflege  in  den  Bädern,  besonders  in  den  Soolbädern.    MA 

1879  Nr.  165. 

Mit  besonderer  Berflcksichtigung  Salzes  verfasstes  Referat  Aber  Job.  Erabbes  Arbeit 
in  Mon.-Schr.  f.  Diakonie  u.  inn.  Miss.  1879  S.  216—86.  817— 82.6S— 82.421-^23. 

5395.  *  Johannes  Krabbe,  Die  Kinderpflege  in  den  Soolbädern.  Nebst  einem  Ex- 

kurse über  Kinderheilanstaltcn  in  Seebädern  und  in  klimatischen  Kurörtem. 
Hamburg.  Oemler  1880.  8^.  (IV)  66  pag.,  6  unpag.  S. 

Erweiterung  des  Aufsatzes  in  Sch&fers  Mon.-Schr.  f.  Diakonie  and  Inn.  Miss.  Jabrg.  III ; 
S.  26—80  Salze  in  Mecklenburg. 

5396.  Karl  Bruhn,  Bethesda,  die  Gnadenquelle  [Soolbad  zu  Sülz].  Rostock.  L.  Engel- 

brecht ca.  1885. 

Vgl.  Nr.  456.  1026.88.46.46.54.59.  8118.  3688.  8606p.44;  Naturkundlicbes  Nr.  700.28.  856.  1026.27. 
1032.34-37.46.49.54.67.71.  1860.  1414.17.18.  1678.  2008.20.  2964;  Balneologisches  Nr.  700. 
1032.34— 37.56a.57.69.71.  2964.  4427. 
Tarne  Witz  s.  Nr.  1140. 

Tarnow. 

6397.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Tarnow.    JMG  XXI  1856  S.277.  78. 

5397m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Tarnow.    JMG  XXVII  1862  S.  212— 14. 

5398.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Tarnow.    JMG  XXIX  1864  S.209. 10. 

Vgl.  Nr.  3296.  4887. 

Tatow  s.  Nr.  4422a. 

Tellow  8.  Nr.  3229.  3388.39m. 

Tempiin. 

5399.  *  Etwas  zur  Geschichte  des  Hauses  des  Heil.  Antonii  zu  Tempzin.   RE  1741 

S.  331.  32. 

5400.  *  J.  G.  Wehnert,  Nachrichten  von  Tempzin,  insbesondere  von  dem  dortigen 

Kloster  der  Bettelmönche  des  heiligen  Antonius.    Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  515. 
516  Sp.  953—60.  72-80. 

5401.  *G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  des  Klosters  und  der  Kirche  zu  Tempzin 

und  der  Filial-Präzeptoreien  Mohrkirchen,  Frauenburg  und  Lennewarden. 
JMG  XV  1850  S.  150—58;  Urkunden  S.  208— 33. 
5401a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Ober  die  Filiale  der  Präzeptorei  Tempzin.  Nachträge.   JMG 
XVI  1851  S.  189—91. 

5402.  ^G.  C.  F.  Lisch,  Zur  Geschichte  der  Antonius-Präzeptorei  Tempzin.    JMG 

XXXIII  1868  S.  18—40. 

5403.  *C.  Tiirck,  Zur  Geschichte  von  Tempzin,  namentl.  des  vorm.  Klosters 

Tempzin.    Stemberg-Brüel-Wariner  Anzeiger  1885  Nr.  54.  57.  69.  63.  64.  67. 
68.  72—74.  77—80.  82.  84—87.  89. 

Ein  Yollst&ndiges  Expl.  in  meinem  Besitz;  ein  unvollständiges  auf  der  Univ.-Bibl. 
Vgl.  Nr.  43G1.  4512.  4861. 

Tessenow  s.  Nr.  2311. 

Tessin  (Stadt)  s.  Nr.  465.  1231.  1411.79.  1652. 
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Gr.  Tetsln. 
B404.  *C.  D.W.  [Fr.  Crull>  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Gr.  Tessin.    JMG 
XXVII  1862  S.  216— 18. 
Testorf  s.  Nr.  S592. 

Teterow. 

5405.  *E.  J.  F.  Mantzel,    Teterowsches  Aktenstück   von    1302.     Bütz.  Ruhest. 

Teil  20  1765  S.  73.  74. 
5405f.  Joh.  Diet.  Mellmann,  Vom  Ratshofe  zu  Teterow.    In  seinen  merkwürdigen 
Rechtsfällen.  I.  II.    Schwerin  1775.  8^. 

5406.  *  Nachricht  von  einer  ....  in  Teterow  selbst  existierenden  Lcsegcsellschafl, 
nebst  einigen  Bemerkungen  über  Teterow.    MvfM  III  1790  Sp.  137 — 50. 

Die  » Bemerk ungcnc  nnbodcutond. 

5407.  *G.  a  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Teterow.    JMG  XII  1847  S.464.  65. 

5408.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Teterow.    JMG  XXI  1856  S.287. 
6408f.  *  Die  Vorzeit  des  Teterowschen  langen  Bruches.  Nordd.  Korr.  1800  Nr.  188. 

5409.  *  K.  Wilbrandt,  Erachtlicher  Bericht  botrcITend  die  Aufbringung  des  Wasscr- 

geldes  zu  Teterow.     ALM  XIX  1869  S.  487—504. 

§  1  u.  2  S.  487—90  Übersicht  der  Teterower  Wasserversorgung  Älterer  und  neuerer  Zeit. 

5409m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Teterow.    JMG  XLII  1877  S.  161— 67. 

6410.  *Fr.  Crull,  Malereien  der  Kirche  zu  Teterow.    JMG  XLV  1880  S.  274— 82. 

6410a.*  G.  C.  F.  Lisch,  Ein  Leichenstein  zu  Teterow.    JMG  XLV  1880  S.289. 

.  Von  1399. 
Vgl.  Nr.  320.  456.  739.  964.  1231.76.  2582.83.  2738.  3856.6Cm.  4395. 

Theikow. 

5411.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  von  Theikow.    JMG  XXIII  1858  S.327. 
Vgl.  Nr.  4396. 

Thürkow  s.  Nr.  4395. 
.    Toddin  s.  Nr.  1853. 

Toitenwinkei. 

5412.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Toitenwinkei.    JMG  XX  1855  S.  324— 32. 

5412f.*(Aus  Toitenwinkei.)    RA  1888  Nr.  166.  76.  83. 

Geschieht],  u.  kunstgesch.  Notizen,  besonders  aber  die  Kirche;  Verfasser  Grnnborg. 

6412h.*  F.  Schlio,   Die  Kunstdenkiniller  der  Kirche  zu  Toitcuwiiikcl.    MN  1889 
Nr.  137.  38,  vgl.  RZ  Nr.  307. 

Vgl.  Nr.  2512.  4353.81.  5146. 
.     Torgelow  s.  Nr.  4447. 

Gr.  Trebbow  bei  Schwerin  8.  Nr.  1894.  4526. 
Tressow  bei  Wismar  s.  Nr.  2584. 
Taxen  s.  Nr.  2585. 
Überende  s.  Nr.  4447. 

Ulitz. 

5413.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Ülitz.    JMG  XLI  1876  S.  213— 16. 

Ulrichshusen. 
5413m.*  (Notizen  über  Ulrichshusen.)    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  198. 

Gr.  Upahi  bei  Güstrow. 

5414.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Gr.  Upahl  [Notiz].   JMG  XX  1855  S.332. 

Userin  8.  Nr.  2331.  4395. 
Valluhn  s.  Nr.  2429. 

Gr.  Varchow. 

5415.  *  (Notizen  über  die  Kirche  zu  Gr.  Varchow.)   Nordd.  Korr.  1861  Nr.  135.  60. 
5415h.*  H.  Rönnberg,  Die  Kirche  zu  Gr.  Varchow.    JMG  XL  1875  S.  211. 

Vellahn. 

5416.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  und  Pfarre  zu  Vellahn.  JMG  XLI  1876  S.  177—93. 

S.  193.94:  Die  Kapellen  oder  Filialkircheu  von  Vellahn  zu  Marsow  und  zu  Bauziu. 
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5417.  ♦Fr.  Schildt,  Die  Gemeinde  zu  Vellahn  zu  Anfang  des  18.  Jahrhunderts. 

JMG  XLVII  1882  S.  242—50. 

5418.  *Th.  Krüger,  Über  die  alte  Kirche  zu  Vellalm.    JMG  XLIX  1884  S.27.  28 

m.  1  lith.  Tafel  in  4o. 

Im  Bcglcitwort  fOr  die  Tafel  werden  auch  Ergänzungen  zu  Nr.  5416  gegeben. 
Ilohcn-Vicchcln  8.  Nr.  2493.  8d54h.  4361.  4511. 

Gr.  Vielen. 

5419.  ♦H.  0.  Köhler,  Nachrichten  über  das  Kirchspiel  Gr.  Vielen.     ALM  XVI 

1866  S.  337—63. 

Yietgest  s.  Nr.  1188. 

VietlQbbe  bei  Oadebusch  s.  Nr.  2580.  4355. 

VIetIQbbe  bei  Labz. 

5420.  ^G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Vietlübbe.    JMG  IVB  1839  S.82— 84. 

Vietschow  s.  Nr.  1844b. 

Viez  8.  Nr.  2414. 

Yimfow  8.  Nr.  24G4a.  2586. 

Vipperow. 

5421.  *[G.  C.  F.  Lisch],  Die  Kirche  zu  Vipperow.    JMG  XIX  1854  S.403— 5, 
5421f.  *Das  Muttergottesbild  zu  Vipperow.    Ein  Beitrag  zur  kirchlichen  Sym- 
bolik des  Mittelalters.    Meckl.  Kchnbl.  1859  Nr.  36  S.311.  12. 

5421g.*  J.  Koch,  Das  Altarbild  zu  Vipperow.  Meckl.  Kchnbl.  1859  Nr.  43  S.  370—72. 
Vgl.  Nr.  2580. 

Votkenshagen  bei  Rostock. 

5422.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Volkenshagen.    JMG  XXII 1857  S.  321— 23. 

Vgl.  Nr.  4422. 

Vorbeck  bei  Crivitz  8.  Nr.  2396b. 
Vorwerk  bei  Dassow  s.  Nr.  779.  4423. 
Vosswinkel  8.  Nr.  4397. 
Wackendorf  s.  Nr.  1845.  2125a. 
Walkendorf  s.  Nr.  2724. 
Wallfisch  8.  Nr.  344. 
Walsmühlen  s.  Nr.  242. 
Wangelin  bei  Earow  s.  Nr.  2588. 

Der  Wanzeberg. 

5423.  ♦[Bartholdi],  Ein  Marsch  nach  dem  Wanzeberg.    Der  Nachbar  XLI 1889 

Nr.  25-37  ff. 
Vgl.  Nr.  2589.89a. 

Wanzka. 

5423f.*G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Wanzka.    JMG  X  1845  S.317.  18. 

Waren. 

5424.  Josua  Arnd,  Der  Stadt  Waliren  Dank-  und  Denkzettel  wegen  der  giftigen 

Pcstilcnzscuche.    Rostock  1626.  4^. 
5424in.*(Jo.  Fr.  Darjes),  Etwas  zur  Geschichte  und  Beschreibung  der  meckl 
Stadt  Waren.    Bütz.  Ruhest.  Teil  17  1765  S.  66—71. 
Auch  Ortsnamen. 

5425.  *  F.  T.  S.  [Frdr.  Traug.  Schmidt],  Topographische  Beschreibung  der  Stadt 

Waren.    NMvfM  1. 1792  S.  381—90. 

5426.  J.  K.  C.  Dankert,  Geschichtliche  Nachrichten  über  die  Stadt  Waren.  Warener 

Wochenblatt  1841/42.  4^. 
5426m.  Die  St.  Georgenkirche  in  Waren  und  die  bei  der  Einweihung  ...  ge- 
haltenen Reden.    Schwerin.  Stiller  1857.  8^.  34  S. 

5426n.*  Die  St.  Georgenkirche  in  Waren.    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  157,  vgl.  Nr. 94, 
Kurze  Geschichte  und  Beschreib uug,  wol  nach  der  Yorigen  Schrift. 
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472  ^*  ^*  ^<^rin  —  Warnemttnde. 

6427.  *  Waren.    Ein  Führer   durch   die  Stadt  und  ihre  Umgebungen.    Waren. 
E.  W.  Kaibel  Nachf.  o.  J.  [1888.]  8«.  (IV)  84  S.  m.  3  lith.  Karten. 
Die  Umgegeud  in  weiterer  Ausdehnung  recht  ausfohrlich. 


B427s.  Verwaltungsberichte  der  Stadt  Waren. 

Vgl.  Nr.321. 455.  516f.85.86. 652-54. 845. 1689. 1817.50a.  1922.39.  2457.  S505b.61.61a.  3819. 4241. 4392. 

Warin. 

6428.  ♦G.  C.  F.  Lisch  und  Schumacher,  Die  Kirche  zu  Warin.    JMG  HIB  1838 

S.  154.  55. 
B428a.*G.  C.  F.  Lisch  und  Schumacher,  Die  Burg  der  Bischöfe  von  Schwerin. 

JMG  HIB  1838  S.  166—69. 
6428b.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Burg  der  Bischöfe  zu  Warin.    JMG  IVB  1839  S.  87—91. 
6428c.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  bischöfliche  Burg  zu  Warin.    JMG  VHI  1843  S.224; 

Urkunde  S.  252.  63. 

Gegrandet  durch  Bischof  Hermann  I.  von  Schiaden. 

6429.  *  Albrecht  Bartsch,   Die  Wariner  SchiUzengilde.    Ihre  AnRinge  und  ihre 

Geschichte  bis  zu  ihrer  zweihundertjährigen  Stiftungsfeier  im  Jahre  1856. 
SchAyerin  (F.  W.  Bärensprung)  1856.  8^  23  S. 
Oute  qucUcnmilssige  Abhandlung. 

6430.  *  [Th.  Westendorf],  Sehenswürdigkeiten  der  Stadt  Warin.   Festbüchlein 

f.  d.  XVI.  meckl.  Sängerfest  zu  Warin  .  .  1889  S.  31.  32. 

Vgl.  Nr.  754.  1S49.  1480.  22nb.34a.47.01.  304G.  4361. 
Warlin  s.  Nr.  2591. 

WarnemOnde. 

6431.  Motiven  und  Ursachen,  warum  die  Krone  Schweden  den  .  . .  Warnemünder 

Zoll  oder  Licenten  . .  .  abzustellen  gehalten  sei.     1653.  4®. 
6431a.  Gespräch  zwischen   einem  Doktor  von  Rostock  und  einem  Studioso  be- 
treffend die  Warnemünder  Licente  und  zu  deren  Behauptung  von  der  Krone 
Schweden  neulich  dahin  gelegte  Schanzen.     1661.  4^ 

Auch  abgedr.  in  App.  Tom.  VlII  Diar.  Europ.  subj.  Nr.  XI  S.  298—340.      . 

6431b.*  Rochtsbegründete  Rationes,  warümb  die  Crohn-Schweden  den  occasione 
des  dreyssigjährigen  Krieges  ....  angelegten  ....  zu  fast  gäntzlichem  Unter- 
gang der  . . .  Stadt  und  Vestung  Rostock  und  der  See  -  Commercii  usur- 

pirten  Zoll  auffzuheben  ....  gehalten  sey.    Mit  Anlagen  sub  lit.  A &  Cc. 

Anno  1710.  fol.  24  u.  56  S. 

6431c.  An  die  zur  kaiserl.  Exekutions-  und  Untersuchnngs-Kommission  ....  ver- 
ordnete Herren  Subdelegatos  gerichtetes  gehorsamstes  Memorial  . . . .,  d. 
2.  Aug.  1719,  die  gänzl.  Abolition  des  ...  zu  Warnemünde  . .  kontinuierenden 
....  Zolles  betreffend.    Mit  Beilagen  sub  Nr.  1 — 7.    Rostock  1719.  fol. 

6432.  *  Etwas  vom  Judenkirchhof  zu  Warnemünde.    RE  1739  S.807.  8. 

Derselbe  lag  nicht  dort,  sondern  zu  Rostock;  vgl.  Nr.  5433. 

6432m.  [Frdr.  Aug.  Rudioff],  Geschichtliche  Übersicht  des  bisherigen  Hergangs 
in  Ansehung  des  Warnemünder  Zolls.     Schwerin  1787.  fol. 
»Ist  erst  1704  öffentlich  bekannt  gegeben.« 

6433.  *  Adolf  Christian  Siemssen,  Über  den  vormaligen  Judenkirchhof  bei  Warne- 

münde.   Rost.  Nachr.  1817  St.  1  S.2— 4. 

Weist  nach,  dass  Tychseu  nur  infolge  eines  Missverständnisses  der  Urkande  des  Ni- 
kolaus von  Rostock  de  128G  einen  Judenkirchhof  hei  Warnemünde  vermutet,  während  der 
Rostocker  gemeint  ist. 

6433b.*  G.  H.  Masius,  Der  Flecken  Warnemünde  ohne  alle  ärztliche  und  wund- 
ärztliche Hilfe.    Vandalia  1819  Nr.  20  S.  157—59. 

6433m.  Formey,  Über  Doberan  und  Warnemünde.  Journal,  hrsg.  v.  Ilufeland, 
1822  St.  4«  S.  llGif. 
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5434.  ♦Reflexionen  über  den  Hafen  zu  Warnemünde  und  dessen  Bauten.    Fm. 

Ab.  XV  1833  Nr.  739  Sp.l61— 68. 

5435.  Tott,  Beschreibung  von  Warnemünde.  Med.  Ztg.,  hrsg.  v.  Pabst,  1837  S.  88. 

S.  auch  Balncol.  Ztg.  V  S.  80. 

5436.  Warnemünde.   In  »Hille,  Die  Heilquellen  Deutschlands  und  der  Schweiz«, 

4.  Heft:  Die  Nord-  und  Ostseebäder.    Leipzig  1838.  8<^. 

*F.  W,  Schütz,  Das  Seebad  ]\urnemünde.    Rostock  1843.    S.  Nr.  1666. 

5437.  *Karl  Hanmann,  Warnemünde,   Ort,  Hafen,  Boden,  Wasser,  Einwohner, 

Flora,  Magneteisensand,  Bernstein,   Geschichte,  Literatur.     Fm.  Ab.  XXV 
1843  Nr.  1273.  75  Sp.427— 31.  67—72. 
5437a.*  Karl  Hanmann,  Fragmente  über  das  Warnemünder  Seebad  und  dessen 
Benutzung.  Fm.  Ab.  XXV  1843  Nr.  1281. 83. 85  Sp.  589—93. 629—33. 70—74. 
Nr.  5437.37a  Vorläufer  von  Nr.  5438. 

5438.  *Karl  Hanmann,  Warnemünde,  dessen  Seebad  und  die  Wirkung  der  dor- 

tigen Luft.   Ein  kleines  Handbuch  für  Ärzte  und  Kurgäste.    Rostock.  Leo- 
pold 1843.  8^  VII  pag.,  1  unpag.  u.  96  S.  m.  1  lith.  Ansicht  in  qu.  fol. 
Die  Ansicht  ist  nicht  allen  Exemplaren  beigegeben. 

5439.  *  Kornacker  und  Rademann,  Warnemünde.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  156. 

5440.  *(A.  Reimers),  Wohnungsanzeiger  für  Warnemünde.     Ein  bequemes 

Taschenbuch  für  Badegäste Rostock.  Selbstverlag  o.  J.  (1857.)  16^  [auf 

halben  Bogen].  XXXVIII,  2  leere  u.  104  S. 

S.I — XXXVIII:  Beschreibung  von  Wamemflnde;  ausserdem  vor  jedem  einzelnen  »Quartiere 
noch  eine  Beschreibung  desselben. 

5441.  *  Moritz  Wiggers,   Die  Notwendigkeit  einer  gründlichen  Reform  der  wirt- 

schaftlichen Zustände  in  dem  Hafenorte  Warnemünde.    Eine  Verteidigung 

der  Rechte  der  Warnemünder  Bürgerschaft Rostock.  G.  B.  Leopold 

1860.  8«.  (V)  92  S. 

5442.  Warnemünde.   Ein  unentbehrlicher  Ratgeber  besonders  für  Badegäste  . .  . 

Rostock.  Ilinstorff  1867.  12«.  54  S.  m.  1  Holzschnitt-Tafel  und  1  Uth.  kol.  Plan. 

5443.  ♦G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Warnemünde.    JMG  XXXIX  1874  S.  177 

bis  192;  Nachtrag  JMG  XL  1875  S.  179—84. 

5444.  ♦Warnemunde  und  Travemünde.  LH.    MA  1878  Nr. 201.  2. 

Kurze  Übersicht. 

5445.  *  Ed.  Mahn,  Warnemünde.   Fremdenführer  speziell  für  Badegäste.   Wismar. 

Hinstorir  1880.  8».  (V)  82  S.  m.  2  lith.  Abb.  u.  1  lith.  kol.  Plan  in  qu.  fol.  An- 
gehängt 24  S.  Geschäftsempfehlungen. 

5445a  ♦  _, Rostock.  Karl  HinstorfT  1886.  8«.  (II)  102  S.  m.  7  lith.  Abb.  u. 

1  lith.  kol.  Plan  in  qu.  fol.    Angehängt  (II)  28  S.  Geschäflsempfehlungen. 

5446.  *  J.  Trojan,  Warnemünde.    Nat.-Ztg.  1880  Nr.  399,  Ilauptbl.  u.  Beibl. 

Ansprechende  Skizze  von  WarnemQnde  und  Umgebung. 

5447.  F.  Dornblüth,  Das  Seebad  Warnemünde.    Deutsche  mediz.  Wochenschr. 

1882  Nr.  29. 

5448.  J.  Trojan,  Warnemünde.    Schorers  Familienblatt  1883  Nr.  31. 

5449.  *  Warnemünde  im  Jalire  1884.    RZ  1884  Nr.  116. 

5450.  ♦Über  den  Fremdenbesuch  in  Warnemünde  1884.    MA  1884  Nr. 242. 

5451.  ♦Georg  Crull,  (Der  schwedische  Zoll  in  Warnemünde.)   MA  1886  Nr.  110. 

Aus  RZ.    Referat  aber  Ca  Vortrag  im  Verein  f.  Rost.  Alter tamer. 

5452.  ♦Ostseebad  Warnemünde  bei  Rostock.    Klimatischer  Kurort    Rostock 

(K.  Hinstorff)  o.  J.  [1886.]  8'>.  8  S. 

Kurze  Beschreibung  im  Auftrage  des  gemeinnatzigen  Vereins. 
5452a.^Ostsccbad  Warnemünde.  I.  II.    ML  1886  Nr.  165.73. 
Teilweise  an  der  Hand  des  Mahnschen  Fahrers. 
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474  Vi.  B.  Warnkenhagen  —  Willcrshagen. 

6452d.'i' Aus  dem  Warnemünder  Badeleben.    ML  1887  Nr.  196. 

Sehr  unbedeatendos  Feuilleton. 
6462h.*  Warnemtinde.    MN  1888  Nr.  96. 

Kurze  historische  Notizen. 

64521.  *J.  Uffelmann,  Die  Trinkwasserversorgung  von  Warnemünde.    RA  1888 

Nr.  227. 
Vgl.  Nr.  322.23,  501.80.81.82.  612.  2463.  2954.  3775.  4428.  614G.  6227;  Naturkundliches  Nr.  739.64. 
769,77,  836.41.  999.  1164.G5.65a.  1233.  1413.  1588.92.  1659.  1769.  1826.45a.  1969.79.  2053. 
2082.87;  Schiffsverkehr  und  Hafen verh&Itnisse  Nr.  3706.28a.  3884— 87 f.89—98b.99—S904a. 
3906.9;  ausserdem  sollen  Allg.  med.  Ztg.  1835  Nr.  4  und  Allg.  med.  ZentralZtg.  1842  Nr.  66 
Lahieologischo  Aufsiltzo  Aber  Warnomündo  cnthaltcu. 
Warnkenhagen  bei  BQtzow  s.  Nr.  2890.91. 
Warnkenhagen  bei  Teterow  8.  Nr.  4015m.  4395. 

Wamow. 
6463.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Warnow.    JMG  XU  1876  S.216.  17. 

Vgl.  Nr.  4673. 

Warrenzin  s.  Nr.  2198. 
Wasdow  8.  Nr.  2459.  2592.92a. 

Wattmannahagen. 
6454.  *(GIüer),   Einige  Nachrichten  von  der  Kirche   zu  Wattmannshagen  ... 

Bütz.  Ruhest.  Teil  19  1765  S.  16—62. 
6454m.*  G.  G.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Wattmannshagen.  JMG  XXVII  1862  S.  105. 6. 

Vgl.  Nr.  4395. 

Weberin  s,  Nr.  2598. 

Wendisch-Wehningen  s.  Nr.  793.  826.32.38.39.54.  945.50.  2594. 

Wetsdln. 

6466.  *  Weisdin  bei  Neustrelitz.    MStrLZ  1887  Nr.  104. 
Vgl.  Nr.  3429. 

Weftendorf  bei  Wismar. 
6466.  *(Über  das  Armenhaus  zu  Weitendorf.)  Wism.  Erstl.  VII  1734  S,  347— 66, 
S.  347—58  Urkunden,  S.859— 65  Erläuterungen. 

6456m.*  Die  Präbonde  in  Weitendorf  bei  Wismar.    ML  1887  Nr.  174. 

Kurze  Notiz  aber  Ursprung  und  Zweck. 
Vgl.  Nr.  8235. 

Wendorf  bei  Wismar. 

6457.  *Das  Ostseebad  Wendorf  bei  Wismar.    Meckl.  Kai.  [Hinstorffs  Voss-  u. 

Haas-Kai.]  1870  S.  39  m.  Abb. 

Vgl.  Nr.  1863.68a.  2593.96.  5478. 

Wesenberg. 

6458.  *  (Geschichtliche  Nachrichten  über  Wesenberg.)    MA  1878  Nr.  212. 

Aus  einem^  dem  Kirchturmkuopf  entnommenen  Aktenstück  von  Georg  Nahm  mach  er. 
Vgl.  aber  eine  Glocke  zu  Wesenberg  MA  1881  Nr.  193. 

6458g.*  Die  St.  Marienkirche  in  Wesenberg.    MStrLZ  1886  Nr.41.  43.  45. 

6458i.*Die  Kinderbewahranstalt  zu  Wesenberg.    MStrLZ  1887  Nr.  183. 

6458k.*  Aus  Wesenberg:  1715.    MStrLZ  1887  Nr.  41. 
Abschrift  o.  Aktenstücks  aus  dem  Kirchturmknopf. 

64581.  *  Wesenbergs  Unfälle  im  17.  und  in  der  ersten  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts. 

MStrLZ  1887  Nr.  215.  18.21. 
6458n.*  Wesenberg  in  alter  Zeit     MStrLZ  1889  Nr.  125. 
64580.*  Wesenberg  in  der  Zeit  von  1760  bis  1830.     MStrLZ  1889  Nr.  116. 

Vgl.  Nr.  1824.24a.  2601.1a.  2739c.  20G5q.  3665.68a.  3768a.  4077d.  4277a. 
Wieck  8.  Nr.  1850b. 
Wieschendorf  s.  Nr.  2602. 
Willershagen  s.  Nr.  5226c. 
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Wismar. 

1.  Allgemein  Beschreibendes  und  Geschichtlicbes. 

5459.  Wismarsches  Adressbuch.  1.— 18.  Jahrg.    Wismar.  Hinslorff  1872—89.  S\ 


5460.  Pctr.  Bertius,  Kurze  Beschreibung  der  Stadt  Wismar  1616.    Commentarii 

ror.  Germ.  IIb.  III  Amstolod.  S.  715.  4®. 
5460m.*  Kasp.  Voigt,  Viro  nobilissimo  . .  Ilenrico  Schabbelio  . . .  Wismariae  ,  .  . 
consulatum  . . .  adeptum  jubct  esse  felicem  .  .  .  Rostochii  (Job.  Kilius)  [1661.] 
40.  10  unpag.  BU. 

Enthalt:  De  origine  urbis  Wismariae. 

5461.  Jo.  Groening,  Wismaria  antiqua  et  nova.  ca.  1698. 

Auszug  in  Nov.  Lit.  maris  Baltici  de  an.  101)8  S.  49. 

5462.  Heinr.  Chn.  Senckenberg,  Manipulus  diplomatum  et  chartarum  Megapoli- 

tanam  civitatem  Wismariam  maxime  spectantium.    In  seinen  Selecta  iuris 
et  historiarum  1735,  Teil  II  Nr.  6. 

5463.  *  Dieterich  Schröder,  Kurze  Bos(^hrcibung  der  Stadt  und  Flerrschaft  Wismar, 

was  betriin  die  weltliche  Historie  derselben,  mehrentcils  aus  allerhand  schrifl- 
lichen  Urkunden  ....  milgetcilet.    Wismar.  A.  S.  Winckler  o.  J.  (1743.)  4^ 
(VIU)  716  S. 
5463a.*  — ,  —  Zweite  Auflage.    Wismar.  C.  C.  Gundlach  1860.  8«.  78  S.,  1  leeres 
Bl.  u.  619  S. 

Angeh&ngt: 

5463b.*  K.  [vcrdr.  L]  F.  Crain,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Seestadt  Wismar. 
Anhang  zu  M.  Dietrich  Schröders  kurzer  Beschreibung  ....  1.  [einzige]  Lie- 
ferung.   Wismar.  C.  C.  Gundlach  1859.  8«.  (II)  80  S. 

Ein  dem  Hauptwerke  beigefa^ter  Plan  (r.  1854)  fehlt  meistens.  —  Schröders  »Ausfahrt. 
Beschreibung  d.  d.  172(i<  auf  1654  S.  in  fol.  befindet  sich  im  Ratsarchivo  zu  Wismar. 

5464.  *Die  Seestadt  Wismar.    Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  364  Sp.917.  18;  Berich- 

tigung. Fm.  Ab.  VIII  1826  Nr.  366  Sp.  16. 

GedrSngte  Übersicht  der  Wismarschen  Verhältnisse. 

5465.  *  Wismar  am  Schlüsse  des  Jahres  1827.  Fm.  Ab.  X  1828  Nr.  473  Sp.  65—73. 
5465m.*  C.  G.  H.  Bur  meist  er.   Über  die  Wachstafeln  im  Ratsarchive  der  Stadt 

Wismar.     JMG  III  1838  S.  50—54. 

Kintragnngcn  a.  d.  15.  Jhdt.,  meistens  Einkünfte  betreffend.    Mit  Nr.  5476m  u.  Kr.  6497 
zusammen  S.-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8«.  2:1  S. 

5466.  *WisnKiricnsia.    Raabc,  Mecklenburg  1848  S.  123— 44. 

Statistisches,  Geschichtliches,  Kritisches. 

5467.  *[W.  Raabe],  Beschreibung  von  Wismar.    Wismar.  Hinstorff  1856.   8*. 

44  S.  m.  1  Plan  in  qu.  i^  u.  5  lith.  Abb. 
Besonderer  Abdruck  a.  Raabes  Yatcrlandskunde. 

5467m.*  fFrd.  Crull],  Verzeichnis  der  Bürgermeister  zu  Wismar.   0.  Ti.,  0.  u.  J. 

[1861].  4«.  4  S. 

54C7n.*  — ,  —  fol.  3  S. 

Inhaltlich  yoUkommen  fibereinstimmend,  für  Bmstr.  Manns  Jubiläum;  abgedr.  Nordd. 
Korr.  18G1  Nr.  20. 

5468.  *D.  C.  W.  [Dr.  Crull,   Wismar],   Kämmoreiregister  der  Stadt  Wismar 

aus  den  Jahren  1326—1336.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8».  32  S. 

S.-A.  a.  JMG  XXIX  18G4  S.  77—108. 

5469.  *  Franz  Schildt,  Geschichte  der  Stadt  Wismar  von  der  Gründung  bis  zum 

Kndo  des  13.  Jahrhunderts.   Rostock.  Ernst  Kuhn  1871.  (II)  133  pag.,  1  unp. 
S.  m.  1  lith.  kol.  Karte  in  qu.  fol. 
S.-A.  a.  Schirrm.  Beitr.  I. 

5470.  *Frdr.  Crull,  Die  Ratslinie  der  Stadt  Wismar.     Halle.  Buchh.  d.  Waisen- 

hauses 1875.  8^.  XLIV  pag.,  1  unpag.,  1  leere  S.  u,  134  S. 
A.  u.  d.  Ti.:  Hansische  Gcschichtsquellen.    Band  II. 
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476  ^«  ^*  Wismar,   a.  Einselne  geschichtliche  Vorkommnisse. 

6470a  *Frdr.  CruU,  Nachtrag  zur  Ratslinie  der  Stadt  Wismar.    Hans.  Gesch.-Bl. 
1876  (76)  S.  176.  76. 

Vgl.  auch  8. 171-— 75  R.  BOhlaus  eingehende  Besprechang  des  Hauptwerks. 

6471.  ♦??.  Crull,  Die  Chronik  Heinrichs  von  Baisee,  Stadtschreibers  zu  Wismar. 

Schwerin  (F.  Bärensprung)  1878.  8«.  Ti.,  S.  1—16  u.  3—8. 
8.-A.  a.  JMG  XLIII  1878  S.  1G5— 86. 

6472.  *Zur  Geschichte  der  Stadt  Wismar.    MA  1881  Nr.  259. 

Bericht  aber  e.  Vortr.  GrQnbcrgs  über  GrQndung  und  Rntwickelung  von  Wismar. 

6473.  (Drei  Aufsätze  zur  Geschichte  Wismars.)    MT  1882  Nr.  150, 

Vgl.  MA  1882  Nr.  IGO  den  Bericht  Ober  die  Vers.  d.  VfmG,  wo  auch  baugcschichtl. 
Notizen  über  W. 
64734*  Skizzen  aus  Wismar.    Üb.  Land  u.  Meer  XL VII  1882  Nr.  14  S.279  m.  9 
Zeichnungen  v.  H.  Nisle. 

6474.  *Wörls  Reisehandbücher.    Führer  durch  Wismar  und  Umgebung.    Würz- 

burg. L.  Wörl  0.  J.  [1888.]  8<>.  15  pag.,  1  unpag.  S.  m.  4  lith.,  teilw.  kol. 
Plänen  u.  Karten. 

2.  [Titel-]  Auflage  vom  selben  Jahre. 

6474d.*Ph.  W.  [Dr.  Lüttgens],  In  der  guten  alten  Stadt  Wismar.    Kieler  Ztg. 
1888  Nr.  12819.  24. 

Auszug  in  MT  1889  Nr.  11  u.  d.  Ti.:  Von  der  guten  . . . 
Vgl.  Nr.  465.68a.  579.  2116.  2204b.  2715-18.  2807d.l4.  2901.66b.95b— d.  S641.53a.55a.  4S48a.b.  5061; 
Karten  u.  Pl&ne  240— 41.46a.49a.  324—42.44.  400.  1158a;  Naturkundliches  789.8 la.82a.89. 
1280.  1473.  1735.81.  1815.10.18.63.63a.89.91.  1947.48.54.  2012.15.33.58.63.91—93. 


2.  Einzelne  geschichtliche  Vorkommnisse. 

6476.  Wahrhaftige  Erzählung  dessen,  was  vor,  in  und  kurz  nach  der  Belagerung 
der  Stadt  Wismar  sich  daselbst  zugetragen.  1675.  4^ 

6475d.*  Daniel  Springinsgut,  Wismarisches  Denkmal  oder  fünfzehn  Predigten  von 
Belagerung  der  Stadt  Samaria  . . .  vor  und  in  der  Belagerung  der  . .  Stadt 
Wismar  gehalten  und  . . .  mit  angehängtem  Gebet  . . .  wie  auch  Relation 
und  Erzählung  dessen,  was  sich  vor,  in  und  kurz  nach  der  Belagerung  der 
Stadt  Wismar  zugetragen,  im  [!]  Druck  gegeben.  Lüneburg.  Joh.  Kelpo 
1681.  4<>.  (IV)  167,  1  leere,  4  unpag.,  16  pag.  S. 

Die  letzten  16  S.,  die  »ReUtion«,  wol  mit  der  Torigen  Nr.  gleichlautend. 

6476.  *Der  neunundzwanzigste  August  1803. . .  Wismar  (J.  G.W.  Oesten).  8«.  64  S. 
6476m.*  C.  C.  H.  Burmeister,  Wismarsche  Chronik  über  die  Vormundschafls- 

führung  der  Fürstin  Anastasia  von  Mecklenburg  vom  Jahre  1276  bis  1278 
aus  dem  Wismarschen  Stadtbuche  von  1272  mitgeteilt   JMG  III  S.  37—49. 
Auch  S.  1—3  des  unter  Nr.  5465m  erwähnten  S.-A. 

6477.  *(Pr.  Cr.)  [K.  F.  Crain],  Wismars  Schicksale  während  der  französischen 

Kriege.   Denkblätter  zur  Feier  des  19.  August  1853.   Wismar  (Oesten  Wwe.) 
40.  35  S. 
6477a.*  Die  Wismarsche  Jubelfeier  am  29.  August  1853.   Wismar.  Hinstorff  1853. 
8«.  [L]  35  S.;  II.  Ausführliche  Beschreibung  des  Festes  ...  27  S. 
Im  ersten  Heft  Geschichtliches,  u.  a.  Abdruck  der  Festschrift  von  1803. 

6477b.*  Der  19.  August  1853.    Nordd.  Korr.  1853  Nr.  192. 

Geschichtl.  Notizen  anlässl.  der  Jubelfeier  der  Wiedervereinigung  Wismars  mit  Mbg.; 
der  19.  Aug.  1803  ist  der  Jahrestag  der  Ratifikation  des  Malroöer  Vertrages,  der  29.  der 
Tag,  an  welchem  Friedrich  Franz  I.  in  Wismar  eiuzog. 

6478.  *C.  D.W.  [Grull,  Doktor,  Wismar],  Drei  Denksteine  aus  der  Umgegend 

von  Wismar.    JMG  XXIIl  1858  S.  350—56. 
Bei  Wendorf,  Schimm,  Saueosdorf. 

6479.  *  Fr.  CruU,  Die  Händel  Herrn  Peter  Langejohanns,  Bürgermeisters  zu  Wismar. 
0.  0.  u.  J.  8«.  Titel  u.  S.  55—106. 

S.-A.  a.  JMG  XXXYI  1871  S.  55— lOG;  auf  d.  Rückseite  des  Titels  3  Berichtigungen. 
Vgl.  Nr.  2405.63— 64c.  3946.79a.  4001.5.5C.45.  4111.17a. 
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3.  Einzelne  Einrichtungen  und  Banlichkeiten. 
[Kirchliche  Gebäude  s.  sub  4.] 

5480.  *A.  Pentzlin,   Das  neue  Krankenhaus  in  Wismar.    Fm.  Ab.  XVU   1836 

Nr.  857  Sp.41— 46. 

5481.  *C.  D.W.  [=  Friedrich  Crull,  Doktor,  Wismar],  Zur  Geschichte  der 

Deulsch-Ordens-Komthurei  und  des  Patriziats  zu  Wismar.    JMG  XV  1850 
S.  171—73. 

Nachtrag  su  XIV  1849  S.  26—28  (s.  oben  Nr.  4423). 
5481p.*  (Bericht  über  die  Wismarschen  Privatstiflungen  zu  frommen  und  milden 
Zwecken,  d.  d.  15.  Okt  1866.)  0.  Ti.,  0.  u.  J.  4^  30  u.  2  leere  S. 

Extrabeil.  z.  Wism.  Ztg.  1866  Nr.  135.  —  Geschichtliche  wie  finanzielle  Nachweise. 

5482.  *  (Abbruch  des  Mecklenburger  Thors  zu  Wismar.)    MA  1868  Nr.  125. 

5483.  *  Fr.  Crull,  E.  E.  Rats  Weinkeller  zu  Wismar.   JMG  XXXIII 1868  S.  41—87. 

Urkundliche  Geschichte  desselben. 

5484.  *  Alexander  Schaff  er,  Bericht  zum  Entwurf  für  Neupllasterung  und  Siel- 

bau in  Wismar.    Wismar  (D.  G.  IlinstorlT)  1868.  8^  122  unpag.  u.  1  lith. 
Tafel  in  qu.  4«. 

Angehängt  ein  Gutachten  von  Krieg  in  Labeck  Aber  die  Sch&fferschen  Pläne. 

5485.  *  Alexander  Schaff  er,  Ergänzungs-  und  Revisionsbericht  zum  Entwurf  fiir 

Neupflastcrung  und  Kanalisierung  Wismars.    Wismar  (Hinslorff)  1874.  8^ 
(II)  69  S. 

5486.  *Wismarsche  Stiftungen.    MA  1878  Nr.  281,  2.  Ausg. 

5487.  ♦Der  Fischhandel  Wismars  sonst  und  jetzt.    MA  1879  Nr.  112. 

5488.  ♦W.  Grünberg,.  Die  Zünfte  Wismars  im  Mittelalter.    MA   1879  Nr.  115. 

116.  18.  19. 

5489.  *Die  neue  Bürgerschule  zu  Wismar.    Meckl.  Kalender  [Ilinstorffs  Voss- 

u.  Haas-Kai.]  1881  S.  36. 

Holzschnitt  m.  kurzer  Erläuterung. 

5490.  *Der  Fürstenhof  in  Wismar.    MA  1881  Nr.  156. 

Vgl.  MA  1877  Nr.  253. 

5491.  *  C.  Luckow,  Restauration  der  Fassaden  des  Fürstenhofes  zu  Wismar.  Rostock. 

(Boldt)  1882.  4<>.  13  S.  m.  4  photolith.  Tafeln. 

Einigen  Expl.  sind  statt  der  Tafeln  4  grosse  Photograph ieen,  1  Grundriss  und  eine  photo- 
graphische  Perspektive  der  Strassenfrout  beigegeben. 

5492.  *Die  Restauration  der  Fassaden  des  Fürstenhofes  zu  Wismar.    MA  1882 

Nr.  153. 

5493.  *(Wismarsche  Altertümer.)    MA  1882  Nr.  160. 

Kurze  geschichtliche  Notizen,  besonders  Ober  die  Kirchen  und  den  Fflnitenhof,  in  Be- 
schreibung eines  Ausflugs  des  meckl.  Gesch.- Vereins  nach  Wismar. 

5493h.  Die  »Alte  Schule«  zu  Wismar.  Wochenbl.  f.  Archit.  u.  Ingen,  [nach  1882.] 
Ob  wirklich  erschienen? 

5494.  *Die  Wasserversorgung  Wismars.    MA  1886  Nr.  272. 

Geschichtl.  Darlegung  und  Besprechung  der  heutigen  Yerh&ltnisse. 

5495.  *  Grotefend,  (Die  Wasserversorgung  der  Stadt  Wismar.)   RA  1887  Nr.  247. 

Ausführliches  Referat  Aber  einen  Vortrag  G.'s. 
5495a.*  W.  Grünberg,  Die  Wasserversorgung  der  Stadt  Wismar.  MT  1887  Nr.  269. 

Geschichtliche  Darstellung;  am  Schluss  Resultat  der  Bohrungen  von  Meteistorf. 

5495d.*  (Die  Versorgung  Wismars  mit  gutem  Trinkwasser.)   RZ  1888  Nr.  41.  334; 

RA  1888  Nr.  173. 

5495f.  Lina  Vagt,  Der  Fürstenhof  zu  Wismar.    Lcipz.  III.  Ztg.  XCI  1888  Nr.  2372. 

Vgl.  aber  den  Hafen  Nr.  1160a.52.66b.67. 67a.  8806;  Aber  Handel  und  Schiffahrt  Nr.  1280.  3671.80m.n. 
8088.91.97. 3702-2d.6.7.16.20.28a.  8864h;  über  Verkehrswege  Nr.  3744.46d.68.91. 8844— 64h; 
aber  Handwerke  und  ZOnfte,  auch  Vogelschiessen  Nr.  2804.6.7d.  8604f.  d629a.68f.68.6aa. 
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4848ni.n;  Aber  gesunilheitliche  Kinrichtungou  Nr.  2954.6ßu.91b~(l.  3018— 15;  Aber  Kircbo 
und  Schule  Nr.  a070d.  4OO5in.77.70.  4212— i7.tir>.7»ii.80f ;  über  den  Fürstciihof  Nr.  4300. 
4710.  5280.00;  über  sonstige  GcbAudo  und  Einrichtungen  Nr.  43&0m.n.53.5Ga.58.58f. 


4.  Kirchliche  Gebäude  und  Einrichtungen. 

5496.  *  Allerhand  Extrakte  von  denen  Wismarischen  Kaianden  aus  alten  ganz 

glaubwürdigen  Urkunden.    Wism.  Ersll.  111.  IV  1732  S.  155—04..  07—83. 
Vorher  S.  110-— 55  Nachr.  über  Kulandc  im  Lande  Brccsen,  zu  Wismar  u.  a.  a.  0. 

5497.  *C.  C.  IL  Burmeistor,  Nachrieht  von  den  Wismarschen  Kirchen.    JMG  III 

1838  S.  55—59. 

S.  10—23  des  S.-A.  Nr.  54ß5m;  nur:  A.  Die  älteste  Kirche  Wismars  im  0.  der  Stadt. 

5498.  ♦Lina  Vagt,  Die  ältesten  Kirchen  der  Stadt  Wismar.    MA  1876  Nr.  79— 82. 

5499.  *Die  Erbauung  der  Kirchen  in  Wismar.    MA  1879  Nr.  43. 

Referat  über  e.  Vortr.  GrAnbergs:  Wann  sind  die  Wism.  Kirchen  erbaut? 

6499f.  *Fr.  Crull  und  Fr.  Techen,   Die  Grabsteine  der  Wismarschen  Kirchen. 
Schwerin  (Bärensprung)  1889.  8«  Ti.  u.  S.  111— 52. 
8..A.  a.  JMG  LIV  1880  S.  111— 52. 
Vgl.  Nr.  2204b.  4350m.n.57b.  4511.  

5500.  *  C.  C.  H.  Burmeister,  Die  alte  Wismarsche  Kirche,   JMG  II  1837  S.  189. 90. 

Kirche  von  Alt-Wismar  im  0.  der  Stadt. 

Vgl.  Nr.  5407. 

♦ 

5501.  *[Frdr.  Crull],   Die  neuen  Glocken  zu  S,  Jürgen,    Mit  Nachrichten  von 

den  Wismarschen  Glocken  überhaupt.  Beilage  zu  Nr.  57  der  Wismarschen 
Zeitung.  Wismar  (Ocsten  Wwe.)  o.  J.  [1859.]  4«.  0.  Ti.  13  pag.,  1  unpag.  S. 
m.  1  Taf.  Giesserzeichen. 

Wichtige  Nachrichten  Aber  meckl.  Glockengiesser  Aberbaupt. 

5502.  *Frdr.  Crull,  Der  Schrein  des  Hochaltars  zu  St.  Jürgen  in  Wismar.    JMG 

XLIX  1884  S.40— 72  m.  1  photolilh.  Taf.;  Nachtrag  S.310. 
5502d.*  [Grünberg],  Die  St.  Georgenkirche  in  Wismar  und  deren  Renovation. 
MA  1887  Nr.  74. 

Vgl.  RZ  1887  Nr.  125  ein  ausfAhrl.  Referat  Aber  c.  Vortr.  G.'a,  sowie  IIA  1888  Nr.  .^0. 

5502g.*  Die  Georgenkirche  in  Wismar.    MN  1889  Sonntagsbl.  Nr.  20. 

Geschichtliches  und  Bericht  Aber  die  Restauration. 
Vgl.  Nr.  4360m. 

5503.  *C.  C.  H.  Burmeister,  Der  Eulenspiegclstein  in  der  St.  Marimldrche  zu 

Wismar.    JMG  V  1840  S.  220—22. 

5504.  *  Etwas  über  die  innere  Restauration  der  Marienkirche  in  Wismar.    Fm. 

Ab.  XXIII  1841  Nr.  1154  Sp.  121—25. 

5505.  Über  Wandmalereien  in  der  Marienkirche  zu  Wismar.   1852.   M.  Abb. 

Von  wem  und  wo? 

5506.  *(Pr.  Cr.)  [K.  F.  Crain],  Die  Bedeutung  des  diesjährigen  Lälaresonntages 

für  die  hiesige  Marienkirche.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Wismar  (Oesten)  1853.]  i\  11  S. 
Beilage  zur  Wism.  Zeitung.  —  Geschichte  der  Mar.-Kche  anlRssl.  d.  500j.  Gedenkfeier 
an  die  Einweihung  des  Chors.    Vgl.  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  54. 

5507.  *  (Frdr.  Crull),  Nachricht  von  einem  Totenlanze  zu  Wismar. , . .  Schwerin. 

Stiller  1877.  4»  (II)  8  S.  m.  1  lith.  Tafel. 

Festschr.  d.  VfmG  zu  Lischs  50j.  Amtsjubiläum.   —   Der  Totentanz  befindet  sich  in 
der  8.  Marien-Pfarrei. 

5508.  *Die  Predigerhäuser  an  St.  Marien  [zu  Wismar;  Notiz].   MA  1878  Nr.  153. 
5609.  *Frdr.  Crull,  (Die  Kosten  der  von  Tönnies  Evers  für  S.  Marien  in  Wismar 

gelieferten  Kanzel  [jetzt  in  Neustadt].)   Lüb.  Mitteil.  II  Nr.  6  1885  S.  94—96. 
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5509d.  Frdr.  Grull,   Die  Grabplatte  der  Herzogin  Sophie  von  Mecklenburg  zu 
Wismar.     Zschr.  f.  chl.  Kunst  I,  10  1888.   M.  Abb. 

Früher  im  Dominikanerkloster,  jetzt  in  S.  Marien ;  Herzogin  Sophie  f  1504. 
Vgl.  Nr.  4a44m,n.5Ga. 

5510.  *  Frdr.  Crull,  Michael  Kopraanns  Chronik  St  NiJcolai  zu  Wismar.   Schwerin 

(Bürcnsprung)  1882.  8^,  43  S. 

S.-A.  a.  JMG  XLVII  1882  S.  63—93. 

5510a.*  Frdr.  Crull,   Zu  Michael  Kopmanns  Chronik 0.  TL,  0.  u.  J.  8^  S. 

342—46  u.  1  leere  S. 

S,-A.  a.  JMG  XLVllI  1883  S.  342—46;  auch  Nachweis  von  Inschriften  im  Turm. 

5511.  *  Frdr.  Crull,  Die  Dekoration  des  Innern  der  Kirche  St.  Nikolai  zu  Wismar. 

Schwerin  (Därcnsprung)  1882.  8<>.  19  S.  m.  2  lilh.  Tafeln, 
S..A.  a.  JMG  XLVll  1882  8.94-110. 

5512.  *  Die  neu  restaurierte  St.  Nikolaikirche  in  Wismar.    Meckl.  Kai.  [Hinstorffs 

Voss-  u.  Haas-KaL]  1883  S.40. 
Holzschnitt  mit  kurzer  Erklärung. 

*  ♦ 

5513.  *Frdr.  Crull,  Über  eine  Insclu'ift  im  Chore  des  DominiJcanet'Jdosters  zu 

Wismar.    JMG  XLV  1880  S.  21—32  m.  1  Beil.  in  fol. 

5514.  *K.  F.  Crain,  Das  Kirchenbuch  dos  Qraueri  Klosters  zu  Wismar.    JMG  VI 

1841  S.  99— 106. 

5515.  *K.  F.  Crain,  Mecklenburgischer  Fürston  Gräber  in  Wismar.    JMG  VI  1841 

S.  107 — 25  m.  1  Uth.  Grundriss  des  Grauen  Klosters  mit  Umgebung. 

5516.  *K.  F.  Crain,  (Zur  Geschichte  des  grauen  Klosters  in  Wismar.)    Wismar 

(OesLcn  Wwe.)  1861.  4^   15  S. 

In  der  Festschr.  z.  25j.  Jubiläum  des  Bargermeistere  Gabr.  Ghn.  Mann. 


5.  Rechtliche  Verhältnisee. 

5517.  Augustin  von  Balthasar,  Rechtliche  Abhandlung  der  Gerechtsame  und  üni- 

versaljurisdiktion  des  hohen  kgl.  schwed.  Tribunals  zu  Wismar  etc.    Wism. 
u.  Bützow  1770.  fol. 

5518.  *  Wismars  neue  Sladtverfassung.    Fm.  Ab.  XIII  1831  Nr.  629  Sp.49— 58. 

5519.  *  C.  CIL  Burmeister,  Altertümer  des  Wismarschen  Stadtrechtes  aus  den 

ältesten  bisher  ungedruckten  Stadtbüchern  nebst  den  ältesten  Zunftrollen 

aus  dem  vierzehnten  Jahrhunderte.  Hamburg.  Nestler  und  Melle  1838.  8^^.  88  S. 

Bietet  sehr  vieles  über  die  früheren  bürgerschaftlichen  und  Gewerbe-Verhältnisse. 

5520.  *Die  Bürgersprachen  und  Bürgerverträge  der  Stadt  Wismar.    Zum  ersten 

Male  vollständig  herausgegeben  von  C.  C.  H.  Burmeister.  Wismar.  Schmidt 
u.  von  Cossel  1840.  4».  IV.  156  S. 

5521.  *  Ungedruckte,  den  frühern  Rechtszustand  in  der  Stadt  Wismar  betreffende 

Urkunden,  von  1580  bis  1724.    Kämm.  Beitr.  I  1840  Nr.  37— 41.  43.  44. 
47—52. 

Aus  einer  handschr.  Sammlung  des  Trib.- Vize-Präs.  y.  Palthen. 

5522.  *[Fr.  Kämmerer],  Das  älteste  Gerichtsprotokollbuch  (liber  proscrip- 

torum)  der  Stadt  Wismar.    Kämm.  Beitr.  II  1841  Nr.  45—49  S.  711—14. 
29—32.  47—49.  63—65.  79—81. 

Seit  1353;  der  Abdruck  geht  nur  bis  1883,  da  er  durch  K.'s  Tod  nnterbrochenwurde. 

5523.  DiemecklenburgischePfandstadt Wismar.  Grenzboten  1868 Nr. 40 S.  19—31. 
5523a.*  Die  rechtliche  Stellung  Wismars  in  der  Grenzbezirksfrage.    Rostock.  Hiu- 

storlT  1868.  8'>.  14  S.  u.  1  leeres  Bl. 
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48Ö  ,  VI.  6.  Wlttenturg  —  Woldcgk. 

5624.  *Ober  das  Verhältnis  Wismars  zu  Mecklenburg  und  Schweden.    MA  1878 
Nr.  203. 

Aus  RZ.    Vgl.  MA  Nr.  122. 

B525.  *(Über  Mecklenburgs  Pfandbesitz  an  Wismar.)    RZ  1887  Nr.  19. 
Leugnet  die  noch  bestehende  Rechtskraft  des  Vertrags  von  Malmö. 

552Ba.*  Wismar  und  Schweden.    ML  1887  Nr.  9.  19.  24. 

Vgl.  ML  1886  Nr.  303. 

B525d.*  (Wismars  Pfandverhältnis  zu  Schweden.)    RA  1888  Nr.  226;  RZ  1888 
Nr.  415.  46. 

Vgl.  Daheim  1887/88  Nr.? 
Vgl.  Nr.  2211b.  2071.  43G8h.73r.  ^ 

WIttenburg. 

5526.  *J.  Ritter,  Die  Kirche  zu  Wittenburg.    JMG  VIR  1841  S.  80— 84. 

5527.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Wittenburg.    JMG  XXII  1857  S.  307— 10. 

Genauere  kunstgeschichtliche  Aufnahme. 

5527h.*  [Rartholdi],  Stadt  und  Land.  Dilder  aus  Wittenburg.  Der  Nachbar  XXXIV 
1882  Nr.  28-30. 

Vgl.  Nr.  455.  1925.  d505b.78.73b.95.  3758.  4027.  4419. 

WIttenfdrden. 

5528.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Wittenförden.    JMG  XVIII  1853  S.288.  89. 

Wibin. 

5529.  ♦  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Witzin.    JMG  VII  1842  S.  74.  75. 

5530.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Der  Altar  der  Kirche  zu  Witzin.  JMG  XXVII 1862  S.  226. 27. 

WSbbelin. 

5531.  »Theodor  Körners  Grab.    Nordd.  Korr.  1859  Nr. 45,  vgl.  Nr. 275. 
5531c.*  Friedr.  Drasch,  Das  Grab  bei  Wöbbelin  oder  Theodor  Kömer  und  die 

Lützower.    Schwerin.  Stiller  1861.  8^  (IV)  u.  S.3— 300. 

Nur  im  Anfang  beschreibend,  das  übrige  eine  wol  nicht  Qberall  zuverlässige  Geschichte 
des  Latzowschen  Korps. 

5531m.*  Theodor  Körners  Grab.    MStrLZ  1887  Nr.  130.  32. 
Von  Anna  Segert  u.  Fr.  Latendorf. 

5531q.*  [Bartholdi],  Das  Körnergrab  bei  Wöbbelin.    Der  Nachbar  1888  Nr.  35 

bis  39.  41.  43—46. 
Vgl.  Nr.  W)13p. 

Gr.  Weckern. 

5532.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Gr.  Wockem.    JMG  XXI  1856  S.  264-67. 

Wohlenberg  s.  Nr.  llöOa. 
Wokrent  8.  Nr.  1869. 
Wokuhl  s.  Nr.  2272a. 

Wolde. 

5533.  *Die  Schlosskapelle  und  Kirche  zu  Wolde.     Nordd.  Korr.  1860  Nr.  236. 
5533h.  Die  souveräne  Freiherrschaft  Wolde.   Grenzboten  1868  Nr. 49  S.  375— 79. 

5534.  ♦  Der  mecklenburgische  Anteil  des  Guts  Wolde.    MA  1876  Nr.  272. 

Vgl.  Nr.  230.  2834. 

Woldegk. 

5535.  *  Bemerkungen  über  die  Stadt  Woldegk.    Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  150  Sp. 

965—76;  IV  1822  Nr.  161  Sp.79— 81. 

5536.  *Woldegks  Stadtverfassung.    Fm.  Ab.  VII  1825  Nr.  336  Sp.417— 20. 

5537.  Rezess  der  Stadt  Woldegk  in  Mecklenburg-Strelitz.    Nach  einer  vidimierten 

Abschrift  des  Originals  von  1762  wörtlich  abgedruckt  und  mit  einer  Er- 
klärung der  lateinischen  Ausdrücke  versehen,  von  einem  Bürgerfreunde. 
Parchim.  D.  C.  Hinstorff  1833.  8«. 
Fm.  Ab.  XV  1883  Nr.  769  8p.  691. 
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Wolken  —  Itohcn-Zlcrlte,  48i 

5537m.*  Werner  Reinhold,   Urgeschichte   der  Stadt  Woldegk  in  Mecklenburg- 
Strelitz  und  deren  Umgegend.    Ein  Beitrag  zur  norddeutschen  Städte-  und 
Landesgeschichte.    Neubrandenburg.  Selbstverlag  (H.  Gentz)  1859.  8^  50  S. 
Ohne  liistorische  Kritik;  S.  35-— 40  einige  Sagen. 

5538.  *G.  G.  F.  Lisch,  Die  Stadt  Woldegk.    JMG  XXXVUI  1873  S.  70—83  m. 

1  Holzschnitt. 

Auf  Grund  eines  Planes  von  1580,  der  in  einer  Kopie  von  1780  im  Besitz  d.  VfmG  ist. 
5538a.*  Woldegk.    MStrLZ  1886  Nr.  20. 
Über  den  alten  Stadtplan. 

5538d.*  Woldegk.    MStrLZ  1887  Nr.  42. 

Kurze  Geschichte  der  Stadt.    Vgl.  MStrLZ  1887  Nr.  45. 
5538e.*  Woldegk.    MStrLZ  1887  Nr.  116. 

Zusammenstellung  des  spärlichen  historischen  Materials. 

5538f.*Die  Kirclie  zu  Woldegk.    MStrLZ  1887  Nr.  52. 

Unbedeutend;  nach  Reinhold. 
Vgl.  Nr.  S73.  1653.  4077d.  4249.49a.52.54. 

Wolken  s.  Nr.  1394.  2C03.4.  3444.4 ia. 

Wolkow  8.  Nr.  2412. 

Gr.  Wolterstorfs.  Nr.  2G05. 

Woosten  s.  Nr.  2410.  2889. 

Wotenitz  8.  Nr.  2298.98a.  2394b. 

Wredenhagen  s.  Nr.  2217.  3344. 

Wulfsahl  8.  Nr.  2606. 

Wustrow  auf  Fischland  s.  Nr.  581.82.  1351.52.  2329a.30.35.44.62.63.  2711b.  3727.  3905.5a. 
3908.8a.  4422.  5003d;  vgl.  auch  unter  Fischland  4681— 87d. 

Wustrow  bei  Penzlin  s.  Nr.  2362a.73.73a. 

Wustrow  bei  Neubuckow  s.  Nr.  1654. 

Zachow  8.  Nr.  4422. 

Zahrcnsdorf  bei  Boizenburg  s.  Nr. 712. 

Zapel. 

5539.  *G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Zapel.    JMG  XXVII  1862  S.219.  20. 

Zarneckow  bei  Dargun  s.  Nr.  2198. 

Zarrentin. 

5540.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Kirche  und  Kloster  zu  Zarrentin.  JMG  IVB  1839  S.  84—87. 

5541.  *  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Zarrentin.    JMG  XV  1850  S.  309. 10. 

5542.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  spätere  Kloster  Zarrentin  südlich  bei  Schwerin. 

JMG  XXXIV  1869  S.  3—19. 

5542d.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kanzel  der  Kirche  zu  Zarrentin.   JMG  XL  1875  S.  213. 
Stammt  aus  8.  Marien  zu  Lflbeck. 

5542m.  *(Davoust  in  Zarrentin.)    MN  1888  Nr.  221. 

Kurze  Notiz. 
Vgl.  Nr.  245.  3167b.  4028b.  4276. 

Zepelin. 

5543.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Von  der  Glocke  zu  Zepelin.    Bütz.  Ruhest  Teil  20  1765 

S.  77.  78. 

Zernin. 

5544.  *E.  J.  F.  Mantzel,   Bischof  Godofridus  konfirmiert  den  zwischen  dem  von 

Czernin  und  der  Stadt  Bützow  getroffenen  Kontrakt  wegen  des  Dorfs  Czemin 
[von  1302].    Bütz.  Ruhest.  Teil  20  1765  S.  17—20. 
5544m.*  G.  C.  F.  Lisch,  Die  Kirche  zu  Zernin.    JMG  XLI  1876  S.216. 
Zettemin  s.  Nr.  2198a. 
Ziclow  8.  Nr.  4534. 

Hohen-Zieritz. 

5545.  *  Hermann  Kindt,  Der  Garten  zu  Hohenzieritz.    MA  1881  Nr.  89;  MStrLZ 

1887  Nr.  74,  vgl.  1888  Nr.  122. 
[Abgeschlossen  28.  September  1889.]  81 
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4Ö2  Vt.  6.  2ierke  -  tyretAort. 

B545d*[Bartholdi],  Hohenzieritz.    Der  Nachbar  XXXVII  1885  Nr.  33. 

B54Bg.*Die  Kirche  zu  Hohenzieritz.    MStrLZ  1887  Nr.  9. 
Vgl.  Nr.  2820.  6800. 

Zierfce. 

BB4Bq.*  [Hacker],  Kirche  zu  Zierke  in  Mecklenburg-Strelilz.  Christi.  Kunstbl.  1870 
Nr.  7  S.  107—9  m.  4  Holzschn. 
Zietlitz  s.  Nr.  952. 
Zinow  I.  Nr.  4897. 
Zippendorf  I.  Nr.  2007. 

ZIttow. 

BB46.  ♦G.  C.  F,  Lisch,  Die  Kirche  zu  Ziltow.    JMG  XXI  1856  S.282.  83. 
ZOlkow  s.  Nr.S580. 
ZQlow  I.  Nr.  2485.80.89. 

Zurow. 

5547.  ♦  C.  D.W.  [Crull,  Doktor,  Wismar],  Die  Kirche  zu  Zurow.    JMG  XVI  1851 

S.  300-3. 

5548.  *  [Fr.  Crull],  Gewölbmalcreien  in  der  Kirche  zu  Zurow.  JMG  XXIX  1864 

S.202— 7. 

5549.  *Fr.  Crull,  Der  Kaland  zu  Zurow  und  das  Siegel  der  Kirchenjuraten  da- 

selbst.   0.  Ti.,  0.  u.  J.  80.  4  S.  m.  1  Holzschn. 
Sep.-Abdr.  a.  JMG  XXXVI  1871  S.  224-27. 
Vgl.  Nr.  1068. 

ZQ80W  8.  Nr.  1209. 

Zweedorf  bei  Neubuckow  8.  Nr.  2008. 
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KacKtr&ge  Nr.  S— 63^.  4g3 


Nachträge.'') 


Vorbemerkung.  Die  Stelle,  an  welcher  die  Nachträge  einxuordnen  8ind,  wird  durch  dio 
betr.  Nummern  nachgewiesen,  und  xwar  schieben  nachgesetzte  kleine  lateinische  Buchstaben  den 
Nachtrag  hinter,  vorgesetzte  griechische  Buchstaben  denselben  Tor  die  betr.  Nummer  ein  (z.  B. 
gehört  Nr.  2Gb  hinter  26a,  a26a  vor  26a  I).  Nummern,  ror  welchen  ein  „  steht,  enthalten  eine  Er- 
gänzung zu  schon  vorhandener  Nummer;  solche  ohne  dies  Zeichen  sind  neu  aufgenommen. 

„8.        Der  erste  Teil  auch  in  Nordd.  Korr.  1856  Nr.  226. 

12d.*  [Bartholdil,  Mecklenburg.    Der  Nachbar  XXXIV  1882  Nr.  3. 
Burg  Mecklenburg  und  ihr  alter  Name. 

al3.      Jakob  Carmen,  Der  von  dem  meckl.  Greif  herstammende  und  mit  dem- 
selben hinwieder  voreinigte  russische  Adler.    Rostock  1717.  fol. 
13p.  *J.  E.  F.  Mantzel,  Vom  meckl.   landesherrlichen  Wappen.    Bütz.  Ruhest 
Teil  5  17G2  S.  67.  68. 

„16.       Enthält  das  grossherzogl.  und  211  Adolswap))en  nebst  litor.  Nach  Weisungen.    Ein  1857  an- 
gekündigter  2.  Teil  erschien  nicht.    Über  das  Werk  vgl.  Cnill  Nr.  2194  S.  8. 9. 

„18.       Als  Zweites  Heft  wurden  18G4  im  Verlag  v.  H.  Keller,  Fkft.  a.  M.  10  neue  BlI.  u.  3  ErsaUbll. 
herausgegeben,  worin  ErgiLnzungen  zu  Mecklenburg. 

„19.        Auch  »S.-A.:    0.  Ti.,  O.  u.  J.  80.  32  S. 

22d.  C.  Teske,  Die  Wappen  der  grossherzoglichen  Häuser  Mecklenburg.  Viertelj.- 
Schrift  f.  Herald.  XI,  1  1882  u.  S.-A. 

25 f.  *  C.  Teske,  Das  s.  g.  Wappen  der  Herrschaft  Stargard  und  das  Fürsten- 
berger  Stadtzeichen.    MStrLZ  1889  Nr.  131. 

Aus  Dtsch.  Herold  Nr,  5,  mit  Bezug  auf  1888  Nr.  7/8  8.  105;  Nr.  0  S.  130  von  L.  Clericus. 

a2Ga.  *  Des  verstorbenen  Geh.  Hals  Johann  Peter  Schmidt  Zusätze  und  Verbesse- 
rungen bei  IL  Ncltelbladt  Notitia Rost.  Nachr.  1823  St  46—62  S.  181 

bis  208;  1824  St.  10—40  S.  03— 160. 
34a.  *  Erläuterung  über  den  Ursprung  der  neuen  verjüngten  Karte  von  Meck- 
lenburg.   MvfM  IV  1791  Sp.  303—6. 

Zur  Gesch.  der  Schmettauscheu  Karte;  Ergänzung  zu  Nr.  34. 

41a.  *  Landinesserinstruktion  (d.  d.  16.  Nov.  1703).  Pol.-prakt.  Wochenbl.  II 
1847  Nr.  40.  41  S.  347—49.  57.  58. 

Wesentliche  Aufschlüsse  Aber  den  BegriiT  der  Bauemhufe,  des  Mansus. 

44a.  *  Fr.  Paschen,  Vorläufiger  Bericht  über  die  Chronometerreisen  im  Jahre  1848 
zur  Bestimmung  des  Längenunterschiedes  zwischen  Altena  und  Schwerin. 
Astr.  Nachr.  XXX  1850  Nr.  701  Sp.  77—80. 

„99.        Auch  *S.-A.:  40.  7  S. 

51m.   Ilöhenkarte  von  Mecklenburg.  1858. 

Mir  nur  aus  Nordd.  Korr.  1858  Nr.  79.  81  bekannt;  soll  nicht  zuverlässig  sein. 

53d.  *H.  Saniter,  Tabellarische  Übersicht  über  die  Höhenverhältnisso  in  sämt- 
hchen  Strassen  [Rostocks],  in  welchen  im  Jahre  1859  tödliche  Cholera- 
fälle vorgekommen  sind.  Th.  Ackermann,  Die  Choleraepidemie  [Nr.  30B2] 
1859  S.  256—62. 
63f.  Kgl.  pr.  Landestriangulation.  Nivellements  und  Höhenbestimmungen 
der  Punkte  1.  u.  2.  0.  Bd.  I  v.  Morozowicz.  Berlin  1870.  M.  3  Taf. 
Geom.  u.  trig.  Nivell.  in  Freusseu  u.  Pommcro;  Pegel  und  Mittelwasser  der  Ostsee. 

C3g. IJd.  111  V.  0.  Schreiber.  Berlin  1875.  M.  10  Taf. 

A.:  Geom.  Nivell.  z.  Vhdg  von  Posen,  Berlin  und  llamhurg  mit  d.  Nivell.  in  Pommern. 


*)  Bei  regehn&ssig  fortgesetzten  Zschriften  u.  Berichten  sind  die  neuen  Jahrgg.  1887—80  hier 
nicht  aufgefahrt, 
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484  .  Kaclitrtlge  ür.  63m— 87IL 

63m.   Das  Präzisionsnivellement 1867—1876.    Erster  [einziger]  Band. 

Berlin.  P.  Stankiewicz  1876.  4<>.  M.  1  phot.-lith.  Tafel  u.  1  Karte. 
Publikation  d.  Preuss.  Geod&tiaclien  Instituts.    Ist  zurflckgezogen. 

63p.  *  Präzisionsnivelloment  der  Elbe.  Auf  Veranlassung  der  Eibstrombau- 
behörden   ausgeführt  von  W.  Seibt.   Berlin.  P.  Stankiewicz.  4^  [Erste 

Mitteilung.]  1878.  VII.  133,   1  leere,   1   unpag.  S.  m.  3  lith.  Taf.;  Zweite 
Mitteilung.  1881.  (II)  15  pag.,  1  unpag.  S.;  Dritte  Mitteilung.  1887.  (IV)  139  S. 
m.  1  lith.  Karte  in  gr.  fol. 
Publ.  d.  Pr.  Geod.  Inst. 
71m.   Verzeichnis  von  geogr.  Positionen,  rechtwinkel.  Koordinaten  und  Höhen 
f.  Mecklenburg.    Schwerin  1883. 

Auszug  aus  Nr.  68  f.  d.  prakt.  Gebrauch. 

72e.  *  Astronomisch-geodätische  Arbeiten  in  den  Jahren  1883  und  1884.  Be- 
stimmung der  LängendifTerenzen  BerUn-Swincmünde,   Kiel  -  Swinemiinde, 

Swinemünde-Königsberg Berlin.  P.  Stankiewicz  1885.  4^  VI.  202  S. 

Publ.  d.  Pr.  Geod.  Inst.  —  Hauptbearbeiter  Albrecht. 

73a.  *  Lothabweichungen.  Heft  1:  Formeln  und  Tafeln  sowie  einige  numerische 
Ergebnisse  für  Norddeutschland  . . .  Berlin.  P.  Stankiewicz  1886.  4^  X.  94 
u.  26  S.  m.  3  lith.  Taf.  in  4^  u.  fol. 

Veröffentlichung  des  Pr.  Geod.  Inst.,  unterzeichnet  Helmert. 

73d.     Kgl.   pr.  Landestriangulation.     Ilauptdreiecke.    IV.  Teil.  Die  Eibkette. 

I.Abt.  Ergebnisse,  bearb.  v.  0.  Schreiber.    Beriin  1887.  M.  1  Taf. 
73f.  *  F.  R.  Helmert,  Rapport  sur  les  d6viations  de  la  verticale.    Neuchatel 

(Attinger  fr.)  1888.  i^.  (II)  54  u.  2  leere  S.  m.  3  lith.  kol.  Karten. 

£xtr.  d.  Ck>mptes-rendus  de  l'Ass.  gdod.  int.  1887;  aus  Mbg:  Schwerin  u.  Granzin  S.  16 

ff.  27.  31  ff. 

73g.  *  Gradmessungsnivellement  zwischen  Anklam  und  Cuxhafen.  Nebst  einem 
Anhange:  Höhen  über  N.  N.  von  Festpunkten  des  früheren  Gradmessungs- 
nivellements des  Geodätischen  Instituts.    Berlin.  P.  Stankiewicz  1888.  4^ 
(V)  92  S.  m.  Fig.  im  Text  u.  2  Uth.  Taf.  in  qu.  fol. 
Veröffentl.  d.  Pr.  Geod.  Inst. 

73h.    M.  Heinrich,  Standpunkt  der  offiziellen  Kartographie  in  Europa.    Geogr. 
Jahrb.,  hrsg.  v.  H.  Wagner,  XII  1888. 
Mecklenburg  8.  d22.23. 

„81.   *  Topographisch-militärische  Karte  von  Teutschland  in  204  Blättern.  Weimar. 
Geograph.  Institut  o.  J.  [1807.]  Kst  [1:200000.]  ä  285x385. 

Zu  Mecklenburg  Blatt  7.  Oldenburg  [?],  *S.  Rostock,  »IS.  Wismar,  ♦19.  Güstrow. 
20.  Anklam.  *28.  Dömitz,  *29.  WitUtock,  *30.  Neustrelitz,  39.  OaYelberg,  40.  Brandenburg. 
Auf  Rflckseite  von  Bl.  19  Netx. 

8 Id.     Neueste  Karte  von  ganz  Preussen  . . .  mit  dem  grössten  Teil  von  Sachsen, 

das  Herzogtum  Mecklenburg  und  Schwedisch-Pommern mit  Benutzung 

der  grossen  Karte  von  Chauchard  von  Deutschland,  dann  der  Karte  von 
Sotzmann  . . .  bearbeitet.    Wien.  Artaria  &  Co.  1808.  15  Bll. 
Auch  u.  d.  Titel:  Nouvelle  Carte  . . . 

83h.     K.  F.  von  Klöden,  Grosse  Karte  von  Norddeutschland,  v.  d.  Oder  bis  z. 

Maas  u.  v.  Thüringer  Wald  bis  z.  schwed.  Küste.    Berlin  1817. 
83u.    Berghaus,  Spezialkarte  von  Deutschland,  [ca.  1820.]  90  Blatt. 
87c.     Generalkarte  von  dem  preuss.  Staate  in  seiner  jetzigen  Begrenzung 

von  Engelhardt.    Halle.  C.A.Kümmel  1847.  1:600000.  24  Blatt. 
87f.     Klein,  Militärkarte  von  Deutschland  . . .  mit  Benutzung  der  vorzüglichsten 

Hilfsmittel  entworfen.     München.  Cotta  1822— 4ü.  1 :  500000.  25  Blatt. 
87k.    Karl  zu  Störing,  Chorographische  Post-  und  Reisekarte  von  Deutschland 

. . .  Nach  . . .  offiziellen  MateriaUen  und  andern  Originalquellen  bearbeitet 

Berlin.  Magazin  f.  Kunst  etc.  1824.  Lief.  1.  2.  26  Blatt  m.  Erläuterung. 
Auch  m.  frans.  Titel.    Die  £rl&uterung  a.  u.  d.  Titel:  Taschenblfttter  fOr  Reisende .  •  • 
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88d.    A.  Stiel  er,  Karle  von  Deutschland  . . .  Neueste  berichtigte  und  vervoll- 
ständigte Auflage.     Gotha.  Perthes  1850.  1 :  800000.  25  Blatt. 
Die  1.  Aufl.  erschien  1829— 3G. 

89d.  A.  Stieler,  Karte  des  Deutschen  Reiches  und  der  Nachbarländer.  Neue 
Ausg.    Gotha.  Perthes  1876.  25  Blatt. 

„Ol.  Kst.  kol.  —  Reymann  gab  die  Karte  schon  seit  1825  heraus,  ▼.  Oesfeld  seit  1838, 
Flemming  seit  18i4;  18C0  waren  von  den  beabsichtigten  3G0  Blatt  307  erschienen;  er- 
weitert zur  folgenden  Karte. 

„92.  Kst.  kol.  —  Seit  1883  herausg.  ▼.  d.  Kartogr.  Abt.  d.  pr.  Landesaufnahme  im  Verlage 
von  Eisenschmidt  in  Berlin;  seit  1887  völlig  umgearbeitet  unter  folgendem  Titel: 

92a.  Topographische  Spezialkarte  von  Mittel-Europa  im  Massstabe  1 :  200000 
herausgegeben  von  der  Kartographischen  Abteilung  . . .  Berlin.  Amelang 
0.  J.  [1887  IT.]  Kst.  kol.  796  Blatt. 

Mecklenburg  auf  Sektion  149.60.69—72.92—96.  220—23. 

92h.    Kurts,  Karte  vom  preuss.  Staate  mit  beträchtl.  Teilen  der  angrenzenden 

Länder.    Berlin.  Reimer  1831.  12  Blatt 
92i.     J.  E.  Wörl,  Atlas  von  Zentral-Europa,  enthaltend:  Das  Königreich  Frank- 
reich   —  die  Grossherzogtr.  Mecklenburg Freiburg  i.  Br.  (B.  Herder) 

1831—38.  lith.  1:500000.  109  Blatt. 

Mit  Statist,  tjbersichten,  Stadtplanen  etc.;  einzelne  Teile  in  gross,  u.  klein.  Massstab. 
92k.    J.E.  Wörl,  Karte  von  Deutschland.   Freiburg.  Herder.  1 :  500000.  32  Blatt. 
Wol  Auszug  aus  der  vorigen  Nummer. 

92p.    Karte  von  Mitteleuropa.    Magdeburg.  Platt  1847.  1 :  600000.  100  Blatt. 

1850  waren  4  Blatt  erschienen. 
92s,    Gebirgs-,  Gewässer-  und  Strassenkarte  von  Zentral-Europa,  bearb. 

im  topogr.  Bureau  des  pr.  Generaist.    Berlin.  Schropp  1849.  1 :  600000. 

30  Blatt. 

95a.  W.  Licbcnow,  Spezialkarte  von  Mitteleuropa.  Hannover.  Oppermann  [ca. 
1884].  Chromolith.  1 :  300000. 

Blatt  22  Rostock,  33  Hamburg,  34  Schwerin,  45  LQneburg;  Nr.  95  ersch.  seit  18C0  in  164  Bl. 
„98.       Anmerkung  Zeile  2  lies  »1216— 34c  statt  »126— 34c. 
„99.       Inzwischen  ist  auch  Blatt  118  erschienen. 

102f.  Ldw.  Ravenstein,  Atlas  des  Deutschen  Reiches.  Leipz.  Bibl.  Inst.  1884. 
Chromolith.  1 :  850000,  10  Blatt  nebst  17  statistischen  etc.  Kärtchen  u. 
35  S.  Text  in  fol. 

Ob  neue  Aufl.  von  Nr.  97? 

102m.*  Karte  der  Provinz  Schleswig-Holstein,  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg- 
Schwerin  und  -Strelitz  ....  Entworfen  . .  von  F.  Handtke.  Glogau.  K. 
Flemming  o.  J.  [1887.]  lith.  Farbendr.  [Grenzkolorit,]  1:600000.  565x761. 
A.  d.  Umschl.:  >2.  Auflage«  und  etwas  abweichender  Titel. 
102o.  *  Schleswig -Hol  stein,  Mecklenburg,  Hamburg....  Bearbeitet  von  F. 
Handtke.  Glogau.  K.  Flemming  o.  J.  [1889.]  lith.  Farbendr.  [Flächen- 
koloril.J  1:600000.  565x762. 

K.  Flemmings  Gcncralkartcn  Nr.  14;  a.  d.  Umschl.:  >4.  Auflage  1889«  u.  abweich.  Titel. 

102z.     Gencralkarte  von  Zentral-Europa.     1:300000.  192  Blatt. 
Wo  und  wann  erschienen? 

116m.  Generalkarte   von   denen   ober-    und   niedersächsischen  Kreisen  nach 
Büsching.    Augsburg  1797.  Kst.  kol.  480x580. 
„121.  **MEKLENBVRG  DVCATVS.    Auetore  Joanne  Laurenbergio. 

FctlcrzciclinunR,  kol.  fca.  1:5G000?]  1000X1488.  —  Auf  d.  Univ.-Bibl.;  eingeklebt  in 
c.  Suininl.  Dlaeiisclinr  Karten  grusstcn  Formats.  Scheint  das  Ijaurcnbcrgsche  Original  zu 
sein,  da  nach  Dr.  Ilofineisters  Mitteilung  die  Handschrift  mit  L.*8  Hand  in  der  Matrikel 
übereinstimmt.  —  Die  Karte  ist  sehr  ungleich  ausgefallen,  der  Norden  noch  am  besten 
getroffen;  im  S.  ist  alles  Land  Ostl.  u.  sfldl.  der  £lde,  sowie  sfldl.  von  den  grossen  Seen 
zu  Brandenburg  gezogen ;  der  Massstab  am  Rande  scheint  ganz  willkOrlich  gezeichnet  zu  sein. 
„123a.     Soll  in  kleinerem  Massstabe  als  Nr.  122.23  gestochen  sein. 
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486  Nachtrage  Nr.  126^196. 

„12eff.  Die  Reihenfolge  von  Nr.  126—81  stellt  sich  nach  J.  P.  Schmidt  (in  Nr.  a2Ca)  so,  dasa  do 
Wit  die  Quelle  für  Govens,  Mortier,  Josua  Ottens  und  Homann  w&re,  während  Seutter 
(also  der  jüngste)  sein  Vorbild  Homann  verbessert  b&tte;  vgl.  Uobner  Teil  III,  566  u.  Mus. 
Qeogr.  1746  S.  288. 

135d.*  A  Map  of  tho  Diitchy  of  Mecklenburg.  Kst.  158x220.  In  Nugents  Travels 

Vol.  I  1768  (Nr.  563). 
„145.      Ist  auch  1840  und  »mit  Nachträgen  versehen«  1857  erschienen. 
„156.       Mir  liegt  eine  Ausgabe  0.  J.  vor,  zw.  1850  u.  1864  erschienen,  die  im  übrigen  mit  Nr.  156 

übereinstimmt,  aber  das  Wappen  nicht  zw.  »Schwerin«  und  »u.«  sondern  unter  dem  Titel 

inmitten  einer  Widmung  an  den  Grossh.  Friedrich  Franz  hat;  es  fehlt  die  Zeichen-  und 

Farbenerklärung;  die  Ausgabe  hat  nur  Gewässerkolorit. 

al62.   *[B.  F.  EngolJ,  Karle  von  Mecklenburg.    Rostock.  G.  D.  Leopold  [1860]. 
lith.  Farbendruck  von  J.  G.  Tiedcmann. 

Zu  Th.  Ackermann,  Choleraenidemie.    Mit  Grenzkolorit;  die  Choleraorte  sind  gekenn- 
zeichnet; stimmt  in  Grösse  mit  Nr.  162  überein. 

„163.      Ist  wol  neue  Ausgabe  von  Nr.  146.47. 

168h.  Grossherzogtümer  Mecklenburg-Schwerin  und  -Strclitz.  Nr.  29  in 
Kicpcrls  Ilandatliis  der  Krde  u.  d.  lliunuels.     Weimar.  (Icogr.  bist.  1803. 

„169.      Die  Gr&fscho  Karte  ist  zuerst  1861  erschienen;  es  giebt  auch  e.  Ausg.  v.  1883. 

170m.*  Grossherzogtümer  Mecklenburg.  Glogau.  K.  Flemming  o.  J.  [1868.] 
lith.  kol.  [ca.  1 :  1150000.]  152x202. 

170p.* [1886.]  lith.  Farbendr.  1:1133000.  150x200. 

Allmählich  sehr  verbessertes  Schulkärtchen,  ausser  in  Ilandtkes  Schulatlas  auch  vielfach 
andern  Werken  beigefügt  (Lindeniann,  Steuer,  Mehlgartcn,  und  Fahrer  durch  Mecklenburg). 

170r.*  Karte  der  Grossherzogtümer  Mecklenburg  -  Schwerin  und  Mecklenburg- 
Strehtz.  Gezeichnet  von  F.  H.  Engelhardt.  Berlin.  S.  Schropp  0.  J.  [ca. 
1867/70.]  lith.  m.  Grenzkolorit.  1:600000.  289x339. 

„171.      Jedes  Blatt,  auch  das  nunmehr  eingesehene  ßlatt  IV,  ist  400x680  mm  gross. 

171p.  *  Mecklenburg-Schwerin  &  -Strelitz.  Bearb.  von  C.  Vogel  ...  Gotha. 
J.  Perthes  0.  J.  [ca.  1879.1  Stahlst.  Handkolorit.  1 :  925000. 

Aus  Stielers  Atlas  der  Deutsch.  Staaten  Nr.  10;  der  Atlas  erschien  1859  schon  in  5.  Aufl. 

173f.  *Dio  Grossherzogtümer  Mecklenburg- Schwerin  und  -Strelitz,   freie 
Reichsstadt  Lübeck,  physikal.  ...  v.  F.  Riecke.    Gera.  Issleib  &  Rietschel 
0.  J.  [1882.]  lith.  Farbendr.  1 :  1000000. 
Karton:  Lübeck  mit  Umgebung.  1:250000. 

173g.* politisch  . . .  von  F.  Riecke.     [Ebenda,  ebenso.] 

Karton:  Schwerin  mit  Umgebung.  1:200000. 
Yl76a.  *  J.  L.  Algermissen,  Kleiner  Handallas  für  .  . .  Mecklenburg-Schwerin  u. 
Mecklenburg-Strelitz  ....  Zehn  Karten  in  Farbendruck.  Der  Gesamtauflage 
289.  bis  291.  Tausend.    Metz.  G.  Lang  1885.  gr.  4^.  4  S.  Text  u.  7  einf., 
1  Dopp.-Bl.  in  lith.  Farbondr. 

Nr.  86  ▼.  Längs  Handatlanten;  die  meckl.  Ausgabe  enthalt  nicht  10  Blatt;  Blatt  Meck- 
lenburg in  1:800000  mit  3  Kartons;  landeskundl.  Text  zieml.  zuverlässig. 
„176a.     Besprochen  ANM  XLI  1887  S.  235—38;  dort  auch  Korrekturen  nach  Angabe  des  Verf. 
176m.*  [Karl  Nerger],   Heimatskarte  von  Mecklenburg.    Leipzig.  Velhagen  & 
Klasing  0.  J.  [1889.]  lith.  kol.  1:750000.  220x351. 
Zu  Andrees  Yolksschulatlas.    Sorgfältig  gearbeitete  Karte. 
„183.      Ist  1883  erschienen;  auch  Ausgabe  von  1880  lag  mir  vor;  die  Karte  ist  nach  den  alten 

Landesteilen  koloriert. 
194h.    D.  F.  Sotzmann,  Spezialkarte  der  Priegnitz  mit  Genehmhaltung  der  Ak. 

d.  Wiss.     Berlin  1795.  1  Blatt. 
194m.   F.  W.  Streit,  Spc/.ialkarle  d.  silmtl.  Küstenländer  der  Oslsec  von  Tönningen 
bis  Memel.     Weimar  1811.  29  Sektionen. 
Wol  aus  Nr.  81. 
„196.   *H.  L.  u.  G.  Behrens,  Topographische  Karte  des  Gebiets  der  freien  Hanse- 
stadt Liibeck.    1827.     Berichtigt  von  G.  Behrens  1843.     Gest.  v.  Mare. 
1:93750.  627x465. 

Das  meckl.  Gebiet  nur  skizziert. 
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199m.  Siebert,  Karte  von  Hannover,  Oldenburg,  Braunschweig  . . .  den  freien 
Städten.    Nürnberg.  Leuchs  &  Co.  [ca.  1840.]  1 :  32000.  6  Blatt 

Dürfte  das  westl.  Mecklenburg  mit  umfassen. 
J'ünc  in  List  <C-  Franckc  AnkL-Kat.  Nr.  80  S.  37  nnfgcfuJirte  »Spmalkarte  d.  ümg,  von 
Siel l in,  Slanjaril^  Dcmmin^  lioslock,  Plan  [!],  Malaiin,  NctMlrditzt  in  3  Blatt  erwies 
sich  ah  Sekt.  26.  42.  44  wol  der  ältesten  Ausgabe  von  llei/tnann. 

223m.  Geograph.-statist.-hislorische  Karte  des  Grossherzogtums  Mecklenburg- 
Schwerin.    Weimar.  Gcogr.  Inst.  1828.  fol. 

Blatt  LS  (Bl.  1  d.  4.  Lief.)  des  geogr.-stat.-hist.  Atl.  der  Staaten  des  Deutschen  Bandes. 
„247.       Erschien  Ende  1851. 

247m.*  Stadt-  und  Kämmereigebiet  der  Vorderstadt  Parchim.  Schwerin  (Sand- 
meyer) 0.  J.  [1859.]  lith.  [ca.  1 :  104000.]  182x326. 
In  ALM  IX  Heft  7/8. 
„248.  ♦Fr.  Beyer,  Plan  von  dem  Stadtfelde  zu  Parchim.  Ite  Sekt:  Neustadter 
Feldmark.  Nach  den  vorhandenen  Karten  und  Plänen  zusammengetragen 
u.  verjüngt  im  Jahre  1862  .  . .  Parchim.  Wehdemann  [1863].  lith.  (Berlin 
bei  Kraatz)  mit  Grenz-  u.  Wiesenkolorit.    Ohne  jeden  Massstab.  668x778. 

248r.*  Karte  von  den  Ilufenländcreien  zu  Gr.  Warin.  Stadtfeldmark.  Nach  der 
Peeck-  und  Harmsschen  Vermessungskarte  von  1837  in  Hufen  separiert 
und  ciiigotclll . .  18JX  durch  J.  G.  Borgwardt . . .  Kopiert  1869  . . .  Photogr. 
[ca.  1:6600.]  388x262. 

253m.*  (Gegend  um  Blankenberg.)  Rostock  (J.  G.  Tiedemann)  0.  J.  [ca.  1881.]  litL 
[ca.  1:96000.]  385x410. 

Nevern  —  Dammhusen  (N-S),  Flessenow  —  Zernin  (W-O);  aniftsslich  des  Projekts  e. 
Blankenb.  Zuckerfabrik  angefertigt;  zeigt  nur  die  Lage  der  Ortschaften  zu  einander. 

2561.  *  Karte  für  die  Manöver  des  IX.  Armeekorps  1889.  1 :  100000.  lith.  275x330. 
VS'ohlenberger  Wicck  —  Gottmannsförde  (N-S),  Wölschendorf  —  Tarzow  (W-O). 

256m.*  Karte  für  die  Manöver  der  17.  Division  1889.  1 :  100000.  lith.  275x500. 
Alt-Buckow  —  Pcnzin  (N-S),  Bobitz  —  Schwaan  (W-O). 

256n.*  Karte  fiir  die  Manöver  der  33.  Infanteriebrigade  1889.  1:100000.  Uth. 
488x357. 

Schependorf  —  Brenz  (N-S),  Consrade  —  Ruchow  (V7-0). 

256o.*  Karte  für  die  Manöver  der  34.  Infanteriebrigade  1889.  1:100000.  lith. 
426x328. 

Warnowrande  —  Kirch-Rosin  (N-S),  Moisall  —  Reiushagen  (W-O);  Nr.  2561—0  mit  Be- 
nutzung der  Platten  von  Nr.  99  verfertigt. 
Allgemeine  Bemerkung:  Photogr.  Vervielfältigungen  von  Karten  der  Stadt-  u.  Domanial- 
fcUlmarkcn  und  P'orstcn  sind  neuerdings  vielfach  angefertigt;  doch  sind  dieselben  schwer  auch  nur  zur 
Einsicht  zu  bekommen,  konnten  daher  nicht  aufgeuommcn  werden. 

265d.*Plan  von  Bützow.     [Aufgen.  v.  von  Restorff,  gest.  v.  J.  Müller.]  0.  0. 

u.  J.  [1833.]  Kst.    Ohne  Massstab.  96x127.  [Zu  4510.] 
„268.      Lies  > Aufgetragen«  statt  >£ntworfen<.    [ca.  1:4860.]  200X306. 
304d.*  Plan  von  Rostock.  Rostock.  W.  Werther  0.  J.  [1888.]  lith.  1:10560. 397x357. 
31  If.  *  Plan  von  Schwerin.  Schwerin  (Sandineyer)  o.  J.  [1861.]  0.  MasssL  160x235. 

In  der  Aufiialimckarte  zur  22.  Yersamml.  deutscher  Land-  uud  Forstwirte. 
325in.*  Wismar.    Kst.  187x145. 

Kl.  Plan  nach  Merian;  im  Besitz  der  Stadt  Wismar  (S.  867  der  gr.  SchrOderschen 
Chronik)  [Dr.  Fr.  CruU]. 
330f.  *  Stadt  vnd  Vestung  Wismar,  s.  n.  [vor  1703.]  Kst  [ca.  1 :  18500.]  108x  133. 
Durch  einen  Irrtum  in  der  Numerierung  ist  das  Franzisk.-Klost  als  FOrstenhof  bezeichnet. 

335m.  Los  cnvirons  de  Stralsund  et  de  Wismar.  Paris.  Kst  In  »Th6ätre  de 
la  guerre  d'Allemagne  depuis  1758 — 63«.  kl.  4^. 

Mitteilung  Dr.  Fr.  CruIIs:  »aber  nicht  accurat    Gadebusch  P.  8.  5.  Heft  p.  2.« 
Gruiulrissc  von  Dargun,  Crnoyen^  Goldberg,  Güstroto,  Eostock  s.  in  Ackermann,  Cliolera 

1S59  (Nr.  3053). 

351p.  Geograph. -Statist -historische  Karte  des  Grossherzogtums  Mecklenburg- 
Strelitz.     Weimar.  Geogr.  Inst.  1828.  fol. 

Blatt  14  (Bl.  2  d.  4.  Lief.)  des  geogr.-stat-hist.  Atlas  der  Staaten  des  Deutschen  Bandes. 
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488  Nachträge  Nr.  369m— 578h. 

369m.*  Ratzeburg.  s.  n.  [1693.]  Kst  327x287  [Plaltengrösse!]. 

In  Beschr.  d.  Polabenlandet  1603;  Prospekt  frei  nach  Gerd  Hane  1588.  —  Die  Beschr. 

d.  Pol.-lAndes  soll  auch  nocli  e.  GrunarisB  von  R.  enthalten,  derselbe  fehlt  aber  auf 

Landesbibl.  u.  Univ.-Bibl. 
„888.      Redakteure:   J.  C.  H.  BArensprung  Nr.  1—720,  H.  W.  BÄrensprung  Nr.  721—82,  F.  L. 

Schweden  Nr.  783—1530,  Ed.  Hobein  Nr.  1510— 1G12. 
„S08b— d.  Nach  genauer  Kollation  ergicbt  sich,  duss  die  Expl.  der  Univ.-Bibl.  verbunden  sind; 

es  giebt  nur  eine  erste  AuH.  [bisher  als  »unveränderte  erste«  und  »zweite«  Aufl.  zitiert] 

und  eine  zweite  [bisher  »ver&nderte«],  erstere  mit,  letztere  ohne  Jahrmarktsvcrz. 
„408.      y<  i-fasaer  ist  Ludw.  Ueinr.  Gude;  die  Schrift  ist  in  Halle  erschienen. 
„417.      Beigefügt  ist  Sciagraphia  Suerini  politici  sowie  eine  Präfat.  E.  J.  Wcstphals. 
„470.71.  Auch  von  dem  ganzen  Werk  Nr.  470  giebt  es  Expl.  mit  der  alten  Jahreszahl,  aber  dem 

Anhange  nebst  Karte  aus  Nr.  471. 
„478.      In  Katalogen  auch:  Wanderung  an  der  Ostsee.    0.  J.  M.  15  Stahlst.  80. 

480a.    Beschreibung  der  »Mecklenburgischen  Schweiz«.   111.  Ztg.  1853  Nr.  517 

m.  vielen  Abb. 

Vgl.  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  133. 
„494.      Ist  zu  streichen,  da  als  Nr.  3133  in  Abschu.  VG  aufgenommen. 
499a.  ♦_,  _  6.  Auflage.   0.  Ti.,  0.  u.  J.  [Ebenda  1888.]  8«  65  pag.,  1  unpag.S. 

Einige  Berichtigungen  gegen  frQhcr. 
501b.    B.  Schlotterbeck,    Heimatskunde    der   Grossherzogtümer   Mecklenburg. 

1870.  8^  48  S. 
501p.    Beschreibung  der  Grossherzogt.  Mecklenburg-Schwerin  und  Mccklcnburg- 

StreUtz  für  Volksschulen.  3.  verb.  Aufl.    Liibz.  Schnelle  1872.  16^  20  S. 

611h.    R.  Lutter,  Mecklenburg.    Der  Biir,  Berl.  Wochonsclir.  X  1883  Nr.SGf. 

„516c.    Fortsetzung  in  MStrLZ  1887  Nr.  189.  95.  200.  6.  12.  18;  1888  Nr.  1.  7.  13. 

54.  57.  60.  66.  72.  75.  77.  94.  1(X).  (5.  17.  22.  28.  34.  40.  40.  52.  58.  70.  76.  82. 

188.  200.  6.  12.  18.  30.  36.  42.  48.  54.  60.  66.  72.  78. 83. 89. 95. 301.  5;  1889 

Nr.  5.  11.  17.  29.  35.  47.  53.  59.  64.  70.  76.  81. 

Als  Mitarbeiter  wird  P.  Warncke  genannt,  als  Verf.  des  Ganzen  wurde  mir  D.  Zander 

in  Neustrelitz  bezeichnet. 
„523.      Unter  gleichem  Titel,  aber  o.  0.  u.  mit  Sz.  81—112,  wol  als  Anhang  zum  Staatskai.  1777 

ausgegeben;  will  zuverlftssiger  sein  als  Nr.  624,  die  also  eher  erschienen  ist;  Nachträge 

Staatskai.  1778  S.  16. 
„526.       Lies  Sp.  467.68,  vgl.  Sp.  383-408. 
„642.       *S.-A.:  80.  (II)  19  S. 

„646.       *S.-A.  u.  d.  Ti.:  Die  Domanial-Zeitpacht- . . .  höfe  . .  Schwerin  (B&rensprung)  1860.  40.  12  S. 
„647.      Lies:  Alphabetisches  Ortschaftsverzeichnis  des  Grossherzogtums  Mecklenburg-Schwerin 

....  (11)60  S. 

548a.  Verzeichnis  sämtlicher  Ortschaften  in  Sclileswig-Holstcin,  Mecklenburg, 
herausg.  v.  d.  O.-Postdir.  in  Kiel.    Kiel  1875.  4». 

548b. Neue  Ausgabe.    Kiel  1885. 

653h.  Traugott  Möller,  Handbuch  des  Grundbesitzes  im  Deutschen  Reiche. 
10.  Abteilung.  Die  Grossherzogtümer  Mecklenburg.  Berlin.  Nicolai  1888. 
8«.  316  S. 

„668a— f.  Mantzel  erw&hnt  die  »Dörfergeschichte«  1764  als  »neulich«  erschienen. 

„662.      Erwähnt  schon  die  Lage  der  Burg  Werle  bei  Wieck. 

„666.       Auszüge  in  MN  1887  Sonntagsbl.  Nr.  1—10;  1888  Nr.  2.  3.  11. 

574p.  Schütze,  Humorist.  Reisen  durch  Mecklenburg,  Holstein  etc.  Hamb. 
[1812.]  8«. 

„678c.     Ist  zu  streichen,  s.  unter  Nr.  43Ö0m.n. 

578h.  Mecklenburgische  Reisebilder  [bzw.  Wanderungen].  LudwigsLWochenbl. 
ca.  1857—61. 

Ob  von  Fromm?  Auszüge  oft  im  Nordd.  Korr.,  z.  B.  1857  Nr.  157.60.66.69.72.76.81, 
vgl.  Nr.  171;  nach  den  AuszQgou  mQsseu  die  Aufsätze  von  einem  sehr  tachtigen  landes- 
kundlichen Forscher  geschrieben  sein. 
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Nachtrftge  Nr.  578m^859d.  439 

578m.   »Berlin-Hamburgc.  FührepffirReisendeaufd.BerL-Hamb.Bahn.  Lpzg.  1860. 
Aus  Brockhaus'  Reiseatlas;  Fahrpläne,  Fusstouren,  gute  Karte,  auch  Abb.  t.  Schwerin. 
578o.*  [Struck?],  Eine  Fahrt  in  die  Mecklenburgische  Schweiz.    Nordd.  Korr. 
1861  Nr.  171. 

584m.*  Eine  Sommerreise  [durch  Lewitz  u.  Heideebene].    MA  1881  Nr.  193. 
588d.*  Herbstwanderung  am  Schweriner  See.    MN  1887  Sonntagsbl.  Nr.  1. 
588g.  *  0.  K.  [Karrig],  Über  Thal  und  Hügel.    MN  1888  Nr.  184. 
Über  Steffenshagen  nach  Bninshaupten  und  Fulgen. 

688h. ♦Die  Mecklenburgische  Schweiz.   Eine  Wanderung  durch  dieselbe.  MT 

1888  Nr.  218. 
„591.      Verfasser  ist  K.  Riesbeck,  die  Schrift  erschien  0.  0.  1784  in  2  BAnden  80. 
651d.*[Fr.  Bachmann],   Mecklenburgs  Vereine   für  Naturkunde.     MN   1887 

Sonntagsbl.  Nr.  16. 
663d.*  (Berichte  über  das  Maltzaneum.)    MA  1886  Nr.  227.  302. 
664d.*  (Berichte  über  das  Maltzaneum.)    RZ  1887  Nr.  608;  1888  Nr.  605. 
„668.      Der  Nachtrag  ist  von  Ch.  G.  Mantzel  verfesst 
681p.*  (Naturkundliche  Notizen.)    Nordd.  Korr.  1864  Nr.  99. 

Bernstein,  Schlangen,  Eidechsen  am  Flauer  See. 
687f.  *Heinr.  Danneel,  Brieniche  Mitteilungen.    ANM  XLI  1887  S.  231.  32. 

Bot  aus  der  Teter.  u.  Dobcr.  Gegd;  »Stalaktitenc  bei  StQlow;  Eroys  lut  bei  MOllenbeck. 
730a.    Roth,  Die  geologische  Bildung  der  norddeutschen  Ebene.   Berlin  1871.  8^ 
Yirchow-Holzendorffs  Samml.  Nr.  111;  2.  Aufl.  wann? 
„739.   *  X.  Beitrag  . . .  [Tiefenkarte  des  Warnowthals].     0.  Ti.,  0.  u.  J.  8<>.  13  S. 
m.  lith.  kol.  Karte  in  1: 12500.  435x439.  —  XI.  Beitrag  .  . .  Neue  Tertiär- 
vorkommnisse in  und  um  Mecklenburg.  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8\  16  S.  m.  1  Uth.  Taf. 

S.-A.  a.  ANM  XLII  1888  S.  95—97;  XLIII  1889  S.  57—72. 

741m.  Th.  Schunke,  Entstehung  der  norddeutschen  Tiefebene.    Zschr.  f.  wiss. 

Geogr.  III  1882  Nr.  3.  4. 
„742.      Füge  hinzu:   *— ,  —  ANM  XLI  1887  S.  238— 41. 

„743.      Füge  hinzu:   *— ,  —  RZ  1888  Nr.  7;  1889  Nr.  127. 
Auch  S.-A.;  Verf.  ist  nicht  genannt. 
752d.*  F.  E.  Geinitz,  Über  den  Nutzen  einer  geologischen  Landesaufnahme  Meck- 
lenburgs.    0.  Tl.,  0.  u.  J.  80.  16  S. 
S.-A.  a.  ANM  XLII  1888  S.  157—72. 
752e.  *(Boden-undüntergrundverhältnisseParchims.)Nordd.Postl888Nr.l84. 
769a.*Gerke,  Die  organische  AbkunR  des  Mergels.    Fm.  Ab.  III  1821  Nr.  125 
Sp.  505—8. 

WiU  denselben  mit  Grischow  als  »Schalticr- Rückstände  erweisen ;  G.  u.  Gr.  sollen  auch 
sonst  Analysen  der  meckl.  Mergelartcn  veröffentlicht  haben  (in  Landw.  Annalen?). 
„820.      FQr  Mockl.  ohne  Bedeutung. 

„827.      Auch  S.-A.  —  Meist  mark.  Material,  S.  493ff.  d.  meckl.-pomm.-preuss.  Höhenzug  heraDgezogen. 
„845.       Auch  RZ  1886  Nr.  479. 

848f.  *K.  Keilhack,  Über  ein  interglaziales  Torflager  im  Diluvium  <jn  Lauen- 
burg an  der  Elbe.    Jahrb.  d.  pr.  geol.  Landesanst.  1884(85)  S.  211— 38 
m.  1  lith.  Taf.  Nr.  XI. 
Stecknitzniederung. 

850m.  W.  Dames,  Die  Glazialbildungen  der  norddeutschen  Tiefebene.  Berlin  1886. 

Virchow-Holzcndorffs  Samml.  Nr.  479. 
„851.      Vgl.  die  Forts,  d.  Gcschicbestr.  in  d.  Neumark  von  Zache;  Ausz.  ANM  XLIII  1889  S.  127. 

„858/59.  Vgl.  Berendts  Aufs,  über  Isar  in  Norddeutschland  ZDGO  XL  1888  S.  483—89,  wogegen 
F.  £.  Koch  ANM  XLIII  1889  S.  127.28  Geinitz  die  Priorität  wahrt. 

859d.  *  A.  S teusloff ,  Der  Kiesberg  bei  Neubrandenburg.  ANM  XLI  1887  S.  226—30. 
Viele  Gerolle  mit  Versteinerungen  enthaltend. 
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490  NftchUftgQ  Nr.  859h— 995m. 

859h.  ♦G.  Berendt,  (Joachimsthal-Chorin-Lieper  Geschiebewall.)  ZDGG  XL  1888 
S.  367— 71  m.  1  Zinkogr. 

Erete  Mittoilung  B.*8.,  d.  d.  2.  Mai  88,  Aber  diese  bis  M.-Slr.  sich  fortsetzende  Eudmoitne; 
auf  dieselbe  bezieheu  sich  auch  die  if.  Aufs&tze: 

859i.  *  G.  Berendt,  Die  südliche  baltische  Endmoräne  in  der  Gegend  von  Joachims- 
thal. Jahrb.  d.  pr.  geol.  Landesanst.  1887(88)  S.  301—10  m.  1  Karte  im 
Text;  auch  S.-A. 

859k. -^Kj.  Berendt,  Die  südliche  baltische  Endmoräne  des  ehemahgen  skandinavi- 
schen Eises  in  der  Uckermark  und  Mecklenburg-Strelitz.  Naturw.Wochenschr. 
II  1888  Nr.  17  S.  130—34-  m.  1  zinkogniph.  Karle  im  Text. 

8591.  *F.  E.  Geinitz,  Über  die  südliche  baltische  Endmoräne.  ZDGG  XL  1888 
S.  582— 86. 

Abweichende  Auffassung  Q.'s,  unter  Wahrung  früherer  Entdeckung  durch  ihn;  vgl. 
Berendt  Aber  die  neueste  Fortsetzung  der  Endmor&ne  bei  Schwiebus  ZDGG  XL  1888  S. 
669—64. 

859p.*  F.  E.  Geinitz,  Magneteisensand  und  Geschiebemergclgerölle  im  Diluvial- 
kies bei  Rostock.    ANM  XLII  1888  S.  202-4. 

859s.  *  W.  Peltz,  Über  die  Entstehung  der  mecklenburgischen  Seen  und  Fluss- 
läufe nach  der  Gletschertheorie.    Vortrag  . . .  MZ  1889  Nr.  166.  68. 
Nach  862.  *  ff.  Hagen,  Die  pr,  OstseeJcüste;  st  1886  lies  1865(66)  8,21—41; 
1877(78),  2,  Alt  S.  1—17;  Ann.  d,  PJiys,  v.  Poggmdorf  Bd.  64  1845 
S.  543—60. 

Nur  preussische  Häfen  1 

„866.  Auch  Publ.  d.  pr.  geodät.  Inst.:  Berlin.  P.  Stankiewicz  1881.  40.  (111)  93  S.  m.  1  Hth.  Karte 
u.  9  lith.  Taf.  —  Die  Dissertation  hat  (V)  93  S.,  nicht  VI.  93  S. 

„868.   *Wilh.  Seiht,  Das  Mittelwasser  der  Ostsee  bei  Travemünde.    Berlin.  P. 
Stankiewicz  1885.  40  (V)  59  S.  m.  1  lith.  kol.  Karte  u.  8  Uth.  Taf. 
Publ.  d.  pr.  geodat.  Instituts. 
„870.      Nur  >S.«  unterzeichnet;  aber  Siemssen  ist  sicher  der  Verfasser. 

„888.  Andere  Auffassung  der  Entstehung  haben  G.  Berendt  Jahrb.  d.pr.  geol.  Landesanst  1884(86) 
8.  201—10  m.  1  Abb.  i.  Text  u.  1  Tafel,  und  Wahnschaffe  ZDGG  XXXIX  1887  S.  220.27; 
vgl.  F.  £.  Koch  und  Geinitz  ANM  XLI  1887  S.  223— 2G,  wo  die  andere  Auffassung 
als  ebenfalls  mOglich  zugegeben  wird. 

888d.*F.  Klockmann,   Charakteristische  Diabas-  und  Gabbro-Typcn  unter  den 
nordischen  Diluvialgoschieben.    Jahrb.  d.  pr.  geol.  Landesanst  1885(86) 
S.  322—46  m.  1  färb.  u.  1  schw.  Lichtdr.-Taf. 
Auch  meckl.  Funde. 
„917.       Anm.  lies  statt  (Nr.  850):  (Nr.  802). 

927.  *C.  Gottsche,  (Über  diluviale  Verbreitung  tertiärer  Geschiebe.)  ZDGG 
XXXVIII  1886  S.  247—50. 

Mecklenburg  nach  Mitteilungen  von  F.  E.  Geinitz  u.  F.  £.  Koch. 

927f.  ♦F.  E.  Geinitz,  Receptaculitidae  und  andere  Spongien  der  mecklenburgi- 
schen Silurgeschiebe.    ZDGG  XL  1888  S.  17—23  m.  5  Abb.  im  Text 

927g. ♦Georg  Wigand,  Über  die  Trilobiten  der  silurischen  Geschiebe  in  Meck- 
lenburg. I.  Stück:  umfassend  die  Familien  der  Phacopidae,  Lichidae,  lUae- 
nidae,  Cheiruridae,  Eucrinuridae  und  Acidaspidae.  Rost.  phil.  Inaug.-Diss. 
Berlin  (J.  F.  Starckc)  1888.  8°.  Ti.  u.  S.  39—101  mit  5  lilh.  Taf.  Nr.  VI— X. 

S.-A.  a.  ZDGG  XL  1888  8.  80—101;  dort  sowie  in  den  titellosen  Vcrfasser-Separatab- 
drücken  sind  noch  5  Bll.  Tafelcrkl&rung  beigegeben;  auch  fehlt  >I.  Stück  .  . .  Acidaspidacc 

927k,*Osswald,  Die  Bryozoen  der  mecklenburgischen  Kreidegeschiebe.  ANM 
XLIII  1889  S.  101—10  u.  S.-A.:  OTiOJ.  8°.  S.  101—10. 

Auch  die  Bryozoen  aus  den  anstehenden  Kreidelagern  des  Klützer  Orts. 

962a.*  (Notiz  über  Sandsteinlager  bei  Konow.)    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  119, 

,,994.       Vgl.  ANM  XLII  1888  S.  133. 

995m.*  G.  Berendt,  Der  oberoligocäne  Meercssand  zwischen  Elbe  und  Oder.  ZDGG 
XXXVIII  1886  S.  255-68. 

S.  264—67:  Steruberger  Gesteiu,  auch  Hypothese  über  dessen  Entstehung. 
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Nacbtrllge  Nr.  996— I2a9m.  491 

„906.       Fast  wörtlich  auch  in  ZDGG  XXXVIII  1886  8.  910.11. 

996in.*Max  Haberland,  Braunkohlenbolirung  in  Zwenzow.    MA  1887  Nr.  35. 
1063d.*  (Bohrungen  im  Lübtheener  Gypsberg  bei  Jessenitz.)    MA  1879  Nr.  143. 

1069d.*Das  Gypswerk  bei  Lübtheen  ...  MStrLZ  1888  Nr.  238.  42. 

Nach  der  geologischen  imd  bcrgm&nnischen  Seite. 
1069g.  *C.  Arndt,  Bützower  Salz.    ANM  XLIII  1889  S.  114— 17. 
1088in.*  Fischer,  Die  Ostsee  eine  Strasse  der  Geschichte.  8.  Jahresb.  d.Domgymn. 

Colberg  (C.  F.  Post)  1866.  4^  (II)  20  S.  [S.  21—46  Schulnachr.]. 
1091a.  *K.  Möbius,  (Über  die  wissenschaftliche  Expedition  zur  Erforschung  der 

Ostsee.)  Tagebl.  d.  44.  Vers,  deutsch.  Naturf.  in  Rostock  1871  S.  39—43. 
1122d.    Über  Ebbe  und  Flut  in  der  Ostsee.    Geogr.  Mitteil.  1856  Heft  6/7. 
„1123.  ♦G.  H.  L.  Hagen,  Über  Flut  und  Ebbe  in  der  Ostsee.    Math.  Abhh.  d. 

Berl.  Akad.  1857(58)  S.23— 39;  1859(60)  S.  1— 18. 
1124d.*  Gefrieren  der  Ostsee.    [Notizen.]    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  279. 
„1127.       Ist  zu  Streichen,  da  nur  auf  preuss.  Beobachtungen  bezflglich;  vgl.  oben  nach  Nr.  862. 
1132f.  *[J.  J.  Baeyer],  (Über  die  Solstitialflut  der  Ostsee.)    Berlin  1885.  Uth. 

fol.  3  unpag.  S. 
Zirkular  d.  £urop.  Gradmessung;  letzte  Arbeit  Baeyers. 
1132k.*  Rudolf  Credner,  Über  den  »Seebär«  der  westlichen  Ostsee  vom  16./17.  Mai 

1888.    Greifswald.  J.  Abel  1888.  8».  39  S.  in  ümschl.  m.  1  hth.  Karte. 
Beitr.  z.  Landesk.  v.  Vorpommern  u.  Ragen  V.  —  S.-A.  a.  Jahresber.  d.  Geogr.  Ges. 

zu  Greifswftld;  eingehender,  Credners  Auffassung  bezweifelnder  Bericht  von  F.  E.  Koch 

in  ANM  XLIII  1889  S.  123-27;  Berichte  über  das  Ereignis  s.  a.  RA  1888  Nr.  123.94; 

RZ  Nr.  243.69.  386. 
„1162.       Vgl.  Nordd.  Korr.  1863  Nr.  34. 42  üb.  d.  Wohlenberger  Wieck. 

1152m.*  Max  Braun,  Faunistische  Untersuchungen  in  der  Bucht  von  Wismar. 
Güstrow  (C.  Waltcnbcrg)  1888.  8^.  (II)  28  S. 

S.A.  a,  ANM  XLII  1888  S.  57— 84.  —  Charakteristik  der  Wism.  Bucht,  Salzgehalt, 
Temperatur  etc.  —  Fische,  Kruster,  Wttrmer,  Mollusken,  Echinodermen,  Coelenteraten. 

1168h.*  Wasserstauungsbeschwerden  in  Mecklenburg.    Fm.  Ab.  III  1821  Nr. 
139  Sp.  761— 04;  IV  1822  Nr.  178  S.  377.  78. 

Besonders  Flauer  See,  Mürilz. 
1168r.  *  (Niedrige  Wasserstände  in  Mecklenburg.)    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  83. 
89;  1859  Nr.  39;  1860  Nr.  94;  1861  Nr.  260. 

U.  a.  Maritz  und  Schweriner  See. 
„1171.        Wieder  abgedruckt  in  MStrLZ  1888  Nr.  109.11.17. 

„1177.       Auch  unter  vcranJ.  Titel.    Nordd.  Korr.  1862  Nr.  20,  Berichtigung  Nr.  33. 
,4190.        Ist  dritter  Artikel  zu  Nr.  1187;  vgl.  auch  Fm.  Ab.  Nr.  1274  Sp.  438—42  über  diese  Frage. 
1195d.*Lattgens,  Vom  Tollensesee.     MStrLZ  1889  Nr.  88.  93. 

Auszug  aus  Nr.  4483i  in  Abschnitt  VIR. 
all96.    *  (Beschreibung   der   mecklenburgischen   Flüsse.)     Wism.  Erstl.  II  1732 
S,94— 98;  VII  1734  S.  384— 87. 

In  einem  Exkurs  zu  einer  Bulle  Papst  Coclcstins  III.  über  das  Bistum  Schwerin  y. 
1191  (S.  85fl*.);  S.  98— HG  Erläuterung  einer  lleihe  mcckl.  Ortschaften  des  Bistums. 

1198d.*P.  Feit,  Auszüge  aus  Schriften  über  die  älteste  Umgebung  von  Lübeck. 
Lüb.  Miit.  III  1888  Nr.  8/10  S.  127—31. 

Nach  MttUenhoff  und  Seehnann;  auch  meckl.  Flüsse  verden  berührt. 

al200.  *  Denkwürdiger  und  nützlicher  Antiquarius  des  Eibstroms,  welcher  die 
wichtigsten  . .  .  Merkwürdigkeiten  von  dessen  Ursprung  an,  bis  er  sich 
in  die  Ostsee  [!]  ergiesst,  darstellt  .  .  .  Frankfurt  a.  M.  Stocks  Erben  u. 
Schilling'  1741.  8«.  Titelkupf.  u.  (VI)  822  pag.,  16  unpag,  S.  m.  3  Karten 
u.  11  Abb.  in  Kst. 

Das  mecklenburg.  Ufer  S.  6G6— 87,  u.  a.  Domitz,  Eldena,  Boizenburg. 

1229m.  F.  Peters,  Das   Grundwasser  in  s.  Beziehungen  zur  Brustseuche  des 
Pferdes.    Dtschc  Zschr.  f.  Tiermed.  XV,  1/2  1889. 
Beobachtungen  aus  Ludwigslust  und  Schwerin. 
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1240m.*  (üffelmanns  Untersuchung  der  Friedländer  Wasserleitung.)  MStrLZ  1889 

Nr.  43.  47. 159. 
1248d.*Jul.  Sponholz,  Das  Mineralbad  in  Goldberg.    ALM  VI  1856  S.  236— 43. 
„1269.       Yerfosser  ist  Prof.  D.  Schaarschinidt. 

1266p.* (Rostocker  Wasseruntersuchungen.)    Nordd.  Korr.  1862  Nr.5. 

Der  Bericht  in  EZ  aber  diesen  9.  Nov.  1861  geh.  Vortrag  soll  noch  eingehender  sein. 

al268b.*[F.  Dornblüth],  Rostocks  Trinkwasser.    RZ  1880  Nr.  154.  56. 
12684  *  Friedr.  Lau,  Vergleichende  Untersuchung  verschiedener  Rostocker  Brunnen- 
wässer, des  Warnow-  und  Leitungswassers  . . .  Rost.  phil.  Inaug.-Diss. 
Güstrow  (C.  Waltenberg)  1888.  8«.  (III)  56  S.  m.  1  lith.  Taf. 

S..A.  a.  ANM  XLIII  1889  S.  1—56,  vgl.  XLI  1887  Anh.  S.  XXY.  XXVI;  hat  nn- 
yerandert  in  Nr.  2995f. 

Spomitz. 
1270p.*  (Der  prophetische  Brunnen  zu  Spornitz.)    Nordd.  Korr.  1859  Nr.  18; 
1860  Nr.  86. 
al277.      G.  Nik.  Erasmus,  Tristium  h.  e.  epigrammatum,  quibus  belli,  procellarum 
et  exequiarum  praecipue  continetur  historia,  libri  tres.    Güstr.  1663.  12*. 
Auch  meteorol.  erschreckende  Erscheinungen,  meist  zu  Lage  beobachtet,  yro  Verf.  P.  war. 
1282m.*  (Verschiedene  meteorologische  Notizen.)   Nordd.  Korr.  1853  Nr.  120.  99; 
1858  Nr.  89;  1859  Nr.  33;  1860  Nr.  108.  58;  1861  Nr.  116;  1862  Nr.  41. 
210. 21. 48;  1863  Nr.  7. 9. 10. 33. 129;  1864  Nr.  46. 66. 96;  1865  Nr.  38—40. 
Nebensonne,  heisse  Luftströmung,  Temperatur,  Nordlicht  u.  a. 
1284g.    Knoevenagel,  Wechselbeziehungen  zw.   d.  meteorolog.  Faktoren  und 
der  Entwickelung  infektiöser  Krankheiten.   Vicrtclj.-Schr.  f.  gorichtl.  Med. 
XLIII  1885;  XLIX,  2/3  1888. 
(Wol  Schweriner)  Beobachtungen  aus  1883,  86,  88. 

1284m.*  (Meteorologische  Notizen.)  RA  1889  Nr.  133. 41;  RZ  1889  Nr. 203. 53. 303. 
„1286.       Auszug  in  *RE  1737  S.  893—98. 

1293h.    J.  Uffelmann,  Luftuntersuchungen  im  hygien.  Inst,  zu  Rostock.    Arch. 

f.  Hyg.  VIII  1888  S.  262—350. 
1293k.    L.  Betcke,  Untersuchungen  über  Kellerluft  und  Kellerwohnungen  [wol 

in  Rostock].    Deutsch.  Viertelj.-Schr.  f.  ölT.  Gesundheitspfl.  XXI,  3  1889. 
1362d.  *  Meteorologische  Beobachtungen  in  Neubrandenburg.    Nordd.  1859  Nr. 

13.  286.  304. 
1362g.    Wetterbeobachtungen  zu  Malchin  i.  J.  1860.     Stadt-  u.  Amtsbote 

1861,  ca.  8.  März. 
„1363.       Auch  sonst  bringen  die  Landw.  Ann.  meteorol.  Beobachtungen. 
1363f.  *  [Wiese],  (Witterungsbeobachtungen  in  Rostock.)    RZ  seit  ca.  1881. 

Am  Anfang  jeden  Monats  Übersicht  der  Witterung  des  vergangenen. 
1385a,  *  (Notizen  zur  Gewitterkunde.)    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  224—26.  29.  31. 

,,1400.   » des  Jahres  1888  . . .  RZ  1888  Nr.  609. 

1418m.*  (Das  Erdbeben  von  Lissabon  in  Mecklenburg.)  Nordd.  Korr.  1856  Nr.  272. 
1419m.*  Nachgewiesene  Regenzeiten  seit  dem  1.  Mai  1857  [bis  30.  IV.  1858  zu 

Rostock].    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  104. 
1421d.*  [Struck?],  Strenge  Winter  [teilw.  in  Meckl.].    Nordd.  Korr.  1861  Nr.  3. 

1425h. ♦[Gillhoff],  Schneestürme  in  Mecklenburg  1837,  1845,  1853.  MN  1888 
Nr.  59. 

al.  Im  Allgemeinen. 
al426.   *  (Notizen  über  Himmelserscheinungen.)  Nordd.  Korr.  1858  Nr.  63.  84.  87. 
108.  83—85.  87.  260. 61;  1859  Nr.  12. 23.  27. 95;  1860  Nr.  24.  25. 84. 104. 
141.  68.  72.  292;  1861  Nr.  55.  59.  286.  89. 
1439m.*  (Nebensonne,  beob.  zu  Dömitz  12.  III.  88.)    MN  1888  Nr.  65. 
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al442a.  Petrus  Becker,  Denen  .  .  .  Verfassern  der  Hamb.  Gel.  Berichte  .... 
Rostock  (J.  J.  Adler)  1738.  8<>.  V«  Bg. 

]3cschr.  des  Merkurdurchgaiigs  t.  11.  Noy.  1736  mit  einigen  aufi&Uigen  Beobachtungen; 
grösstenteils  abgedr.  RE  1738  S.  760—62. 

1445h.*  (Merkurdurchgang  1861.)    Nordd.  Korr.  1861  Nr.  265. 

„1449.  Zitiert  wird  noch  von  demselben  Verf.:  Christi.  Denkpredigt  am  4.  Ady.  ...  als  daselbst 
zu  Rostock  den  Sonnabend  vorher  ....  ein  ungewöhnlicher  und  erschröcklicher  Komet 
am  klaren  Himmel  gesehen  ward.  Rostock  1680.  40.  17  Bg.  m.  Kstn.  [B^chreibung 
des  Kometen  in  Bg.  10.]    Ob  mit  Nr.  1449  identisch? 

J451m.*(Der  Komet  von  1861.)    Nordd.  Korr.  1861  Nr.  151— 53. 
al465.      Joach.  Schröder,  Wahrh.  Relation  von  unterschied!.  Feuerkugehi,  die 
im  Lande  Mecklenburg  vom  Himmel  gefallen  sind  .  .  .  und  auch  von 
andern  Zeichen,  sonderlich  aber  von  einem  glänzenden  Schwert,  so  zu 
Warnemünde  ...  ist  gesehen  worden.    Rostock  1659.  4®.  4  S. 

1479m.*  (Notizen  über  Meteore.)  RZ  1882  Nr.  266;  1888  Nr.  411;  MN  1888 
Nr.  191  [zwei  Meldungen].  229. 

„1481.       Zuerst  schon  1626  zu  Rostock  in  120  erschienen. 

1492m.*  Plattdeutsche  Pflanzennamen  in  Mecklenburg.  Nordd.  Korr.  1860  Nr.  150. 

1493f,  *K.  E.  H.  Krause,  Die  niederdeutschen  Namen  der  Ulme  (Ulmus  L.) 
Niederd.  Korr.-Bl.  XII  1887(88)  Nr.  5  S.  67—69. 
Der  Name  »Wiker«  far  die  Rost.  Heide  eigentümlich. 

1502f.  E.  H.  L.  Krause,  Die  Verbreitung  der  Kiefer  in  Norddeutschland.  Englers 
Bot.  Jahrb.  XI,  2  ca.  1889. 

Ursprünglich  nach  N.  nur  bis  Geesthacht- Wittenburg-Schwaan-Güstrow-Rostock;  alles 
nördlicher  liegende  künstlich  angepflanzt. 

1502g.    E.  H.  L.  Krause,   Geogr.  Übersicht  der  Flora  von  Sclüesw.-Holstein. 
Geogr.  MitteiL  1889  Heft  5  mit  Karte. 
Karte  und  Text  greifen  nach  Mcckl.  hinüber. 
1502h. *E.  IL  L.  Krause,  Wanderung  des  Tithymalus  Cyparissias  L.  sp.    ANM 
XLIII  1889  S.  111— 13. 

Zuerst  nur  im  SO  des  Landes,  jetzt  auch  im  N. 

„1539.  *  Karl  Friedr.  Schultz,  Prodromi  florae  Stargardiensis  supplementum  pri- 
mum  adjectis  observationibus.  Neobrandenburgi  sumt.  aucL  1819.  8^ 
VI.  93  S. 

Seit  kurzem  auch  im  Besitz  der  Univ.-Bibl. 

1572b. 12.  Aufl.  von  A.  Lüben.    Leipzig  1872.  8«. 

1574m.*  (Botanische  Notizen.)    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  130;   1860  Nr.  66.  155; 

1861  Nr.  199.  257;  1862  Nr.  104;  1863  Nr.  111. 
1603d.    P.  Prahl,  Kritische  Flora  der  Provinz  Schleswig-Holstein,  des  angren- 
zenden Gebiets  der  Hansestädte  ....  Kiel.  Univ.-Buchh.    Erster  Teil. 

1888.  80. 

Auch  die  seit  und  interess.  Pflanzen  des  Ratzeburgischen  u.  d.  meckl.  Enklayen. 
„1G08.       Jetzt  Eigentum  des  Gymn.  Frid.,  Schwerin;  Verf.  heisst  A.  F.  T.  Br. 
1616g.  *C.  Arndt,  Seltene  Pflanzen  der  Bützower  Flora.    ANM  XLÜI  1889  S. 

175—87. 

U.  a.  neu  für  Meckl.  4,  für  Bützow  26  Arten. 
„1643.  *M.  [C.  F.  Meyer],  Seltenere  Pflanzen  der  Flora  von  Schwerin.  . . .  Fm. 

Ab.  XVIII  1836  Nr.  910.  18  Sp.511.  679. 
„1646.       Auch  S.-A.:  Neubrandenburg  (B.  Ahrendt)  1882.  80.  30  8. 
1648f.  *R.  Rüben,   Ein  botanischer  Gang  durch  die  grossherzogl.  Gärten  zu 

Schwerin  . .  .  ANM  XLII  1888  S.  15—56. 

Mit  Umgegend  bis  Görslow  und  Pinnower  See;  a.  S.-A.:  Güstrow  (Waltenberg)  1887, 

8".  (111)43  S. 
„1653.       Auch  S.-A.:  OTiOJ.  80,  82  S, 
„1677.       Erschien  1865. 
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1680b.  *L.  Fromm,  Übor  die  sehr  schädlichen  hahnenfussortigcn  Pflanzen.    ALM 

VII  1857  S.  71.  72. 
1688d.*  (Eiche,  BuchenbläUor  tragend.)  Nordd.  Korr.  1863  Nr. 233.  53;  1864  Nr. 81. 

Zu  Ludwigsluat;  ist  in  Wahrheit  eiue  Hainbuche,  Carpinua  betulus  L. 
1714d.*K.  Struck,  Über  Nuphar  pumilum  Sm.    ANM  XLII  1888  S.200— 2. 

In  4  Seen  zu  Langwitz. 
1714f.  ♦£.  H.  L.  Krause,  Rosaceae,  Pomaceae,   Onagraceae.    [Ausschnitt  aus] 
krit.  Flora  v.  Schlesw.-Holst.,  hrsg.  v.  P.  Prahl.    2.  Teil.   Kiel.  Toecho 
April  1889  S.  47—96  Nr.  241—329. 

Rubua  Nr.  245— 310;  die  meckl.  u.  pomm.  sowie  die  dän.  Fonnon  sind  s&mtl.  aufgcn. 
1769h.    Phycotheca  universalis,  hrsg.  v.  Hauck  u.  P.  Richter,  Lief.  4  u.5.  1888. 
U.  a.  aus  Meckl.  von  H.  Heiden:  Rivularia  atra  Roth  u.  Calothrix  fasciculata  Ag. 

17691.  ♦H.  Heiden,  Beitrag  zur  Algenflora  Mecklenburgs.    ANM  XLH  1888  S.  1 

bis  14;  II. Beitrag  . . .  S. 99— 102;  auch  S.-A.:  OTiOJ.  8».  S.  1—14. 99—102. 

1771p.*  F.  Sponholz,   Beobachtungen  aus  Wald  und  Feld.    Nordd.  Korr.  1856 

Nr.  114;  1857  Nr.  5;  1858  Nr.  107;   18Ü1  Nr.  173;   18Ü2  Nr.  ÜÜ;   1804 

Nr.  77.  89. 

Zuerst  unter  and.  Titeln;  Beobb.  a.  d.  Parch.  Geg.  seit  1855;  meist  Omithologisches. 
al780.   ♦(Zoologische  Notizen.)    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  46;  1859  Nr.  48;  1862 
Nr.  22. 

Saugetiere  und  Vögel. 

al792.   *  (Maulwurf,  auf  Fischland  eingewandert.)    Nordd.  Korr.  1864  Nr.  93. 
1795m.*  F.  Sponholz,  Wilde  Katzen  in  Mecklenburg.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  68. 
1799h.*  Der  mecklenburgische  Schäferhund.    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  172. 
1800d.*  Tollwut  der  Hunde  in  Mecklenburg  im  Jahre  1864—1865.   Nordd.  Korr. 

1865  Nr,  24.  27. 
1806f.  ♦(Nörz  bei  Bartelshagen,  Notiz.)    MN  1888  Nr.  118. 
1813h.  *K.  Struck,   Über  das  Vorkommen  des  Hamsters  (Circetus  vulgaris  L.) 
in  Mecklenburg.    ANM  XLU  1888  S.  103—6. 
al807.  *  (Seehunde  in  der  Warnow,  im  Kummerower  See  und  bei  Wismar.) 
Nordd.  Korr.  1853  Nr.  165;  1860  Nr.  210.  11;  1862  Nr.  108. 

Auch  die  Disa.  y.  G.  Götz,  Die  Wirbelsäule  etc.  des  Seehunds.    Rost.  1818.  80.  35  S. 
behandelt  einen  Seehund  a.  d.  Warnow. 

al853.  ♦(ürstierfund  bei  Redefin.)    Nordd.  Korr.  1853  Nr.  194. 
1863p.*  (Wal  bzw.  Nordkaper  bei  Rosenhagen  u.  Elmenhorst.)  Nordd.  Korr.  1862 
Nr.  144;  1863  Nr.  23.  26. 

„1878.       Abgedruckt  Nordd.  Korr.  1856  Nr.  294;  1857  Nr.  9  sucht  Fust  dagegen  Steinadler  and 
Ohreulen  als  Urheber  festzustellen. 

1884m.*  (Ornithologische  Notizen.)    Naumannia  I,  2   1850  S.  100.1;  HI  1853 

S.  112;  IV  1854  S.  206. 

Von  Zander,  E.  Bell,  A.  ▼.  Maltzan  Qber  seltene  meckl.  Vögel. 
1890d.*  (Ornithologische  Notizen.)    Nordd.  Korr.  1853  Nr.  80;   1856  Nr.  67.  80. 

103.  65  [verdr.  164];  1857  Nr.  15;  1858  Nr.  78.  89;  1859  Nr.  39.  99;  1860 

Nr.  212;  1862  Nr.  68.  219;  1863  Nr.  120;  1864  Nr.  41.  94;  1865  Nr.  38. 

42.  62.  113. 

„1895c.  *  von  Preen,  Beobachtungen  in  der  Vogelwclt  im  Jahre  1858.    Naumannia 
VIII  1858  S.  398—409. 
1895d.*— ,  —  im  Jahre  1859.    Journ.  f.  Ornith.  VU  1859  S. 447— 63. 
„1903.   *E.  Riefkohl,  Einige  nidologlsche  und  oologische  Notizen  aus  der  Um- 
gegend von  Rostock  im  Frühjahr  1858.   Naumannia  VIU  1858  S.  451—66. 
X922a.*  (Nutzen  und  Schaden  der  Saatkrähe.)    Landw.  Vereinsbl.  1885  Nr.  12; 
1886  Nr.  2.  3,  7;  1889  Nr.l;  MN  1888  Nr.  114. 
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i926d.*(Ornith.  Notizen.)    ANM  XLI  1887  S.233;  XLH  1888  S.184. 
Steinadler;  Cinclos  aqu.,  Emberiza  scboenicla,  Ardetta  minuta. 

1926g.  *G.  Clodius,  (Steenbocks  Sammlung  ausgestopfter  Vögel.)  ANM  XLII 
1888  S.  107—18. 

Manche  far  die  meckl.  Omis  neue  Vögel. 

1926h.  *  K.  Struck,  Über  Steppen-  oder  Fausthühner  ...  in  Mecklenburg.  Gfistrow. 
Opitz  1888.  8^.  6  S.  in  ümschl. 

S.-A.  a.  ANM  XLII  1888  S.  175—80;  Nachträge  [nicht  im  S.-A.l  S.  181—84;  ander- 
weite Notizen  MN  Nr.  114;  RZ  Nr.  357;  MStrLZ  Nr.  105.11.36.76.91. 

1926m.*  (Ornithol.  Notizen.)  MN  1888  Nr.  65.  138.  91.  250.  59.  71;  RA  1888 
Nr.  252;  RZ  1888  Nr.  203;  MT  1889  Nr.  35;  MStrLZ  1889  Nr.  125.  31.  37. 
U.  a.  TaubenstOsser,  weisses  Rebhuhn,  Tannenh&her,  Schnee-Eule,  Storch,  MerguB 
Dierganser. 

1931m.*  (Schlangen  in  Mecklenburg.)    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  112.  18. 

194flf.  *K.  Struck,  die  Österreichische  Schling-  oder  glatte  Natter  ...  in  Meck- 
lenburg.   ANM  XLII  1888  S.  189.  90. 

1941m.*  (Kreuzotter  bei  Parchim.)    Nordd.  Post  1889,  24.  April. 

1941n.*ICr.  [K.  E.  H.  Krause],  Die  Kreuzotter  in  Mecklenburg.  RZ  1889  Nr.  33. 
Nach  Notthafts  Übersicht  fOr  Deutschland. 

1948f.  ♦Die  Fische  der  Eide  in  Mecklenburg.    Nordd.  Korr.  1856  Nr. 264. 

1948h. ♦Die  [Süsswasser-]Fische  Mecklenburgs.    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  12,  vgl. 

Nr.  15.  134. 
19481.  ♦(Über  meckl.  Fische.)    Nordd.  Korr.  1859  Nr.  272.  78;   1860  Nr.  229; 

1861  Nr.  149. 

Aal,  Brachsen  bei  Schwerin,  Maräne. 
1974f.  ♦(Notizen  über  meckl.  Fische.)   MT  1888  Nr.  303  [Seewolf  bei  Wismar]; 

RA  Nr.  117;  RZ  Nr.  223.  31.  33  [Lachs  u.  Lachsforelle]. 

1992s.  ♦  (ungeheurer  Ameisenhaufen  im  Sonnenberge.)  Nordd.  Korr.  1864  Nr.  89. 

a2000a.^S.  Brauns,  Die  Ophionoiden.    ANM  XLIII  1889  S.  73— 100;  auch  S.-A. 
Monographie  dieser  Schlupfwespenfam.,  die  natOrl.  die  meckl.  Arten  mit  behandelt 

2010n.^  (Kohlweisslingsschwarm  in  MeckL  1856.)    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  216. 

2034d.    0.  Zacharias,  Die  im  Schweriner  See  und  in  der  Müritz  lebenden 

Krustaceen  und  Hydrachniden.    Biol.  Zentralbl.  VII  1888  Nr.  17. 
2039f.  ♦Paul  Hörn,  Die  Älchengallen  auf  Phleum  Bochmeri  Wib.  [bei  Waren]. 

ANM  XLII  1888  S.  139—56  m.  2  lith.  Taf.;  auch  S.-A. 
20391.  ♦  Georg  Tessin,  Rotatorien  der  Umgegend  von  Rostock.    ANM  XLIII  1889 

S.  133—74  m.  2  Uth.  Taf.  in  4«  u.  S.-A.:  Güstrow  (Waltenberg)  o.  J.  8^ 

S.  133—74  in  ümschl. 

Auch  T.'s  Diss.  ab.  P]ibildung  u.  Entw.  d.  Botat.  1886  beruhte  auf  Rost  Exemplaren. 

2049m.^[K.  Struck?],  (Tichigonia  Chemnitzii  im  Darguner  See.)    Nordd.  Korr. 

1861  Nr.  105. 
2084h.    Th.  Behme,  Beiträge  z.  Entwickelungsgesch.  der  Lungenschnecken.  Arch. 

f.  Naturg.  LV,  1  ca.  1889  S.  1—28. 
Rostocker  Untersuchungen. 
„2001.       Nach  der  neuem  Klassifikation  gehören  die  Rotatorien  natarlich  zu  Abteil,  c  Kr.  2035ff. 
2096m.  Hausbuch  des  Herrn  Joachim  von  Wedel,  hrsg.  durch  Jul.  Freiherrn 

V.  Bohlen-Bohlendorf.    Tübingen  1882.  8».  578  S. 

Bibl.  d.  Stuttg.  Lit.  Yer.  Nr.  161.  —   Für  die  Kulturgesch.  Mbgs  wie  des  ganzen 

deutschen  Nordens  sehr  wichtig. 
„2100.       Verf.  heisst  E.  J.  von  Westphal,  nicht  Westphalen,  wie  er  immer  angefahrt  wird;  er  ist 

Sohn  des  P.  Ge.  Westphal-Schwerin. 
a2102.   ♦Aus  des  alten  Lesemeisters  . .  .  Chronico  Lubecensi  . . .  die  Geschichte 

von  Mecklenburg  betreffend.    Gerdes,  Samml.  IX  1744  S.  28—66. 

2119a. ♦—,  —  0.  Ti.,  0.  u.  J.  8<>.  26  S.  m.  1  lith.  Taf.  Nr.  XyU  in  qu.  fol, 
S.-A.  a.  Mallers  Archiy. 
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„2124.  ♦G.  C.  P.  Lisch,  (Über  die  meckl.  Altertümer,  besonders  die  dort  ge- 
fundenen alten  Menschensehädel.)   Anthr.  Korr.-Bl.  II  1871  S.47— 51. 
„2124a.  ♦  Schaaffhausen,  (Über  die  Schädel  von  Häven.)   Anthr.  Korr.-Bl.  II 1871 
S.67.68. 
„2127a.     Der  Aufe.  ist  yon  Kr.  [Krause],  steht  auch  RZ  1877  Nr.  179,  dagegen  Bemerk.  HZ  Nr.  196. 
-  „2180.       Auch  S.-A.:  Schwerin  (B&rensprung)  1880.  80.  20  S. 
2140m.  Chronica  principumSaxonie  1280.  Mon. Germ. Scr. XXV  1882  S. 468— 86. 
Nach  Kr.  RZ  1882  Nr.  278  mannigfache  Beziehungen  z.  d.  Slareu. 

2156m.  von  Wersebe,  Kolonisation  von  Norddeutschland,  ca.  1830. 

2164m.   Alex.  Padberg;  Ländliche  Verfassung  von  Pommern.    Stettin  1861. 
In  Abt.  II,  2  aber  die  deutsche  Kolonisation  des  Slavenlandes. 
y2  165b.    W.  Wa ttenbach,Dio  Germanisierung  der  östl.  Grenzmarken  des  deutschen 

Reichs.    Bist.  Zschr.  1863. 
Yi2165b.*Die  alten  Wenden.    Meckl.  Schulbl.  XX  1869  Nr.  13  Beil.  S.  113—24. 
„2171.  *  Aug.  Meitzen,  Die  Ausbreitung  der  Deutschen  in  Deutschland  und  ihre 
Besiedelung  der  Slavengebiete.    Jena  [(Frommann)]  1879.  8<>.  (II)  59  S. 
m.  9  Zinkogr. 

S.-A.  a.  Jahrbb.  f.  Nationalök.  u.  Stat.  XXKII  S.  1-59. 

2173C  *  Szulc,  Über  die  Ureinwohner  zwischen  der  Weichsel  und  der  Elbe.  Anthr. 
Korr.-Bl.  1884  Nr.  10  S.  132—43. 

„2174.       1889  soll  Teil  II  erschienen  sein. 

2178d.*Heinr.  Ernst,  Die  Kolonisation  von  Ostdeutschland.    Übersicht  und  Lite- 
ratur.   Erste  Hälfte.    Jahresber.  d.  Realprog.  Laugenberg  (Aug.  ForsthofT) 
1888.  4«.  32  S.  [S.  33  ff.  Schulnachr.] 
Vgl.  Kr.  in  RZ  1888  Nr.  803. 

2178e.    W.  von  Giesebrecht,  Kaiserzeit,  Bd.V,  2.  Lpz.  1888.  8^  S.  449— 979. 

ümfasst,  von  1164—81  reichend,  die  Periode  der  Bekehrung  und  Kolonie.  Mbgs;  Tgl. 
Kr.  in  KZ  1888  Nr.  303,  wo  Ausstellungen  im  Einzelnen. 

'2178f.  Th.  Rudolph,  Die  niederländ.  Kolonieen  der  Altmark  Brandenburg  im 
12.  Jhdt.  Teil  I.  Berl.  ph.  Inaug.-Diss.  Berlin.  Walter  &  Apolant  1888. 
80.  58  S. 

»Erstreckt  sich  auf  das  ganze  älteste  Kolonisationswesen.«   Kr.  in  RZ  1888  Nr.  303. 

2178g.  *W.  Schwartz,  Zur  Stammbevölkerungsfrage  der  Mark  Brandenburg. 
Mark.  Forschungen  XX  1888  S.  104—30  m.  1  lith.  kol.  Karte. 

Von  Verbreitung  mythol.  Traditionen  ausgehend  behandelt  der  beachtenswerte  Auft. 
die  Germanisierung  auch  der  Nachbarländer  vom  Standpunkt  des  »Urgermanentums«. 

2178m.*  W.  Salow,  Lothar  III.  und  das  Wendenland.  Progr.  d.  Gymn.  Fried- 
land i.  M.  (W.  Walther)  1889.  4^.  (II)  17  S.  [angeh.  13  S.  Schulreden  u. 
18  S.  Schulnachr.l 

Auch  for  das  meckl.  Wendenland  zu  beachten. 

2178n.*Die  Obotriten.    MStrLZ  1889  Nr.  166. 
„2184a.  *  Pritzbuer -  Gamm,    Mecklenburgische    Adelsgeschlechter.    Neustrehfc?. 

A.  M.  Gundlach  1882.  8».  (IV)  u.  216  unpag.  S. 
2194a.*  Fr.  Crull,  Berichtigungen  und  Nachträge  zu  der  heraldischen  Arbeit  in 
Jahrbuch  LH.    Schwerin  (Bärensprung)  1888.  8^  7  S. 
S.-A.  a..JMG  LIII  1888  S.  361— 55. 

a2199a.*  (Grenzvergleiche  zwischen  Mecklenburg  und  Pommern,  Wittstock  und 
Lauenburg.)    Pötker,  Samml.  III  1746  S.  27—35.  40—51. 
Bezw.  d.  d.  1591,  1600,  1671,  1705. 
„2208.       Auch  S.-A.:  Schwerin  (B&rensprung)  1872.  8^  (11)76  S.  m.  8  Steindr.-Tafeln. 
2219f.  *  (Geschichtliches  über  die  Aufnahme  der  Stiftsstädte  in  d.  stand.  Ver- 
band.)   Nordd.  Korr.  1861  Nr.  100. 
,,2220.  *  Beschreibung  des  Polabenlandes  und  des  darinnen  belegenen  uralten 
Stiffts,  Stadt  und  Schlosses  Ratzeburg.   Nebenst  derselben  Abriss,  wie  es 
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vor  itzo  veränderten  [!]  Zustandt  gewesen.    Gedruckt  im  Jahr  Christi, 
Anno  1693,  4«.  8  unpag.  S.  m.  1  Kst.  [Prospekt,  Nr.  369m]. 

Anderweitig  wird  noch  ein  Grundriss  angefahrt;  beide  sollen  der  Kölner  Kosmogr.  ent- 
nommen sein.    Landesbibl.  M  12491^. 
„2224.       Auch  in  *Arcb.  f.  d.  Staats-  u.  Kchn.-Gesch.  y.  Schlesw.,  Dolst,  Lanenb.  1 1833  8. 321—33,  - 
mit  Zus&tzen  versehen. 

„2228.       Füge  ♦  hinzu  I 

2229m.*  G.V.  Schmid,  Geschichte  des  Bistums  Ratzeburg.  Säkul.  Bistümer  II 
1858  S.  155— 80  m.  [falschem!]  Wappen. 

2233f.     Chph.  Walther,  Bischof  Hinrick  Berkmeyer  von  Ratzeburg  1511—1624. 
Ilamb.  Mitt.  XI  1888  S.  285— 94.  313—19. 
y2234c.*G.  F.  Stieber,  Leben  des  Herzogs  Magni  zu  Mecklenburg,  ersten  evan- 
gelischen Bischofs  zu  Schwerin  . . .  Rostock.  Russworm  1716.  8^.  (II)  44  S. 

„2236.        Auch  Bütz.  Ruhest.  Teil  8  1703  S.  9.10;  9  S.  7-11;   11  17Ö4'  S.  20.21;   12  8.  18—22 

Notizen  zur  Gesch.  des  Bistums  Schwerin. 
„2243.       Von  Schmid!  —  S.-A.  a.  »Säkul.  BistQmerc  II  1858  S.  309—35  m.  1  Wappen. 
a2248.   *E.  J.  F.  Mantzel,  Von  der  alten  Terra  Butissowc.    Bütz.  Ruhest.  Teil  16 
1765  S.  7.  8. 
„2255a.     Auch  S.-A.:  Schwerin  (Bärensprung)  1860.  80.  16  S. 
2255f.  *Das  frühere  Land  Beseritz  und  seine  Lage  [nach  F.  BoU].    Nordd. 

Korr.  1861  Nr.  161. 
a2259.   *W.  G.  Beyer,   Urkundliche   Geschichte   des   Fürsten  Pribislav   L   von 
Parchim-Richenberg  und  seiner  Nachkommen.  JMG  XI 1846  S.  36—96. 
Vollständige  Gesch.  dieses  Landesteils. 

2261h.  Joach.  Frdr.  Sprengel,  Über  das  Geschlecht  und  Wappen  der  von 
Schwerin.     Stettin  1791.  fol. 

Abgcdr.  NMvfM  II  1793  S.  38— 43.  70-74;  auch  üb.  die  alten  Grafen  v.  Schw. 
2262f.  ♦Lehnrolle  der  Grafen  von  Schwerin  über  ihre  Besitzungen  auf  der 
linken  Seite  der  Elbe.  (1296—1297.)    0.  Ti.,  0.  u.  J.  4^.  7  S. 

S.-A.  a.  Meckl.  Urk.-B.  III  1865  S.  662—59;  S.  5-7  (657-59)  Erläuterungen;  zuerst 
abgedruckt  Vaterl.  Arch.  f.  Nieders.  1838  H.  1  S.  96—104  nach  ungenauer  Abschrift 

22621.  *  Fr.  Wigger,    Über   die   Stammtafel   der   alten   Grafen   von   Schwerin. 

Schwerin  (F.  W.  Bärensprung)  1869.  8^  88  S.  m.  2  Holzschn. 
2262k.*  W.  G.  Beyer,  Über  das  Wappen  und  die  Siegel  der  Grafen  von  Schwerin. 

0.  Ti.,  0.  u.  J.  S\  6  u.  2  leere  S. 
22621.  *G.  C.  F.  Lisch,  Über  das  Wappen  und  die  Siegel  der  alten  Grafen  von 

Schwerin.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  8«.  6  u.  2  leere  S.  m.  2  Holzschn. 

Nr.  22621—1  S.-A.  a.  JMG  XXXIV  1869  S.  55—140,  Nachtr.  S.  198;  S.  141—46;  8. 

S.  147—52;  sie  bieten  zugl.  wichtige  ßeitr.  zur  Gesch.  d.  Grafschaft  Schwerin. 

2266m.*  C.  G.  J.  von  Kamptz,  Die  Famihe  von  Kamptz.  Als  Manuskript  gedruckt 
Schwerin  (Bärensprung)  1861.  8^.  (II)  IV  (I)  398  pag.,  2  leere  S.  11  Stamm- 
tafeln versch.  Form.  u.  80  S.  ürk.  m.  Siegelholzschn,  i.  Text. 

S.  1—19:  Urspr.,  Namen  u.  älteste  Verhältnisse,  nebst  einigen  Notizen  ttber  das  alte 
Land  Waren;  S.  19—36:  Grundbesitz. 

„2272a.  Der  [besser  nach  Abschn.  VI  gesetzte]  Aufsatz  steht  MStrLZ  Nr.  19. 40. 43. 82. 881  Verf. 
ist  Karl  Wesemann,  Pastor  zu  Wokuhl. 

2279f.  *Gentzen,  (Neue  Erwerbungen  der  Neustrel.  Samml.  heidn.  Altertümer.) 

Nordd.  Korr.  1864  Nr.  65. 
„2281.       Weitere  Berichte  in  BA  1888  Nr.  244;  RZ  1879  Nr.  185;  1883  Nr.  218;  1888  Nr.  487; 

1889  Nr.  225.77;  MN  1888  Nr.  246. 
„2282c.     Weitere  Berichte  in  MStrLZ  1888  Nr.  141.  248;  1889  Nr.  113.17.39. 
2283h.*  (Verein  für  Rostocks  Altertümer.)    RA  1888  Nr.  179.  264;  1889  Nr.  120; 
RZ  1888  Nr.  357.  537;  1889  Nr.  213.  37. 
Mehr  Geschichte  als  Vorgeschichte. 
2283p.*  (Geschichtliches  über  das  Museum  zu  Wismar.)    RZ  1888  Nr.  433. 
[Abgeschlossen  10.  Oktober  1889.]  32 
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,,8299.  AuMtze  Ober  die  Periodeoeinteiluog,  bes.  Bronxekultur  voo  LindenBchmit,  ▼.  Cobauseo, 
Wibel,  Wiberg,  Geuthe,  Soph.  Malier,  Hostmann:  Arch.  Anthr.  1 18G0  S.  43—00.  S21-86; 
III  1868  8.87—57;  IV  1870  S.  11—37  m.  Taf.;  VI  1873  8.  237—61;  VIII  1876  8. 161—75; 
IX  1876  8.  127—53.85—218;  XV  1884  8.  823—55  m.  40  Abb.  i.  Text. 

a2301.  *L.  R.  von  Fellenberg,  Analysen  antiker  Bronzen.    (Sechste  Fortsetzung. 
Nr.  121  bis  140.)    Mit  einer  Tafel.    0.  Ti.,  0.  u.  J.  [ca.  1864.]  8«.  12  S., 
pag.  43—54  m.  1  Tabelle  [nicht  Tafel!]  in  4«. 
8.-A.  aus  Berner  Mitteilungen  Nr.  535.30. 

„2302b.*  C.  F.  Wiberg,  Der  Einfluss  der  klassischen  Völker  auf  den  Norden  durch 
den  Handelsverkehr  ....  Hamburg.  Meissner  1867.  8^  VIII.  136  S.  in.  Karte. 
Mecklenburg  8.  49-52.  111—14. 

2305m.*  R.  Virchow,  (Die  slavischen  Funde  in  d.  östl.  Deutschi.;  das  Dreiporioden- 

system.)    Ber.  üb.  d.  6.  Vers.  f.  Anthr.    München  1875  S.  5—14;  üb.  d, 

9.  Vers.  Kiel  1878  S.  128-41. 
2307.  *  Christian  Hostmann,  Zur  Kritik  der  Kulturperioden.    Arch.  Anthr.  IX 

1876  S.  185—218. 
„2311a.     »a-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J.   80.   29  u.  8  leere  8. 
„2320.   *  J.  J.  Steinbrück,  Vom  Götzendienst  in  Pommern  und  Rügen  . . .  Stettin 

(Leich)  1792,  4«.  44  S.  m.  9  Kupf.-Taf. 
Behandelt  auch  die  Götzen  der  meckl.  Wenden. 
„2881.       In  Neustrel.  Ztg.  1871  Nr.  182—37. 
„2332.       *8.-A.:  8chweritt  (Bärensprung)  1872.  80.  57  8. 

2335f.  ♦R.  Virchow,  (Über  Bronzewagen.)    Anthr.  Korr.-Bl.  1874  S.51— 53. 
„2358a.     ♦8.-A.:  0.  Ti.,  0.  u.  J.  80.  17  8. 
,,2373b.     ♦8.-A.:  Berlin  1887.  80.  2  uniiag.  8.  u.  8.  (493)— (503)  m.  2  Kartchen  i.  Text.  —  Auf 

8.(501)  Z.  9  V.  u.  u.  8.(502)  Z.  2  v.  u.  ist  Westufer  statt  Ostufer  seu  lesen. 

2373g.  *  Brückner,  Rethra  lag  auf  der  Fischerinsel  in  der  Tollense.  Schwerin 
(Bärensprung)  1889.  8«.  Ti.  u.  S.  153—67.  —  *F.  Schildt,  Entgegnung 
. . .  Ebenda  1889.  8«.  Ti.  u.  S.  168—74. 

8..A.  a.  JMG  LIV  1889  8. 153—67;  168—74. 

2392m.*  (Altertums-  und  Münzfunde.)    Nordd.  Korr.  1853  Nr.  7.  47;  1857  Nr. 

186;  1860  Nr.  10;  1863  Nr.  19.  42;  1864  Nr.  62.  82;  1865  Nr.  8.  27. 106. 
*„2895a.     Ausfahrl.  Anzeige  des  Fundes  durch  Lisch  schon  *Nordd.  Korr.  1859  Nr.  261  (2  8i)aUeu). 
„2896.       Bericht  Lischs  darflbcr  auch  Nordd.  Korr.  1862  Nr.  224. 25. 
a2396b.*Gentzen,  Bronzenfund  auf  der  Weisdiner  Feldmark.   Nordd.  Korr.  1864 

Nr.  13. 
2451d.*(ürnenfund  a.  d.  Karkfelde  zu  Bobzin.)    ML  1885  Nr.  216.  19;   1886 

Nr.  46. 
2455d.*  (Notizen  über  Einzelfunde.)    RA  1888  Nr.  96.  107.  97.  238;  RZ  1888 

Nr.  214;  MStrLZ  1888  Nr.  129.  85.  96.  226. 
„2460.       Aufruf  auch  schon  *Nordd.  Korr.  1861  Nr.  265. 

2472d.*(MeckL-streL  Burgen.)    MStrLZ  1889  Nr.  210.  16.  22.  28. 

Farstenberg,  Prillwitz,  Ravensburg,  8teinburg  i.  Friedl.,  teilweise  nach  Nr.  2457. 
2482f.  ♦  »Die  Christiansburgc  bei  Strelitz.    MStrLZ  1889  Nr.  174. 
«2511.  ♦Hermann  Riebens  Burg  [Glaisin].    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  120. 

Horst. 
2514m.*  H.  Handelmann,  Antiquarischo  Miszellen.    0.  0.  u.  J.  8^  36  S. 

8.-A.  aus?  -—  Burgen  in  Holstein;  8.  36  eine  solche  in  der  meckl.  Enklave  Horst. 
„2585.       Auch  in  *Nordd.  Korr.  1856  Nr.  281. 
2535d.*Burg  Mecklenburg.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  50. 
„2582.       Auch  in  *Nordd.  Korr.  1860  Nr.  162.66. 

2590a. ♦Vor  600  Jahren.    [Über  Wargentin.]    MStrLZ  1888  Nr.  158. 
a2601.      von  Hammerstein,  Die  Burg  Wesenberg.  NeustreL  Ztg.  1871  Nr.  109—11. 
2633d.*Zur  Würdigung  des  Plattdeutschen.    Nordd.  Korr.  1859  Nr.  93. 
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2633p.    H.  Tümpel,  Die  Mundarten  d.  alten  niedersächs.  Gebietes  zw.  1300  u. 

1500  nach  den  Urkunden  dargest.  Teil  I.    Halle  1879.  8«. 
2634d.*Ad.  So  ein,  Der  Kampf  des  niederdeutschen  Dialekts  gegen  die  hoch- 

dculsclio  Schriftsprache.    Hamburg.  Richter  1887.  8^  42  S. 

Virchow-Holzeiidorffs  Samml.  NF.  II,  20.  —  Von  Jostes  in  Lit.-Bl.  f.  gorm.  u.  rom. 

Phil.  IX  Nr.  12  S.  523—27  wesentlich  zurechtgestellt. 

a2635.      Niedersächsisches  Wörterbuch  v.  d.  Bremischen  deutschen  Gesellschaft. 

5  Teile.  Bremen  1769.  70. 
„2640.       Zweite  Ilaifte.    Ebenda  1888.  80.  X  u.  S.  241-599.  —  Vgl.  Nd.  Korr.-Bl.  XIII  1888 

S.  11-14;  RZ  1888  Nr.  519. 
„2642.       Ist  zu  streichen,  da  »  2681. 

2644a.  *  Beihaltung  der  meckl.  plattdeutschen  Bibel  [Jak.  Lucius  1580]  mit  der 
hochdeutschen  Übersetzung.    Bütz.  Ruhest.  Teil  17  1765  S.  76— 79;  18 
S.9-14;  19  S.78.79;  20  S.20— 26;  21  S.  14-19;  22  S.  74— 79. 
Für  den  Wortschatz  beachtenswert. 

2644d.*  Kurze  Nachricht  von  einem  .  . .  Werke  de  idiomate  sacro  et  politico  in 
terris  Mocklenburgicis.    Bütz.  Ruhest.  Teil  25  1766  S.42— 45. 

2647f.  *K.  Ch.  A.  11.  von  Kamptz,  Fragmente  aus  dem  mecklenburgischen  Staats- 
kanzlcistil.    Beitr.  z.  meckl.  Staats-  u.  Pr.-R.  IV  1801  S.  139—70. 

2657e.  *  J.  Gillhoff,  Mecklenburgische  Idiotismen.  16.  Ber.  üb.  d.  städt . . .  Schulen. 
Parchim  (G.  G.  Gerlach)  1889.  4«.  (II)  10  S.  [Schulnachr.  S.  11—16]. 
1.  Korperl.  Befinden.    2.  Am  Herde.    3.  Vom  Wetter.    4.  Aus  der  Wirtschaft. 

2666d.  F.  Boll,  Brief  über  Ausspr.  u.  Rechtschreib,  des  Plattdeutschen.  In  Fr. 
Reuters  Abweisung  Klaus  Groths  1858  S.  32—45. 

„2667.        Füge  *  hinzu. 

2671m.  A.  Lübbcn,  Mittelniederdeutsche  Grammatik.  Leipzig.  T.  0.  Weigel  1882. 
a2675.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Von  Familien  und  vorzüglichen  Männern,  die  den 
Namen  Biitzow  gcführct  und  führen.   Bütz.  Ruhest.  Teil  5  1762  S.  10—12; 
7  1763  S.21. 
2680f.  *Ad.  Ilofmeistor,  Volksetymologie.    Nd.  Korr.-Bl.  XIII  1888  S.4. 
Notiz  über  zwei  Personennamen. 

2682m.*  E.  J.  F.  Mantzel,  (Über  Ortsnamen  in  und  bei  Bützow.)  Bütz.  Ruhest. 
Teü  7  1763  S.7.8;  10  1764  S.  79.  80;  11  S.67— 73;  13  S.22— 27. 

2692m.*  (Der  Name  Lage.)  Nordd.  Korr.  1853  Nr.  239;  1859  Nr.  16;  1860  Nr.  120. 

2693m.*  (Der  Name  Gnoycn.)    Nordd.  Korr.  1857  Nr.  101. 

2695e.  J.  F.  A.  Mahn,  Über  den  Ursprung  . . .  einiger  in  stock  endenden  Städte- 
namen, als  Rostock  .  .  .  Herrigs  Archiv  f.  n.  Spr.  XXXI,  3  u.  *Nordd. 
Korr.  1862  Nr.  166. 

„2696.       FQge  *  hinzu. 

2735m.*  Fr.  Crull,  Die  Frau  Fineke.    Schwerin  (F.  Bärensprung)  1877.  8«.  25  S. 

S.-A.  a.  JMG  XLll  1877  S.  3—25.  —  Sage  und  Geschichtliches. 
„27.S0b.     Fortgesetzt  1889  Nr.  23.  32.  35.  41.  81.  88.  03. 104.16. 

„2747n.*F.  L.W.  Schwartz,  Der  heutige  Volksglaube  und  das  alte  Heidentum 
mit  Bezug  auf  Norddeutschland,  besonders  die  Mark  Brandenburg  und 
Mecklenburg.   Eine  Skizze.    Zweite  Auflage.    Berlin.  W.  Hertz  1862.  8^ 
XIV,  1  unpag.,  1  leere  u.  142  S. 
„2748.       ♦S.-A.:  Schwerin  (F.  W.  BftrenspruDg)  1855.  8^.  70  u.  2  leere  S. 
2748h.  *  (Erntebräuche  in  Mecklenburg.)  Nordd.  Korr.  1856  Nr.  189;  1868  Nr.  238. 
„2749.       *8..A.:  OTiOJ.  80.  5  u.  3  leere  S. 

2749m.*  (Sieblaufen  und  ähnlicher  Aberglaube  in  Mecklenburg.)    Nordd.  Korr. 
1861  Nr.212.  20.  30. 
Beachtenswert. 
2751d.*  Erntesitten  in  verschiedenen  Gegenden  Deutschlands.     Nordd.  Korr. 
1864  Nr.  83. 

A.  d.  sQdwestl.  Meckl.  für  Mannbardt  gesammelt  von  J.  in  B.  bei  B. 
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„2760.       Vgl.  darüber  Nordd.  Korr.  18G6  Nr.  183.  98. 

2764g.*  Mr.  Frik  [vcrdr.  st.  Max  Frick],  Über  das  Stillen.     RZ  1889  Nr.  430. 

Unbedeutend! 
„2768b.     Vgl.  auch  Nordd.  Korr.  18ü3  Nr.  1 40,  wo  ErgÄiizungen. 

2769m.*  Ris che,  Über  die  Sünde  der  Zauberei   .  .  .  Kirchenbl.   f.  Meckl.  1856 
Nr.  34— 38  S.  520—31.  37—44.  52—57.  85—93. 
Vielfache  AufTahrung  von  meckl.  Gebräuchen. 

2783p. *H.  B.  [Böhlau],  Einen  Beitrag  zu  den  Hausmarken  . .  .  Zschr.  f.  Rechts- 
geschichte VII  1867/68  S.  318.  19. 
Aus  MA.  —  Rövershagen. 
„2789.       Z.  2  lies  303  st.  300;  l'Qgc  hinzu  1889  Nr.  105:  De  Jung. 

2789h.*  Vom  Jakobitag.    [Ncubrandcnb.  Gebräuche.]     MSlrl.Z   1889  Nr.  1G8. 
2806f,     Ludw.  Witte,  Oster-  u.  Passionsspielc  bis  zum  XVI.  Jahrhundert.  Halle  a.  S. 
Niemeyer  1889.  8».  VIII.  351  S. 
S.  129  ff.  Redentiner  Spiel. 

2806r.  *K.  Nerger,  Das  Redentiner  Aufcrslchungsspicl  .  . .  RZ  1872  Nr.  10. 

2835c.  *  Der  Martensmann  von  Prillwitz.    Nordd.  Korr.  1859  Nr.  11. 

.  2835e.*Die  Schönborger  Pacht.     Nordd.  Korr.  1863  Nr.  65. 
Besondere  Abgabe  von  Gressow  etc.  an  das  Amt  Schönberg. 

2835f.  *  Alte  kirchliche  Observanzen  in  Mecklenburg.   Nordd.  Korr.  1864  Nr.  79. 

2835h.    H.  Asmus,  Der  Martensmann.     Brem.  Sonntagsbl.  1865  Nr.  22.  23. 

2836.   *  Kühne,  Das  Hundekorn.    Balt.  Studien  XXIX  Stettin  1879  S.  311— 455. 
Gutachten  über  diese  auch  in  Meckl.  vorkommende  Abgabe  von  Klempin  S.  316— 42 
und  Fr.  Wigger  S.  312—454. 
„2846.       Füge  hinzu:  ♦JII  1797  S.  202— 78. 

2857m.*  Aug.  Krüger,  Über  die  schwache  Bevölkerung  einiger  Gegenden  Nord- 
deutschlands und  deren  Ursachen.  Gymn.-Progr.  Wehlau  (M.  Schlamm) 
1889.  8».  51  S. 

Meckl.  S.40— 43;  nach  Kr.  RZ  1889  Nr.  418  nicht  völlig  ausreichend. 

2888f.  *Die  Ergebnisse  der  Volkszählung  vom  1.  Dezember   1885  im  Gross- 

.    herzogtum  Mecklenburg-Schwerin.    Beitr.  Stat.  XI,  1  1889.  4^  (II)  129  S. 

a2889.   *(Bützower  Tauf-,  Kopulations-  u.  Sterbe-Register  1762—66.)  Bütz. 

Ruhest.  Teil  7  1763  S.  20.  21;  10  1764  S.  77;  16  1765  S.  76;  22  S.  73.  74; 

26  1767  S.  5.  6. 

82889.   *Von  dem  Verhältnis  der  Aufnahme  der  Städte  gegen  die  Bevölkerung 

der  Dörfer  [in  M.-Str.].    Nützl.  Beitr.  I,  2  1769  St.  2  Sp.  113—20. 
2892h.*  (Die  im  Gnoyenschen  Kirchspiel  1795/96  Getrauten,  Gehörnen,  Gestor- 
benen.   2  Tabellen  zu  Masius,  Almanach  1797. 

2902a.    Schönberg,  Bevölkerung  deutscher  Städte  im  MA.   Juluhb.  f.  Nationalök. 

u.  Stat.  N.  F.  VI,  4/5  1883.  [Gegen  Paasclie.J 
2902m.*  J.  Jastrow,   Die  Volkszahl  deutscher  Städte   zu  Ende  des  Mittelalters 

und  zu  Beginn  der  Neuzeit     Ein  Überblick   über  Stand   und  Mittel  der 

Forschung.     Berlin.  R.  Gacrtner  1886.  8^.  VIII.  219  S. 

Hist.  Untersuchungen  I;  aus  Meckl.  nur  Paasches  Resultate  über  Rostock,  im  ganzen 

anerkennend;  Crain  aber  Wismar  ist  nicht  bekannt. 

2912b.  *Dippe,  ViTelche  praktischen  Vorteile  sind  von  der  genaueren  Kenntnis 

der  mittleren  Lebensdauer  in  Mecklenburg  zu  erwarten?    ALM  VIII  1858 

S.  563—66. 

2913h.  *  (Längste  Lebensdauer  in  Mecklenburg.)    Nordd.  Korr.  J860  Nr.  50.  51. 

a2926.   *  Die  Auswanderung  aus  Mecklenburg-Strelitz.  Nordd.Korr.  1860Nr.65.67. 

«2935.      J.  C.  L.  Reddelin,  Versuch   einer  Beantwortung  der  Frage:    Ist  dem 

Arzte  das  Studium  der  Erfahrung  Anderer  nötig?    Nebst  Nachricht  von 

den  medizinischen  Leseinstituten  überhaupt  und  den  meckl.  naturhisL- 

medizinisch-literarischen  Gesellschaften  insbesondere.  Ratzeburg  1809.  8^ 
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a2958.   *  Fürstl.  meckl  renovierte  Verordnung  wegen  der  Hebeammen,  anno  1689. 
Bütz,  Ruhest.  Teil  9  1763  S.  58—60,  vgl.  Teil  6  1762  S.  56. 
2981h.*  (Gcsundheitsstatistisöhes  für  1860—1864.)  Nordd.  Korr.  1861  Nr.  54; 
1862  Nr.  56;  1863  Nr.  64;  1864  Nr.  57;  1865  Nr.  63. 

a2989.   *Der  Gesundheitszustand  in  . .  Dreibergen.   Nordd.  Korr.  1861  Nr.  172. 
Offenbar  amtliche  yeröfTentlichung. 

3009d.*Otto  Madelung,  (Geschichte  des  Rostocker  Stadtkrankenhauses.)    RZ 
1889  Nr.  49;  vgl.  RA  1889  Nr.  25. 

In  e.  ausf.  Referat  üb.  e.  Yortr.  betr.  d.  Entwlg.  des  KrankenhausweseDS  in  Dtschld. 

3012m.*  G.  Götz,  das  neue  Karolinenstift  in  Neustrelitz.    Korr.-Bl.  d.  Ärzte- V.  f. 

M..Str.  1860  Nr.  9  S.  111.  12;  Nordd.  Korr.  1861  Nr.  10. 
3027m.  Schröder,  Die  Irrenanstalt  St.  Katharinenstiftung  zu  Rostock  1835 — 60. 

Rostock  (Adlers  Erben)  1860.  8«,  10  S. 

Als  Festscbr.  zu  Schröders  Jubelfeier  yeranstalteter  Abdruck  e.  alt.  Arbeit  Sch.'s. 

3027o.  *Die  Irrenheil-  und  Bewahranstalt  St.  Katharinenstiftung  in  Rostock. 

Nordd.  Korr.  1861  Nr.  81. 

Aussatz. 
«3028.  *R.  Virchow,  Zur  Geschichte   des  Aussatzes  besonders  in  Deutschland 

nebst  einer  Aufforderung  an  Ärzte  und  Geschichtsforscher.   Erster  Artikel. 

Arch.  f.  pathol.  Anat.  XVIII  1860  S.  138—62. 
ß3028.   *R.  Virchow,  Zur  Geschichte  des  Aussatzes  und  der  Spitäler,  besonders 

in  Deutschland.  8^  Zweiter  Artikel.  OTiOJ.  57  S.;  Dritter  Artikel.  OTiOJ. 

51  S.;  Vierter  Artikel.  Berlin  (Georg  Reimer)  1860.  35  S.;  Fünfter  Arükel. 

OTiOJ.  54  S. 

Für  Mecklenburg  besonders  wichtig  III  S.  7— 14  (bzw.  49—54):  St.  JQrgen-Hospit&ler 

zu  BQtzow,  Schwerin.  Güstrow,  Flau;  V  S.  80—61  (488—509):  St.  Georg  zu  Rostock  von 

Manu,  viele  andere  meckl.  Orte  nach  Mitteilungen  von  Lisch,  Ackermann  u.  a.  —  S.-A.  a. 

Arch.  f.  i)athol.  Anat.  XVIII  18G0  S.  273—329;  XIX  18G0  S.  43—93;  XX  1861  S.  166 

bis  98.  459—612. 

3051b.  *B  ehrend,  Die  Choleraepidemie  in  Mecklenburg  im  Jahre  1859.    Nordd. 

Korr.  1860  Nr.  28.  [Gegen  Nr.  3051a.] 
„3081.       Auszug  in  Bütz.  Ruhest.  Teil  6  1702  S.  68—60. 
„3140— 40b.  U.  d.  Ti.:  Prakt.  Wochenbl v.  Mussehl  10.  VI.  1863  bis  30.  VI.  1852,  von  Böhm 

1.  VII.  1852  bis  30.  IX.  1854,  von  Pinckert  1.  X.  1864  bis  31.  XII.  1857;  seit  1. 1.  1858 

vereinigt  mit  d.  Prakt.  Landw.  u.  d.  Ti.:  Praktisches  Wochenblatt^  hrsg.  v.  K.  Stein. 
„3141.       Meckl.  Landw.  Handelszeitung,  hrsg.  v.  Kracht  1862  bis  28.  II.  1869;  Mecklenburgische 

Ilandelszeitung,  hrsg.  v.  Kracht  seit  1.  III.  1869,  3mal  wöchentlich. 
3141a.  *Landwirtschaflliche  Zeitung,    lirsg.   von  C.  Wachenhusen.     Bützow 

(Werner)  185211.  fol. 
3141b.  *  Praktischer  Landwirt,  hrsg.  von  Karl  Stein,  1.  IV.  1853  bis  31.  XII.  1857, 

dann  vereinigt  mit  Nr.  3140. 
„31410.      Ileraudgogeben  von  A.  Gonradi  seit  ca.  1876. 
3177in.*Znr  Geschichte  der  mecklenburgischen  Landwirtschaft  [nach  E.  Boll]. 

Nordd.  Korr.  1858  Nr.  169.  70. 
3177n.  *  J.  V.  W.  [Wickede],  Landleben  in  Mecklenburg.    Nordd.  Korr.   1858 

Nr.  251.  59.  60;  1859  Nr.  39.  40. 

Die  Ernte.    Ein  Erntefest.    Ein  Fastelabend.  —  Aus  N.  Pr.  Ztg.    Ob  «  Nr.  487? 

3179h.*  E.  Michael,  Vorschläge  zur  Hebung  der  mecklenb.  Landwirtschaft.  MStrLZ 

1889  Nr.  81.  88. 
3241c.*  (Meliorationen  in  Mecklenburg.)    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  197. 
„3243.       Auch  in  Nordd.  Korr.  1868  Nr.  95. 

3253i).*Voni  Flachsbau  in  Mecklenburg-Strelitz.    MStrLZ  1889  Nr.  122. 
3253q.*fHeyse],  Von  der  Verbesserung  der  Houwerbung  bei  den  Bauern  in 

Mecklenburg.    MStrLZ  1869  Nr.  147. 
„3262h.     Verfasser  ist  nicht  J.  v.  Maltzan,  sondern  K.  von  Prcsseutin. 
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.  ,,8288.       Mecklenburg  wird  nicht  berackaicbügt 

S2e5g.*Die  Bauern  zu  Biestow.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  17. 

3296h.*  (Reise  in  die  Rostocker  Gegend.)    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  74. 
Wohnung,  WirtBchafc,  Tracht  der  Bauern,  bea.  der  »Schwarzen«. 

3297b.*  Das  neue  bäuerliche  Erbgesetz.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  40.  42. 
3300h.  *ürtel  des  Oberappellationsgerichts  zu  Rostock,  die  Erbfolgeordnung  für 
die  regulierten  Bauerngehöfte  des  Fürstentums  Ratzeburg  . . .  betreffend 
. . .  Lübeck  (Eisenbahnztgsdruckerei)  1867.  8^.  16  S. 
„3306.  *E.  J.  F.  Mantzel,  (praes.,  D.  J.  Scharf  resp.).  De  eo  quod  praecipue 
juris  est  circa  homines  proprios  in  Megapoli  . . .  Diss.  iur.  inaug.  Rostock 
(J.  J.  Adler)  1738.  4«.  44  S. 
„3307m.*  J.  M.  Martini,  De  conditione  atque  statu  hominum  propriorum  in  Me- 
gapoli tum  antiquo  tum  hodierno  . . .  Diss.  iur.  Bützow  (J.  G.  Fritzius) 
1763.  40.  (II)  58  S. 
„3311b.*  [Karl  Leopold  Eggers],    Etwas  über  das  neue  literarische  Produkt- 
Freiheit  und  Eigentum  ....  in  seiner  eigentümlichen  Gestalt  hergestellt 
und  mit  einem  Vorberichte  an  das  Publikum  versehen  von  dem  Verfasser. 
[Rostock  1787.]  8^  37  u.  3  leere  S. 
„3311c.*  Ernst  Friedr.  Bouchholtz,  Freiheit  und  Eigentum Zweite  Fort- 
setzung.   Schwerin.  Wilh.  Bärensprung  1787.  8^.  76  pag.,  4  unpag.  S. 
„3319.  *Hugo  Böhlau,  Über  Ursprung  und  Wesen  der  Leibeigenschaft  in  Meck- 
lenburg.   Zschr.  f.  Rechtsgesch.  X  1872  S.  357—426. 
3319h.    W.  V.  Brünneck,  Die  Leibeigenschaft  in  Pommern.    Zschr.  d.  Savigny- 
stiftung  f.  Rechtsgesch.  IX,  1  1888,  germ.  Abt.  S.  104—52. 
Behandelt  auch  die  meckl.  Landstriche,  die  einmal  zu  Pommern  gehörten. 
3324s.  *  Zur  Bauernlegung.    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  27. 

Geschichtliches  und  Polemisches. 
3324t.  *  (Legung  und  Wiederaufrichtung  von  Bauern.)    Nordd.  Korr.  1860  Nr.  99. 
129. 68. 59.  63.  84.  294;  1861  Nr.  269.  79. 81. 84.87—89.97;  1862  Nr. 9. 14. 
Zum  Teil  Landtagsyerhandlungen  darOher. 
„33S0u.ff.  Nach  der  Erscheinungszeit  geordnet  folgen  aufeinander  3331.  3330  [auch  in  MA  Nr.  127. 
136].  3334.  3332. 

3336d.*C.  Wilbrandt,   Die  allgemeine  Vererbpachtung  der  mecklenburgischen 

Domanialbauernhufen Schwerin.  L.  Davids  1889.  8^  (VII)  111  S. 

Vermehrter  Wiederabdruck  von  Nr.  333Ga. 

„3337.   *  Friedr.  Schrader,  Die  Arbeiterfrage  in  Mecklenburg.     Ein  Wort  zur 

Verständigung.    Neubrandenburg.  Brünslow  1848.  8^  8  S. 

„3352u.ff.  Verfasst  ist  Nr.  3352  von  Bcutler-Tetcrow,  3352a  v.  Dr.  Mittag?. Rostock,  3353  v.  Adv. 
Ehlers-Bfltzow,  3364  von  Prof.  Wiese -llostock;  ♦3359  hat  XY.  270  S.  m.  1  Tahclle, 
♦3359a  24  S. 

-  „3359f.  *Über  Geldarmut  und  höhern  Zinsenfuss,  sowie  über  Schützung  sicherer 
Gutsbesitzer  gegen  zu  hohe  Zinsen  und  Wucher  in  Mecklenburg  ...  0.  0. 
1805.  8^.  40  S. 
3360a.* Zimmermann,    Ohnmassgebliches  Erachten   über  ein  in  Mecklenburg 
einzuführendes  Kreditsystem  . . .  Neubrandenburg  (Korb)  1815.  8^  XIII.  98  S. 
,^3360b.*  Zugabe  zu  den  Worten  des  . .  .  v.  Zimmermann  über  die  . .  .  Erklärung 
in  betreff  des  in  Mecklenburg  zu  organisierenden  Kreditwesens.   Rostock 
(Adler)  1815.  8^.  (II)  46  S. 
„3365.   *Die  Wahrscheinlichkeit  einer  ferneren  bclrächllichen  Preissteigerung 
des  Grund  und  Bodens  —   zunächst   in  Mecklenburg  —  nachgewiesen 
von  einem  Unbeteiligten.    Neubrandenburg.  C.  Brünslow  1846.  8^  32  S. 
3371b.* Mecklenburgs  Ernte  im  Jahre  1856.    Nordd.  Korr.  1856  Nr.  296. 
3375f.  * DieKornpreiseinMecklenburgvonl710bisl733.  Nordd.Korr.1860Nr.272. 
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3375m.*  Teure  und  billige  Zeiten.    Nordd.  Korr.  1861  Nr.  233  Beil. 

Meist  nach  Rostocker  and  Wismarachen  Urkunden  1278—1459. 

,,338Gb.     Vgl.  die  neuesten  Verhandlungen  aber  den  Dom.-Kap.-Fond8  in  RZ  1889  Nr.  185. 

3398a.*  Zur  [Roslocker]  Schlachlhausangelegenheit   RZ  1886  Nr.  73.  76. 

3410a.*  Pferde  in  Norddeutschland.    Nordd.  Korr.  1861  Nr.  90.  91. 

3411a.  *H.  Hävernick,  Beitrag  zur  vergleichenden  Beurteilung  der  Pferdezucht- 
verhällnisse  aller  deutschen  Länder.  Die  Pferdezucht  in  Mecklenburg. 
Eine  historisch -statistische  Skizze.  Zweite  [Titel-]  Ausgabe.  Berlin.  H. 
Voigt  o.  J.  [nach  1874.]  80  VI,  2  leere,  68  S. 

3420g.  *  (Dampfmolkereien  in  Mecklenburg-Schwerin.)  RZ  1889  Nr.  113. 240. 42. 

3420h.*  Helm,  Die  Ziele  der  mecklenb.  Milchwirtschaft.    MStrLZ  1889  Nr.  61. 

„34i8a.      Aus  Ännalen  der  I^andwirtsch.  in  dem  preuss.  Staat  1861  Heft  7/8. 

3458d.*Max  Braun,  Was  kann  zur  Hebung  der  Fischerei  in  der  Warnow  ge- 
schehen?   RZ  1889  Nr.  181.  83,  vgl.  Nr.  184;  RA  Nr.  103. 

3458e.*Der  Deutsche  Fischereiverein.    MZ  1889  Nr.  164. 

Vortrag  t.  Behrs,  bes.  auf  meckl.  Verhältnisse  eingehend,  vgl.  RA  Nr.  83;  RZ  Nr.  169. 
3472m.*  (Geschichtliches  über  den  Seidenbau  in  Mecklenburg.)    Nordd.  Korr. 

1860Nr.91. 194.  270. 
„3473.       Verf.  ist  Glasen;  S.  29-32:  Barteid,  Bericht  aber  d.  Seidenbau  zn  Dabelow  seit  1832. 
3504i.  *  J.  Wachsmuth,  Etwas  über  Gemüsebau  für  die  Konservenfabrik  in  Neu- 

strelitz,    MStrLZ  1889  Nr.  14. 
3504k.  *  W.  Heyse,  Vom  Tabaksbau  in  Mecklenburg-Strelitz.  MStrLZ  1889  Nr.  131. 
3530m.*  F.  Gretzler,  Die  Reformation  des  Waldbaues  nach  den  Lehren  der 

Präger  Schule  und  ihre  Anwendung  auf  die  Forsten  Mecklenburgs  .  • . 

Rostock  (Adlers  Erben)  1858.  8«.  25  S. 

S.-A.  a.  Undw.  Ann.  XIII,  2  Nr.  8.  9.  —  Unir.-Bibl. 
3530n.*  Jagdliche  Notizen.    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  132. 
3547.  *(Die  forstl.  Exkursion  in  den  Kellerswald,  Nettelbruch  etc.)    4.  Ber. 

meckl.  Forstw.  1876  S.58— 63. 
3574q.*Kr.  [K.  E.  H.  Krause],  Die  Douglasfichte  unserer  Forstbestände.    RZ 

1889  Nr.  219. 

Rost.  Heide  und  Bamstorfer  Anlagen. 
3574r.    [Petersen],  Führer  durch  die  Lcwitz.    Crivitz  1889.  Mit  Karte. 
3574s.  *Lolland-Falstcrs  Forstmandsforcnings  Excursion  til  Rostock  den  13,  14 

og  15.  Juni  1889.  Rostock  (K.  Boldt).  8^  4  unpag.  S.  Programm  i.  ümschl. 

m.  1  lith.  Karte  in  gr.  fol. 

Die  Karte  ist  bis  auf  den  geänderten  Titel  mit  Nr.  S593.93a  abereinstimmend. 
3608h.*  Das  Gypswerk  bei  Lübtheen.    Nordd.  Korr.  1858  Nr.  102. 
3617m.  Sandler,  Gr.  Adressbuch  des  Handels-,  Fabrik-  und  Gewerbestandes 

von  Norddeutscliland.    Bd.  I.  Mecklenburg  ca.  1860. 

Nach  Nordd.  Korr.  zuverlässige,  sehr  eingehende  Znsammenstellung. 
3621h.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  der  Papiermühle  zu  Bützow.    Bütz.  Ruhest 

Teil  17  1765  S.  8.  9. 
3652d.*[Frahm],  Die  Geschichte  der  Rehnacr  Gewerbeschule,  und  was  die- 
selbe uns  bezüglich  der  Einrichtung  dieser  Schulen  lehrt   Meckl.  Schulbl. 

1872  Nr.  23—25  S.  195—200.  201—7.  9—13. 
„3668f.  *  Willi.  Stieda,  Zur  Geschichte  des  deutschen  Gesellenwesens.    Jahrbb. 

f.  Nationalök.  XXXIII  1879  S.  334— 39.    [So  der  Titel!] 
3668k.  *Wilh.  Stieda,  (Rostocker  Pelzer  und  Buntfutterer  in  alter  Zeit.)   [Referat 

über  e.  Vortrag.]    RZ  1889  Nr.  237. 
3670h.    Mecklenburgisches  Jahrmarktslexikon.    1765.  8®. 
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..'604    •  Nachträge  Nr.  3707«— 396ie. 

■K.  8707m.* (Rhedereiverhältnisse  Mecklenburgs,  bzw.  Rostocks.)    Nordd.  Korr. 

1860  Nr.  110.  14.  19;  1861  Nr.  72.  106.  19.  32.  243.  70;   1862  Nr.  89.  50. 
„8711.       Yeifaner  ist  Ulrich  Ehlers. 
„87dlc.     Neue  Auflage  erschien  1801. 
3766a.    Denkschrift  betr.  d.  Bau  der  meckl.  Ostbahn  Güstrow-Strasburg.  Rostock 

(Adlers  Erben)  1858.  4«.  35  S. 
3755d.*  (Verhandlungen  über  den  Bau  der  Ostbahn.)    Nordd.  Korr.  1858  Nr. 

277.  82.  84—86.  88—91.  95.  99;  1859  Nr.  7;  1860  Nr.  91. 113. 271. 81. 82. 

285.  86.  91.  92;  1861  Nr.  257.  75.  79.  81.  85.  95. 
.  8786d.    Die  Wasserstrassen  in  Preusson  und   einigen  angrenzenden  Stauten. 

Bearb.  i.  Minist,  f.  Handel.   2.  Ausg.  Berlin  1877. 
„8866.       Erschien  Ende  1804. 

,,3867.       Teilweise  auch  ohne  Angabe  des  Verfassers  ausgegeben. 
3870c.  *  (Berger),  Bericht  der  Kommission  zur  Prüfung  des  Staatshaushalts  über 

die  Petition  des  Reichstagsabgeordneten  Moritz  Wiggers,  betreffend  den 
.    projektierten  Rostock  -  Berliner  Schiffahrtskanal  ...  Haus  der  Abgeord- 
neten, 12.  Legislaturperiode.  III.  Session.   [Berlin]  1876  Nr.  172.  fol.  9  S. 
3870d.    Versammlung  des  meckl.  Kanalvereins  am  26.  Okt.  1876. 

S.-A.  a.  RZ  1870  Nr.  254. 
3873f.  *  Generalversammlung  des  mecklenburgischen  Kanalvercins  am  22.  Ok- 
tober 1879.     [Rostock]  (Adlers  Erben).  4«   0.  Ti.  4  S. 
3874d.*  Genoralversammlung  ...   am  9.  Februar  1880.     [Rostock]   (Adlers 
Erben).  4^  0.  Ti.  4  unpag.  S. 

3877d.* am  17.  April  1886.    [Rostock]  (Adlers  Erben).  4^.  0.  Ti.  2  unpag.  S. 

*  3879d.*  Verhandlungen  der  Generalversammlung  ...  am  21.  Mai  und  23.  Juni 
1887  in  Rostock.    Rostock  (Adlers  Erben)  1887.  fol.  8  S. 
3880g.*  Verhandlungen  ...  am  25.  Februar  und  3.  März  1888  in  Rostock. 

Rostock  (Adlers  Erben)  1888.  fol.  7  S. 
3880h.*  Bericht  über  den  internationalen  Binnenschiffahrtskongress  in  Frank- 
furt a.  M.  erstattet'. . . .  von  Moritz  Wiggers.    Rostock  (Adlers  Erben) 
1888.  40.  6  u.  2  leere  S. 
8.  6:  Rostock-Berlin-Kanal. 
3880m.*  Verhandlungen  der  Generalversammlung  ...  am  27.  April  1889  in 
Rostock.    Rostock  (Adlers  Erben)  1889.  4^.  6  u.  2  leere  S. 
Vorstehende  Kanal  Vereinsberichte  särotl.  S.-A.  a.  UZ. 

3880n.  M.  Wiggers,  Über  den  Nutzen  der  Kanäle  Für  die  Land-  und  Forst- 
wirtschaft. Verhandl.  d.  3.  internat.  Binnenschiffahrtskongr.  1888.  Fft.  a.  M. 
A.  Oesterreich  1889.  80. 

Speziell  aber  Kostock- Berlin- Kanal. 

3929d.*  (Verhandlungen    über    Reform    des   meckl.  Steuer-   und  Zollwesens.) 

Nordd.  Korr.  1859  Nr.  282.  84—86.  96—99;  1860  Nr.  23.  24.  45.  55.  288 

bis  291;  1861  Nr.  262. 63.  69.  74.  75.  87—93.  95—99.  303. 4;  1863  Nr.  124. 

Über  Meckl.  u.  d.  Elbzoll  vgl.  Nordd.  Korr.  1802  Nr.  28.  48.  67.  80.  108.22.64.56.  221; 

1863  Nr.  86.  88.  90.  91.  162. 

3937h.*  Georg  Wendt,  Der  Realkredit  der  mecklenburgischen  Landstädte  .  .  . 
Güstrow.  Selbstvorlag  o.  J.  fca.  1870.]  8«.  23  S. 
Betrifft  ledigl.  die  Stadt.  Brandversicherungsgcsellschaft. 

3955m.*  E.  J.  F.  Mantzel,  Von  Erbauung  derer  Kirchen  unter  den  Wenden. 
Bütz.  Ruhest.  Teil  6  1762  S.57— 59;  16  1765  S.  73.  74. 

Vgl.  über  BQtzow  Teil  16  1764  S.  9.  10,  über  Reliquien  in  Mbg  Teil  16  S.  62—64. 

3955n.*E.  J.  F.  Mantzel,   (Über  Nik.  Rus,   nach  Flacius  Cat.  test.  ver.)     Bütz. 

Ruhest.  Teil  22  1765  S.  66—69. 
3961e.  *  Geistliche  Stiftungen   in  Mecklenburg   vor   der   Reformation.    Nordd. 

Korr.  1860  Nr.  122. 
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3961h.*  (ErbkOster ei  zu  Zierzow.)    Nordd.  Korr.  1863  Nr.  39. 

Im  M.  Schulbl.  YollBtandiger  m.  Urkunden;  1492—1803. 
„3976.   *  Chn.  Woldenberg,   De  origine  consisloriorum,  imprimis  Megapolilani, 
poiestate,  iurisdictione  et  ofBcio  consistorialium  .  . .  Diss.  iurid.   Rostock 
(Job.  Kilius)  o.  J.  [vor  1674.]  i^.  (II)  25  pag.,  3  unpag.  S. 

3983d.*E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  denen  Herren  Geistlichen  der  Bützowschen 
Diözese,  zur  Zeit  der  errichteten  Formulae  Concordiae  1580.  Bütz.  Ruhest 
Teil  6  1762  S.8-10;  8  1763  S.21— 23. 

3984d.*E.  J.  F.  Mantzel,  Pünktliche  Nachricht  von  der  . . .  1659  tn  Güstrow 
gehaltenen  Kirchensynode.    Bütz.  Ruhest.  Teil  18  1765  S.  22—41. 

3984e.  *E.  J.  F.  Mantzel,  Auszüge  derer  ersten  meckl.  Kirchenvisitationsproto- 
kollen von  1534  u.  f.    Bütz.  Ruliest.  Teil  20  1765  S.  54—68. 

3984h.  "^E.  J.  F.  Mantzel,  Nachricht  von  denen  meckl.  evangelischen  Kirchen- 
ordnungen. Bütz.  Ruhest  Teil  23  1766  S.  11—26.  60—79;  24  S.  10—51. 

„3992.  *Über  Parochialverbindung,  besonders  nach  mecklenburgischen  Ge- 
setzen.   Rostock.  Stiller  1801.  8^  48  S. 

3995p.  *J.  B.  Krey,  Erinnerungen  an  die  Herzoge  Heinrich  V.  und  Johann 
Albrecht  I.  von  Mecklenburg  bei  der  dritten  Säkularfeier  der  Reformation 
Luthers  .  . .  Rostock  (Adlers  Erben)  1817.  i^,  20  S.  in  Uraschl. 

Selten!  Wesentlich  Geschichte  der  Einführung  und  Befestigung  der  Reformation  in  Mbg. 

3999f.  *  Walter,  Das  Schicksal  des  Kircheneigentums  der  jetzt  darbenden  Kirchen 
in  Mecklenburg.   Eine  historische  Erörterung  . . .  Lübeck.  J.  J.  v.  Rohden 
1822.  8«.  Vm.  72  S. 
„4004.   *Friedr.  Lorenz   Zur   Nedden,    Kurze   historische   Nachricht   von   den 
hochrdrstl.  mecklenburgischen  publizierten  lutherischen  Kirchenordnungen 
.  . .  Rost  Nachr.  1837  Nr.  25—27  S.  98—105. 
„4009.   *K.A.  Nippe,  Verfassungsreform  der  evangelisch-lutherischen  Kirche.   In 
besonderer  Rücksicht  auf  die  mecklenburgische  Landeskirche.  NeustreHtz. 
Barnewitz  1848.  8».  VIII.  111  S. 
4016r.    Aus   dem  Leben    eines  mecklenburgischen  Landpfarrers  .  .  .  Verden. 
Steinhöfel  1860. 

S.-A.  a.  Zeitbl.  t.  MQnkel;  '^'Nordd.  Korr.  1859  Nr.  306  Auszüge  aber  die  ZuBt&nde 
nach  dem  30j.  Kriege  in  Mbg. 
,,4019m.    Im  September,  Oktober.    *Nordd.  Korr.  1861  Nr.  276;  1862  Nr.  246. 

4019(1.    Aus  und  über  Mecklenburg.    Evang.  Kchnztg  1862  ca.  Nr.  79. 
Geistl.  Leben  d.  mb.  ijdskchc  y.  Heinr.  Müller  bis  a.  d.  Gegenwart. 

4019t.  *  Krabbe,  Wallenstein  in  kirchlicher  und  politischer  Beziehung.    Nordd. 

Korr.  1863  Nr.  12—14. 
„4034m.    Andere  Nachr.  a.  d.  Metelnschen  Pfarrakten:  *ML  1886  Nr.  268. 

4035a.  *  Die  Geistlichen  an  St  Marien  in  Neubrandenburg.  MStrLZ  1889  Nr.  166. 

4035b.*  [J.  Wiggcrs?],  Aus  der  Zeit  von  Döderlein  in  Bützow.  RZ  1889  Nr.  269. 

a4ü36.      Declaration  de  Frederic  Guillaume  . . .  en  faveur  des  Fran^ois  prote- 

stants  röfugiöz.     Suerin  1699.  4^ 
,,4036.       Auch  in  *ßütz.  Ruhest.  Teil  2  1761  S.  11—24. 
4039r.  *  Wilh.  Stieda,  (Die  Refugiös  in  Mecklenburg.)    RZ  1889  Nr.  322,  vgl.  Nr. 

327.  33.  34. 
4054r.  *  E.  J.  F.  Mantzel,  Etwas  von  der  Bützowschen  Judenschaft   Bütz.  Ruhest. 

Teil  22  1765  S.  12—16. 
4064d. *  Landeslierrüche  Verordnung  mit  dem  Statut  für  die  . .  Verhältnisse  der 

israelitischen  ünterthanen  im  Grossherzogtum  Mecklenburg-Schwerin  vom 

14.  März  1839.    Kämm.  Beilr.  I  1840  Nr.  33.  34  S.  513—21.  29—41; 

Nachtrag  Nr.  35.  36  S.  545— 49.  64—71. 

Unterzeichnet  G...g  K..g..  r?KrQger];  Nachtrag  cnth.  vieles  fib.  d.  geBchichtl.  u. 

recht].  Yerh&ltuisse  der  meckl.  Juden. 
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>  506  Kftchträge  Nr.  4o67r*-46t3p. 

'  4067r.  ♦  (Nizze),  Die  Judenfrage  in  Rostock.  Rostock.  Leopold  1861.  8«  16  S. 

„4180f.      Vgl  Aber  Trennung  und  Restauration  der  fjandes-Unir.  Fr.  Bachmann  u.  II.  Klonz  in 
J.  *Mh  1886  Nr.  0.  95. 

4140g.  Norske  Samlinger,  udgivne  af  et  historisk  Samfund  i  Christiania.  Bd.  I. 
Christ  1852. 

S.  72—94  Aaszage  a.  d.  Rost.  Matrikel. 

4147h.    Ludwig  Daae,  Matrikler  over  Nordiske  Studerende  ved  fremmede  Uni- 
versiteter.    Iste  Hefte.    Christ.  1885.  8^ 
\  8.  30—187  Rostocker  Matrikel,  S.  138—49  Dekanatsbuch  der  Artisten. 

4148m.*  Die  Matrikel  der  Universität  Rostock.  I.  Mich.  1419  bis  Mich.  1499  . . . 
herausgegeben  von  Adolf  Hofmeister.  Rostock.  Stiller  1889.  4<>.  XXXII. 
296  S. 

Musterhafte  Publikation  nach  den  Grundsätzen  des  Meckl.  U.-B.  —  S.  XXIII— XXXII 
Verzeichnis  der  Rektoren  u.  Vizerektoren  sowie  der  Dekane  der  Artistenfakultät  1419 
bis  1499.  Ausser  der  Matrikel  enth&lt  das  Werk  auch  die  Eintrüge  des  Dekanatsbuches 
der  Artistenfakultät. 

41771.  ♦[W.  von  Zehender],  Rostock.     Die  projektierte  Augonheilanstalt  in 
Rostock.   KUn.  Mon.-BU.  f.  Augenheilk.  XXVll  1889  S.  58-65  m.  3  Abb. 
4180h.* Der  botanische  Garten  zu  Rostock.    ML  1885  Nr.  107. 

Mineralogisches  Institut. 
4181m.*  Das  mineralogische  Institut  und  Geologische  Landesmuseum  unserer 

Universität.    RZ  1889  Nr.  440. 
„4214.       FQge  *  hinzu. 

4242m.*  J.  H.  F.  Groth,  Nachricht  von  der  Stiftung  einer  hiesigen  Schullehrer- 
witwenkasse  und  den  bei  unserer  Schule  befindlichen  Legaten.    (Einla- 
dung . . . .)    Wismar  (J.  G.  W.  Oesten)  1817.  8«.  16  S. 
4267h.*  Möller,   Das  städtische  Schulwesen  in  Schwerin.     Nordd.  Korr.  1865 

Nr.  155. 
4334g.  ♦Ad.  Hofmeister,  Weitere  Beiträge  zur  Geschichte  der  Buchdruckerkunst 
in  Mecklenburg.    Schwerin  (Bärensprung)  1889.  8^  Ti.  u.  S.  181—224. 

8.-A.  a.  JMQ  LIV  1889  S.  181—224.    Nachträge  zu  Nr.  4326  o.  4327;  zum  ersten 
.  Male  seit  Lisch  auch  eingehende  Nachträge  zur  Gesch.  der  einzelnen  Druckereien. 

4344s.    Die  Orgel  der  Kirche  zu  Alt-Röbel,  erbaut  von  Lütkemüller.    Meckl. 

Schulbl.  1853  Nr.  7. 
4345v.*Bohnhoff,  Die  neue  Orgel  in  Schwaan.    Nordd.  Korr.  1861  Nr.  281. 
4353d.    Dolberg,   Über  die  Kunstthätigkeit  der  Cislercienser  und  zumal  derer 

von  Doberan.    Studien  u.  Mitteil  a.  d.  Bened.-  u.  Cist.-Orden  X,  3  1889. 
4359b.*  (Meckl. -strel.    Kirchenbauten    unter   Adolf  Friedrich  IV.    1752—94.) 

Nordd.  Korr.  1858  Nr.  211. 
,y4869ni.    Ist  zu  streichen,  da  besser  unter  4526  aufgenommen. 
4360r.  *  Willy  Hagemeister,  Baudenkmäler  im  Obotritenlande.   Quellwasser  fürs 

deutsche  Haus  XII  1888  Nr.  51;   XIII  1889  Nr.  46.  47.  51.  52  m.  6  Abb. 
1.  Althof  u.  Doberan;  2.  Burg  Stargard;  8.  Altes  Schloss  zu  Neustadt;  4.  BurgStuer. 

43791.  *Karl  Koppmann,   Die  Kriminalgerichtsbarkeit  in  Rostock  im  Zeitalter 
der  Reformation.    Hans.  Gesch.-Bl.  VI,  1  1887(89)  S.  83— 113. 
Ausfahrung  von  Nr.  4379k. 

4540m.*  [K.  Struck],  Dargun  und  das  Darguner  Schloss.    Nordd.  Korr.  1862 
Nr.  50.  52.  68. 
Vgl.  über  Darg.  Altertümer  etc.  1861  Nr.  282.97;  1865  Nr.  73. 

Diedrichshagcn  bei  Warnemflnde. 
4559q.*  (Kirche  zu  Diedrichshagcn  bei  Warnemünde.)    Nordd.  Korr.  1861  Nr. 

198.99. 
4561q.  *  [Wiedow],  Döbbersen  und  seine  Kirche.  ML  1885  Nr.  73,  vgl.  Nr.  77. 82. 

Die  spätem  Nm  enthalten  Richtigstellungen. 
„4613p.     S.-A.  a.  «Studien  etc.  X,  1.  2  1889  S.  36—52.  219—35. 
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Nachtrage  Nr.  4684m— S426a.  B07 

4684m.  von  Seid,  Das  Fischland.    Prohle,  unser  Vaterland  II,  3  1862. 

Vgl.  ♦Nordd.  Korr.  1862  Nr.  96.  110. 
„4098.       Auch  m  ♦Nordd.  Korr.  1862  Nr.  180. 

„4701.       Auch  iu  »Nordd.  Korr.  1866  Nr.  67;  vgl.  Friedl.  Ztg.  1862  Nr.  72. 
4748h.    Engel,  Progr. d.  memorab. Graboviensibus  in  d. natal.  CaroU Leop.  1737. fol. 
„4795m.*  W.  Kümmel,  Bericht  und  Kostenanschlag  betreffend  die  für  die  Stadt 

Güstrow  projektierte  Sielanlage.    Güstrow  (Waltenberg)  0.  J.  [1887.]  4^ 

(II)  42  S. 
4795n.*  Verhandlungen   in   der   gemeinschaftlichen  Kommitte   betreffend   das 

Projekt  einer  Sielanlage  . . .  Güstrow  (Waltenberg)  0.  J.  [1888.]  4«.  (U)  30, 

2  leere  S. 
4796d.*Fr.  Dornblüth,  Die  Stadt  Güstrow  und  ihre  Entwässerung.    RZ  1889 

Nr.  407. 
48141.  *  (Friedrich-Franz-Höhe  u.  schwarzer  See  bei  Ncukalen.)   Nordd.  Korr. 

1861  Nr.  230. 

Burgstelle,  Zoologisches,  Botanisches. 
4877b.    Goldschmidt,  Fausta  exulantium  reductio  für  die  durch  Kriegsverfolgung 

verjagte  und  1639  nach  Malchin  zurückgekehrte  Exulanten.  4^ 
„4887p.     Auch  in  ♦Nordd.  Korr.  1862  Nr.  157. 

4901e.* Neukloster.    Nordd.  Korr..  1861  Nr.  197. 

Geschichtl.  u.  topographische  Übersicht. 
„4908a.      Füge  ♦  hinzu. 

4930h.    Wilck  und  Wittenburg,  Register  der  zur  Parchiraer  Stadtfeldmark  ge- 
hörigen Äcker  und  Wiesen  .  . .  Parchim  1863. 

Vffl.  nb.  die  Parch.  Separation  Parch.  Ztg.  1803  u.  a.  Nr.  81—84.  88.  89;  ♦Nordd.  Korr. 
Nr.  IGSff. 

4930m.*  (Geschichtliches  über  die  Parchimer  Schützengilde.)  Nordd.  Korr.  1863 

Nr.  135. 
4958f.     J.Meister,  Neue  Schlagordnung  für  den  Planer  Stadtacker.    Planer  Ztg. 

1865  Nr.  23.  27.  28. 
4972d.*Die  Kirche  zu  Proseken.    Nordd.  Korr.  1861  Nr.  273.  76. 
öOOOr.  *  Der  Vertrag  wegen  des  Klosters  Ribnitz  vom  16.  September  1669.    RZ 

1869  Nr.  214. 
5041g.  *  Erwin  Volckmann,  Rostock,   Warnemünde,  Doberan  und  der  Heilige 

Dmnni.    Skizzen  .  .  .  Rostock.  E.  Volckmann  1890  [1889].  8<>.  (II)  72  S. 

mit  Abbildungen  im  Text  nebst  1  lith.  Plan  und  1  Uth.  karte  der  Um- 
gegend; angehängt  16  unpag.  S.  Anzeigen. 

Ansprechend  ausgestattet;  das  Geschichtliche  ungenAgend,  da  nach  anzaverl&ssiger 

Quelle! 

5149g.  *  Rostocker  Bauten.  I.  U.    RZ  1889  Nr.  321.  23. 
„627Gh.      Vgl.  noch  »Nordd.  Korr.  1863  Nr.  109.21;  MZ  Nr.  99.  121. 
„5277p.     Vgl.  über  die  Anlage  »Nordd.  Korr.  1862  Nr.  98.  108.14.22.23. 
„53240.      Vgl.  über  die  Grundsteinlegung  «RA  1889  Nr.  63;  RZ  Nr.  424.40. 
5392m.*  Soolbad  Sülze.    Nordd.  Korr.  1865  Nr.  170. 

Tessin. 
5403m.*  (Bemerkungen  über  Tessin.)    Nordd.  Korr.  1865  Nr.  67.  81. 

Walkendorf. 
5422m.*  [H.  Kossow],  Einiges  aus  den  Hundstagsferien  des  Jahres  1884.    ML 
1885  Nr.  5. 

Beschreibendes  und  Geschichtliches  Ober  Walkendorf. 

„5426.   *  [Dankert],  Geschichtliche  Nachrichten  über  die  Stadt  Waren.  Warener 

Wochenblatt  1841  Nr.  5—7.  11—15.  17.  18. 
5426a.*  [Dankert],  Wie  alt  ist  Waren?   Warener  Wochenblatt  1841  Nr.  8. . 
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508  Nmchträgc  Nr.  54«6b— 553«^;  aS^f— «769m- 

64f26b.*rDankert],  Kirchliche  Nachrichten  über  die  Stadt  Waren.    Waroner 

.  Wochenblatt  1841  Nr.  19—22;  1842  Nr.  1—3.  6.  7. 
„5488m.    Ist  zu  streichen,  da  n  1288. 

5441g.*  Warnemünde  [bes.  Fischerei].    Nordd.  Korr.  1862  Nr.  104.  5. 
5509a.  *  Die  Restaurierung  des  Archidiakonatshauses  an  St.  Marien  in  Wismar. 

ML  1885  Nr.  183,  vgl  Nr.  209. 
5531k.*  [Bartholdi],  Theodor  Körners  Tod,  Begräbnis  und  Grabstätte.   ML  1885 

Nr.  196—202,  vgl.  Nr.  162.  89.  90. 


Während  des  Drucks  dieses  Bogens  noch  eingegangen: 
256f.  *  Karte  von  Rostock  und  Umgegend.   Rostock.  E.  Volckmann  0.  J.  [1889.] 
lith.  (v.  Tiedemann  Nachf.)  1 :  80000.  359x405. 
Aach  In  Nr.  5041g. 

a516f.  *  D.  Zander,  StoIT  zur  Landeskunde  von  Mecklenburg-Strelitz.    Neustrelitz. 
Barnewitz  1889.  S«.  (VII)  51  (II)  428  S. 

Überarbeiteter  Abdruck  von  Nr.  516c;  Fürstentum  Uatzeburg  nicht  mit  behandelt. 
„997.       Fage  *  hinzu! 

1769m.  J.  Reinke,  Algenflora  der  westl.  Ostsee  deutschen  Anteils  . . .  Kiel  1889, 
Mit  Vegetationskarte. 

S.A.  a.  Jahresber.  Meere  Band  VI. 


"Kr-    I     Of- 


Digitized  by 


Google 


Druckverselien. 


509 


Störende  Drnckversehen. 

Kleine  typographische  UnregelmSssigkciten  dor  ersten  Bogen  sind  nicht  verbessert,  auch  nicht 
die  im  Anfan);e  mnnchina)  fehlende  Angabe  hinzugefügt,  dass  die  Titel-  bzw.  Vorredeseiten  unpaginiert 
seien  (z.  U.  bei  Nr.  55.  59.  4(>0.C0a.  547). 


Seite     Nr. 
6      63  1.  152—54  st.  151—53. 
9      98  Z.  2  1.  1216—34  sl.  126-34. 
12     152  1.  sorgfältig  revidierte. 

—  155  1.  DethlOfT. 

30  Z.  1  V.  u.  1.  allgemeinen 

Schriften.  ■ 

31  379  1.  Teile  ä  80  S. 

32  388  Z.  3  1.  Nov.  1819. 

—  392  Z.  6  1.  1841. 

38  455  1.  topographische  und  histo- 
rische. 

45  540  1.  »Angabe  der  Verhältnisse 
dor  geistlichen  ...«;>  und  der 
Umschreibungs- Akten « . 

55    674  l.  Schencke  st  Schenck. 

—  682  1.  1865  St.  1815. 
702a  1.  89  st.  87. 


57 
67 
72 


845  1.  Nr.  287. 
922  Z.  4  1.  1877  st.  1878. 
83  1093  1.  Hensen  st  Heuser. 

95  1238  1.  Sigesmund;  [und  7  S 

st  [7  S 

1336  streiche  ( 

1.  Jenner  st  Januar. 
1492  1.  indigenarum. 
119  1608  1.  A.  F.  T. 
137  1882.  83  1.  Schencke  st  Schenck. 
—  1895a  1.  1857  Heft  1  S.  1—5. 


101 

103  1366 

111 


I  Seite    Nr. 
139  1918  1.  1881  st  1821. 

153  2100  1.  Westphal  st  Westphalen. 

154  2104  1.  sedibus  st  aedibus. 
—   2106a  1.  CHRONICON. 
162  2159a  1.  Fabricius. 

172  2236  1.  Jahr;  ZU  BQtzow. 

213  Z.  30  L  Volkgsitte. 

216  2747  tilge  * 

220  2791  tilge  Z.  3  »Teil  6  8.  7—21.; 

1.  idiotistische;  1.  Z.  4  »Teil  6 

S.  69— 71c;  1.  Z.  5/6:  »andre 

meckLc 
224  2843a  1.  Babst  st  Batsch. 
263  3255  1.  Karl  Chph.  A.  H.  (ebenso 

auch  in  Nr.  3285m.o). 
317  3865  1.  1874. 
341  4051a  1. 4051a  st  40051a;  tilge  j  vor 

gesta;  ptincipes  st  principes; 

setze  I  nach  inclytos:;  docto:e 

st  doclore. 
353  4154a  I.  539. 

358  4204  1.  Nachricht;  denen;  1764. 

359  4214  rüge  *  hinzu;  1.  betreffend. 
362  4242  Verfasser  in  [  ]  st  in  (  ). 
366  4284  1.  nunmehrigen. 

375  4350m  1.  Läbke  st  Löboke. 
452  5202m  1.  [vor  1744]. 
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Nachträge  tu  den  Verweisen. 


Nachträge  zn  den  Verweisen. 


Wegen  yieler  Einschaltungen  während  des  Dnickes,  sowie  wegen  einiger  Änderungen  der  ersten 
Anordnung  sind  die  im  Nachstehenden  in  Kursivschrift  angegebenen  Yerweiszahlen  zu  ändern;  ausser- 
dem sind  eine  grössere  Zahl  von  Verweisen,  besonders  nach  rttckwärts  noch  hinzuzufflgen. 


s. 

nach  Nr. 

2 

25: 

7 

73: 

16 

184: 

21 

256: 

.. 

265: 

22 

268: 

27 

356: 

28 

365: 

vor  366: 

29  nach  373: 

43 

620a: 

46 

560: 

56 

687: 

61 

752: 

68 

859: 

69 

868: 

70 

888: 

72 

-  927b: 

78 

998: 

79 

1019: 

81 

1071: 

84 

1110: 

85 

1119: 

86 

1132: 

87 

1152: 

89 

1167a: 

1169: 

— 

1172  u. 

S.    nach  Nr. 


92         1198b: 
^         1199  tt. 


1.  3130— 30b  8t  23i7M. 

462.  535—38,  Mittelwasser  der 
Ostsee  860-68. 

669. 

4731. 

4510. 

Ooldberg  4731. 
'  37320. 

4483h. 

Neubrandenburg  4476.83h. 

5538.38a. 

Y176a.  1557.57a.  3923.21k. 

3280.81.97. 

4504.  4669.  4985. 

68ip.87f.  1567.57a.  2995f.  4181m. 
4427.34h.  4761.  5437. 

51m.584ro.2091~93. 2122. 3605d. 
3609.  4614.  4761d.  5437. 

2453. 

5437. 

859d. 

73911.  3608.8e.10a.13.14. 

927k. 

1562!  3605p.ll-14m.44.5378  bis 
5396. 

63r.  2128a.  2324.  27i9a.  3565. 
3733.  3791.9ia.  3844—54.3900 
bis  3909.  4626—67. 

1152m.  4632a. 

63f. 

1091. 1769m.  2083.91-93. 2199a. 

194m. 

8598. 

ff.:  Bisdede-See 4420,  BrQckentin- 
See  2450.  Darguner  See  2049m, 
DQmmer-See2498,  Karwitz-See 
2449,  K6luin-See3842,  Krams- 
See  2331,  Malchower  See  3842, 
>lQrltzll68h.r.97a.2034d.3842, 
PinnowerSeel648f,  Planer  See 
681p.  1168h.  2330.  2483.  2681. 
3842.42a,  Ratzeburger  See5S(>(> 
aiati  3805,  Schalsee  37D1, 3800 
8t.  3805.6,  Schwarze  See  bei 
Neukaien  48141,  Schweriner 
See  688d.  1168r.  2034d.  3805. 
38U-54  8t.  3782.83.95,  Tete- 
rower  See  2582,  ToUense  2340 
bis  2373a.  2667.  2708  8t.  3778, 
Wamker  See  1939. 

3174.  3777—82.  3861a. 

ff.:  Bolze  3790,  Elbe  6dp.  73d. 


94 
95 

96 
97 


103 
111 

119 
120 
121 
125 
130 
131 
139 
140 
142 
143 
144 
147 
148 
150 
161 
152 
167 

165 


167 
169 
170 

171 
172 
173 
174 


1229: 

1240: 

1249: 

1255: 

1276: 

1284: 

1293: 

1365a: 

1487: 

1493: 

1612: 

1616: 

1629: 

1714: 

1778: 

1791: 

1926: 

1941a: 

1974b: 

1982: 

2000f: 

2034a: 

2039: 

2084a: 

2090: 

2098: 

2117a: 

2182: 

2195: 

2207a: 

2212a: 

2217a: 

2219 

2233 

2247 


3733.86.  3803m-54.  .S92a33. 
3935a,  Eide  1948f.  3767.77b. 
3778.  3305^54  statt  3706.97, 
Havel  3805-43,  Linde  6346. 
6346b,  Nebel  3778. 3823.69  bis 
3880r.  5152m.n,  Peene  3786. 
3855.56m  St.  3801,  Schale  1945. 
3791.97,  Stecknitz  848f.  3793 
bis  .3796.98.99.  3801—4.  Stör 
3805— 43,Teldau  3858stS788, 
Tollense385ö,Travc^0ff(>.  3801 
8t.  2067,  Trcbel  2,591,  Warnow 
739««.  2719.  299ßf.  ;Wr)7.57a. 
3763-6(i.  3823.44—54.59—99. 

2954.95f.  4427.  6409.94— 96d. 

4625—67,  Gnoyen  4727m. 

4427.  4729.31—46. 

4920. 

6409,  WarnemQnde  5452d. 

2995f.  4649.62.59.65. 

2995f.  4666.  5*137. 

2980.81.97.  3043.  3167.  4649. 

4180-80h. 

2788. 

687f.  4434h.  48141.  5437. 

1069g. 

Malchin  1526. 1698  8t.l626.1598. 

3232.46m.  3474ff. 

1152m.  48141. 

al780. 

1771p.  al780. 

681p.87f. 

1162m.  3452-68. 

1152m. 


1152m. 

1152m.  2091. 

1162m. 

1152m. 

2807d. 

4295.  4306b.7a.9.  4998.5462.71. 

551010a. 
2747a.b.m.n.  3295.  3950-64d. 

43730.  4486. 
429a.  3279d-m.  4410—17. 
460.60a.  4376g. 
3258m.  4375g. 
4419-26.  5481. 
3652.63d.68. 

3173.  3952d.61k.  4379h.86f. 
all96.  3954.63.  5428a— c 
4485.  4685.85a.87.  5496. 
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S.  nach  Kr. 
175    2202b:  62G6. 


—    226G: 


YOr2267: 
/nach  2280b: 
L    2314a: 
^    2373d: 
2455: 
/8  Yor2612: 
-  nach  2517: 
2520: 


.:)0 
209 
210 

213 

215 

217 
218 


224 
232 

2as 

237 
238 
239 


248 
257 
263 
265 
268 
271 
280 
284 
293 
301 


305 
306 
325 

329 


338 


339 
344 

351 


2535 

2(;58; 

2674: 

2680c: 

2719a: 

2740: 

2760: 
2764: 
2772m: 
2817a: 

2840: 

2943: 

29öOm 

2989: 

2999b: 

3002: 

3005: 

300i)a: 

3084b: 

3179: 

3254d: 

3277: 

3303b: 

3336c: 

3414m 

3458: 

3ö74p: 

3(M58g: 

3685: 
3728a: 
37320 : 
3940a: 

3965p: 


4035: 


4039m 
4071: 

4132: 


a515f.  4369r.k.94. 

Land  ßrccsen  5496,  PlerzogtuDi 

Mecklenburg  4916,  Herrschaft 

Penzlin  4945d. 
Vogtei  ßuckow  4373n. 
4476. 
5408f. 
3961k. 

4540m.  48141. 
Godekendorf  4420. 
Kaien  48141. 
Kotekendorf  4420. 
181. 
5208. 

1492m.93r.  2170a.  4104m  st.  4104, 
2184b. 
2170a.  4502  (st.  4503).Q,  4696—98. 

4838.  4904.7.  Ö347.5424m. 
ld'6S.U£L.48a8.78{st.78a).490Uh 

(sr.  la.b).  6347. 6537m  {sL37a). 
1878.  2178g.  3177n. 
294^}. 

437J2g  {st  72c).  4947.50n. 
4506.  4930m.  5089.  fMl.G2m  {st. 

5363). 
4706. 
3046m. 
4453  {st.  52). 
iiudwigslust  3086. 
1284?. 

4677m  {st.  77a). 
2128.  2958-64C.  3085. 
4177—771^  {st.  5160.60a). 
5424. 

3387m  {st.  88).  5348m  {st.  48a). 
2748h.51d. 
4259c  {st.  59). 
41a.  3399.  3403. 
338dm  {st.  88a). 
1229m. 

3688m.  5441g. 
4506. 
2r):Jiii.  35041.  4506.20h.  4877. 

5024m  (St.  2ia).  5202b. 
5024m  [St.  24a). 
4G86d  {St.  86a). 
87k.  578m. 
5074h.96d.97d.k.  5100d.24m  (st 

5072.96a.97a.b.  5100J24a). 
4305.21.  4731.  4dBQ— 92.95b  bis 

5001  (st  ^9BQ—90a.95d^p.97 

bis  5001).  5003m.  5426b. 
4126f{st26a).  4483a.  4506. 5026. 

5049.  5252  (st  50}.  5346m.47<l 

(st  5347a). 
:4506. 
5027m  (st  27a).  5432.33m  (st  33. 

33a). 
5041d. 


S.  nach  Nr. 

357  4197:  4506. 

370  4317u:  a2935.  4506. 

377  4361:    5289. 

378  4364r:  5507  (st  8). 11. 

379  4365r:  50013m.6— 8{st  1.5.6. 8\  5317a 

(st  17).  24f.%  {st  2^.m). 

383  4380:    4t&0ß.  4945d  (st  45).  540öf  (st  S). 

384  4390:    «2989.  4506. 

Spezielle  Ortskunde  (meist  in  den  Nachträgen  I). 

Bamstorf  3574q.  5227m,  Beseritz  2255f,  Bicstow 
3'295g.h,  ßlankcnberg  253m,  Boizenburg  al200 
Ncubraudcnburg  859d.  1362d.  2789h.  4035a' 
Brunshaupten  588g,  BQtzow265d.  1069g.  1616g. 
2219f.  a2248.  a2675.82m.  a2889.  a2989.  ß3028. 
3621h.  3955m.83d.  4035b.  a4036.39r.54r,  Da- 
below  3473,  Doberan,  allg.  687f.  4353d.60r. 
5041g,  Althof  4360r,  Heil.  Damm 5041g,  Dömiti 
a]200,  Eldona  al200,  Friedland  1240m,  Fulgen 
588g,  FQrstenberg  25f,  Glaisin  a2511,  Gnoyen 
2693m.  2892h,  Goldberg,  balneol.  1248d,  GOrs- 
low  1648f,  Granzin  73f,  Güstrow  ß3028.  d984d, 
Horst  2514m,  Jessenitz  1063d,  KlQtz  927k, 
Konow  962a,  Lage  al277.  2692m,  Langwits 
1714d,  Lewitz  584m.3574r,  LQbtheen  1063d. 
1069d.  3608h,  Ludwigslust  1229m.  1683d, 
Malchin  480a.  1362g,  Mecklenburg  18d.  2535d, 
MOllenbeck  687f,  Neustadt'  4360r,  Parchim 
247m.  752e.  1941m.92s,  Flau  681p.  ß3028, 
Prillwitz  2835c,  Batzeburg  369m.  1603d.  2229m. 
2283f.  3300h,  lledefin  al853,  Redentin  2806f.r, 
Rehna  3652d,  Richeuberger  Mahle  a2259, 
RObel  4344s,  Rostock,  allg.  53d.  304d.  im^. 
859p.  1266p.  al268b.d.93h.k.  1363f.  1419m. 
2039i.84h.  2902m.  4067r,  einzelne  Einrichtungen 
2283h.  3668k.  3707m,  Ausbau  8009d.  27m.o. 
ß3028.  5W98a.  4177i.40g.47h.48m.  4796d,  Ro- 
stocker Heide  3574q.8,  Rövershagen  2783p,. 
Burg-Schlitz  480a.  578o.88h,  Schwaan  4a3[gvp 
Schwerin,  allg.  44a.  73f.  311f.  578m.88d.  1229m. 
1648f.  Y2234c.61h— 621,  Ausbau  1648f.  ß3028, 
Spomitz  1270p,  Stargard  4360r,  Steffenshagen 
588g,  Stemberg  995m,  Strelitz  2482f,  Neu- 
Strelitz  2279f.  3012m.  35041,  StQlow  687f, 
Teterow  687f,  Waren  663d.64d.  2039f.  2266m, 
Warin  248r.  2219f,  WarnemOnde  5041g,  Weisdin 
a2396b,  Wesenberg  «2601,  Wismar,  allg.  325m. 
d30f.35m,  Einrichtungen  2283p.  4242m,  Woh- 
lenberg  1152,  Zierzow  8961h,  Zwenzow  996m. 
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